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Buohdruekerel  der  „Politik"  in  Prag. 


VORWORT. 
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Nachdem  die  vor  mehr  als  einem  Decenium  (1880)  erschienene  erste  Ausgabe 
des  vorliegenden  Werkes,  dem  unter  anderen  mir  hochwerthen  Auszeichnungen, 
gleich  allen  meinen  früheren  statistischen  Publicationen,  die  besondere  Ehre  zu 
Theil  wurde,  in  die  Privatbibliothek  S  einer  k.  u.  L  apost.  Majestät,  sowie 
in  jene  weiland  Seiner  kaiserlichen  Hoheit  des  durchlauchtigsten  Kron- 
prinzen Rudolf  allergnädigst  aufgenommen  zu  werden,  bereits  vor  längerer 
Zeit  im  Buchhandel  vergriffen  war  und  ich  von  vielen  hochgeehrten  Seiten 
behufs  neuerlicher  Ausgabe  desselben  immer  häufiger  angegangen  wurde,  habe  ich 
mich  endlich,  durch  diese  für  mich  äusserst  schmeichelhaften  immer  häufigeren 
Nachfragen,  entschlossen,  den  Wünschen  der  Interessentenkreise  zu  entsprechen, 
und  eine  neue  gänzlich  umgearbeitete  und  vervollständigte  Ausgabe  des  „Topogr.- 
Statist.  Schematismus  des  Grossgrundbesitzes  im  Königreiche  Böhmen**  zu  ver- 
anstalten. 

Wenn  es  mir  nun  gelungen  sein  sollte  in  vorliegender  Schrift  das  mir  vor- 
gesteckte Ziel  zu  erreichen  und  den  F.  T.  Interessenten  ein  für  dessen  Zwecke 
brauchbares  unä  möglichst  verlässliches  Handbuch  zu  liefern,  so  muss  ich  unum- 
wunden erklären,  dass  ich  nur  durch  das  freundliche  Entgegenkommen  der 
interessirten  Kreise,  namentlich  der  löblichen  Domainen-Directionen 
und  Verwaltungen,  welche  mir  die  erbetenen  Daten  in  bereitwilligster 
Weise  zur  Verfügung  gestellt  hatten,  in  den  Stand  gesetzt  wurde,  an  die 
Herausgabe  desselben  zu  schreiten.  Daher  ist  es  mir  ein  Herzensbedürfniss,  hiemit 
Allen,  meinen  tiefgefühlten  innigsten  Dank  abzustatten,  insbesondere 
aber  jenen  P.  T.  Herren  Interessenten,  welche  nicht  nur  eine  Fülle 
interessanter  Daten  mir  zur  Verfügung  gestellt,  sondern  sogar  auch  die  Mühe 
der  planmässigen  Zusamenstellung  derselben  nicht  gescheut  hatten, 
wärmstens  zu  danken. 


Es  sind  doch  einige  Ffille  vorgekommen^  wo  ich  die  betreffenden  Daten  nicht 
rechtzeitig  erhielt  und  dieselben  dann  nicht  mehr  in  der  gehörigen  Reihenfolge, 
sondern  erst  am  Ende  des  Werkes  als  „Nachtrag"  anführen  musste. 

Wenn  etwa  trotz  möglichster  Aufmerksamkeit  und  zahlreichen  Revisionen 
dennoch  hie  und  da  kleine  Fehler  unterlaufen  sein  sollten,  so  bitte  ich  diese 
Mängel,  deren  ja  doch  kein  menschliches  Werk  bar  ist,  durch  das  wahrhaft 
immense  Material,  welches  in  einer  verhältnissmässig  kurzen  Zeit  zu  ver- 
arbeiten war,  gütigst  zu  entschuldigen. 

Und  so  möge  denn  dieses  Werk  —  welches  schon  durch  seinen  Umfang  von 
der  Grossartigkeit  des  böhmischen  Grossgrundbesitzes  und  seiner 
Bedeutung  für  die  Gulturverhältnisse  des  Landes,  sowie  nicht  minder  von 
der  Wichtigkeit  des  dem  ökonomischen  Fortschritte  huldigenden  Beamte n- 
thums  desselben,  das  beredteste  Zeiigniss  abzulegen  geeignet  ist  —  überall  ein 
geneigtes  Wohlwollen  finden  und  seine  Aufgabe  in  jeder  Hinsicht  bestens  erfüllen  ! 


PRAG,  im  April  1891. 


Der  Verfasser. 


INHALT. 


Seite 

Beschreibung  der  Domainen 3 

Nachtrag 693 


•t 


Alphabetische  Verzeichnisse : 

der  Besitzer 719 

„    Domainen 726 

„    Beamten  n.  s.  w 735 

„    Pachter 770 

Alphabetische  Verzeichnisse : 

der  Bierbranereien  in  Böhmen 777 

„   Spiritnsbrennereien  in  Böhmen 782 

„    Zuckerfabriken  in  Böhmen 784 


Erklärung  der  Abkürzungen: 


P.  =  Post. 

T.  =  Telegraf. 

E.-B.-St.  =  Eisenbahnstation. 

P.-,  T.-,  E.-B.-St.  =  Post-,  Telegrafen-,  Eisenbahnstation. 

ha  =  Hektar. 

hl  =  Hektoliter. 

Kim.  =  Kilometer. 

Was  den  Nachtrag  anbelangt,  so  Sind  die  in  demselben  aufgenommenen,  mir  erst  nachträglich 
bekannt  gemachten  Daten  mit  der  Seitenziffer  des  Besitzes,  zu  welchen  dieselben 
gehören,  bezeichnet. 


In  das  alphabetische  Verzeichniss  der  Domainen  kommen  noch  aufzunehmen: 
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AHodial -Herrschaft  6ross-SkaI „       18c 


* 


m 


^^OPOGRAFISCH«  STATISTISCHER 
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des 


Grossgrundbesitzes  im  Königreiche  Böhnnen, 
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Seine  kaiserliche  und  königlich-Apostolische  Majestät 


Franz  Josef  I. 


von  Gott.es  Gnaden  Kaiser  von  Oesterrelch, 
König  von  Ungarn  und  Böhmen  etc.  etc.  etc. 


K.  und  k.  Privat-  und  Familien-Fonds-GuterOirection  in  Prag. 

Ferdinandi  Johann,  Regierungsrath  und  Director. 

Keilwert  Josef,  Secretär. 

Voknrka  Anton,  Forst-Inspector. 

Pranter  Karl,  Bao-Inspector. 

Riegel  Arthur,  Ingenieur-AsBistent,  Lient.  i.  d.  Res. 

Kanzlisten: 

Goldmann  Franz.  Patilik  Josef. 

Rechnungs-Departement : 

Teubel  Josef,  Vorstand,  kais.  Rath. 

Revidenten: 

Herrfort  Franz,  Bes.  d.  cid.  Verd.-Kr.  (m.  Kr.), 
Pazolt  Franz.  Kleofasch  Franz. 

Otriciale  I.  Classe: 

Berg  Josef,  SaudnJ^  Johann,  Ileidrich  Rudolph. 

Offlciale  IL  Classe: 

Welebil  Otto.       Kraus  Rudolph. 

Kanzllet: 

Kfeöan  Johann. 

Zugethellt: 

Seemann  Gustav,  Adjunkt. 

Dittrich  Franz,  Comptoirist,  Oberlieut.  i.  d.  n.  a.  Landw. 

Guter-Haupt-Caesa: 

Haupt-Cassiorsstelle  unbesetzt. 
La  Garde  Josef,  Hanptcassa-Controlor.     Goldmann  Josef,  Kanzlist  und  Registrant. 


1 


_  4  - 

A)  K.  n.  k.  PpiTatgüter. 

Besitz. 

1. 

Herrschaft  Reichstadt  (Zäkupy)  mit  Peutz. 

Ger.-Bez. :  K lernet,  BOhm.  Leipa,  Haid«,  Zwickau  aad  Benien. 

Lage  und  Boden:    Sehr  gebirgig,  und  bewaldet.    Boden  schwer,  fencht  nnd  lehmig. 

Communlcationsmittel:  Localbahn  Leipa-l^iemeB,  Bezirksstrasse  von  Rehdörfel  nach  Zwickau 
Aerarialetrasse  nach  Böhm.-Leipa.  Stadt  Niemes  9  Kim.  und  Böhm.  Ijcipa  9  Kim.  entfernt. 

Residenzschloss  mit  einer  Schlosskapelle  und  Schlossgarten  in  Reichstadt,  Schlösser  in  Politz, 
nnd  Krombäch.  Beaiptenwohnungen  in  Reichstadt  in  den  Nebengebäuden;  Am tslok alitäten  im  Vor- 
schlösse  in  Reichstadt;  Jagdschloss  in  Ilaidedörfel. 

Patronatsklrchen  und  Pfarren:  Brenn,  Dobem,  Gross-Mergthal,  Reichstadt,  Zwickau,  Sandau 
und  Kleinbocken;  ferner  Erzdekanalklrche  in  Politz,   dann  Vogteikirchen  Krombäch  und  Kunnersdorf. 

Area :  Acker  631-18  ha,  Wiesen  205*86  ha,  Gärten  21-74  ha,  Weiden  28-56  ha,  Teiche  2-54  ha, 
Wald  6041-52  ha,  Fltisse u. Bäche  43*54  ha,  unprod.  Boden  1S3'95  hanndBauarea  787  ha,  zusammen: 
7116*76  ha. 

/  Jährliche  Gnmdsteuer  13.975  fl.,    Katastralreinertrag  61.678  fl. 

Bücherlicher  Einlagswert  Reichsstadt  v.  J.  1612  131.000  fl.,  Politz  v.  J.  1782  100.000  fl. 

Die  Oekonomie  vertheilt  sich  auf  den  in  Regie  verwalteten  Meierhof  Beiohstadtper  271*07  ha; 
die  übrigen  Meierhdfe  Sandau  86*54  ha,  Politz  33*99  ha,  Schossendorf  11*55  ha,  Öross-Boekcn 
86 64  ha,  Wolfersdorf  108*06  ha,  NendOrfel  1905  ha,  Kleln-Bocken  14*08  ha,  sind  parzcllenweise 
verpachtet;  die  Pachtdauer  beträgt  6  Jahre. 

Bodenproduction :  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Raps,  Zucker^  und  Futterrübe. 

Rindvleh-Ra9en:  Kreuzung,  Holländer  und  Plnsgauer-Rage. 

Obstbau  unbedeutend. 

Die  Waldungen  bestehen  aus  grossen Complexen,  Gebirgsla^^e,  schwere  Böden;  Kiefer  und  Fichte 
vorherrschend,  Brenn-  und  Nutzholz.    Auerhahne,  Schnepfen  u.  Birkhähne  kommen  vor. 
Hochwild:  Rehe  und  Hirschen. 

Die  Waldarea  vertheilt  sich  auf  folgende  Forstreviere:  Röhrsdorf,  Zwickau,  Reichstadt,  Mergthal, 
Ober-Lichtenwald,  Sandau,  Haidedörfel  und  Neuhütte. 

Industrialien :  Ziegelei  in  Reichstadt  in  Regie,  Ziegelei  in  Sandau,  dann  Bräuhaus  in  Politz 
und  in  Reichstadt  in  Pacht. 

K.  u  k.  Gutsverwaltung  in  Reichstadt  P.  loco. 

Neuman  Leopold,  Gutsverwalter. 
Junek  Anton,  Oek.-Leiter.  Loos  Josef,  Gutsverwaltungsadjunkt. 

Giith  Job.,  Rentamtsadjunkt.  Seeman  Job.,  Schloss-Zimmerwärter. 

Svoboda  Franz,  Gärtner. 
Alle  in  Reichstadt. 

K.  u.  k.  Forstamt  in  Röhrsdorf  P.  loco. 
Ducke  Heinrich,  Forstmeister. 

Selbstständige  Forstadjunkten: 

Laufberger  Franz  in  Rciohstadt  P.  loco.     Schiller  Friedrich  in  Mergthal  P.  loco. 

Förster: 

Pykan  Gustav  in  Heidedörfel  P.  Niemes.     Neumann  Wzl.  in  Neuhütte  P.  Röhrsdorf. 
Hlavicek  Franz  in  Zwickau  P.  loco.  Lutz  Karl  in  Lichtenwald  P.  Mergthal. 

Duspiva  Anton  in  Sandau  P.  loco. 

Forstadjunkten : 

Flacht  Johann  in  Neugnmd  P.  Politz.       Goller  Johann  in  Röhrsdorf  P.  loco. 

Havr&nek  Max  in  Hoffnung  P.  Zwickau. 

Fors^raktikanten : 

Hurych  Heinrich  in  Haidedörfel  P.  Niemes.     Schöschlin  August  in  Neuhütte  P.  Röhrsdorf. 

Fryz  Franz  in  Sandau  P.  loco. 

Forstwart: 

Hurych  Rudolf  in  Röhrsdorf  P.  loco.  Lhotsk:^  Josef  in  Brenn  P.  Reichstadt. 

in  Poli^z^*'**''*   Schowinek  Ernst,  Bräuhauspächtcr  in  Reichstadt.   Mandovsk^  Simon,  Bräuhauspächter 
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Herrschaft  Ploschkowitz  (Ploikovice)  mit  Sobenic,  Trnövaii  und  Schwaden. 

Ger. -Bes. :  Leitmerlts,  Anieha  und  Aauig. 

Lage  und  Boden:  Diese  Domaine  liegt  in  dem  böhmischen  Mittelgebirge;  der  Boden  ist  ein 
Yerwitternngsprodnkt  des  Basalt-  nnd  Pläner kalksteingebildes.  £s  gedeihen  hier  alle  Bodenftüchte. 

Comnunicationsmittel :  Gute  Aerarialstrasse,  dann  viele  wohlerhaltene  Bezirksstrassen,  bei 
Schwaden  der  Elbeflnss.  Die  nächste  Stadt  Leitmeritz  4  Kim.  Entfernung. 

Residenzschloss  mit  einer  Schlosskapelle,  Ziergarten  und  Parkanlagen  in  Ploschkowitz. 

Schlossruine  in  Schwaden. 

Patronatski rohen  und  Pfarren :  Ploschkowitz  nnd  Schwaden. 

Area :  Acker  741-84  ha,  Wiesen  43-39  ha,  Obst -Gemüsegärten  11-51  ha,  Hopfengärten  8*0  ha, 
Weiden  23-53  ha,  Teiche  0-32  ha,  Waldnngen  1114*39  ha,  Flüsse,  Bäche,  Sümpfe  28-12  ha,  unpr.  Boden 
31*79  ha,  Bauarea  5*96  ha,  zusammen :  2008*85  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  7.197  fl.    Katastralreinortrng  25.129  fl. 
Letzter  bücherlicher    Einlagswert    Ploschkowitz  vom  J.  1663  100.000  fl.,  Schwaden  v.  1.1070  29.000  fl. 

Die  Oekonomie  vertheilt  sich  auf  folgende  Maierhöfe :  Plosehkowitz  u.  Trnoiran,  mit  512*05  ha 
in  Regie.    Parzellenweise  verpachtete  Grundstücke  276-8  ha. 

Rindvieh-Ra9en :  Kreuzungen  des  Landschlages  mit  Schotthom  und  Holländern. 

Obstbau  bedeutend  mit  ca  400.000  Obstbäiunen.  Obstbaum  schulen  in  Ploschkowitz,  Podivin 
nnd  Wobora. 

Hopfenbau :  8  ha  Hopfengärten,  Saazer  nnd  Auschaer  Hothhopfen. 

Forstwirtschaft :  1116.3  ha  Hochwald  in  grösseren  Complexen,  —  vorherrschend  Fichte,  Tanne 
nnd  Buche;   liefern  ein  gutes  Nutzholz. 

Die  Waldfläche  vertheilt  sich  auf  folgende  Forstreviere :  Kuteslawitz,  Gele  und  Presai. 

Industriallen :    Ziegelei,  dann  Brett-  und  Wassermühle  in  Ploschkowitz  in  Regie. 

K.  u.  k.  Gutsverwaltung  in  Ploschkowitz  P.  loco  E.-B.-  u.  T.-St.  Leitmeritz. 

Ktibr  Franz,  GutsvenÄ'alter. 
Koudelka  Josef,  Oek.-Adjkt.     Domes  Albert,  Ook.-Prakt. 

Alle  in  Ploschkowitz. 

K.  u.  k.  Rentamt  In  Ploschkowitz: 

Gaube  Augustin,  Rentkassier. 

K.  u.  k.  Forstverwaltung  In  Kuteslawitz  P.  Ploschkowitz. 

Zcleznt  Karl,  Forstleiter. 
Schöphlin  August,  Forstpraktikant. 

Selbstständige  Forstadjunkten: 

Klan  Franz  in  Presai,  P.  Aussig.  Homolka  Anton  in  Gcltsch,  P.  Liebeschifz. 

3. 

Herrschaft  Swolenowes  mit  Kolec,  Minkowitz  und  Tfebusic. 

Ger.*Be>. :  Kladno,  Schlaiii  Smlchow  nnd  Welwam. 

Lage  und  Boden :  Diese  Domaine  liegt  im  Binnenbecken  Böhmens,  mit  einer  durchschnittlichen 
f5oehühevon  228  Meter.  Das  Terrain  ist  meist  flach  und  eben,  mit  abwechselnden  Anhöhen  undThlileru. 
Der  Boden  meist  aus  dem  Plänerkalksteingebilde  entstammend. 

Communicationsmittel :  Staats-Eisenbahn-Gesellschaft  und  Prag-Duxer-Bahn ;  Station  in  loco. 

Herrschaftliche  Schlösser  :  Schloss  zu  Swolenowes  undKole^.  K.  u.  k.  Guts-  und  Rentverwaltnnirs- 
kanzlei,  Natural  Wohnungen  des  k.  u.  k.  Gut8ver\ialter8  im  Schloss,  der  anderen  Beamten  in  den  AVirt- 
»chaftsbeamten-Wohngebäuden. 

Familiengruft:  Des  Vorbesitzers  von  Koleö,  Ritter  von  BohuS,  am  Friedhofe  daselbst. 

Patronatskirchen  und  Pfarren :  Kolec,  Swolenowe«  und  Zemech. 


^Jährliche  Grundsteuer  14.969  fl.    Katastralreinertrag  44.000  fl. 
Einlagswert    Kolec  vom  J.  1870  58.000  fl.,  Swolefiowes  vom  J.  1659  453.500  fl. 
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t)ie  Oekönomle  vertlieilt  sich  auf  folgende  in  Regie  verwallele  Meierhöfe :  Swolenowes  (6de. 

iOWea     Slatin      Pp^^l^iX'—      ^ ~~-      '^'«l^-i'v    -,««1  T«SAUno:i^^Ofi'7•A9  Vio      filafln  /'QI<Lfin  RIonriA^  QR^y^OA  Vko 

Konmifie  (Nonm^fic 


Swoleöowes,  Slatin,  PodlejSfn,  Drnow,  2elenic  und  Tfebosic)  287-02  ha,  Slatln  (Slatin  Blewic)  257-96  ha. 
Konmifie  (Nonmßfic  u.  Yolovie)  174-51  ha.  Kolei  (Koleö  n.  Tfebosic)  299*16  ha.  Mlnkowltz  fMin- 
kowiU,  Minie,  Lobes,  Votvovic,  Zakolan  u.  Trnöaujezd)  304*98  ha.  Nenbof  (Zemech  u.  Minie)  206'l7ha. 


Dolan  (Dolan-Deberno)  160*45  ha.  M^iin  (MS§in  11.  HobSovic)  148*88  ha.  Brodec  (Brandeisl,  Yfetovic 
u.  Tfebnsic)  127*53  ha,  Holons  (WolSan  u.  Holons)  143-21  ha.  dann  auf  6  Jahre  verpachtete  Wirt- 
schaft in  Jemnik  24  73  ha. 

BodenproductiOR :  Intensiver  Rübenban,  Weizen,  bedeutende  SamenrUbenziicht,  Braugerste,  Hopfen- 
u.  Futterbau. 

Riiidvieh-Ra9eii :    Schwyzer  Reinblut,  und  Kreuzung.  Schorthorn  mit  Landschlag  und  Holländer. 

Obstbau:  In  den  eingefriedeten  Gärten  zu  Swolefiowes,  Koleß  und  Dolan,  dann  in  den  ausge- 
dehnten Alleen  der  hen*schaftlichen  Felder  luid  Wege  wird  der  Obstbau  stark  betrieben. 

Obstbaumschulen  in  Swolefiowes,  Eoleö,  Minkowitz,  Dolan  (besonders  Dolaner  Zwetschken) 
und  in  Holons. 

Hopfenbau :  In  den  Hopfengärten  zu  Swoleftowes,  Slatin  und  JeSin  zusammen  15  ha.  Fechsung 
ca.  40—45  q,  Sorte  Grtinhopfen  Qualität  gut,  I. 

Die  Waldarea  per  165*75  ha  bildet  das  Revier  Zem5ch. 

Industrialien :  Zuckerfabrik  in  Swolefiowes  (Rohzucker)  verpachtet,  Bräuerei  in  Volovic  u.  Ziegelei 
in  Eoleö  in  Regie. 

K.  u.  k.  (Sutsverwaltung  Swoienowes,  P.  T.-St.  Loco. 

Schlöcht  Edler  v.  Ileraltitz,  Morlz,  Gutsverwalter. 
Lischka  Thomas,  Gutsverw.-Adjkt.  n.  Lient.  in  d.  R. 
Mulac  Johann,  Oek.-Verwalter  in  Koleö. 

Oekonomlelelter : 

Dörrl  Johann  in  Slatin.  Machdcek  Anton  in  Holoua. 

Eckert  Ernst  in  Minkowitz.  Kartak  Anton,  Bräuhauskontrolor  in  Volovic. 

Novofn]^  Wenzl  in  Noumefic. 

Hacker  Carl,  leit.  Adjkt.  in  Je§in.  Syrovi  Franz,  Adjkt.  u.  Hofbesorger  in  Swolefioves. 

Zampa  Alois,  Gek.- Adjkt.  in  Minkovic. 

K.  u.  k.  Rentverwaltung  In  Swolefiowes: 

Öervinka  Anton,  Rentmeister.  llevera  Vinzenz,  Rentamtsadjkt. 

Pächter  der  Zuckerfabrik :  Benies  Heinrich,  Grossindustrieller  in  Wien. 

4. 

Herrschaft  Bustehrad. 

Oer-Bes. :  Unhoit,  Smlchov  n.  Sehlan. 

Lage  und  Boden:  theilwe'se  hügelig,  theilweise  flach  und  liegt  diese  Domaine  im  Binnenbecken 
Böhmens.  Boden :   verwitterter  Plänerkalk  und  Thonschiefcr. 

Communlcatlonsmlttei :  BuStehrader-  und  Prag-Dnxer-Bahn.  Aerarialstrasse  Prag-Schlan.  Nächste 
Stadt  Kladno  1  Stunde,  UnhoSt  1%  Stunde,  Sehlan  2  Stunden  Entfernung. 

Schloss  mit  einer  Kapelle,  Fragmente  einer  Burgruine,  in  BuStehrad.  Beamtenwohnungen  im 
Schlosse,  Nebengebäude  und  im  Bräuhause. 

Patronatskirchen  und  Pfarren :  Liditz,  Rapic  und  VFetovic.  Filialkirchen  in  Cvrk>^ö  und  St. 
Johann  im  Walde. 

Area  :  Acker  1102-38  ha.  Wiesen  32-20  ha,  Gärten  38*47  ha,  Weiden  2G-o2  ha,  Wald  836-57  ha, 
Teiche  680  ha,  Wege-Bauarea  u.  unprod.  Boden  44'54  ha,  zusammen:  2087*48  ha. 

Jährliche  Grundsteuer   5584  fl.    Katastralreinertrag  24.601  fl. 

Die  Oekonomie  vertheilt  sich  auf  folgende  Meierhöfe  u.  zw.  Bustehrad  (Buätehrad,  Vfetovic, 
Zdjczd.    Lidic,  Makotfas  und  Hfebec)  344-35  ha,  hievon  in  Regie  303-17  ha  und  verpachtet  4118  ha. 


^»jv»<i^«i     <^>\«iv,    AUH Av/fci ao  Uli«  uicuucy    *rr^  %iu  iio,    iimvuu  111  ncgic    o\jo  ±i    11»  UHU  vt;i  uauuii^b  tx  xo  na. 

DriD  (Dfin,   Dubi,  Krocehlav,  Rozdelov,  Kladno)  574-35  ha,  hievon  in  Re^ie  54464  ha,  u.  verpachtet 


Bodenproduotion :    Zuckerrübe  u.   Rübensamengewinnung  vorherrschend,    dann    alle   Gattungen 
Cerealien  und  Futterkräuter. 

Rindvieh-'Ra9en :  gemischt,  vorherrschend  Holländer  und  Schwyzer. 
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Obstbaumschule :  Dobra  und  Holous. 

Die  Waldungen  hängen  im  bedeutenden  Complexe  zosammen;  vorherrechend  sind  die  Nadel- 
hölzer ;  liefern  auch  Nutzholz,  und  sind  in  folgende  Forstreviere  eingetheilt :  BraSkov  und  Rapic. 

Industrialien :  Bräuhaus  in  Buätehrad  auf  100  hl.  Guss  in  Regie,  Ziegelei  in  BuStShrad  dann 
Kalkbrennerei  in  Dobra  in  Regie.    Sandsteinbrüche  in  Pacht. 

K.  tt.  k.  Gutsverwaltung  In  Buitehrad  P.-r.-E.-B.-Stat.  BuStehrad. 

Hron  Josef,  Gutsverwalter. 
VoSahb'k  Carl,  Hofbesorger.  Blecha  Franz,  Bauleiter. 

K.  u.  k.  Rentamt  In  Buitehrad. 

Öaslavsk:^  Friedrich,  Rentmeister.      Geliert  Josef,  Rentadjunki 

Bef  der  Industrie:  Ötmacti^  Anton,  Bräuhanskontrolon  Tich:^  Josef,  Brauer.  Beide  in  BnSt^hrad 

K.  u.  k.  Wirtschaftsverwaltung  D^fn  P.-E.-B.-Stat.  Kladno. 
RoSam  Wenzel,  Adjunkt  als  selbst.  Leiter.      Lokay  Wenzel,  Wirthsch. -Adjunkt. 

K.  u.  k.  Wirtschaftsverwaltung  In  Unhoit  P.-E.-B.St.  UnhoSt. 
Benda  Mathias,  Wirtschaftsleiter.  Smetana  Anton,  Wirtschaftsadjunkt. 

K.  u.  k.  Forstamt  gemeinschaftlich  mit  der  Domalne  Tachlovlo  in  Buitehrad. 

Mölzer  Felix,  Oberförster.  Malek  Franz,  Forstamtsadjunkt. 

RevierfSrster : 
Richter  Anton  in  Rapic,  P.  Bn§t5hrad.  Hacker  Rudolf  in  Valdek,  P.  UnhoSt. 

5. 

Herrschaft  Tachlovic  mit  den  incorporirten  Gütern  Jene,  Draheicic,    Horelic,  Ritovic 
Roth-Oujezd,  Hostivic,  Dobra,  Pritoöno,  Dolan,  Chrustenic,  Nenacovic  und  Kozolup. 

Ger. -Bes. :  Btnan,  Smlchov  and  Unhoit. 

Lage  und  Boden:  Die  Domaine  liegt  im  Binnenbecken  Böhmens  und  bildet  zumeist  eine  IToch- 
ebene  mit  überragenden  Flächen  und  steilen  H  (Igeln  dann  einigen  Thal  einschnitten.  Der  Boden  ist  theil- 
weise  ein  verwitterter  Boden  des  Plänerkalkes  und  Thonschiefergebildes,  theils  ein  Anschwemmboden* 

Conmunicatlonsmittel:  BuStehrader-  und  Prag-Duxer-Eisienbahn,  Strassen  nach  allen  Richtungen. 
In  der  Nfihe  von  Prag  gelegen. 

Schlösser:  Keine;  nur  Gebäude,  worin  die  Kanzleien  und  Beamtenwohnungen  sich  befinden. 

Patronatskirchen  und  Pfarren:    Hofelic,  Hostivic,  Svarov  und  Tachlovic. 

Area:  Acker  3619*91  ha,  Wiesen  153*35  ha,  Gärten  33'11  ha,  Weiden  80*ö9  ha,  Teiche  37-57  ha, 
Wald  1985-48  ha,  Flüsse  Bäche  18*48  ha,  Strassen-Wege  100*95  ha,  Gedungen  46*59  ha,  Bauarea  20*70  ha. 
zusammen:  6096.28  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  22.710  fl.    Katastralreinertrag:  100.044  fl. 
Einlagswert :   der  Herrschaft  Tachlovic  v.  J.  1732  954.116  fl.   und  des  im  J.  1884  erkauften  Meierhofes 

Dobh'fi  215.000  fl. 
Die  Oelconomie  vertheilt  sich  auf  folgende  in  Regie  verwaltete  Meierhöfe  u.  zw.:  Jene  436*10 ha, 
IJtoTle  450*06  ha,  DobHc  197*74  ha,  Hof  eile  165*90  ha,  Chrustenle  mit  Nenadovle  127*94  ha, 
OaJeKd  240*01  ha,  Ttih  155*88  ha,  Kyslc  146*80  ha,  Ffitocno  187*69  ha,  Hostlfle  477*21  ha, 
TaeUoTie  340*60  ha,  Jlnoian  123*64  ha,  DraheUlo  133*71  ha,  Biman  102*23  ha,  Unhost  211*19  ha, 
Dobra  316*58  ha,  Peklor  165*22  ha. 

Bodenproduction:  intensiver  Zuckerrüben-  und  Getreidebau. 

Rindvieh-Ra9en :  Holländer,  Augau  und  Schwyzer. 

Obstbau  wird  intensiv  betrieben.  Obstgattungen:  Aepfel,  Birnen  und  Zwetschken* 

Teiche  verpachtet. 

Waldarea  ist  in  folgende  Forstreviere  eingetheilt:    Dobra,  Chmstenic,  Litovic  und  Ptici 

Wild:  Auenvild  vorhanden.    Fasanerie  in  Litovic. 

Industriaiien:    Dampfbränhatis,  Dampfmühle  und  eine  Maschinentt'ei'kstätte  in  Jene,   Ziegeleien 
in  Hostivic  und  in  Lucio,  Kalkbrennerei  in  Tachlovic  und  in  Dobra,  in  Regie. 

K.  u,  k.  Gtttsverwaitung  der  Domaine  Tachlovic  in  Jebö  P.  Hostivic,  Ei-Stat«  Jene  d<  Bust.  Bahn: 

Belohradsky  Josef,  Gutsverwalter. 
Molöik  Josef,  Gutsverw.- Adjunkt« 


-  8  - 

K.  u.  k.  Rentamt  in  Jend: 

Richter  Benno,  RentmeiBter.  Qniqnerez  Brnno,  Rentamtsadjnnkt. 

K.  u.  k.  Oekonomle-Verwaltung  In  Jenö: 

Pemfuss  Johann,  Oek. -Leiter.  Nötzl  Angnst,  Oek.*Adjunkt. 

Bräuhaus  in  JenÖ: 

Schleich  Josef,  BränhauB-Oontrolor.  Toms  Anton,  Brauer. 

K.  u  k.  Maschinenwerkstätte  in  Jenö: 

Grüuwald  Vendelin,  Werkst. -Leiter. 

K.  u.  k.  Oekonomle-Verwaltung  in  Hostivic  P.  Loco,  St.  d.  BnStShr.-Eisenb. 
Blecha  Wenzel,  Oek,- Verwalter.  Novotni^  Franz,  Oek.-Adjnnkt. 

K.  u.  k.  Bauleitung  in  Hostivic : 

Dlaba6  Anton,  Baumeister. 

K.  u.  k.  Oekonomle-Verwaltung  In  Litovic  P.  Hostivic,  £.-B.-St.  Litovic  der  Prag-Duxer  E.B. 
DitS  Wenzel,  Oek.- Verwalter.  Weiner  Otto,  Oek.-Adjnnkt. 

K.  u.  k.  Oekonomle-Verwaltung  Taelilovic  P.  loco,  £.-B.-St  DnSnik  der  Prag-Dnxer  E.-B. 

Molitor  Otto,  Oek.-Leiter. 

K.  u.  k.  Oekonomle-Verwaltung  in  DobHö  (mit  den  Meierhofen  Dobf io-Jinoöan)  P.  DnSnik,  E -B.-St.  DuSnik 

d.  Prag-Duxer  E.-B. 

MareS  Victor,  Oek.-Leiter.  Daneä  Zdenko,  Oek.-Praktikant. 

K.  u.  k.  Oekonomle-Verwaltung  Horellc  (mit  den  Meierhöfen  Horeiic,  Drahelöic,  Chru^tenio  u.  Nenacovic) 

P.-E.-B.-St.-Diignik. 

Bnben£6ek  Josef,  Oek.- Verwalter.  Janst^  Josef,  Oek.-Adjnnkt. 

K.  H.  k.  Oekonomle-Verwaltung  Rotti-Oujezd  Post  UnhoSf  (mit  den  Höfen  Rothoujezd,  Riman  u.  Pt(6). 

Die  nächsten  Stationen  sind  Litovic  der  Prag-Dnxer  und  Jen5  der  BnStehrader  Eisenbahn. 
Gissübel  Franz,  Oek.-Verwalter.  Öepek  Josef,  Oek.-Adjnnkt. 

K.  u.  k.  Oekonomle-Verwaltung  in  Unhost  (mit  den  Höfen  Untioit  und  Kyiic)  P.-E.-B.-St.  daselbst. 

(Administrativ  der  k.  n.  k.  BnitShrader  Domaine  zugewiesen). 

Benda  Mathias,  Oek.-Leiter.  Smetana  Anton,  Oek.-Adjnnkt. 

K.  u.  k.  Oekonomle-Verwaltung  Dobra  P.  Unhogt,  St.  Vejhybka  n.  UnhoSt  der  B.  B. 
(Administrativ  der  k.  n.  k.  Domaine  Bust^hrad  zugewiesen). 

Sequenz  Gustav,  Wirtschafts-Leiter.  Pavlik  Franz,  Wirtschafts- Adjunkt. 

K.  u.  k.  Wirtschafts-Verwaltung  Pritoöno  P.-E.-St.  Unhogt. 

(Administrativ  der  k.  u.  k.  Domaine  BuSt^hrad  zugewiesen.) 

Swoboda  Wenzel,  Wirtschaftsleiter  in  Gross-Pfitoöno. 

K.  u.  k.  Forstamt  gem.  fiir  die  Domaine  Taelilovic  und  Buitehrad  in  Dobra  P.  Unhogt.  E.-B.-St. 

Vejhybka  und  Unhogt. 

Revierförster: 

Horefiovsk;^  Johann  in  Chrustenic,  P.  Lodenic,  E. -B.-St.  Dngnik. 
Schimpke  Anton  in  Ptiß,  P.  Unhost,  E.-B.-St.  Lodenic. 

Sanitäts-Personale : 

Sekerka,  MUDr.  Jaroslav  —  Gutsarzt.     Kubeg  Vladislav,  dipl.  Thierarzt. 

Beide  in  Unhost. 


6. 

Herrschaft  Käcov  mit  Cestin  und  2ichovic. 

Ger.*Bez.:  KoblJaAovic  a.  WUSim. 

Lage  und  Boden :  Die  dem  Högellande  des  östlichen  Theiles  Böhmens  angehörige  Domaine  mit 
einer  durchschnittlichen  Seehöhe  von  433-3  Meter  wird  durch  das  Sazava-Flussthal  und  mehrere 
enge  Thäler  durchschnitten.    Boden:  Grösstentheils  Gnei8ver\^ittening. 
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Comunicationsuiittel:  Strasse  nach  Eohljanovic-Kolin  und  Wlaäim-Beneschan,  dann  flOssbarer 
Fluss  S^zava. 

Amtslokalitäten  und  Beamtenwohnungen  in  Edcov. 

Patronatskirchen  und  Pfarren:    ÖeBtfn,  Kicov  nnd  Petrovici  dann  Filialkirche  zn  Psaf. 

Area:  Acker  1350*79  ha,  Wiesen  167-12  ha,  Gärten  15-05  ha,  Weiden  82*04 ha,  Teiche  7-54 ha, 
Wald  1922-75  ha,  Flüsse  nnd  Bäche  7280  ha,  Strassen  und  Wege  51-64  ha,  Oedung  46-74  ha,  Bauarea 
7-94  ha,  zusammen  8724*41  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  6393  fl.    Katastralreinertrag  28.394  fl. 
Einlagswert  v.  J.  1726    275.000  fl. 

Die  Oekonomfe  vertheilt  sich  auf  folgende  in  Regie  verwaltete  Meierhöfe:  Käeov  95*77  ha, 
Campelio  174-39  ha,  Chabe^ie  168*85  ha,  ITestec  127-31  ha,  Bostle  84 18  ha,  Zderadf n  93-79  ha, 
ZlohOTle-Unterhof  186-44  ha,  PflAr  171-12  ha  nnd  W/ska  85*54  ha.  Parzellenweise  verpachtet  362-34  ha. 

Bodenproduction :  Getreide  (46*847 J,  Raps  (1 -2670),  Hackfrüchte  (18*697o),  Futterpflanzen  (33*197o), 
Brache  (0-0-27,). 

Rindvieh-Ra9e :  Landschlag. 

Die  Waldarea  vertheilt  sich  in  folgende  Forstreviere:  Roblasko,  Althütten,  Öestin,  flendiov 
nnd  Psaf. 

Holzarten:    Nadelholz,  zumeist  Fichte.    Die  Waldungen  liefern  Brenn-  und  Nutzholz,   letzteres 

-wird  geflösst. 

Industrialien:  Spiritusbrennereien  in  Kacov,  Vestec  u. 2ichovio,  Brauhaus,  Mahlmühle  u.  Ziegelei 
in  Kacov,  alle  in  Regie. 

K.  tt  k.  Gutsverwaltung  in  Kacov  P.  loco,  T.St.  Kohljanovic. 

Prill  Robert,  Gutsverwalter  in  Kdcov. 
Kotz  von  DobrX,  Carl  —  Gutsverw.-Adjkt.  in  Kdcov.    Nepomuck^  Alois,  Oek.- Adjunkt  in  Westec,  P.  Kacov. 
Ikawetz  Wenzel,  Oek.-Leiter  in  Westec,  P.  Kacov.    HoreSovsk^  Josef,  pek.-Leiter  in  ^ichovic,  P.  Cestin. 

Hacker  Franz,  Oek.-Prakt.  in  iSichovic,  P,  Cestin. 

Selbstständige  Adjunkten: 

Zimmermann  Julius  in  Öabelic,  P.  Kacov. 
Biber  Anton  in  ChabeHc,  P.  Znic.    Otto  Peter  in  PsdF,  P.  Kacov. 

Tulach  Franz,  Baumeister.  Novotny  Wenzel,  Gutsarzt. 

K.  u.  k.  Rentverwaltung  Kacov. 

Michl  Adalbert,  Rentmeister. 
Stephan  Carl,  Rentamtsadjunkt.     Fritsch  Leopold,  Rentaratsadjunkt. 

Bei  der  Industrie:  Zelenka  Jaroslav,  Brauhauskontr.  in  Kdcov.  —  Knobloch  Josef,  Bräuer  in  Kacov. 

Apparatleiter:  Kraus  August  in  2ichovic.  Kopeck]^  Adalbert  in  Kacov.  Vozab  Jaroslav 
in  Vestec. 

K.  u.  k.  Forstamt  in  Zderadin  P.  Kacov. 

Soukup  Jakob,  Oberförster.  Beran  Carl,  Forstamtsadjunkt. 

Revierforster: 

Otto  Franz  bei  der  Forstsystem isirung  in  Kacov. 
Grabinger  Camil  in  Althütten,  P.  Cestin.    Helzl  Franz  in  fiendiov,  P.  Kacov. 

Selbst.  Forstadjunkten: 

Hosaeus  Georg  in  Kdcov. 

Mmka  Franz  in  Cestin,  P.  loco.  Kraus  Johann  in  Psdf,  P.  Kacov. 

» 

7. 

Herrschaft  Kronporitschen  (Porici  Korunni)  mit  Ruppau. 

Oer.>Bez.:  PFeatic. 

Lage  und  Boden :  Die  Domaine  liegt  im  südwestlichen  Tlieile  Böhmens,  im  30*58  geographischen 
Längengrade,  und  49*30  Breitengrade,  mit  einer  durchschnittlichen  Seehöhe  von  359-5  Meter,  wird  vom 
Angelflusse  und  anderen  Thälem  durchschnitten.  Der  Culturboden  verdankt  seine  Entstehung  der  Ver- 
witterung des  Kiesel-  und  Thon-Schiefers. 

Communicatlonsmlttel :  Die  Pilsner-Priesen-Komotauer-Eisenbahn  dnrchschneidet  die  Domaine 
von  Norden  gegen  Silden  im  Angelthaie,  sowie  die  Aerarialstrasse  von  Pilsen  nach  Klattau.  Die  nächsten 
Städte  sind  Pfestic,  Klattau  und  Pilsen 
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Schloss  mit  Obstgarten  in  Kronporitschen  dient  zn  Beamtenswohnnngen  und  zn  Amtslokaliiäten ; 
von  der  ehemaligen  Burg  Ruppan  bestehen  noch  grössere  Ruinen  und  ein  Park.  In  einem  Theile  dieser 
Burg  ist  die  BeamtenswohQung  eingebaut. 

Patronatsklrchen  und  Pfarren:  Dekanalkirche  in  Bfeskovic,  Pfarrkirche  in  Rbel  und  in  Nezdic, 
Kapelle  in  Kronporitschen  (Herz  Jesu),  Marien-Wallfahrts<Kapelle  in  Borov  und  St.  Anna -Kapelle 
in  Kuppau. 

Area:  Gesammtarea  der  Domaine  betrSgt  8011*22  ha,  wovon  1612'82  ha  auf  den  Wald? 
1359*66  ha  auf  die  Oekonomie  u.  38*74  auf  den  unprodnctiven  Boden  entfallen. 

Jährliche  Grundsteuer  6.948  fl.    Katastral reinertrag  3a607  fl. 
Bücherl.  Einlagswert  v.  J.  1764  300  000  fl. 

Die  Oekonomie  vertheilt  sich  auf  die  Meierhöfe  u.  zw.:  Poriian  241  02  ha.  BoroT  mit  Kexdie 
179*94 ha,  Rnppaa  195*74  ha,  Brezkorlc  129*56  ha,  Kbel  96*21  ha,  Kedanlc  117*17  tia,  Radio  146*04  ha., 
alle  in  Re^e  verwaltet.    254  ha  sind  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenproduction :  Raps,  Weizen,  Korn,  Gerste,  Zuckerrübe,  Hafer,  Flachs. 

Rindvteh-Ra96n :    Kreuzung  der  holländischen  Ra^e  mit  Landschlag,  und  Schviyzer  Nachzucht. 

Obotbaumsohttlen  in  Kronporitschen  und  in  Nedanic. 

Teiche  2*61  ha. 

Waldungen  sind  durch  andere  Cnltnren  getrennt,  haben  meist  eine  abhängige  Lage,  der  Kiesel  schiefer 
und  Thonschiefer-Venvitterungsforraatlon  sind  mit  Fichten  und  Kiefernbeständeu ;  liefern  vorherrschend 
Nutzholz  und  nur  die  Abfälle  werden  zu  Brennholz  aufgearbeitet. 

Die  Waldarea  ist  auf  folgende  Forstreviere  vertheilt :  Nezdic,  Ruppau  und  KaliSt. 

Industriallen :  Bräuhaus  in  Poritschen  in  Regie.  Dampfbrettsäge  in  Borov  verpachtet. 

K.  u.  k.  Gutsverwaltung  in  Kronporitschen  P.-E.-B.-T.-St.  §wihau. 
Tredl  Anton,  Oberverwalter  in  Kronporitschen. 
Wolschan  Quido,  Hofbesorger  in  Borov.    Mulac  Carl,  Hofbesorger  in  Poritschen. 

K.  u.  k.  Rentamt  in  Kronporitschen  P.  Swihau. 
Löhner  Johann,  Rentkassier. 

K.  u.  k.  Oekonomie-Verwaltung  Ruppau  P.  Merklin. 
Monitor  Wilhelm,  Oek. -Leiter.  ZwSfina  Jaroslav,  Oek. -Praktikant. 

K.  u.  k.  Oekonomle-Verwaltung  Kbel  P.  Meöfn. 
Paulik  Franz,  Oek.-Leiter.  Hacker  Franz,  Oek.-Praktikant. 

K.  u.  k.  Forstamt  in  Nezdio  P.-£.-B.St.  Luzan. 
Weimann  Carl,  Oberförster  in  Nezdic. 
Ducke  Heinrich,  Forstadjunkt  in  Nezdic.  Skala  Ludwig,  Revierfiirster  in  Ruppau,  P.  Merklin. 

Storch  Carl,  eelbsi  Forstadj.  in  KaliSt,  P.  Swihau. , 

Bei  der  Industrie:  Buschta  Anton,  Bräuer  in  Kronporitschen. 

Pächter  der  Dampfbrettsäge  in  Borov:  Brummel  B.  J.  —  in  Klattaiu 

8. 

Herrschaft  Bistrau  (Bysträ)  mit  Deutsch-Biela. 

O er.  Bes.:  PoliSka. 

Lage  und  Boden:    Hochgebirge,  meist  Sand*  und  Lehmboden. 

Communicationsmittel :   Nächste  Bahnstation  Briisau-Brilnnlitz,   Strassen  nach   allen   RichtuuffCn. 
Stadt  Policka  11  Kim.  und  Stadt  Zvättau  24  Kim.  entfernt. 

Schlösser:  Schloss  „Trieschberg"  mit  Schlosskapelle,  Ziergarten  und  Parkanlage  in  Bistrau,  woselbst 
auch  die  Beamtenwohnungeu  und  Amtslocalitäten  sich  befinden.    Ein  Schlüssel  in  Deutsch-Biela. 

Famlllengruf!  der  früheren  Besitzer,  Grafen  von  Hohenems,  in  der  Pfarrkirche  zu  Bistrau  und 
in  der  Dorfkapelle  zn  Hartmanitz. 

Mineralbad  „Goldbrunn"  3  Kim.  von  der  Stadt  Policka  entfernt,  mitten  im  Walde,  in  einer  reizenden 
Gegend. 

Patronatsklrchen  und  Pfarren :  Bistrau,  Schönbrnnn,  Kurau,  Laubendorf,  Dittersbach,  Bohnau, 
Deutsch-Biela  und  Trpin ;  Filialkirche  in  Trpin  und  Heinzendorf. 

Area:  Acker  994-62  ha,  Wiesen  252*82  ha,  Gärten  3-57  ha,  Weiden  44*09  ha,  Teiche  8*74  ha, 
Wald  1746*71  ha,  Wege  und  Bauare  6*41  ha,  unprodukt.  Boden  64*27  ha,  zusammen  2621*28  ha. 
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Jährliche  Gnindstener   5.240  fl.   Katastral-Reinertrag  23.000  fl. 

Einlagswert  v.  J.  1861  337.092  fl. 

Die  Oekonomie  vertheilt  sich  auf  folgende  in  Regie  verwaltete  Meierhöfe :  BUtrao  137  ha, 
Bolman  154  ha,  Dentsch-Biela  nnd  tfeinsendorf  143  ha,  Laubendorf  144  ha.  684  ha  parzellen- 
-weise  verpachtet. 

Bodenproductlon :    Kom,  Gerste,  Hafer,  Hillsenfrüchte,  Kartoffeln  nnd  Fntterrübe. 

Rindvleh-Ra9e:  Landschlag. 

Waldarea  ist  in  47  Parzellen  zerstrent.  Vorherrschend  Hochlage  im  böhm.-mähr.  Grenzgebirge, 
hßgelig;  Verwitteningsboden  vom  Kieselstein,  Plänerkalk,  Glimmerschiefer  und  Granit.  Holzarten : 
Fichte,  Tanne,  Kiefer,  Lärche,  Buche,  Roth-Erle,  Birke,   Berg-Ahorn  (707o  Nutzholz,  307^  Brennholz). 

Wild:  Rehwild,  Hasen,  Rebhühner,  Birkhuhn,  Schnepfen,  Wachteln,  Krametsvögel. 

Forstreviere :  Bistrau,  Bohnau,  und  Deutsch-Biela. 

Tndustrfalien :  Bräuhäuser  in  Bfstrau  nnd  in  Deutsch-Biela,  dann  Spiritnsbrennerei  in  Bohnau, 
in  Regie. 

K.  u.  k.  Gutsverwaliung  in  Biatrau  P.  loco. 

WolfMaxmilian,  Gfntsverwalter  in  Bistrau. 
Prochäzka  Adolf,  Oek.-Verwalter  in  Bohnau,  P.-T.  in  Brüsau. 
PokomJ^  Wilhelm,  Oek.-Leiter  in  Deutsch-Biela,  P.-T.  in  Brüi'an. 
Cfzek  Ivan,  Oek.-Adjunkt  in  Deutsch-Biela,  f .-T.  in  Brüsau. 
Wiedermann  Paul,  Hofbesorger  in  Laubendorf,  P.-T.  in  Poli^ka. 

K.  u.  k.  Rentverwaltung  in  Bistrau  P.  loco. 
Miltenberger  Quido,  Rentkassier. 

K.  u.  k.  Foratamt  in  Bistrau: 

Villicus  Emanuel,  Forstamtsleiter. 
Seka  Emil,  Forgtamtsadjunkt  in  BistraiL  Prutschek  Joh.,  Revierförster  in  Bohnau,  P.-T.  Brüsau, 

Zahar  Wenzel,  Forstwart  in  Deutsch-Biela,  P.-T.  Brüsau. 

Bei  der  Industrie:  Mfchal  Wenzel,  Bränhanskontrolor  in  Bistrau.  Fischer  Josef,  Bräner  in  Bistrau 
Lukesle  I^.opold,  BrSner  in  Deutsch-Biela,  P.-T.  Brüsau. 

B.  AUerh.  Familien-Fonds-Guter. 

1. 

Herrschaft  Bezno,  mit  den  Gutern  Gross-Horka  und  Vojetin.  ^ 

Ger.-Bes. :  JangbunaUn,  Daubft  und  WeUiwaiaer. 

Boden:  Tiefgründiger,  leichter,  fruchtbarer  Lehmboden. 

Communicationsmittei :  Nächste  Eisenbahn,  die  Nordbahn  mit  den  Stationen  Euttenthal  u.  Stranow- 
Kmsko.  Weiterhin  durchschneidet  dieDomaine  die  Schleppbahn  der  Zuckerfabrik  Unter-Cetno.  Nächste 
Marktstadt  ist  Jungbunzlau  mit  6  Kim.  Entfernung. 

Herrscliafliioiie  ScIilSsser :  In  Bezno  ein  Schloss  mit  Park,  welches  als  Beamtenwohnung  benutzt  wird. 

Burgminen :  St.  Katharina  bei  Strenitz. 

PatroDatsIcirciieii  und  Pfarren :  Bezno  und  Strenitz. 

Area:  Acker  872-51  ha,  Wiesen  12-47  ha,  Obst-Gemüsegärten  9-52  ha,  Uopfensjärten  14'83  ha. 
Weiden  70-93  ha,  Wald  4o3-r)6  ha,  Teiche  7236  ha,  Flüsse  und  Bäche  1*36  ha,  Wege  und  Bauarea 
16'35  ha,  nnd  unprod.  Boden  2*17  ha,  zusammen :  1526*06  ha. 

Jährliche  Gnmdsteuer  15.339  fl.     Katastralreinertrag  36.458  fl. 
Einlagswert  vom  Jahre  1881  890.000  fl. 

DieOeiconomle  vertheilt  sich  auffoli^ende  in  Bcgie  verwaltete  Meierhöfe,  u.Z.  Beino  per  41409  ha, 
JH«rka  per  340*28  ha,  Bokytores  per  237*37  ha,  und  NemesloTlc  per  275*58  ha.  Parzellen  weise  ver- 
pachtet 37  ha. 

Bodenproduction :  Weizen,  Gerste,  und  Zuckerrübe;  theilweise  Kom,  Hafer,  Kartoffeln  und 
Futterpflanzen. 

Rindvieli-Raf en :  Landschlag.  —  Obstbaum-Soiiule  in  Bezno.  —  Hopfenbau :  14-83  ha.  (Rothhopfen). 

Teiche:  1*36  ha. 

Waldarea  vertheilt  sich  auf  folgende  Reviere:  Hajek  und  Wojetin.  Vorkommende  Holzarten : 
Fichten  und  Kiefern. 

Induetrialien :  Zwei  Ziegeleien  u.  z.  in  Bezno  itnd  in  Horka,  ein  Bräuhans  in  Strenitz  (ausser  Betrieb) 
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K.  u.  k.  Gutsverwaltung  in  Bezno  P.-E.-B.-St.  Knttenthal. 

WanSk  Ferdinand,  Gutsverwalter. 
Herrfort  Josef,  Gek.- Verwalter  in  Horka.  Zahlbrecht  Franz,  Oek.-Adjunkt  in  Bezno. 

Haniwic  Josef,  Oek.-Leiter  in  Nemeslovic.       .   Soukup  Josef,  Oek.-Praktikant  in  Horka. 

K.  u.  k.  Rentamt  In  Bezno. 

Diehl  Wenzel,  Rentkassier. 

Syrovj^  Fr.,  Revierförster  in  Hdjek. 

2. 

Herrschaft  Smific  mit  Hofeiioves  und  Cerekvic. 

Oer.-Bes. :  Jaromlif,  KönlgfräU  und  HoHts. 

Lage  und  Boden:  Felder  nnd  Wiesen  sind  eben;  das  Waldterrain  hügelig.  Boden:  grösstentheils 
tiefgründiger  Lehm-  oder  Lettenboden,  theils  Sandbo(\en,  alle  mit  Sohotteruntergnind. 

Communicationemittel :  Von  Bahnen  wird  die  Herrschaft  ziemlich  durchkreuzt ;  von  Nord  nach 
Sud  geht  die  Süd-Norddeutsche-Verbindungsbahn,  nach  Osten  die  Nordwestbahn,  und  gegen  Westen 
die  böhm.  Gommercialbahn.  Ferner  zwei  sogenannte  Kaiserstrassen,  auf  beiden  Seiten  der  Elbe, 
nebst  einer  grösseren  Anzahl  guter  Bezirksstrassen  vermitteln  den  Verkehr  nach  allen  Richtungen. 

Der  Hauptfluss  —  die  Elbe  —  wegen  vielen  Krümmungen  ist  bis  jetzt  nicht  als  Verkehrsmittel  zu 
gebrauchen.  Die  vom  Centralpunkte,  von  der  Stadt  Smific  am  nächst  gelegenen  etwa  IVa  Stunden  ent-  ^ 
fcmten  Städte   sind:    Josefstadt  und  Jarom^f ;   etwa  3  Stunden  weit   liegt   Königgrätz,  Knklena  und 
5  Stunden  entfernt  Hofitz. 

Herrechaftliche  SchlSseer:  Schloss  mit  Schlosskirche,  Ziergarten  und  Parkanlagen  in  Smilic, 
Schloss  in  Hofenoves  und  Cerekvic,  beide  theils  von  Beamten,  theils  von  herrschaftlichen  Dienern 
bewohnt.  Das  Amtsiocale  der  k.  u.  k.  Gutsverwaltung  befindet  sich  in  Smific ;  die  Kanzlei  der  Rent- 
verwaltung und  des  Brauhauses  ist  in  einem  Nebengebäude  des  Schlossrayons  untergebracht. 

Familiengruft:  In  der  Schlosskapelle  zu  Cerekvic  liegt  der  vormalige  Besitzer  dieser  Herrschaft 
Graf  Braun. 

Patronatskirchen  und  Pfarren :  Dekanalkirche  und  Dechantei  in  Holohlav.  Schlosskirche  und 
Schlosspfarre  in  Smific ;  Pfarrkirchen  und  Pfarren :  Cibus,  Choteborek,  Hof enoves,  Gernilov,  Hn^vcoves 
und  Janessa.  Zwei  Schlosskirchen  in  Smific  nnd  Cerekvic,  drei  Kapellen  in  Alt-Ples,  zwei  in  Cerekvic 
und  vier  Filialkirchen:    Libfic,  Zizeloves  Semonic  und  Chlomck. 

Area:  Acker  2291-51  ha,  Wiesen  373-73  ha,  Obst-Gemüsegärten  15*46  ha,  Weiden  39-50  ha, 
Teiche,  Flüsse,  Bäche  1935  ha,  Wald  1976*44  ha,  unprod.  Boden  102*44  ha,  zusammen  4818*13  ha. 

Im  J.  1889  betrug  die  Grundsteuer  s.  Zuschlägen  32.727  fl.,  der  Katastr.-Reinertraff  88.976  fl. 
Der  letzte  bücherl.  Einlagswert  v.  J.  1881  bei  Smific  sammt  Zuckerfabrik    3,460.130  fl. 

von  Cerekvic  aus  dem  J.  1887  .   .  710488  fl. 

zusammen  .   .   .  4.170.618  fl. 

Die  Oekonomie  vertheilt  sich  auf  folgende  in  eigener  IRegie  verwaltete  Meierhöfe:  u.  z.  Zdaras 
mit  RodoT  506-0  ha,  Halohlay  548*96  ha,  Hofenores  mit  Cenle,  718*83  ha,  Skalic  248*68  ha,  Ger- 
iiilOT  165-93  ha,  Cerek?ic  235*71  ha,  Ti'eboTötIo  164*68  ha,  und  HnöTioves  153*90  ha. 

Zerstreut  liegende  Parzellen  zusammen  99*31  ha  Area  sind  verpachtet.  Die  Pachtdauer  ist  6  Jahre. 

Bodenproduction :  Auf  der  Herrschaft  Smific  wird  am  meisten  der  Rübenbau  betrieben,  weiters 
wird  Weizen,  Gerste,  Korn,  Hafer,  Futtermais,  Raps  und  in  den  letzten  zwei  Jahren  auch  Cichoriewurzel 
angebaut. 

Obstbau:  Wege  und  Strassen  sind  mit  Obstbäumen  eingerahmt  imd  werden  hiezu  Äpfel,  Birnen, 
Zwetschken  und  Kirschen  verwendet.  Gemüsebau  wird  hier  nicht  betrieben. 

Obstbaumschulen :  Eine  in  Smific,  die  andere  in  Cerekvic. 

Forstwirtschaft:  Die  Gesammtarea  der  Waldungen  beträgt  1976*44  ha,  sie  sind  nicht  zusammen* 
hängend,  sondern  durch  andere  Cultiu-gattungen  getrennt  und  auf  dem  hügeligen  Terrain  gelegen.  Der 
Boden  ist  meist  Lehm-,  Sand-  und  Letten-Boden.  Vorherrschende  Holzart  ist :  Fichte,  Kiefer,  weniger 
kommt  die  Tanne,  die  Eiche,  Buche  und  Lärche  vor.  Der  Wald  liefert  ausser  guten  Brennholz  auch 
schönes  Nutzholz,  ist  in  6  Reviere  eingetheilt  u.  z.  Bohanka,  Bürglitz,  Holohlav,  RasoSek,  Slatina 
und  Cerekvic. 

Fasanerien :  In  Hofenoves  und  in  Bürglitz  mit  einer  ständigen  Anzahl  von  20—30  Stk.  Fasanen 
in  jeder  Fasanerie. 

Industriallen :  Eine  Zuckerfabrik  in  Smific,  die  seit  zwei  Jahren  an  die  Firma  H.  Benies  auf 
20  Jahre  verpachtet  ist.  Bräuhaus  in  Smific  in  Regie,  jährliche  Biererzeugimg  etwa  16—17.000  hl ; 
eine  Ziegelei  mit  Ringofenbetrieb,  ebenfalls  in  eigener  Regie,  welche  IVa  Millionen  Materialc  producirt; 
endlich  eine  Werkstätte  in  eigener  Regie,  auf  der  die  landwirtschaftlichen  Geräthe  und  Maschinen 
erzeugt  und  reparirt  werden. 
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K.  u.  k.  Gutsverwaltung  der  Herrschaft  Smiric  In  Smiric,  £.*B.-St.,  T.  u.  P.  St.  in  SmiHc. 

Herrscher  Ignaz,  Gutsverwalter. 
Meyer  Emanuel,  Gntsverw.- Adjunkt. 

OekoDomie-Verwalter : 

Walter  Anton  in  Zdaras,  P.Smific.  Mergl  Anton  in  Ilolohlav,  F.  SmiHc, 

Heller  Hngo  in  Hofenoves,  F.  loco. 

OekoDomle-Leiter : 

Zeznla  Hans  in  Kl.  Skalic,  F.  Smilic.  Loos  Wenzel  in  Cerekvic,  F.  loco. 

Oekonomie-Adjunkten : 

Voienilek  Johann  in  Hofenovea.  F.  loco.  Grünwald  Friedrich  in  Zdaras,  F.  Smiric. 

Koiif  Johann  in  Holohlav,  F.  SmiHc.  JanskJ'  Josef  in    Cerekvic,  F.  loco. 


KovaHk  Wenzel,  Baumeister.  l'unkler  Karl,  Thierarzt  u.  Rechnungsführer. 

Hrub^  Anton,  pausch.  Domainearzt. 

Alle  drei  in  SmiHc. 

K.  u.  k.  Rentamt  in  Smiric,  F.  loco. 
Mafanek  Jose^  Rentmeistcr.  Hüll  Anton,  Rentamtsadjunkt. 

Bei  der  Industrie :  Kratochvil  Anton,  Bräuhauskontrolor.  Moti(Ska  Johann,  Natucalrechnungsfiihrer. 
NeÖ  Johann,Werk8tättenleiter.  Kitsche  Johann,  Bräustättenleiter.  Alle  in  SmiHc. 

K.  u.  k.  Forstamt  in  BUrglitz  F.  loco. 
Seidl  Heinrich,  Oberförster.  MÄlek  Franz,  Forstadjunkt. 

Revierfdrster  : 

Hoch  Adalbert  in  Bohanka,  F.  Bürglitz.  Watznauer  Ferd.  in  Neu-Fles,  F.  Josefstadt. 

Selbstständige  Forstadjunkten  tit.  Förster: 

Rück  Heinrich  in  Slatina,  F.  Cernilov.  Haak  Josef  in  NeznoSov,  F.  SmiHc. 

Zuckerfabrikspächter :    Benies  Heinrich,  in  SmiHc.    Zuckerfabriksdirektor :  Jarkovsk^  Wilhelm. 


Seine  kaiserliche  und  königliche  Hoheit 

Ferdinand  IV. 

Grosshepzog  von  Toscana,  Erzherzog  von  Oesterreieh,  königlicher  Prinz 

von  Ungarn  und  Böhmen  etc.  etc.  etc. 

Wohnt  abwechselnd  in  der  k.  u.  k.  Residenz  in  Salzburg,  in  der  Villa  Toscana  in  Lindau  am  Bodensee, 

und  im  Schlosse  in  Schlackenwerth, 

Besitz. 
''Domäne  Schlackenwerth^  mit  den  incorporirten Gütern  Gfall,  Unterbrand,  u«Gra8engrun, 

Ger.-Bei. :  K«rlibad«  JoaohimBtlial,  und  FUtten. 

Lage  und  Boden :    Zwei  Drittheile  im  Erzgebirge  und  ein  Drittheil  am  Fusse  desselben.    Boden- 
jeschalfenheit :  Basalt,  Lehm,  Sand,  und  Torfboden. 

Cofflmunicationsmittel :  BnStShrader  Eisenbahn  mit  den  Stationen  Wickwitz,  Welchau,  Schlacken- 
verth,  Nendan,  und  Karlsbad;  Strassen:  a.)  Aerarialstrasse :  Karlsbad,  via  Gottesgab  an  die  sächsische 
rrenze.  b.)  Bezirksstrassen :  von  Schlackenwerth  nach  Kaaden,  Duppau,  Karlsbad,  Neudeck  über  Platten 
Q  die  sächsische  Grenze  (Johanngeorgenstadt.) 
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Schloss  mit  groBsem  Park  in  Schlackenwerth.  Amthaus  in  Schlackcnwerth.  Sehenswerth  ist  der 
Park  und  die  Jagdtrophäen  Seiner  kaiserlichen  und  königlichen  Hoheit  des  Grossherzogs  voo  Toscana 
Ferdinand  IV. 

Burgruinen :  Altes  Jagdsohloss  im  ehemaligen  Thiergarten. 

Kirchen  und  Pfarren :  In  den  Städten :  Schlackenwerth,  Lichtenstadt,  und  Bärringen.  In  den 
Dörfern :  Rodisforth,  Haid  n.  Tüppelsgrün.  Kapellen  in  Schlackenwerth  und  Langgrttnn. 

Area :  Acker  204  ha,  Wiesen  97  ha,  Gärten  11  ha,  Weiden  41  ha,  Teiche  183  ha,  Wälder 
2780  ha,  Bauarea  2  ha,  Korbweidenanlagen  3  ha,  Gesammtarea  8821  ha. 

Grundsteuer :  Stenerbezirk  Karlsbad    .    2330*85  fl.  Kaiast.-Retuertrag :  Steuerbez.  Karlsbad    .  5802*61  fl. 

Joachimsthal  1623*06  (1.  „       Joachimsthal  7009*54  fl. 

Platten    .  .    2760*93  fl.  „        Platten     .  .  2739*25  fl. 

zusammen.  .   .  6714*84  fl.  zusammen.  •  .  15551  *40fl. 

Letzter  bücherlicher  Einlagswert  beträgt  537.Ö99  fl. 

.  Bodenproduction :   In  der  Ebene:  Korn,  Gerste,  Hafer,  Weizen,  Erbsen,  Kartoffeln,  Futterrübe, 
Kraut,  Korbweiden  (seit  1884).  Im  Gebirge:  Sommerkorn,  Hafer,  Kartoffeln  und  Kraut. 

Oekonomle :  Meierhof  in  Unterbrand,  in  Regie  64  ha,  verpachtet  99  ha,  Gesammtarea  163  ha. 
Area  der  parzcllenweise  verpachteten  Gnmdstücke  beträgt  180  ha. 

Rlndvieh-Ra9e :  Pinzgauer  Ra^e. 

Obstbau :  In  den  Gärton  und  auf  den  Meierhofsfcldern. 

Gemüsebau:  In  Gärten. 
Zwei  Obstbaum  schulen. 

Teiche:  Im  Ganzen  183  ha.  Der  grösste  Teich  ist  Grossteich  52  ha.  Fischgatiungen :  Karpfen, 
Schleihen,  Hechten,  Maraenen.  In  Bächen :  Forellen  und  Saiblinge. 

Torflager:  am  Hochplateau  63  ha. 

Production:  Stechtorf. 

Waldungen  sind  durch  andere  Cnlturen  getrennt,  liegen  zum  Theil  in  der  Ebene,  der  grössere 
Theil  im  Erzgebirge.  Bodenart :  Basalt,  Lehm,  Sand  und  Torfboden.  Holzarten :  Fichten  und  Kiefer 
vorherrschend,  eingesprengt  mit  Tanne,  Lärche,  Buche  und  diversen  Laubhölzern.  Nutzholzprocent :  80. 

Wild :  Rothwild,  Rehwild,  Hasen,  Auerwild,  Birkwild,  Haselwild,  Schnepfen,  Rebhühner  und  unter- 
schiedl.  Wassergeflügel. 

Die  Waldarea  ist  in  folgende  Forstreviere  eingetheilt  u.  z. :  Schlackenwerth  197  ha,  Ellm  330  ha, 
Halmgrün  281  ha,  Merkelsgrün  456  ha,  Wolfling  859  ha,  Bärringen  657  ha. 

industrialien :   Bräuhaus  verpachtet,  Ziegelhüttc  in  Regie. 

Domainen-Administration  in  Schlackenwerth  mit  P.-T.-E.-B.-Station. 

Klement  Cavaliere,  Anton  —  bevollmächtigter  Domainen-Direktor,  Ritter  des  grossherzog.  Toscana*schen 

Civil- Verdienst-Ordens. 

Rentamt  in  Schlackenwerth: 

Nase  Julius  —  Rentmeister,  Besitzer  des  Ehrenkreuzes  des  grossherz.  Toskana'schen  Civil- Verdienstordens, 

Gartenwirtschaft :  Winter  Adolf,  Schlossgärtner. 

Forstamt  In  Schlackenwerth : 

■ 

Willfert  Adolf,  Oberförster. 

FSrster : 

Holleschovsk^  Johann  in  Grossteich,  P.  Lichtenstadt. 

Gebier  Heinrich  in  Bärringen,  P.  daselbst.  Üblagger,  Albrecht  von  —  in  Wolfling,  P.  Salmthal. 

Miossl  Johann  in  Ellm,  P.  Schlackenwerth.  Peter  Wenzl,  in  Salmthal,  P.  daselbst. 
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Seine  kaiserliche  und  königliche  Hoheit 

Franz  Ferdinand 

Erzherzog  von  Oesterreich-Este,  königl.  Prinz  von  Ungarn  und  Böhmen 

etc.  etc.  etc. 

Besitz. 

1. 

Allod.  Herrschaft  Chlumec  (Chlum). 

Qer.-B«z.:  WlUlDgan. 

Lage  und  Boden:  Meist  eben,  theiJs  wellenförmig.  Boden:  Granitboden,  grössere  Torfmoore. 

eeaiRiunicationsmittel :  Station  Chlumec  der  Kais.  Franz  Josefs-Bahn,  Bezirksstrasse  Chlumec- 
Neuhaus  und  Chlumec-Litschau.  Flössbarer  Fhiss  Luznic.  Nächste  Stadt  Wittingau  12  Kim.  westlich, 
and  Neuhaus  23  Kim.  östlich  von  Chlumec  entfernt 

Herrsohaflllohes  Schloas  mit  Kapelle,  Parkanlagen«  Gemüse-Obstgarten  in  Cblnmec.  Schlösschen 
in  Fichtenthal  mit  einer  Kapelle.    Sitz  der  Direction  m  Chlumec. 

Patronatskirchen  und  Pfarren :  in  Luttau  und  Schlosskaplanei  in  Chlumec. 

Area:  Acker  348-02 ha,  Wiesen 309-17 ha,  Garten  6-35  ha,  Weiden  110-96  ha,  Teiche  1222*52  ha, 
Wald 4497-88 ha,  Flüsse,  Bäche  u.  unprod.  Boden  2389  ha,  Bauarea  629  ha,  zusammen:  6625-08  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  5.319  fl.    Katastralrcinertrag  23.434  fl. 
Letzter  landt.  Einlagswert  vom  J.  1861    975.000  fl. 

Die  Oekonomle  vertheilt  sich  auf  die  Meierhöfe  Chlamee-Fichtentlial,  per  354*31  ha,  in  Regie. 
Lttttan  imd  Mlr^eban  per  376  ha,  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenproduction  besteht  in  Halmfrüchten  und  Knollengewächsen. 

Obstbau  ist  der  geschützen  Lage  wegen  ziemlich  bedeutend.    Obstbaumschnle  in  Chlumec. 

Teichwirtschaft :  Dieselbe  iimfasst  1222*52  ha,  41  Teiche.  Die  grössten  sind :  Teich  Staftkov 
nmfast  354-25  ha,  „Stary  Hospoddf«  116*93  ha,  „Stare  jezero"  97*83  ha,  „Hauptmann"  82*05  ha.  Fisch- 
gattungen :  Karpfen,  Schleien,  Hechte,  Schille  und  Aale. 

Torflager  resp.  Torfstiche :   Mirochau,  Torflager  281*27  ha.  Stich  2913  ha ;  Production  3  Millio- 
Ziegeln ;   Kösslersdorf  Torflager  112*14  ha,  Stich  47*18  ha,  Production  4  Millionen  Ziegeln. 

Waldungen  umfassen    eine  Area  4497*88  ha.    Hievon  zusammenhängender  Complex   3237*35  ha. 
Lage  meist  eben;  Granit-  theils  Torfboden.  Holzgattungen:  Fichte,  Kiefer,  Buche,  Eiche.  Nutzholz  70"/,. 
Wild :  Hoch-,  Damm,  u.  Reh-Wild,  Auer-  u.  Birkwild,  Haselhühner,  Rebhühner,  Stockenten,  Moos- 
t  Schnepfen  und  Hasen. 

Dammwildgarten :  Schloss-Revier,  Stand  180  Stk. 

•  Exotische  Fasanen  werden  in  der  Voliere  gezüchtet. 

•  Die  Waldarea  büdet  folgende  Forstreviere :  Schloss  525*47  ha,  Hammerdorf  1183-57  ha,  Fichten- 
thal 892-47  ha,  Stafikau  1154*54  ha,  Mirochau  547*70  ha,  Silberlos  194*11  ha. 

indnstriallen:    Eisengiesserei,    Staabhämmer,    Drahtzug-  und  Drahtgeflecht-Fabrik,  Maschinen- 
\  fabrik  in  Chlumec  in  Regie.  —  Bräuhaus,  dann  Mahlmühle  in  Chlumec  verpachtet. 
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Forst-  u.  Domainen-Dlreotion  In  Chlumec  (P.  loco,  E.-B.  u«  T.-St.  Chlnmec-Pilaf). 

Stehlik  Anton,  Forstmeister  und  Domainendirecior. 
Graf  Carl,  Oberförster.  Soldan  Josef,  Wirtschaflsverwalter. 

Peschka  Alois,  Forstingenieur.  MatouSek  Jakob,  Fischmeister. 

Rentamt  In  Chlumec: 

Böhm  Franz,  Rentkassier.  Bimer  Friedrich,  Rentamtsassistent. 

RevlerfSrster : 

Moural  Johann.  Kohout  Leopold.  Schofka  Johann. 

Hofbauer  Franz.  Fürst  Johann. 

Forstpraktikanten  bei  der  ForsteInrIchtung : 
Maix  Franz.  Preis  Anton. 
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Beim  Eisenwerke: 

Lottmann  Julius,  Schichtmeister. 
Bencg  Josef,  Cassier.       Joos  Heinrich,  Walzmeisler. 

Maechinenfabrilcs-Vorstelier :    Danzingcr  Georg. 

2. 

Allod.  Herrschaft  Konopist. 

Ger.^Bes. :    Beneiebaoi  Eule  und  NewekUa. 

Lage  und  Boden :  Theils  hügeliges,  theils  wellenförmiges  Terrain.  Bodenarten  verschieden  u.  z  im 
Sazavatliale  seichte  u.  sandige,  in  den  höheren  Lagen  tiefgründige*  und  lehmige  Böden. 

Communicationsmitte! :  Franz  Josefs-Staatsbahn,  Station  Beneschau  (V2  Stunde  entfernt)  und 
CorÖan-PiSely.  Fhiss  Sazava,  Aerarialstrasso  Prag-Tabor,  und  viele  Bezirksstrassen. 

Grosses  Scliloss  mit  Schlosskapelle,  Ziergarten  und  Parkanlagen  in  KonopiSt.  Site  der  Domainen- 
Direction  und  des  Forstamtes;  exponirte Beamtenwohnungen  in  Pomenic,  Marjanovic,  Cercanund  Po2ar. 

Burgruinen:  Kolli  bei  Chvojen,  u.  Eostelec  an  der  S&zava. 

Patronatsicirclien  und  Pfarren:  Beneschan, PoHö,  Tejnic,  V4clavic.  Filialkirchen:  Gross-Chvojen, 
Klein-Chvojen,  St  Clement,  Chrast  u.  Ledec. 

Area:  Acker  1913-76 ha,  Wiesen  220*54 ha,  Gärten  29-34 ha,  Weiden  159-75 ha,  Teiche  9709  ha, 
Wald  2848-65  ha,  Flüsse,  Bäche,  Sümpfe  103*68  ha,  Unprod.  Boden  8-99  ha,  Bauarea  15-68  ha,  zu- 
sammen: 5897*48  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  8970  fl.    Katastralreinertrag    39.498  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1887   2,500.000  fl.  ö.  W. 

Die  Oelconomiearea  ist  auf  folgende^ Meierhöfe  yertheilt  n.z.in  eiG;encr  Regie:  Konopiit  328  ha, 
HarianoTie  185  ha,  Badikoric  76  ha,  Geröan  79  ha,  Unt.-Hrae  56  ha,  Lhota  YydlaKOTä  92  ha, 
Pomenic  246  ha,  Cfawojen  193  ha,  Pofic  102  ha.  Höh.  Lhotta  99  ha,  Unt«  Poiar  HO  ha,  Zlonic 
85  ha.    Verpachtet :  Benie  159  ha,  Bothof  109  ha,  Ledee  68  ha,  Tejnie  186  ha. 

Bodenproduction :  Alle  Getreidegattungen,  Zuckerrübe,  Speis-  o.  Spirituskartoffeln. 

Schäfereien:  PomSnic  und  Chvojen. 

Rindvieh-Ra9en :  Bem-Simmenthaler,  Schwyzer  und  starker  böhm.  Landschlag. 

Schafvieh-Ra9e :  Kambouillet-Schaf^ucht. 

Obst-  und  Gemiieebau:  Bei  allen  Höfen  Obstgärten,  sowie  grosse  Obst -Anlagen  bei  allen  Wegen 
und  Feldrainen. 

Obstbaumscliulen :  PomSnic  und  Lhota  Vydlakova. 

Teichwirtschaft:  Die  grössten  Teiche  sind:  Jarkovicer,  KonopiSter,  Chleber,  Dunavicer  und 
Svarover.  Fischgattnngen :  Spiegelkarpfen  und  Hechte.  Wildenten,  Gänse  und  Blasenten  kommen  hier  vor. 

Die  Waldungen  sind  in  getrennten  Parzellen.  Holzarten:  Tanne,  Fichte,  Kiefer,  Eichen  und 
Buche.  Liefern  Bau-  nnd  Nutzholz. 

Thiergarten  in  EonopiSt  mit  Hoch-  n.  Dammwild.  Stand  80  Stück. 

Grosse  Fasanerien  in  EonopiSt,  Mraö  n.  Taranka.  Ausserdem  kommen  Fasanen  in  allen  Revieren  vor. 

Die  Waldfläche  ist  in  folgende  Forstreviere  eingetheilt :  EonopiSt,  Tuzinka,  Petroupim,  Langfeld, 
Mraö,  Dubsko,  Ober-Pozdr,  Unter-PoX4r,  Taranka  und  Cemikovic. 

Industrialien :  Stärke-Erzeugung  in  Unt.  Poi&r,  Brauhaus  und  Spiritusfabrik  Gs^i^dw.)  in  Eo- 
nopiSt und  Beneschau.  Ziegelofen  bei  Radikovic,  Ealk-Ziegelofen  in  Öeröan  und  Baba,  Steinbrüche 
in  Mraß,  Svarov  und  Obor-Pozar,  Brettsägen  in  EonopiSt  und  Unter-Poäar. 

Domalnen-Admlnlstration  und  DIreotion  in  Konopist.  T.-P.-E.-B.-St.  Beneschau. 

Swoboda  Johann,  Domainen-Direktor. 
Swoboda  Carl,  Registrator. 

Rentamt  in  Konopiit,  P.  Beneschau. 

4  Eassian  Johann,  Rentmeister. 

Schneiberg  Franz,  Controlor.  Drab  Josef,  Natural-Rechnungsführer. 

Oekonomie-Verwalter : 

TuCek  Anton  in  EonopiSt,  P.  Beneschau.       Duchek  Franz  in  PomSnic,  P.  Beneschau. 

Hofbeeorger : 

Skoupy  Josef  in  Cercau,  P.  PoHö.  AleS  Boh.  in  Marianovic  P.  Beneschau. 

Eozany  Theodor  in  Unt,-Pozar,  P.  Teinic  a.  Saz. 
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Oekonomie-AdJuDkten : 

K&Bsalicky  Josef.  *  Hole^ek  Johann. 

KasBian  Hago,  Oek. -Praktikant. 

Alle  in  KonopiSt. 

Brauhaus:    RoboI  Carl,  Brfiner  in  EonopiSt.  Hellige  Anton,  Rechnungsführer  in  Konopifit.   Mraz 
Franz,  BrSnhansverwalter  in  Beneschao. 

Spiritusfabrik :  Bflek  Johann,  Fabriksleiter  in  EonopiSt. 

Gartenbau :  Li^.an  Maximilian,  Schlossgärtner.    Zahora  Wenzel,  BanmgSrtner.  Beide  in  EonopiSt. 

Forstamt  in  Konopiit  P.Beneschan. 

Marek  Wenzel,  Forstmeister. 
Wodfianskt  Joa,  Controlor.  Prochazka  Franz,  Forstamtsadjnnki 

Hofbauer  J.,  Forstamtsadjnnkt.  Poustka  Johann,  Forstpraktikant. 

RevierfSrster : 

^cdiveo  Thomas  in  EonopiSt,  P.  Beneachau.      Woborskt  Wenzel  in  Tuiinka,  P.  Beneschan. 

Hromadka  Johann  in  Siberna,  F.  Beneschan. 

FSrster: 

Jirak  Bohuslav,  in  Petronpim,  P.  Beneschan.    Waldhanser  Johann  in  Ober-Po^ar,  P.  Eule. 
Lassig  Gustav  in  Mraö,  P.  PoHc.  Stasek  Johann  in  lJnt.-Po2ar,  P.  Teinic  a.  Saz. 

Poustka  Anton  in  Zlenic,  P.  PoHö.  Efepela  Emannel  in  Taranka,  P.  Teinic  a.  Saz. 

Weimelka  Franz  in  Gemikovic,  P.  Neweklau. 

Lokal-Adjunkten : 

EoSatka  Josef  in  Baba,  P.  Beneschan.  Öizek  Franz  in  Swaron,  P.  PoH<^. 

Seeman  Anton,  Forstadjunkt  in  Unt.-Po2ar,  P.  Teinic  a.  Saz. 

Hoizniederlagen :  EoSatka  Josef,  sen.,  Revierförster  u.  Holzniederlageleiter  in  Beneschan,  P.  loco. 
Stasek  Heinrich,  Förster  und  Holzniederlageleiter  in  Nussle  bei  Prag,  P.  loco. 

Steinbruche :    Monika  Earl,  Steinmetzmeister.    Schneiberg  Franz,  Rechnungsflihrer.    Beide  in 
Mra«,  P.  PoHö. 

Kalkofen :   Stasek  Anton,  Rechnungsführer  in  Öer5an,  P.  PoHi. 

Meierhofspächter:    Eolenski^  Alois  in  Teinic,  P.  loco.    EadeSka   Ignaz  in  Benic,   P.  NetvoHc. 
Urbanides  Adalbert  in  Ledec,  P.  Teinic.    Eofierak  Adolf  in  Rothhof  P.  Beneschan. 


Seine  kaiserliche  und  königliehe  Hoheit 

Carl  Salvator 

Erzherzog  von  Oesterreleh,  königl.  Prinz  von  Ungarn  und  Böhmen 

etc.  etc.  etc. 

Besitz. 
Gut  Houschka  (Houlka). 

Ger.- Bes.:  Brandeis  a.  d.  E. 

Lage  und  Boden :  Das  Gut  zugleich  Cnrort  liegt  in  der  Ehene  und  hat  sandigen  Boden. 

Das  Cnrhaus  liegt  in  der  Mitte  der  Parkanlage   und  besteht  ans  41  Zimmern  und  Lokalen. 
Hier  besteht  eine  Badeanstalt,  in  welcher  £isen-,  Eiefemad^l-,  Salz-,  Wannen-Bäder,  dann  Dampf- 
ond  Douche-Bäder  verabfolgt  werden. 

Are«:  Aecker  2675  ha,  Wiesen  557  ha,  Gärten  0*6  ha.  Weiden  014  ha,  Waldimgen  85*27  ha, 
FlQsse  und  Bäche  2*05  ha,  unprod.  Boden  0'38  ha,  Bauarea  0'2l  ha.  Zosammeii  120*58  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  184  fl.    Katastralreinertrag  810  fl. 
Diese  Badeanstalt  ist  an  Maschner  Julius  verpachtet. 

Badeort-Verwaltung  in  Houschka  P.  u.  £.-B-Stat.  Alt-Bunzlau. 
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Seine  kaiserliche  und. königliche  Hoheit 

Ludwig  Salvator 

Erzherzog  von  Oesterreich,  königl.  Prinz  von  Ungarn  und  Böhmen 

etc.  etc.  etc. 

Besitz. 
Allod.-Herr8cbaft  Brandeis  a.  d.  E.  mit  Pi^erov. 

Ger.-Bes. :  Brandeii,  Benatek  n.  Böhm.  Brod. 

Lage  und  Boden :  Diese  Domaine  liegt  im  Flachlande  und  wird  von  der  Nordwestbahn  durch- 
schnitten.   Der  Boden  ist  theils  von  Sand,  theils  von  Lehm. 

Communicationsmittel:  Die  österr.  Nordwestbahn  mit  den  Stationen:  Altbnnzlan,  Öelakovic, 
Lissa  nnd  Vfietat.  Die  Commerzialbahn  mit  der  Station  Brandeis,  dann  die  alte  Prag-Reichenberger 
Aerarialstrasse. 

Residenzschloss  mit  Kapelle  und  Ziergarten  in  Brandeis  a.  d.  £.  Schloss  in  Pferov  und  Villa  in 
Altbnnzlau.    Beamtenwohnnngen  in  Brandeis  nnd  Pferov. 

Burgruine:  Jenstein. 

Patronatskirchen  und  Pfarren:  Brandeis,  Elbekostelec,  Öelakovic,  Dfevcic,  Sv^myslic,  Nehvizd, 
Pferov,  Zaap,  Semic,  Velenko,  PfedmeHc,  Skorkov,  MeÖefiz,  Kuttenthal,  VSetat  und  Kozel. 

Area  :  Aecker  683-54  ha.  Wiesen  629-73 ha,  Obstgärten  11-51  ha,  Weiden  57-98 ha,  Wald 5364 ha, 
Flüsse,  Bäche,  nnprod.  Boden  und  Bauarea  570*72  ha.   Zasammeil  7816*98  ha. 

Jährliche  Gnmdsteuer  10.818  fl.    Katastralreinertrag  47.666  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1864  1,600.000  fl. 

Die  ganze  Oekonomie  ist  parzellenweise  verpachtet. 

Die  Waldungen  sind  in  grossen  Gomplexen  zusammenhängend  und  bilden  folgende  >  Reviere : 
Altbnnzlau,  Hlavenec,  Grünbauden,  Sojovic,  Kochanek,  Langlauf,  JElbekostelec  und  Pferov. 

Haarwild:    Bebe,  Hasen. 

Federwild :  Birkwild,  Fasanen  (welche  in  allen  Revieren  wild  vorkommen),  Rebhühner  und 
Zugschnepfen. 

Industriallen:  Bräuhaus  in  Brandeis  und  Pferov,  dann  Ziegelei  in  Hrudov,  verpachtet. 

Herrechafta-Admlnistratlon  und  Patronatsamt  In  Brandeis  a.  d.  E.: 

Möller  Friedrich,  Domainendirektor, 


PaiÖl,  Dr.  Johann  —  Domainenarzt.  Rausek  Joh.,  Schlossgärtner. 

Labler  Carl,  Baumeister. 

Rentverwaltnng  In  Brandeis  a.  d.  E. : 

Mensi  Carl,  Rentmeister.  Wessely  Job.,  Adjunkt. 

Forstamt  In  Brandeis  a.  d.  E. : 

Hartmann  Josef,  Forstmeister. 
Reinwald  Ed.,  Forstkontrolor.  Langer  Alois,  Yermessnngsadjunkt. 

Revlerforster : 

Walter  Carl  in  Hlavenec.  Czermak  Bohuslav  in  Sojovic. 

Cermik  Franz  in  Giünbauden.  Mfschek  Anton  in  Pferov. 

Kratochwil  Bernhard  in  Kopa. 

Förster : 

Mölzer  Franz  in  Langlauf. 

Lokaladjunkten : 

öervinka  Isniaz  in  Altbunzlau.  Zallabdk  Franz  in  Kochanek. 

Pächter:    Min^fi'k  Friedrich,  Bräuhauspächter  in  Brandeis.   Kornfeld  Friedrich,  Bräuhauspäohter 
in  Pferov.    Labler  Carl,  Ziegeleipächter  in  Brandeis. 
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Besitzer : 

Königreich   Böhmen. 

Palais:  Nr.-C.  6-1 V.  in  Prag 
als  ehemaliger  Sitz  des  OberstbnrggrafenamteB  mit  den  Thfirmen  „Daliborka"  und  „schwarzer  Thiirm". 

Besitz : 
Königlich   böhmische  LandesgQter 

(ehemalige  Oberstbnrggräfliche  AmtsgUter). 

Meierhöfe:  Rusin,  Hostivar  und  zerstreutiiegende  Grundstöcke  in  den  Bezirken: 

Smichow,  Karolinenthal  und  Königl.  Weinberge. 

Ger.-Bes.:    Smiohow,  Earolinenthal  u.  Königl.  Weinberge. 

Lage  und  Boden :  Th  eil  weise  eben,  theilweise  wellenförmig;  sandiger  Lehmboden. 

Connunicationsmittel :  Eisenbahnen  und  Strassen. 

Patronatakirohen   ond  Pfarren:  Bohnic,   Bnben6,   Hostiwaf,  Kowar  nnd  Liboc;  Filialkirchen: 
Kofiff,  6epy  und  WoleSek. 

Area:   Aecker  476'04  ha,   Wiesen  22-70  ha,   Gärten  0-47  ha.  Weiden  2610  ha,  Wald  83'29  ha, 
improd.  Boden  10  83  ha,  Bauarea  2'49  ha.    Zasammen  621*92  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  3.547.         Katastralreinertrag  fl.  15.624. 

Ohne  £inlagswerth. 

Die  Oekononie-Area  bildet  nachstehende  auf  12  Jahre  verpachtete  Meierhöfe: 
Rasia  mit  295*54  ha,  Hostiwaf  mit  135*23  ha. 
Ausserdem  sind  parzellenweise  96*55  ha  Area  verpachtet. 

Die  Waldungen  bilden  einen  Complex  mit  gemischten  Beständen,  liefern  Brenn   und  wenig  Nutzholz. 

Foratrevlere :  Husin  und  §arka. 

Güter*  Administration : 

Landesauschuss  des  Königreiches  Böhmen.  , 

Verrechnung  und  Casaagebahrung : 

Königl.  böhm.  Landesbuchhaltung  und  königl.  böhm.  Landescassa. 
Klobou(inik  Carl,  PatronatskommissSr  in  Prag. 

Sillaba  Jakob,  Localforstadjunkt  in  Liboc  Nr.  40. 

Pächter : 

Strassem,  Louise  von—,  Päcbterin  des  Meierhofes       Erste  bÖhm.Zuokerraffinerie-Gesellschaft  in  Modfan, 
in  Rnsin.  Pächterin  des  Meierhofes  Hostiwah 
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Besitzer : 
Seine  Excellenz 

Herr  Johann  Freiherr  von  Aehrenthal, 

Se  k.  u.k.  apost.  Majestät  geheimer  Rath,  Grosskreuz  des  Franz  Josef-Ordens 

ete.  eto. 

Palais :  Prag,  Wenzelaplatz  Nr.  44  nnd  46  nen  nnd  Stefansgaßse  Nr.  69  imd  71  neu. 

CentralleituBo  für  b«lde  Donalnen  Groas-Skal  und  Doxao  in  6ros$-Skal,  P.  Turnau. 
Melchior  Emannel,  Ritter  des  k.  u.  k.  Franz  Joßef-Ordens,  Oberdirector  zu  Oberhof,  P.  Twmau. 

ReohnuoQsrevislon  in  Doxan. 
Domin  Adolf,  Revident  zu  Doxan,  P.  Bouschovic. 

Hauptoa8$a  in  Prag,  Wenzeleplatz  Nr.  44. 
TiBcher  Wenzel,  HanptcasBier. 

Besitz : 

1. 
AI lodial- Herrschaft  Doxan  (Doxany)  mit  den  ßfltern  Cernutz  und  ßedhoif. 

Ocr.-Bez.:    Baadnlt«,  Leiimerltis,  Libootaowitr.  u.  Welwarn. 

Lage  und  Boden:  Hügelig  mit  sanften  Abdachungen;  vorherrschend  Sand-  und  Lehmboden  mit 
durchlassendem  Untergnind,  stellenweise  Plänerkalk.  In  den  Niedemngen  am  Egerflusse  mächtiger 
Allnvialboden  mit  Lettennnterlage. 

Communloationsnlttal :  Staatseisenbahn  von  Prag  nach  Bodenbach;  Aerarialstrassen :  Prag- 
Teplitz  und  Schlan-Leitmeritz.  Nächste  Städte:  Randnltz,  Theresienstadt,  Leitmeritz  je  1—1  Va  Stnnae 
von  Doxan  entfernt. 

Sohloss  mit  Ziergarten,  Parkanlagen  nnd  Beamtenwohnnngen  in  Doxan. 

Famlllengruf!  in  Doxan. 

Area:  Aecker  1.0^8*52  ha,  Wiesen  S3*23  ha,  Obstgärten  47*44  ha,  GemOs^rten  2  51  ha, 
Ziergärten  10*40  ha,  Weingärten  1*62  ha,  Hopfengärten  2-3u  ha,  Weiden  52*82  ha,  Wald  151*27  ha, 
unprod.  Boden  985  ha,  Bauarea  9*67  ha.    Zusammeii  1.869*68  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  6.255.  Eatastral-Reinertrag  fl.  27.557. 

Einlagswerth  v.  J.  1848  C.-M.  fl.  422.381. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  die  in  eigener  Regie  bewirtschafteten  Meierhofe : 

Doxan  (Gde.  Doxan,  Dolanek,  Neuhof  nnd  Brnian)  mit  398  .^9  ha,  Kainie  (Gde.  Klein-Nu^nic) 
mit  89-83  ha,  Rohatee  ^(Ode.  Rohatec  und  Liboteinitz)  mit  20583  ha,  Dainik  (Gde.  Dufinik  und 
Chwalin)  mit  14461  ha,  Bedhost  mit  214-75  ha  und  Cernatz  mit  165  09  ha. 

Zerstreut  liegende  parzellenweise  verpachtete  39*41  ha  Area. 

Bodenproduotion :  Sämmtliche  Getreidearten,  namentlich  Weizen  und  Gerste,  dann  Rübe,  Wein 
und  Hopfen. 

Schäfereien  in  Doxan,  Rohatec,  ftedhoSf  und  Öemutz. 

Rlndvieh-Ra9e :   Schwyzer  und  Berner  Stiere  mit  Landschlag-Eühen. 

Schafvieh :  Sonthdownböcke  auf  Merino-  nnd  Negreti-Mutterschafen. 

Obst-  und  Gemlisebau :  Obstbau  bei  sämmtlichen  Meiereien ;  Gemüsebau  bei  Doxan. 

Obstbaumschulen  in  Doxan  und  6edhodf. 

Weinbau :  1*62  ha  Weingärten  in  Doxan ;  Burgander  Rebe  (Roth). 

Hopfenbau:  Hopfengärten  in  Naönic  mit  2*30  ha  Area;  Saazer  Setzlinge,  Qualität  gut. 
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Die  WaldoBflOB  sind  theils  zusammenhängend,  iheils  getrennt.    Bei  Dozan  Allnvialboden,  bei 
Nudnic  Sandboden. 

HolzarteD:   Eichen,  Eschen,  Kiefer,  Ulmen;  liefern  Nuta-  nnd  Brennholz. 
Wild :  Hasen  nnd  Rebhühner.    Forstreviere :  Dozan  nnd  Nnönitz. 

iBdttStr lallen :  Znckerfabrik  nnd  Bierbrauerei  in  Doxan  in  eigener  Regie;   eine  Kunstmahlmafale 
verpachtet. 

Domaine-DIrectioa  in  Doxan,  P.  u.  T.-St,  BauschamUif  E.'B.-8i,  Theresiemiadt 

Crha  Ernst,  Domaine<Director. 
Neumann  Wilhelm,  Rentverwalter. 

Wlrthsoliaftsverwalter : 

Hrdli^ka  Wenzel  in  Öemutz.       Chloupek  Franz  in  Dnfinik. 


Sorel  Franz,  Wirthsohaftsadjunkt  in  Dafinik. 
Peths  Johann,  Obergfirtner  in  Doxan. 

Beim  Forstwesen: 

Kratoohwile  Carl,  Förster  in  Doxan. 

Bei  der  Industrie: 

a)  Zuckerfabrik  inDoxan: 

Jelinek  Anton,  Zuckerfabriks-Director. 
Werner  Franz,  Znckerfabriks-Bnchhalter. 

5)  Br&uhaUB  in  Doxan: 

HanuS  Franz,  Bräuer. 
Mayer  Heinrich,  Bränhauskontrolor. 


2. 

Allodial-Herrschaft  Gross-Skal  (Hrubä  Skala)  und  Turnau. 

Ger.-BeK.:    Tuman  und  LomniU. 

Lage  und  Boden:  Plänerkalk,  Qnadersandstein  und  Basaltverwitternngsproduct. 

CommuBicatlonsmittel :  Die  Domaine  liegt  an  der  Turnau-Ji^iner  Aerarialstrasse,  nächst  Turnau 
a.  d.  Iser,  Eisenbahn,  E.-B.-St.  Turnau,  der  böhmischen  Nordbahn  und  Reichenberg-Pardubicer  Verbin- 
dungsbahn. 

Schloss  mit  Ziergarten  und  Parkanlagen  (Sommersitz)  in  Gross-Skal. 

FamllleBgrufl  in  Doxan. 

Burgruine :   „Trosky**  und  Oberwaldstein,  Rotstein,  Kozlova. 

PatroBatsklrchsB  usd  Pfarren:  Turnau,  Thein-Rovensko,  Viskef,  Tatobit,  Libufi,  Gross-Skal; 
Filialkirchen :   HruStic  und  Pfdslavic. 

Area:  Aecker  1.18711  ha.  Wiesen  30838  ha,  Gärten  71*98  ha,  Hutweinden  130*26  ha,  Ban- 
area  11*23  ha,  Teiche  46*73  ha,  Wald  2*483*90  ha,  steuerpflichtige  Wege  16*82  ha,  steuerfreie 
Wege  23*74  ha,  Bäche  und  Flttsse  35*63  ha,  unprod.  Boden  537  ha.    ZBaammen  4.8ai-15  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  10.826.  Eatastral-Reinertrag  fl.  47.968. 

Einlagswerth  v.  J.  1821  O.-M.  fl.  525.000. 

Die  OekOBomle-Area  bildet  folgende  in  eigener  Regie  bewirthschaftete  Meierhöfe: 

Uofensko  mit  3)6**28  ha,  Waldsteln  mit  286  ha,  NndTovie  185*29  ha,  ÜJeid  mit  255*50  ha, 
Semfn  mit  127-17  ha,  Skall  mit  165*73  ha  und  Looiek  mit  92*07  ha. 

Panellenweise  verpachtete  Grundstücke  289*28  ha  Area, 
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Bodeaprodiy^tioB :  WoiKen,  Korn,  Gersie,  Hafer,  HülaeDfrOcbte,  KartoffelQ^  Raps,  Znck^nrübe  und 
div.  SSmereien. 

SohäfereieD :  Vystrkalov,  Kondio,  Üjezd,  NodvoTic,  Semlo  n^d  Skal. 

Rlndvieh-Ra9e :   Bemer  und  Schwyzer. 

Sohafvleh>Ra9e :  Reine  Merino-Negreti-  nnd  Sonthdown-Kreuzungen. 

Gestüt  in  Ryselov,  engl.  Halbblut. 

Obet-  und  Gemiisebau :   In  grosser  Ansdebnnng.    Alle  Gattungen,  vorzOglicb  Zwetscbken. 

Obetbaumsohule  in  Gross-Bkal. 

Teichwlrthsobafl :   27  Teicbe.    Fieohgattuagea :  Karpfen,  Hechte  und  Schleien. 

Die  Waldunoen :  Nadelholzwald  besteht  ans  607,  Fichten,  6Vo  Tannen  und  35*/.  Föhren,  meist 
in  grossen  Parzellen.    Liefern  Nutz-  und  Brennholz.    Jährliche  Schlagfläche  beträgt  2o  ha. 

Haar-  und  Federwild :  Rehe,  Hasen,  RebhQhner,  Fasanen,  Wildenten  nnd  Birkhühner. 

Thiergarten  in  Gross-Skall,  150  Stück  Rehwild. 

Fasanerie :  Wilde  Zucht  300  Stück. 

Forstreviere :  Waldstein,  Wartenberg,  Pohoi^,  Troskovic,  Holenic,  Loncek  und  Tatobit. 

Industrialien :  Ringziegelofen  in  Kndyovic  mit  2,000.000  Stück  ZieRelerzengnng:,  diverser  Gattungen 
und  einfacher  Ziegelofen  in  Hofensko,  dann  Brettsäge  in  Podh&j  mit  Wasserbetneb  in  eigener  Regie; 
Bräuh&us  in  Unter-Skal  auf  60  hl  Guss  und  1.200  hl  Erzeugung  verpachtet. 

Oberdlrsetion  zu  Oberhof,  P.  Turnau,  T.-St  Bad  Wartenberg. 

Melchior  Emanuel,  Ritter  des  k.  n.  k.  Franz  Josef^Ordens,  Oberdirector. 

KoSf&l  Carl,  Rentcassier. 
Skoda  Emil,  Wirth seh aftsadj unkt. 

Wirthsehafts-Verwaltung  In  Waldstein,  P.  Turnau. 

Laufberger  Gustav,  Wirthschafts-Oberverwalter  und  Patronats-Commissär. 

2&k  Josef,  Wirthschaftsadjunkt. 

Wirthsehafts-Verwaltung  in  ÜJezd,  P.  Ubun. 
Schön  Gustav,  Wirthschafls- Verwalter. 

Wirth80hafts*Verwaltung  In  Nudvovic,  P.  Turnau. 

Knnygr  Paul,  WMrthschaftsbereiter  und  Ringofen-Ziegeleiverwalter. 
Knapp  Josef,  Gärtner  in  Unter-Skal.         Haj&k  Franz,  Gärtner  in  Waldstein. 

Bei  beiden  P.  Turnau. 

Forstverwaltung  In  Pelesan,  P.  Turnau^  T.-St  Bad  Wartenberg. 

Anger  Leopold,  Oberförster  in  PeleSan,  P.  Turnau. 

Wolf  Vincenz,  Forstgeometer  in  Kvftkovic,  P.  Turnau. 

Marek  Josef,  Forstamtsadjunkt.        Anger  Heinrich,  Forstpraktikant. 

Beide  in  PoleSan. 

Revlerforster: 

§ilhav^  Josef  in  Bukovina,  P.  Turnau.         V4vra  Wenzel  in  Troskovic,  P.  Rovensko. 
Tafoun  Anton  in  Holenic,  P.  Rovensko.       Tafoun  Franz  in  Pohof,  P.  Turnau. 

Tafonn  J.,  Localadjunkt  in  Tatobit,  P.  Rovensko. 

Pftchter : 

Das  zu  dem  Grossgrnndbesitz  Grpss-Skal  gehörende  Bad  W^artenberg  (L&zn^  Sedmihorske),  ist  dermal 

an  Johann  Bourek  im  Bade  Wartenberg,  P.  loco  verpachtet. 
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Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Alfred  Graf  Aichelburg. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Unter-Weckelsdorf  (Dolejii  Teplice.) 

Ger.-Bes. :  Polits. 

Lage  und  Boden :  Gebirgig  nnd  milder  Lehmboden. 

Communicatlonsmittel :  Staats-Eisenbahn,  Strecke  Chotzen-Halbstadt:  Bezirksstrasse  Weckelsdorf- 
Trautenan  3  Meilen,  Stadt  Politz  1  Meile  entfernt. 

SchlOM,  Beamtenhaus  und  Verwaltungskanzlei  im  Markte  Weckelsdorf, 
Patronatskirehe :  St.  Maria-Hilf  in  Weckelsdorf. 

Area :  Aecker  142*38  ha,  Wiesen  244  44  ha,  Gärten  0'42  ha,  Weiden  7*86  ha,  Wald  680  55  ha, 
Wege  7*97  ha,  Banarea  1*20  ha.  Zusammeii  1084-82  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  1.248  fl.    Katastralreinertrag  5.494  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1888   420.000  fl. 

PL®  Oekonomle-Area  vertheilt  sich  auf  folgende  parzellenweise  verpachtete  Meierhöfe :  Sehlosshof 

(Gemeinde  Markt  Weckelsdorf)  per  64*29  ha,  Niederhof  (Gemeinde  Unter- WeckelsdorO  per  87  97  ha, 

Neilhof  (Gemeinde  Markt  WeckelsdorQ  per  22  84  ha.  ^  r  » 

BodenproductiOD:  Korn,  Hafer  und  Flachs. 
Rindvieh-Ra9e :  Böhm.  Mittelschlag. 

Die  Waldungen  mit  den  grossartigen  wegen  ihrer  Sehenswürdigkeit  viel  besuchten  Weckelsdorfer 
Felsen,  sind  m  grossen  Complexen  zusammenhängend.  Fichten,  Kiefern  und  Tannen  liefern  Brenn- 
nnd  Nutzholz. 

Haarwild:  Behe  und  Hasen. 

Federwild:  Auerhähne,   Birkhähne,   Haselhuhn,   mitunter   auch  Schnepfen. 

Die  Waldfläche  ist  in  folgende  Reviere  eingetheilt :  Kühberg  und  Buchberg. 

«r    r.  JBduotrlallen :  Holzstoflferzeugung  in  Buchwalzdorf  und  Brettsäge  mit  Schindelmaschine  in  Unter- 
Weckelsdorf,  beide  m  Regie. 

Gufs-Yerwaltung  Markt  Weckelsdorf  (E.-B.-,  T.-  u.  P.-St.  Loco). 

Schrattenholzer  Franz,  Verwalter, 
Wartha  Anton,  Förster. 


Besitzerin: 
Ihre  Hoehwohlgeboren 

Frau  Maria  von  Albert 

in  Prag  Nr.  670— JH. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Komofan  mit  zugekauften  Bustikalgründen. 

Ger.-B«B. :  KSnigsaaL 

Lage  und  Boden :  Das  Gut  liegt  am  rechten  Moldauufer.  Der  Boden  ist  theils  tiefgründiger  Lehm, 
theils  sandiger  Boden.  * 

Conmanlcationsmitiel :  Eisenbahn,  Dampfschiff  und  Bezirksstrassen.    Eine  Stunde  Fahrzeit  nach 
Prag,  V4  Stunde  nach  Königsaal. 

Kleines  SolilBsschen,  Beamtenwohnhaus  mit  nöthigen  Wirthschaflsgebäuden  in  Komofan. 

Area:  Aecker  181-48  ha.  Wiesen  4*80  ha,  Gärten  372  ha,  Weiden  15-35  ha,  Wald  306-86  ha, 
Wege  nnd  Banarea  1*15  ha.    Zofammen  518*86  ha. 

2* 
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Jährl.  Grandstener  639  fl.    Eatastralrelnertrag  2.815  fl. 
Bticherl.  Einlagswerth  7.  J.  1882  97.472  fl. 

Diese  Area  vertheilt  sich  anf  den  in  Begie  bevirthschafteten  Meierhof  in  Komoran ;  ca  20  ha 
sind  parzellenweise  verpachtet 

Bodenproducf ion :  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Raps,  Rübe,  Kartoffeln. 

RiBdvleh-Ra9e :  Böhm.  Landschlag. 

Wald  ist  zusammenhängend;  Holzarten:  Eiche,  Weissbnche  und  Nadelhölzer.    Ausser  Brennholz 
liefert  auch  Eichenrinde. 

Haarwild:  Rehe,  Hasen. 

Federwild:  Birkwild,  Schnepfen,  Fasanen,  Rebhühner. 

Die  Waldarea  bildet  das  Revier  Komofan. 

Guts-Yerwaltung  in  Komoran,  P.  Königsaal,  E.-B.-St.  ModFan. 
Das  Gut  wird  von  der  P.  T.  Besitzerin,  resp.  dem  Schwiegersohne  Richard  Eichler  verwaltet. 


Besitzer: 
Seine  Excellenz 

Herr  Michael  Robert  Graf  Althann, 

Freiherr  auf  der  Goldburg  zu  Marstetten,  Grand  von  Spanien  I.  Gl.,  Oberst- 
Erblandvorschneider  und  Kampfrichter  im  Erzherzogthume  Oesterrelch  ob 
und  unter  der  Ens,  k.  k.  Kämmerer,  Ehrenritter  des  souveralnen  Mälthes6r- 
ordens,  erbliches  Mitglied  des  Herrenhauses  des  österr.  Reichsrathes,  Standes- 
herr in  Preussen,  erbliches  Mitglied  des  preussischen  Herrenhauses,  Herr- 

sehaftsbesitzer. 

Central-Kanzlel  zu  Zwentendorf  in  N.-Oesterreich. 

Besitz : 
1. 

Fideicommi88-Herr8chaft  Gruiich  (Kräliky)  mit  Ober-  u.  Nieder-Erlitz,  Grunbusch,  Morau, 
Ober-,  Mittel-  u.  Nieder-Lipica,  Lichtenau,  Grenzwald  u.  Doland. 

Ger.-6«i.:  Gralloh. 

Lage  und  Boden :  Gebirgig.  Lehmig  n.  sandig,  und  rauhes  Wetter. 

Communicationsmltiel :  Eisenbahnstation  Grnlich  V2  Stde  entfernt.  Aerarial Strassen.  Fluss :  Stille 
u.  wilde  Adler.    Nächste  Stadt:   Senftenberg  n.  SchOnberj:  3 Stunden  Entfernung  von  Gruiich  Stadt. 

Beamtenswohnung  in  Gruiich. 

Familiengruft  in  Mittelwalde,  preuss.  Schlesien. 

Patronatskirchen  und  Pfarren :  Gruiich  und  Wichstadtl. 

Area:  Aecker 518-20 ha,  Wiesen  212-45 ha,  Gärten 0-93 ha,  Hutweiden  16-13 ha,  Walder 2448'73 ha, 
Bäche  2*96  ha,  unprodukt.  Boden  2*15  ha.    Znsammeii  8.201*55  ha. 

Jährliche  Gnindsteuer   3.440  fl.    Katastral-Keinertrai?  15.168  fl. 
Einlagswerth  vom  J.  1814  350.615  fl. 

Die  Oekonomie  vertheilt  sich  auf  die,  mit  Ausschluss  von  Grnlich,  parzellen weise  verpachteten 
Meierhöfe:  emlich  (Gde. Gruiich)  99*57 ha,  Niederllpka  143*91  ha,  Oberllpka  113*42 ha,  MIttelllpka 
116-85  ha,  Liebtenan  147*31  ha,  Dollaad  91*41  ha,  Nieder-Erlits  35*15  ha  und  Ober-Erlltz  4*61  ha. 
Pachtdaner  12  Jahre. 

Bodenproduction :  Cerealien,  Hülsenfrüchte,  Knollenfrüchte,  Gespinnstpflanzen  u.  Futlerkräuter. 

Rindvleh-Ra9e :  Bemer,  Roth -Schwarz-Schecken. 

Die  Waldungen  sind  arrondirt  im  Hochgebirge.  Nadelhölzer,  Laubholz  untergeordnet. 

Haarwild :  Rehe,  Hasen. 

Federwild:  Rebhühner,  Wachteln,  Auerhiihne,  Schnepfen. 
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Die  Waldarea  ist  in  folgende  Forstreviere  eingetheilt :  Ober-Erlitz,Grulich)  Lichtenau  und  Obermohrau. 
Industrlatieo :  DamplbrettBäge. 

Gutsverwaltung  in  firulioh: 

Sükup  Ferdinand,  Gntsverwalter. 
KoBcbatzky  Carl,  Forstinffenieur  u.  Oberförster.       Ditterlich  Carl,  Waldbereiter. 

Holub  Eonrad,  Forstamtsadjunkt. 

Förster : 

Bina  Anton.  Adamek  Jobann.  Wojtech  Jobann. 

2. 

Fideicommiss-Herrschaft  Swoischitz  (Svojsice)  und  Libodritz  mit  dem  Allod.  Besitze 

Boschitz. 

6er. -Bes. :  KkdFim. 

Lage  und  Boden :    Bei  Swoischitz  ist  eben  und  von  Osten,  Westen  und  Süden  durch   massige 
Hfigeln  geschätzt.    Der  Boden  ist  tiefgründig  und  fruchtbar. 

Communicatlonomittel :  Lokalbahn  von  Pe^ek. 

Residenzschloss  mit  Schlosskapelle,  Ziergarten  und  Parkanlagen*  in  Swoischitz,  Schloss  mit  Garten 
in  Libodric  und  Schloss  mit  Ziergarten  in  Lhota. 

Patrooatskirohe  und  Pfarre  in  Swoischitz. 

Famlllengrufl  in  Morstätten,  N.-Oesterreich. 

Area:  Aecker  103218  ha,  Wiesen  61-66  ha,  Gärten  13-22  ha.  Weiden  42-11  ha,  Teiche  11'31  ha, 
Wald  77*08  ha,  unprodukt.  Boden  3*86  ha,  Bauarea  7-92  ha,  Wege  5*48  ha.   Zasammen   1.254*82  ha. 

Jährliche  Gnmdsteuer  7.928  fl.    Katastralreinertrag  34.927  fl. 
Einlagswerth  vom  J.  1812^871  914.442  £ 

Die  Oekonomle  vertheilt  sich  auf  folgende  auf  12  Jahre  verpachtete  Meierhöfe :  SwolBohltXi 
Wotteleseb,  Llbod^lts^  Zalleschaii  und  Boschitz. 

Teicbe :  3  Karpfenteiche. 

Fasanerie  zu  Swoischitz  und  Libodritz. 

Industrialien :  Rohzuckerfabrik  zu  Karlsthal  bei  Swoischitz  in  Regie.  Bräuhaus  mit  Maschinen- 
betrieb auf  48  hl.  Guss  u.  Wassermühle  in  Swoischitz,  beides  verpachtet. 

Guts  Verwaltung  in  Swoischitz  P.  loco. 
Reichart  Emil,  Director. 

Zuckerfabriks-Direction  In  Karlsthal  bei  Swoischitz. 

Directorstelle  unbesetzt. 

Technische-Adjunkten : 

Huka  N.  Kruschina  Johann.        Jirrak  Franz. 

Prochaska  Gustav,  Buchhalter.       Steiner  Josef,  Adjunkt. 

Pächter:  Kanderr  Ignaz,  des  Hofes  in  Swoischitz.  Heller  Sigmund,  des  Hofes  in  Wottelesch,  P. 
Swoschitz.  Bauer  Ignaz,  des  in  Hofes  Libodritz,  P.  Swoischitz.  Feldmann  Julius,  des  Hofes  in  Zalleschan, 
P.  Plaftan.  Diamant  Josef,  des  Hofes  in  Boschitz,  P.  Swoischitz.  Wsnßk  Leopold,  Bräuhauspächter  zu 
Swoischitz.    Benesch  Josef,  Mühlenpächter  zu  Swoischitz. 


Besitzer : 

Erzbischöfliches  Alumnat  in  Prag. 

Besitz : 
Stiftungs-Gut  Sowinka  mit  Kräanowes. 

Ger.-Bes.t  JongbansUn  n.  WelMwaiMr. 

Lage  und  Boden :  Die  Oekonomiegrflnde  haben  zumeist  ebene  Lage,  Hntweiden  und  Waldungen 
liegen  theilweise  auf  steilen  Anhöhen ;  der  Boden  besteht  aus  fruchtbarem  Lehm,  der  Hutweiden-  und 
Waldboden  aus  leichtem  Sand, 
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CommuBleatlonsmitfel :  Böhm.  Nord-Westbahu  ]S.-B.-P.-St.  Enttenthal  nnd  Bezirksstrasse. 

SohlSsschen  in  Sowinka. 

PatroDatsklrche  und  Pfarre  in  Eowaft. 

Area:    Aecker  208-22  ha,  Wiesen  9-49  ha,  Gärtem  4*03  ha,  Weiden  46*04  ha,  Teiche  0'57  ha, 
Wald  57*55  ha,  unprod.  Boden  17*26  ha  und  Bauarea  2*88  ha.  Znaammen  846*14  ha. 

Jährl.  GrnndBtener  446  fl.    Katastral-Reinertrag  1.963  fl. 
Einlagswert  v.  J.  1624  17.100  Schock  M.  Gr. 

Die  Oekooomie-Area  vertheilt  sich  auf  die  Meierhöfe  Sowinka  und  Kräsnowes.    Sowinka  im 
Ganzen,  Erisnowes  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenproduction:  Alle  Halm-  und  Hackfrüchte. 

Die  Waldungen  bilden  das  Revier  Erasnowes. 

Administration : 

Erzbisohöfliche  Central-Eanzlei  in  Prag. 

Forstpersonale : 

Urban  Carl,  Förster  in  Sowinka. 

Meierhofspächter:  Langhans  in  Sowinka  P.  Euttenthal. 


Besitzer : 
Seine  "Wohlgeboren 

Herr  Bohumil  Appeltauer  in  Swojsic. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Swojsic. 

G«r.-Bez. :  Sohttttenhoftn. 

Lage  und  Boden :  Vorwiegend  hügelig,  und  gnter  Eomboden. 

Communicatlonsmlttel :    Böhm.-mähr.  Transversalbahn.  Station  eine   kleine  Stunde  von  SwojSic 
entfernt.    Nächste  Stadt  Schüttenhofen  VU  Stunde  Entfernung,  woselbst  die  Post  sich  befindet. 

Ein  uralter  Wartthurm,  (jetzt  als  Schüttboden  benützt).    Die   Mauern  unter  dem   Dache  sind 
4Va  Schuh  stark. 

Patronatskirche  und  Pfarre:    Swoj§ic. 

Area :  Aecker  64  ha,  Wiesen  26  ha,  Gärten  014  ha,  Weiden  23  ha,  Wald  59  ha,   Teiche  4  ha, 
unpr.  Boden  0*04  ha,  Bauarea  0  57  ha.    Zasammen  176*75  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  158  fl.    Eatastralreinertrag  696  fl. 
Bücherl.  Einlagswerth  v.  J.  1874  60.000  fl. 

Bodenproduction :  Halm-  und  Hülsenfrüchte,  Eartoffeln  und  Elce. 

Rindvieh-Ra9e :  Ereuzung  Landschlag  mit  Bemerrage. 

Obstbau :  Das  gewöhnliche  Eern-  und  Steinobst. 

Teiche  4.    Fischgattungen:  Earpfen,  Hechte  und  Forellen.  Enten  und  Wasserhühner  kommen  vor. 

Waldungen  sind  in  einem  Complexe;  der  Boden  ist  verwitterter  Gneis;  liefern  sowohl   Brenn-  als 
auch  Nutzbolz. 

Ein  Theil  ist  mit  amerikanischen  Waldbäumen  bepflanzt. 
Haarwild:   Hasen. 

Federwild:    Feld-   und  Haselhühner,    Schnepfen   und  Bekassinen,    Wachteln,    Erammetsvögd, 
manchmal  auch  Birkwild. 

Die  Waldarea  besteht  aus  dem  Forstreviere  Syatobor. 

industriallen:    Eine  Ziegelhütte  im   Orte  SwojSic,   Ealkofen  bei  dem  Walde    "A  Stunde  von 
SwojSic  entfernt. 

Gutsverwaltung  in  Swoji^lc  E.-B.-St  der  böhm.-mähr.  Transvers.-B.Hradek,  P.-T.-St.  Schüttenhofen. 
Das  Gut  wird  von  dem  Eigenthümer  selbst  ver^^altet. 


-  23  - 
Besitzerin : 

■ 

Ihre  Wohlgeboren 

Frau  Wilhelmine  Apt.-Kanka, 

Domaine-  und  Hausbesitzerin  in  Prag. 

Besitz : 
Allodiat-Gut  JetHchowitz. 

Qer.-Bei. :  Bedlee  (Tab.  Krslt). 

Lage  und  Boden :  bergig,  und  ein  seichter  sandig-lehmiger  Boden. 

Communicationsmittel :  Kaiser  Franz  Josefs-Bahn,  Station  El.  HeFmanic-Sedlec ;  die  nSchsten 
Städte  sind:  Sedlec,  Selöan,  "Wotic  und  Tabor. 

Schl088  mit  Ziergarten,  Parkanlagen  und  einer  öffentl.  Kapelle  in  JetHchowitz. 

Area :  Aecker  20202  ha,  Wiesen  5209  ha,  Gärten  5'58  ha,  Weiden  37*32  ha,  Teiche  27*32  ha, 
Wald  268*66  ha.    Znaammen  592*99  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  1050  fl.    Katastralreinertrag  4572  fi. 
Einlagswerth  vom  J.  1870  113.691  fl. 

Die  OekODomle-Area  ist  auf  folgende  Meierhöfe  vertheilt  u.  z. :  Meierhof  in  Jetf  iebowÜE  in 
Regie  mit  185  ha,  Meierhöfe  Wrchotita  und  Bo2etin  mit  196  ha  verpachtet. 

Bodenproduof Ion :  Halmfrüchte,  Kartoffeln  und  Bube. 

Sohäferel  im  Hofe  Boietin. 

RiBdvieh-Ra9eii :  Pinskauer  und  Landschlag. 

Teiohwirthachaft :  Der  grösste  Teich  ist  der  Gross- Wrchotitzer.    Fischgattungen:  Spiegelkarpfen. 

Waldungen  sind  zerstreut  in  vielen  Parzellen.  Vorkommende  Holzarten :  Fichte  und  Tanne.  Liefert 
Brenn-  und  Nutzholz. 

Induatrialien :  Eine  Brettsäge  in  JetHchowitz  in  eigener  Regie. 

Die  OekOBomie-  und  Forstverwaltung  In  Jetrichowltz  Post  Sedlec  (Tab.  Kreis). 

Ilchmann  Josef,  Forst-  und  Domaineleiter. 


Besitzerin : 
Ihre  Hochgeboren 

Frau  Anna  Gräfin  von  der  Asseburg 

geb.  Freiin  von  Kleist  etc.  etc. 

Besitz : 
Allod.-Herrschaft  Belohrad  oder  Neudorf. 

Ckr.-Bes. :  Neapaka  and  HoHo. 

Lage  und  Boden :  Die  Domaine  liegt  in  der  Mitte  des  Kessels  des  umgebenden  Südostengebirges. 
Das  Terrain  ist  ff^sst  eben  und  wenig  ansteigend.  Alluvialboden,  Lehm  und  Humus,  milder  Thonboaen 
mit  weniger  Schotter  tiefgründig  und  durchlässig. 

Communicationsmittel:  Eisenbahnstation  der  Oesferr.  Nordwestbahn  und  Poststaüon  in  loco. 
Krenzungspunki  der  Bezirksstrassen  Nenpaka-HoHc  und  Jiöin- Josefstadt. 

Sohloss  (vom  Albrecht  Grafen  Waldstein,  Herzog  Von  Friedland  erbaut)  mit  Schlosskapelle  und 
Schlosspark  in  BSlohrad.    Domaine-Direktion,  Rentamt  und  Forstamt  daselbst. 

Schlosanilne  Hradek. 

PatronatakI rolle  und  Pfarre  inBMohrad.  Filialkirchen:  Aujezd-Sct.  Johann,  fodelecündByfii^ka. 
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Area ;.  Aecker  575-96  ha,  Wiesen  296-91  ha,  Gärten  45'38  ha,  Weiden  34*89  ha,  Teiche  715  ha, 
Wald  995-76  ha,  Wege  und  Bäche  18*25  ha,  Bauarea  5*90  ha.  Zagammen  1976-20  ha. 

Jährliche  Ornndstener  6.581  fi.    Eatastralreinertrag  29.261  fl. 
Letzter  Einlagswerth  v.  J.  1880  1,300.000  fl. 

Die  OekOBomiearea  vertheilt  sich  anf  folgende  in  Rede  bewirthschaHete  Meierhöfe  u.  z.  Sehlofshof 
(Gde.  BMohrad)  per  155*38  ha,  Hof  Okronty  (Gde.  Belohrad  nnd  Anjezd  Set.  Johann)  per  154*86  ha. 
Hof  Lbota  (Gde.  Lhota,  Scharpwec,  Niedernendorf,  Anjezd  *Sct.  Johann)  per  129.48  ha.  Ktederliof 
(Gde.  Niedemeudorf  und  Gemln)  per  153*07  ha,  Neahof  (Gde.  BSlohrad,  Brtev)  per  162.28  ha,  Hof  Cerniii 
per  138*11  ha. 

Bodenproduction :  Znckerrübe,  Lein,  Raps,  Hirse,  alle  Halm-  nnd  Hülsenfrüchte. 

Schäferei  in  Neuhof.     Schafe  Kreuzung  mit  Southdown  mit  ^4  Merino. 

Rindvieh ra9en :  Reine  Sohwyzer,  Oldemburger,  Kuhländer,  Mürzthaler,  dann  Kreuzungen  mit 
starkem  böhm.  Schlag. 

Obstbau :  Obstsorten  Aepfel,  Zwetschken  und  Kirschen.    Obstbaum  schule  in  BMohrad. 

Moorlager  per  7*15  ha  zu  Badezwecken. 

Waldungen  sind  beinahe  zusammenhängend  und  liefern  meist  nur  Nutzholz. 

Haarwild :    Rehe,  Hasen. 

Federwild:  Fasanen,  Rebhühner,  Birkwild,  Wildenten,  Schnepfen. 

Fasanerie  in  Belohrad;  Stand  120  Stück. 

Die  Waidfläche  bildet  das  Forstreviere  Belohrad. 

Industrialien:    Ein  Bräuhaus  ausser  Betrieb- 

Domaine-  und  Forst-Direction  In  Belohrad,  P.-T.-E.-B.-St.  in  BMohrad. 

Schubert  Heinrich,  Oberforstmeister. 
Beohtold  Franz,  Rentmeister  u.  Domaine-Gontrolor.  Nossek  Vladimir,  Domaine- Adjunkt. 
Schmitt  Carl,  Forstverwalter.  Wischek  J.,  Oekonomie-Adjunkt. 

Sämmtlich  in  Belohrad. 

Samek  F.,  Oekonomie-Adjunkt  in  Neuhof.  Niewelt  F.,  Oekonomie- Adjunkt  in  Niederhof, . 


Besitzer : 
Seine  Durchlaucht 

Herr  Franz  Josef  Fürst  von  Auersperg, 

Sr,  k.  u.  k.Apost.  Majestät  Kämmerer,  Erblandmarschall  von  Tirol,  Ritter  des 
hohen  deutsehen  Ritterordens,  k.  und  k.  Oberlieutenant  i.  R. 

etc.  etc. 

Fürsll.  von  Auersperg^öches  Palais  in  Wien,  VIII.  Auerspergstrasse,  Nr.  1. 

CentralkanzleJ  In  Wien»  für  alle  fürstlichen  Domainen  und  Werke. 

Vorstand :  J.  U.  Dr.  Theophil  Ritter  von  Arbter, 
Hof-  und  Gerichtsadvokat  in  Wien,  wohnt  im  Palais. 

Sekretär:  Schenek  Herrmann. 

Centrai-Rechnungsrevislon  in  Tupadl. 

Römers  Carl,  Oberrevident. 
ZcKmal  Rudolf,  Revident. ,     Meld,  Carl  Ritter  von —,  Assistent. 

Bauamt  In  2leb. 

Kristen  Josef,  Bauingenieur. 
Vizek  Wenzel,  Bauassistent. 
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'  Besitz. 

1. 

Allod.-Herr$chaft  Nassaberg,  mit  den  incorporirten  Gütern  StNbfich,  Zajecic,  Nabocan 

und  Libanic. 

0er.>6es.!  ChotSbo?,  Chradtm,  Hünako  und  Nasfaberg. 

Lage  und  Boden :  Ein  Drittel  Area  in  der  Chmdimer  Ebene  (zumeist  Regiehöfe).  Zwei  Drittel  Area 
mehr  Gebirgslage  in  den  Gerichtsbezirken  Chotebof,  Hlinsko  und  l^assaberg  (zumeist  Waldungen  und 
verpachtete  Meierhöfe).  Der  Boden  im  Chmdimer  Gerichtsbezirke  guter  Weizenboden  mit  Rübenbau 
(Kreideformation  mit  Mei^elkalk-  und  Thonunterlage,  eine  kleine  Partie  Silur  mit  (Juarzit  und  Schiefer.) 
In  den  Geriehtsbezirken  ChotSbof,  Hlinsko  und  Nassaberg  gute  Waldgründe  (Ürgebirge,  vorwiegend 
Granit-  und  Gneisnnterlage). 

Conmunicationsmlttel :  Oesterreichische  Nordwestbahn.  Eisenbahn-,  Post-  und  Telegraphenstation 
inSlatinan.  Strassen:  Bezirksstrasse  Chrudim-Deutschbrod,  femer  die  Bezirksstrassen:  Chrudim- 
Vorel,  Markovic-Sobetuch,  Hefmanmöstec-Chrast,  Trhov.-Eamenic-Hlinsko,  Nassaberg-Mifetic,  Lukavic- 
Zumberg-Mifetic,  Zajeßic-Hroch.Teinitz,  etc. 

Die  Domaine  durchschneidet  in  den  Gerichtsbezirken  Hlinsko,  Nassaberg  undChrudim  von  Süden 
gegen  Korden  der  Chradimka-Fluss. 

Städte:  Oestlich:  Chrast  5  Elm.,  südöstlich:  Hlinsko 5 Kim.,  westlich:  Hefmanm^stec  6 Kim. 
nordwestlieh:  Pardubic  6  Kim.,  nördlich:  Chrudim  3  Kim.,  nordöstlich:  Hroch.  Teinitz  5  Kim.  Die 
Entfernung  von  den  äussersten  Grenzen  der  Domaine  angenommen. 

Herrschaflliche  SchlSsser:  Residenzsehloss,  Park  und  Ziergarten  in  Slatinan  (Sommersitz) ;  Jasd- 
schlösschen  in  Polom,  Schloss  in  Nassaberg  (darin  das  k«  k.  Bezirksgericht),  Schloss  in  Seö  (Wohnung  des 
Hofpächters).  Schloss  in  Lipka  (Wohnung  des  Hofpächters).  Domainen-Directions-  und  Rentamtsgebäude 
in  Slatinan. 

Familiengruft:  ileh  bei  Öaslau. 

Burgruinen :  Stradov,  ^umberg,  Oheb,  Wildstein  und  Rabstein. 

Patronafskirchen:  Boianov,  Bitowan,  Honwic,  Trhow-Kamenic,  Markowic,  Nassaberg,  Pochobrad 
Polom,  Rwäöow,  Slatinan,  Smrdek,  Set.  Georg  bei  Worel,  Zubfi  und  Zumberg. 

Paf ronatspfarren :  Bojanov,  Trhow-Kamenic,  Nassaberg,  Slatinan  und  Nürnberg. 

Area ;  Aecker  2.411  ha.  Wiesen  714  ha,  Obst-  u.  Gemüsegärten  108  ha,  Hopfengärten  5  ha, 
Weiden  280  ha,  Teiche  238  ha,  Waldungen  5.104  ha,  unproduktiver  Boden  (darin  Bauarea,  Wege  und 
unproduktiv)  107  ha.    Zasammen  8.967  ha. 

Jähriiche  Grandsteuer  20.482-73  fl.    Katastralreinertrag  90.232-27  fl. 
Letzter  Einlagswehh  vom  J.  1841  1,180.682  fl. 

Die  Oekonomie  vertheilt  sich  auf  folgende  in  Regie  bewirthsohaftete  Meierhöfe:  Bitoif an  198 hat 
Libanie  192  ha,  Naboean  170  ha,  Nassaberg  162  ha,  Poehobrad  (Gde  Sobötuch)  160  ha,  SlatlDan 
245  ha,  Slawie  (Gde  LiciboHc)  143  ha,  StHbi^ieh  426  ha,  Worel  151  ha,  Zi^Jecie  233  ha. 

Verpachtete  Meierhöfe:    Hanlowlc  (GdeLouka)  137ha,  LIpka  170ha,  Oastupek  (Gde  Prosec) 
79  ha,  Premilow  (Gde  ProsfSka)  92  ha,  See  152  ha,  Smriek  72  ha,  TrAwn^f  102  ha,  Znmberg  100  ha. 
Parzellenweis  verpachtete  Gmndstücke  729  ha. 

Bodenproduotlon :  Alle  Getreidegattungen,  Raps,  Erbse,  Zucker- und  Futterrübe,  Kartoffeln,  Hopfen 
Futterpflanzen  (Futter-  und  Luzemklee  etc). 

Rindvieh-Rafen :  Vorwiegend  Hemer,  kleinere  Partie  Simmenthaler  und  Freiburger. 

Obst-  und  Gemiisebau:  Alle  einheimischen  Obstsorten  (Aepfel,  Birnen,  Pflaumen,  Kirschen,  Wall- 
nüsse etc.)  Gemüsegarten  in  Slatinan.  (Gemüsebau  für  den  fUrstl.  Hausbedarf.) 

Obstbaumschulen  in  Zaje^ic  und  Nassaberg. 

Hopfenbau :  Hopfengarten  in  StfibHch  per  5  ha,  Grünhopfen  Saazer  Abkunft. 

Teiohwirthschafl :  48  Teiche  per  238  ha.  (^ar,  Gr.  Havlovic,  Kamenic,  Rohlik,  Far^f,  KunSi, 
Novoml^skJ^,  Rohozna,  Mozdönice,  Petr^ft,  Äfär,  TrpiSov,  Hlnbok^,  JanuS  etc).  Fischeattungen :  Karpfen, 
Hechte,  Scmeie,  Barsche  und  Aale.  'Wassergeflügel:  Wildenten,  Wasserhühner,  Fischreiher,  Bekassinen. 

Torfstich  bei  Worel,  nun  aufgelassen. 

Die  Waldungen  (überwiegend  Nadelholz  mit  eingesprengten  kleinen  Partien  Laubhölzer)  sind  in 
sroBsen  Oomplexen  zusammenhängend.  Circa  Vo  der  Area  Gebirgslage  im  Steuerbezirke  Hlinsko  und 
jNaBsaberg;  (Ürgebirge,  Granit-  und  Gneisunterlage)  ca.  Veder  Area  in  dem  chmdimer  Bezirke.  (Kreide- 
formation  und  Silur,  Mergelkalk,  Quarzit  und  Schiefer),   mehr  in  der  Ebene. 

Holzarten:  Eiche,  Buche,  Erle,  Ahorn,  Fichte,  Tanne,  Kiefer,  Lerchenbatun. 
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Federwild :  Birkhühner,  Schnepfen,  Fasanen,  Bebhtthner. 

Thiergarten :  Kochanowicper  1208  ha.  Wildstand:  200  St. Rothwild  (Hirsche),  40 St.  Rehwild, 
16  St.  MouflFlons  (wilde  Schafe),  50  St.  Fasanen,  10  St.  Bronzepntler  (galopava),  10  St.  Königsfasanen,, 
ca,  15  St.  Birkhühner,  50  St.  Wildenten,  10  St.  Schwäne,  eine  Menge  Hasen,  Kaninchen  und  Rebhühner. 
(In  diesem  Thiergarten  ist  der  Meierhof  Slawic  eingeschlossen,  dessen  Früchte  dem  Wilde  zur  Aesung 
freigestellt  sind.)  S  t  f  { t  e  f  per  380  ha.  Wildstand :  100  St.  Rehe. 

Fasanerle :  Worel  (Bez :  Chrndim).  Besatzung  300  St.  Fasanen. 

Forstreviere :  Chlum,  Kochanovic,  Libafi,  (Lhota  rfun  mit  Kochanovic  vereidet)  Petrkow,  Proseß, 
Rohozna,  (Seö  nun  mit  Prosed  vereinigt)  Slavic,  Smröek,  (StfibHch  gew.  Fasanene  nun  aufgelassen.) 
Stfitef,  Worel  und  ZubH. 

Industrialien :  Zuckerfabrik  in  Slatinan  (Eisenbahn-,  Post-  und  Telegraphen-Station  in  Slaünan), 
Rohzuckererzeu^mg  und  Raffinerie  in  eigener  Regie.  Kunstdüngerfabrik  in  Slatinan  :  Superphosphate- 
Erzeugung,  in  eigener  Regie.  Mineralwerz  in  Lukawic  (Eisenbahn-,  Post-  und  Telgr.- Station  Slatinan), 
Schwefelkies-Bergbau,  Schwefelsäure-Fabrikation;  in  eigener  Regie.  Damnfbierbrauerei  in  Nassaberg 
(Poststation  dort)  Biererzeugung  in  eigener  Regie.  Dampfbrettsäge  in  Libafi  (Post  Nassaberg)  Bretter- 
werk, Bauholz-Erzeugung,  verpachtet.  Sandsteinbrüche  in  Skrowid  (Post  Slatinan)  feinere  Steinmetz- 
arbeiten, verpachtet. 

Domaine-Dlreotlon  In  Slatinan  per  Chrudim,  Post-  und  Telegraphen-Station  daselbst: 

Hefmanovskt  Leopold,  Domaine-Director. 
Kheil  Johann,  Directions-  und  Patronats-Secretär. 

Verwalter : 

Doubek  Alois,  in  Slatinan.  Öihäk  Johann  in  StHbfich,  Post  Chrudim. 

Cermilk  Johann  in  Zajeöic,  Post  Chrast.  Hefmanovsk}^  Ludwig  in  Kassaberg  (Post  dort). 

VanSk  August  in  Naboöan,  Post  Hr.  Teinitz. 

Oekonomie-Adjunkten : 

Koudelka  Franz  in  StHbHch.  Zitterl  Carl  in  Zajedic. 


Doökal  Anton,  Parkgfirtner  in  Slatinan. 
HaS  Auton,  Baumgärtner  in  Nasaberg.         CiSek  Emest,  Baumgärtner  in  Zaje^ic. 


Ruml  Yinzenz,  MUDr.  — ,  Herrschaffcsarzt  in  Nassaberg. 


Rentamt  In  Slatinan  P.  loco. 

GroiSl  Anton,  Rentmeister. 
Grund  Franz,  Rentadjunkt. 

Oberforatamt  In  Lib&n  (Post  Nassaberg). 

Freygang  Johann,  Oberforstmeister. 
Schulz  Wenzel,  Forstcontrolor.  Domin  Wilhelm,  Forstsecretär. 

Oberförster : 

Zeidler  Alfred,  Oberförster  in  Kochanovic,  Post  Slatinan. 

Förster : 

NetuSil  Wenzel  in  Petrkov,  P.  Trhov  Kamenic.       Solar  Wenzel  in  Slavic,  Post  Nassaberg. 
Rudolf  Johann  in  Worel,  Post  Slatinan.  Wagner  Anton  in  Rohozna,  P.  Trhov  Kamenic. 

Tomsa  Adolf  in  Smr5ek,  Post  Chrast.  Wagner  Franz  in  Chlum,  Post  Nassaberg. 

Stoupa  Anton  in  StHtef,  Post  Nassaberg.  z4k  Franz  in  Proseö,  Post  Se£. 

Zelenka  Josef  in  Zubfi,  Post  Trh.-Kamenic. 

Schaller  Josef»  Forsipraktikant  in  ProseS. 

Zuckerfabrik  In  Slatinan : 

Kubin  Johann,  Verwalter  in  Slatinan. 
Girowitz  Ernst,  Cassier.  Horaöek  Wenzel,  Assistent. 

Wagner  Adolf,  Naturalrechnungsfllhrer.  Killinger  Franz,  Chemiker. 

Kosak  Tgnatz,  Adiunkt.  «  Novotn;^  Heinrich,  Magazineur. 

Tepl^  Jaroslaw,  Adjunkt.  Schaller  Gustav,  Assistent. 
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Beim  Mioeralwerke  und  bei  der  Kunetdünger-Fabrik  in  Lukavic  und  Siatinan : 

Woath  Theodor,  Bergrath  in  Lukavic. 
Safafik  Johann,  CaBsier  in  Lukavic.  Fiala  Franz,  Bergmeister  in  Lukavic. 

Kuttner  Robert,  Bergamts- Assistent  in  Lukavic.       Schulz  Franz,  Kanzleiadjunkt  in  Lukavic. 

KöUn  Johann,  Magazineiur  in  Lukavic. 

Beim  Bräuhause  in  Nassaberg : 

V 

Sebesta  Johann,  Bräuer. 
(Die  Bräuhausverwaltung  ist  mit  der  Oekonomieverwaltnng  in  Nassaberg  verbunden.) 

Meierhofspäohter : 

Bondy  Theodor  in  j^umberg,  P.  Nassaberg.  Pecina  Josef  in  Smrßek,  P.  Chrast 

Häjek  Anton,  (HofPfemilovgep.)inSeö,  P.loco.        KoSfÄl  Josef  in  Oustupek,  P.  Seö. 
Hons  Wenzel  in  Havlovic,  P.  Chrast.  MareS  Alois  in  Se5,  Post  loco. 

Liebermann  Heinrich  (Hof  Lipka  u.  Travn^  gep.)  in  Lipka,  Post  Nassaberg. 

Brettsagepächter :  Dostdl  Johann  in  Libi^fi,  Post  Nassaberg. 

Steinbruchpächter :  Zabransk:^  Rudolf  in  Skrov&d,  Post  Siatinan. 

2. 

Allodial-Herrschaft  Cecbtic  mit  den  incorp.  aütem  Unter-Kralowic,    Hammerstadt, 

Zahrädka,  Martinic,  Keblow  und  Kriwsoudow. 

Ger.-Bes. :  Ünttr-Krftlowlo* 

Lage:    gebirgig;  Boden  minderer  ertragsfahig. 

Communicationsmittel :  Wien-Prag  Heeresstrasse.  Unter-Kralowic  ist  mittelst  dniger  Bezirks- 
strassen verbunden  u.  z.  mit  der  Stadt  Lede^  l*/.  Stunden,  Cechticl'A  Stunden,  Humpolec  3  St.,  Zbraslawic 
3  St.  Entfernung. 

Schioss  in  Öechtic,  vermietet.  Schloss  in  Unter-Kralowic,  die  Hälfte  vermietet  und  Hälfte  Be- 
amtenswohnungen.    Schloss  in  Lhotic  vermietet. 

Patronatskirchen  und  Pfarren :  Unter-Kralowic,  Zahrädka,  KHwsoudow,  Öechtic,  Pertoltic.  Filial- 
kirchen: in  Borowsko,  Sebofic,  Jeiow,  SnSt,  Jenikow,  Michowic  und  Bufenic. 

Area:  Aecker  722  55  ha.  Wiesen  122-78  ha,  Gärten  21-59  ha,  Weiden  68'26  ha, Teiche  16'19  ha, 
Wald  42-65  ha,  Flüsse,  Bäche  56-79  ha,  unprod.  Boden  48-86  ha,  Bauarea  7*48  ha.  ZiiBammeii 
5518*60  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  6.295  £L    Katastralreinertrag  27.731  fl. 
Letzter  bUcherl.  Einlagswerth  vom  J.  1846  485.500  fi. 

Die  Oekonomiearea  vertheilt  sich  auf  folgende  verpachtete  Meierhöfe :  Öeebtlc  per  80  ha.  Cbra- 
stdwic  per  190  ha,  labte  (Gemeinde  Jenikow)  per  89  ha,  Lbotie  (Gemeinde  Tomic)  per  l72  ha, 
St^lteir  (Gde.  Unter-Kralowic)  per  177  ha  und  Sebof  io  (Gde.  Borowsko-Sebofic)  per  95  ha. 

Olistbatt  nicht  von  Bedeutung.    2  Obstbaumschulen. 

Die  Waldungen  sind  nicht  zusammenhängend,  sondern  durch  andere  Culturen  getrennt.  Lage 
hoch,  Boden  minderer  Beschaffenheit.    Liefern  Brenn-  und  Bauholz. 

Haarwild:  zumeist  Hasen,  mitunter  auch  Rehe. 

Federwild:  Rebhühner. 

Die  Waidarea  per  4265  ha  ist  auf  folgende  Forstreviere  eingetheilt  u.  z.:  Dekanowic,  Hammer- 
stadt, Isbic,  KaliÖf,  Melechow,  Michowic,  Nemßic,  Swihau,  SeboKc,  Tomic  und  Zahäj. 

Industrialien :  Bräuhaus  und  Ziegelei  in  Unter-Kralowic,  1  Ziegelei  in  Sebofic  und  1  Ziegelei  in 
KHwsoudow,  alles  in  Regie. 

Guts*  und  Forst- Verwaltung  in  Unter-Kralowic  -P.*u.  T.-St  in  loco. 

Öermäk  Alois,  Domaine-Chef  und  Forstmeister  in  Sebofic. 
Smath  Rudolf,  Rentverwalter  in  Unter-Kralowic. 
Reich  Karl,  Forstamtsadjunkt  in  SeboHc. 
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FSrater : 

Karg  Karl  in  Dekanowic.  Sagl  Johann  in  Melechow. 

Cihftk  Leopold  in  Hammerstadt.  Eheil  Moriz  in  Michowic. 

Michalek  "Wenzel  in  Isbic.  Bohaßek  Alfred  in  N|mcic. 

Sagl  Leopold  in  Ealiäf.  PaHzek  Friedrich  in  Swihau. 

Zimmermann  Anton  in  Tomic. 

Revieradjunkten : 

Urvalek  Julius  in  ^eboHc.  Stonpa  Anton  in  Swihau. 

Schmidt  Eduard  in  Tomic. 

Pächter:  Müller  Moriz  in  Lhotic,  Hermann  Sigmund  in  SeboHc,  Moravec  David  in  Öechtic, 
Holzer  Leopold  in  Isbic. 

3. 

Domaiiie  2ieb,  bestehend  aus  den  Aliodial-Herrschaften  ZIeb  und  TupadI,  den  Allodial- 

gutern  2ak  und  Wrdy, 

welche  Herrschaften  und  Güter  je  separat  in  der  königl.  Landtafel  eingelegt  sind,   dann  aus  dem   im 

Bereiche  dieser  Güter  liegenden  grundbücherlichen  Besitze. 

Oer.-BM. :  Öaslan. 

Mit  Ausnahtoe  der  Enclaven  Dobrowitow,  Wodrant  und  Mo^owic  bildet  die  Domaine  2leb  ein 
zusammenhängendes  Ganze  und  nimmt  mit  der  Hauptmasse  seiner  mehr  flachen  als  wellenförmigen  Grund- 
stücke so  ziemlich  den  Kern  (tiefsten  Punkt)  des  Gaslauer  Gerichtsbezirkes  ein. 

Lage  und  Boden :  Der  Boden  gehört  hauptsächlich  der  krystalinischen,  oder  der  Urformation  an ; 
die  Abänderungen  des  Thonschiefers  bilden  die  Hauptmasse  und  erscheint  dieser  als  glimm  er  reicher 
zur  Verwitterung  geeigneter  Gneiss,  wo  er  in  Abänderungen  des  Thonschiefers  übergeht. 

Im  tiefsten  Punkte  des  Domainengebietes  bilden  die  Anschwemmungen  und  Ablagerungen  der 
ehemaligen  vielen  Teiche  kräftige  Weizen-  und  Rübenböden,  dieAeckerkrume  wechselt  ab  mit  kräftigem, 
mürben,  humusreichen  Thonboden  von  60  cm  Tiefe,  bis  zum  magern  Lehmgrunde  von  nur  10  cm  tiefer 
Ackerkrume. 

Communicatlonsmittel :  Die  österr.  Nordwestbahn  durchzieht  das  Domänengebiet  von  West  nach 
Süd  in  einer  Länge  von  5  Kim.  und  die  Localbahn  Cdslau-Zawratec  (mit  der  Station  in  Zleb)  durch- 
schneidet in  7  Kim.  Länge  die  Domaine  in  zwei  Richtungen.  An  bequemen,  sehr  gut  erhaltenen  Strassen 
hat  die  Domaine  keinen  Mangel,  und  sind  somit  deren  Communicationsverhältnisse  die  denkbar  besten- 
Das  Gebiet  der  Domaine  ist  mehr  wasserarm,  da  mit  Ausnahme  des  kleinen  Flusses  Doubrawka  nur 
noch  wenig  wasserreiche  Bäche  vorhanden  sind. 

Die  Bezirksstadt  Öaslau,  dann  die  wichtige  Handelsstadt  Golö-Jenikau  sind  blos  zu  je  einer 
Stunde  von  zleb  entfernt. 

Herreohaftliohe  Schlösser:  Das  alterthümliche  Schloss  2leb,  als  Sitz  der  fürstlichen  Familie,  das 
Schloss  in  Tnpadl,  nunmehr  als  Beamtenswohnung  benützt,  und  das  Schlösschen  in  Zak,  gut  erhalten, 
jedoch  vorläufig  unbenutzt.  Beamtenewohnungen  und  Amtslokalitäten :  Ein  Amtsgebäude  in  Zleb,  Sitz  der 
Domainedirection.  Ein  Amtsgebäude  im  Schlosse  TupadI  als  Sitz  der  Centralrechnungsrevision,  dann 
Beamtenswohnungen  in  den  einzelnen  Wirthschaftsbezirken  (5),  neun  Forsthäuser  und  eine  grössere  Anzahl 
Hegerhäuser. 

Familiengrufl  neben  der  Pfarrkirche  in  2leb. 

Patronatskirchen  und  Pfarren :  2  Pfarren  (i\eb  und  Potgh),  2  Pfarrkirchen  (ilhh  und  PotSh),  10 
Fllialkirchen  u.  z.  in  St.  Anna,  St.  Marcus,  LicomeHc,  Horka,  Okfesaneö,  Bracic,  Pfibyslavic,  Kozohlod, 
Schofow  und  Dobrowitow,  und  eine  prachtvolle  Schlosskapelle  in  Zleb. 

Area :  n.  zw.  der  Domaine : 

A)  Zleb:  Aecker  1289-71  ha.  Wiesen  7655  ha,  Gärten  4503ha,  Weiden 49 92 ha,  Teiche  17  ha, 
Wälder  81960  ha, Wege  und  Gewässer  9*31  ha,  Bauarea  1265  ht^,  unprod  Böden  4*27  ha.  Znsamineii 
282404  ha. 

Katastralreinertrae  43  312  fl.    Grundsteuer  9.832  fl. 
Letzter  büqhed.  Einlagswerth  vom  J.  1868    647.958  fl. 

B)  Topädl:  Aecker  1202-88  ha.  Wiesen  130'30  ha,  Gärten  59'77  ha,  Weiden  58*70  ha,  Teiche 
50*10  ha,  Wälder  125795  ha,  Wege  und  Gewässer  8*18  ha,  Bauarea  1103  ha,  unprod.  Boden  4*13  ha. 
Zasamnen  2788*04  ha. 
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KobiaBtralertrag  53.304  fl.    Gnindstener  12.100  fl. 
Letzter  bücherl.  Einlagswertb  vom  J.  1868    657.777  fl. 

C)  iak :  Aecker  420-66  ha,  Wiesen  1095  ha,  Gärten  5-89  ha,  Weiden  29-86  ha.  Teiche  1-07  ha, 
Wälder  17*76  ha,  Wege  nnd  Gewässer  3*84  ha,  Bauarea  3*95  ha,  nnprod.  Boden  2'0l  ha.  Zasammen 
496*99  ha. 

Eatastralreinertrag  14064  fl.    Grundsteuer  3.192  fl. 
Letzter  bücherl.  Einlagswerth  vom  J.  1868    166.139  fl. 

D)  Wrdr :  Aecker  35-17  ha,  Wiesen  0*36  ha,  Gärten  0*04  ha,  Weiden  0*62  ha,  Bauarea  0-54  ha. 
Znaammen  86*78  ha. 

Katastralertrag  1.283  fl.    Grundsteuer  291  fl. 
Letzter  bücherl.  Einlagswerth  vom  J.  1868    16.002  fl. 

Bastikale:  Aecker  31*42  ha,  Wiesen  1*40  ha,  Gärten  4*46  ha,  Weiden  0-71  ha,  Wälder  0*17  ha, 
Wege  und  Gewässer  0-29  ha,  Bauarea  1*40  ha.    Zasammen  89*85  ha. 

Katastralertrag  1.155  fl.    Grundsteuer  262  fl. 
Letzter  bücherl,  Einlagswerth  vom  J.  1868    47.789  fl. 

Die  Oekonomie  vertheilt  sich  auf  die  in  Regie  bewirthschaftete  Meierhöfe :  ileb  312*33  ha,  Zebab 
97 18  ha,  Hostoulic  141*14  ha,  Bada  108*72  ha,  Braiie  170*88  ha,  Karlsbof  151*45  ha,  Tapadl 
260*47  ha,  KoodeloT  234*89  ha,  Skorlc  185*55  ha,  Markovle  222*27  ha,  Zak  301*33  ha,  Strampanch 
81-06  ha  u.  Keahof  105*39  ha,  zusammen  2*372  66  ha,  dann  verpachteten  Hof  Ptibyslaylc  mit  130*26  ha, 
femer  verpachtete,  zerstreut  liegende  Domainegnindstücke  lOil  80  ha  u.  Rustikalgrundstücke  39*89  ha. 

Bodenproduction :  Alle  Cerealien,  Zucker-  und  Futterrüben,  Kartoffel,  Futterpflanzen  (ausge- 
dehnter Luza*nbau)  Klee-  und  Rübensamen. 

Rlndvieh-Ra9en :  Zumeist  Berner  und  Schwyzer  Hornvieh. 

Der  Obstbau  sehr  ausgedehnt ;  in  den  vielen  Gärten  und  Alleen  waren  im  Jahre  1888  47.277  Stück 
tragbafe  Obstbäume  vorhanden.  Zumeist  Wirthsohaftsobst,  gute  Sorten  Aepfel,  Birnen,  Kirschen  und 
Zwetschken. 

Ein  grosser  Gemüsegarten  zum  fürstlichen  Hausgebrauch  in  2leb. 

Zwei  grosse  Obstbaumschul en,  in  Bra&ic  und  Tupadl,  mit  24*841  Stück  Bäumchen  am  Jahres- 
Schlüsse  1888. 

Teich wirthschaft  in  25  kleineren  Regie-Teichen  nur  unbedeutend.  Der  grösste  Teich,  Pastusk^, 
in  Braöic  hat  ein  Areal  von  nur  7*82  ha.  Ausbeute  zumeist  Karpfen,  etwas  Hecht.  Wassergeflügel 
sehr  selten. 

Der  Waldbestand  von  1990  Joch  —  nach  Anschlag  der  als  Wald  eingeschätzten  Fasangärten  — 
in  4  Reviere  eingetheilt,  waren  nur  zwei  —  Braßic  und  Podmok  —  zusammenhängend.  Die  Reviere  — 
einzeln  und  für  sich  —  sind  jedoch  arrondirt  und  comassirt,  mit  nur  wenigen  und  geringen  fremden 
Enclaven.  1640*69  ha  Hochwald,  349*31  ha  Niederwald.  Jahresholzetat  4485  Festmeter ;  hievon  487« 
Werk-  und  Bauholz,  und  527o  Brennholz. 

Der  Waldboden,  zumeist  Thonschiefer  und  Gneiss  mit  ansehnlichen  erruptiven  Granitblöcken,  in 
den  Revieren  Chwalowic  und^leb  südlich  geneigt,  in  den  Revieren  Braöic  und  Dobrowitow  wellenförmig 
bis  eben. 

Wildgeflilgel :   Schnepfen  selten,  sonstiges  nur  spärlich  vorkommend. 

Thlergarten:  1  Rehgarten  in  2leb,  Stand  60  Stück,  1  Dammwildgarten  in  BraSic,  Stand  150  Stück. 

Fasanerlen:  1  Fasanerie  bei  St.  Anna  in^leb,  Fasanbesatzung  250  Stück,  je  1  Fasanerie  in  Skovic, 
Fasanenbesatzung  300  Stück,  in  Tupadl,  Fasanenbesatzung  300  Stück,  in^ak,  Fasanenbesatzung  200  Stück. 

Forstreviere :  Braöin,  Dobrowitow,  Chwalowic,  2leb. 

Jagdreviere :  St.  Anna  in  2leb,  in  Skowic,  in  Tupadl,  in  2ak. 

industrialien:  1  Zuckerfabrik  in  i\eb,  gleichzeitig  Raffinerie,  1  Bierbrauerei  in  Tupadl,  ISpiritMs- 
fabrik  in  Z)eb,  1  Ziegelei  in  Markovic,  1  Brettsä^e  in  Bradic,  alle  in  Eigenregie,  1  Mahlmühle  (Knnst- 
mühle)  in  Zleb,  1  Manlmühle  in  Dobrowitow,  1  Mahlmühle  in  Lohow,  alle  drei  verpachtet. 

Domaioen-Direction  in  2leb  Post,  £.-B.-  u.  T.-St.  looo. 

HoleSovsk]^  Josef,  Domaiuen-Director. 
Müller  Franz,  Directions-Adjunkt. 

Rentamt  in  2leb. 

Baumann  Rudolf,  Rentmeister. 
Zivsa  Hanns,  Rentadjunkt. 
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Oekonomie-Bezirksverwalter : 

Nov4k  Ludwig  in  2leb,  P.  Ipco.  Öermik  Yincenz  in  Tapadl  P.  Öaslaiu 

Beich  Franz  in  Bradic,  P.  Gaslan.  Epgelberth  Alois  in  Eondelow  P.  Caslan. 

Horik  Ferdinand  in  Zak  P.  Öaslao. 

Wirth8Chafl8-Adjunkteo : 

Jech  Johann  in  2leb.  Franz  Heinrich  in  Bracic. 

HruSka  Wenzel  in  Koudelow. 

Gärtner: 

Öis^ek  Johann  in  2leb.         Klapka  Johann  in  Tnpadl. 

Forstamt  Z&les  In  Braölc  P.  Öaslau. 

Eisselt  Josef,  Forstmeister. 
Sommer  Josef,  Forstamtsadjunkt. 

Förster: 

Schulz  Benjamin  in  BraCic  P.  Öaslau.  Wagner  Adolf  in  St.  Anna  P.  &eb. 

Censk^  Franz  in  Dobrovitov  P,  Caslau.  Girsik  Anton  in  Skovic  P.  Caslan. 

Kheil  Johann  in  Chvdlovic  P.  Ronov.  Kotzy  Johann  in  Tupadl  P.  Caslau. 

Mvslivec  Karl  in  Zleb  P.  loco.  Michalek  Yincenz  in  Zak  P.  Caslau. 


Forstadjunkt : 

Fibich  Rudolf  in  Dobrowitow. 

Industrialien : 

a)  Zuckerfabrik  in  iieb : 

Hofifmann  Johann,  Zuckerfabriks-Director. 
Machek  Karl,  Cassier.  Fischer  Franz,  Zuckermeister. 

St4n^  Emil,  Controlor.  Yocel  Adalbert,  techn.  A^nnkt. 

Kotzy  Franz,  Rechnungsführer  Köcher  Martin,  techn.  Adjunkt, 

Minafik  OldHch,  Assistent.  Riedl  Ladisl,  Chemiker. 

b)  Bräuhaus  in  Tupadl : 

Schaurek  Josef,  Bräuer.  Hergesell  Adalbert,  Controlor. 

c)  Spiritusfabrik  in  ileb: 
NovotnJ  Carl,  Brennereileiter. 

Hofpächter :  Havelka  Wenzel  in  Pribyslavic. 


Besitzerin : 
Ihre  Hochgeboren 

Frau  Franziska  Gräfin  von  Auersperg,  geb.  Freiin  von  Henneberg-Spiegel, 

Sternkreuz-Ordens-Dame  etc.  etc. 

Besitz : 

1. 
Allod»-Herrschaft  Hartenberg  mit  Frankenhammer. 

0«r.>B«s  i    Fftlkenaa  n.  GruUta. 

Lage  und  Boden :  Die  Domaine  liegt  am  Fasse  des  Erzgebirges  und  hat  vorherrschend  eine 
hügelige  Lage  mit  sanften  Lehnen.    Der  Boden  gehört  der  Glimm erscniefer-Formation. 

CoRimunloationsmlttel:  K.  k.  priv.  BnschtShrader-Eisenbahn  (Carlsbad-Eger-Klingenthal),  Falke- 
naner  Bezirksstrasse,  auf  der  Domaine  zwei  eigene  kleine  Strassen.  Nächste  Städte  sind :  Falkenau 
IV2  Stunden,  GossengrOn  V4  Sti^idCi  Bleistädt  1  Stunde,   Graslitz  3  Stunden,   Heinrichsgrün  2  Stunden. 

Sohloss :  Alterthümliches  Schloss  mit  Schlosskapelle  und  Park  in  Hartenberg,  wo  sich  auch  die 
Verwalters-  u.  Forstmeisters-Wohnung,  dann  die  Wirthschafts-  und  Forstkanzlei  befinden. 
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PatroBat8kirohe  und  Pfarre  dann  Familiengruft  in  GoBsengrQn. 

Area:    Aecker  und  Wiesen  550  ha  und  2.723  ha  Wald. 

Jährliche  Gnindstener  4.114  fl.    Eatastral-Beinertrag  18.606  fl. 
Letzter  Einlagswerth  v.  J.  1821  843.583  fl. 

Die  OeliOBOinie-Area  vertheilt  sich  auf  folgende  Meierhöfe :  Hof  Hartenberg.  FranzUlcalief, 
PHrgrlesfler  Hof,  SpJtalhof»  Leopoldbammerhof,  Nlegelhof  and  Frankenhammerliof.  Der  Meierhof 
Hartenberg  wird  in  Begie  verwaltet,  die  Übrigen  Meierhöfe  sind  verpachtet. 

Bodenproduction :  Korn,  Hafer,  Kartoffel  und  Futterrübe. 

Obstbau  sehr  gering.    Eine  Obstbaumschule  in  Hartenberg. 

Teichwirthschaft  besteht  aus  4  Teicheq.  Die  grössten  sind:  Schloss-  tuid  Sehachteich.  Fisch- 
gattungen: Forellen. 

Waldungeo  sind  zusammenhängend,  haben  sehr  günstige  Lage,  Lehmboden  vorherrschend.  Holz- 
arten: Flehte,  Tanne,  Kiefer,  Buche  und  diverses  Laubholz  liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Haarwild:    Hasen,  Bebe. 

Federwild:  Bebhühner. 

Die  Forste  sind  in  folgende  Forstreviere  eingetheilt:  Hartenberg,  Leopoldhammer,  Prünles, 
Frankenhammer,  Ehmet  und  Steingrub. 

Industrlalien :  Brauerei  in  Hartenberg  in  eigener  Begie;  Erzeugung  von  Schank-,  Lager-  und 
Porterbier.    Eine  Brettsäge  in  Leopoldhammer  ebenfalls  in  Eigenregie. 

Domainen-Verwaitung  in  Hartenberg,  Buscht.  E.-B.-  n.  P.-St.  in  loco. 

Wolschan  Carl,  Domainenverwalter. 
Baldas,  Gustav  Edler  von  — ,  Cassaverwalter.    Kohlert  Beinhold,  Wirthschaftskanzelist. 

Podvin  Franz,  Schlossgärtner. 

Foretamt  in  Hartenberg : 

Dobiasch  Johann,  Forstmeister. 
Gareis  Wilhelm,  Forstamtskanzelist  und  Bevierleiter. 

RevlerfSrster: 

Wondrasch  Franz  in  Leopoldhammer,  P.  Gossengrün.   Veidl  Carl  in  Prünles,  P.  Bleistadt. 
Wohlrab  Georg  in  Frankenhammer,  P.  Graslitz.      Unger  Wenzel  in  Ehmet,  P.  Neukirchen* 

Licha  Anton  in  Wallhof,  P.  loco. 

Foratadjunkten : 

Weiss  Emanuel  in  Frankenhammer,  P.  Graslitz.      Kämpf  Anton  in  Ehmet,  P.  Neukirchen. 
Schreiner  Wenzel  in  Leopoldhammer,  P.  Gossengrün.  Beif  v.  Schlaggenfels,  Carl  —  in  Prünles,  P.  Bleistadt. 

Bei  der  lodustrie :    Dräxler  Franz,  Bräuer  in  Hartenberg. 

2. 
Allbd.-Gut  Wailhof. 

(}6r.«Bei.t  WUdateio. 

Lage  und  Boden:    Die  Domaine  liegt  in  einer  Ebene;  der  Boden  ist  theils  lehmig  theils  sandig. 

Communlcationsmittel :  Eisenbahnen  u.  z.  Bahnstation  Franzensbad  27«  Stunden,  Voitersreuth 
l^/a  Stunden.  Die  Stadt  Eger  3  Stunden  entfernt. 

SoblSsser:  Schloss  Neuhof  als  Sommeraufenthalt  mit  Ziergarten  und  Parkanlagen.  Schloss 
Wallhof  und  Schloss  Hörsin  als  Beamtenwohnungen. 

Patronatsidrohe  und  Pfarre:  Neukirchen. 

Area:  Aecker  278  ha,  Wiesen  149  ha,  Gärten  4  ha,  Weiden  13  ha,  Teiche  7  ha,  Wald  480  ha, 
Flüsse  und  Bäche  2  ha,  ünprod.  Boden  6  ha,  Banaren  3  ha.  Znsammen  1142  ha. 

Jähriiche  Grundsteuer  2.769  zl.    Katastralreinertrag  12.151  fl. 
Letzter  Einlagswerth  v.  J.  1834  135.000  fl.  C.-M. 

Die  OekODomiearea  ist  in  Begie  und  auf  folgende  Meierhöfe  vertheilt:  Wallbof  per  200*26  ha, 
Henliof  (Gem.  Brenndorf)  per  109.31  ha,  Höraln  per  274*50  ha.  Stelngrrab  44*31  ha.  Der  Meierhof 
Ehmet  per  11*51  ha  parzellenweise  verpachtet. 
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BodeDproductlOD :  Alle  Halmfr&chie  und  EnoUengewäohBe. 

Rindvlehra9e:  Egerländer. 

Obstbau  gering.    Obstbanmschulen  in  Wallhof  und  Neuhof, 

Waldungen  haben  eine  gebirgige  Lage,  liefern  Nutz-  und  Brennholz.    Holzarten:    Fichte,  Tanne, 
Kiefer,  Buche. 

Haarwild:  Reh,  Hasen. 

Federwild:  Haselwild,  Rebhühner. 

Die  Forste  sind  in  zwei  Reviere  eingetheilt  u.  z.  Ehmet-  und  Steingnib-Revier. 

indttstrialien :    Ziegelei  in  Wallhof  und  in  Neuriss. 

Domaine-Verwaltung  in  Wallhof,  P.  Neukirchen  b.  Eger. 

Lottmann  Franz,  Domaineverwalter  in  Hörsin  P.  Neukirchen. 

Licha  Anton,  Revierförster  u.  Rechnungsführer  in  Wallhof,  P.  Neukirchen. 

Unger  Wenzel,  Revierförster  m  Ehmet,  P.  Neukirchen. 

Jelinek  Carl,  Schlossgärtner  in  Neuhof,  P.  Neukirchen. 


Besitzer: 
Seine  Durchlaucht 

Herr  Carl  Fürst  von  Auersperg, 

Herzog  von  Gottschee,   gefürsteter  Graf  von   Wels,  Oberstertandmarsehall 
in  Krain  und  der  Windischen  Mark,  k*  u.  k.  Oberlieutenant  im  1.  Landwehr- 

Dragoner-Regiment  etc.  etc. 

Besitz : 
Allod.-Herr8chaftWla8chrm(Via8im)  mit  den  incorporü'ten  Gütern  Castrowitz  und  Liboun. 

Oer.-Bcs.:  WlMebim,  Benesebaa  o.  WoUc 

Lage  und  Boden :    Htlgelland  n.  sandiger  Lehmboden. 

Communicationsmittel :  Aerarlalstrasse  von  Beneschau  nach  Iglau,  Eisenbahnstation  der  Fr.-J.-B. 
Beneschau  19  Kim.  entfernt,  sonst,  Bezirksstrassen  nach  Kuttenberg,  Wotic,  Diwischau,  Kolin  und 
Jnngwozic. 

Residenzschloss  mit  einer  Schlosskapelle  und  einer  mit  Mauern  eingefriedeten  Parkanlage  in 
Wlaschim,  Beamtenwohnungen  und  Sitz  der  Centralleitung  in  Wlaschim. 

Famllleogruft  in  der  Kirche  zu  Wlaschim  und  eine  neugebaute  Gruft  am  Friedhof. 

Pafronatskirchen  und  Pfarren:  Dechantei  in  Wlaschim,  Domaschin  zugetheilt  zu  Wlaschim 
(der  jeweilige  Kaplan  besorgt  die  Seelsorge).  St^panow  Pfarre  und  Filialkirche  in  Tehow;  Kondrac 
mit  Filialkirche  HradiSf,  Wellisoh  und  Filialkircne  Liboufi,  W^allfahrtskapelle  Loretto  zu  Wlaschim 
gehörig. 

Area:  Aecker  1657*48  ha,  Wiesen  260.07  ha,  Gärten  30-34  ha,  Weiden  102-65  ha,  Teiche  61-74 ha, 
W'ald  2244-44  ha,  Flüsse  und  Bäche  19-68  ha,  Wege  und  Lehmgruben  36-30  ha,  Bauarea  12-33  ha. 
Zusammen  4864*08  ha. 

Jährliche  Gnindsteuer  7.293  fl.    Katastralreinertrac:  32.125  fl. 
Letzter  Einlagswerth  v.  J.  1803  1,050.421  fl. 

Die  Pekonomie  vertheilt  sich  auf  folgende  in  Regie  be^virthschaftete  Meierhöfe :  Wlaschim  per 
222-11  ha,  Cechow  (Gem.  Wlaschim  u.  Pawlowic)  per  86  68  ha,  Domaschin  per  101*86  ha,  Weinik 
(Meste£ko)  per  189*33  ha,  Lhotka  (Mestecko)  per  67-60  ha,  Snosin  (Dnb)per  19'42ha,  Skalkaa  (Bolina) 
116-38  ha,  Kesper  per  144*91  ha,  Ostrow  p^r  74*74  ha,  PawloTi'ie  per  58-57  ha,  Tehow  (Kladrub) 
per  269*91  ha,  St§panow  per  119*91  ha  und  Castrowitz  (Wracowic)  per  137*21  ha. 

Femer  Meierhof  Llboan  per  104*98  ha,  dann  Bamennä  (Gde.  Borkowitz)  per  63*79  ha  verpachtet. 

Bodenproduction :  W^eizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Kartoffeln. 

Rindvieh-Raf en :  Holländer,  Algauer,  Mttrzthaler  und  Landschlag. 

Obstbau  wird  wenig  betrieben,  das  Klima  ist  zu  rauh.    Obstbaum  schule  in  Wlaschim. 
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Telchwirthschaft:    Die  grössten  Teiche  sind  Smickauer  mit  25*89  ha,  Straschitker  per  17*26  ha. 
FißchgattuDgen  >  Karpfen,  Hechte  und  Schule. 

Die  Waldungen  sind  in  4  grossen  und  9  kleinen  Complexen.  Lehmiger  Sandboden.  Vorherrschend 
Fichte ;  407.  Brennholz  und  607o  Nutzholz. 

Haarwild:    Rehwild,  Hasen. 

Federwild:  Birkwild,  Rebhühner,  Schnepfen. 

Thiergarten  bei  Wlaschim  138.11  ha  gross  mit  50  Stück  Dammwild. 

Fasanerie :    Nur  wilde  Zucht  in  Skalkau,  Brück  und  Nesper.    Stand  circa  1800  Stück. 

Die  Forste  sind  in  folgende  Reviere  eingetheilt :  Skalkau  mit  öastrowitz,  Nesper,  Brück,  Jawomik 
und  Tehow. 

Industrialien:    Brauhaus  in  Wlaschim  in  eigener  Regie. 

Domalnen-  und  Forstdirection  in  Wlaschim  F.-  u.  T.-St.  in  loco. 

Dolleschal  Anton,  Forstrath  und  Leiter  der  Centralkanzlei  in  Wlaschim. 
Snk  Adalbert,  Verwalter  in  Wlaschim.  Zholeusikf  Anton,  Wirthschaftsbereiter  in  Woznik, 

Morawek  Jak.,  Verwalter  in  Dom  aschin,  P.  Wlaschim.  P.  Wlaschim. 

Tantz  A.,  Wirthschaftsadjunkt  in  Wlaschim. 

Rentamt  In  Wlaschim: 

Cirman  Thomas,  Rentmeister  zugleich  Patronata-Commissär. 

Krestan  Dionys,  Revident. 


JeFabek  Anton,  Bräuer.  Heroik  Albert,  Gärtner. 

Trislik  Johann,  Schlossverwalter. 

Forstpersonale : 

Midloch  Adolf,  Forstingenieur.         Pauer  Heinrich,  Forstamtsadjunkt. 

Beide  in  Wlaschim. 

Förster: 

Zboi^enski^  Johann  in  Skalkau,  P.  Wlaschim.  Pugmau  Alexander  in  Brück,  P.  Wlaschim. 

Plaminek  Alois  in  Nesper,  P.  Loufiowitz.  Brosch  Friedrich  in  Tehow,  P.  Wlaschim. 

Stefan  Carl  in  Jawomik,  P.  Stepanow. 


ProU  Johann,  Adjunkt  im  Thiergarten. 


Besitzerin : 
Ihre  Durchlaucht 

Frau  Wilhelmine  Fürstin  Auersperg  geb.  Gräfin  Golloredo-Mannsfeld, 

Sternicreuzordens-  u.  Palastdame  Ihrer  Majestät  der  Kaiserin  von  Oesterreich 

etc.  etc. 

Palais :  in  Prag,  Altstadt  Nr.  189—1.,  Kreuzherrnplatz. 

Besitz ; 
Allodial-Herrschaft  Granberg  (Zelenä  hora)  mit  Prädlo. 

Qer.-Bes.:  Nspomak. 

Lage  und  Boden:    Gebirgslage  —  coupirt,  seichter  Humus,  abwechselnd  sandig  und  gemengt  mit 
Granitschiefer. 

CommuDicationsmitfel :  Kaiser  Franz-Josefs-Bahn,  Aer.-Strasse  Pilsen-Wien. 
In  der  nächsten  Nähe  liegen:   Die  Stadt  Nepomuk;  Pilsen  35  Kim.,  Klattau  und  Pl^estic 22 Kim. 
entfernt.    Im  Norden  durch  Fluss  Uslava  (Angelfluss)  durchschnitten. 
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Schfoss  Griinberg,  Btammend  aus  dem  14.  Jahrhunderte  (Fundort  der   „GrUnberger  Handschrift 
ai  1817)    auf  einem  hohen  Waldkegel  gelegen. 

Am  Fnsse  des  Schlossberges  liegt  das  Amtsgebäude  mit  der  Direction  und  dem  Rentamte,  mit 
dem  Hofe  Stemberg  und  dem  Bränhause  verbunden. 

Patronatskirchen  und  Pfarren :  Schlosskirche  mit  Caplanei.  Dechantei  in  Nejjomuk  mit  den 
zwei  Patronatskirchen  St.  Jakobi  und  St.  Johann!  in  Nepomuk,  und  den  Filialkirchen  im  Kloster  und 
in  Mileß.  Pfarre  in  Wrifefi,  mit  der  Patronatskirche  Wröefi  und  der  Kapelle  St.  Adalberti,  dann  Pfarre 
in  Prddlo  mit  der  Patronatskirche  daselbst. 

Area:  Aecker  935-20  ha,  Wiesen  246-70  ha,  Gärten  15*61  ha,  Weiden  74  ha,  Teiche  54  50  ha, 
Wald  1678-72  ha,  nnprod.  Boden  1062  ha,  Bauarea  975  ha.  Zasammen  8016-02  ha. 

Jährliche  Gnindsteuer  5.559  fl«    Katastral-Reinertrag  24  489  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1856  fl.  200.000. 

Die  Oekonomie-Area  vertheilt  sich  auf  folgende  in  Regie  bewirthschaflete  Meierhöfe,  u.  z. :  Sternbergr 
(Ode.  Dvorec,  Kloster,  Tojic  und  Nepomuk)  per  236*91  ha,  B^rek  (Gde.  Kloster,  Kepomuk  und  Pradlo) 
per  l§6-95  ha,  PrAdlo  (Gde.  Pradlo)  per  232-81  ha,  Dabec  (Gde.  Pradlo,  Srb  und  Wr6eft)  per  131-83  ha 
und  ZelTlc  (Gde.  Mileß,  TJ?epßic  und  2elvic)  per  14533  ha. 

Bodenproductlon ;  Raps,  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Erbsen,  Wicke,  Kartoffeln,  Zucker-  und 
Futterrübe. 

Rindvieh-Ra^en :  Landschlag  mit  Pinskauer  und  Berner  Stieren  gekreuzt. 
Fohlenzucht  im  Kleinen,  Englisch-Halbblut. 

Obstbau :  Schloss-Gemüsegarten  mit  Edelobst,  dann  Obstbau-  und  Ziersträucherschule  in  Kloster 

Teichwirthschaft :  18  Teiche,  hievon  4  grössere  Karpfenteiche  u.  z. :  Mohelnic,  Jednota,  Hütten 
und  KlaStersk^.    Karpfenzncht :  Jährl.  Production  ca  20  q. 

Wildenten  als  TeichvÖgcl  kommen  vor. 

Waldarea  theils  getrennt  durchFeldcultur,theils  durch  Waldungen  zusammenhängend,  Hochplateau. 

Holzarten  :  Fichten,  Kiefern,  Buchen ;  liefern  Brenn-  und  Nutzholz. 

Federwild:  Birkhahn  und  Schnepfen  als  Strichvögel. 

Tbiergärten.  Beim  Revier  Chejlava  sind  780  ha  als  Thiergarten  eingeplankt  auf  Rehwild  und 
wilde  Fasanen.    Remies  in  Grünborg  und  Oabnzi  mit  Fasanen,  Rebhühner  und  Hasenbesatzung. 

Die  Waldarea  ist  in  folgende  Reviere  eingetheilt:  Chejlava  mit  799  ha,  Doubrava  mit  486  ha> 
Wimberg  238  ha  und  Zelovic  mit  153  ha. 

Industriallen:  Bräuhaus  in  Grünberg  auf  36  hl  Guss.  Spiritusbrenncrei  in  Pradlo  mit  522hl  Con- 
tingcnt.  Rapsölfabrik  in  Eisenhütten,  Ziegelei  in  Grünberg,  eine  kleine  Holzessigfabrik  in  Hütten,  Brett- 
und  Schindelsäge  mit  Wasserkraft  inDworec,  sämmtlich  in  Regie;  dann  4  Mahlmühlen  und  zwar:  2  in 
Kloster,  1  in  Jednota  und  1  in  Dworec,  sämmtlich  verpachtet. 


Domalnen-Direction  In  Grünberg  P.-T.-E  -B  -St.  Nepomuk. 

King  Karl,  Domainen-Director. 
Wagner  Karl,  Direct. -Adjunkt. 

Rentamt  in  Grünberg: 

Dittrich  Ignaz,  Rentmeister.. 
Koutensk^  Johann,  Rcnt- Adjunkt. 


Linhart  Wenzel,  Bräuor  in  Grünberg.  KuliSWenzl,  Wirthschaftsverw.  in  Pradlo  P.  Nepomuk. 

ZömerLeop.,Oclf.-Verw.  in  Eisenhütten  P.Wr^cfi.      Poto6ka  Karl,  Gärtner  in  Kloster  P.  Nepomuk. 

Forstamt  in  Nepomuk. 

öihak  LeoiK)ld,  Forstmeister  in  Nepomuk  P.  loco. 
Knimphansel  Friedrich,  Forstadjunkt  inNei»omuk. 
Matausch  Ant.,  Förster  in  Dubcc,  P.  Nepomuk.        Ceral  Franz,  Förster  in  Sedlischt  P.  Wrceö. 


i 
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Besitzer: 
Hochwürdiger 

Augustiner-Convent  zu  St.  Thomas  in  Prag. 

Besitz : 

1. 
Stiftungs-Gut  Luzec. 

Oer.-Bec. :  Bermün. 

Lage  und  Boden:  Das  Gut  liegt  in  einem  von  Hügeln  umgebenen  Kesselthale.  Der  Boden 
ist  fruchtbar. 

Gommunicationemittel :  Westbahn  nächste  Station  Karlstein  IVa  Stunde  entfernt;  Prag-Duxer 
Eisenbahn  nächste  Station  DuSnik  IVa  Stunde  Entfernung;  dann  Bezirksstrassen.  Nächste  Stadt  ist 
Beraun,  2  Stunden  entfernt. 

SchlSeechen  mit  einer  Hauskapelle  in  Luzec. 

Area:  Aecker  105  ha,  Wiesen  9  ha,  Gärten  3ha,  Weiden 3 ha,  Teiche 2*50 ha, Waldungen 32 ha» 
Banarea  0'50  ha.  Zasammen  155  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  435  fl.    Eatastral-Reinertrag  1.915  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1791  fl.  30.523. 

Die  Oekonomie-Area  vertheilt  sich  auf  den  verpachteten  Meierhof  Lnie«.    Pachtdauer  12  Jahre. 

Bodenproduction :  Alle  Getreidegattungen,  Zuckerrübe  und  Futterpflanzen.  Zugleich  wird  auch 
eine  ausgebreitete  Milchwirthschafl  betrieben. 

Rindvieh-Ra9en :  Kuhländer-  und  Tauser-Ra^e. 

Obstbau :  Zwei  Obstgarten  liefern  alle  Sorten  von  Obst,  auch  die  Feldraine  sind  mit  Obstbäumen 
besetzt. 

Der  Wald  ist  zusammenhängend,  hügelig,  Sandboden;  Holzart:  Kiefer,  liefert  Bau- und  Brennholz. 
Haar-  und  Federwild :  Hasen  und  Rebhühner. 

Guts-Admlnietration  Im  Convent  St.  Thomas  In  Prag. 

Krupsky,  P.  Maxmilian  —  Prior. 

Meierhofspächter :  Blöchl  Jakob  in  Lui^an ;  dessen  Verwalter :  Lichtenstern  Jaroslav,  k.  und  k. 
Beserve-Lieutenant. 


2. 

Stiftungs-Gut  Stranka. 

Q6r.<Bo>.:  Daaba  und  Melnik. 

Lage  und  Boden :  Im  Melniker  Bezirke  eben,  und  tiefgründiger  Lehmboden ;  im  Daubauer  Bezirke 
theils  eben,  theils  gebirgig  mit  Lehmboden. 

Communicationsmittef :  Bezirksstrassen  nach  Melnik,  Jungbunzlau,  Dauba  und  B.-Leipa ;  auf  2 
bis  3  Stunden  Entfernung  zur  nächsten  Stadt  Dauba,  Melnik  und  Jungbunzlau. 

Ein  Schloss  in  Stranka  mit  Privatkapelle,  Beamtenwohnung  und  Amtslokalitäten. 

Area:  Aecker  380*39  ha.  Wiesen  25*93  ha,  Obst-  und  Gemüsegärten  15-68  ha,  Hopfengärten 
13-73  ha,  Weiden  29'78  ha,  Teiche  1*35  ha,  Wald  864.17  ha,  Flüsse  028  ha,  unprod.  Boden  1694  ha, 
Bauarea  2*01  ha.  Zusammen  1850*26  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  3.232  fl.    Katastralreinertrag  14.240  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1860  fl.  105.000. 

Die  Oekonomie-Area  ist  auf  folgende  verpachtete  Meierhöfe  vertheilt:  Meierhof  Stranka  per  200  ha 
in  Regie,  dann  Meierhof  Kadlin  per  64  ha,  zittnel  per  73  ha  und  Dnbns  per  41  ha.  Parzellenweise 
verpachtet  42  ha  zerstreut  liegende  Grundstücke. 

3* 


-  36  - 

Bodenproduction :  Alle  Getreidegattungen,  Raps  und  Rnbe. 

Eine  Schäferei  bei  Stranka. 

Riiidvleh-Ra9e :  Veredelter  böhm.  Landschlag. 

Obstbau :  In  Gärten  und  Alleen  ca  6000  Stück  Obstbäume,  zumeist  Nüsse,  Birnen,  Zwetschken 
und  beliebte  Kirschen.  , 

Obstbaumschule  in  Stranka. 

Hopfenbau :  ca  14  ha  Hopfengärten.    Sorte :  Danber  Bezirks-Grünhopfen. 

Waldungen  sind  theils  zusammenhängend,  theils  durch  andere  Gulturen  getrennt ;  gebirgig,  Lehm- 
und  Sandboden.    Holzgattung:  Kiefer,  Fichte,  Eichen,  Buchen,  Birken  und  Tanne. 

Haar-  und  Federwild:  Hasen,  Rebhühner,  Wachteln,  Auer-  und  Birkhühner,  Schnepfen. 

Die  Waldarea  ist  in  5  Forstreviere  eingetheilt  u.  z. :  Stranka,   Zittnei,  Dobfin,  Konradsthal 
und  Rai. 

Industrialien :  Ein  Bräuhaus  in  Albrechtsthal,  eine  Mühle  und  eine  Brettsäge,  alles  verpachtet. 

Guts-Administration  In  Stranka.  P.-T.-St.  MSeno. 
Plaschka,  P.  Emil  — ,  Administrator. 

Mauder  Anton,  Vei'walter. 
Patzelt  Robert,  Förster  in  DobHn,  Post  Dauba. 

Pächter : 

Minks  Franz,  Pächter  des  Meierhofes  in  Dubus,  P.  Dauba. 
Kubin  Anton,  Bräuhauspächter  in  Albertsthal,  P.  Mfieno. 
Weinlich  Job.,  MUhl-  u.  Brettsägepächter  in  Albertsthal,  P.  M§eno. 


Besitzer : 
Hochwürdiger 

Augustiner-Convent  in  Böhm.-Leipa. 

Besitz : 
Stiftungs-Gut  Schönborn  mit  Klein-Aiclia  und  Tiefendorf. 

Q«r.-Bet.:  Böhin.-Lefpa. 

Area :  Aecker  66  ha.  Wiesen  25  ha,  Gärten  2  ha,  Weiden  3  ha,  Wald  46  ha,  Flüsse,  Bäche  5  ha, 
Bauarea  und  unprod.  Boden  4  ha.  Zasammeii  151  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  281  fl.     Katastral-Rcinertrag  1237  fl. 

Ohne  Einlagswerth. 

Die  Oekonomle-Area  ist  in  folgende  parzcllenwcise  verpachtete  Meierhöfe  u.  z.  Tiefendorf,  Klein- 
Aicha  und  Leipa  eingetheilt. 

Guts-Admlnlstratlon : 

Augustiner-Convent  in  Böhm.-Leipa. 


Besitzer: 
Hoch\A^ürdiger 

Augustiner-Convent  in  Unter-Roiov. 

besitz : 
Stiftungs-Gut  Lisfan  (Lesfany). 

Ger.-Bez. :  Laun. 

Lage  und  Boden :  Bei  Lisfan  flach,  bei  Rocov  gebirgig. 

Communicationsmittel :  Eisenbahn  von  Ligfan  1  Stunde  und  von  Rocov  2  Stunden  entfernt ; 
femer  Bezirksstrassc  zwischen  Laun-Kakonic.  Stadt  Laun  2  Stunden  und  Stadt  Rakonic  3  Stunden 
entlegen. 
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Klosterkirche  in  Unter-Hocov. 


Irea :    Aecker  187  ha,  Wiesen  3  ha,   Obst-  und  Gemüsegärten  7  37  ha,  Hopfengärten   6  ha, 
Weiden  1  ha,  Wald  68  ha,  Flüsse,  Wege,  Bäche  6  ha.  Zusammen  278.87  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  1.161  fl.    Katastralreinertrag  5.162  fl. 

Die  Oekonomie  vertheilt  sich  auf  die  Meierhüfe :    tlnter-BocoT  116  ha  in  Regie,    und  Liifan 
per  162*37  ha,  auf  12  Jahre  verpachtet. 

Bodenproduction :  Getreide,  Rübe,  Hopfen. 

Schäfereien  in  Lischtan. 

Rindvieh-Race :  Landschlag,  Kreuzung  mit  Schw^^er. 

Obst:  Aepfel,  Birnen,  Zwetschken. 

Obstbaumschulen  im  Rlostergarten  in  Unter-Ro5ov  und  im  Meierhofgarten  Lischtan. 

Hopfengarten :  6  ha.    Hopfensorte  :  Saazcr  Bezirkshopfen,  roth. 

Waldarea  besteht  aus  mehreren  Parzellen.   Vorkommende  Holzarten :   Fichte,  Kiefer  und  Buche. 

industriaiien :  Bierbrauerei  in  Unter-Rocov  verpachtet ;  Ziegelbrennerei  in  Regie. 

Oonvents-Guts-Verwaltung  im  Kloster  zu  Unter-Rocov  P.-T.-St  Ober-Ro5ov. 
Mühlstein,  F.  Method  Leon.  — ,  Prior  und  Oekonomie-Inspector. 

Meierhofspächterin :  Göhl  Katharina  in  LisCan. 


Besitzer : 
Hoch  würdiger 

Augustiner  Convent  in  Weisswasser. 

Klostergebäude  in  Weisswasser. 

Besitz. 
Stiftungsgut  Wisica. 

Ger.-B€K. :  Weiiswaner. 

Lage  und  Boden :  Hochplateau,  magerer  Sandboden  mit  Quadersandsteinnnterlage. 

Communicatlonsmittei :  Böhm.-Nordbahn ;  Strasse  nach  Jungbunzlau  3  Stunden,  Hirschberg  3  Stunden 
und  Hühnerwasser  2  Stunden,  nach  MSeno  3  Stunden  Entfernung. 

Area:  Aecker  67-52 ha,  Wiesen  5-89 ha,  Garten  1'07 ha,  Weiden  3*41  ha,  Wald  199-45 ha,  unprod. 
Boden  0.49  ha.  Zasammen  277*88  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  265  fl.    Katastralreinertrag  1.165  fl. 

Ohne  Einlagswerth. 

• 

Die  Oelconomle  u.  z.  der  Meierhof  Paterhof  per  60*41  ha  ist  verpachtet ;  Pachtdauer  12  Jahre.  16*48  ha 
auf  6  Jahre  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenproduction :  Korn,  Hafer,  Kartoffeln,  Flachs,  etwas  Gerste  und  Zuckerrübe. 

DieWaidungen  bestehen  aus  zwei  zusammenhängenden  Theilen.  Vorkommende  Holzarten:  Kiefer, 
eingesprengt  mit  Fichte  und  Lärche.  Liefern  Brennholz  und  etwas  Nutzholz.  Die  Waldungen  bilden 
Revier  Paterhof. 

Gutsverwaltung  im  Augustiner  Convente  in  Weisswasser,  E.B.-T.-  u.  P.-St.  loco. 

Pavlik,  P.  August  — ,  Prior. 
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Besitzer : 
Seine  'Wohlgeboren 

Herr  Mathias  Bacik, 

Fabrikant  in   Karolinenthal. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Stfizkow. 

Ger.-Bet. :  BenetehAn. 

Lage  und  Boden :  Das  Terain  bildet  zumoist  eine  Ebene,  guter  fruchtbarer  Kornboden. 

Gommunioationsmittel :  Bezirksstrassen,  Eisenbahnstation  Beneschan  IV2  St.  entfernt. 

SchlOM  mit  Garten  in  StH2kow. 

Area :  Aecker  50  ha,  Wiesen  12  ha,  Gfirten  1  ha,  Weiden  1*6  ha,  Teiehe  3  ha,  Wald  0*2  ha, 
Banarea  0*8  ha.    Znsammeii  77*6  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  193  fl.    Katastral-Reinertrag  852  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1890  fl.  63.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  den  Meierhof  StiPtikoir • 

Bodenproduction :  Alle  Halm-  nnd  HülsenfrQchte,  Kartoffeln  und  Fntterpflanzen. 

Industriaiien :  Bränhaus  nnd  Mälzerei  in  StH2kow  in  Regie. 

Guts^Verwaltung  In  Strizkow,  P.  Beneschan. 
Das  Gnt  wird  von  dem  Besitzer  selbst  verwaltet. 


Besitzer : 

Die  Herren  Erben  nach  Clemens  Bachofen  von  Echt. 

Besitz : 
Allodial-Herrschaft  Swinaf  mit  Lhotka. 

Qer.-Bei.:  Bertnn. 

Lage  und  Boden:  Die  Domaine  liegt  am  Fnsse  des  Brdygebirgsznges.  Der  Boden  ist  vorherr- 
schend hnmoser  Lehmboden  mit  Thonsohiefenmterlage,  dann  seichter  lehmiger  Sandboden. 

Communioationsmittei :  Bezirks-Strassen  von  Ost  nach  West,  Eisenbahnstation  ßewnitz  der  Böhm. 
Westbahn  11  Kim.  entfernt. 

Die  nächsten  Städte  sind  nordöstlich :  Prag  3*7  Meilen,  nordwestlich :  Beraun  1*6  Meilen  nnd 
südlich :  DobfiS  17  Meilen  entfernt. 

Schloss  mit  Garten  und  Verwalterswohnung  in  S\iinaf. 

Burg  Karlstein  1  Stunde  Wegs  entfernt. 

Area :  Aecker  309*55  ha,  Wiesen  32*93  ha,  Gärten  19*40  ha,  Weiden  11*50  ha,  Teich  und  Bach 
3-58  ha,  Wald  108*82  ha,  unprod.  Boden  2*08  ha,  Bauarea  1*42  ha.  Znsammeii  488*98  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  1.310  fl.    Katastral-Reinertrag  5.561  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1863  fl.  325.000. 

Die  Oekonomie-Area  vertheilt  sich  auf  folgende  in  Regie  bewirthschaftete  Meierhöfe:  Swinaf, 
Halann  nnd  Lhotka.  zusammen  mit  342*35  ha  Area.  Parzellenweise  verpachtete  Grundstücke  per 
2810  ha  Area. 

Bodenproduction:  Rübe,  Gerste,  Weizen,  Korn,  Hafer,  Raps,  Kartoffeln. 

Schäfereien  in  Halaun  und  Lhotka. 
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Teich wlrthschaft:   2  kleine  Teiche,  welche  theilweise   zur  Bewässernng  der  Wiesen  nnd  zur 
Yersorgnng  (Röhrenanlage)  des  Hofes  und  Parkes  mit  Wasser  dienen. 

Die  Waldungen  sind  in  zusammenhängenden  Streifen  an  der  nördlichen  Lehne  des  Brdygebir^es. 
flehten  nnd  Tannen  liefern  Brennholz.  Sechs  kleine  Parzellen  dienen  mehr  zum  Schutz  für  das  Wild. 

Haarwild:  Rehe,  Hasen. 

Federwild :  Rebhühner,  Schnepfenzüge,  (vereinzelt  Auerhähne). 

Faeanerie  in  Öihdtko.    Stand  80  Stück. 

Die  Waldarea  bildet  zwei  Reviere:  Cih&tko  nnd  Halaun. 

Induetrialien:  Ziegelei  kleineren  Umfanges  (2  Oefen). 

Donainen-Verwaltung  in  Swinar,  E.-B.-St.  ftewnitz,  P.-  n.  T.-St.  Litten. 

DobiaS,  J.  Em.  — ,  Domaineverwalter. 
Jilek  Josef,  Adjunkt. 
Manual  Fr.  Gärtner. 


Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Wladik  Hugo  de  Baithazar, 

k.  und  k.  Generalstabsmajor  und  Generalstabschef  etc.  etc. 

Besitz : 
Ailod.-Gut  Hrochov-Teinitz  (Hrochuv  Tynec)  mit  Vorwerk  Babikov. 

Oer.-B«x. :  Cbradlm,  Hliatko,  Hohenmauth,  Nuaaberg  nnd  SkuS. 

Lage  und  Boden:  Lage  ist  eben,  Boden  tiefgründig  und  fruchtbar. 

Communloationsmittel :  Bahnstation  DaSic,  Ghrast,  Aerarialstrasse,  Bezirksstrasse  gegen  Pardubic, 
ChraBt  nnd  Hohenmauth. 

Schloss   mit  Ziergarten  und  Park  in  Hrochov-Teinitz,   Jagdschi oss  in  Babäkov  und  separates 
Amtshaus  in  Teinitz. 

Patronatski rohen  und  Pfarren:  Hrochov-Teinitz  und  fiepnik,  Filialkirche  in  Trozovic. 

Area:   Aecker  151-23  ha,  Wiesen  3()-49  ha,   Gärten  (Park)   7-43  ha,   Weiden  233  ha,    Wald 
531 '73  ha,  Unprod.  3  05  ha,  Bauarea  105  ha.    Zasammen  782*81  ha. 

Jährt.  Grundsteuer  1  652  fi.    Katastral-Keinertrag  7282  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1884  fl.  420.000. 

Die  Oekonomie  bildet  den  in  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  in  Hrochov-Teinitz,  dann  parzellen- 
weise verpachtete  Grundstücke  24*31  ha. 

Bodonproduotion :  Rübe,  Weizen,  Gerste  und  Klee. 

Rindviehra9e:  Landschlag-  nnd  Lavanthaler-Ra^e. 

Die  Waldungen   sind  bei   Babakov  zusammenhängend  und  im  Hohenmauther  Bezirk   zerstreut. 
Liefern  Brenn-  und  auch  Nutzholz. 

Haarwild:  Rehwild,  Hasen. 

Federwild:  Rebhühner. 

Die  Waldarea  ist  auf  die  Forstreviere  Babakov  und  Stfemosic  vertheilt. 

Industriallen:  Bräuhaus  in  Hrochov-Teinitz  verpachtet. 

Gutsverwaltung  In  Hrochov-Teinitz,  Tel.-  und  P.-St.  in  loco. 

Drozen  W^enzel,  Domainenleiter. 
PaStika  Anton,  Rechnungsführer.  Mayer  R.,  Forstleiter. 

Rejfek  W.,  Gärtner. 

Pächter : 

Lorenz  K.,  Bräuhauspächter  in  Hrochov-Teinitz. 
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Besitzer: 
Ihre  ^Vohlgeboren  Herren 

JUDr.  Josef  Maria  Baerenreither, 

Reichsrathsabgeordneter  in   W^len, 

Alfons  Maria  Baerenreitiier, 

und 

Georg  Maria  Baerenreither, 

in   L  ü  n  z. 

Besitz : 
Aiiodiai-Herrschaft  Lust  und  Lunz  mit  Widliostitz  und  Molcotill. 

Ger.-Bez. :    Podenam. 

Lage  und  Boden :  Die  Domaine  liegt  in  einer  Ebene  östlich,  nnd  hat  einen  lehmigen  mit  Sand 
gemengten  Boden. 

CommunicationBuittel :  Pilsen-Priesener  Kisenbahn,  nächste  Station  Rndig  1  St.  entfernt.  Aerarlal- 
Strasse  Saaz-Karlsbad.    Nächste  Städte:  Saaz  nnd  Podersam. 

Schlos«  mit  Schlosskapelle,  Ziergarten  und  Parkanlagen  in  Lünz,  dann  Beamtenwohnnngen  nnd 
Amtslokalitäten  in  Lnst. 

Familiengruft  in  Wolsohan  bei  Prag. 

Patronatskirche  und  Pfarre  in  Widhostitz  und  Filialkirche  in  PHbenz. 

Area:  Aecker  575*57  ha,  Wiesen  19*56  ha,  Obst-  und  Gemüse-Gärten  14-26  ha,  Hopfengärten 
29  ha,  Waldungen  207  ha,  unprod.  Boden  1*72  ha.    ZuBammen  84711  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  3.681  fl.    Katastral-Reinertrag  18*108  fl. 
Einlagswerth  v.  J,  1868  fl.  580.000. 

Die  Oekonomle*Area  vertheilt  sich  auf  folgende  Meierhöfe :  Lost  (Gde.  Widhostitz;  mit  187  50  ha, 
IfldhoatitB  mit  259*53  ha,  und  HokotiU  mit  oD  ha.  Diese  drei  Meierhöfe  werden  in  eigener  Regie 
bewirthschaftet.  Der  Meierhof  Lflnz  mit  134*08  ha  ist  auf  12  Jahre  verpachtet.  Zerstreut  liegende 
Grundstücke  per  17  ha  sind  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenproduction :  Alle  Getreidegattnngen,  Hopfen  und  Zuckerrübe. 

Schäfereien  in  Lust,  Widhostitz  und  Mokotill. 

Schafvleh-Ra9e :  Rambouillet. 

Rlndvleh-Ra9en :  Egerländer  und  Berner. 

Obstbau:  Sehr  ausgedehnt;  jährl.  Ertrag  ca  4000  fl. 

Obstbaumschulen  in  Lust  und  Lünz. 

Hopfenbau :  29  ha  Hopfengärten.    Saazer  Rothhopfen  bester  Qualität. 

Die  Waldungen  sind  wenig  getrennt ;  nördliche  Lage,  lehmiger  Sandboden. 

Holzart:  Kiefer.    Liefern  Brenn-  und  Nutzholz. 

Haar*  und  Federwild:  Hasen  und  Rebhühner  etc. 

Fasanerie  In  Widhostitz,  Stand  200  Stück. 

Die  Waldarea  bildet  folgende  Reviere :  Lünz,  Widhostitz,  Mokotill  nnd  PHbenz. 

Industrialien :  Zwei  Ziegeleien,  eine  in  Regie,  die  andere  verpachtet. 

Domalnen-Direction  In  Lust,  P.  u.  T.  Lubenz  E.-B.-St.  Rudig. 

Schwaab  Adolf,  Domain en-Director  in  Lust. 
Seliger  Robert,  Verwalter  in  Widhostitz,  P.  Rndig. 
Doleial  Wilhelm,  Förster  in  Widhostitz,  P.  Rudig. 

Pächter :  Tuschner  Anton,  Meierhofspächter  in  Lünz,  P.  Rudig. 
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Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Josef  Freiherr  von  Battaglia  di  Sopramonte  e  Ponte  alto. 

Besitz : 
Allod.-Herrschaft  Bratronitz. 

Ger.'Bez. :  Blfttna  nnd  Stnüconlo. 

Lage  und  Boden :  Lage  gröBstentheils  gebirgig,  Boden  vorherrschend  seichter  Sandboden. 

Schloss  mit  einer  Scblosskapelle  und  einem  Ziergarten  in  Bratronitz. 

«.  ,    A**®**  Aecker  243'42  ha,  Wiesen  52  71  ha,  Gärten  10*00  ha,  Weiden  78-27  ha,  Teiche  4ß-90ha. 
Wald  129*63  ha,  Unprod.  107  ha,  Banarea  1'84  ha.    Zasammen  568*84  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  641  fl.    Katastral-Reinertrag  2.824  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1865  fl.  96.114. 

Die  Oekonomiearea  ist  auf  folgende  Meierhöfe  vertheilt:  Bratronits,  Katowsko  and  Boscbitssi 
alle  in  Rogie,  und  c»  44  ha  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenproductioo:  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Erbsen,  Kartoffeln. 

Rlndviehra9en :  Landschlag. 

Die  Waldarea  bildet  das  Forstrevier  Bosehits« 

iDduatrlalien :  Ein  Brauhaus  in  Bratronitz  verpachtet. 

Gutsverwaltung  in  Bratronitz,  P.  Blatna. 

&echka  Josef,  Domainenverwalter. 
Heinrich  Franz,  Gärtner. 


Schnurpfeil  Emannel;  Förster  in  Roschitz  P.  Blatna. 
Roth  Karl,  Bräuhauspächter  in  Bratronitz  P.  Blatna. 


Besitzer:  ' 

'  Seine  Durchlaucht  der  Hochgeborene  Herr 

Friedrich  Herzog  und  Fürst  von  Beaufort  Spontin, 

k.  k.  Kämmerer   erbl.  Mitglied   des   Herrenhauses  des  österr.  Reichsrathes 

etc.  etc. 

Wohnsitz:  Wien  nnd  Petschau  in  Böhmen. 

Besitz : 

Fideiconinii88-Herr8chaften :  Petschau,  Gabhorn,  Theusing,  Purles  mit  dem  AUod.- 

Gute  Rauten. 

G«r.-B«B. :  Boeban,  KarUbad,  Ladlts,  Manetln,  Pttaoban,  T«p1,  Elbogeo,  Weierlts. 

Lage  und  Boden:  Diese  Domainen  liegen  im  Mittelgebirge  zwischen  den  Curorten  Karlsbad  und 
Marienbad.    Der  Boden  besteht  aus  dem  Urgebirge. 

Communicatlonsmlttel :  4  We^tunden  zur  Bahn  nach  Carlsbad  und  ebensoweit  nach  Marienbad. 
Aereal-Strassen:  Carlsbad-Marienbad,  Pilsen-Elbo^en,  Bezirks-Strassen:  Petschau- 
Bnchau,  Uettwa-Carlsbad,  Theusing-Buchau,  Theusing-Luditz,  Theusing-Tepl,  Petschau-Neudorf-San- 
gerberg,  Grfin-Neudorf-Lauterbach.    Fluss  Tepl  genannt. 

8ohl088  mit  Schlosskapelle.  Ziergarten  und  Parkanlagen  in  Petschau.  Schloss  in  Theusing,  Gab- 
horn  nnd  in  Pürles.    Beamtei^wotinung  und  Amtslocalitäten  in  Petschau. 
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Altes  Schloss  in  PetBchau. 

Patronatskirchen  und  Pfarren :  Donawitz,  Gabhorn,  Neudorf,  Petechan,  Sangerberg,  Schöntbal, 
Theusing,  Uettwa,  Pürles,  Brasch.    Filialkirchen :  Pröles,  Untertiefenbach  und  Tschebon. 

Area:  Aecker  1.139  41  ha,  Wiesen  957*55  ha,  Gärten  575  ha,  Weiden  588-12  ha,  Teiche 
13769  ha,  Wald  7*082-26  ha,  Wege  und  Banarea  128*90  ha,  unprodukt.  Boden  181*27  ha.  Zasainmen 
10.220*76  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  13.380  ü.    Eatastral-Reinertrag  58.945  fl. 

Letzter  bücherl.  Einlagswerth  und  zwar:  Petschau  v.  J.  1813  W.  W fl.  441.219*— . 

Pürles  mit  Theusing  v.  J.  1837  C.  M.  fl.  486.100*—. 
Pauten  v.  J.  1865 fl.    80.000--. 

Die  Oecononiearea  ist  wie  folgt  eingetheilt: 

d)  Von  den  Meierhofen  Pirten,  Neataof^  Althof»  Gabhorn,  Fanten  und  Thensingr  in  Regie 
241  Hektar  Wiesen. 

h)  Verpachtete  Meierhöfe:  Altbof  (Gde.  Nendorf)  nach  81  Hektar  Pachtdaner  bis  31.  Dezember 
1895,  Nenhof  (Gde.  Leimgruhen)  nach  57  Hektar  Pachtdauer  bis  31.  Dezember  1892,  Pirten 
nach  55  Hektar  Pachtdaner  bis  31.  Dezember  1897,  Thensingr  nach  35  Hektar  Pachtdauer  bis 
31.  Dezember  1897,  Pürles  nach  73  Hektar  Pachtdauer  bis  31.  Dezember  1894,  Panten  nach 
74  Hektar  Pachtdauer  bis   31.  Dezember  1895. 

c)  Area  der  parzellenweise  verpachteten  Grundstücke  2074  Hektar. 

Obst-  und  Gemüsebau :  Drei  Garten  zu  Pürles,  Petschau-Theusing. 

Obstbaumschule:  Theusing. 

Teichwirthschaft:  51  Teiche  nach  137  Hektar,  darunter  die  grössten:  Lammitzteich,  Schinka- 
teich,  Sattiteich,  Mösenteich,  Pfannenteich.    Fischgattungen :  Karpfen  und  Hechten . 

Torflager:  Neudorf  und  Böhm.-Killmes. 

Die  Waldungen  sind  nur  zum  Theil  zusammenhängend.  Lage  gebirgig,  Boden:  Glimmer,  Gneis, 
Quarz,  Granit,  Basalt,  it Holzarten :  Fichte,  Kiefer,  Tanne,  Lärche,  und  wird  Brenn-  und  Nutzholz 
erzeugt. 

Haarwild:  Rehe,  Hasen. 

Federwild :  Bebhühner,  Haselhühner,  Schnepfen,  Auer-Birkhahn  und  wilde  Enten. 

Fasanerie  in  Theusing. 

Die  Forste  bilden  folgende  Forstreviere:  Buchwald, Gabhom,  Schneidmühl,  Mies, Tissan,  Pauten, 
Donawitz,  Althof,  Neuhof,  Theusing,  Killmes  I,  Killmes  IL,  Miroditz,  Pürles,  Bernklau  und  Hirtwiese. 

Industrialien :  Bräuerei  in  Theusing,  Gabhom  und  Pauten ;  Mahl-  und  Sägmühle  in  Theusing,  sämmt- 
lich  verpachtet.  Bund-  und  Saumgatter  am  Grünberg,  Schindel m aschine  am  Grünberg  und  Schindel- 
maschine am  Johannisbergl  bei  Bonmisch-Killmes,  Dampf-  und  Porzellanerdenschlämmerei  inGabhorn 
in  Regie. 

Herzoglich  Beaufort'sche  Domalnen-Administration  in  Petschau,  P.-  und  T.-St.  in  Petschau. 

Franz  Unger,  Domainen-Administrator,  Ritter  d.  F.  J.  Or.  in  Petschau. 
Franz  Heyer,  Rentmeisser  in  Petschau.  Theodor  Arnold,  Forstamtsadjunct  in  Petschau. 

Wenzel  Kaspar,  Oberförster  in  PetschaiL  Franz  Unger,   Administrations-Adjunct  in  Petschau. 

Alois  Umlauft,  Oberförster  in  Petschau.  Albrecht  Stengl,  Administrations-Adj.  in  Gabhom. 

Ludwig  Scaillet,  Wirthschaftspfleger  in  Theusing. 

Förster: 

Josef  Marterer  in  Gabhorn.  Josef  Jirdasek  in  Pürles. 

Josef  Mayer  in  Mies.  Adalbert  Schmidt  in  Killmes. 

Wenzel  Ünterstab  in  Neuhof.  Alois  Franz  in  Bernklau. 

Anton  Stefifan  in  Schneidmühl.  Carl  Holey  in  Petschau. 

Josef  Rabas  in  Grünberg.  Carl  Makasy  in  Vitriolhütte. 

Heinrich  Labitzky  in  Hiuritzberg.  Wenzel  Hink  in  Donawitz. 

Eduard  Rott  in  Theusing.  Johann  Schuster  in  Miroditz. 

Meierhofs-Pächter : 

Josef  Schmidt  in  Althof.  Josef  Pöpperl  u.  Job.  Nep.  Frank  in  Neuhof.  - 

Franz  Anton  Bachmann  in  Pauten.  Isaak  Bäuml  in  Theusing. 

Franz  Xaver  Hubl  in  Pirten.  Johann  Breitfelder  in  Pürles. 

Josef  Palta,  Gärtner  in  Petschau. 


—  43  — 

Besitzerin : 
Ihre  Durchlaucht  die  Hochgeborene 

Frau  Marie  Melanie  Herzogin  von  Beaufort  Spontin, 

Sternkreuzordens-  und  Palastdame  Ihrer  Majestät  der  Kaiserin  etc.  etc. 

Besitz : 
Ailod.-Gut  Schlössles  mit  Prohorz. 

Patronatskirche  and  Pfarre  in  Enmerau. 

Area:  Landwirthschaft :  287  ha,  Forstwirthschaft  189  ha.  Zasammeii  521  ha. 

Telchwlrthacbafl  45  ha. 

Bücherl.  Einlagswerih  t.  J.  1881  fl.  104.500. 

Wird  von  der  herzoglich  Beaufort'echen  Donainen-Administration  zu  Petschau  verwaltet. 


Besitzer ; 

Die  Herren  Erben  des  Freiherrn  Adolf  Bechinie  von  Laian. 

Besitz : 
Allod.-Gflter  Rosochatec  und  Unterkraupen  (Krupä  dolni). 

Oer.-Bez.:  OhotSbof  and  Deutschbrod. 

Lage  und  Boden:  Lage  ist  hügelig,  der  Boden  gehört  der  Urformation  an,  Granit-  Gneis  und 
theil weise  Glimmerschiefer  bilden  das  vorherrschende  Gestein.  Die  Ackerkrume  besteht  ans  Lehm- 
boden, welcher  durch  Sand  und  Schotter  gemischt  ist. 

Conmunlcationemlttel :  Bezirksstrassen  von  Dentschbrod  nach  Ghotebof-,  beide  Städte  von  Eranpen 
1%  Stunde  entfernt,  Eisenbahnstation  Rosochatec  S.-N.-D.-Verbind.-Bahn. 

SohlSseer:  Schloss  mit  einer  Kapelle  und  einem  Ziergarten  in  Rosochatec,  Schloss  mit  einem 
Ziergarten  in  Unter-Kranpen. 

Familiengruft  in  Unter -Kraupen. 

Patronatekirciien  und  Pfarren :  Unter-Kranpen  und  Öachotin. 

Area :  Aecker  426*58  ha,  Wiesen  81*04  ha,  Gärten  6*53  ha,  Weiden  2o'58  ha,  Teiche  2107  ha, 
Wald  59988  ha,  Unprod.  1*13  ha,  Banarea  4*00  ha.    Zasammeii  1165*76  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  2045  fl.    Katastral -Reinertrag  9010  fl. 
Einlagswerth  von  Rosochatec        v.  J.  1834  fl.    62.000  C.  M. 
und  von  Unter-Kraupen  v.  J.  1872  fl.  180.000. 

Die  Oekononle  vertheilt  sich  auf  folgende  Meierhofe  u.  z. :  Unterkraapen^  per  253  ha  in  Regie, 
Bosoehatee^  Skofetin  und  Neiitaof  zusammen  per  287  ha  verpachtet. 

Bodenproduotion :  Raps,  Kartoffeln,  Korn,  Hafer,  Gerste,  Lein. 

Rindvieh  ra9en :  Schwyzer-Ra^e. 

Telchwirthschaft :  3  Karpfenteiche. 

Waldungen  sind  theil  weise  zusammenhängend  theilweise  auch  getrennt. 

Fasanerie  in  Rosochatec,  Stand  30  Stück. 

Die  Waldarea  ist  in  folgende  Forstreviere  eingetheilt :  Neuhof,  Lissa,  Bouci,  Rosochatec  und 
Skofetin. 

Induetrialien:  Stärkefabrik  in  Regie,  Spiritusfabrik  in  Weissenstein  verpachtet. 

Domalnenverwaltung  in  Unter-Kraupen.  T.-  und  E.-B.-St.  in  Rosochatec.  P.-St.  Unter-Kraupen. 

Hodaß  Josef,  Gutsverwalter. 
Heuschneider  Hugo,  Wlrthschafts-A^jnnct.  Pacholik  Camillo,  Förster  in  Rosochatec. 

Gayer  Friedrich,  Unterförster  in  Unter-Kraupen. 
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Besitzerinen : 
Ihre  Hochgeboren 

Frau  Bertha  Baronin  Bees-Chrostin  und  Frau  Baronin  Gabriele  Spens-Booden. 

Besitz : 
Allod.-Gut  Welchow  (Velichov). 

Ger.'Bez.:  Jaromfif.  ^ 

Lage  und  Boden :  Milde  AnhOhe,  fruchtbarer  Lehmboden. 

Communlcationsmittel :    BezirksstraBseni  Fahrwege  im   guten  Znstande.    Nordwestbahn,  nächste 
Station  Cemozic.    Oestlich  1  Stnnde  entfernt  liegt  die  Stadt  Jaromef  und  Josefstadt. 

SchloSB  mit  Ziergarten  und  kleine  Parkanlage,  dann  Beamtenswohnnngen  nnd  Amtslocalitäten 
in  Welchow. 

Patronats-  und  Filialkirche  („Verklärung  Christi'')  in  Welchow. 

Area :  Aecker  72*82  ha.  Wiesen  17*85  ha,  Garten  14*12  ha,  W^eiden  mit  Obstbäumen  5*75  ha, 
Wald  73*50  ha,  Banarea  0*62  ha,  unprod.  Boden  3*98  ha.   Zasammen  188*64  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  744  fl.    Eatastral-Reinertrag  3348  ü. 
Einlagswerth  v.  J.  1804  fl.  84.050. 

Die  Oekonomie  besteht  aus  einem  in  Regie  bewirthschafteten  Meierhofe,  dann  aus  3  ha  parzellen- 
weise verpachteten  zerstreut  liegenden  Gründen. 

Bodenproduction :  Rabe,  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Kartoffeln,  Erbsen    und  FiUtergewachsen. 

Rindviehragen:  Kühe  und  Jungvieh  Holländer-Ra^e. 

Die  Waldungen  sind  zusammenhängend.   Holzgattungen :  Kiefer,   Tanne,    Überhaupt  Nadelholz ; 
liefern  Nutz-  und  Brennholz  und  bilden  blos  das  Welchower  Revier. 

Guteverwaltung  in  Welchow,  £.-B.-St.  Öemoiic,  T.-  und  P.-St.  Jaromef. 

Öerm4k  Ladislans,  Gntsverwalter. 
Cdp  Josef,  Gärtner. 


Besitzer : 
Seine  Wohlgeboren  Herr 

Alfred  Bellot 

k.  und  k.  Hauptmann  a.  D.  in  Prag. 

Besitz : 
Allod.-Gut  Stepänow. 

Ger.-BeK.t  GhotSbof. 

Lage  und  Boden :  Das  Terrain  des  Gutes  bildet  eine  Gebirgsformation,  lie^  in  einer  Thalebene 
und  ist  vollständig  arrondirt.  Der  Boden  ist  tiefgründiger  Korn-  und  theilweise  Weizenboden. 

-  Schloss  mit  Schlosskapelle  nnd  Ziergarten  in  St^panov. 

Area:  Aecker  192-36  ha.  Wiesen  53-73  ha,  Gärten  10-81  ha,  Weiden  8-75  ha,  Teiche  4-75  ha, 
Wald  178-39  ha,  Flüsse  und  Bäche  1*36  ha,  Bauarea  3*36  ha,  unprod.  Boden  0*87  ha.  Zasammen 
455-1 7  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  1129  fl.    Katastral-Reinertrag.  4.975  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1881  fl.  200.000. 

Die  Oekonomiearea  vertheilt  sich  auf  folgende  in  Regle  bewirthschaflete  Meierhöfe :  StipinOT^ 
Lbotka  nnd  KfUf. 
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Bodenproductioo :  Alle  Getreidearten  und  anch  Zuckerrübe. 
Die  Waldarea  bildet  ein  Revier. 

Domaine-Yerwaltung  In  Stepanov,  P.  Ohotcbof,  £.-B.-St.  Zdirec  von  Chotebor  je  1  Stande  entfernt. 

Dwofak  Josef,  Gutsverwalter. 
MuBÜ  Johann,  Förster.  Janedek  Franz,  Gärtner. 


Besitzerin : 
Ihre  Wohlgeboren  Fräulein 

Aline  Beilot. 

Besitz : 
Allod.-Gut  Dub  mit  Borcic. 

Oer.-Bes. :  Wolln. 

Lage  und  Boden :  Gebirgig,  sandiger  Lehmboden. 

CommunlcatioDSinlttel :  Bezii^ksstrAssen  nach  den  2  Stunden  entfernten  Städten  Prachatitz,  Wolin 
und  Wodlian;  E.-B.-Si  WodÄan. 

Schloes  in  Dub  mit  Garten  und  Parkanlagen.    Beamtenwohnungen  in  Dub  und  Borcic,  Amts- 
localitaten  in  Dub. 

FanilleDgnifl  in  Prag. 

Patronat8kirche  und  Pfarre  in  Dub. 

Area :  Aeoker  219*50  ha,  Wiesen  36*00  ha,  Gärten  22*00  ha,  Weiden  17*36  ha,  Teiche  10*04  ha, 
Wald  249*65  ha,  Wege  und  Bauarea  1*66  ha,  Unprod.  2*79  ha.    ZuBammeii  589*00  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  1179  fl.    Eatastral-Reinertrag  5018  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1882  fl.  340.000. 

Die  Oekonomle  bestehend  aus  den  Meierhöfen  Dub  und  Borcie  wird  in  eigener  Regie  bewirthschaflet. 

Bodenproduction:  Sämmtliche  Halm- und  UUlsenfrUchte,  sowie  Kartoffeln,  Futterrübe  und  Kleebau. 

Rlndvlehra^en :  Kuhländerra^e. 

Obstbau :  Kern-  und  Steinobst. 

Obstbaumsohule:  1  Obstbaumschule. 

Teichwirthschaft :  1  Karpfenteich  Namens  Wessel^. 

Die  Waldungen  sind  getrennt,   Lage  bergig,  sandiger  Lehmboden,   Kiefer,  Fichte,  Tanne  und 
Lärche  mit  eingesprengter  Birke,  liefern  Brenn-  und  Nutzholz. 

Haarwild:  Hasen. 

Federwild:  Rebhühner  und  Wildenten. 

Die  Waldarea  bildet  das  Forstrevier  Dub. 

Industrialien :   Landwirth.-Spiritusbrennerei  auf  Dampfbetrieb,  Ziegelbrennerei  in  Dub,   beide  in 
Eigenregie. 

Donalnenverwaltung  in  Dub,  P.  Dub,  T.-St.  Wällischbirken  und  Barau.  E.-B.-St.  Wodftan. 

Lissek  Josef,  Dom ainen verwalten 
Günter  Wenzl,  Brenncreileiter  und  Rechnungsführer.         Guttmann  Mathias,  Revierlbrster. 


Besitzer : 
Seine  'Wohlgeboren  Herr 

Camill  Beliot. 

Besitz : 
Allod.-Gut  Petrowic  sammt  Rustical besitz  in  Ober-Mecliolup. 

Gor.*6ei.:  RlSan. 

Lage  und  Boden :  Ebene,  theilwcisc  hügelig,  überwiegender  Lehmboden  mit  theilweisem  Thonschiefer. 
Conmunlcatlonsmlttel :    V2  Stunde  von  der  E.-B.-St.  AuHnowes  entfernt,   Bezirksstrasse  von  Pe- 
rowitz  bis  auf  die  Aerarialstrasse  (von  Prag  nach  Schwarzkosteletz),  von  Prag  272  Stunde  entfernt. 
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Schlos«:  Einstöckiges  Schloss  mit  Ziergarten  nnd  Parkanlagen,  dann  Verwalterswohnnng  nnd 
Kanzleilocalitäten,  femer  eine  Filialkirche  mit  Friedhof  in  Petrowic. 

Area :  Aecker  160*72  ha,  Wiesen  11-82  ha,  Garten  1*07  ha,  Weiden  bewaldet  10-35  ha,  Teiche 
0*57  ha,  nnprod.  Boden  2-14  ha.  Znsammeii  186*67  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  1053  fl.    Katastral-Reinertrag  4734  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1867  fl.  140.000. 

Die  ganze  Oekonomie  wird  in  eigener  Regie  bewirthschaftet. 

Bodenproductlon :  Sämmtliche  Getreidegattungen,  Hülsenfrüchte,  Kartoffeln,  Rübe. 

Rindviehra^en :  Einheimische. 

Obstbaumschttle :  Eine  kleine  zum  eigenen  Gebrauche. 

Teich wirthschaft:   1  Teich,  Fischgattungen:   Karpfen  und  Hechte.  Wasserhühner  kommen  vor. 

Die  Waldungen  bestehen  ans  kleinen  Parzellen  und  sind  durch  andere  CuUnren  getrennt.  Der 
Boden  ist  theilweise  gut,  theilweise  Thonschiefer.  Holzarten :  Nadelholzer,  dann  Eichen,  Birken,  Erlen, 
Ulmen. 

Haarwild:  Hasen. 

Federwild :  Schnepfen,  Wildenten,  Fasanen,  Rebhühner. 

Forstrevier  in  Petrowitz. 

Industrialien :  Dampfbierbräuerei  in  Petrowitz  mit  Guss  auf  72  Hl.  verpachtet.  Wassermühle 
mit  einem  gewöhnlichen  und  einem  amerikanischen  Gang,  ebenfalls  verpachtet. 

Gutsverwaltung  Petrowic,  P.-E.B.  und  T.-St.  AuHnowes. 

Z^sti^ra  Karl,  Gutsverwalter. 
Zitn^  Wenzl,  Förster. 

Pächter: 

Richter  Adalbert,  Bräuhauspächter.  .  StSpan  Josef,  Mühlpächter. 


Besitzer : 
Hochwürdige 

Benedictiner-Stifte  Bfevnov  (St.  Margareth)  und  Braunau  (Broumov). 

Seine  Hoehwürden 

Herr  F.  Dr.  BraiM)  Ctvrtedka, 

infiQ.  Abt  der  Stifte  Brevnov  und  Braunau,  Theol.-Doctor,  Consistorial-Rath  und  Consistorial-Notar, 

emer.  Director  etc.  etc. 

A.    Benedictiner-Stift    Brevnov. 

Besitz : 

1. 
Stiftungs-Gut  Gross-Brevnov. 

Oer.*Bes. :  Smicbov. 

Lage  und  Boden  :  Conpirt  und  sandiger  Lehmboden. 

Communicationsmittel :  Eisenbahn,  nächste  Station  Liboc,  dann  Strasse  Prag-Garlsbad.   Nächste, 
Stadt  Prag  V2  St.  entfernt. 

Klostergebäude  und  Beamtenwohnung  in  Gross-Bfevnov. 

Patronatskirche:  Weisser  Berg,  zugleich  Wallfahrtsort. 

Area :  Aecker  367-25  ha,  Wiesen  28*35  ha,  Gärten  34-31  ha,   Weiden  0*79  ha,   Teiche  4-65  ha, 
Bauarea  19*96  ha,  nnprod.  Boden  3*08  ha.    Znsammeu  458*89  ha. 

Jährliche  Gnindsteuer  2.666  fl.    Katastral -Reinertrag  11.730  fl. 

Ohne  Einlagswerth. 
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Oekononle-Area  vertheilt  sich  auf  den  Meierhof  Gross-Bfemo?  in  Regie  und  auf  den  ver- 
pachteten Meierhof  Mlreslc,  femer  auf  die  parzellenweise  verpachteten  16  ha  Area. 

Bodenproduction :  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Rübe. 
Rindvieh-Racen :  Böhm.  Landschlag  und  Holländer  Ra^e. 
Obstbau :  Gegen  5000  Obstbäume  in  Alleen  und  Gärten. 
Obstbaumschule  in  Gross-BFevnov  mit  10.000  Bäumchen. 
Teichwirthschaft :  Ein  Karpfenteich  in  Liboc. 
Industrialien :  Eine  Ziegelei  und  ein  Brauhaus  in  Gross-Bfevnov. 

Guts-Verwaltuog  In  Brevnov,    P.  Tcjnka. 

Kara  Josef,  Gutsverwalter  in  Bfevnov. 
Novdk  Johann,  Adjunkt  in  Bfevnov. 

Pächter  des  Hofes  in  MireSic :  Hancy  Julius 

2. 

StiftungsGut  Hrdly. 

Ger.'Bex. :  Leitmeritx  und  Raudnio« 

Lage  und  Boden:  Ebene,  zwischen  den  Flüssen  Elbe  und  Eger  liegend.  Angeschwemmter  frucht- 
barer Boden. 

Patronatskirche  und  Pfarre  in  Podöapel. 

Area :  Aecker  19869  ha.  Wiesen  5-35  ha,  Gärten  14*96  ha,  Weiden  1*84  ha,  Wald  15-73  ha 
Flüsso  und  Bäche  6  33  ha,  Bauarea  1*24  ha,  unprod.  Boden  0*98  ha!    ZoBammen  244*22  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  1.111  fl.    Katastral-Reinertrag  4.932  fl. 

Ohne  Einlagswerth. 

Bodenproduction :  Alle  Getreide- Arten,  Kartoffeln  und  Futterpflanzen. 

Die  ganze  Oekonomie  ist  verpachtet. 

Guts-Verwaltung  In  Hrdly,  P.-E.-B.-St.  Theresienstadt. 

Seidl  Franz,  Verwalter. 

3. 

Stiftungs-Gut  Kladno  und  Allodial-Gut  Hnidous. 

Qer.-Bes. :  Kladno,  Unhoacht  and  SobUn, 

Lage  und  Boden :  Thalabhang  von  Osten  nach  Westen.    Sandlehmiger  Rothlchm. 

Comnunicationsmittel :  Buschtehrader  Eisenbahn,  Prager  Eisenindustrie  und  der  priv.  Staatsbahn- 
Gesellschaft,  Strassen  gegen  Schlau,  Bnschtehrad,  Unhoscht,  Lanna,  Smeßno.  Nächste  Stadt  Unhoscht 
l'/a  St.  südlich,  Smeßno  1  St.  nordwestlich  und  Schlau  2  St.  nördlich  von  Kladno  entfernt. 

Schlosa  mit  einer  Kapelle,  dann  Ziergarten  und  einem  grossen  Obstgarten  in  Kladno.  Beamten- 
Wohnung  und  Amtslokalitäten  im  Schloss. 

Patronatskirche  und  Pfarre  in  Kladno. 

Area:  Aecker  38999  ha,  Wiesen  14'06  ha,  Gärten  34-19  ha,  Weiden  5*84  ha,  Teiche  2*88  ha, 
Waldungen  683*42  ha,  Bauarea  3-74  unprod.  Boden  6'94  ha.    Znsammen  114t*06  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  2  005  fl.    Katastral-Reinertrag  8833  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1705  fl.  136.000. 

Die  Oekonomle-Area  vertheilt  sich  auf  folgende  in  Regie  bewirthschafteto  Meierhöfe :  Kladno 
per  178*71  ha,  Krocehlar  (Ode.  Krocehlav  und  Stepanov)  per  133  58  ha,  RozdöloT  per  54*67  ha, 
und  Unidona  (Gde.  Hnidous  Motyöin  und  C^TÖowitz)  per  118*19  ha. 

Bodenproduction :  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Rübe,  Kraut  und  Mohn. 

RIndvieh-Racen :  Holländer  Kreuzung  mit  Schwyzer  und  Opoßno. 

Die  Waldungen  hängen  zusammen  in  Hufeisenform,  theils  P^bene,  theils  Lehnen  mit  Plänner- 
Umlage,  flachgründig.    Tiu-nus  von  40  bis  60  Jahr.    Meist  Nadelholz-  und  Eichen-Niederwald. 
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Haar-  und  Federwild :   Jährl.  Abschuss  ca.  30  Stück  Rehwild,   ca.  300  St.  Hasen,  und  ca.  360  St* 
»Rebhühner.    Die  Jagd  unansgiebig  wegen  den  Kohlenwerken,  Eisenindustrie  und  vielen  Bahnen. 

Die  Waldarea  bildet  das  Kladnoaor  Revier. 

Industriallen :  Brauhaus  in  Kro^ehlav  und  Ziegelei  in  RozdMov,  beide  verpachtet. 

Guts- Verwaltung  In  Kladno,  P.  u.  T.-St.  Kladno. 

Seidl  Heinrich,  Verwalter. 
Vohnout  Franz,  I.  Adjunkt.  Kral  Franz,  II.  Adjunkt. 

Omcirk  Franz,  Rechnungsführer. 

Forstpersonale : 

Gebhard  Josef,  Förster  in  Kladno. 
Dvofak  Heinrich,  Forstadjunkt  in  Kladno. 

Pächter :  Havlfk  Wilhelm,  Bräuer,  Vertreter  der  Firma  Sebastian  Zachal,  Bräuhauspfichter  in 
Krocehlav. 

Vodicka  Vincenz,  Ziegeleipächter  in  Rozdölov. 


B.    Benedictiner-Stift    Braunau. 

Besitz : 

1. 
Stiftungsherrschaft  Braunau. 

€kir*-Bes.  :  Bnunaa. 

Lage  und  Boden :  Diese  Domaine  liegt  zwischen  33"  50'  20"  und  34"  3'  25"  öst.  Länge  und  50' 
29'  50"  —  50"  40'  40"  nördl.  Breite  und  ist  von  zwei  bewaldeten  Gebirgszügen,  welche  von  Nord- West 
nach  Süd-Ost  verlaufen,  eingeschlossen.  Zwischen  diesen  verflächt  sich  wellenförmig  das  in  landwirth- 
schaftlicher  Benützung  stehende  Gelände.  Der  Boden  ist  im  grossen  Durchschnitt  ein  ziemlich  frischer 
entsprechend  tiefgründiger  Lehmboden.  Eine  genauere  Specification  ersibt:  Sandboden  207«>  sandiger 
Lehmboden  707o,  reiner  Lehmboden  67«,   Heidohumusboden  mit  Gerölluntergrund  47«. 

Communlcationsmittel :  Staats-Eisenbahn,  Chotzen,  Braunau,  Polic  —  gute  Bezirksstrassen. 

Stiftsgebäude,  grossartig  angelegt,  und  im  vorigen  Jahrhunderte  auf  einem  Felsen  erbaut  mit 
der  Stiftskirche  in  Braunau. 

Schloss  in  Ilalbstadt,  Amtsgebäude  Nr.  2  in  Braunau. 

Kirchen:  Stiftskirche,  Pfarrkirche  St.  Peter  et  Pauli,  zum  hl.  Geiste,  Cemelerialkirche  bei 
U.  L.  F.  und  Kirche  St.  Wenzel  in  Braunau,  St.  Magdalena  in  Barzdorf,  St.  Georgi  in  Märzdorf,  St 
Barbara  in  Ottendorf,  St.  Margarete  in  Schönau,  St.  Johann  der  Täufer  in  Johannesberg,  Allerheiligen 
in  Hermsdorf,  St.  Jakobi  in  Ruppersdorf,  St.  Anna  in  Wiesen,  St.  Michael  in  Wemersdorf. 

Pfarren :  Braunau,  Märzdorf,  Schönau,  Hermsdorf,  Rupersdorf  und  Wernersdort 

Area :  Aecker  747-06  ha,  Wiesen  306-51  ha,  Gärten  7-36  ha,  Weiden  38*55  ha,  Teiche  31*53  ha, 
Wald  3107-51  ha,  Bauarea  8-47  ha,  unprod.  Boden  36*09  ha.    ZuBammen  4283-08  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  8.842  fl.    Katastral -Reinertrag  38.953  fl. 

Die  Oekonomie-Area  vertheilt  sich  auf  folgende  in  Regie  bewirthschaftete  Meierhöfe :  Bravnaa 
per  106-71  ha,  Grossdorf  101*65  ha,  Halbstadt  148-62  ha,  MSrzdorf  120*50  ha.  y 

Bodenproductfon :  Halm-,  Hülsen-  und  Hackfrüchte. 

Rindvieh-Racen :  Kreuzung,  Holländer,  Berner,  Schwyzer  und  Montofoner  Rage. 

Teich wirthschaft:  4  Forellen-  und  20  Karpfenteiche. 

Fischarten:  Karpfen,  Hechte,  Schleien  und  Forellen. 

Die  Forste  vertheilen  sich  auf  zwei  Hauptcomplexe  und  einige  kleine  Parzellen  nehmen  die 
Re^on  des  Berglandes  ein.  Boden  ein  Verwitterungsprodukt  des  Porphir's,  des  Grauwacke  und  Quader- 
sandsteines. 

Hotzsorten :  Fichte,  Tanne,  Kiefer,  vorherrschend,  sonst  Lärche,  Buche,  Ahorn,  Eiche,  Birke 
Linde ;  liefern  40  '/„  Bau,  60  Vo  Nutzholz. 
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Haarwild :  Rothwild,  Rehwild  und  Hasen. 

Federwild:  Rebhühner,  mitunter  Schnepfen. 

Die  Waldarea  ißt  auf  folgende  Reviere  eingetheilt :  Wiesen,  Rupersdorf,  Hermsdorf,  Rosenthal, 
Barzdorf,  Märzdorf,  Weckersdorf,  Dittersbach. 

Industrialien :  Bräuhaus  und  Brantweinbrennerei  am  Oelberg. 

Stiftskanzlei  In  Braunau: 

Rotter  Benedikt,  Stiftskanzlei- Di rector. 

Rentamt  In  Braunau: 

Bittner  Bnino,  Rentmeister. 
Winter  Josef,  Rentamtskanzelist. 

Oekonomle-Verwatter : 
Cizek  Otokar  in  Braunau.  Truhlaf  Peter  in  Halbstadt. 

Oekonomle-Adjunkten : 

Riegl  Fridolin  in  Märzdorf.  Vobofil  Johann  in  Grossdorf. 

Forstdirectlon  in  Braunau: 

Wildner  Heinrich,  Oberförster. 

Revierförster : 

Hnsak  Karl  in  Dittersbach.  Kollert  Franz  in  Hermsdorf. 

Knittel  Josef  in  Barzdorf.  Jnst  Johann  in  Wiesen. 

Ivube  Franz  in  Weckersdorf.  Birke  Josef  in  Rupersdorf. 

W^obornik  August  in  Strassenau.  JedliÖka  Josef  in  Märzdorf. 

Industrial-Verwaltung : 

Böhm  Josef,  Verwalter  am  Oelberg.  Schütz  Oswald,  Bräuer  am  Oelberg. 

Koller  Filip,  Destillateur  am  Oelberg. 

2. 

Stiftungs-Gut  Polic. 

Ger.  "Bes. :  Folie  a.  d.   Metuo. 

Lage  und  Boden :  Bergig,  von  Thälern  durchschnittene  Lage  mit  lehmigem  Sand-,  sandigem 
Lehm-  und  Thonboden. 

Communicationsmlttel :  Bahn-Linie  Ghotzen-Halbstadt,  Bezirksstrassen  nach  Braunau,  Nachod, 
W^eckelsdorf  und  Machau. 

Klostergebäude  in  Polic,  zugleich  Beamtenwohngebäude. 

Patronatski rohen  und  Pfarren:  in  Polic,  Machau  und  Bösig. 

Area:  Aecker  450*24  ha.  Wiesen  147-40  ha,  Obstgärten 6-38 ha,  Weiden  19*54 ha,  Teiche  1'95 ha, 
W^ald  1663-82  ha,  unpr.  Boden  0*94  ha,  Bauarea  4'59  ha.    Zusammen  2294-S6  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  4.110  fl.    Katastral -Reinertrag  18.120  fl. 

Ohne  Einlagswerth. 

Die  Oekonomie  vertheilt  sich  auf  folgende  in  Regie  bewirthschaftete  Meierhöfe,  u.  z. :  Klosterhof 
(Gde.  Ledhuj)  per  10911  ha,  Ledhujer  Hof  (Gde.  Ledhuj)  per  87-17  ha  und  Bösiger  Hof  (Gde.  Bösig) 
per  71*89  ha.    Parzellenweise  verpachtet  285  ha. 

Bodenproduction :  Alle  Getreidearten,   Kartoffeln,  Raps,   Lein,   Hülsenfrüchte  und  Futterpflanzen. 

Rindvieh-Ra^en :  Holländer  Rage  und  Holländer  Kreuzung. 

Obst-  und  Gemüsebau:  Aepfeln,  Birnen,  Kirschen  und  alle  Gemüsearten. 

Teich wirthschaft:  Drei  Forellenteiche. 

Die  Waldungen  bilden  einen  zusammenhängenden  Waldcomplex,  welche  zu  Va  ^^^  ^^^  Stifts- 
waldrayons der  Braunauer  Domaine  angrenzen,  femer  aus  Complexen,  welche  von  Wiesen  und  Feldern 
getrennt  sind  und  die  eine  Area  von  579  ha  haben.  Gebirgige  von  Thälern  durchgerissene  rauhe 
Lage,  Quadersandsteine  und  Grauwackenfprmation  mit  lehmigem  Boden. 

Holzarten:  Fichte,  Tanne,  Buche,  Lärche,  Kiefer,  Ahorn,  Esche,  Ulme,  Weissbuche,  liefern 
Nutz-  und  Brennholz. 
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Weohselwild:  Rotbwild.    Haarwild:  Rehe,  Hasen. 
Federwild:  Rebhühner,  Wachteln  und  Haselhühner. 

Die  Waldarea  ist  in  folgende  Forstreviere  eingetheilt,  u.  z. :  Wostasch,   Hutberg,  Kleinlabnei, 
Bielai,  Bösig  und  Stern. 

industriaiien :  2  Mangelanstalten,  1  Schindel m aschine  und  1  Brettsäge  in  Petrowitz,  1  Ziegelei  in 
Bösig,  in  Regie.    1  Bräuhans  in  Ledhnj,  1  Mühle  und  1  Brettsäge  in  Petrowitz,  verpachtet. 

Administration  und  Verwaltung  in  Polio,  E.-B.-P.-T.-St.  loco. 

Ötvrteßka,  P.  Pins,  Inspektor. 
WanSk  Josef,  Rentmeister. 

Oelcononiie-Verwaitung  In  Polio: 

Danihelka  Wenzl,  Verwalter. 

Oeiconomie-Adjunkten : 

Stfibm^  Wenzl  und  Materna  Anton. 


Friedrich  Franz,  Gärtner. 

Forstwesen : 
John  Josef,  Waldbereiter  in  Polic. 

Forster : 

2ak  Franz  in  Wostasch,  P.  Polic.  Wobomik  Eduard  in  Bmnkress,  P.  Polic. 

Zocker  Friedrich  in  Hutberg,  P.  Polic.  Kamm  Anton  in  Bösig,  P.  Polic 

Wojnar  Anton  in  Kleinlabnei,  P.  Polic.         Wobomik  Vincenz  in  Stern,  P.  Polic. 

Forstadjunkten : 

Peiskar  Theodor  am  Stern.  Pohl  August  am  Wostasch. 


Pächter:  Sme\f  Anton,  BränhauspSchter  in  Ledhnj,  Feist  Alfred,   Mühlen-  und  Brettsägepächter 
in  Petrowitz. 

3. 

Stiftungs-Gut  Sloupno. 

Ger.-Bez.  :  NeubydSov. 

Schloss  mit  Schlosskapelle  in  Sloupno. 

Patronatskirohe  und  Pfarre  in  Metliöan. 

Area:  Aecker  34ä-93  ha,  Wiesen  107-72  ha,  Gärten  4*70  ha,  Weiden  77*74  ha,   Teiche  15  ha, 
Wald  467*74  Flüsse,  5*49  ha,  unpr.  Boden  9*29  Bauarea  3  58  ha.    Zusammen  1035*19  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  3.803  fl.    Katastral-Reinertrag  16.754  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1672   fl.  24.000. 

Die  Oekonomie-Area  ist  auf  zwei  in  Regie  bewirthschaftete  Meierhöfe  vertheilt,   u.  z.  Sloupno 
und  ChmeloTic. 

Forstreviere  in  Kralik  und  Kobylic. 

Industrialien :  Bräuhaus  in  Sloupno,  verpachtet. 

Guts-Verwaltung  in  Sloupno,  P.  NeubydSov. 

Hermann  Josef,  Gutsverwalter. 
Safrdnek  Johann,  Verwalter  in  Chmelovic,  P.  Gr.-Petrovio. 

Pächter :  Klar  Anton,  Bräuhauspächter  in  Sloupno. 
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Besitzer : 
Hoch-würdiges 

Benedictiner-Stift  Emaus  in  Prag. 

Seine  Hoch  würden 

Herr  Dr.  Benedikt  Sauter, 

inful.  Abt  etc.  etc. 

Besitz. 

1. 
Stiftungs-Gut  Suchdol. 

Oer.-Bes. !  SmichoT. 

Lage  und  Boden:  Hochebene  und  sandiger  Lehmboden. 

Communicationsmittel :  Eisenbahn-Station  Podbaba  Va  Stande  von  Snchdol  entfernt^  Bezirksstrassen. 

Schloss  mit  Garten  in  Snchdol. 

Friedhofskapelle  St.  Wenzel  in  Snchdol. 

Area :  Aecker  191-63  ha,  Wiesen  4*60  ha,  Gärten  3*45  ha,  W^eiden  42*01  ha,   Banarea  1*15  ha. 
Zoflammen  242*84  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  1.443  fl.     Katastralreinertrag  6.355  fl. 
Einlagswerth  v  J.  1669  fl.  25.000 

Die  Oekonomie  beschränkt  sich  anf  den  verpachteten  Meierhof  Snehdol. 

Bodenproducflon :  W^eizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Rübe,  Kartoffeln. 

Schäferei  in  Suchdol. 

Obstbau :  Bedeutend,  Strassenalleen  bestehen  aus  Kirschbäumen. 

Ganze  Oekonomie  verpachtet  an  Brandeis  Alexander  in  Suchdol. 

Guts-Administration  Im  Stifte  Emaus  in  Prag. 

2. 

Stiftungs-Gut  Ti^ebeschitz  (Trebesice), 

Oer.-Bez. :  WlMchim. 

Lage  und  Boden :  Grösstentheils  hügelig,  Kornboden  mittelmässiger  Bonität. 

Communicationsmittel :  Bezirksstrasse  nach  Diwischau,  Eisenbahnstation  Beneschau  2  St.  Ent- 
fernung.   Nächste  Stadt  Wlaschim,  dann  Beneschau  und  Diwischau. 

Schloss  mit  Kapelle  und  Garten  in  Tfebeschitz. 

Patronatskirche  und  Pfarre :  in  Tfcbeschitz. 

Area :  Aecker  372*90  ha.  Wiesen  43-74  ha,  Gärten  5*75  ha,  Weiden  58*12  ha,  Teiche  8*63  ha, 
W^aldungen  364*27  ha,  Banarea  2*36  ha,  unprod.  Boden  27*61  ha.    Zosammen  888*38  ha. 

Jährliche  Gnmdsteuer   1.251  fl.      Katastralreinertrag  5.512  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1752  fl.  61.500. 

Die  Oekonomie-Area  ist  auf  folgende  verpachtete  Meierhöfe  vertheilt :  Bfezina^  Öenorle^  Hotaen- 
Lbota  und  Trebesebitz« 

Bodenproduction :   Weizen,  vorherrschend  Korn,  Hafer  und  Kartoffeln;    theilweise  auch  Baps 
und  Gerste. 

Schäferei  in  Tfebeschitz. 

Obstbau :  Obstgarten  mit  gewöhnlichen  Obstsorten,  dann  eine  Obstbaumschule  in  Tfebeschitz. 

Die  Waldarea  besteht  aus  3  nicht  zusammenhängenden  Complexen. 

4* 
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Holzarten:  Fichte,  Kiefer,  Tanne.    Liefern  Brenn-  und  Nutzholz. 

Haarwild:  Rehe,  Hasen.    Federwild:  Fasanen  nnd  Rebhühner.  ^ 

Der  Wald  ist  auf  die   Hegereien  Brezina,   Boroviny  und  Srnky  (Kozlova   rokle    oder  Jedlina) 
eingetheilt. 

Guts-Admlnletratlon  Stift  Emaus  In  Prag.  i 

Foretpersons^le : 

Hoder  Wenzel,  Förster  in  Tfebeschitz,  P.  Di  wisch  au. 

Oekonomle-Pächter :  Hanonsek  Josef  in  Tfebeschitz,  P.  Diwischau. 


Besitzer: 
Löbliche 

Stadtgemernde  Beneschau  bei  Prag. 

Besitz : 
Allodial-Höfe  Bedrc-Petroupin  und  Safranovsky-Capkovsky. 

Ger.-Bei. :  BonMehaa. 

Lage  und  Boden:  Wellenförmig,  milder  Thonboden,  theilweise  auch  Sand. 

Communicatlonsmlttel:  Strassen,  Eisenbahn.    Nächste  Eisenbahnstation  BeneschaiL 

Area:  Aecker  115-71  ha,  Wiesen   2*88  ha,   Gärten   0-33  ha,   Weiden   439  ha,  Wald   86-36  ha, 
Bauarea  0  37  ha,  unprod.  Boden  4*03  ha.    Zusammen  214"07  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  438  fl.    Eatastral-Reinertrag  1.929  fl. 

Ohne  Einlagswerth. 

Bodenproduction :  Getreide,  Knollengewächse  und  Futter. 

Ganze  Oekonomie  ist  verpachtet. 

Oekonorole-Administratlon : 

Stadtrath  Beneschau. 

Oekonomle-Pächter:  Panek  Anton  in  Bedr5,  P.  Beneschaiu 


Besitzer : 
Löbliche 

Stadtgemeinde  Bensen. 

Besitz : 
Allod.-Gut  Scharfenstein  mit  Freudenberg. 

Oer.oBez. :  Benaen  und  Böhm.  Kamnits. 

Communicatlonsmlttel:   Böhm.  Nordbahn,   Aerar-   und  Bezirksstrassen   nach  Bensen,   Tetschen, 
Böhm.  Kamnitz  und  Bensen -Leipa. 

Beamtenwohnung  und  Amtsgebäude  Nr.  1   in  Bensen. 

Burgruine:  Scharfenstein,  30  Minuten  von  Bensen  entfernt. 

Patronatekirche  und  Pfarre  in  Höflitz. 
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Area :  Aecker  146-23  ha,  Wiesen  19-58  ha,   Gärten  1-49  ha,  Weiden  9-71  ha,  Wald  164-32  ha, 
Banarea  nnd  nnprod.  Boden  3.31  ha,  Gewässer  14*97  ha.    Zasammen  858*61  ha. 

Jährliche  Gnindstener  1750  fl.    Katastral-Reinertrag  3721  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1817  C.  M.  fl.  180.000. 

Die  Oekonomie  vertheilt  sich  anf  folgende  anf  6  Jahre  parzellenweise  verpachtete  MeierhOfe : 
Scharfenstein  nnd  Frendenbergr. 

Bodenproduofion :  Korn,  Weizen,  Gerste,  Hafer,  Kartoffeln  imd  Futterpflanzen. 

Die  Waldungen  sind  in  grossen  Complexen.    Lage  gebirgig.    Holzarten :   Buche,   Tanne^   Fichte 
nnd  Kiefer.    Liefern  Brenn-  und  Nutzholz. 

Forstreviere:  Bensen,  Scharfenstein  mit  Freudeuberg. 

Städtische  Verwaltung  Scharfenstein-Bensen. 

Heyssler  Franz,  Guts  Verwalter. 
Willomitzer  Anton,  Rentcontrolor. 


Besitzer : 
L  ö  b  1  i  c  he 

königl.  Stadtgemeinde  Beraun. 

Besitz : 
Gemeinde-Besitz  Beraun. 

Qer.-Bes. :  Beraan. 

Lage  und  Boden:  Bergig;  Thonschiefer  und  Sandboden  (Silnrformatiou). 

Communlcationsmittel :  Beichsstrasse  Prag-Pilsen  und  Westbahn.   Bahnstation  in  loca 

Area :    Aecker  21   ha.    Wiesen   1  ha,    Gärten  0*4  ha,    Weiden  35  ha,   Waldungen  721*8  ha, 
Flüsse  und  Bäche  51  ha,  Bauarea  und  unprod.  Boden  42*6  ha,  ZuBammen  872*8  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  545  fl. 
Katastral-Reinertrag  2401  fl.    Ohne  Einlagswerth. 

Die  Oekonom  leg  runde  sind  parzellenweise  verpachtet. 

In  den  Wäldern  wird  mehr  Laubholz   als  Nadelholz  kultivirt.    Dieselben  bilden  die  Reviere 
Dribov,  PleSivec,  YeseU  und  Hrynky. 

Haarwild :  Rehe,  Hasen.    Federwild :  Rebhühner. 

Administration : 
Der  Stadtrath  in  Beraun. 

Waldamt  in  Beraun: 

Öernf  Josef  V.,  Waldbereiter  in  Beraun. 


Besitzer: 
Seine  Hochgeboren  Herr 

Hans  Ernst  Graf  von  Berchem-Haimhausen, 

k.  und  k.  Kämmerer,  Grosskreuz  des  Franz  Josefs-Ordens  etc.  etc. 

Besitz : 
Allod-Herrschaft  Kuttenplan  (Chodovä  Plana). 

Oer.'Bas.:  Plan. 

Lage  und  Boden:  Die  Herrschaft  hat  ein  wellenförmiges  Terrain.  Der  Boden  besteht  aus  lehmigem 
Sand.   Bei  dem  Meierhofe  Knttenplan  ist  der  Boden  fruchtbar. 

Commonlcationsinittel :  Station  der  k.  k.  Staatsbahn  in  Kuttenplan. 
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Residenzschloss  mit  Ziergarten  nnd  grossen  Park  ca  45  ha  in  Knttenplan,  Beamtenwohnungen 
nnd  Amtslocalitäten  daselbst. 

Familiengruft  in  der  Kirche  zn  Euttenplan. 

Patronatskirchen  und  Pfarren :  Euttenplan,  Nendorf,  Hinterkotten  und  Heiligenkrenz. 

Area :  Aecker  475-09  ha,  Wiesen  230'41  ha,  Parkanlagen  45*28  ha,  Teiche  97-67  ha,  Waldungen 
1975*29  ha,   Flüsse  14'84,  unprod.   Boden  2*34  ha,   Bauarea  W>^e  8*05  ha.   Zasammen  2.848*97  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  5695  fl.    Katastral-Beinertrag  24.788  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1822  fl.  426.457. 

Die  Oekonomie  vertheilt  sich  auf  den  in  Regie  bewirthsohafteten  Meierhof  Euttenplan  per  115  ha, 
dann  auf  folgende  aufgelassene  parzellenweise  verpachtete  Meierhöfe :  Nendorf  per  82  ha,  Dürrmanl 
per  128  ha,  ScbmelKtnal  per  18  ba,  Promenhof  per  170  ha,  Heiligenkrenz  per  70  ha,  Khoan  per 
79  ha.  Der  Ueberrest  per  103  ha  von  dem  in  Regie  bewirthschafteten  Meierhofe  in  Euttenplan  ist 
ebenfalls  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenproduction :  Roggen,  Weizen,  Gerste,  Hafer,  Hackfrüchte. 

Rindvieh-Rapen :  Bayreuther  und  Algäuer  Ra^e,  dann  Ereuzungen  des  Egerländer  Viehes  mit 
Schweizer  Schwarz-  und  Rothschecken. 

Teich wirthschaft:  78  ha  Area.    Fischgattungen:  Earpfen,  Hechte  und  Schleien. 

Die  Wälder  von  1925  ha  Area  sind  zusammenhängend.  Holzarten :  Fichte.  Liefern  Nutz-  und 
Brennholz. 

Federwild:    Auerhähne  und  Schnepfen.   Fasanerie  in  Berchembogen. 

Die  Waldarea  ist  eingetheilt  in  die  Forstreviere  Berchembogen,   Promenhof  nnd  Schmelzthal. 

Industrialien :  Bräuerei  in  Euttenplan,  Brettsägen  in  Promenhof  und  Schmelztharin  Regie. 

Donainen-Administratlon  in  Kuttenpian,  P.'E.-B.-T.-St. 

Elein  Siegfried,  Domainen-Director. 
Richter  Josef,  Domainen-Buchhalter.  Schimmer  Adolf,  Domainen-Secretär. 

Winter  Victor,   Domaineu- Verwalter.  Burgmann  Carl,  Verw.-Adjunct. 

Dümlein  Georg,  Landschaftsgärtner. 

Forstamt  in  Promenhof  bei  Kuttenplan: 

Penszl  Adam,  Oberförster. 

Revierförster : 

Stach  Wenzl  in  Promenhof.  ^  Profeld  Johann  in  Schmelzthal. 

Elumpner  Carl  in  Berchembogen  bei  Euttenplan. 

Bei  der  Industrie : 

Linhart  Wilhelm,  Braumeister. 


Besitzer : 
Seine  Hochgeboren  Herr 

Otokar  Graf  Berchthold, 

Freiherr  von  und  zu  Ungarsehitz,  Fratting  und  Pullitz. 

etc.  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Nezdäsov. 

6er. -Bez. :  Moldaatein. 

Lage  und  Boden  :^  Das  Gut  liegt  in  2  Complexen  wohl  arrt)ndirt  am  linken  Moldauufer  beim 
Einflüsse  der  Luznic  in  die  Moldau,  auf  einem  Hochplateau ;  hat  sandigen  Lehmboden  auf  Gneis- 
nnterlage. 

Communicationsmittel :  Bezirksstrasso  Moldautein-Pisek  und  Moldautein-Protivin.  Nächste  Bahn- 
station Protivin  3  St.  entfernt.  Das  Gut  liegt  hart  an  der  schiff-  und  flossbaren  Moldau.  Nächste 
Stadt  Moldautein,  3  Kim.  Entfernung. 


—  55  — 

Schloss  mit  Ziergarten  und  Park  in  NezdaSov,  Beamtenwohnung  im  sog.  Bräuhaus. 

Familiengruft  in  der  Patronatskirche  NezddSov. 

Patronatsidrclien  ond  Pfarren  in  Albrechtic  und  NezdiSov. 

Area:  Aecker  578-05  ha,  Wiesen  66  43  ha,  Gärten  6*25  ha,  Hutweiden 88- 19 ha,  Teiche  14 74 ha, 
Waldungen  864'53  ha,  Bauarea  3'23  ha,  unprod.  Boden  9  47  ha.    Zasammen  1680*89  ha. 

Jährliche  Grnndsteuer  1.921  fl.     Katastral-Reinertrag  8.463  fl. 
Schfitzungßwerth  v.  J.  1884  fl.  287.783. 

Die  Oelconomie-Area  vertheilt  sich  auf  folgende  verpachtete  Meierhöfe :  Nezd&soY  per  14216  ha, 
Anjezd  per  123-58  ha,  Neuhof  per  63  87  ha,  Temelln  per  106  61  ha,  Konty  per  139*64  ha,  bei  sämmt- 
lichen  dauert  der  Pacht  bis  1896.  Zerstreut  liegende  parzellenweise  verpachtete  Grundstücke 
betragen  145*04  ha. 

Bodenproduction :  Alle  Getreidearten  und  Knollengewächse. 

Rindvieli-Race :  Landschlag. 

Obst-  und  Gemüsebau :  An  den  Strassen  und  in  Alleen,  sowie  auf  Hutweiden  sind  ca.  10.200 
Obstbäume  der  gewöhnlichen  Arten  ausgesetzt;  im  Schlossgarten  befindet  sich  ein  Feigenhaus  und 
mehrere  Spargelbeete. 

Teich wirthschaft:  14  Karpfenteiche,  der  grösste  genannt  Zelen;^. 

Waldarea  in  zwei  grossen  Complexen  ganz  arrondirt.  Lage :  Hochplateau,  gruppirtes  Hügelland. 
£oden:  Lehm,  Sandboden,  zum  Theil  mit  Schotter  gemengt,  am  Moldauufer  felsenartig. 

Holzarten:  Fichte  und  Kiefer  überwiegend  in  grossen  Beständen,  in  kleineren  auch  Tanne,  Kiefer, 
Buche,  Lärche  und  Birke. 

Haarwild:  Kehe,  Hasen. 

Federwild:  Rebhühner,  Wachteln,  Enten,  Blasenten,  Kronawetter,  Auer-  und  Birkwild,  Wald- 
schnepfen. 

Die  Waldungen  sind  in  folgende  Reviere  eingetheilt :  NezdaSov,  Albrechtic  und  Rozov. 
Industrialien :  Spiritusbrennerei  in  Anjezd,  verpachtet. 

Gutsverwaltung  in  Nezdäsov,  P.  u.  T.-St.  Moldautein. 
Käufer,  Karl  F.  — ,  Guts-  und  Forstverwalter  in  Nezd4äov. 


Bina  Mathias,  Gärtner  in  NezdaSov. 

Revierforster : 

Urbany  Friedrich  in  Rozov.  Urbany  Karl  in  Albrechtic. 

Meierhof-Pächter:  Bondy  Moritz  in  Nezd&Sov.  Benesch  David  in   Temelfn.  Benesch  Eduard  in 
Koiity.  Frankenstein  Rubin,  Pächter  des  Hofes  Neuhof  und  der  Spiritusbrennerei  in  Aujezd. 


Besitzer : 
Seine  Hoeh^wohlgeboFen 

Herr  Karl  Ritter  von  Bergenthal, 

-wohnhaft  in  Graz. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Studenec. 

Oer.-Bes  :  SUrkenbaeh. 

Lage  und  Boden :  Zumeist  eben,  theils  Basaltboden,  theils  lehmiger  Thon  mit  Sand  gemengt. 

Commttnicationsmittel :  Nächste  Post,  Telegrafen-  und  Eisenbahnstation  Falgendorf,  eine  halbe 
Wegstunde  entfernt;  die  Bahnstation  Starkenbach  ^U  St  entfernt.  Strassenverbindnng  mit  Starkenbach 
IVj  Stunden,  mit  Neupaka  IV2  St.,  mit  Hohcnelbe  VU  St.  und  mit  Aman  2  St  EntTernung. 

Herrschaftliche  Villa  in  Studenec,  Beamtenwohnung  und  Amtslokalitäten  ebendort. 


^ 
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Familiengrab  in  Forst  bei  Aman. 

Patronatslcirciie  und  Pfarre  in  Stndenec. 

Area:  Aecker  215  ha,  Wiesen  41  ha,  Weiden  506  ha,  Wald  282*50  ha,  Gärten  0-15  ha,  Teiche 
0'29  ha,  nnprod.  Boden  1  ha.    Zasammen  646  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  1.055  fl.    Katastral-Reinertrag  4.643  fl.  97  kr. 

Einlagswerth  v.  J.  1873  fl.  96.000. 

Die  ganze  landwirthschaftliche  Area  ist  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenproductlon :  Gewöhnliche  Feldfrüchte. 

Die  Waldungen  sind  in  grösseren  Complexen,  zumeist  ebene  Lage,  theils  Basaltboden,  theils  aus 
Thon  und  lehmigen  Thon  mit  Sand  vermengt.  Vorherrschend  Fichtenbestand ;  liefern  Brenn-  und  Nutz- 
holz;   Niedere  Jagd. 

Die  Waidarea  ist  auf  die  Forstreviere  Studenee  und  Huttendorf  vertheilt. 

Guts-Verwaltung  in  Studenee,  P.,  T.  u.  E.-B.-St.  Falgendorf. 
C4ska  Josef,  Dom ainen- Verwalter  in  Studenee. 


Besitzer : 
Seine  Wohlgeboren 

Herr  JUDr.  Emanuel  Stephan  Berger. 

Besitz : 
Allodial-Gut  St.  Johann  unter  dem  Felsen  (St.  Ivan). 

Oer.-Bez. :  Berami. 

Lage  und  Boden :  Gnippirt,  die  OekonomiegrUnde  liegen  am  Bache  Kadice ;  die  Waldungen  auf 
Hügeln.    Der  Boden  ist  zum  Anbau  aller  Feldfrüchte  geeignet. 

Communlcatlonsmittel :  Beichsstrasse,  Eisenbahn ;  nächste  Eisenbahnstation  Beraun.  Die  nächste 
Stadt  Beraun,  Prag  3'  ,  M.  Entfernung. 

Schloss,  ehem.  Benediktiner  Stiftsgebäude  in  Verbindung  mit  der  Pfarrkirche. 

Patronatskirche  und  in  gothischem  Styl  erbaute  Familiengruft  in  St.  Johann  unterem  Felsen. 

Area:  Aecker  179'29  ha,  Wiesen  15-60  ha,  Gärten  14-48  ha,  Weiden  54-88  ha,  Teiche  0-53  ha, 
Wälder  401*92  ha,  Flüsse  und  Bäche  7*52  ha,  Banarea  1'62  ha,  unprod.  Boden  12'62  ha.  Zasammen 
687*56  ha. 

Jährliche  Gnindstener  1.042  fl.     Katastral-Keinertrag  4.590  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1871    70.000  fl. 

Die  Oekonomie-Area  vertheilt  sich  auf  die  in  Regie  bewirthschafteten  Meierhöfe  Boboyie 
und  Sedlec« 

Bodenproductlon:  Sämmtliche  Feldfrüchte,  worunter  Raps,  Kartoffeln  und  Rübe  vorherrschend  sind. 

Obstbau:   Bedeutend,  Kern-  und  Steinobst. 

Die  Waldungen  bilden  2  Reviere  und  zwar  St.  Johann  und  Bubovic. 

Holzarten :    Fichte,  Tanne,  Kiefer,  Eiche,  Buche. 

Haar-  und  Federwild :  Hasen  und  Rebhühner. 

Industrialien :  Brauhaus  in  St.  Johann  und  eine  Ziegelei  in  Bubovic. 

Gute-Verwaltung  St.  Johann  unter'm  Felsen,  P.  u.  E.-B.-St.  Beraun. 
Seliger  Wenzel,  Gnts- Verwalter  in  St.  Johann. 

Forstpersonale : 

Danhel  Johann,  Förster  in  Bubovic. 

Bei  der  Industrie: 

Klika  Anton,  Bräuljaus-Werkftihrer  in  St.  Johann. 
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Besitzer: 
L  ö  bliche 

KönigL  Stadtgemeinde  Bergreichenstein. 

Besitz : 
Ehemalige  Herrschaft  Bergreichenstein  (Hory  Kaspersice). 

Ger.-Bos. :  Bergreiehenatein. 

Lage  und  Boden:  Dieser  Besitz  liegt  im  Böhmerwalde  (^nmava),  hat  eine  gebirgige  Lage 
600—1260  Meter  über  der  Meeresfläche.  Der  Boden  ist  Gneis-  und  Granitboden,  ist  qnellenreich  und 
bildet  theilweise  MoorgrUnde. 

Communicationsmittet :  Bezirksstrassen  von  Schüttenhofen,  Winterberg,  Strakonic,  Aussergefield, 
Rehberg,  nach  Bergreichenstein,  Eisenbahn-Station  Schüttenhofen.  • 

Burgruinen :  Karlsberg  und  Oedschlössel. 

Patronatskirchen  und  Pfarren  in  Bergreichenstein  und  Nizau. 

Area :  Aecker  37  ha.  Wiesen  86  ha,  Weiden  4-73  ha,  Wald4^700  haj  Flüsse  und  Bäche  151  ha, 
nnprod.  Boden  und  Bauarea  37  ha.    Znsammen  6.484  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  2.  ORsflTKatastral -Reinertrag  9.040  fl. 

Ohne  Einlagswerth, 

Waldungen  sind  in  zusammenhängenden  Complexen. 

Holzarten :  Fichten,  Tannen,  Kiefern,  Buchen ;  liefern  Brenn-  und  Nutzholz. 

Die  Waldarea  wird  in  folgende  Forstreviere  eingetheilt :  •  Weissenbach,  Goldbrunn,  Antigl, 
Schrollenhaid  und  Hochrent. 

Industrialien :  Bretter-  und  Schindel erzeugung  in  eigener  Regie. 

Administration  in  Berg  reichenstein,  P.  loco. 

Panni  Engelbert,   Secretär. 
Ertl  Emiinuel,  Rentkassier. 


Snchanek  Franz,  Oberförster.         Hlavsa  Anton,  W^aldbe reiten 

Revierförster: 

Sperl  Johann  in  Weissenbach.       Waclavik  Wenzel  in  Goldbrunn. 
Schlenz  Franz  in  Antigl.  Kreusz  Friedrich  in  Hoehreut. 

In  Schrollenhaid  unbesetzt. 


Besitzer : 
Ihre  Hochgeboren 

Herr  Moriz  Freiherr  von  Bethmann 

und 

Frau  Olga  Gruneiius  geb.  Freiin  von  Bethmann. 

Besitz : 
Allodlai-Herrschaft  Krinec  mit  Dobrowan  und  Neuronow. 

Ger.-Bes. :  Nimbarg,  Liban,  KSnigstadtl  und  Jangbunslaa. 

Lage  und  Boden :  Eben  und  lehmiger  Boden  (Rübenboden). 

Communicationsmittel :  Böhm.  Commerzialbahn,  Station  Kfinec  und  Ronow.    Nächste  Stadt  Jung- 
bnnzlau  ca.  32  km,  Jicin  30  km  Entfernung. 

Schloss  mit  Schlosskapelle,  dann  Park,  Gewächshäuser  und  Beamtenswohnung  zu  JCHneo. 
Patronatskirchen  und  Pfarren :  Krinec  und  Bosin. 
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Area :  Aecker  994*40  ha,  Wiesen  122  ha,  Gärten  26-47  ha,  Weiden  9-78  ha,  Waldungen 
1945*63  ha,  Teiche  und  Bäche  7*48  ha,  Wege  4*03  ha,   Baiiarea  ll'5i  ha.    Zasammeii  8121*80  ha. 

Jährliche  Grnndstener  9.696  fl.    Katastral-Reinertrag  42.800  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1844  Cm.  fl.  400.000. 

Die  Oekonomie  vertheilt  sich  auf  folgende  verpachtete  Meierhöfe,  t7.  zw.  :  Krinec  (Gde.  Kfinec 
nnd  Meöif)  per  326*36  ha,  Bono^  (Gde.  Ron ov,  Oskofinek,  Bobnic,  Chleb  tind  Jesenik)  per  370*61  ha, 
Dvory  (Gde.  Dvory,  Cilec)  per  295*63  ha,  Alexnnderhof  (Gde.  Seletic,  Tnchon,  Dobrowan  und  Sovenic) 
137*33  ha.    Pachtdaner  bis  30.  Juni  1899.    Parzellenweiße  verpachtet  34  ha  Area. 

Bodenproduction :  Rübe,  Weizen,  Gerste,  Hafer,  Klee. 

Obstbau:  Bedeutend,  Aepfel,  Birnen,  Zwetschken,  Kirschen,  Nüsse. 

Waldarea  ist  zusammenhängend. 

Holzgattungen :  Eiche,  Kiefer  etc.,  liefern  Nutzholz. 

Haarwild:  Rehe,  Hasen.  Federwild:  Rebhühner,  Fasanen,  Schnepfen  nnd  Birkwild. 

Fasanerien  in  KHnec,  Seletic  und  Tuchom. 

Die  Waldarea  ist  in  folgende  Forstreviere  eingetheilt :  Seletic,  Tuchom,  Bfistev,  Kfinec  und  Jizbic. 

Industriallen :  Zuckerfabrik  und  Bräuerei  in  Ronov  verpachtet. 

Domainen-Verwaltung  in  Ki^inec,  F.  loco. 

Totzauer  Wenzl,   Generalbev,   Gutsverwalter. 
Nebesk]?^  Max,  Gutsverwaltungd- Adjunkt. 


Kroutil  Franz,  W^aldbereiter  in  Seletic. 
Essler  Gustav,  Förster  in  Tuchom,  P.  Rozdalovic. 


Pächter  der  Meierhöfe,  der  Zuckerfabrik  und  der  Brauerei :   Baer  Adolf  in  Ronov  bei  Nimburg. 


Besitzer : 
Seine  Wohlgeboren 

Herr  JUDr.  Alexander  Biener, 

Advokat  in  Melnik. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Milostic  mit  Bonkovic. 

Qar.-Bos. :  Sedleo. 

Lage  und  Boden :  Schwachhügelig,  der  Boden  nach  der  Lage,  theils  schwarzer  Boden,  etwas  steinig. 

Commanicationsmittel :  Das  Gut  liegt  unmittelbar  bei  der  Station  StupCic -Milostic  an  der  Franz 
Josefs-Bahn.    Gegen  Tabor  und  Wotic  mittelst  Bahn  Va  Stimde,  Sedlec  1  Stunde  entfernt. 

Schloss  mit  Ziergarten,  dann  Beamtenwohnung  in  Milostic. 

Area :  Aecker  104-98  ha.   Wiesen  18-23  ha,  Gärten  1-74  ha,   Weiden  2-44  ha,   Teiche  0-50  ha, 
Wald  75-20  ha.    Zusammen  208*09  ha. 

Jährliche  Gnindsteuer  286  fl.     Katastral-Reinertrag  1.255  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1878  fl.  50.000. 

Die  Üekonomle-Area  ist  auf  folgende  in  Kegie  bewirthschaftete  Meierhöfe  vertheilt :  *  Hllostic 
(Gde.  Milostic)  per  80*84  ha,  Bonkovic  (Gde.  Milostic)  per  116-56  ha. 

Bodenproduction :  Raps,  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  und  alle  anderen  Früchte  ausser  Zuckerrübe. 

Rindvieh-Racen :  Eigene  Zucht  mit  Schweizer  Ra^e  gekreuzt. 

Obstbau :  Gemischte  Obstarten. 

Telohwlrthachaft:  2  Karpfenteiche. 

Waldungen  sind  in  zwei  grossen  Complexen.    Lage  mehr  eben,  Boden  lehmig  und  steinig. 
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Holzarten :  Fichte,  Tanne,  Kiefer,  Buche,  Lärche,  Birke.    Mehr  Nutzholz  als  Brennholz. 

Haarwild:  Hasen.   Federwild:  Rebhühner. 

Die  Waldarea  ist  in  folgende  Forstreviere  eingetheilt :  Milostio  und  Bonkovic 

Administration  und  Verwaltung  in  Milostio,  P.  Milcin-Borotin.  E.-B.  n.  T.-St.  Stnpßie-Milostio. 

Dragonn  Karl,  Verwalter. 


Besitzer : 
Löbliche 

Stadtgemeinde  Bilin. 

Besitz : 
Allodiai-Gut  Jablonitz  (Jablonec). 

Ger.-Bes. :  Billn. 

Area :  Aecker  49  ha,  Wiesen  7  ha,  Gärten  1  ha,  Weiden  21  ha,   iinprod.    Boden   und   Banarea 
22  ha.    Zngammen  100  ha. 

Jährliche  Gmndstener  223  fl.    Katastral-Reinertrag  976  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1853  C.-M.  fl.  44.527. 

Die  sämmtlichen  Gnmdstilcke  sind  parzellen weise  verpachtet. 

Administration : 

Stadtrath   in   Bilin. 


Besitzer : 
Hoeh^vürdiges 

Bisthum  Königgrätz. 

Seine  bischöfliche    Gnaden   Hochwürdigster   Herr 

Th.-Dr.  Josef  Johann  Hais, 

Bischof  von  Königgrätz,   Inhaber  des  Grosskrenzes  des  Kaiser  Franz  Josefs-Ordens, 

Thronassistent  Seiner  Heiligkeit  etc.  etc. 

Bischöfliche  Residenz  in  Königgrätz.    Sommerresidenz  in  Chrast. 

Besitz : 
Mensal-Herrsohaft  Chrast. 

Ger.-Bes. :  Ghrudim,  Hohenmaath,   Hlinsko,  Nasf  aberg  und  OhotSbof . 

Communicationsmlttel :  Eisenbahnstation  Chrast  der  österr.  Nordwestbahn. 

Sommerscliioss  mit  Amtslokalitäten,  Schlossgarten  nnd  anschliessendem  Wildpark  in  Chrast. 

« 

Patronatsici  reiten  und  Pfarren:  Dekanalkirche  St.  Trinitatis  in  Chrast,  nebst  der  Cometerialkirche 
zn  ChraSic,  Filialkirche  zu  Hosic,  Podlazic  nnd  Chlum,  nebst  einer  öffentlichen  Kapelle  zu  Podskal 
bei  Chrast. 

Area :  Aecker  726  ha,  Wiesen  122  ha,  Gärten  14  ha,  Teiche  48  ha,  Waldungen  1772  ha, 
anpr.  Boden  24  ha,  Bauarea  5  ha.    Zaoammeu  2711  ha. 

Jährliche  Grundsteuer   5.951  fl.    Katastralreinertrag  26.214  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1656  fl.  80.000. 

Die  Oel(0nomie  ist  auf  folgende  Meierhöfe  vertheilt:  Podlailc  per  202  ha,  Chrasie  per  112  ha, 
beide  in  Regie  bewirthschaftet ;  ZlloTic  per  280  ha,  verpachtet. 
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Obstbaumachule  zu  Podlazic. 

Teichwirthschaft :  Horeck^  Teich,  gewöhnlich  mit  Karpfen  besetzt. 

Die  Waldungen  sind  in  grossen  Complexen  znsammenhängend. 

Holzarten :  Fichte  und  Kiefer,  liefern  Brenn-  und  Nutzholz. 

Fasanerie  in  ^ilovic. 

Die  Waldarea  vertheilt  sich  auf  die  Forstreviere :  Silnic,  Podlazic,  KoSinov  und  Wortova, 

Industrialien:  Bräuhaus  zu  Podlazic  in  Regie,  Bräuhaus  zu  Chlum  verpachtet. 

WIrthschafts-Direction  in  Chrast  bei  Chrudim. 

Hora  Alois,  Wirthschaftsdirector. 

Holy  Franz,  Wirthschaftsverwalter  in  Podlazic  b.  Chrast. 

Swoboda  Adalbert,  Directions- Adjunkt  in  Chrast. 

Havlin  Anton,  Schlossgärtner  in  Chrast. 

Forstamt  in  Silnic  per  Chrast. 

Hruby  Anton,  Oberförster. 

Filippi  Leopold,  Forstamtsadjunkt. 

Beide  in  Silnic. 

Revierförster: 

Slama  Mathias  in  Podlazic.       Trsek  V.  in  KoSinov   p.  Chlum. 
Danek  Anton  in  Wortova  per  Hlinsko. 

Bei  der  Industrie: 

Trapp  Franz,  Bräuer  in  PodlaXic. 

Pächter:  Boch  Wilhelm,  Meierhofspächter  in   Äilovic,   P.  Chraustovic  (dessen    Verwalter   Hora 
Emil)  5  Fink  Vinzenz,  Bräuhauspächter  in  Chlum. 


Besitzer: 
Hoch^vürdiges 

Bisthum  Leitmerit2. 

Seine  bischöfliche  Gnaden  der  hochwürdigste   Herr 

Dr.  Th.  Johann  Emanuel  Seboebel, 

Bischof  von  Leitmeritz  etc.  etc. 
Bischöfliche  Residenz  in   Leitmeritz. 

Bischöfliche  Central-Kanzlei  In  Leitmeritz: 

Strunz,  JUDr.  Carl,  bisch.  Anwalt  und  Güterinspektor. 
Pleyer  Vinzenz,  Central-Kassier  und  Verwalter  des  Gutes  Tfebautitz. 

Besitz. 

1. 
Mensal-Gut  Drum. 

Qer.-Bes.:  Aascha  and  Böhm.-Lefpi. 

Lage  und  Boden :  Hügelig.    Leiten,  Lehm,  lehmiger  Sand  bis  sandig. 

Communicationsmittel :  Aerarialstrasse  Böhm.-Leipa-Leitmeritz,  Bezirksstrassen  Bleiswedel-Litintz, 
Auscha-Skalken,  Graber- Petersdorf. 

Residenzsohloss  mit  Schlossgarten,  eine  Beamten wohnung  und  Kanzlei  in  Drum,   dann   eine  Be- 
amtenwohnung in  Stran. 

Patronatskirchen  und  Pfarren :  Bleiswedel,  Drum  und  Graber. 
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Area:  Aecker  356'84  ha,  Wiesen  69-86  ha,  Gärten  14-94  ha,  Weiden  41-08  ha,  Teiche  50*69  ha, 
Wald  720-18  ha,  Flüsse  2  25  ha,  nnprod.  Boden  26'56  ha,   Banarea  2*66  ha.    Zasammen  1285MB  ha. 

Jährliche  Gnindetener  2.787  fl.     Katastralreinertrag  12.279  fl. 
Einlagswerth  vom  Jahre  1^47    53.000  fl. 

Die  Oekonomie-Area  vertheilt  sich  auf  folgende  anf  12  Jahre  verpachtete  Meierhöfe :  Drum 
(Gde.  Dmm  nnd  Kl.  Haida)  per  240  ha  und  Stran  (Gde.  Bleißwedel)  per  100  ha.  Ferner  parzellen- 
weise verpachtete  Grundstücke  per  196*09  ha. 

Bodenproduction :  Alle  Feldfrüchte  nnd  Hopfen. 

Hopfenbau:  12  ha  Hopfengärten.    Rother  Anschaer  Hopfen. 

Teich wirthschaft:  9  Teiche.    Die  gr'össten  sind  Tollen  und  Dammmühlteich. 

Fiechgattungen :  Karpfen  und  Hechte. 

Waldungen  sind  getrennt,  hügelig  und  sandiger  Boden.    Liefern  Brenn-  und  Nutzholz. 

Haar-  und  Federwild :  Birkwild  und  niedere  Jagd. 

Die  Forste  sind  in  folgende  Reviere  eingetheilt :  Drum,  Skalken,  Kolben  und  Gross-Tober. 

Industrialien:  Brauhaus  in  Drum  verpachtet    Ziegelei  in  Drum  ausser  Betrieb. 

Guts-Yerwaltung  in  Drum,  P.  in  loco,  T.  u.  E.-B.-St.  in  Auscha  u.  Böhm.-Leipa. 

Korb  Ernst,   Verwalter  und  Patronatskommissär. 
Patzelt  Josef,  Oberförster. 

Päcliter :  Richter  Johann,  Hofpächter  in  Drum,  Stielitz  Franz,  Hofpächter  in  Stran,  Pommer 
Josef,  Bräuhauspächter  in  Drum. 

2. 

Mensal-Gut  Kfeschetitz  mit  Trebautitz, 

Oer.'Bes. :  AoMlg  und  Leilmerlts. 

Lage  und  Boden :  Vorherrschend  Flachland,  grösstentheils  sandiger  Lehmboden. 

Communicationsmlttel :  Oesterr.  Nordwest-Bahn,  Bezirksstrasse  und  Elbeflnss.  Tfebautitz  ist 
östlich  von  Leitmeritz  am  rechten  Ufer  der  Elbe  eine  Stunde  Weges  entfernt. 

Schloss  mit  Garten  in  Tfebautitz  (ebenerdig  Wohnung  des  Pächters,  erster  Stock  reservirt). 

Patronatskirchen  und  Pfarren :  zu  KfeSic  und  Saubemitz,  ferner  die  W^allfahrtskirche  in  KfeSic. 

Area :  Acker  111*18  ha,  Wiesen  5*20  ha,  Obst-Gärten  5-30  ha,  Weingärten  5-13  ha,  Hopfengärten 
1-15  ha,  Weiden  6-65  ha,  Waldungen  101-97  ha,  Flüsse,  Bäche  18-91  ha,  unprod.  Boden  0*39  ha,  Bau- 
area  1*26  ha.    Zusammen  256*34  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  761  fl.    Katastral-Reinertrag   3.352  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1820  fl.   W.  W.  140.118. 

Die Oelconomie-Area  ist  auf  folgende  Meierhöfe  vertheilt:  Tfobautits  mit  70*03  ha  bis  15.  Oct. 
1891,  dann  Ober-Repseh  mit  44-60  ha  bis  15.  Oct.  1892  im  Ganzen  verpachtet,  parzellenweise  ver- 
pachtete Grundstücke  19*42  ha. 

Bodenproduction :  Getreide  nnd  Hülsenfrüchte,  Rüben  und  Kartoffeln. 

Rindvieh-Ra9e:  Landschlag. 

Obst-  und  Gemüsebau:  Beiläufig  2820  Obstbäume  verschiedener  Sorten.  Gemüsebau  fUr  den 
Hausbedarf. 

Obstbaum-Schule  in  Tfebautitz. 

Weinbau:  Weingarten  5-13  ha.    Verschiedene  edle  Weinreben. 

Hopfenbau:  Hopfengarten  1*15  ha.    Rothhopfen. 

Die  Waldarea  hängt  nicht  zusammen  und  besteht  aus  Hochwald  per  82*94  ha  (Revier  Leschtine 
nnd  Saubemitz)  und  Niederwald  per  16*32  ha  (Revier  Ober-Repsch).  Der  Hochwald  liefert  Nutzholz 
und  der  Niederwald  Brennholz,  bilden  zusammen  das  Revier  Saubemitz. 

Industriallen :  Bräuhaus  und  Ziegelei  in  Tfebautitz,  verpachtet. 

Guts-Verwaltung  vereinigt  mit  der  bischöflichen  Central-Kanzlei  In  Leitmeritz. 

Forstpersonale : 

Keller  Franz,  Förster  in  Saubemitz. 
Kühnel  Eduard,  Residenzgärtner  in  Leitmeritz. 


Pächter:  Stiebitz  Franz,  Pächter  des  Tfebautitzer  Bräuhauses  in  Gross- Aujezd.   Öervenka Franz, 
Ziegelei-Pächter  in  Tfebautitz. 
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Besitzer : 
Seine  Wohlgeboren 

Herr  Conrad  Blaschka, 

Fabriks-   und   Gutsbesitzer  in  Liebenau. 

Besitz : 
Allodial-Gut :  Mitrowitz  mit  Pfestawik. 

Ger. -Bes. :  Bedlec  nnd  Wotie. 

I 

Lage  und  Boden:  Meist  südliche  AbdachuDg,  lehmiger  Granitverwitterungsboden. 

Communicatfonsniittel:  ^U  Stunden  entfernt  ist  die  E.  Franz  Josefs-Bahn  mit  der  Station  Klein- 
H^fmanic-Sediec.    Die  nächste  Stadt  Sedlec  ist  in  25  Minuten  zu  erreichen. 

Schloss  mit  Ziergarten  Mitrowitz,  gleichzeitig  Beamtenwohnnng. 

Area :  Aecker  24752  ha,  Wiesen  35-20  ha.  Gärten  856  ha,  Weiden  12-93  ha,  Teiche  11-56  ha, 
Wald  210-?5ha,  Bäche  0-93  ha,  nnprod.  Boden  S'SO  ha,  Bauarea  2*97  ha.    Zasammen  688'72  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  1.049  fl.    Eatastralreinertrag  4.135  fl. 
Einlagswerth  vom  J.  1867  fl.  225.000. 

Die  Oekonomie-Area  ist  auf  folgende  in  Regie  bewirthschaftete  Meierhöfe  vertheilt:  Hof  Pfestawik 
10207  ha,  MItrowitR  10481  ha  und  Kwastow  74-26  ha.  Der  Meierhof  Radic  per  35*83  ha,  dann 
ca.  2  ha  ist  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenproduction:  Raps,  alle  Getreidearten,  Rübe,  Klee,  Kartoffeln,  Mohn,  Möhre. 

Schäferei  im  Hofe  KwaStow. 

Rindvieh-Aa9en :  Pinskauer  Rage. 

Obstbau :  1  Obstbaumschule  und  5  Obstgärten. 

Teich wirthschaft:  In  allen  Teichen  wird  Karpfenzucht  betrieben. 

Waldungen  in  einem  grösseren  und  2  kleineren  Complexen. 

Fasanerie  im  KwaStower  Revier. 

Die  Waldarea  bildet  ein  Forstrevier  in  KwaStow. 

industriallen :    1  Stärkefabrik  mit  Dampfbetrieb  in  Mitrowitz. 

Guts-Administration  in  Mitrowitz  bei  Sedlec,  K.  F.-J.-B. 
Brüdna  Emanuel,  Verwalter. 

Forstpersonale : 

Ingeduld  Josef,  Förster.        Kraus  Ferd.,  Forstwart. 


Pächter:  Katz  Ignaz,  Hofpächter  in  Radic. 

Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Arpad  Freiherr  von  Blumencron, 

k.  u.  k.  Hauptnnann  a.  D.  etc   etc. 

Besitz : 
Allodial  Gut  Hareth. 

Oer.-Bez.:  Brllx. 

Lage  und  Boden :  Das  Gut  bildet  ein  Flachland  mit  westlicher  Neigung.    Der  Boden  besteht  aus 
ertragsföhigen  tiefgründigen  sandigen  Lehm  mit  Kohl-Lettenstellen. 

Communicatlonsmittel :   Aussig-Teplitzer  Bahn,   nächste  Station    Tribschitz    15    Min.    entfernt. 
Nächste  Stadt  Brüx. 
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Schloss  mit  Kapelle  nnd  Garten  in  Hareth. 

Patronatskirche  und  Pfarre:  In  Deutsch-Zlatnik,  dann  nUal-EirchenndFamiliengrnft  in  Hareth. 

Area:  Aecker  126-63  ha,  Wiesen  4-67  ha,    Gärten  2-20  ha,  Weiden  6-73  ha,   Banarea  0-86  ha, 
nnprod.  Boden  018  ha.    Zasammen  141*27  ha. 

Jährl.  Grnndateiier  878  fl.    Katastralreinertrag  3.868  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1862     52.500  fl. 

Die  Oekonomie-Area  Bildet  den  in  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  Hareth. 

Bodenproduction :  Cerealien  nnd  HülsenMchte,  besonders  gehaltreiche  ZiickerrQbe. 

Guts-Verwaltung  In  Hareth,  P.  Brüx. 
Ganbe  Wilhem,  Gutsverwalter  in  Hareth. 

Klemm  Anton,  Gärtner  in  Hareth. 


Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Geza  Freiherr  von  Blumencron. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Stranitz  (Stränce). 

Ger.-Bez. :  Brüx. 

Lage  und  Boden :  Das  Gut  ist  im  Serpinathal  eingebettet ;  der  nördliche  Abhang  tiefgründiger 
Lehmboden,  der  südliche  schwerer  Lettengrund,  in  der  Ebene  Aufschlemmungen. 

Communicatlonsmittel:  Das  Gut  liegt  knapp  an  der  Pilsen- Priesen  er  Staatsbahn,  5  Min.  von  der 
Station  Seidowitz,  ^U  St.  von  Brüx,  1'/,  St.  von  Lann,  1  St.  von  Bilin,  l'A  St.  von  Saaz  entfernt. 

SchlSsschen  mit  Schlosskapelle  im  Rococostyl,  Zier-  und  Nutzgarten,  separaten  Beamten- 
wohnnngen  in  Stranitz. 

Familiengruft  in  der  Schlosskapelle  in  Stranitz. 

Area :    Aecker  143  ha,  Wiesen  15  ha,  Schlossgarten  2  ha.    Za^ammen  160  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  800  fl.    Katastralreinertrag  3.500  fl. 
Gegenwärtiger  Geldwerth  fl.  160.000. 

Die  Oekonomle  wird  von  dem  Eigenthümer  in  eigener  Regie  bewirthschaftet. 

Bodenproduction:  Alle  Feldfrttchte,  hauptsächlich  Rübe,  sehr  viel  Futter. 

Rindvieh-Ra9en :  Schorthom-Race. 

Obst-  und  Gemüsebau:  Ausgedehnt,  hauptsächlich  Spargelcnltur. 

Haar-  und  Federwild :  Hasen  und  Rebhühner.    Eigene  Jagd. 

Guts-Verwaltung  In  Stranitz,  P.  Seidowitz,  T.-St.  Hochpetsch  d.  Prag-Duxer  B. 

Hein  Friedrich,  Guts  Verwalter. 
Czoray  N.,   Gärtner. 

Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Viktor  Graf  Boos  von  Waldek, 

Herrschaftsbesitzer  etc.  etc. 

Besitz. 

1. 

Fideikommiss-Herrschaft  Wosseletz  mit  Alt-Smoliwetz. 

6er. -Bez. :  Horaz^owlts. 

Lage  und  Boden :  Die  Lage  ist  vorherrschend  hügelig  u.  bergig ;  der  Boden  besteht  aus  sandigem  Lehm. 

CoHimunioatlonsRiittel :  Bezirksstrasse  IIorazcTowitz— Nepomuk;  nächste  Städte  Horazcfowitz  und 
Nepomuk.    Eisenbahn-Station  Wolschan,  Post  und  Tel.-Station  Wosseletz. 
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Re8idenz8Chl088  mit  Schlosskäpelle  und  Parkanlagen  in  Wosseletz,  dann  Schloss  in  Alt-Smoliwetz. 

Patronatskfrche  und  Pfarre  in  Eottoun)  Filialkirche  in  Resanitz. 

Area :  Aecker  343-26  ha,  Wiesen  8818  ha,  Gärten  6-42  ha,  Weiden  2366  ha,   Teiche  82*79  ha 
Wald  36518  ha,  Banarea  3*02  ha,  nnprod  Boden  0*31  ha.    Zasammen  916*27  ha. 

Jährl.  Gnmdsteiier   2.010  fl.    Katastral -Reinertrag  8.894  fl. 
Einlaeswerth  v.  J.  1842  C.-M.  fl.  340.000. 

Die  Oekonomie-Area  vertheilt  sich  auf  die  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhöfe  Wos seiet z 
(Gde.  Wosseletz  und  Cernitz)  per  559*24  ha  und  Kottoun  per  183-63  ha,  dann  auf  den  verpachteten, 
Meierhof  Resanitz  per  172*85  ha. 

Bodenproductlon :  Sämmtliche  Feldfrüchte. 

Obstbau:  Bedeutend.    Obstbaumschule  in  Wosseletz. 

Teichwirthschaft:  29  Teiche.    Die  grössten  sind  Biroky  und  Eoritny. 

Fischgattungen :  Karpfen  und  Hechte. 

Die  Waldungen  sind  zusammenhängend,  bilden  das  Revier  Wosseletz  und  liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Haarwild:  Rehe,  Hasen.    Federwild:  Rebhühner,  Birkhühner,  Schnepfen  und  wilde  Enten. 

Industrialien:  Ein  Bräuhaus  in  W^osseletz,  dann  eine  Ziegelei  in  Koloi^no,  beide  in  Regie. 

Oekonomie-Direction  in  Wosseletz,  P.  u.  T.-St.  W^osseletz. 

Richter  Josef,  Oekonomie-Director. 
Ledwinka  Josef,  Rechnungsführer. 


Pischel  Friedrich,  Oberförster. 

2. 

Ailodial  -  Gut  Lazan  -  Defours. 

Qer.-Bez. :  Horaiilowlc  and  Flanlc. 

Lage  und  Boden :  Die  Domaine  hat  eine  hügelige   und  bergige   Lage.    Der   Boden  besteht    aus 
leichtem  sandigem  Lehm. 

Communicationsmittel  wie  bei  Wosseletz. 

Schloss  mit  Garten  in  Lazan-Defours. 

Patronatskirche  und  Pfarre,  sowie  Familiengruft  in  Kwaschnowitz. 

Area:  Aecker  242*90  ha,  Wiesen  48-42  ha,  Gärten  3-88  ha,  Weiden  29*69  ha,  Teiche  15*96  ha, 
Wälder  131*13  ha,   Wege  2*69  ha,  improd.  Boden  I'IO  ha,   Bauarea  1'72  ha.    Zasaiumen  47  7*59  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  702  fl.    Katastral-Reinertrag  3.089  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1831  C.-M.  fl.  74.200. 

Die  Oelconomie-Area  vertheilt  sich  auf  die  verpachteten  Meierhöfe :   Laian  (Gde.  Lazan  und 
Kwaschnowitz)  per  202  52  ha,  Raditz  (Gde.  Ädiar  und  Welenov)  per  275*52  ha. 

Bodenproductlon :  Alle  Feldfrüchte. 

Rindvleh-Ra9e :  Einheimischer  Schlag. 

Obstbau:  Bedeutend.    Obstbaumschule  in  Lazan-Defours. 

Teichwirthschaft :  22  Teiche,  die  grössten  sind  Ml;f  nsk^  und  Meyt. 

Fischgattungen:  Karpfen  und  Hechte. 

Die  Waldarea, bildet  das  Revier  Raditz.    Die  Wälder  liefern  Nutz-  und  Bronnholz. 

Haarwild :  Rehe,  Hasen.    Federwild :  Rebhühner,  Birkhühner,  Schnepfen  und  Wildenten. 

Das  Gut  wird  gemeinschaftlich   mit  der  Domaine  Wosseletz  verwaltet. 
Meierhofs-Pächter :  Rostovsky  Richard  in  Lazan-Defours.  Horäk  Wenzel  in  Raditz. 
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Besitzer: 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Flaminio  Cavaliere  Dal-Borgo-Netolick]^. 

PalaiB  in  Pisa,  Italien. 

Besitz : 
Fideicommis-Herrschaft  Kost  mit  Rakow. 

Qer.-Bez. :  Sobotka. 

Lage  und  Boden:  Wellenförmig,  ein  Theil  der  Domaine  dehnt  sich  gegen  das  Mittelgebirge  aus. 
Der  Boden  ist  vorherrschend  tiefgründiger  lehmiger  und  theilweise  schwerer  Lettenboden. 

Communicationemlttel :  Aerarial-  und  Bezirksstrassen,  dann  Oommeroialbahn  Bakov— Kopidlno. 
Nächste  Städte  Sobotka  und  Unter-Bautzen. 

Schloss  mit  Zier-  und  Kiicbengarten,  dann  einer  englischen  Parkanlage  in  Wyäopol  (YlÖi  pole). 
Directionskanzlei  in  Kost. 

FaHilfengmfl :  Pugnano  in  Italien. 

Burgruinen:  Kost  mit  einer  gut  erhaltenen  Schlosskapelle ;  dann  unmittelbar  bei  der  Stadt 
Sobotka  an  einem  kOgelfönnigen  Hügel  das  Schloss  Humprecht,  derzeit  unbewohnt. 

Patronatskirohen  und  Pfarren :  Sobotka,  Unterbautzen,  Markvartic  und  LiboSovic,  mit  Filial- 
kirchen in  Wosek,  NepHwec  und  WySopol;  Kapelle  in  Pflchwoj. 

irea:  Aecker  837-16  ha.  Wiesen  262*49  ha.  Gärten  3227  ha,  Weiden  83*94 ha,  Teiche 46*19 ha, 
Wald  1507*58  ha,  nnprod.  Boden  2762  ha,  Bauarea  6*90  ha.    Znsammen  2.804*15  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  7.774  fl.    Eatastralreinertrag    34.247  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1813  fl.  983*413. 

Die  Oekonomiarea  vertheilt  sich  auf  folgende  Meierhöfe:  Wriopol  per  95*42 ha  in  Regie.  Ober- 
Bantnon  per  266  ha,  Semliii  per  172  ha,  Kdanltz  per  72  ha,  Humpreelit  per  68  ha,  Bakow  per 
98  ha.  Diese  Meierhöfe  sind  im  Ganzen  verpachtet.  Pachtdauer  6—12  Jahre.  Die  Meierhöfe  Wob rnb 
per  90  ha,  ZAjexd  per  64  ha,  und  371  ha  zerstreut  liegende  Gründe  sind  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenproduction :  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Wicken  Erbsen,  Kartoffeln,  Rübe  u.  dgl. 

Schäfereien :  Rakow  und  Oberbautzen. 

Rlndvleh-Ra9en :  Gemischt. 

Obstbaumsohule  in  Humprecht. 

Teich wirthechaft:  14  Teiche  46ha.  Diegrössten  sind:  Schleifer,  Kosterweisse, schwarze Wobora, 
Wolsik,  Wrai^il,  Kop&nsk:^  etc. 

Fisohgattungen :  Karpfen,  Hechte  und  Schleihen. 

Die  Waldungen  sind  in  grösseren  Complexen.    Hügelartig.    Sand  oder  schwerer  Lehmboden. 

Holzarten :  Fichten,  Kiefern,  Buchen,  Eichen,  Erlen,  Eschen,  Ahorne,  Espen,  Birken  etc. 

Haarwild:  Rehwild,  Hasen,  wilde  Kaninchen. 

Federwild:  Auer-  und  Birkenwild,  Schnepfen  etc. 

Die  Waldarea  bildet  die  Forstreviere :  Hnmprecht,  Ilura,  Kost,  Spafenec  und  Wyfiopol. 

Ittduetriallen :  1  Bräuhaus  in  Kost,  verpachtet.    1  Ziegelofen  und  1  Wasserbrettsäge   in   Regie. 

Domainen-Direction  in  Koet,  P.  Sobotka. 
E.-B.-St.  Swijan-Podol  d.  böhm.  Nordbahn  od.  auch  Unterbautzen  d.  böhm.  Commerzialbahn. 

Beitier  Johann,  Director  in  Kost. 
Kramsk^  Carl,  Direct.-Adj.  in  Kost. 

Forst-Verwaltung  in  Hunpreoht  b.  Sobotka. 
Weinmann  Anton,  Oberförster. 

Forster : 

PospfSil  Franz  in  Spafenec,  P.  Sobotka.    Öern^  Paul  in  Hura,  Post  Sobotka. 
Kutek  Wenzel  in  WySopol  b.  U.-Bautzen.    Bartaßck  Adalbert  in  Kost,  P.  Sobotka. 

Hantsche  Wilhelm,   Gärtner  in  Kost. 
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Pächter :  Macha6ek  Adalbert,  Bräuhaaspachter  in  Koet. 

Hofpächter :  Thof  Josef  in  Semlin.  P.  Soboika.  Thoi^  Johann  in  Kdanic,  P.  Sobotka.  Svarovsk^ 
Heinrich  in  Humprecht,  P.  Soboika.  SaSek  Gustav  in  Oberbautzen,  P.  U«-Baatzen.  Klein  Karl  in 
Rakow  P.  Sobotka, 


Besitzer : 
Ihre  W^ohlgeboren 

Herr  Johann  und  Frau  Maria  Breuer. 

Besitz : 
Allodiai-Gut  Kamen  und  Esche. 

Oer.-B«s.:  Patua. 

Lage  und  Boden :  Hochplateau  bei  Kamen  und  guter  Boden,  bei  Esche  leichter  Boden. 

Communicationsmittel :  Böhm.-mähr.  Tranaversalbahn-Station  Wobratein,  20  Min.  Fahrzeit.  Kamen 
liegt  an  der  Aerarial-Strasse  Tabor-Pilgram. 

Bergechloes  auf  Felsen  (Burg,  früher  Sitz  der  Chejnover  2upa). 

Familiengruft :  In  der  herrschafll.  öffentlichen  Kapelle  Erbgruft  der  Malovec  von  Malowitz. 

Area:  Aecker  22577  ha,  Wiesen  23*94  ha,  Gärten  2*87  ha,  Weiden  1*74  ha,  Teiche  9*68  ha, 
W^ald  143*69  ha,  Flüsse  1-64  ha,  unprod.  Boden  0*70  ha,  Bauarea  1*32  ha.    Zanaminen  411'6a  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  890  fl.    Katastralreinertrag  3.923  fl. 
Einlagswerth  vom  J.  1879    fl.  141.000 

Die  Oekonemie-Area    vertheilt  sich  auf  die    in    Regie    bewirthschafteten    Meierhöfe    Kamen 
und  BorkoT. 

Bodenproduotlon :  Weizen,  Korn,  Gerste,  Kartoffeln,  Erbsen,  Hafer  und  Wicken. 

Rindvieh-Ra9e :  Böhm.  Landsohlag. 

Telchwirthechaft :  1  Teich  in  Skalic  und  1  Teich  in  Esch. 

Fleohgattung :  Karpfen. 

Die  Waldungen  sind  zusammenhängend  und  bilden  das  Forstrevier  Esch. 

Holzarten:  Fichte,  Tanne,  Kiefer. 

Guta-Verwaltung  in  Kamen,  P.  loco. 

Brabeo  Wenzel,  Verwalter  in  Kamen. 

Friedel  Franz,  Förster  in  Esche. 


Besitzer: 
Lob  liehe 

König).  Freistadt  Briix. 

Besitz : 
Allodial-Herrschaft  Kopitz  (Kopisty)  mit  Seidowitz  und  Sabnitz. 

0«r.-Bex.:  Brflx. 

Lage  und  Boden :  Die  Oekonomiegründe  liegen  eben  mit  sanfter  Nengung ;  der  Boden  ist  Thon, 
Lehm  und  sandiger  Boden,  dann  lehmiger  Sand-  und  sonstiger  Liehmboden. 

Patronatskirchen  und  Pfarren :  Brüx,  Hawran,  Seidowitz  und  Tschansch,  dann  Filialkirche  Kopitz. 

Area:  Aecker  1160*15  ha.  Wiesen  192*21  ha,  Gärten 48*91  ha,  Weiden  129*18 ha,  Teiche 52 65 ha, 
Wald  2341  ha,  unprod.  Boden  78*55  ha,  Bauarea  11*22  ha.    Zasammen  4018.87  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  12.176  fl.    Katastral-Reinertrag  53.541  fl. 

Ohne  Einlagswerth. 
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Die  Oekonomie-Area  ist  auf  folgende  Meierhöfe  verthcilt :  Sehlogshof  und  Sarat  (Gd«.  Brüx) 
per  206*02  ha,  Bosselhof  (Gde.  BrUx)  per  42*58  ha,  TBchopperiierHof(Gde.T8choppern)  per  159*98  ha, 
Horaweser  Hof  per  161*71  ha,  Seidowitzer  Hof  (Gde.  Tschoppem)  per  129*48  na,  Kopltser  Hof 
per  98*40  ha,  Planer  Hof  per  89*50  ha,  Knmmerpnrsclier  Hof  per  116*82  ha,  Sabnltser  Hof 
per  58*12  ha,  Oberprlessner  Hof  per  134*66  ha,  welche  im  Ganzen,  dann  Johnsdorfer  Hof  und 
Triebscbltzer  Hof  mit  160*55  ha,  die  parzellenweise  verpachtet  sind. 

Die  Waldungen  haben  £rzgebirg8-Charakter  und  sind  zusammenhängend. 

Haarwild :  Rehestand.    Federwild :  Auerhähne,  Schnepfen. 

liidustriaUen :  Ziegelei  in  Regle. 

Administration :  Stadtrath  in  Brux. 

Tannert  Karl,  Stadtverwalter. 
Umlauf  Franz,  Adjunkt. 


Wiedemann  J.,  Obergärtner  in  Johnsdorf. 

Rent-Yerwaltung  in  Brüx. 

Schwenk  Michael,  Rentmeister. 
Scharf  Otto,  Kontrolor.         Thürmer  Josef,  Adjunkt. 

Juris  Franz,  Kanzellist. 

Forst-Verwaltung  in  Johnsdorf,  P.  Brüx. 
Winklat  Karl,  Forstverwalter. 

Förster : 

Köhler  J.  in  Hammergrundthal,  per  Brüx.        Cartellieri  Moriz  in  Einsiedel,  per  Brüx. 
Rümmler  Yinzenz  in  Kreuzweg,  per  Brüx.        Tscheoh  Adolf  in  Zetl,  per  Brüx. 

Pächter : 

a)  Zuckerfabriksnntemehmung  in  Brüx  als  Pächter  der  Meierhöfe  Kopitz,KnmmerpurBch,  Stoppel 
hof  und  Tschoppem. 

Beamten  bei  der  Zuckerfabrik: 

Winkelmann  Heinrich,  Administr.-Chef. 
Nossian  Wilhem,  Fabriksdirector.         Albert  Adam,  Kassier. 

6)  Heller  Sigmund,  Pächter  des  llofes  Morawes. 

c)  Zuber  Georg  und  Adam,  Pächter  der  Höfe  Sabnitz  und  Oberpriesen,  in  Sabnitz. 

d)  Karel  Wenzl,  Pächter  des  Hofes  Seidowitz. 

e)  Federer  Moriz,  Pächter  des  Hofes  Rösthof  und  Sarasschloss. 


Besitzer : 

Die  Herren  Erben  nach  Emma  Bubeniözek. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Aich. 

Oer.-Bez.:  Karlsbad. 

Lage  und  Boden :  Das  Gut  ist  vom  Tcpl-  und  Egerflusse  begrenzt.    Basaltboden. 

Communicationsmittei :  FAne  Bezirksstrasse  verbindet  nordöstlich  Aich  mit  Karlsbad  und  anderer- 
seits im  Sudosten  mit  der  Petscliauer  Aerarialstrasse.  Die  Stadt,  zugleich  Bahnstation  Karlsbad  ist 
^4  Stunde  entfernt. 

Schloss  mit  Schlosskapclle  und  Gartenanlagen  in  Aich 

Area :  Aecker  76 89  ha.  Wiesen  24-41  ha,  Gärten  027  ha,  Weiden  107  ha,  Teiche  1  ha,  Wald 
180*66  ha,  uuprod.  Boden  1'24  ha.  Bauarea  1*25  ha.    Znsammen  802*69  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  590  fl.    Kafastral-Reinertrag  2.605  fl. 
Kinlagswerth  vom  J.  1887  fl.  342.000 

Die  Oel(onoinle-Area  bildet  den  in  Begie  bewirthschafteten  Meierhof  Aieli. 

Bodenproduction :  Raps,  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  HiUsenfrttchte,  Kartoffeln,  Futterrabe  etc. 

5* 
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Rindvieh-Ra9en :  Algäuor  und  böhmischer  Landschlag. 

Obstbau :  Die  Hauptfeldwege  sind  mit  Obstbäumen  bepflanzt. 

GemQsebau:  Im  kleinen  Massstabe. 

Telohwlrtbsobaft:  In  den  wenigen  Teichen  werden  Forellen  gezüchtet. 

Die  Waldungen  sind  zusammenhängend,  Granitboden. 

Holzarten:  Vorherrschend  Fichte;  liefern  Brenn-  und  Nutzholz. 

Haarwild :  Rehe,  Hasen.    Federwild :  Auerhähne,  Schnepfen  und  Rebhühner. 

Die  Waldarea  bildet  ebenfalls  nur  ein  Forstrevier,  und  zwar  Aich. 

Industrialien :  Eine  Dampfbrauerei  in  Aich  in  eigener  Regie. 

Guts- Verwaltung  In  Aloh  bei  Karlsbad 

Filipovsk^  Johann,  Ock.-Verwalter. 

Biebrach  Georg,  Buchhalter  und  Disponent. 

Rüziika  Franz,  Controlor. 


Haertl  Adolf,  Braumeister. 
Hahn  M.,  Forstwart. 


Besitzer : 
Seine  Wohlgeboren 

Herr  Julius  Bubna  in  Bohow. 

Besitz : 
Allodiai-Gut  Bohow. 

Oer.-Bes.:  SobtiUenbofen. 

Lage  und  Boden :  Geschützte  Lage,  meist  gegen  Süden  und  Sudosten ;  vorherrschend  Kornboden 
(Granitboden). 

Communloationemittel:  Transversalbahn  Horazdovic  und  SchQttenhofen.  Nächste  Städte :  Schlitten- 
hofen  und  Horazdovic. 

Area:  Aecker  46-08  ha,  Wiesen  10-43  ha,    Gärten  0-27  ha,    Weiden   107  ha,    Wald  4-82  ha, 
unprod.  Boden  0*81  ha,  Bauarea  0'22  ha.    Zngammen  63*70  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  104  f).    Katastralreinertrag  460  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1882  fl.  22.410. 

Bodenproduction :  Sämmtliche  Getreidearten,  Kartoffeln,  etwas  Rübe  und  Kraut. 

Das  Gut  wird  von  dem  Eigenthümer  selbst  verwaltet. 


Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Michael  Graf  von  Bubna-Littitz, 

Herrschaftsbesitzer  etc   etc. 

Besitz : 
Fideicommiss-Herrschaft  Doudleb  und  Jeleni. 

Oer.-Bcz. :  Adlerkofteleo  und  Hobeomauth. 

Lage  und  Boden:  Meistens  eben,  leichter  und  sandgemischter  Lehmboden,  bei  Jeleni  vor- 
herrschend magerer  Sand-Lettenboden. 

Communioatlonsmittel :  Bahnstation  flir  Personenverkehr  Gest.  N.-W.-B.  in  Dondieb,  %  Stnnde  Stadt 
Adlerkosteletz  an  der  k.  k.  Strasse  Bahnstation  der  Oest.  Nordwest- Bahn,  IV4  St.  Stadt  Reichenan 
entfernt. 
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Schtoss  mit  Schlosskapelle,   Ziergarten   und  Park,   Beamtenwohnnngen   mit  Wirthschaftskanzlei 
in  Doudleb. 

Jagdaohloss  in  Ober-Jelenf. 

Familiengruft  in  Jelenf. 

Patronatskirche  und  Pfarre  in  Ober-Jeleni. 

Area :  Aecker  271-41  ha,  Wiesen  65-77  ha,  Gärten  874  ha,  Weiden  12-77  ha,  Teiche  35-31  ha, 
Waldungen  1825-13  ha,  unprod.  Boden  14*89  ha,  Banarea  3*10  ha.    ZasammeD  2287*12  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  3.660  fl.    Katastral reinertrag  16.140  (1. 
Einlagswerth  v.  J.  1863  fl.  330.939. 

Die  Oekonomie-Area  ist  vertheilt  auf  die  Meierhöfe .-  Dondleb^  Fabroy  und  Jelenf  per  349  ha 
in  Begie  und  Jeleni  verpachtet. 

Bodenproduotlon :  Rübe,  Raps,  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer. 

Rlndvieh-Ra96:  Kreuzung  mit  Bemer  Rage. 

Obstbau:  Grössere  Obstanlagen  nebst  einer  Obstbaum  schule. 

Die  Waldarea  bildet  die  Reviere :  Doudleb,  Ober-  und  Ünter-Jelenl. 

industrialien :  Ein  Brauhaus  in  Ober-Jelen(  verpachtet.    1   Ziegelei  in  Doudleb  in  eigener  Regie. 

Forst-Inspektor : 

Swoboda  Edmund,  k.  k.  Oberforstrath  ia  Prag. 

Domalnen-VerwaltunB  in  Doudleb,  E.-B.,  P.  u.  T.-St.  loco. 

Hauer  Karl,  Gutsverwalter. 
DobcS  August,  Rentmeister  und  Patronatskommissar. 


Jefabek  Franz,  Schlossgärtner. 

Hill.  1 

Forstamt  In  Ober^Jeleni. 

Beer   Vincenz,  Oberförster. 
Berndt  Ignaz,  Forstamtsadjunkt. 

Förster : 

Vogel  Franz  in  Ober-Jelenf.       TilSer  Anton  in  Ober-Jeleni. 

Kratochwfle  Ferdinand  in  Doudleb. 

Pfiohter:  Sequard  Wenzl,  Oek. -Pächter  in  Unter- Jelenf.    Vesel^  Anton,   Bräuhanspächter  in 
Unter-Jeleni. 


Besitzer: 
Löbliche 

Stadtgemeinde  Budweis  (Budijovice). 

Besitz : 

Allodial-Herrschaft  Budweis  (Budejovice)  sammt  Ellexnitz,  Ostroiow-Aujozd  und 

Doubrawic. 

Oer.-Bei.i  Badwelg,  Franenberg,  Liachan,  Kramaa  n&d  Sehwelnlts. 

Schloss  mit  Garten  in  Aujezd-Ostrolow. 

Patronatskircben  und  Pfarren :  Bndweis,  Duben,  Ellexnitz  und  Rudolfstadt 

Area:  Aecker  IBß-'J'S  ha,  Wiesen  247-82  ha,  Gärten  8-39  ha,  Weiden  62-22  ha,  Teiche 647"26 ha, 
Wälder  156606  ha,  Flüsse,  Bäche  und  unpr.  Boden  121-44  ha,  Bauarea  4-47  ha.  Znflammeii  2*814*48  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  4.138  fl.    Katastralreinertrag  1&230  fl. 

Einlagswerth  fl.  W.  W.  848.580 

Die  Oekonomle-Area  ist  ganz  verpachtet. 

Die  Waldarea  ist  in  folgende  Reviere  eingetheilt:  Aujezd,  Daubrawitz,  Ellexnitz  und  Wesamberg; 

IndttStrIalien :  Gasanstalt,  Kalk-  und  Ziegelbrennerei. 


^ 
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Administration : 

Bürgermeisteramt  in  Bndweis. 

Rent-Verwaltung  in  Budweis: 

Bemhart  Johann,  Kassier.       Lampl  Viktorin,  Kontrolor. 

Forst-Verwaltung  in  Budweis: 

Etmayer  Josef,  Forstmeister. 
Donblebsk]^  v.  Stemeck,  Johann,  Forstamtsadjnnkt. 

RevierfSrster : 

Doublebsk]^  v.  Stemeck,  Josef  in  TFebin.       Böhm  Heinrich  in  Danbrawitz. 
Doublebsk^  v.  Sterneck,  A.  in  Kllexnitz.        Böhm  Franz  in  Anjezd. 


Bei  der  Industrie:  Becker  Wilhelm,  Gasanstaltsdirector. 


Besitzer: 
Ihre  "Wohlgeboren 

Herr  Wenzel  und  Frau  Josefa  Burgstaller. 

Besitz : 
AModial-Gut  Rybnan. 

Ger.-B«x. :  Saas. 

Lage  und  Boden:  Das  Gnt  hat  ein  ebenes  Terain  nnd  tiefgründigen  Lehmboden. 

Communloatlonsmittel:  Eisenbahn  nnd  Strassen. 

Schlttssolien  mit  Garten  in  Rybfian. 

Area:    Aeoker  113  ha.  Wiesen  2  ha,  Gärten  1'3  ha,  Weiden  10  lia,  Flüsse,   Bache  9  ha,   Bau- 
area  und  nnprod.  Boden  6  ha.    Zisammen  168  ha. 

Jährl,  Gnindstener  665  fl.    Katastral reinertra^  2.929  fl. 
PMnlagswerth  v.  J.  1864  fl.  105.000. " 

Die  Oelconomie-Area  bildet  den  in  Kegie  bewirthschafteten  Meierhof  Bjrbnan« 

BodenprodttOtion:  Weizen,  Gerste,  Hopfen  imd  Rübe. 

Guts-Administration  in  Rybnan,  P.  Tmowan  bei  Saaz. 
Das  Gut  wird  von  den  Besitzern  selbst  verwaltet. 


Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Ferdinand  Longueval  Graf  von  Buquoy,  Freiherr  de  Vaux 

etc.  etc. 
Central-Direction  in  Prag  Nr.  486-III. 

♦    Besitz : 
Allodial-Herrschaft  Hauenstein  mit  dem  Gute  Kupferberg. 

Oer.'Bec. :  Joacblmithal  nnd  Presmltc. 

Lage :  Hocbgebirgsplatean. 

Communicationamittel :  Bnschtöhrader  Eisenbahn,  gegen  Weipert,  nächste  K.-B.-St.  Schmiedebers:  nnd 
Kupferberg;  gegen  £ger:  nächste  E.-B. -St.  Hanenstein-Warta.  Aerarialstrasse  Joachimsthal-Weipert. 
Bezirksstrassen:  Schlackenwerth-Kaaden,  Stolzenhan  nach  Knpferberg  nnd  Pressnitz. 

Entfernung  vom  Forstamtssitz  in  Bärenwald  nach  Haiiensiein  IV2  Stunde,  nach  Joachimsthal 
und  Weipert  2  St,  nach  Pressnitz  3  St.,  nach  Kaaden  4,  und  nach  Schlackenwerth  Vj^  Stunden. 

Betidenzschloss  mit  Kapelle  und  Parkanlage  in  Hauenstein.  Amtssitz  (Forstamt)  und  5  Beamten- 
Wohnungen  in  Bärenwald. 
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Patronatsklrchen  und  Pfarren:  In  Schönwald  und  in  Kupferberg,  mit  der  Kupferberger  Kapelle 
nnd  der  Hanensteiner  Schlosskapelle. 

Ar«a: 

o)  Herrschaft  Hanenstein :  Aecker  13811ha,  Wiesen  55*96  ha,  Gärten  10*37  ha,  Weide  26'86  ha, 
Teiche  1*34  ha,  Wald  1959*94  ha,  Bäche  6*68  ha,  Bauarea  2*27  ha,  nnprod.  Boden  7*68  ha.  Zasammen 
8202-66  ha. 

6)  Gut  Kupferberg :  Aecker  70*14  ha.  Wiesen  6*66  ha,  W^eiden  3  09  ha,  Wald  304*59  ha,  Bau- 
area 025  ha,  unprod.  Boden  0*58  ha.    Zasammen  885*81  ha. 

Parzellenweise  verpachtete  Grundstücke  231  ha  Area. 

Jährl.  Grundsteuer  8.356  fl.    Katastralreinertrag  14.794  fl. 
Bücherl.  Einlagswerth  v.  J.  1839  C.-M.  fl. 400.100. 

Obstbau :  Obstgärten  und  Anlagen.    Obstbaumachule  in  Hauenstein. 

Gemüsebau :  8  Gemüsegärten  nnd  8  Glashäuser. 

Torflager  im  Revier  Hanenstein  und  Stolzenhan.  Ausbeutung  keine.  Grisse  der  Lager  1— 3  ha. 
Gesammt*Fiächeneinnahme  5  ha. 

Waldunoen  der  Herrschaft  Hauenstein  bilden  mit  Ausnahme  zweier  Waldstrecken,  Eichelberg  nnd 
Maierrang,  einen  zusammenhängenden  Complex.  Beide  Waldtheile  werden  wieder  durch  die  Ortschaft 
und  das  Schloss  Hauenstein  getrennt  nnd  stellen  in  Bezug  der  Laub-  und  Nadelholzgruppirungen  einen 
Naturpark  vor. 

Eichelberg  ist  mit  Drahtumzänmung  zum  Rehgarten  hergestellt. 

Die  Waldungen  des  Gutes  Kupferberg  bilden  3  Complexe,  von  denen  der  grösste  bei  dem  Orte 
Köstelwald  ist  nnd  durch  die  Buschtehrader  Bahn  abermals  getheilt  wird,  die  beiden  in  Grösse  nahezu 
gleichen  Complexe  von  circa  60  ha  sind  bei  Oberhals  und  Unterhals. 

Zwischen  dem  grossen  nnd  den  2  kleinen  Complexen  liegt  die  Stadt  Kupferberg. 

Die  Lage  gehört  zumeist  dem  Hochgebirgsplateau  an  und  dacht  bei  beiden  Herrschaften  gegen 
Norden  sanft,  dagegen  dem  Egerflusse  zu  nach  Süden  weniger  oder  mehr  steil  ab. 

Die  Ausläufer  vom  Erzgebirgskamm  mit  der  Keilberghöhe  (1244  Meter)  bilden  in  der  Nord-Süd- 
Richtung  schmale  Bergrücken  und  Thalsohlen.  Die  tiefste  Lage  im  Herrschaftsgebiet  ist  die  Egerfluss- 
Grenze  bei  Warta,  848  M. 

Der  Boden  ist  auf  beiden  Herrschaften  vorherrschend  das  Verwitterungs-Produkt  aus  Gneis, 
Glimmerschiefer,  Basalt,  Granit  nnd  Kalkstein. 

Holzarten  kommen  ausser  in  Eichelberg  und  Maierrang  nur  als  Hauptholzart  in  Betracht  die 
Pichte,  eingesprengt  und  in  Horsten  auch  Kiefer,  Tanne,  Lärche  und  Bucne.  Liefern  Nutz-  und 
Brennholz. 

Haarwild :  Rehe,  Hasen,  Füchse,  Marder,  Iltis,  Wiesel. 

Federwild:  Auer-  und  Birkwild,  Rebhühner,  Schnepfen,  Wildtauben,  Habichte  und  Sperber. 

Thiergarten :  Ein  Rehgarten  in  Eichelberg. 

Die  Forste  sind  in  folgende  Reviere  eingetheilt :  Hauenstein,  Holzbach,  Stolzenhan  und  Kupferberg. 

lodustriallen:  Kalkl^nnerei  zu  Stolzenhan  mit  drei  Oefen,  erzeugen  Mauer-  und  Düugerkalk  in 
vorzüglicher  Qualität. 

AdmlDistratloD  in  Pressnitz. 

Ulm  Alois,  Director. 

Rentverwaltung  in  Pressnitz. 

Wanka  Franz,  Rentverwalter. 

Forstamt  Hauenstein  In  B&renwald,  P.  Böhm.-Wiesenthal,  T.-St.  Schmiedeberg. 
Pinsker  Johann,  Oberförster  und  Kalk  Werksverwalter. 

Revier-  und  AltfSrster: 

Eilnstein  Josef,      Zwonai^z  Josef, 

Reischl  Georg,       PetrSik  Josef. 

Unterforster: 

Köllner  Gustav. 

Forstadjunkten : 

Eilnstein  Adolf  in  Bärenwald.       Flach  Franz  in  Hauenstein. 

Kubik  Reinhold  und  Afelt  Franz. 
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Besitzer: 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Carl  Bonaventura  Graf  de  Longueval-Buquoy,  Freiherr  de  Vaux, 

k.  k.  wirklicher  Kämmerer,  erbliches  Mitglied  des  österr.  Herrenhauses, 
Landtagsabgeordneter  für  Böhnmen,  k.  k.  Oberlieutenant  in  der  Reserve, 
Ausschussmitglied   des   Landescultur-Rathes   für   das    Königreich  'Böhmen, 

Obmann  der  Bezirks-Vertretung  Gratzen,  etc.  etc. 

Palais :  Prag,  Eleinseite,  Grandprioratsplaiz  Nr.  486. 

Central-Direotlon  und  Buchhaltung  in  Prag,  486—111. 

ROsler  Jobann,  Central-Director. 
Neumann  Friedrich,  Central-Revident.      Machek  Emannel,  Central -Revident. 

'  Wrabetz  Max,  Central-Cassier. 

Besitz : 
1. 

Fideicommiss-Herrschaft  Gratzeh  (Nove  Hrady)  mit  den  incorp.  Gfltern  Sonnberg, 

Sitzkreis,  Perniesdorf. 

Oer.-Bef.:  Orttsen,  KapUta,  Kroman  and  Schwelaitz. 

Lage  und  Boden:  Gebirgige  Lage.  Boden:  Thon,  Sand,  Granit,  Gneis. 

Communicationsmittei :  Kaiser  Franz  Josef-Bahn,  Station  Gratzen  V2  Stunde,  Kaiserin  Elisabeth- 
Bahn,  Va  Stunde  Kaplitz.    Bezirksstrassen. 

SchlSseer:  In  Gratzen  3  Schlösser;  ein  nenes  seit  1805,  dann  zwei  alte, darin  Beamtenwohniingen, 
Kanzleien  und  Archiv. 

Das  Schlossarchiv  enthält  interessante  Urkunden  von  historischem  Werthe,  ist  gut  geordnet  und 
birgt  auch  werthvolle  Familienkleinoden  älteren  Ursprunges,  wie  auch  andere  Sehenswürdigkeiten. 

Drei  schöne  ausgedehnte  Parkanlagen  gehören  zum  Schlosse  und  sind,  wie  auch  die  grosse 
Gärtnerei  in  guter  Pflege. 

Ein  bedeutendes  Telephonnetz  schliesst  alle  Revierstationen  und  Meierhöfe  ein. 
Die  Lage  um  Gratzen  ist  eine  reizende,  und  leicht  erreichbare.   Höhepunkte  über  1000  Meter 
Seehöhe  gewähren  einen  herrlichen  Ausblick. 

Ausgedehnte  Holzschwemme. 

In  Gratzen  ist  ein  Servitenkloster,  welches  durch  Fnndation  des  Herrschaftsbesitzers  seit  1678 
erhalten  wird.    Ein  herrschaftl.  Krankenhaus  ebendaselbst. 

Wasserleitung  von  8000  Meter  Länge,  1883  reconstruirt. 

Altes  Schloes :  Zuckenstein  bei  Strobnitz. 

Familiengruft  in  der  Pfarrkirche  zu  Gratzen. 

Burgruinen:  Gallein  (Sokol),  Poreschin  (Podhradsky)  und  Lausek  bei  Kaplitz.  Benaken  bei 
Welleschin. 

Patronatskirohen  und  Pfarren:  Beneschau,  Brünni,  Buchers,  Gratzen,  Heilbrunn,  Gollnetschlag, 
Johannesberg,  Kaplitz,  Meinetschla^,  Oeman,  Pflanzen,  Schweinitz,  Sonnberg,  Welleschin.  St.  Barbara- 
Oapelle  in  Kaplitz  und  Dreifaltigkeitskirche  nächst  Schweinitz. 

Area:  Aecker  1172  ha,  Wiesen  1120  ha,  Gärten  8  ha,  Weiden  504  ha,  Teiche  670  ha,  Wal- 
dungen 12.859  ha,   Flüsse  95  ha,  unprod.  Boden  41  ha,  Bauarea  119  ha.    Zasammen  16.588  ha. 

Jähri.  Gnmdsteuer  16.300  fl.    Katastralreinertrag  71.812  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1862  fl.  3,056.734. 

Die  Oekonomie-Area  ist  auf  folgende  Meierhöfe  vertheilt  u.  zw.:  Sohlosshof, Niederthal,  Swo- 
reaehan,  Philipplnenhof;  Wolfersdorf  mit  zusammen  840  ha  die  in  Rede  bewirthschaftet  werden. 

Meierhof  oehwaehahof»  Hireben,  Perniesdorf  und  BoggTUU  mit  612  ha  sind  im  Ganzen  ver- 
pachtet. Pachtdauer  7  Jahre.  35  ha.  Area  sind  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenproduction :  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Raps,  Kartoffeln  und  Kleesamen. 

Rindvieh-Ra9en :  Bemer  Roth-  und  Schwarzschecken,  Knhländer-  und  Shorthorn-Kreuznngen. 
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fiestStt :  In  Sworeachau  bei  Gratzen,  Norfolger  Hengst  (Perfection)  40  Stück  engl.  Halbblntpferde. 
Obstbau :  Nicht  bedeutend.    Kein  Absatz. 

Obstbaamschulen :  2  in  Gratzen,  mit  bedeutender  Leistungsfähigkeit,  sehr  gesucht. 
Teichwirthschaft :  82  Teiche  in  Regie,  die  grössten  sind :  Sohors  124  ha,  Böhmdörfer  80  ha,  Unter- 
langschwell  34  ha. 

Fischgattungen :  Karpfen,  Hechte,  Schiele. 

Torfstiche :  Zwei  Torfstiche  in  den  Revieren  Jakule  und  Granitz,  mit  102*07  ha  in  Jakule  und 
99-26  ha  in  Granitz.  Erzeugung  in  Jakule  jährlich  ca  5,000.000  Ziegel.  Der  Torfstich  in  Granitz 
wird  zur  Torfsireuerzeugung  ausgenützt. 

Waldarea:  Der  obere  Forst  (Gebirgsforst)  mit  7.866'8  ha  und  der  untere  Forst  (Landforst)  mit 
3.308*5  ha  ist  zusammenhängend,  der  mittlere  Forst  (Hügelforst)  mit  1.604*5  ha  durch  andere  Culturen 
revierweise  (sogar  auch  parzellenweise)  getrennt.    Grosse  Schwemmbachanlage. 

Holzarten :  Fichte,  Kiefer,  Eiche,  Buche  und  Lärche.    Mehr  Nutz-  als  Brennholz. 

Haarwild:  Hochwild,  Rehwild,  Schwarzwild,  Hasen. 

Federwild :  Auer-,  Birk-  und  Hasel  wild,  Schnepfen,  Rebhühner,  Fasanen,  Wildenten. 

Tbiergirten  :  Ein  Hochwi Idthiergarten  mit  5.254*6  ha  Fläche  und  560  Stück  Standwild  im  oberen 
Forste  in  den  Revieren  Heilbrunn,  Thiergarten,  Zirnetschlag  und  Buchers. 

Ein  Schwarzwild-Thiergarten  mit  619*2  Fläche  und  60  Stück  Standwild  im  unteren  Forste  in  den 
Revieren  Jakule  und  Granitz. 

Fasanerie :  V2  Stunde  von  Gratzen  mit  80  Stück  Fasanenstand. 

Die  Waldungen  sind  in  folgende  Reviere  elngetheilt : 
a)  Unterer  Forst :  Revier ;  Schloss,  Gabemo8t,Tieschin,  Jakule  und  Granitz ; 
h)  Mittlerer  Forst:  Revier:   Häuslers,  Sitzkreis,  Oemau,  Selze,  Subschitz,  Fernlesdorf; 
c)  Oberer  Forst :  Revier :  Scheiben,  Heilbnmn,  Thiergarten,  Ziemetschlag  und  Bnchers. 

Industriallen :  Glasfabrikation  in  Schwarzthal  in  Rede  (Hohlglas,  Tafelglas  und  als  Spezialität 
Kathedral-Gläser).  Glasfabrikation  in  Georgenthal  in  Pacht  (Pressglas). 

Bräuhäuser:  In  Niederthal  bei  Gratzen,  in  Kaplitz  und  in  Buchers,  alle  drei  in  Pacht. 

Torfstreu-  und  Torfmullfabrik  in  Jakule  bei  Gratzen.  Eine  mit  Dampfbetrieb  eingerichtete 
Torfstreufabrik  wird  demnächst  in  Granitz  (IV2  Stunden  von  Gratzen)  im  Betrieb  gesetzt  werden. 

Brettsägen:  In  St.  Gabriela  P.  Deutsch-Beneschau ;  Jakule  P.  Gratzen;  in  Mühlberg  P.  Brünnl, 
in  eigener  Rc^ie. 

SchindelmaBchinen :  In  Jakule,  Mühlbers,  Theresienthal  und  Leopoldsdorf. 

Ziegeleien  in  Wienau  und  Johannesruh  bei  Gratzen  und  Stiegesdorf  bei  Kaplitz. 

Mahlmtthle  in  Theresienthal  bei  Gratzen  in  Pacht. 

Cementartikelerzeugung  in  Gratzen. 

Spiritusfabrik  in  Niederthal  bei  Gratzen  in  Regie  und  Spiritusfabrik  in  Schwachahof  bei  Welle- 
schi n  in  Pacht. 

Domainen-Verwaliung  nnd  Patronatsamt  in  Gratien,  P.  u.  T.-St.  loco. 

Teichl  Anton,  Dom  ainen* Verwalter  und  Patronatskommissär. 

Wensch  Wenzl,  Rentverwalter. 
RuSicka  Norbert,  Amtsadjunkt  und  Kirchenrechnungsführer. 

Wlrthsohafts^ Verwaltung  In  Gratzen. 

Wegflcheider  Johann,  Verwalter  in  Gratzen,  P.  loco.     Popper  Felix,  Oek.-Cassier  in  Gratzen,  P.  loco. 
DobiaschFlor.,  Verwalter  in  Niederthal,  P.  Gratzen.    Miesbauer  Thomas,  Assistent  in  Gratzen,  P.  loco. 

Kufiera  Wenzl,  Assistent  in  Wolfersdorf  P.  Strobnitz. 

Bau-Verwaltung  In  Gratzen. 

Bazant  Johann,  Bauingenieur  und  aut.  Baumeister. 
Martinek  Josef,  BanrechnungsfÜhrer. 

Sohloss*  und  Garten-Verwaltung  in  Gratzen. 

Bergel  Johann,  Sekretär. 
Czerwenka  Josef,  Schlossverwalter.      Newisch  Leopold,  Schlossgärtner. 

Forstamt  In  Gratzen. 

Wagner  Theodor,  Forstmeister. 
Makowiczka  Gnstav,  Forstkontrolor.  Hahn  Karl,  Mapp.-Adjunkt  und  aut.  Geometer. 

Wegscheider  Moritz,  Forstkassier.  Dichtl  Gottfried,  Mapp.-Adjunkt  und  aut.  Geometer. 

Engel  Josef,  Forstrechnungsführer.  Bai^ant  Eduard,  Forsta^jnnkt  bei  der  Mappirung. 

Brabetz  Isidor,  Forst-  und  aut.  Geometer.      Lukesch  Friedrich,  Forstadjunkt  beim  Forstamte. 

Ruziöka  Robert,  Forstadiunkt  bei  der  Rechnungskanzlei. 

Sämmthche  in  Gratzen. 


Hahn  Simon,  Reitfbrster  in  Ziernetschlag,  Post  Kaplitz. 


-  74  — 

I 

Revier^örster : 

Engel  Franz  in  Grabmost,  P.  Gratzen.  Schattaner  Georg  in  Häuslers,  P.  Scbweinitz. 

Friedrich  Johann  in  Tieschin,  P.  Gratzen.  Wanek  Karl  in  Subschitz,  P.  Welleschin. 

Riedl  Anton  in  Jaknle,  P.  Gratzen.  Kiedl  Karl  in  Oemaii,  P.  Dentsch-Beneschaii. 

Hagek  Karl  in  Granitz,  P.  Gratzen.  Nowotny  Johann  in  Pohnholz,  P.  Kaplitz. 

Wcgacheider  Josef  in  Zuckenstein,  P.  Gratzen.  Tuma  Wenzl  in  Mühlberg,  P.  Brünnl. 

Reischl  Karl  in  Scheiben,  P.  Strobnitz.  Pirka  Friedrich  in  Sofienschloss,  P.  D.-Beneschau. 

Reischl  Anton  in  Buchers,  P.  loco. 

Unterfdrater: 

GoU  Adolf  in  Theresienhof,  P.  D.-Beneschan.  Witzany  Johann  in  Silberberg,  P.  Buchers. 

Böhm  Josef  in  Georgenthal,  P.  Gratzen.  llynek  August  in  Silberberg,  F.  Buchers. 

Friedrich  Alois  in  Schwarzthal,  P.  D.-Beneschau.    Nowotny  Ottokar  in  Paulina,  P.  Buchers. 

Foratadjunktan : 

Baiant  Karl  in  Jakule,  P.  Gratzen.  Richter  Karlin  ^Ziemetschlag,  P.  Kaplitz. 

Petrou  Emanuel  in  lleschin,  P.  Gratzen.  Langauer  Adolf  in  Buchers,  P.  loco. 

GoU  Kari  in  Thiergarten,  P.  D.-Beneschau.  Friedrich  Friedrich  in  Mühlberg,  P.  Brünnl. 

Glasfabriks-Verwaltung  in  Scliwarzthal,  P.  n.  T.-St.  Deutsch-Beneschau. 

Hausa  Rudolf,  Fabriksverwalter. 
Hausa  Franz,  Fabriksassistent. 

Pächter: 

Stein  Ignaz,  Meiereien-  und  Spiritusfabriks-Pächter  in  Swachahof,  P.  Welleschin. 

Stein  Dittrich,  Meierhofspächter  in  Pernlesdorf,  P.  Kaplitz.  Vogel  Karl,  Meierhofspächter  in 
Buggau,  Post  Gratzen.  Karl  Stölzle  Söhne,  Glasfabrikspächter  in  Georgenthal,  P.  Gratzen.  Uwira 
Franz,  Bräuhauspächter  in  Niederthal,  P.  Gratzen.  Bfesky  v.  Birkenfels  Job.,  Bräuhauspächter  in 
Kaplitz,  P.  loco.  Blaiek  Gottlieb,  Bräuhauspächter  in  Buchers,  P.  loco.  Nowotny  Franz,  Mühlen- 
pächter in  Theresienthal,  P.  Gratzen. 

2. 
Allodjal-Herrschaft  Pressnitz  (Pfisecnice). 

Oer.-B«s.:  ProHnltc,  K«adea  und  SebMtlaatberg. 

Lage  und  Boden :  Hügeliges  Hochplateau  mit  den  tiefsten  Punkten  620  Meier  und  den  höchsten 
993  Meter  über  die  Ostsee.  Gxösstentheils  feuchter,  sandiger  Lehmboden  mit  einzelnen  Basaltkuppen 
und  mit  theilweisen  Torflagern. 

Communicationsmittel :  Buscht^hrader  Bahn  von  Komotau  nach  Weipert.  Eine  Aerarial-  und 
acht  Bezirksstrassen.  Pressnitzbach,  Nächste  Städte:  Weipert  8  5  Kim.,  Kupferberg  3-8  Kim.,  Sonnen- 
berg 7*6  Kim.,  Markt  Schmiedeberg  3*8  Kim. 

Amtshaus  mit  2  Beamtenwohnungen  und  Kanzleien  der  Domaine-Direction,  Rentamt,  Forstamt 
und  Rechnungskanzlei ;  Forstmeisterswohnung;  Forstingenieurswohnung  mit  Mappirnngskanzlei ;  Forst-* 
rechnungsfUhrerswohnung.    Sämmtliche  in  Pressnitz. 

Patronatskirchen  und  Pfarren  in  Schmiedeberg  und  Reischdorf. 

Area :  Aecker  104-66  ha,  Gärten  O'll  ha.  Wiesen  6936  ha,  Weiden  19-64 ha,  Wald  7.106'62  ha, 
Teiche  13*23  ha,  Wege  und  Bauarea  37*27  ha.    Zasammeii  7.850*89  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  11.051  fl.    Katastralreinertrag  48.675  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1839  fl.  300.000. 

Die  Oekonomie-Area,  n.  zw.  Aecker  und  Wiesen  per  204  ha  ist  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenproduction :  Hafer  und  Kartofeln. 

Telchwirthschaft:  4  Teiche  mit  13*23  ha.  ohne  besondere  Fischnutzung. 

Torfstiche:  Im  Revier  Spitzberg  10*93  ha,  im  Revier  Orpus  16'53  ha,  zusammen  27*46  ha. 
Mit  einer  jähriichen  Production  von  1,000.000  Ziegeln. 

Die  Waldungen  der  Herrschaft  Pressnitz  bilden  einen  grossen  zusammenhängenden  Complex  bis 
auf  das  Revier  Puschhof,  welches  stark  parzellirt  und  von  dem  Hauptcomplex   ganz  getrennt   ist. 

Die  Lage  ist,  wie  schon  er\i'ähnt,  ein  hügeliges  Hochplateau  mit  rauhem  Klima. 

Der  B^en  ist  ein  grösstentheils  feuchter,  sandiger  Lehmboden  mit  einzelnen  Basaltkuppen  und 
mit  theilweisen  Torflagern. 

Die  Waldungen  liefern  durchschnittlich  607«  Nutz-  und  407^  Brennholz. 
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Holzarten :  Vorherrechende  Holzart  ist^die  Fichte.  Die  Buche  kommt  nnr  im  Revier  Hasberg 
mit  43  ha  als  reiner  Bestand  vor.  Die  Tanne,  Kiefer,  Lärche,  Bache,  Birke,  Espe  und  V(^elbeer 
kommen  nnr  einzeln  eingesprengt  in  den  Fichtenbeständen  vor. 

Haarwild :  Behe  als  Standwild  500  Stück.    Hochwild  nur  als  Wechselwild. 

Federwild :  Anerhähne,  Birkhähne,  Waldschnepfen,  Ringel-,  Hohl-  und  Turteltauben,  Rebhühner. 

Die  Forste  sind  in  folgende  Reviere  eingetheilt :  Spitzberg,  Weipert,  Sonnenberg,  Hasberg,  Orpus, 
Sorgenthal,  Schmiedeberg,  l^uschhof. 

Indttstriallen :  Bräuhaus  in  Pressnitz,  Brettmühle  in  Pleil. 

Domaine-Direction  in  Pressnitz,  P.-T.-E.-B.-St.  loco. 

Ulm  Alois,  Domaine-Director. 
Mittasch  Johann,  Amtsadjunkt. 

Rentverwaltung  In  Pressnitz. 

Wanka  Franz,  Rentverwalter. 

Forstamt  in  Pressnitz. 

MüUeker  Eduard,  Forstmeister. 
Kratkv  Oustav,  Forstingenieur.  Grund  Karl,  Mappirungsadjunkt. 

Low  iidenko,  Forstrechnungsftthrer.       Trexler  Theodor,  Forstadj.  dL  Mappirnng  zngetheilt. 

Sämmtliche  in  Pressnitz. 

RevierfSrster: 

Jakob  Josef  in  Wohlan,  P.  Sonnenberg.  ,   Lorenz  Wilhelm  in  Weipert,  P.  loco. 

Hawel  Anton  in  Pleil,  P.  Pressnitz.  Stein  Emil  in  Sonnenberg,  P.  loco. 

Martinovskf  Karl  in  Schmiedeberg,  P.  loco.  Hauschild  Julius  in  Pressnitz,  P.  loco. 

Langer  Hugo  in  Pleil,  P.  Pressnitz.  Pöschel  Franz  in  Lauzmühl,  P.  Schmiedeberg. 

UnterfSrster: 

Friedrich  Karl  in  Schmiedeborg,  P.  loco.  Riedl  Franz  in  Pleil,  P.  Pressnitz. 

Wild  Franz  in  Schmiedeberg,  P.  loco.  Seemann  Robert  in  Orpus,  P.  Pressnitz. 

Freudenthaler  Anton  in  Pleil,  P.  Pressnitz, 

Forstaufseher : 

Reichmann  Erdmann  in  Christofhammer-He^erhaus,  P.  Pressnitz. 
Flach  Anton  in  Neugeschrei,  P.  vVeipert. 

Forstadjunkten: 

Elster  Anton  in  Sonnenberg,  P.  loco.  Friedrich  Friedrich  in  Schmiedeberg,  P.  loco. 

Friedrich  Romann  in  Pressnitz,  P.  loco.  Barth  Ludwig  in  Weipert,  P.  loco. 

Schmiedl  Anton  in  Pleil,  P.  Pressnitz.  Flach  Josef  in  Sonnenberg,  P.  loco. 


Pächter:  Kuhn  Gustav,  Bräuhauspächter  in  Pressnitz;  Hippmann  Johann,  Brettmühlenpächter 
in  Pleil. 

3. 

Fideicommiss-Herrschaft  Rosenberg  (Roimberg)  mit  dem  Gute  Zartlesdorf. 

Ger.-Bei. :   KapUtx  and  Hobenftirt 

Lage  und  Boden:  Afeist  bergig  und  hügelig;  seichter  und  schottriger,  vorherrschend  leichter 
sandiglehmiger  Boden. 

Communieatlonsmlttel :  Kaiserin  Elisabeth-Bahn,  nächste  Station  Zartlesdorf  eine  Stimde  entfernt. 
Flussbare  Moldau.  Bezirksstrassen.  Nächste  8tädte:  Hohenfurth,  Markt  Oberhaid,  Markt  Unterhaid, 
Markt  Rosenthal,  Stadt  Kaplitz,  Markt  Friedberg. 

Altes  Schlose  mit  merkwürdigen  Antiquitäten  und  neues  Schloss  beide  in  Rosenberg.  Die  Amts- 
okalitäten  sind  in  Ro3enberg. 

Burgruine:  Ein  alter,  jedoch  im  guten  Zustande  erhaltener  runder  Ansing,  sogenannter  „Jakobiner- 
liurm**  in  der  Nähe  des  neuen  Schlosses. 
Pfarrkirche  und  Pfarre  in  Zettwing. 

Are«!  Aecker  202-95  ha,  Wiesen  103*72  ha,  Obst-  und  Gemflsegärten  1-19  ha,  Parkanlagen 
1-09  ha,  Hutweiden  3890  ha,  Teiche  12-41  ha,  Holzland  1125-54  ha,  Flüsse,  Bäche  u.  Sümpfe  48-61  ha, 
nprod.  Boden  98  ha,  Banarea  2*34  ha.    Zasammeii  1705*75  ha« 
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Jährliche  Grundsteuer  1.450  fl.    Katastralreinertrag  6.386  d. 
Einlagswerth  vom  J.  1810  fl.  275.455. 

Die  Oekonomie-Area  ist  auf  folgende  Art  vertheilt:  Meierhof  Mddllts  (6de.  Rosenbers)  155*54  ha 
in  Regie,  Meierhof  Maathof  (Gde.  Kndetschlag)  65*72  ha  und  Meierhof  Zartletdorf  (ZartTesdorf  und 
Trojem)  63*61  ha  verpachtet.    Pachtdauer  sechs  Jahre.    Parzellenweise  verpachtet  12*76  ha. 

Bodenproduction :  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Erbsen,  Rübe,  Krant,  Kartoffeln  und  Flachs. 

Rindvleh*Ra9en :  Pinsgauer,  Steirer  Gebirgsschlag  (Schimmeln),  böhmischer  Landschlag  (roth 
weisskampet). 

Obstbau:  Unbedeutend.    Obstbaumschule  0*29  ha.   Gehölzbaumschule  015  ha. 

Teichwirthsohafl:  Zartlesdörfer  MUhlteich  im  Ausmass  von  11*66  ha  besetzt  mit  Karpfen. 

Die  Waldungen  sind  nicht  zusammenhängend,  sondern  in  grösseren  und  kleineren  Parzellen  weit 
herum  zerstreut,  sie  liefern  ^g  Nutz-  und  %  Brennholz. 

Holzarten :  Vorherrschend  Fichten  und  Kiefern,  eingestreut  Tannen,  Lärchen,  Buchen,  Eichen 
und  Birken. 

Federwild:  Auerwild  kommt  vor.    Schnepfen  wenig. 

Die  Waldarea  ist  in  folgende  Reviere  eingetheilt :  Rosenberger  Schlossrevier  656*73  ha,  Zartles- 
dorfer  Revier  215*81  ha,  Stflblemer  Revier  310*67  ha,  zusammen  1183*37  ha  inclusive  Waldwiesen, 
Wege  und  unprod.  Boden. 

Induatriallen :  Bierbrauerei  und  Mahlmühle  in  der  Stadt  Rosenberg,  beide  verpachtet ;  Ziegelei 
in  Mödlitz,  in  Regie. 

DomalBen-Verwaltung  in  Roaenberg,  P.  u.  T.-St.  loco. 
1  Stunde  entfernt  die  Station  Zartlesdorf  der  Budweis-Linzer  Kaiserin  Elisabeth-Bahn. 

Robert  Schütz,  Domainen-Verwalter. 
Bernard  Pöschko,  Verwaltnngsassistent.    Eduard  Richter,  Parkgärtner. 

Johanna  Pirka,  Schlossverwalterin. 

Forstpersonale : 

Adalbert  Wegscheider,  Oberförster  in  Rosenberg. 
Jakob  Krauskopf,  Revierförster  in  Heidberg. 

UnterfSrster: 

Pretschner  Franz  in  Kienberg,  P.  Friedberg.    Hagek  Bruno  in  Zartlesdorf,  P.  Unterhaid. 

Forstadjunkt : 

Ernst  Adolf  in  Rosenberg. 

Pächter : 

Schoisser  Anton,  Branhanspächter.  Skerle  Dionys,  Mahlmühlpächter.  Opfolter  Albert,  Meierhofspächter. 


Besitzer : 
Seine  Excellenz 

Herr  Bohuslav  Graf  Chotek  von  Chotkowa  und  Wognin, 

Sr.  k.  und  k.  apo8t  Msgestät  wirklicher  geheimer  Rath  und  Kämmerer,  Ritter 
des  eisernen  Kronen-Ordens  I.  Classe,  a.-o.  Gesandter  und  bevollmächtigter 
Minister,  Inhaber  d.  Grosskreuzes  des  Leopoldordens  und  des  Grosskreuzes 
des  Franz  Josefs-Ordens,  Besitzer  der  Kriegsmedaille,  Inhaber  des  russischen 
Annen-Ordens,  des  kgl.  sächs.  Albrechtsordens,  des  würtembergisehen 
Ordens  Friedrich  I.,  des  spanischen  Ordens  CarlllL,  des  belgischen  Leopold- 
ordens, Gross-Comthur  des  sächs.  Albrechtsordens,  Comthur  des  preuds. 
Kronenordens  und  des  russischen  Stanlslaus-Ordens,  Ritter   des    würtem- 

bergischen  Verdienstordens   der  Krone  etc.  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Ciwic. 

Oer.-Bei. :  Pardabic  and  FfeUaS. 

Lage  und  Boden :  Ebene,  mit  sanfter  Steigung;  theils  leichter  sandiger,  thcils  lehmiger  Boden. 
Familienoruft  auf  der  Herrschaft  Grosspriesen. 
Patronatskirche  und  Pfarre  in  JestboHc. 


-   77  - 

Areo:  Aecker  354-09  ha,   Wiesen  100-92  ha,   Gärten  r05  ha,   Teiche  1-85  ha,   Wald  386-45  ha, 
Flüsse  0'27  ha,  unprod.  Boden  0*71  ha,  Bauarea  014  ha.    Zasammen  859*16  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  2.077  fl.    Katastralreinertrag  9.151  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1878  fl.  148.328. 

Die  Oekonomieg runde  sind  parzellenweise  verpachtet. 

Die  Waldarea  bildet  das  Öiwicer  Revier  im  Ausmasse  von  386*45  ha. 

Haarwild:  Rehe,  Hasen. 

Federwild :  Rebhühner,  Birkhähne,  Schnepfen,  Enten  n.  Rohrhtthner.  Fasanen  werden  wild  aufgezogen. 

OeicoBomie-DireotioB  in  Pardubio,  E.-B.,  T.  u.  P.-St.  loco. 

Schediv]^  Carl,  Director. 
SalaSek  Franz,  Forstverwalter  in  Ciwic,  P.  Pardubic. 


Besitzer: 
Ihre  Hochgeboren 

Herr  Ferdinand  Graf  Chotek, 

k.  u.  k.  Kämmerer, 
und 

Frau  Josefine  Gräfin  Chotek  geb.  Gräfin  Sweerts-Spork. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Voisov. 

Ger.- Bei. :  Scbttttanhofen. 

Lage  und  Boden:  31'  9'  östl.  von  Ferro,  49<>  13'  nOrdl.  Breite.   460  M.  Mecrcshöhe.    Oranitboden. 

Communlcatlonsmlttel :  Bezirksstrasse  von.Schüttenhofen  (3  Elm.)  nach  Klattan  (2*8  Kim.) 

Sohloee  mit  Schlosskapelle  und  Park  in  VolSov. 

Area :  Aecker  67-28  ha,  Wiesen  30*66  ha,  •  Gärten  2*26  ha,   Weiden  11-78  ha,  Wald  233-10  ha, 
Flüsse  und  Bäche  0*15  ha,  nnprod.  Boden  0*46  ha,  Banarea  0*97  ha.    Zasamniea  84G*86  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  432  fl.    Katastralreinertrag  1904  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1873  fl.  170.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  den  in  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  YolsoT  im   Ausmasse  von 
94  ba.    Parzellenweise  verpachtet  6  ha  Area. 

Bodenprodaction :  Korn,  Weizen,  Gerste,  Hafer,  Klee,  Wicke,  Kartoffeln,  Rübe,  Mais  und  Erbsen. 

Rlndvieh-Ra9e :  Bemer. 

Obstbau:  ca.  2000  Obstbäume  und  eine  Obstbaum  schule. 

Die  Waldungen  sind  zusammenhängend  und  bilden  das  Vol$over  Forstrevier. 

Holzarten :  Fichte,  Tanne  und  Kiefer ;  liefern  Brenn-  und  Nutzholz. 

Industrialien :  Brettsäge  mit  Wasserkraft  in  VolSov  in  eigener  Regie. 

Gutsverwaltung  in  Voliov,  E.-B.-T.-P.-St.  Schütlenhofen. 

LipS  Carl,  Verwalter. 
Distl  Anton  Gärtner. 


Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Carl  Graf  Chotek, 

,  u.  k.  Kämmerer,  Ehrenritter  des  h.  Johanitterordens,  Offizier  des   grieeh. 
Erlöserordens  und  des  Ordens  der  italienischen  Krone  etc.  etc. 

Besitz. 
Aliodial-Gut  Grosspriessen  (Brezno  Volke)  mit  Zahofan. 

Gor.-Bes. :  AuMig,  LeitmeriU  and  Anscba. 

Lage  und  Boden:  Zum  Theil  Ebene  an  der  Elbe,  theils  wellenförmig ;  Wälder  gebirgig.  Der  Boden 
•  Feld-  lind  Wiesenbau  geeignet. 
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CommunicatioAsmittel :  Elbestrom,  Nordwest-Bahn,  Bezirksstrassen  nach  allen  Richtungen.  Aassig 
von  Grosspriessen  VU  Stunde,  Leitmeritz  von  Zahofan  1  Stunde  entfernt. 

Herrschaftliche  Schlösser:  Das  neue  Schloss  mit  Park  in  Gross-Priesen,  Wohnsitz  des  Besitzers. 
Das  ältere  untere  Schloss  nur  zeitweilig  bewohnt.    Amtshaus  in  Grosspriesen. 

Famillenorufl  seit  dem  Jahre  1869  im  Orte  Waltife. 

Patronatskirche  und  Pfarre:  Zahofan  und  eine  Kapelle  in  Taschow. 

Area:  Aecker  249*90  ha,  Wiesen  3927  ha,  Gärten  14-50  ha,  Weiden  652  ha,  Wald  71613  ha, 
Baoarea  1*94  ha,  nnprod.  Boden  und  Wege  35*55  ha.   ZasammeD  1«063*81.  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  3.198  fl.    Katastral -Reinertrag  14.716  fl. 
Einlagswerth  von  Grosspriesen  v.  J.  1841  fl.  170.000,  von  Zahofan  v.  J.  1846  fl.  300.000. 

Die  Oekonomle-Area  ist  ganz  verpachtet. 

Bodenproduction :  Alle  Halm-  und  Knollenfrüchte. 

Obatbau:  In  Grosspriesen  und  Zahöfan  wird  die  Obstkultur  bestens  gepflegt.  Obstbaumschule  in 
Grosspriesen. 

Die  Waldungen  sind  in  18  theils  grösseren,  theils  kleineren  Parzellen  zerstreut.  Gebirgige  Ijage. 
Meist  Nadelholzbestände;  liefern  707«  Nutz-  und  307^  Brennholz.  Sind  in  zwei  Forstreviere  u.  z.  in  das 
GroBspriesner  und  das  Rübendörfl  eingetheilt. 

Industriallen :  2  Brauhäuser  u.  z.  in  Grosspriesen  und  in  Zahofan,  und  1  Ziegelei  in  Grosspriesen 
verpachtet.    Die  Ziegelei  in  Zahofan  und  eine  Brettmühle  mit  Holzwollhobel  in  Grosspriesen  in  Regie. 

Donaine-Dlreotion  und  Forstverwaltung  in  Grosspriesen,  P.-T.-St,  loco. 

Jungnickel  Eduard,  Oberförster  in  Grosspriesen. 
Groldbach  Josef,  Rentverwalter  in  Grosspriesen.    Richter  Carl,  Forstamtsadjunkt  in  Grosspriesen. 
Richter  Joh., Förster  in Rübendörfl, P.Hummel.    Celler  Carl,  Verwalter  in  Zahofan. 

Böhmer  Franz,  Schlossgärtner  in  Grosspriesen. 

Pächter : 

Eckelmann  und  Wolfrnm,  Bräuhaus-  und  Hofpächter  in  Grosspriesen. 


Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Rudolf  Graf  von  Chotek, 

k.  u.  k.  Kämmerer,   Mitglied   des  hohen   königl.  ungarischen  Herrenhauses, 

etc.  etc.  in  Wien,  Währiagerstrasse  Nr.  28— IX. 

Central-Directioo  in  Wien,  Wahringerstrasse  28. 
Guth  Anton,  Haiiptcassier.        Jostl  Heinrich,  Buchhalter. 

Besitz. 
Allodial-Herrschaft  Radmefic-Jankau  mit  Wickowic. 

Gcr.-Bec:  WoUc. 

Lage  und  Boden :  Die  Domaine  bildet  ein  mit  seichten  v^teigungen  nnd  Thälern  versehenes  mit 
höheren  Bergen  umkränstes  grosses  Thal.  Der  Boden  in  den  höheren  Lagen  meist  sandiger  Lehm, 
in  den  tieferen  Thon-  und  Lehmboden  mit  ziemlich  durchlassenden  Untergrund. 

Communicatlonsmittel :  Die  Herrschaft  wird  durch  die  Launowic-Woticer  und  die  Jankau-Bene- 
schauer  Bezirksstrasse  durchschnitten  und  ist  die  nächste  Station  der  Kaiser  Franz  Josefs-Bahn  in  V4 
Stunden  leicht  zu  erreichen.    Nächste  Stadt  Wotic. 

Schloss:  Das  Herrschaftsschloss  ist  in  RadmeHc  in  einem  schön  gehaltenen  Parke  gelegen.  Das 
Amtsgebäude  befindet  sich  in  Wickowic. 

Familiengruft  in  Korompa  in  Ungarn. 

Patronatskirche  und  Pfarre  in  Jankau,  Filialkirche  in  Badmeric. 

Area:  Aecker  839*87  ha,  Wiesen  187-26  ha,  Gärten  2122  ha,  Weiden  22-76  ha,  Teiche 6139 ha, 
Wald  737-08  ha,  Wege  und  Bauarea  562  ha,  unprod.  Boden  2898  ha.    Zusammen  1.904*18  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  3.495  fl.    Katastralreinertrag  15.386  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1870  fl.  400.000. 
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Die  OekOBomle-Area  vertheilt  sich  auf  folgende  in  eigener  Regie  bewirthsohafiete  Meierhöfe :, 
Radm^fie  mit  117'96  ha.  Jankan  218*84  ha,  Oltradowie  117  77  ha,  Skreisar-Laiaa  173  37  ha, 
Bedfichowle,  Orkoirie  149  88  ha,  Iflökowic  211 39  ha,  SwoJsio-SlawiD  182  83  ha. 

Bodenproduction :  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Kartoffeln. 

Rindvieh-Ra9en :  Mariahofer,  Bemer  und  Schwyzer  Rage. 

Obst-  und  Gemüsebau :  Der  Gemüsegarten  nnd  die   Obstbanmschnie  befinden   sich   in  \V16kowic. 
In  den  Alleen  und  Schlagabtheilungen  sind  bereits  über  16.000  Stück  Kemobstbäume  ausgesetzt. 

Teichwirthschaft :  Die  Teich wirthschaft  nmfasst  10  Haupt-,  2  Kammer-,  1  Brut-  und  24  Streck- 
teiche nnd  wird  daselbst  nur  der  Spiegelkarpfen,  Hecht  und  Schiel  gezogen. 

Die  Waldarea  vertheilt  sich   auf  die  drei  Reviere:  Itra,  BedHchowio  und  WK^kowic;  liefert 
durchschnittlich  800  Festmeter  Nutzholz  und  bei  3200  Raummeter  Brennholz. 

Induatrialien :  Eine  Stärkefabrik  und  Brettsäge  mit  Dampfbetrieb,  Bräuhaus,  Ziegelei   mit  Drein- 
rÖhren-Erzengung  sSmmtlich  in  Jankau,  dann  ein  Kalkofen  in  RadmeHc,  sämmtlich  in  Regie. 

GiiterverwaltunQ  in  WI6kowic,  P.  Keustupow,  E.-B.-St.  Bestahof-Wottic. 

Stefan  Rudolf,  Rentverwalter. 
Bendl  Heinrich,  Wirthschaftbereiter  in  Jankau,  P.  loco. 
Nenmann  Franz,  Wirthschaftsad funkt.      Fric  Franz,  Wirthschaftsadjunkt. 

Beide  in  wlckowic,  P.  Neustupow. 

Forstverwaltung  in  Itra,  Post  Jankau. 

Götz  Johann,  Waldbereiter  in  Itra,  Post  Jankau. 
WlachRud.,RevierförsterinBedrichowic,P.  Jankau.      Milde  Julius,  Forsta^junkt  in  Itra,  P.  Jankan. 
Bucek  Jos.,  Lokal -Förster  in  Wlökowic,  P.  Neustupow.    Fhknf  Franz,  Foretprakt.  in  Bedfichowic,  P.  Jankau. 

Bei  der  Industrie: 

Horäk  Josef,  Bräuer  in  Jankau,  P.  loco. 

Bei  dem  Garten-  und  Obstbau: 

2izala  Cajetan,  Ziergärtner  in  RadmSKc,  P.  Jankan. 
Ruzidka  Franz,  Gemüse-  und  Baumgärtner  in  Wldkowic,  P.  Neustupow. 


Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Rudolf  Graf  Chotek  von  Chotkov  und  Wojnin, 

k.  k.  Kämmerer,  Obersi-ErblandsthürhUter  in  Oesterreich  ob  und  unter  der 
BInns,  erbl.  Mitglied  des  Herrenhauses  des  österr.  Relohsrathes  etc.  etc. 

Centralkanzlel  In  Prag,  III.,  Neuhofgasse  Nr.  1  neu,  458  alt. 
Filipovsky  Johann,  Central-Secretär. 

Palais:  Prag,  III.,  Neuhofgasse  Nr.  1  neu,  458  alt. 

Besitz. 

1. 
Allodial-Gut  Beloschitz  mit  Skyhn  (StiFin)  und  Milai. 

a«r.-BM.:  Bilin. 

Lage  und  Bodeo:  Die  Domaine  liegt  am  Fusse  des  böhm.  Mittelgebirges  und  hat  ein   coupirtes 
Terrain.    Der  Boden  ist  vorwiegend  schwerer  tiefgründiger  Basaltboden. 

Comnunicatioosmittel :  Beztrksstrasse  Laun-Brüx.    Prag-Duxer  Eisenbahn,  nächste  Station  Hoch- 
Petsch  V4  St.  entfernt.    Nächste  Städte :  Laun,  Bilin,  Brüx  ca  2  St.  nnd  Teplitz  4  St.  Entfernung. 

Patronatskirche  und  Pfarre  in  Kosel. 

Area :  Aecker  364-37  ha,  W lesen  7 22  ha,   Gärten  848  ha,  Weiden  65 91  ha,  Teiche   106  ha, 
Wald  51*35  ha,  Bauarea  und  Wege  3*41  ha,  unprod.  Boden  0*75  ha.    Zasammen  602*55  ha. 

JShrl.  Grundsteuer  2.151  fl.    Katastralreinertrag  7.478  fl. 

Ohne  Einlagswerth. 
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Die  Oekonomle-Area  ist  auf  folgende  Meierhöfo  eingeiheilt :  Bölosebüx  per  136*19  ha,  Milai  per 
11683  ha  und  Skjf in  per  111-26  ha,  welche  bis  1.  März  1899  verpachtet  sind. 

Bodenproduction :  Alle  Getreidearten,  Riibe  und  RQbensamen. 

Schäfereien .-  Beloschitz,  Milai  und  SkyHn. 

Rind-  und  Schafviehrace:  Gewöhnlicher  Landschlag  und  Southdown. 

Obstbau :  Obstanlagen  bei  allen  Meierhöfen.    Obstbaumschulen  in  Beloschitz  und  Skyrin. 

Die  Waldarea  bildet  das  Revier  Beloschitz. 

Gutsverwaitung  in  Beloschitz  pr.  Rosel  bei  Bilin. 

Derzeit  unbesetzt. 

Meleriiofspächter :  Gifka  Josef  in  Beloschitz  per  Kosel  bei  Bilin.  Sfamek  Anton  in  SkyHn  per 
Kosel  bei  Bilin. 

2. 

Allodial-Herr8chaftNeuhofCNoveDvory)mitHetlin,  Tfebesic,  Eselswiese  und  Hlizow. 

Ger.'Bes. :  KoUenbergi  Öulta  und  EoHd.    , 

Lage  und  Boden:  Die  Lage  der  Domaine  zwischen  Kolin,  Knttenberg  und  Öaslau  mit  einem 
Theil  bei  Zbraslavic  und  PFelanö  ist  eine  sanft  wellenförmige,  das  milde  Klima  begünstigt  das 
Gedeihen  der  vorzüglichsten  Getreidearten,  Futterpflanzen  und  Hackfrüchte,  unter  letzteren  vorherrschend 
Zuckerrübe,  so  wie  der  edelsten  Obstsorten. 

Die  Beschaffenheit  des  Bodens  wechselt  sehr,  derselbe  ist  theils  Verwitterungsproduct  der  Gneis- 
und  Glimmerschiefer-  und  der  Plänerkalk-Unterlage,  theils  Anschwemmung,  und  umfasst  alle  Ab- 
stufungen von  strengen  Thon,  Lehm  bis  zum  lösen  Sandboden. 

Communicationsmittel :  Die  Domaine  wird  von  der  österr.-ungar.  Staatseisenbahn  und  der  Osterr. 
Kordwestbahn  berührt,  von  letzterer  theilweise  durchschnitten  und  ist  mit  dieser  die  herrschaftliche 
Zuckerfabrik  in  Ovöar  mittelst  einer  Schleppbahn  verbunden. 

Ferner  wird  die  Domaine  durch  die  Aerarialstrasse  Prag-Wien  und  Kuttenberg-Königgrätz  und 
dnrch  mehrere  Bezirksstrassen  durchschnitten.  Von  Flüssen  berührt  die  Elbe,  und  durchlaufen  die 
Klejnar  und  die  Donbrava  das  Herrschaftsgebiet.  Die  nächsten  Städte  sind :  Caslau  2Va  Kim.,  Kutten- 
berg 3  Kim.,  Kolin  6V2  Kim-  von  der  Herrschaftsgrenze  entfernt. 

Herrschaftliches  Schloss  in  Kaöina  als  Sommeraufenthalt  der  Hen'schaft  mit  einer  bedeutenden 
Bibliothek.    Altes  Schloss  in  Neuhof  als  Directionskanzlei  und  Beamtenwohnung. 

Familiengruft  in  Keuhof. 

Patronatskirchen  und  Pfarren :  Neuhof,  Cirkvic  mit  Filialkirchen  in  St.  Jakob  und  in  Lochy, 
Zabof  mit  Filialkirche  in  St.  Katharina. 

Area:  Aecker  1885-21  ha,  Wiesen  139*41  ha,  Obst- u. Gemüsegärten  78*26  ha,  Hntweiden 9667 ha 
Teiche  30  50  ha,  Flüsse  und  Sümpfe  10*71  ha,  Waldungen  1.280*91  ha,  nnprod  Boden  23*13  ha,  Bau- 
area  1726  ha.    ZasammeB  8t512*06  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  16.641  fl.    Katastralreinertrag  72.880  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1765    fl.  440.000. 

Die  Oekonomie-Area  vertheilt  sich  auf  folgende  Meierhöfe :  Kenhof  per  390*16  ha,  Ifikolai 
265*93  ha,  Ti^ebeslo  237  66  ha,  Netf eb  26412  ha,  Lochy  226*14  ha,  sämmtl.  verpachtet  bis  30.  Sep- 
tember 1895;  Ullxow  178*38  ha,  verpachtet  bis  31.  October  1899;  Badransio  11 5*20  ha,  verpachtet 
bis  30.  September  1898;  Hetlin  60*41  ha,  Pachtdauer  bis  31.  Mai  1894. 

Parzellenweise  verpachtete  Grundstücke  409  ha  Area. 

Bodenproduction:  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Erbsen,  Raps,  Rübe,  Kartoffeln,  Rübensamen, 
Cichorie,  Luzem-  und  Rothklee. 

Schäferelen :  Neuhof,  Nikolai,  TfebeSic,  Lochy,  Hlizow. 

Schafvieh-Race :  Ti^beSicer  Fleischschafra^e. 

Rindvieh-Ra9en :  Kreuzung  von  böhmischen  Landschlag  mit  Schwyzer  Stieren. 

Obst-  und  Gemüsebau:  Obstgärten  bestehen  in  Nenhof,  Nikolai,  Hlizow,  TfebeSic,  Lochy  und 
Netreb,  und  gedeihen  die  feinsten  Obstsorten  von  Aepfeln,  Birnen,  Pflaumen,  Kirschen  und  Weichsein. 
Gemüsebau  wird  in  Neuhof  auf  einer  Fläche  von  ca  2*30  ha  betrieben. 

Obstbaumschule :  In  einer  1*73  ha  grossen  Baumschule  werden  die  zur  Completirung  der  Obst- 
anlagen nöthigen  Bänmchen  gezogen  und  der  Ueberschuss  an  Fremde  verkauft. 

Teich wirthschaft:  Es  bestehen  11  Teiche  meistens  kleinere,  wovon  7  verpachtet  sind.  Die  Fisch- 
zucht ist  durch  die  von  den  Industrialien  veniprcinigten  Gewässer  sehr  erschwert.  Die  grösseren  Teiche 
ßipd:  Vrobcow,  Ov(5^rcr  upd  Nenteich. 
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FI«olioattiW9«B :  Karpfen,  Heohte  und  Sehleiben. 

Die  WaldungeB  sind  zerstückelt  in  7  Revieren,  alle  Bodenarten  vom  losen  Sand  bis  zum  strengen 
Thun  vertreten. 

HoUart^D :  Etcbe,  Esche,  Ahorn,  Birke,  Erle,  Linde,  Pappel,  Fichte,  Kiefer,  Tanne  und  Lärche, 
liefern  vorherrschend  Nntzholz,  besonders  Wagnerholz  findet  gute  Vemrerthung. 

Haar-  oad  Federwild :  Hasen  und  Rebhflhner,  Wildenten  und  Rohrhühner. 

Fasanerie  in  KaMna  mit  einem  Stamm  von  100  Hennen  und  10  Hähnen, 

Forttre viere :  Neuhof,  Kaöina,  Zabof,  Bemardow,  Morasio,  RadvanSic,  Hetlin. 

laduatrialien :  Rohzuckerfabrik,  Bierbrauerei  mit  Maschinenbetrieb  und  Mahlmuhlc  in  Ovcar« 
sämmtlich  verpachtet;  Ziegelei  in  Ovcar,  in  eigener  Regie. 

Donaine-DirecfiOB  ia  Neuhof  b.  Knttenberg,  P.  u.  T.-St.  loco,  £.-B.-St.  Kuttenberg-Sedtetz  d.  ö.  N.-W.-B. 

Böhm  Emanuel,  Domaine-Director. 

Hrbek  Adolf,  Rentmeister. 

Novak  Wenzel,  Zimmerwärter  in  KaÖina,  P.  Neuhof. 

Forstverwaltuna  in  Neahof. 

Schwach  Friedrich,  Oberförster. 
Paul  Johann,  Forstrechnungsführer  in  Kadina,  P.  Neuhof. 

Förster : 

Slavi^ek  Josef  in  Zahof,  P.  loco.  Wilkomm  Friedrich  in  Kadvanäic,  P.  Zbraslavic 

Schönsgiebel  Friedrich  in  Moragic,  P.  Pfelauö. 

Forstadjunktea : 

ProSek  Josef  in  RadvanSic,  P.  Zbraslavic.    Padera  Stanislav  in  Neuhof,  P.  loco. 

Melerhofspichter : 

MatouiS  Karl  in  Neuhof,  P.  looo.  Hofmann  Franz  in  Netfeb,  P.  Neuhof. 

Skrabek  Josef  in  Nikolai,  P.  Neuhof.    VranJ'  Franz  in  Tfcbefiic,  P.  Kuttenberg. 
Holler  Moritz  in  Hlizow,  P.  Neuhof.     Batik  Johann  in  Lochy,  P.  Oaslau. 

Freund  Abraham  in  Zbraslavic,  P.  loco. 

Zuckerfabrikspächter : 

M.  Taussig  in  Ov5ar,  P.  Neuhof, 
dessen  Beamten: 
Dole/al  Karl,  Verwalter.  Stempel  Moritz,  Naturalrechnun^fuhrcr. 

Rosenbach  Friedrich,  Buchhalter.         Camperlik  Josef,  technischer  Adjunkt. 
Herrmann  Karl,  Buchhalter.  Gottlieb  Sigmund,  Chemiker. 

Alle  in  Ovcar,  P.  Neuhof. 

Brauereipachter : 
Fr.  fiehak  &  ponsorten  in  Ov5ar,  P.  Neuhof. 

Beamten: 
ftehak  Franz,  Brauer.  KmliS,  Rechnungsführer. 

Gemiisegartenpächter : 

I  Jefabek   Karl  in  Neuhof. 

i 

3. 

Fideicommias-Herrschaft  Jenoves  (Weltrus). 

Qer.-Bex. :  Melnlk,  Randnlc  and  Welvrarn. 

Lage  aad  Boden:  Das  Terain  dieser  Domaine  ist  grösstentheils  eben,  im  südl.  Theile  mit  einigen 
sanften  Erhöhungen,  an  der  westlichen  Seite  von  der  Moldau  begrenzt;  im  östlichen  Theile  im  Fluss- 
gebiete  der  Elbe. 

Der  Boden  ist  angeschwemmter  Sand-  und  Lehmboden  vermischt  mit  Gneis  und  Schotter,  in 
höheren  Lagen  Lehm,  Yerwittenmgsproduct  des  Plenerkalksteincs  und  Thonschiefers. 

CoRiiittBioatloneiiiittel :  Die  Domaine  ist  durchschnitten  von  der  von  Kralup  nach  Turnau  fahrenden 
Elsenbahn,  westlich  berührt  den   Besitz  die  Staatsbahn. 

Die  von  Leitmeritz  nach  Prag  führende  Aerarialstrasse  berührt  Weltrus,  Kozomin  und  Po- 
stHzin;  über  Kozomin,  Auschitz  undLhota  fuhrt  eine  Bezirksstrasse.  Ausserdem  berührt  das  Fluss- 
gebiet  der  Moldau,  Weltrus,  Dnschnik  und  Jedibab.  Eisenbahnstation  in  loco. 
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Schlots :  Ein  schönes  Schloss  mit  Schlosskapdle,  Ziergarten  nnd  ausgedehnten  Parkanlagen  in 
WeltniB. 

Patronatskirchen  und  Pfarren:  Weltnis^  Wepfek  und  Elomin. 

Area :  Aecker  1358*20  ha,  Wiesen  3969  ha,  Gärten-  83o7  ha,  Weiden  20-38  ha,  Teiche  261  ha, 
Hochwald  296*15  ha,  Niederwald  53  ha,  Hntweide  mit  Obstbänmen  21*90  ha,  Weingärten  4*26  ha, 
Hopfengärten  5'62  ha,  Banarea  nnd  Wege  12*05  ha,  nnprod.  Boden  166*85  ha.    ZosammeB  2064*28  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  7.672  fl.    Katastral -Reinertrag  33.799  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1764    fl.  294.000. 

Die  OekonoRiie-Area  vertheilt  sich  auf  folgende  Meierhöfe :  Insel  (Gde.  Weltrus)  per  136*60  ha» 
KoKomln  per  109*19  ha,  Anscbltz  per  147*03  ha,  Postriiln  per  176*41  ha,  Lhota  (Gde.  Auschitz) 
per  166*89  ha,  Netf  eb  per  211*22  ha,  Klomin  per  246*01  ha,  JenoYCS  per  100*24  ha,  und  Jedibab, 
welche  im  Ganzen  yerpacntet  sind.  Parzellenweise  verpachtet  und  im  Deputatgenusse  61*58  ha  Grundstücke. 

Bodenproductlon :  Weizen,  Korn,  Raps,  RUbe,  Kartoffeln. 
Rindvieh-Race :  Böhmischer  Landschlag. 

Obstbau:  32.000  StUck  Obstbäume.    Obstbaumschule  auf  der  Insel. 

Weinbau:  Weingärten  4*26  ha  Ausmass.    Weinsorten:  Burgunder  Gutsdal,  Ruhländer  Riessling. 
Hopfenbau:  Hopfengärten  5*62  ha,  Rothhopfen. 

Die  Waldarea  bildet  folgende  Reviere :  Insel,  Zlosejn  und  Jeftoves.  Liefert  Brenn-,  Nutz- 
und  Bauholz. 

Dammwildgarten  in  Weltrus.  Fasanerie :  Insel  mit  100  Hennen  und  10  Hähnen  Stamm. 

iDdustrlalieu :  Ein  Bräuhaus  in  Mifovic  verpachtet,  eine  Ziegelei  in  Weltrus  in  Regie. 

Domaine-DIreotion  auf  Insel,  F.,  T.  u.  E.-B.-St.  in  W^eltrns. 

Kraupner  Franz,  Domainedirector. 
Tichna  Augustin,  Directionskanzelist. 

Forstverwaltung  in  Weltrus. 

Melzer  Johann,  OberjSger  in  Weltrus. 
Zabehlick]^  Kaspar,  Förster  in  JeÄoves,  F.  JenSovic.        Sverha  Franz,  Förster  in  Zlosejn,  P.  Weltrus. 

Sodoma  Franz,  Forstadjunkt  in  W^eltrus. 

Pächter : 

Krzepinsky  Albrecht,  Fächter  des  Hofes  Insel.         Liebitzky  Julius,  Fächter  des  Hofes  Jedibab. 
Kabä  Stefan,  Fächter  des  Hofes  Lhota.  Neumann  David,  Fächter  des  Hofes  Klomin. 

Gruncl  Jos.  u.Vagner  Jos.,  Fächter  d.HofcsNetfeb.      Vondörfer  Franz,  Fächter  des  Hofes  Jiüoves 
Adler  Salomon  und  Saxl  Adolf,  Fächter  der  Höfe  Kozomin,  Auschitz  nnd  FostriSin. 
Stolc  Jaroslav,  Bränhauspächter  in  Mifovic,  F.  Weltrus. 


Besitzer: 
Hoch^vürdiges 

Capitel  zu  Allerheilligen  in  Prag. 

Seine  Hochwürden 

Herr  Th.-Dr.  P.  Vinzenz  Nählovsk;^.  * 

inful.  Probst  und  em.  Frofessor  etc.,  etc. 

Besitz : 
Stiftungs-Gut  Chotec  und  Zbuzan. 

Oer.-Bes.:  SmlchoT. 

Lage  und  Boden:    Hügelige  Lage,  mittelmässige  Bodenbeschaffenheit    aus    schwerem    Lehm 
bestehend. 

CommunloatiOBSmittel :  Strassen  und  Eisenbahn.    Nächste  E.-B.-St.  DuSnik. 

Area :  Aecker  153-95  ha,  Wiesen  12-26  ha,  Gärten  4-86  ha,   Weiden  14-71  ha,  Wald  96-35  ha, 
Flüsse,  Bäche  und  unprod.  Boden  139  ha,  Bauarea  086  ha»    Zasaminen  284*88  ha. 

Jährl.  Gnmdsteuer  536  fl.    Katastral-Reinertrag  2.361  fl. 

Ohne  Einlagswerth. 
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Die  OekOBonie-Area  bildet  den  verpachteten  Meierhof  Chotec« 
Bodtaprodnotioo :  Getreidefrüchte  und  Zuckerrübe. 
Die  WftMarea  xl  z.  Niederwald  bildet  das  Revier  Chote^. 
Hotzarteft:  Yorhemscbend  Kiefer  und  etwi^s  Laubholz. 
Industrlallen :  BrSuhaus  in  Choteä  verpachtet. 

Administration  in  Prag« 

Päcliter : 

StraBsem  Baimund  sen.,  Oekonomie-  und  Brauhauspächter  in  Chote^ 


Besitzer : 
Ihre  'Wohlgeboren 

Herr  Josef  und  Frau  Victoria  Öern^. 

Besitz. 
Allodial-Gut  Ober-Berkowitz  (Horni  Bei^kovice). 

Q«r.-Bes.:  lUadnitx* 

(Siehe   Nachtrag.) 


Besitzerin : 
Ihre  Hochgeboren 

Frau  Aioisia  Gräfin  Czernin  von  Chudenitz,  geb.  Gräfin  Morzin, 

Sternkreuzordens- Dame  etc.  eto« 

Das  ehemalige  gräfl.  Morzinische  Palais  in  Prag  NC.  256— III.  zum   gräfl.  Morzinischen  FideicommiB 

gehörig. 

Central -DI  rectlon  in  Prag  Nr.  256—111. 

Miltner  Vincenz,  Central -Director. 

Besitz : 

1. 
Allodial-Herrschaft  Hohenelbe  (Vrchiabi). 

0«r.-Bes. :  Hohenelbe  und  Arnaa. 

Lage  und  Boden:  Die  Domaine  liegt  im  Riesengebirge.  Der  Boden  ist  ein  Verwitterungsprodnct 
des  Urgesteins,  vorherrschend,  in  Folge  des  höheren  Feuchtigkeitsgrades  des  Klimas  recht  fruchtbar. 
Das  Herrschaftsgebiet  wird  durch  3  Parallel -Thäler  u.  zw.  die  Thäler  der  grossen,  der  kleinen  Elbe 
und  des  Silberbaches  durchschnitten. 

Communlcatlonsmlttel :  Stadt  Hohenelbe  ist  eine  Station  der  Flügelbahn  der  österr.  Nordwestbahn 
im  Anschlüsse  an  die  Linie  Chlnmetz-Parschnitz.  Aerarial-Strasse  und  zahlreiche  bequeme  Bezirks- 
Strassen. 

Schloss  Hohenelbe  im  J.  1530  von  Christof  von  Gensdorf  erbaut,  mitten  in  einem  wohleepflegten 
Schlossparke  gelegen.  Enthält  einen  sehenswürdigen  altdeutschen  Ofen  aus  dem  16.  Jahrhunderte,  ein 
interessantee  Relief  des  ganzen  Riesengebirges  und  mehrere  historische  Gemälde. 

Familiengruft:  Im  Hohenelber  Augustiner-Kloster  befindet  sich  die  Gruft  der  bereits  ausgestorbenen 
Morzinischen  Familie.  —  Für  die  gräfl.  Czemin-Morzinische  Linie  wurde  eine  neue  Familiengruft  sammt 
Kapelle  im  prachtvollen  gothischen  Style  in  der  Nähe  des  Schlossparkes  zu  Hohenelbe  erbaut. 

Patronatsklrchen  und  Pfarren:  Dekanalkirche  in  Hohenelbe  und  Pfarrkirche  in  Langenan. 

Areal  Aecker  172*81  ha,  Wiesen  291*94  ha,  Gärten  9*94  ha,  Weiden  1318  Ol  ha,  Wald 6614*19  ha* 
Gewässer  81*81  ha,  unprod.  Boden  17186  ha,  Bauarea  2*11  ha.    Zasammen  8662*67  ha. 

6* 
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Jährliche  Gnmcbteaer  5.216  zl.    Katastralreinertrag  23.171  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1833  C.-M.  fl.  346.260. 

Die  Oekonomleare«  per  147026  ha  ist  parzellenweise  verpachtet. 

BodenprodttCtiOB :  Korn,  Hafer,  Kartoffeln,  zQmeist  Fiitterbau. 

Die  Forste  bestehen  ans  6  zusammenhfingenden  Gebirgsrevieren  und  einem  isolirteu  Landrevier. 
Der  Waldboden  ist  ein  Verwitterungsproduct  von  Glimmerscniefer,  Gneis  und  Granit,  einzelne  Kalk- 
schollen.  Meereshöhe  von  450  bis  1300  Meter,  darüber  hinaus  Knieholzregion  mit  einzelnen  Fichten. 
Bestand  zumeist  reine  Fichte. 

Haarwild :  Hoch-  und  Rehwild. 

Federwild:  Auer-  und  BirkhShne,  Rebhühner.    Niederjagd  gering. 

Die  Waldiinaen  sind  in  folgende  Reviere  eingetheilt :  Siebengillnden,  Spindel mühlc,  Ochsengraben, 
Luisenthal,  Rndolfsthal,  Schwarzenthai  und  Harta. 

iBduitrlallen :  In  eigener  Regie:  BrSuhrans  in  Hohenelbe,  jähd.  Erzeugung  5000  Hektoliter  Bier; 
Turbinensägen  in  Niederhof  und  Spindelmtlhle  mit  3  Tophan*schen  Bundgattern,  2  Kreissägen,  Schindel- 
maschinen  2.  Jährl.  Rohholzverschnitt  8000  m'  Export  von  fichtcnem  Schnittmaterial. 

WirthMhafls-  and  Rentant  in  Hoheaelbe,  P.-T.-St.  loco. 

öem^  Ignaz,  Wirthschaftodirector. 
Lampa  Anton,  Rentmeister. 
Stiasny  Carl,  Rentamtskanzelist. 


Jelinck  Gustav,  Bräuer.  Mrazek  Johann,  Schlossgärtner. 

Beide  in  Hohenelbe. 

Forstamt  In  Hohenelbe. 

Bakesoh  Anton,  Forstmeister. 
Knbrycht  Leopold,  ForstrechnnngsfQhrer.      Veit  Moriz,  Forstamtsadjunkt. 

Boh46ek  Franz,  Forstgeometer. 
Sämmtliche  in  Hohenelbe. 

Förster : 

Fakarek  Johatin  in  Spindelmtihle,  P.  loco.         Patek  Franz  in  Ochsengraben,  P.  Hohenelbe 
Suchanda  Anton  in  Luisenthal,  P.  Niederhof.      Leiss  Adalbert  in  Schwarzentlial  P.  loco. 
Kr^msk:^  Georg  in  Rudolfsthal,  P.  Niederhof.      Hortensk^  Josef  in  Harta,  P.  loco. 

Kratochvil  Anton  in  Siebengründen,  P.  Spindel mtthle. 

Brettsige-Adjnnkten : 
Hinz  Adalbert  in  Bpindelmühle.      Leiss  Gustav  in  Niederhof. 

Forstadjunkt : 

Mundnich  Franz  in  Ochsengraben,  P.  Hohenelbe. 

2. 

Allodial-Herrschaft  Marschendorf. 

6er. -Bei.  I  Manchendorf. 
Nutzniesser: 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Rudolf  Graf  Csemin  yon  Chudenitz, 

k.  u.  k.  Kämmerer  und  Lieutenant  etc.  etc. 

Die  ganze  Domaine  umfasst  den  östlichsten  höchsten  Theil  des  Kiesengebirges  vom  Brunnberge  an. 

Die  Schneekopiie  mit  der  sogen.  „Böhm.  Baude"  befindet  sich  auf  der  Area  der  Domaine. 

Commnolcatioaainittei :  Das  ganze  Gebiet  dieser  Herrschaft  durchzieht  der  Aupafluss.  Nächste 
Eisenbahnstation  der  Nordwestbahn  ist  Freiheit  (3*6  Kim.).    Die  Stadt  Trautenau  ist  14  Kim.  entfernt. 

Schloss  mit  Schlosskapelle  und  Parkanlagen  in  M  a  r  seh  endo rf.  Die  Kanzleien  sind  im  Forst- 
amtsgcbäude  untergebracht. 

Patronatsfcirchen  und  Pfarre  in  Marschendorf. 
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Area:   Aecker  13*65  ha,  Wiesen   8806  ha,  Gärten  3*28  ha,   Hntweiden    1S67'09  ha'  (nrefst  mit 
Knieholz  bestockt),  Waldungen  6592-58  ha,  Flüsse,  Sümpfe  und  unprod.  Boden  405*92  ha. 
ZoBammen  8«420*68  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  3.168  fl.    Katastralreinertrag  13.970  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1883  fl.  1,080.000. 

Die  ganze  Oekonomie-Area  per  50  ha  ist  parzellenweise  verpachtet. 

Waldungen,  in  6  Reviere  eingetheilt,  sind  zusammenhängend,  nur  Revier  Rehom  ist  isolirt;  in 
den  Thälem  unterbrechen  die  hier  sitnirten  Ortschaften,  sowie  einzelne  sogen.  Bauden  den  Zusammenhang. 

Dominirende  Holzart  ist  Fichte,  in  Tieflagen  liefert,  sie  werthvolles  Nutzholz,  in  den  Hochlagen 
?ntes  Brennholz. 

Wild:  Der  Wildstand  besteht  seit  März  1890  aus  111  Stück  Rothwild  und  950  Rehe,  alles  in 
freiem  Znstande.  Auerhähne  werden  durchschnittlich  10,  Birkhähne  15  Stück  ca  100  Hasen  im 
Jahre  erlegt. 

Forstreviere :  Schwarzenberg,  Gross- Aupa,  Riesenhain,  Klein-Aupa,  Latenthai  und  Rehom. 

Industr lallen:  Brettsägo  und  Schindelra aschine  in  Marschendorf  in  Regie,  Brauerei  in  Marschen- 
dorf verpaclitet. 

Forst-  und  Rentamt  in  Marsoheadorf,  r.  loco. 

Cejnar  M.,  Oberförster. 
Friedrich  I..,  Renfverwalter,  Seigerhof  J.,  Forstrechnnngsflihrer. 

Revterforster: 

Milndnich  Moriz  in  Schwarzenberg,  P.  Johannisbad.    Hroch  Wenzel  in  Klein-Anpa. 
Knante  Josef  in  Gross- Aupa.  Dnnka  Anton  in  Rehom,  P.  Schatzlar. 

Ilerkner  F.  in  Latenthai,  P.  Marschendorf.  Vorreith  Hugo  in  Riesenhain,  P.  Petzer. 

Forstadjunkten : 

BeneS  J.,    Mündnich  Franz  in  Klein- Aupn. 


Tschadek  C,  Schlossgärtner. 

Pächter: 

Hanke  Josef,  Brauereipachter  in  Marschendorf. 


Besitzer : 

Seine  Hochgeboren 

Herr  Herrmann  Graf  Czernin  von  und  zu  Chudenitz, 

k.  u.  k.  Kämmerer  etc.  etc. 

Besitz : 
Allodial-Herrschaft  Giesshubel  (KysibI). 

Oer.-B«i. :  Bnchaa  nnd  Karltbad. 

Lage  und  Boden :   Oebirgig,  wellenförmiges   Hochland  bis  936  M.   Meereshöhe.    Boden :    Basalt 
Oranit  nnd  Schiefer. 

Communlcationsmittel :  Aerarialstrasse  von  Prag  nach  Karlsbad. 

Schloss  in  Giesshübel. 

Burgruinen:  Engelhans  und  Hartenstein  bei  Buchan. 

Patronatskirchen  und  Pfarren :  Bnchan,  Engelhans,  Pergles,  Sollmns  nnd  Zwettbaii. 

Area:  Aecker  und  Wiesen 349*92  ha,  Teiche 63  09  ha,  Wald 2458 96  ha.  Znsamme«  2871*97  ha 

Jährliche  Grundsteuer  6.430  fl.    Katastral-Reinertrag  16.ir>2  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1838  C.-M.  fl.  405.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  blos  den  in  Kegie  bewirthschafteten  Meierhof  GleBahttbel  mit  14^  83  ha, 
ferner  201*09  ha  parzellenweise  verpachtete  Grundstücke. 

Bodenproduotion  :  Raps,  Getreide  und  Hackfrüchte. 
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Rladvieh-Raf e  t  Schwyzer. 

Teiohwlrtfiachaft :  26  Teiche  mit  63*09  ha  Fläche.  Fisclmattungeii :  Karpfen,  Hechte  und  Schleien. 
Wassergefliigel :  Wildenten  und  diverse  Vögel  kommen  vor. 

Der  Waldgrund  ist  Granit,  Basalt.    Holzarten :  Fichte,  Tanne,  Buche,  Ahorn,  Esche,  Kiefer 
und  Lärche. 

Haar-  und  Federwild:  Auer-  und  Birkmld,  und  übriges  zur  Niederjagd  gehöriges  Wild. 

Die  Waldarea  ist  in  folgende  W^aldre^dere  eingetheilt :  Giesshübel,  Espenthor,  Buchau,  und  Holitzhans. 

thiergarten  in  Espenthor.  Rehestand.    Fasanerle  in  Giesshübel,  ca  100  Stück. 

Industriallen :  Eine  Porzeilanfabrik,  eine  Brettsäge,  Mahlmühle  und  Schindelmaschine  in  Regie. 

Forst-  und  Wlrthschaftsamt  in  Giesshübel,  P.  u.  T.-St.  Sollmuss. 

Schmalfuss  Josef,  Oberförster. 

Schramek  Josef,  Rentrechnun^sfQhrer. 

Fortelka  Alois,  Forstamtsadjunkt. 

Alle  in  Giesshübel. 

Bei  der  Porzellanfabrik  In  Giesshübel : 

Friedrich  Georg,  Fabriksdirector. 
Kern  Anton,  Buchhalter.  Springer  Vinzenz,  Magazineur. 

Aue  in  Giesshübel. 

Förster : 

Rott  Adolf  in  Buchan,  P.  loco.  Merker  Johann  in  Espenthor,  P.  Engelhaui. 

Rott  Karl  in  Olitzhaus,  P.  Dnppau. 

Forstadjunkten: 

Tetsch  Carl  in  Olitzhaus,  P.  Dnppau.       Rabas  Eduard  in  Espenthor,  P.  Engelhaus. 

Schubert  Johann,  Betriebsadjunkt  bei  der  Säge. 


Besitzer : 
Seine  Excellenz 

Herr  Jaromir  Graf  Öernin  von  und  zu  Chudenic, 

Hegierer  des  Hauses  Neuhaus  und  Chudenic,  Ritter  des  Ordens  vom  gold. 
Viiesse,  Sr.  k.  und  k.  apost.  Majestät  w^irklicher  geheimer  Hath  und  Käm- 
merer, Obersterbmundschenk  des  Königreiches  Böhmen,  erbliches  Mitglied 

des  österreichischen  Herrenhauses  etc.  etc. 

Erbherr  und  Nutzniesser  der  Domaine  Chudenic: 

Seine  Hochgeboren 

Herr  Engen  Graf  Cernin  von  nnd  zn  Chndenic, 

Seiner  k.  und  k.  apost.  Majestät  wirklicher  Kämmerer,  Mitglied  des  österr.  Reichsrathes  etc.  etc. 

Palale:  Wien,  Landesgerichtsstrasse  Kr.  9. 

Anwaltschaft  In  Prag. 

Zahn,  JüDr.  Eduard  Ritter  von   — ,  Ritter  des  Ordens  der  eisernen  Krone  III.  Gl.,  Landesadvokat  und 

Excellenz  gräfl.  Czernin'scher  Anwalt  in  Prag,  1282--II. 

Ceotral-Direction  In  Neuhaus. 

Minekff  JüDr.  Karl,  Ritter  des  Franz  Josef-Ordens,  Mitglied  des  Landeskulturrathes  für  das  Königreich 

Böhmen,  Centraldirector. 
Bystfick^  Emanuel,  Revident. 

Hauptkassa  In  Wien,  Landesgerichtsstrasse  NC  9. 
Merth  Alois,  Hauptkassier« 

Famlllen-Archlv  In  Neuhaus. 

Fischer  Franz,  Archivar, 
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Besitz : 

1. 

Fideicommf SS-Herrschaft  Chudenic,  mit  den  Fideicommissgötern  Schwihau,  ChecomysI, 
Polin  und  Srbic,  dann  den  Allodiai-Gutern  Corcoves  mit  Dolan,  Drslawic,  Ausllau 

und  Mesholz. 

6er.>Bei :  KUttan,  Keagedein  nnd  Bltchoftelnito. 

Lage  und  Bodeo:  Die  Lage  der  Domaine  Chndenic  ist  eine  sehr  verschiedene^  ebenso  auch  die 
BodenbeBohaffenheit. 

Die  Domaine  nrnfasst  das  sogenannte  Chndenicer  Mittelgebirge,  welches  in  seinem  westlichen 
Theile  durch  das  fruchtbare  Angelthal  mit  den  zur  Domaine  gehörigen  Meiereien  Schwlhau  und 
Malechau  durchschnitten  \iird.  Auch  die  Lage  der  im  änssersten  Nordwesten  der  Herrschaft 
liegenden  Meiereien  Srbic  ist  eine  vollkommen  ebene. 

Die  Mehrzahl  der  Ökonomischen  Area  umfasst  jedoch  ein  gelindes  Hügelland,  wogegen  die 
Höhenrücken,  welche  mitunter  eine  ziemliche  Seehöhe  erreichen  (Doiibrava  724  Meter^  BlU  708  M., 
Bftov  711  M.,  Kyöej  695  M.,  Oert&v  vrch  738  M.,  u  Korabu  773  M.,  HermStejn  682  M.)  bewaldet  sind. 

Ans  der  La^e  ergibt  sich  auch  die  Verschiedenheit  der  Bodenbeschaffenheit. 

Aus  dem  mitunter  stark  mit  Kieselschiefer  untersetzten  Thonschiefer  entsteht  je  nach  deren  Ver- 
hSltnias  ein  mehr  oder  weniger  thoniger,  mitunter  auch  kiesiger  und  schotteriger  Boden.  Der  letztere 
bildet  sich  auch  durch  Verwitterung  aus  dem  mehr  in  dem  nordwestlichen  Theile  vorkommenden 
Granit  nnd  Gneis. 

Commuiiicationsiiiitiel :  Im  Osten  die  Pilsen-Eisensteiner  Eisenbahn  mit  den  nächsten  Stationen 
Schwihau  und  Klattau,  im  Westen  die  böhmische  Westbahn  mit  den  Stationen :  Stankau  und  Blisowa 
(ev.  Taus). 

Die  Domaine  besitzt  ein  gegen  Chudenic  zu  concentrisch  angelegtes  Strassennetz,  mittelst 
welchem  das  Stadtchen  Chudenic  insbesondere  mit  den  Städten  Klattau,  Schwihau,  Neugedein,  Taus 
und  Stankau,  dann  Merklin,  femer  den  Städtchen  Kolowec   und  Polin   eine  bequeme  Verbindung  hat. 

Her rachaftl lohe  SohlSsser:  Das  St.  Wolfgangi-Schloss  beiChudeivic  mit  einer Schloeskapelle 
nnd  Parkanlagen,  gegenwärtig  Sommerresidenz  des  Erbherrn  Grafen  Eugen  Cemin, 

Schloss  in  Chudenic,  Stammechloss  der  Grafen  Öernin  von  und  zu  Chudenic  (denkwürdig  das 
sogenannte  Engelzimmer),  dient  nun  als  Beamtenswohnnng  und  Amtslokalitäten. 

Schloss  inChocomySl  —  nun  Beamtenwohnung,  Schlösschen  in  Ausilau  —  nun  Beamtenwohnung. 

FamilleDflruft  in  Neuhaus. 

Burgrolnen:  Burgruine  in  Schwihau,  eine  der  interessantesten  in  Böhmen  —  mit  der  Ruine  dessen 
Vorwerkes  „Hrddek"  bei  KokSin,  Bnrgniinen  P u s c h b e r g  und  Herrnstein. 

Minder  von  Belang  die  Burgruinen  K  o  m  o§ i  n  bei  Dolan  und  K  o  u  H  m  bei  KoSenic. 

Paironatskirchen  und  Pfarren :   Chndenic,  Schwihau,  Polin,  Dolan,  Eoloweö,  Onboö. 
Filialkirchen :  Chudenic,  Schwihau,  Srbic  und  Stepanowic. 

Area :  Aecker  184812  ha.  Wiesen  510*72  ha,  Gärten  43*38  ha,  Weiden  294-27  ha,  Teiche  54-87  ha, 
Wälder  3799*24  ha,  Parkanlagen  5*42  ha,  unproduktiver  Boden  106*30  ha,  Bauarea  15*64  ha. 
Zasammen  6677*96  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  11.260  fl.    Eatastral-Belnertrag  49.603  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1845    C.-M.  fl.  169,170. 

Die  OekonORile*Area  ist  auf  folgende  Meierhöfe  eingetheilt : 

a)  Meierhöfe  in  Regie:  Chudenic  per  11911  ha,  Bölesctaan  (Gde.  Chudenic)  59  85  ha,  Pnseh- 
berf  (Gde.  Puschberg  u.  Polin)  203*53  ha,  Lncic  79*03  ha,  Onnowlc  123*83  ha,  Kosenie  (Gde.  Sepadl) 
181-79  ha,  Ghoeoniysl  120  06  ha,  Srbie  (Gde.  Srbic  u.  Nenhof)  183*09  ha,  Aasilaa  und  Mesiioli 
(Gde.  Ausilau,  Hrdoltic,  Jilau  und  Mesholz)  16761  ha,  Drslawlc  53*84  ha,  Yiekowie  66*16  ha, 
Biehow  (blos  die  Wiesen  in  eigener  Begie)  19*45  ha.    Zusammen  13'27'35  ha. 

^         h)  Verpachtete  Meierhöfe :  Sehwibau  169*38  ha,  Maleebao  per  102*39  ha,  Stftpänowle  (Gde. 
Stepanowic  und  Dechtin)  128*29  ha,   Ylcenlo   104*43  ha.    Zusammen  504*49  ha. 

c)  Area  der  parzellenweise  verpachteten  Grundstücke :  Meierei  Kamenik  sanz,  Meierhof  Siebe  w 
(mit  Ausnahme  der  Wiesen);  diverse  auf  der  ganzen  Domaine  zerstreut  liegende  Grundstücke, 
zusammen  per  523*95  ha. 

Bodenproduction :  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Erbsen,  Wicken,  Linsen,  Bohnen,  Zucker-  und 
Futterrüben,  Kartoffeln,  Rothklee  mit  Thimoteusgras,  ital.  und  franz.  Raigras,  Ropensklee,  SparRcl. 

SohSfereien :  EoSenic  und  Meshols. 

Riodvieh-Rasen:  Bemer  Simmenthaler,  Montofoner  und  Egerländer  Raye. 
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Schafvleh-Ra9e :  Kreuznng  Merinos. 

Obatbau :  Der  Obstban  wird  tbeils  in  Gärten,  theiU  in  Alleen  kultivirt. 

Obstbaumsehule  nnter  der  Leitung  eines  Banmgärtners  in  Ohndenic. 

Hopfenbau :  Bloe  bei  der  Meierei  Pnscbberg  anf  einer  Area  von  1'52  ha  Raazer  Rotbhopfen 
guter  Qualität. 

Teichwirthaohafl :  ZnBammen  20  Teiche,  die  CTösst  en  sind:  Onfio\\icer  10-06 La,  ^epadler  7*86  ha 
Mezhof  er  6'14  ha,  Chocomyäler  5*68  ha,  Onboöer  5*35  ha. 

Fischgattungen:  Gewöhnliche  Karpfen  nnd  Spiegelkarpfen  werden  zumeist  eingesetzt,  die  Schleie 
kommt  manchmal  vor.    Der  Hecht,  der  Barsch,  selten  der  Schiel,   in  einigen  Teichen  anch  der  Aal, 
sind  die  gewöhnlich  vorkommenden  Fische.    Die  Forelle  wird  in   einigen   kleinen    passenden  Teichen 
gezUchtet. 

Die  Waldungen  sind  theils  znsammenhängend,  theils  getrennt,  ihre  Lage  ist  gebirgig. 

Holzarten  :  Fichte,  Tanne,  Kiefer,  Bnche,  Ahorn  nnd  Esche,  liefern  ca  707«  Nntzholz  nnd  30V. 
Brennholz, 

Die  Waldarea  ist  auf  folgende  Reviere  ein<?etheilt :  Anstlan  40750  ha.  Herrnstein  509  ha,  B^le- 
schan  549*07  ha,  Chtidenic  794*15  ha,  Drslawic  '552-20  ha,  Kamaik  331-08  ha,  Schwihan  376-60  ha, 
Sichhof  397*15  ha,  Step&nowic  153*85  ha. 

Haar-  und  Faderwild:  Rehe  in  den  meisten  Waldungen  nebst  dem  Feldhasen,  Birkwild  kommt 
nnr  sporadisch  vor,  Fasanen,  wild  im  Chndenicer  Revier.  " 

Industriaiien:  Bierbrauerei  in  Ghudenic  anf  48  Hektoliter  Gnss,  verpachtet;  Brettsige  mit  einer 
Schindelmaschine,  dann  einer  SchrottmQhle  in  Ghocomyäl  in  eigener  Regie;  Ziegelei  mit  einer  Drain - 
röhren -Erzeugung  in  Malechau  in  eigener  Regie. 

Domainen-DIreotion  in  Ghudenic,  P.  u.  T.St.  loco. 

BSh41ek  Eduard,  Domainen-Director. 
Kvapil  Ignaz,  M.-Ch.-Dr.  — ,  Herrschaftsarzt.    Wilda Theodor, Parkgärtner  b. St.  VVolfgansrischlos«. 
Roubal  Josef,  Directions- Adjunkt.  Pu^elik  Franz,  Baumgärtner. 

Sämmtliche  in  Ohndenic. 

Rentamt  in  Chudeoic. 

Hirschberg  Alois,  Rentmeister  in  Ghudenic. 

OekoBomie-Diatrict  Cbudenic. 

Steiner  Josef,  Oekonomie-Verwalter  in  Ghudenic. 
\Yorzfeld  Rudolf,  Oekonomieadjunkt  in  Ghudenic. 

Oekonomle-Dlstrict  Ouftowic. 

Svoboda  Josef,  Oekonomie-Verwalter  in  GhocomySl,  P.  Kolowef. 

OekoRomie-Dlatrict  Srbic. 

Kufil  Josof,  Hofbesorger  in  Srbic,  P.  Kolowec. 

Oekonomie-Diatrict  Ausilau. 

Prockert  Garl,  Revierförster  in  Ausilau,  P.  Neugedeiu. 

OekonoRiie-DlatrIct  Dralawic. 

Formdnek  Eugen,  Revierförster  in  Drslawic,  P.  Polin. 

Foratamt  In  Cliudenic. 

Bauer  Johann,  Oberförster  in  Ghudenic. 

RevierfSrtter : 

Pauler  Johann  im  Fasangarten  bei  Ghudenic.        Heinrich  Garl  in  Herrnstein,  P.  Neugedein. 
Prockert  Garl  in  Ausilau,  P.  Neugedein.  Kreil  Wenzel  in  Sichow,  P.  Kolowec. 

Formünek  Eugen  in  Drslawic,  P.  Polin.  HitSina  Andreas  in  Beleschau  bei  Ghudenic. 

Solpera  Anton  in  Kamenik,  Vi  Schwihan. 

Forstadjuakten : 

Drozda  Josef  in  Drslawic,  P.  Polin.  Sperk  Heinrich  im  Fasangarten  bei  Ghudenic. 

Pächter : 

DolejS  Wenzel,  Pächter  der  Meierei  Schwihan.  Mazal   Adolf,    Pachter   der  Meierei   Malechau  in 

HoK'  Karl,   Pachter  der  Meiereien  StSpanowic  und  Dolan,  P.  Klattau. 

Vicenic  in  Stepanowic,   P.  Klattan.        Vocüka  Joh.,  Pächter  der  Bierbrauerei  in  Ghudenic 
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Fideicomroiss-Herrsehaft  Neuhaus  Ciindrichuv  Hradec). 

Oer.-B«ft  :  Neahant,  Nanbjatrfie«  Lonnlo. 

Lage  und  Boden:  Hochplateau  des  böhm.-mähr.  Grenzgebirges  500  Meter  Diirchschnitt8hi'>he. 
Boden :  Granit,  Gneis,  lehmig,  nassgalUg,  Snmpf^  Moor  und  Torf. 

Communioationsmittel :  Böhm. -mähr.  Transversalbahn  Iglau-Wesely.  Eisenbahnstation  in  Nen- 
hans.    Alte  Aerarialstrasse  Wien-Prag.    Nezarkaflnss. 

SchlSsser:  In  Nenhaus  (700  J.  alt)  mit  4  Höfen.  GestQtthof  (Jemcina)  südwestlich  von  Nenhans 
2  St.  entfernt. 

Familiengruft:  Set  Jacobikapelle  bei  Nenhans. 

Set.  Johann  Arroenspital  in  Nenhans  für  40  bis  45  Stifllinge. 

Area :  Aecker  1150-92 ha,  Wiesen  1731-58 ha, Gärten  12-28 ha,  W'eiden  230-39 ha,  Teiche  120849 ha, 
Wald  690.5- .52  ha,  l'lflsse,  Buche  nnd  nnprod.  Boden  201*41  ha,  Banarea  14-9G  ha.  ZasammeD  1 1.455-55  h». 

Jährl.  Gnindsfeiier  10.833  fl.    Katastralreinertrag  47.722  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1845  fl.  1,788.189. 

Die  Oelcononiie-Area  verthellt  sich  anf  folgende  Meierhöfe:  Ncnliof  mit  220  ha,  TrascIihoC 
mit  43  ha,  Lexenhof  mit  120  ha,  Knchelhof  mit  28-2  ha,  Holuan  mit  130  ha  Tranmahl  mit  24*6  ha, 
Gettttitbof  mit  216  ha,  Theresienhof  mit  52*4  ha  nnd  Sebönbornliof  mit  72  ha.  Diese  Höfe  werden 
in  eigener  Regie  bewirthschaftet. 

Der  Meierhof  Simanow  per  117*8  ha  ist  anf  12  Jahre  verpachtet. 

Femer  1153  ha  Area,  welche  seit  nndenklicher  Zeit  „Mahringe"  (jiterni  pole)  heissen,  sind  par- 
zellenweise  verpachtet. 

Bodenproduction :  Kom,  Gerste,  Hafer,  Hillsenfrachte,  Kartoffeln  nnd  Fntterkränter. 

Soliäfereien  in  Nenhof  und  Holnan.    Scliafvlehra^e :  Bambonillet. 

Rindvielirafen :  EgerlSnder  Yollbint  dann  Shorthorn-  nnd  Kel^an-Krenznng. 

Pferdezucht  für  Eigenbedarf  im  Vorwerk  Hinferhof  zn  Gestiltthof  gehörig. 

GeflOgelzuclit  für  den  Markt  ebendort. 

Oiistbau  nnr  in  Aleen  nnd  Feldrainen.    Obatbaiimachule  in  Keuhof. 

Telchwirthschaft:  1208*49  ha  Teicharea  in  109 Teichen;  die  grössten  sind:  Holensky,  KacIebkV-, 
Mntinevsk}^,  Radmirovsky»  Vajgar,  Hroch,  Fejrar,  Polom,  Pena,  Lasenicky. 

Fischgattungen :  Karpfen,  Hechte,  Schleie,  Barsche,  Aal,  Forellen  n.  s.  w. 

Torflager  zwei,  wenig  ansgenOtzt  nnd  nnr  anf  Torfstren  verwendet. 

Die  Wafdarea  per  6905-52  ha  besteht  ans  2  grossen  nnd  5  kleinen  Complexen. 

Holzarten:  Fichte,  Tanne,  Kiefer,  Lärche,  Eiche,  Bnche,  liefern  Nntz-  und  Brennholz.  (Nutzholz 
Ex^vort  nach  Sachsen). 

Haarwild:  Hirsche,  Rehe,  Damm  wild  nnd  Hasen. 

Federwild:  Aiierhähne,  Schnepfen,  Birk-  nnd  Rackelwild,  Fasanen. 

Thiergarten :  Gestiltthof  Damm-  und  Rehwild.    Fasanerie  :  Xenhof,  Holnan  .und  Yocwald. 

Forstreviere:  Nenhans,  Magarethen,  Vorwald,  Hinterwald,  Nenmlihl,  Rudolfi,  Kopci,  Schwarz- 
wald, Klenan,  Sikora,  Kaspari,  Barbara  nnd  Fasanengarten. 

Indnstrialien :  Bierbrauerei  17.000  Hektoliter  jährl.  Erzeugung,  eine  Knnstmiihle  in  Nenhans  nnd 
Sp!ritn8brennerei  in  Lexenhof,  beide  in  eigener  Regie. 

•   •  Wirthschafts-Direction  in  Neuhaus,  P.-T.<St.  ioco. 

Jißinsk:^'  JÜDr.  Carl,  Central -Director. 
Bystficky  E.,  Revident.  Gebhard  Heinrich,  Wirthschaftsverwalter, 

Vojta  Wenzel,  Wirthschaftsadjunct. 

Rentverwaltung  in  Neuhaus,  P.-T.-St.  Ioco. 
Strejßek  Emanuel,  Rentmeister. 

Forstamt  in  Neuhaus,  P.-T.-St.  Ioco. 

Wachtel  Georg,  Forstmeister. 

Ullrich  Heinrich,  Forstverwalter  des  Margarethenrevieres,  P.  Platz. 

UäcI  Joeef,  Forstrechnnngsführer  in  Neuhaus.         Ullrich  Johann,  Forstamtsadjnnct  in  Neuhans. 


L 


—  90- 

Revlerförster: 

Hammereohmied  Ftäbz  in  Kaspari,  P.  Wittingau.  Werner  Wenzel  in  Schwarzwald,  P.  Nenhaufl. 

Schmidt  Herrmann  in  Klenan,  P.  Neuhana.  BohntinskJ  Wenzel  in  Kopöi,  P.  Nenhaus. 

Hahnl  Anton  in  Vorwald,  P.  Platz.  Heinrich  Franz  in  Sikora,  P.  Plafz. 

Wagner  Franz  in  Neuhauß,  P.  loco.  Hejlißek  Wenzel  in  Rudolfi,  P.  ^euhau8. 

NoYotny  Moriz,  Unterförster  in  Stankan,  P.  Platz. 

Localadjunkten : 

Hakl  Kchard  in  Neumühl,  P.  Nenhans.  Marek  Johann  in  Hinterwald,  P.  Nenhans. 

Ebert  JoBef  in  GestUtthof,  P.  Platz. 

ForatadJuBkteii : 

Worzfeld  Joaef  in  Vorwald,  P.  Platz.  Kreil  Peter  in  Nenhana,  P.  loco. 

Hejlidek  Georg  in  Bndolfi,  P.  Nenhans.  Sperk  Heinrich  in  Margarethen,  P.  Platz. 

Bei  der  Industrie: 

Heinz  Josef,  Verwalter  der  EnnstmUhle  in  Nenhaus. 
Bohata  Wenzel,  Bräuhanscontrolor  in  Nenhans.  Büziöka  P.,  Brauer  in  Neuhaus. 

8. 

Fideicommiss  -  Herrschaft  Petersburg. 

0«r.-B6i.:  Jeebnlts,  Fodenan,  Manelta  n.  Kralorlo. 

Lage  uid  Boden:  Der  Grundbesitz  bildet  ein  Gebirgsland,  der  Boden  ist  sandig  nnd  lehmig, 
welcher  zu  den  hfirteren  Sandsteinverwittemngsprodncten  gehört. 

CoHimunloatlonsniittel :  Pilsen-Priesner  Staats-Eisenbahn  (£.-B.-St.  Petersburg),  Aerarialstrasse 
Prag-Garlsbad,  Saaz-Pilsen.    Bezirksstrassen  verbinden  alle  grossere  Städte  und  Ortschaften 

Nächste  Stadt :  Jechnitz,  Podersam,  Budig,  Kriegern,  Scheles,  Luditz  nnd  Saaz  (*/a— B  St.  Ent- 
fernung). 

SchlSsaer:  Residenzschloss  mit  Schlosscapelle,  Ziergarten  mit  sehenswerthen  Glashäusern  nnd 
mit  einen  grossen  romantischen  Park  in  Petersburg.  Jagdschloss  in  Set.  H u b e r t i.  Amtslocali- 
täten  in  Petersburg. 

Burgruine  Petersburg. 

Patronatskirchen  und  Pfarren :  Petersburg,  Jechnitz,  Schelles,  Podersanka,  Chmeleschen,  Alberitz 
und  Stehen.    Filialkirchen:  Willenz,  Gerten,  Pladen  und  Johannisdorf. 

Area :  Aecker  1981*29  ha,  Wiesen  313  71  ha,  Obstgärten  18*98  ha,  Hopfengärten  53*54  ha, 
Weiden  222*64  ha,  Teiche  115*82  ha,  Wald  4.792*79  ha,  nnprod.  Boden  40  09  ha,  Bauarea  15*19  ha. 
ZaaammeB  7.560*74  ha. 

Jähriiche  Grundsteuer  14.747  fl.    Katastral-Reinertrag  64.963  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1845  fl.  731.303. 

Die  Oekonomlearea  vertheilt  sich  auf  folgende  in  Beme  be^irthschaftete  Meierhöfe :  Petertborff 
(Gde.  Klnmtschan,  Stehen,  Willenz,  Tschenschitz,  Koteschau)  mit  316*67  ha,  Gerten  (Gde.  Gerten 
Pladen,  Podersanka,  Welletschin)  mit  182*94  ha,  Alberitz  mit  177*49  ha,  Badiff  (Gde.  Pschoblick, 
Kletscheding,  SchmihoO  mit  lb8  50  ha,  Sehmikea  (Gde.  Horschowitz,  Dereisen)  mit  170*62  ha,  Sosen 
(Gde.  Sosen,  (Tossawoda)  mit  114*60  ha,  PlaTfetscb  (Gde.  Dmhnschen)  mit  151^51  ha,  Gross-Tseber- 
nlts  mit  154*88  ha  und  Klein- Tsehemltz  mit  146  38  ha. 

Meierhöfe  Powiesen  (Gde.  Pastuchowitz,  Scheles)  mit  259*88  ha  und  P^ehoir  mit  132  22  ha  sind 
auf  12  Jahre  Im  Ganzen  und  272*14  ha  zerstreut  liegende  Grundstücke  parzellenweise  verpachtet 

Bodenprodnotlon :  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Hülsenfrüchte,  Zucker-  und  Futterrübe,  Kartoflfeln. 

Sohiferelen  in  Gerten  und  Pschoblick. 

RIndvIeh-Ragen :  Original-Pinzgauer.    Schafvieh :  Ne^eti,  Sonthdown  und  andere  Kreuzungen. 

OlMtbau:  Aepfel,  Birnen,  Zwetschken  und  Kirschen.    Obstbausohule  in  Alberitz. 

Hofifenban :  53*54  ha  Hopfengärten.    Vorzüglicher  Saatzer  Rothhopfen. 

.  Telchwirthechafl :   30  Teiche  mit  11582  ha  Area;  die  grössten  sind:  Gross- Jechnitzer  41*33  ha, 
Stebener  15*76  ha.  Untere  und  Obere  Fikatschen  mit  20*17  ha. 

Fischgattungen :  Karpfen,  Schielen,  Hechte. 

Die  Waldangen  sind  nicht  zusammenhängend,  sind  hügelig  und  der  Boden  ist  sehr  verschieden. 
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Holzarten :  Kiefer,  Fichte,  eingesprengt  Lärche,  Bache,  Eiche  nnd  Birke,  liefern  Brenn-  nnd  Kntzholz. 

Haarwild:  Damm-  nnd  Rehwild,  Hasen,  Kanninchen. 

Federwild:  Fasanen,  Rebhühner,  Aner-  und  Birkwild. 

Thiergartea  in  Petersburg  nnd  Rudolf!  mit  Dammwiid. 

Fasanerie  in  Peterdbnrg  und  Theresienhain. 

Die  Waldarea  ist  in  folgende  Reviere  eingetheilt :    Petersburg,  Rudolfi,  Set  Huberti,  Eugens- 
wald, Alberitz,  Pschoblick  und  Gross-Tschernitz. 

Induetriallen:    Dampfbranerei  in  Petersburg  in  Re^e.    Jährlich  140  Gebränen  k  60  hl.  10*5^ 
starkes  Bier.    DampfmUhle  in  Petersburg,  Dampfbretts^ge  in  Jechnitz  und  Ziegelei  in  Willenz. 

Donalaen-Adaifnistratlon  für  die  Herrschaften  Petersburg,  SohSnhof  und  Maechau  in  Petersburg. 

Eisenbahn-,  Post-  und  Telegrafen-Station  daselbst. 

Diebl  Carl,  Wirthsohaftsrath. 
Hähnel  Josef,  Sekretär. 
Sixl  Carl,  Rentverwalter.  Kugler  Josef,  Wirthschafts-Adjunct 

Franz  Schrutz,  Wirthschaftsverwalter.  Nowotny  Carl,  Wirthschafts-Adjunct. 

Franz  Heinz,  Wirthschafts-Praktikant. 

¥nrtheohafts*Verwaltung  Set.  Huberti,  P.-  und  T.-St.  Jechnitz. 
Kostial  Johann,  Wirthschafts- Verwalter. 

I 

Wirtbecbafts-Verwaltung  in  Grose-Tschernitz,  P.-  und  T.-St.  HorosedL 

Jirsa  Josef,  Wirthschafts- Verwalter. 

Wirtheohafts-Verwaltung  Rudig,  E.-B.-,  P.-  und  T.-St.  loco. 

Otec  Johann,  Hofbesorger. 

WIrthschafte-Verwaltung  Pschoblick,  P.  Woratschen,  T.-St.  Koleschowitz. 

B^h&lek  Leo,  Hofbesorger. 

Induetrialien : 

Brauerei  und  Dampfmühle  in  Petersburg, 
bischer  Edmund,  Braumeister.  Merz  Carl,  Dampfmühl-  und  Bräuerei-Eontrolor. 

Foretamt  In  Set.  Huberti,  P.-  und  T.-St.  Jechnitz. 

SchUrer  von  Waldhdm  Johann  — ,  Forstmeister. 
Müller  Josef,  Forstamts-Adjunct.  Werner  Franz,  Forstamts- Adjunct. 

Revierförster: 

Kleissl  Josef  in  Alberitz,  P.  Pladen.  MaHk  Johann  in  Petersburg,  P.  loco. 

Eberl  Anton  in  Pschoblick,  P.  Woratschen.  Werner  Josef  in  Rudolfi,  P.  Jechnitz. 

Hahnl  Josef  in  Gross-Tschernitz,  P.  HorosedL  Janda  Franz  in  Eugenswald,  P.  Scheles. 

UnterfSrster: 
Leicht  Josef  in  Bergwerk,  P.  Woratschen.  Heidler  Iguaz  in  Langwiese. 

Forstadjunoten: 

Röscher  Engen  in  Alberitz.  Seiner  Ignaz  in  Gross-Tschernitz. 

Dampfbrettsige  In  Jechnitz,  P.-  und  T.-St.  in  loco. 
Kreil  Peter,  Betriebsadjunct. 


Pächter  der  Meierei  Powiesen  mit  Pfehorz:  Neder  Carl,  k.  und  k.  Hauptmann  i.  R.  in  Pilsen. 
Dessen  Verwalter:  Neder  Ludwig  in  Powiesen,  P.-  und  T.-St.  Scheles. 

4. 

Fideicommiss-Herrschaft  Schönhof  mit  MiJtschowes^  Seitschitz,  Pröllas  und  Flöhau, 
dann  Allod^-Herrschaft  Maschau  mit  Libotitz,  Kettowitz  und  Turtsch. 

Gkr.-B«i.:   PoderMm,  Smc,  Ktaden  und  Dappan. 

Lage  und  Boden:  Die  Domaine  liegt  im  nordwestlichen  Böhmen,  hat  zumeist  eine  ebene  Lage, 
welche  mit  kleinen  Hügeln  abwechselt.  Der  Boden  ist  grösstentheils  yerwitteter  Basalt  mit  Thon 
und  Lehm  gemischt. 
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Communicationsmittel :  Pilsner-Priesner  Bahn,  Bnschtehrader  Bahn  und  Localbahn  von  der  Station 
Kaschitz  bis  Radonitz.  Die  nächsten  Städte  sind:  Podersam,  Saaz,  Kaaden  und  Duppaii  von  der  ent- 
ferntesten Meierei  nicht  über  2  St.  weit. 

Schlösser :  Schloss  mit  Schlosskapelle,  Ziergarten  nnd  grossen  Parkanlagen  in  Schönhof. 
Schlossmlt  Schlosskapelle  mit  dem  Sitz  der  Direktion  nnd  des  Rentamtes  in  Pröllas.  Schlass  mit 
Parkanlagen  in  M  a  s  c  h  a  u   und  endlich  Schloss  in  L  i  b  o  t  i  t  z. 

Beamtenwohnungen  in  Schünhof,  Taschwitz,  Kettowitz,  Seitsohitz  und  Miltschowes. 

Patronatskirchen  und  Pfarren: 

a)  Auf  der  Herrschaft  Schönhof:  Puschwitz,  Rudig,  Oross-Tschemitz,  Flöhau,  Reitschowes, 
Schaboplück.    Filialkirchen :  Züran,  Pressern. 

h)  Auf  der  Herrschaft  Maschau:  Maschau,  Podletitz,  Willomitz,  Libotitz,  Tnrtsch  und  Meckl. 

Area:  Aecker  3.543  2  ha,  Wiesen  173*4  ha,  Obstgärten  19*4  ha,  Hopfengärten  792  ha,  Weiden 
311-9  ha,  Teiche  18*0  ha,  Wald  2401-0  ha,  unprod.  Boden  46*8  ha.    Zosammea  6.592*9  ha. 

.Tährl.  Grundsteuer  26.880  fl.    Katastral -Reinertrag  116.690  fl. 
Kinlagsift'crth  v.  J.  1845  fl.  1,185.000. 

Die  Oeconomiearea  vertheilt  sich  auf  folgende  Meierhöfe :  Schönhof  mit  197*7  ha,  Groschaa 
mit  173-8  ha,  Pröllas-OässiDg  mit  369*4  ha,  Foschwlts  mit  137  2  ha,  Labaa  mit  160*9  ha,  Sed- 
schltx  und  Sehaboglftck  mit  484*8  ha,  Miltschowes  mit  2322  ha,  Beltsobowea  mit  209*3  ha, 
Flöhau   mit  188'2  ha,  Stachl  mit  145*7  ha,  Kettowitz  mit  197*4  ha,  Podletitss  mit  159*6  ha. 

Diese  Meierhöfe  werden  in  eigener  Regie  bewirthschaftet. 

Die  Meierhöfe:  Presacrn  mit  104*6  ha,  Tacheradtts  mit  175*8  ha,  Emanuelshof  mit  131*1  ha, 
Adalbertihof  (Gde.  Maschau)  mit  256*8  ba,  Erneatl  mitGaldtaof  (Gde.  Maschau)  mit  130*7  ha,  Willo- 
mit«  mit  174-9  ha,  Teplhof  (Gde.  WMllomitz)  mit  133*5  ha,  Libotitz  mit  182-1  ha,  Tartscb  und  Zett- 
litz  mit  176*1  ha,  sind  auf  12  Jahre  im  Ganzen  und  84*4  ha  Area  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenproduction :  Sämmtliche  Getreidegattungen,  Zuckerrübe,  Kartoifeln  und  Hopfen. 

Schäfereien  in  Pröllas,  Sedschitz  und  Stachl.  Die  übrigen  Schäfereien  werden  mit  Mastrindern 
bestellt. 

Rlndviehra9en :  Der  Rindviehstand  von  verschiedenen  Kreuzungen.  Schafvieh :  Rambouillet. 

Obstbaumschule  in  Pröllas,  Preschwitz,  Sedschitz,  Miltschowes. 

Hopfenbau :  79.2  ha  Hopfengärten.    Sorte  „Saazer  Rothhopfen". 

Teichwirthschafl :  11  Teiche,  darunter  diegrössten:  Lohateich,  Gässinger  Teich,  Schnauzer  Teich 
besetzt  mit  Karpfen. 

Die  Wälder  bilden  einen  zusammenhängenden  Complex;  vorherrschend  ist  Kiefer,  Fichte,  Eiche, 
Birke,  liefern  vorzügliches  Nutzholz. 

Haar-  und  Federwild:    Hasen,  Rebhühner,  sehr  selten  Schnepfen  im  Zuge  etc. 

Fasanerle  im  Schönhofer  Park. 

Die  Forste  bilden  folgende  Reviere:  Bukowa,  Gässing,  Schützenhaus,  Turtsch,  Maschau  und 
Schönhof. 

Industriallen :  Rohzuckerfabrik  in  Schönhof,  Brauerei  in  Maschau,  Ziegelei  in  Miltschowes  nnd 
Mahlmühle  in  Schönhof,  sammtlich  in  Regie. 

Domalnen-DIrectIon  von  Sch5nhof  und  Maschau  zu  Pröllas,  Bahn-  und  P.-St.  Schönhof,  T.-St.  Kaschitz 

und  Maschau. 

Nepustil  Franz,  Domainendirektor. 
Hess  Josef,  Lokaladjunkt.  Procksch  August,  Directionsadjunkt 

WIrthschaftsverwalter : 

Dolansk:^  Josef  in  Schönhof.  Eger  Josef  in  Kettowitz,  P.  Weitentrebelitsch. 

Füdisch  Anton  in  Puschwitz,  P.  Podersam.  Micksch  Conrad  in  Sedschitz,  P.  Schaboglück. 

Schnitr  Josef  in  Miltschowes,  P.  Saaz. 

Wirthschaftsadj unkten : 

Bauer  Carl  in  Miltschowes.  Veit  Ferdinand  in  Miltschowes. 

Ullrich  Franz  in  Sedschitz. 

Rentamt  In  Pröllas,  P.  Schönhof: 

Luksch  Franz,  Rentmeister. 
Jani^zek  Carl,  Controlor. 
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ZuokerfabrlksdireetloR  In  SchBnhof : 

Havlasa  Octavian,  Znckerfabriksdirektor. 
Fiebert  Eduard,  Buchhalter.  Sperk  Eduard,  Zuckeinicistcr. 

Schallowetz  Wenzel,  Waagmeister. 
Sämmtliche  in  SchOnhof. 

Forsfamt  in  Bulcowa  E.-B.-P.-T.-St.  Podcrsam. 

Roth  Franz,  0berft)r8ter. 
Neuhüttlcr  Fi-anz,  Forstamtsadjnnkt.  Hirschberg  J.,  Forstamtsadjimkt. 

Sämmtliche  in  Bnkowa. 

FSrster : 

I^yder  Johann  in  Gässing,  P.  Dnppau.  Landfrass  Heinrich  in  TuHsch,  P.  Maschaii. 

Skala  August  in  Schützhäusl,  P.  Podersam.    Makas  Franz  in  Maschan,  P.  loco. 


Hahnl  Franz,  Ho^äger  in  Schönhof. 

Foretadjunkten : 

Zonfal  Ferdinand  in  Ctössing,  P.  Duppau.        Braun  Ernest  in  Turtsch,  P.  Pomeiscl. 

Pächter: 

Adamek  Alexander,  Pächter  des  Antheiles  Maschau.  Scharschmied,  Franz  Edler  von  — ,  Pächter  in  Turtsch. 
Elledcr  Franz,  Pächter  der  Meierei  Willomitz.  Schaller  Otto,   Pächter  in  Tscheraditz. 

Bened,  Wenzel  und  Josef  — ,  Pächter  in  Teplhof.     Guschl  Josef,  Pächter  in  Fressern. 
UoBtovsky  Isidor,  Pächter  in  Libotitz.  Gebert  Josef,  Pächter  von  Emanuelshof. 


Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Josef  Reichsgraf  Czernin  von  Chudenitz, 

k   u.  k.  Rittmeister  a.  D.  etc,  etc. 

Besitz ; 
Allodial-Gut  Ober-Widim  und  WIkow. 

Ger.-Bei. :  Daaba. 

Lage  und  Boden:  Gebirgig  mit  Seitenthälern,  und  ziemlich  fruchtbarer  Lehmboden. 

CommuDlcationemittel :  Strassen.  Die  nächsten  Städte  sind  Melnik  und  Dauba. 

Schlose  in  Widim. 

Patronatekirche  und  Pfarre  in  Ober-Widim. 

Area :  Aecker  140-99  ha.  Wiesen  0-58  ha,   Gärten  ll-ol  ha,   Weiden    3-45  ha,   Teiche   0  09  ha, 
Wald  727*38  ha,  unprod.  Boden  10*93  ha,  Bauarea  1*73  ha.    Zogammen  S90*66  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  1.980  fl.    Katastralreinertrag  8.722  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1884   fl.  250.000 

Die  Oekonomle-Area  ist  auf  folgende  Meierhofe  vertheilt,  u.  zw. :  Ober» Widim  in  eigener  Regie 
bewirth  Schaft  et  und  Wlkow  verpachtet ;  nebst  dem  noch  29  ha  Area  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenproduction :  Baps,  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Hackfrucht  und  Hopfen. 

RiDdvIeh-Ra9e :  Schwyzer. 

OlMtkaumschule  in  Ober-Widin\.   Hopfenbau :  3*46  ha  Area  Grünhopfen. 

Die  Waldungen  sind  theilweise  zusammenhängend.    Forstreviere  in  Widim  und  Wlkow. 

Ittduetrialien :  Eine  Ziegelei  in  Regie. 

Gutsverwaltung  in  Widim,  P.  u.  E.-B.-St.  Liboch. 
Reichelt  Alois,  Gutsverwalter. 
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Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Theobald  Graf  Czernin  von  Chudenitz, 

k.  u.  k.  Kämmerer  und  Major  a.  D,   Ritter  des  Ordens  der  eisernen  Krone, 

Besitzer  des  Militärverdienstkreuzes  mit  der  Kriegsdekoration,  Besitzer  der 

Domainen  Dymokur  und  Vino^,  Mitglied  des  Herrenhauses  etc.  etc. 

Besitz : 

1. 

Allodial-Herrschaft  Dymokur  mit  Zlunic. 

Ger.>Bes. :  KOalgttadtl,  LibaOi  NenbydSov  und  Nimbarg. 

Lage  und  Boden :  Nordöstlich  I^hmboden,  nördlich  Mergel,  südöstlich  und  westlich  Atuvial-Boden, 
theilweise  Mergel-Thonboden. 

Communicaiionsmittel :  Commeroialbahn  Station  Dvmoknr.  Aerarial -Strasse  von  PodSbrad  Über 
Dymokur  ^egen  Jiöin;  Bezirksstrasse  verbindet  die  Höfe  Neuschloss,  Dymokar,  Eönigstadtl,  Zlunic, 
Neutrof,  Zabornic  und  ChotSsic  miteinander. 

Schloss  mit  Park  in  Dymokur.  Beamten  Wohnungen  in  separaten  Gebäuden.  Amtslokalität  im 
Meierhofe  Dymokur. 

Famiiiengrufl  in  Yinof. 

Patronatskirchen  und  Pfarren :  Dymokur,  Königstadtl,  En$£ic,  Winnie  mit  Pfarren,  hiezu  FlUal- 
kirchen  in  Sloveß,  Chroustov,  Grosskozojed,  Zahomic,  BefonicMind  ChotSSic. 

Area:  Aecker  320647  ha,  Wiesen  301-22  ha,  Gärten 3204 ha, Weiden 27-18 ha,  Teiche  181-50 ha 
Wald  250498  ha,  unprod.  Boden  4260  ha,  Bauarca  15*16  ha.    Zusammen  6311*15  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  22.082  fl.    Eatastralreinertrag  97.279  fl. 
Elnlagswerth  vom  J.  1874  fl.  2,039.722 

^  Die  Oekonomie-Area  bildet  folgende  in  eigener  Regie  bewirthschaftete  Meierhöfe :    Djmoknr 
mit  Bablic  per  492  91  ha,  Chotöilo  per  418-§4  ha,  Stitar  per  157*97  ha,  Netthof  mit  Telehirlose 
per  519*57  ha:  femer  verpachtete  Meierhöfe:  Zinnie,  mit  Kosojed  per 322*54 ha,  Befonlo per 516*12 ha 
tPachtdauer  bis  1897).,  ZAbornie  per  251*05  ha  (Pachtdauer  bis  1900). 
Nebst  dem  sind  noch  1465*62  ha  Area  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenproduotion:  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Wicke,  Pferdebohnen,  Stärke-  und  Rübenbau. 

Schäferei  in  Dymokur. 

Rindvieb-Raf en :  Schortorner  und  Euhländer. 

Obetbaumsohulen  in  Dymokur  und  Neuhof. 

Teichwirthechaft :  18  Teiche.  Jakober  Teich  42*58  ha,  Wrazda  32*80  ha,  Eomarov  82*23  ha, 
Pnoter  28*20  ha,  Bflek  6  90  ha,  2idowitzer  16  69  ha  etc. 

Flechgattungen :  Spiegelkarpfen,  Hechte  und  Schleien. 

WaesergeflOgel :  Wildenten  in  grosser  Zahl. 

Die  Waldungen  bestehen  ans  14  durch  andere  Cnlturen  getrennten  Gomplexen.  Dieselben  liegen 
zwischen  50»  10'  und   50»   19'  nördlicher  Breite,   und  32*  58'   und  83*  2'   östlicher  Länge. 

Terrain  meist  eben  mit  sanften  Abdachiingen.  Schwerer  Lehm-  und  Lettenboden,  stellenweise 
mit  Kiesschotter  gemengt. 

Holzarten :  Meist  Eiche,  gemischt  mit  Birke,  W' eissbuche,  Linde,  Espe,  Esche  und  Erle.  Fichte, 
Kiefer  und  Lärche  kommt  nur  horstwefse  vor.    Liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Haarwild:  Behwild,  Hasen,  Kaninchen.    Federwild:  Fasanen,  Birkwild  und  Rebhühner. 

Fasanerie  in  Neuschloss  Stand  300  und  Dymokur  Stand  200  Stück. 

Forstreviere:  Dymokur,  Neuschloss,  Nouzov,  Zahomic,  Winic,  Befonic,  Ossek,  Zlunic. 

industriallen :  Bräuhaus  auf  60  Hektoliter  Guss  und  Zuckerfabrik  in  Dymokur  in  eigener  Regie. 

Domalnen-Administration  und  DIrection  für  Dymokur  und  Vlnor  In  Dymokur,  E.-B.-P.-T.-St.  loco. 

Hantych  Karl,  Domainendirektor. 
Lexa  Quido,  Rechnungsführer. 
Wrba  Rudolf,  Rentamtsadjunkt.  ^melhaus  Emanuel,  Rentamtsadjunkts-Eleve. 

Bei  der  Oekonomle: 

DuSek  Franz,  Verwalter  in  Neuhof. 


/ 

f 
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Wirth80hafUberelter : 

ScfamelhatiB  Josef  in  Dymoknr.     Horyna  JoBef  in  GhotSfiic. 

Sima  'Franz   in  Vinoh 
^molil  Joeef,  Hofbesorger  in  Slitaf.  Reimer  Karl,  Schlossgariner. 

Bei  der  Induetrle : 

Lenc  Anton,  Bränhanekontrolor  in  Gbel.      Eutban  Matb.,  Bräner. 

May  Angust  und  Srba  Franz,  Maschinisten. 

Foretdirectlon  in  Dymokar: 

§ilhavi£ek  Franz,  Oberförster. 

Förster: 

BonSka  Alois  in  Dymoknr.  Khol  Josef  in  Königstadtl. 

Khol  Anton  in  Keuscbloss.  SIma  Josef  in  Wosek. 

Havranka  Em.  in  Nonzov.  Wrba  Alois  in  Zinnie. 

Pilaf  Alois  in  Zahomic.  ämelhaus  N.  in  Safalie. 


§ima  Josef,  Forstadjmikt  in  Nouzov. 
Pilaf  Alois,  Forstpraktikant  in  Zahomic. 

Pächter: 

Machotka  Franz,'  Pächter  der  Meierhofe  Winnie  mit  Kozojed  nnd  BeFonic  (1882—1897). 

Kviz  Josef,  Pächter  des  Hofes  Zahomic  (1883-1900). 

2. 

Allodial-Herrschaft  Vinof. 

Oer.*B«i.:  Bnndatt  und  KarollnentbaL 

Lage  und  Boden :  Flach,  mächtiger  Lehmboden. 

Connunlcatlonsmlttel :  Aerarial-Strasse  Prag-Earolinenthal-Brandeis  passirt    Gbel   nnd  VinoF, 
welche  mit  Bezirksstrassen  nach  Radonic-Satalic  nnd  Cyröovic  verbunden  ist. 

SchlOM  mit  Kapelle  in  Yinoh 

Faniliengruft  in  Vinof. 

Patronateki rohen  und  Pfarren  in  Vinof  und  Tfeboratic,  mit  der  Filialkirche  in  Cvröoyio,  Kapelle 
in  Satalic. 

Area:  Aecker  1228*07  ha,  Wiesen  82*50  ha,  Gärten  20*35  ha,  Teiche  5*18  ha,  Weiden   4*48  ha, 
Wald  47*24  ha,  unprod.  Boden  8  08  ha,  Banarea  9*42  ha.    Zasammen  1850*82  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  10.643  fl.    Katastralreinertrag  46.886  fl. 
Einlagswerth  r.  J.  1853    fl.  993.234. 

Die  Oekonomle-Area  vertheilt  sich  auf  folgende  Meierhöfe : 

a)  in  eigener  Begie:  Yinoir  per  153*75  ha; 

h)  in  Pacht :  Gbel*Satalio  per  423*05  ha,  Badonie  per  192*25  ha,  CrrSoTie  165*01  ha,  Letnaii 
per  254*50  ha.    Pachtdauer  bis  1897  bez.  1899. 

Parzellenweise  verpachtet  110*05  ha  Area. 

Bodenproduotion :  Alle  Getreidearten,  starker  Rübenbau. 

Rindvieh-Rafon  :  Sohorthomer  und  Kuhländer. 

Obatbau :  Kirschbaum  anlagen. 

Die  Waldungen  bestehen  aus  zwei  durch  andere  Culturen  getrennte  Complexe.    Terrain  eben,  ein 

Complez  eben,  der  zweite  hügelig.    Mächtiger  Lehmboden. 

Holzarten :  Eiche,  Birke,  Ahom,  Espe,  Erle,  Fichte,  Kiefer. 

Haar-  und  Federwild :  Hasen  und  Rebhühner.    Fasanerle  in  YinoF. 

Die  Waldarea  bildet  das  Satalitzer  Forstrevier. 

ladustriallen :  Bräuhaus  in  Gbel  in  eigener  Regie  auf  47  Hektoliter  Gnss.  Eine  Ziegelei  in  Vinol^. 

Donalnen-Verwaltung  gemeinschaftlich  mit  der  Domalnen-Administratlon  in  Dymoknr. 

Pächter  der  MelerhSfe : 

Jerusalem  Leopold  in  Gbel-Satalic.  Feitis  Adolf  in  Cvriiovic. 

Stara  Josef  in  Radonic.  Schöller  Herrmann  in  Letüan. 
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Besitzer : 
Hochwürdiges 

Cistercienser  Stift  Hohenfurt. 

Seine  Hochwürden 

Herr  P.  Leopold  Anton  Wacka^, 

Abt  etc.  etc. 

Central  Verwaltung: 

Cistercienser  -  Stift   Hohenfurt. 

Geistliche  Officiale: 

P.  Buuer  Justin,  äbtl  Secretär,  Rent-  und  Brauerei-Verwalter. 

P.  Krepper  Konrad,  Oekonomle- Verwalter. 

P.  Hable  Gabriel,  Forstinspektor  und  Provisor. 

P.  Pavel  Bafael,  Küchen-  und  Kellermeister. 

Ausgedehnte    Siiftsgebäudc    mit    schöner  gothischer  Kirche,    Kapitelsaal,    Bibliothek,    Bildergalerie, 

Parkanlagen. 

Die  berühmte  „Teufclsmauer**  vom  Moldauflusse  gebildet,   V2  Stunde  von  Hohenfurt  entfernt.    Würfel- 
förmige Granitformation. 

Besitz : 

1. 
Stift-Herrschaft  Hohenfurt  (Vyssi  Brod)  mit  Hodenitz,  Oppach  und  Zahradky. 

Oer.-Bes. :    Bndwtit,  Hohenfurt,  K«plita,  Kruma«,  Obtrplaa  and  OraUen. 

Communioationsmittel :  Eisenbahnstation  Zartlesdorf  der  Linie  Budweis-St.  Valentin  der  EUsabcth- 
Wcstbahn;  von  llohenftirt  täglich  dreimalige  Verbindung  per  Poststellwagen  und  Abends  einmalige 
Postbotenfahrt  nach  Friedberg  und  Leonfelden  in  O.-Oesterr. 

Die  alte  Stadt  und  das  Schloss  Rosenberg  ist  1  Stunde  entfernt.  Von  Hohenfurt  ab  ist  die 
Moldau  wieder  flössbar. 

Patronatskirchen  und  Pfarren:  Hohenfurt,  Payreschau,  Driesendorf,  Neuraffl,  Hörits,  Kapeln, 
Malsching,  Oberhaid,  Pricthal,  Reichenau,  Rosenberg,  Rosenthal,  Strobnitz,  Stritschitz,  Umlowitz  und 
rntcrhaid. 

Alte  Cnifl  des  Geschlechtes  der  Herren  von  Rosenberg  (zugleich  Gründer  des  Stiftes  1259)  in  Hohenfurt, 

Area :  Aecker  697-05  ha,  Wiesen  712  ha,  Weiden  7-08  ha,  Gärten  21  ha,  Teiche  14-03  ha, 
Wald  2.887*08  ha,  unprod.  Boden  14*03  ha.    I^Snsammeii  4.852*27  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  3.896  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1822  fi.  415.929. 

Die  Oekonomie-Area  ist  auf  folgende  in  Regie  verwaltete  Meierhöfe  vertheilt :  Klosterhof  (Gde. 
Hohenfurt)  per  132-7  ha,  Fiseberhof  (Gde.  Wullachen)  per  130*2  ha,  Ktthhof  (Gdc.  Ruckendorf) 
l>er  154*6  ha,  Boekenhof  (Gde.  Rückendorf)  per  116*5  ha.  755  ha  sind  parzellcnweise  verpachtet. 

Bodenproduetion  :    Korn,  Hafer,  Kartoffeln. 

Rindvieh-Ra9en :    Steierische  Schläge  (Mürzthaler),  Pinzgauer. 

Teich wfrthschaft:  8  Teiche  mit  Karpfen  und  Forellen  besetzt. 

Hochmoor  bei  Kapelle  950  Meter  Seehöhe,  Bezirk  Hohenftirt. 

Torflager  im  Revier  Planles-Oberplan;  wenig  ausgebeutet. 

Die  Waldungen  sind  zusammenhängend,  Ausläufer  de^  Böhmcrwaldes,  zumeist  nördliche 
Abdachungen.    Boden  aus  Granitverwitterung  mit  vielfach  zu  Tage  brechenden  Felsen  des  Urgesteines. 

Holzarten:  Fichte,  Tanne,  Buche  und  vereinzelte  Kieferbestände;  liefern  Nutzholz. 

Haar  und  Federwild :  Rehe,  Hasen,  Fuchs  und  Hühner,  Auer-  und  Birkwild. 

Die  Waldarea  ist  in  folgende  Forstreviere  eingetheilt :  Hohenfurt,  Neuhäusl,  Martetschlag,  Luben. 
Planles,  Dobschitz  und  Hodenitz. 
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IndttStrialien :  Bierbrauerei  im  Stifte  Hohenfiirt  (Handbetrieb  in  eigener  Regie),  jährliche  Pro- 
dnction  4— 5000  hl  Bier.  Mablmühlc  mit  Wasserkraft  verpachtet.  Brettsäge,  Schindelmaschine,  Knochen- 
stampfe. Cementartikel  für  eigenen  Bedarf  in  Regie. 

Domainen-Verwaltung  in  Hohenfurt  T.  u.  P.  Hohenfiirt,  E.-B.-St.  Zartlesdorf. 

Ladenbauer  Mathias,  Amtsverwalter. 
Ladenbauer  Emil,  Amtscontrolor. 

* 

Forst- Verwaltung  in  Hohenfurt: 

Enslen  Josef,  Forstmeister. 
Bibel  Johann,  Forstamts- Adjunkt.  Edelbauer  Adalbert,  Forstamts- Adjunkt. 

ReitfSrster : 

Edelbauer  Albert  in  Dobschitz.  Gafgo  Gabriel  in  Neuhäusl. 

Zimmer  Johann  in  Marteischlag.  Hnssar  Albert  inHodenitz. 

RevierfSrster: 

Krepper  Alexander  in  Luben. 

Forstadjunkt: 

Krepper  Franz  in  Neuhäusl. 

Bei  der  Industrie: 

Lackinger  Johann,  Bräuer  in  Hohenfurt. 

MSIilenpächter :  Preitschopf  Max. 

2. 

Stiftungs-Gut  Komafitz  mit  Habri,  Pratschau,  Sedio  und  Stradov. 

Gor.-Bet.  t    Budwti«,  Kroman  und  Schweinitv. 

Lage  und  Boden :    Mittelgebirge,  Ausläufer  des  Böhmerwaldes,  vorwiegend  Granitboden. 

Communicationsmittel :  Eisenbahn  und  Strassen,  nächste  Stadt  Budweis. 

Schloss  mit  Schlosskapelle,  grossen  Ziergärten  in  Komah'tz,  ferner  ein  Schlösschen  in  Habfi. 

Area:  Aecker  312-65  ha,  Wiesen  149-48  ha,  Gärten  643  ha,  Weiden  39-96 ha,  Teiche  109-56 ha 
Wald  587-69  ha,  unprod.  Boden  19*21  ha,  Bauarea  2  66  ha.    Znsammeii  1.227*66  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  1.949  fl.    Katastral-Reinertrag  8.585  fi. 
Einlagswerth  v.  J.  1623  Seh.  Gr.  45-000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  die  Meierhöfe  Geckaa^  Komafits  und  Sedlo  mit  640  ha  Area, 
welche  in  eigener  Regie  bewirthschaftet  werden. 

Bodenproductiott :    Ualm-,  Hülsen-  und  Knollenfrüchte. 

Obstbau:  Bedeutende  Obstgärten  und  Obstpflanzungen. 

Die  Waldarea  thells  zusammenhängend,  theils  durch  andere  Ciilturen  getrennt. 

Holzarten:  Nadel-  und  Laubholz,  liefern  mehr  Nutz-  als  Brennholz. 

Revier:  HabH  und  KomaHtz. 

Induotrlalien :  Bräuhaus  in  UabH  und  KomaHtz. 

Guts-Admlnistration  In  Komaritz  P.  Budweis. 

Pütschlöghl  Dr.  Emil  — ,  Gutsadministrator. 
Wertilek  Johann,  Administrations- Adjunkt. 

Forstpersonale: 
Krepper  Julius,  Revierförster  in  Komafitz.  Streinz  Alois,  Revierförster  in  HabH. 
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Besitzer : 
Hochwürdiger 

Cistercienser-Orden  in  Ossegg. 

Seine  Hochwürden 

Herr  P.  Meinrad  Siegel, 

Abt  etc.  etc. 
Stifts-Abtei  undConvent  in  Oßsegg. 

Besitz. 
Stifts-Herrschaft  Ossegg  mit  SIcyrI. 

Ger.-Bcs.:  Bllln,  Bribc,  Dnx  und  KomoUn. 

Lage  und  Boden :  Die  Oekonomiegriinde  haben  eine  ebene  Lage,  die  Forste  li^en  im  Erzgebirge. 
Der  Boden  ist  ein  ertragsreicher  sandiger  Lehm,  theilweise  auch  Lettenboden  mit  Klesiinterlage. 

Communicationsmittel :  Eisenbahnen  nnd  Strassen.  Nächste  Städte:  Teplitz  8  Kim.,  Dnx  4 Kim., 
Brüx  10  Kim.,  Oberleutensdorf  12  Kim.  nnd  Klostergrab  4  Kim. 

Das  im  Renaissance-Stvle  grossartig  angelegte  Abteigebäude  mit  älterem  gothischen  Capitelsaal, 
femer  Conventgebände  und  Stiftskirche  mit  neuangelegten  Ziergärten  m  Ossegg.  Herrliche  l^emsicht 
gegen  das  Dnxer  Becken  und  das  Mittelgebirge. 

Im  Capitelsaal  als  Merkwürdigkeit  ein  Sandsteinpult  aus  dem  XIIL  Jahrhundert. 

Reichhaltige  Stiftsbibliothek,  Stufenkabinet,  Pflanzensammlung  und  Bildergallerie. 

Beamtenwohnungen  und  Amtslokalitäten  in  Ossegg. 

Patronatskirohen  und  Pfarren:  Alt-Ossegg,  Janegg,  Klostergrab, Lang-Ugest,  M.-Ratschitz, Wteln, 
Wissoczan,  dann  Fllialkirche  in  Liquitz  und  Skyrl. 

Area:  Aeoker  1649-20  ha,  Wiesen  290  ha,  Gärten  45'81  ha,  Weiden  45-81  ha, Teiche  37-77  ha, 
Waldungen  1593  91  ha,  Flüsse  und  Bäche  4-92  ha,  unprod.  Boden  2160  ha,  Bauarea  12  52  ha^ 
Zusammen  8696*09  ha. 

Jährl.  Gmndsteuer  13.292  fl.    Katastralreinertrag  58.553  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1816    fl.  649-445. 

Die  Oekonomle-Area  vertheilt  sich  auf  folgende  Meierhöfe  und  zwar : 
a)  in  eigener  Regie  bewirthschaftet :  Ossegff  mit  228  ha ; 
5)  in  Pacht :  Nenhof  mit  266  ha,  Brlesen  mit  190  ha,  Lang-Ugezd  mit  133  ha,  Bndelffdorf 

mit  140  ha,  Wteln  mit  152  ha,  Skyrl  mit  272  ha,  Striemitz  mit  95  ha,  Sk/ritz  mit  71  ha. 

Parzellenweise  verpachtet  537  ha  Area. 
Bodenproduction :  Getreide,  Futter-  und  Rübenbau. 
Schäfereien :  Am  Neuhof  und  Briesen. 
Rlndvleh-Ra9e :  Schorthom,  Kreuzung  mit  Brüxer  Landschlag. 
Weinbau:  4  ha.    Vorwiegend  blauer  Burgunder. 

Teichwlrthschaft :  18  Teiche,  darunter  die  grössten :  Neuteich  in  Ossegg  und  Pablauschenleich 
In  der  Gemeinde  Janegg.    Fischgattungen :  Karpfen. 

Die  Waldungen   sind  zumeist  zusammenhängend,  steilere  Abhänge   mit  gegen  Nordwest  strei- 
chenden Thälem.    Gneisboden  und  Braunkohlensandstein.    Liefern  mehr  Nutz-  als  Brennholz. 
Haarwild :  Reichlicher  Rehwildstand,  Hasen  und  Füchse. 
Federwild:  Wenig  Blrkwlld  und  Schnepfen,  Enten,  Rebhühner. 
Forstreviere :  Bruch  Ossegg,  Deutzendorf  und  Krlnsdorf. 

Industrialien :  Bierbrauerei,  Wollenzeugfabrik,  Mahlmühle  und  Brettsäge  mit  Dampf-  und  Wasser- 
betrieb In  Ossegg,  sämmtliche  In  Regie;  Mahlmühle  in  Janegg  verpachtet. 

Stiflsprovisorlat  in  Ossegg. 

P.  Notker  Judex, 
Stiftsprovisor  u.  Procurist  der  k.  k.  priv.  Wollenzeugfabrik  und  Brauerei  in  Ossegg. 
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Oekonomie-Verwaltuiig  in  OMegg. 

P.  Patzelt  Raimnnd,  Garteninspektor. 
Drab  Franz,  Oekonomie- Verwalter.   Garn  perle  Herrmann,  Kastner. 

Rentamt  in  Ossegg. 

Bittner  Em.,  Rentmeister,  zugl.  PatronatBkommissär. 
Neuber  Franz,  Rentamtsadjnnkt.       Kiedl  Carl,  Rentamtsasaistent. 

Forstamt  in  Ossegg. 

Klöckner  Rndolf,  Foratmeister. 
Pfitzner  Alfred,  Forstamtsadjunkt. 

RevierfSrster : 

Ludwig  Ferd.  in  Deutzendorf.  W'olf  Reinhard  in  Bruch. 

Feix  Josef  in  Wrinsdorf.  Girtler  Gustav  in  Ossegg. 

Revierjäger: 

Wiesner  Josef  in  Neundorf, 

Bei  der  Industrie: 

Hlofiek  Gottfried,  Brauer  in  Ossegg. 

PScIiter : 

a)  Znckerfabriks-Oekonomie  in  Dux. 

Beamte:  Waage  Carl,  Verwalter  in  Neuhof;  Drechsler  Wendelin  in  Briesen;   Hanl  Josef  in 

Lang-Ugezd. 
5)  Zuckerfabriks-Oekonomie  in  Briix. 

Beamte:  Trinks  Karl,  Hofbesorger  in  Rudelsdorf,  Merker  Karl,  Hofbesorger  in  Wteln. 

c)  Jawork  Jakob,  Hofpächter  in  Skyritz. 

d)  Reichel  Franz,  Mahlmühlenpächter  in  Janegg. 


Besitzerin : 
Ihre  Excellenz  die  hochgeborene  Frau 

Clotilde  Gräfin  Clam-Gallas,  geborene  Gräfin  Dietrichstein, 

Sternkreuz-Ordens-  und  Palastdame  Ihrer  Majestät  der  Kaiserin^  Ehrendame 

des  hohen  souv.  Malteser-Ordens  etc.  etc. 

Besitz : 

1. 
Allod.-Herr8chaft  Poina  mit  Pribysiau  und  dem  Gute  Kreuzberg  und  Itkau. 

G«r.-B«s. :    ChotSbof ,  Poln«,  KlbjfUn  und  Steken. 

Lage  und  Boden :  Vorgenannte  Herrschaft  liegt  anf  dem  mehr  ausgebreiteten  als  hohen  Rücken 
des  böhmisch- mährischen  Gebirges  und  ist  der  grösste  Theil  derselben  ein  wellenförmiges  Hügelland, 
mit  ziemlich  ausgebreiteten,  an  der  Sazava   nnd  hauptsächlich  an  der  Doubravka  gelegenen  Ihälern. 

Die  Berggehänge  sind  grösstentheiU  mit  Wald  bewachsen. 

Der  Boden  ist  zumeist  arm  und  kalt  und  präsentirt  sich  vorwiegend  als  lehmiger  Sandboden 
mit  mehr  oder  minder  häufigem  Schotteruntergrnnde,  und  theilweise  auch  als  Anschwemmung  von 
verwittertem  Gneis  und  Mergel. 

Das  Klima  ist  ziemlich  rauh  und  kalt,  der  Winter  hält  schon  gewöhnlich  mit  Ende  Oktober 
seinen  Einzug  und  weicht  dem  Frühjahre  erst  Ende  April.  Die  scharfen  Spätfröste  vernichten  oft  die 
Saaten  und  die  BlUthen  der  Obstbäume,  weshalb  sich  die  Obstbaumzucht  nicht  recht  einbürgern  kann. 

Communioationsmittel :  Aerarialstrasse  von  Goltsch-Jenikan  im  Territorium  der  Herrschaft  über 
Bilek,  Sobinau,  Zdirec  und  Krenzberg  gegen  Wojnomestetz;  — Aerarialstrasse  von  PoliÖka  im  Gebiete 
der  Herrschaft  über  Kohotau,  Zdirec,  Itkau  nach  Deutschbrod. 

Bezirkstrasse  von  Frauenthal  im  Gebiete  der  Herrschaft  über  B.  Schtitzendorf  und  Dobr4  nach 
PHbjsIan ;  —  Bczirksstrasse  von  PHbyslau  im  Gebiete  der  Herrschaft  über  Kl.  Lossenic  und  WepHkau 
nach  Pelles;  —  Bezirksstrasse  von  Pfibyslan  über  Modlikau  und  Borau  an  die  Poliökaer  Strasse;  — 
Bezirkstrasae  von  PHbyslau  über  Brzkau  nach  Polna  führend. 
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Von  Polna  führen  Strassenabzweigungen  nach  Iglan,  nach  Stecken  und  ttberBohdalau  und  Nen- 
WcBsel]?'  nach  Saar. 

Die  Strecke  Pardubic-Deutschbrod  der  Ö.-N.-W.-B.  berührt  die  Herrschaft  nur  im  äusserst  nörd- 
lichen Gebiete  u.  z*  im  Orte  Zdirec 

Femer  liegen  im  Gebiete  der  Herrschaft  die  Bezirk-Gerichtsstädte :  Polna  und  PHbyslau,  dann 
die  Marktflecken  Borau  und  Ereuzberg,  welche  von  einander  IV,— 3  Stunden  entfernt  sind,  dann  der 
Fluss  Sazava,  welcher  von  der  mährischen  Grenze  über  PHbyslau  und  Frauenthal  gegen  Deutschbrod 
und  Fluss  der  Donbravka,  welcher  vom  Doubravniker  Torflager  über  Ransko,  Sopot  und  Bilek  gegen 
Chotebof  üiesst. 

SchlSsser:  Ein  für  die  Wohnungen  der  herrech.  Beamten  und  für  Amtslocalitäten  reservirtes 
Schloss  in  PHbyslau  und  ein  altes  Schloss  in  Polna. 

Burgruine  in  Ronov  bei  PHbyslau. 

PatronatskI rohen  und  Pfarren :  Polna  (Decanalkirche),  Borau,  Kreuzberg,  Gross-Lossenic,  PH- 
byslau und  Sopot;  dann  Filialkirche  Schönfeld  und  Böhm.  Schützendorf. 

Irea:  Aecker,  1.773-15  ha,  Wiesen  727*58  ha,  Gärten  5*55  ha,  Weiden  404-36  ha,  Teiche  156*57  ha, 
Wald  4.458-08  ha,  Flüsse  und  Bäche  73-53  ha,  unproduktiver  Boden  259*61  ha,  Bauarea  9*30  ha. 
Zuammen  7.864*78  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  10.563.    Eatastral-Reinertrag  fl.  26.531. 
Einlagswerth  v.  J.  1841  und  1864  fl.  689.408. 

Die  Oekonomlearea  ist  auf  folgende  Art  vertheilt :  In  eigener  Regie  werden  nur  die  Wiesen  an 
der  Doubravka  pr.  174  ha  gehalten.  Im  Ganzen  890  ha  12Jährige  Pachtdauer,  1.628  ha  Meierhofs- 
gründe  6jährige  Pachtdauer.    482  ha  zerstreut  liegende  auf  6jährige  Dauer  verpachtete  Gründe» 

Bodenproduotion :  Korn,  Hafer,  Kartofeln  und  Flachs  sind  die  eigentlichen  naturgemässen  Pro- 
ducte,  welche  häufig  auch  sehr  gute  Emteresultate  liefern;  Weizen  wird  nur  in  den  besten  Böden  und 
da  nur  mit  Schaden  —  die  Gerste  im  etwas  grösserem  Massstabe,  jedoch  nur  beim  ausgedehnteren 
Besitze  angebaut.    Die  Wiesen  liefern  qualitativ  als  auch  quantitativ  einen  mittleren  Ertrag. 

Schäferelen :    3  Schäfereien,  welche  jedoch  als  solche  nicht  benützt  werden. 

Rlndvleh-Ragen :    Gewöhnlicher  Hausschlag  mit  Berner  Yollblut-RaQe  gemischt. 

Pferde:  Gewöhnlicher  Landschlag;  doch  stehen  in  Deutschbrod  3  Hengste  u.  z.  1  englischer 
Vollblut-  und  2  arabische  Yollbluthengste. 

Telchwirthschaft :  Auf  der  Herrschaft  befinden  sich  22  Teiche,  wovon  3  in  Regie  gehalten 
werden,  13  mit  5o  ha  an  Fremde  verpachtet  sind,  wie  Höllteich,  Kuklateich  etc.,  dann  der  sog.  63  ha 
^osse  Rekateich  an  der  Doubravka,  welcher  als  Wasserresservoir  unbesetzt  bleibt,  und  endlich  die 
o  Teiche,  welche  zum  Grasverkaufe  trockengelegt  wurden,  wie  Ostrolauer,  Spötlauer,  Bileker  Teich  etc. 
Die  Fischzucht  besteht  hauptsächlich  aus  Karpfen,  Hechten  und  Forellen. 

Von  Wassergeflügel  halten  sich  auf:    Wilde  Gänse,  Enten,  Taucher  etc. 

Die  Wälder  hängen  in  grossen  Strecken  zusammen  und  stossen  an  die  ausgedehnten  Wald- 
complexe  der  Herrschan  WqjnovmSstec  an,  und  haben  fast  durchgehends  eine  güns'ige  Lage. 

Der  Boden  ist  thells  lehmiger  Sandboden,  theils  Lehmboden  mit  schotterigem  Untergrunde  und 
starker  Humusdecke.  Der  Lehm  kommt  weniger,  der  Letten  und  Moorgrnnd  häuhger  vor. 

Von  den  Holzarten  ist  die  Fichte  dommirend,  auf  den  Anhöhen  erscheinen  die  Tanne,  Buche, 
Birke,   Lerche  und  auch  die  Kiefer  —  in  den  Niederungen  die  Erle  eingesprengt. 

Die  nur  halbwegs  branchtbaren  Holzarten  werden  vorwiegend  zu  Nutzholz  für  die  eigene  Dampf- 
brettsäge in  Zdirec  und  für  Fremde,  sonst  zu  Brennholz  verarbeitet. 

Haarwild :    Hoch-  und  Rehwild  und  Hasen. 

Federwild :    Birk-  und  Rebhühner,  Schnepfen,  Wildtauben,  Wachteln  etc. 

Industrialien:  Dampfsäge  an  der  Ö.-N.-W.-Bahn  in  i^direc  und  Kalkbrennerei  iuRaöin  in  eigener 
Regie,  Bierbrauerei  in  Polna  und  in  Borau,  dann  Brauntweinhaus  in  Borau  verpachtet. 

2. 

* 

Allo(l.-H6rr8chaft  Frauenthal. 

Ger.-Bez. :  Deatichbrod. 

Lage  und  Boden:  Die  Herrschaft  Frauenthal  liegt  zum  grössten  Theile  in  dem  kesseiförmigen 
Thale  des  Sazava-Flusses,  von  welchem  es  in  der  Richtung  von  Südost  gegen  Nordwest  durchströmt 
wird.  An  der  Nordseite  des  Thaies  erhebt  sich  ein  niederes  Mittelgebirge.    . 

Der  Boden  ist  zumeist  sandiger  Lehmboden  mehr  oder  mindermit  Gneis-  und  Glimmer-Unterlage. 
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Das  Klima  ist  etwas  milder,  als  auf  der  Herrschaft  Polaa  und  insbesondere  der  Marktflecken 
Frauenthal  erfreut  sich  einer  geschützten  Lage. 

Conmunicationsnittel :  Das  Gebiet  der  Herrschaft  Frauenthal  wird  von  nachstehenden  Strassen 
passirt :  Von  der  Aerarialstrasse,  welche  von  Poliöka  über  Hlinsko  durch  Frauenthal  nach  Deutsch- 
brod;  von  der  Bezirksstrasse,  welche  von  PHbyslau  über  Siebenthau  durch  Frauenthal  bis  zu  der 
Aerarialstrasse  Poliöka-Tabor  führt. 

Ausserdem  befindet  sich,  nebst  mehreren  kleinen  Bächen,  im  Territorium  der  Herrschaft,  der 
oberwähnte  grössere  Fluss  Sazawa,  welcher  von  PHbyslau  über  Siebenthau  und  Frauenthal  gegen 
Deutschbrod  weiter  fliesst. 

Der  Marktflecken  Frauenthal  ist  von  dem  Amtssitze  PHbyslau  l'/a  Stunde  und  von  der  Bezirk- 
atadt  Dentschbrod  eine  Stunde  entfernt. 

Schloss :  Herrsch.  Schloss  mit  Parkanlagen  in  Frauenthal,  welches  als  Sommerresldeoz  benützt  wird. 

Familieiigrufl :    Graf  Sylva-Taroucca'sche  Gruft  am  Frauenthaler  Friedhofe. 

Patronatskirche  und  Pfarre  in  Frauenthal,  St.  Anna-Kapelle  und  Filialkirche  in  Langendorf. 

Area :  Aecker  401-93  ha.  Wiesen  105-64  ha,  Gärten  402  ha,  Weiden  67 32  ha,  Teiche  273  ha, 
Wald  302*48  ha,  Flüsse  und  Bäche  001  ha,  unproduktiver  Boden  3090  ha,  Bauarea  3'26  ha. 
Zaaammen  918*20  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  1.756  fl.    Katastral-Reinertrag    7*735  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1864    fl.  390.000. 

Die  Oekonomie-Area  ist  auf  folgende  Art  vertheilt :  Meierhöfe  Franenthal»  Jalienhof  und 
Matxeraa  mit  566  ha,  die  ersteren  2  Meierhöfe  auf  eine  121  ähr.  Dauer,  der  letztere  Meierhof  auf  eine 
6jähr.  Dauer  verpachtet.    Zerstreut  Hegende  Gründe  per  50*8  ha  auf  6jähr.  Pachtdauer. 

Bodenproduction :  Gebaut  wird  hauptsächlich  Korn  mit  vorzüglichen  Emteresnltaten,  und  Kartoffeln 
welche  in  der  herrschaftlichen,  nach  dem  neuesten  Systeme  eingerichteten  Spiritusbrennerei  ihre  Ver-^ 
Wendung  finden,  dann  etwas  Weizen,  Sommerfirüchte,  Raps,  Flachs  und  Klee. 

Die  Wiesen  meistens  im  Sazawa- Thale  liefern  quantitativ  ein  gutes,  qualitativ  aber  ein  mittleres 
Erträgniss. 

Rindvieh-Ra(e :  Gewöhnlicher  Landschlag,  meistens  mit  Berner  oder  Schweizer  Rage  gekreuzt. 

Obstbau:  Obstanlagen  bei  Franeuthal,  wo  vorwiegend  die  gewöhnlichen,  weniger  die  veredelten 
Obstarten  vertreten  sind. 

Obatbaumsohule  in  Frauenthal. 

Teichwirthschaft:  Zwei  Teiche  per  2*3  ha  mit  Karpfen  besetzt.  Von  Wassergeflügel  halten  sich 
daselbst  nur  wilde  Enten  auf. 

Die  Waldungen  bestehen  wohl  aus  grösseren,  jedoch  von  einander  mitunter  auch  weit  entfernten 
Parzellen,  haben  aber  eine  recht  günstige  Lage  und  entsprechend  guten  Boden. 

Holzarten:  Von  den  Holzarten  ist  die  Fichte  dominirend,  die  Tanne,  Birke,  Lärche  und  Kiefer 
kommt  eingesprengt  vor.  Der  Holzabtrieb  ist  gegenwärtig  ein  sehr  geringer,  da  die  Waldungen  —  weil 
hier  ein  Wallfahrts-  und  Badeort  —  geschont  werden  imd  nur  so  viel  zur  Aufarbeitung  gelangt,  als  zu 
Regiezwecken  benöthigt  wird. 

Federwild:  Birk-  und  Rebhühner,  Schnepfen,  Wildtauben,  Wachteln  etc. 

Industrialien:  Eine  nach  dem  neuesten  System  eingerichtete  und  im  besten  Betriebe  stehende 
Spiritusbrennerei  in  Frauenthal,  welche  zu  den  grössten  Brennereien  Böhmens  eingereiht  werden  kann, 
dann  eine  Spiritusbrennerei  in  Julienhof  und  eine  Mühle  in  Frauenthal  —  verpacntet. 

3. 

Allodial-Herrschaft  Wojnowmestec. 

Ger.- Bes. :  Frlbjflaa. 

La0e  und  Boden:  Die  Herrschaft  Wojnowmestec  liegt   auf  dem   mährisch-böhmischen  Scheide- • 
gebi^e  und  bildet  von  beiden  Seiten  des  grossen  Teiches  „Dafko"  und  dann  weiter   auf  beiden   Ufern 
der  Sazawa,  von  welcher  sie  von  Nordwest  gegen  Südost  durchströmt  wird,   eine   hügelige   Hochebene. 
Der  Boden  ist  vorwiegend  ein  lehmiger  mit  mergelartiger  Unterlage,  bei  Wiesen  ist  vorherrschend 
Moor-  und  Thongrund. 

Der  Marktflecken  Wojnowmestec  liegt  von  dem  Amtssitze  in  Schloss  Saar  2  Stunden  und 
von  der  Bezirksstadt  PHbyslau  3  Stunden  entfernt. 

Communicationsmittel :  Durch  das  Territorium  der  Herrschaft  Wojnowmestec  führen  nachstehende 
Strassen : 
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V         AerarialBtrasse  von  Ooltßch-Jenikau  im  Gebiete  der  Herrschaft  über  Wojnowmgstec,  Libinsdorf, 
Skrdlovic  und  Strznan  an  die  mährische  Landesgrenze. 

Bezirksstrasse  von  Svratka  im  Gebiete  der  Herrschaft  über  Svetnafi  und  Pellea  nach  PHbyfllau, 
dann  eine  Strassenabzweigung  von  Felles  nach  Schloss  Saar. 

Patronaiskirohe  und  Pfarre  in  Wojnowmestec 

Area  i  Aecker  13318  ha,  Wiesen  78'59  ha,  Gärten  0*95  ha,  Weiden  78-07  ha,  Teiche  278*40  ha, 
Wälder  2.711*18 ha,  Bäche  0*66  ha,  un|M-od. Boden  3*55 ha,  Banarea  087  ha.  Zasammen  8.285*45  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  3.120  fl.    Eatastral-Reinertrag  13.744  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1833    C.-M.  fl.  197.863. 

Bodenproduction :  Korn,  Hafer,  Erdäpfel  und  Flachs  mit  einem  mittleren  Ernteresultate.  Die 
Wiesen  werfen  qualitativ  einen  schlechten,  quantitativ  nur  einen  mittleren  Ertrag  ab. 

Die  Oekonomie-Area  mit  244-5  ha  ist  in  Parzellen  verpachtet. 

Teichwirthsohaft:  Gross-D&fko-Teich  per  206*47  ha  zwischen  dem  Reviere  Raöin  und  Wojnow- 
mSstec,  ausserdem  noch  einige  kleinere  Teiche  zur  Fischzucht  verpachtet.  Die  Fischzucht  selbst 
beschränkt  sich  auf  Karpfen  und  Hechte. 

Torflager:  Ein  herrschaftliches  Torflager  im  Raöiner  Reviere  im  Ausmasse  von  46  ha.  Prodnction 
ad  1889  —  1830  Cubikmeter,  zum  Ealkofenbetriebe  in  Raöin  und  Keudek. 

Die  Waldungen  hängen  —  mit  Ausnahme  des  Revieres  Svetnau  —  in  grossen  Complexen 
zusammen.  In  dem  Reviere  Raöin  kommt  ein  sandiger  Lehm-  und  Torfboden,  in  den  übrigen  Waldungen 
aber  vorwiegend  ein  sandiger  Lehmboden  vor. 

Holzarten:  Auch  hier  ist  die  Fichte  vorherrschend  und  kommt  die  Tanne,  Buche,  etwas  Kiefer 
und  Birke  eingesprengt  vor.  Erzeugt  wird  Nutz-  und  Brennholz  für  die  eigene  Dampfsäge  in  zdirec  und 
für  Fremde. 

■ 

Haarwild :  Hoch-  und  Rehwild,  Hasen.    Federwild :  Birk-  und  Rebhühner,  Schnepfen. 

Die  Waldarea  der  sämmtlichen  per  7.8i6'18  ha.  grossen  Waldungen  der  Herrschaften  Polna, 
Frauenthal  und  Wojnowmgstec  werden  vom  Forstamte  iu  Sclil08S  Saar  bewirthschaftet  und  bestehen 
aus  nachstehenden  Revieren:  Frauenthal,  Dobrikau,  Wojnowmestec,  Svetnau,  Raöin,  Ransko,  Sopot 
und  Borau. 

QOter-Centralleltung  In  Pribyslau,  P.  u.  T.-St.  loco. 
Brück,  Johann  Freiherr  von  — -,  Güterdirector. 

Hauptcassaverwaltung  In  Prag,  Nr.  160— L 
Pazaurek,  JUDr.  Gustav  — ,  Rechtsanwalt  und  Hauptkassier. 

Revislooabuohhaltung  In  Wien,  Währing,  Martinstr.  90. 
Jambonr  C.  F.  — ,  Rechnungsrath. 

HerrMhaflg-Yerwaltung  Polna  und  Frauenthal  mit  dem  Amtssitze  In  Pribyslau. 

Merwart  Johann,  Gutsverwalter. 
Wollmann  Franz,  Ingenieur.  Wim m er  August,  Adjunkt. 

Bauczek  Wenzel,  Rentmeister.        Rotta  Rudolf,  Kanzelist. 

Herrsohafta-Verwaltung  Wojnowmeateo  mit  dem  Amtssitze  In  Scliloss  Saar, 

P.  u.  T.-St.  Stadt  Saar  in  Mähren. 

Wollmann  Herrmann,  Gutsverwalter. 
Nowotny  Anton,  Rentmeister.         b'ierxxf  Lud\Wg,  Adjunkt. 

Moritz  Caspar,  Adjunkt. 
Sämmtliche  in  Saar. 

Forstamt  In  Schloss  Saar,  P.  u.  T.-St.  Stadt  Saar. 

Havranek  Carl,  Forstmeister. 
Hajek  Ottokar,  Forstkontrolor.        Teml  Franz,  Kanzelist. 
Grötzner  Emil,  Forstingenieur.        Brunst  Rudolf,  Forstgehilfe. 
Schabsky  Josef,  Kanzelist.  Neumann  Franz,  Forstgehilfe. 

Pacholik  Carl,  Forstpraktikant. 
Sämmtliche  in  Saar. 

Auswärtiges  Forstpersonale : 

Fr  auenthal  er  Rev  ier : 
Keumann  Wilhelm,  Revierforster  in  Frauenthal  bei  Dentschbrod. 
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Dobrikaner  Revier: 
HansBer  Christian,  Revierförster  in  Dobrikan  per  Polna. 

Wojnowmestecer  Revier: 
Liebl  Franz,  Revierförster  in  Wojnowmestec,  P,  loco. 
Liebl  Robert,  Forstpraktikant  in  Wojnowmestec. 

SwStnaner  Revier: 
Pistl  Emanuel,  Revierförster  in  Swgtnau,  P.  Stadt  Saar,  Mähren. 

Ra^iner  Revier : 

Hub  Heinrich,  Revierförster  in  Raöin,   P.   Gross-       Schauer  Heinrich, Förster  in  Radostin,P.Wojnow- 

Lossenic.  m^stec. 

WejmSlka  Josef,  Förster  in  Pelles,  P.  Stadt  Saar.       Wollmann  Eduard,  Forstgehilfe  in  Raöin. 

Ranskoer  Revier: 
Ninger  Josef,  Revierförster  in  Ransko  pr.  ^irec. 

Sopoter  Revi  er: 
JlUhner  Carl,  Revierförster  in  Neudorf,  P.  Älirec. 

Boraner  Revier: 
Rohr  Johann,  Förster  in  Borau,  P.  loco. 

Dampfsägeii-Verwaltung  In  2direo,  P.-T.-B.-St.  loco. 

Pacholik  Ignaz,  Sägeverwalter. 

Damascbka  Heinrich,  Controlor.  Bratrdnek  Alois,  Sägeplatzmeister. 

Pächter: 

Bauer  Josef,  Hof-  und  Spiritusbrennereipächter  in  Turnovsk^Terese,  Hof-undSpiritusbrennereipächterin 

Frauentbai,  per  Dentschbrod.  in  Julienhof,  per  Deutschbrod. 

Fnkner  Wilhelm,  Hofpächter  in  PHbyslau.  KlusdCek   Ludwig,   Hofpächter  in  Polna. 

PeSka  Johanna,  Hofpächterin  in  Ronan,  P.  Pf ibyslau.  Wolenec  Carl,   Hof-  una  Bräuhauspächter  in  Polna. 

Dvofak  Franz,   Bräuhauspächter  in  Borau. 


Besitzer : 
Seine  ExceUenz 

Herr  Eduard  Graf  Clam-Gallas, 

Ritter  des  goldenen  Vliesses  und  Militär-Maria- Theresia-Ordens^  Grosskreuz 
des  Ordens  der  eisernen  Krone^  Commandeur  des  k.  k.  österr.  Leopold- 
Ordens  mit  der  Kriegsdecoration^  Ritter  des  kals.  russischen  St.  Alexander 
Ne^ATSky-,  des  w^eissen  Adler-  und  des  St  Annen-Ordens  I.  Classe,  mit  den 
Sch^wertern  In  Brillanten^  Commandeur  des  könlgl.  preusslsohen  Haus- 
ordens von  Hohenzollern,  Ritter  des  könlgl.  preusslsohen  rothen  Adlerordens 
I.  Classe  In  Brillanten^  Grosskreuz  des  k.  hannoverschen  Quelphen-Ordens^ 
Besitzer  des  k.  sächs.  Rautenkron-Ordens,  Grosskreuz  des  herz,  anhaltischen 
Ordens  Albrecht  des  Bären,  Sr.  k.  u.  k  apost.  Megestät  wirklicher  geheimer 
Rathy  Kämmerer  und  Reichsrath,  Inhaber  des  k.  u  k.  Husaren-Regimentes 
JNr.  16,    k.  u.  k.   General   der   Cavallerle,    Herr   der  Herrschaften    Frlediand^ 

Reichen berg,  Grafenstein  und  Lämberg  etc.  etc. 

Palais:  in  "Wien  IX.,  Währingerstrasse  30;  in  Prag,  Altstadt,  Karlsgasse. 

Besitz : 

L 
Ariodiai-Herrschaft  Friedland. 

Oer.-Bez. :  FriedUnd. 

Lage  and  Boden :  Diese  Domaine  wird  im  Osten  und  Süden  vom  bewaldeten  Gebirge  (Isergebirge) 
nmgeben  nnd  bildet  ^egen  Westen  und  Norden  abfallendes  Hügelland.  Boden  meist  sandiger  Lehm, 
ein  Theil  auch  lehmiger  Sand. 
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Communicationsniittel :  Die  sQdnorddeutsche  Verbindungsbahn  diirchflchneidei  die  Herrschaft 
Friedland  von  Süd  nach  Nord  nnd  berührt  die  Gemeinden  Einsiedl,  BnschuUersdorf,  Raspenan,  Friedland, 
ßingenhain,  Knnnersdorf,  Dörfel,  Weigsdorf,  Priedlanz,  Engelsdorf,  Bnnzendorf  nnd  Tschemhansen. 

Diese  Herrschaft  ist  von  der  von  Reichenberg  nach  Seidenberg  führenden  Aerarialstrasse  nnd 
von  einem  ausgebreiteten  Bezirksstrassennetz  durchzogen. 

Der  im  herrschaftlichen  Waldgebiete  entspringende  Wittigflnss  nimmt  seinen  Lauf  von  Südost 
ge^cn  Nordwest  von  Weisbach  bis  n  lese  durch  das  Friedländer  Herrsch aftsterritorinm  und  übertritt  bei 
\V'iese  die  Reichsgrenze. 

Die  nächsten  Städte  sind  Reichenberg  in  Böhmen  1  St.  per  Bahn,  Görlitz  in  Prenssen  IV2  St. 
per  Bahn,  Zittau  in  Sachsen  1  Weg-Stunde. 

§  ^ 

Herrachaftliche  Schlösser:  Altes  Schloss  historisch  denkwürdig,  auf  einem  Basaltkegel  erbaut, 
Thurm  aus  dem  11.  Jahrhundert;  neues  Schloss  mit  Schlosskapelle  in  Friedland. 

Schloss,  Badeanstalt  mit  IVacteurhaus  (verp.  an  A.  E.  Schöntag)  in  Liebwerda. 

Schloss  mit  Kapelle  in  Tschemhausen. 

Im  Amtshause  zu  Friedland  sind  die  Amtskanzleien  untergebracht  und  ist  ein  Theil  auch  zu 
Beamtenwohnungen  benutzt.  Die  Mehrzahl  der  Herrschaftsbeamten  haben  in  separaten,  in  der  Nähe 
des  Schlosses  gelegenen  Gebäuden  ihre  Wohnung  zugewiesen. 

Familiengruft  in  der  Franziskaner-Kirche  zu  Haindorf. 

Patrooataki rohen  und  Pfarren :  Dekanalkirche  in  Friedland,  Pfarrkirchen  in  Bullendorf,  Ditters- 
bach,  Einsiedl,  Heinersdorf,  Neustadtl,  Raspenau,  Schönwald  nnd  Wiese. 

Filialkirchen :  Ringenhain,  Kunnersdorf,  Arnsdorf,  Nieder-Ullersdorf,  Bämsdorf,  Lusdorf,  Engelsdorf 
und  Niederberzdorf.  Klosterkirche  in  Haindorf. 

Area:  Aecker  1.351-18  ha.  Wiesen  593  ha,  Gärten  22*30  ha,  Hutweiden  llOU ha, Teiche, Flüsse 
und  Bäche  109'57  ha, .  Waldungen  15.481-07  ha,  unproduktiver  Boden  67-37  ha,  Bauarea  18  66  ha. 
Zusammen  17«768*59  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  21.273  fl.     Katastral-Reinertrag  93.715  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1842    C.-M.  fl.  1,402.137. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  folgende  Meierhöfe :  Friedland  mit  231*19  ha  wird  in  eigener  Regie 
bewirthschaftet. 

Arnsdorf  mit  133*37  ha,  Berxdorf  mit  181*28  ha,  Bnllendorf  mit  163*44  ha,  Engrelsdorf  mit 
193-94  ha,  Niederollersdorf  mit  176*10  ha,  Priedlani  mit  18990  ha,  Tseberntaansen  mit  173*79  ha, 
Weigrsdorf  mit  97*82  ha,  Wnstnog  mit  104*16  ha.  Wiese  mit  143*87  ha,  Bnns6odorf  mit  40*28  ha, 
und  Hegewald  (Gde.  RückersdorQ  mit  5812  ha,  sind  im  Ganzen  verpachtet  (12jährige  Pachtdauer). 
Parzellenweise  verpachtet  792*21  ha  Area,  6jährige  Pachtdauer. 

Bodenproduction :  Vorwiegend  Halmfrüchte,  Knollengewächse,  Futterbau. 

Rindvieh-Ra9e :  Symmenthaler  Ra^e  Reinzucht. 

Pferde-RaQen :  Original-Yorkshire  Hengst. 

Obst-  und  Gemüsebau :  Nur  für  einheimischen  Bedarf. 

Obstbaumschule  in  Friedland,  für  den  einheimischen  Bedarf. 

Teich wirthschaft :  Arnsdorf  2,  Bullendorf  1,  Engelsdorf  2,  Friedland  2,  Schönwald  3,  zusammen 
10  Teiche  von  je  3*07  ha.  Ausdehnung  mit  Forellen  und  Karpfenzucht.  —  Von  Wassergeflügeln 
kommen  blos  Enten  im  Zuge  vor. 

Torflager:  Hochmoore  im  Isergebirge,  (versuchsweiser  Abbau  in  Wilhelmshöhe  zu  Torfstren). 

Waldarea:  13.000  ha  zusammenhängender  Waldcomplex,  2530  ha  zerstreut  liegend,  grössere  nnd 
kleinere  Complcxe  bildend.  Höchste  Erhebung  1122  M.  (Tafelfiohte).  Der  Boden  besteht  aus  Granit, 
Gneis,  Glimmerschiefer,  Basalt,  Phonolit  etc. 

Holzarten :  Von  Holzarten  ist  Fichte,  Buche,  Kiefer,  Tanne  und  Eiche  bestandbildend  ;  Ahorn, 
Birke,  Ulme  und  Esche  vereinzelt.    Intensive  Nutzholzwirthschaft. 

Federwild:  Auerhühnor,  Birkwild  und  Schnepfen  etc. 

Thiergärten:  Grosser  Thiergarten  in  Raspenau-Bnschnllersdorf,  umfasst  5.560  ha,  wovon  auf 
Friedland  1.687  ha  entfallen,  besetzt  mit  Roth-  und  Dammwild,  zusammen  ca  600  Stück. 

Thiergarten  Wüstung  251  ha  mit  100  Stück  Dammwild. 
Thiergarten  Hermsdorf  mit  150  Stück  Schwarzwild. 
Fasanerie  in  Schönwald,  Stand  500  Stück. 


j 
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Die  Forste  sind  in  folgende  Beviere  eingetheilt:  Ilaindorf,  Weissbach,  Iser,  Hinterborn,  Lusdorf, 
Nenstadtl,  Bärnsdorf,  Niederullersdorf,  Berzdorf,  Wüstung,  Hermsdorf^  Boschullersdorf,  Raspenau  and 
Schönwald. 

ImlHatrialloB :  Dampf*  und  Wasserbrettsäge  in  Weissbach  in  Regie.  Jährlicher  Verschnitt  9000 
Festmeter.    - 

Brauerei  in  Friedland  auf  Dampfbetrieb  in  Reoonstrnction  anf  jährl.  12.000  Hektoliter  Erzensong. 

3  Ziegeleien  in  Arnsdorf,  Wiese  und  Weigsdorf  mit  einer  jährl.  Erzeugung  von  ca  600.000  StOck 
Ziegeln,  sämmtl.  verpachtet. 

Braunkohlenbergwerk  in  Weigsdorf,  unter  Leitung  der  Grottauer  Bergverwaltung. 

Domaineii-OberdIrectioD  in  Friedland,  E.-B.-P.-T.*St.  loca 

Körners  Josef,  Domainen-Oberdirector. 
Brauer  Adolf,  Oberdirections-Adjnnkt.      Karasek  Albin,  Rechnungsrevident. 

Central-Forstamt  in  Friedland. 

Wenzel  Franz,  Forstmeister. 
Menzel  Anton,  Forstingenieur.  Hendrich  Josef,  Forstamtsassistent. 

Bauamt  in  Friedland. 

Hecke  Wilh ,  Baudirector. 

Herrschaflsverwaitung  in  Friedland. 

Metzka  Ignaz,  amt.  Wirthschaftskontrolor. 
Hetze  Gustav,  I.  Verwaltungsassistent.  Krause  Alexander,  IL  Verwaltungsassistent. 

Heinz  Adolf,  Hofbesorger. 

Rentamt  In  Friedland. 

Malek  Carl,  Renimeister. 
Burianek  Ludwig,  I.  Rentamtsassistent.  Prokop  Franz,  IL  Rentamtsassistent. 

Forstamt  in  Friediand. 

Weber  Eduard,  Waldbereiter. 
Wunderlich  Franz,  Forstkontrolor. 

Beim  jßartenban : 

Sicha  Maximilian,  SchlossgSrtner.       Podany  Prokop,  Baumgartner. 

Alle  hier  angeftlhrten  herrschaftlichen  Beamten  haben  ihren  Sitz  in  Friedland. 

Revier-Verwaltungen : 

Revi^er  Haindorf. 

Nenwinger  Eduard,  RevierjSger  in  Haindorf. 
Weber  Eduard,  Förster  in  FerdinandsthaL    Förster  Anton,  Förster  in  Weissbach. 

Revier  Weissbach. 

Gabler  Anton,  Revierjäger  in  Weissbach. 
Gahler  Gustav,  Förster  in  Weissbach.      Hub  Bemard,  Förster  in  Wittighaus. 

Kintzl  Otto,  Adjunkt  in  Weissbach. 

Revier  Iser. 

Jäckel  Wenzel,  RevierjSger  in  Iser. 
Fuchs  Josef,  Förster  in  Iser.  Potmeschil  Rudolf,  Adjunkt  in  Iser. 

Revier  Hinterborn. 

Kintzl  Carl,  Revierjäger  in  Hinterborn. 
Nenwinger  Eduard,  Förster  in  Liebwerda.  Ehinger  Josef,  Adjunkt  in  Hinterborn. 

Revier  Lusdorf. 
Kahlmann  Peter,  Revierjäger  in  Lusdorf.  Weber  Josef,  Förster  in  Neustadtl. 

Revier  Neustadtl. 
Klnch  Josef,  Revierjäger  in  Neustadtl.  Rotta  Ed.,  Förster  in  Dittersbächel. 

Revier  Bärnsdorf. 

Mieth  Anton,  Revierjäger  in  Bärnsdorf. 
Bitterlich  August,  Förster  in  Hegewald.  Weber  Alexander,  Förster  in  Heinersdorf. 
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Revier  Niederullersdorf. 
Richter  Josef,  Revierjäger  in  Niederullersdorf.      Sachers  Carl,  Förster  in  Bullendorf. 

Revier  Be  rzdor£ 
Ansorge  Carl,  Revierjäger  in Tschernhausen.      Elstner  Franz,  Förster  in  Priedlanz. 

Revier  Wüstung. 

Stephan  Wilhelm,  Revierjäger  in  Wüstung. 
Michler  Wilhelm,  Förster  in  Arnsdorf.  Pohl  Franz,  Förster  in  Arnsdorf. 

Revier  Hermsdorf. 

Hub  Anton,  Revierjäger  in  Dittersbach. 
Ehinger  Heinrich,  Förster  in  Kunnersdorf.         Böhm  Felix,  Förster  in  Olbersdorf. 
Elstner  Wenzel,  Förster  in  Ringenhain.  Richter  Carl,  Adjunkt  in  Dittersbach. 

Revier  Buschullersdorf. 

Hirschmann  Ant,  Revierjäger,  Buschullersdorf. 
Krause  Heinrich,  Förster  in  Buschullersdorf.       Weber  Oscar,  Förster  in  Buschullersdorf. 

Budinsky  Emilian,  Adjunkt  in  Buschullersdorf. 

Revier  Raspenau. 

Krause  Bemard,  Revierjäger  in  Raspenau. 
Sachers  Wenzel,  Förster  in  Raspenau.  Hub  Josef,  Förster  in  Wiesenbaus. 

Weber  Franz,  Förster  in  Ferdinandsthal.  Neuwinger  Carl,  Adjunkt  in  Raspenau. 

Revier  Schönwald. 

Hub  Wilhelm,  Förster  in  Fasangarten.  Herrmann  Bernard,  Förster  in  Raspenau. 

Richter  Hugo,  Adjunkt  in  Fasangarten, 

Bei  der  Brettaäge: 

Neumann  Carl,  Jäger  in  Weissbaoh.  Neuwinger  Jos.,  Adjunkt  in  Weissbach. 

Pächter: 

Stone  Charles,  Meierhofspächter  in  Engelsdorf,       DolejSi  Franz,   Bräuhauspächter  in   Friedland. 
P.  Weigsdorf.         „  .    ,    .       ,       .   ,„.  Schoentag  A.  E.,  Traoteurhauspächter  in  Lieb- 

Dignowity  Clemens,  Meierhofepächter  in  Wiese,  werda   P.  Haindorf. 

GäS  O^mÄ^^^^^^^^       in  Niederullersdorf,  ^^Ifi  ]ose(  jun,  Ziegdeipäehter  in  Weigs- 

P.  Friedland.  ^^^^*  ^-  ^^^• 

Honig  Wilhelm,  Meierhofspächter  in  Bullendorf,  Eckhardt  Josef  sen.,  Ziegeleipächter  in  A\iese, 

P.  Friedland.  P-  Weigsdorf. 

Schimmers  Erben,  Herrmann,  Meierhofspächter  Blösche    Josef,    Ziegeleipächter    in    Arnsdorf, 

in  Niederberzdorf,  P.  Friedland.  P.  Friedland. 

T 

2. 

Allodial-Herrschaft  Grafenstein. 

Ger.-Bei. :  Krfttxau  und  Gabel. 

Lage  und  Boden :  Die  GrUnde  dieser  Herrschaft  befinden  sich  in  einer  kahlen  Gebirgslage  — 
gegen  Norden  offen,  im  Süden  vom  Jeschkengebirge  eingefasst,  im  Westen  von  den  Ausläufern  des 
Oberlausitzergebirges  begrenzt  und  im  Osten  in  ein  hohes  hügeliges  Plateau  ausgehend. 

Durchschnittliche  Höhe  der  Ackergründe  beträgt  ca  300  Meter  die  des  Waldgrundes  ca  600  Meter; 
den  höchsten  Punkt  repräsentirt  der  Berg  Jeschken  per  1010  Meter,  der  tieMe  Punkt  befindet  sich 
nord-westlich  an  der  sächsischen  Grenze  und  ist  dessen  absolute  Höhe  230  Meter. 

Die  Gebirgsflächen  bestehen  aus  verwittertem  Grauwackenschiefer  und  Gneis,  häufig  mit  Quader- 
Sandstein,  Basalt  und  Kalkstein  durchbrochen,  dagegen  die  Niederungen  und  Plateau  vorwiegend 
tiefgründigen  Diluviallehm  und  Schotter  in  seinen  sämmtlichen  Abstufungen  ausweisen. 

Communicationsmlttel :  Herrschaft  Grafenstein  ist  mit  Verkehrsmitteln  gesegnet;  unter  diesen 
nimmt  die  erste  Stelle  die  Zittauer -Reichenberger  Eisenbahn  ein,  welche  den  Besitz  förmlich  theilt, 
so  dass  die  Entfernung  von  den  entlegensten  Orten  bis  zum  nächsten  Bahnhofe  kaum  1  Stunde  beträgt. 

Mit  dieser  zieht  sich  paralell  die  Aerarialstrasse  von  Zittau  nach  Reichenberg,  von  welcher  die 
Aerarialstrasse  nach  Gabel  in  Weisskirchen  abzweigt. 

Ausser  den  genannten  Strassen  findet  man  eine  grössere  Anzahl  von  gut  gepflegten  Bezirks* 
Strassen,  welche  die  meisten  Ortschaften  untereinander  verbinden. 

Von  Flüssen  ist  nur  dieNeisse  nennenswerth,  welche  jedoch  als  Verkehrsmittel  nicht  benützt  wird. 
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Im  Bereiche  der  Herrschaft  Grafenstein  liegen  zwei  Städtchen,  die  Stadt  Grattan  und  Kratzan 
8  Kilometer  von  einander  entfernt,  femer  liegt  die  Stadt  Reichenberg  13  Kilometer  und  die  sächsische 
Stadt  Zittau  4  Kilometer  von  Grafenstein  entfernt. 

Schloss :  Herrschaft  Grafenstein  besitzt  ein  altes  auf  einer  von  drei  Seiten  isolirten  Gneiskoppe 
stehendes  ans  dem  10.  Jahrhunderte  stammendes  S  o  h  1  o  s  s.  Dieses  ist  in  Renaisance  aufgefQhrt  ursprQnglich 
2stöckig  und  mit  mehreren  Thürmen  und  Erkern  versehen.  Nach  dem  Brande  im  Jahre  1843  wurde 
ein  Stockwerk  abgetragen,  so  dass  es  jetzt  zum  grossen  Theil  nur  einstöckig  ist. 

Im  selben  befinden  sich  die  Amtslokalitäten  und  Beamtenwohnungen. 

Sehenswerth  ist  die  Schlosskapelle,  wegen  ihren  Wandmalereien  und  Ornamenten  auf  den  Bet- 
stühlen. 

Vom  Thurme  aus  geniesst  man  eine  schöne  Aussicht  in  die  Umgebung. 

Am  Fusse  des  Schlossberges  befindet  sich  ein  grosses  3stöckiges  Gebäude,  woselbst  in  Verbindung 
mit  dem  gegenüber  stehenden  nause  die  hohe  Herrschaft  Über  Sommer  ihr  Absteigquartier  nimmt. 

Burgruinen :  In  den  Herrschaft  Grafensteiner  Forsten  befinden  sich  2  Burgruinen  und  zwar : 
Im  Freudenhöfer  Revier  die  Burgruine    „R  o  y  m  u  n  d"   und  im  Machendorfer  Revier  die  Ruinen 
nH  a  m  m  e  r  s  t  e  i  n". 

Patronatskirchen  und  Pfarren:  Grottan,  Kratzau,  Weisskirchen,  Wetzwalde,  Pankraz  mit  der 
Filialkirche  in  Schönbach,  Kirche  und  Pfarre  in  Kriesdorf,  Kapelle  in  Engelsberg. 

Area :  Aecker  782*58  ha.  Wiesen  320  ha,  Obst-  und  Gemüsegärten  8-63  ha,  Weiden  140  ha, 
Teiche  2*50  ha,  Waldungen  4.019*52  ha,  unprod.  Banarea  n.  Wege  136*42  ha.  Zuflammen  5.409*66  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  11.083  fl.    Katastralreinertrag  48.762  fl. 
.  Einlagswerth  vom  J.  1838  C.  M.  fl.  606.277. 

BodenproduGtion :  In  den  Meierhöfen  werden  hauptsächlich  Getreide-  und  Fntterbau  betrieben, 
femer  Raps,  Kartoffeln  und  Zuckerrübenbau,  letzterer  ausschliesslich  im  Meierhofe  Grottau. 

Die  Oekonomie-Area  ist  auf  folgende  Art  vertheilt : 

In  Regie  ist  der  Meierhof  Grafenstein  mit  195*60  ha. 

Im  Ganzen  verpachtete  Meierhöfe :  Grottan  vom  1.  Juli  1884  bis  30.  Juni  1902  Area  285*21  ha, 
Weissklrehen  vom  1.  Juli  1890  bis  30.  Juni  1896  Area  170*58  ha,  Allersdorf  vom  1.  Juni  1884  bis 
31.  Mai  1896  Arae  76  43  ha,  Maehendorf  vom  1.  August  1883  bis  31.  Juli  1895  Area  241*22  ha, 
Sehdnbaeh  vom  1.  Juni  1884  bis  31.  Mai  1896  Area  120-67  ha.    Parzellenpachtung  164  ha  Area. 

Schäferelen :  Im  Schönbacher  Meierhofe  eine  kleinere  Schafherde. 

Rindvieh-Ra9en :  Unter  dem  Rindnutzvieh  kommen  am  häufigsten  Oldenburger  Rinder  und  deren 
Kreuzungen  mit  verschiedenen  Ra^en  vor. 

Obstbau:  Obstbäume  findet  man  an  den  Wegrändern,  Meierhofsgrenzen  und  bei  Wirthschafts- 
gebäuden  vor.  Gemüsißbau  wird  nicht  betrieben. 

Teichwfrthschaft:  5  kleinere  Teiche  parzellenweise  verpachtet. 

Fische:  Karpfen  und  Forellen. 

Forste :  Von  denen  zur  Herrschaft  Grafenstein  gehörigen  Forst-Reviere  sind  Machendorf,  En^els- 
ber^i  Weisskirchen  und  Pass  als  ein  grosser  Theil  des  Gebirgsstockes,  welcher  den  Namen  Jeschsen- 
gebirge  iührt,  und  als  dessen  nordwestliche  Ausläufer  ein  zusammenhängender  Waldkomplex  durch 
keinerlei  andere  Culturen  getrennt  in  einer  Ausdehnung  von  3.834  ha,  blos  das  18514  ha  grosse  Revier 
Grafenstein  liegt  isolirt  umgeben  von  Oekonomiegründen  in  der  Ebene. 

Der  oben  erwähnte  Waldkomplex  ist  ein  von  S.-O.  nach  N.-W.  streichender  Gebirgszug  mit 
einer  absol.  Höhe  von  500—750  Meter. 

Der  Boden  ist  ein  meist  sehr  gutes  frisches  Verwitterungsprodnkt  von  Thonschiefer,  Gneis^  Basalt 
und  Qnadersandsteln. 

Holzarten :  Als  herrschende  Holzart  ist  die  Fichte  zu  nennen,  während  die  von  hier  verdrängte 
Buche  nur  noch  an  einzelnen  vorzüglichen  Standorten  in  reinem  Bestände  zu  finden  ist.  Auf  den 
geringeren  Boden -Bonitäten  hat  sich  die  Kiefer  als  an  dritter  Stelle  zu  nennende  Holzart  heimisch 
gemacht.    Eingesprengt  oder  einzeln  kommen  vor  die  Lärche,  Birke  Eiche,  Esche  und  Erle. 

Von  der  jährlich  genutzten  Holzmasse  wird  der  grössere  Theil  als  Nutzholz  und  der  geringere 
ils  Brennholz  verwerthet. 

Haar-  und  Federwild :  Im  den  Waldungen  der  Herrschaft  Grafenstein  kommen  an  Wildgattungen  vor: 

o)  nützliches  Wild:  Reh,  Hase,  Auerhahn,  Birkhuhn,  Haselhuhn,  Rebhuhn  und  Schnepfe; 

5)  von  schädlichem  Wild:  Fuchs,  Marder,  Iltis,  Wiesel,  Habicht,  Bussard,  Sperber  und  Falken. 

Fasanerien :  Im  Reviere  Grafenstein  besteht  eine  Fasanerie  mit  einem  Stand  von  500  Stück 
Fasanen. 
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Forstreviere :  Machendorf  795-82  ha,  Engelsberg  925*77  ha,  Weisskirchen  1056'50  ha,  Pass 
1056*29  ha,  Grafenstein  185*14  ha.    Zusammen  4.019*52  ha. 

Industrialien :  Ein  Bränhans  in  Grafenstein  nnd  eine  Enoohen-Stampfe  in  Machendorf,  eine 
Brettsage  in  Freudenhöh  verpachtet,  eine  Ziegelei  in  Grottan,  ein  Braunkohlenbergwerk  und  eine 
Kalkbrennerei  in  Görsdorf  in  Regie. 

Herrschafts-Verwaltang  Grafenstein,  P.-,  T.-  u.  E.-B.-St.  Grottau. 

Hilscher  Wenzel,  Herrschaftsverwalter  n.  Patronatskommissär. 
Bürger  Adalbert,  Rentmeister.  Dobr^  Johann,  Wirthschaftsassistent. 

Prokop  Franz,  Herrschafts-Yerwaltungsassistent.  Dobrowolski  Gustav,  Aushilfsassistent. 

Mika  Alois,  Schlossgärtner. 


Forstverwaltung  in  Grafenstein,  P.-,  T.  u.  E.-B.-St.  Grottan. 

Hübner  Moritz,  Waldbereiter. 
Kühlmann  Ferdinand,  Forstamtsadjunkt. 

Passer  Revie  r: 
Stefan  Aug.,  Revierjäger  in  Pass,  P.  Grottau.  Netscheda  Aug.,  Förster  in  N.  Berzdorf,  P.  Grottau. 

We.isskircher  Revier: 
Bergmann  Johann,  Revierjäger  in  Freudenhöh,  P.  Weisskirchen. 

Engelsberger  Revier: 

Stefezins  Ferdinand,  Revierjäger  in  Engelsberg,  P.  Kratzau. 

PotmSSil  Franz,  Förster  in  Frauenberg,  P.  Weisskirchen. 

Rösler  Josef,  Förster  in  Eokersbach,  P.  Machendorf. 

Machendorfer  Revier: 

Mai  Carl,  Revierjäger  in  Machendorf,  P.  Machendorf. 
Sachers  Carl,  Förster  in  Friedrichshain,   P.  Machendorf. 

Grafensteiner  Revier: 
llnb  Josef,  Revierjäger  in  Grafenstein,  P.  Grottau. 

Bergwerks-Verwaltung  in  Grottau,  P.-,  T.-  u.  E.-B.-St.  Grottan. 

Schreiber  Franz,  Bergwerks- Verwalter  in  Grottau. 
Hulek   Hugo,  Revierstetger  in   Görsdorf,    Post  Pollak  Oskar,  Bergwerksassistent  in  Görsdorf, 

Grottau.  P.  Grottau. 

Ziegelei-Verwaltung  in  Grottau: 

Nehrhof  August,  Ziegelmeister  in  Grottau. 

Pächter: 

Ehrlich  Emil  Gustav,  Meierhofspächter  in  Grottau,  Pilz  Johann,  Meierhofspächter   in  Schönbach, 

P.  loco.  P.  Ringelsheim. 

Tränkner  Robert,  Meierhofspächter  in  Machen-  Jirk  Johann,    Meierhofspächter   in    Mllersdorf, 

dorf,  P.  loco.  P.  Grottau. 

MehnertCarl,  Meierhofspächter  in  Weisskirchen,  Bernard  E.  L.,  Bränhauspächter  in  Grafenstein, 

P.  loco.  P.  Grottau. 

Bienert  Carl  jun.,    Knochenstampfepächter  in  Her kner  Eduard,  Knochenstampfepächter  inMa- 

Reichenberg,  P.  locöl  chendorf,  P.  loco. 

Thum  Eduard,  Brettsägepächter  in  Weisskirchen,  P.  loco. 

3. 
Allodial-Herrschaft  Lämberg. 

Ger.-Bez. :  Oabel  nnd  Kratatn. 

Lage  und  Boden:   Diese  Domaine  liegt  im  nördlichen  Böhmen    mit  theilweise  sandigen  nnd 
undurchlässigen  Boden ;  in  den  Wäldern  hie  und  da  Sandsteinfelsen,  lockerer  und  festerer  Art. 

Communicationsmlttel:   Gute  Strassen,  namentlich  die  ärarischen  gegen  Reichenberg  und  die 
Sachs.  Grenze  gegen  Zittau,  dann  gegen  B.-Leipa.  Entfernung  durchschnittlich  dieser  Städte  S5  Kim. 
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Schlots :  Im  Orte  L&mberg  steht  das  LSmbereer  Schloss,  welches  um  das  Jahr  1241 
von  zwei  Brüdern  ans  dem  Stamme  derfealsko  vom  RolTberge,  Söhne  des  damaligen  in  Tetschen  resi- 
direnden  herzoglichen  Statthalters  Marqnard  von  Jablona,  Namens  Jaroslaw  und  Gallns  erbaut  wnrde. 

Der  Sage  nach  soll  jedoch  der  Thnrm  am  Schlosse  schon  nm  das  Jahr  945  von  PHbislawa,  einer 
Schwester  des  böhm.  Herzogs,  des  hl.  Wenzel,  als  Wart-  nnd  Wachthurm  zum  Schutze  der  von  ihr 
ans  dem  damaligen  grossen  Dorfe  Gahbel  gegründeten  Stadt  Gablona  (jetzt  Gabel)  erbaut  worden  sein. 

Das  Schloss  Lämberg  steht  anf  einem  Felsenkegel  und  die  Auffahrt  war  ursprünglich  durch  eine 
Zugbrücke  getrennt,  welche  seinerzeit  überwölbt  wurde.  Das  Schlossgebäude  umfasst  gegen  30  geräumige 
Zimmer  und  3  grössere  Säle. 

Der  prächtige  Bittersaal,  mit  feinen  Stuckatnrarbeiten  am  Plafond  nnd  der  Frescomalerei,  dar- 
stellend Enegsbilder  aus  dem  Mittelalter,  sowie  alte  Oelgemälde  aus  dem  30jährigen  Kriege  und  dem 
grossen  Familienwappen  des  Grafen  Bredan  (1630)  zieren  den  ersten  Stock  an  der  Nordseite.  Schöne 
Stückarbeiten  findet  man  auch  im  sogenannten  Speissalon  und  in  der  acustisch  gebauten  Schlosskapelle. 

Im  selben  Stockwerke  westlicher  Seits  findet  man  einen  grossen  Saal,  an  dessen  Plafond  77 
Bilder  angebracht  sind,  darstellend  Fabeln  aus  dem  Thierreiche  mit  Sprüchen. 

Schliesslich  wird  noch  des  Zimmers  zu  ebener  Erde  im  linksseitigen  Eck  unterhalb  des  Ritter- 
saales erwähnt,  wo  die  selig  gesprochene  Zdisläwa,  Gemahlin  des  eingangserwähnten  Jaroslaw  Mar- 
quard  eine  längere  Zeit  in  verschlossener  Einsamkeit  zubrachte. 

Um  das  Schloss  Lämberg  befindet  sich  ein  mit  Waldbäumen  bepflanzter  Park,  der  sich  mit  dem 
Felsenkegel,  auf  dem  das  Schloss  erbaut  ist,  verbindet  und  mit  seinem  alten  Wartthurm,  von  dem  man 
eine  ziemliche  Aussicht  geniesst,  aus  dem  Baumgemisch  romantisch  hervorlugt. 

Daselbst  besteht  auch  eine  separate  Beamtenwohnung  ausserhalb  des  Schlosses ;  die  Amtslokalität, 
resp.  Kanzlei  befindet  sich  im  Brückenthurme. 

Patronatskl rohen  und  Pfarren :  Ringelshain,  Seifersdorf  und  Ghristofsgrund. 

Area:  Aecker  243*35  ha,  Wiesen  89'05ha,  Gärten 633 ha, Hutweiden 38*48 ha, Wälder  1.589*42 ha, 
Wege  7*55  ha,  Ortsraum  und  Beerdigungsplatz  0*53  ha,  Teiche  16*54  ha.  Bäche  1*65  ha,  unproductiver 
Boden  0*02  ha,  Bauarea  2*81  ha.    Zosammen  1.995*23  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  3.097  fl.    Katastralreinertrag  13.643  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1838    fl.  295.000. 

Die  Oekonamie-Area  ist  nachstehend  vertheilt: 

a)  Meierhöfe  in  Regie :  Meierhof  in  Lämberg  mit  130*48  ha ; 

b)  Verpachtete  Meierhöfe :  Meierhof  in  Seifersdorf  mit  81*02  ha  Area,  auf  12  Jahre  verpachtet 
vom  1.  Juni  bis  dahin  1899;  Meierhof  Konewalde  mit  43*69  ha  Area,  auf  6  Jahre  verpachtet  vom 
1.  October  1888  bis  dahin  1894; 

c)  Area  der  parzellenweise  verpachteten  GnmdstU«ke  70*78  ha  Gründe,  verpachtet  an  ver- 
schiedene Parteien. 

Bodenproduotion :  Winter-  nnd  Sommer-Korn,  Hafer,  Erbsen,  Linsen,  Wicken,  Pferdebohnen, 
Baps,  Erdäpfel,  Klee,  diverse  Rübengattungen. 

Rindvieh-Ra9en :  Böhm.  Landrage,  Oldenburger-Simmenthaler  und  Kreuzung  durch  letztere. 

Obstbau  wird  betrieben  in  den  Gartenanlagen  und  Alleen. 

Obatbaumachule  im  herrschaftl.  Schlossgarten  in  Lämberg. 

Telchwlrthschaft  wird  betrieben  in  9  Teichen  und  zwar  in  2  Kammerteichen  und  7  Streck- 
teicben;  der  grösste  Teich  „Markersdorfer  Teich"  (Kammerteich)  bat  eine  Ausmass  von  8*63  ha;  in 
diesen  Teichen  wird  Karpfenzucht  betrieben. 

Wassergefliigel :  Wildenten  nisten  hier ;  andere  Wasservögel  sind  vorübergehend. 

Die  Waldungen  sind  meist  zusammenhängend  und  ziehen  sich  dieselben  von  Osten  nach  Westen, 
theilweise  mit  härteren  und  weichen  Sandstein  vermischten  Boden;  streckenweise  für  Waldbau  ganz 
geeignete  BodenbeschajQTenheit. 

Holzarten:  Buchen,  Tannen,  Fichten,  Kiefern,  Lerchen,  Birken,  auch  Eichen,  liefern  Brenn- 
ond  Kutzholz. 

Haar-  und  Federwild:  Rehwild,  Hasen  und  Rebhühner,  Auer-  und  Birkwild,  auch  andere  Wild- 
nnd  Waldvögel  sind  vorhanden. 

Forstreviere:  Revier  Christofsgrund  und  Revier  Johnsdorf. 

Industrialien:  Brettsäge  in  Christofsgrund  mit  Wasserkraft,  dann  Bräuhaus  in  Lämberg,  beide 
verpachtet. 
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Herrtehafls-Verwaltung  in  Lämberg,  P.  n.  T.-St.  in  Gabel,  E.-B.-St.  in  Weisskirchen. 

Hauptmann  Josef,  Herrschaftsvorstand. 
Niessler  Hermann,  Kanzelist. 

Bei  der  Oekonomle : 

Hauptmann  Josef,  Hofadministrator. 
Quaiser  Carl,  Meierhofsschafifer. 

Bei  der  Gartenwirthschaft : 

Mika  Wilhelm,  Baumpflegor. 

Beim  Telchweeen: 

Scholze  Josef,  Fischereiaufseher. 

Revierjäger : 

Lasicka  Ignaz  in  Johnsdorf.  Neumann  Anton  in  Christofsgrund. 

Förster : 

Habol  Willibald  in  Christofsgrund.        PotmeSil  Anton  in  Neuland. 

Pachter : 

Nowotny  Anna,  Bräuhauspächterin  in  Lamberg.        Richter  Christof,  BrettsägepSchter  in  Christofsgrund. 
Maier  Cari,  Meierhofspächter  in  Kunewalde.  Schwertner  Franz,  Meierhofspächter  in  Seifersdorf. 

4. 

Allodial- Herrschaft  Reichenberg. 

Oer.-Bei. :  Relcbenberg,  Gablons  and  Kratsan. 

Lage  und  Boden :  Gebirgig,  theils  Hügelland.  ~  Bodenbeschaffenheit :  Verwitternngsprodukt  des 
Granit,  sandiger  und  thoniger  Lehm. 

Communicationsmittel :  Südnorddeutsche- Verbindnngs-Bahn,  Reichenberg-Zittauer  Bahn,  Reichcn- 
berg-Gablonzer  Local-Bahn.  Das  Strassennetz  des  Bezirks  ßeichenberg  ist  ein  sehr  vollendetes. 

Schlösser:  Altes  und  neues  Schloss  in  Reichenberg  mit  Schlosskapelle,  Jagdschloss  Neu- 
wiese, Post  Johannesberg. 

Famillenoruft:  Die  Gruft  der  hoch  gräflichen  Familie  Clam-Gallas  befindet  sich  in  der  Marien- 
kirche des  Franziskanerklosters  H  a  i  n  d  o  r  f,  Bezirk  Friedland. 

Patronatskirchen  und  Pfarren:  Erzdekanalkirche  und  Kreuzkirche  in  Reichenberg;  Erzdekanal- 
benefacium  daselbst,  Filialkirchen  in  Habendorf  und  Johannesthal. 

Pfarrkirchen:  In  Röchlitz,  Maffersdorf,  Reinowitz,  Neundorf  und  in  Wittig. 

Area:  Aecker  26  07  ha,  Wiesen  112-77  ha,  Weiden  18-41  ha,  Gärten  6*15 ha,  Gewässer  32-91  ha, 
Wald  6.066*63  ha,  Parificationsland  22*04  ha,  unproduktiv  u.  W^ege  9*55  ha.  ZaBammen  6.532*27  ha. 

Jähri.  Grundsteuer  9.096  fl.    Katastralreinertrag  40.072  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1838  C.  M.  fl.  947.817. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  den  auf  7  Jahre  (bis  1896)  verpachteten  Meierhof  Nenndorf  mit 
161*34  ha  Area.    Parzellenweise  verpachtet  sind  150*92  ha  Area. 

Die  Waldungen  bilden  ein  zusammenhängendes  Ganzes.  Das  Terrain  ist  theils  bergig,  hügelig, 
theils  wellenförmig. 

Der  Boden  besteht  aus  den  Verwitterungsprodukt  des  Gcbirgsstockes  Granit.  —  Je  nach  der 
Lage  ist  dieser  sandige  Lehm  tiefgründig  oder  in  geringer  Mächtigkeit  vorhanden;  doch  tritt  auch  der 
nakte  Felsen  zu  Tage. 

Holzarten:  Die  vorherrschende  Holzart  ist  die  Fichte;  dieser  untergeordnet  die  Kiefer,  Tanne, 
Lärche;  von  Lanbhölzem  sind  einige  Buchenhaine  aufzuweisen.  Eingesprengt  kommt  die  Eiche,  Erle 
und  Esche  vor. 

Je  nach  Entfernung  und  Terrainverhältnissen  wird  das  IIolz  als  Nutz-  oder  auch  Brennholz 
verworthet. 

Federwild:  Auerhähne,  Birkhähne,  Haselwild,  Schnepfen  und  Wildtauben. 

Thiergarten  für  Roth-  und  Dammwild  in  den  Revieren  Katharinberg,  Friedrichswald 
und  Voigtsbach  bildet  mit  den  zur  Herrschaft  Friedland  gehörigen  Revieren  R  a  s  p  e  n  a  u, 
Buschullersdorf,  Heindorf  und  Hermsdorf  einen  einzigen  grossen,  in  dem  etwa 600 Stück 
Edel-  und  D  a  m  m  w  i  1  d  sich  beflnden. 
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Auch  gesohieht  des  Sohwarzwildsartens  im   Hermsdorfer  Reviere  vorttbergehende  Er- 
wähnung, in  dem  ca  100  Stück  Schwarzwild  sich  befinden. 

Industriallen :  Bierbrauerei  in  Neundorf  und  Wassersage  in  Blattnei-Friedrichswald  verpachtet, 
dann  Wassersage  in  Eatharinberg  in  Regie. 

Herrsohafts-Yerwaltung  In  Reichenberg,  P.  loco. 

Pritsch  Robert,  Herrschafts- Verwalter  und  Patronatskommissär. 

Kurzweil  Franz,  Herrschafts- Verwaltungsassistent  und  Hospital kassa -Rechnungsführer. 

Rent-Verwaltuog  In  Reichenberg,  Post  loco. 

Schlosser  Willibald,  Rentrechnungsführer. 

Kubin  Emil,  Forstkontrolor  und  Kirchen-Rechnungsführer. 

Forstamt  In  Reichenberg : 

Wunderlich  Franz,  Oberförster. 
Kramer   Gotthard,    Forstadjunki. 

Revier- Verwaltung : 

Walter  Adolf,  Waldbereiter  in  Siebenhäuser  bei  Reichenberg. 

Revierjäger: 

Lichtnocker  Bernard  in  Neuwiese-Friedrichswald,       Neuwinger  Josef  in  Haniohen,  Bez.  Reichenberg. 
P.  Johannisberg.  Lichtnecker  Johann  in  Harzdorf,  Bez.  Reichenberg. 

Ressel  Wilhelm  in  Voigtsbach,  Bez.  Reichenberg.        Hausmann  Franz  in  Neudorf,  P.  Kratzau. 

Revlerforater : 

Stiller  Adalbert,    Titular-Revierjäger  in       Ansoree  Anton,  Förster  in  Christiansthal. 

KönigsbuschHerzdorf.  Rin<]^elhain  Robert  in  Rndolfsthal. 

Neuwinger  Bemard  in  Hanichen.  Stiller  Johann  in  Friedrichswald. 

Rzippa  Franz  in  Luxdorf.  Pohl  Josef  in  Voigtsbach. 

Pietsch  Franz  in  Görsbach.  Weber  Johann  in  Dreitannen. 

Posselt  Laurenz  in  Katharinberg.  Bavtel  Franz  in  Nenwiese-Frledrichswald. 

Michler  Anton  in  Ruppersdorf.  Weber  Adolf  in  Rudolfsthal. 

ForatadJ  unkten: 

Mieth  Ernst  in  Neuwiese-Friedrichswald.        Stieber  Hans  in  Siebenhäuser. 

Martinek  Franz  in  Voitsbach. 

Pächter : 

Schauer  Eduard,  Leopold  u.  Heinrich,  Bierbrauerei-       Klamt  Wenzel   u.  Josef  Jäger  in  Friedrichswald, 
Pächter  in  Neudorf,  P.  Kratzau.  Pächter  der  Blattneicr  Brettsäge. 

Lieske  Theodor,  Meierhofspächter  in  Neudorf. 


Besitzer: 
Seine  Excellenz 

Herr  Richard  Graf  Clam-Martinic, 

Sr.  k.  u.  k.  ap.  Majestät  wirkl.  Geheimrath  und  Kämmerer,  Oberst  a    D. 

etc.   etc. 

Besitz : 

1. 
Ailodiai-Herrschaft  Smecna   (Smecno). 

Oer.'Bes.:  Neufltn«chiU,  Schlau  und  UDhoacht. 

Lage  und  Boden:  Das  ganze  Gebiet  dieser  Herrschaft  hat  eine  wellenförmige,  etwas  erhöhte 
Lage,  in  der  westlichen  nnd  südlichen  Gegend  kleinere  Anhöhen,  in  den  höheren  Lagen  um  Smecna 
herum  überwiegend  Plenerkalkboden,  in  den  tiefen  Lagen  gegen  Schlan  zu,  lehm hältiger,  theilweise 
bündiger  Boden. 
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Anlagen  mit  dem   Smednoer  Schloss^arten   und  einem  ausgedehnten  Parke  in  y^rbindnng  steht,   sind 
wirksame  MineraH£isen>Qnellen;  bei  Stein  Zehrowitz  befindet  sich 


In  dem  eine  V4  Stunde  unterhalb  Sme£no  liegenden  Sternberger  Thale,  welches  durch  mehrere 

'  n  Parke  in  Verbindnng  steht,   sind 

der  bakannte  Zehrowitzer  Sandstein. 

Communicationsinittel :  Sme£no  liegt  eine  Va  Meile  westlich  von  der  Bezirksstadt  Schlau  und 
4  Meilen  von  Prag,  an  der  BuschtShrader-  und  Prag-Duxer  Eisenbahn.  Die  nächste  Station  der  ersteren 
ist  Smeöno-Stemberg,  der  letzteren  Schlan. 

Nebstdem  verbinden  Smeöno  gute  Bezirks-  luid  Aerarialstrassen  mit  Schlan,  Laun,  Kladno, 
Unhoscht  und  Neu-Straschitz. 

Schloss  in  Sme^no  mit  einem  Park,  Amtslocalitäten  und  Beamtenwohnnngen. 

FanliieDgrufl  in  Sme5no. 

Burgruinen :  „Svidni"  südlich  vom  Hofe  Martinic  und  westlich  vom  Hofe  Malkovic  „Stare 
zamky"  sQdlich  von  der  Gemeinde  Libuäfn. 

Patronatskirchen  und  Pfarren :  Dechantei  in  Sme6no  mit  den  Filialkirchen  in  Libugin,  Pfelic 
und  Ledec.  Pfarre  in  Druiec  mit  der  Filialkirche  in  Zilina.  Pfarre  in  Scher  mit  der  Filialkirche 
in  Zelenic.    Patronatskirche  in  Tufan. 

Area:  Aecker  1737-50  ha,  Wiesen  148*75  ha,  Gärten  120-20  ha,  Weiden  208*82  ha, 
Teiche  5-51  ha,  Wald  3.395-23  ha,  Bäche  949  ha,  unprod.  Boden  216  ha,  Bauarca  und  Wege  3571  ha. 
Zngammeii  5.668'd7  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  12.508  fl.    Eatastralreinertrag  55.100  fil. 
Einlagswerth  v.  J.  1840  fl.  742.051. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  folgende  Meierhöfe  u.  z.: 

a)  in  eigener  Regie:  Uof  Smecno  28773  ha,  äternberg  und^  Ffelie  178*95  ha,  Stndiio- 
res  235-44  ha,  Bisen  183-01  ha,  Groas-Krlc  22608  ha,  Stein  Zehrovic  160*26  ha; 

b)  verpachtet :  Hof  Stoohor  4650  ha, Pachtdauer  incl.  31.  März  1892,  Bjnholeo  120*89  ha,  Pacht- 
dauer incl.  31.  Jäner  1899,  Libniin  und  Tohaü  153*28  ha,  Pachtdauer  incl.  31.  Oktober  1896, 
Malkovic  und  Martinie  353*98  ha,  Pachtdauer  incl.  81.  August  1896. 

Parzellenweise  verpachtet  855*81  ha  Area. 

Bodenproduction :  Rübe,  Weizen,  Korn,  Raps,  Erbse,  Gerste,  Hafer,  W- icke,  Klee,  Esparsette  und 
Hopfen, 

Schäfereien :  Tchul,  Meierei  Gross-Kvic,  Tnfan,  Bisefi,  Smecno,  Stein  ^ehrovic. 

RiBdvieh-Ra9en :  Holländer  Kühe,  Kuhländer  und  Lawanthaler. 

Sehafvieh-Ra$e :  Merino  Negretti.    Rambouillet-Kreuzung  mit  Merino  und  Landschlag. 

Gestiitt:  In  der  Meierei  Studüoves  werden  ausnahmsweise  von  schweren  Kärntner  Arbeitsstuten 
Füllen  erzogen. 

Obst-  und  Gemüsebau :  Der  Obstbau  wird  bei  jeder  Meierei  rationell  betrieben.  Gemüsebau  in 
SmeÖno  nnd  Studftoves. 

Obstbaumachulen  in  Smecno  und  Gross-Kvic,  recte  Strebichovic. 

Hopfenbau :  Bei  der  Meierei  Gross-Kvic  2*30  ha.  Saazer  Hopfen. 

Die  Waldungen  bestehen  ans  6  grossen  Complexen  und  3  kleinen  Parzellen,  weiche  tlieils  dnrch 
herrschaftliche  Oekonomie  sowie  fremden  Rnstical-Grundbesitz  von  einander  getrennt  sind. 

Die  Haupt-Complexe  liegen  auf  einem  Hochplateau  mit  mehr  oder  weniger  tiefen  Thal- 
einschnitten und  Ausläufern  gegen  Ost  und  einzelnen  Kuppen. 

Der  Boden  besteht  zumeist  ans  Verwitterungsproducten  des  Pläner  Kalks  und  des  Kohlen- 
prudsteines. 

Holzaorte:  Die  dominirende  Holzart  ist  Kiefer,  sodann  Fichte,  Tanne,  kleine  Eichenbestände 
ansonsten  überall  Eiche,  Lärche,  Buche,  Linde,  Birke,  Ahorn  und  Aspe  eingesprengt. 

Die  Forste  liefern  hauptsächlich  weiches  Stammholz  etwa  607o  den  Ueberrest  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Von  Wildgattnngen  kommt  Hochwild  als  Wcchselwild  vor,  weiters  Rehwild, 
Hasen,  Kaninchen,  Auer-  und  Birkwilo^  Fasanen,  Rebhühner,  Wachteln  und  Waldschnepfen.. 

Fasanerle :  Der  hinter  dem  Smeönoer  Schlossgarten  befindliche  ehemalige  Fasanengarten,  ist 
als  solcher  aufgelassen  und  werden  in  demselben,  sowie  in  allen  Revieren  Fasanen  wild  gehegt. 

Reviere:  Mrakau  und  ^elina^  zngetheit  einem  Forstverwalter.  Tuhafi,  Kopanina,  Thiergarten, 
Malkovic  und  Biseü,  zngetheilt  je  einem  Förster. 
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MastriallaD : 

a)  In  eigener  Regie:  Zuckerfabrik  in  Stndüoves  (auf  Rohznckererzengung).  Dampfmühle  in 
Stndäoves.  Bränhaus  in  Smecna.  Kohlen-Bergwerke  in  Stiidßoves.  Brettsäge  in  Tnryfi  bei  Stein- 
Zehrovic  mit  Wasser-  und  Dampfbetrieb  u.  z.  mit  einem  Bundgatter,  einem  Saumgatter  und 
einer  Cirknlarsäge.   Ziegelhütte  in  StudAoves  und  in  Sme£na. 

b)  Verpachtet:  Wassermühle  in  Pfelic  und  in  Klein-Kvio. 

Herrschafts-Directlon  in  Smeöna,  P.-  n.  T.-St.  1cm;o. 

ValeS  Franz,  Herrscbafts-Director  und  Patronatskommissär. 
flodac  Wenzel,  HerrschaftsDirectionssekretär,  Kir-        Wolf  Achille,  behördl.  antor.  Civil -Ingenieur  und 

eben-  u.  Fondsrechnungsführer  in  Smecna,  P.  1.  gräfl.   Bauconsulent  in  Prag  Nr.  303—1. 

Stadnik  Paul,   Hauptkassa-Yerwalter  u.  Revident       Herink  Carl,  Wirthschafter  bei   der  Herrschafts- 
in  Smecna,  P.  loco.  Direction  in  Smeöna,  P.  loco. 

Teubel,  Med.  &  Chir.  Dr.  Julius  — ,  Domainen-  und  Badearzt  in  Smeöna,  P.  loco. 

Oekonomle-Verwaltung  in  Studftoves,  P.  Schlau  und  in  Stein-^ehrovic,  P.  Kladno. 

Smetacek  Wenzel,  Wirthschaftsverwalter  in  Stu-  Oeika   Vincenz,   Wirthschaftsverwalter   in   Stein- 

dfioves,  P.-  u.  T.-St.  Schlau.  Zehrovic,  P.  Kladno. 

Xovotnf   Carl,  Wirthschaftsadjunkt  in   Smecna,  Mrazek  Franz,   Wirthsohaftsadjunkt  in    Smecna, 

P.  loijo.  P.  loco. 

Wirthschafter: 

Dnndr  Georg  in  Pfelic,  P.  Smeöna.        VeseR  Wenzel  in  Gross-Kvic,  P.  Schlan. 

Rentamt  in  Smeöna,  P.  loco. 

Öepelak  Anton,  Rentdirector  u.  Bräuhansverwalter  in  Smecna,  P.  loco. 
Heinrich  Wenzel,  Verwalter  und  Bräuhausverrechner  in  Smeöna,  P.  loco. 

(Zugetheilt  der  Rentdirection  in  Sme6no.) 

Bräuhaus : 

Stfibrnj^  Karl,  Bräuer  in  Smeöna,  P.  loco. 


Kadlecek  Alois,  Schloss- u,  Obergärtner  in  Smeßna,       Kuthan  Ferdinand,  Baumgärtner  in  Stfebichovic, 

P.  loco.  P.  Libugfn. 

MarSal     Johann,     Baumgärtner     in    Studüoves,        Paugner  Franz,  Baum- u.  Gemüsegärtner  in  Sme5na, 

P.  Schlan.  P.  loco. 

Amena  Thomas,  Obermaschinist  b.  d.  B.-W.  Maschinen  in  Studüoves  bei  Schlan. 

Forst-Dlrection  in  Smeönat  P.  u.  T.-St.  loco. 

Vandas  Johann,  Forstmeister  in  Smeöna,  P.  loco. 
Krämer  Anton,  Forst- Directionskanzelist  in  Smeöna,  P.  loco. 
(Forstamtsadjunktenposten  derzeit  unbesetzt.) 

Forstreviere :  Kopanina,  Tuhafi,  Thiergarten,  Mrakau,  Pelina,  Malkovic  und  Bisefl. 

RevlerfSrster : 

Löschner  Alexander,  Forst-  und  Brettsägeverwalter  in  Mrakau,  P.  Kladno. 
JonaS  Adolf,  Revierförster  in  Bisefi,  P.  Schlan.  PrüSa   Franz,    Revierförster    in  Tuhafi,     P.    Li- 

Prokopec  Friedrich,  Revierförster  in  Thiergarten,  bugin. 

^  P.  Smeßna.  Jablonskt  Johann,  Revierförster  in  Hlina  (Malkovic) 

Cepelak  Alois,  Revierförster  in  Kopanina,  P.Smeöna.  P.  Schlan. 

Foratadjunict : 

Sedo  Ferdinand  in  Mrakau,  P.  Kladno. 
Ausserdem  bosorgen  den  Forst-  und  Jagdschutz  20  Heger. 

Zucicerfabrilc  in  Studiioves,  F.-  und  T.-St.  Schlan. 

Pefina  Julius,  Fabrik sdirector  in  Studiioves,  P.  Schlan. 
Kopeck^  Wenzel,  Buchhalter  und   Kohlen-Berg-        Köschel  Theodor,  technischer  Adjunkt  in  Studiioves, 

werks-RechnungsfÖhrer  in  Studnoves,  P.  Schlan.  P.  Schlan. 

Manglen  Josef,  Rechnungsadjnnkt  in  Studfioves,        Kovaf  Anton,  technischer  Adjunkt   in  Studfioves, 

P.  Schlan.  P.  Schlan. 

DampfmOhie  und  Oelfabrilc  in  Studiioves,  P.-  u.  T.-St.  Schlan. 

Holfeld  August,  Mühlverwalter  in  Studfioves,  P.  Schlan. 
Kuöera  Franz,  Rechnungsadjunkt  in  Studfioves,  P.  Schlan. 

8 
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Kohlen-Berflwerke  in  Studftoves: 

Hohmann  Otto,  Bergwerks- Verwalter  in  Schlan,  P.  loco. 

Pächter : 

^acak  Josef,  HoJ^achter  in  LibnSin,  P.  loco.  JanouSek  Wenzel,  HofpSchter  inRinbolec,  P.  Neu- 

Sr^mek  Wenzel,  Hofpächter  in  Malkovio,  P.  Schlan.  Straschic. 

Mus^fk  Anna,  Hofpächterin  in  Stochov,  P.  Lana.  Prai4k  Josef,  Mühlpächter  in  Pfeile,  P.  Smeöno. 

Friö  Alois,  BadepSchter  in  Stemberg,  P.  SmeÖna. 

2. 

Allodial-Herrschaft  Schlan  (Slane). 

Oer.-B«i.t  Sehlaa  nnd  Welwarn. 

Lage  und  Boden:  Die  gesammten,  zw  dieser  Herrschaft  gehörigen  Grundstücke,  liegen  auf  einer 
wellenförmigen,  von  aufgeschwemmten  Yertiefnngen  dnrchschnittenen  Terrain,  nnd  haben  znmeist  eine 
sanft  gogen  Nordosten  sich  neigende  Lage. 

Communlcationsnittel :  Die  Station  der  Prag-Dnxer  Eisenbahn  ist  in  der  nächsten  Nähe  der 
Stadt  Schlan.  Die  Prag-Egererstrasse,  die  Prag-Earlsbader  über  Komhans  und  die  gegen  Laun,  Smeöno, 
Nen-Straschic,  Welwarn  und  Zlonic  führenden  Strassen  vermitteln  den  Verkehr  aller  landwirthschaft- 
lichen  Producte, 

Das  herrschaftliche  Haus  in  Schlan  Nra  1.  ist  vermiethet. 

Patronatskfrchen  und  Pfarren :  Dechantei  in  Schlan  mit  den  Filialkirchen  in  Lidic  und  Ovc4r. 
Pfarre  in  Evilic  mit  den  Filialkirchen  in  Dfinov  nnd  Neprobilic.    Pfarre  in  Hobdovic. 

Area :  Aecker  520*09  ha,  Gärten  8'73  ha.  Wiesen  0*63  ha,  Weiden  4*77  ha,  Bauarea  und 
Wege  3-66  ha.    Zisammen  587*88  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  3.152  fl.    Eatastral-Reinertrag  13.886  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1834  W.  W.  fl.  401.869. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  folgende  im  Ganzen  verpachtete  Meierhöfe :  Herrnhof  in  Schlan  68*62  ha, 
Pachtdauer  Ind.  28.  Feber  1894.  Dmover  Hof  in  Schlau  83*40  ha,  Pachtdauer  incl.  31.  März  1899. 
'Hof  HobdoTie  197*27  ha,  Pachtdauer  incl.  31.  Dezember  1899.  Hof  Neprobilic  141*32  ha,  Pacht- 
dauer  incl.  31.  Dezember  1899. 

Parzellenweise  verpachtete  Gründe  47*25  ha. 

Bodenproduotlon :  Bube,  Weizen,  Rom,  Erbse,  Gerste,  Hafer,  Raps,  Wicken,  Klee  und  Esparsette. 
Obstbau:    Der  Obstbau  wird  bei  jedem  Hofe  von  den  betreffenden  Pächtern  rationell  betrieben. 
Obstbaunschuien  im  Hofe  Hobäovic  und  Herrnhof  in  Schlan. 
Industrialien :    Das  Wirthshaus  Nr.  305  und  die  Ziegelhütte  In  Schlan  sind  verpachtet. 

Die  Verwaltung  ist  mit  der  Herrschafts-Direction  Smeöna  vereinigt. 

Pächter: 

Pscher  Ferd.,  Hofpächt.  in  Schlan  (HermhoO,  P.  loco.    §rdmek  Franz,  Hofpächter  in  Neprobilic,  P.  Schlan. 
SramekWzl.,  Hofp.  in  Schlan  (Dmover  Hof),  P.  loco.    HofejSi  Anton,  Hoipächter  in  Hobäovic,  P.  Schlan. 

Thon  Karl,  Ziegeleipächter  in  Schlan,  P.  loco. 

3. 

Allodial-Guter  Ertischowitz,  La8ko  und  Kamennä. 

Oer.'Bes. :  PHbraxn. 

Lage  und  Boden :  Wellenibrmig ;  Granit-  und  lehmiger  Sandboden. 

Communlcatlonsmlttel:  Rakonic-Protiviner  Eisenbahn,  nächste  Station  Milin;  Strassen  nach 
PHbram  2  St.,  nach  Mirovic  3  St.  Entfernung. 

Schloss  mit  Garten  in  Ertischowitz  und  auch  in  Kamenna.  Beamtenwohnung  mit  Kanzleien  in 
Ertischowitz. 

Familiengruft  in  Sme^na. 

Patronatskirche  und  Pfarre  in  Slivic. 

Area :  Aecker  271-13  ha.  Wiesen  3847  ha,  Gärten  4-22  ha,  Weiden  4-39  ha,  Teiche  18*39  ha, 
Wald  149*95  ha,  unprod.  Boden  1*25  ha,  Bauarea  1'78  ha.    Zasammen  488*78  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  928  fl.    Katastral-Reinertrag  4.087  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1865-1872    fl,  232.000. 
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Die  Oekonomie-Area  vertheilt  sich   auf  folgende  in  Regie  bewirthschaftete   Meierhöfe :    Ertl- 
sehoirltf  mit  88  ha,  Lasko  mit  114  ha  nnd  KamennA  mit  l'ZO  ha. 
Parzellenweise  verpachtete  Grnndstücke  30  ha. 

BodenprodiiotiOB :  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Erbsen,  Kartoffeln,  Zuckerrübe  und  Klee. 

Schäferei  in  Kamenna. 

Riodvieh-Rafen :  Holländer  und  Hemer. 

Schafvleh-Ra9e :  Gewöhnliche  Schafe  mit  Rambouillet-Böcken. 

Obstbau:  In  den  Obstgärten  Zwetschken,  Aepfel  und  Birnen.    Obstbaum  schule  in  Kamenna. 

Teichwlrthschaft:  Teiche  Strzen:^,  Kacff,  Hnbenov  nnd  Pnstj'. 

FischgattunoeB :  Spiegelkarpfen. 

Die  Waldungen  sind  getrennt.    Die  Nadel-  und  Laubholzbestände  liefern  Bau-  und  Brennholz  und 
sind  in  folgende  Reviere  eingetheilt:  Ertischowitz,  Lasko  und  Kamenna. 

Haar-  und  Federwild:  Hasen,  Auerhäbne  und  Hebhühner. 

Industrialien:  Bräuhans  und  Ziegelei  in  Ertischowitz  in  Regie;  Steinbrüche  verpachtet. 

Gutsverwaltung  in  Ertischowitz,  E.-B.-T.-P.-St.  Milin. 

Prokop  Franz,  Gutsverwalter. 
YitäCek  Friedrich,  Bräuer.       Distl  J.,  Gärtner. 

Sämmtlich  in  Ertischowitz. 


VeliSek  V.,  Gärtner  in  Kamenna. 


Besitzer : 
Seine  Hochwrohlgeboren 

Herr  Arthur  Ritter  Clanner  von  Engelshofen. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Hostacow. 

€tar.-Bes. :  Habera. 

Lage  und  Boden :  Das  Gut  Hostacow  hat  ein  wellenförmiges  Terrain  und  sandigen  Lehmboden. 
Der  ITntergnind  ist  untermischt  mit  Letten  und  Kies.  Ist  zum  Anbau  der  Rübe  und  Getreide  jeder 
Art  sehr  geeignet. 

Communicationsmittel :  Eigene  Schleppbahn  mit  Lokomotivbetrieb  zur  Station  Goltsch-Jcnikan 
der  Oesterr.  Nordwestbahn.  Strassen:  Nach  Jenikau  5  Kim.,  Caslau  16  Kim.,  Uabern  14  Kim.  und 
VYilimow  6  Kim.  Entfernung. 

Schloss  mit  Kapelle  und  Park  in  Hostacow,  Beamtenw^ohnungen  in  Hostacow,  Zwestowitz  und 
Sirokowitz,  Amtslokalitäten  in  Hostacow. 

Familiengruft  in  Hostacow. 

Patronatsicapelle  in  Hostaöow. 

Area:  Aecker  402  28  ha,  Wiesen  53-45  ha,  Gärten  16  23  ha,  Teiche  20  30  ha,  Weiden  41-76 ha, 
Wald  86*31  ha,  Bauarea  3  01  ha,  unprod.  Boden  17  03  ha.    Zasammen  640*37  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  2.419  fl.    Katastralreinertrag  10.657  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1877    fl.  500.000. 

Die  Oekonomlearea  ist  auf  folgende  in  Regie  bewirthschaftete  Meierhöfe  vertheilt :  Hostacow 
mit  160-24  ha,  Zwdstowitz  201*68  ha  und  Sirokowitz  172*10  ha. 

Bodenproduction :  Zuckerrübe,  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  KartolTeln  und  Klee. 

Rindvieh-Ra9e:  Böhm.  Landschlag. 

Obstbaumschule  in  Hostaöow. 

Teichwirthachaft :  7  Teiche,  darunter  Jesuitenteich  14  ha. 

Fiachgattungen  :  Karpfen,  Hechte,  Barsche  und  Weissfische. 

Die  Waldungen  bestehen  aus  5  getrennten  I^arzellen.  Lage  :  Abhänge.  Boden :  Verw'itterter  Glimmer- 
und  Thonschiefer  und  Lehm. 

Holzarten:  Birke,  Eiche,  Kiefer.    Liefern  Brenn*  nnd  Nutzholz. 

8* 
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HaarwHd:  Hasen,  Kaninchen.    Federwild:  Rebhühner. 

Rehgarten  bei  Hosta^ow,  Stand  40  Stück. 

Fasanerie  bei  Hostaöow,  Stand  60  Stück. 

Forstrevier  Hostaöow. 

industrialien :  Roh-Znckerfabrik  in  Hostacow,  Eunetmühle  (Jesuitenmühle),  Ziegelei  in  eigener  Regie. 

Gotsverwaltung  In  Hostaöow,  P.-T.-E.-B.-St.  Goltsch-Jenikau,  Telepbon-St.  Hostaöow. 

Urban  Josef,  Znckerfabriksdirector. 
Weisser  Wenzel,  Buchhalter.  RybiSar  G.,  Verwalter. 

Havelka  Carl,  Adm.-Adjnnkt.  Hlidek  Ed.,  Oekonomie-Adjnnkt. 

Weisser  Em.,  Verwalter.  Horak  Alois,  techn.  Adjunkt. 

Ulrich  Alois,  Adjunkt. 


Besitzer : 
Seine  Durchlaucht 

Herr  Edmund  Fürst  Clary  und  Aldringen, 

Seiner  k.  u.  k.  apostol.  Megestät  v/irklicher   geheimer  Rath  und  Kämmerer, 
erbl.    Mitglied    des   Herrenhauses,    Besitzer  des   Grosskreuzes    des    preuss. 

Hothen  Adler-  und  belg.  Leopold-Ordens  etc.  etc. 

Palais  in  Wien,  I.,  HermgaBse  Nr.  9  und  in  Venedig  (Palazzo  Clary). 

GOterlnspectloR  in  Teplitz : 

Gallenberg,  Friedrich  von  — ,  Domaineurath  und  PatronatskommiBBär. 
Bauer  Carl,  Inspections- Sekretär.  JaroBohka  Heinrich,  Inspections-Controlor.' 

Central-Rentamt  in  TepIKz: 

PcHlpiera  Franz,  Central-Rentmeister  und  EirchenrechnungBführer. 
Schlosser  Fedor,  Ren tamtBadj unkt.  Bitschel  Franz,  RentamtBasaistent. 

Bauamt  in  Teplitz: 

Vötrovec  Fridolin,  Bauingenieur. 
Schubert  Justns,  Bauverwalter. 

Besitz : 

1. 
Allodial-Herrschaft  Binsdorf  mit  Rosendorf  und  Hohen-Leipa. 

Oer.-Bex. :  Tetichen  und  Böhm.-Kamnits. 

Lage  und  Boden :  Diese  Domaine  liegt  im  Mittelgebirge.  Quadersandsteinformation  mit  Basalt- 
Kuppen. 

Grenzt  im  Norden  an  Sachsen,  Osten  an  die  jürstl.  Kinsky'ßche  Domaine  Böhm.-Kamnitz, 
Westen  Domaine  Tetschen  und  den   Fluss  Elbe,   im   Süden   an   die  Domainen  Bensen  und  Tetschen. 

Die  Domaine  hat  wegen  der  romantischen  Lage  (böhm.  Schweiz  in  Verbindung  mit  der  sächs.  Schweiz) 
mehrere  im  Sommer  sehr  besuchte  Ausflugsorte  u.  z.  das  bekannte  Prebischthor,  Edmundscrund,  Rosen- 
berg  und  Kiruscht. 

Communicationamittel :  Strassen,  Eisenbahn  am  linken  Elbeufer  von  Bodenbach  nach  der  sächs. 
Bahnstation  Schöna,  von  da  mit  Kahn  tiber  die  Elbe  nach  Herrnskretschen. 

Nächste  Städte  Tetschen  und  Böhm.-Kamnitz  VU  St.  von  Binsdorf  entfernt. 

Beamtenwohnungen  und  Amtslokalitäten  in  Binsdorf. 

Patronatskirchen  und  Pfarren :  Herrnskretschen,  Rosendorf  und  Amsdorf. 

Area:  Aecker  82-79  ha,  Wiesen  84-13  ha,  Gärten  1*68  ha,  Weiden  4*89  ha,  Teiche  0*38  ha, 
Waldungen  3567-34  ha,  Flüsse  und  Bäche  0*38  ha,  Bauarea  1-67  ha,  nnprod.  Boden  12*93  ha.  Zo* 
samoien  8.766*19  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  3.426  fl.    Katastral-Reinertrag  15.093  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1855    C.-M.  fl.  1,165.470. 

Die  Oekonomle-Area  der  Meierhöfe  Blnadorf,  Amsdorf  und  Hohon-Lelpa  ist  parzellenweise 
verpachtet. 
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Die  Waldungen  sind  bia  auf  einen  kleinen  Complex  zusammenhängend;  liefern  vorwiegend  Nutz- 
holz.   Das  Terrain  ist  sehr  tief  durchfiircht. 

Holzarten :  Fichte,  Kiefer,  Tanne  und  etwas  Buche. 

Haar-  und  Federwild:  Hochwild,  Rehwild  (im  Freien),  Auerwild,  Birkwild,  Schnepfen,  wenig 
Haselhuhner. 

Forstreviere:  Arnsdorf,  Rosendorf,  Hermskretschen,  Stimmersdorf,  Hohen-Leipa,  Kiruscht. 

Indnatrialien :  3  Brettsägen  in  Hermskretschen  in  eigener  Regie ;  Bräuhaus  in  Binsdorf  verpachtet. 

Foretamt  In  Binsdorf,  P.  u.  T.-St.  Arnsdorf. 

Müller  Eduard,  Forstmeister  und  Domainenverwalter. 
Stein  Rudolf,  Forstamtsadjunkt.  Blazej  Carl,  Forstadjunkt. 

Rentamt  In  Binsdorf. 

Hallwich  Josef,  Rentmeister. 
Pacelt  Wilhem,  Rentamtsadjunkt. 

Forstpersonale : 

Teuschel  Wenzel,  Oberförster  in  Rainwiese 

Revlerforster : 

Vogelgsang  Franz  in  Arnsdorf,  P.  loco.  Fischer  Carl  in  Hermskretschen,  P.  loco. 

Wächter  Albin  in  Rosendorf,  P.  loco.  Rennet  Franz  in  Hohen-Leipa,  P.  Dittersbach. 

Kratochwile  Carl  in  Kiruscht,  P.  Dittersbach. 
Jaroschka  Jaromir,  controlirender  Förster  bei  dem  Sägewerke  in  Hermskretschen. 

Forstadjunkten  : 

Thürl  Rudolf  in  Hermskretschen  P.  loco.  Schwarz  WMlhelm  in  Hohen-Leipa,  P.  Dittersbach. 

Nowotny  Aug.  in  Stimmersdorf,  P.  Hermskretschen.        Löflfler  Herrmann  in  Hermskretschen,  P,  loco. 

2. 

Fideicommiss-Herrschaft  Teplitz  und  Graupen. 

Ger.-Bec:  Teplitz,  Anstig,  Lobositi  und  Karblts. 

Lage  und  Boden:  Die  Domaine  liegt  im  Thale  zwischen  dem  Erz-  und  Mittelgebirge. 
Der  Boden  ist  untermischt  mit  Letten  und  Kiesunterlage,  sehr  fruchtbar,  namentlich  für  Rübenbau 
besonders  geeignet. 

Communlcatlonsmlttel :  Anssig-Teplitzer  Eisenbahn,  Station  Teplitz.  Prag-Duxer  Eisenbahn  im 
Erzgebirgei  Bezirks-  und  Aerarial -Strassen  in  verschiedenen  Richtungen.  Die  nächsten  Städte  Bilin, 
Dnx,  Aussig  und  Karbitz. 

Resideazschloss  mit  Schlosskirche  und  grossen  Parkanlagen  in  Teplitz. 

JagdschiSsser  in  Doppelburg  und  Siebengiebel. 

Familiengruft  in  Teplitz. 

Burgruinen :  Schlossberg  bei  Teplitz,  Rosenberg  bei  Graupen. 

Patronatskirchen  und  Pfarren :  Dekanalkirche  in  Teplitz,  Pfarren  in  Boreslau  und  Weisskirchen. 
Filialkirchen  in  Hertine  und  Ratsch. 

Kapellen:  Auferstehungs-  und  Kreuzkapelle  in  Teplitz,  St.  Wolfgangkapelle  in  Miickenberg, 
Trinitaskapelle  in  Schichlitz  und  Eustachiuskapelle  in  Tischau. 

24  ha. 


Area:  Aecker  1110-45  ha.  Wiesen  191-51  ha,  Gärten  1M6  ha,  Weiden 94-43 ha,  Teiche  16- 
Waldungen  3031-41  ha,  Flüsse  und  Bäche  25  90  ha,  Bauarea  11-79  ha,  unprod.  Boden  47-62  ha. 
sammeD  4  540*54  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  15.639  fl.    Katastral-Reinertrae  68.894  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1859    fl.  2,165*141. 

Die  Oekonomie-Area  vertheilt  sich  auf  folgende  in  eigener  Regie  bewirthschaftete  Meierhöfe: 
Kenbof  (Gde.  Wisterschan  und  Nechwalitz)  mit  112  65  ha,  Malhostitz  (Gde.  Malhostitz,  Hertine, 
Sensomitz,  Tschochau  und  Lochtschitz)  mit  77*10  ha,  Doabrawitz  (Gde.  Turn,  Teplitz,  Drakowa) 
mit  204-18  ha,  Tepliti5-Prag«edltB  (Gde.  Teplitz, Schonau,  Prasseditz, Kradrub)  mit  15203 ha,  Kradrnb 
(Gde.  Kradrub,  Zwettnitz  und  Prasseditz)  mit  175*14  ha,  Welbina  (Gde.  Pittling,  Liessnitz  u.Zwettnitz) 
mit  83-35  ha,  Batseh  (Gde.  Webeschan)  mit  160*09  ha  und  Welboth  (Gde.  Welboth,  Hertine,  Schallan 
und  Sensomitz)  mit  100*46  ha. 
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Ferner  ans  dem  verpachteten  Meierhofe  Sobelcboivritz  (Gde.  Schelchowitz,  Tschischkowitz  bei 
Lobositz)  mit  206*53  ha  Area. 

Zevstreiit  liegende  Grandstücke  47*5  ha  Area  sind  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenproduction :  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Wiokhafer,  Grünmais,  Luzem,  Rothklee,  Zucker- 
rübe, Kartoffeln,  Rübensamen. 

Schäfereien  bei  Donbrawitz  und  Kradrub. 

Schafvleh-Ra9eii :  Southdown-Rambouillet-Krenznng. 

Rfndvieh-Ra9eil :  Southom-Holländer-Kreuznng,  Schwyzer  und  Sch\f^yz-HoIIänder-Mariahofer. 

Obstbau:  Sehr  bedeutend  vertreten.  In  den  Meierhofs- Alleen  sind  5718  Stück  Apfelbäume,  4444 
St.  Birnbäume,  2600  Stück  Nussbäume,  7845  Stück  Zwetschkenbäume,  1881  Stück  Kirschen  und  16  Stuck 
Weichsel ;  in  Gärten  123  St.  Reinclaude,  40  St.  Aprikosen,  60  Pfirsiche. 

Gemüsegarten  und  Obstbaumschule  in  Prasseditz. 

Teiohwirthschaft:  15  Teiche  mit  14*88  ha  Area,  u.  z.  2  Schlossgartcn -Teiche,  Angerteich, 
Probstauer  Gartenteich,  Sobortner-,  Tuppelburger-  und  Zionwalder-Teich. 

Fischgattungen:  Karpfen,  Hecht,  Forelle. 

Wassergeflügel :  Stock-,  Kriek-  und  Blas-Enten,  Wasserhühner,  Taucher,  Becassinen. 

Die  Waldungen  liegen  in  grösseren  Complexen  zum  grössten  Theile  im  Erz-  und  ein  Theil  im 
Mittelgebirge. 

Holzarten :  Fichte,  Buche  und  Kiefer  mit  ausgesprochener  Nutzholzwirthschaft.  Niederwaldbetrieb 
und  Korbweiden-Cultur. 

Haar-  und  Federwild:  Hochwild,  Hasen,  Rebhühner,  Haselhühner,  Birkhühner,  Schnepfen  etc. 

Thiergarten  in  Eichwald  bei  Teplitz  mit  150  Stück  Hochwild. 

Fasanerle  bei  Teplitz. 

Die  Waldarea  ist  in  folgende  Reviere  ein^etheilt :  Tuppelburg,  Eichwald,  Pylianken,  Siebengiebel, 
Zinnwald,  Mückenberg,  Graupen,  Teplitz,  Sensomitz,  Zwettnitz,  Boreslan,  Probstau. 

Industriallen:  Kisten-Werkstätte,  Dampfbrett-  und  Wassersäge  in  Eichwald,  Wassersäge  in 
Seegnind,  dann  eine  Mahlmühle  zum  Schrott en  des  Getreides  und  Mahlen  des  Deputatgetreides,  ßrod- 
bäckerei,  1  Gatter  mit  2  Sägeblättern  und  1  Holzwollmaschine.  Kalk-  und  Ziegelbrennerei  in  Lipnci. 
Brauerei  in  Turn  b.  Teplitz.    Braunkohlen-Bergbau. 

Badeanstalten : 

a)  Thermalbäder  in  Teplitz :  „Herrenhaus",  „Fürstenbäder  und  „Deutsches  Haus**. 

b)  Thermalbad  in  Schön  au :  ^N  e  u  b  a  d". 

c)  Wasserheilanstalt  „T  h  e  r  e  s  i  e  n  b  a  d*'  in  E  i  c  h  w  a  1  d  bei  Teplitz. 

Oekonomle-DIrection  in  Neuhof  bei  Teplitz. 

Hallwich  Otto,  Oekonomie-Director. 
Pokom^  Adolf,  Directions- Adjunkt. 

Oekonomle^Buchhaltung  In  Neuhof  bei  Teplitz. 
Horik  Josef,  Oekonomie-Buchhalter. 

Oekonomie-Verwalter : 

Massl  Josef  in  Malhostitz.  Jentsch  Carl  in  Prasseditz. 

Otto  Amand  in  Daubrawitz.  Bursik  Johann  in  Welboth. 

Jefabek  Josef  in  Kradrub.  Mohr  Viktor  in  Ratsch. 

Tantler  Franz  in  Neuhof. 
Bei  allen  Post  Teplitz. 


Müller  Peter,  Thierarzt  in  Teplitz. 


Ober-Forstamt  In  Eichwald  bei  Teplitz. 

Holfeld  Karl,  Ober-Forstmeister. 
Kerl  Franz,  Forstcontrolor. 
Liebscher  Kajetan,  Forstadjunkt.       Stadtherr  Josef,  Forstadjunkt. 

Forst-Elnrlchtungs-Bureau  In  Elchwald. 

Hilscher  Guido,  Forstamtsadjnnkt. 
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Forstbuchhaltung  in  Tepiitz. 

Hampel  Franz,  Forstbnchhalter. 
Seial  Klemens,  Forst adjnnkt. 

Revierf9rster: 

Gebirgsreviere.  Landreviere. 

Kehn  Gallus  in  Tnppelburg,  P.  Kosten.  Schöbitz  Alois,  Hofjägern, Rev.- Vorstand,  Probstaii. 

XenmannAngnst  am  Scbweissjfiger,P.  Eichwald.  Wächtey  Waldemar  m  Tepiitz. 

Horak  Alois  in  Siebengiebel,  P.  Bannwald.  Borjan  Anton  in  Sensomitz,  P.  Tepiitz. 

Reinel  Anton  in  Mfiekenberg,  P.  Graupen.  Grosskopf  Josef  in  Zwettnitz,  P.  Tepiitz. 

Fischer  Josef  in  Eichwald,  P.  loco.  Gebauer  Johann  in  Boreslan,  P.  Schallan. 

Forstadjunkten : 

Kovotn;^  August  in  Siebengiebel.  HoloTibek  Gustav  in  Tnppelburg. 

Foretpraktikantea : 

Kratochwil  N.  in  Tuppelburg.  Brandner  Emil  in  Eichwald. 

Pokfikovdky  Leo  in  Eichwaid.  Ebers  N.  in  Zwettnitz. 

Mareä  Wenzel  im  Ober-Forstamte  in  Eichwald. 

Kisten-WerkstItte,  Danpfbrettslge  und  Watsersäge  In  Eiohwald. 

PokHkovsky  Anton,  Verwalter. 
Hniäka  Josef,  Assistent.  Jirsch  Philipp,  Assistent. 

Lankns  Johann,  Maschinen- Werkmeister  der  Dampfbrettsäge  und  Kistenwerkslätlo. 
Mildner  Josef,  Ober-Brettschneider  auf  der  DampfbretlsSge. 

Wassei'säge  In  Seegrund. 

Steht  unter  der  Verwaltung  des  Försters  Horak  Alois  in  Siebengtebel. 

Kalk-  und  Ziegelbrennerel  In  LIpnel  bei  Tepiitz. 
Hammer  Franz,  Verwalter. 

Brauerei  In  Tum  bei  Tepiitz. 

Schrötter  Anton,  Oberbrftuer.  Werner  Wenzel,  Buchhalter. 

Trauschka  Hugo,  Controlor. 

Braunkohlen-Bergbau. 

Rudolf  Eduard,  Bergverwalter.  Luft  Josef,  Bergbuchhalter. 

Kober  Adolf,  Kanzelist. 

Badeanstalten : 

Therm  albäder  in  Tepiitz  „Herrenhaus"  und  „Fürstenbäder"  : 

Schiffel  Josef,   Verwalter. 

„Deutsches  Haus": 
Schindler  Johann,   Verwalter. 

Thermalbad  in  Schönau  „Neubad"! 
Weiss  Heinrich,  Verwalter. 

Wasseranstalt  „Theresienbad"  in  Eichwald  bei  Tepiitz; 

Bayer  Franz,  Verwalter. 
Pächter :  Schalk  Alexander,  Pächter  des  Meierhofes  Schelchowitz  in  Schelchowitz,   P.  Lobositz. 


Besitzer: 

Herren  Hugo  Claudi'sche  Erben. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Ckyn  und  Hohendorf  (Vysokä.) 

Ger.-Bes. :  'Wintorberg. 

Lage  ynd  Boden :  Hügelig,  sandig  (Granitboden). 

Communloationsmittel :  Aerarialstrasse  Bfeznic^Winterberg,  zwischen  Wolin   und  Winterberg  je 
1  Stunde  Entfernung. 
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Schl088  mit  englischen  Parkanlagen  in  Ökyi^. 

Patronatskirche  und  Pfarre  in  Ökyfi. 

Area :  Aecker  230*18  ha,  Wiesen  28-77  ha,  Gärten  2-30  ha,   Teiche  0-57  ha,  Weiden  1203  ha, 
Wald  57'54 ha,  Flüsse  u.  Bäche  4*90  ha,  nnprod.  Boden  1*50  ha,  Bauarea  2*01  ha.    ZaBammen  889*80  ha. 

Jährliche  Gmndstener  567  fl.    Katastralreinertrag  2.500  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1872    fl.  87.444. 

Die  OekonoBile-Area  vertheilt  sich  anf  folgende  in  Regie  bewirthschaftete  Meierhöfe,  und  zwar: 
Ckyo  mit  292-65  ha,  Sedlee  (Gde.  Dollan)  faiit  77*32  ha,  Hradan  mit  37*60  ha  nnd  Pretente  mit  21*18  ha. 

Bodenproduotlon :  W^eizen,  Korn  (yorz.  Saatgut),  Gerste,  Hafer,  Erbsen  und  Kartoffeln. 

Rindvieh-Ra9en :  Algäuer  und  Schwyzer. 

Obstbau :  Obst-  und  Gemüsegärten,  dann  eine  Obstbaum  schule  in  Ökyft. 

Telohwlrthschaft :  1  Karpfenteich  zu  (^kyü. 

Die  Waldungen  sind  theils  in  grossen  Complexen  theils  getrennt«    Granitboden.    Liefern  Brenn-  • 

und  Nutzholz  und  bilden  das  Revier  GkyJi. 

Industrialien:  Brauhaus  verpachtet;  Spiritusbrennerei,  Ziegel- und  Kalkbrennerei  in  eigener  Regie. 

Gutsverwaltuno  In  Ckyft,  P.  loco,  E.-B.-St.  Strakonic,  T.-St.  Wolin. 

^     StHtesk;^  Johann,  Verwalter. 
Capek  Vincenz,  Brennereiwerk  fuhrer. 
Janovsk^  Vincenz,  Gärtner. 

Besitzer : 
Hochwürdiges 

Collegiat-Capitel  zu  Alt-Bunzlau. 

Seine  Hochwürden 

Herr  Th.-Dr.  C.  Slaviiek  Anton, 

Probst  und  Landesprälat  etc.  etc. 
Probstei,  Dechantei  und  Ganonicatsresidenzen  mit  Gärten  in  Alt-Bunzlau. 

Besitz : 
Mensal-Gut  Alt*Bunzlau  (Starä  Boleslav). 

Oer.'Bes.i    Brandeii  a.  d.  B. 

Lage  und  Boden:    Eben,  meistens  Sandboden. 

Area  s  Aecker  526  ha.  Wiesen  98  ha,  Gärten  6  ha,  Weiden  7  ha,  Waldungen  127  ha,  Bau- 
area  6  ha.    ZasammeB  770  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  2.181  fl.    Katastral -Reinertrag  9.606  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1816  W.  W.  fl.  159.278. 

Die  Oekonomie-Area  ist  nachsiehends  vertheilt:  MeierhSfe  Poporle  im  Ganzen  und  Drfs 
theilweise  in  Parzellen  verpachtet,  zusammen  mit  386  hft  Area.  Heierhof  Alt-Bnnzlaa  mit  193  ha, 
dann  bei  einzelnen  Gemeinden  zerstreut  liegende  66  ha  Area  sind  parzellenweise  verpachtet. 

Die  Waldungen  haben  eine  ebene  Lage  und  Sandboden. 

Holzarten :    Kiefer.    Liefern  Brenn-  und  Nutzholz. 

Forstrevier:  DHs  bei  Alt-Bunzlan. 

Haar-  und  Federwild :    Hasen  und  Rebhühner. 

Industrlalien :    Bierbrauerei  in  Altbunzlau  verpachtet. 

Rentverwaltung  In  Alt-Bunzlau. 

Jicinsk^  Josef,  Rentverwalter. 

Forstverwaltung  In  Dris»  P.  Altbunzlau. 
Pech  Stanislaus,  Forstver^^'alter. 

Pächter : 

BiSitzk^  Em.,  Meierhofspächter  in  Popovic,  Stamfest  Johann,  Meierhofspächter   in  Dfis, 

P.  Brandeis  a.  d.  Elbe.  P.  Altbunzlau. 

Rüzicka  Franz,  Brätihauspächter  in  Alt-Bunzlau. 
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Besitzer : 
Hochwürdiges 

KönigL  Collegiat-Capitel  Wysehrad. 

Seine  Hochwfirden 

Herr  Th.-Dr.  Anton  Lenz, 

Probst  des  königl.  WyfiehraderCapitels,   Mitglied  des   Herrenhauses  in  Wien  und  königl.  Gesellschaft 

der  Wissenschaften  in  Prag  etc.  etc. 

Besitz : 
Stiftungs-Gut  Wysehrad,  Wetruschic  mit   Lhotica  und  Kosoi'-Lilienthai. 

Qer.-B6i.:  KönlgsMl  «nd  Smichov. 

Lage  und  Boden:  Die  Domaine  ist  auf  einer  Hochebene  situirt  und  hat  wellenförmige  La?c. 
Der  Boden  ist  theils  kalkhaltiger  Lehm,  theils  Sandboden  mit  schottrigem  Untergrund 

Area:  Aecker  52289  ha,  Wiesen  82-80  ha,  Gfirten  16'63  ha,  Weiden  28*87  ha,  Teiche  1-72  ha, 
Wald  108-76  ha,  Wege  3  ha,  nnprod.  Boden  47*76  ha.    ZnsammeD  762.48  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  2.759  fl.    Katastralreinertrag  12.157  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1626    Schock  M.  Gr.  7.750. 

Die  Oekonomie-Area  vertheilt  sich  auf  folgende  verpachtete  Meierhöfe  :  Koso^  mit  170-95  ha, 
Wetrosehie  mit  137-.54  ha,  Lbotka  mit  15710  ha  und  H^ek  mit  62  ha  Area.  Die  Pachtdauer 
12  Jahre.  Meierhof  Wysehrad  ist  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenproduction :  W  eizen,  Gerste,  Korn,  Hafer,  Rübe,  Raps  und  Klee. 

Oliatbaunisohule  in  Lbotka. 

Die  Waldarea  ist  anf  2  Forstreviere  vertheilt  u.  z.  Revier  Lbotka  und  Kosof. 

iDdustrialieo :  Bräuhaus  mit  Dampfbetrieb  auf  60  Hektoliter  Guss  verpachtet. 

Donafnen-Dlreotlon  in  Wyiehrad,  P.  u.  K-St.  loco. 
Nykles  Franz,  Gutsdirector. 

Pächter : 

o)  Meierhofs-Pächter :  Dloub;^  Josef  in  Kosoh    Zapotil  Johann  in  Wetruschic.    WMedemann  Carl  in 

Lbotka.    Marek  Franz  in  Hajek. 
h)  BrSuhansp&chter :  Hervert  Franz. 


Besitzer: 
Seine  Durchlaucht 

Herr  Josef  Fürst  zu  Colloredo-Mannsfeld, 

Seiner  k.  u.  k.  apost.  Majestät  wirkl.  Geheimer  Hath  und  Kämmerer^   MeOor 
in  der  Armee^  Ritter  des  Ordens  vom  goldenen  Viiesse  eto.  etc. 

Palais  in  Wien,  Parkring  Nr.  6. 

Besitz : 

1. 
Allod.-Herrsctiaft  DobNsoli  mit  den  incorporirten  Gütern  Bitis,  Bulcowa  mit  KotenciCi 
Dejnticovslcy  in  Drutilic,  Heiligfeld,   Langen-Lhota  mit  Slovansko,  Stezov-Suchdol, 
Woboi^ischt,  ferner  mit  den  Höfen  Dubenec,  Filipovsky  und  Wonschovsky  in  Aubenic, 
Ki^iikovsky  II.  Theil,  Sturmovsky  in  Dobi^isch  und  mit  dem  „Drahlowitzer  Wald''. 

Oor.-B«s. :  DobHseh,  Hofowlo  nnd  PFlbram. 

Lage  und  Boden:  Die  Domaine  DobHsch  bildet  mit  Ausnahme  der  hügeligen  auch  bergigen 
Wälder  fasst  eine  Ebene ;  sie  weisst  in  ihren  nördl.  Theilen  die  silurische  und  in  ihrem  sUdl.  Tneile 
die  Urform  ation  anf. 
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Die  Bergrücken,  Kämme  des  waldreihen  Brdygebirges,  welche  die  Domaine  gegen  Norden  und 
Nordwesten  begrenzen,  bestehen  demgemäss  ans  Granwacken,  Conglomeraten  und  Grauwackens  and- 
stefnes,  an  diese  reiben  sich  tiefer  in  den  südl.  gelegenen  meist  reich  bewaldeten  Abflachungen, 
Thonschiefer,  den  grössten  Theil  des  Domainen-Complexes  einnehmend. 

Der  sQdl.  Theil  besteht  ans  Granit  und  Sandsteinbecken.  In  den  Niederungen  sind  theils  bündige 
und  sandige  Lehmboden  u.  unter  dem  Brdykamm  kommen  grössere  Lagen  von  Roth -Brauneisensteinen 
und  von  Caolin-Thon. 

Communlcationsmittel :  Reichs-  und  Bezirks-Strassen ;  böhmische  Westbahn,  Station  äewnitz ; 
Rakonitz-Protiviner  Bahn,  Station  Pfibram,  dann  Moldaufluss.  Die  nächste  Stadt  PHbram  von  DobHsch 
2  Meilen  entfernt. 

Re8ldenz8Chl088  mit  Schlosskapelle,  Ziergarten.  Park- und  Gemüsegarten,  dann  Beamtenwohnungen 
in  Dobfisch. 

Familiengruft  in  Opocno. 

Patronatskirchen  und  Pfarren :  Dobfisch,  Heiligfeld  und  Wischnowa.  Filialkirchen :  DobHsch 
(ehemal.  Gruftkapelle),  Lang-Lhota  und  Suchdol. 

Area:  Aecker  3.789  23  ha.  Wiesen  955-15  ha,  Gärten  38-25  ha,  Weiden  419-52,  Teiche  282-41  ha, 
Wald  18.444-71  ha,  Wege  und  Bauarea- 298*38  ha,  unprod.  Boden  58  54  ha.  Zasammen  24.286*24  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  23.842  fl.    Katastral-Reinertrag  105.032  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1857  C.  M.  fl,  445.904. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  folgende  Meierhöfe:  Dobfisch  (Grde.  DobHsch,  Althütten)  mit 
215-32  ha,  Wobofiselit  (Gde.  WoboHscht,  Lang-Lhota)  mit  218*78  ha,  diese  Meierhöfe  werden  in 
eigener  Regie  bewirthschaftet. 

Verpachtete  Meierhöfe  sind:  BItls  mit  27*14  ha  Pachtdauer  bis  30.  Juni  1894,  TrnoTa 
(Karolinenbof)  (Gde.  DobHsch,  Rosowitz)  mit  124*65  ha  Pachtdauer  30.  Juni  1892,  Slovan  (Gde. 
Lhota-Slovansk4)  mit  81*99  ha  Pachtdauer  30.  Juni  1892,  Nedln  (Gde.  Necin,  Skalitz)  mit  141  07  ha 
Pachtdauer  30.  Juni  1894,  Stezov  mit  120*05  ha  Pachtdauer  28.  Feber  1893,  Bakova  (Gde.  Bukowa, 
Kotenschitz)  mit  136*50  ha  Pachtdauer  28.  Feber  1893,  Kotenscbltz  mit  126*60  ha  Pachtdaner 
28.  Feber  1893.  Langr-Lhota  (Gde.  Lang-Lhota,  Drastov)  mit  199*53  ha  Pachtdauer  30.  Juni  1893, 
Sachdol  (Gde.  Suchdol,  Obcav)  mit  251*66  ha  Pachtdauer  30.  Juni  1893,  Oabenio  (Gde.  Oubenic, 
Druhlitz)  mit  11227  ha  Pachtdauer  31.  Dezember  1892,  Heiligfeld  mit  141*27  ha  Pachtdaner  30.  Juni 
1892,  Neobof  (Gde.  Drhov)   mit  131-50  ha  Pachtdaner  30.  Juni  1892. 

Parzellenweise  verpachtete  Grundstücke  2.560*22  ha  Area. 

Bodenproduction :  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Kartoffeln  und  ZuckerrUbe. 

Schäfereien:  Bei  den  Meierhöfen  DobHsch,  Wobofischt,  Tmowa,  Neuhof,  Heiligfeld,  Lang-Lhota, 
Neöln,  Suchdol  und  Stezov. 

Sctiafvieh-Ragen :  Negreti. 

Rindvieh-Ra9en:  Berner  dann  Shorthoni  mit  Mariahofer. 

Obstbau  blos  flir  den  eigenen  Bedarf.    Obstbaum-Soiiule  in  Wobofischt. 

Teichwirthschaft:  39  Fischteiche,  der  grösste  „Althüttner"  ist  38-56  ha  gross. 

Fischarten :  Karpfen,  Hechte  und  Schille. 

Die  Waidungen   sind  zusammenhängend  in  grossen   Complexen,  zumeist  hügelig  auch  bergig. 

Holzarten:  Fichte,  Tanne,  Kiefer,  Lärche,  Eiche,  Buche,  Birke,  Erle  und  Espe.  Liefern  Nutz- 
und  Brennholz. 

Federwild:  Auerhähne,  Birkhähne  und  Schnepfen,  auch  Wildenten. 
Thiergarten :  Dammthiergarten  in  Set.  Anna-Revier  Stand  65  Stück. 

Hochthiergarten  in  Revier  Mannsfeld,  Set.  Anna,  Chlumec,  Rochot  und  Chouzova,  Stand  280  Stück 
Hochwild  (in  allen  genannten  Revieren  Rehstand  500  Stück). 

Fasanerie  im  Reviere  Kozohor,  Königsstuhl,  W^ischnova,  Platz  und  Mannsfeld,  Stand  600  Stück  (wild). 

Die  Waidarea  bildet  folgende  Reviere:  Mannsfeld,  Set.  Anna,  Chlumetz,  Rochot,  Chouzova, 
Kozohor,  Königsstuhl,  Kurzbach,  ViSnovd,  Platz,  Lischnitz,  Obecnic  und  Glashütten. 

Industriaiien :  Bierbrauerei,  Dampfmühle  und  Spiritusbrennerei  in  Dobfisch  verpachtet,  Dampf- 
brettsäge und  Ziegelei  in  DobHsch  in  Regie;  Eisenwerk,  Maschinenwerkstätte  und  Emailfabrik  m 
Althütten  bei  Dobfisch  und  Eisenwerk  in  Obecnic  bei  PHbram  sämmtlich  in  Regie. 

Domalnen-Administration  in  Dobrisch,  P.-  u.  T.-St.  DobHsch,  E-B.-St.  PHbram  und  fievnic. 

Bohutinsk;^  Oktavian,  Dom ainen- Administrator  und  Hüttendirector  in  Dobfisch. 

Kracik  Franz,  Domaineningenieiu*.  Pek  Nikolaus,  Domainensekretär. 

Freyn  Josef,  Baurath  und  Civilingenieur  in  Smichow.        Alesch  Johann,  Baumeister. 
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Donaliien-Baohhaltung  und  Cassa  in  Dobrisoh,  P.  loco. 

Lnk&fi  Heinrich,  Centralbiichhalter. 
Havle  Wenzel,  Domainen-OasBier.  Bohutinsk^  Camill,  Bnchhaltungsadjnnkt. 

Forstverwaltung  in  DobHsoli. 

Keiiss  Herrmann,  Forstmeister. 
Banmann  Carl,  Oberförster  n.  Köhlereiverwalter.      JeÖnJ^  Adolf,  Forstadjnnkt. 
Bohntinsk]^  Josef,  Forstingenienr.  Horak  Em.,  Forstadjnnkt. 

Revier-Verwaltung. 

Oberförster : 

EiseU  Wenzel  in  Set.  Anna.  P.  DobHsch.  Kenias  Wenzel  in  Platz,  P.  Milin. 

Nejedly  Johann  in  Mannsfeld,  P.  DobHsch.  Wolf  Anton  in  Rochot,  P.  Mnigek. 

Tiima  Karl  in  Jelenec. 

RevierfSrster : 

Amoecht  Alexander  in  Kozohor,.  P.  Nen-Knin.  Teynil  Johann  in  Glashütten,  P.  Obecnic. 

Arnoscht  Anton  in  Bnkov^,  P.  Dobfisch.  Knittl  Angnst  in  Vctrov,  P.  Kamaik. 

Crbulka  Josef  in  Knrzbach,  P.  DobHsch.  Mep  Josef  in  Chlumetz,  P.  Wossov. 

Herrmann  Anton  in  Obecnic,  P.  loco.  Knittl  Angnst  in  Mokrowrat,  P.  DobHsch. 

Teynil  Rudolf  in  Chonzava,  P.  MniSek. 

Schaller  Otokar  in  Wetrow,  P.  Kamaik.  Itch^  Carl  in  Brody,  P.  Dobfisch. 

Oelconomie: 

Stibor  Josef,  Hofverwalter  nnd  Fisch  ereil  eiter  in  DobHsch. 
AmoSt  Oskar,  Hofverwalter  in  WoboHscht,  P.  DobHsch. 

Gartenwirthschaft : 

Voseltanz  Josef,  Obergärtner  in  DobHsch. 
Kamenick]^  Heinrich,  Banm-  und  Gemi\segärtner  in  DobHsch. 

Bei  der  Industrie: 

a)  Eisenwerlie  mit  der  Hiittendl  reiction  in  Althütten,  P.-  n.  T.-St.  DobHsch, 

E.-B.-St.  PHbram  und  ftevnic. 

Bohntinskf  Oktavian,  Dom ainen- Administrator  und  Hüttendirector. 

Pilz  Frid.,  Hüttenmeister  in  Althntten,P.DobH8ch.  Kreissei  Norbert,   Assistent  bei  der  Maschinen- 

Swoboda    Kamill,    Hüttenmeister    in   Obecnic,  werkstätte  in  Althütten,  P.  DobHsch. 

P,  loco,  T.-St.  PHbram.  Basche  Wilhelm,  Adjunkt  in  Obecnic. 

Hnmmel  Emil,  Bnehhaltnngsofficial  in  AlthUtten,  Liebscher  Rudolf,   HUttenadjunkt  in  Althütten, 

P.  DobHsch.  P.  DobHsch. 

Feistmantel  Eduard,  Buchhaltungsofficial  in  Alt-  Kudrna    Leopold,     Magazineur    in    Althütten, 

lütten,  P.  DobHsch.  P.  Dobfisch. 

h)  Dampfsäge  in  Dobrlsch,  P.-  n.  T.-St.  in  locc. 
Richter  Julius,  Verwalter.  Schupik  Johann,  Adjunkt. 

Pächter: 

Lewinsky  Anna,  Hof-,  Brennerei-  und  Dampfmühlpächterin  in  DobHsch. 
Kellner  Philipp  nnd  Klara,  Bräuerei-  nna  Hofpächter  in  DobHsch. 

Hofpächter: 

Havlik  Anna  in  Lang-Lhota,  P.  DobHsch.  Herrmann  Jakob  in  Drhov,  P.  Werm^Htz. 

Bondy  Alfred  in  Bnkova,  P.  DobHsch.  König  Jakob  in  Neöin,  P.  WermöHtz. 

Schaffer  Anton  in  StSzov,  P.  Milin.  Herma  Johann  in  Bitis,  P.  PHbram. 

2. 

Fideicommis-Herrschaft  Opoino  mit  Doubravic. 

Ger.- Bes.  :  Adler-Koateleo,  JaromSl,  Königgräti,.  NenaUdt  a.  d.  M,,   Böhm.-SkaliU  nnd  Opofno. 

Lage  nnd  Boden :  Die  Herrschaft  liegt  zur  Hälfte  im  Adlergebirge  und  zur  Hälfte  am  Goldbachc 
in  der  Ebene.  Der  Boden  hat  zumeist  eine  bündige  Ackerkrnmme  mit  einer  Unterlage  von  Thon- 
schiefer. 
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Communicationdmittel :  Staats-Bahn  (Chocen-Braunau)  BahuBtation  in  loco;  Bezirksstrasse  nach 
DobrnSka»  Reich enan,  MezeHc  und  Hohenbrnck. 

Schlösser:  Residenzschloss  mit  Schlosskapelle,  Lnstschloss,  Ziergarten  nnd  Parkanlagen  In 
Opocno.    Schloss  mit  Kapelle  in  Skalsko. 

Familiengruft  in  Opoöno. 

Burgruine  Frimbnrg. 

Patronatsklrchen  und  Pfarren:  Dekanalkirche  in  Dobrngka.  Pfarrkirchen:  Opocno,  Pfepych, 
MezeFiß,  Hohenbrnck,  Dobfan,  Neuhradek,  Giesshtibel,  Sattel,  Jesenic.  Ferner  Filialkirchen :  Kloster 
Kfivic,  Rohenic,  Königs-Lhota,  Ledec  und  Krnovic. 

Kapuzinerkloster  in  Opodno  (Stiftung). 

Area:  Aecker 3.395*21  ha, Wiesen  843*36 ha,  Gärten 48'32 ha,  Weiden  242*69 ha,  Teiche  135*85 ha, 
Wald  5.145*95  ha,  Bäche  80*00  ha,  Strassen  und  Wege  107*69  ha,  Bauarea  23*62  ha,  Oeden  9*49  ha. 
Kusammen  10.032*08  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  21.056  fl.    Katastral-Reinertrag  92.758  fl. 
Einlagswerth  vom  Jahre  1846  fl.  2,163.074. 

Die  Oekonomiearea  ist  auf  folgende  Meierhöfe  vertheilt :  Gesttttthof  (Gde.  Opocno,  Mokr6)  mit 
407*43  ha.  Polte  und  KeomannoT  (Gde.  Gross-Polic,  Böstanv;  Opocno,  Semechnice)  mit  484*61  ha, 
OstroY  (Gde.  Mezirtö,  Mokre)  mit  376-24  ha,  Tosot  ((Me.  Äezefiß,  SkrSic)  mit  237*96  ha,  Yranor- 
Lhotka  (Gde.  MezeKö,  Mestec,  Podol,  Mokr^)  mit  459*04  ha  und  JenkoTic  (Gde.  Jenkovic,  Oberpolanko 
und  Podol)  mit  144*94  ha.    Diese  Meierhöfe  sind  bis  30.  Juni  1894  verpachtet. 

Ferner  Meierhöfe  DoabraTic  (Gde.  poubravic,  Zvol,  Sestovic,  Rychnovek)  mit  288*94  ha  bis 
30.  Juni  1902,  Ledec  (Gde.  Ledec,  Oberblanka,  Kloster)  mit  177*73  ha  bis  30.  Juni  1899,  Prepfch- 
TrnoT  (Gde.  Pfepych,  Opoöno  und  Tmov)  mit  246*02  ha  bis  30.  Juni  1890  nnd  Skalka  (Gde.  Pod- 
bfezf)  mit  162*61  ha  sind  bis  30.  Juni  1896  verpachtet. 

Parzellenweise  verpachtete  Gnindstücke  betragen  1239*81  ha  Area. 

Bodenproduction :  Zuckerrübe  und  gewöhnliche  Halmfrüchte. 

Rindvieh-Ra9e:  Bekannter  Opocnoer  Schlag. 

Obst-  und  Gemüsebau :  Anf  der  Domaine  befinden  sich  29.531  Obstbäume,  ausserdem  in  Opo6no 
ein  Gemüsegarten  nnd  eine  Obstbaum  schule. 

Teichwirthsohaft :  10  Teiche  mit  135*85  ha;  darunter  die  grössten:  Bronrmar  mit  68*55  ha, 
Semechnitz  mit  23*29  ha,  Lhotsk^  mit  1855  ha  nnd  Königslhoier  mit  10*86  ha  Area.  Besetzt  mit 
Karpfen;  ausserdem  kommen  Hechte  und  Schleien,  dann  Barsche  vor.  In  den  Gebirksbächen  Forellen. 
Zahlreiche  wilde  Enten  sind  hier  zu  treffen. 

Die  Waidungen  sind  theilweise  znsammenhängend  nämlich  im  Gebirge,  im  Flachlande  zerstreut 
liegend. 

TtiiergartBn  in  Opocno  mit  Damm-  und  Virginer  Wild  bestehend  aus  150  Stück. 

Fasanerie  in  Mochov  Stand  900  Stück. 

Die  Waldarea  ist  in  folgende  Reviere  eingetheilt :  Sattel,  Frimburg,  DobruSka,  BolehoSf  und  Mochov. 

Industriaiien :  Zuckerfabrik  und  Bräuhans  verpachtet;  Ziegelei  in  Regie. 

Administration  in  Opocno,  E.-B.  u.  T.-P.-St.  in  loco. 

Binder  Anton,  Domainen-Administrator. 
RivndÖ  Franz,  Forstmeister.  BelohUvek  August,  Domaine-Ingenienr. 

Kretschmann  Anton,  Buchhalter.  Schulz  Carl,  Banmeister. 

Maöek  Wilhelm,  Cassier.  Liehm  Josef,  Obergärtner. 

Banmann  Wilhelm,  Domaine- Sekretär.  Svatoii  Franz,  Registrator. 

Tomiä  Ernst,  Oberförster.  IMf  Franz,  Adjunkt. 

Sämmtlich  in  Opocno. 

Kettner  Josef,  Oberförster.  Möbes  Ernest,  Forstadjunkt. 

Beide   in  RobhoSf,  P.  Hohenbrnck. 

Salinffer  Franz,  Oberförster  in  Mochov,  P.  Mezei-ic. 
Bohutinsk^  Adam,   Förster  in  DobrnSka,  P.  l.  Hoffraann  Anton,  Förster  in  Sattel. 

Labler  Eduard,  Förster  im  Thiergarten  bei  Opocno.  Basche  Filipp,  Förster  in  Giesshübel,  P.  Sattel. 

Peyersfeld  Friedrich,  Ritter  von —,  Filialkassier,  Waschatko  Carl,   Forstadjunkt   in  Giesshübel, 

P.  Sattel.  -  P.  Sattel. 

Friedrich    Franz,     Unterförster    in     Tnkadorf,  Budil   Franz,  Forstwart  in  Ledec,   P.   Hohen- 

P.  Kronstadt  in  Böhmen.  brück. 

Tomafiek  Wenzel,  Forstwart  in  Sp4leniSf,  P.  DobniSka. 
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Allod.-H6rr8chaft  Zbirov  mit  inoorporirt.  Herrschaft  Tocnik,  Miröschau  und  Gut  Osek. 

Qer.^Bei. :  Zblrof,  HofoTlc  und  Kokyoui. 

Lage  und  Boden :  Der  grösste  Thell  der  Domaine  ist  bergig,  zum  geringen  Theile  eben  und 
hügelig.  Der  grösBte  Theil  hat  tiefen,  etwas  leichten  wnd  schotterigen  Lehmboden ;  ein  kleinerer  Theil 
reinen  jedoch  tiefen  Sandboden;  in  sehr  wenigen  Partien  ist  schwerer  Letten  und  seichter  Boden. 

Communicationsmittel :  Böhm.  Westbahn  mit  der  Station  Zbirov.  Commercial-Bahn  Miröschan- 
Nezvestic  Beichsstrasse  von  Prag  nach  Pilsen.  Bezirksstrassen  140  Kilometer  in  allen  Richtangen. 
Nächste  Städte:  Hofevic  10  Kim.,  Rokycan  17  Kim.  von  Schloss  Zbirov  entfernt.  Städtchen  Zebrdk 
und  Cerhowic. 

Schloss  mit  Amtslocalitaten  nnd  Marienkapelle  aus  dem  14.  Jahrhundert,  dann  mit  Parkanlagen 
in  Zbirov. 

Sohloss  in  Osek  mit  Hofpächterswohnung  und  Schloss  in  Miröschau. 

Burgruinen:  To^nik  mit  noch  erhaltener  Burgkapelle  und  Burg  2ebrak. 

Patronatskirohen  und  Pfarren :  Zdic,  2ebrak,  Cerhovic,  Zbirov,  Mauth,  Osek,  Drahno-Oujezd  und 
Mlecic.  Filialkircheü :  Velis,  Set.  Peter  bei  Liän4,  Set.  Stephan  bei  Mauth,  Lhota,  StraSic  und  Wolduch. 

Area:  Aecker  1111-70  ha, Wiesen  517-80 ha, Gärten  31-15 ha, Weiden  271-20 ha,  Teiche 446*85 ha, 
Waldungen  21.428-30  ha,  Banarea  1615  ha,  unprod.  Boden  97*60  ha.    Zusammen  23.920'75  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  25.521  fl.    Katastral-Heinertrag  112.428  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1879  C.  M.  fl.  3,350.000. 

Die  Oekonomle-Area  ist  vertheilt  auf  folgende  Meierhöfe:  Sfabfn  (Gde. Zbirov,  Pliskov,  Drahno- 
Aujezd  und  Glashütten)  mit  118*35  ha  Area  dieser  Meierhof  wird  in  Regie  bewirthschaftet. 

Die  Meierhöfe :  Droedov  (Gde.  Drozdov,  To^^nik  und  LiSnd)  mit  58*02  ha,  Janngka  (Gde. 
BzovÄ  und  LiSnd)  mit  111-27  ha,  Kleln-OoJeKd  (GdcCekav.  Kares,  KaHzek  und  Zbirov)  mit  179*75  ha, 
Osek  (Gde.  Osek,  Vitinka,  Wolduch  und  Hurek)  mit  257-03  ha  u.  Toßnik  (Gde.  Toönik,  Drozdov, 
Hfedl  u.  Zebräk)  mit  196*03  ha  sind  auf  12  Jahre  im  Ganzen  verpachtet.  Parzellenweise  verpachtete 
Grundstücke  betragen  954*58  ha  Area. 

BodenprodttOtion :  Sämmtliche  Getreidearten  stellenweise  auch  Zuckerrübe. 

Die  Waldarea  ist  in  grossen  zusammenhängenden  Com pl exen. 

Holzgattungen :  Fichte  und  Tanne  vorwiegend  in  geringerer  Ausdehnung  Kiefer,  Buche  und  Eiche. 
Liefern  Nutzholz  weniger  Bennholz. 

Haar-  und  Federwild:   Hirsche,  Kehe  u.  Hasen.    Auerhäfane,  Birkhähne,  Fasanen  u.  Rebhühner. 

Die  Waldungen  sind  in  folgende  Reviere  eingetheilt :  Lignä,  Ostrovec,  Jablecno,  Zbirov,  Lhota, 
Habr,  Hürek,  OlefinÄ,  StraSic,  Padrf  und  Dobhv. 

induetrialien :  Zwei  Dampfsägen  bei  der  Eisenbahnstation  Zbirov  und  Holobkau,  eine  Holzessig- 
fabrik in  JameSka  bei  LiSna,  Bräuhäuser  in  ToÖnik  und  Svabin.    Sämmtliche  Objekte  verpachtet. 

Domalnen- Administration  in  Zbirov,  T.-  u.  P.-St.  Zbirov. 

Czaslavsky  Carl,  Dom ainen- Administrator  und  Forstmeister. 
Baika  Josef,  Domainen-Sekretär.  Wanök  Josef,  Hofverwalter. 

Fritsche  Carl,  Domainen-Registrator.  Noheil  Franz,  Geometer. 

Gramer  Franz,  Domainen-Bucbhalter.  Hauffe  Richard,  Forstsekretär. 

Tuma  Johann,  Domainen-Kassier  und  Kirchen*  Konias  Adolf,  Forstrechnungsflibrer. 

kassarecbnungsfÜhrer.  Leske  Friedrich,  Forstingenieur» 

Tuma   Josef,    Domainen-Kanzelist  und  Fisch-  Ladman  Franz,  Forst-Taxations-Aseistent. 

meister.  Zaji6ek  Josef,  Forstadjunkt 

Sämmtlich  in  Svabin  per  Zbirov. 

Oberförster: 

Zwonaf  Franz  in  Padrf  per  Miröschau.  Leske  Hugo  in  StraSic. 

Amo§t  Franz  in  Obiä  per  Zebra k. 

Revierverwalter : 

Herzog  Balduin  in  WoleSna   per  Set.  Benigna.  ^apalini  Ernst  in  Lhota  per  Jtfauth. 

Oktavec  Kaspar  in  Holoubkau.  Cern]^  Josef  in  Wlastec  per  Zebrdk. 

Kamprath  Carl  in  Dobfiv  per  Rokycan.  Uiblagger,  Max  Ritter  v.  — ,  in  Jableöno  pr.  Zbirov. 

Hanska  Emil  in  Svabin  per  Zbirov.  Konias  Albert  in  Habr  per  Rokycan. 

Eiselt  Wenzel,  Forstadjunkt  in  DobHv  per  Rokycan, 
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Foratwart  I.  Cl. 

Prochiska  Wenzel  in  Glashütten  per  Radnic.  Tich^^  Carl  in  Hfedl  per  2ebr4k. 

Sknhrav]^  Josef  in  Set.  Benigna.  Winkler  Josef  in  Ten  per  StraSio. 

RokoB  Leopold  in  Li§na  per  Cerhovic.  Schnpik  Johann  in  StraSic. 

Rokos  Wenzel  in  Drei  Röhren  per  StraSic.  Hrabak  Anton  in  Hfeben  per  Zebr^k. 

Benoni  Ednard  in  MirÖschan  per  Rokycan.  Schnpik  Franz  in  Drozdov  per  Cerhovic. 

Albreoht  Friedrich  in  Kohoutov  per  Zbirov. 

P&ohter: 

Josef  Pfleger,  Meierbofspächter  in  Toönik  per  Goldberger  Carl,  Bränhanspächter  in  Svabin  per 

Zebrdk.  Zbirov. 

Röthlingshöfer  J.,  Meierhofspachter  in  Drozdov  Öap  Carl,  Bräahauspächter   in  To6nik  per  Ze- 

pcr  Cerhovic.  br4k. 

Kohn  Ednard,  Meierhofspächter  in  Klein- Anjezd  Josef  Nowak's  Sohn,  Holzessigfabriks-  n.  Meier- 

per  Zbirov.  hofsnächter  in  Franzcnsthal  per  Zbirov. 

Czapek  Anton,  Meierhofspächter  in  Wosek  per  Josef  Hammer,  Dampfbrettsägenpächier  in  Ro- 

Rokycan.  kycan. 


Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Franz  Graf  von  Coudenhove, 

k.  k.  Kämmerer  etc.  etc. 

Besitz : 

Allodial-Herrschaft  Ronsperg  (Roniperk)  mit  Stockau,  Wasserau  und  Bernstein  am 
Walde,  ferner  Allodial-Gut  Muttersdorf  mit  Neuschwanen-BrQcke  und  Gross-Steinlohe. 

Ger.-B«s. :  Hostan  und  Roniperg. 

Lage  und  Boden:  Dieser  GmndbeBitz  bat  eine  theils  ebene,  theils  hOgelige  nnd  anch  gebirgige 
Lage.  Der  Boden  ist  je  nach  der  Lage  verschieden.  Ist  fruchtbar,  theils  lehmiger  Sandboden  mit 
verwitterten  Gneis  nnd  Sandgerölle,  theils  seichter  Lehmboden   mit   mehr  oder  weniger  Sandmischnng. 

Communicationsmittel :  Strassen. 

SohlSsser:  Schloss  als  Sommerresidenz  mit  Schlosskapelle.  Ziergarten  und  Parkanlagen  in  Rons- 
perg, SchlosB  mit  Schlosskirohe,  Obst-  und  Gemüsegarten  in  Stockau.  Jagdschloss  mit  Gemüsegarten 
nnd  Saatschnlen  in  Dianahof. 

Patronatskirchen  und  Pfarren:  Ronsperg,  Schüttwa,  Stockau,  Weycr  und  Muttersdorf. 

Area:  Aecker  724  ha,  Wiesen  310  ha,  Gärten  1*7  ha,  Weiden  114  ha,  Teiche  43  ha, 
Wald  2.696  ha,  Flüsse  und  Bikshe  1  ha,  unprod.  Boden  und  Banarea  75  ha.   Zasammen  8.989  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  5.743  fl.    Katastralreinertrag  26.299  fl. 
Einlagswerth  für  Ronsperg  v.  J.  1864    fl.  950.000,  für  Mnttersdorf  v.  J.  1869    fl.  450.000. 

Die  Oekonomle-Area  vertheilt  sich  auf  folgende  Meierhöfe :  Mottersdorf  mit  26146  ha  nnd 
Wolowltz  mit  19610  ha,  welche  in  eigener  Regie  bewirthschaftet  werden. 

Femer  die  Meierhöfe  Wasseran  mit  159'58  ha,  Ronsberg  119*68  ha,  Wilkenao  mit  124-66  ha, 
Wottawa  mit  127*96  ha,  St.  Georgen  mit  133-95  ha,  Stoekan  mit  Tanova  97*82  ha,  Seh>t'anen- 
brttckel  mit  158*26  ha  und  Dianahof  mit  122*90  ha  sind  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenproduction :  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer  und  Kartoffeln. 

Sohäferelen  in  den  in  Regie  bewirthschafteten  Meierhöfen. 

Rlndvleh-Ra9en :  Egerländer  und  Landschlag. 

Schafvieh-Rafe :  Southdown  orig.,  Halbblut-Southdown  und  Merino. 

Obstbau  :  Kern-  und  Steinobst. 

Die  Waldungen  sind  theilweisc  zusammenhängend,  theilweise  getrennt. 

Holzarten:  Nadel-  und  Laubholz.    Wild:  Hasen,  Rebhühner. 

Die  Waldarea  bildet  folgende  Reviere :  Ronsberg,  Stockau,  Waldersgrün,  Wottawa,  Bernstein, 
SchwanenbrUcke,  Dianahof  und  Muttersdorf. 
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Industrialien :  Bräuhans  in  Ronsberg,  in  Mnttersdorf  and  in  Stockan,  verpachtet. 

Eine  Wasserbrettsäse  nebst  Schindel maschino  und  eine  Ziegelei  in  Stockan  inteigei         ^ 

Eine  Mahlmtthle  ima  Brettsäge  in  Maier,  GlashÖtten,  u.  z.  in  Johannishütte  nnd  Franzensbnmn- 


Eine  Wasserbrettsäse  nebst  Schindel  maschino  nnd  eine  Ziegelei  in  Stockan  inieigener  Regie. 
Eine  Mahlmühle  ima  T 
hiitte,  sämmtlich  verpachtet. 


Domainen-Direction  in  Ronsberg,  P.  loco. 

Rnchty  Ednard,  Domainendirector. 
Ziegler  Josef,  Wirthschaftsadjunkt.  Deschka  Franz,  Schlossgärtner. 

Sämmtlich  in  Ronsberg. 

Forstamt  in  St.  Georgen,  P.  Ronsberg. 
Pfihoda  Josef,  Forstmeister. 

Oberförster: 

Wessely  Rudolf  in  St.  Georgen,  P.  Ronsberg.       Hofmann  Josef  in  Dianahof,  P.  Schwarzach. 

Förster : 

Hlawa  Franz  in  Bernstein,  P.  Ronsberg.       Sonkal  Johann  in  Stockan,  P.  Konsberg. 
März  Johann  in  Wottawa,  P.  Ronsberg.       Thierl  Peter  in  Muttersdorf,  P.  Hostan. 

Forstadjunkten : 

Höret  Heinrich  in  Bernstein,  P.  Ronsberg,       Saflfert  Andreas  in  Stockan,  P.  Ronsberg. 

Pächter : 

Langschnbe  Abraham,  Bräuhanspächter  in  Ronsberg.      Weber  Anton,  Bräuhauspächter  in  Stockan. 

Gestenreicher  Salomon,  Bräuhauspächter  in  Mnttersdon. 


Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Victor  Freiherr  von  Coudenhove, 

k.  k.  Kämmerer  etc.  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Wojkau  (Vojkov). 

6er..Bec. :  Wotic 

Lage  und  Boden :  Hügelig,  sandiger  und  milder  Lehmboden  (Granitnnterlage). 
Communicationemittel :  Station  Wotic  der  Kaiser  Franz  Josef-Bahn,  2  St.  entfernt.  Wotic-Sel^aner 
Bezirksstrasse.  AVojkau  von  beiden  Städten  ca  2  St.  entfernt. 

SchlOSS,  Beamtenwohnung  und  Wirthschaftskanzlei  in  Wojkau. 
Patronatekirche  und  Pfarre  in  Wojkau. 

irea :  Aecker  203-43  ha,  Wiesen  43-87  ha,   Gärten  4-10  ha,  Teiche  8*80  ha,   Wald  136-79  ha, 
unprod.  Boden  und  Bauarea  9*33  ha.    Zusammeii  415*88  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  894  fl.    Katastralreinertrag  3  938  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1886    fl.  150.000. 

Die  Oekonomie-Area  vertheilt  sich  auf  die  Meierhöfe  Wojkau   nnd   Wisctaatell  mit  239  ha, 
welche  in  eigener  Regie  bewirthschaftet  werden. 

Bodenproduetion :  Alle  Getreidcarten  und  Hackfrüchte. 

Rindvleh-Race :  Schwyzer  Ka^e. 

-    Obstbau :  Wird  blos  im  Schlossgarten  betrieben. 

Teichwlrthschaft :  9  ha  Teiche  mit  Karpfenbesatzung. 

Die  Waldungen  bilden  mehrere  grössere  Parzellen,  liefert  Nutz-  und  Brennholz. 

Holzarten :  Fichte,  Kiefer  und  Tanne. 

Fasanerie:  Bei  Wojkau.   Forstrevier:  Wojkau. 

Gutsverwaltung  in  Wojkau,  P.  Amschelberg.  ' 

Schwab  Wenzl,  Gutsverwalter  in  Wojkau. 
Russ  Anton,  Rechnungsführer  in  W^ojkau.  Brabec  Job.,  Förster  in  Wischatell. 

Lang  Karl,  Schlossgärtner  in  Wojkau, 
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Besitzer: 
Löbliche 

k.  k.  priv.  österr.  Creditanstalt  für  Handel  und  Gewerbe  in  Wien. 

Besitz : 
Ailodial-Hof  in  Pecek  sammt  Rustikalgrunden. 

(Für  alle  drei  Höfe,  welche  aus  Bustikalien  zu  einem  Tbeil  landtäflicben  Besitz  bei  dem 

Hofe  Peöek  besteben.) 

Oer.-Bes. :  PodSbrad  und  KaiiHin. 

Lage  und  Boden :  Ebene,  theils  schwerer,  theils  leichter  Boden ;  dnrchgehends  zum  Rübenban 
geeignet. 

Communicatlonsmittel :  Staats-  und  Nordwestbahn,  gnte  und  hinlängliche  Strassenverbindungen. 

Area :  Aecker  830  ha,  Wiesen  28-45  ha,   Gärten  7*25  ha,   Weiden   3-43   ha,   Wald   13-36  ha, 
Wege  8-01  ha,  nnprod.  Boden  0*40  ha.    Znsammeii  $90«82  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  5.931  fl.    Katastralreinertrag  26.128  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1886    fl.  1,140.164. 

Die  Oekonomie-Area  vertheilt  sich   auf  folgende  in  Hegie  bewirthschaftete  Meierhöfe :   Peiek 
mit  261-27  ha,  Tf ebonl  mit  311-32  ha  und  Zboif  mit  318-03  ha  Area. 

Bodenproduction :  Rübe  und  sämmiliche  Getreidearten. 

Rindvieh-Rape :  Böhm.  Landschlag. 

Die  Waldungen  bilden  einen  Complex  mit  Eiefernbestand. 

Gutsverwaltung  in  Peöek,  E.-B.,  P.  u.  T.-St.  loco. 

Salich  Alfred,  Gutsdirector. 
Förster  Job.,  Rechnungsführer. 

Oekonomle-Verwalter : 

Funda  Johann  in  Pe^ek. 
Dolensk^  Franz  in  Tfebonl,  P.  KauHm. 
Wrany  Viktor  in   ZboXl,   P.  PodSbrad. 


Besitzer : 
Ihre  Durchlauchten 

Herr  Alexis  Prinz  von  Croy 

und 

Frau  Franziska  Prinzessin  von  Croy,  geborene  Prinzessin  Salm-Salm. 

Besitz : 
Allodiai-Herrschaft  Slabec  mit  den  GOtern  Modrovic,  Rothschloss,  Hofkau  und  Sadlno. 

Oar.'Bes.t  Bakonle. 

Lage  und  Boden:  Hügeliges  Terrain,  nördliche  Lage.  Lehm-  und  Lettenboden  mitunter  gemischt 
mit  Sand  oder  Schotter. 

Communicatlonsmittel:  Bezirksstrasse  von  Rakonic  nach  Zbiraw.    >^ächste  Stadt  Rakonic   2  St. 
entfernt,  wo  sich  die  Bahnhöfe  der  BnSt^hrader  und  Rakonic-Protiviner  Bahn  befinden. 

Schloss  mit  einem  schönen  Parke  in  Slabec.  Kanzleien  und  Beamtenwohnungen  in  Slabec  und 
Hoi^kau. 

Burgruine:  Die  geschichtlich  berühmte  Schlossmine  Krakovec  im  Dorfe  Rothschloss. 

Patronatsklrchen  und  Pfarren :  Slabec  und  Rousinov. 

Area :    Aecker  873*78  ha,  Wiesen  74-18  ha.   Gärten   und   Park   18-58  ha,   Weiden   215*16  ha, 
Teiche  504  ha,  Wald  911*40  ha,  unprod.  Boden  60-83  ha,  Bauarea  6*06  ha.  Zvsammen  2.165*86  ha. 
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Jährliche  Grundsteuer  4.222  fl.    Katastralreinertrag  18.599  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1866    fl.  600.000. 

Die  Oekononle-Area  bildet  folgende  Meterhöfe:  Slabec  mit  Srinar  mit  27378  ha,  Sadlno 
(Gde.  Slabec)  mit  70*16  ha,  Modi^OTie  mit  93*48  ha,  Tittrieb  mit  105*94  ha  und  Hof kan  mit  Ifeohof 
(Gde.  Bothschloss)  mit  370*37  ha,  welche  im  Ganzen,  dann  Bor r  (Gde.  Slabec)  mit  63  04  ha  undKrakoT 
mit  88*57  ha,  welche  parzellenweise  verpachtet  sind. 

Ausserdem  sind  noch  88*57  ha  zerstreut  liegende  Grundstücke  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenproduotioo:  Raps,  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Erbsen,  Wicken,  Zucker-  und  Futterrübe, 
Kartoffeln  und  Klee. 

Schäfereien  in  Slabec,  Hofkau  und  Tittrich. 

Obstbau :  Es  werden  hier  Aepfel,  Birnen,  Nüsse,  Kirschen  und  Zwetschken,  besonders  die  zwei 
letzten  Sorten  mit  Yortheil  gepflanzt. 

Die  Zahl  der  auf  der  Domaine  befindlichen  Obstbäume  beträgt  26.660  Stück. 

Obstbaumschttlen  in  Svinar  und  Horkau. 

Teich wirthschaft:  Die  Teiche  bestehen  mit  Ausnahme  des  Hofkauer  grossen  Teiches,  der  das 
W^asser  für  das  Bräuhaus  und  die  Spiritusbrennerei  liefert,  grösstentheils  nur  aus  kleinen  Teichen,  die 
mit  Karpfen  besetzt  sind. 

Die  Watdungen  bestehen  aus  vielen  nicht  zusammenhängenden  Parzellen.  Die  Lage  ist  eine 
gebirgige. 

Holzarten :  Fichte,  Kiefer,  Eiche  und  Birke  liefern  sowohl  Nutz-  als  auch  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Hasen,  Kebhühner,  mitunter  auch  etwas  Rehwild. 

Forstreviere:  Slabec,  Horkau  und  Tittrich. 

Induetrialien :  Spiritusfabrik  und  Brauhaus  im  Orte  Horkau  verpachtet.  Ziegelei  in  eigener  Regie. 

Domaine-Verwaltung  in  Slabec,  P.  loco,  E.-B.  n.  T.-St.  Rakonic. 

Moder  Vincenz,  Gutsverwalter. 
Singer,  MÜDr.  Julius  — ,  Domainearzt.        Vaüa  Franz,  Gärtner. 

Sämmtliche  in  Slabec- 

Revierförster : 

Bouschka  Anton  in  Pollanetz,  P.  Slabec.       Scheyer  Johann  in  Neuhof,  P.  Slabec. 

Meierhofs-Päohter: 

Lederer  Ignaz,  Pächter  der  Höfe  Slabec  und  Hofkan,  P.  Slabec. 

Dessen  Beamte: 

Freund  Adolf,  Verwalter  in  Slabec.        Pfitel  Anton,  Verwalter  in  Horkau. 

Herlinger  David,  Buchhalter  in  Slabec. 
Krejci  W'enzel,   Meierhofspächter  in  Tittrich.        Reichmann  Max,  Meierhofspächter  in  Modfovic. 

Werner  Franz,  Meierhofspächter  in  Sadlno. 
Bei  sämmtlichen  P.  Slabec. 


Besitzer: 
Ihre  Durchlaucht 

Frau  Rosa  Prinzessin  Croy  von  Dülmen,  geb.  Gräfin  ^ternberg, 

etc.    etc. 

Guter-Inepection  für  die  Domainen  Polican  und  NedetiSt  in  Nedelist,  P.-  n.  T.-St.  PfedmeHc. 

Japp  Johann,  Forst-  und  W'irthschaftsrathi  in  Nedelist. 

Besitz : 

1. 
Allodial-Herrschaft  Weiss-  und  Roth-Polican  mit  Welehrad  und  Rohoznic. 

Ger.>Bez. :  Hofio,  KSnIginhof  und  Arnaa. 

Lage  und  Boden :  Die  Domaine  liegt  im  östl.  Böhmen,  hat  Sand>,  Lehm-  und  Lettenboden,  meist 
mitteltiefe  Ackerknimme. 

Communlcationsmitf  ei :  Gute  Strassen,  nächste  Eisenbahnstation  Köni^inhof  l'/^  St.  entfernt.    Die 
nächsten  Städte  sind:  Belohrad  2  Stunden,  Josefstadt  272  Stunden  entfernt.  Nebst  Horic  und  Königgrätz. 
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Schl088  mit  Schlossgarten  nnd  Park  in  Weiss -Foligan.  Oberförsterswohnnng  imd  Foretamts- 
kanzleien  verbunden  mit  Domainenverwaltnngs-Kanzlei  in  Foligan. 

Familiengruft  in  Lanian  des  gewesenen  Domainenbesitzers  Czeoiinkar  Ritter  von  Birnitz. 

Patronatskirche  und  Pfarre  in  Landau. 

Area:  Aecker  496*83  ha,  Wiesen  13469  ha,  Gärten  4584  ha,  Weiden  35*86  ha,  Wald  679*99 ha, 
nnprod.  Boden  7*17  ha.    Zasammen  1400*88  ha. 

Jährliche  Gmndstener  3.037  fl.    Eatastralreinertrag  15.106  fl. 
Einlagswerth  vom  J.  1873    fl.  631.000. 

Die  Oekonomle-Area  besteht  ans  folgenden  bis  1.  Mai  1894  verpachteten  Meierhöfen :  Foligan 
mit  240-61  ha,  Bohoznle  mit  238*52  ha,  Bothhof  mit  105*80  ha,  Stfdlec  mit  115*80  ha,  WeletarAdek 
mit  88*81  ha.    Parzellenweise  verpachtet  97*96  ha  Area. 

Bodenproduction :  Gerealien  aller  Gattungen,  Raps,  Znckerrübe  und  Kartoffeln. 

Schäferei  in  Welehr&dek  mit  350  St.  Mutterschafen,  Kreuzung  Southom  mit  Merino. 

Rindvleh«Ra9en :  Berner,  Roth-  und  Schwarz*  Schecken,  Sohwyzer  und  Kreuzung  Bemer  mit 
Schwyzer. 

Obstbau :  Obstgärten  bei  den  Meiereien  und  Alleen  zusammen  mit  15.554  Stück  Obstbäumen. 

Obstbaumschulen :  In  Rothhof  und  Rohoznic  mit  9.174  Bäumchen. 

Weinbau :  0*76  ha  grosser  Weinberg.    Diverse  Rebensorten. 

Die  Waldarea  besteht  aus  14  grösseren  und  kleineren,  durch  andere  Cnlturen  getrennten  Ab- 
theilungen.    Hügelige  Lage;  Sand-,  Lehm-  und  Lettenboden. 

Holzarten :  Fichte,  Buche,  Eiche  und  Esche ;  liefern  Brenn-  und  Nntzholz. 

Thiergarten,  ca  115  ha  gross,  in  Foliöan,  besetzt  mit  100  Stück  Dammwild. 

Fasanerie   in  Poliöan,  überwintert  mit  200  Stück  Hennen  und  15  Hähnen. 

Federwild:  Rebhühner,  Schnepfen  nnd  Birkhühner. 

Forstrevier  in  Folican. 

Industriallen :  Bräubaus  in  Foligan  verpachtet. 

Forst-  und  Domalnen-Verwaltung  in  Polldan,  F.  u.  T.-St  Weiss-Foli(^an,  E.-B.-St.  Königinhof. 

Horalek  Georg,  Oberförster. 
Borufka  Franz,  Förster  in  Zatluk.  Wonka  Franz,  Forstadjunkt  in  Foligan. 

Melerhofs-Pächter: 

fiiha  Johann  in  Polidan,  F.  loca  Smakal  Wenzel  in  Rothhof,  F.  Folican. 

% 

Allodial-Gut  Nedeliät,  Chlum  und  Langenhof. 

Ger.-Bes. :  Könlggrftts. 

Lage  und  Boden:   Ebenes  Terrain  mit  theilweise  sanfter  Abdachung.    Tiefgründiger  Lehmboden. 

Communloationsmittel :  Strassen  und  Eisenbahn.  E.-B.-St.  FfedmSHc  mit  Wagen  V2  St.,  Haltestelle 
Langenhof  »A  St.  und  K-B.-St.  Königgrätz  1«/,  St.  entfernt. 

Schloss  mit  Fark  in  Ned^iSf. 

Patronats-Fiilalklrchen  in  NedSliif  und  Chlum. 

Area :  Aecker  365*62  ha,  Wiesen  4*12  ha,  Gärten  5*44  ha,  Wald  1*98  ha,  nnprod.  Boden  0*59  ha, 
Wege  und  Bauarea  1*51  ha.    Zusammen  879*26  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  3.099  fl.    Katastralreinertrag  13.653  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1862    fl.  330.000. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  die  Meierhöfe :  Ned§liit  mit  132*37  ha,  Chlum  mit  73-47  ha  nnd 
Langenhof  mit  168*48  ha,  welche  im  Ganzen  bis  zum  Jahre  1904  (14  Jahre)  verpachtet  sind. 

Bodenproduction :  Weizen,  Gerste,  Zuckerrübe,  Korn,  Hafer,  Kartoffeln  und  Flachs. 

Rindvleh-Ra^e:  Gewöhnlicher  Landschlag. 

Industrlalien :  Bräuhaus  in  KedeliSt  verpachtet. 

Gutsverwaltung  In  Langenhof,  F.  u.  E.-B.-St.  Königgrätz. 

Die  ganze  Oekonomie  sammt  Brauhaus  ist  an  Johann  Grafen  Harrach  bis  1.  November  1892  von  da 

an  Weinrich  Carl  verpachtet. 

Kadeöka  Josef,  Oekonomie- Verwalter  des  gegenwärtigen  Pächters,  in  Langenhof,  F.  Wschestar. 
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Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Friedrich  Reichsfreiherr  von  Dalberg, 

Kämmerer  von   Worms,   k.   u.   k.   Kämmerer,   österr.    Herrenhausmitglied, 
Besitzer  der  Herrschaften  Datsehltz  mit  Kirchwiedern  in  Mähren,  Maleschau 
nnit  Sukdol  in  Böhmen,  Dalberg  und  Wallhausen  in  der  Rheinprovinz,  Frie- 
senhausen, Rodenbach  und  Erlasee  in  Baiern  etc.  etc. 

General-Bevollmächtigter : 

Carl   Reichsfreiherr  von   Dalberg, 

k.  XL  k.  Kämmerer^   Ehrenritter  des  h.   dentschen   Ordens,   Landtagsabgeordneter,  Domainebesitzer  in 

6e5io  bei  Datschitz-Mähren. 

Residiert  im  Sommer  in  Datschitz,  im  Winter  in  Wien. 

Besitz : 
Allodial-Herrschaft  Maleschau  (Malesov)  mit  dem  Gute  Sukdol. 

Qer.'Btf  s. :   Knttenberg. 

Lage  und  Boden :  I^age  sanft  hügelig  300  bis  420  Meter  hoch  über  der  Meeresfläche  (nnr  Berg 
Wysoka  erhebt  sich  anf  470  Meter,  Teich  Bezdekov  bei  WemJ^fow  liegt  512  Meter  hoch). 

Bodenbeschaffenheit  vom  Sand  bis  znm  strengsten  Letten ;  die  grösste  Fläche  besteht  ans  sandigem 
Lehmboden ;  Vs  <ler  Regieackerfläche  rübenfahig  %  nicht,  ein  Theil  der  Felder  nass,  ebenso  der  Wiesen ; 
der  zweite  Theil  der  letzteren  besonders  im  oder  am  Walde  liegend  Steril. 

Communicationemittel :  Die  nächsten  Eisenbahnstationen  sind :  Kuttcnberg  (der  üsterr.  Nord- 
westbahn) von  Maleschan  7  Kilometer;  Kolin  (der  österr.- nng.  Staatsbahn  und  Nordwestbahn)  von 
Maleschan  18  Kilometer,  von  Snkdol  9  Kilometer  entfernt;  Becwar  (der  Localbahn  Zäsmnk-PeÖek) 
von  Snkdol  6  Kilometer  entfernt. 

Strassen:  Ueber  Miskovic-Snkdol  die  Aerarial- Strasse  Knttenberg-Prag ;  femer  von  Knttenberg 
gegen  Zbraslavic,  wo  dann  bei  der  Majovka  eine  Bezirksstrasse  in  der  Kichtnng  Maleschan-Kfesetic 
abzweigt;  von  Maleschan  gegen  Chlistovic-Wemj^-fow,  eine  dritte  über  Albrechtic,  Koschitz-Kohljanowitz, 
eine  vierte  gegen  Karlov  (Donbrava)  Dobfen  mit  Abzweigungen  Miskovic  nnd  Snkdol  eine  ftlnfte 
Strasse.    Es  sind  somit  6  Höfe  durch  Strassen  dnrchzogen  —  2  Höfe  nicht  (Bilian  nnd  Zdeslavic). 

Ueber  Maleschau  fliesst  der  Bach  MaleSovka  —  der  bei  Knttenberg  „Pach"  genannt  wird. 

Schloss  mit  Parkanlagen  in  Roztef. 

Beamtenwohnungen :  In  Maleschan,  Snkdol,  Miskovic,  Albrechtic.    Amtslokalitäten  in  Maleschan. 

Burgruine:  Anf  dem  Berge  Wysoka  Ruine  einer  friiheren  Klosterkirche  —  bei  Chlistovio  vis- 
i-vis  der  Filialkirche  Sion  —  die  Walle  nnd  Gräben,  wo  die  Burg„Sion"  des  „Roha6  z  Dubi*/*  gestanden, 
in  Maleschan  Thnrm  von  der  früheren  Burg. 

Patronatsklrchen  und  Pfarren :  Bykdfi  mit  Filialkirche  Sion  (Chlistovic)  und  Widic,  Sukdol  mit 
Filialkirchen  Wysoka  und  Dobfen,  dann  KoSic. 

Sohloaskapelle  im  Städtchen  Maleschan  und  Wallfahrisschlosskapelle  in  Koztef. 

Area:  Gebäude,  Hofranm  1M9  ha,  Wege  und  Unproduktiv  5-85 ha,  Aecker  1179'5l  ha,  Hopfen- 
gärten 0-37  ha.  Wiesen  164-70  ha,  Hutweiden  95*5  ha,  Teiche  38*86  ha,  Obstgärten  34*70  ha,  Wald  937-45  ha. 
Zugammen  2.467*68  ha. 

Jähriiche  Grundsteuer  6.970  fl.    Katastralreinertrag  80.706  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1737  fl.  273.460. 

Die  Oekonomie»Area  ist  anf  folgende  in  eigener  Regie  bewirthschaftete  Meierhöfe  vertheilt :  Hof 
Malesehaa  nnd  Bilejan  (Gde.  Maleschau,  Politschan,  Bykuü)  mit  370  ha,  Hof  UotUr  (Gde.  Roztef, 
llchotic)  mit  127*67  ha,  Hof  Snkdol  mit  147-25  ha,  Hof  Dobfen  mit  130-53  ha,  Hof  Miskovic  (Gde. 
Miskovic,  Widitz)  mit  193*93  ha,  Hof  ZdeslaTic  (Gde.  Zdeslavic,  Chroustkov)  mit  137*99  ha,  Hof 
Albrechtic  (Gde.  Koschitz)  mit  187  74  ha.   Ausserdem  sind  in  Parzellenpacht  177*62  ha. 

Bodenproduction :  Raps,  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Erbsen  nnd  Wicke,  Rübe,  Kartoffeln, 
Roth  kleesamen,  Welsskleesamen. 

Ansser  aen  Wiesen  wird  znm  Futter  Luzerne,  Esparsette,  Rothklee  nnd  Senf  gebaut  nnd  gänzlich 
in  der  Wirthschaft  verbraucht. 

Schäfereien  in  Maleschau,  Bilejan  und  Miskovic.  Schafvieh :  Rambouillet-Kreuzung  mit  Merino. 
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Rindvieh-Ra9en :  Berner.  Auf  4  Hufen  sind  Kühe  eingestellt  —  sonst  Juns;yiehaiifzncht  —  und 
Mastnng  yon  Jungvieh  sowie  Ochsen  zum  Verkaufe. 

Obstbau:  Obstbaumanlagen  bei  allen  Höfen  Gärten»  nebstbei  Aleen;  im  Ganzen:  Aepfel- 
bänme  7733  Stück,  Bimenbänme  4000  Stück,  Kirsciienbäume  3469  Stück,  Weichseinbäume  1060  Stück, 
Zwetschkenbäume  3455  Stück,  Nnssbänme  383  Stück.    Zusammen  20.100  Stück. 

Obstbaumschule :  In  der  Rostgfer  Baumschule  sind  im  Ganzen  38.910  Stück,  theils  wilde,  theils 
veredelte  Baumsetzlinge. 

Teiohwirthsohaft :  Teiche :  Hamerdk,  Prosf k,  Bezd^kov,  Postyfnsk^,  Hejniön:^,  ^idovsk^,  Bilivosky 
Bind  verpachtet. 

Die  Waldungen  liegen  ziemlich  eben  mit  Ausnahme  der  stellen  Wobora  und  Okrouhlik,  sind 
durch  eigene  und  fremde  Grundstücke  in  5  Com pl exe  getrennt.  Der  Boden  ist  zumeist  ein  sandiger 
Lehmboden  mit  Gneis-  und  Glimmerschiefer-Unterlage. 

Als  Hochwald  (mit  Fichte,  Tanne,  Lärche)  werden  760  ha,  Rest  als  Niederwald  (Weissbuche, 
Birke,  Esche,  Eiche  und  Erle)  bewirthschaftet.  Erzeugung  3000  Fest-Meter.  Im  Hochwalde  werden 
707o  Nutzholz,  30Va  Brennholz  und  Reissig  —  im  Mittelwalde  807,  Nutzholz,  20Vo  Brennholz  und 
Reissig  erzeugt. 

Haar  und  Federwild:  Birkwild  und  Waldschnepfen  so  auch  Rehwild  kommen  im  bescheidenen 
Masse  vor,  an  Rebhühnern  werden  ca  800  Stück,  Hasen  650  Stück  jährlich  geschossen. 

Forstreviere :  RoztJrer  Wobora  W'ald  (inclusive  Dobfener  Wald  und  ehemalige  Fasanerie  bei 
RoztSf)  Michovec  und  Kocourov. 

Indostrialien:  Bräuhaus  auf  36  ha  Guss  in  Maleschau  verpachtet. 

Brettsäge  und  Ziegelei  in  Maleschau  in  Regie.  Auf  der  Brettsäge  mit  Wasserkraft  werden  jährlich 
1200  Fest-Meter  zu  Schnittholz  verschnitten,  nebstbei  150.000  Stück  Maschinenschindeln  erzeugt. 

Domaine-Direction  Maleschau,  P.  loco,  nächste  T.-  u.  E.-B.-St.  Kuttenberg. 

Tekl^  Eduard,  Inspektor  in  Maleschau  (auch  für  Datschitz.) 
Skala  Johann,  Rechnungsführer  in  Maleschau.        Skala  Ludwig,  Hofirerwalter  in  Suidol,  P.  loco. 

Schirm  er  Josef,  Hofbesorger  in  Albrechtic,  P.  Maleschau. 

Oekonomle-Adjunkten : 

Ldzfiovski^  Franz  in  Maleschan.       Benda  Wenzel  in  Maleschan. 

Benda  Karl  in  Sukdol. 

Bei  der  Forstwirihschaft : 

Sirov]?"  Friedrich,  Forstkontrolor  in  RostSf,  P.  Maleschau. 

FSrster : 

Zeman  Josef  in  Michovec  (Zdeslavic),  P.  Maleschau.        Stock  Franz  in  Kocourov,  P.  Maleschan. 

Tetfev  Johann  in  Albrechtic  (Wobora),  P.  Maleschan. 

Forstadjunkten : 

Täuber  Franz  in  Roztef,  P.  Maleschau.       Smetd6ek  Wenzel  in  Michovec,  P.  Maleschau. 
Mhizovsky  Josef,  Brettschneider  und  Zimmermeister  in  MaleschaiL 


2itny  Wenzel,  Baumgärtner  in  Rozt^f,  P.  Maleschau. 
PavHk  Johann,  Bräuhauspächter  in  Maleschau. 


Besitzer : 

K.  k.  Freiwelt.  Adeliges  Damenstift  zu  den  heil.  Engeln  in  Prag. 

Palais:  Prag,  Elisabethgassc  Nr.  1  neu. 

Besitz : 
Stiftungs  -  Domaine   Kfic. 

Ger.-Bcz. :  Kralowlc  nnd  JeehniU. 

Lage  und  Boden:  Lage  coupirtes Terrain,  Hochebene.  Boden  theils  silurischer Schiefer  mit  einge- 
sprengten Diabas,  theils  Granit  theils  Thonschiefer. 

Communlcatlonsmittel :   Eisenbahn-Stationen :   Radnic  und  Zbirow,   Haltestelle  der  Böhm.  West- 
bahn ;    Plass  der    k.    k.   Staatsbahn   Pilsen-Priesen,   Rakonic  der   Buschtohradcr   Bahn.    Entfernung 


—  133  — 

2V2— 3  Stunden  Fahrt  mit  leichten  Wagen   und  mit  Fracht   5  Stunden.    Unterhalb  der  Meierei  Piic 
berührt  der  Berannflnss  diesen  Besitz. 

In  der  Nähe  gelegene  Städte  sind  Kralowic,  Kozlan,  Cista,  Rakonic  und  Radnic. 

Ehemal.  SehloM  jetzt  Beamtenwohnungen  und  Kanzleien  in  EHc. 

Burgruine  unweit  „EraSow"  am  Berannflnss.    Wallgräben  von  HradiSt  im  Riricer  Revier. 

Patronat8kircheii  und  Pfarren :  KMc,  Kozlan,  Öista,  Set.  Wenzel-  und  Set.  Anna-Eirche,  dann 
Filiallurchen  Dolan^  Mili6ow,  Bfeian,  Schlösselhof  und  Nedowic. 

Area :  Aecker  125648  ha,  Wiesen  104-87  ha,  Gärten  28*84  ha,  Weiden  u.  Steinlehnen 227'39 ha, 
Teiche  1*22  ha,  Waldungen  1462*93 ha,  unprod.  Boden  54*02  ha,  Bauarea  8*95 ha.  Znsammen  8.144*70  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  6.183  fl.    Eatastralrein ertrag  27.155  fl. 
lEinlagswerth  v.  J.  1764  fl.  330.000. 

Die  Oekonomiearea  ist  in  folgende  Meierhöfe  eingetheilt :  Kle  mit  Dnbian  mit  360*82  ha  und 
Straebowle  mit  119  70  ha,  beide  Höfe  in  Rede. 

Femer  Meierhöfe  Breiko  mit  233*02  ha,  bis  30.  November  1901,  HodeSko  mit  67*18  ha,  bis 
31.  Oktober  1901,  Ptift  mit  247*37  ha,  bis  31.  Älai  1892,  Sehlppen  mit  328*34  ha,  bis  30.  November 
1894,  Sehlösselhof  mit  204*72  ha,  bis  30.  November  1894,  Waelaw  mit  116*41  ha,  bis  30.  Oktober 
1898  und  Neahof  mit  52*40  ha,  bis  30.  November  1891  sind  verpachtet. 

Farzellenweise  verpachtete  38*15  ha  Area  und  Deputatgrundstilcke  14'28  ha  Area. 

Bodenproduction :  Hopfen,  Rabe,  Weizen,  Eom,  Gerste,  Hafer,  Buchweizen  alle  Hülsenfrtlchte 
und  Eartoffeln. 

Schäfereien  in  allen  Meierhöfen,    Schafvieh :  Landschlag  und  Negreti. 

Rindvieh  ra9en  :  Landschlag  und  Ereuzungen. 

Hopfenbau  unbedeutend  bei  den  einzelnen  Meierhöfen. 

Torflager  bei  W  a  c  1  a  w  wird  zu  Dungzwecken  für  die  Meierei  ausgebeutet.. 

Die  Waldungen  sind  in  2  grösueren  und  5  kleineren  Gomplexen.  Hügelland  durchbrochen  mit 
vielen  tiefen  Engthälem,  Silur-  und  Thonschiefer,  zum  kleineren  Theil  Granit. 

Holzarten :  Eiefer,  Fichte,  Tanne,  Eiche  und  W^eissbnche. 

Haar-  und  Federwild:  Hasen,  Rehe,  Rebhühner,  sporadisch  Auerwild  und  Birkwild. 
Waldreviere :  EHc,  Schlösselhof  und  Strachowic. 

Industrialien :  Eleines  Ealkwerk  im  Beraunthal  (Grauwackenkalk),  Ziegelei,  Bräuerei  in  Eiric 
und  Brettsage  in  Regie ;  Ziegelei  in  Schlösselhof  verpachtet. 

Domaine-Direction  in  Kric,  P.  Slabeo  via  Rakonic,  T.-St.  Cista. 

Popelka  Gustav,  Doraaine-Director. 
Otto  Josef,  Directions-Eanzelist. 

Forstamt  in  Kric: 

Fnka  Emanuel,  Oberförster  in  Efic 
Seidel  Otomar,  Förster  in  Schlesles.        Wilanovsk;^  Josef,  Förster  in  Strachowic. 

Bei  der  Industrie: 

Trak  Leopold,  Sägemeister  in  Schlösselhof. 
Ticfvjr  Johann,  Bräuer  in  EHc. 


Besitzer : 

K.  k.  Theresianisches  adeliges  Damenstift  in  Prag-Hrad5in. 

Göter-Inspection  in  Prag  am  Hradcin  Nr.  2. 

Elückner  Josef,  Inspector  und  Archivar  des  k.  k.  Ther.  adel.  Damenstiftes. 

Wokurka  Josef,  Rechnungs-Revident.      • 

Besitz : 

1. 

Stiftungs-Gut  Cerhenic  mit  Chocenic. 

Ger.-Bei. :  KauHm,  Pod^brad  ond  Schwars-Koatelec.  V 

Lage  und  Boden :  Elbeniederung,  im  Bezirk  EauHm  grössientheils  Ebene,  in  anderen  Bezirken 
ist  das  Terrain  wellenförmig.  Der  Boden  ist  angeschwemmtes  Land  (Alluvial),  Thonboden  mit  Sand 
gemischt. 
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Comnunicationsmittel :  K.  k.  Staatsbahn,  E.-B.-St.  Cerhenic.  Strasseanach  4  Richtungen.  Nächste 
Städte :  Kolin  und  Kauf  im  2  St.  und  Podebrad  IV4  St.  von  Cerhenic  entfernt. 

Alterthumliches  Schloss  mit  Garten,  Beamtenwohnnng  und  Amtslokalitaten  in  Cerhenic. 

Patronatskf  rchen  und  Pfarren :  DobHchow  und  Kollesic.    Filialkirchen  in  Cerhenic  und  Chocenic. 

Area :  Aecker  70-85  ha,  Wiesen  13-94  ha,  Gärten  19-56  ha,  Weiden  0-88  ha,  Teiche  018  ha, 
Wald  125-96  ha,  Flüsse,  Bäche  und  Sümpfe  1*41  ha,  unproductiver  Boden  0*22  ha,  Banarea  0*64  ha. 
Znaammeii  288*64  ha. 

Jährl.  Gnmdstener  540  fl.    Katastral-Beinertrag  2.381  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1758    fl.  230.000. 

Die  ganze  Oekonomle-Area  ist  auf  6  Jahre  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenproduction :  Häuptsächlich :  Zuckerrübe,  Gerste  und  Futterpflanzen. 

Obstbau :  7000  St  Obstbäume,  diverse  Sorten.    Obstbaumschule  in  Cerhenic. 

Teichwirthschaft :  2  kleine  Teiche  mit  Karpfen  besetzt. 

Die  Waldarea  bildet  ein  Revier.    Lage  wellenförmig,  mittelmässige  Bodenbeschaffenheit. 

Holzarten :  Kiefer,  Fichte.    Liefern  Brenn-  und  Nutzholz. 

Haar-  und  Federwild:  Hasen,  Rebhühner  und  im  Frühjahre  Schnepfen. 

Forstrevier:  Buda. 

Industrialien:  Ein  Bränhans  in  Cerhenic,  auf  6  Jahre  verpachtet. 

Gutsverwaltung  in  Cerhenic,  E.-B.-P.-T.-St.  loco. 

Landa  Franz,  Gntsverwalter  in  Cerhenic. 
Schena  Franz,  Forstwart  in  Buda,  P.  Cerhenic.       Uhlif  Franz,  Gärtner  in  Cerhenic,  P.  loco. 

Pächter : 

Brejgka  Franz,  Bräuhauspächter  in  Cerhenic. 

2. 

K.  k.  Tafel-Herrschaft  Karlstein  (Karläv  Tyn). 

Ctor.'Bes. :  Beraan. 

Lage  und  Boden :  Hügelig  und  Kalkboden. 

Communlcatlonsmittel :  Böhm.  Westbahn,  E.-B.-St.  Karlstein.  Nächste  Stadt  Beraun  2  St.  entfernte 

Area:  Aecker  247-12  ha.  Wiesen  2-84  ha,  Gärten  1-51  ha,  Weiden  4027  ha,  Teiche  021  ha, 
Wald  1.548-56  ha,  unprod.  Boden  20-28  ha,  Bauarea  0-70  ha.    ZuBammeii  1.861*50  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  1.358  fl.    Katastralreinertrag  5.984  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1703    fl.  52.000. 

Die  ganze  Oekonomle-Area  ist  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenproduction :  Die  gewöhnlichen  Feldfrüchte. 

Die  Waldarea  bildet  die  Beviere :  Schloss,  Klein-MoHn  und  Kot. 

Holzarten :  Nadel-  und  Laubholz. 

Industrialien :  Brauhaus  in  Poucm'k  verpachtet. 

Oekonomie-  und  Rentverwaltung  in  Karlstein,  P.  Budnan. 

Herzl  Ludwig,  Gutsverwalter.  • 

Forstverwaltung  In  Karlstein. 

Hofej§i   Wladimir,  Oberförster. 
Vitous  Josef,  Förster.  Sacher  Rudolf,  Forstamtsadjunkt. 

HofejSi  Jaroslav,  Forstpraktikant. 
Sammtliche  in  Karlstein,  P.  Budfian. 

3. 

Stiftungs-Herrschaft  Ledec-Bohdanec. 

Oer.-Bez. :  Lede^. 

Lage  und  Boden:  Waldherrschaft,  conpirtos  Terrain,  Mittelgebirge.    Sandiger  Lehmboden. 

Communlcatlonsmittel :  Für  die  Walderzeugnisse  ist  der  Fluss  Sazava.  Oestcrr.  Nordwestbahn, 
nächste  Station  Lestina  und  Svetla,  2  St.  Entfernung. 
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SoblOM,  derzeit  Beamtenwohnung,  in  Lede5. 

Burgruine :  Clifenovic. . 

Patrouatskirchen  und  Pfarren:   Bohdane6,  Kfenovic  nnd  Decanalkirclie  und  Pfarre  in   Leded. 
Filialkirchen:  Ko21a,  Bojifit,  Sadan,  Tfebetfn  nnd  Micbalovic. 

Are«:  Aeoker  184*46  ha,  Wiesen  48*99  ha,  Garten  9*57  ha,  Teiche  10*45 ha,  Weiden  lOOSO  ha, 
Wald  4.111-33  ha,  nnprod.  Boden  3.76  ha,  Banarea  3.76  ha.    Zusammen  4.472*62  ha. 

Jährl.  Gnmdstener  5.836  fl.     Katastral-Reinertrag  25.708  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1753    fl.  300.000. 

Die  Oekonomlo-Area  mit  184*46  ha  ist  parzellenweise  verpachtet. 

Die  Waldunoen  sind  nicht  zusammenhängend  nnd  bilden  folgende  7  Reviere:  Hradec,  Vostojavka, 
Koila,  Koznotfn,  Jedla,  Viokovic  nnd  Bohdaneö. 

Holzarten :  Meist  Fichte,  etwas  Kiefer  nnd  Tanne.    Liefern  Ban-  nnd  Brennholz. 

Industrialien:  Zwei  Brettsägen  mit  Wasserbetrieb,  eine  Schindelmaschiue  und  eine  Ziegelei;  die 
eine  Brettsäge  verpachtet. 

Guts-  und  Forstverwaltung  in  Ledei,  P.  loco. 

HmS  Robert,  Amtsdirector. 
BiöiSt^  Franz,  Oberförster.  Nimeöek  Adolf,  Forstgeometer. 

Demuth  Franz,  Forstverwaltnngsadjnnki 
Sämmtliche  in  Ledeö. 

Förster : 

Riilidka  Alois  in  Hradec.  Prokop  Gottlieb  in  Jedla. 

Löschner  Josef  in  Vostojavka.       Ziegler  Josef  in  Koila. 
ToboUf  Albrecht  in  Vickovic.        Lang  Josef  in  BohdaneÖ. 

ToboUl^  Wenzel  in  Koznotfn. 
Bei  Allen  Poet  Lede6. 

Forstadjunkten: 

Nengebaner  Carl  in  Bohdaneö.       Harti^  Ernst  in  Kozla. 

Rozsypal  Franz  in  Jfedla. 


Besitzer : 

Magdalena  Freiin  PNchowslcy'sche  adelige  Damen-Stiftung  in  Prag. 

Besitz : 
Stiftungs-Gut  Pschan  (Psany). 

Ger  -Bez. :  Laon* 

Lage  und  Boden :  Das  Terrain  ist  theils  eben,  theils  hügelig.  Basaltboden  vorherrschend,  ausserdem 
auch  Plänerkalk-  nnd  Allnvialboden. 

Commuoioatlonsniittel :  Prag-Dnxer  Eisenbahn.    £.-B.-St.  Chlum(an. 

Schloao  als  Beamtenwohnnng  in  Pschan. 

Area:  Aecker  170-84  ha,  Obst-  nnd  Gemüsegärten  10-89 ha, Hopfengärten 614 ha,  Weiden 8*91  ha, 
Teiche  0*37  ha,  Wald  112*90  ha,  unprod.  Boden  1-27  ha.    Zasammen  811.82  ha. 

Jährl.  Gmndstener  1.108  fl.    Eatastralreinertrag  6.370  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1668    fl.  14.000. 

Die  OekOBomie-Area  ist,  mit  Ausnahme  von  26.13  ha  parzellenweise  verpachteter  Grnndstücke, 
im  Ganzen  an  den  Fürsten  Adolf  Josef  zn  Schwarzenberg  verpachtet. 

Bodenproductfoii :  Alle  landwirthschaftlichen  Feldfrüchte. 

Schäferei  in  Pschan. 

RlBdvleh-Ra9en :  Freibnrger. 

Schaf vleh-Ra9eii :  Mestizen  von  Sonthdown  und  Hampshire. 

Obot-  «ad  Geniisebau :  Obstgärten  in  Pschan. 

Hopfeabau :  6*14  ha  Hopfengärten,    Rother  Saazer  Kreishopfen, 
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Die  Waldungen  liegen  in  zwei  Gemeinden;  deren  Lage  ist  eine  nordöstliche  und  stehen  auf  den 
sogen.  Meiöscnbergef  Schichten. 

Hotzarten :  Nadel-  nnd  Lanbholz,  vorherrschend  Fichte  und  Buche. 

Haar-  und  Federwild :  Rehe,  Hasen,  Birkhähne  nnd  Rebhühner. 

Forstrevier:  Pschan. 

Das  mit  Ausschluss  der  Waldungen  verpachtete  Gut  steht  unter  der  Leitung  der  Hcrrschafts- 

Admnistration  Gitolib. 

Local-Verwalter : 

Stepnicka  Friedrich,  fürßtl.  Schwarzenberg'scher  Gutsverwalter  in  Pschan,  P.  Chlumcan. 


Die   Aufsicht  über  die  Waldungen  versieht    der  furstl.   Schwarzenberg'sche  Oberförster 

Lustig  Johann  in  Thiergarten,  P.  Ober-Rocov. 


Besitzer : 
Seine  Wohlgeboren 

Herr  JUDr.  Johann   Damm, 

Grossgrundbesitzer  etc.  etc. 

Besitz : 
Allodial-Herrschaft  Litschkau  (Lickov)  mit  Drahomyschl. 

Ger. -Bas.:  Sulz. 

Communicationsmittel:  Buschtehrader  Bahn  1  Wegstunde,  Pilsen-Priesner  Bahn  1  Wegstunde, 
Stadt  Saaz  2  Wegstunden  von  Litschkau  entfernt. 

Schl088:  Grosses  Schloss  mit  einer  schönen  Schlosskapelle  in  Litschkau,  historisch  bekannt  als 
Gefängniss  des  damaligen  Oberstlandschreibers  Grafen  Popel  von  Lobkowicz. 

Area:  Aecker  355-81  ha,  Obstgärten  2*51  ha,  Hopfengärten.  42  ha,  Weiden  mit  Obstbäumen  9-78  ha, 
Teiclie  0*78  ha,  Wald  112-85  ha,  Flüsse  und  Bäche  0  61  ha,  unprod.  Boden  1'20  ha,  Bauarea  2*47  ha. 
Zasammen  527*45  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  1.850  fl.    Katastralreinertrag  8.149  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1875    fl.  500.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  die  in  eigener  Bcwirthschaftung  befindlichen  Meier höfe  Litschkau  mit 
Tasgawa  nnd  DrabomysctaL 

Bodenproductioii :  Alle  Getreidearten. 

Schaferei  in  Litschkau. 

RiD(lvieh-Ra9en :  Landschlag  gemischt  mit  Berner-Ra^e.    Schafvieh -Ra9eii :  Merino  und  Ne^retL 

Obstbau :  Ausser  Gärten,  in  welchen  schönes  Obst  vorkommt,  viele  Alleen  in  den  Muren  mit 
Kuss-,  Kirschen-,  Aepfcl-,  Birnen-  und  Zwetschkenbäumea 

Obstbaumschulen  in  Litschkau  und  Drahomyschl. 

Höpfenbau:  42  ha  Hopfengärten.    Ausschliesslich  Saazer  feinste  Qualität. 

Teichwirthschaft:  1  Karpfenteich. 

Die  Waldungen  bilden  das  Revier  Tassawa  und  liefern  Brenn-  und  Nutzholz. 

Haar-  und  Federwild :  Rehe,  Hasen  und  Rebhühner. 

Domalnen-Verwaltung  in  Litschkau  bei  Saaz,  P.  u.  T.-St.  Saaz. 

Lnksch  Ferdinand,  Oekonomie- Verwalter  in  Litschkau. 
Mayer  Moritz,  Oek.-Verwalter  in  Drahomyschl,  P.  Liebeschitz  b.  Saaz,  E.-B.-St.  Trnovan. 
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Besitzer : 
Seine  Hoch-wohlgeboren 

Herr  Vincenz  Danek  Edier  von  Esse, 

Herrschafls-  und  Hausbesitzer  in  Prag,  Mariengasse  Nr.  1441  alt,  19  neu. 

Besitz : 
Allodial-Herrschaft  Tloskau  (Tloskov)  mit  Hodetic,  Lisna  und  Krchleb. 

Oer.«Bez. :  Bcnesehao,  NewekUa,  SoUfan  und  Wotlc. 

Lage  und  Boden :  Lage  conpirt  mit  theilweisen  Abdachungen  nnd  Thalebenen.  Boden  sandiger 
Lehm  und  Granit,  theilweise  Schiefer  mittel  tief,  in  der  Thalebene  Anschwemmland  entsprechend  tief. 

Commanlcationsmittel :  Kaiser  Franz- Josefs-Bahn,  nächste  £.-B.-St.  Bystf  ic  bei  Beneschau  Vs  Stunde 
vou  Tloakaa  entfernt. 

Schl088  mit  Parkanlagen  in  Tloskau.  Das  aus  der  bestandenen  Schlossruine  neu  aufgebaute 
präditige  Schloss  mit  Schlosskapelle  und  Parkanlagen  in  Ligna. 

Burgruinen:  OstromSf  oberhalb  ^ivohonSt,  dann  Striz  unweit  MarSovic  und  Touzic 

Familiengruft  in  Wolschan  bei  Prag. 

Patronatskirchen  und  Pfarren :  Neweklan  (Dechantei),  MarSovic,  Kreöovic,  BystHo.  Filialkirchen 
in  Hodetic,  Nesva^il  und  TouMc. 

Area:  Accker  1979-04  ha,  Wiesen 259*53  ha,  Gärten 22-01  ha,  Weiden  12ri7 ha, Teiche 228-82 ha, 
Wald  2.403-92  ha,  unprod.  Boden  1324  ha,  Wege  und  Bauarea  30*8-3  ha.  Zasammen  5.061*55  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  9.437  fl.    Katastral reinertrag  41.571  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1872    fl.  1,600.000. 

Die  Oekonomle-Area  vertheilt  sich  auf  folgende  auf  12  Jahre  verpachtete  Meierhöfe :  Tloskau 
(Ode.  Strany)  mit  168-04  ha,  Mlf korle  (Gde.  Strany)  mit  100*99  ha,  Ueroatie  (Gde. Strany)  6721  ha, 
Krehleb  mit  119-05  ha,  Krecorlo  mit  57*66  ha,  Poliian  (Gde.  Nahornb)  mit  61  ha,  Hod§tio  (Gde. 
Horetic)  mit  109*88  ha,  PotaoM  (Gde.  Sebanovic)  mit  3412  ha,  Mariorlo  mit  134*19  ha,  Bosejorle 
(CMe.  Zahrddka)  mit  159*55  ha;  alle  im  Ger.-Bez.  Neweklau.  Drachkaa  mit  155*52  ha,  ßoikoTio 
mit  74*33  ha,  Semtin  (Gde.  Tomic)  mit  125-24  ha ;  im  Ger.-Bezirke  Wotic.  Petrorio  (Gde.  Nesvacil) 
mit  178-40.  ha,  Nendorf  mit  92*57  ha,  PeeinoT  (Gde.  NeudorQ  mit  154*36  ha,  Lisua  mit  174*58  ha 
nnd  YokoT  (Gde.  LiSna)  mit  55*52  ha,  im  Ger.-Bez.  Beneschau  gelegen. 

Parzellenweise  verpachtet  sind  412*60  ha  Area. 

Bodenproduction :  Raps,  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Kartoffeln,  Rübe  und  Klee. 

Schäfereien  in  Bezejovic,  Petrovic,  Pecinov  und  MarSovic. 

Rindvieh-Racen :  Schwyzer  und  Holländer  Zuchtvieh  im  Tloskaqer  Hofe. 

Obst-  und  Gemüsebau :  Bei  Tloskau  und  LiSna  sind  Schlossgemüsegärten ;  bei  den  Höfen  befinden 
sich  Obstgärten  und  Obstalleen. 

Obstbaumschule  in  Tloskau. 

Teich wirthschafl :  44  Teiche ;  die  grössten  davon  sind :  Hauptteich  in  Tomic,  Splaver,  Semo- 
vicer  Teich. 

Fischgattungen :  Spiegelkarpfen,  Hechte,  Schille  und  Schleien. 

Die  Forste  auf  der  Tloskauer  Seite  sind  getrennt,  auf  der  LiSnaer  Seite  im  Zusammenhange 
und  liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Haar- und  Federwild:  Rehe,  Hasen,  Fasanen,  Rebhühner,  Wachteln,  Schnepfen,  wilde  Gänse 
Tind  Enten. 

Fasanerie  in  LiSna  und  Tloskau. 

Forstreviere :  Tloskau,  Krchleb,  Pohoh',  Lhotka,  Drachkau,  LiSna,  Pecinov  und  Tomic. 
^  industrlaiien:  Bierbrauerei  in  Tloskau  in  Regie;   Ziegeleien  und  Kalkbrennereien  in  Tloskau, 
Bozejovic  und  LiSna,  sämmtlich  in  Regie;  Spiritnsbrennereien  in   Tloskau,    Hodötic,   Petrovic,   Semtin 
und  LiSna  verpachtet. 

Wirthschafts-Direotion  in  Tloskau,  P.  Neveklaa 

Miltner  Franz,  Wirthschaftsdircctor  in  Tloskau,  P.  Neweklau. 

Grimm  Leopold,  Revident  in  Prag,  Mariengasse  1441—11. 

Domalnen-Aerzte : 

Öcsla,  MüDr.  Johann  — ,  in  Tloskau.         Kulik,  MUDr.  Ferdinand  — ,  in  Bystfic. 
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Rentamt  in  Tloskan : 

Zeman  Robert,  RentmeiBter. 
Miltner  Alfred,  Rechnungsführer.  Jarolim  Theodor,  Rentamtsadjunkt. 

Forstamt  in  Liina,  P.  BystHc. 

Öeöek  Carl,  Forstmeister. 
Hradek  Emanuel,  Forstrechnongsführer.       Kovafic  Gottlieb,  Forstamtsadjunkt. 

Andel  Franz,  Forstadjnnkt. 
Sämmtlich  in  LiSna,  P.  BystHo. 

FSrster : 

Simonek  Wenzel  in  Ploskan,  P.  Neweklan.       Schier  Carl  in  Pecinov,  P.  Beneschau. 
Gut  Josef  in  Lhotka,  P.  Neweklau.  Boroviöka  Carl  in  Tomic,  P.  Wotic. 

Gut  Josef  in  Wrbötfn,  P:  BystHc.  Kordula  Wenzel  in  Drachkau. 

Beim  Gartenbau : 

Prai^ak  Wenzel,  Obergärtner  in  Tloskan. 

Bei  der  Industrie: 

Matejka  Franz,  Braumeister  in  Tloskan. 

Pächter : 

(Siehe  Nachtrag.) 


Besitzer : 

HerrenJo8efDane§Erben. 

Besitz. 
Allodial-Gut  Neuhof  (Novy  Dvfir). 

Ger.-BM. :  UnhoXt. 

Lage  und  Boden:  Lage  eben,  und  tiefer  Thonboden. 

Communlcationsmittel :  BuschtShrader  Bahn,  Landstrasse  nach  Rakonitz;  UnhoSt  Va  Stunde  von 
Nenhof  entfernt. 

SchlOsschen  mit  Park  in  Neuhof.    Familiengruft  in  Hostoun. 

Area:  Aecker  66*58  ha.  Wiesen  2*52  ha,  Gärten  1*66  ha,  Weiden  0*22  ha,  Teiche  0*20  ha, 
Bauarea  1'91  ha.    Znsammen  78*09  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  482  fl.    Katastralreinertrag  2.130  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1869    fl.  84.000,  ohne  Bräuhaus,  welches  neu  gebaut  wurde. 

Die  Oekonomia-Area  bildet  den  in  eigener  Regie  bewirthschalteten  Meierhof  Nenhof. 

Bodenproduotion:  Weizen,  Gerste,  Korn,  Hafer,  Rübe,  Raps. 

Rindvieh-Rafe :  Euhländer. 

iBduatrlalien :  Bräuhaus  in  Neuhof  in  Regie.     Jährl.  Bierproduction  10—13.000  Hektoliter  Bier. 

Outs-Administration  in  Neuhof,  P.-T.-£.-B.-St.  Unho§t. 
DaneS  Viktor,  Gntsadministrator. 


Besitzer : 
Seine  Hoch^vohlgeboren 

Herr  Eduard  Ritter  von  Daubek. 

Besitz : 
Ailodial-Gut  Wosek  (Osek)  mit  Kbelnic  und  Kaletic. 

Gkr.-Bes.:  PUek  und  Btrakonic 

Lage  und  Boden :  Das  Terrain  ist  massig  hilgelig,  der  Boden  grösstentheils  lehmig,  kleinerer  Theil 
leicht;  Verwittemngsproduct  des  Granit-  und  Urkalkformation. 
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CommuDicationsmlttel :  Eisenbahn,  E.-B.-St.  Strakonic  1 V2  St.  entfernt,  dann  Strassen. 
Sohloss  mit  Schlosskapelle  und  Park,  dann  Beamtenwohnung  und  Amtslokalitäten  in  Wosek. 

Area:  Aecker  412-40  ha,  Wiesen  52*62  ha,  Gärten  714  ha,  Weiden  2242  ha,  Teiche  1074  ha, 
Wald  268*98  ha,  unprod.  Boden,  Wege  nnd  Banarea  9*72  ha.    Zasammeii  784*02  ha. 

Jährliche  Gmndstener  1.642  fl.    Katastral-Reinertrag  7.239  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1846    fl.  85.000. 

Die  OekoBomle-Area  bildet  die  in  eigener  Regie  bewirthschaftete  Meierhöfe  Wosek  mit  Vor- 
werk Klein-Tnnia,  Ibelnie  mit  Vorwerk  Bohoxna  und  Kaletle. 
Bodenprodttction :  Halmfrüchte,  Raps  und  Kartoffeln. 

Die  Waldarea  bildet  das  Revier  Wosek  und  ist  theils  zusammenhängend,  theils  getrennt. 
Haar-  und  Federwild:  Haasen  und  Rebhühner. 

Industrialien :  Bräuerei  in  Wosek,  eine  Mühle  in  Klein-Tuma,  beide  verpachtet ;  eine  Spiritus- 
brennerei  und  Siegele!  in  Regie. 

Gutsverwaltung  In  Wosek,  P.  Radomygel. 

Fisch kandl  Hugo,  Gntsverwalter. 
Brsrnda  Wenzel,  Wirthschaftsassistent.      Mayer  Franz,  Gärtner. 

Sämmtliche  in  Wosek. 

Forstpersonale : 

§eyhar  Wenzel,  Revierjäger  in  Elein-Tnma  P.  RadomySel. 

Bei  der  Industrie: 

Mertlik,  Wenzel,  WerkfUhrer  bei  der  Spiritusbrennerei. 

Päohter : 

Kozlik  Josef,  Pächter  der  Mühle  in  Klein-Tuma,       Bürgerschaft  in  Strakonic  als  Pächter  des   Bräu- 
P.  RadomySel.  hauses  in  Wosek. 


Besitzer : 
Seine  ^Vohlgeboren 

HerrJosefSeb.  Daube  k. 

Besitz : 

1. 
Aliodial-Gut  Litten  (Liteii). 

Oer.-Bez. :    Bergan. 

Lage  und  Boden:  Das  Gut  hat  einen  Thonschiefer-  und  Alluvial-Boden   und  zwar  ersterer   auf 
den  höheren  Lagen,  letzterer  tiefgründig  in  den  Ebenen. 

Commnnlcatlonsmittel :  Böhm.  Westbahn,  £.-B.-St.  Karlstein. 

Schloss  mit  Park  in  Litten.  Familiengruft  nächst  Litten. 

Patronatskirche  und  Pfarre  in  Litten. 

Area :  Aecker  309-43  ha,  Wiesen  58*44  ha,   Gärten  10'98  ha,   Weiden  67*25  ha,   Teiche  12  ha, 
Wald  607*30  ha,  unprod.  Boden  13'63  ha,  Bauarea  2*89  ha.    Zusammen  1081-92  ha. 

Jährliche  Gnmdsteuer  2,448  fl.    Katastralreinertrag  10.786  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1850    fl,  255.000. 

Die  Oelionomie-Area  vertheilt  sich   auf  die  in  Regie  bewirthschafteten   Meierhöfe  Litten  nnd 
Sknbroir. 

Bodenproduction :  W^eizen,  Gerste,  Korn,  Kartoffeln,  Rübe. 

Die  Waldarea  bildet  die  Reviere  Mramor,  Meüan  und  Hate. 

Wild :  Rehe,  Hasen  und  Rebhühner. 

Industrialien :  Eine  Dampfbrauerei,  Spiritusfabrik  (musterhaft  eingerichtet)  in  Litten,  Malzfabrik 
in  Skuhrow.    Alles  in  Regie. 


1 
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Domalnen-Verwaliung  io  Litten,  P.  u.  T.-St.  loco. 

Albertini  Ferdinand,  Verwalter. 
Ilofmann  Wenzel,  Rentmeißter.      Stepanek  Vincenz,  Adjnnkt. 
Mareä  Carl,  Kontrolor.  Hlavizna  Franz,  Förster. 

Bei  der  Industrie : 

Beran  Anton,  Bräner.  Smola  Otokar,  Obermälzer. 

Vlaö^k  Johann,  Brennereidirector.       Hafika  Emanuel,  Adm .-Beamte. 

2. 

Allodial-Hof  WIenec. 

G«r.-Bes. :  Beraan. 

Communicationsmittel :  Böhm.  Westbahn,  E.-B.-Sf.  Karlatein. 
Schioss  mit  Park  in  WIenec. 

Area:  Aecker  88  ha.  Wiesen  8  ha,  Gärten  0  3  ha,  Teiche  0*2  ha,  Flüsse   und  Bäche  0*3  ha, 
Bauarea  2*2  ha.    Zagammen  99  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  467  fl.    Katastralreinertrag  2.055  fl. 
EinlagBwerth  v.  J.  1881    fl.  124.000. 

Die  Oekononile-Area  bildet  den  Meierhof  Wlenee. 
Bodenproduction :  Weizen,  Gerste,  Korn,  Kartoffeln,  Rübe. 

Dieser  Besitz  wird  von  der  Gutsverwaltung  in  Litten  geleitet. 


Besitzer : 

Dechantei  Karlstein. 

Nutzniesscr: 
Seine  Hoeh-würden 

Herr  P.  Olathias  Heinrich, 

Kapiiular-Dechant  von  Karlstein  etc. 

Dechantei-Residenz  in  Praskoles  bei  Ilorowic. 
Die  ursprüngliche  Dechanteiwohnnng  in  der  Bnrg  Earlstein  ist  längst  unbewohnbar. 

Besitz : 
Stiftungs-Gut  Praskoles  mit  Tobolka. 

Qer.'Bes.:  Ber«aa  und  HoFowlo. 

Lage  und  Boden:  Boden  zumeist  I^ehm  und  Schiefer  dann  Kalkboden. 

ComBiunicationsmittel :  Praskoles  liegt  an  der  Westbahn  von  der  £.-B.St.  Hofowic  und  Zdic 
V4  St.  entfernt.  Nächste  Stadt  Zebrak  V4  St.  und  Lochowic  1  St.  Entfernung.  Tobolka  liegt  fasst 
2  St.  südöstlich  von  Beraun,  2  St.  südwestlich  von  Karlstein. 

Die  Dechantei-Residenz  in  Praskoles. 

Die  Karlsteiner  Dechante  haben  ilire  Gruft  unter  der  Set.  Prokopikapelle  zu  Praskoles. 

Patronatsicirchen  und  Pfarren :  Praskoles  und  Bezdeöin  bei  Ilostomic. 

Area:  Aecker  188-28  ha,  Wiesen  10*40  ha,  Gärten  1*15  ha,  Weiden  30-80  ha,  Waldungen  57-57  ha, 
unprod.  Boden  6*72  ha,  gemein.  Weiden  11*79  ha.    Zagammeii  806*69  ha. 

Jährliche  Gnindsteuer  703  fl.    Katastral-Reinertrag  3.136  fl. 
Einlagswerth  vom  J.  1817  fl.  48.966. 

Die  Oelconomie-Area  besteht  aus  2  Meierhöfen  und  zwar :  Praskoles  mit  141*63  ha,  Tobolka 
mit  81*00  ha,  beide  Meierhöfe  sind  bis  z.  J.  1900  verpachtet.  7*08  ha  Area  sind  parzellenweisse  ver- 
pachtet. 

Bodenproduction :  Getreide,  Rllbe,  Raps  und  Kartoffeln. 

Schäferei  in  Praskoles. 
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Rlodviehrafe  theils  schweizer,  theils'  hoUändiBche.   Schafvieh  :  Merino  und  Rambouillet. 

Obstbau :  (Gewöhnliche  Obstsorten. 

Waid  meist  zusammenhängend ;  Lage  hügelartig  und  Kalkboden.  Holzarten  meist  Kiefer.  Liefert 
Brenn-  nnd  etwas  Nutzholz. 

Domalne-VerwaltunQ  zu  Prasicoles,  E.-B.,  T.-  u.  P.-St  Hofowic. 
Yilim,  P.  Johann  — ,  Pfarrer,  Patronatskommissär  in  Praskoles. 

Pächter  der  MeierhSfe : 

Sulc  Anton  in  Poucnik  bei  Karlstein, 

dessen  Verwalter: 

Petter  Josef  in  Praskoles. 


Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  B6la  Freiherr  von  Dercsenyi. 

Besitz : 

Allod-Gut  Unter-Pocernic  (Doini  Pocernice)  mit  den  zugekauften  Rustikalwirthschaften 
Nro.  5,  6y  9  und  10  iii  Unter-Pocernic,  dann  Nro.  I  und  8  in  Bechovic 

Gar.-B«i. :  Karolinenthal  and  &'2an. 

Lage  und  Boden  :4DaB  Terrain  ist  theils  eben  theils  sanft  hügelig.  In  der  Ebene  angeschwemmter 
Lehm,  Sand  und  schwarzer  Lettenboden,  in  den  höheren  Lagen  verwitterter  Thonschiefer  und  san- 
diger Lehm. 

Comnunieationsinittel :  K.  k.  Staatsbahn,  nächste  K-B.-St.  B^cboidc  V«  Stnnde  entfernt,  Franz- 
Josefs-Bahn  nnd  Nordwestbahn,  Aerarialstrasse  Prag-Böhm.-Brod. 

Sebl5«8er:1*£in  nenes  hübsches  Schloes  mit  Park  nnd  ein  altes  Schloss,  in  welchem  sich  die 
Verwaltnngskanzlei  sammt  Yerwalterswohnnng  befindet,  in  Unter-Po^emic« 

Patronatsklrche  in  Unter-Po^emic. 

Area :  Aecker  549  ha,  Wiesen  425  ha,  Gärten  9"5  ha,  Weiden  1310  ha,  Teiche  23  ha, 
Wald  57  ha,  Bauarea  4*20  ha.    ZoBammen  697*40  ha. 

Jährliche  Gmndstener  1917  fl.    Katastral -Beinertrag  8.444  ü, 
Einlagswerth  v.  J.  1855  fl.  220.000. 

Die  Oekonomiearea  ist  in  4  Pachtobjecten  gegenwärtig  verpachtet.  Pachtdaner  6  bis  12  Jahre. 
Ausserdem  sind  noch  28  ha  Area  parzellenweise  verpachtet  una  24  ha  werden  in  eigener  Regie  be- 
wirthschaftet. 

BodenproduotiOD :  Zuckerrübe,  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer. 

Rindvieh  ra^eo:  Holländer  Krenznng  nnd  Schwyzer  Kreuzung. 

Obst-  und  GemOsebau  wird  cultivirt. 

Obstbaumschale  in  Unter-Po^emic. 

Teichwirtbsohaft :  Karpfenteiche  verpachtet;  es  kommt  eine  sehr  bedeutende  Anzahl  von 
Wildenten  vor. 

Der  Wald  resp." Eichenniederwald,  welcher  theilweise  in  weichen  Hochwald  ttbergehen  soll,  und 
das  Revier  H&j  bildet,  liefert  Nutz-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:  Hasen,  Rebhühner,  Fasanen,  Wildenten,  Birk-  und  Rehwild,  Schnepfen 
nnd  Becassinen. 

Industrialien :  Ein  Bräuhaus  in  Unter-Poöemic  in  Regie. 

Gutsverwal tnng  In  Unter-PocernIc,  P.  loco,  E.-B.-St.  Bechovic. 

Wawrufika  Alois,  Gutsverwalter. 
Baszier  Wilhelm,  Assistent.       Fatka  Josef,  Bräuer. 

Sämmtlich  in  Unter-Pocernic 
Römisch  Julius,  Postbeamte  in  Bechovic. 
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Hofpäohter: 

Ubick:^  Bohdan  in  Unter -Poßernic.        Dnbsk:^  Moriz  in  Ünter-Po6ernic. 
Meyer  Adolf  in  Bechovic.        Bandisch  Ignaz  in  Beehovic. 


Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Theodor  Reichsgraf  Desfours-Walderode,  Herr  zu  Mont-Athienville, 

Freiherr  auf  Eckhausen, 

k.  u.  k.  Kämmerer  und  Ehrenritter  des  hohen  souv.  Malteser-Ordens 

etc   etc. 

Gräfl.  Haus-Kanzlel  in  Gross-Rohozeo  bei  Tnman. 
Peter  Emanuel,  Secretär. 

Besitz : 

1. 
Fideicommiss-Herrschaft  Gross-Rohozec  (Hruby  Rohozec). 

Oor.-B«s. :  Taman  und  EUenbrod. 

Lage  und  Boden:  Im  Bezirke  Tnman  Hoohplatean  nnd  lehmiger  Boden;  gebirgig  mit  Schiefor- 
boden im  Bezirke  Eisenbrod 

Commutticatlonsnittel :  Die  Domaine  wird  von  der  Stid-Norddentschen  Verbindnngsbahn  nnd  von 
dem  laerflnase  durchgeschnitten  ebenso  von  der  Bezirksstrasse,  welche  von  Tnman  über  Gross-Rohozec 
nach  Eisenbrod,  nach  Liebenan,  Gablonz,  Reichenberg  nnd  Morchenstern  flihrt.  Die  Stadt  Tnman  ist 
V2  St.  nnd  die  Stadt  Reichenberg  6  St.  von  Gross-Rohozec  entfernt. 

Sohl088 :  Alterthümliches  Residenzschloss,  welches  früher  mit  Gräben  nmgeben  war,  mit  Schloss- 
kapelle, Ahnensaal,  einer  grossen  antiken  Waflfensammlung,  Zier-  nnd  Parkanlagen  in  Gross-Rohozec. 
Beamtenwohnnngen  nnd  Amtslooalitäten  dortsdbst. 

Familiengrufl  befindet  sich  anf  einem  hohen  Berge  nnweit  von  Eisenbrod  unterhalb  der  dortigen 
Kapelle  Set.  Johann. 

Burgruinen  „Zbirohy"  in  dem  hochgräflichen  Walde  bei  Besetic.  Unweit  von  dieser  Rnine  in 
der  Waldstrecke  „ChleviSf*  sind  sehr  grosse  Felsenschluchten,  in  welche  sich  anno  1622  die  böhm. 
Brüder  geflüchtet  haben  sollen.  Diese  Felsen,  in  welchen  ein  Kelch  nnd  viele  Namen  eingemeiselt 
sind,  werden  in  den  Sommermonaten  von  Fremden  viel  besucht. 

Patronatskirchen  und  Pfarren :  JenSovic,  Eisenbrod  und  Loucek. 

Area:  Aecker  275-31  ha,  Wiesen  85*32  ha,  Gärten  16*78  ha,  Weiden  mit  Obstbäumen  15*52  ha, 
Teiche  nnd  Bäche  575  ha,  Wald  459-40  ha,  Flüsse  47  ha,  Wege  4-59  ha,  unprod.  Boden  2-11  ha, 
Bauarea  8*31  ha.    Zusammen  865*09  ha. 

Jährliche  Grandstener  2.172  fl.    Katastral-Reinertrag  9.552  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1833  fl.  120.555. 

Die  Oekononle-Area  bildet  folgende  in  eigener  Regie  bewirthschaftete  Meierhöfe :  Gro88*Rohoxee 
(Gde.  DalimSfic)  mit  17264  ha  nnd  Neabof  (Gde.  Jenäovic)  mit  104*78  ha. 
Parzellenweise  verpachtet  37*36  ha  Area. 

Bodenprodnction:  W^eizen,  Kom,   Gerste,  Hafer,  Hülsenfrüchte,  Klee,  Rartoffeln,  Rübe  n.  s.  w. 

Schäferelen  in  Gross-Rohozec  und  Nenhof. 

Rindvieh-Ra9en :  Holländer  mit  Schwycer  Kreuzung. 

Schafvieh-Rage :  Merino. 

Obstbau :  In  den  Gärten  in  Gross-Rohozec  nnd  Neuhof.    Gemüsebau  nur  in  Gross-Rohozec. 

Obetbaunschule  in  Gross-Rohozec. 

Die  Waldungen  bilden   kleine  Complexe  und  sind  mit  anderen  Cnlturen  getrennt.    Die  Lage  ist 

zum  Theii  eben,  zum  Theil  gebirgig,  lehmiger  und  sandiger  Lehmboden.    Liefem  Brenn-  n.  Nutzholz. 

Fasanerie  bei  Gross-Rohozec  nnd  Nenhof. 

Forstreviere  Neuhof  und  Besetic 


-  148  - 

indastriaiien :   Ein   Brauhaus  mit  Maschinenbetrieb  nnd  gnten  Lagerkellem  in  Gross-Kohozec 
▼erpachtet. 

Gitsverwaltoai  i«  Gross-Robozeo,  P.-,  T.  n.  E.-B.-St.  Tnman. 

Pech  Ednard,  Gntsverwalter  nnd  Patronats-KommissSr. 
KüJSera  Wilhelm,  Rent-  n.  KirchenrechnnngsfÜhrer.        Differenz  Angnst,  Oekonomieadjnnkt. 

Stnndl  Johann,  Gärtner. 
Alle  in  GroB8*Rohozec. 

Forstperaonale: 

Rans  Josef,  Waldbereiter  in  Nenhof,  P.  Tnman. 
Thninek  Franz,  Revierförster  in  Besetic,  P.  Klein-Skal. 

Pächter : 

Er4l  Adalbert,  Branhanspächter  in  Gross-Rohozec. 

2. 

FideiGommiss-Herrscbaft  Morchenstern  (Smrzovka). 

0«r  -Bex. :  Gabions  und  Tannwald. 

Lage  nnd  Boden :  Gebirgig  nnd  Granitboden. 

CoMmoolcatlOBsnittel :  Aerarialstrasse  von  Reichenberg  über  Gablonz  an  die  Landesgrenze,  nebst 
Bezirksstrassen. 

Beamtenwohnnngen  in  Morchenstern  nnd  Antoniwald. 

Rat ronatski rohen  und  Pfarren :  Morchenstern,  Johannesberg,  Albrechtsdorf  nnd  Tannwald. 

Area :  Aecker  12*47  ha.  Wiesen  5*39  ha,  GSrten  0*36  ha,  Weiden  2*52  ha,   Wald  4.317*68  ha, 
Flosse  nnd  Bäche  42*39  ha,  Wege  1  ha,  Banarea  1*01  ha.    Zasammen  4.882«82  ha. 

Jfihrl.  Gmndstener  5.874  fl.    Eatastralreinertrag  25.876  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1832    fl.  178.514. 

Von  der  Oekononle-Area  sind  4*28  ha  parzellenweise  verpachtet,  der  Rest  wird  in  eigener  Regie 
bewirthschaftet. 

Die  Waldungen  sind  zum  grossen  Theile  zusammenhängend. 

Holzarten :  Fichte,  Tanne  nnd  Rothbnche.    Liefern  Nntz-  nnd  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:  Hoch-  und  Rehwild,  Aner-  nnd  Birkhähne,  Haselhühner,  Wildtanben  nnd 
Schnepfen. 

Forstreviere:  Bnchberg,  Josefsthal,  Dessendorf,  Earlsberg,  Marienberg  nnd  Morchenstern. 

Induttrialien :  Eine  Dampf-  nndzwei  Wasserbrettsägen  im  Regiebetriebe,  eine  Glashütte  verpachtet 

Doaalne-Direotion  In  Morohenstemy  P.  loco. 

Zinke  Vincenz,  Domainedirector. 

Pech  Otokar,  Directionsadjnnkt. 

Beide  in  Morchenstern. 

Forstamt  in  Antoniwald,  P.  Maxdorf. 

Schoupa  Alois,  Oberförster  in  Antoniwald. 
Heinz  Josef,  Forstkontrolor  in  Antoniwald.        Hiershe  Hans,  Forstinffenienr  in  Josefsthal. 

Lischka  Wenzel,  Forstamtsa^nnkt  in  Antoniwald. 
Bei  allen  Post  Maxdorf. 

FSrster; 

Bokesch  Johann  in  Josefsthal,  P.  Maxdorf.  Berti  Carl  in  Dessendorf,  P.  Pollann. 

Schonpa  Franz  in  Earlsberg,  P.  Maxdorf.  Kollowrath  Ernst  in  Georgenthal,  P.  Morchenstern. 

MOldner  Adolf  in  Marienberg,  P.  Albrechtsdorf.        Hitzenhammer  Alois  in  Morchenstern,  P.  loco. 

Forstadjunkten : 

HnÄtek  Franz  in  Morchenstern,  P.  loco.  Moravec  Richard  in  Marienberg,  P.  Albrechtsdorf. 

Henrici  Rudolf  in  Dessendorf,  P.  Pollann. 

Bei  der  Industrie: 

Marek  Wilhelm,  Dampfbrettsägeleiter  in  Antoniwald,  P.  Maxdorf. 


^ 
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Besitzer : 
Löbliche 

Königl.  Stadt-Gemeinde  Deutsch-Brod  (Brod  Nimeck]^). 

Besitz : 
Allodial-Gut  Bfevnic  mit  Kyjov. 

Qer.-Bez. :  Beatoch-Brod. 

Lage  und  Boden :  Gebirgig  und  lehmig. 

Gommunlcationsmittel :  Eisenbahnen,  E.-B.-St.  Dentsch-Brod.    Aerarial-  und  Bezirksstrassen. 
Patronatskirchen  und  Pfarren :  Deutsch-Brod  und  Heiligenkrenz. 

Area:  Aecker  112  ha,  Wiesen  20  ha,  Gärten  2-6  ha,   Weiden  12*6  ha,  Wald  946  ha,    nnprod. 
Boden  und  Banarea  4*5  ha.  Zasammen  246.8  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  507  fl.    Katastral-Reinertrag  2.279  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1873    fl.  140.000. 

Die  Oekonomie-Area  vertheilt  sich  auf  nachstehende  verpachtete  Meiorhöfe  Breynlc  und  Laiany. 
Die  Waldungen  bilden  die  Reviere  Bfevnic  und  Sommerwald. 
Industrialien:  Spiritusbrennerei  in  Bfevnic  verpachtet. 

Administration : 

Stadtrath  in  Deutsch-Brod,  P.  loco, 

Forstverwaitung  In  Kojetein,  P.  Deutsch-Brod. 

Öern^  Josef,  Oberförster. 
David  Josef,  Förster  in  Ghrast,  P.  Unter- Kraupen. 

Pächter : 

Waldstein  Josef  in  Bfevnic. 


Besitzer: 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Felix  Graf  von  Deym, 

k.  k.  wirkl.  Kämmerer  und  k.  u.  k.  Mfijor  a.  D.  etc.  ete. 

Besitz. 
Allodiai-Herrschaft  Nemysl. 

Gtor.-Bez.:   JongwoSlc. 

Lage  und  Boden :  Wellenförmige  Lage  ein  kleiner  Theil  sanft  abfallende  Lehnen. 

Beim  Hofe  NemySl  sind  Lehmböden,  bei  den  übrigen  drei  Höfen  sandige  Lehm-  und  lehmige 
Sandböden. 

Communicationsnittel :  Die  Höfe  NemySl,  Oulehle  und  Zahoficko,  liegen  an  der  Jungwozic-Sndo- 
meficer  Bezirksstrasse,  die  in  Sudomefic  in  die  Aerarialstrasse  Prag-Tdbor  mündet.  Die  nächste 
Eisenbahnstation  ist  Sudomöfic  Va  St.  von  NemySl  entfernt. 

Schloss  mit  Schlosskapelle,  Zier-  und  Gemüsegarten  mit  daranstossendem  grossen  schönen  Park, 
ein  AmtshauB,  darin  Beamtenwohnungen  und  Wirthschaftskanzlei  in  NemySl. 

Patronatskirche  und  Pfarre,  dann  Familiengruft  (am  Friedhofe)  zu  HoStic. 

Area :  Aecker  405-39  ha.  Wiesen  60'02  ha,  Gärten  1"46  ha,  Weiden  1029  ha,  Teiche  21*22  ha, 
Wald  208-57  ha,  Flüsse  und  Bäche  0*04  ha,  unprod.  Boden  6 19  ha,  Bauarea  261  ha.  Zusam- 
meu  716*79  ha. 

Jährl.  Gnmdsteuer  1178  fl.    Katastralreinortrag  5.188  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1862  fl.  171.375. 
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Die  Oekononie-Area  bildet  folgende  Meierhöfe:  Nemysl  und  Zoliori^ko,  welche  in  eigener 
Regie  bewirthschaftet  werden ;  dann  die  verpachteten  Meierhöfe  Onlehle  und  Mitrowie. 

Änsserdem  sind  zerstreut  liegende  Grundstücke  mit  22*19  ha  Area  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenproduction :  Raps,  alle  Getreidearten,  Eartofifeln,  theilweise  Zuckerrübe,  dann  Klee. 

RiBdvieh-Ra9e :  Pinzgauer. 

Obstbau:  Ein  Gemüsegarten,   bei  jedem   Hofe   ein   Obstgarten.    Die   Bezirksstrasse   sowie  alle 
Gemeinde*  und  Feldwege  sind  mit  Obstbaum alleen  ausgesetzt. 

Obstbaumsohule  in  KemySl. 

Teiehwlrthsohafl:  20  Teiche.    Fischgattungen :  Spiegelkarpfen,  Hechte,  Schleien. 

Wassergeflügel :  Stock-  und  Blasenten. 

Die  Waldungen  sind  in  grösseren Complexen,  nicht  zusammenhängend.  Holzarten:  Kiefer,  Fichte, 
Tanne  und  Birke  eingesprengt.    Liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Wild :  Gewöhnliches  Haar-  und  Federwild,  Rehe,  Birkhühner,  Schnepfen  am  Strich. 

Fasanerie :  Lipina  mit  126  Stück  Stamm,  nebst  wilden  Aufzug. 

Die  Waldarea  ist  in  folgende  Reviere  eingetheilt :  Lipina,  SudomSHc  und  Hofitic. 

Indttstriallen :  Ein  Bräuhaus,  eine  Spiritusbrennerei,   eine  Ziegelei  in  Nemydl  in  eigener  Regie, 
eine  Spiritusbrennerei  in  Oulehle  verpachtet. 

Revision  In  Prag,  Smichow: 
Pokorn^  Anton,  Oberrevident. 

Domalne-Direction  In  Nemyil,  E.-B.,  F.-  u.  T.-St.  in  Sudomgl-ic. 

Koza  Johann,  Director. 
Klofec  Franz,  Verwalter.  Sova  Anton,  Sohlossgärtner. 

Teinitzer  Ferdinand,  Förster.  Jelinek  Josef,  Bräuer. 

Masehek  Anton,  Brennerei-Leiter. 
Sämmtlich  in  Nemysl. 

Melerhofs-Pächter: 

Dubsk^  Adalbert  in  Oulehle. 


Besitzer: 
Seine  Excellenz 

Herr  Franz  Graf  Deym, 

k.u.k.  geheim.  Rath,  öaterr.-ungar.  Botaehafter  am  könlgl.  Grossbrltanlschen 

Hofe  In  London  etc.  etc. 

Besitz : 
Allodiai-Herrschaft  Arnau  (Hostinne)  mit  Tschermna. 

Oar.-Bes.:  Arnaa  nnd  KOnfginhof. 

Boden:    Lehm,  sandiger  Lehm  und  lehmiger  Kies. 

CommuBicatlonsmlttel :  Nord-Westbahn  und  Süd-Norddeutsche  Verbindungsbahn.  Elbefluss»  jedoch 
nicht  schiffbar.  Strassen:  Lieban-Trantenauer-Jiciner  Aerarialstrasse;  Bezirkstrassen:  Nach  Arnau 
(welche  Stadt  */a  St.  von  Neuschloss  entfernt  liegt),  sodann  die  Nieder-Oels-Hoficer  Strasse, 

Sohlose  mit  Schlosskapelle,  Ziergarten  und  Parkanlagen  in  Neuschloss.  Beamtenwohnungen  und 
Amtslokalitäten  in  Neuschloss  und  Arnau. 

Familieiigruft  in  Nieder-Oels  bei  Aman. 

Patronatskirchen  und  Pfarren :  Aman,  Kottwitz,  Nieder-Oels  und  Ober-Praussnitz. 

Area:  Aecker  252o2  ha,  Wiesen  56-34  ha,  Gärten  4-79  ha,  Weiden  26'73  ha,  Wald  838-85 ha, 
Flüsse,  Bäche  26  31  ha,  unprod.  Boden  1*24  ha,  Bauarea  3'59  ha.    Zosammen  1.210*88  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  2.357  fl     Katastral-Reinertrag  10.321  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1867  fl.  800.304. 
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Die  OekoBomlearea  bildet  folgende  Meierhöfe  u.  z.  Nengehlogserliof  (Gde.  Nieder-OelB)  mit  11 1  -37  ha 
und  Arnaver  mit  Posthaf  (Gde.  Aman)  mit  89*77  ha,  beide  in  Regie;  Sybillahof  (Gde.  Aman)  mit  83  ha 
bis  15.  Jnni  1892  verpachtet. 

Parzellenweise  verpachtete  Grundstücke  51*79  ha. 

Bodenproduciion :    Weizen,  Korn,  Hafer,  Flachs,  Raps.    Riadvleh-Ra^en  gemischt. 

CMist-  und  Gemflsebau  in  Nenschloss. 

Die  Waldungen  sind  dnrch  andere  Cnltnren  getrennt,  liefern  Brenn-  nnd  Natzholz  und  sind  in 
folgende  Reviere  eingetheilt:  Mastig,  Anreith,  Nenschloss,  Aman  nnd  Tschermna. 

Wild:  Birkhuhner  kommen  hier  vor. 

Industriallen :    Brauerei  mit  Dampfbetrieb  in  Aman  verpachtet. 

Wlrthechafls-Dlrectiott  In  Neuaohlose,  P.  n.  T.  Neustadtl  b.  Aman. 

Schmid  Bernhard,  Wirthschafts-Director  in  Keuschloss. 
Hrdch  Albert,  Gärtner  in  Nenschloss. 

Rentamt  in  Aman,  P.  loco. 
Glaser  Josef,  Rentmeister. 

Forstamt  In  Neoschlose,  P.  Neustadtl. 
Kral  Friedrich,  Oberförster. 

Pächter:  Müller  August  in  Aman. 


Besitzerin : 
Ihre  Hochgeboren 

Frau  Friederike  Baronin  Dloulioweslcy-Langendorf,  geb.  Gräfin  Kuenburg. 

Besitz : 
Allodlal-Gfiter  Statenic  mit  Kamaik. 

Ger.-Bei. :  SmlohoT  and  Welwarn. 

Lage  und  Boden :  Theils  hügelige,  theils  ebene  Lage ;  Lehmboden  mit  Letten-  und  Thonschiefer 
Untergrund. 

GoBHiunioatlonemittel:    Eisenbahn  und  Strassen. 

Sohlose  mit  Hauskapelle  und  Ziergarten  in  Statenic. 

Patronatsklrohe  und  Pfarre  in  Noutonic. 

Areas  Aecker  304*44  ha,  Wiesen  17*31  ha,   Gärten  416  ha,  Weiden  14*96  ha,  Teiche  0*39  ha. 
Wald  66*86  ha,  Flüsse  nnd  Bäche  1*44  ha,  nnpr.  Boden  3*59  ha,  Bauarea  2*37  ha.  Zagammen  414-62  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  2.415  fl.    Eatastral-Reinertrag  10.640  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1850    fl.  172.000. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  die  verpachteten  Meierhöfe  Statenitz  und  Kamaik« 

Bodenproduction :  Alle  Getreidearten,  Rttbe,  Kartoffeln  und  Hülsenfrüchte. 

Güter-lnspeotor  und  Bevollmächtigter : 

Micka,  P,  Franz  Xaver  —,  Residential-Domherr  am  Wyfiehrad. 

Oekonomlepächter : 

Bertel,  Josef  Ritter  von  — ,  in  Prag. 

Dessen  Beamte: 

Rob  Franz,  Wirthschaftsverwalter. 
Heicmann,  Oekonomieadjunkt. 
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Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Carl  Freiherr  Dlouhowesky-Langendorf, 

k.  u.  k.  Kämmerer^  Oberstlieutenant  eto.  etc. 

Besitz : 
Fideicommiss-Herrschaft  Nemcic  mit  Krasilau. 

Ger. -Bas. :  Wolln. 

Lage  und  Boden:  Lage  hügelig  nnd  sandiger  Lehmboden. 

Communicationsmittel :  Bezirksstrassen  nach  Strakonio  3  St.,  nach  Wolin  2  St  entfernt ;  nächste 
E.-B.  St  Strakonic. 

Sohloss  mit  SchloBSkapelle  nnd  Ziergarten  in  NSmÖic.    Beamtenwohnnngen   und  Amtslokalitäten 

in  NSmiic. 

Patronatskirche  und  Pfarre  sowie  Familiengruft  in  Krasilan. 

Area :  Aecker  390  ha,  Wiesen  70  ha,  Gärten  3  ha,  Weiden  30  ha,  Teiche  6  ha,  Wald  326  ha, 
nnprod.  Boden  12  ha,  Banarea  4  ha.    Zasammen  840  ha. 

Jährl.  Grnndstener  1243  fl.    Eatastral-Reinertrag  5.475  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1798  fl«  31.000. 

Die  Oekonomle-Area  ist  anf  folgende  Meierhöfe  yertheilt:  Hof  Nimiie  (Gde.  NSmSio  nnd 
Jelisohau)  mit  154*29  ha  und  Hof  Hoslowlc  mit  4315  ha  in  eigener  Regie ;  Hof  KrasUaa  mit  166*19  ha 
Hodijan  mit  56*54  ha  im  Ganzen,  nnd  Krnsehlan  mit  58*87  ha  parzellenweise  verpachtet 

BodenproduGtion :  Weizen,  Rom,  hauptsächlich  Export-Gerste,  Kartoffeln,  Rabe  und  Hafer. 

Rindvieh-Raf en :  Schwyzer  und  Pinzgauer. 

Obst-  und  Gemüsebau  wird  kultivirt  u.  zw.  für  eigenen  Bedarf. 

Telohwirthschaft  besteht  aus  den  grösseren  Teichen  Nemöio  nnd  Krasilau,  dann  aus  einigen 
kleinen  Teichen.    FIsohgattungen :  Karpfen. 

Die  Waldungen  sind  in  2  Theilen  zusammenhängend.  Guter  Waldboden.  Holzarten:  Fichte 
und  Lärche,  liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Wild :  Reh,  Hase,  Rebhuhn,  Birkhuhn,  Schnepfen,  Fasanen. 

Reviere:  Kwaskowic  und  Set.  Anna. 

Induetrialien :  Bräuerei  ausser  Betrieb  in  NSmcic. 

Gutsverwaltung  In  Nemölo  bei  Wolln. 

Knaur,  Wenzel  L.,  Gntsverwalter. 
Stahl  Wilhelm,  Revierförster  in  Kwaskowic. 

Pichter: 

Haas  Wilhelm  in  Krasilau.       Kral  Franz  in  HodSjau. 


Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Anton  Baron  Dobriensky  von  Dobrienitz, 

k.  u.  k.  Kämmerer^  Landtags- Abgeordneter  etc.  etc. 

Besitz : 
Allodial-Qut  Pottenstein  (Potstyn). 

Ger. -Bei.!  Adler-Koitelec 

Lage  und  Boden:    Die  Lage  des  Gutes  ist  massig  gebirgig.    Theils  Lehmboden,  theils  Gelände 
vom  verwitterten  Pläner. 

Communicatlonemittel :  Oesterr.  Nordwestbahu,  zwischen  Senftenberg  und  Adlerkosteleo  die  Station 
Pottenstein.    Flössbarer  Fluss  »Wilde  Adler". 

10* 
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SohloM  mit  Schlosskapelle  nnd  Ziergarten,  dann  Amisgebäude  und  Forsihans  in  Pottenstein. 

Familiengruft  in  Sopotnitz. 

Patronatslclrclieii  und  Pfarren :    Pottenstein,  Sopotnitz,  dann  Filialkirche  in  ZämM. 

Burgruine  Pottenstein  anf  dem  sog.  Schlossberge  mit  Wald  umschlossen. 

Area:  Aecker  255-33  ha,  Wiesen  6713  ha,  Gärten  8-52  ha,  Weiden  3007  ha,  Teiche  984  ha 
Wald  458'82  ha,  Flüsse  und  Bäche  12*33  ha,  unproduktiver  Boden  8  33  ha,  Bauarea  1*07  ha. 
ZoBammen  851*44  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  1.202  fl.    Eatastral -Reinertrag  5.296  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1884  fl.  84.000. 

Die  Oekonomlearea  vertheilt  sich  auf  folgende  Meierhöfe  u.  z.  Horka  (Gde.  Pottenstein) 
mit  31*82  ha  in  eigener  Regie;  Brna  (Gde.  Pottenstein)  mit  133*99  ha  im  Ganzen,  dann  die  Höfe 
Pottenstein  mit  96*32  ha  und  Sopotnits  mit  68*64  ha  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenproduction:    Raps,  Weizen,  Korn,  Gerste,  Erbse,  Wicke,  Hafer,  Zuckerrtlbe,  Kartoffeln. 

Soliäferel  im  Hofe  Brna.    Rindvieh-Ra(en :  Kreuzung  Berner  mit  Landschlag. 

Obstbau  in  Gärten  und  Feldalleen.    Obstbaumschule  in  Pottenstein. 

Teich wirthschaft:    2  Teiche  in  ZamSl  und  Brna.    Fischgattungen:  Karpfen  und  Hechte. 

Die  Waldungen  bestehen  aus  3  Parzellen  anstossend  an  fremden  Wald.  Lage  gebirgig.  Holzart : 
Fichte,  Tanne,  Kiefer,  Buche.    Liefern  meist  Nutzholz. 

Haar-  und  Federwild:  Rehe,  Hasen,  Birkhuhn,  Schnepfen. 

Reviere:  Pottenstein  und  Sopotnitz. 

Industriallen:  Bräuhaus  in  Pottenstein  verpachtet. 

Gutsverwaltung  In  Pottenstein,  P.-£.-B.-St.  loco. 

Straka  Emanuel,  Gutsverwalter. 
Hudec  Adalbert,  Förster.  Macäk  Josef,  Gärtner. 

Sämmtlich  in  Pottenstein. 

Pächter : 

Konvalinka  Fabian,  Hofpächter  in  Brna.  ^üka  Rudolf,  Bräuhauspächter  in  Pottenstein. 


Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Johann  Freiherr  Dobriensky  von  Dobrienic, 

k.  u.  k.  Kämmerer,  Ehrenritter  des  souver.  Set.  Johanniter- Ordens 

etc.  etc. 

Besitz : 
AModial-Herrschaft  Chotebof  mit  den  incorporirten  Gutern  Doubkov  und  Nemojov. 

Oer.-Bei.x  ChotSboi'. 

Lage  und  Boden :  Hohe,  zumeist  ebene  Lage,  mitunter  wellenförmiges  Terrain ;  hinreichend  tief- 
gründiger Lehm-  und  Lettenboden  mit  Sand-  oder  Schotter-Bcimeugiing. 

Communioatlonsmittel :  Oesterr.  Nordwestbahn,  Dentsch-Brod^-Pardtibttz;  Flnss  Donbrayka, 
mündet  in  die  Elbe  bei  Elbeteinitz.  Aerarial-  nnd  Bezirksstrassen  nach  Caslau  31,  Habem  14, 
Dentschbrod  16,  PHbyslau  24,  Hliusko  28,  Saar  33,  Hcfman-Mestec  27  Kim.  Entfernung. 

SchlOSS:  Das  herrschaftliche  Schloss  in  Chotebof,  mitten  in  einem  ausgedehnten,  von  Natur 
aus  romantischen  nnd  sehr  interessanten  Parke  gelegen,  bestehend  aus  40  geräumigen  Wohnbestand- 
theilen  mit  einer  schönen,  kunstvoll  ausgestatteten  Schlosskapelle, Waffensammlung  nnd  genealogischen 
Zusammenstellungen  vieler  böhm.  Adelsgeschlcchter  in  Manuskripten  vom  P.  T.  Herrn  Besitzer  verfasst. 

Beamtenhaus,  Wirthschafts-  und  Forstamtskanzlei  in  ChotSboF, 

Patronatskirche,  Pfarra  und  Familiengruft  in  Chotebof. 


—  149  - 

Area :  Aecker  857'82  ha,  Wiesen  222-92  ha,  Garten  10-27  ha,  Weiden  4454  ha,  Teiche  19-35 ha, 
Wald  577-20  ha,  Bäche  0-18  ha,   unprod.  Boden  10*22  ha,  Baiiarea  539  ha.    Zasammeii  1747*89  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  3.076  fi.    Katastralreinertrag  13.553  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1872    fl.  215.982. 

Die  Oekonomie-Area  ist  anf  folgende  Meierhöfe  vertheilt :  Hof  Chot^hor  mit  376  44  ha  ver- 
pachtet, ein  kleiner  Theil  in  Regie ;  Hof  Neohof  (Gde.  Svinar-Rankov)  mit  144  99  ha  in  Regie  und  ein 
Theil  verpachtet;  Hof  Glashtttte  (Gde.  Jilem)  mit  163-45  ha  verpachtet;  Hof  AHbitfn  (Gde.  Jilem) 
mit  69  04  ha  in  Regie ;  Hof  Sedletia  mit  56  97  ha  in  Regie,  ein  Theil  verpachtet ;  Hof  Dobkau 
mit  150-62  ha  verpachtet  nnd  Hof  NemojoT  (Gde.  PodÄtek)  mit  162*73  ha  verpachtet. 
'    305  ha  GmndstUcke  sind  parzellenweise  verpachtet. 

BodenprodttOtion:  Korn,  Hafer,  Gerste,  Erdäpfeln,  Kleesamen,  Raps  nnd  Flachs. 

Rindvieh-Ra9e :  Landschlag. 

OM-  und  Gemüsebau:  Obstbau  der  Spätfröste  wegen  mehr  untergeordnet,  wenig  ertragreich 
GemOsebau  blos  zum  Eigenbedarf.    Obstbaumschule  in  Ohot^bof. 

Telchwirthschaft :  Ebenfalls  mehr  untergeordnet,  15  Teiche;  der  grösste  ist  der  Jilmer Mahlteich. 

Fisohgattungeo :  Karpfen  und  Hechte. 

Wasaergefliigel :  Stockenten  und  Wasserhühner. 

Die  WalduBgen,  bestehend  ans  mehreren  getrennten  Parzellen,  sind  zumeist  eben  mit  einigen 
Berglehnen.  Boden:  Lehm  oder  Letten  mit  Sand-  oder  Schotterbeimengung,  humusreich,  stellenweise 
Felsgmnd. 

Holzarten :  Dominirend  Fichte,  untergeordnet  Tanne,  Kiefer,  Erle ;  beigemischt :  Eiche,  Lärche 
und  Birke.    Nutzholz  50— 75Vo. 

Haar-  und  Federwild :  Rehe,  Hasen,  Kaninehen,  Rebhühner,  Birkhühner  und  Waldschnepfen. 

Fasanerie  in  Chotebor.    Stand  100  Stück  Fasanen. 

Forstreviere:  Chotebof,  Nemojov  und  Veph'kov. 

Indttstrlallen :  Eine  Ziegelei  in  Chot^boi^  in  Regie ;  ein  Bräuhaus  und  eine  Spiritusbrennerei  in 
Chotebof  verpachtet.  Eine  Spiritnsbrennerei  in  Doubkov,  eine  Mahlmühle  und  Brettsäge  in  Jilem 
ebenfalls  verpachtet. 

Gutsverwaltung  in  Chotebor,  E.-B.-T.-P.-St.  loco. 

Rück  Franz,  Gutsverwalter  in  Chotebof. 
Smeticek  Franz,  Wirthschaftsadjunkt  in  Jilem,  P.  Chotebof. 

Forstverwaltung  in  Chotebof. 
Ryba  Joiiann,  leitender  Forstkontrolor  in  ChotSbof. 

Förster : 
Rück  Josef  in  Jilem,  P.  ChotSbof.  Smetacek  Franz  in  Nemojov,  P.ChotSbof. 

Ruda  Anton,  Forstpraktikant  in  Chotebof. 


Beim  Gartenbau: 

Kredl  Peter,  Gärtner  in  Chotebof. 

Pächter : 

Fischer  Adolf,  Bräuhauspächter  in  Chotebof.         Lustig  Gustav,  Brennerei pächter  in  Chotebof. 
Steiner  Israel,  Meierhofspächter  in  Chotebof.        Fischer  Rudolf,  Meierhofspächter  in  Jilem. 
Goldreich  Edler  von  Bronneck,  Carl  — ,  Meierhofapächter  in  Dobkau. 

Besitzerin : 
Ihre  Hochgeboren 

Frau  Louise  Freiin  Dobfensky  von  Dobfenitz. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Preitenhof  (Plandry)  mit  Maschen. 

Ger.>Bes.:  Sfeeken. 

Lage  und  Boden :  Hügelig  nnd  sanft  auslaufend.    Der  Boden  ist  tiefgründiger  Lehm,  Quarz  mit 
GntiB  Termischt. 

CoMmunioationemlttel :    Strassen. 


-  ißo  — 

SchlOM  mit  zwei  Schlosskapellen,  mehreren  Zier-  nnd  einem  EOchengarten  dann  Parkanlagen  in 
Preitenhof.    Beamtenwohnung  nna  Amtslokalitäten  daselbst. 

Area :  Aecker  228*82  ha,  Wiesen  45'5  ha,  Gärten   1  4  ha,  Weiden  6*2  ha,  Teiche  2*1  ha, 
Wald  88*3  ha,  Flüsse  und  Bäche  1*5  ha,  unprod.  Boden  0*3  ha,  Bauarea  1*7  ha.    Zasammen  876*5  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  684  fl.    Katastralreinertrag  3.009  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1769    fl.  27.300. 

Die  OekOBOmle-Area  vertheilt  sich  auf  den  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  Preiten- 
hof und  auf  den  verpachteten  Meierhof  Maseben. 

Bodenproduotloo :  Alle  Getreidearten  und  Knollenfrüchte. 

Die  Waldarea  ist  theils  zusammenhängend  theils  getrennt.   Bildet  die  Reviere  Preitenhof  und 
Fohrenwald. 

Industriallen :  Ein  Brauhaus,  eine  Stärkefabrik  und  eine  Ziegelei  in  Regie.  Mahlmühle  mit  einer 
Brettsäge  in  Preitenhof  verpachtet. 

Gutsverwaltung  in  Preitenhof,  P.  Iglau. 

Vilfmek  Carl,  Gutsverwalter, 
ikant.        Nenmann  I 
itliche  in  Preitenhof. 

Forstpersonale  : 

Bauer  August,  Förster  in  Preitenhof. 

Pächter: 

Bondy  Abraham,  Meierhofspächter  in  Iglau.  Eoblizek  Josef,  Mühlpächter  in  Preitenhof. 

Kopeck}^  Wenzel,  Meierhofepächter  in  Wetterhöfel.      Humburger  Moriz,  Mühlpächter  in  Iglau. 


Hartl  Johann,  Oekonomiepraktikant.       Nenmann  Ladislaus,  Bräuer. 

Sämmf* 


Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Franz  Bofek  Graf  Dohalsky  von   Dohalitz. 

Besitz . 
Allodial-Gut  PNwosten  (Pfivozec)  und  Eisten  (Lsteni). 

Ger.-Bes.:  BUohofteliüti. 

Lage  und  Boden:  Terrain  mit  sanfter  Neigung  und  milder  Lehmboden. 

CommuBicatlonamiitel :  Böhm.  Westbahn,  Station  Blisowa.  Nächste  Städte:  Taus,  Bischofteinitz 
und  Staab. 

Area  t  Aecker  241-83  ha.  Wiesen  85-56  ha,  Gärten  1*72  ha,  Weiden  28*34  ha,  Teiche  0-18  ha, 
Wald  98-40  ha,  Flüsse  und  Bäche  058  ha,  unproductiver  Boden  13*23  ha,  Bauarea  1*72  ha. 
Zasammen  421*56  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  959  fl.    Katastralreinertrag  4.225  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1870    fl.  50.000. 

Die  OekoBOBiie-Area  ist  im  Ganzen  verpachtet.  BodenproductiOD :  Die  gewöhnlichen  Getreidearten 

Die  Waldarea  bildet  das  Elstener  Revier. 

GutsadminlstratlOD  lo  Priwosten,  P.  Blisowa. 

Foratpersonale : 

Nedobyt;^  Johann,  Förster  in  Eisten,  P.  Blisowa« 

Gutapächter : 

Popper  &  Eohn  in  Eisten,  P.  Blisowa. 
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Besitzer : 
Hoehwürdiger 

Dominikaner-Convent  in  Leitmeritz. 

Besitz : 
Stiftungs-Gut  Gross-Aujezd. 

Gor.-Bes. :  LeitmerlU. 

Lage  und  Boden :  Meist  ebene  Lage  und  mittelgnte  Bodenbeschaffenheii. 

CommunicatiODSmittel :  Aerarialstrasse  von  Leitmeritz  nach  Anscha.  Bezirksstraese  nach  Kfeschiiz. 
Stadt  Ldtmeritz  IV2  Si  und  Anscha  ly,  St.  entfernt 

Schlossgebäude  in  Grose-Anjezd 

Area:  Aecker  149*10  ha,  Wiesen  14*49  ha,  Obst-  und  GemQsegärten  0*74 ha,  Weingärten 0*82  ha, 
Hopfengärten  2*44  ha,  Weiden  7-78  na,  Teiche  0*85  ha,  Wald  164*19  ha,  unproductiver Boden  002  ha. 
Zusammen  440*88  ha. 

Jährl.  Grandstener  1.201  fl.    Eatastral-Reinertrag  5.459  fl. 

Ohne  Einlagswerth. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  folgende  auf  12  Jahre  verpachtete  MeierhOfe :  Gross-Ai^ead  (Gde. 
Gross- Anjezd,  Sobenic,  Pitschkowitz,  Tfebantitz  und  Zahofan)  mit  116*59  ha  und  Nenfaof  mit  Hammel 
(Gde.  Leitmeritz,  Taubernitz,  Luppitz  und  Welhota)  mit  64*44  ha  Area. 

Parzellenweise  ebenfalls  auf  12  Jahre  verpachtete  Grundstücke  65*41  ha  Area. 

BodenproduotiOD :  Alle  Gattungen  Körnerfrüchte,  Kartofifeln,  Zuckerrübe,  Hopfen  und  Wein. 

Obstbau:  3000  Stück  Obstbäume  und  zwei  Obstbaumschulen. 

Weinbau:  0*82  ha  Weingarten,  mit  Burgunder,  Riessling  und  Traminer  Rebe. 

Hopfenbau :  2*44  ha  Hopfengarten ;  Rothhopfen  bester  Qualität. 

Die  Waldarea  besteht  aus  11  Parzellen,  meist  gegen  Süden  geneigte  Berglehnen  und  nördliche 
Abhänge;  steinhältiger  Lehmboden. 

Holzarten :  Nadel-  und  Laubholzbestände*    Liefern  Nutz-  und  Brennholz. 
Haar-  und  Federwild :  Rehe,  Hasen,  Fasanen,  Birk-  und  Haselwild,  Rebhühner. 
Forstreviere:  Haslitz  und  Hummel. 
Industrialien :  Bräuhaus  in  Gross-Aujezd  verpachtet. 

Administration  t 

Dominikaner-Convent  in  Leitmeritz. 

Forstverwaltung  in  Hummel,  P.  Leitmeritz. 

Ullrich  Ferdinand,  Forstverwalter. 
* 

Pächter : 

Stibitz  Franz,  Meierhofs-  und  Bräuhauspächter  in  Gross-Aujezd. 
Jessel  Anton,  Meierhofspächter  in  Leitmeritz. 


Besitzer: 
Hoehwürdiger 

Dominücaner-Convent  in    Prag. 

Güteradministration  im  Dominikaner-Convent  in  Prag. 

P.  Bubenik  Wenzel,  Prior. 

Besitz : 

1. 
Stiftungs-Gut  Branilc. 

Ger.'Bes :   Kgl.  Weinberge. 

Lage  und  Boden :  Gebirgig  und  Ealksteinformation. 

Communioationsmittel :  Bezlrksstrasse,  Eisenbahn  Nusle-Modfan,  dann  schiffbare  Moldau« 


. 
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Privatkapelle  fdr  den  Convent  in  Branik. 

Area:  Aecker  47'84  ha,  Wiesen  3  09  ha,  Gärten  6'05  ha,  Weiden  0-77  ha,  Wald0'93ha,  unprod. 
Boden  und  Bauarea  0'44  ha.    Zasamoieu  57*22  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  334  fl.    Katastralreinertrag  1.471  fl. 

Ohne  Einlagswerth. 

Die  ganze  Oekonomle-Area  ist  parzellenweise  verpachtet 
Obst-  und  Gemüsebau  wird  auf  den  Feldern  kultivirt. 
Industrialien :  Ein  Bräuhaus  in  Branfk  verpachtet. 

Pächter : 

Werner  Franz,  Bräuhauspächter  in  Branik. 

2. 

Stiftungs-Hof  Nr.  I  in  Wysocan. 

Oer.'Bes.:  Karollnentbal. 

Lage  und  Boden :  Eben,  mit  sanfter  Neigung  gegen  Süden.    Fruchtbarer  sandiger  Lehm  mit  Sand- 
Unterlage. 

Commuhicationemittel :  Staats-Eisenbahn,  E.-B -St.  Lieben  20  Min.  entfernt ;  Oesterr.  Nordwestbahn 
und  Böhm.  Nordbahn,  E.-B.-St.  Wysoöan.    Aerarialstrasse. 

Area:  Aecker  92*60  ha,   Wiesen  205  ha,  Gärten  247  ha,  Weiden  086  ha,  Teiche  0*39  ha, 
Bauarea  0*58  ha.    Zusammen  98*95  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  456  fl.    Katastralreinertrag  2.007  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1859    fl.  126.000. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  den  verpachteten  Meierhof  in  W^'soeaB. 

industrialien :  Ein  Brauhaus  mit  einer  grossen  Parkanlage  in  Wysoöan  verpachtet. 

Meierhofspächter : 
Frey  von  Freyenfels,  Friedrich  Ritter  — ,  in  Wysoifan. 

Bräuhauspäohter : 

Spurn;^  Carl  in  Wysoöan. 


Besitzer : 
Hoehwürdiges 

Dom-Capitel  in  Königgrätz. 

Besitz : 
Stiftungs-Gut  Biscitofstein  (Skäly). 

Qer.-BeB.:  Polits  nnd  Trantenaa. 

Lage  und  Boden :  Gebirgig,  zumeist  lehmiger  Sandboden. 

Communlcationsmittel :    K.  k.  Staatsbahn-Gesellschaft   und  Nordwestbahn.    Weckelsdorf  4  Elm. 
bis  Braunan  16  Kim.  und  Trantenau  25  Kim.  von  Bischofstein  entfernt;  dann  Bezirksstrassen. 

Schlösser:  Ein  altes  Schloss  mit  Schlosskapelle,  dann  ein   neues  Schloss  (Residenzsohloss)   mit 
Obst-  nnd  Gemüsegärten  in  Bischofstein,  zugleich  darin  Beamtenwohnung,  Rent-  und  Forstamtskanzlei. 

Burgruine  Katzengrfln. 

Patronatekirche  und  Pfarre  in  Böhm.  Wemersdorf. 

Area:  Aecker  167'8  ha.  Wiesen  29*6  ha,  Teiche  37  ha,  Wald  571  ha.    Zasammeii  801  ha. 

Jährl.  Gnmdsteuer  1.453  fl.    Katastral -Reinertrag  6.402  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  16b3    fl.  20.800. 

Die  Oekonomie-Area  vertheilt  sich  auf  die  verpachteten  Meierhöfe :  Bischofsteiii   mit  120  ha 
und  Zabof  31  ha  Area. 

Die  Waldungen  bestehen  aus  5  Abtheilungen  und  sind  durch  Rustikalgrilnde  getrennt. 
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Holzarten :  Fichte,  Tanne,  Buche.    Liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Die  Waldarea  ist  in  4  Reviere  eingetheilt  nnd  zwar :   Bischofstein,   Dreiborn,  Ober-Wemersdorf 
nnd  W'elhoten. 

Industriallen :  Breitsäge  und  Schindelsäge  in  Nenhans  mit  Wasserkraft  in  eigener  Regie. 

Gutaverwal tnng  hi  Blschofstein,  P.  ii.  E.-B.-St.  Weckelsdorf. 

Kasper  Johann,  Guts-  u.  Forstverwalter  in  Bischofstein. 
Schefelin  Anton,  Förster  nnd  Brettsäge -Rechnungsführer  in  Ober-Wemersdorf. 


Besitzer : 
Hoehwürdige 

Domprobstei  bei  Set.  Veit  am  Hradiin  in  Prag. 

lYntssnlesser : 

Seine   Hochwtirden 

Herr  Th.-Dr.  P.  Adolf  Würfel, 

Domprobst,  Ritter  der  eisernen  Krone  IT.  Gl.  etc.  etc. 
Palais :  Domprobstei  bei  Set.  Veit  am  Hradcin  in  Prag. 

Besitz: 

1. 
Mensal-Gut  Dejwic,  Hostoun,  Weitesch  und  Zlonin. 

6«r.-Bflx.:  Smlcbov,  UnhoSt,  Karollnenthal  nnd  Brandeii  tt.  d.  E 

Lage  und  Boden :  Mehr  eben  als  hügelig,  in  der  Ebene  Lehm,  in  den  höheren  Lagen  Sandboden. 

Communicatlonsmittel :  Bufit^hrader  Eisenbahn,  E.-B.-St.  Sandthor  (Prag)  V2  St.  entfernt  Aerarische 
Strasse  nnd  Moldanflnss. 

SchlSsser:  Dejwic  nnd  Hostomi.    Villa  Hadovka. 

Patronatsklrchen  und  Pfarren:  Set.  Mathias  in  Sarka  nnd  Set.  Bartholomäus  in  Hostoun. 

Area:  Aecker  428-24  ha.  Wiesen  1701,  Gärten  12*25  ha,  Weiden  40 56  ha,  Teiche  0-27  ha, 
Flüsse,  Bäche  nnd  unprod.  Boden  8*21  ha,  Banarea  2*32  ha.    Zasammen  504*49  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  2.875  fl.    Katastralreinertrag  12.667  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1779    fl.  126.901. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  den  in  Regte  bewirthschafteten  Meierhof  DeJwIc  mit  260*06  ha ;   die 
übrigen  Meierhöfe :  Uoatoan,  Weltdsch  und  Zlonin  sind  im  Ganzen  verpachtet. 
Bodenproduction :  Sämmtliche  Geireidearten  und  Zuckerrübe. 
Obstbau  sehr  bedeutend.    Obstsorten :  Aepfel-  und  Birnen. 
Obstbaumschule  in  Dejwic. 
Industriallen:  Bräuhaus  und  Ziegelei  in  Dejwic  verpachtet. 

Guts-Dtrectlon  in  Dejwle,  P.  Buben6,  E.-B.  n.  T  -St.  Sandthor-Prag. 

Zikmund  Johann,  Gutsdirector. 
Lechk^  Carl,   Oekonomieadjnnkt. 

Pächter : 

Skvan  Johann,  Bräuhaaspächter  in  Dejwic.       Halla  Josef,  Pächter  des  Hofes  Weitesch. 
Meilbeck  L.,  Ziegeleipächter  in  Dejwic.  Svoboda  K.,  Pächter  des  Hofes  Hostoun. 

2. 

Mensal-Herrschaft  Wolin. 

Oer.'Bez. :  WoUn  and  Strftkonlo. 

Lage  und  Boden :  Gebirgig,  vorherrschend  sandiger  Lehmboden. 

Communicationsmlttel :  Eisenbahn,   nächste  E.-B.-St.  Strakonic  2  St.   entfernt.    Aerarialstrasse, 
Bezirksstrassen,  Fluss  Wolinka.    Nächste  Stadt  Strakonic. 
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Amislokalität  und  Beamtenwohnnng  in  Wolin. 

Patronatskirohe  ued  Pfarre  in  Wolin  nnd  eine  Kapelle  in  NihoSovic 

Area:  Aecker  4*^8*44  ha,  Wiesen  58*94  ha,  Gärten  1-90  ha,  Weiden  82*98  ha,  Teiche  1114  ha, 
Wald  181*48  ha,  nnprod.  Boden  24*49  ha,  Bauarea  2  95  ha.    Zasammen  742*82  ha. 

Jährl.  Grnndstener  1.630  ü.    Eatastralreinertrag  7.179  fl. 
£inlag8werth  ▼.  J.  1713    fl.  52.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  die  Meierhöfe  Wolin  (Ode.  Wolin  n.  NiSovio)  mit  140'51  ha,  If  ihoioTlc- 
Zbndan  mit  310*93  ha  nnd  Nemetic  mit  104*20  ha.  Diese  Meierhöfe  werden  in  eigener  Regie 
bewirthschaftet. 

Meierhöfe  LitoeboTlc  mit  62*79  ha  und  Pireeho?io  mit  51*22  ha  sind  verpachtet. 

Bodenproduction :  Kaps  und  alle  gewöhnlichen  FeldfrOchte  nebst  Futterrüben  und  Mais  zum 
Grünfutter. 

Schäfereien  in  Wolin  (Nigovic)  nnd  NihoSovic. 

Rindvleh-Raf eo :  Montafoner  Kreuzung  mit  Landschlag. 

Schafvieh-Ra9en:  Einheimische  mit  einschüriger  mittelfeiner  Wolle. 

Obstbau  in  Gärten.  Es  sind  Obstbäume  bei  Strassen,  Feldwegen,  Alleen,  Hutweiden  und  Lehnen 
ausgepflanzt. 

Obstbaumschulen  in  Wolin  (Ki$ovic)  und  NihoSovic. 

Teichwirthsohaft :  10  Teiche,  der  grösste  in  Nihoäovic  mit  4*60  ha  Area.  Besatzung  5  Teiche 
mit  Karpfen-Sätzlingen  nnd  5  Teiche  mit  Karpfenbrut. 

Die  Waldungen  liegen  zerstreut,  der  grösste  Complex  in  Nespic  hat  44*45  ha  Area.  Es  wird 
meistentheils  nur  Brennholz  erzeugt. 

Wild:  Hasen  und  Rebhühner. 

Forstrevier:  Nihofiovic. 

Industrlallen:  Bräuhaus  in  Wolin  verpachtet;  Ziegelei  in  Wolin  (NiSovic)  in  Regie. 

Domalne-Direotion  in  Wolin,  E.-B.-St.  St«*akonic,  P.  u.  T.-St.  loco. 

KoUf  Peter,  Director. 
Zeman  Wenzel,  Verwalter  in  Nihoäovic.       Blazka  Carl,  Förster  in  Zbudau. 
Mikesch  Wenzel,  Wirthschafter  in  Wolin.        Dwof&k  Johann,  Gärtner  in  Wolin. 

Pächter : 

Berdnek  Johann,  Bräuhauspächter  in  Wolin. 


Besitzer: 
Ihre  Wohlgeboren 

Herr  August  und  Frau  Louise  Doerr. 

Besitz : 
Allodial-Herrschaft  Smilkau  (Smiikov)  mit  Hei^manic,  Dedicov  und  Zy§cov. 

Q«r.-BeK.t   Sedlec  and  Wotlo. 

Lage  und  Boden :  Theils  Ebene,  theils  hügelige  Lage  und  grösstentheils  lehmiger  Sandboden  mit 
Bchotterigem  Untergrund. 

Communicationsmlttel :  Kaiser  Franz-Josef-Bahn  und  Strassen. 

Schloss  mit  Schlosskapelle,  Ziergarten  und  Parkanlagen,  dann   Beamtenwohnungen  in  Smilkau. 

Patronatsklrchen  und  Pfarren:  Amofitovic  und  Roth-Aujezd,  dann  Filialkirche  in  Oldi^chovio. 

Area :  Aecker  679'68  ha.  Wiesen  117*98  ha,  Gärten  11*15  ha,  Weiden  d6'98  ha,  Teiche  25*23  ha, 
Wald  400*22  ha,  Flüsse,  Bäche  und  unprod.  Boden  15*86  ha,  Bauarea  4*88  ha.    Zasammeo  1.291«70ha. 

Jährl.  Grundsteuer  2.218  fl.    Eatastralreinertrag  9.778  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1873    fl.  260.000. 

Die  Oeicottomie-Area  bildet  folgende  Meierhöfe:  Smilkan  mit  115*69  ha.  Kaut  mit  117*27  ha, 
JtHkoree  mit  56*21  ha,  Chotntlo  und  DödkoT  mit  255*11  ha,  ZAlesf  mit  120*53  ha,  Hermanie 
mit  100*04  ha ;  sämmtliche  Meierhöfe  sind  verpachtet. 

Parzellenweise  verpachtet  66*41  ha  Area  und  in  eigener  Regie  befinden  sich  48*29  ha  Area. 
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Bodenproduction :  Weizen,  Raps,  Gerste,  Korn,  Hafer  und  Hackfrüchte. 

Die  Waldarea  bildet  das  Revier  Smilkau  und  liefert  Brenn-  nnd  Nutzholz. 

Industrialiea :  Eine  Branerei  ansser  Betrieb,  eine  Ziegelei  nnd  Kalkbrennerei  in  eigener  Regie. 

Domaioenverwaltung  Id  Smilkau,  P.  loco. 
KnUsitek  Andreas,  Oberförster. 

Pächter : 

Kratochwil  Johann,  Pächter  des  Hofes  in  Smilkan,       Rosenzweig    D.,    Pächter    des    Hofes  in  Zdlesi, 

P.  loco.  P.  Smilkan. 

Kraus  Bemard,  Pächter  des  Hofes  in  JiHkovec,        Bnchar  Josef,  Pächter  des  Hofes  in  Klein-Hefmanic, 

P.  Smilkau.  P.  Smilkau. 

Mauthner  Leopold,  Pächter  der  Höfe  Chotntio  und  DSdkov. 


Besitzer : 
Ihre  Wohlgeboren 

Herr  Georg  DSrfl, 

k.  k.  Bezirkshauptmann  in  Pension, 

und 

Frau  Elisabeth  Dörfl. 

Besitz : 
Ailodial-Gut  Pötikozel. 

6er. -Bei. :  Jongbanilaa. 

Lage  und  Boden :  £bene  und  fruchtbarer  Lehmboden« 

Commuflicatlonsmlttel :   Bezirks-  und  Aerarialstrasse.    Eine  Stunde    von    der  Eisenbahnstation 
Strdnow  entfernt.    Nächste  Stadt  Jungbunzlau  1  Meile  Entfernung. 

Villaartiges  Wohnhaus  in  Petikozel. 

Area:  Oekonomiegründe  69*05  ha  und  Wald  12*66  ha.    Zasammen  81*71  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  660  fl.     Eatastralreinertrag  1.744  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1870  fl.  60.000. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  den  in  eigener  Kegle  bewirthschafteten  Meierhof  Pötikoiel. 

Bodenproduction :  Alle  Getreidearten  und  Rübe. 

RIndvieh-Raoe :  Holländer. 

Obstbau :  Zwetschkenalleen. 

Die  Waldarea  ist  Niederwald  und  liefert  Brennholz. 

Gutsverwaltung  In  Petikozel,  E.-B.-St.  Strdnow-Krnsko,  P.  Unter-Cetno. 
Das  Gut  wird  von  dem  P.  T.  Besitzer  selbst  verwaltet. 


Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Richard  Freiherr  Dräsche  von  Wartinberg, 

Herrschafts-  und  Berg\Ar6rksbesitzer  etc.  etc.  in  AVien  I.,  Giselastr.  Nr.  6. 

General-DIreotion :  Wien,  L,  Künstlergasse  4. 

Besitz : 
Allodial-Herrschaft  Pardubic. 

Ger.-Bez. :  HoUo,  Chradlm,  KoUdi  Könlgfirräts,  Pardabie  und  PMonS. 

Lage  und  Boden:  Ebene,  zumeist  Niederungen  der  Elbe  und  der  Chrudimka.  Der  Boden  ist  frischer, 
humoser  und  mooriger  Sand,  auf  erhöhten  Stellen  Flugsand,  in  der  Nähe  der  Flüsse  lehmiger  Alluvialboden. 
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Communicationsmittel :    Den  herrschaftlichen  Besitz  durchschneiden : 

a)  Die  Staatseisenbahn  Pardnbic— Prag  mit  der  im  Gutsrayon  liegenden  Station  Prelonö,  nnd 
Pardubic— Brflnn  mit  der  StationDaSic ; 

5)  die  sudnorddeutsche  Verbindungsbahn  mit  den  Stationen  Steblovi  nnd  Opatovic. 

Die  Domaine  erfreut  sich  eines  sehr  ausgedehnten  Strassennetzes. 

Die  wichtigsten  Strassen  sind: 

a)  Aerarialstrassen :  Pardubitz— -Königgrätz,  Pfelonö— Bohdaneß— Königgrätz ; 

h)  Bezirksstrassen:  Pardnbic— Bohdaneö— Chlumec,  Kunetic— Sanddorf— Zdanic—Vosic,  KunStic* 
DHtefi—Vysoka— Königgrätz,  Pardnbic— Sezemic-Holic,  Pardubic— DaSic,  Pfeloud  resp.  Bfeh— BM&- 
Dobfenic,  Pfelouß  resp.  ßfeh— Semin— Kladnib. 

So  ziemlich  im  Mittelpunkte  der  Domaine  liegt  die  Stadt  Bohdane6. 

Der  Elbefluss  und  die  Chnidimka  berühren  an  mehreren  Stellen  das  herrschaftliche  Gebiet 

Von  grossem  Interesse  sind  die  auf  dieser  Domaine  im  15.  Jahrhunderte  von  den  damaligen 
Besitzern  den  Rittern  von  Pemstein  errichteten  Kunst-Canäle,  von  welchen  zwei,  nämlich  der  Opatovicer 
nnd  der  Pocapler  Canal  für  die  Domaine  noch  heute  von  grosser  Wichtigkeit  sind. 

Der  Opatovicer  Canal  hat  eine  LSnge  von  34*7  Kim.  nnd  hat  seinen  Ursprung  bei  der 
Ortschaft  Opatovic.  Er  erhält  sein  Wasser  aus  der  Elbe,  fllr  welchen  Zweck  daselbst  ein  grosses 
hölzernes  Wehr  errichtet  ist.  In  seinem  Zuge  berührt  er  den  grössten  Theil  des  herrschaftlichen 
Besitzes,  dann  die  Ortschaften  Oeperka,  PodnUan,  2danic,  Dolan,  Bohdaneö,  Neratov  Pfeiovlc,  Bfeh 
nnd  Semin,  unterhalb  letzterer  Ortschaft  er  in  die  Elbe  einmündet. 

Sein  Wasser  wird  zum  Bespannen  der  herrschaftlichen  Teiche  und  zur  Bewässerung  von  Wiesen 
und  femer  zum  Betriebe  von  9  Mahlmühlen  benützt.  Er  liefert  auch  das  Wasser  für  die  ehemalige 
Zuckerfabrik  in  Opatovic,  den  herrschaftlichen  Hof  ^anic,  für  das  städtische  Bräuhaus  in  Bohdanec 
und  das  herrschaftliche  Bräuhaus  in  Semin.  Oberhalb  Semin  wird  ein  Theil  des  Wassers  aus  dem 
Ganale  mittelst  eines  offenen  Grabens  in  das  kais.  Gestüt  zu  Kladrub  geleitet  und  daselbst  theils  für 
die  Pferde,  theils  für  die  Bewässerung  der  dortigen  Eunstwiesen  benützt. 

Der  Pocapler  Canal  hat  nur  eine  Längen- Ausdehnung  von  circa  6  Kim.  Derselbe  nimmt 
sein  Wasser  bei  Podapel  aus  dem  MautnerÜuss  mittelst  eines  hölzernen  Wehres.  Derselbe  schlängelt 
sich  längst  der  Elbe  und  nähert  er  sich  derselben  an  zwei  Stellen  —  im  sogenannten  „Onsk^**  auf 
wenige  Meter  Entfernung  —  nnd  da  er  hier  mehrere  Meter  ober  der  Elbe  liegt,  so  sind  diese  zwei  Stellen 
grosser  Gefahr  ausgesetzt  und  müssen  stets  im  Auge  gehalten  werden. 

Der  Pocapler  Canal  kreuzt  sich  in  Pardnbic  mit  der  Chmdimka,  an  welcher  Kreuzungsstelle 
zwei  grosse  Wehre  errichtet  sind  und  durchzieht  so  mit  der  Chmdimka  vereint  die  Stadt  in  einem 
zum  grossen  Theile  gewölbten  Canal  und  mündet  unterhalb  Pardubic  in  die  Elbe.  Der  Canal  betreibt 
während  seines  Laufes  6  Mahlmühlen  und  liefert  das  Wasser  mittelst  eines  Hebrades  für  das  herr- 
schaftliche Schloss  und  das  herrschaftliche  Bräuhaus. 


Schlots  in  Pardubic  mit  Wällen,  die  gegenwärtig  als  Gärten  benützt  werden,  umgeben,  und  einer 
Kapelle  im  gothische  Style  erbaut. 

Circa  IV2  Gehstnnden  von  Pardubic  entfernt  und  zwar  unterhalb  dem  Basaltberge  KunStic  ist 
mitten  im  Walde  ein  neues,  sehr  stylvoll  gehaltenes  Jagdhaus,  von  dem  gegenwärtigen  Besitzer  im 
Jahre  1883  erbaut. 

Burgruine  Kun^tic  auf  einem  imposanten  Basaltfelsen. 

Patronatsklrchen  und  Pfarren :  Bohdaneö,  DHted,  Elbeteinitz.  Mikulovic,  Pfelou5,  Pardabic, 
Sezemic,  Wosic  und  2dänic.    Filialkirchen :  Kojic,  PodulSan,  Semin,  Zivanic  und  PardubiÖka. 

Area:  Aecker  2.801*85  ha,  Wiesen  575*46  ha,  Weiden 82'29 ha, Gärten  1815 ha, Teiche 402*25 ha, 
Steinbruch  7*48  ha,   improd.  Boden  201*41  ha,  Wald  2.403*12  ha.    Zosammen  6.492*01  ha. 
Hievon  sind  6.44201  ha  landtäilicher  und  49*11  ha  Rustikal-Besitz. 

Die  Oekonomie-Area  ist  auf  folgende  Art  vertheilt,  u.  zw. :  Meierhof  bei  Hroblc  mit  279*19  ha, 
Semtln  mit  27769  ha  und  Zd&nie  mit  258*21  ha  werden  in  eigener  Regie  bewirthschaftet. 

Meierhöfe:  Nemo  sie- Mette  mit  248*48  ha,  Bf  eh  mit  41*21  ha,  Hof  in  Raab  mit  25*42  ha, 
Hradisf  mit  30*21  ha,  Semin  mit  30*89  ha  sind  im  Ganzen  verpachtet  (Grosspacht). 

Parzellenweise  verpachtet  (Kleinpacht)  1.903*95  ha  Area. 

Bodenproduction :  Alle  in  Böhmen  gebauten  Halm-  und  Hackfrüchte.    Grosse  Henproduction. 

Obstbaumschule  in  HradiSf. 

Teich wirthschaft :  19  Teiche,  darunter  der  Teich  „Soprö"  mit  121.42  ha,  „Jezero"  mit  64*63  ha; 
dann  2  grosse  eingerichtete  Fischbehälteranlagen  in  Pardubic  am  Poöapler  Canal  und  Bohdaneö  am 
Opatovicer  Canal. 

Fisohgattungen :  Karpfen,  Hechte,  Barschlinge  und  Schleien. 

Teichwirthschaft  sammt  allen  Baulichkeiten  und  den  Fischbehältern,  nebst  Oekonomiegründen 
in  Bohdaneö,  zusammen  200*79  ha,  in  Grosspacht. 

Die  Waldungen  sind  in  mehreren  getrennten  Complexen.    Boden  zumeist  Sand,  ebene  Lage. 
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Holzarten :  Zumeist  Kiefer,  dann  Eiche  nnd  Birke,  in  neuerer  Zeit  anch  etwas  Fichte.  Liefern 
circa  407«  Nutsholz. 

Haar-  und  Federwild :  Der  jährliche  Jahresabschuss  betragt  im  Durchschnitt  circa  20  Stück 
Behböcke,  8000  St.  Hasen,  600  St.  Fasanen,  1500  St  Rebhühner,  300  St.  diverses  Wassergeflügel,  dann 
einzelne  Schnepfen,  Birkhähne,  Kaninchen  etc. 

Femer  30  Stück  Iltise,  100  Stück  Wieseln,  100  Stück  Sperber,  600Krfihen,  130  Stück  Nnsshäher  etc. 

Fasanerien  in  T^nidt  bei  Steblovä  nfnd  öeperka  mit  einem  Fasanenstand  im  Frühjahre  von 
oirca  700  Stück. 

Forstreviere:  Yejrov,  Semin,  Steblov4,  Opatovic;  dann  selbständige  Forstschutzbezirke :  Kasalic, 
Hnnei,  Baab,  KolodSj  nnd  Mrka. 

Indoetriallen :  In  Begie  die  landwirthschaftliche  Spiritnsbrennerei  in  Hrobic.  Steinbruch  in 
Knnitic.  Verj^achtet:  Das  schlossbräuhaus  in  Pardnbic,  das  Bräuhaus  in  Semin,  landw.  Brennereien 
in  Sem  in  Tind  m  2d4nic. 

Domainen-Verwaltung  In  Pardoblo. 

Korselt  Ottokar,  Domainen-Dirigent  und  Oberverwalter. 

Bei  der  Administration : 

^imon  Carl,  Sekretär, 
Svoboda  Theodor,  Kanzelist. 

Beim  Rentamte: 

Ortner  Josef,  Rentmeister. 
Ludwik  Anton,  Rechnungsführer. 

Beim  Foretamte: 

Kalivoda  Wenzel,  Oberförster. 
Horak  Josef,  Forstcontrolor. 

FSreter : 

Jenek  Johann  in  Vejrov.        Wacek  Josef  in  Steblova. 
Jelinek  Josef  in  Semin.  Brandeis  Franz  in  Öeperka. 

Tater  Carl  in  KolodSj. 

Forstwart : 

Pittner  Josef  in  Raab. 

WIrthsohaftsbeamte : 

Alkier  Herrmann,  Wirthschaftsbereitcr. 

Sommer  Carl,  Wirthschaftskontrolor. 

Beide  in  Hrobic 

Pächter : 

Ghlad  Anton,  Bräuhauspächter  in  Pardiibic.  Welinsk^  Ernest,  Hofpächter  in  Raab. 

6o6&r  Alois,  Bränhaus|>ächter  in  Sem  in.  Dnsil  Johann^  Gnradpächter  in  Hradi$f. 

Rimsky   Franz  &  Novak  Adalbort,    Hofpächter  Machacek    Johann,    Müller    und    Grundpächter 

in  Semtin.  in  Vejrov. 

Kovak  Johann,  Hofpächter  in  Z<Tänic.  Wintemitz  Jakob,  Grundpächter  von  Nemodic-Metic, 
Vesel^  Johann,  Teich pächter  in  Bohdaneö.  wohnhaft  in  Pardnbic. 


Besitzer : 
Seine  Wohlgeboren 

Herr  Anton  Dreher, 

Brauereibesitzer  in  Klein-Schv\rechat  bei  Wien 

Besitz. 
Allodial-GQter  Michelob,  üeboritz,  Seltsch  und  Miloschitz  mit  dem  Rustikalbesitz. 

Oer.Bes.:  Jechnlti,  Fodenam  and  Sme. 

Lage  und  Boden :  Das  Terrain  ist  vorherrschend  eben,  auch  theils  wellenförmig.    Der  Boden  ist 
tiefgrflDdig)  fruchtbarer  Lehmboden. 
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Comminloationsmlttel :  Bnacht^hrader  Eisenbahn,  E.-B.-St.  loco,  dann  Strassen.  Nächste 
Stadt  Saaz. 

SchlSaaohen  in  Michelob  nnd  Lieboritz. 

PatronatoklrcheD  nnd  Pfarren :  Michelob^  Lieboritz  nnd  Seltsch. 

Area :  Aecker  989*67  ha, Wiesen  13*03  ha,  Obst- u. Gemüsegärten  2243  ha,  Hopfengärten  67  ha, 
Weiden  121*52  ha,  Wald  1.065  48  ha,  Flüsse  nnd  Bäche  0*49  ha,  unprod.  Boden  911ha,  Baiiarea9'89  ha. 
Zasammen  8.898*54  ha. 

Jährl.  Gmndstener  8.073  fl.    Katastralreinertrag  35.562  fl. 
Einlagswerth  für  Michelob  nnd  Lieboritz  v.  J.  1860  fl.  300.000,  für  Seltsch  v.  J.  1885  fl.  320.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  folgende  in  Regie  bewirthschaftete  Meierhöfe :  Miebelob^  TesebnitB^ 
WelhfltteB  mit  Neutaof,  Lleborits,  Scbelesen  mit  Telebbof,  Seltseb^  LIsebvltK  nnd  MUdowes* 

Bodenproduction :  Alle  Getreidearten,  Hülsenfrüchte  nnd  Hackfrüchte. 

Hopfenban :  67  ha  Hopfengärten.    Rother  Saazer  Hopfen. 

Die  Waldarea  ist  theils  zusammenhängend,  theils  getrennt  und  bildet  die  Reviere  Teschnitz, 
Welhütten  Techentsohitz  nnd  Ghmeleschen. 

Ittduatrlallen :  Bierbrauerei  in  Michelob  in  eigener  Regie. 

Oekonomle-  und  Brauerel-Directon  in  Michelob,  P.  u.  T.-St.  loco. 

Aich  Anton,  Brauerei-  und  Domaine-Director. 
Berzaczy  Johann,  Güterinspektor.       Fischer  Josef,  Rentmeister. 

Sämmtlich  in  Michelob. 

Wirthtchaflsverwalter : 

Czem^  Johann  in  Teschnitz,  P.  Sadkau.       Wurdinger  Franz  in  Lieboritz. 

Zischka  Josef  in  Miltschoves. 

Wirthschafts-Adjunkten : 

Dömöter  Albert  in  Michelob.       Lang  Garl  in  Michelob. 

Gärtner: 

Baum  Anton  in  Teschnitz.  SlnneSko  Franz  in  Michelob. 


Löster  Richard,  Thierarzt  in  Schelesen. 


Foratamt  in  Ewigen,  P.  Teschnitz. 
Wessely  Franz,  Forstmeister. 

FSreier : 

Wasatsch  Josef  in  Welhütten,  P.  Michelob. 


Besitzer : 
Seine  W^ohlgeboren 

Herr  Ferdinand  Dressler, 

Gutsbesitzer  etc.  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Smrkovic. 

Ger.-Bes. :  Nea^BydSor. 

Lage  und  Boden:  Eine  ebene  Lage  ist  gegen  Norden  vom   lüesengebirge  begrenzt.    Thon-  und 
liChmboden  mit  tiefgründigen  Anschwemmungen. 

Communicationamittei :  Strassen  und  Eisenbahn.  Nächste  E.-B.-Station  Smidar.  Der  Javorkabach 
durchfliesst  das  Gnt. 

Sohloss  in  OhniSfan. 

Areas  Aecker  258*23  ha,  Wiesen  46-03  ha,  Garten  1-72  ha,  Weiden  16-6S  ha,   Teiche  10*35  ha 
Wald  226*16  ha,  Wege  und  unprod.  Boden  12-66  ha,  Bauarea  115  ha.    Zasammen  567*98  ha. 


f 
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J&hrl.  Grundsteuer  1.781  fl.    Katastralreiiiertrag  7.844  fl. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  den  Meierhof  Ohniilan-Podlesi  mit  265*85  ha,  welcher  bis  Ende 
Feber  1891  im  Ganzen  verpachtet  ist.  Ansserdem  ist  von  diesem  Hofe  eine  Area  von  53  ha  par- 
zellenweise verpachtet. 

Bodenproductlon :  Zuckerrabe,  alle  Getreidearten  und  Futtergewächse. 

RiDdvieh-Ra9e:  Kreuzung  der  Bemer  mit  der  Opocner  Rage. 

Die  Waldarea  ist  theils  getrennt,  theils  zusammenhängend ;  liefert  Brennholz,  Eichenstämme  und 
Eichenlohrinde. 

Haar-  uad  Federwild:  Rehe,  Hasen,  Rebhühner  und  Fasanen. 

Forstreviere :  Podlesi  und  Ohnifif an. 

Gutsverwaltuog  In  OhDlsfan,  P.  Smidar,  E.-B.-St.  Ostromef. 
Noväk  Georg,  Verwalter  in  ObniSfan. 

Forstperaonale : 

§eda  Josef,  Förster  in  Podlesi,  P.  Smidar. 
Vacek  Wilhelm,  Forstadjunkt  in  OhniSfan. 

Oekonenie-Pächter : 

Carl  Fürst  von  Paar. 


Besitzer : 
Seine  Wohlgeboren 

Herr  Friedrich  Dressler, 

k.  u.  Ic.  Rittmeister  a.  D. 
im   Schloss  zu  Obora,  P.  Ostromcf. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Obora. 

G«r.-B6s. :  NeobydZow. 

Lage  ond  Boden:  Ebene  Lage.  Thon  und  Lehmboden  (Rabenboden)  mit  tiefgründigen  Anschwem- 
mungen. 

ConnunlcatiOBSNilttel :  Gegen  Süden  eine  Aerarial-  und  Bezirksstrasse  nach  Neu-Bydzow,  Entfernung 
3  Stunden.  Gegen  Nord-West  Aerarial- und  Bezirksstrasse  nach  der  Kreisstadt  Jiöin  3  Stunden  Entfernung, 
und  gegen  Osten  Aerarialstrasse  nach  HoHc  Va  Stunde  Entfernung. 

Der  Javorka  Bach  durchfliesst  das  Gut. 

Sohlots  Obora  mitten  in  einer  hübschen  Parkanlage. 

PatroBafskirohe,  Pfarre  und  Familiengruft  in  Gross-Ghomutic. 

Area :  Aeoker  36887  ha,  Wiesen  31*65  ha,  Gärten  8*05  ha,  Weiden  1*72  ha,  Teiche  0'33  ha, 
Wald  89*20  ha,  Bäche  und  Wege  20*14  ha,  Bauarea  2*15  ha.    ZusammeD  522*14  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  2.004  fl.     Katastral-Reinertrag  8.219  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1865  fl.  300.000. 

Die  Oeicononle-Area  bildet  den  Meierhof  ^Obora^  (Gde.  Obora,  Ghomutic,  Newratic,  Teresiengau 
und  Neu-Smrkowic)  mit  400*52  ha  Area.    (E.-B.,  T.-  u.  P.-St.  Ostrom §f  30  Minuten  entfernt). 

Hievon  sind  303*34  ha  auf  die  Dauer  von  1.  Jäner  1873  bis  Ende  Dezember  1897  und  die 
weitere  Area  von  97*18  ha  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenprodaction :  Zuckerrübe,  Weizen,  meist  Korn  und  Gerste. 

RlBdvieh-Ra9e :  Kreuzung  des  einheimischen  Viehes  mit  der  Opo6ner-Ra(e. 

Obatbau:  Ausgedehnte  Obstanlagen  mit  guten  Obstsorten,  Gemüsebau,  Obstbaumschulen. 

Die  Waldarea  bildet  das  Revier  Bfezina  mit  Newr&tic. 

An  Waldproduoten  werden  Eichen-Ausschnitte,  Eiohenlohrinde,  Nutz-  und  Brennholz  verkauft. 

Gute  selbständige  Jagdbarkeit. 

Fasanerie  ^  Wilde  Fasanerie  in  Bfezina,  Stand  300  Stück. 


] 
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Haar-  und  Federwild :  40  Stück  Rehwild,  3  bis  400  Stück  Hasen ;  hübsche  Rebhühnerjagd. 
Induetrialien :  Ein  Brauhaus  in  Obora  verpachtet. 

Forst-Verwaltung  In  Neu-Smrkowec,  P.-T.-St.  in  Ostromef.  . 

Tejpl^  Josef,  lelt.  Förster  in  Neu-Smrkowic,  Ullmann  Johann,  Forstadjunkt  in  Obora, 

P.  Ostromgh  P.  Ostromöh 

Taborsk;^  Carl,  Schloss^ärtner  in  Obora,  P.  Ostromef. 

'    AHe  drei  im  Dienste  des  Gutsherren. 

Oekonomle-Pächter : 

Carl  Fürst  von  Paar. 

Pacht-OekonoRiie- Verwaltung  In  Obora,  P.  OstromSh 
Kadlec  Johann,  Wirthschafts- Verwalter  in  Obora,  P.  Ostrom ef, 

BräuhauspSchter:    Ulrich  Anton  in  Obora,  P.  Ostromef. 


Besitzer : 
Seine  Wohlgeboren 

Herr  Gustav  Dressler. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Luzan. 

Ger.-Bes.:   Jltin. 

Lage  und  Boden :  Zumeist  ebenes  Terrain,   ein  Theil  ist  wellenförmig.    Der  Boden  ist  lehmig 
theilweise  mit  Kies  gemischt 

Communieationsmittel :  Eisenbahn,  nächste  Station  Ostrom ef,  und  Strassen. 

Area:    Aecker  30*60  ha.    Wiesen  1-44  ha,    GSrten  1*45  ha,    Weiden  050  ha,    Wald  2*33  ha, 
unprod.  Boden  0*74  ha,  Banarea  0  38  ha.    Zusammen  87*44  ha. 
Zugekaufte  Kustical-Grfinde  48*88  ha. 

J&hrliche  Grundsteuer  413  fl.    Eatastral-Reinertrag  1877  fl. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  den  verpachteten  Meierhof  Lnian. 
Bodenproduction :  Alle  Getreidearten. 

Gutsverwaltung  in  Luian,  P.  Eonecchlnm,  E.-B.-St.  Ostromef. 
Das  Gut  wird  vom  P.  T.  Besitzer  selbst  verwaltet. 


Besitzer : 
Seine  W^ohlgeboren 

Herr  Albert  Dub, 

Domainenbesitzcr  etc. 

Besitz : 

1. 

Allodial-Gut  Knezic. 

Ger.-B«t. :  Schfittenhofen. 

Lage  und  Boden :  Das  Gut  liegt  in  einem  lieblichen  Thale,  von  üppigen  Feld-  und  Wiesengründen 
umgeben  und  einem  Gebirgsbache  durchflössen.  Der  Boden  ist  sandiger  Lehmboden  mit  kalkhaltigem 
Untergrund. 

Conmunlcatlonsnlttel :  Böhm.  Transversalbahn,  E.-B.-St.  Schüttenhofen  undNemelkau.  Strassen: 
Hartmanic— Eisenstein—Schüttenhofen— Klattau. 
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Sohloss  mit  Garten  in  KnSiic 

PatronataUrohe  uod  Pfarre  in  Petrowic. 

Area :  Aecker  115-09  ha,  Wiesen  51*79  ha,  Garten  3*45  ha,  Weiden  4*60  ha,  Teiche  029  ha, 
Wälder  281*40  ha,  anprod.  Boden  0*32  ha,  Wege  0*31  ha.    Zasammen  457*25  ha. 

J&hrl.  Gmndfitener  592  fl.    Eatastral-Reinertrag  2.607  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1870    fl.  130.000. 

Die  Oekoflomie-Area  vertheilt  sich  anf  folgende  in  Regie  bewirthschaftete  Meierhöfe :   KnHie, 
Wojtle  und  Zbraslaw« 

BodenprodttOilon :  Alle  Getreidearten,  Haisenfrachte  nnd  Kartoffeln. 

RiBdvieh-Raoea :  Pinzganer  nnd  Hollander. 

Telchwirthechaft:  Zwei  Forellenteiche. 

Die  Waldangen  sind  znsammenhängend  nnd  bilden  die  Reviere  EnSzio  nnd  Theresiendorf. 

Gntsverwaltung  In  Knizic,  P.  Petravic  hei  HartmanitM* 

Kahn  Gottlieb,  Verwalter. 
Wisohin  Heinrich,  Förster.  Evech  Wenzel,  Wirthschafter. 

Dolejd  Carl,  Gärtner. 

2. 

Allodial-6ut  Strahlhostic  (StNiohoitice)  mit  Zuklin. 

Ger.'Bei. :  Beryrelcheiutaln,  Horal^Tlo  aad  Strftkonle. 

Lage  und  Bodea :  Das  Terrain  ist  zumeist  eben,  der  Boden  besteht  ans  sandigem  Lehm,   Ver- 
wittenmgsprodnct  des  Gneis  und  Granit. 

ComaiunioatloDsniittel :   Eaiser  Franz  Josefs-Bahn  Wien—Eger,  E.-B.-St.  loco.    Aerarial-  nnd 
Bezirksstrassen.    Nächste  Städte:  Horazdovio  nnd  Strakonic. 

Schlösser:  Schloss  mit  Schlossgarten  in  HoStio,  Schloss  mit  einer  grossen  schönen  Schlosskapelle 
in  Strahl.    Schlösschen  in  Zuklin. 

PatroDatskirchen  nnd  Pfarren :  Eatowic  nnd  StrahlhoStic. 

Area :  Aecker  228  ha,  Wiesen  64*48  ha,  Gärten  6*85  ha.  Weiden  1*74  ha,  Teiche  1'83  ha, 
Wald  441*36  ha,  Wege  nnd  Bauarea  3*73  ha,  unprod.  Boden  19'i4  ha.    Zneammen  741*41  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  1.111  fl.    Eatastralreinertrag  4.894  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1885    165.000  fl. 

Die  Oekononle-Area  vertheilt  sich  anf  die  in  Regie  bewirthschafteten  Meierhöfe :  Hostie  nnd 
Sedlo  mit  172*66  ha  und  Strahl  mit  57*55  ha  Area. 

Bodenproduotion :  Alle  Getreidearten,  Hülsenfrüchte,  Eartoffeln  und  Futterpflanzen. 

Rindvieb-Ra9en :  Landschlag. 

PerlenllsGherel  im  Flusse  Votava. 

Die  Waldarea  bildet  die  Reviere  HoStic,  Strahl  und  Zuklin. 

(Siehe  Nachtrag.) 
3. 

Allodial-Gut  Waldheim. 

Ger. -Bes.:  Tachau. 

Lage  und  Boden :  Hochebene,  welche  2000'  über  der  Meeresfläche  liegt  und  wird  von  einem  sehr 
wasserreichen  Bache  durchschnitten.  Der  Boden  ist  für  den  Feldbau  günstig  und  kann  zu  den  mittel- 
guten Eomböden  gezählt  werden. 

Schloss  mit  parkartigem  Garten  in  Waldheim. 

Area:  Aecker  73  58  ha,  Wiesen  60*07  ha,  Gärten  1-28  ha,  Weiden  57*92  ha,  Wald  974*18  ha, 
Bauarea  2*54  ha,  unprod.  Boden  12*56  ha.    Zasammen  1.182*22  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  1.564  fl.    Eatastralreinertrag  6.861  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1884    fl.  135.000. 

Die  Oekonomie-Area  vertheilt  sich  auf  den  verpachteten  Meierhof  Waldheim  per  143*75  ha. 

Bodenproductlon :  Als  Hauptfrucht  Hafer  und  Eartoffeln,  sonst  alle  Getreidearten,  Futterrübe 
und  Raps. 
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Telohwirth8Chaft  liefert  Forellen. 

Die  Waldare«  bildet  die  Reviere  Joeefethal  und  Alt-Fürstenhütte. 

ladustrl allen :  Brauhaus  in  Waldheim,  eine  Brettsäge  in  Hagendorf  (Baiern),  eine  Mahlmühle 
und  Brettsäge  in  Waldheim  und  eine  Spiegelglashütte,  nebst  neun  Polier-  und  Schleifwerken,  sämmt- 
liche  verpacntet. 

Domalnen^Verwaltung  in  Waldheim,  P.  loco. 
(Siehe  Nachtrag.) 


Besitzer: 
Ihre  W^ohlgeboren 

Herren  Theodor  Eichmann,  Julius  Eichmann  und  Frau  Adolfine  Eisenbach. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Holowaus  mit  Domausliti. 

Oer.'Bez  :    Hofio 

Lage  und  Boden:  Die  Oekonomiegründe  haben  eine  ebene  Lage,  die  Wälder  liegen  auf  massigen 
Hügeln;  der  Boden  besteht  aus  tiefgründigem  Lehm. 

Scliloss  mit  Garten  in  Holowaus,  dann  Schloss  und  Garten  in  Domauslitz. 

Area:  Aecker  314-96  ha,  Wiesen  48*48  ha,  Gärten  33*54  ha,  Weiden  10-39  ha,  Wald  230-67  ha, 
unprod.  Boden  4*42  ha,  Bauarea  2*57  ha.    Zasammen  645*08  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  2.726  fl.    Katastral -Reinertrag  12.007  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1878  fl.  450.740. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  die  Meierhöfe  Holoiraos  und  Domanslitz  mit  410  ha  Area^  welche 
in  eigener  Regie  bewirthschaftet  werden. 

Bodenproduction :    Alle  Getreidearten,  Zuckerrübe  und  vorzügliche  Kartofifeln. 

Obstbau:  Obstanlagen  liefern  gute  Obstsorten. 

Die  Waldungen,  welche  2  Reviere  u.  z.  Holowaus  und  Mezihofi   bilden,   sind  theils   zusammen- 
hängend, theils  getrennt. 

Gutsverwaltung  in  Holowaus,  P.  Wostrofneh 

Jav&rek  Josef,  Gutsverwalter. 
Kolditz  Leopold,  Rechnungsführer.  Tlamich  Carl,  Gärtner. 

Sämmtliche  in  Holowaus. 

Forstpersonale : 

Nezädal  Yincenz,  Förster  in  Holowaus. 


Besitzer : 
Ihre  Wohlgeboren 

Herren  Franz  und  Ernst  Eifler. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Schönlind. 

Gar.-Bex. :    Falkenau. 

Lage  und  Boden:    Bergig  und  sandiger  Lehm. 

Communicatlonsmittel :    Strassen  und  Buätchrader  Eisenbahn.    E.-B.-St.   Falkenau  a.  d.  Eger. 

Area :    Aecker  44-66  ha.  Wiesen  31-09  ha,   Gärten  0-76  ha,   Weiden  1-76  ha,  Teiche  0-25  ha, 
Wald  145*59  ha,  Flüsse  und  Bäche  2-58  ha,  Bauarea  0'67  ha.    Zasammen  227*85  ha. 
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Jährliche  Grundstener  475  fl.    Katastral -Reinertrag  2.090  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1887  fl.  72.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  den  Meierhof  Schdnlind^  welcher  in  eigener  Regle  bewirthschaftet  w  ird. 

Bodenproduction :  Alle  Getreidearten. 

Die  Waldarea  bildet  das  Revier  Schönlind. 

Gatsverwaltuog  In  Schonlind,  P.  Kirchenbirg  E.-B.-St  Falkenau  a.  E, 
Das  Gnt  wird  vom  Besitzer  selbst  verwaltet. 


Besitzer :  .    ' 

Seine  Hoeh^vohlgeboren 

Herr  Friedrich  Reichsritter  von  und  zu  Eisenstein, 

Domainebesitzer  etc.  etc. 

Besitz : 
Ailodial-tauter  Prcio  und  Uhfic. 

Qer.BeB. :  Sedlec. 

Lage  und  Boden :  Theils  im  Thal^  theils  im  Gebirge  gelegen.  Der  Boden  ist  verwitterter  Granit, 
theilweise  Anschwemmung. 

Communlcationsmittel :  Franz-Josefsbahn,  E.-B.-St.  Hefmanic,  dann  Bezirkstrassen.  Nächste 
Städte:  Sedlec,  8elöan,  Wotic,  Jistebnic  nnd  Tabor. 

Schloss  mit  Garten  in  Prcic. 

Familiengruft  in  der  Kirche  zu  Prcic. 

Patronatslilrohe  und  Pfarre  in  Pröic 

Area:  Aecker  654-68  ha,  Wiesen  111-35  ha,  Gärten  887  ha,  Weiden  41-93  ha,  Teiche  36-33  ha, 
Wald  413-54  ha,  Flüsse  nnd  Bäche  231  ha,  unproduktiver  Boden  9*25  ha,  Bauarea  3*55  ha. 
Znaammen  1.184*05  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  2.317  fl.    Rat  astral -Reinertrag  10.238  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1835  fl.  166.800. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  folgende  in  Regie  bewirthschaftete  Meierhöfe :  Prolc  mit  129*76, 
Mrakotle  (Gde.  Mrakotie  und  DiviSovic)  mit  6100  ha,  Vrgoyie  (Gde.  DiviSovic  und  Dobr(^ovic) 
mit  129-48  ha,  Chflc  mit  125*45  ha,  KvasoTic  mit  127*75  ha  und  Llbenle  mit  155-38  ha  Area. 

Parzellenweise  verpachtet  60  ha  Area. ' 

Bodenproduction:  Baps,  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Erbsen,  Kartoffeln  nebst  Klee. 

Rindvleh-Ra^e :    Landschlag. 

Obst-  und  Qemiisebau  im  Schlossgarten  zu  Prcic  und  UhHc. 

Obstbaumschulen  in  Prcic  und  Malkowic. 

Teichwirthschaft:  25  Teiche;  der  grösste  „Velk^"  mit  575  ha.    Fischgattungen:  Karpfen. 

Die  Waldarea  ist  getrennt  mit  Nadel-  und  Laubholzbeständen.    Liefert  Nutz-  und  Brennholz. 

Wild:    Rehe,  Hasen  und  Rebhühner. 

Forstreviere :  Libenic  und  Malkowic. 

industriallen :  Bräuhaus  in  Uhric  verpachtet ;  Spiritusbrennerei  in  Uhric  in  Regie. 

Giiterdirection  In  Freie,  P.-T.-St  Sedlec,  KBSt  Hefmanic. 

Novak  M.,  Wirthscbaftsdirector. 
Smetana  Josef,  Directionsadjunkt.  Svandrlik  Wilhelm,  Gärtner. 

Burda  Josef,  Brennereileiter. 
Sämmtlich  in  Prcic. 

Forstpersonale : 
Über  Johann,  Förster  in  Libenic,  P.  Sedlec.  Chotivka  Josef,  Förster  in  Malkowic,  P.  Sedlec. 

11* 


—  164  - 

Besitzerin : 
Ihre  Hoch-wohlgeboren 

Frau  Julie  von  und  zu  Eisenstein. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Woddrad  (Voderady). 

Oer.-Bei.:  KftaHm. 

Lage  und  Boden:  Ziemlich  ebene  Lag:e,  tiefgründiger  Lehmboden. 

Communlcationsmittel :  Oesterr.  St.-£.-B.  nnd  österr.  N.-W,-Bahn,  näohste  E.-B.-St.  Kolin   8Elm. 
nnd  LfOcalbahnstation  Bedwar  5  Kim.  entfernt. 

Schloss  mit  einem  Parke  in  Wod^rad. 

Familiengruft  in  Freie  bei  Sedlec  an  der  F.-J.-B. 

Patronatskirche  n.  z.  Filialkirche  zn  WodSrad  der  heil.  Maria  Heimsachnng. 

Area:   Aecker  179-75  ha,  Wiesen  9*94  ha,   Gärten  513  ha,   Weiden  7*54  ha,   Teiche  0*44  ha, 
Wälder  11-72  ha,  nnprod.  Boden  2'43  ha,  Bauarea  1*31  ha.    Zagammen  218*26  ha. 

Jährliche  Gmndsteuer  1.165  fl.    Katastral-Reinertrag  5.131  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1861  fl.  73.956. 

Das  Gut  beschränkt  sich  auf  den  in  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  Woderad  (Gde.  WodSrad, 
LibodHc,  Nesm^n  und  Mandic)  mit  218-26  ha  Area  und  auf  223  ha  parzellen  weise  verpachtete  Grundstücke. 

Bodenproduction :    Alle  Getreidearten,  hauptsächlich  Zuckerrübe. 

Bedeutende  Mastviehhaltung. 

Obstbaunschule  bei  dem  Meierhofe  WodSrad. 

Die  Waldarea  bildet  eine  Waldparzelle.  Es  besteht  ein  eigenes  Revier  Woderad  nebst  gepachteten 
drei  Revieren. 

industrlallen :    Eine  Bierbrauerei  verpachtet,  eine  Ziegelei  in  eigener  Regie. 

Gutsadministration  in  Woderad,  P.  Beövar  hei  Kolin,  TrSt  Svojsie, 

Eisenstein,   Emerich  Reichsritter  von  n.  zn  — ,  k.  u.  k.  Lieutenant  in  der  nicht  a.  L.,  Administrator. 

Vyskoßil  Josef,  Gutsverwalter. 

Pächter: 

Koliner  Schlossbräuhaus  als  Pächter  der  Bierbrauerei  in  Woderad. 


Besitzer : 
Ihre  W^ohlgeboren 

Herr  JUDr.  Carl  Reichsritter  und  Frau  Elise  von  und  zu  Eisenstein, 

Besitz : 
Allodlal-Guter  Bi^ezina  und  Zahrädka. 

Ger.'Bez. :  Patz&u. 

Lage  und  Boden:  Wellenförmig,  stellenweise  auch  bergig;  fruchtbarer  Sandboden  mit  durch- 
lassendem Schottenintergrunde. 

Communioationsmittei :  Aerarialstrasse  nach  Tabor.  Böhm.-mähr.  Transversalbahn,  E.-B.-St. 
Patzau  IV2  St.  entfernt.    Nächste  Städte  Hofepnfk  V2  St.,  Pilgram  3  St.  Entfernung. 

Schloss  mit  Schlosskapelle,  Zier-  und  Gemüsegarten  in  Bfezina. 

Familiengruft  in  Pr6ic. 

Area :  Aecker  22703  ha,  Wiesen  3963  ha,  Gärten  4-28  ha,  Weiden  15-29  ha,  Teiche  1*79  ha, 
Wald  206-38  ha,  Flüsse  und  Bäche  903  ha,  unprod.  Boden  0-46  ha,  Wege  und  Bauarea  2*14  ha- 
Zosammen  50605  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  966  fl.    Katastral-Reinertrag  4.254  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  18.59  fl.  125.200. 

Die  Oekonomiearea  vertheilt  sich  auf  die  Meierhöfe  Brezina  mit  146  ha,  Oberhof  mit  83*67  ha 
und  Zahrädka  mit  70  ha.    Diese  Meierhöfe  werden  in  eigener  Regie  bewirthschaftet. 
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Bodenprodoctioo :    Kaps,  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Kartoffeln  und  FiittergewäohBe. 

RlDdvIeh-Rage :  Freiburger. 

Die  Waldarea  bildet  die  Reviere  BFezina  nnd  Zahridka,  liefert  Brenn-  und  Nutzholz. 

Wild :  Hasen  und  Rebhühner. 

JndastriaiieD :    Eine  Brauerei,  1  Zie^lei,  1  Spiritusbrennerei  ausser  Betrieb,   1  Mahlmühle  und 
1  Brettsage  nebst  Schindelmaschine  in  Regie. 

Guis-Verwaltiing  Id  Bfezina,  P.  Hofepnik,  T.-  u.  E.-B.-St  Patzau. 

Die  Oberleitung  besorgt  der  P.  T.  Eigenthümer  selbst. 

Kaplan  Alois,  Hofbesorger  in  Zahr4dka,  P.  Patzau. 

Mar&sek  Anton,  Wirthschafter.  MatyaSek  Wenzel,  Schlossgärtner. 

Hausalander  Josef,  Förster. 
Sämmtliche  in  Bfezina. 


Besitzer : 
L.  öbliche 

königl.  Stadtgemeinde  Elbogen. 

Besitz : 

Besitzungen  und  Dorfschaften  der  IcönigL  Stadtgemeinde  Elbogen  (Loket)  sammt 

dem  Gute  Littmitz  und  dem  Forste  Chrudum. 

Oer.-Bez. :  Elbogen. 

Lage  and  Boden:  Der  Besitz  liegt  theils  an  den  Abhängen  des  Gebirges,  theils  an  den  Gehangen 
des  Egernusses  und  den  von  Bergen  eingeschlossenen  Ebenen.  Sandiger  Lehmboden  mit  verwittertem 
Granit-  nnd  Thonboden. 

Communioationsmittel :  BnStehrader  und  Local-Eisenbahn  Elbogen,  E.-B.-St.  in  loco.  Strassen. 
KSchste  Städte :  Karlsbad  und  Falkenau. 

Patronatski rohen  und  Pfarren :  Dotterwies  nnd  Unterchodau. 

Area:  Aecker  731-98  ha,  Wiesen  452-66  ha,  Gärten  1-12 ha,  Weiden 412-89 ha,  Teiche  110-63 ha,^ 
Wald  3.00617  ha,  Flüsse  und  Bäche  7358  ha,  unproduktiver  Boden  76-82  ha,  Bauarea  302  ha. 
ZBgammen  4668*87  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  7*800  fl.    Katastral-Beinertrag  34.361  fl. 

Ohne  Einlagswerth. 

Die  Oekonomlearea  bildet  folgende  Meierhöfe :  Grflnlas,  Keasattel,  Sehmalhof,  Mflnehhof^ 
GranesaUf  Chodao^  Littmitz  und  Wlnt^rsgrttn^  welche  sämmtlich  verpachtet  sind. 

Bodenproductlon :  Alle  Getreidearten,  Hülsenfrüchte  und  Kartoffeln. 

Die  Waldarea  bildet  die  Reviere:  Chrudum,  Eösteldorf,  Nensattel,  Elbogen  und  Grünlas  und 
liefert  Bau-,  Werk-  und  Brennholz. 

Wild :    Reh,  Hasen,  Rebhühner. 

Industrialien :  Kohlenbergwerk  und  Dampfziegelei  in  Grünlas.  Eine  Ziegelei  in  Schlackenwald 
und  Chrudum  und  1  Brettsäge  in  der  Zeche.    Sämmtlich  in  Regie. 

Administration  dann  Guts-  und  Forstverwaltung  In  Elbogen,  P.-T.  ti.  E.-B.-St,  loco. 


Besitzer : 
Seine  Wohlgeboren 

Herr  Constantin  Elsenwanger, 

Grossgrundbesitzer  etc.  etc. 

Besitz : 
Allodial- Herrschaft  Adersbach. 

Ger.-Bei. :  Pollts  a.  d.  If.  and  Traatenau. 

Lage  und  Boden :  Das  Terrain  der  Domaine  ist  gebirgig  nnd  dnrch  seine  romantische   Lage   be- 
rühmt.   Der  Boden  entstammt  dem  Granit  und  ist  grobsandig  mit  Lehm  gemischt. 
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In  Adersbach  befindet  sich  die  weltbekannte  Felsenstadt  mit  einem  hochgelegenen  See,  Wasserfall 
und  siebenfachen  Echo,  welche  Felsenstadt  alle  Jahre  bis  15.000  Tonristen  besuchen. 

Communicationsmittel:  Bezirksstrassen  von  Politz  nach  Trautenan,  Abzweignngen  von  Nieder- 
Adersbach  nach  Prenssen,  von  Adersbach  nach  Starkstadt.  Städte :  Trantenau  19  Kim.,  Politz  a.  d.  M. 
17  Kim.  von  Adersbach  entfernt. 

■ 

Schloss  mit  Ziergarten  nnd  Parkanlagen  nebst  Beamtenhans  in  Adersbach.  (Nach  dem  einge- 
mauerten Wappen,  (halbes  Rad)  und  Jahreszahl  1595  ist  das  Schloss  wahrscheinlich  von  Kolowrat 
LiebSteinsk^,  früheren  Besitzer  im  16.  Jahrhundert  erbaut  worden.) 

Burgraine:  „Althaus''  in  Adersbach. 

Patronatskirche  und  Pfarre:  Merkelsdorf  ganz,  Qualisch  die  Hälfte,  die  andere  Hälfte  Religionsfond. 

Area:  Aecker  506-72  ha.  Wiesen  106-62  ha,  Gärten  2-71  ha,  Weiden  10*53  ha,  Teiche  0-59  ha, 
Wald  1.25605  ha,  Flüsse  und  Bäche  3-23  ha,  unproductiver  Boden  12-47  ha,  Bauarea  2*19  ha. 
Zasamnien  1901*01  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  3.276  fl.    Eatastralreinertrag  14.431  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1849    fl.  175.045. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  den  in  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  Oberfaof  mit  87'16ha  Area. 
Parzellenweise  verpachtete  Grundstücke  betragen  543*14  ha  Area. 

Bodenproduction :  Hafer,  Korn,  Flachs,  Kartoffeln  und  Klee. 

Rindvleh-Ra9e :  Gewöhnlicher  Landschlag. 

Die  Waldarea  mit  1.2.5605  ha  (darunter  die  berühmten  Adersbacher  Felsen  mit  einer  Fläche 
von  88  ha)  ist  nicht  zusammenhängend,  Verwitterungsboden  ans  Rothliegender  und  Sandsteinformation. 

Holzarten:  Fichte,  Tanne,  Kiefer,  etwas  Lärche  und  Buche;  liefern  Nutz-  nnd  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:  Hochwild,  Hasen,  Rebhühner,  Anerhähne,  Birk-  und  Haselwild,  Schnepfen. 

Forstreviere :  Adersbach  und  Qualisch. 

Domainen-Verwaltung  In  Adersbach,  P.  locoy  E.-B.  u.  T.-St  WeckeUdorf. 

Kot^k  Josef,  Verwalter. 
Donbravsk]^  Josef,  Kontrolor.         Grohmann  Franz,  Schlossgärtner. 

Sämmtlich   in  Adersbach. 

Forstamt  in  Adersbach. 

KimburskJ^  Josef,  Obrförster  in  Adersbach. 
Hentschel  Ludwig,  Förster  in  Qualisch,  P.  loco. 


Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Heinrich  Reichsfreiherr  Enis  von  Atter-Iveaghe, 

k.  k.  Kämmerer  und  Oberstlieutenant  a.  D.  etc.  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Lazan  und  Milcic  recte  Lazan-Enis. 

Ger.- Bez. :  Blatni. 

Lage  und  Boden:  Sanftes  Uageliand,  Lehm-  und  Sandlehmboden.  Granit  ist  die  yorherrschende 
Steinart. 

Communicationsmittel:  Directe  Strassenverbindung  ist  keine.  Die  nächste  Strasse  ist  in  Sedlic, 
Blatnd  und  Radomyfil  (je  1  Wegstunde  entfernt).  E.-B.-St.  Horazdovic-Babin  V/^  St.,  Strakonic  l'ASt., 
Bfenic  2»/,  St.    Im  Norden  die  Stadt  Blatna  1  St.,  östlich  Pisek  3  St.  Entfernung. 

Schloss :  Dasselbe  ißt  einstöckig  und  rechtwinklig  gebaut  und  der  älteste  Theil  wohl  an  300  J.  alt. 

Das  Beamtenhaus  ist  im  Meierhofe  ein  geräumiges  einstöckiges  Gebäude  im  J.  1884  neu  gebaut. 

Im  Walde  Sosnovec  ist  die  Villa  Sosnovec  als  Sommeraufenthalt  seit  1872  gebaut. 

Area :  Aecker  94-37  ha.  Wiesen  41-43  ha,  Obst-  und  Gemüsegärten  2-44  ha,  Weiden  9'78  ha, 
Teiche  3001  ha,  Waldungen  115*09  ha,  unprod.  Boden  2-30  ha.    Zasammen  295-42  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  555  fl«    Katastralreinertrag  2.440  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1674    fl.  86.664. 
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Die  Oekonomiearea  besteht  blos  ans  einem  Meierhofe,  welcher  in  Regie  bewirthschaftet  wird. 
Parzellenweise  verpachtet  sind  ca  5  ha  Area. 

Bodenproduction :  Raps,  Weizen,  Gerste,  Rom,  Hafer,  Erbsen,  EartolTeln  nnd  Fntterkränter. 

Rindvieh-Rape :  Bemer,  gekreuzt  mit  dem  Landschlag. 

Obst-  und  Gemüsebau:  Aepfel,  Birnen,  Kirschen,  Zwetschken,  Pfirsiche  nnd  Wallnüsse.    GemOse 
blos  zum  eigenen  Bedarf. 

Obstbaumschule  in  Lazan. 

Weldenpiantage,  welche  jährlich  25—30  q  feines  Flechtmateriale  für  Korbflechter  liefert. 

Teichwirthschaft :  10  Teiche.    Flsehgattungen :  Karpfen,  Schleien,  Hechte.    Jährliche  Erzengnng 
circa  2000  kg. 

Die  Waldungeu  bestehen  ans  4  Parzellen.    Boden  theils  lehmiger,  theils  Sandboden. 

Holzarten :  Fichte,  Kiefer,  Tanne,  Lärche ;  liefern  meist  schönes  Kntzholz. 

Haar-  und  Federwild :  Rehwild,  Hasen,  Birkhühner,  Fasanen,  Schnepfen,  Rebhühner,  Wildtanben 

nnd  auch  Wild-  n.  Blasenten. 

Forstrevier:  Sosnovec. 

lodustrlalien :  Bierbrauerei  in  Lazan  verpachtet. 

Wirthsohafls-  und  Forstverwaltung  in  Lazan-Enls,  E.B.-St  HoragdovicBahin,  P.-  u.  T.  -St  Blatnd 

§vec  Franz,  Gutsverwalter. 

Plechat]^  Franz,  Schlossgärtner. 

Beide  in  La£an-£nis. 

Pächter: 

Bosak  F.,  Bränhanspächter  in  Lazan-Enis. 


Besitzer : 
Nach  Seiner  Hochgeboren 

Herrn  Baron  Max  von  Erggelet  unmündige  Erben. 

Palais  in  Salzburg.     ^ 

Besitz : 
ANodial-Gut  Smolotel. 

Oer.-Bes. :  PHbram. 

Lage  und  Boden:  Wellenförmige  Lage  umschlossen  im  halben  Kreis  mit  der  zusammenhängenden 
Waldarea  des  Gutes.    Granitformation  und  sandiger  Lehmboden. 

Communicationsmlttel :  Bezirksstrasse  westlich  führend  nach  dem  Städtchen  Milfn  l'/a  St.  mi 
P.  n.  £-B.-St.  daselbst.    Von  da  V/^  St.  nordwestlieh  auf  der  Bezirksstrasse  liegt  die  Bergstadt  Ffibram 

Schloss  mit  Schlosskapelle  und  kleiner  Parkanlage  in  Smolotel. 

Patronatskirche  und  Pfarre  am  Berge  Makova  (Wallfahrtsort)  im  Walde  situirt  und  ^  Min.  von 
Smolotel  entfernt. 

Area :  Aecker  188-47  ha,  Wiesen  21-60  ha,  Gärten  3'68  ha,  Weiden  14-74  ha,  Teiche  0-32  ha, 
Waldungen  483-01  ha,  Flüsse  und  Bäche  1-03  ha,  unproductiver  Boden  4-35  ha,  Bauarea  1*59  ha. 
ZvBammen  718*79  ha. 

Jahrliche  Grundsteuer  576  fl.    Eatastral-Reinertrag  2.537  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1880    fl.  152.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  den  verpachteten  Meierhof  Smolotel  mit  192  ha.  Pachtdauer  bis 
Ende  September  1896.    Parzellenweise  verpachtete  Gründe  betragen  21*9  ha  Area. 

Obstbau :  Strassen  und  Wege  der  Gutsgründe  sind  mit  Zwetschkenbäumen  ausgesetzt. 

Eine  kleine  Obstbaumschule  im  Schlossgemüsegarten  in  Smolotel. 

Die  Waldungen  sind  zusammenhängend  im  halben  Kreise  den  Gntskörper  umschliessend.  Die 
Lags  ist  halb  bergig,  halb  sanft  südlich  geneigt. 

Holzarten :  Kiefer,  Fichte,  Lärche.    Liefern  307«  Nutz-  und  70V,  Brennholz. 

Haar-^nd  Federwild:  Rehe,  Hasen,  Kaninchen,  Rebhühner,  Birkwild,  Waldschnepfen. 
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Forstrevier :  Smolotel. 

Industrialien:  Bränhaus  in  Smolotel  und  Mühle  (ehemals  Dampfmühle,  jetzt  2  deutsche  Gänge) 
in  Smolotel  verpachtet. 

Guts-Inspection  in  Walten,  P.  Gabel  h,  Niemes. 
Wazatsch  Josef,  Gutsinspector  in  Walten. 

Gutsverwaltung  in  Smolotel,  P.'T,'E.'B,'St.  Milin. 
Pfsafik  Johann,  Forst-  und  Rentverwalter  in  Smolotel. 


Besitzer: 
Hoeh^svürdiges 

Erzbisthum  Prag. 

Nutznüsser : 

Sdine  Gmlnenz 

der  e  rl  a  nch  t-h  och  würdigst  e 

Herr  Franz  de  Panla  Reichggraf  Sehönborn-Buchheim-Wolfsthal, 

Cardinal  der  heil.  Römischen   Kirche,   Fürsterzbischof  von  Prag,  Primas  des   Königreiches  Böhmen, 
k.  u.  k.  apost.  Majestät  wirkl.  geheimer  Rath,  Doktor  der  Theologie  etc.  etc. 

Palais  am  Hradschin  in  Prag  Nr.  56  alt. 

Centrai-Dlrectlon  in  Prag,  Hradschin  Nr.  56  alt. 

Zw2Hna  Josef,  fürsterzbischöfl.  Rath,  Ritter  des  St  Gregorius-  und  Sylvester-Ordens,  Inhaber  des 

Ehrenkrenzes  pro  ecclesia  &  pontifice,  Gentral-Director  etc. 

Petrovic  Wenzel,  Haupte assa -Rechnungsführer. 

Casaty  Carl,  Edler  von  — ,  Hanptcassa-Controlor. 

Rniba  Wenzel,  Revisions-Adjunkt. 

CÄba  Emanuel,  Kanzelist. 

Die  forstliche  Oberleitung  und  Forsteinrichtungs-Revislon  für  s&mmtliche  fürsterzbischöfiiche  Domainen 

ist  in  Unter-BFezan. 

Sündermann  Anton,  Oberforstmeister. 

Seidel  Friedrich,  Forst-  und  Civilgeometer. 

Schrantz  Franz,  Forstgeometer,  d.  Z.  in  Ro2mital  domicilirend. 

Rozmarni  Carl,  Forstadjunkt. 

Besitz : 

1. 
Mensal-Gut  Loufiovic  unter  Blanik. 

Oer.-Bez.!  Wlaiim. 

Lage  und  Boden :  Lage  gebirgig  und  sandiger  Lehmboden. 

Communicatlonsmittel :  Bezirksstrassen :  Nach  Beneschan  5  St.,  nach  Wlaäim  2  St.,  nach  Jnng- 
WoXic  2V2  St.,  nach  Wotic  3  St.  und  nach  Nadceradec  1  St.  Entfernung. 

Schloss  (Beamtenwohnung}  mit  Garten  in  Loufiovic;  im  nahen  Waldcomplexe  der  bekannte 
sagenhafte  Berg  „Blanik." 

Burgruine  unter  dem  Mieierhofe  OleSnd  im  Walde  selben  Namens. 

Patronatsidrohe  und  Pfarre  in  Louüovic. 

Area :  Aecker  266-61  ha,  Wiesen  41  ha,  Gärten  5  Ol  ha,  Weiden  38-30  ha.  Teiche  8-50  ha, 
Wald  568-51  ha,  Flüsse  und  Bäche  0*02  ha,  unprod.  Boden  0*28  ha,  Bauarea  2*40  ha.  Znsam- 
meu  980*68  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  1422  fl.    Katastralreinertrag  6.263  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1652    Seh.  Gr.  S!8.904. 
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,  Die  Oekononie-Area  vertheilt  sieb   anf  folgende  Meierhöfe :  Lonnorlc  nnd  Yolesnä^  beide  in 
eigener  Regie  bewirthscbaftet. 

KrlioT  nnd  Bejkorle  sind  anf  6  Jabre  verpacbtet. 

BodenproductiOD :  Korn,  Hafer,  tbeils  Weizen,  Gerste,  und  Kartoffeln. 

Schäfereien:  Ein  Scbafstall  in  BFezina  mit  Merino-Scbafen. 

Rindvieh-Raf an :  Scbwyzer  nnd  Montofoner. 

Obstbau  ca  8  ba  Obstgarten ;  liefern  verscbiedene  Obstsorten. 

Obstbaumaohule  ca  1  ba  Area. 

Teich wirthsohaft :  10  Karpfenteiche,  der  grösste  Bejkovic. 

Die  Waldungen  (Gross-  und  Klein-Blanik)  sind  grösstentbeils  arrondirt,  liefern  Nadel-  nnd  Bnch- 
bolz;  bilden  das  Revier  Loufiovic. 

Industriallen :  Bräuhaus  verpachtet,  Brennerei  dermalen  ausser  Betrieb,  beide  in  Lonfiovio. 

Gutsverwaltung  in  LouAovic,  P.  Uco,  T^-St  WlaSim. 

Kotr£  Johann,  Gutsverwalter. 
PejSa  Jobann,  Oekonomie- Adjunkt. 

Forstpereonale : 

Marscbanka  Emil,  Revierförster. 
Graff  Carl,  Forstadjunkt.  3ican  Stanislaus,  Forstadjunkt. 

Pächter : 

Celerfn  Marie,  Witfrau,  Braubauspäcbterin  in  Loufiovic. 

2. 

Mensal-Gut  Manderscheid  (Dobrejovice). 
Mensal-Gut  Unter-Bfezan  (Dolni  Bfezany)  mit  Hodkovic. 

Ger.-Bez. :   £ale,  KÖDigMAl  und  6iSan. 

Lage  und  Boden :  Hochplateau  mit  sanften  Abdachungen  und  mit  Erhöhungen  gegen  die  Flüsse 
Moldau  und  Sazawa.    Lehm-  und  Lettenboden,  Verwittenmgsprodncte  des  Granits-  und  Thonschiefere. 

Communicatlonsmlttel :  Von  Unter-Bfei^an :  Bezirksstrasse  nacb  Prag  275  Kim.,  nach  Eule 
10  Kim.  und  nacb  Königsaal  5  Kim.  Entfernung. 

Von  Manderscheid:  Bezirksstrasse  nach  Prag  16  Kim.  und  nach  6f6an  6  Kim.  Entfernung. 

Schlots  mit  einer  im  J.  1886  erbauten  Kapelle,  Schlosspark,  Glashaus  mit  Orangerie  in  Unter- 
Bfeian. 

(Im  Laufe  des  J.  1890  wird  ein  neues  Administrations-Gebäude  in  Unter-Bfe2an  gebaut). 

Patronatskirchen  und  Pfarren :  Jiröan  und  Zlatnik.    Filialkirche  in  Libef  und  Zwol. 

Area:  Domaine  Unter-Btreian :  Aecker  1528'43  ba,  Wiesen  131*16  ha,  Gärten  38*27  ba,  Wein- 
gärten 1-90  ha,  Weiden  18939  ha,  Teiche  11-15  ha,  Wald  2299*75  ba,  Wege  1*75  ba,  Bäche  und 
Flässe  4-48  ha,  unprod.  Boden  31*52  ba,  Bauarea  10*28  ha.    Zogammen  4248*08  ha. 

Jährliche  Gnmdsteuer  6.975  fl.    Katastral-Keinertrag  30.838  fl. 
Einlagswerth  v,  J.  1826  fl.  260.000. 

Area:  Domaine  Manderscheid:  Aecker  595-61  ha.  Wiesen  62*72  ha,  Gärten  10*69  ha,  Wei- 
den 34-16  ha.  Teiche  2*30  ha, Wald  556  64  ha,  Wege  008  ha,  unprod. Boden  0*96 ha,  Bauarea  4*88 ha. 
Zusammen  1208*04  ha. 

Jährliche  Grandsteuer  2.980  fl.    Katastral-Keinertrag  13.115  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1846    fl.  217.000. 

Die  Oekonomle-Area  vertheilt  sich  anf  folgende  Meierhöfe  ii.  zw. : 

Bei  der  Domaine  Unter-Bfezan:  Meierhof  Cholnpio  (Gde.  Cholupic  und  Pisnic)  mit  232*09 ha, 
lieben  (Gde.  Lieben  und  Libef)  mit  26886  ha  und  Ctaotonn  (Gde.  Pohof)  mit  40*28  ba.  Diese 
Meierböfe  werden  in  eigener  Kegie  bewirthschaftet. 
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Ferner  die  Meierhöfe  HodkoTlo  mit  159*08  ha  auf  6  J.,  Drazd-Jesenie  (Gde.  Jeeenic) 
mit  266-26  ha  anf  12  J.,  Obora  (Gde.  Petrow)  mit  55*30  ha  auf  6  J.,  Zifol  mit  75-66  ha  auf  6  J. 
und  Stedrik  (Gde.  Jiröan)  mit  148*68  ha  auf  12  J.  verpachtet.  435*66  ha  Area  ist  parzellenweise 
verpachtet 

Bei  der  Domaine  Manderseheld :  Meierhöfe:  Manderseheid  mit  160*80  ha  auf  12  J.,  Wosnic 
mit  287-24  ha  auf  12  J.,  Salic  mit  192*43  ha  auf  6  J.,  Keohanie  (Gde.  Sulic)  mit  42*58  ha  auf  6  J. 
und  Orcar  (Gde.  Radejovic)  mit  71*18  ha  auf  6  J.  verpachtet.  37-22  ha  Area  ist  parzellenweise 
verpachtet. 

Bodenproduction :  Raps,  Winter-  und  Sommerweizen,  Korn,  (jerste,  Erbsen,  Wicken,  Hafer, 
Futter-  und  Zuckerrübe,  Kartoffeln  und  Klee. 

Schäfereien:  Auf  der  Domaine  Unter-Bf eian :  Unter-BiPezan,  Lieben  und  Cholupic  mitMerino- 
und  Negreti-Schafen. 

Auf  der  Domaine  Manderseheld  in  Wosnic : 

Rindvleh-Ra^e :  Montofoner,  Schwyzer  und  Landschlag. 

Obst-  und  Gemüsebau  blos  in  Obstgärten. 

Obstbaumschulen  in  Manderseheld  und  Unter-Bfeian. 

Weinbau  190  ha,  Weingärten  in  Modfan :  Burgunder,  Melniker  und  Cemoseker  Beben. 

Teich wirthschaft :  Auf  der  Domaine  Manderseheld  sind  Teiche  blos  als  Wasserreservoire  für 
den  Bräuhausbetrieb. 

Auf  der  Domaine  Unter -Br eian  sind  4  kleine  Karpfenteiche  mit  11*15  ha  Area. 

Die  Waldungen  beider  Domainen  bestehen  theils  aus  zusammenhängenden,  theils  isolirten  grösseren 
und  kleineren  Complexen.  Das  Waldland  bedeckt  vorwiegend  die  Höhenzüge  am  rechten  Moldau-  und 
Sazauufer  daselbst  sowie  an  den  einmündenden  Bächen  steile  Gänge  bildend;  einzelne  Waldtheile 
sind  auch  flach  Meereshöhe  200—485  M. 

Grundgestein  Thonschiefer  in  nördl.  Theile  mit  eingelagerten  Kiesel-,  Chlorit-,  Glimmer-  und 
porphyrartigen  Schiefer,  an  den  Gänge  in  Felsmassen  zu  Tage  tretend  Verwitterungsproduct;  ziemlich 
guter  sandiglehmiger  und  thoniger  Boden,  in  den  flachen  Lagen  bis  tiefgründig  und  von  guter  Bonität ; 
an  den  Hängen  flachgründig. 

Im  Büdl.  Theile  bildet  der  Granit  das  Grundgestein  durch  Verwittenmg  entsteht  ein  lehmiger 
Sand  bis  sandiger  Lehmboden,  der  nur  in  den  Mulden  tiefgründig  von  guter  sonst  meist  mittel  massiger 
Bonität  ist. 

Hoizarten  im  Niederwald  Eiche  mifWeissbuche,  Linde,  Hasel,  Erle,  Birke  und  andere  Laub* 
hölzer. 

Im  Hochwald  vorwiegend  Kiefer  und  Fichte  mit  Tanne,  Lärche,  Buche  und  einzeln  Eiche. 

Benützung  des  Niederwaldes  etwas  Nutzholz  und  Eichenrinde  sonst  zumeist  Brennholz.  Beim 
Hochwalde  Nutz-  und  Brennholz. 

Haar-  u.  Federwild:  Reh-  und  Birkwild,  Hasen,  Fasanen,  Bebhühner  und  Kaninchen,  Schnepfen 
zur  Streichzeit. 

Schädliches  Wild :  Marder,  Iltis,  Wiesel,  seltener  Fuchs,  Habichte,  Bussard  und  andere  kleine 
Raubvögel. 

Die  Forste  sind  in  5  Wirthschaftsbezirke  eingetheilt:  I.  Wirthschaftsbezirk  umfasst  die  Reviere 
Cholupic,  Bfeian  und  Zwol.  IL  Die  Reviere :  Okronhlo  und  Obora.  III.  Das  Revier  Ps4r.  IV.  Das 
Revier  Skalsko  und  V.  Die  Reviere  Sulic  und  Wosnic. 

fndustrialien  :  Bierbrauerei  in  Manderseheld  und  Unter-Bf ezan ;  beide  verpachtet 

Gutsverwaitung  in  Unter-Brezan,  P.  loco,  T.-St.  Modfan. 

Kohlmünzor  Eduard,  Wirthschafts-Director. 
Klein  Georg,  Wirthscbaftsbereiter  in  Lieben. 

Oelconomieadjunkten : 

Kopeck]^  Johann.  Hrb  Peter. 

Bure§  Ludwig. 
Alle  in  Unter-Bfezan. 

Oekonomiepraktikanten : 

Uomolka  Johann.  Kohlmünzer  Carl. 

Beide  in  Unter  -  Bfezan. 


Trubl  Josef,  Schloss-  und  Parkgärtner.  Hrubes  Josef,  Baumgärtner. 

Beide  in  Unter-Bfezan. 
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Forstperaonale : 

Snsta  Alois,  Förster  in  Zavisf  (Unter-Bfezan.       Linek  Franz,  Adjunkt  in  Obora. 
MaSanka  Emil,  Förster  in  Zwol.  Koch  Josef,  Förster  in  Tnrin. 

Ürban  Jobann,  Revierförster  in  Okrouhlo.  Blaiek  .Franz,  Adjunkt  in  Tnrin. 

Beer  Franz,  Förster  in  Obora.  Kfepelka  Johann,  RevierfOrster  in  Cholupic. 

Vyhndlek  Emil,  Förster  in  Mozd^fka  (Psar). 

PäeMer: 

Paroubek  Eduard,  Pächter  der  Höfe  Jesenic-Drazd        Vesely  Wenzel,  Pächter  des  Hofes  Hodkovic. 

und  Stedfik.  Drchota  Josef,  Pächter  des  Hofes  Obora. 

Casati,   Jobann  von  — ,   Pächter  des  Hofes  Zwol.        Wach  Wenzel,  Bräuhauspäohter  in  Unter-Bfeian. 

Die  Verwaltung  des  Gutes  Manderscheid  ist  der  Gutsverwaltung  in  Unter-Bfezan  zugewiesen. 

FarstverwaltuDg  in  Sulic  bei  Eule,  P.  u.  T.-St,  Kamenie. 
Totzauer  Ricliard,  Waldbereiter. 

Forstadjunicteii: 

Pekarek  Josef.  Henik  Josef. 

Beide  in  Sulic 
Gütter  Emanuel,  Forstwart  in  Wosnic. 

Pächter : 

Pistl  Gustav,  Pächter  der  Höfe  Manderscheid  und       Petrdk  Ignatz,   Pächter   der  Höfe  Sulic   und  Ne- 
Wosnic  chanic. 

äramek  Johann,  Pächter  des  Hofes  Ovcar.        Novotnj'^Wenzel,  Bräuhauspächter  in  Manderscheid. 

3. 

Mensal-Herrschaft  Moldautein  (Tyn  nad  VItavou). 

Oer.^Bes. :   Bechyn,  Moldanteia  und  Pisck. 

Lage  und  Boden:  Zumeist  hügeliges  Terrain;  Bodenbeschaüonheit  theils  tiefgründiger,  theils 
seichtsandiger  Lehm,  auf  den  Höhen  und  Abhängen  trocken. 

CommunicatlOttSDiitfel:  Bezirkastrassen  u.  z.  nach  Budweis  34  Kim.,  nach  Pisek  29*5  Rlm.,  nach 
Tabor  28*2  Kim.,  nach  WodÄan  22-7  Kim.,  nach  Wesely  26'5  Kim.,  nach  Protivin  20*6  Kim.,  nach 
Mühlhausen  35*2  Kim.  und  schiffbarer  Moldaufluss  nach  Prag. 

Schlosser:  Zwei  Schlösser,  Beamtenswohnungen  und  Amtskanzleien  in  Moldautein. 

Patronatskirchen  und  Pfarren:  Dekanalkirche  und  Dechantei  und  am  Friedhofe  eine  Kapelle 
in  Moldautein,  dann  Pfarrkirche  sammt  Pfarre  in  Chradfan. 

irea :  Aecker  874-73  ha.  Wiesen  141-05  ha,  Gärten  12-96  ha,  Weiden 7807  ha,  Wald  1625-57 ha, 
nnprod.  Boden  80*94  ha,  Bauarea  6*46  ha.    Zasammen  2.769*7$  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  4.100  fl.    Katastral-Reinertrag  18.061  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1601  Seh.  Gr.  fl.  52.000. 

Die  Oelconomie*Area  bildet  folgende  auf  6  Jahre  verpachtete  Meierhöfe  u.  zw.:  Jarosovic^ 
Cliovie,  Hneykovlc^  Neahof,  Smoleö,  Leree  nud  Tcin  mit  914*61  ha  Area  ausserdem  sind  noch 
252  23  Area  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenproduction :  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Kaps,  Rübe  Kraut  und  Flachs. 

Rindvieh-Ra9en :  Pinzgauer,  Schwyzer  gemischt  mit  Algauer. 

Obstbau  nicht  bedeutend.   Aepfel,  Birnen  und  Zwetschken  kommen  vor. 

Obstbaumsohulen  drei. 

Die  Waldungen  sind  in  Complexen  von  613  ha  zusammenhängend,  im  Uebrigen  isolirt,  südl. 
gelegen  theils  tiefgründiger  theils  seicht  sandiger  Lehmboden  mit  wenig  Humus.  Unter  den  Holzarten 
ist  Kiefer  vorherrschend.    Liefern  öOVo  Nutz-^und  507o  Brennholz, 

Haar-  und  Federwild :  Birkwild,  Rehe,  Hasen  und  Rebhühner. 

Forstreviere :  Semenec,  Hnevkovic  und  Smolec. 

Industrialien  :  Brauhaus,  Ziegenhütte  in  Moldautein  in  Regie;  eine  Ziegelhütte  in  Levec  verpachtet. 
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Guts-  und  Forstverwaltung  in  Moldauteln,  F.-  u.  TrSt,  hco,  E.-B.-St  Wesdy  oder  Protivin. 

Hoyer  Josef,  Forstmeister  zugleich  Giitsvonstand. 
Devetter  Carl,  Rentmeister.       Rosmarin  Alois,  Forstamtsadjnnkt. 
Solch  Carl,  Forstingenieursadjnnkt  in  Semenec. 

Revierforster : 

Linek  Franz  in  HnSykovic.       Seemann  Josef  in  Smole5. 
Elanda  Josef,  Forstwart  in  Hroznovic. 

Forstadjunkten : 

Martinovic  Gustav  in  Hn^vkovic.       Haselmann  Johann  in  Smoled. 

Pächter : 

M41ek  Karl,  Pachter  der  Höfe  Öizovic  nnd  Jaro-         Nosakovic  Adalbert,  Pächter  des  Hofes  HnSvkovic. 
dovic  Dressl  Raimnnd,    Pächter    der   Höfe  Leve5   nnd 

M41ek  Emanuel,  Pächter  des  Hofes  Nendorf.  Smoleö. 

4. 

Men8al-Gut  Neu-Reichenau  (Novy  Rychnov). 

Oer.-Bez.;   PUgram. 

Lage  und  Boden:  Hohe  Gebirgelage  an  der  mährischen  Landesgrenze.    Lehmiger  Sandboden. 

Communicatlonsmittel :  Böhm.-mähr.  Transversal-Bahn.  Bahnstation  Pilgram  1  St.  Entfernung. 
Die  Domaine  wird  von  4  Bezirksetrassen  durchkreuzt.  Nächste  Städte :  Ober-Cerekev,  Pilgram,  Iglan 
und  Po^atek. 

Schlose  mit  Garten,  Beamtenwohnungen  und  Amtsioc  alitäten  in  Neu-Reichenan. 

Patronateklrohen  und  Pfarren :  Nen-Reichenau,  Unter-Cerekve  und  Rynarec. 

Area :  Aecker  566-51  ha.  Wiesen  160-01  ha.  Gärten  1-72  ha,  Weiden  98-94  ha,  Teiche  72-62  ha, 
Wald  1035-75  ha,  unprod.  Boden  3*33  ha,  Bauarea  3*90  ha.    Zusammen  1942*81  ha. 

Jährliche  Grnndsteuer  2.057  fl.    Katastral-Reinertrag  9.062  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1826  fl.  214.521. 

Die  Oekonomiearea  ist  auf  folgende  Art  yertheilt :  Der  Meierhof  Nen-Seiehenan  mit  117*97  ha 
Area  in  Regie  bewirthschaftet :  die  übrigen  Meierhöfe  u.  z. :  BrAnneroT  (Gde.  T^Sinov  und  Refenöic) 
mit  186-45  ha,  Zell  mit  9045  ha,  BiJot  (Gde.  LeSov)  mit  103-47  ha  und  Bfnareo  mit  96-59  ha ; 
nebstdem  zerstreut  liegende  Gnmdstücke  per  182*99  ha  Area  parzellenweisse  in  6jährigen  Perioden 
verpachtet 

Bodenproduction :  Gewöhnliche  Feldfriichte. 

Schäferei  in  Neu-Reichenau. 

Rindvleh-Ra^en :  Kreuzung  des  Gebirgsschlages  mit  Pinzgauer. 

Schafvieh-Ra^en :  Landschlag  mit  Merino-Böcken. 

Obstbaumschule  in  Nen-Reichenau. 

Teichwirthschaft :  Im  18  kleinen  Teichen  künstliche  und  natürliche  Forellenzüchtung. 

Die  Waldungen  mit  Nadel-  und  Laubholzbeständen  liefern  Brenn-  und  Nutzholz,  sind  in  3  Reviere 
eingetheilt  u.  zw. :  Ober-Glashütten,  Loos,  und  MeSnic. 

Haar-  und  Federwild:  Hasen  und  Rebhühner. 

Industriallen:  Brauhaus  in  Nen-Reichenau  verpachtet 

Gutsverwaltung  in  Neu-Relchenau,  P.  loco,  ErB.-  u.  T.-St  Pilgram. 

Mraäno  Theodor,  Gutsverwalter. 
Casati,  Ludwig  v.,  Wirthschaftskontrolor.        KohlmUnzer  Carl,  Oekonomiepraktikant. 

Forstverwaltung  In  Ober-Glashutten. 

Kfepelka  Carl,  Oberförster  in  Ober- Glashütten. 

Revlerforster: 

Kratochvil  Johann  in  MeSenic.        Trefn^  Alois  in  Loos. 

Forstadjunkten : 

Syrov4tka  Johann.        Wildmann  Rudolf. 
Auersperger  Josef. 
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5. 

Mensal-Herrschaft  Roth-Recic  (Reöice  Cervenä). 

Ger.-B«s.:  PAtsau  nnd  Pllgram. 

Lage  und  Boden:  Die  Lage  ist  vorherrschend  gebirgig,  ein  Theil  derselben  ist  wellenförmig;  der 
Boden  zumeist  sandiger  Lehmboden  mit  Schotternntergnind. 

Communicatlonsmittel :    Prag-Iglaner  Aerarial-Strasse;  Station  der  Transversal-Bahn  „Pilgram** 
2  St.  Entfernung. 

Schloss,  Beamtenwohnnng  nnd  Amtslocalitfiten  in  Koth-fie6ic. 

Patronatskirchea  und  Pfarren :  Roth-6eöic  nnd  Zachotin. 

Area:  Aecker  681 02  ha,  Wiesen  164*85  ha,  Gärten  6*28  ha,  Weiden  93.43  ha,  Teiche  67*15  ha, 
Wald  1.035-43  ha,  nnprod.  Boden  30*12  ha,  Baiiarea  5*93  ha.    Zusammen  2.084*21  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  2.706  fl.    Eatastral-Beinertrag  11.919  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1828  C.-M.  fl.  24A173. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  folgende  Meierhöfe:    Botb-Beoie   mit  einer  Area  180  ha  wird  in 
eigener  Regie  bewirthschaftet. 

Meierhöfe  PeJskoT  mit  140  ha  und  Töelioras  mit  120  ha,  Kleteinä  mit  100  ha  im  Ganzen,  dann 
BoQsInoT^  Zaehotfn  und  Kamenieko  zusammen  mit  240  ha,  sind  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenproduction :    Weizen,  Korn,  Hafer,  Gerste,  Kartoffeln. 

Rindvieh-Ra9e :  Bemer. 

Telchwirthachaft :    Zwei  Kladiner  Karpfenteiche  60*42  ha  Area. 

Die  Waldungen  sind  theils  zusammenhängend,  theils  getrennt ;  liefern  meist  Nutzholz  und  bilden 
drei  Reviere:  Zadoli,  Rousinov  und  Moraved. 

Industrialien :  Bräuhaus  in  Roth-6eöic  verpachtet. 

Gutsverwaltung  in  Roth-ReclG,  P.  loco. 

Noväk  Anton,  Gutsverwalter. 
BeneS  Wenzel,  Controlor. 

Forstverwaltung  In  Roth-fteöio. 

Fifier  Eduard,  Oberförster. 
Martinowetz  Carl,  Forstadjnnkt.  Hrugka  Franz,  Förster  in  Rousinov. 

PeKSek  Josef,  Forstadjunkt.  PoUk  Carl,  Förster  in  Moraveö. 

Peisker  Adolf,  Forstadjunkt  in  Rousinov. 

Pächter : 

Koz&k  Bohuslav,    Bräuhaus-Pächter  in  Roth-    Eisenstein,  Arthur  Ritter  von   — ,   Pächter   der 
6e6ic.  Meierhöfe  TSchoraz  und  PejSkov. 

Trnka  Carl,  Pächter  des  Meierhofes  Kleteönd  (Gde.  Rybnfk). 

6. 

Mensal-Herrschaft  Rozmital. 

Ger -Bez.:    Bfesnic. 

Lage  und  Boden :    Die  Domaine  liegt  im   Mittelgebirge  CBrda),  hat  lehmigen,   sehr   steinigen, 
mitunter  lehmigen  Sandboden. 

Communicatlonsmittel :    Bezirksstrassen  n.  z.  von  PHbram  und  Bfeznic   nach  Blatna  resp.  nach 
Rokycan. 

Schloss  mit  Beamtenwohnungen  und  Amtslokalitäten  in  Ro2mital ;  dem   Schlosse    zugebaut  ist 
ein  Bräuhaus  mit  einer  Malzdörre. 

Burgruinen  auf  dem  B«rge  TfemSin  und  Hengst. 

Patronatskirche  und  Pfarre  und  Kapelle  in  Alt-Ro^^mital. 
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Area :  Aecker  600-11  ha,  Wiesen  414*37  ha,  Gärten  5*22  ha,  Weiden  105-89  ha,  Teiche  142-19  ha, 
Wald  7.936-78  ha,  nnprod.  Boden  21*31  ba,  Banarea  8*68  ha.    Zasammeii  9.284*55  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  6.380  fl.    Katastral-Reinertrag  28,107  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1816  fl.  403.122. 

Die  Oekonomiearea  bildet  folgende  Meierhöfe :  Boimital,  SkuhroT  und  BoüelOT  mit  688*45  ha 
Area.    Diese  Meierhöfe  werden  in  eigener  Regie  bewirthschaftet. 

Der  Forstregie  sind  zugetheilt  185*92  ha  Area. 

Meierhöfe  YranoTic  und  Pifiorle  mit  198' 54  ha  Area  sind  auf  6  Jahre  verpachtet. 

Parzellenweise  verpachtete  Grundstücke  betragen  im  Ganzen  217*54  ha  Area. 

Bodenproduotion :  Raps,  W^eizen,  Eom,  Hafer,  Gerste,  Kartoffeln,  Zucker-  und  Futterrübe. 

Eine  Schäferei  in  Regie.   Rindviehrape:  Pinzgauer. 

Teich wlrthschaft:  33  Teiche,  die  grössten  sind:  Schlossteich,  HodemySler,  Ueinicer  undDrask^. 

Fischgattungen :  Spiegel-,  Schupfen-  und  Lederkarpfen,  Hechte  und  Forellen. 

Wassergeflügel :  Stockenten,  Knäkente,  Blasente,  Lappentaucher  und  mitunter  wilde  Gans. 

Die  Waldungen  sind  zusammenhängend.    Boden  Schieferformation  (Brda). 

Holzarten :   Fichte,  Tanne,   Kiefer,  Buche  und  Lärche,   eingesprengt  Birke,  Erle,  Esche,  Eiche, 
Aespe,  Ahorn.    Liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:  Im  Freien  ca  200  St,  Rehe,  300  Hochwild,  Hasen,  dann  Rebhühner,  Birk- 
und  Auerhtthner  und  Schnepfen. 

Forstreviere :  äterbina,  Glashütten,  Rozelau,  Teslin,  ZabehU,  Warta,  Nepomuk,  Vrano\ic  u.  Bor. 

Industriallen:  Ein  Eisenwerk  und  Schindel m aschinen  in  Regie;  zwei  Mühlen  mit  böhm.  Gängen, 
Bräuhaus  und  eine  Kunstmühle  verpachtet. 

Gutsverwaltung  In  Rozmital,  T.-  u.  P.-St  in  loco,  E^-B.-St  Bfeznic, 

Merrel  Adolf,  Rentverwalter. 
Melifi  Emil,  Wirthschafts-Controlor.  Pacdk  Gustav,  Rentofficial. 

Rosmarin  Hugo,  Hofbesorger.  Lipansk;^  Franz,  Oekonomieadjunkt. 

Sämmtlich  in  Rozmital. 

Forstamt  In  Rozmital. 

Haschke  Josef,  Forstmeister. 
Höger  Franz,  Forstrechnungsführer.  Löwel  August,  Forstadjunkt. 

Rost  Roman,  Forst amtsadj unkt.  Prucha  Wenzel,  Forstpraktikant. 

Sämmtlich  in  Rozmital. 
Kadefabek  Josef,  Waldbereiter  in  Glashütten. 

Förster  I.  Cl. : 

Öizek  Alois,  Vorjäger  in  Warta  Srdmek  Franz  in  ZdbehU. 

Moravec  Josef  in  Sterbina.  Sauba  Franz  in  Nepomuk. 

Trubl  Adalbcrt  in  Rozelau.  Ti-efnt  Anton  in  Vranovic. 

GoliäS  Franz  in  Teslin.  Löwel  Emanuel  in  Bor. 

Förster  II.  Cl. : 

Basti  Josef  in  Teslin. 

Forstwarte : 

MaSanka  Emil.  Tichy^  Wenzel.  Nusl  Franz. 

Forstadjunkten : 

Rost  Franz.  Sagl  Gustav.  Kfepelka  Emanuel. 

Lipansk^  Adolf.  Kubin  Wilhelm.  Biba  Sigmund. 

Dvofak  Ignaz.  Strasser  Heinrich.  Polak  Wilhelm. 

Bei  der  Industrie: 

Mikota  Gustav,  Hüttenverwalter  in  Rozmital. 

Pächter : 

Möbes  Robert,  Pächter  der  Höfe  Vranovic  und  Pifiovic. 


y 


I 
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7. 

Mensal-Gut  Schwaz  (Svetec). 

Oer.-Bes.:   Bilin. 

Lage  und  Boden :  Die  Domaine  liegt  am  Fasse  des  Mittelgebirges,  in  geringer  Entfernung  vom 
rechten  Biela-Ufer;  hat  Brannkohlenlager  von  Basaltmassen  dnrchbrochen. 

Communicationsmitiel :  In  die  anweit  Schwaz  bestehende  Landesstrasse  Teplitz-Bilin  münden 
Bezirkstrassen.    Aach  nnweit  Schwaz  ist  die  Biela-Thalbahn  gegen  Aussig. 

Scfil088  mit  Park  in  Schwaz»    Unweit  des  Schlossgebäades  ist  eine  Beamtenwohnnng. 

Patronatskirche  und  Pfarre  in  Schwaz. 

Area  i  Aecker  239-32  ha,  Wiesen  35*70  ha,  Gärten  (sammt  Park)  15.61  ha,  Weiden  46  61  ha, 
Wald  368*93  ha,  Banarea  3'45  ha.    Znsammeu  7 09*62  ha. 

Jährliche  Gnmdsteuer  2.575  fl.    Katastralreinertrag  11.344  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1826  C.-M.  fl.  190.764. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  folgende  Meierhöfe :  Schif as  (Gde.  Schwaz,  Enttowitz,  Hostomitz 
Poratsch  und  Kuttowenka)  mit  194-52  ha  und  Yseeblab  (Gde.  YSechlab  nnd  Roth-Anjezd)  mit  76*21  ha- 
Diese  Meierhöfe  sind  bis  80.  September  1894  verpachtet. 

Parzellenweise  verpachtete  Grundstücke  50.90  ha  Area. 

Schäferelen  in  Schwaz  mit  Fleischvieh.  Rindviehra9en :  Holländer  and  Schwyzer. 

Obst-  und  GemQsebau  unbedeutend. 

Die  Waldunjpen  liegen  im  Mittelgebirge,  zusammenhängend  ist  nur  ein  Waldtheil  mit  224*43  ha 
der  Ueberrest  in  3  Parzellen. 

Holzarten :  Fichte,  Tanne,  Kiefer,  Eiche.    Liefern  Brenn-  und  Nutzholz. 

Reviere :  Jungferbnsch,  Poratsch,  Stürbitz  und  Wostrau. 

Wild:  Rehwild,  Hasen,    Birk-  und  Rebhühner. 

0 

Guts-  und  Forstverwaltung  In  Schwaz,  P.-  u.  T.-Bi.  in  loco. 

Waage  Moritz,  Gutsverwalter. 
Trousil  Franz,  Schlossgärtner. 

Beide  in  Schwaz. 

Forstpersonale: 

MareS  Alois,  Förster  in  Stepanov,  P.-  u.  T.-St.  Bilin.     Malik  Carl,  Forstadj.  in  ätSpanov,  P.-  u  T.-St.  Bilin. 

Feld  Wilhelm,  Jungjäger  in  Poratsch,  P.-  u.  T.-St.  Schwaz. 

Pächter : 

Hammerschmied  Josef,  Pächter  des  Hofes  VSechlab. 


8. 

Mensal-Gut  Wonsow. 

Ger.-Bes. :  Unter-Kraloyie. 

Lage  und  Boden :  Gebirgig,  Sand-  und  bündiger  Lehmboden. 

Patronatskirche  und  Pfarre  in  WonSow. 

Area:  Aecker  379-23  ha.  Wiesen  57*35  ha,  Gärten  2*39  ha,  Weiden  57-69  ha,  Teiche  10-95  ha, 
Wald  216*05  ha,  unprod.  Boden  2305  ha,  Banarea  2'74  ha.    Zasammen  749.45  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  1.261  fl.    Eatastral-Reinertrag  5.556  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1828    C.-M.  fl.  115  398. 

Die  Oekonomle-Area  bestehend  aus  den  Meierhöfen  Wonsow^  Horka^  Kenhof,  Popovle  zusammen 
mit  506*01  ha  ist  ganz  verpachtet 

Die  Waldarea  beschrankt  sich  auf  das  Revier  Von§ov. 


1 
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Das  Gut  wird  von  der  Gutsverwaltung  in  Roth-6ecic  verwaltet. 

Forstpersooale : 

BambaB  Emanuel,  Förster  in  WonSow,  P.  EoSatic. 

Gutspäohter : 

Kopp  Mathias  in  WonSow. 


Besitzer : 
Seine  Wohlgeboren 

Herr  Josef  Etrich, 

Fabriksbesitzer  in  Jaromö^. 

Besitz : 
Allodial-Herrschaft  Schurz  (Zirec). 

Oer.-Bex. :  Königinhof  und  Tnatonan. 

Lage  und  Boden :  Meistentheils  eben,  mit  gutem  und  tiefgründigem  Boden. 

Communicationsmittel :    Sad-Norddeutsche  Verbindungsbahn.    Nächste  Städte:    Königinhof  und 
JaromSf. 

Schloss  mit  Schlossgarten,  Parkanlagen  und  Beamtenwohnungen  in  Schurz. 

Patronatskirchen  und  Pfarren :  Schurz,  Salnai,  Dubenec,  Ketzelsdorf  und  Rognitz. 

Gesammt-Area    868*19   ha.     Davon  sind  115*09  ha    Aecker    und  Wiesen,    der    Ueberrest 
von  748-10  ha  Wald. 

Jährliche  Grundsteuer  2.006  fl.    Katastral-Beinertrag  8.838  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1828    C.-M.  fl.  125.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  den  auf  12  Jahre  verpachteten  Meierhof  Sebari  mit  115*09  ha  Area. 

Bodenproduction :  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Rübe  und  die  übrigen  Feldfrüchte. 

Teich wlrthschafl :  8  kleine  Karpfenteiche. 

Die  Waldungen  sind  getrennt  und  liefern  meistentheils  weiches  Nutz-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Rehe,  Hasen,  Fasanen,  Rebhühner  und  Schnepfen. 

Forstreviere  .*  Littisch,  Ketzelsdorf  und  Rognitz. 

Indnstriallen:  Juttaspinnerei  in  eigenem  Betriebe. 

Domalne-Yerwaltung  in  Schurz,  P.  u.  T.-^Si  Kömginfiof. 
Lorenz  Emanuel,  Dom ainen- Verwalter. 


Seisser  Carl,  Forst- Verwalter. 


Imerling  Josef,  Fabriksdirector. 
Säromtliche  in  Schurz. 
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Besitzer : 
Seine  Wohlgeboren 

Herr  Wenzel  Fabian, 

k.  u.  k.  Lieutenant  a.  D. 

Besitz : 
Allodiai-Gut  Gross-Aujezd. 

Ger.-Bes.:  Helnik. 

Lage  und  Boden:  Das  Terrain  bildet  eine  Hochebene  mit  tiefgründigem  hnmüBreichen  Boden. 

CoimnuBicationsiiiittei :  Strasse  nach  Melnik  zur  Bahnstation,  3  St.  Entfernung. 

Schlossartiges  Wohngebände  mit  Ziergarten  und  Beamtenwohnung  in  Gross-Aujezd. 

Familiengruft  in  Nebiizel. 

Area:  Aecker  96  54  ha,  Gärten  1-78  ha,  Teiche   0'07  ha,  Wald  16"45  ha,  Bauarea  0*77  ha. 
Zusammen  116*61  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  678  fl.    Katastralreinertrag  2.989  fl« 
Einlagswerth  v.  J.  1867    fl.  86.085. 

Die  Oelionomie-Area  bildet  den  in  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  Gross-Anjesd   mit  90  ha. 
und  7  ha  parzellen weise  verpachtete  Gründe. 

Bodenproduction :  Raps,  Rübe,  Weizen,  Gerste,  Hafer,  Wicken,  Kartoffeln. 

Rindvieh-Racen :  Kreuzung  Holländer  mit  Montofoner  (Schwyzer  Ragen). 

Die  Waldungen  mit  Eichenbestand  sind  zusammenhängend. 

Guts-Verwaltung  In  Gross-Aujezd,  P.  u.  T.-Station  Mseno  h.  Melnik. 

Weinzettel  J.,  Verwalter. 


Besitzer : 
Seine  Wohlgeboren 

Herr  Johann  Faltis, 

Fabriks-  und  Domaiqe-Besltzep  etc. 

Besitz : 

1. 
Allodial-Gut  Mseno-Lobes. 

Qer.-6«z.:  Malnlk  n.  Welaswauer« 

Lage  und  Boden:  Meist  eben,  von  Querthälem  durchzogen;  sandiger  Lehmboden. 

CommunlGationsmittel :  Eisenbahnen;  nächste  Stationen  Melnik  undWoken  Städte:  Mfieno  1  St., 
Jungbnnzlan  4  St.,  Weisswasser  2  St.  und  Melnik  4  St.  Entfernung. 

Soliloss  mit  Schlossgarten  und  Park  in  Lobes. 

Patronatskirclie  und  Pfarre  in  MSeno;  in  Lobes  Filialkirche. 

Area :  Aecker  210  ha,  Wiesen  5  ha,  Gärten  mit  Park  7  ha,  Hopfengarten  1  ha,  Weiden  5  ha, 
Wald  192  ha,  Teiche  0*2  ha,  Flüsse  und  Bäche  03  ha,  unproduotiver  Boden  3  ha,  Bauarea  6'1  ha. 
Zusammen  420*4  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  1.368  fl.    Katastralreinertrag  6.027  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1878    fl.  166.000. 

Die  Oelionomie-Area  bildet  die  Meierhöfe  Lobes  und  Philippshof  mit  210  ha  und  werden  in 
eigener  Regie  bewirthschaftet. 

Zerstreut  liegende  Grundstücke  sind  parzellen  weise  verpachtet. 

Bodenproduction:  Alle  Getreidearten,  Rübe,  Lein. 
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Schäferei  In  Philippshof  mit  Bambonillet-  nnd  Sonthdown-Schafen. 

Obstbau :  Vorzügliches  Obst  namentlich  edle  Kirschensorten.    Obstbaumschule  in  Ix)bes. 

Hopfeobau:  1  ha  Hopfengarten  mit  Saazer  Rothhopfen-Nachbau. 

Die  Waldungen  bilden  4  Complexe :  Lobes,  Nossadl,  Donbravic  und  Ostr^.  Liegen  meist  in 
Schluchten  und  an  Lehnen.    Liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Industriallen:  Bräuhaus  in  Lobes  verpachtet. 

Gutsverwaltung  In  Lobes,  P.  u.  T.-St  MSeno  h.  Melnik. 

Hegewald  Rudolf,  Verwalter. 

Pächter: 

Keller  B.,  Bränhauspächter  in  Lobes. 

2. 

Allodiai-Giiter  Wrutic-Kropacow  mit  Susno  und  Strizowic. 

Ger.-Bes.:  Benatak  u.  Melnik. 

Lage  und  Boden:  Dieses  Gut  liegt  272  m.  über  der  Meeresfläche,  sein  Terrain  gehört  zu  der  nord- 
östlichen Hochebene;  der  Boden  ist  vorherrschend  leicliter  kalkhaltiger,  sandiger  und  theils  schotteriger 
Lehmboden  mit  gleichartigem  Untergründe,  entstand  durch  Verwitterung  von  Gebirgsmassen  der 
Kreideformation. 

Communloationsmittel:  Wrutic  ist  die  Station  der  Böhm.  Nordbahn,  liegt  an  der  Bezirkastrasse 
MSeno— Benatek. 

Schloss  mit  Ziergarten  und  Parkanlagen,  sowie  Amtslokalitäten  in  Wrutic. 

Area :  Aecker  36o'48  ha.  Wiesen  20'12  ha,  Glirten  11*55  ha,  Weiden  6*98  ha,  Teiche  2*57  ha, 
Waldungen  12'61  ha,  unprod.  Boden  nnd  Bauarea  1231  ha.    Zasammen  481*62  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  2.663  fl.    Katastralreinertrag  11.732  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1878    fl.  276.000. 

Die  Oekonomle-Area  vertheilt  sich  auf  die  Meierhöfe  Wrotio  und  StrlioTioi  welche  in  eigener 
Kegie  bewirthschaftet  werden. 

Parzellenweise  verpachtete  Grundstücke  15*85  ha  Area. 

Bodenproductlon :  Getreide-,  Rüben-  und  Flachsbau,  sowie  Futterban. 

Schäferei  in  Wrutic. 

Induetriallen :  Eine  Rohzucker-Fabrik  in  Wrutic  in  eigener  Regie. 

« 

Guts-  und  ZttckerfabrIks-DIrectIon  In  Wrutic,  P.  u.  T.-St  loeo, 

Riebicke  A.,   Bevollmächtigter  für  Gut  und  Zuckerfabrik  Wrutic. 
Strejcovsk;^  Wenzel,  Wirthschafts-Director.        Pilz  Johann,  Fabriks-Director. 


Besitzer : 
Seine  Hoch^rohlgeboren 

Herr  Josef  Fellner,  Ritter  von  Feldegg. 

Grossgrundbesitzer  etc.  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Woltin. 

Ger.- Bes. :  Tabor. 

Lage  und  Boden:  Lage  sanft  wellenförmig;  Boden  sandiger  Lehm^Verwitternngsproduet  des  Gneis. 

Communloationsmittel:  Das  Gutsgebiet  ist  von  der  Tabor-Piseker  Aerarialstrasse  nnd  südöstlich 
von  dem  flossbaren  Lninic-Flnsse  begrenzt;  der  Ort  Woltin  selbst  von  der  nächsten  Bahnstation 
Bozejovic-Jistebnic  der  böhm.-mähr.  Transversalbahn  4  Kim.  entfernt.  Von  der  Kreisstadt  Tabor  liegt 
Wohin  westlich  in  einer  Entfernnng  von  12  Kim. 

Die  beiden  Meierhöfe  Woltin  nnd  Kafiovic  sind  dnrch  eine  eigene  Strasse  verbunden. 

Schloss  ist  in  dem  6  ha  Area  umfassenden  Parke  im  Orte  Woltin  sitnirt,  ebenso  befindet  sich 
in  diesem  Orte  die  Beamtenwohnung  mit  den  Amtslokalitäten  der  Gutsverwaltung. 
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Faniliengnift  in  Stahlec. 

AFea:  Aecker  155-92  ha,  Wiesen  2250  ha,  Gärten  6-41  ha,  Weiden  2-08  ha,  Teiche  8'60  ha, 
Waldungen  495*36  ha,  nnprod.  Boden  3*98  ha.    Zvgammeii  694*85  ha. 

Jährl.  Grnndstener  955  fl.    Katastral-Reinertrag  4.208  fl. 
SchatznngBwerth  v.  J.  1886    fl.  226.882. 

Die  Oekononie-Area  ist  auf  folgende  in  Regie  bewirthschaftete  Meierhöfe  vertheilt  n.  zw.  Woltin 
mit  125*17  ha  und  KäioTle  mit  74-32  ha. 

Bodenproduction :  Weizen  Korn,  Gerste,  Hafer,  Kartoffeln,  Rothklee,  schwed.  Klee. 

Rindvieh-Ra9e :  Krenznng  der  Pinsganer  mit  Landra^e. 

Obstbau :  Neue  Obstanlage  mit  3  ha  Area. 

Teich wlrthsohaft:  3  Karpfenteiche  mit  8*6  ha  Area. 

Die  Waldarea  besteht  ans  einem  zusammenhängenden  Complexe  per  481*39  ha,  und  aus  3  ge- 
trennten kleineren  Theiien  mit  zusammen  1397  h«  Area.  Die  Lage  ist  theilweise  eben,  theilweise 
sanft  geneigt  mit  einzelnen  stärkeren  Abdachungen  und  steilen  Abhängen  gegen  den  Lu?<nic-Fius8.  Der 
ans  dem  Gnmdgebirge  Gneis  entstandene  Boden  ist  grösstentheils  ein  tiefgründiger  mit  Sand  gemischter 
Lehmboden. 

Hoizarteo:  Bei  den  älteren  Beständen  ist  die  Kiefer  vorherrschend,  die  jüngeren  sind  reine 
Flohtencultnren.    Liefern  50^/,  Nutzholz  und  50*^/0  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:  Einige  Rehe,  dann  Hasen,  Rebhühner,  Birkhühner,  Schnepfen  und  Fasanen. 

Die  Waldungen  bilden  das  Revier  KäSovic. 

industriallen :  Spiritusbrennerei  in  W^oltin  (im  J.  1887  neu  aufgebaut  mit  Dampfbetrieb);  in 
eigener  Regie  mit  4—600  hl.  Rohspiritus  jährl.  Erzeugung. 

6ut8verwaltung  In  Woltin,  P.  Wopofan  6.  Tahor,  E.-B.  u.  T.-St  Boitjovic-Jistehnic, 

BuBs  Josef,  Rentmeister  in  Woltin. 


Hdjek  Franz,  Revierfbrster  in  KaSovic,  P.  W^opofan. 


Pisafik  Adalbert,  Brennerei- Werkführer  in  Woltin,  F.  Wopofan. 


Besitzer : 
Seine  Hoeh^rohlgeboren 

Herr  Carl  Fellner,  Ritter  von  Feldegg, 

Grossgrundbesitzer  etc.  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Stahlec. 

Ger.-Bex. :  Tabor  u.  B«ohyK. 

Lage  und  Boden:  Sanft  wellenförmig,  meist  eben;  tiefer  Lehmboden. 

Communicationemittel :  Bezirksstrassen  von  Stahlec  nach  BechyA,  von  Stahlec  gegen  die  Tabor- 
Piseker  Aerarialstrasse,  von  Stahlec  gegen  den  Luznic-Flnss  nnd  Sobeslan;  nächste  Bahnstation  der 
BOhm.-mahr.  Transversalbahn  Bozejovic-Jistebnio.  Tabor  15  Elm.  nnd  Bechyft  8  Kim.  von  Stahletz 
entfernt. 

Schloss:  Ein  geräumiges  zweistöckiges  Schloss  in  Stahlec,  Blumen-  nnd  Zieranlagen  nm  dasselbe, 
in  nächster  Nahe  Parkanlagen  in  einem  Ansmasse  von  15'15  ha. 
Beamtenwohnnngen  in  Stahletz. 

Familiengruft  in  Stahlec.    Patronatekirche  und  Pfarre  in  Stahlec. 

Area :  Aecker  272'94  ha.  Wiesen  39-68  ha,  Gärten  9  05  ha,  Weiden  12-23  ha,  Teiche  10-10  ha, 
Wald  178*50  ha,  nnprod.  Boden  1*10  ha.    Zusammen  528*00  ha. 

Jährl.  Grnndstener  1.282  fl.    Katastralreinertrag  5.646  fl. 

Die  Oekonomie-Area  ist  anf  die  in  Regie  bewirthschafteten  Meierhöfe  Stablee  mit  265-66  ha 
nnd  Odmen  mit  o5'02  ha  vertheilt. 

Anseerdem  sind  noch  35*49  ha  Grundstücke  parzellenweise  verpachtet. 
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Bodenproduction :  Weizen,  Korn,  Gerstei  Kartoffeln. 

Riodvleh-Ra9e:  Pinzgauer. 

Obstbau :  AtiBgedehnte  Obstanlagen  von  ca  5000  Obstbäumen.    Obstbaumschule  in  Stahlec 

Telchwlrthschafl :  9  Teiche  mit  10*10  ha  Area.    Fisohgattungen :  Karpfen  und  Hechte. 

Die  Waldungen  sind  znsammenhSngend  ob  dem  Luznic-Flusse. 

Holzarten:  Aeltere  Bestände  Fichten  und  Kieferjüngere  reine  Fichte.  Liefern  Brenn- und  Nutzholz. 

Haar*  und  Federwild:    Rehe  und  Hasen,  Rebhühner,  Birkhühner,  Waldschnepfen  und  Wildenten. 

Die  Waldarea  bildet  bloss  das  Revier  Plotiäf. 

fndustriallen:  Eine  Spiritusbrennerei  in  Stählec  mit  Maschinenbetrieb  und  einem  jährl.Contingent 
von  833  HL.  absoluten  Spiritus  eingerichtet;  Brauhaus  verpachtet  und  eine  Ziegelei  in  Regie. 

Gutsverwaltung  in  Stahlec,  P.  Wopofan,  E.-B.-St  Boe^ovk-Jistehnic. 

Krempke  Josef,  Rentmeister. 
SteinocherCarl,Revierför8terinPlotiSf,P.  Wopofan.       Schonka  Franz,  Gärtner  in  Stahlec,  P.  Wopofan. 
'^  Urbanek  Johann,  Werkftihrer  in  der  Spiritusbrennerei  in  Stahlec,  P.  Wopofan. 

Pächter : 

Havranek  Anton,  Bränhauspachter  in  Stahlec- 


Besitzer; 
Ihre  Wohlgeboren 

Frau  Maria  und  Herr  JUDr.  Ludwig  Carl  Fischer. 

Grossgrundbesitzer  ete   etc, 

Besitz : 
Allodial-Gut  Steinwasser. 

6«r.-6ei.:  BrHx. 

Lage  und  Boden:  Von  Osten  gegen  Westen  sanfte  Abdachung,  lehmiger  Thonboden   mit   Kalk- 
mergelnnterlage. 

Communicationsmlttel :  Strassen  und  Eisenbahn ;  nächste  Eisenbahnstation  Seidowitz. 
Schloss  mit  Garten  in  Steinwasser. 

Area;  Aecker  98  ha,  Wiesen  33  ha,  Gärten  6  ha,  Weiden  0*3  ha,  Teiche  1  ha,  unprod.  Boden 
nnd  Bauarea  3-07  ha.    Zasammen  142  ha. 

Jährliche  Gnmdsteuer  865  fl.    Katastralreinertrag  3.809  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1865    fl.  110.333. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  den  in  Regie  bewirthschaffeten  Meierhof  Steinwasser. 

Bodeoproduetion :  Alle  Gctreidcarten,  vorzüglich  Rüben-  und  Hopfenbau. 

Guts- Verwaltung  in  Steinwasser,  T.'T.-E.-B.-St  Seidowitz. 
Das  Gut  wird  vom  P.  T.  Besitzer  selbst  verwaltet. 


Besitzer: 
Seine  Wohlgeboren 

Herr  Rudolf  Fischer, 

Grossgrundbesitzer  in  Pirkenhammer  bei  Karlsbad. 

Besitz  : 
Schlaggenwalder  ehem.  Montan-Waldungen,  Forstreviere  Haid  und  Risswald. 

Ger.'Bez. :  Elbogen  und  Karlsbad. 

Communicationemlttel :  Aerarial-Strasse  Pilsen- Karlsbad. 

Area:    Aecker  6-21  ha,  Wiesen  10-17  ha,   Gärten  0  01  ha,   Weiden  21-22  ha,   Teiche  0-28  ha, 
Wald  838*81  ha,  Flüsse  0*77  ha,  nnprod.  Boden  7*88  ha,  Bauarea  0*25  ha.    Zasammen  863*80  ha. 
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Jähr].  Grundsteuer  995  fl.    Eatastralreinerirag  4.384  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1881    fl.  130.000. 

Die  Oekooomle-Area  wird  in  eigener  Regie  bewirtbscbaftet. 

Bodenproduction :  Korn,  Hafer  und  Kartoffeln. 

Teichwlrthschafl :  Zwei  Forellenteiche. 

Die  Walduogen  sind  zusammenhängend,  liefern  Brenn-  und  Nutzholz. 

Reviere :  Haid  und  Risswald. 

Forsfverwaltung  in  Hald,  P.  Eich, 

Bock  Beno,  Forstverwalter  in  Haid. 
Hofmann  N.,  Forstadjunkt.        Hahn  N.,  Forstadjunkt. 


Besitzer : 
Seine  Wohlgeboren 

Herr  Wenzel  und  Frau  Hermine  Fi§era, 

Grossgrundbesltzer  etc.  etc. 

Besitz : 
Allodiai-Gut  Klein-Barchov  (Barchov  Maly). 

Oer.-Bez. :  NenbydXow. 

Lage  und  Boden :  Ebene  Lage  ein  kleiner  Theil  coupirt ;  sandiger  Lehm,  sehr  guter  Kornboden. 

Communicationsmlttel :    Eisenbahn;  nächste   Station  Neubydiow  Vz  ^t*  entfernt,   auch  Strassen. 

Area :   Aecker  128*57  ha,  Wiesen  5-05  ha,   Gärten  4-73  ha,  Weiden  300  ha,   Teiche  OSO  ha, 
Niederwald  20*10,  Bauarea  und  unprod.  Boden  5*17  ha.  Zusammen  167*62  ha. 

Jährliche  Onmdsteuer  580  fl.    K ata stralrein ertrag  2.553  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1880  fl.  110.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  den  Meierhof  Klein -Bar  chor,  welcher  in  eigener  Regie  bewirth- 
Behaftet  wird. 

Bodenproduction :  Alle  Getreidearten  und  Zuckerrübe. 

Die  Waldarea  bildet  einen  Oomplex,  liefert  Werk-  und  Brennholz. 

Industriallen:  Ein  Bräuhaus  und  eine  Brantweinbrennerei  ausser  Betrieb. 

Gttts^Admlnlstratlon  in  Klein-Barchov,  P.-T,-  u.  E.-B  -St.  Neuhydem. 
Das  Gut  wird  vom  P.  T.  Besitzer  selbst  verwaltet. 


Besitzer : 
Seine   Hochgeboren 

Herr  Emil  Freiherr  Fieissner  von  Wostrowitz, 

Grossgrundbesltzer  etc.  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Neuzedlisch  (Sedliäte  nove). 

Qer  «Bez. :  Taobau. 

Lage  und  Boden:   Massiges  Hochplateau  theils  flach,  theils  massiges  Hügelland;  sandiger  Lehm- 
boden zum  Theil  von  Granit  oder  Quarz. 

Communicationsmittel :  Die  Kais.  Franz  Josef-Bahn,  E.-B.-St.Plan-Tachau  3  St.  entfernt;  Bezirks- 
strasse von  Tachau  nach  Pfraunberg  und  Haid  durchführend. 
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Sohloss  mit  Park  in  Neuzedlisch.    Forsthaus  Va  St.  entfernt. 

Patronats-Fllialkirche  zur  heil.  Dreifaltigkeit  in  Neuzedlisch. 

Area:   Aecker  98*55  ha,   Wiesen  30*62  ha,  Gärten  1*33  ha,   Weiden  4*50  ha,   Teiehe  31*83  ha, 
Wald  237  03  ha,  nnprod.  Boden  1*27  ha,  Banarea  078  ha.    Zusammen  405*91  ha* 

Zugekaufte  Rnstikalgründe  5*17  ha  Teiche  und  5*17  ha  Aecker  und  Wiesen. 

Jährliche  Grundsteuer  583  fl.    Katastralreinertrag  2569  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1853  fl.  80.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  den  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  Keazedlisel]. 

Bodenproductlon :  Getreide,  Hack-  und  Hülsenfrüchte.  Bedeutende  Milchwirthschaft. 

RlDdvieh-Race :  Egerer  und  Bemer  Kreuzung. 

Teich wirthsohafl:  3163  ha  Area.    Fischarten:  Karpfen,  Hechte  etc. 

Der  Wald  ist  arrondirt,  liefert  hartes  und  weiches  Nutz-  und  Brennholz. 

Haar  und  Federwild:  Reh  und  Hasen,  Birk-  und  Hasel  wild,  Wildenten,  Schnepfen  und  Auerwild. 

IndustralieD :  Bräuhaus  in  Neuzedlisch,  auf  20  hl  Guss,  verpachtet. 

Oekonomie-  und  Forstverwaltung  In  Neuzedlisch,  P.  Ältgedlisch^ 

Hoffer  Rudolf,  Forst-  und  Oekonomieverwalter. 
Breitenfelder  Josef,  Forstadjunkt.         Rösch  Ambrosius,  Schlossgartner. 

Bräuhauspächter: 

Svoboda  Leopold  in  Neuzedlisch. 


Besitzer : 
Seine  Hochwohlgeboren 

Herr  JUDr.  Emanuel  Ritter  von  Forster, 

Ritter  der  Eisernen  Krone  III.  Cl,  Donat  des  hohen  souver.  Malteser-Ordens^ 

k.  k.  Notar  etc.  etc. 

Besitz : 
Allodial-Guter  Köhlendorf  mit  Kojschitz  und  Karlhof. 

Qer.-Bes. :  Scbattenhofen. 

Lage  und  Boden :  Hügelig,  geechtttzte  Lage ;  der  Boden  ist  sandig,  Verwitternngsproduct  des 
Gneis  und  Granits. 

Communlcationsmittel :  Bezirksstrasse,  dann  böhmisch-mähr.  Transversal  bahn,  nächste  E.-B.-St. 
Schüttenhofen  1  St.  von  Kojschitz  entfernt. 

Sohloss  mit  Schlosskapelle,  Ziergarten  und  Park  in  Kojschitz,  Schloss  mit  Schlosskapelle  als 
Beamtenwohnnng  in  Köhlendorf. 

Familiengruft  in  Neumark  im  Böhmerwalde. 

Area:  Aecker  176-15  ha,  Wiesen  6631  ha,  Gärten  2  ha,  Weiden  6  ha,  Wald  149*36  ha, 
Bäche  0'2  ha.  Zusammen  400*01  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  344  fl.    Katastralreinertrag  1.502  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1873  fl.  130.000. 

I>ie  Oelionomie-Area  bildet  die  Meierhöfe  Kojschitz  mit  Karlhof  mit  247*69  ha  und  Köhlendorf 

mit  155*60  ha  Area.  Diese  Meierhöfe  werden  in  eigener  Regie  bewirthschaftet. 

Zerstreut  liegende  6  ha  Area  sind  parzellenweise  verpachtet 
RIndvieh-Race :  Pinzgauer. 

Obstbau:  Vorkommende  Obstsorten:  Aepfel,  Birnen  und  Zwetschken. 

Die  Waldungen  sind  in  3  Complexen  getrennt.  Holzarten :  Tanne,  Kiefer,  Fichte  und  Buche ; 
liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Auer-  und  Birkhähne,  Hasen,  Rebhühner  und  Krametsvögel. 

Forstrevier  Kojschitz  (Palenec,  Kolibka  und  Knndina). 

Industriallen:  Ein  Bräuhaus,  zwei  Mahlmühlen  und  eine  Schmiede  in  Kohlendorf,  alles  verpachtet. 
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Gutsverwaltnog  in  Köhleodorf,  P.  PetrowiU  hei  Sehüitenhofen,  T,-8t  Hartmanitz  und  E.-B.'St 

Schütienhofen, 

Seifert  Wenzel,  Verwalter  und  Förster  in  Köhlendorf. 

Piohter : 

Wrhel  Carl,  Bränhanspächter  in  Köhlendorf.       Fleischmann  Franz,  Mahlmühlpächter  in  Köhlendorf. 
Sperl  J.,  Mahlmühlpächter  in  Köhlendorf.       Zdenök  N.,  Schmiedepachter  in  Köhlendorf. 


Besitzer : 
Hohes 

k.  k.  Forstaerar. 

Besitz : 
K.  k.  Walddomaine  Joachimsthal. 

K.  k.  Forstwirthschaftsbezirk  Joachimsthal  und  Platten. 

6er.*B6t. :  Joaebimtthal  und  PUUen. 

Lage  und  Boden :  Nördliche  Abdachung  des  Erzgebirges,  Granit  Gneis,  Urthon,  llion-  n.  Glimmer- 
schiefer, Porphir  mit  eingelagertem  Eisen,  Zink-  nnd  Zinnerzen,  am  Gebirgsrücken  Basalterrnptionen. 
Boden  thells  Lehm,  theils  Torfboden.    Höhenlage  der  Forste  von  700—1040  Meter. 

Communicationsmittel :  Strasse  von  Joachimsthal,  nach  Sohlackenwerth ;  zugleich  Bahnstation 
der  BnStehrader  Bahn;  von  Joachimsthal  nach  Gottesgab  gegen  die  sächsische  Grenze,  dann  Bezirks- 
strasse über  Goldenhöhe  nach  Sachsen  gegen  Schwarzenberg,  über  Seifen  nach  Sachsen  gegen  Johann- 
seorgenstadt  und  nach  Platten ;  schliesslich  von  Joachimsthal  über  Abertham,  Bäringen,  Flatten  nach 
Job  anngeorgensta  dt. 

Patronatskirche  und  Pfarre  in  Joachimsthal. 

Area :  Aecker  1*73  ha,  Wiesen  52-88  ha,  Obst-  nnd  Gemüsegärten  0*15  ha,  Weiden  0*91  ha, 
Waldungen  6.476*03  ha,  nnprod.  Boden  0*80  ha,  Parifications-Land  4*12  ha,  Bauarea  1*69  ha,  Ge- 
wässer 103-71  ha,  Wege  27*66  ha.    Zosammen  6.589*73  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  5.603  fi.    Katastral-Reinertrag  25.465  £1. 
Einlagswerth  v.  J.  1824  fl.  W.  W.  125.b20. 

Die  Oekononiie*GrUnde  sind  zum  Theil  als  Dienstgründe  dem  Forstpersonale  zugetheilt,  oder  in 
hieinen  Parzellen  verpachtet 

Torflager  53*74  ha ;  jährl.  Verkauf  ca  360  Gnbik-Meter  ungestochener  Torf  am  Lager,  dann 
i'05  Millionen  Torfziegel. 

Die  Waldungen  sind  in  einem  zusammenhängenden  Complexe,  reine  Fichtenbestände  mit  einzelnen 
Tannen  und  Buchen ;  liefern  187o  Brenn-  und  82y^  Nutzholz. 

Haar-  und  Federwild:  Hoch-  und  Rehwild,  Hasen,  Auer-  und  Birkwild  und  Schnepfen. 

Die  Forste  sind  in  folgende  Schutzbezirke  eingetheilt  u.  zw.:  I  Mariasorg,  Försterhäusel  und 
IL  Goldenhöhe,  Halbmeil,  Breitenbach,  Wolfsberg,  Ziegenschacht,  Jnngerhengt,  Zwittermühl. 

Induetriallen :  Forstaerarische  Brettsäge  in  Brettmühl  (Gde.  Breitenbach)  verpachtet. 

K.  k.  Forstdomalnen-DIrectIon  in  Wien. 
K.  k.  Forst-  und  Domalnen-Verwaltung  in  Joachlmsthat. 

Forstpersonale : 

Eypert  Wilhelm,  k.  k.  Forst-  und  Domainenverwalter  in  Joachimsthal. 
Qneiss  Wilhelm,  k.  k.  Forst-  und  Domainenverwalter  in  Platten. 

Beichel  Josef,  ziigeth.  Forstkandidat. 
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Besitzerin : 
Ihre  Hoeh\vohlgeboren 

Frau  Josefa  Marie  Frankiewicz,  Edle  von  Pientyk  de  SIepowron, 

Grossgrundbesitzerin   ete. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Cernetic. 

Ger.-Bes.:   Wolln. 

Lage  und  Boden:   Hügelig;   sandiger  Lehm. 

Communicationsmlttel :  Strassen  nnd  Eisenbahn ;  £.-B.-St.  Strakonic.    Nächste  Stadt  Wolin. 
Schloss  mit  Schlosskapelle  nnd  Garten  in  Öern6tic. 

Area:   Aecker  65-29  ha,  Wiesen  10-21  ha,   Gärten  0^^4  ha,  Weiden   18-34  ha,  Wald  58-67  ha, 
nnprod.  Boden  0*87  ha.    Znsammeii  154"32  ha. 

Jährliche  Gmndstoner  272  fl.    Katastral-Reinertrag  1200  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1876  fl.  30.169. 

Die  Oekonomiearea  bildet  den  in  Regie  bewirthachafteten  Meierhof  Cernötie. 

Bodenproduction :  Die  gewöhnlichen  Getreidearten,  Kartoffeln  nnd  Futterpflanzen. 

Die  Waldarea  bildet  das  Revier  Bnkowec. 

Industriallen:  Ein  Bränhans  ansser  Betrieb. 

Oekonomieverwaltung  in  Öernetic,  P.  Woli»,  E.-B.-St  Strakonic. 

Hejlek  Franz,  Verwalter. 

Besitzer : 
Ihre  Wohlgeboren 

Herr  Johann  und  Frau  Caroline  Frauenberg, 

Grossgrundbesitzer. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Gross-  und  Klein-Gbel. 

Oer.-Bez. :  Koün. 

Lage  und  Boden:  Lage  eben,  sanft  wellenförmig;  Rüben-  nnd  W^eizenboden. 
Communicatlonsmittel:  Bezirksstrassen:  Kolin,  KonHm,  Knttenberg  und  Kohl-Janowic. 
Schloss  mit  Garten  in  Gross-Gbel.    Separate  Beamtenwohnung  mit  Kanzleilocalitäten. 
Area:  Aecker  164-29  ha,  Wiesen  11*51  ha,  Gärten  2  62  ha.    Zusammen  178*49  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  1300  fl.    Katastral-Reinertrag  5.727  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1876  fl.  215.000. 

Die  Oekonomiearea  bildet  den  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  in  Gross-Gbel. 

Bodenproduction :  Weizen,  Gerste,  Korn,  Rübe,  Erdäpfeln  und  Raps. 

Eine  Schäferei  in  Gbel  mit  Kelczaner  Schafen. 

Rindvieh-Rage :  Schwyzer  und  Landschlag. 

Obstbau  bedeutend;  Obstsorten:  Aepfel,  Birnen,  Zwetschken  und  Kirschen. 

Obstbaumschule  in  Gbel. 

Gutsverwaltung  in  Gross-Gbel,  P.-  u.  E.-B.-St  Kolin. 

Frauenberg  Johann  jun.,  Gntsleiter  und  Bevollmächtigter. 
Kutsk^  W.,  Wirthschafts-Adjunkt. 
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Besitzerin : 
Ihre  W^ohlgeboren 

Frau  Clara  Frenz I. 

Besitz : 
Allodral-Gut  Gross-  und  Klein-Becwar. 

Ger. -Bai. :  KoaiFIm  und  KohVJanowle. 

Lage  und  Boden:  Ebene  Lage  und  ein  fruchtbarer  Boden. 

Gommunicationsniittel :  Strassen  und  Eisenbahn ;  nächste  E.-B.-Si.  Kolin. 

Schl088  mit  Schloaskapelle  nnd  grossem  Garten,  dann  Beamtenwohnnng  in  Becwar. 

Burgruine  in  Drahobndic. 

Patronatskirctie  und  Pfarre  in  Drahobndic. 

Area :  Aecker  156  ha,  Wiesen  13  ha,  Gärten  6  ha,  Weiden  38  ha,  Wald  185  ha,  unproduktiver 
Boden  nnd  Banarea  6  ha.    Zasammen  408  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  1.327  fl.    Katastralreinertrag  5.890  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1883    fl.  130.574. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  den  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  BeSwar. 

Bodenproduction:  Alle  Getreidearten,  Zuckerrübe,  Hülsenfrüchte  und  Futter. 

Die  Waldarea  ist  theils  zusammenhängend,  theils  getrennt  mit  Laub-  nnd  Nadelholzbeständen; 
liefert  Nutz-  und  Brennholz. 

Forstreviere  Drahobndic  und  St.  Anna. 

Gute-Verwaltung  in  Becwar,  P.  loco,  E.-B.-SU  KoUn. 

(Siehe  Nachtrag.) 


Besitzer : 
Seine  Hoehwohlgeboren 

Herr  Friedrich  Frey  Ritter  von  Freyenfels, 

Dömainen-  u.  Fabriksbesitzer  in  Wysoöan  bei  Prag  ete.  ete. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Wysocan  mit  Kej  und  Satalic. 

Ger.*BM. :  tfarollnentbal. 

Lage  und  Boden :  Der  Besitz  bildet  ein  Thal,  dessen  3  Seiten  von  Höhen  eingeschlossen  sind, 
während  die  Westseite  gegen  Prag  zu  offen  ist  Im  Norden  erhebt  sich  ein  fruchtbares  Hochplateau. 
Der  Boden  im  Thale  ist  ein  fruchtbarer  sandiger  Lehmboden  mit  Sandnnterlage,  in  dem  Rüben  und 
W^eizen  etc.  vorzüglich  gedeihen,  am  Hochplateau  ein  tiefgründiger  Lehmboden  mit  Plänerkalkunterlage. 

Communioationsmittel :  Eisenbahnen  u.  z.  österr.  Nordwestbahn,  böhm.  Nordbahn,  Eisenbahn- 
stationen in  Wysoöan ;  dann  österr. -ungar.  Staatsbahn,  Eisenbahnstation  Lieben. 

Villa  mit  Park  und  Beamtenwohnnngen  in  Wysocan.  Kanzlei  der  Oekonomie- Verwaltung  in  Nro.  1. 
Zuckerfabrikskanzlei  in  der  Zuckerfabrik  und  Kanzlei  der  Dampfmolkerei  in  Nro.  26  in  Wysoöan. 

FaBiiliengruft  am  Friedhofe  zu  Prosek. 

Area :  Aecker  29785  ha.  Wiesen  1074  ha,  W' eingarten  10*6  ha,  Weiden  378  ha,  unproductiver 
Boden  801  ha.    Zneammen  336*88  ha. 

Jfihriiche  Gnmdsteuer  2*878  fl.    Katastral-Reinertrag  6-232  fl. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  nachstehende  in  eigener  Regie  bewirthschaftete  Meierhöfe  Wysoßan, 
Kej  und  Satalle. 

Nachstehende  Meierhöfe  werden  in  Pacht  gehalten: 

a)  der  Stadt  Prag  gehörige  Spitalhof  in  Wysocan  mit  118-25  ha  Area ; 

h)  Dominikaner  Hof  in  Wysocan  mit  98*95  ha  Area ; 
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e)  Flaiinerka  in  WysoSaii  mit  61  ha  Area ; 

d)  Jindirieh-Hof  in  WvBo£an  mit  62*50  ha  Area  ni 

e)  Kreazherrenhof  in  HloubStfn  mit  216  ha  Area. 


Bodenproduction :  Znckerrübe,  Weizen,  Gerste,  Korn,  Hafer,  Bübensamen  und  Fntterbau. 

Rindvieh-Ra9eD :  Böhm.  Landschlag. 

Obstbau:  Zwetschken-  nnd  Eirschenaleen.    Obstbaumschule  in  Kej. 

Weinbau :  10'5  ha  Weingarten.    Unterschiedliche  edle  Weinsorten. 

Induatrlalien :  Rohzuckerfabrik,  Dampfmolkerei  und  Ziegelei  in  Wyso^an,  MahlmUble  in  Kej 
in  Regie. 

Oekonomle-Verwaltung  in  Wysooan. 

Demel  Ferdinand,  Oekonomie- Verwalter. 

Wi  rthsohaftaberelter : 

Kabelak  Josef  in  WysoCan.  Kanhäusner  Heinrich  in  Hlonbötin. 

Gnaun  Leopold  in  Kej.  Masohek  Anton,  Rechnungsführer  in  Wysoßan. 

Römisch  Ludwig,  Oekonomieassistent  in  Wysoöan. 

Bei  der  Zucicerfabrik  in  Wyaoian. 

Houfek  Alois,  Zuckerfabriks-Verwalter. 
Öelikovsk}?^  Ferdinand,  Buchhalter.  Komberec  Rudolf,  Assistent. 

Kn^era  Johann,  technischer  A(^unkt.      ßeran  Josef,  Chemiker. 
FriS  Alois,  Assistent.  Svabl  Wenzel,  Praktikant. 


Besitzer : 
Seine  V/ohlgeboren 

Herr  Johann  Friedländer, 

Grossgrundbesitzer  und  Bürgermeister  der  Stadt  Königl.  Weinberge. 

etc.  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Chotimir. 

Oer.'Bez.:  Bisohoflelaitz. 

Lage  und  Boden :    Vorherrschend  ebene  Lag:e  nnd  bündiger  Lehmboden. 

Communicationamittel :    Böhm.  Westbahn,  £.-B.-St.  Blisowa.    Nächste  Städte:    Bischofteinitz, 
Tans  und  Staab. 

SchlSsachen  mit  Garten  nnd  dann  eine  Kapelle  in  Chotimif. 

Area :   Aecker  7543  ha,   Wiesen  20-58  ha,   Gärten  101  ha,   Weiden  8*27  ha,  Teiche  0*40  ha, 
Wald  1586  ha,  Flüsse  und  Bäche  2*47  ha,  unprod.  Boden  022  ha,  Bauarea  0*65  ha.  Zasammen  119*11)  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  416  fl.    Katastral-Reinertrag  1.747  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1890  fl.  146.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  den  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  Ghotimif. 

Bodenprodoction :  Alle  Getreidegattungen  und  Hackfrüchte. 

Die  Waldarea  ist  zusammenhängend  mit  Eieferbeständen  und  liefert  Nutz-  ,und  Brennholz. 

Industrialien:  Brauhaus  in  Chotimif  ausser  Betrieb. 

Gutsverwaltung  in  Chotimi^  P.-T.  u.  ErB.-St  Blisowa. 
Friedländer  Josef  jun.,  Bevollmächtigter. 


r 
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Besitzer : 
Seine  Wohlgeboren 

Herr  JUDr.  Ludwig  Fritsch. 

Gpossgrundbesitzer  etc.  ete. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Stenowic. 

Ger.*Bes. :  Blowic 

Lage  und  Boden :  Lage  meist  eben  —  lehmig  und  theilweise  Sandboden« 

Comnunloationsnittel :  Stenowic  ibI  dnrch  eine  Bezirksstrasee  mit  Pilsen  (IV2  St.)  nnd  mit  Pfestic 
(2  St.  Entfernung)  verbunden.    Flnss  Angel. 

Schloss  nnd  Beamtenwohnnngen  sammt  Kanzlei  in  Stenowic. 

Area:  Aecker  345-28ha,  Wiesen  35  22ha,  Obstgärten  3 32 ha,  Hopfengärten  4 ha,  Weiden 37*40 ha, 
Wiesen  mit  Obstbäumen  14*38  ha,  Teiche  4*60  ha,  Wald  2*51  ha,  unprod.  Boden  in  Bauarea  25*80  ha. 
Zasammen  721  ha. 

Die  Oekonomfe-Area  vertheilt  sich  auf  folgende  in  Regie  bewirthschaftete  Meierhöfe :  Stdnowle 
mit  Seahof  und  Borek  (Gde.  Gizic  nnd  Borek). 

Femer  aus  dem  verpachteten  Meierhof  Ciiie. 

BodeaproduotiOB :  Baps,  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Hopfen,  Rübe,  Hülsenfrüchte. 

Schäfereien  in  Stinowic  und  Borek  mit  Vollblut-Rambouillet  Zuchtschafen. 

Rindvieh-Raoe :  Kreuzung  von  Bemer  mit  Landschlag. 

Obstbau  in  bedeutendem  Umfange  ca  14.000  Obstbäumen.    Obetbaumechule  in  Stenowic. 

Hopfenbau :  4  ha  Hopfengärten  Grün-Hopfen. 

Teich  Wirtbschaft :  5  Teiche  mit  Karpfenzncht. 

Die  Waldungen :  251  ha  zusammenhängend;  Holzarten:  Kiefer  und  Pichte,  liefern  Nutz-  und 
Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:  Hasen,  Rehe,  Rebhühner,  Schnepfen  und  Birkwild. 

Tbiergarten  in  Stenowic  mit  Dammwild.  Faeanerle  in  Stenowic. 

Die  Reviere :  Stenowic  und  Borek. 

Induatriallen :  Brauerei,  Brennerei  Ziegelei  u.  Granitsteinbrüche,  alles  in  StSnowic  in  eigener  Regie. 

Oekonomie-Verwaltung  in  Stenowic,  P.  u.  T.^St  Pilsen. 
Christen  Heinrich,  Wirthschafts- Verwalter. 

Rentamt  in  Stenowic. 

Warschatka  Chlemens,  Rentmeister. 

Forstpereonaie : 

Niemetz  Max,  Revierförster  in  Stenowic. 

Bei  der  Industrie: 

Mayer  Josef,  Bräuer  in  Stenowic. 

Besitzer : 
Ihre  W^ohlgeboren 

Herren  Gustav,  Adalbert,  Friedrich  und  Osicar  Friiliauf. 

Grossgrundbesitzer. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Radvanov. 

Ger.-Bec  :  JangwoSic. 

Lage  und  Boden :  Wellenförmig  und  guter  tiefgründiger  Kornboden. 

Communioationsmittel :  Bezirksstrasse ;  nächste  Stadt  Jungwoiic  V2  St.,  nächste  Station  Sudo- 
m§fic  der  K.  Fr.  J.-B. 


^ 
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Schl088  mit  Kapelle  mitten  in  Parkanlagen  gelegen  in  Radvanov. 

Familiengruft  in  Oetoraz. 

Area:  Aecker  76-74  ha,  Wiesen  811  ha,  Garten  1-65  ha,  Teiche  0-33  ha,  Wald 32-90  ha,  Flüßse, 
Bäche  und  Banarea  0'93  ha.    Zasammeii  120.066  ha. 

Jährl.  Gnindßtener  167  fl.    Katastralreinertrag  830  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1872  fl.  52. 000. 

Die  OekOBomle-Area  bildet  den  in  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  Radyanor. 

Bodenproduction:  Alle  Getreide- Arten  und  Kartoffeln. 

Teichwlrthschaft :  Zwei  Karpfenteiche. 

Die  Waldungen  sind  in  zwei  Complexen  meist  Fichten  und  Kiefern ;  liefern  Brenn-  und  Bauholz, 
bilden  die  Reviere  Tizovka  und  HadI  Hora. 

Industrialien:   Brandweinbrennerei  und  Ziegelei  in  Regie,   Brauhaus  verpachtet.    Alles  in  Rad- 
vanov. 

Gote-Adminietration  in  Radvanov,  P.-  u.  T^-St  in  Jungtcozic  u.  St  der  Z.  Fr,  J.-B.  SudomSfie, 

Das  Gut  wird  vom  P.  T.  Besitzer  selbst  verwaltet? 

Bräuhauspächter : 

Bfezina  F.  in  Radvanov. 


Besitzer: 
Seine    'Wohlgeboren 

Herr  Alois  Carl  Fuchs. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Ober-Körnsalz  (Krusec  Hofejsi). 

(}6r.*Bes.:   HartmanitE. 

Lage  und  Boden :  Das  Terrain  ist  von  HUgeln  durchzogen  und  mittelguter  Kornboden. 

Communicationsmittel :  Ober-Körnsalz  ist  durch  Strassen  mit  den  nächsten  Städten:  Schütten- 
hofen,  Bergreichenstein,  Hartmanic  und  Klattau  direct  verbunden.  Bahnstation  Schüttenhofen  1  St. 
entfernt. 

Herrnhaua  mit  Ziergarten  in  Ober-Kömsalz. 

Area :  Aecker  54-20  ha,  Wiesen  12-52  ha,  Gärten  0*32  ha,  Weiden  4-62  ha,  Wald  2077  ha, 
Bäche,  Flüsse  und  nnprod.  Boden  2*16  ha,  Bauarea  0-51  ha.    Znsammen  95' 10  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  95.    Katastral-Reinertrag  fl.  420. 
Einlagswerth  v.  J.  1878  fl.  68.000. 

Die  Oekonomie-Griinde  werden  in  eigener  Regie  bewirthschaftet. 
Bodenproduction :  Gerste,  Weizen,  Korn,  Hafer,  Hübe  und  Kartoffeln. 
Rindvleh-Ra9e :  Berner  und  gemischt. 
Obstbau:  Obstaleen  und  Gemüsegarten. 

Industrialien:  Bräuhaus  in  Ober-Kömsalz  verpachtet. 

Administration  In  Ober-Körnsalz,  P.-  u.  T.-St.  EartmaniU. 
Das  Gut  wird  vom  P.  T.  Besitzer  selbst  verwaltet. 


J 
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Besitzer : 
Seine  Durchlaucht 

Herr  Maxmilian  Egon  Christian  Carl  Alois  Emil  Leo  Richard  Anton 

Fürst  zu  FOrstenberg, 

Landgraf  in  der  Baar  und  zu  Spichlingen,  Graf  zu  Heiligenberg  und  Werden- 
berg,  Freiherr  zu  Gunderfingen,  Herr  zu  Hausen  im  Kinzlngthal,  Mösskirch, 
Hohenhöwen,  Wildenstein,  Waldsperg,  Werenwag,  Immendingen,  ^A^eltra 
und  PUrglitz  etc  etc ,  erbliches  Mitglied  des  österr.  Herrenhauses,  Ehren- 
ritter des  Malteser-Ordens  etc.  etc. 

Palais:    Prag,  Waldsteingasse. 

Besitz : 

(Fldeioommiss  der  fftrstl.  Fürstenberg'schen  Secundogenitur.) 

Domaine  Purglitz  mit  den  incorporirten  Domainen  und  GOtern  Kruschowitz,  Nischburg, 
Wschetat,  Panasov-Augezd,  SIcNvan,  PodmokI,  Woleschna  und  Hrebecnilc 

Ger.Bei.c  Bakonlo,  Pargllts,  NeaitrMchltB,  Ünhoit,  Beraun  a.  Zblror. 

Lage  und  Boden:  Der  Domainen-Complex  liegt  im  ehemaligen  Prager  Kreise.  Begrenzt  wird 
das  Gebiet  gegen  N o r d e n  dnrch  die  Domainen  Oitolib,  LeneSic  nnd  Komhans,  östlich  dnrch 
Smecno,  Bnschtehrad,  Tachlowic,  ChraStan  nnd  Karlstein,  sadlich  durch  das  Gebiet  der  Stadt 
Berann,  die  Domainen  König»hof  und  Zbirov,  westlich  durch  das  Gut  Petrovic,  das  Gebiet  der  Stadt 
Rakonic,  die  Domainen  Koleschowitz  und  Schönhof. 

Der Gomplex erstreckt  sich  über 575 QKlm.,  die  LSngenausdehnung  von  Ost  nach  West  in  der 
Linie  Unhoöt-Podmokl  beträgt  37  Kim.,  die  Diagonale  zwischen  Königshof  und  Svojetin  ist  etwa 
45  Kim.  lang. 

Der  ßrösste  Theil  des  Domainen-Besitzes  bildet  ein  vielfach  von  engen  Thälern  durch- 
schnittenes Hochplateau  von  400  Metern  mittlerer  Meereshöhe. 

Theils  an  Ort  und  Stelle  aus  der  Verwitterung  des  Gnmdgesteines  entstandene,  theils  diluviale, 
theils  alluviale  Ablagerungen  von  Kieselschotter,  Sand  nnd  Lehm  breiten  sich  in  geringerer  oder 
grösserer  Mächtigkeit  in  den  Mulden  und  Einsenknngen  des  Gebietes  aus,  und  begleiten  namentlich  das 
Miesthal  beiderseitig  terassenartig  in  einer  Höhe  von  80—100  M.  über  dem  Wasserspiegel. 

Der  Thalgmnd  der  Mies  weist  zumeist  einen  sandigen  Lehm-  und  Lehm -Sandboden,  die  Seiten- 
thäler  weisen  einen  humosen  Lehmboden  auf. 

Der  Boden  innerhalb  derThonschieferformationist,jenachVerwitterbarkeitde8  Gesteins,  der  Lage 
und  Form  der  Oberfläche,  ein  sehr  verschiedener,  sowohl  was  Beschaffenheit  als  auch  Mächtigkeit  angeht. 

Er  geht  jedoch  niemals  in  wirklichen  Thonboden  über,  sondern  bildet  einen  mit  grösseren  oder 
kleineren  Geeteinstrümmem  (Schotter  bis  zu  feinem  Sand),  in  wechselnden  Verhältnissen  gemischten 
Lehmboden,  und  ruht  vorherrschend  auf  durchlassendem  schotterigen  oder  zerklüftetem  Untergrunde. 

Die  sogenannten  weissen  Lettenböden  bei  Maxhof  nnd  Filippshof  verdanken  ihre  üblen  Eigen- 
schaften weniger  dem  Thon,  als  einem  sehr  feinen  Sande. 

Der  Boden  südlich  der  Beraun  bei  Oarlshof,  Branm  und  Nen-Joaohimsthal  enthält  stellenweise 
mehr  grobsandige  Bestandt heile,  birgt  auch  vielfach  Blöcke  von  Quarzit,  Porphyr  und  anderem  harten 
Gestein  unter  seiner  Oberfläche. 

In  der  Formation  der  Kohle  und  des  Rothliegenden  tritt  der  Sand,  welcher  sich  bis  zum  groben 
Kiesschotter  steigert,  als  Bodenbestandtheil  in  den  Vordergrund  auf  einzelnen  Grundstücken  bei  Wo- 
leschna, Keuhof  und  Knischowitz. 

Was  endlich  den  Boden  des  Plänerkalks  betrifft,  so  ist  er  zwar  in  der  Regel  mehr  oder  minder 
steinig,  indem  die  obersten  Schichten  des  Gesteins  zerbröckeln  und  bei  vorherrschend  ebener  Lage  sich 
nach  nnd  nach  mit  der  Ackerkrume  mischen. 

Einige  Schwierigkeit  für  die  Bearbeitung  bieten  nur  die  glimm  erreichen  bündigen  Thon-  und 
Lehmschichten  des  sogen.  Perutzer  Sandsteins,  namentlich  an  der  Südseite  des  2ban-Gebirges  hei 
Kmschowitz  und  Rend. 

Conmunicationsnittel:  Die  im  Jahre  1827  von  einer  Privat- Actien-Gesellschaft  erbaute  Pferde- 
bahn von  Prag  über  Kacic  und  Lana  nach  Pinc  wurde  im  Jahre  1833  von  dem  damaligen  Domainen- 
besitzer  erkauft  und  zum  Holz-Transport  ab  Pinö  nach  Prag  benützt.  Diese  Bahn  ist  der  Ausgangs- 
punkt der  Buschtehrader  Eisenbahn,  von  der  sie  im  Jahre  1852  erkauft  wurde. 
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Sie  berührt  oder  durchschneidet  die  Domaine  in  den  Stationen  Lana,  Nenstraschitz,  Hen5,  Lus^na, 
Lischan  und  Milostin-Konnowa  der  Hanpt-Bahn  in  der  Station  Kroschan  des  Fiiigels  Krupa-Eoleschowitz, 
und  durch  den  Flügel  von  Lnzna  nach  Rakonlc. 

Die  böhm.  Westbahn  berührt  die  Domaine  anf  der  südlichen  Grenze. 

Die  Staatabahn  Rakonic—Protivin  durchschneidet  das  Gebiet  beiläafig  in  der  Mitte  mit  den 
Stationen  Nenhütten,  Zbecno,  Pürglitz,  Burg  Pürglitz  und  Stadtl. 

Die  Keichsstrasse  Prag— Carlsbad  führt  im  Norden  durch  Ren6  und  Ernschowitz  über  das 
Domainengebiet,  während  die  Reichsstrasse  Prag --Pilsen  dasselbe  nur  im  Süden  berührt. 

Weiters  durchkreuzt  die  Domaine  noch  ein  ganz  ansehnliches  Strassennetz  in  Bezirks-  und 
Privat-Strassen,  welch'  erstere  zumeist  durch  den  Domainen-Besitzer  erbaut  und  den  Bezirken  zur 
Erhaltung  übergeben  wurden. 

Von  Flüssen  durchschneidet  nur  die  Mies,  welche  bei  Beraun  den  Namen  Beraun  erhält,  die 
Domaine.  Dieselbe  tritt  im  Südwesten  bei  Hradifit  in  250  M.  Meereshöhe  in  das  Domainen-Gebiet  und 
verlässt  dasselbe  unterhalb  Neuhütten  in  südöstl.  Richtung  bei  219  M.  Meereshöhe. 

Ueber  den  genannten  Fluss  führen  2  im  Jahre  1873  erbaute  eiserne  Strassenbrücken,  u.  z.  bei 
Roztok  und  Neuhütten. 

SohlSsaer :  L  a  n  a,  welches  als  Wohnsitz  des  P.  T.  Domainenbesitzers  dient,  weiters  Leontinen- 
seh  1  OBS  als  Sommer- Aufenthalt  und  Jagdschloss. 

Im  Schlosse  Nischbnrg  befindet  sich  das  fürstl.  Museum. 

Die  Schlösser  in  Kruse  ho  witz  und  Woleschna  dienen  als  Wohnungen  für  Beamte. 

Im  Schlosse  Pürglitz  sind  die  Kanzleien  der  fürstl.  Central-Direction,  bestehend  aus  der 
Central -Direction  mit  der  Wirthschafts-  und  Forst-Abtheilung,  der  Buchhaltung  und  Haupt-Cassa,  des 
Revisions-  und  Evidenzhaltungs-Bureaus  und  des  Patronatsamtes  untergebracht. 

Das  fürstl.  Bauamt  befindet  sich  im  Schlosse  zu  Nischbnrg. 
Familiengruft  in  Nischburg. 

Burgruinen  :  Ruine  „T  e  j  t  o  v",  10  Kim.  flussaufwärts  von  Pürglitz  ain  rechten  Ufer  der  Mies  gelegen. 

Ruine  „Jinöov**  in  dem  von  bewaldeten  Bergen  eng  umschlossenen  „Vftznice"  Thale bei B5leö 
auf  einem  niedrigen  Felsenriff. 

Ruiiie  „Hivno"  5  Kim.  nordöstlich  von  Pürglitz  am  linken  Ufer  des  Kliöava-Baches  gelegen, 
diente  der  Sage  nach,  als  Jagdschloss  der  böhm.  Herzoge. 

Patronatskirchen  und  Pfarren :  Mit  dem  Fideicommisse  Pürglitz  ist  ein  radicirtes  Real-Patronat 
verbunden. 

Demselben  unterstehen:  16  Pfarrkirchen  und  Pfarren,  4  Schlosskirchen  und  3  Pfarren  u.Z.:  Lana, 
Nischburg,  Kruschowitz,  Pürglitz,  Hudlic,  Stadtl,  Luzna,  HeiTcndorf,  Nezabudic,  Bratronic,  Woleschna, 
Renö,   ZbeÖno,  Nenstraschitz,  Chynava,  Lischan,   Mutiowitz,  Skrej,  Gross-Lohovic  und  Gross- Augezd. 

Femer  15  Filialkirchen  und  4  Kapellen,  u.  z. :  Neuhaus,  Wetzlau,  Svojetin,BSlee,Stradonic,Ruda, 
THic,  Hiskov,  Hfedl,  Krupa,  Milostin,  Nesuchyn,  Hvozd,  Lubna,  Pavlikov  und  SkHvan. 

Area :  Aecker  6.028-27  hfl^  Wiesen  807-95  ha,  Obst-  und  Gemüsegärten  293*50  ha,  Hopfen- 
gärten  6461  ha,  Weiden  440-55  ha,  Teiche  53*55  ha,  Wälder  31.788-42  ha,  unprod.  Boden  279-21  ha, 
Bauarea  58*44  ha.    Zngammeii  89.814*50  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  55.689  fl.    Katastral-Reinertrag  246.197  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1873    fl.  10,000.000. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  folgende  Meierhöfe  u.  zw. : 

Amalienhof  (Gde.  Ruda)  mit  519*46  ha,  Maxhof  mit  Emllshof  und  Writsch  (Gde.  Pnstowöd) 
mit  766*97  ha,  Filipshof  (Gde.  Stadtl)  mit  292'12  ha,  Aagezd  und  SkirlTan  (Gde.  Gross-Augezd  und 
SkHwan)  mit  226*83  ha,  Wschetat  und  Pavlikov  mit  458*14  ha,  Hfebeinik  und  Hraohologk 
mit  482-71  ha.  Karlshof  und  Broam  (Gde.  Roztok  und  Broum)  mit  821*84  ha,  Nischbarg  (Gde.  Neu- 
hütten) mit  148-24  ha.  Lana  und  Ploskov  (Gde.  Lana  und  Lhotta)  mit  40103  ha,  Bada  mit  THIc 
mit  496  82  ha,  Krasehowitz  u.  Beii6  mit  684*77  ha,  Lischan  mit  332  39  ha,  Wolesehna,  Kroschan 
und  Nenhof  (Gde.  Woleschna,  Kroschau  u.  Rakonic)  mit  502*98  ha,  Pailcin  mit  22208  ha,  Pargliti 
mit  92*79  ha  und  Borek.    Diese  Meierhöfe  werden  in  eigener  Regie  bewirthschaftet. 

Meierhof  Bölei  mit  338*84  ha,  auf  12  Jahre,  d.  i.  bis  zum  Jahre  1892,  und  Nesabndic 
mit  99*33  ha  auf  12  Jahre,  d.  i.  bis  zum  Jahre  1902  sind  verpachtet. 

Die  Area  der  parzellenweise  verpachteten  Grundstücke  beträgt  515*6  ha. 

Bodenproduotion :  Raps,  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Wicke,  Erbsen,  Mais,  Pferde-Bohnen,  Kar- 
toffeln und  Zuckerrübe. 

Schäfereien :  Amalienhof,  Maxhof,  Karlshof,  Kruschowitz,  Lischan  und  Neuhof. 

RIndvleh-Ra9en :  Holländer,  Montofoner,  Pinzgauer,  Kuhländer,  Oberinnthaler  und  die  einheimische 
Ra^e  durch  Kreuzung  mit  zeitweilig  zur  Blutaufrischung  angekauften  Vollblut-Stieren. 
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Schaf vleh-Ra9en :  Merino,  Sonthdown-Merino,  Keltschan-Merino,  Landscbafe  imd  Kreuzung  von 
Keltschan-Merino  mit  Rambonillet  (in  Kruschowitz). 

Schweioeziicht  wird  betrieben  bei  den  Käsereien  in  Maxhof  und  Wschetat  mit  den  frühreifen 
engl.  Ba^n:  Suffolk,  Berkshire  und  Yorkshire. 

Obstbaa :  Namentlich  mit  Zwetschken,  in  geringerem  Masse  auch  mit  Kernobst  in  fortwährender 
Ausdehnung  begriffen.  In  runden  Zahlen  betragen  die  Obstbäume  ca  12.000  Stück  Aepfel,  6.800  Stück 
Birnen,  95.400  Zwetschken,  10.800  Kirschen,  9.500  Weichsein,  1.300  Wallnüsse. 

Gemüsebau:  Beschränkt  sich  blos  auf  den  jährl.  Anbau  einer  kleinen  Fläche  von  Krant  bei 
Kruschowitz. 

Obstbaunsohulen :  In  Maxhof  befindet  sich  die  Central-Banmschnle,  welche  den  Bedarf  an  aus* 
pflanzfahigen  Bäumchen  nicht  nur  deckt,  sondern  auch  eine  ansehnliche  Parthie  Bäumchen :  Kirschen, 
Weichsein,  Aepfeln  und  Birnen  zum  Verkaufe  erübrigen. 

Hopfeabau:  64*61  ha  Hopfengärten.  Die  Hopfen-Sorte  ist  Roth-Hopfen  und  rangirtSvojetin  unter 
Saazer  Bezirks-,  der  übrige  unter  Saazer  Kreis-Hopfen. 

Telchwlrtbscbafl :  Auf  der  Domaine  befinden  sich  43  Teiciie  mit  48  ha  Area,  unter  denen  der 
grösste  der  sogen.  Budsker  Teich  mit  einem  Ausmass  von  24  ha  ist. 

Die  Teiche  sind  sämmtlich  mit  Fischen  besetzt  und  werden   im   dreijährigen  Turnus  abgefischt. 

Die  Flussfischerei  ist  verpachtet. 

Torflager  sind  vorhanden  bei  Woleschna  und  THic.  Der  Torf  wird  von  den  nächstgelegenen 
MeierhOfen  Woleschna,  Lischan  und  THic  zur  Einstreu  gewonnen. 

Die  WalduDgea  bilden  einen  fast  ununterbrochenen  zusammenhängenden  Oomplex,  von  dem  nur 
einige  kleine  Parzellen  abgetrennt  liegen.  Die  Lage  ist  sehr  conpirt,  zum  kleineren  Theil  eben  und 
von  tie£  und  steil  eingeschnittenen  Thälem  zerrissen.  Der  Boden  ist  überwiegend  aus  Verwitterung  der 
Grauwake  entstanden,  stellenweise  kommt  Porphyr,  Rothes  Todtliegendes  und  Planerkalk  vor. 

Holzarten :  Buche,  Eiche,  Birke,  Erie,  Espe,  Linde,  Ahorn  und  Esche,  dann  Kiefer,  Tanne,  Fichte 
und  L&rche. 

Haarwild:  Im  Freien  der  Hirsch,  Damwild  und  Rehwild,  Hasen  und  Kaninchen. 

Federwild:  Auer-,  Birk-  und  Haselwild,  Fasanen,  Rebhühner  und  Schnepfen. 

Tbiergarten :  Lauer  Thiergarten  mit  3.27379  ha,  Maxgarten  mit  1.808*03  ha  Area ;  im  letzteren 
befinden  sich  auch  noch  einige  Sauen. 

loduttriallen: 

Brauereien  in  Kruschowitz  (Maschinen-Betrieb)  und  in  Pürglitz  (Hand-Betrieb)  —  in  Regie. 

Spiritnsbrennereien  in  Maxhof,  W^schetat,  Angezd,  HfebeöniK,  Karlshof,  Nischburg,  Lana,  Ruda, 
Kruschowitz  und  Woleschna.  Maxhof  ist  als  gewerbliche,  während  die  übrigen  9  als  landw.  Brennereien 
angemeldet  und  im  Regiebetriebe  sind. 

Sägemühlen  in  Roztok  verpachtet,  in  Brejö  ausser  Betrieb.    Mahlmühle  in  Neuhütten  verpachtet. 

Central-DIrectiOB  in  Pfirglltz,  P.  u.  T.-Si.,  Halte-St.  „Burg  FürgliU''  d.  RakrProtiviner  St'E.-B. 

Wohlgemuth  Filipp,  Gentral-Director. 
Volkmar  Em-ein,  filrstl.  Rath  u.  Central-Directions-Sekretär. 
Schücker  Josef,  Oentral-Directions-Protokolist.       Peigznach  Emil,  Central-Directions-Kanzelist. 

WIrthschafls-AbtheiluDg  der  Central-Direction  in  Pürglitz. 

Solmäf  Adolf,  Wirthschafts-Rath. 
Sediv^  Adolf,  Wirthschaftsbereiter.        Proschek  Josef,  Wirthschaftsbereiter. 

Forst-Abtbeiiung  in  Pürglitz. 

Buk  August,  Oberforstrath. 
Grosskopf  Franz,  Forstinspector.  Pacovsky  Franz,  Förster. 

Reuss  Paul,  Forsttaxator.  Hruschka  Franz,  Forstadjunkt. 

Buchhaltung. 

Flick,  Leon  Ritter  von  — ,  Rechnungsrath. 
HrdliÖka  Adalbert,  Cassa-Rath.  Berg  Adolf,  Rechnungsführer. 

Jruxa  Carl,  Wirthschafts-Buchhalter.        Baumann,  Buchhaltungs- Assistent. 
Safaf  Anton,  Forstbuchhalter.  Duras,  Buchhaltungs- Praktikant. 

Rechnungs-Revision. 

Klepscb  Adalbert,  Revident. 

Patronats-Amt, 

Duras  Franz,  Patronats-GommisBär. 
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Bibliothek  uod  Arclilv. 

Zeller,  Dr.  Felix  — ,  furstl.  Rath  nnd  Archivar. 

Bauamt  in  Nischburg,  P.  loeo, 

Urban  Job.,  Ban-Ingenieur. 
Fifka  Alois,  Ban-Sekretär.  Leipert  Josef,  Bau-Assistent. 

Vermessungs-Bureau  in  Piirglitz. 

Feederle  Hubert,  Forstingenieur. 
Mrazek  Johann,  Forstadjnnkt.  Krej6i  Heinrich,  Assistent 

Dunm  Wenzel,  Forstpraktikant. 

Brauerei  In  PQrglitz. 

Klimesch  Josef,  Bräuer.  Wimmr  Anton,  Brau-Controlor. 

WIrthschafts-Yerwaltungen: 

Amalienhof,  P.  Bakonic. 
Brejl  Wenzel,  Verwalter.  Mayer  Eduard,  Assistent. 

Maxhof,  P.  Rakonie. 

Andrlik  Josef,   Verwalter. 
Martin  Franz,  Rechnungsführer.  Bub  Leopold,  Adjunkt. 

Filipshof,  P.  Pürglitz. 
Tryb  Anton,  Wirthschaftsbereiter.         Chroust  Bohnslav,  Assistent. 

Augezd  nnd  Skrivan,  P.  üakonic. 
PracnJ^  Gustav,  Wirthschaftsbereiter.        Pleiner  Franz,  Adjunkt. 

Wschetat  und  Paviilcov,  P.  JRakonic. 

Hajker  Quido,  Wirthschafts- Verwalter. 
Wohlrab  Sigm.,  Oekon.-Adjunkt.  Spalil  Eduard,  Rechnungsfllhrer. 

Hrebeönilc  und  Hrachoiusic,  P.  Slahec. 
Strakaty  Johann,  Verw.- Adjunkt.         Chochola  Franz,  besold.  Praktikant. 

Karlshof  und  Broum,  P.  Pürglitz. 

Roos  Paul,  Verwalter. 
Neumann  Aug.,  Rechnungsführer.         Schneider  Richard,  Adjunkt. 

Nischburg,  P.  Neuhütten, 
Ealina  v.  J&tenstein,  Jaroslav  — ,  Wirthschaftsbereiter. 

Lana-Ploskov,  P.  Lana, 
Mayer  Eduard,  Verwalter.  Wolfram  Josef,  Adjunkt. 

Ruda,  P.  NeustrascUtz, 
Kratochvil  Carl,  Verwalter. 

Tftic,  P.  Neustraschitz, 
Zw^rina  Victor,  Wirthschaftsbereiter. 

Kruschowitz  und  Renö,  P.  Beni. 

Edler  Wenzel,  Wirth Schaftsverwalter. 
Pokny  Emil,  Oassier.  Wagner  Hermann,  Wirthschaftsbereiter. 

Hom  Wenzel,  Brau-Controlor.      Eisenhut  Franz,  Braumeister. 

Widra  Wenzel,  besold.  Oekonomie-Praktikant. 

Lischan,  P.  Bakonic, 
Smola  Josef,  Wirthschaftsbereiter. 

Woleschna,  Kroschau  und  Neuhof,  P.  Bakonic, 
Stark,  CarlRitterv.—,  Wirthschaftsbereiter.        Kilmayer  Josef,  Oekonomie- Adjunkt. 
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Pavlöfn,  P.  Kaunova. 
Strakat]?^  Carl,  Wirthachafts- Verwalter. 

Forst-Yerwaltungeii : 

Laoa,  P.,  T.  u.  E,-B.-Si.  loco. 

Reviere:  Lana-Ploskov,  Pürglitz  nnd  EÜBabeth. 
Leiner  Jnlins,  Forstverwalter  and  Jagdinspector  in  Nenhof  bei  Lana. 

Förster : 

Hofifmann  Friedrich  in  W'aschiroyerThor  b.  Lana.       Herzog  Josef  in  Piska  bei  Pürglitz. 

Schneider  Friedrich  in  Parezina  bei  Pürglitz. 

ForatadJuBkten : 

Stranb  Heinrich  in  Nenhof  bei  Lana.       Enderl  Josef  in  Nenhof  bei  Lana. 
Stockar  von  Bemkopf,  Siegfried  — ,   in  Breil,  P.  Neustrasch itz. 

Ansserdem  17  Waldheger. 


Luzna,  P.  Ralconie,  E.-B.  u.  T.-St  Luzm-Lisehan  d.  Buachiihrader  B. 

Reviere:  Maxgarten,  Leontinen,  Hana,  Kronprinz  Rudolf,  Wolcschna-Swojetin. 

Z^^ka  Franz,  Forstverwalter  in  Ln2na. 

Förster: 

Vollmer  Carl  in  Horaker  Thor,  P.  Rend.  Pelz  Alois  in  Kr&sn4  Dolina  bei  Luina. 
Vlktora  Josef  in  Breil,  P.  Nenstraschitz.  Breil  Johann  in  Woleschna,  P.  Rakonic. 
Schneider  Gottfried  in  Hana,  P.  Rakonic.        Stepanek  Emil  in  Fasanerie  b.  Kruschowitz. 

Forstadjunkten : 

Waldmann  Josef  in  Loina.       Fritsch  Bernhard  in  Hana. 

Forstpraktikant : 

Einzl  Franz  in  Lnina. 
Ausserdem  20  Waldheger. 


Grund,  P.  Nischburg  (Neuhütten)  T.  u.  E.-B.-St  Neuhütten  der  Rak.'Protiviner  B. 

Reviere:  Grund,  Bele^,  Potepl,  Ch^nava,  Rabenberg. 
Lippert  Franz,  Forstverwalter  in  Grund. 

Förster: 

Stepanek  Franz  in  Ch^ava,  P.  Unhoscht        Schnobl  Heinrich  in  Skalka  bei  Grund. 
Hoschek  Anton  in  Potepl,  P.   Unhoscht.       Poche  Franz  in  Rabenberg  b.  Neuhütten. 

Forstadjunkt : 

Raupach  Ferdinand  in  Leontinenhiltte  bei  Lana. 

Forstpraktikanteo : 

Maxera  Rudolf  in  Grund.  Öem^  Carl  in  Grund. 

Ausserdem  18  Waldheger. 


Bukowa,  P.,  T.  u.  E.-B.-St  Fürglitz. 

Reviere:  Bukowa-Hracholusk,  Hrebecnik,  Wnitsch. 

Nejedl^  Wilhelm,  Forstverwalter  in  Bukowa,  P.  Pürglitz. 

Förster: 

Nechleba  Alois  in  Lossen  bei  Pürglitz.        Bfczina  Johann  in  Hfebeönik,  P.  Slabec. 

Straub  Franz  in  Wnitsch  bei  Rakonic. 

Forstadjunkt: 

DouSa  Carl  in  Bukowa. 
Ausserdem  14  Waldheger. 
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Fürstenberg  in  Neu-Joachimsthal,  P.  Niseliburg  (Neuhütten)^  T,  u.  E.-B.-St  Neuhuiten. 

Reviere:  Nischburg,  Fürstenberg,  Eanfimec. 
Nejedl^  Vincenz,  Forstverwalter  in  Neu-Joachimsthal. 

Forster : 

Spalek  Anton  in  Pusta  See,  P.  PUrglitz.        Öemf  Franz  in  Kaufimee,  P.  Pürglitz. 

Schrötter  Adolf  in  Jezirek  bei  Nenhütten. 

Forstadjunkten : 

Böhm  Adolf  in  Neu-Joachimsthal.  Eillmaier  Friedrich  in  LeontinenBchloss  b.  Pürglitz. 

AiiBserdem  15  Waldheger. 


Kollenz,  P.,  T.'  u.  E.'B.-St  Zdk  d.  Böhm.  Wesibahn. 
Ke viere:  Eollenz,  Hudlic,  Bnschohrad,  Skrei. 

Förster: 

JirnBch  Franz  in  Hudlic,  P.  Beraun.        Özizek  Franz  in  Bnscbohrad,  P.  Zdic 
Zitta  Wenzl  in  Kral,  P.  Beraun.  Malier  Franz  in  Skrej,  P.  Slabec. 

Ausserdem  18  Waldheger. 


Besitzer : 
Seine  Durchlaucht 

Emil  Prinz  zu  FUrstenberg, 

k.  k.  Geheim-Hath,  k.  u.  k.  Major  etc.  etc. 

Palais  in  Wien. 

Besitz : 
Fideicommiss-Herrschaft  Königshof  (Kräluv  Dvur). 

Ger.-Bes. :  Beratm. 

Lage  und  Boden :  Theils  ebene,  theils  steile  Anhöhen  und  tiefgründiger  Thonboden. 
Communicatlonsmlttel :  Böhm.  Westbahn,  E.-B.-St.  Beraun  und  Haltestelle  Königshof. 
Schtoss  mit  Garten  und  Beamtenwohnnng  in  EOnighof. 
Familiengrufi  in  Kischburg. 
PatronatskI  rolle  und  Pfarre  in  Podöapl. 
Gesammtarea  891*85  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  2.155  fl.    Eatastralreinertrag  9.494  fl. 
Einlagswcrth  v.  J.  1860  fl.  207.900. 

Die  Oelconomie-Area  bildet  den  bis  z.  J.  1890  verpachteten  Meierhof  Königshof  mit  218*15  ha 
und  die  parzellen weise  verpachteten  Grundstücke  mit  153*31  ha  Area. 

Bodenproduction :  Zuckerrübe  und  Getreidefrüchte. 

Obstbaumschule  in  Königshof. 

Teiehwirthschaft :  Ein  Karpfenteich  „Mir^k**. 

Die  Waldungen  sind  getrennt.  Holzarten :  Tanne,  Fichte,  Kiefer  und  Eichen :   liefern  Brenn-  und 
Nutzholz. 

Haar-  und  Federwild:  Hochwild,  Rehe,  Hasen,  Birk-  und  Rebhühner,  Schnepfen  und  Wildenten. 

Forstrevier:  Königshof. 

Industrialien :  Bräuerei  in  Popowitz  in  eigener  Regie. 

Domalneverwaltung  in  K5nigshof,  P.  loco. 

JiruS  Franz  S.,  Verwalter. 
Franzi  Rudolf,  Bräuer  in  Popowitz. 

Oekonomie-Pächter: 

Elbogen  Seligman. 
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Besitzer : 
Seine  Hochwohlgeboren 

Rudolf  FUrstI  Edler  von  Teicheck, 

Grossgrundbesitzer. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Jindrichowitz. 

Oer.-Bes  :  KUtten. 

Lage  und  Boden:    Vorgebirge  des  Böhmerwaldes,  tiefgründiger  lehmiger  Sandboden  mit  Granit. 

Connanicationsmlttel :  Eisenbahn,  nächste  E.-B.-St.  Elattan,  böhm^mähr.  Transvcrsalbahn  E.-B.-St 
Kolinec. 

Schl0S8  mit  Sohlosskapelle  und  Garten  in  Jindfichowits. 

Area :   Aecker  90 23  ha,  Wiesen  34-01  ha,   Gärten  1-45  ha,  Weiden  564  ha,  Teiche  31-15  ha, 
Wald  48-32  ha,  Flüsse  nnd  Bäche  0'66  ha,  Banarea  0*73  ha.  Zusammen  211*69  ha. 

Jährliche  Grnndsteuer  328  fl.    Katastralreinertrag  1.447  fl. 

Einlagswerth  1845  fl.  42.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  den  in  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  Jindrichowitz. 

Bodenproduction :  Alle  Getreidearten,  Kartoffeln  nnd  Klee. 

Teichwirthschaft :  Die  Teiche  liefern  schmackhafte  Karpfen,  Hechte  nnd  Schleien. 

Die  Waldarea  ist  theils  znsammenhängend  theils  getrennt   mit  Laub-   nnd  Nadelholzbeständen, 

liefert  Brenn-  nnd  Nutzholz. 

Wild :  Hasen  und  Rebhühner. 

Gutsverwaltung  in  ilndricliowitz,  P.  EoUnee. 
Das  Gut  wird  vom  P.  T.  Besitzer  selbst  verwaltet. 


Besitzer : 
Seine  Hoch^^ohlgeboren 

Herr  Eduard  Fudkovsk^  Ritter  von  GrOnhof. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Pollerskirchen  (Üsobi). 

6er.>Bes. ;  D«atochbrod. 

Lage  und  Boden :  Wellenförmiges  Terrain  und  lehmiger  Sandboden. 

Gommunioationsnittel :   Strassen  nach  Iglau,  Deutschbrod,  Humpolec  nnd  Stecken.    P.-  u.  T.-St. 
in  Pollerskirehen. 

Scilioss  im  Reneesaizstyl,  Schlossgarten,  Beamtenwohnnng  und  Amtslocalitäten  in  Pollerskirchen. 
Patronatslürche  und  Pfarre  dann  Familiengruft  in  Pollerskirchen. 

Area:  Aecker  189-79  ha,   Wiesen  3683  ha,  Gärten  1*94  ha,   Weiden  5'97  ha,  Teiche  2*80  ha, 
Wald  212-42  ha,  Banarea  1-91  ha.  Zusammen  451*66  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  738  fl.    Katastralreinertrag  3.250  fl. 
Schätzungswerth  v.  J.  1865  fl.  246.400. 

Die  Oelconomie*Area  bildet  den  in  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  PollersiLlrchen. 

Zerstreut  liegende  nnd  parzellenweise  verpachteten  Gnmdstttcke  mit  2'51  ha  Area. 

Bodenproduction :  Korn,  Gerste,  Hafer,  Kartoffeln,  Raps,  Klee,  Hülsenfrucht,  Flachs  und  Weizen. 

Rindvleli-Ra9en :  Landschleg 

Teichwlrtlieciiaft :  6  Teiche.  Fischarten :  Karpfen,  Forellen  und  Goldflschc, 

Wildenten  und  Becasiuen  kommen  vor. 

13* 
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Die  Waldungen  bestehen  aus  2  Complexen. 

Holzarten :  Fichte,  Kiefer,  Buche,  Lärche  und  Birke.    Liefern  Brenn-  nnd  Nutzholz  (90jähriger 
IHimus). 

Wild :  Reh,  Hasen,  Rebhühner,  Birkhühner,  Schnepfen,  Wachteln  und  Wildtauben. 

Forstrevier:  Hradischt  und  Skalka. 

IndttStrIallen:  Spiritusbrennerei,  Stärkeerzeugung  und  Kunstmühle.  Alles  in  eigener  Regie. 

Gutsverwaltung  In  Pollerekirchen,  P.-  u.  T,-St  in  loco. 
Das  Gut  wird  vom  Besitzer  selbst  geleitet. 

Oekonomiebeamte : 

Petrydes  Vincenz  in  Pollerskirchen. 


Besitzer: 
Seine  Hochgeboren 

Herr  J.  Rudolf  Freiherr  von  Geymiiller, 

Comthur  des  Franz  Josef-Ordens  mit  dem  Sterne  etc.  etc. 

Palais  in  Wien,  Wallnerstrasse  Nro.  8. 

Güterlnspection  In  Wien : 
JÜDr.  Josef  SpaÖil. 

Besitz, 

Allodial-Herrschaft  Kamenic  a.  d.  Linde  (Kamenice  nad  Lipou)  mit  Vcelnic,  Castrov, 

AlthQtten,  Wodna,  Mnich. 

Q«r.-Bex.  :  Kamenio  ».  d.  Linde,  Pllgram  und  Neahaas 

Lage  und  Boden:  Das  Terrain  bildet  ein  Hochplateau  —  fruchtbarer  Kornboden. 

Communicatlonsmlttel :  Böhm.-mähr.  Transversal-Bahn  nnd  einige  Bezirksstrassen. 

Sohloss,  Schlossgarten  und  Park  in  Kamenic.  Schloss  in  Vcelnic  und  Amtslokalitäten  in  Kamenic. 

Familiengruft  in  der  Kirche  Bradlo. 

Patronatskirchen  und  Pfarren:  Kamenic a. d. L.,  Bradlo,  Castrov,  Mnich,  Hojovicu. Kirchradoun. 

Die  Gesammtarea  dieser  Herrschaft  beträgt  4«821'69ha.  Darunter  sind  2.843*89  ha  Waldungen, 
der  Ueberrest  sind  Oekonomiegriinde. 

Die  Oekonomie-Area  vertheilt  sich  auf  folgende  Meierhöfe :  Kamenic  mit  130*18  ha»  Hefman 
(Gde. Babin. Kamenic,  Pravikov)  mit  20177  ha,  CastroT  mit  130*44 ha,  Ycelnie-Dickop  mit  186*07 ha; 
diese  Meierhöfe  werden  in  eigener  Regie  bewirthschaftet. 

Der  Meierhof  Wodna  (Gde.  ^är  und  Rodinov)  mit  11053  ha  ist  verpachtet. 

Bodenproduotlon :  Weizen,  Kom,  Gerste,  Hafer,  Hackfrüchte  und  Erbse. 

Schäfereien  in  Hefman,  Öastrov  und  Vdelnic  mit  Merino-Schafen. 

Rindvieh-Rape :  Simentaler.    Folienhof  in  Vöelnic 

Obetbaumechulen :  Kamenic  und  Hefman. 

Telchwlrthschafl:  36  Teiche  mit  141*44  ha  Area     Fischsorten:   Karpfen,  Hechte  und  Schleien. 

Von  dem  Forsten  sind  2.420*16  ha  Area  zusammenhängend  und  423*73  ha  zerstreut.  Haupthang 
derselben  ist  nach  SO.,  S.  und  SW.  Wasserscheide  der  Luznic.  Der  Boden  ist  Granit,  Granulit  und 
Gneis,  sonst  humoser  Sand-  und  Lehmboden. 

Holzarten :  Fichte  dominirend  dann  Buche,  Tanne,  Lärche  und  Kiefer.  Liefern  70Vo  Nutzholz 
nnd  307o  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:  Rehe,  Hasen,  Auer-  und  Birkwild,  Fasanen,  Rebhühner,  Schnepfen, 
Wachteln,  Wildenten. 

Die  Waldungen  sind  in  folgende  Reviere  eingetheilt :  Kamenic,  Pelec,  BostScliov,  Wodna  nnd 
Drachov. 

Industrialien :  Mühle  nnd  Brauhaus  in  Kamenic,  Brettsäge  und  Schindelmaschine  in  Johannidorf, 
Ziegelhtitten  in  Wodna,  Neuötting  und  Pelec,  sämmtlich  in  Regie.   Tuchwalke  in  Kamenic  verpachtet. 
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GGterdirection  in  Kamenic  a.  d.  L.,  P.-  u.  7.  in  loco. 

ProtivenBkj^  Alfred,  Oilterdirector. 
Rentmeister-Stelle  derzeit  unbesetzt. 
Wefikma  Franz,  Directionsai^nnkt.  Tnma  Josef,  Hofbesorger  in  Ycelnic. 

Sirlo  Alois,  Verwalter  in  Herman.  Lapka  Josef,  Gärtner  in  Kamenic. 

Forstverwaltung  in  Kanenitz  a.  d.  L. 

Hackenberger  Anton,  Forstmeister. 

F9r8ter: 

Linhart  Josef,       Neubaner  Anton,         Beer  Josef, 
Moises  Johann,         Mraz  Mathias. 

Forstadjunliten : 

"Rebesli^  Franz,      ÖiZek  Rudolf,      Pokom:^  AI.,      Novotny  Fr. 

Bei  der  Industrie: 

Urban  Franz,  Ingenienr.  Mellchar  Anton,  Bräner. 

Pächter : 

Wintemitz  Salomon,  Meierhofspächter  in  Wodna.  Palata  Johann,  Tnchwalkepächter  in  Kamenic. 


Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Rudolf  Friedrich  Freiherr  von  Geymiiller. 

Güterinspectlon  in  Wien,  Stranchgasso  Nro.  1. : 
JUDr.  Josef  Spacil. 

Besitz : 
AIJodial-Herrschaft  Bozejov  mit  Mysiov  und  Bor. 

Grer.-B««.:  Pilgram. 

Lage  und  Boden  :  Das  Terrain  bildet  ein  Hochplateau  —  der  Boden  ist  ein  fruchtbarer  Romboden. 

Comnunicatlonsmjttel :  Bezirksstrassen  nnd  bühm.-mähr.  Transversalbahn. 

Soliioas  mit  Garten  in  BoSejov;  Amtslokalitäten  in  Kamenic  a.  L. 

Familiengruft  in  Brddlo. 

Patronateici rolle  und  Pfarre  in  Bozejov,  dann  Filialkirche  in  Austraschin. 

Die  Gesammtarea  dieser  Herrschaft  beträgt  1.045*61  ha,  davon  sind  576*59  ha  Waldungen, 
der  Ueberrest  sind  Oekonomiegründe. 

Die  Oelconomie-Area  ist  anf  folgende  verpachtete  Meierhöfe  vertheilt :  Boiejov«  Aastrasobin 
nnd  Hol&kor  mit  275  ha  nnd  Mysiov  (Gde.  My^lov  nnd  Bor)  mit  122  ha.  Ausserdem  sind  noch  61*30  ha 
Area  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenproduction :  Korn,  Hafer,  Gerste,  Kartoffeln,  Klee  und  Flachs. 

Obst-  und  Gemiisegarten  per  1*84  ha  in  Bozejov. 

Teich wirthscliaft :  6  Teiche  mit  80*82  ha  Area  mit  Spiegel-  n.  Schupfen-Karpfen  und  Hechte  besetzt. 

Die  Waldarea  beträgt  576*59  ha,  hievon  sind  zusammenhängend  386*28  ha  und  zerstreute 
Waldungen  190*31  ha.  Lage  ist  Haupthang  NNO.  Wasserscheide  zur  Sazava.  Waldboden :  Granit, 
Granulit,  Gneis,  Uebergang  zum  Glimmerschiefer  sonst  frischer  Lehmboden. 

Holzarten:  Fichte  ist  dominirend.  Buche,  Tanne,  Lärche,  Kiefer.  Liefern  677©  Nutz-  und 
32Vo  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:  Rehe,  Hasen,  Auer-  und  Birkwild,  Fasanen,  Rebhühner,  Schnepfen, 
Wachteln,  Stockenten,  Wildgänse,  Wildenten  und  Moosschnepfen. 

Die  Forste  bilden  2  Reviere:  Bozejov  und  Mysiov. 
IndttStriallen :  Stärkeerzeugung  im  Pachthofe  Mysiov. 
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Herrschafts-Direction,  Rent-  und  Forstant  gemeinschaftlich  mit  der  Herrschaft  Kamenic  in  Kanenic  a.  d.  L. 

Forstperaonale: 

Kfestan  Rom  an,  Förster  in  BoSejov.  Pokorn^  Alois,  Förster  in  Mjrslov. 

Meierhofs-Pächter: 

Kaplick^  Wenzel  und  Raplick]^  Emannel,  Pächter  der  Höfe  Boxejov,  Anstraschin  und  Holakov. 

Polak  Jachim,  Pächter  des  Hofes  Myslov. 


Besitzer : 
Seine  ^A^ohlgeboren 

Herr  Wolfgang  Geline k, 

Grossgrundbesitzer  etc.  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Neuhof  (Novy  Dvur). 

Oer.-BeB. :  Patian. 

Lage  und  Boden :  Das  Gnt  liegt  in  einer  vom  Neuhofbach  durchzogenen  Thalebene ;  Wiesengnmd 
leicht  bewässerbar.    Felder  mit  Süd-  und  Ostabdachung  dem  Ostwinde  ausgesetzt.    Lehmboden. 

Communlcationsmittel :  Tabor— Pilgramer  Aerarialstrasse.   Der  Besitz  liegt  zwischen  4  Bahn- 
stationen: Wobratein,  Patzan,  Leskovic  und  Neu-Cerekev.    Jede  Station  ^U  ^^  Entfernung. 

Schloss  mit  Thurm  und  Garten  in  Neuhof. 

Area :   Aecker  55*55  ha,   Wiesen  14*65  ha.    Gärten  1'13  ha,  Weiden  2*39  ha,   Teiche  3'69  ha, 
Wald  12583  ha,  unprod.  Boden  4*35  ha,  Bauarea  und  Wege  1'90  ha.    Zasammen  208*99  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  307  fl.    Eatastral -Reinertrag  1.352  fl. 
Einlagswerth  v  J.  1854    fl.  48.500. 

Die  Oekonomie-Area  mit  73*73  ha  wird  in  eigener  Regie  bewirthschaftet. 

Bodenproduction :  Korn,  Weizen,  Gerste,  Hafer,  Erbsen,  Wicke  und  Kartoffeln. 

Rindvieh-Ra9en :  Pinzgauer  und  Algäuer  Kreuzung. 

Obstbau  nicht  von  Bedeutung. 

Teiohwlrthschafl:  Fabriksteich,  Schwarzteich  und  3  Parkteiche  mit  Karpfen  besetzt. 

Die  Waldungen  sind  durch  andere  Culturen  getrennt.    Holzarten :  Fichte,  Birke  und  Erle. 

Haar-  und  Federwild:  Hasen  und  Rebhühner. 

Forstreviere:  Lipy,  Peklo  und  Babizna. 

Industriallen :  Stärke-  und  Syrup-Erzeugung,  Mühle  mit  Säge  und  Schindel m aschine  und  Ziegelei 
Sämmtlich  in  Regie. 

Gutsverwaltung  In  Neuhof,  P.  Kamen. 

Das  Gut  wird  vom  P.  T.  Besitzer  selbst  verwaltet. 

Gelinek  Carl,  Hofbesorger. 

Bei  der  Industrie: 

Gelinek  Leo,  Assistent  in  der  Fabrik.       Kanka  Johann,  Werkführer  in  der  Fabrik. 

Kaftka    Wenzel,   Müller. 
Sämmtlich  in  Neuhof. 


Besitzer : 
Seine  Hoeh^vohlgeboren 

Herr  Victor  Girtler  Ritter  von  Kleeborn. 

Besitz . 
AIJodiai-Herrschaft  Cerekwic  (Cereicvice)  mit  Tfebow6tic. 

Qer.'Bet.:  Hofic  nnd  J«romSr. 

(Siehe  Nachtrag.) 
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Besitzer : 
Ihre  Hochwohlgeboren 

Herren  Alois  und  Heinrich  Goldreicli,  Edle  von  Bronnecic. 

Grossgrundbesitzer   etc.   etc. 

Besitz : 

Allodial-Gut  Ober-Studenetz  mit  Neu-  oder  Unter-Studenetz  sammt  Ki^eroenitz  und 

Siavikov. 

Oer.-Bem.:  CbotSbof. 

Lage  und  Boden :  Das  Terrain  bildet  theils  eine  Hochebene,  theils  ein  hn^elises  Thalland.  Der 
Boden  besteht  in  der  Hochebene  ans  leichtem  Sand«  im  Thalland  ans  Lehm  nnd  schwerem  Kalkboden. 

CoBimunicationenittel :  Bezirksstrassen  verbinden  alle  Meierhofe  mit  Ausnahme  des  Efemenitzer 
Hofes,  der  '/«  St.  von  der  Bezirksstrasse  Siavikov  entfernt  ist.  Der  Bahnhof  der  Station  2direc-Krenzberg 
der  Oesterr.  Nordwestbahn  liegt  anf  dem  Ober-Stndenetzer  Gebiet  nnd  ist  20  Min.  von  Stndenetz  entfernt. 
Nächste  Stadt  ChotSbof  1  St.  entfernt. 

Schloes  mit  Kapelle  nnd  Garten  in  Stndenetz. 

Beamtenwohnungen  sind  bei  Nen- Stndenetz,  Ober-Stiidenetz,  Siavikov,  Kfemenic,  Ötvrt  nnd  Rnda. 

Patronatekirchen  und  Pfarren :  Pfarre  in  Nen-Studenetz,  Pfarrkirche  in  Ober-Stndenetz  nnd  eine 
grosse  Kapelle  in  Nen-Stndenetz. 

Are« :  Aecker  626  87  ha,  Wiesen  260-87  ha,  Gärten  6*14  ha,  Weiden  61-07  ha,  Teiche  36-70  ha, 
Wald  680-71  ha,  nnprod.  Boden  0-67  ha,  Bauarea  6*89  ha.    Zosammen  1676-92  ha. 

Jährliche  Gmndstener  3.200  fl.    Katastralreinertrag  14.269  fl. 
Erbseinantwortung  v.  J.  1876  zur  einen  nnd  1880  znr  anderen  Hälfte  per  fl.  300.000. 

Die  Oekononle-Area  vertheilt  sich  anf  folgende  in  eigener  Regie  bewirthschaftete  Meierhöfe: 
Hea-8tadeiietx  mit  146*74  ha,  Ober- Stndenetz  (Gde.Ober-Stndenetz,  Andaw,  Kohontan)  mit  844-'21  ha, 
Braniow  (Gde.  Podmoklan)  mit  141-20  ha,  Slonpn^  mit  99-41  ha,  Slavikow  mit  91*58  ha,  Koconrow 
(Gde.  Koconrow  nnd  Rown^)  mit  163*72  ha,  K^meniti  (Gde.  Chlonmek)  mit  129*87  ha  Area. 

Meierhof  BtruiiDetx  mit  72*71  ha  Area  ist  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenproduotlon :  W^eizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Wicke,  Rübe,  Kartoffeln. 

Sohäferei  im  Hofe  BranSow  mit  Sonthdown-  nnd  Merino-Schafen. 

Rindvieb-Rafen :  Berner  nnd  Schwyzer. 

Obetiiau:  Bedeutend  in  Alleen  nnd  zwei  Gärten.  Obstsorten:  Aepfel,  Birnen,  Zwetschken  und 
Weichsein. 

Obstbaanschule  beim  Schlossgarten. 

Teich wirthechaft :  Die  grössten  Teiche  sind :  JannS  nnd  Dlouh^.    Karpfenzncht. 

Die  Waldungen  sind  ausser  der  Abtheilung  Crhow  bei  Nen-Stndenetz  zusammenhängend. 

Holzarten :  Hauptsächlich  Fichte  nnd  Tanne,  doch  auch  Kiefer,  Buche  und  Birke.  Liefern  Nutz- 
und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:  Rehe,  Hasen,  Rebhuhner,  Birkhähne,  Wildenten  nnd  ziemlich  häufig 
Schnepfen. 

Forstreviere:  Crhow,  Rnda,  Dlouh>\  Ötvrt  und  Kfemenitz. 

induetrialien :  In  eigener  Regie :  Spiritusbrennerei,  eine  der  grössten  landwirthschaftlichen,  und 
Stärkefabrik  mit  Trocknerei.    Alles  mit  Maschinenbetrieb  eingerichtet. 

Gutsverwaltung  In  Ober-Studeifetz,  P.  ti.  T.-St.  loco, 

DouSa  August,  Gutsverwalter  u.  Rechnungsführer. 

Schmidt  H.,  Fabriksverwalter. 

Beide  in  Ober-Studenetz. 

Wirthsohaftsberelter : 

Freund  J.   in  Ober-Studenetz.        Picha  J.  in  Siavikov. 

Stiasny  W'.  in  Kl'emenitz. 

Oekonomie-Adjunkten : 

Krulig  W.  in  Neu-Studenetz.        ?5ick  M.  in  Neu -Stndenetz. 
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For8tper8onale : 

Knpka  J.,   Forstkontrolor  in  Ötvrt,  P.  Ober-Stiidenetz. 
KaHna  J.,  Förster  in  Ruda,  P.  Ober-Stndenetz. 


Besitzer : 
Ihre  Wohlgeboren 

Herren  B.  H.  Goidschmied's  Erben  in 

Besitz : 
Allodial-Gut  Drahobus  mit  Liebenken. 

Qcr.-Bes. :    Aatcba. 

Lage  und  Boden:  Hügelig.  —  Lehmiger  Sand  nnd  aufgeschwemmter  Boden. 

Commonicationeniittel :   Strasse  von  Danba   nach  Leitmeritz-Anscha;  österr.  Nordwestbahn  von 
Tetschen  nach  Prag  nnd  Wien.  Nächste  Städte :  Aiischa,  Leitmeritz,  Randnitz,  Gastorf  und  Wegstädtl. 

Schloee  in  Drahobus. 

Patronaiskirche  und  Pfarre  in  Straschnitz. 

Area:   Aecker  123  ha,   Hopfengärten  23  ha,  Weiden  17-5  ha,   Teiche   0*02  ha,   Wald  46*8  ha, 
unprod.  Boden  024  ha,  Banarea  0*75  ha.    Znsammen  :{06*31  ha. 

Jährliche  Gmndsteuer  852  fl.     Eatastralreinertrag  3.641  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1876  fl.  165.000. 

Die  Oekononie-Area  bildet  den  in  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  Drabobas  und  parzellenweise 
verpachtete  22*6  ha  Area. 

Bodenproduction :  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hülsenfrüchte,  Rübe,  Kartoffeln  nnd  Klee. 

Rlndvieh-Ra9e :  Simmenthaler. 

Obstbau  bedeutend,  ca  10.000  Obstbäume. 

Obstbaumechule  in  Drahobus. 

Hopfenbau :  23  ha  Hopfengarten.  Rothhopfen  Auschaer-  und  Saazer  Pflanze. 

Die  Wälder  bestehen  aus  2  Parzellen,  südwestl.  Abdachung  lehmiger  Sandboden. 

Holzarten:  Kiefer  und  Fichte;  liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:  Hasen,  Rebhühner,  Birkwild  und  Schnepfen. 

Der  W^ald  bildet  das  Revier  Beischken. 

Guteverwaltung  In  Drahobus,  ösierr.  K-W.-B.-St.  PoUpp  u.  Gastorf, 

P.-  u.  T.'St  LiehesehiU  bei  Äuscha, 

Suk  Johann,  Gutsverwalter. 


Besitzer : 
Ihre  Hochwohlgeboren 

Frau  Ottilie  Goldschmidt-Przibram, 

RentieriQ  in  Brüssel. 
Palais  in  Brüssel,  Rue  de  la  Loi,  60. 

Besitz : 
Ailodial-Herrschaft  Liblin  mit  den  Incorporirten  Gütern  Swina  und  Praschno-Aujezd. 

Ger.'Bes. :  KralowlOi  Kokycan,  Zhlrow  and  Pilsen. 

Lage  und  Boden :  Coupirt  nnd  Thonschiefer. 

Communlcatlonsmittel :  Bezirksstrasse  Rokycan-Kralowic.    Eisenbahn  Radnic   böhm.  W^stbahn, 
Flnss  Beraun.    Nächste  Städte  Pilsen,  Rokycan-Kralowic. 
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Schlösser :  Schloss  mit  Park  n.  Glashänsern  in  Liblin,  Schloss  in  Swina  u.  SchloBS  in  Praschno- 
Anjezd. 

Burgniine  nLi^bstein"  Ahnensltz  der  Grafen -Familie  Kolowrat-Liebsteinsk;^. 

PatroBatskirche  und  Pfarre  in  Liblin.  Filialkircben :  Ciwic,  Wojenic  und  Heiligenkrenz. 

Area:  Aecker  1010-07  ha,  Wiesen  113-63  ha,  Garten  mit  Park  3182  ha,  Weiden  198*22  ha, 
Teiche  1-27  ha,  Wald  769-55  ha,  Flüsse  u.  Bäche  1294  ha,  unprod  Boden  10374  ha,  Bauarea  7-15 ha. 
Zii8ammeiil2.248«89  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  8.807  fl.    Eatastralreinertrag  16.789  fl. 
Einlagswerth  ▼.  J.  1873    fl.  725.000. 

Die  Oekonomie-Afea  ist  anf  folgende  Meierhöfe  vertheilt:  Liblin  mit  107*4  ha,  Wobora  (Ode 
Lhotka)  mit  92*4  ha,  Zikow  (Gde.  WoleBchnn)  mit  153  5  ha,  Swina  mit  176*2  ha,  Wojenitz  (Gde 
Eladmb)  mit  95*8  ha  nnd  Wrana  mit  1498  ha. 

Diese  Meierhöfe  werden  in  eigener  Regie  bewirthschaftet : 

Meierhof  KarUhof  (Gde.  Ciwic)  mit  1098  ha  nnd  Prasehno-Anjezd  mit  1300  ha  Area  sind 
verpachtet.    Parzellenweise  verpachtet  sind  80  ha  Area. 

Bodeaproduction  :  Cerealien,  Hülsen-  nnd  Hackfrüchte. 

Schäfereien  in  Swina  nnd  ^ikow. 

Rindvieh-fiace :  Simenthaler  und  Shorthom. 

Obstbau  bedeutend,   40.000  Stück  Obstbäume  in  Obstgärten  nnd  Aleon  mit  Hart-  und  Weichobst. 

Die  Walduogen  bestehen  aus  3  Oomplexen.    Holzarten :   Fichte,  Tanne  u.  Niederwaldwirthschaft. 

Haar-  und  Federwild :  Rehe,  Hasen,  Auer-  und  Birkhähne,  Rebhühner,  Fasauen. 

Forstreviere :  Liblin,  Woleschna,  Swina  und  Heiligen  kreuz. 

Güterdirectlon  in  Liblin,  P.  u.  T.-St  Liblin,  E.'B.-St  Badniiz, 

Broz  Ferdinand,  Güterdirector. 

Rentamt  In  Liblin. 

Trojan  Franz,  Rentmeister. 

WlrttiSGhafteverwalter : 

Dnchacek  Josef  in  j^ikow,  P.  Radnic.  Kugler  Heinrich  in  Wranow,  P.  BFas. 

Kalbaö  Josef  in  Swina,  P.  Radnic.  Habenicht  Richard,  MU Dr.,  Herrschaftsarzt  in  Bf as. 

Kabel a(^  Josef,  Thierarzt  in  Radnic. 


Hrdlii^ka  Franz,  Parkgärtner  in  Liblin,  P.  Radnic.         Knnrt  Josef,  Banmgärtner. 

Forstamt  In  Heiligenkreuz,  P.  Bfas, 
Kausek  Anton,  Oberförster. 

Pächter : 

Ehrlich  Julie,  Pächterin  des  Hofes  Praschno-Aujezd,  P.  Tereschau. 
PeSek  Jakob,  Pächter  des  Karlshofes,  P.  Bi-as. 


Besitzer: 
Ihre  Wohlgeboren 

Herren  Gebrüder  Goldstein  und  Gebrüder  Ollendorffl 

Grossgrundbesitzer  etc.  etc. 

Besitz. 
Allodial-Herrschaft  Solnitz  (Soinice). 

Qer.'Bei.:  Reiehenaa  and  RoUtnlc. 

Lage  und  Boden:  Theils  eben,  theils  hügelig;  der  Boden  grösstentheils  humoser  Lehm. 

CommunicatlonsHiittel :  Bezirksstrassen,  Eisenbahn.  Nächste  Stadt  Adler-Kostelec. 

Schloss  mit  SchloBskapelle  und  Ziergarten  in  Ewasney. 

Familiengruft  in  Solnitz. 

Burgruine:  „Skuhrow"  und  Eleckow". 

Patronatskirchen  und  Pfarren :  Solnitz,  Skuhrow,  Gross-AuHm  und  Tanndorf. 
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Area :   Aecker  204-23  ha,  Wiesen  56-88  ha,  Gärten  9-84  ha,  Teiche  0-37  ha,  Wald  2.490-02  ha, 
Diyerse  20*31  ha,  Banarea  3-20  ha.    Zasammen  2784*85  ha. 

Jährl.  Gmndsteuer  2.813  fl.     Eatastral-Reinertrag  12.392  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1890    fl.  1,700.000. 

Die  OekODomie-Area  bildet  den  in  eigener  Regie    bewirthschafteten    Meierhof   Jestetie    mit 
400  ha  Area. 

Parzellenweiue  verpachtet  sind  30*92  ha  Area. 

Bodenproduotion :  Weizen,  Korn,  Kaps,  Rübe,  Gerste  und  Hafer. 

Obstbau  nicht  bedeutend ;  vorkommende  Obstsorten :  Aepfel,  Birnen,  Zwetschken. 

Obstbaumschulen  in  Ewasney  nnd  Jegtetic. 

Teich wirthschafi:   Ausgiebige  Forellenfischerei  in  dem  der  Herrschaft  gehörigen  Flusse  Alba. 

Die  Waldarea  ist  grösstentheils  zusammenhängend. 

Holzarten :  Eiche,  Buche,  Fichte,  Tanne,  Ahorn ;  liefern  Brenn-  und  Nutzholz. 

Wild :  Hoch-,  Reh-,  Auer-,  Birk-  und  so  auch  Haselwild,  Hasen,  Fasanen,  Rebhühner. 

Fasanerie  in  Doubrava  und  Borovina.    Stand  200—300  Stück  Fasanen. 

Forstreviere :  Kwasney,  Podol,  Loisenhütte  und  JeStStic. 

Industriaiien :  Dampfsägewerke  und  mechanische  Tischlerei  in  Ewasney. 

Forst-  und  Domaine-Direction  In  Solnitz,  P.  u.  T.-St.  in  loco. 

Swoboda  Gar],  Forstmeister  und  Domainedirigent. 
Zimmer  Carl,  Rentmeister.  Morcy-Puard,  Baron  von —,  Wirthschaftsverwalter. 

Jentsch  Paul,  Forst-Rechnungsführer.  Müller  Josef,  Sägeleiter. 

Rasl  Anton,  Sägeverwalter.  Hurich  Johann,  Revierverwalter. 

Wendt  Eduard,  Forstverwalter. 

Sämmtliche  in  Solnitz. 


Besitzer : 
Löbliche 

Stadtgemeinde  Görkau. 

Besitz : 
Set.  Christof  Alaunbergwerk  und  das  incorporirte  Grut  Göttersdorf. 

G«r.-6eiE. :    GSrkan. 

Lage  und  Boden :  Der  Besitz  liegt  im  Erzgebir^  n.  reicht  bis  an  die  Vorgebirge.  Verwittern ngs- 
prodnkt  des  Gneises  und  am  Hochplatean  kräftiger  Waldboden. 

Communioationsmitiel :  Dnx-Bodenbacber  nnd  Anssig-Teplitzer  Bahn.  Station  Görkan.  Bezirks- 
Strasse  Görkan-Eallich-  nnd  Görkan-Eatharinaberg.    Stadt  Komotan  3  Rlm.  entfernt. 

Jagdschlössohen  Göttersdorf,  Sitz  der  Forstverwal tnng. 

Patronatskirche  und  Pfarre  in  Göttersdorf. 

Area:  Aecker  und  Wiesen  150  ha,  Wald  1.992  ha.    Zasammen  2*142  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  2.528  fl.    Katastralreinertrag  11.447  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1613  fl.  20.000. 

Die  OekonoRile-Area  per  150  ha  Area  ist  verpachtet. 

Bodenproduction :  Sommer-  und  Winterkorn,  Hafer,  Kartoffeln  und  Lein. 

Rindvieh ra9en:  Landschlag. 

Obstbaumschule  in  Görkau. 

Teich wirthaehaft:  Flössteiche  n.  zw.:  Anwedelteich,  Töltschteich  und  Schafteich. 

Die  Wälder  sind  ^össtentheils  zusammenhängend;  den  Hauptbestand  bilden  die  Nadelhölzer, 
liefern  657«  Nutz-  und  357,  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Rehe,  Hasen,  Birk-  und  Auerwild,  Rebhühner. 

Die  Waldarea  bildet  folgende  4  Reviere :  Ladung,  Neuhaus,  Bernau  und  Göttersdorf. 

indttstriallen :  Brettsäge  verpachtet. 
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Verwaltung : 

Der  Stadtrath  in  Görkan. 

Forstverwaltuiig  in  GSttersdorf. 

Eckerth  Josef,  Forstverwalter  als  Vorstand. 
Schmatz  Franz,  Forstamtsadjunkt. 

RevierfSrster: 

Lazak  Alexander.        Kmpaf  Josef. 

Smied  Carl. 
Nebstdem  ein  Unterförster  nnd  2  Adjunkten. 


Besitzer : 
Seine  W^ohlgeboren 

Herr  Hans  Gottl, 

Grossgrundbesitzer  etc.  etc. 

Besitz : 
Allodial-Herrschaft  Zamrsk  mit  dem  Gute  Dobrikov. 

Qer.-B«B. :  Hoboimaiith  aod  HoHe. 

Lage  und  Boden :  Das  Terrain  ist  wellenförmig  —  der  Boden  Plänerkalk ;  die  eine  Hälfte  der 
Felder  ist  tiefgründiger  Boden  mit  einer  mächtigen  Schichte  von  Lehm. 

Couimunlcationsmittel :  E.-B..St.  der  priv.  österr.  St.-E.-B.-Gesellschaft,  P.-  u.  T.-St.  loco.  Die 
Domaine  liegt  an  der  Aerarialstrasse  Kreuznngspnnkt  der  Ghrudimer-  und  Königgr&tzer  Strasse. 
Nächste  Bezirksstadt  Hohenmanth  1  St.  Entfernung. 

Schioas  mit  einem  Park  in  Zamrsk;  Amtslocalitäten  im  Schlosse. 

Familiengruft :  Eine  Gottrsche  nnd  eine  Ritter  von  Jenik'sche  Familiengruft  am  Friedhofe  in 
Zamrsk. 

Burgruine :  Ueberbleibsel  von  der  befestigten  Burg  „DobHkov"  (die  Wälle  ganz  gut  erhalten). 

Patronatsklrche  und  Pfarre  in  Zamrsk. 

Ire«:  Aecker  284*72  ha,  Wiesen  150-06  ha,  Obstgärten  4  04  ha,  Hopfengärten  1*73  ha, 
Weiden  472  ha,  Teiche  5*94  ha,  Wald  449'87  ha,  unprod.  Boden  1*15  ha,  Banarea  2*99  ha.  Zngam- 
men  906*22  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  2.510  fl.    Katastral -Beinertrag  11.057  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1877    fl.  250.000. 

Die  Oekonomle-Area  vertheilt  sich  auf  die  in  Regie  bewirthschaftete  Meierhöfe :  Zamrsk  mit 
230-19  ha  und  Dobi^ikoT  mit  149*62  ha  Area. 

Femer  28  77  ha  parzellenweise  verpachtete  Grundstücke. 

Bodenproduction :   Weizen,   Korn,   Gerste,   Hafer,  Erbsen,  Wicken,  Kartoffeln,  Zuckerrilbe,  Hirse. 

Schäferei  in  Zamrsk,  Schafvieh  Kreuzung  Sonthown-Negreti. 

Rindvleh-Ra^en :  Berner  Kreuzung. 

Obstbau  bedeutend.    Die  Felder  sind  mit  Obstbäumen  eingefasst. 

Obatbaufflschulen  in  Zamrsk. 

Hopfenbau:  1*73  ha  Hopfengarten;  Rothhopfen,  Qualität  gleich  dem  Saazer  Bezirkshopfen. 

Telchwlrthschaft :  Kleine  Teiche  mit  Spiegelkarpfen.    Flussfischerei :  Forellen  und  Hechte. 

Die  Waldarea  bildet  zwei  getrennte  Reviere :  Dobh'kov  nnd  Jaroslan,  ist  zusammenhängend, 
massig  hügelig,  dann  leben  nnd  sandig. 

Holzarten:   Kiefer,  Tanne  und  Fichte;  liefern  Brenn-  und  Nutzholz. 

Haar-  und  Federwild :  Hasen,  Rebhühner,  Schnepfen  nnd  Birkhühner. 

Fasanerle  in  Zasmrk.  Stand  180  Stück  Fasanen,  liefert  schöne  Vögel,  die  meist  lebend  nach 
Frankreich  expedirt  werden. 

Industrialien  :  Bräuhans,  Kunstmühle  und  Ziegelei  in  Regie. 
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Domaineverwaltuog  in  Zamrsk,  E.-B.,  P.-  u,  T.-St  in  loco. 

Hanl  Johann,  Verwalter  nnd  Vertreter  der  Domaine. 
Biess  Carl,  Bräuhausverwalter.       Hanl  Josef,  Oekonomieadjunkt. 

Birnbaum  Johann,  Bräuer. 
Alle  in  Zamrsk. 

KupeÖek  Johann,  Gärtner  in  Zamrsk. 


Besitzer : 
Ihre  'Wohlgeboren 

Herr  Josef  und  Frau  Emilie  Götzl, 

Grossgrundbesitzer  etc.  ete. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Konarovic. 

Ger.-Bez. :   KoUn. 

Lage  und  Boden :  Theils  eben  theils  wellenförmige  Lage,  lehmiger  Thon-  und  Sandboden. 

CommunicationsRiittel :  Bezirksstrasse  gegen  Kolin  nnd  Elbeteinitz.  Eisenbahn,  nächste  E.-B.-St. 
Kolin  1  St.  von  Konarovic  entfernt. 

Schloss  mit  Garten,  Beamtenwohnungen  und  Amtslocalitäten  in  Konarovic. 

Patronatskirche  und  Pfarre  in  Konarovic.    Filialkirche  in  Veletov  und  Kapelle  in  Dreihöfen. 

Area:  Aecker  292-84 ha,  Wiesen  65-21  ha,  Obst-  und  Gemüsegärten  17'71  ha,  Weingärten  1*73  ha, 
Weiden  6-49  ha,  Weidengestände  544  ha,  Teiche  0-75  ha,  Wald  282 94 ha,  Flüsse  und  Bäche  2294 ha, 
nnprod.  Boden  9*71  ha,  Bauarea  263  ha.    Zasammen  708*45  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  1.737  fl.    Katastralreinertrag  7.543  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1872  fl.  372.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  folgende  Meierhöfe :  Konarovic  und  Labat  mit  287*73  ha  Area,  hievon 
werden  in  eigener  Regie  276*80  ha  bewirthschaftet,  der  Ueberrest  10*93  ha  ist  parzellenweise  ver- 
pachtet. 

Meierhof  Al^bitln  mit  32*22  ha  Area  ist  ebenfalls  parzellen weise  verpachtet. 

Bodenproduction :  Zuckerrübe,  Rübensamen,  Gichoriewurzel,  Mohn,  Kartoffeln,  Weizen,  Korn, 
Gerste,  Hafer,  Erbse,  Pferdebohnen,  Wicke  und  Futterpflanzen. 

Rindvieh-Ra9e :  Gemischte  Schwyzer. 

OInt-  und  Gemüsebau :  8*63  ha  Obstgärten  mit  edlem  Obst  nnd  1*15  ha  Gemüsegärten. 

Handelsbaumschule  in  Konarovic  3*45  ha  Area  gross,  mit  werthvollsten  Obstsorten« 

Weinbau :  1*15  ha  Weingarten  mit  blauer  Burgunder,  Set.  Laurent  und  Riessling- Reben. 

Teicliwirthsoliaft :  4  Karpfenteiche  und  zwar:  „U  myslivny"  2*87 ha,  „Barborka"  0*57 ha,  „Vza- 
hradÖ"  043  ha  und  „Pod  labuti"  0 43  ha. 

Die  Waldungen  sind  zusammenhängend;  hochebene  Lage  Sand-  und  Lettenboden. 

Holzarten:  Kiefer,  Fichte,  Birke  und  Eiche  (Schälwirthschaft).    Liefern  Brenn-  und  Nutzholz. 

Forstrevier:  Konarovic. 

Gutsverwaltung  in  Konarovic,  P.*!*.  und  E.-JB.'St  Kolin. 

Novotn^  Franz,  Verwalter. 
Kohout  Bohumil,  Oekonomiepraktikant.        N^mec  Franz,  Oekonomiepraktikant. 

Maruska  Wenzel,  Schlossgärtner. 

Forstpersonale : 

Bergmann  Alois,  Förster. 
PSeni^ka  Jaroslaus,  Forstadjunkt.       Martinek  Josef,  Forstpraktikant. 
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Besitzer : 
Ihre  VC^ohlgeboren 

Herren  Martin  Grohmann  und  Theodor  Grohmann 

(Gebrftder  Grohmann), 

Grossindustrielle  und  Gutsbesitzer  in  W^isterschan  und  Teplitz. 

Besitz : 
AUodial-Gut  Bensen. 

Oer-Bes. :  Bansen. 

Lage  und  Boden :  Das  Gnt  liegt  in  südl.  und  nördl.  Lehnen  des  Sndettengebirgcs ;  tiefgründiger 
nnd  humoser  Basalt-  nnd  Lehmboden,  theilweise  mit  Basaltsteinen  überdeckt. 

Communicationsmittel :  Eisenbahnstation  Densen  der  böhm.  Nordbahn,  eine  Meile  von  Tetschen- 
Bodenbach  entfernt,  ebensoweit  vom  Holznmschlageplatz  der  Elbe  in  Altstadt. 

Schloss  in  J.  1574  von  Wolf  nnd  Antonius  Gebrüder  von  Salhansen  in  Renaisancestyl  erbant, 
besteht  ans  zwei  Abtheilnngen,  dem  grossen  nnd  kleinen  Schlosse,  die  durch  einen  Gang  im  L  Stocke 
verbunden  sind. 

An  der  Kirche  angebaut  befindet  sich  die  sogenannte  Fürst -Clarysche  Kapelle,  die  eine  Gruft  enthält. 

Beamtenwohnungen  nnd  Kanzleilokalitäten  in  Bensen. 

Patronatskirche  und  Pfarre  in  Bensen,  gemeinschaftl.  Patronat  mit  dem  Grafen  Thun. 

Area:  Aecker  50'19  ha,  Wiesen  5-29  ha,  Gärten  0*60  ha,  Weiden  1-78  ha,  Wald  200*01  ha, 
Flüsse  und  Bäche  12*23  ha,  Bauarea  0*22  ha.    Znsammen  271*22  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  736.    Katastralreinertrag  fl.  3.268. 
Einlagswerth  v.  J.  1888  fl.  136.000. 

Die  OekODonle-Area  ist  parzellenweise  verpachtet;  die  Pachtdauer  endet  mit  dem  Monate 
August  1892. 

.  Bodenproduotion :  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Erbsen,  Wicken  und  Kartoffeln. 

Gemüsebau :  Ein  Gemüsegarten  für  den  Hausbedarf  in  Bensen. 

Der  Wald  ist  getrennt  und  liegt  an  den  südl.  und  nördl.  Berglehnen ;  Basaltboden. 

Holzarten :  Fichte,  Kiefer,  Tanne,  Buche  und  Eiche.  Liefern  807,  Nutz-  und  20V«  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Rehe,  Hasen.  Als  Zugvögel  Schnepfen,  Birkwild,  sonst  Rebhühner. 

Die  Wälder  sind  in  folgende  Reviere  eingetheilt :  Reifner,  Bnseb,  Hasebnseh  nnd  Fnchsberg. 

Industriallen:  Die  P.  T.  Besitzer  sind  zugleich  Eigenthümer  einer  grossen  Baumwollspinnerei 
mit  50.000  Spindeln  in  Bensen,  die  mit  einer  600  pf erde  kräftigen  Maschine  in  Betrieb  gesetzt  wird. 
Ausserdem  besitzen  sie  auch  2  Rothgamfärbereien  m  Bensen  und  eine  Schönfärberei  in  Wisterschan 
bei  Teplitz. 

Gutsverwaltung  In  Bensen,  E.-B.,  T,  und  P.-St.  in  Bensen, 

Worsch  Johann,  Gntsverwalter  in  Bensen. 


Besitzer : 
Seine  Hoch^vohlgeboren 

Herr  Dr.  G.  R.  Gross, 

k.k.  Hofrath,  General-Direktor  der  öster.  Nordwestbahn,  Grossgrundbesitzer 

etc.  etc. 

Besitz : 
Allodial-Herrschaft  Heralec  mitsHumpolec. 

Qer.-Bez. :  Hnmpoleo. 

Lage  und  Boden:  Die  Domaine  liegt  im  böhm.mähr.  Grenzgebirge,  bildet  eine  Hochebene  mit 
dem  Höhepunkte  von  630  Meter  über  der  Meeresfläche.  Kornboden  mittlerer  Bonität. 

Communicationsmittel:  Eisenbahnstation  Deutsch-Brod,  Aerarialstrasse  Deutschbrod-Humpolec, 
Bezirkstrassen:  Kvetinafi-Heralec,  Loukov-Skalka  und  Heralec- Dnby-Hum pol ec.  Nächste  Städte:  Iglau 
24  Kilometer,  Deutschbrod  14  Kilometer  und  Humpolec  7  Kilometer  von  Heralec  entfernt. 
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Schl088   mit  Park  nnd   Beamtewohnung  in  Heralec;   Rentamtskanzlei    im    Meierhof  Ileralec; 
Forstamtskanzlei  im  Koskoscher  Forsthause. 

Burgruine :  „Worlik"  in  Beviero  Bozkos. 

Patronatskirchen  und  Pfarren  in  Heralec  nnd  Ilnmpolec. 

Area :  Aecker  636*93  ha,  Wiesen  171-50  ha,  Gärten  7-83  ha,  Weiden  48-39  ha,  Teiche  17*72  ha, 

Wald  884-44  ha,  unprod.  Boden  14-63  ha.    ZasammeD  1.841*44  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  3*425  fl.    Katastralreinertrag  15.099  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1883  fl.  713.038. 

Die  Oekonomie-Area  vertheilt  sich  auf  folgende  in  Begie  bewirthschaftete  Meierhöfe :   Ueralee, 
BonkoTy  Kojeein,  Doby  und  Brandsnndow,  ferner  auf  den  verpachteten  Meierhof  Unerkovic« 

Bodenproductlon :  Hauptsächlich  Korn,  Hafer  und  Kartoffeln. 

Schafereien  in  Kojeöin  und  Brandsaudow. 

Rindvieh-Rape :  Pinzgauer  Beinblnt  und  Landschlag  mit  Hemer  gekreuzt. 

Schafvleh-Ra^e :  Southdown-Merino  Kreuzung. 

Teichwirthsohaft :   36  Teiche;   die  grössten   sind:    Skorkaner,   Boßkover,  TouSkover,  Walcher, 

Souchomeller  etc.  Karpfenzucht. 

Torflager  in  Kamenitzer  Revier  nicht  ausgenützt. 

Die  Waldungen  sind  zum  grössten  Theil  zusammenhängend. 

Holzarten :  überwiegend  Fichte  70Vo  Nutzholz. 

Thiergarten  auf  Damwild  im  Revier  Kamenitz.    Fasanerie  im  Revier  Kamenitz. 

Haar-  und  Federwild:  Hasen,  Schnepfen,  Birkwild,  Wildtauben  und  Rebhühner. 

Die  Waldarea  ist  in  folgende  Reviere  eingetheilt:  Rozkofi,  Kamenitz  und  Hnevkovic. 

Industrialien:   Bräuerei  in  Humpolec,   Spiritusfabrik,   Dampfbrettsäge  und  Schmiedeerzengnng  in 
Boilkov  und  Ziegelei  in  Kojeein,  alle  m  Regie  nnd  Spiritusfabrik  in  HnSvkovic  verpachtet. 

Domalnen-Verwaltung   in  Heraleo  per  PoUerskirchen,  P.  und  T.-St  Heralec,  E.-B.-St.  Deuhch-Brod, 

Grosz  Walter,  Generalbevollmächtigte. 
Appelt  Franz,  Rentmeister.        Geller  Fritz,  Wirthschaftsadjunkt. 
Kirsch  rntz,  Wirthschaftadjunkt.       Schwarz  Johann,  Wirthschaftspraktikant. 

Sämmtliche  in  Heralec. 
Friedl  Ignaz,  Wirthschaftsadjunkt  in  Brandsaudow,  P.  Humpolec. 

Forstverwaltung  in  Rozicol,  P.  Humpolec. 

SchindeUf  Emannei,  Oberförster  in  RozkoS,  P.  Humpolec. 
Eschner  Josef,  Forstadjunkt  in  Rozkog,P.  Hnmpolec.       Kotten  Ant,  Kevierförster  in  Kamenitz,  P.  Humpolec 

Bei  der  Industrie: 

Rössler  Eduard,  Spiritusfabriksverwalter  in  Boftkow.        Jarmer  Adolf,  Kontrolor  in  Humpolec. 
Sattran  Franz,  Bräuer  in  Humpolec,  P.  Heralec.        Koprschiwa  Max,  Comptorist  in  Humpolec. 

Pächter  des  Hnewicower  Hofes : 

Freund  Carl  in  Hnövkovic,  P.  Humpolec. 

Besitzer : 
Seine  Hoch^vohlgeboren 

Herr  Ernst  Grumbt, 

königl.  sächs.  Commerzienrath^  Mitglied  des  deutschen  Reichstages 

etc.  in  Dresden. 

Besitz : 
Allodial-Herrschaft  Schluckenau  (Siuknov)  mit  Furstenwalde  und  Fugau. 

Qer.>Be<.  :  Bchlackeniiu. 

Lage  und  Boden :   La^e  von  299  bis  608'2  Meter  Seehöhe,   nördliche  Abdachung  längs  der  säch- 
sichen  Landesgrenze.  Urgebirge,  Granit  und  Basalt,  ertragsreicher  sicherer  Boden. 

Communicationsmittel:  Böhm.  Nordbahn,  Linie  Rumburg-Nixdorf,  Station  Schluckenau.lAerarial- 
Strasse  nach  mehreren  Richtungen.  Viele  Bäche. 
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Schl088  mit  SchloBskapelle,  Parkanlagen  nnd  einem  Baumgarten  von  4  ha  Grösse,  dann  Beamten- 

wohnnng  und  Amtslocalitäten  in  Schlnckenan. 

Patronatski rohen  und  Pfarren :  Schlnckenan,  Georgswalde  und  Ehrenberg. 

Gesammtarea  dieser  Domaine  beträgt  202820  ha. 

Bodenproduction :  Gerealien,  Knollenfrüchte  und  Futterkränter. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  den   auf  12  J.  (bis  1900)  mit  69*98  ha  Area  verpachteten  Meierhof 
Königswalde.  Ausserdem  sind  noch  45*85  ha  Area  parzellenweise  verpachtet. 

Rindvieh-Rapen :  Simenthaler,  Oldenburger  und  Algauer. 

Obstbau:  Eigene  Gärtnerei  zu  Schluckenau. 

Obstanlagen  bei  allen  Moierhofs-  und  sonstigen  Pachtfeldern. 

Obstbaumschule  bei  der  Gärtnerei  in  Schluckenau. 

Telchwirthschaft :   10  Teiche  und  Hälter  2361  ha  Area.   Die  grössten  Teiche  sind  der  Boxteich 
nnd  Lindichteich  mit  ca  13  ha. 

Fischarten :  Karpfen  nnd  Forellen. 

Von  Wassergeflügel   kommen   alle  Sorten  Enten  sowie  Möven,  Strandläufer  und   als  schädliche 
Reiher  und  Fischadler  vor. 

Von  den  Forsten  ist  ein  Complex  von  ca  1200  ha  Area  zusammenhängend  und  gTit  arrondirt  und 
ca  700  ha  Area  in  4  Parzellen. 

Holzarten :  Vorhersehend  Fichte,  dann  Tanne-  wenig  Kiefer  und  alle  edlen  Laubhölzer.    Liefern 
jährlich  9500  F.-M.  Nutzholz  und  2500  F.-M.  Brennholz. 

Reviere :  Waldamts-  und  Hermwalder,  Schluckenaner  und  Spremberger  Revier. 

Industriallen:   Ein  Dampfsägewerk   in  Schluckenau  (erzeugt   alle   erdenklichen   Schnittwaaren, 
Schindel  etc.)  mit  einer  Lohmühle  verbunden,  wird  in  eigener  Regie  betrieben. 

Domalne-DIrektion  in  Schluckenau,  jE,-B.  P.  und  T.-St  in  loco. 
Hähner  Oscar,  Forstmeister  und  Domainedirektor. 


Mnklisch  Josef,  Fischmeister  in  Schluckenau. 


Rentamt  in  Schluckenau : 

EiscDzapf   Carl,    Rentkassier. 

Bei  der  Industrie : 

Richter  Moriz,  Dampfsägeverwalter  in  Schluckenau. 

Forstpersonale : 

Loos  Gurt,  Amtsförster  in  Schluckenau. 

RevlerfSrsler: 

Ledwinka  Josefin  Waldecke.  Makovsk^  Carl  in  Hermwalde. 

Krejcar  Wenzel  in  Fugan. 

Meierhofspächter: 

Beger  Clemens  in  Königswalde. 


Besitzer : 
Seine  Wohlgeboren 

Herr  Georg  Haas, 

Fabriks-  u.  Grossgrundbesitzer  etc.  etc. 

Besitz : 

1. 

Allodial-Gut  Mostau  (Mostov). 

Qer.-Bes.^   Eger  und  Fatkenaa. 

Lage  und  Boden :  Zumeist  Hochebene,  ein  Theil  sanft  anfstelgend.    In  den  niederen  Lagen  ange- 
schwemmtes Land  und  in  den  höheren  Lagen  schwerer  Lettenboden. 


1 


—  208  — 

CommuDicatiOBSmittel :  Buschtehrader  Eisenbahn,  von  der  Bahnstation  AIostan-Nebanitz  10  Min. 
entfernt.    Egerfluss.    1  St.  Entfernung  von  Eger,  7«  St.  von  Franzensbad,  V2  St.  von  Königsberg. 

Schloss  mit  Garten  nnd  Parkanlagen  in  Mostau.  Beamtenwohnungen  n.  Amtslooalitäten  ebenda. 

Area:  Aecker  189*21  ha,  Wiesen  82-98  ha,  Gärten  8*21  ha,  Weiden  679  ha,  Teiche  0*02  ha, 
Wald  171*93  ha,  Wege  nnd  unprod.  Boden  1'06  ha,  Banarea  1-97  ha.    ZasammeD  402*27  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  1.399  fl.    Eatastral -Reinertrag  6.163  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1885  fl.  272.000. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  die  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhöfe  Mostaa  nnd 
Klingren  mit  289-22  ha  Area. 

Bodenproduction :  Weizen,  Gerste,  Sommer-  nnd  Winterkorn,  Hafer,  Kartoffeln  nnd  Rübe. 

Rindvleh-Ra^e :  Egerländer,  Schwyzer  und  Algäner. 

Die  WaJdarea  bildet  das  Mostaner  Revier  mit  vorwiegend  Fichten-  und  Kiefernbestände.  Liefert, 
Brenn-  nnd  Nutzholz. 

Harr-  und  Federwild :  Rehe,  Hasen,  Fasanen,  Auer-,  Birk-  und  Haselwild,  Schnepfen,  Enten 
Tauben  u.  diverses  Wassergeflügel. 

iDdastriallen :  Schlosskunstmühle  in  Mostau  und  Ziegelei  in  Rolcssengrün  verpachtet. 

Forstverwaltung  In  Stefnhof,  P.  Mostaw 

Schneider  Richard,  Oberförster. 
Kleinpell  Emil,  RevierfÖrster. 

Oekonomleleltung  in  Mostau,  P.-  ti.  E.-B.-SL  loco. 

Marzy  Franz,  Oekonomieleitcr. 
Kunesch  Franz,  Schlossgärtner. 

Pächter : 
Loew  Alois,  Pächter  der  Schlosskunstmühle  in  Mostau. 

2. 

Allodiai-Gut  Königsberg  mit  dem  incorporlrten  Gute  Tiefengrun. 

Ger.-Bez. :    Falkenan. 

Lage  und  Boden:  Gebirgig;  vorherrschend  Lehmboden. 

Communicationsmittel :  Eisenbahn,  £.-B.-St.  Königsberg  femer  Strassen.  Nächste  Städte:  Falkenan 
1  St.  und  Eger  2  St.  Entfernung. 

Schloss  mit  einem  Ziergarten,  dann  Central-  und  Forstverwaltnng  in  Steinhof. 

Area:  Aecker  315-76  ha,  Wiesen  136  27  ha,  Gärten  5-72  ha,  Weiden  4467  ha,  Teiche  0-48  ha, 
WaW  506-80  ha,  Bäche  und  Flüsse  2-60  ha,  Wege  0-26  ha,  unprod.  Boden  0-31  ha,  Bauarea  3*32  ha. 
Zusammeii  1010*69  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  2.485  fl.    Katastral-Reinertrag  10.992  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1842  fl.  204.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  folgende  in  eigener  Regie  bewirthschaftete  Meierhöfe :  Ebsrsfeld 
mit  226-17  ha  und  Kögraa  mit  23439  ha  Area. 

Bodenproduction :  Korn,  Ilafer,  Gerste,  W^eizen,  Kartoffeln,  Kraut  und  Rübe. 

Rlndvieh-Ra^e :  Egerländer,  Algäuer  und  Schwyzer. 

Die  Waldungen  hängen  zusammen.  Holzarten:  Fichte,  Tanne, Kiefer;  liefern  Nutz-  n.  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Rehe,  Hasen,  Aner-,  Birk-  und  Hasolwild,  Fasanen,  Schnepfen  und  Reb- 
hühner. 

Fasanerle  im  Revier  Krainhof ;  Forststrecke  Wildeberg.    Stand  300  Stück. 

Forstreviere :  Krainhof  und  Tiefengrün. 

Industriallen:  Dampfbräuerei  in  Königsberg  in  Regie. 

Central-  und  Forstverwaltung  Im  Schlosse  Steinhof,  P.-  u.  E.-B.-St  Königsberg. 

PröU  Friedrich,  Centralven^alter  in  Steinhof. 
Frcsl  Rudolf,  Oekonomieleitcr  in  Ebersfold.  Schneider  Richard,  Oberförster  in  Steinhof. 

Wondrasch  Franz,  Forstadjunkt  in  Steinhof.  Kraus  Johann,  Revicrförster  i.  Forsthause  Krainhof. 

Zwei  Heger. 
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Bei  der  lidmtrie 


Heinrich  Carl,  Bränereiverwalter.  Horner  Max,  Bräuereicontrolor. 

Haberzettl  Carl,  Brauer. 
Sämmiliche  in  Königsberg. 


Besitzer : 
Seine  Wohlgeboren 

Herr  Anton  Franz  Haasche, 

Grossgrundbesitzer  eto. 

Besitz : 
Allodiai-6ut  Swojanow. 

Lage  und  Boden :  Diese  Domaine  liegt  an  den  Ansläufcm  des  böhm.-mähr.  Grenzgebirges,  theils 
anf  einer  Hochebene,  theils  im  Ki-etinka-Tnal ;  vorwiegend  kalkhaltige  Lehmböden. 

ConmuiiioatiOBSniittol :  Nächste  Bahnstation  Brüsan-BrQnnlitz  der  Staats-Eisenbahn-Gesellschaft 
in  1  St.  mit  Wagen  zn  erreichen  Nächste  Städte:  Polidka,  auf  der  Bezirksstrasse  l'/a  St.,  und  Brüsan 
in  V/i  St.,  Zwittan  in  2  St.  zn  erreichen. 

Bezirkstrassen  nach  allen  Richtungen.    Kfetinka-Bach. 

Neues  Schlots  anschliessend  an  die  Ruine  der  ehemaligen  Burg  „Swojanow"  (im  13.  und  14.  Jhrhdi 
«FOrsienberg*'  genannt),  mit  terassenförmig  angelegtem  Parke,  auf  einem  hohen  Felsen  nächst  des 
(>rtes  Swojanow. 

Geräumiges  Beamtenhaus  daselbst. 

Burgruine:  Die  alte  Burg  „Swojanow"  mit  einem  hohen  Thurme. 

Patronatskirclio  und  Pfarre  Set. Peter  und  Paul  in  Swojanow;  Filialkirehe  in  Alt-Swojanow. 

Area:  Aecker  218*77  ha,  Wiesen  24-36  ha,  Gärten  2-73  ha,  Weiden  24-39  ha,  Teiche  1*42  ha, 
Wald  227-56  ha,  unprod.  Boden  2*39  ha,  Bauarea  1'50  ha.    Zusammen  508*11  ha. 

Jährl.  Gnmdsiener  734  (l.    Katastralreinertrag  8.234  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1879    fl.  160.000. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  den  in  eigener  Regie  bewirthschaileten  Meierhof  Swojanow  mit  102  ha 
Area,  dann  den  parzellenweise  yerpachteten  Meierhof  Robosna  und  einzelne  zerstreut  liegende  Grund- 
stücke zusammen  180  ha  Area. 

Bodenproduotion :  Hauptfrttchte :  Raps,  Korn,  Hafer,  Kartoffeln,  Rothklee,  Gerste.  Nebenfrüohte  : 
Weizen,  Hülsenfrüchte  und  Futterrübe. 

Rindvieh rafon :  Kreuzung  von  Bemer  Rothschäcken  mit  mähr.  Landsohlag. 

Obst-  und  Genttsebau:  Beim  Schloss  Swojanow  grösserer  Gemüse-  und  Obstgarten  nebst  einer 
Obstbaumschule. 

Teiohwlrtliacliafl  besteht  aus  einem  Karpfenteiche  in  Pfedmesti  und  einem  in  Rohozna. 

Die  Waldungen  bestehen  ans  mehreren  gröseren  Complexen,  sind  theils  in  der  Ebene  theils  auf 
Lehnen.    Boden  ist  meist  kalkhaltiger  Lehm. 

Holzarten :  Fichte,  Tanne,  Lärche  und  Kiefer.    Liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Wild:  Reh-  und  Birkwild.  (Hübsche  Niederjagd.) 

Industriallen :  Brauerei  und  Brennerei  verpachtet ;  Lederwalke  in  Regie. 

Butsverwaltung  in  Swojanow,  P.  loeo  per  Brü$au. 

Der  P.  T.  Besitzer  verwaltet  das  Gut  selbst. 

Pollak  Gottlieb,  Wirthsehaftsadjunkt  in  Swoianow. 
Hirsch  Heinrich,  Revierförster,  Forsthaus  zu  Pfedmesti  bei  Swojanow. 

Pächter : 
Bergmann  Ludwig  Brauerei-  und  Brennereipichter  im  Markte  Swojanow. 
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Besitzer : 
Ihre  Wohlgeboren 

Herren  Maria  Hamernik'sche  Erben. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Wikiantic. 

Ger.-Be«.:    Patzaa. 

Lage  und  Boden:  Das  Terrain  ist  theils  flach,  theils  hügelig;  Kornboden. 

Comnanicatlonsmittel :  Strassen ;  nächste  Städte  Patzan,  Lnkawec  nnd  Hofepnik. 

SchlOM  mit  Schlossgarten  in  V^iklantic. 

Patronatskirche  und  Pfarre  in  Wikiantic. 

Area :   Aecker  108-70  ha,   Wiesen  24*46  ha,  Gärten  1'67  ha,  Weiden  7-50  ha,  Teiche  1*33  ha, 
Wald  82*23  ha,  unprod.  Boden  4*14  ha,  Banarea  1*21  ha.    Zasammeii  281*24  ha. 

Jährliche  Gmndstener  300  fl.    Katastral-Reinertrag  1.319  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1878    fl.  77  070. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  die  Meierhofe  Wikiantic  and  Petrowsko^  welche  in  eigener  Regie 
bewirthschaftet  werden. 

Bodenproduotion :  Alle  Getreidearten  und  Knollengewächse. 

Die  Waldungen  sind  theils  zusammenhängend,  theils  getrennt  in  beiden  bloss  eine  Hegerei. 

Holzarten:  Nadelholz;  liefert  Brenn-  und  Nutzholz. 

Gutsverwaltung  in  Wikiantic,  P.  Eofepnih, 
Neckäf  Franz,  Verwalter. 


Besitzer : 
Seine  Durchlaucht 

Herr  Wilhelm  Fürst  von  Hanau  und  zu  HoFowic, 

k.  u.  k.  Mfi^or  1.  Evidenz  d.  Landw.-Drag.-Reg.  Nr.  8  etc.  eto. 

Besitz : 
Fidelcommiss-Herrschaft  Horowlc  und  JineCi  nebst  dem  Gute  Groee-Bezdddic. 

Gar.« Bei. :  Bofewlo  and  Zbirow. 

Lage  und  Boden:    Zumeist  coupirt,  von  der  Litava    und  dem    Rothen-Bach    durchschnitten; 
lehmiger  Boden. 

Comnunicationsmlttei :  Böhm.  Westbahn,  £.-B.-St.  Hofowic,  und  k.  k.  Staatsbahn,  E.-B.-St.  Jinec 
litaya-Fluss;  nächste  Städte:  Cerhowic,  Zbirow  und  Beraun. 

Resldenzschloss  mit  Ziergarten  und  Parkanlagen  (Draiovka)  in  Hofowic. 

Familiengruft  in  Hofowic. 

Burgruine  „Waldek*". 

Patronatskirohen  und  Pfarren :  Dekanalkirche  und  Dechantei  zu  Gross-Wiska  (Hofowic),  Pfarr- 
kirchen und  Pfarren  in  Jinec  und  Mrtnik. 

Area :  Aecker  1.233*30  ha.  Wiesen  237  ha,  Gärten  36  ha,  Weiden  371  ha,  Tdche  106  ha, 
Wald  9.621  ha,  unprod.  Boden  19  ha,  Bauarea  87*30  ha.    Znsammen  11.810*70  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  16.867  fl.    Katastral-Reinertrag  74.803  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1852    fl.  2,000.000. 

Die  Gekononie-Area  ist  auf  folgende  Meierhöfe  vertheilt: 

Lhotka  mit  146*63  ha,  Sokolowic  (Gde.  Komorau  und  Wosek)  mit  136*02  ha,  Hejdof  (Gde. 
Rejkovic)  mit  66-17  ha. 

Diese  Meierhöfe  werden  in  eigener  Regie  bewirthschaftet. 

M^ierhof  Gress-WUka  und  Tlustle  (Gde.  Hofowic,  Gross-Wiska,  Erpet,  Tlustic  und  JAlnii) 
mit  341*06  ha  bis  1./3.  Ib91,  JInee  nnd  Kralowsko  (Gde.  Jinec,  Wohraienlc,  Oenkau  und  Welkau, 
mit  222  ha  bis  31/12.1892,  A^Jezd  (Gde.  Hofowic,  Oujezd,  Wosek  u.Z&luii)  mit  195-95  ha  bis  1./3. 1900), 
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GrogB-BesdMie  mit  195-92  ha  bis  1./8.  1902,  Podivh  (Ode.  Gross-Wiska  und  Podlnli)  mit  108*41  ha 
bis  1./8.  1902,  Wotmle  (Gde.  Wotmio  nnd  Staachow)  mit  80  60  ha,  bisl./S.  1900,  und  Erpet  mit  25*51  ha 
bis  1./3.  1891  sind  im  Ganzen  verpachtet. 

Teiohwlrthaohaft :  83  Teiche,  die  grOssten  sind :  Cheznowitzer,  Waldeker,  Lazenser  nnd  Pec. 

Flschgattungen :  Forellen,  Karpfen,  Hechte,  Barsche  nnd  Schleie. 

Die  WalduBgen  sind  theilweise  zusammenhängend  nnd  theilweise  durch  andere  Goltnren  getrennt. 

Holzarten :  Kadel-  nnd  anch  Lanbholz.    Liefern  Brenn-  nnd  Nutzholz. 

Haar-  und  Federwild:  Hehe,  Hasen;  Hoch-  nnd  Damwild  im  Thiergarten ;  Anerhähne,  Birkhähne, 
Hasdhtthner,  Bebhühner,  Wildenten  und  Sehne p''en. 

Thiergarten :  Reyierthiergarten,  Stand  120  St.  Damwild.  Komorsko,  Stand  150 Stück  Rehwild. 

Fasanerie :  Fasaneriegarten,  Stand  150  Stück ;  Draiovka,  Stand  100  Stück. 

Die  Waldarea  ist  in  folgende  Reviere  eingetheilt :    Anjezd,  NefeSfn,  Baschtina,  Reserve,  Thier- 
garten, Podlnh,  Welkau,  Komorsko,  Pleschiwec,  Tihawaund  Drazowka. 

indastriallen :  Montan- Werke  zu  Komorau,  Brauerei  zn  Hofowio  und  Brettsäge  in  Jinec  in  Regie ; 
Bränhans  in  Jinec  verpachtet. 

Ffirstlich  Hanauisohe  Domalnen-Yerwaltnng  in  Horowic,  P.,  E.-B.  u.  T.-St  loco. 

Dyk  Adalbert,  Kammerdirector  und  Oberforstmeister,  Vorstand  der  Dom ainen- Verwaltung, 

Besitzer  des  goldenen  Verdienst kreuzes  mit  der  Krone. 
Hole^ek  Franz,  Rentmeister  u.  Kammerassessor.        Schuberth  Josef,  Brauer. 
Rficker  Johann,  Kammersekretär  u.  Buchhalter.       Trinks  Gustav,  Bränhausrechnungsführer. 
Siezdk  Josef,  Oekonomieverwalter.  Zmowsk^^  Adalbert,  Schlossgärtner. 

Schleif  Cari,  Baumeister.  Baxai^  Alois,  Kanzelist 

Sämmtlich  in  Hofowic. 
W^eiss  Rudolf,  Wirthschaftsleiter  in  Lhotka,  P.  Lochowitz. 

Forstperaonale : 

Vojtifiek  Josef,  Oberförster. 
Baltns  Carl,  Forstamtsforster.  Fikar  Ferdinand,  Forstamtsadjunkt. 

Sämmtlich  in  Hofovic. 
Biha  Stanislaus,  BrettsägerechnnngsfÜhrer  in  Jinec. 

Oberförster: 

Men£ik  Carl  im  Revier  Bafitina.       AleS  Josef  im  Revier  Oujezd. 

RevierfSrster : 

Pietschmann  Anton,  zngleich  Köhlereiverwalter,       Eiselt  Johann  im  Revier  Plediveo. 
im  Revier  Podlnh. 

FSrster : 

YloYf  Vinoenz  im  Revier  Welkau.  Leiss  Franz  im  Revier  Komorsko. 

Jiskra  Carl   im   Revier  Thiergarten.       Padour  Johann  im  Revier  Reserve. 

Zeithammel  Franz  im  Revier  Nefezfn. 

FaaanJSger: 

Seplav;^  Eduard  im   Revier  Tihava.       Jirinek  Josef  im  Revier  DraSovka. 

Lokaladjunkten : 

Fikar  Johann  in  Doubravka.       Svoboda  Theodor  in  Telbabka. 

Forstadjunkten : 

Faber  Johann  in  Cervan.  Kafika  Josef  (zugetheilt  der  Renterei). 

Hofejfif  Carl  in  Cheznowitz.  &iha  Anton  in  Podlnh. 

Fikar  Johann  in  Hofowic- Baschtina.  Chleborad  Alois  in  Jinec-Baschtina. 

KUn  Franz  in  Reserve*  Polivka  Emanuel  in  Kefeiin. 

Bei  dem  Elsenwerke  Konarau: 

Jakoubek  Josef,  technischer  Director. 
Herold  Pankranz,  com  mercieller  Director. 
Kulweit  Carl,  Maschinen-Ingenieur.  Bizek  Rudolf,  Comptoirist. 

Cickert  Josef,  Ingenienrassistent.  Wimmer  Jodef,   Magazineur  und  Rechnungsführer 

Dohnal  Franz,  Beiriebsrechnnngsführer.  ^      (in  der  Emailfabrik). 

Fischer  Engen,  Directionsadj.u.  Calculator.        Skoda  Franz,  Schreiber. 
Halama  Johann,  Magazineur.  Phhoda  Wenzel,  Zeichner. 

Fiala  Zdenko,  Modelleur. 

14* 
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Pachter : 

Versen  Gustav,  Pächter  der  Meierhöfe  Gross- Wiska       Hüter  Hermann,  Pächter  des  Meierhöfes  in  Podluh, 

nnd  Tlustic,  in  Hofowic.  P.  Hofowic. 

Mändl  Engelbert,  Pächter  desMeierhofcs  in  Bezdödic,       Proksch  Theodor,  Pächter  des  Meierhofes  in  Wotmic, 

P.  Hostom ic.  ,  P.  Hofowic. 

Helvich  Albert,  Pächter  des  Meierhofes  in  Anjezd,       Kollmann  "Wenzel,  Pächter  der  Meierhöfe   Jinec 

P.  Cerhowic.  nnd  Krdlowka,  in  Jinec,  P.  loco. 

Hrdliöka  Johann,  Pächter  des  Meierhofes  in  Erpet,  P.  Hofowic 


Besitzer : 

Seine  Wohlgeboren 

Herr  Josef  Hancy, 

Gutsbesitzer  ete. 

Besitz : 
Aliodial-Gut  Gross-Jefic  (Jefice  Velke). 

Gcr.-Bes. :    Ho?ic. 

Lage  und  Boden:  Thoils  eben,  theils  hügelig;  tiefgründiger,  theilweisc  auch  sandiger  Lehmboden. 

Communicationsmittel:   Eisenbahn,    E.-B.-St.  Ostromof-HoHc ;  Strassen.    Nächste  Stadt  Hofic. 

Schl088  mit  4  ha  Area  grossen  Garten  nnd  Park,  dann  Beamtenwohnungen  und  Amtslocalitäten 
in  Gross-JeKc. 

Patronatakfrche  und  Pfarre  in  Jeric. 

Area:   Aecker  19892  ha.   Wiesen  27-71  ha,  Gärten  12-16  ha,  Weiden  182  ha,  Wald  46-:8  ha, 
Bäche  1*20  ha,  Banarea  1'69  ha.    Zusammen  290*28  ha 

Jährl.  Grundsteuer  1725  fl.    Katastralreinertrag  7-601  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1873  fl.  295.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  den  in  eigener  Regie  be^irthschafteten  Meierhof  Gross-Jeric« 

Ein  Theil  der  Oekonomiegründe  ist  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenproduction :  Zuckerrübe  und  Getreidebau. 

Die  Waldarea  ist  zusammenhängend   mit  Nadel-  und  Laubholzbeständcn ;  liefert   Brenn-  und 
Nutzholz  und  bildet  das  Forstrevier  Gross-JeHc, 

Gutsverwaltung  in  Gross-Jeric,  P.  UoHc. 
(Siehe  Nachtrag. 


Besitzer : 
Seine  Erlaucht 

Herr  Johann  Graf  von  Harrach  zu  Rohrau  und  Tannhausen, 

Freiherr  auf  Prugg  u.  Pürhenstein,  erbl  Oberstlandstallmeister  in  Oesterreieh 
ob  und  unter  der  Enns,  erbl.  Mitglied  des  h.  Herrenhauses,  Magnat  von 
Ungarn,  k.  u.  k.  wirklicher  geh.  Rath  und  Kämmerer  k.  u.  k.  Major  a.  D., 
Ritter  des  souveränen  Maltheser-  und  russ.  Set.  Annen-Ordens,  Grosskreuz 
des  k«  Span.   kath.  Isabella-Ordens,   Reichsraths-  und  Landtagsabgeordneter 

etc.  etc. 

Palais:  Wien,  Freinng  Nr.  8,  Prag,  Heinrichsgasse  Nr.  20. 

Central-Kanzlei  in  Wien,  Freinng  8. 

Spaöek,  JUDr.  Carl  —^  Erlancht  Graf  Harrach*Boher  Rath  n.  Vorstand  der  Central kanzlei. 
Phol  Friedrich,  Hanptkassa-Director.       Padour  Wenzel,  Buchfiihrer. 

Waiser  Wenzel,  Assistent. 
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Oberforstant  in  Branna  bei  $taricenbach. 

(Für  ßämmtliche  gräfl.  Harrach'ache  Forste  in  Böhmen,  Nieder-Oesterreioh  und  Ungarn.) 

Smfd  Ludwig,  Oberforatmeister. 
Kohlmann  Josef,  Revident.  Reich  Ferdinand,  Forst -Ingenieur. 

BartoSovskJ^  Franz,  Revident.        Smid  Otto,  Forst- Geometer. 

Sämmtlich  in  Brannu. 

Besitz : 

1. 

Fideicommi88-Heri*schaft  Sadowa  mit  Stezer,  Kuncic,  Gross-Petrowic, 

Stracow,  Zwikow  und  Theil  Gross- Barchow. 

Gor.-Bez.:  Kcohanio,  Königgr&tE  and  NeubydiOT. 

Lage  und  Boden:  Flachland  am  Bistfic-Bache,  von  23  Kim.  Länge  und  30  Meter  Gefälle  des 
Wasserlanfes,  und  seitwärts  auslaufende  Hügel  und  Rücken  von  sanfter  Abdachung. 

Die  Meereshöhe  ist  222  bis  252  M.  im  Flachland  und  309  M.  der  höchsten  Koppe. 

Bei  Sadowa,  Mokrovous  und  l^esowic,  „na  BistHci"  am  Bistritzthale,  gtite,  tiefe  Rüben-  und 
Weizenböden ;  im  übrigen  äusserst  ungleich  vertheilte  Böden  von  vollster  Ueppigkeit  bis  zu  unfrucht- 
barem Schotter  zu  finden. 

Höhere  Lagen  mit  sandigen  Lehm,  stellenweise  Schotter. 

Der  Rücken  bei  Bohama  und  Zwikow  ist  mergel-  und  glimmerschieferhaltig. 

Conmunicationsmittei :  Commercial-Bahn  Könijs^grätz— WostromSf,  E.-B.-St.  Sadowa;  Nordwest- 
Bahn,  E-B.-St.  Königgrätz  und  Dobrenio-Sirovatka ;  Südnorddeutsche  Verbindungsbahn,  R-B.-St.  Neu- 
Bydzov. 

Im  Bezirke  Nechanic,  wo  der  meiste  Besitz  gelegen  ist,  bestehen :  16  Kim.  Eisenbahngeleise, 
18  Kim.  Aerarial- Strassen,  96  Kim.  Bezirksstrassen. 

Die  nächst  gelegenen  Städte  und  Bahnhöfe  sind  entfernt  ab  Schloss  Hradek :  Königgrätz  13,  Neu- 
Bydzov  14,  Hofic  19,  Sadowa  12  und  Dobrenic-Syrovdtka  8  Kim. 

SchiSseer :  Schloss  Hradek,  auf  dem  Hochplateau  eines  Höhenrückens  von  297  M.  Meereshöhe 
von  Wald  umgeben  und  in  der  Mitte  des  herrschaftlichen  Besitzes  gelegen,  eine  halbe  Stunde  von 
Nechanic  entfernt,  in  den  Jahren  1839—1841  nach  dem  Plane  des  rühmlichst  bekannten  englischen 
Architekten  Lamb  erbaut,  bietet  dem  Besucher  sowohl  in  der  Stylrichtung,  Cassetirung,  Harmonie  der 
Decoration  als  nicht  minder  in  archäologischer  Beziehung  lohnende  Sehenswürdigkeiten  venecianisoher, 
englischer,  französischer,  schweizer,  sächsischer,  ober- und  nieder-österreichischer  rühmlichster  Abkunft, 
meist  dem  Mittelalter  entnommen  und  von  historischem  Werthe. 

Schloss  Stezer,  in  welchem  derzeit  die  erste  in  Böhmen  bestehende  Hausfrauen-Sohule  unter- 
gebracht ist. 

Schloss  S  t  r  a  c  o  w  dient  zu  Beamtenwohnungen  und  Amtslokalitäten. 

Amtlokalitäten:  Ober-Direction  in  Hradek,  Ober- Verwaltung  in  StraSow,  Rentamt  in 
Stradow,  Forstamt  in  Nieder-Pfim ;  bei  allen  P.  Nechanic. 

Familiengruft  in  Branna. 

Burgruinen  sind  keine,  doch  ^bt  es  sehr  viele  Merkmale,  wo  Vesten  und  Rittersitze  im  XVI. 
und  XVII.  Jahrhundert  gestanden  sind;  so  namentlich  Dohalic,  Mokrovous,  Nechanic  Stadt,  Radikowic, 
Sadowa,  Stradow,  Stezer  und  andere  minder  bekannte. 

Patronatski rohen  und  Pfarren:  Dohalicka  mit  einem  Kirchsprengel  von  8  Ortschaften  und 
2054  Seelen,  Petrowic  mit  6  Ortschaften  und  2422  See'en,  Stezer  mit  5  Ortschaften  und  1431  Seelen, 
Nechanic  Stadt  mit  den  Filialkirchen  Suchä  und  Hradek,  einem  Kirchsprengel  von  12  Ortschaften  mit 
4974  Seelen. 

Area:  Aecker  2.85966  ha,  Wiesen  576-75 ha,  Gärten58-2iha, Weiden 68-55 ha, Wald  1.951-33 ha, 
Gewässer  61*52  ha,  unprod.  Boden  55-33  ha,  Bauarea  23'77  ha.    Zusammen  5«645*12  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  19.962  fl.    Katastralreinertrag  87.937  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1829-18e8    fl.  529.000. 

Die  Oekonomie-^rea  bildet  folgende  in  eigener  Regie  bewirthschaftete  Meierhöfe : 
Stracow  und  Cenow  mit  282*14  ha,  Petrowie  und  Lodfn  mit  407*95  ha,  Sadowa.  Dohalltz 
und  Mian   mit  352*62  ha,  Mokrovous   und  Johannhof  mit   39460  ha,  Knniie  und  Alt-Necbanic 
mit  424-89  ha,  Bohürna,  Zwikow  und  Pnchlowlc   mit   40023  ha,   Trnara   mit  276*44  ha,  Stößer 
mit  267*40  ha;  zusammen  mit  2.806*27  ha  Area. 

Parzellenweise  verpachtete  Area:  Aecker  684*09  ha,  Wiesen  64*87  ha,  andere  26*72  ha; 
zusammen  775*68  ha. 
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BiNfenproduotion :  Bei  Zngrnndeleffang  eines  intensiven  Znckerrüben- Anbaues  werden  die  werth- 
volleren  Cerealien  bester  Qnalitfit  gepflegt.  Das  dtirchschnittliche  Fechsungsqnantnm  der  Regiehöfe 
beträgt  jährlioh:  ZnckerrQbe  165.000  q,  Weizen  13.000  q,  Korn  4.000  q,  Gerste  7.000  q,  Raps  1.500  q, 
Hafer  3  000  q. 

Rlndvleh-Rafen :  Intensive  Mast-  nnd  Melkvieh-Wirthsohaft  bei  einheimischen  Viehragen. 

6estiite  nnd  Pferde-Ra^en :  Seit  dem  Jahre  1833  besteht  das  GestOt  in  Stejskai  bei  Nechanic, 
wo  vom  Jahre  MS  bis  znm  Jahre  1886  schöne  Ardener  Hengste  and  seit  dem  Jahre  1887  Anglo- 
Kormaner  Beschäler  znr  Zucht  verwendet  werden. 

Obst-  and  GemSsebau :  Von  dem  böhmischen  Kamen  »Sad**,  d.  i.  Obstgarten,  soll  der  Name  des 
Besitzes  »Sadowa**  abstammen  nnd  würdig  dieser  Benennung  findet  man  bei  jedem  Rnstikalbesitz  einen 
Obstgarten. 

Der  herrschaftliche  Besitz  ist  länpt  der  ganzen  Grenze  der  Feldflnren,  sämmtliche  Feldwese, 
Alleen  nnd  W  asserabzngsgräben  sind  beiderseits  mit  Obstbäumen  gesänmt,  welchem  Beispiele  in  der 
Kenzeit  auch  der  Landwirth  folgt.  Die  meist  vertretenen  Obstarten  sind:  Zwetschken,  Aepteln,  Birnen 
nnd  Kirschen. 

Gemüseban  wird  blos  fOr  den  Schlossbedarf  betrieben  nnd  zwar  im  Schlossgarten  zu  Hradek  ; 
Spargelban  in  St^Ser. 

Obstbaansobulen :  Entsprechend  dem  grossen  Regiebedarfe  als  nicht  minder  dem  regen  Verkaufs- 
Absätze  der  in  bester  Qualität  und  beliebtesten  Sorten  zu  erziehenden  Schnlpflanzen  bestehen  Obst- 
baumschulen in  Stra^ow  mit  3*45 ha,  StS2er  mit  1*10  ha,  Stejskai  mit  0*88  ha,  Mokrovous  mit  0*92  ha, 
Pnchlowio  mit  0*21  ha. 

Teiohwirthsohaft :  10  Teiche  mit  einer  Fläche  von  4223  ha ;  die  grössten  sind :  Homolaß  bei 
Petrowic  nnd  Tmawer  Teich  bä  Tmawa. 

FiSObgattoBoen :  Karpfen,  Hechte,  Schleie  etc. 

Die  Waldungen  sind,  sowohl  der  zusammenhängende  Complex  von  457*60  ha  als  auch  die  übrigen 
kleineren  Waldfläcben,  durch  andere  znm  herrschaftlichen  Besitze  gehörige   Oulturen  getrennt 

Lage :  Meist  unbedeutende  Hügel  von  sanfter  Abdachung.  Boden :  Sandiger  Lehm,  stellenweise 
mit  Schotter ;  tiefere  Lagen  besserer  Qualität. 

Holzarten:  Kiefern  und  Fichten  Hochwald,  Eichen  Mittelwald;  liefern  Kutz-  nnd  Brennholz  als 
auch  Eichenlohe. 

Haar-  und  Federwild:  Edel-  und  Damwild  im  Thiergarten,  sonst  Rehe  und  Hasen,  Fasanen, Reb- 
hühner, Birkhühner  und  Schnepfen. 

Thiergarten :  Anschliessend  an  das  Schloss  Hrddek  ist  ein  Thiergarten  ^  böhmi  „Obora**  genannt 
—  von  217  ha  Area  mit  12  Stück  Hochwild  und  67  Stück  Damwild. 

Faaaaerlen  in  Stejskai  bei  Nechanic,  Radostow,  Sadowa. 

Forstreviere:  StraSow,  Petrowic,  Sadow4,  Nechanic,  Stejskai,  Zwikow,  Radostow  nnd  Obora. 

Industrialien: 

Rohzuckerfabrik  Sadowa,  Ziegelei-Ringofen  und  Bierbrauerei  auf  40  HL.  Guss  in  Sadowa,  Bier- 
brauerei in  StSier  auf  3o  HL.  Guss,  Mablmühle  in  Kundic  nnd  in  St^zer,  Brettsägain  Kunöic,  Schmetten- 
Kfisefabrikation  in  Petrowic.    Sämmtlich  in  Regie. 

Gasthaus  und  Biemiederlage  in  der  Stadt  Nechanic,  „Hftrka"  genannt. 
• 
Ober-Direotion  in  Hradek,  E.-B.-Si.  Lohfenic-Syrovätka  oder  Eöniggrätz,  P.  ti.  T.-St  Nechanic. 

Waniöek  Johann,  Oberdirector  sämmtlicher  Domainen. 
Pieha  Josef,  Oberdirections- Adjunkt.       Kniäina  Wenzel,  Oberdirections- Adjunkt. 

Ober- Verwaltung  In  Stradow,  E.'B.-St  Sadowa,  P.  u,  T.-St  Nechanic  oder  Sadowa, 

Panzner  Franz,  Oberverwalter  nnd  Patronats-Oommissär. 

Rentamt  In  Straiow. 

Svoboda  Josef,  Cassier. 
Kotyk   Wilhelm,  Adjunkt 

Geometrlsohe  Kanzlei  in  Straöow. 

Richter  Josef,  Forstgeometer. 

Oekonomle-Verwaltungen: 

Straöow,  P.  Sadowa. 

Kr$an  Heinrich,  Verwalter. 
Jendik  Carl,  Praktikant. 
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.     GroM-Petrowlo,  E.-B.-St  NeuBydiaw  oder  Sadotoa,  T.-St.  Neehanic^  P.loeo. 

Stahl  Franz,  Verwalter. 
Hobl  Franz,  Assistent 

Sadowa,  E.-B.,  P.  u.  T.-St  loco. 

Öem^  Franz,  Verwalter. 
Himmelmeier  GoBtav,  Assistent.       Kohontek  Wenzel,  Assistent. 

Mokrovoas,  E.-B.,  P.  u.  T.-St  Sadawa. 

Bo^ek  Anton,  Verwalter. 
Elindera  Ladislav,  Assistent. 

Kuiiiio,  E.'BSi.  BoUtniC'Sytovdthh  P.  «•  T.-Si.  Neehanic, 

§r4mek  Carl,  Hofbesorger. 
Bonzek  Josef,  Assistent. 

Boharoa,  E.-B.-Si.  Dohfenk-Syrovätka,  P.  u,  T.-St.  Nechanic. 

BiöiStS  Peter,  Verwalter. 
Motyöka  Rudolf,  Assistent. 

Trnawa,  E.-B.-St  Dohfenie-Syroväika,  P.  u.  T.-St  Nechanic. 
Mlöan  Wenzel,  leitender  Adjunkt. 

Stezer,  E.-B.  «.  T.-St  KöniggräU,  P.  loco. 

Sourek  Ernst,  Oberverwalter. 

Oizel  Mathias,  Assistent 

Forstamt  in  Nleder-PHm,  E.-B.  St  KöniggräU  oder  Sadowa  P.  u.  T.-Si.  Nechamc 

Efepinsk;^  Heinrich,  Forstmeister. 
Mikura  Josef,  ForstreohnungsfQhrer. 

RevlerfSrster : 

JenSik  Ferdinand  in  Straöow,  P.  Nechanic.       MaSata  Ludwig  in  Nechanic,  P.  loco. 
Umlauf  Wilhelm  in  Gross-Petrowic,  P.  loco.       HruSka  Josef  in  Stejskal,  P.  Nechanic. 
Kooourek  Johann  in  Sadowa,  P.  loco.  Seifert  Johann  in  Zwikow,  P.  Nechanic. 

Pietro  Franz  in  Eadostow,  P.  Nechanic  und  Libman. 

ForstadJuDkteo : 

Sim^k  Franz  in  Eadostow,  P.  Nechanic.  Hordk  Alois  in  Stejskal,  P.  Nechanic. 

Foratpraktikanten : 

Cermdk  Josef  in  Libfian.  Novdk  Ludwig  in  Eadostow. 

Bemard  Josef  in  Stradow.         Schmid  Viktor  in  Eadostow. 

Bei  der  Industrie: 

a)  Zuckerfabrik  in  Sadowa: 
ZabShlick:^  Carl,  Director.  Benö  Franz,  technischer  Adjunkt. 

Eudma  Franz,  Eechnungsführer.         WalaSek  Jaroslav,  teehn.  Assistent. 
Chaloupka  Josef,  techn.  Adjunkt       Horak  Alois,  Magazineur. 

h)  Brauerei  in  Sadowa: 
Hereik  Wenzel,  Dep.-Bräuer. 

c)  Brauerei  in  StHer: 
EaSpar  Johann,  Garantie-Bräuer. 

Bau-Kanzlel  In  Llbian»  E.-B.-St  Dohfenic-Syroväika^  T.-St  Nechanic,  P.  loco. 

Schmid  Victor,  Bau-Controlor. 

Sehlossverwaltung  In  Hr&dek,  P.  Nechanic. 
Gbmelaf  Anton,  Eastelan. 

GestOtverwaltttng  In  Nechanio,  P.  lodo. 
Mach4cek  Franz,  Thierarzt  und  Gestütverwalter. 
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2. 
Allodial-Herrschaft  Nieder-Pfim  mit  Popowic. 

Oer.-Bez. ;    Neehanle. 

Lage  uod  Boden :   Hügelig.  Sandiger  Lehmboden. 

ConnnoloatlODSiiittel :  K.  k.  N.-W.-B.  mit  Bahnhof  KOniggrätz,  k.  k.  Comeroial-Bahn,  Bahnhof 
Sadowa. 

Die  nächst  gelegenen  Städte  und  Bahnhöfe:  KOntggrätz  11  Kim.,  Nen-Bydzov  18  Kim.,  Ho- 
Hc  23  Kim.,  Nechanic  6  Kim.,  Sadowa  10  Kim.  entfernt. 

Schloss  Nieder-PHm  derzeit  Amtslocalitäten  und  Beamtenswohnnng  far  Ilerrschafl  Sadower, 
Nieder-PHmer  nnd  Gut  Liböaner  Forstamt. 

Burgruine  keine.  Im  Mittelalter  bestanden  daselbst  Rittersitze  in  Nieder-PHm,  Popowic  nnd 
Probltiz. 

Patronataklrchen  und  Pfarren  zu  Problnz  mit  einem  Kirchgesprengel  von  7  Ortschaften  mit 
1398  Seelen. 

Area:  Aecker  221-90  ha,  Wiesen  42.80  ha,  Garten  14.79  ha,  Weiden  7'29,  Wald  28M2  ha, 
Wege  3*21  ha,  nnprod.  Boden  0*09  ha,  Banarea  2*20  ha.    Znaammen  678*41  ha. 

Grundsteuer  ohne  Zuschlag  fl.  1723.    Katastral-Reinertrag  7.584  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1879    fl.  480.000. 

Nebstdem  wurde  zur  Arrondirung  an  Rnst.  Gründen  79*50  ha  Area  zugekauft. 

Katastral-Reinertrag  1101  fl.    Grundsteuer  250  fl. 

BodenprodttCtion :  Zuckerrübe  nnd  Gerealien.  Das  Fechsungsquantum  durchschnittlich  jährlich 
von  der  Regiefläche :  Zuckerrübe  15.000  g,  Weizen  1000  q,  Korn  200  q,  Gerste  600  ^  Hafer  200  $, 
Raps  100  g. 

Die  Oekonomie-Area  ist  auf  folgende  Art  vertheilt:  Meierhof  Niedor-P^im  mit  Aecker  209*82  ha, 
Wiesen  32*96  ha,  andere  11*23  ha,  zusammen  254*01  ha  Area  ist  in  Regie. 

Parzellenweise verpachtet:  Aecker  53*50 ha, Wiesen  5*75 ha,  andere  4-38  ha.  Znsammen  63*68 ha. 

Wald :  Der  Hauptcomplex  von  208'03  ha  Area  ist  dturch  herrschaftliche  Felder  von  den  übrigen 
Waldparzellen  getrennt. 

Haar-  u.  Federwild  wie  bei  Sadowa. 

Faeanerle  in  Nieder-PHm. 

Forstreviere:  Ein  Forsthans  in  Ober-PFim. 

Indnetrialien :  Bierbrauerei  derzeit  ausser  Betrieb,  Schmetten  Käsefabrikation  in  Nieder-PHm. 

Oekonomie-Verwaltung  In  Nieder-PHm,  E.-B.-St.  KöniggräU  oder  Sadowa  T.-  u.  P.-St.  Nechanic, 

Tyll  Johann,  Verwalter. 
Ilonzowid  Carl,  Praktikant. 

Bein  Forstwesen: 
Jeiek  Franz,  Revierfürster  in  Ober-PHm,  P.  Nechanic. 

3. 

Allodial-Gut  Libcan. 

Qer.-Bec. :  Kochanic  und  Königgrätc. 

Laoe  und  Boden :  Höhenrücken  von  276  Meter  Meereshöhe  mit  sanfter  siidUcher  Abdachung 
bis  235  Meter.    Vorherrschend  sandiger  Lehmboden. 

CommunicatlonsHiittel :  K.  k.  Nordwestbahn  —  mit  dem  Bahnhofe  in  Dobfenic-Syrovatka  oder 
KOnigerätz.  Bezirksstrasse  von  Königgrätz  gegen  Neu-Bydzov  führt  durch  den  Ort  Libman  —  woselbst 
auch  aie  Bezirksstrasse  von  Dobfenic-Syrovatka  einmündet. 

Die  nächst  gelegenen  Städte  nnd  Bahnhöfe  sind:  Königcrätz  10  Kim.,  Neu-Bydzov  17  Kim., 
UoHc  23  Kim.,  Nechanic  8  Kim.,  Dobfenic-Syrovatka  4  Kim.  Entfernung. 

Schloss  Libdan  dient  derzeit  zu  Wohnungen  und  Amtslocalitäten  der  Domaine  Sadower  Bau- 
kanzlei und  Revisionsbeamten. 

Burgrninen  —  keine.  —  Im  XV.  Jahrhundert  war  daselbst  eine  Burg  und  eine  Veste,  deren 
Merkmale  noch  derzeit  deutlich  zu  sehen  sind.  « 

Patronatskirohe  und  Pfarre  zu  Libcan  mit  einem  Kirchengesprengel  von  11  Ortschaften  und 
4.113  Seelen. 

In  der  Kirche  befindet  sich  nntererdig  die  Gruft  der  ehemaligen  Besitzer  Straka  von  Nedabilio. 
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Area :  Aecker  26*48  ha,  Wiesen  1-41  ha,  Gärten  8-60  ha,  Weiden  3-83  ha,  Wald  113-66  ha, 
nnprod.  Boden  4*06  ha,  Banarea  0*81  ha.    Zasamoieii  168*86  ha. 

Jährliche  Grandsteuer  fl.  351.    Katasiral-Reinertrag  fl.  1550. 

BodenprodttCtioa :  Cerealien  nnd  HackfrOchte.    SSmmtliche  Oekonomie-Grande  sind  parzellen- 
weise  verpachtet. 

Otet-   und  GemSseliau:    Die  Fläche  der  Obstgärten  beträgt  2*67  ha   nnd  sind  daselbst   meist 
Kirschb&nme.    Obstbannsohule  von  0*68  ha  Fläche. 

Die  Waldungen  sind  in  3  von  einander  getrennten  W^aldparzellen. 

Wild  wie  bei  Sadova.  Forstrevier  in  Liböan. 

Indnetriailen :  Bierbränerei  derzeit  ausser  Betrieb. 

Die  Admialetratlon 

ist  mit  Sadowa  nnd  Nieder- PHm  gemeinschaftlich. 

Daselbst  befindet  sich  die  Bankanzlel  der  Erl.  gräfl.  von  Harrach'schen  Domainen  —  und  eine  Revi- 
sionskanzlei —  femer  Gnt  Ltbcaner  Försterei. 

Beamten  daselbst: 

Schmid  Victor,  Bancontroior.  ■^ 

Stamfest  Franz,  Verwalter  nnd  Revident. 
Vanek  Josef,  Revierförster. 
Sämmtliche  in  Libcan,  P.  loco,  E.-B.-St.  Dobfenitz-Syrovatka,  T.-St.  Nechanic. 

4. 

Fideicommi88-Herrschaft  Starkenbach  (Jilemnice). 

Oer.'Bez. :   Aman,  Hochstadt,  Hohcnclbe,  Ncapaka,  Bochlitx  und  Starkenbacb. 

Lage  und  Boden :  Bergig,  ziemlich  lockerer,  sandiger  Lehmboden  mit  Steingerölle. 

Conmunicatlonenittel :  Nordwestbahn,  E.-B.-St.  Starkenbach.  Strassen  nach  JitSfn,  Hohenelbe, 
Nenpaka,  Rochlitz,  Lomnitz,  Semil,  Hochstadt  und  Nenwelt.    Flttsse:  Elbe-  nnd  Iserflnss. 

Schloss  in  Starkenbach,  Beamtenwohnnng  nnd  Amtslokalitfiten  in  Branna  nnd  Starl.enbach. 

Bnrgrvine  „Ober-§töpanic"  (Star^  hrad). 

Patrpnatskirclien  und  Pfarren:  Branna,  Hennersdorf;  Jablonec, Poniklä, Rochlitz, Roztok,  Starken- 
bach nnd  St^panic. 

Area :  Aecker  647-44  ha,  Wiesen  474-28  ha,  G&rten  4*63  ha,  Weiden  2.013*7  ha,  Teiche  20-75  ha, 
Wald  10.771-97  ha,  nnprod.  Boden,  Wege  nnd  Banarea  321-86  ha.    Zosammes  14.864  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  10.604  fl.    Katastrabreinertrag  46.306  fl. 

Die  OekonoHiif -Area  bildet  folgende  Meierhöfe :  Starkenbaeh,  Jaworek.  Branna  und  Hrabaiew, 

welche  parzellenweise  auf  die  Dauer  von  6  zu  6  Jahren  stets  verpachtet  sind. 

Area  der  parzellenweise  verpachteten  Grundstücke  beträgt  751  ha. 

Bodenprodaotion :  Getreide,  Flachs  nnd  Kartoffeln. 

Fluseliecherel :  Im  Elbe-  nnd  Iserflnss  Forellenzuoht. 

Die  Waldungen  sind  in  grossen  Gomplezen,  bergige  Lage,  sandiger  Lehmboden'  mit  Steingerölle 
nnd  Felsen. 

Holzarten :  Vorherrschend  Fichte  nnd  Tanne  mit  Kiefer  und  Buche ;  liefern  Brenn-  und  Nutzholz. 

Haar-  nnd  Federwild :  Hochwild,  Rehe,  Anerhähne  und  Birkwild. 

Forstreviere  :  Benecko,  Branna,  Friedrichsthal,  Harrachsdorf,  Hrabaöow,  Johannisberg,  Kaltenberg, 
Kmh,  Nenwelt,  Rezek,  Wftkovic,  Zdär  und  Seifenbach. 

Industriallen :  Glasfabriken  mit  zwei  Poch-  nnd  vielen  Schleif-Werken,  Glas- 
malereien sammt  Zeichenschule  in  Nenwelt,  Ziegelhütte  in  Jawork,  Brettsägen  nnd  Schindel- 
erzengnng  in  »tepanic,  Johannsthal,  Friedrichsthal  und  Harrachsdorf,  Hobelmaschinen  nnd  Kisten- 
erzengnng  in  Johannsthal  und  Stepanic,  Leinenbleiche  in  Hrabacow,  Bierbrauereien  in  Starkenbach, 
Branna  nnd  Ober-Rochlitz,  dann  Walzenmühle  in  der  Ober-Sytowa  verpachtet 

Donalne-Dlrection  In  Starkenbach. 

Ratzka  Johann,  Domainendirector. 
Hone  Josef,  Cassier.  Podrazil  Wenzl,  Controlor. 

Sämmtlich  in  Starkenbach, 
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Forstamt  in  Starkenbach. 

Trdlitza  Anton,  Forst meister. 

MikäoYBk:^  Oldfich,  Forstamtfiadjunkt. 

Beide  in  Starkenbaeh. 

OberfSrater : 

Svoboda  Franz  in  Branna.        Adolf  JaneSek  in  Rochlitz. 

For8treohnuDg8ffihrer : 

Teinitzer  Carl  in  Starkenbach.  Svoboda  Johann  in  Rochlitz. 

KHz  Josef  in  Branna. 

Förster : 

Mrkviöka  Rndolf  in  Jaworek.  Sacher  Carl  in  Witkowitz. 

HmSka  Wenzel  in  Hraba^ow.  Charwat  Franz  in  Ealtenberg. 

Jnng  Johann  in  Zddr.  Svoboda  Wilhelm  in  Benecko. 

Kintschl  Franz  in  Friedrichsthal.  Hor&6ek  Franz  in  Rezek. 

Jenö  Menzel  in  Nenwelt.  Javftrek  Josef  in  Johannsberg. 

Stejskal  Franz  in  Ernh.  Tvl  Anton  in  Seifenbach. 

Gemf  Johann  in  Harrachsdorf. 

Forstadjunkten : 

Kurz  Beno  in  Kriih.  Krnlig  Rudolf  in  Witkowitz. 

Habel  Carl  in  Branna. 

Brettsägefdrster : 

Pitro  Franz  in  §tepanic.  Podrazil  Johann  in  Johannsthal. 

Brettsäge-Adjunkten : 

Finger  Johann  in  Friedrichsthal.         Hoflfmann  Adolf  in  StSpanic. 

Smutn;^  Josef  in  Johannsthal. 

Bei  der  Industrie : 

a)  Glasfabrik  in  Neu  weit: 

Eadlec  Theodor,  Fabriksdirector. 
BoSek  Eduard,  Buchhalter.  Posselt  Norbert,  Manipulant. 

Jelinek  Carl,  Cassier.  Setzer  Franz,  Lagrist. 

Mrkviöka  Ernst,  Ofenleiter.  Bergmann  Fridolin,  Magazineur. 

Treybal  Rndolf,  Ofenleiter.  PetHöek  Josef,  Zeichner. 

Spietschka  Anton,  Manipulant.  Fejfar  Franz,  Correspondent. 

Pohl  Franz,  Manipulant.  Blahut  £mil,  Zeichner. 

Maliin  Johann,  Praktikant. 
Sämmtlicb  in  Neuwelt. 

b)  Bräuhäuser: 

Wzentek  Josef,  Brauer  in  Starkenbach.       Schimmer  Wilhelm,  Bräuer  in  Rochlitz. 

Erouiilka  Franz,  Bräuer  in  Branna. 

c)  Leinenbleiche  in  HrabaSow: 

Niki  Josef,  Verwalter. 

Wan^k  Eduard,  Rechnungsführer. 

Beide  in  Hrabadow,    P.  Starkenbach. 

5. 
Allodial  -  Herrschaft  Zelö. 

Ger.-Bes. :  Sob^slaa  n.  Tabor. 

Lage  und  Boden :   Hügelig  und  der  Boden  theils  lehmig,  theils  sandig  mit  einem  lehmigen  und 
lettigen  Untergrunde. 

Communicatfonsnilttel :   Bezirksstrassen  in  allen  Richtungen.    Franz  Josef-E.-B.-St.  Plan.    FlOss- 
barer  Fluss  Ln/.nic.    Nächste  Städte:  Tabor  2  St.,  SobSslan  IV^  St.  entfernt. 

Schloas  mit  Parkanlagen,  dann  Beamtenwohnungen  und  Eanzeleien  in  Zelö. 

Burgruine :  „Pfibenic"  an  der  Lninic. 

Patronatskirchen  und  Pfarren :  Hlawatec,  Margic  und  Plan,  dann  eine  Eapelle  in  Zele. 


r 
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Area:  Aeoker  1139*05 ha,  Wiesen  367*52 ha,  Gärtea  1876ha,  Weiden  67*38 ha, Teiche 228 38 ha, 
Wald  2.274*19  ha,  nnprod.  Boden  8*11  ha,  Bauarea  9*41  ha.    Znaammeii  4.1 12*60  ha. 

Jährliche  Grandetener  6.768  fl.    Eatastral-Reinertrag  29.803  fl. 
EinlagBwerth  t.  J.  1817    fl.  778.935. 

Die  OekonoBile-Area  ist  anf  folgende  verpachtete  Meierhöfe  vertheilt : 

Zele  mit  143  50  ha,  Podol  (Ode.  Skrychov,  Öenkov)  mit  126  02  ha,  Drazieka  mit  155*88  ha, 
CerTenf  (Gde.  Marfiic)  mit  91*79  ha,  Karolfn  (Ode.  Maräic)  mit  75*38  ha,  Slapy  mit  4706  ha, 
Badl]ii«Tle  mit  173*31  ha,  StrkoT  (Gde.  Plan)  mit  187-70  ha,  Oostrasie  mit  12415  ha,  Koilc  mit 
44*32  ha,  TnroTee  mit  6055  ha  nnd  Krarin  (Gde.  Tnrovec)  mit  15801  ha. 

Ansser  diesen  Meierhöfen  ist  noch  109*26  ha  Area  verpachtet. 

RiBdvieh-Ra9e  meistentheils  Erenznngen  von  verschiedenen  Ra^en. 

Obstbau:  Obstbanmalleen  bei  sämmtlichen  Strassen;  in  Zelö  ein  Gemüsegarten. 

ObatbauBisohule  in  Zelc. 

Teichwirthsohaft :  27  Teiche  alle  verpachtet.  Die  grössten  sind :  Uejtman,  Tnrovslr^,  Alt-  und 
Nen-Kravin.    Fischgattanoen :  Karpfen,  Hechte  nnd  Schiele. 

Die  Waldungen   bilden   grössere  Complexe,   sind  theils  anf  den  Berglehnen,  theils  in  der  Ebene. 

Holzarten :  Fichte  nnd  Kiefer,  etwas  Birke  nnd  Lärche.    Liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:  Rehe,  Hasen,  Birk-  nnd  Auerwild,  Rebhühner. 

Foretreviere :  Zel£,  Plan,  Obora,  Kravin,  DraMöka  nnd  Oustraiic. 

Induetrialien :  BrSuhaus  anf  36  HL.  Guss  in  Zelö,  Mahlmühle  mit  einer  Brettsäge  und  Schindel- 
maschine, dann  Ziegelbrennerei  in  Zel£,  OnstraSic  nnd  MarSic,  sammtlich  in  Regie. 

Oberverwaltung  In  Zeld,  P.  hco. 

Lnsk  Eduard,  Oberverwalter. 
Kncera  Heinrich,  Rentmeister.  Rosenberg  Vladimir,  Brfiner. 

Sammtlich  in  Zelö. 

Foretamt  In  Zelö,  P.  loeo. 

Bohutinsk]^  Hugo,  Waldmeister. 

Kalfos  Friedrich,  Forst-Rechnungsführer.       Koutensk]^  Adalbert,  Forstamts- Adjunkt. 

Sammtlich  in  Zeld. 

FOrster : 

Koconrek  Johann  in  Plan.  Hahn  Ferdinand  in  Kravin,  P.  Plan. 

Lohr  Johann  in  DraJiika,  P.  T^bor.        Freyer  Wilhelm  in  OustraSic,  P.  Plan. 

Civin  Josef  in  Obora,  P.  MarSic. 

Forttadjunkt : 

Jenßik  Hubert  in  Plan. 

Melerhofs-P&ohter : 

Katz  Ludwig  in  Zel&  Skalak  Wenzel  in  Slapy. 

Polak  S.  &  E.  —  in  Podol.  Stein  Friedrich  in  Strkov. 

Rob{6ek  Anton  in  Drai^icka.  Gap  Franz  in  Turovec. 

Manthner  Joachim  in  Radimovic.  Yogi  Emanuel  in  Koöic. 

Pächter  sämmtlicher  Teiche : 
Podhorsk]^  Carl  in  Prag. 

6. 

Allodial-Herrschaft  Zinkau  mit  den  Gütern  2itin  und  Aujezdec-Purghartuv,  dann  den 

Allodial-GOtern  Mecin,  Malinec^  Meckov  und  Grose-Petrowic. 

Qer.-Bez. :    Nepomuk  und  Prestic. 

Lage  und  Boden :  Das  Terrain  ist  hügelig,  mit  einigen  Dachen  Thaleinschnitten,  worunter  der 
Zinkaner  Teichkessel  der  ausgedehnteste  und  fruchtbarste  ist.  Der  nördliche  Theil  der  Domaine 
enthält  grösstentheils  Thon-  und  Kieselschiefer,  der  südliche  und  östliche  gegen  Nepomuk  und  Planitz 
Granitboden  mit  Felsblöcken. 

Patronatskircben  in  2inkau  und  MSdin,  dann  Kapelle  in  Petrowic  tmd  Anjezd. 
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Schloss  mit  60  Pie^n  romantisch  am  Ufer  des  2inkatier  Teiches  gelegen,  mit  englischen  Park 
und  Gemüsegarten,  Glashaas,  Rehgarten  parkähnlioh  eingerichtet,  Schwimmschule  nnd  Badehaus. 

Area:  Felder  1290*82  ha,  Gärten  28*14 ha,  Wiesen  305*74 ha,  Weiden  109*61  ha,  Wald  1443*46 ha, 
Teiche  86*90  ha,  unprod.  Boden  6*88  ha,  Wege  und  Bauarea  31*67  ha.    Zagammen  8.808-22  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  6.486  fl.    Katastralreinertrag  28.574  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1883  fl.  1,580.000. 

Die  OekoBomie-Area  vertheilt  sich  auf  folgende  Mderböfe:  Zlnkan  mit  157-73  ha,  Yosobow 
mit  250*23  ha,  Zink«wle  nnd  Radkowie  mit  26706  ha,  ZItfn  mit  264*28  ha,  Anjezd  mit  15820ha, 
Petrowle  mit  16480  ha,  VLihin  mit  99*52  ha,  Mallneo  mit  74*36  ha,  Meckow  mit  101*85  ha. 
Sämmtliche  Meiereien  sind  in  Regie. 

Die  übrigen  Oekonomie-Grundstücke  sind  parzellenweise  verpachtet. 

BodenproduotiOD :  Erzeugt  werden  alle  Getreidesorten,  Flachs,  Kartoffeln  und  Rübe. 

Bei  der  Viehwirthsohaft  wird  die  intensive  Hastung  in  allen  Meiereien  betrieben. 

Das  Sohafvieh  ist  mit  ca  1000  Stück  Merino-Sheopshire-Rage  vertreten. 

Obstbau:  Alle  Grundstücke  wie  auch  Wege  und  Gräben  sind  mit  Obstbäumen  ausgesetzt. 

Obstbaunsohule  5  ha  in  Petrowic. 

Die  Waldarea  bildet  die  Reviere:  Luh  mit  771-87  ha,  Bu2  mit  216*39  ha,  Petrowle  mit  235*10  ha, 
2inkan  mit  2o3'd5  ha.    Zusammen  1476*67  ha  Area. 

Holzarten :  Fichte  überwiegend,  theilweise  Tanne,  Lärchenbanm,  Kiefer  und  Birke  bei  80jährigem 
Turnus  nnd  Eiche.    Erzeugt  wird  meistens  Nutzholz. 

Die  Jagdbarkeit  beträgt  Area :  Eigene  Jagd  3293  ha,  gepachtete  von  Gemeinden  4684  ha.  Zn- 
sammen 7977  ha.  Das  Jagdterrain  ist  vollkommen  arrondirt  una  beträgt  die  durchschnittliche  jährliche 
Ausbeute  4000  Stück  Wild. 

Teiohwirtbschaft:  85*16  ha  Area  Teiche  sind  in  Regie. 

Fischgattuagea :  Karpfen,  Hechte,  Aale,  Schleien  und  andere. 

Indnatrialien :  Ein  Bräuhans  und  eine  Flachsbrecherei  in  2inkau,  eineSpiritnsfabrik  in^inkowic, 
eine  Brettsäge  in  Luh  und  eine  Ziegelei  in  Blink  in  Regie. 

Oomainen-Oberverwaltung  in  2lnkau,  P.  heo,  E.-BrSt  Nepamük  1  St.  entfernt. 

Oekonomie-Yerwaitnng  in  2lnkowlc,  Wosobow,  iliin  P.  2%nkau,  Petrowic-Meöin  P.  Miöin, 

Aujezd  P.  Pfestie. 

Forstamt  in  Aujezd,  P.  u.  E.-B.-St  Pfestie. 

Oekonomiepersonale : 

KSmeSek  Josef,  Domainen-Oberverwalter  nnd  Patronats-Commissär  in  ^inkau. 

Dnch4$ek  Franz,  Kassier  und  Kirchenrechnungs-  S;^kora  Josef,  jun.,  Oberverwaltnngsassistent   und 

führer  in  Zinkau.  Flachsbrechereileiter  in  ^inkau. 

Stadlmanu  Adolf,  Oekonomie-  n.  Spiritnsfabriks-  ß.^kora  Josef,  sen.,  Wirthschaftsassistent  in  Zinkau. 

Verwalter  in  Zinkowic,  P.  Zinkau.  Salek  Johann,  Wirthschaflspraktikant  in  2inkowic, 
Horaöek  Emannel,  Wirthschaftsbereiter  in  MS^fn.  P.  Zinkau. 

Kohout  Alois^  Hofbesorger  in  Wosobow,  P.  zinkau.  MDr.  Kubec  Anton,  Herrschaftsarzt  in  Nepomnk. 

Bednäf  Josef,  Wirthschaftsadjunkt  in  Zitfn,  P.  Zin-  Zehetmeier  Quirin,  Schlossvenvalter  in  Zinkau. 

kau,  Bouzek  Josef,  Gärtner  in  Petrowic,  P.  M^ßin. 

KoSfäl   Josef,  Wirthschaftsadjunkt    in  Petrowic,  Bouzek  Carl,  Schlossgärtner  in  Zinkau. 

P,  MSdin.  Skarda  Franz,  Bräner  in  Zinkau. 

Kaplan  Josef,    Wirthschaftsadjunkt    in    Anjezd,  DiviS  Wenzel,   Brennereiwerkführer   in  Zinkowic, 

F.  Pfestie.  P.  Zinkau. 

Batra  Wenzel,  Fischmeister  in  zinkau. 

Forstpersonale : 

Krejcar  Gustav,  Oberförster  in  Aujezd,  P.  Pfestie. 
Kurz  Wenzel,  Förster  in  Zinkau.  Wagner  Johann,  Förster  in  Bnc,  P.  Zinkau. 

•  Jelinek  Josef,  Förster  in  Petrowic,  P.  Mädin.  TÄborsk:^   Wenzel,    Forstamtsadjnnkt   in    Aujezd 

Nedobit]^  Wenzel,  Förster  in  Luh,  P.  Pfestie.  per  Pfestie. 

Ch^Xka  Adolf,  Forstadjunkt  in  Luh,  P.  Pfeätic. 
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Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Johann  Anton  Graf  Harbuval-Chamare, 

k.  k   Kämmerer,  Rittmeister  ausser  Dienst,  Besitzer  der  Herrschaften  Stolz 
und  Kunzendorf  in  preuss.  Schlesien,  Reichstagsabgeordneter  für  Deutschland 

etc.  etc. 

Besitz : 
Allodial-Herrechaft  Neuschloss  (Nove  Hrady)  bei  Hohenmauth. 

Oer.*B«s« :  HohenniAotb,  LeitomlMhl  und  SkaS. 

Lage  und  Boden:  Znmeiet  Hoobebene,  gegen  Süden  Vorgebirge.    Plänerkalkboden. 

ConmuDicatlonsmlttel :  Diese  Domaine  wird  zwar  von  keiner  Eisenbahn,  wohl  aber  von  7  Bezirks- 
Strassen  durchschnitten. 

Sohloss  mit  Schlosskapeile  nnd  Garten  in  Neuschloss.    Eigene  Beamtenwohnungen  und  Amts- 
lokalitäten daselbst. 

Faailiengruft  bei  der  Nenschlosser  Kirche. 

Patronatskirchea  und  Pfarren :  Neuschloss  nnd  Proseg.    Filialkirehe  in  Chotowic. 

Area:  Aecker  37016  ha,  Wiesen  55-31  ha,  Garten  6*83  ha,  Hntweiden  21*30 ha,  Teiche 3*16 ha' 
Wald  1.558-27  ha,  Bache  1*72  ha,  nnprod.  Boden  3*59  ha,  Banarea  2*90  ha.    Znsammen  2.088*84  ha* 

Jährliche  Gnmdstener  2.404  fl.    Katastral-Reinertrag  10.590  fL 
Einlagswerth  v.  J.  1826    C.-M.  fl.  161.928. 

Die  DekottOiiie-Area  vertheilt  sich  anf  folgende  Meierhöfe :  Nensehloss  (Gde.  Neuschloss,  Pod- 
hofan  und  Mokr4  Lhota)  mit  158*18  ha,  bis  31./12.  1896  im  Ganzen  verpachtet 

Femer  Lestina  mit  80*77  ha,  Pustlna  (Gde.  Javorni6ek  u.  Pustina)  mit  117*53  ha  und  Pf  f  Ivka 
mit  65'99  ha ;  sämmtlich  bis  30./9.  1894  parzeUenweise  verpachtet. 

BodeBprodnctlon :  Die  gewöhnlichen  Körnerfrüchte,  hierunter  ca  lOVo  Zuckerrübe  nnd  8V«  Flachs. 

Oiist-  und  Gemiisebau :  Sehr  gering. 

Die  Waldungen  sind  meistentheils  zusammenhängend. 

Holzarten:  Kiefer,  Tanne,  Fichte  und  etwas  Laubholz.   Liefern  70Va  Nutz-  nnd  307»  Brennholz. 

Forstreviere :  Neuschloss,  Posekanec  nnd  Set.  Katharina. 

Industrialien :  Bräuhans  in  Neuschloss  verpachtet.    Dampfbrettsäge  dortselbst  in  eigener  Regie* 

Giiter-Direction  in  Stolz  in  preuss.  Schlesien. 
Lampert  Emil,  GUterdirector  nnd  Generalbevollmächtigter. 

Rent-  zugleich  Domaine-Verwaltnng  und  Patronatsamt  in  Nensehloss  b.  Hohenmauth,  P.  loco. 
Rozhon  Franz,  Rent-  und  Domaineverwalter  und  Patronatskommissär. 

Forstamt  in  Neuschloss. 

Knolle  Franz,  Oberförster. 
Rüzicka  Alois,  Forstamtsadjunkt. 

Förster: 

Rfizicka  Franz  in  Posekanec,  P.  Prosec.       Padonr  Johann  in  Set.  Katharina,  P.  Prosed. 

Pavelka  Josef  in  Haberka  per  Neuschloss. 

Bei  der  DampfbrettsSge  in  Neuschloss : 

Gläser  Bernhard,  Verwalter. 

Pächter : 

Novotn]^  Franz,  pens.  Gntsdirector,  MeierhoÜBpächter  in  Neuschloss. 
Lenidek  Johann.  Bräuhauspächter  in  Neuschloss. 
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Besitzerin : 
Ihre  Hochgeboren 

Comtesse  Maximiliana  Gräfin  Hardegg. 

Palais:   Wien  III.,  Salmgasse  6. 

Besitz : 
Allodial-Herrschaft  Altenbuch  (Stare  Buky). 

Oer.-Bes.:   Trantenaa. 

Lage  und  Boden:    Bergig.    Sand-  und  Lehmboden. 

CoDiBiunicationsmittel :  Oesierr.  Nordwestbahn,  Bahnstation  Pilnikaii  Va  St.  entfernt. 
Nächste  Städte :  Trautenan  1  St.,  Aman  IVa  St.,  Königinhof  3  St  von  AUenbuch  entfernt. 

Schloss  mit  SchloBsgarten,  Beamtenwohnnngen  und  Schlosshöfl  in  Altenbuch. 

Familiengruft  in  Altenbnch  und  Seefeld. 

Patronat8l(irchen  und  Pfarren  in  Altenbuch  und  Soor. 

Area  u.  zw.:   Landwirthschaft  191  ha  und  Forstwirthschaft  527  ha.    Zasammeii  718  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  1284  fl.    Katastral reinertrag  5.643  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1877    fl.  540.000. 

Die  Landwirthschaft  besteht  aus  2  in  eigener  Regie  bewirthsohafteten  Meierhöfen :   Altenbueh 
und  Hainhof« 

BodenprodttCtion :  Kom,  Hafer,  Erbsen,  Kartoffeln  und  Futterrübe. 

Rindvleli-Ra9en :  Holländer  und  mit  Kuhländer  Kreuzung. 

Die  Waldungen  sind  zusammenhängend.    Nadel-   und  Laubholz-Bestände.    Liefern  Brenn-  und 
Nutzholz. 

Haar-  und  Federwild :  Rehe,  Hasen  und  Birkwild. 

Forstreviere :  Schafferberg,  Steinberg,  Kaltenhof  und  Schwarzwald. 

Industrialien:  Dampfbrettsäge,  Schindelmasohine  und  Walzmühle. 

Gutsverwaitung  in  Altenbuch,  P.  laco. 
Schremmer  Gustav,  Gutsverwalter. 

Forstpersonale : 

Patzak  Eduard,  Localforstadjunkt. 

Bei  der  Industrie: 

Schremmer  Johann,  Sägebetriebsleiter. 


Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Franz  Reichsgraf  von  Hartig, 

k   k.  Kämmerer  etc.  etc. 

Besitz : 
Allodial-Herrechaft  Niemes  (Mimofi)  mit  Wartenberg. 

Ger. -Bez.:   Ni«me>. 

Lage  und  Boden :  Theils  ebene  Lage,  theils  conpirtes  Terrain.  Bodenbeschaffenheit  vom  Sand 
bis  zum  besten  Lehmboden.    Basaltische  Bergkegel. 

Communlcatlonsmittel :  Aerarial-  n.  Bezirksstrassen.  Nächste  Städte :  Böhm.  Leipa  3,  Gabel  2V„ 
Hirschberg  3,  Dauba  5,  Reichenberg  7  Stunden  Entfernung.  Local-Eisenbahn  von  Niemes  nach  Böhm. 
Leipa.    Flüsse:  Jungfembach  und  Polzenfluss. 


'i 
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SohlSaser:  Residenzschloes  mit  Schlosskapelle  und  bedentendem  Parke  in  Niemes. 
Schloss  mit  Ziergarten  in  Wartenberg.  Jagdschloss  im  Reviere  Gross-Roll. 
Beamtenwohnnngen  nnd  Amtslocalitäten  im  sog.  alten  Schloss  in  Niemes. 

FanilfeDgruft  in  Wartenberg. 

Bnroniine :   „Roll  und  DSwin." 

Patronatokirolien  and  Pfarren:  Niemes,  Schwabitz,  Wartenberg,  Brims,  dann  Filialkirche  in 
Hennersdorl 

Area:  Aecker  1609-46 ha,  Wiesen  567-18 ha,  Gärten  22*94 ha,  Weiden  8614ha,  Teiche 7462 ha, 
Wald  4.190-43  ha,  Bache  nnd  Gräben  7-07  ha,  Steinbrnch  0-98  ha,  Torfstich  555  ha,  Wege  62-30  ha, 
Fischbehältern. Lehmgruben  1*26 ha,  nnprod. Boden 401  ha,  Banarea  11-83 ha.  Zosammen  6.643*72 ha. 

Jährliche  Gmndstener  16.000  fl.    Eatastral  Reinertrag  46.562  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1824  fl.  W.  W.  823.736 

Die  Oekononie-Area  ist  auf  folgende  Meierhöfe  vertheilt : 

Paolineiihof  (Gde.  Höflitz)   mit  2930  ha  und  Gross-Boll  (Gde.  Wartenberg)  mit  132*27  ha. 

Diese  Meierhöfe  werden  in  eigener  Regle  bewirthschaftet. 

Meierhöfe:  Dransendorf  mit  103*60  ha,  MArBderf  (Gde.  Hammer  u.  Audishom)  mit  118*00  ha, 
Hammer  (Gde.  Hammer  und  Audishom)  mit  83*48  ha,  Medaar  (Gde.  Nahlow)  mit  111*81  ha,  Neahof 
((Me.  Höflitz)  mit  116*52  ha,  Spornlng  (Gde.  Schwabitz)  mit  12418  ha,  Niemes  mit  244*64  ha,  Toli- 
baeli  mit  73*25  ha,  Wartenbergr  mit  320-72  ha,  Klein-Roll  (Gde.  Wartenberg)  mit  67*71  ha,  Krassa 
mit  9808  ha,  Neuland  b.  W.  mit  202*80  ha  und  Zedlttsf h  (Gde.  Lnh)  mit  297*83 ha  sind  im  Ganzen 
nnd  15*43  ha  isolirt  gelegene  Grundstücke  parzellenweise  verpachtet. 

Pachtdauer  ungleich  10—12  Jahre. 

Bodenproduction :  Kom,  Weizen,  Hafer,  Kartoffeln,  Rabe,  Flachs,  Raps  nnd  Mohn. 

Rindvleh*Ra9e :  Euhländer-Ra^e  und  böhm.  Landschlag. 

Obst-  nnd  Qemflsebau,  beides  bloss  in  den  Gärten.    Obstbanmschule  in  Niemes. 

Teich wirthaohaft:  17  Teiche  der  grösste  darunter  Hammerteich  mit  55*49  ha  Area. 

Fischgattungen :  Karpfen,  Hechte,  Schleien,  Barsche,  auch  Aale. 

Torflager  per  5-55  ha  Area  ansser  Betrieb. 

Die  Waldungen  zumeist  in  grösseren  Complexen  sind  zusammenhängend ;  zum  grössten  Theile 
eonpirtes  Terrain.    Liefern  Brenn-  und  Nutzholz. 

Haar-  und  Federwild:  Reh,  Hasen,  wilde  Kaninchen,  Auer-,  Birk-  nnd  Haselwild,  Fasanen, 
RebhUhner  und  verschiedene  Arten  Wildenten. 

Thiergarten  im  Gross-Roller  Revier  ca  500  Stack  Rehwild. 

Fasanerien  in  Tolzberg  und  Gross-Roll. 

Forstreviere :  Krassa,  DSwfn,  Schwabitz,  Pinskay,  Höflitz,  Gross-Roll  nnd  Zedlitsch. 

indttstriailen :  Brauhaus  in  Niemes,  Brauhaus  in  Wartenberg,  Brett-  n.  Schindelsäge]^in  Warten- 
berg, sämmtlich  verpachtet;  eine  Brettsäge  in  Hammer  und  eine  in  Dewin  in  eigener  Regie. 


GOterdlrectlon  In  Niemes,  J?.-JB.,  P.  14.  T.-St  loeo. 

Hallamassek  Ernst,  Güterdirector. 
Wozelka  Carl,  Rentmeister.        Seemann  Anton,  Kanzelist. 

Sämmtlich  in  Niemes. 
Jarosch  Josef,  Verwalter  in  Gross-Roll,  P.  Wartenberg. 


Wogschin  Josef,  Schlossgärtner.       Ruscher  Adolf,  Schlossverwalter. 

Sämmtlich  in  Niemes. 

Forstamt  in  Niemes. 

Brandmeier  Carl,  Waldbereiter  in  Schwabitz,  P.  Niemes. 
Bubak  Franz,  Forstgeometer  in  Niemes,  P.  loco.       Schauta  Anton,  Oberförster  in  Niemes,  P.  loco. 

Wessely  Vincenz,  Forstrent-RechnungsfÜhrer  in  Niemes,  P.  loco. 

RevierfSrster: 

Finger  Franz,  I.  Gl.  in  Gross-Roll,  P.  Niemes.  Pnischek  Anton,  II.  Gl.  in- Zedlitsch,  P.  Niemes. 

Bitterlich  Wilhelm,  II.Cl.  in  Paulinenhof,  P.  Niemes.        Schneider  Carl,  II.  Gl.  in  Hämmer,  P.  Wartenberg 
Daron  Josef,  II.  Gl.  in  Krassa,  P.  Oschitz.  Bauer  Johann,  III.  Gl.  in  Pinskay,  P.  Niemes. 

Forstadjonkten : 

Ritschel  Carl  in  Hammer,  P.  Wartenberg.  Knotte  Anton^in  Gress-Roll,  P.  Wartenberg. 
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Br&uhauspäohter : 
Barton  Wilhelm  in  Niemea,  P.  loco.       Breier  Hugo  in  Wftrtenberg,  P.  loco. 

Meiertaofspachter : 

Ambold  Moriz  in  Wartenberg,  P.  loco.  Schwab  Franz  in  ZedlitBch,  P.  loco. 

Kohn  Leopold  in  Niemes,  P.  loco.  Schneiberg  Friedrich  in  Mednay,  P.  Oschitz. 

Lorenz  Fndolin  in  Nenland,  P.  loco.  Renger  Franz  in  Tolzbach,  P.  Brims. 

Klnttig  Franz  in  Klein-Roll,  P.  Wartenberg.         Gttnzel  Franz  in  Erassa)  P.  Onhitz. 
Palme  Heinrich  in  SpOmingp  P.  Niemes.  Seidel  Angnst  in  Märzdorf,  P.  Wartenberg. 

FeiBtner  Carl,  in  Märzdorf,  F.  Wartenberg. 


Besitzer : 
Seine  Hochvsrohlgeboren 

Herr  MUDr.  Carl  Heidler  Edler  von  Heilborn, 

Guts-  u.  Hausbesitzer  in  Marienbad  etc. 

Besitz : 
Aflodial-Gut  Alt-Zedlisch  mit  Innichen  und  Lukawetz. 

Oer-Bei. :  Pfranenberg  und  Tacbau. 

Lage  ud  Boden :  Diese  Domaino  hat  eine  romantische,  etwas  bergige   Lage  und  mittelguten 
Boden. 

ConnMiottlonanittel :  Bezirksstrasse  von  Ilaid  nach  Tachan.    Franz  Josefs-Bahn  Station  Plan 
8  St  Entfernung. 

SchlOM  mit  Ziergarten  nnd  Beamtenwohnnng  in  Alt-Zedlisch. 

Fanlllengnift  in  Harienbad. 

Patroflatsklrche  und  Pfarre  nnd  eine  Kapelle  in  Alt- Sedlisch. 

Area:  Aecker  158*92  ha,  Wiesen  45*52  ha,  Garten  0-96  ha,  Weiden  20*69  ha,  Wald  19314  ha, 
Teiobe  44-63  ha,  Banarea  216  ha.    Zasammen  465*96  ha. 

Jähri.  Grundsteuer  669  fl.    Eatastralroinertrag  2.948  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1879  fl.  120.000. 

Die  OekOBOmie-Area  vertheUt  sich  auf  die  auf  10  Jahre  verpachteten  Meierhöfe  Alt-Zedüsch 
mit  107*4  ha  nnd  Lakaweti  (Gde  Tholl)  mit  127*18  ha. 

BadeaprodactiOB :  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Kartoffeln  und  Flachs. 

Riadvfeb-Raf e :  Schwyzer. 

OMbaamsohale  In  Lukawetz. 

Telobwirtbtchaft :  44*63  ha  Teiche  mit  Spiegelkarpfen  besetzt. 

Die  Waldaaaea  bestehen  ans  3  Complexen.    Holzarten :  Fichte,  Kiefer,  Buche,  Ahorn.    Liefern 
Brenn-  and  auch  Nutzholz. ' 

Haar-  aad  Federwild :  Rehe,  Hasen,  Bebhühner,  Schnepfen,  Wildenten,  Wildgänse,  Bekasinen. 

Die  Waldarea  bildet  die  Reviere:  Uschauer  Berg,  Herrnholz,  Krotschen. 

ladattrlallea :  Bniuerei  In  Alt-Zedlisch  verpachtet 

Gntsverwaltuag  in  Alt-Zedlisch,  P.  loeo. 
Hofmann,  Christian  Adolf  — ,  Forst-  und  Wirthschaftsverwalter 

Pächter : 

Fisehl  Abraham,  P&chter  der  Höfe  Alt-Zedlisch  und  Lukawetz. 
Prokop  Anton,  Bräuhauspächter  in  Alt-Zedlisch. 
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Besitzer : 
Seine  Hoehwohlgeboren 

Herr  Eduard  Heintschel  Edler  von  Heinegg. 

Grossgrundbesitzer  etc. 

Besitz : 
Ailodial-Gut  Kienau  mit  Janowitz. 

Qer.-Bes.:  KUttoo. 

Lage  und  Bodeo:  Das  Terrain  bildet  ein  wellenförmiges  Thal  mit  einem  guten  Gretreide-  und 
Kleebodcn. 

Communicationsmittel :  Transversal-  und  Pilsen  -  Eisensteiner  Bahn.  Strassen  gegen  Klattaii, 
Netiem-Drosaii.    Angelflnss.    Nächste  Städte:  Klattan,  Neuem  und  Neugedein  IV2  St.  Entfernung. 

Schloss  mit  26  sehr  comfort  eingerichteten  Pieren  umgeben  von  einem  reizenden  Waldparke, 
im  welchen  sich  die  historisch-denkwiU'dige  und  noch  gut  erhaltene  Ruine  „Kienau''  befindet,  dann 
einer  Schosskapelle  in  Kienau. 

Schlösset,  Beamtenwohnung  und  Amtslocale  in  Jano\^itz. 

Familiengriifl  in  Teinitzl. 

Burgruine:  „Kienau*'  mit  einem Aussichtsthnrm  von  welchem  über 40 Dörfer  und  Städte  zusehen 
sind;  mit  einer  Kapelle  ans  Hussitenzeit,  noch  gut  erhalten,  wird  bis  jetzt  „HuBsitenkapelle" 
genannt. 

Area :  Aecker  189  90  ha,  Wiesen  47-19  ha,  Gärten  1-73  ha,  Teiche  2-88  ha,  Wald  120-85  ba, 
nnprod.  Boden  1*15  ha,  Banarea  1*72  ha.    Zusammen  805"48  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  975  fl.    Katastral-Reinertrag  3.420  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1887  fl.  210.000. 

Die  Oekonomie-Area  besteht  aus  den  in  Regie  bewirthschafteten  Meierhöfen :  Klenaa^ ,  Jawor 
und  Janowitx^  dann  aus  5*17  ha  Area  parzellenweise  verpachteten  Grundstücken. 

Bodenproduction :  Alle  Cerealien,  Hack-  und  Hülsenfrüchte. 

Schäferei  im  Meierhofe  Jawor. 

Rindvieh-Rafe :  Simmenthaler. 

Schafvieh-Ra9e :  Ostfrisische-Ra^e  gekreuzt  mit  Oxfordshire-Böoken. 

Obstbaumsohule  in  Kienau. 

Die  Waldarea  ist  theils  zusammenhängend,  theils  getrennt,  bildet  das  Lau^aner  Revier. 

Holzarten:  Fichte,  Tanne,  Kiefer,  Birke.    Liefern  Nutz-  und  Brennholz» 

Indttstrialien :  Mühle  mit  3  Mahlgängen  mit  Wasserleitung  zu  Harant  verpachtet. 

Domaineverwaltung  in  Janowitz  a.  d.  Angel,  E.-B.^  P.-  ti.  T.-St  loco, 

Schebek  Franz,  Verwalter. 
Martikan  Franz,  Förster.  Kobler  Carl,  Gärtner. 

Sämmtlich  in  Janowitz. 


Besitzer : 
Seine  'Wohlgeboren 

Herr  Siegmund  Hellmann. 

Grossgrundbesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Brandlin  mit  Dworce. 

Ger.-Bes.:  SoMdau. 

Lage  und  Boden :  Theils  eben,  theils  hügelig  und  durchlassender  Leitenboden. 
Connunicatlonsmlttel :  Franz  Josef-Bahn.    NSchste  Städte :  SobSslan  und  Tabor. 
SchlBssel  mit  Garten  in  Brandlin. 

16 
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Area :  Aecker  263*23  ha,  Wiesen  54*16  ha,  Gärten  2  73  ha,  Weiden  11*83  ha,  Teiche  43*98  ha, 
Wald  348'99  ha,  unprod.  Boden  und  Banarea  2*18  ha.    Zngammen  727*10  ha. 

Jährliche  Grnndsteuer  1179  fl     Katastral-Reinertrag  5.196  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1879  fl.  265.000. 

Die  OekoBOBile-Area  ist  ganz  verpachtet. 

Bodenprodttction :  Halmfrüchte,  KartofTeln  und  Rübe. 

Die  Waldarea  bildet  folgende  Reviere :  Brandliner,  Krot^jower  und  Hlawiöka. 

Haar-  und  Federwild :  Hasen,  Birkwild,  Rebhühner,  Wachteln. 

Gutsverwaltung  in  Brandlln,  P.  Sobislau. 
Das  Gut  wird  von  dem  P.  T.  Besitzer  selbst  verwaltet. 


Besitzer  : 
Seine  ^Vohlgebo^en 

Herr    Georg    Helm. 

Grossgrundbesitzer  etc. 

Besitz : 

Allodial-Gut  Nedraschitz  (Nedrazice). 

* 

0€r.-Bra. :  Mies. 

Lage  und  Boden:  Terrain  hügelig;  der  Boden  ist  Schiefer-  und  Lehmboden. 

Connunicationsmittel :  Bezirkstrassen  und  Eisenbahnen ;  Eisenbahnstation  Mies  2  St.  und  Staab 
auch  2  St.  von  Nedrasohitz  entfernt. 

Besltzerewohnung  mit  Garten  in  Nedraschitz. 

Area:  Aecker  13811  ha.  Wiesen  35*10  ha,  Gärten  115  ha,  Weiden  1612  ha,  Teiche  5*75  ha, 
Wald  115-67  ha.  Zasammen  8ll»90  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  59a    Katastralreinertrag  fl.  2.659. 
Einlagswerth  v.  J.  1845  fl.  23.900. 

Die  Oekonomfe-Area  vertheiltsich  auf  den  in  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  Kedrasetalts  mit 
69'06  ha  Area,  dann  auf  6  Jahre  parzelleuweise  verpachtete  Grundstücke  69*06  ha  Area. 

Bodenproduction :  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Erbsen  und  Wicke. 

Schäferei  in  Nedraschitz  mit  170  Stück  Schafe. 

Rlndvleh-Ra9e :  Algäuer.    Sohafvieh :  Merino. 

Obstbau:  Die  Feldraine  sind  mit  Obstbäumen  ausgesetzt.    Das  Obst  entwirft  an  Nutzen  jährlich 
durchschnittlich  700  fl.    Obetbaumeohule  in  Nedraschitz. 

Telohwirthsohaft  4  Karpfenteiche ;  Jährl.  Ertrag  14  q. 

Die  Waldungen  bestehen  aus  4  Theilen. 

Holzarten :  Kiefer,  Fichte,  Tanne,  Lärche  und  Birke.  liefern  Brennholz  und  etwas  Bauholz. 

Industrialien:  Ein  Bräuhaus  in  Nedraschitz  verpachtet. 

Gutsverwaltung  In  Nedraschitz,  P.  Kladrau. 
Das  Gut  wird  von  dem  P.  T.  Besitzer  selbst  verwaltet. 


Besitzer: 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Gottlieb  Freiherr  von  Henneberg-Spiegel, 

k.  k.  MeOor  a.  D.  und  Kämmerer  etc.  etc. 

Besitz: 
Allodlal-Gut  Kirchenbirk. 

0«r.<B6S.i  Falken»v  •.  d.  Bger. 

Lage  and  Boden :  Das  Torrain  ist  gebirgig ;  Boden :  Granit  theilweise  Lehmboden. 

CommunicatioBsmlttel:    Bezirksstrasse.    Eisenbahn,  nächste  £.-B.-St.  Falkenau  IVs  St.  entfernt. 
Nächste  Städte:   Falkenan  and  Königsberg  l'/,  St.  Entfernung. 
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SchloM  mit  Garten  in  Kirchenbirk. 

Patrooatskiroho  und  Pfarre,  dann  Familiengruft  in  Kirchenbirk. 

Areas  Aeoker  192*50  ha.  Wiesen  50  ha,  Gärten  11-50  ha,  Weiden  18*40  ha,   Teiche  1*50  ha. 
Wald  416  ha,  nnprod.  Boden  1*20  ha,  Banarea  2*15  ba.    ZuBammen  698*25  ha. 

Jahrl.  Gmndstener  1.624  fi.    Katastralreinertrag  6.700  fi. 
Einlagswerth  v.  J.  1872    fl.  103.000. 

Die  OeicoBonle-Area  vertheilt   sich  auf  folgende  Meierhöfe:    Kirchenbirk  mit  110  ha  und 
Aroits^rfln  mit  90  ha  Area,  welche  in  eigener  Begie  bewirthschaflet  werden« 
Der  Meierhof  Bndltigrrfln  mit  35  ha  Area  ist  parzellenweiee  verpachtet. 

Bodenproduction:  Korn,  Hafer  und  Kartoffeln. 

Riadvieh-Ra^n:  Bemer-Pinzganer  Kreuzung. 

Olistbau :  Obstgärten  in  Kirchenbirk  und  Amitzgran.    Obstbaumachule  in  Kirchenbirk. 

Teich wlrthseliafl:  4  kleine  Forellenteiche. 

Die  WaiduBflea  sind  sehr  parzelHrt  meist  Nutzholz. 

Haar-  und  Federwild:  Kehe,  Hasen,  Fasanen  und  Rebhahner. 

Forstreviere :  Kirchenbirk  und  AmitzgrQn. 

Indaetrialieu :  Brauerei,  Brettsage,  Schindelmaschine  und  Ziegelei.   Alles  in  Regie. 

Donaine-  und  Foretverwaltuug  in  Kirchenbirk,  P.  locoj  E.'B.'Si.  Falkenau, 

Fleier  Anton,  Verwalter. 
Reichenauer  Wenzel,  Förster.  Putz  Adam,  Braumeister. 

Wondrasch  Vincenz,  Schlossgärtner. 
Sämmtlich  in  Kirchenbirk. 


Besitzerin : 
Ihre  Hoch  wohlgeboren 

Frau  Therese  Gräfin  von  Herberstein,  geb.  Gräfin  von  Dietrichstein, 

Sternkreuzordens-  und  Palastdame  I.  M.  der  Kaiserin  eto.  eto. 
Paiaie:  WienL,  Herrengasse  Nr  3  und  Graz,  Mariengasse  Nr.  19.  (Schloss  Libochowic  Sommeraufenthalt) 

Central-Kanzlei,  Dlrection  und  Revision  in  Wien  I.,  Herrengasse  Nr.  3. 

Süteradministrator : 

Ueinrich  Baron  Berlepsch  in  Mratin,  P.  MSiic. 

Besitz : 

1. 
Allodial-Herrscliaft  Libochowic-Budyn  mit  dem  Gute  Wrbiöan. 

Oer.-Bes. :  Leltmerltai  LlboehowiCi  Loboilti  aad  Baadnlo. 

Lage  und  Boden :  Die  Domaine  liegt  im  nordwestl.  Böhmen  im  Egerthale,  Seehöhe  164  Meter. 
Das  Terrain  Ist  theils  wellenförmig  theils  eben. 

Der  Boden  ist  meist  Basaltbodeu  am  linken,  Plänerkalk  am  rechten  Ufer  der  Eger. 

Connuaioationsnittei :  Eisenbahn  und  gut  erhaltene  Bezirksstrassen.    Egerfluss  (jedoch  nicht 
schiffbar). 

Nächste  Städte:   Nördl.  Lobositz,  Lcitmeritz,  Theresienstadt,  östl.  Raudnic,  südl.  Schlau,  westl. 
Laun,  alle  in  IVa— S'A  St.  mit  Wagen  zu  erreichen. 

Schioss:  (Sommerresidenz)  mit  Schlosskapelle  und  engl.  Parkanlage  in  Libochowic.    Schloss 
mit  Sdilosskapelle  und  Park  im  Wrbiöan. 

BeamtenwohBungea  und  Kanzleien  in  Libochowic. 

Faniüengruft  in  Graz. 

Burgruine  „Hasenberg*'  nordwestlich  von  Libochowic. 

Patroaatsidrobe  und  Pfarre  in  Budyn  mit  der  Dekanal-  und  Maria  Schneekirche,  Pfarre  und 
Kirche  in  Je£owic  und  die  Filialkirchen  in  Kostelec  und  Niieboh. 

15* 
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Area :  Aecker  2492  ha,  Wiesen  216  ha,  Obstgärten  42  ha,  Weingarten  2-25  ha,  Weiden  143  ha, 
Teiche  tu  Gräben  44  ha,  Waldungen  818,  improd.  Boden  4575  ha,  Bauarea  18  ha.  Zagammen  8.821  ha. 

Jährl.  Grnndsteuer  13.187  fl.    Katastral-Reinertrag  80.010  fl. 
Einlagswerth  für  Libochowie  v.  J.  1827  W.  W.  fl.  990.182,  für  Wrbican  v.  J.  1861  ö.  W.   fl.  170-058. 

Die  Oekonomie-Area  vertheilt  sich  anf  folgende  in  Regie  bewirthschaftete  Meierhöfe :  Biidyn 
mit  KoBtelec  und  Niieboh  mit  500*5  ha,  Hasenberg  (Gde.  Elapai)  mit  196'5  ha,  Chot^gehau  mit 
HiUek  mit  364  ha,  Llboeboific  mit  Poplo  (Gde.  Libochowie,  Poplo,  RadQweSic  und  Dnban)  mit  332  ha, 
Poabradee,  Bernikaa  und  Eiwan  mit  6295  ha,  Solan,  Wonitz  und  Zelevtc  (Gde.  Solan  Wunitz, 
Loukof  an  und  Zelewitz)  mit  530-5  ha  und  Wrbiian  mit  226  ha.  Parzellenweise  ist  verpachtet  196*5  ha  Area. 

BodeDproductIOD :  Oelfrücbte,  alle  Cerealien  ausgedehnter  Rübenbau. 

Schäfereien  in  Mariahof:  Chot^schau,  Hasenberg  und  Podbradec. 

RiDdvieh-Ra(6 :  Ungar.-böhm.  Zugvieh,  Schwyzer  und  Kuhländer  Nutzvieh. 

Schaf  Vieh-Rage :  Southdown  und  Oxfordshiredown 

Ausgedehnter  Obstbau.    ObstbaumschuIeD  im  Hofe  Poplo  und  in  Solan. 

Weinbau  am  Hasenberg  2V4  ha.  Weinberg  mit  Rysling-  und  Burgunder  Reben 

Die  Waldungep  (Niederwalde  mit  Schälbetrieb)  sind  getrennt. 

Holzart:  Eichenholz.  Liefert  Brenn-  und  theilweise  auch  Nutzholz. 

Wild:  Gewöhnliche  Gattungen,  Birkhühner  bei  Lhota  am  langen  Berge. 

Fasanerie  im  Hajeker  Revier. 

Forstreviere:  Budyn,  Forsthans,  Hajek,  Libus,  Libochowie,  Lhota  und  Pist. 

Industrialien :  Zuckerfabrik  in  Libochowie  (2700  q  tägl.  Verarbeitung).  Bräuhaus  und  Brettsäge 
in  Budyn,  eine  Ziegelbrennerei  in  Kostelec,  sämmtlich  in  ßegie.  Kunstmühle  in  Budyn  verpachtet. 
Eine  Spiritnsbrennerei  ausser  Betrieb. 

Guts-Oberverwaltung  In  Libochowie,  E.-B.-i  T.-  und  P,'St  in  Ltbochowic. 

Halfar  Franz,  Gnts-Oberverwalter. 
Nitka  Anton,  Gutsverwaltungs- Adjunkt.        Artzt  Oscar,  Gutsverwaltungs- Assistent. 

Oekonomle-Verwalter : 

John  Ferdinand  in  Budyn.       Gras  Robert  in  Libochowie. 
Hemerle  Josef  in  Hasenberg.        Havel  Josef  in  Podbradec. 
Tichy  Friedrich  in  Choteschau.        Pfeiffer  Anton  in  Solan. 

Hrouda  Wilhelm  in  Wrbiöan. 
Eder  Josef,  Wirthschaftsbereiter  in  Eiwan. 

Wirthschafts-Adjunkten : 

Guthwirth  Anton  in  Niieboh.       Skrbek  Josef  in  Wunitz. 

WIrthschafts-Assistenten : 

Dvorak  Tliadäus  in  Podbradec.        Girtler  Ritter  von  Klecborn  in  Bndyn. 
Möhwald  Otto  in  ChotSschau.       Svoboda  Georg  iu  Libochowie. 

Solan  derzeit  unbesetzt. 

Rent Verwaltung  In  Libochowie: 

Drastik  Johann,  Rentmeister. 
Pechacek  Franz,  Rentamtsassistent.       Eichhorn  Clemens,  Cassaassistent. 

Forstverwaltung  In  Poplo,  Post  Libochmctc. 

Lendl  Rudolf,  Oberjäger. 
Bornas  W.  J.,  Forst-Ingenieur  und  behörd.  aut.  Civil -Geomctcr. 

Hofbaner  Max,  Forstamlsadjnnkt. 

Revierjäger: 

Proskocil  Johann  in  Budyn.        Reim  Wilhelm  in  Hajck. 
Nemeo  Anton  in  Libus.        Proskoßil  Franz  in  Pist. 
Brabec  Heinrich,  Jungjäger  in  Libochowie. 

Zuckerfabrik  In  Libochowie. 

Administration  s-B  e  a  m  t  e : 
Brabec  Anton,  Disponent.       Tich]^  Benno,  Assistent. 
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Technische  Beamte: 
Hansa  Josef,  Verwalter. 

Adj  unkte: 
Brodsk;^  Wenzel.       TichJ^  Joeef  Jar. 
fiehota  Alois,  Chemiker.       Wertheim  Rudolf,  Assistent. 


Beim  Bräubaos  in  Bndyn. 

Berka  Anton,  Bräner.       Eilb  Quido,  Bränhans-  n.  Natural-Bechnnngsführer. 

Pächter ; 

Eettler  Franz,  Pächter  der  Knnstmühle  in  Bndyn. 

2. 

Allodial-Gut  Jungferteinitz  (Tynec  panensky)  mit  dem  Gute  Zerotin. 

Ger.-Bes. :  L«iin  and  Bchlan. 

Lage  und  Boden :  Die  Dom a ine  liegt  auf  dem  sogenannten  Dzban-Plateau.  Der  Boden  ist  vor- 
wiegend Plänersand,  Plänerkalk  und  etwas  Sand. 

Communicationsniittel :  Aerarialstrasse  (Prag-Teplitz),  BezirksstrasseBenc-Pernc.  Prag-Dnxer-Bahn 
E.-B.-St.  Wrbno  2  Kim.,  Lann  10  Kim.,  Schlau  14  Kim.  Entfernung. 

Schtoss  in  Jungferteinitz  unbewohnt,  Beamtenwohnungen  und  Kanzleilokalitäten  ebendort. 

Borgruine  „Zerotin". 

Patronatskirohen  und  Pfarren :  Jungferteinitz  und  Wrbno. 

Area :  Aecker  390-09  ha,  Wiesen  22'65  ha,  Gärten  11-40  ha,  Hopfengärten  5-17  ha,  Weiden  36-08  ha, 
Wald  793-96  ha,  unprod.  Boden  3*80  ha.  Zasammen  1.268-15  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  2.619  fl.    Katastral-Reinertrag  11.537  fl. 
Einlagswerth  bei  Jungferteinitz  v.  J.  1876  fl.  280.000  ö.  W.,  Zerotin  v.  J.  1678  fl.  24.000  Reinisch. 

Die  Dekonomie-Area  veriheilt  sich  auf  folgende  Meierhofe :  Jangferteinitz  und  i^erotin  mit 
266-94  ha  Area  auf  20  Jahre,  Onf ee  mit  73*18  ha  auf  12  Jahre  verpachtet ;  parzellenweise  verpachtete 
Grundstücke  zusammen  119'49  ha  Area. 

Von  der  ganzen  Oekonomiearea  befinden  sich  9*21  ha  in  eigener  Begie. 

Bodenproduction :  Sämmtliche  Gerealien,  Rübe,  Raps,  Hülsenfrüchte  und  Hopfen. 

Schäfereien  in  Jungferteinitz  und  Zerotin. 

Obstbau:  Bedeutender,  mit  13.000  Obstbäumen. 

Hopfenbau :  5-17  ha  Area  Rothhopfen,  guter  Qualität. 

Der  Wald  ist  in  einem  Gomplex,  ist  eben,  Boden  Plänersand,  liefert  Bau-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:   Reh,  Hasen,  Fasanen,  Auerhühner,    Birk-  und  Rebhühner  und  Schnepfen. 

Forstreviere:  Zerotiner,  Tichowicer  und  Jungferteinitzer. 

Industrialien:  Bräuhans  in  Jungferteinitz  verpachtet  (ist  jedoch  ausser  Betrieb  und  dient  zur 
Einlagerung  von  Bier),  Dampfmühle  Pacow  bei  Zerotin  verpachtet. 

Gutsleitung  in  Jungferteinitz,  P.  loco,  E.-B.-St.  Wrbno, 

Grebner  Maxmilian,  Gutsleiter,  Oberförster  und  Forstinspektor  in  Zerotin,  P.  Jungferteinitz. 
Stritzky  Carl,  Rentrechnungsfülirer  in  Jungferteinitz.        Formann  Jos.,  Revierf.  in  Sichovic,  P.  Jungferteinitz. 

Reim  Wilhelm,  Forstadjunkt  in  Zerotin. 

Pächter : 

Adolf  Josef  Fürst  zu  Schwarzenberg,  als  Pächter  Schramek  Franz  in  Neprobilic  bei  Schlau,  Pächter 

des  Brauhauses  in  Jungferteinitz.  des  Hofes  Oui'ec. 

Franz  Graf  Thun  -  Hohenstein,   als  Pächter  der  Heft  Franz  in  Pacow  bei  Zerotin,  Pächter   der 

Jungferteinitzer  und  Zerotiner  Meierhöfe.  Dampfmühle  in  Pacow. 

3. 

AllodiaNHerrschaft  Pomeisl. 

Qer.-Bes. :  PodertaiOy  JechnitB,  Dnppau,  Bachan. 

Lage  und  Boden :  Gebirgig  im  Dnppauer  und  Buchauer-,  hügelige  Hochebene  und  Thalgende  im 
Podersamer  Bezirk.  Boden  theils  schwer,  Basalt,  sandiger  Lehmboden,  Waldflächen  steinig. 
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CoiiHUBioationsiiiittel :  Eisenbahnfitationen,  Podersam  und  Kriegern  je  1  Stnnde  entfernt. 
Sohloas  mit  Garten  and  Park,  dann  Kanzleien  nnd  Beamtenwohnnngen  in  Pomeisl. 
PatroDatskI rohen  und  Pfarren:  Pomeisl,  Kriegern  nnd  Oberklec. 

Area:  Aecker 987*00 ha,  Wiesen  66*88 ha,  Gärten 37*03 ha,  Hopfen 43*96 ha,  Hntweiden  189*79 ha, 
Teiche  5-17  ha,  Wald  116007  ha,  Banarea  7*70  ha,  nnprod.  Boden  6*46  ha.  Zagammen  2.508'(6  ha. 

Jährliche  Grandsteuer  13.516  fl.    Katastral-Reinertrag  36.120  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1827  fl.  386.531. 

Die  Ookonomie-Area  ist  auf  folgende  Art  eingetheilt : 

d)  Meierhofe  in  Regie :  Pomeisl  mit  218-85  ha,  Wftrsen  mit  228*01  ha,  Prozniti  mit  240*95  ha, 
Qollegcliaa  mit  91*49  ha  Area. 

h)  Verpachtete  Meierhöfe :  WIetseii  mit  176*29  ha  bis  J.  1894,  Lobodits  mit  159*02  bis  J.  1896 
nnd  HoUedlts  mit  91*40  ha  Area  bis  J.  1891. 

Parzellenweise  verpachtet  bei:  Oberkleey  Pomeitli  Strojedeis und Gollesehau  141*96 ha  Area. 

Bodonproduotion :  Raps,  alle  Halm-  nnd  HOlsenfrüchte,  Zuckerrübe,  Lnzem-,  Roth-,  Schweden- 
und  Weissklee.  Roth-Hopfen  Saazer  Setzlinge. 

Sohäferolon :  Pomeisl,  Würzen,  Preznitz. 

Rlndvieli*RafO :  Landschlag.    Sohafvieh-Rage :  Oxfortshire  und  Merinokammwollschafe. 
Obstbau:  Bei  allen  MeierhOfen  im  Podersamer  Bezirke  Kern-,  Steinobst  und  Nüsse. 
Obotbaumoohule  in  Pomeisl. 

Hopfenbau :  Hopfengarten  mit  43*96  ha  Area  im  Goldbachthale  mit  Saazer  Setzlingen. 
Telohwirtbsohafl:  8  Teiche,  der  grösste  «Neuteich''  4*03  ha  Area. 
Flsohgattungen:  Karpfen,  Hechte,  Schleien,  Stock-,  Blassenten  und  Wasserhühner. 
Waldungen  sind  zerstreut.  Holzarten:  Eichen,  Birken,  Erlen,  Tannen,  Fichten,  Kiefern  und  Lerchen. 
Liefern  Nutz-  und  Brennholz;  Boden  Basalt,  Lehm,  Sand,  Gerolle  nnd  felsig.  Die  Lage  gebirgig. 
Haar-  und  Federwild:  Reh,  Hasen,  Kaninchen,  Auer-,  Birkwlld,  Schnepfen  und  Rebhühner. 

Waldreviere:  Pomeisl,  Bezirk  Podersam,  Dnppau;  Strojetitz,  Bezirk  Podersam;  Golleschau, 
Bezirk  Jecbnitz;  HoUeditz,  Bezirk  Buchau. 

Gutsverwaltung  in  Pomeisl,  F.  loco. 

Hrdliteka  Franz,  Gutsverwalter. 
Roth  Johann,  Gutsverwaltungs-Assistent.       Pfeifer  Anton,  Wirthschaftsassistent. 

Rentverwaltung  in  Pomeisl,  P.  loco. 
Krausse  Johann,  Rentrechnungsführer.       Martius  Bohuslav,  Rentamtsassistent. 

Wirthaohafttverwaltung  in  Preznitz,  P.  und  E.-B.-St  Kriegern. 

Müller  Herrmann,  Wirthschaftsverwalter. 
Tichy  Benno,  Wirthschaftsassistent. 

Forstverwaltung  in  Strojetitz,  P.  und  K-B.'SU  Kriegern. 

Kaspirek  Johann,  Oberförster. 
Martinek  Josef,  Forstadjunkt. 

Pächtsr: 

Schubes  Erben,  Pächter  des  Meierhofes  Wiessen. 
Siegfried  Altgraf  Salm  -Reifferscheid*sche  Domainen-Direction  Podersam,  Pächterin  des  Meierljofes  Lobeditz. 

Wild  Josef,  Pächter  des  Meierhofes  Holleditz. 

4. 

Allodial-Herrschafl  Wällischbirken  (Vlachovo  Bfezi)  mit  Milonowic  und  Öepi^owic. 

Q«r.-Bos. :  PraeliAiie,  Strakonle,  WodSan  s.  Wolin. 

Lage  nnd  Boden :  Terrain  gebirgig.  Sand  und  sandiger  Lehmboden,  Gneis  nnd  Granitverwitterungs- 
prodnot,  fruchtbar. 

Conininnleationaniittei :  Eisenbahnstationen  Strakonic  und  Protivin  zu  2V2  Meilen  Entfernung. 
Bosirksetrassen  nach  allen  Richtungen. 

S0I1I08O  als  Beamtenwohnung  nnd  Kanzleien  in  Wällischbirken. 

Patronatsliirolion  nnd  Pfarren :  Wällischbirken  nnd  Pfedslawic. 
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Area:  Aecker  1.118*12  ha,  Wiesen  2i2*85  ha,  Gärten  5*18  ha,  Weiden  91*50 ha, Teiche  19*57 ha, 
Wald  826-94  ha,  nnprod.  Boden  14*96  ha,  Bauarea  805  ha.    Zvaammen  2.887*17  ha. 

Jährliche  Grnndstener  4.108  fl.    Katastral-Reinertrag  18.088  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1827    fl.  261.916. 

Die  Oekononle-Area  vertheilt  sich  auf  folgende  in  eigener  Regie  bewirthschaftete  Meierhöfe : 
WSlUsehblrken  (Gde.  WälliBchbirken  nnd  Chnmen)  mit  98*72  ha,  MilOHOwle  mit  130*40  ha.  Millwlc 
mit  86*49  ha,  TwTiiemitl3065  ha,  Kedslawle  mit  91*53  ha,  Lhotka(Lhotkachocho1ata)mh  73*09  ha, 
Badkan  mit  102*78  ha,  Lipowle  nnd  Zabrakow  (Gde.  Lipovic,  Lhota,  Dnb)  mit  118*65  ha,  Gepi>owle 
mit  129*21  ha,  JKetie  mit  64-96  ha,  Bnsehanowlti  mit  82*24  ha. 

Vom  Meierhofe  Chnmen  ist  nur  76*58  ha  in  Regie,  der  Ueberrest  25*60  ha  Area  nnd  der  ganze 
Moierhof  Daehan  mit  19*09  ha  Area  ist  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenproduetioa :  Getreide  aller  Gattung,  EnoUenfrQchte  nnd  Fntterartikeln. 

Rindvieh-Raf an :  AUgäner-Schwyzer  nnd  Bemer. 

Obatbao:  Obstanlagen  und  GSrten;  gewöhnliche  Obstsorten. 

Obatiiaunsohuie  in  Wällisohbirken. 

TeiohwIrthachafI :  8  Teiche,  die  grOssten  sind:  Bndkaner  Mtthlteich,  Wällisohbirkener  und 
NeumUhlteich. 

FiachgattUBgen :  Karpfen  nnd  Hechte. 

Die  Waldimgen  bestehen  ans  65  Parzellen;  grOsste  Complexe  sind  224*43  ha  und  69*06  ha  Area. 

Holzarten :  Fichte,  Tanne,  Kiefer,  Lärche ;  liefern  Brenn«  und  Nutzholz. 

Haar-  und  Federwild:  Rehe,  Hasen,  Rebhühner,  Schnepfen. 

Forstreviere:  W&llischbirken  und  Milofiowic. 

iBdustrlalien :  Bräuhaus  in  Wällischbirken  verpachtet.  Käserei  in  Twrzio  und  Ziegelei  in  Wällisch- 
birken in  Regie. 

Oberverwaltong  lo  Wälllsohbirkeii,  E.'B.'8t  Strdkonie,  Wodnan  u.  Protmn,  P.  u.  T.-St  loco. 

Tichf^  Alois,  Oberrerwalter. 
Frnoch  August,  Wirthschaftsassistent        Holfiek  Carl,  Oekonomievolontär. 

Sämmtlich  in  Wällischbirken. 

Wirthsobafts-Yorwalter : 

Lang  Alois  in  Miloüowic,  P.  Strakonic      Eisenstein  Anton  in  Öepfovic,  P.  Wolin. 

Wlrthiohaftaborolter : 
Renneit  Johann  in  Tvrzic,  P.  Dub.  Mi£ekGarlinLhotkaChocholat4,P.Wällischbirken. 

Rentamt  In  Wällisohbirken. 

Martins  Josef,   Rentmeister. 
Plach]^  Anton,  Rentamtsassistent.  Martins  Bohuslav,  Rentamtspraktikant. 

Sämmtlich  in  Wällisohbirken. 

Forstpersonale : 

Kulhav:^  Franz,  Revierförster  in  Wällisohbirken.         Straka  Veit,  Jungföreter  in  Milofiowic,  P.  Strakonic. 


Besitzer : 
Seine  Excellenz 

Herr  Dr.  Eduard  und  Frau  Amalie  Herbst, 

Domainebesitzer  etc.  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Kundratitz  (Kundratice). 

Gcr.'BcK. :  Hartmanitz. 

(Siehe  Nachtrag.) 
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Besitzer : 
Seine  'Wohlgeboren 

Herr  Siegmund  Herold, 

Grossgrundbesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Saar  (Zcfär). 

06r.-B«i.:  Dappan. 

Lage  nnd  Boden :  Das  Gut  liegt  in  den  Ausläufern  des  Erzgebirges  mit  vorzüglicher  Boden- 
beschaflfenheit,  Basalt. 

Connniilcationeiiiitiel :   Zahlreiche  gute  Bezirksstrassen  nach  allen  Richtungen.    Nächste  Städte  : 
Kaaden  4  St.,  Dnppan  1  St.,  Karlsbad  4  St.  und  Badonitz  IV2  St.  von  Saar  entfernt. 

Sohloes  mit  Park  in  Saar. 

Patronatskirohe  und  Pfarre  in  Saar  und  zwei  Kapellen. 

Area :  Aecker  291-40  ha,   Wiesen  49*68  ha,  Gärten  216  ha,  Weiden  32-80  ha,  Teiche  266  ha, 

Wald  243*66  ha,  unprod.  Boden  2*80  ha,  Bauarea  1*72  ha.    Zasammen  626*28  ha. 

JShrliohe  Grundsteuer  fl.  1.403.    Katastralreinertrag  fl.  6.180. 
Einlagswerth  v.  J.  1883  fl.  220.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  die  Meierhöfe  Saar  nnd  Nenhof  mit  348  ha  Area,  welche  in  Regie 
bewirthschaflet  werden. 

Bodenproduotion:  Raps,  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Zuckerrübe,  Kartoffeln  und  Rothklee. 

Rindvieh-Ra9e:  Böhmischer  Landschlag 

Obst-   und  Gemüeebau:   Die  Wege  sind  mit  Aepfel-,  Zwetschken-  und   Kirchbäumen  besetzt. 
Gemüsebau  nur  nach  eigenem  Bedarf.    Obetbaumschule  in  Saar. 

Teichwirthaobaft :    6  Teiche,   die  grössten   sind:    Tiefenbacher  und   Dorfteich.    Karpfen-   und 
Forellenzucht. 

Die  Waldarea  besteht  aus  3  grösseren  Gomplexen.  Basaltboden.  Holzarten:  Grösstenthcils  Fichte 
und  etwas  Buche.  Liefert  Nutz-  und  Brennholz. 

Federwild:  Birkwild. 

Reviere:  Grosse  Tanne,  Mohlischer  Busch  und  Hochwald. 

Induftlrlallen :  WassersSge  in  eigener  Regie. 

Gutsverwaltung  in  Saar,  P.  loeo,  E.-B.-St  Badonitz, 

Lämmel  Bruno,  Wirihschaftsverwalter. 
Frank  Johann,  Förster. 


Besitzer : 
Ihre  Hochgeboren 

Antonie  Freifrau  von  Hertling, 

Marie  Freifrau  von  Kopal, 

Gottlieb  Freiherr  von  Henneberg-Spiegel, 

Hedwig  Freiin  von  Henneberg-Spiegel. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Hradek-Desfours  mit  Welhartitz. 

Ger.-Beg. :  Schflttanhofeii. 

Lage  und  Boden :  Coupirtes  Terrain  480-870  Meter  Seehöhe,  ürgebirge ;  Granit-,  Gneis-  und 
Kalkboden. 

Conniunlcationsniittel :  Drei  Meierhöfe  werden  von  der  Böhm.-mährischen  Transversalbahn 
Hora^dovic— Klattau  geschnitten,  in  Hradek  eine  Bahnstation,  beim  Hofe  Mokrosnk  eine  Haltestelle, 
Fünf  Meierhöfe  liegen  an  der  SchUttenhofen-Klattauer,   und  Sohüttenhofen-Welhartitzer  Bezirksstrasse. 
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Fsimina,  ein  Forellenbach,  schddet  von  West  nach  Ost  beide  Güter  nnd  mündet  unterhalb  der 
Bahnstation  Schüttenhofen  in  den  Wotawaflnss. 

Nächste  Stadt  Schüttenhofen  1  St.  Entfernung. 

Sohloss  Hradek  mit  einer  ö£fentlichen  Kapelle  (mit  einem  Geistlichen),  woselbst  anch  die  Rent- 
kanzlei nnd  Beamtenwohnnngen  sich  befinden. 

Faniliengnift  in  der  Pfarrkirche  Zbynic. 

Patronatski rohen  und  Pfarren:  Zbynic  nnd  Welhartitz. 

Area:  Aecker  470*27  ha,  Wiesen  144-50  ha,  Gärten  3*98  ha,  Weiden  124*83  ha,  Teiche 35*44  ha, 
Wald  545*45  ha,  nnprod.  Boden  2*83  ha,  Bauarea  4*76  ha.    Znsammen  1»888*00  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  1.747  fl.    Eattstral-Reinertrag  7.815  fl. 
Einlagswerth  für  Hradek-Desfonrs  v.  J.  1807  fl.  250.000, 

und  für  Welhartitz  y.  J.  1825  fl.    70.000. 

Die  Oekoflonie-Area  bildet  folgende  Meierhöfe :  Hradek  (Gde.  Hradek  u.  Zbynic)  mit  188*30  ha, 
bis  l./ll.  1893,  Kaschowle  (Gde.  Ccrma)  mit  102*58  ha  bis  l./ll.  1893,  Mokrosuk  mit  123':6  ha  bis 
l./ll.  1893,  Welhartitz  mit  145*65  ha  bis  1./4.  1897,  Lesehisehow  mit  55*22  ha  bis  l./ll.  1890, 
Wodolenow  mit  47*32  ha  bis  l./ll.  1890  sind  im  Ganzen  verpachtet 

Meierhof  Droh  an  nnd  zerstreut  liegende  Gründe,  zusammen  7533  ha  Area,  sind  parzellenweise 
verpachtet. 

BodenproductiOB :  Winterkorn,  Gerste,  Weizen,  Hafer  und  Kartoffeln. 

Schäferei  in  Mokrosuk. 

RIndvieh-Rage :  Landschlag. 

Obst-  und  Gemüsebau:  Vorkommende  Obstsorten:  Härtere  Aepfel,  Birnen  nnd  Steinobst;  nebst 
Gernnsebau. 

Obstbaumschule  in  Hradek,  1*13  ha  Area  gross. 

Teichwirthschaft :  6  Teiche,  der  grosste  ist  21*46  ha.  Fischgattungen :  Karpfen,  Hechte,  Schleien. 

Die  Waldungen  sind  meistens  zusammenhängend. 

Holzarten :  Fichte,  Kiefer,  Tanne.    Liefern  60V,  Nutz-  und  407,  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:  Rehe,  Hasen,  Rebhuhner,  Auer-,  Birk-  und  Haselwild, Stock- nnd  Blasenten 

Forstreviere :  Hradek,  Mokrosuk  und  Welhartitz. 

Industriallen:  Brauerei  in  Hradek  verpachtet;  Ziegelei  in  Kaschowic  in  Regie. 

Oekonomie-  und  Forstverwaltung  in  Hradek,  P.  u.  E.-B.-St  loeo. 

BlahouS  Vincenz,  Oberförster. 

Lebl  Josef,  Forstamtsadjunkt. 

Beide  in  Hradek. 

Päehter : 

Stern  Josef,  Meierhofspächter  in  Welhartitz.       Smetük  W,  Meierhofspächter  in  Wodolenow. 

Klinger  Daniel,  MeierhofspSchter  in  Lesehisehow. 
Mayer  Anton  und  Klecka  Franz,  Hof-  und  Bräuhauspächter  in  Hradek. 


Besitzer : 
Seine  Hochwohlgeboren 

Herr  Georg  Ritter  von  Herz, 

k.  u  k.  Lieutenant  i.  d.  R.  im  Drag.  Reg.  Nr.  8, 
diplomirter  Land>^rirth  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Blahotic  und  Rustical-Gut  Owcar. 

Gur.-Bec:    Schlan. 

Lage  und  Boden:  Eben  und  hügelig,  Thon-  und  Lehmboden.    Klima  mild. 

Communlcatioflsmittel :  Prag-Duxer  Bahn,  Localbahn  Kralnp-StFebichowic,  Bezirksstrasse  Schlan- 
AVelwam.    Nächste  Städte  Schlan  V4  St.,  Kladno  l»/,  St.,  Zlonic  1  St.  entfernt. 

Sohloss,  Beamtenhaus,  Amtskanzlei  und  Arbeiterhäuser  in  Blahotic. 
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Area:  Aecker  218-20  ha,  Wiesen  12'9i  ha,  Gärten  überhaupt  0-78  ha,  Banmschnle  1-44  ha, 
Weiden  mit  Obstbäumen  14-34  ha,  Park  mit  Wald  2  73  ha,  Bäche  0*68  ha,  improd.  Boden  2.16  ha, 
Banarea  1-72  ha.    Znsammen  254*96  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  1201  fl.    Katastralreinertrag  5.281  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1889    fl.  296.000. 

Die  Oekonomie-Area  besteht  aus  zwei  in  Regie  bewirthschafteten  Meierhöfen. 

Schiferei  in  Blahotic. 

Rindvleh-Ra9e :  Landschlag. 

Obstbau:  Gewöhnliche  Obstsorten.    Obstbaumschule  in  Blahotic. 

Eine  Fasanerie  in  Blahotic. 

Gutsverwaltung  in  Blahotic,  E-B.,  P.  u.  T.-St  ScMan. 

Preidl  Wilhelm,  Gutsverwalter. 
HafTel  Ferdinand,  Oekonomieadjunkt.  Ludwikovskj-  Josef,  Schlossgärtner. 

Forstpersonale : 

Chnrain  Anton,  Förster. 


Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  August  Baron  Herzogenberg-Piccot  de  Peccaduc, 

Grossgrundbesitzer  eto.  etc. 

Besitz: 
Allodial-Gut  Bestwin  mit  Chuchl,  Podhoric,  Hojesin,  Kloko6ow,  Ceckowic  u.  Lhotka. 

Ger.'Box. :   GhotSbo)'. 

(Siehe  Nachtrag.) 


Besitzer: 
Seine  Wohlgeboren 

Herr  Carl  Adolf  Waldemar  Hesse, 

Grossgrundbesitzer  etc»  etc. 

Besitz. 
Allodiai-Herrschaft  Schatzlar  (Saclif)  mit  dem  Gute  Krinsdorf. 

Gor.-BoB. :   Schatzlar. 

Lage  und  Boden :  Die  Domaine  liegt  anf  den  östl.  Anslänfern  des  Riesengebirges  und  nmfasst 
auch  den  Osterr.  Theil  des  Riesengebirges ;  Untergrund  Porphyr,  krystallinische  Schiefer  und  theilweisc 
Rothliegendes. 

ConnuBlcatioiieiiiitiel :  Aerarialstrasse  Altstadt—Eöniphahn,  Königshahn— Trantenan;  Localbahn 
Königshahn— Schatzlar,  SQdnorddentsche  Verbindungsbahn  Lieban— Parschnitz. 

Schatzlar  ist  von  Trantenan  3,  von  Liebau  (preuss.  Schlesien)  2  Wegstunden  entfernt. 

Sohloes  ans  dem  J.  1747,  nmgebant  im  J.  1889,  mit  ebenerdigen  Amtslokalitäten  nnd  Beamten - 
wohnnngen  im  Nebengebände  in  Schatzlar. 

Patrooatskirohe  und  Pfarre  in  Schatzlar. 

Area:  Aecker  30  ha,  Wiesen 0-75 ha,  Gärten 0*39 ha, Wald  1.082*45 ha.  Zasammen  1.118*59 ha. 

Jährliche  Gmndstener  1.182  fl.    Katastralreinertrag  5.437  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1881    fl.  200.000. 

Die  Oekonomie-Area  ist  parzellenweise  verpachtet. 
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Die  Waldungen  sind  in  2  Haoptcomplexen,  die   5  Kim.  von  einander  entfernt  Bind.    HOcbster 
Punkt  879  M.  Seehöhe. 

Holzarten:  Fichte,  Tanne,  Lärche,  Bnche;  liefern  Nutz-  (in  weichem  Holz 90— 95Vt) u.  Brennholz. 

Wild :  RebhQbner  nnd  Drossel  (Ziemer). 

Foratreviere :  Schatzlar  nnd  Königshahn. 

Induatrlallen :  Eine  DampfsS^  mit  7  Gattern,  1  Hobelmaschine,  2  doppelten    nnd  4  einfachen 
Cirknlarsagen  in  Dittersbach  bei  Lieban  in  prenss.  Schlesien. 

Forst-  nnd  Domalne-Verwaltnng  in  Sohatzlar. 

Womaika  Viktor,  leitender  Oberförster. 
Seliske  Josef,  Förster  in  Königshahn. 

Bei  der  Oampfbrettsäge : 

Henschel  Wilhelm,  commeroieller  Leiter, 
Bemardel  Ernst,  techn.  Leiter.       Knisch  Franz,  Bnchhalter. 


Besitzer : 
Ihre  Hoch^vohlgebo^en 

Frau  Wilhelmine  Hetzel  von  Heldorf  und  Herr  Carl  Eckert-Hetzel. 

Grossgrundbesitzer  eto. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Klein-Werscheditz. 

Lane    und    Boden:    SQdlich    das    Dnppaner  Hochplateau  577  Meter   Aber  die  Meeresfläche; 
Basaltboden. 

CoHiHiHnloatlonsmIttel :  Sehr  gnte  Strassen  znr  20  Elm.  entfernten  Bahnstation  Rndig. 
Stadt  Bnchan  6  nnd  Luditz  5  Rlm.  Entfernung. 

Sohlosa  und  Beamtenwohnung  in  Klein-Werscheditz. 

FaBillengmft  in  der  Patronatskapelle  in  Klein-Wersoheditz. 

Gesamnitarea  241  ha. 

Jährliehe  Grundsteuer  693  fl.    Katastral-Reinertrag  8.050  fi. 
Einlagswerth  v.  J.  1884    fl.  124.000. 

Die  ganze  Oekonomie  wird  in  eigener  Regie  bewirthschaftet. 

Bodenproduction :  Raps,  Korn,  Weizen,  Gerste,  Erbsen,  Hafer  und  Kartoffeln. 

Sohäferel  in  Klein-Werscheditz. 

Rindvleh-Rape:  Landsohlag  mit  Kreuzung  von  Gebirgsra^en.    Sohafvleli-Ra9e:  Rambouillet. 

Obstbau :  Vorkommende  Obstsorten  sind :  Aepfel,  Birnen,  Zwetschken  und  Kirschen. 

Obstbannsohulen  zwei. 

Telchwirtbsohaft :  Zwei  kleine  Karpfenteiche. 

Die  Waldarea  bildet  das  Werscheditzer-Revier.  Wild :  Hasen  und  Rebhahner. 

Gutsverwaltung  In  Kleln-Wersoheditz,  P.  Luch» 
Das  Gut  wird  von  dem  P.  T.  Besitzer  selbst  verwaltet. 


Tschischka  J.  Gärtner  in  Klein* Werscheditz. 
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Besitzer: 
Seine  Hochgeboren  / 

Herr  Ferdinand  Freiherr  Hildprandt  von  und  zu  Ottenhausen, 

k:  u.  k.  Kämmerer  und  Lieutenant  i.  d.  R.  etc.  etc. 

Besitz : 
Allodial-Herrschaft  Blatna  und  Skwofetic. 

Oer.-Bes.:  BUta«. 

LaO0  und  Boden:  Eben  und  hfigelig.    Sand  nnd  lehmiger  Boden. 

ComiiHBioatloiisiiilttel :  Eisenbahnen,  Postverbindung  zu  den  Bahnstationen  Bfeznic,  Nepomnk  nnd 
Strakonic. 

Aerarialstrasse  Pisek— Blatna  —Nepomnk. 

Bezirksstrassen  nach  Bfeznic,  Schlüsselburg,  Horai^ovic,  Mirotic  nnd  Drahonic.    Flass  Angel. 

Alterthiimliche«  Schloss  mit  Schlosskapelle  nnd  englischem  Parke  in  Blatna.  In  diesem  .Parke 
befinden  sich  Eichenbänme  im  Alter  von  500—700  Jahren,  dann  Kiefern  von  300  Jahren  etc.,  daselbst 
wird  Damwild  gehalten.  —  Alterthümliches  Schloss  in  Skwofetlc. 

Amtslokalitfiten  im  Schloss  Blatna. 

Fanlliengrufl  neben  der  Filialkirche  in  PaStfk. 

BurgraiBe,  genannt  »Hrad"  (ehemals  Herrn  v.  Bnzic  gehörig)  jetzt  als  Schüttboden  benützt. 

Patronatsklroben  und  Pfarren:  Dekanalkirche  in  Blatna,  Filialkircho  in  PaStik  nnd  eine  Kapelle 
in  Klresowec. 

Area :  Aecker  1.038  ha,  Wiesen  252  ha,  Gärten  18  ha,  Weiden  75  ha,  Teiche  241  ha , 
Wald  1.593  ha,  nnprodnctiver  Boden  27  ha.    Zosammen  8.244  ha. 

J&hrl.  Gmndstener  5.750  fl.    Katastralreinertrag  25.329  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1849   C.-M.  fl.  ^00  000. 

Die  OeKonomle-Area  ist  auf  folgende  Meierhöfe  vertheilt:  Blatna  (Gde.  Blatna,  Hncwkow,  Maökan) 
mit  273  ha,  Skwotetle  (Ode.  Skwof etic  undPacelic)  mit  191ha  und  ÜJezd  (Gde.  Skalcan)  mit  139  ha. 
Diese  Meierhöfe  werden  in  eigener  R^e  bewirthschaflet. 

Meierhöfe:  Beidftdowie  (Gde.  Chlnm  nnd  PaStik)  mit  95ha,  Bazie  mit  166 ha  nnd  Niroc-Lom 
(Gkle.  Lom)  mit  236  ha  Area  sind  im  Ganzen  verpachtet. 

Parzellenweise  verpachtet  201  ha  Area. 

Bodenproduotion :  Getreide  (auch  Raps)  Kartoffeln,  Znckerrübe,  Cichorie  nnd  Futterkränter. 

Schäfereien  bei  allen  Meierhöfen 

Rlttdvieh-Ra9en :  Holländer,  Montefoner  nnd  Shortom.  Schafvieh-Ra9e :  Southdown. 

Teiohwirthschaft :  22  Teiche  mit  einer  Area  von  241  ha.  Der  grösste  Teich  „LabnC"  mit  109  ha  Area. 

Flechgattnngen :  Bestbekannte  Blatnaer  Spiegelkarpfen. 

Die  Waldungen  sind  grösstentheils  in  grossen  Complexen  zusammenhängend.  Lage  hügeliges 
Tiefland.    Sandiglehmiger  Boden. 

Hoiiarten :  Meistens  Nadelholz.    Liefern  607«  Nutz-  nnd  407»  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:    Rehe,  Hasen,  Kaninchen,  Fasanen,  Rebhühner,   Birkwild,    Schnepfen, 

Wildenten,  Becasinen. 

Thlergarten :  a)  in  Blatna  beim  Schloss  mit  80  Stück  Damwild ; 
b)  im  Reviere  Ujezd  mit  150  St.  Rehwild. 

Fasanerle  im  Schlossrevier,  Stand  250  Stück  Fasanen. 

Forstreviere:  Blatna  (Schlossrevier),  Dobsic,  Üjezd,  ^kwoFetic 

Industrialien:  Spiritnsbrennerei,  Cichoriendörre  in  Blatna;  Ziegelei  nnd  Kalkwerk  in  i^kwoiFetic, 
B&mmtiich  in  Regie;  dann  Bränhans  in  Blatna,  Spiritusbrennerei  in  Nirec,  Mühle  nnd  ßrettsäge  in 
Blatna,  Mühle  nnd  Brettsäge  in  Hodau,  verpachtet. 

Herreehafte-Adminlstratioa  in  Blatna,  P.  u.  T.-St.  loco,  E.-B.-St.  Bregnic, 

Martinovskj^  Jaroslav,  Rentmeister  nnd  Patronatskommissär. 
Havel  Wenzel,  Controlor  und  Verwalter  der  Indnstrie. 

Havlik  Anglist,  Adjunkt. 
Sämmtlich  in  Blatna. 
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Bei  der  Oekononle: 

Urban  Joeef,  Verwalter  in  Bla^na. 
Podzcmsky  Josef,  Wirthschafter  in  Skworelic. 

Forstverwaliung  in  Blatna. 

Kndrlidka  Johann,  Waldmeister. 
Proch&zka  Carl,  Geometer. 

FSreter : 

Fleier  Anton  im  Schlossrevier.       Podzemsk^  Johann  in  Bezdedowic. 


BedHch  Josef,  Forstadjnnkt  in  IJjezd. 

Forstpraktücanteii : 

Mühlen  Alois  in  Blatna.        Lolek  Josef  in  Blatna! 

Gartenwirthschafl : 

Pfau  Johann,  Gärtner  in  Blatna. 

Pächter: 

Vesel.^  Oottlieb,  Meierhofspächter  in  Bnzic.       Rosenfeld  Adolf,  Meierhofspächter  in  Nireö-Lom. 
Vesel^  Franz,  Meierhofs-  nnd  Bränhanspächter  in  Bezdödowic. 


Besitzer : 
Seine   Hoch\vohlgeboren 

Herr  Josef  Hlävka, 

k.   k.  Baurathy  Besitzer   des   Comthur-Kreuzes  des  K.   Franz  Josef-Ordens 
und   des   Ritterkreuzes   der  Eisernen  Krone,   Mitglied   der  böhni    K.  Franz 

Josef-Akademie  für  "Wissenschaften  und  Künste  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Luzan  mit  WI5i. 

06r.-B«s. :  Pfeitie. 

Lage  und  Boden :  Diese  Domaine  liegt  im  reizenden  Pi^ticer  Thale  am  Angelfliissei  hat  vor- 
zQglichen  Weizen-  und  Riibenboden. 

Conmunicationsmittel :  Aerarialstrasse  Pilsen-Klattau,  k.  k.  Staatsbahn  Pilsen-Eisenstein,  E.-B.-St. 
Liizan.  Fluss  Angel. 

Schl088  sammt  Kapelle  neuerbauf,  Garten  und  Park,  ebenso  Beamtenwohnnngen  und  Amts- 
localitSten  in  Luzan. 

Familiengruft  in  Pfestic. 

Aren :  Aecker  46620  ha,  Wiesen  80*41  ha,  Gärten  8-26  ha,  Weiden  52-13  ha,  Teiche  2*30  ha, 
Wald  371*78  ha,  Flüsse  7*56  ha,  unprod.  Boden  18'67  ha,  Banarea  3*24  ha.    Znnnramen  1.010*58  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  3.383.    Katastralreinertrag  fl.  15.460. 
Einlagswerth  v.  J.  1866  fl.  330-000. 

Die  Oekonomie- Area  vertheilt  sich  auf  folgende  in  Kegle  bewirthschaflete  Meierhöfe:  Lnian 
mit  339*52  ha,  Wldi  mit  276-80  ha,  Skopie  mit  269*88  ha  und  Langrwiesen  (Gde.  Lnian)  mit  124*30  ha. 
Zerstreut  liegende  Grundstücke  mit  18  ha  Area  sind  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenproduotlon :  Sämmtliche  FeldfrQchte  nnd  vorzügliche  Zuckerrübe. 

Eine  Schäferei  mit  Merinos-Electoral-Schafen. 

Rindvieh-Ra9e :  Abstämmlinge  von  Holländer  und  Algäuer. 

Obstbau:  Gewöhnliche  Obstsorten.    Obstbaunschule  in  Luian. 

Telchwirthschaft :  4  kleine  Dorfteiche.    Fischgattungen :  Karpfen  und  Hechte. 

Die  Waldungen  bestehen  aus  3  grossen  Complexen,  sind  getremit  dtu*ch  andere  Eultiuren. 

Holzarten :  Kiefer,  Fichte  und  Tanne.   Liefern  Brenn-  und  Nutzholz ;  bilden  zwei  Reviere  Skoöio 

nnd  Wlöi. 

Haar-  und  Federwild:  Hasen,  Rebhühner  etc. 
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Gtttsverwaltung  io  Luzan,  E.-B,,  P.  und  T.-St  in  Loco. 

Pachmayer  Josef,  Gutsverwalter. 
Parkas  Alois,  Rechnnnf^führer.       Nov4k  Jaroslaus,  Oekonomieadjnnkt. 

Sperl  JohanD,  Gärtner. 

Forstpersonale : 

Banfika  Carl,  Förster  in  Wl^f,  P.  Pfestic. 


Besitzer : 
Hohes 

k.    k.    H  0  f  ä  r  a  r. 

Besitz : 
K.  und  k.  HofgestOt  in  Kladrub. 

Q«r.*B6B.:  PfelmaS. 

_  • 

Lage  and  Boden :  Diese  Domaine  liegt  in  der  Elbenicdernng  und  bildet  eine  Ebene ;  der  Boden 
ist  theils  Lehm  theils  Sand. 

Conrannloatlonamltiel :  6  Kim.  entfernt  von  der  k.  k.  priv.  Staatsbahn -Station  Kladrub.  Die 
nächsten  Stidte  sind:  PfelanS,  Elbe-Teinitz  und  Ghlumec  a.  d.  G. 

BeaBtenwohoHBgea,  AmtslokalitSten  und  Försterei  im  Orte  Kladrub. 
Patroaatsklrohe  ood  Pfarre  in  Kladrub. 

Area t  Aecker  62-81  ha,  Wiesen  666-78  ha,  Gärten  8-71  ha,  Hntweiden  8-88  ha,  Wald  49667  ha, 
unprod.  Boden  45*15  ha,  Banarea  16-77  ha.  Znaammeii  1.200'77  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  5.815  fl.    Katastral-Reinertrag  1^598  fl. 

Ohne  Elnlagswerth. 

Die  OekOBonieorQade  werden  in  eigener  Regie  bewirthschaflet ;  parzellenweise  verpachtet  sind 
50  ha  Area. 

BodeoprodaotioB :  Heu,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Bohnen  und  Garotten. 

GeatOt  in  Kladrub.  Die  Pferdezucht  besteht  in  der  böhm.  Kladruber  Ra^e;  dann  wird  englische 
Vollblut-  und  englische  Halbblut- Rage  gezogen. 

Obatbao :  Obstbäume  werden  an  den  Strassen  und  Wegen  allein  angetroffen. 

Obatbaaaiaoliule  in  Kladrub. 

Der  Wald  bildet  einen  zusammenhängenden  Gomplez  und  das  Revier  Kladrub. 

Holzarten :  Kiefer.  Liefert  Nutz-  und  Brennholz. 

Haar-  nnd  Federwild :  Reh,  Hasen,  Fasanen  und  Rebhühner. 

Fasanerie  in  Laubwald  an  der  Elbe  60  ha  Area. 

K.  und  k.  Hofgeatutaant  In  Kladrnb,  P.  und  T.-St.  in  loeo. 

Hofgeatiits-Meiater: 
Hrufia  Joaef,  Besitzer  des  goldenen  Verdienstkreuzes  mit  der  Krone. 

Hofgestata-Controlor : 

Motlocb  Rudolf,  Obcrlieutenant  der  n.  a.  k.  k.  Landwehr. 

HofgeatBta-Oekonom : 

Hofbauer  Franz. 

Hofgeatfit8-Ad]unkten : 
Vieten,  Rudolf  Ritter  von  — .         Pawlecka  Eduard,  (überzählig). 

HofgeatOtsarzt : 

Simbersk]^,  Med.  &  Gbir.  Dr.  Josef  — ,  Beritzer  der  Kriegs-Medaille. 
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Förater: 

Heran  Wenzel,  Besitzer  des  goldenen  Verdienst  kreuze». 

Hofgestiits-Thierarzt : 

Pisko  Ludwig. 

HofgestüU-Pferdearzf . 
Novak  Wenzel. 


Besitzer : 
Seine  Wohlgeboren 

Herr  MUDr.  Julius  Hofmann  mit  seinen  Kindern  Marie,  Robert  und 

Hildegard  Hofmann. 

Grossgrundbesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Rochiowa. 

0«r.-B«s.:   UIm. 

Lage  und  Boden :  Zumeist  ebene  Lage  und  guter  lehmiger  Boden. 

COBBunicatioosmittel :    Von  der  E.-B.  u.  P.-St.  Nürschan  7«  St.  entfernt.    Pilsen  in  l'A  St.  per  . 
Wagen  erreiehbar. 

Näohste  Städte  Mies,  Staab  und  Kladrau. 

Schloss  mit  ausgedehntem  Garten  nnd  Park,  dann  Beamtenwohnungen  in  Rochiowa. 

Area:  Aecker  111  ha,  Wiesen  11ha,  Gärten  4-25 ha, Weiden  1ha,  Teiche  1-25 ha,  Wald 91-23 ha, 
nnprod.  Boden  3*75  ha,  Bauarea  1-25  ha.    Zusammen  224*75  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  573  fl.    Katastral-Reinertrag  2.526  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1882    fl.  148.450. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  den  in  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  Bochlowa. 
Bodenproduotion :  Sämmtliche  Feldfrüchte. 
RiDdvieh-Ra9en :  Landschlag  mit  Shortorn. 

GM-  nod  Gemüsebau  besteht  in  Aepfeln,  Birnen,  Pflaumen,  Pfirsichen  nnd  dem  unterschiedlichen* 
Gemüse. 

Die  Waidaogen  bestehen  aus  2  Fluren,  jede  Flur  ist  zusammenhängend. 

Holzarten :  Kiefer,  Fichte,  Birke,  etwas  Tanne  und  Eiche.    Liefern  Nutz-  und  Brennholz.  ^ 

iBdustrialieo :  Ein  Brauhaus  mit  einem  jährl.  Erzengniss  von  4.000  Hektol.  und  eine  Ziegelei  mit 
Handbetrieb,  beide  in  Regie. 

Gutaverwaltung  In  Rochiowa,  P.  Nürschan. 

Hoser  Friedrich,  Gutsverwalter. 
Klusaczek  Heinrich,  Deputatbräuer.  Nath  Lorenz,  Forstwart. 

Sämmtlich  in  Roohlowa. 


Besitzer : 
Seine  ^^^ohlgeboren 

Herr  Ernst  Hofmeier. 

Domainebesltzer  in  Pischely  etc. 

Besitz : 
Aliodial-Herrschaft  Pischely. 

Ger.-B«a.:  Bale  and  BenMoban. 

Lage  und  Boden :  Hügeliges  Terrain,  sandiger  Lehmboden. 

Communlcailonsmittel :  K.  Franz  Josef-Bahn,  E.-B.-St.  Öerßan-Pischcly.  Die  Kaiserstrasse  Prag- 
Wien  durschneidet  die  Domaine.  Die  flössbare  Sazawa  durohfliesst  einen  kleinen  Theil  des  Grund- 
besitzes. 
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Schlosa  mit  Zier-  und  GemüBegarten  mit  einem  Parke,  dann  Beamtenwohnung  und  Amtslokalitäten 
in  Pischely. 

Patronatskirche  uod  Pfarre  in  Pischely. 

Area :  Aecker  58409  ha,  Wiesen  5379  ha,  Gärten  2-31  ha,  Weiden  56-25  ha,  Teiche  690  ha, 
Wald  569-71  ha,  Wege  9-55  ha,  Bauarea  3*98  ha.  Zusammen  1.286  58  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  2.158.    Katastralreinertrag  fl.  9.507. 
Einlagswerth  v.  J.  1877  fl.  465.000. 

Die  OekonoBiie-Area  vertheilt  sich  auf  folgende  Meierhöfe:  Pischely  mit  213*51  ha,  Zaje^ie 
mit  127-19  ha,  Obora  (Gde.  Petrow)  mit  7861  ha ;  diese  Meierhöfe  werden  in  eigener  Regie  bewirth- 
schaftet. 

Meierhof  Dnespek  (Gde.  PoH6)  mit  6027 ha,  Nenhof  (Gde.  MaleSiii)  mit  11516  ha  undDafbor 
(Gde.  Babic)  mit  10171  ha  sind  verpachtet. 

Bodenproduction :  Alle  Feldfrüchte. 

Rlndvleh-Ra9e :   In  den  Regiehöfen  Milchvieh  der  Kuhländer  Ra^e. 
Obstbau  ca  4000  verschiedene  Obstbäume  in  den  Alleen.    Obstbaumschule  in  Pischely. 
Die  Waldungen  bestehen  aus  4  grösseren  Complexen. 

Holzarten :  Meist  Fichte  und  Kiefer.  Liefern  Brenn-  und  Bauholz,  dann  Schnittmaterial. 
Forstreviere :  Barachov  und  Zajecic 

Induotrlallen :  Spiritusbrennerei  in  Pischely  und  Ziegelei  bei  Pischely  in  Regie;  eine  Mahlmühle 
in  Kebenio  verpachtet. 

Domaineverwaltuag  in  Pischely,  P.  loco  E.-B.  und  T.-St  Öeröan-Pischely. 

Buschbeck  Wilhelm,   Verwalter. 
KSmec  Adolf,  Förster. 


Besitzer : 

Löbliche 

königliche  Leibgedingstadt  Holienmauth. 

Besitz : 
I  Gemeindebesitz  Hohenmauth  (Vysoke  Myto). 

Oer.-Boz. :   Hohenmauth . 

Lage  und  Boden :   Vorherrschend  Ebene,  theilweise  gebirgig ;  der  Boden  thcils  Alluvium   theils 
Plänerkalk  in  den  höheren  Lagen. 

Comnunlcatlonsmittel :  Eisenbahn,  E.-B.-St.  loco;  Strassen.  Nächste  Städte  Leitomyschl,  prelouc 
und  Pardubic. 

Patronatokirchen  und  Pfarren  in  EniFow  und  Wratislaw. 

Area :  Aecker  146  66  ha,  Wiesen  32-21  ha.  Gärten  2-18  ha,  Weiden  12-98  ha,  Wald  754-24  ha, 
Flttsae  und  Bäche  17*40  ha,  unprod.  Boden  11*74  ha,  Bauarea  0*61  ha.    Zusammen  978*Cf2  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  1.547  fl.    Katastralreinertrag  6.831  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1824    fl.  274.781. 

Die  ganze  Oekononie-Area  ist  parzellenweise  verpachtet. 
BodenprodttOtlon :  Getreide,  Hack-  und  Hülsenfrüchte. 

Der  Wald  ist  theils  zusammenhängend  theila  getrennt  mit  Nadel-  und  Laubholzbeständen,  liefert 
Bau-,  Nutz-  und  Brennholz. 

Forstreviere :  Rzy,  Wraclau,  Wanic  HatS,  Bor  und  Draby. 

Donalneadmlnistration : 

Stadtrath  in  Hohenmauth. 

(Siehe  Nachtrag.) 
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Besitzer : 
Seine  königliche  Hoheit 

Herr  Leopold  Fürst  von  Hohenzollern, 

Burggraf  von  Nürnberg,  Graf  zu  Sigmaringen,    Veringen  und  Bergh, 

Herr  zu  Haigerlooh  und  Werstein  etc.  etc. 

Palais  in  Slgnariogen. 

FOrttlioh  Hoheazollera'Mhe  Hofkanner  io  Signarlngen. 

Besitz : 

1. 
Fideicommiss-Herrschaft  Bistritz. 

(}«r.-BM.t  HartmanÜB«  KUltan»  Nanen  oad  Nangedein. 

Lage  vad  Bodea :  Die  Lage  ist  yorbenrschend  Gebirgsland  imd  eehört  die  Herrschaft  in  ihrem 
sQdlichen  nnd  sadwestlichen  Theile  dem  Böhmerwalde  an ;  über  den  12S3  Meter  hohen  Osser  länft  die 
Grenze  mit  dem  Eöni^eiche  Baiem.  Die  Felsarten  eehören  der  Urschieferformation  an  und  ist  Gneis 
häufig  in  Glimmerschiefer  übergehend,  die  herrschende  Felsart. 

Der  Aokergmnd  ist  ziemlich  verschieden,  vorherrschend  mager,  steinig  nnd  wird  in  den  höchsten 
Lagen  schon  die  Eggartenwirthschaft  betrieben. 

Gegen  Norden,  Nord- Westen  und  Westen  im  Mittelgebirge,  besteht  die  Ackerkmme  ans  lehmi^m 
Sande  mit  theils  sandigem,  theils  schotterigem,  theils  anch  lettigem  Untergründe.  In  den  Thälem  tiefer 
anfgeechwemmter  frnchtbarer  Boden. 

GoaaaaicatiOBSiiittel:  K.  k.  Staatsbahn  Pilsen— Eisenstein,  E.-B.-St.  Neuem  V4  Stunde  von 
Bistritz  entfernt    K.  k.  Staatsbahn  Klattau-Taus,  Haltestelle  Anborsko  Va  Stunde  von  Bistritz  entfernt. 

Aerarial-Strasse  Elattau— Taus  berührt  die  herrschaftlichen  Meiereien  Lautschim  und  Smri^owio ; 
dann  diverse  Bezirksstrassen. 

Das  herrschaftliehe  Gebiet  durchzieht  der  Angel-Fluss. 

Nächste  Stadt  Neuem,  Sitz  des  k.  k.  Bezirksgerichtes  gleichen  Namens,  von  Bistritz  Vi  St.  entfernt 

SchlSaser  bestehen  in  Bistritz  undGlosau  alsVerwaltungsgebände;  ferner  nachstehende  Schlösser, 
welche  mit  den  gleichnamigen  Meiereien  verpachtet  sind  u.  zw.  in  Miletitz,  Wyhofan  und  Opalka. 

Bargraiae  „Baierek",  Va  Stunde  von  Neuem  entfernt 

Patroaatskirohea  und  Pfarren :  Deschenitz,  Drosau,  Grün,  Haidl,  Janowitz,  Set.  Katharina, 
Lautschim,  Ober-Neuem,  Seewiesen. 

Filialkirchen :  Brennet,  Kohlheim,  Unter-Neuern  und  WyhoFan.  Ferner  Kapellen :  Bistritz,  Miletitz, 
Opalka. 

Area  t  Aecker  856*95  ha,  Wiesen  510*91  ha,  Gärten  23*39  ha,  Weiden  120*73  ha,  Wald  4.380*41  ha, 
Teiche  u.  Bäche  27*91  ha,  unprod.  Boden  9  46  ha,  Wegen.  Bauarea  11*52  ha.  Zasammen  6.941*27  ha. 

Jähri.  Grandsteuer  7.759  fl.    Katastral reinertrag  33.363  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1863-76    fl.  I,387.bl3. 

Die  OekoBOBiie-Area  bildet  folgende  Meierhöfe:  Balerek  mit  82*18  ha  bis  31./d.  1901,  Glos  an 
mit  137*19  ha  bis  30./11.  1893,  Lautseblm  mit  11313  ha  und  Smriow le  mit  39-02  ha  bis  31./10.  1900, 
HUetlts  mit  143*72  ha  bis  30./11.  1893,  Opalka  mit  170*62  ha  bis31./12.  1902,  Sonstava  mit  131*60  ha 
bis  Ende  Feber  189a  Modlin  mit  4074  ha  bis  31.^0.  1896,  WyhoiPaii  mit  144*20  ha  bis  31.^2.  1906 
im  Ganzen  verpachtet. 

Ein  Theil  vom  Meierhofe  Bistritz,  u.  z.  Wässerangswiesen,  mit  124*30  ha  Area  werden  in  Regie 
gehalten. 

Parzellenweise  verpachtet  sind  434*20  ha  Area. 

BodeaprodnetloB :  Getreide  aller  Art,  Futter-  und  Knollengewächse. 

Riadvieh-Ra9e:  Gewöhnlicher  Landschlag. 

Obafban:  Unbedeutend. 

Wald:  Grössere  Complexe  bilden  die  Gebirgsreviere  Osser-  und  Seewald,  dann  Hurkenthal;  die 
Forstreviere  Bistritz  und  Glosau  bestehen  aus  zerstreut  liegenden  grösseren  und  kleineren  Gomplexen. 
Bodenbeschaffenheit:  Gneis  und  Glimmerschiefer. 

Hoizartea:  Nadelholz  mit  eingesprengtem  Laubholz;  vorherrschend  Fichte.  Liefern  Brenn- 
nnd  Nutzholz. 

Wild:  In  den  Gebirgslagen  ein  geringer  Stand  von  Auer-,  Birk-  und  Haselwild. 

16 
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Forstreviere :  Bistrits,  Gloeau,  Seewald  mit  Osser  und  Horkenthal. 

loduetriallen :  Br&nerei  in  Deschenitz  in  eigner  Regie.  Spiritnabrennerei  in  Opalka,  Brettsagen 
in  Seewald  nnd  Nenhnrkenthal,  Brettaäge  nnd  Mahlmllhle  in  Alihorkentha],  Glasfabriken  in  Harkenthal 
und  Hammern  (OBserhütte) ;  eämmtlich  verpachtet. 

Rentamt  In  Bletrltz,  P.  Neuern. 

(FQr  die  beiden  Herrschaften  Bistritz  nnd  Eisenstein). 

Pischbach,  JüDr.  Otto  — ,  Rentmeister. 
BnlHnjer  Gustav»  Bauinspector.       T?ebicky  Heinrich,  Buchhalter. 
Kfii  rranZy  Cassier.  Svadina  Johann,  Gehilfe. 

ForitlnepeotlOB  In  Bletritz,  P.  Neuern  (für  das  gesammte  Forstwesen  in  Böhmen). 

Eohlschtttter  Hugo,  Forstmeister. 
Höll  Eduard,  Assistent  Stehlik  Josef,  Forstadjunkt. 

Foretverwaltung  In  Bietritz. 

Dohna,  Stanislaus  Graf  zu  — ,  Forstverwalter. 

Forttverwaltung  In  Glosau,  P.  Neugedein, 
Schweizer  Franz,  Forstverwalter. 

Bräuerelverwaltuno  In  Desohenitz,  P.  loeo. 

Doli  Josef,  Cassier  und  Procurist. 

Joaohimsthaler  Andreas,  Braumeister. 

PIchter: 

Stronhal  Franz  in  Hiletitz,  F.  Neugedein,  Pachter       Harand    Jobann    in  Hämmern.    P.    Eisenstrass, 
der  Meierhofe  Glosuu,  Miletitz,   Soustava  und  Brettsägepächter  in  Seewald. 

TT  i*^^*^®'*"*!!   T««i.  1,1     T>  1^^    ^^-^  T>K  v*^  Adlcr  Ottomar  in  Althurkenthal,   F.  Hurkenthal, 

Ho1JEmannelJnUutschim,P.Neugedein,  Pächter  ßrettsäge-    und  Mahlmühlepächter    in    Alt' 

der  Meierhöfe  Lautsohim  und  Smrzowic.  imrkAnÄfLi 

Stronhal  W  enzel  in  Opalka,  P.  Drosau,  Pächter  nurkenmai. 

des  Meierhofes  Opalka.  Fürth  Bemard  in  Schüttenhofen,  Brettsägepächter 
Joaohimsthaler  Wenzel  in  Baierek,    P.   Neuem,  in  Neuhur kenthal. 

Pächter  des  Meierhofes  Baierek. 

Brandeis  Anna  in  Glosan,  P.  Neugedein,  Päohterin  Schrenk  Franz  in*Lohbere  (Baiern),   Pächter  der 

des  Meierhofes  Modlin.  Glasfabriken  Hurkentnal  und  Osserhütte. 

2. 

Fideicommiss-Herrschaft  Eisenstein. 

Oer.-Bes. :  Hartmaniti  und  Neaern. 

Lage  «nd  Boden :  Die  Lage  des  ganzen  Grundbesitzes  ist  gebirgig  und  gehört  dieselbe  dem 
südOstl.  Abfall  des  Böhmerwaldes  an. 

Der  Besitzstand  ist  ein  langgestreckter  und  in  seiner  Ausdehnung  von  Südost  nach  Nordwest 
ununterbrochen;  die  änssersten  Punkte  sind  der  1336  M.  über  dem  Meeresspiegel  gelegene  Laccaberg 
bei  Hurkenthal  und  der  J283  M.  hohe  „Osser"  in  der  Gemeinde  Hämmern. 

Auf  dieser  ganzen  Länge  bildet  die  böbm.-baierische  lAndesgrenze  die  Grenze  des  Gutes. 

Das  Gestein  besteht  ans  Gneis  und  Glimmerschiefer  und  deren  Uebergangtiformen.  Der  Boden 
der  in  feldwirthschafllicher  Benützung  stehenden  Gründe  ist  im  Allgemeinen  ein  mineralisch-kräftiger 
Lehm  von  mächtiger  Tiefgründigkeit,  grösstentheils  mit  einer  ansehnlichen  Hnmnsschichte  überdeckt. 

Conmunloationsmittel:  E.  k.  Staatsbahn  Pilsen— Eisenstein,  E.-B.-St.  Eisenstein  V,  Stunde  nnd 
Haltestelle  Eisenstein  5  Min.  vom  Orte  Eisenstein  entfernt.  Aerarialstrassen  Klattau— Eisenstein— Deggen- 
dorf (Baiem)  und  verschiedene  Bezirksstrassen. 

Eisenstein  ist  von  Härtmanitz  18  Kim.  und  von  Neuem  23  Elm.  entfernt. 

SohlSeser  in  Eisenstein  und  Deffemik,  welche  beide  als  Amtslokalitäten  nnd  Beamtenwohnnngen 
benützt  werden. 

Patronattklrohe  nnd  Pfarre  in  Eisenstein,  Kapelle  in  Deffemik. 

Area :  Aecker  223*97  ha,  Wiesen  224-29  ha,  Gärten  0*70  ha,  Weiden  337*89  ha,  Teiche  und 
Bäche  lb-33  ha,  Wald  2.617*83  ha,  nnprod.  Boden  61'40  ha,  Bauarea  7*23  ha.  /nsammen  8.491*64  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  2.202  fl.    Eatastralreinertrag  9.703  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1852    fl.  228.000. 

Die  Oekoaomie-Area  besteht  aus  dem  bis  16./10.  1904  verpachteten  Meierhofe  Deffenilk  nnd  den 
übrigen  landwirthscbaillich  benützten  parzellenweise  verpachteten  Gmndstücken. 
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Bodenprodttotloi :  K<Mrii,  Hafer,  Fntter-  nnd  Knollengewftchse. 

Rlidvieh*Raee :  GewOhnlieher  LandBohlag. 

Die  Waiitangei  bestehen  ans  groeaen  geschlossenen  Complexen.  Bodenbeschaffenheit  vorherrschend 
Gneis  nnd  Glimmerschiefer,  theilwefse  anoh  Granit. 

Holzarten:  Nadelholz  vorherrschend,  Fichte  mit  eingesprengten  Lanbhols;  liefern  sowohl  Brenn- 
ais anoh  Nntzholz. 

Wild :  Geringer  Stand  von  Aner-,  Birk-  nnd  Haselwild. 

Forstreviere :  Eisenstein,  DefTemik-Hnrkenthal. 

iBdnstriallra:  Glashtltten  Elisenthal  nnd  Pamferhtttte,  beide  verpachtet,  Brettsägen  in  Ferdinands- 
thal nnd  ji^senstrass  in  eigener  Regie. 

Gats-  und  Oekoaoaiie-YerwaltaBfl  in  Bittritz. 

Foratverwaltang  in  Eisenstein. 

Komarek  Jnlins,  Oberförster  in  Eisenstein,  P.  loco. 
Fischer  Franz,    Förster    im    Seeforsthans,       Homik  Franz,  Forstadjnnkt  in  Reindlhof, 
P.  Eiaenstrass.  P.  Eisenstein. 

Ausserdem  3  Waldheger. 

Forstverwaltaag  la  DelTeraik-Harkeatlial. 
Friederich  Carl,  Forstverwalter  in  Deffemik,  P.  Eisenstein. 

Forstadjaaktea : 

Bohatschek  Franz  in  Rnpperlhof,  P.  Eisenstein.       Blasohek  Josef  in  Hnrkenthal,  P.  loco. 

Domer  Chrisostornns  in  Deffemik,  P.  Eisenstein. 

Ausserdem  1  Waldheger. 

Ploliter : 

Stnckt  Samuel  in  Deffemik,  P.  Eisenstein,  Pächter       Fuchs  Josef  in  Eisenstein,  Pächter  der  Glashtttte 

des  Hofgutes  Eisenstein.  Pamferhtttte. 

Firma  Franz  Schrenk  in  Elisenthal,  P.  Eisenstein,       Hochweber  Alfred  in  Pilsen,  Pächter  der  Brettsäge 

Pächterin  der  Glashtttte  Elisenthal.  in  Ferdinandsthal. 

Hartl  Georg  in  Eiaenstrass,  P.  daselbst,  Pächter  der  Brettsäge  In  Eisenstrass. 

3. 

Fideicommiss-Herrschaft  Ober-Cerekwe. 

Gtor.-Bts. :  PoSiUk. 

Lage  nad  Bodea :  Gebirgig,  600  IL  Seehohe.    Boden  von  geringer  Beschaffenheit,  Kornboden. 

ComainaicatlOBSBiittei :  Eisenbahn,  E.-B.-St.  in  Ober-Cerekwe.  Nächste  Städte :  PoSätek  10  Kim. 
nnd  Pllgram  18  Kim.  Entfernung. 

Sohloss  in  Ober-Cerekwe  wird  als  Verwaltungsgebäude  benfitzt. 

Patroaatskirchea  aad  Pfarrea  in  Ober-Cerekwe  nnd  Weasela. 

Area:  Aecker  580*87  ha.  Wiesen  2dl'30  ha,  Gärten  3*89  ha,  Weiden  26*00 ha,  Teiche  48*77  ha» 
Wald  917-16  ha,  unprod.  Boden  706  ha,  Banarea  6*44  ha.    Zasammen  1.814*47  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  2.620  fl.    Katastral -Beinertrag  11.108  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1868    fl.  624.147. 

Die  Oekononie-Area  bildet  folgende  im  Ganzen  verpachtete  Meierhofe :  Ober-Cerekwe  (Gde. 
Ober-Cerekwe  und  Geraow)  mit  210*78  ha,  Ober-Dorf  mit  11611  ha,  Besdiifn  (Gde.  Bezd^Mn  und 
Ober-Cerekwe)  mit  136*48  ha,  Bakowa  (Gde.  Bnkowa  n.  Ober-Cerekwe)  mit  165*82  ha  nndWostrowee 
(Gde.  Rohowka)  mit  78*94  ha  Area. 

Ausserdem  sind  noch  198*14  ha  Area  parsellenweise  verpachtet. 

Bedenproduction :  Hafer,  Kartoffeln,  Korn  bilden  die  Hanptfrüchte,  weniger  Gerste  und  Weisen. 

Die  Waiduagea  sind  meist  zusammenhängend. 

Holzartea:  Zumeist  Nadelholz  nnd  auch  etwas  Lanbholz;  liefern  Nutz-  nnd  Brennholz. 

Wild:  Ganz  unbedeutend;  Hasen  und  Rehe. 

Die  Waidarea  ist  in  fQnf  Schutzbezirke  eingetheilt. 

iadttstrlallea :  Mfihle,  Brettsäge  nnd  Brauerei  in  Ober-Cerekwe  und  Glashütte  (Josefinenhfitte)  in 
Woetrowec,  sämmtllch  verpachtet 

16* 
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GemeiDMhaftiiohe  Verwaltung  mit  der  Herrschaft  Schritten«  In  Stellen. 

Foretverwaitung  in  Ober-Cerekwe,  P.  Joco. 

Kozenskf  Anton,  Forstverwalter  in  Ober-Cerekwe. 
Boh^öek  Emil,  Forstadjunkt  in  Oejkow. 

Pächter: 

Fuchs  Marie,  Pächterin  der  Meierhöfe  Bezd^din,  Schotek  Carl,  Pächter  der  Untermühle  in   Ober- 

Bnkowa  und  Ober-Cerekwe.  Cerekwe. 

Roubiöek  Adolf,  Pächter  des  Meierhofes  Oberdorf,  Morawez  Albert,  Pächter  des  Meierhofes  Wostrowec 

P.  Ober-Cerekwe.  und  der  Glashütte  Josefinenhütte  in  Wostrowec, 

T>7oH\i  Carl,  Pächter  der  Brauerei  in  Ober-Cerekwe.  P.  Ober-Cerekwe. 

4. 

Fldeicommiss-Herrschaft  Schrittens  (StNtez)  oder  Karlswald. 

Oer.-Bec. :  Steken  und  Deatiehbrod. 

Lage  und  Boden :  Gebirgig  5—600  M.  Seehohe,  minder  fruchtbares  Hügelland.  Boden  aus  Gneis 
und.  Granit  in  allen  Varietäten. 

Communioationsmittel :  Eisenbahn  E.-B.-Si  Polna-Steken. 

Nächste  Städte:  Iglau  13  Elm.  und  Deutsch-Brod  12  Rlm.  von  Steken  entfernt. 

Scbiosa  in  Steken  als  Verwaltungsgebäude  benützt. 

Patronatskirchen  und  Pfarren :  Steken,  Seelenz  und  Schlappenz. 

Areas  Aecker  918*08  ha,  Wiesen  24B-47  ha,  Gärfen  3*86  ha,  Weiden  41*66  ha,  Teiche  32*31  ha, 
Wald  2.053*52  ha,  unprod.  Boden  19*31  ha,  Bauarea  6'6l  ha.    Zusammen  8.821*88  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  5.928  fl.    Katastral-Reinertrag  26.113  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1863    fl.  1,212.445. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  folgende  Meierhofe  u.  z. : 

Karlswald  (Gde.  Pfauendorf  n.  Schrittens)  mit  117*97  ha  wird  in  eigener  Regie  bewirthschaftet. 

Antonienthal  (Gde.  Schrittens,  Steken  und  PfauendorQ  mit  79*59  ha,  Karlshof  (Gde.  Simmers- 
dorO  mit  83*54  ha,  Lerehenhof  (Gde.  Scheibeidorf)  mit  96*51  ha,  Soheibeldorf  mit  70*11  ha,  Schrittena 
mit  103*83  ha,  Smllan  mit  119*89  ba,  Steken  mit  175*71  ha,  Wenan  (Gde.  Stecken)  mit  108*37  ha 
sind  im  Ganzen  verpachtet. 

Zu  der  Neumühle  in  Schrittens  sind  25*13  ha  Grundstücke  im  Ganzen,  der  Ueberrest  mit 
268*33  ha  Area  ist  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenproduotlon :  Hafer,  Kartoffeln,  Korn  bilden  die  HauptMchte,  weniger  Gerste  und  Weizen. 

Die  Waldungen  sind  meist  zusammenhängend;  die  Waldböden  sind  gut. 

Molzarten  r  Zumeist  Nadelholz,  ein  Theil  auch  Laubholz ;  liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Wild :  Ganz  unbedeutend ;  Hasen,  Rehe. 

Die  Waldarea  ist  in  8  Schutzbezirke  eingetheilt. 

Industriallen :  Brauerei  und  Mühle  in  Schrittens  verpachtet,  Glashütte  Antonienthal  ebenfalls 
verpachtet. 

Rentamt  für  die  Herrschaft  Schrittens  und  Ober-Cerekwe  In  Steken,  P.  u.  T,-8t.  loco, 

E.'B'St  Polna-Steken, 

Fuhrmann  Engelbert,  l^entm eisten 
Kossina  Oswald,  Buchhalter.        Dötschmann  Ernst,  Bauinspector. 
Bürkle  Anton,  Assistent.  Yolkwein  Hermann,  Baumeister. 

Sämmtliche  in  Steken. 

Foretverwaitung  In  Steken. 

Godin,  Friedrich  Freiherr  von  — ,  Forstverwalter. 

Binder  Johann,  Assistent. 

Beide  in  Steken. 

Förster: 

Or&nf  Adolf  in  Karlswald,  P.  Iglatu 

Forstadjunkten: 

Pemfnss  Alois  in  Pfauendori,  P.  Iglau.       Schima  Andreas  in  Wonau,  P.  Steken. 
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Pichter 


FudikowBk]^  Ritter  von  Grünhof,  Ednard  — ,  Meier-  Morawez  Ladislans,  Pächter  des  Meierhofes  nnd 
hoftpäehter  in  Karlshof   (bei  SimmersdorO»  der  Glasbütte  in  Antonienibal,  P,  Steken. 

KohSrSÄter  der  Mei«rh»fe  Lerohenhof  ^«''"i^.^Ä^^'g^S^hmÄrb  Ä""""'' 
md  Scheibeladorf,  P.  Steken.  ™  Sohnttens,  P.  Schütaendorf  b.  Poln». 

Poseles  Ignatz,  Ptchter  der  HeierhOfe  Steken  nnd  Langhans  Johann,    PSchter    der    Nenmfihle    in 
Wonan,  P.  Steken.  SohrittenB,  P.  SehQtzendorf. 


Besitzer : 
Löbliche 

Stadtgemeinde  Hofepnik. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Skodidolowic. 

Qer.-Bex.:  Patoan. 

Lage  und  Boden:  Theils  eben,    theils  hügelig;    Lettenboden,    theilweise    Sand    nnd    sandiger 
Lehmboden. 

Area :  Aecker  40  37  ha,  Wiesen  18*87  ha,  Teiche  0*85  ha,  Wald  3316  ha,  nnprod.  Boden  und 
Banarea  0*23  ha.    ZatamBOB  92*98  ha. 

EinlagBwerth  v.  J.  1818    W.  W.  fl.  8.626. 

Die  Oekonomie-Area  ist  ganz  verpachtet. 

Guts-Admiilstratioii : 

Stadtrath   in   Hofepnfk. 


Besitzer: 

Ritter  von  Horsky'sche  Erben. 

Ihre  Hochwohlgeboren 

Frau  Joseflne  Jast  (Vr  Th.) 

Herr  Hang  Baron  Berlepseh,  k.  u.  k.  Lieutenant  i.  d.  R.  (1/7  Tb.) 

Herr  Carl  Kaempf,  Sparkassa-Beamte  (Vu  Th.) 

Herr  Emannel  Kaempf,  k.  u.  k.  Oberlieutenant  (7,4  Th.) 

Frau  Johanna  Pittner  CV7  Tb.) 
Herr  Adolf  Richter  (Vr  Tb.) 

Besitz : 
Allodial-Herrschaft  Kolin  samint  Doian. 

Ger. •Bes.:  Kolin  and  PodSbrad. 

Lage  und  Boden :  Das  Gebiet  dieser  Herrschaft  ist  znm  grOssten  Theil,  besonders  am  rechten 
Elbenfer  ansgedehntes  Flachland,  welches  mit  massigen  wellenförmigen  Neignngen  gegen  den  Elbeflnss 
abfSllt  nnd  von  einer  massigen  Erhöhung  eingeschlossen  wird,  an  welcher  sich  Waldnngen  hinziehen. 
Das  linke  Elbenfer  enthalt  massige,  nördlich  gegen  den  Elbeflnss  abfallende  Anhöhen;  übrigens  wird 
das  ganze  Herrschaftsgebiet  von  der  Elbe  in  weitem  Bogen  dnrchzogen. 

Die  verschiedene  Bodenbeschaffenheit  des  weiten  offenen  Thaies  am  rechten  Elbenfer  besteht 
in  einem  mehr  und  minder  abwechselnd  sandigen,  schwarzen  nnd  Immösen  Tbonboden,  welcher  stellen- 
weise in  Sandboden  übergeht  nnd  fast  durchgehends  Mergelthonlager  mit  Thonformation  in  der  Unter* 
läge  hat.  v 
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Diese  Bodenbeechaffenheit  setzt  sich  am  linken  Elbenfer  fort  and  geht  in  den  ansteigenden 
Erhöhmiffen  des  Terrains  in  mergelhaltigen  Lehmboden  über,  die  im  Unterenxnde  abwechselnd  Mergel- 
thon  nno;  mSchtige  Lehmlager  haben,  nnd  in  der  Unterlage  in  Gneisformation  Uberffehen.  Die  an  die 
Uferseiten  des  Elbeflnsses  anstossenden  ebenen  Thalflächen  enthalten  einen  tiefen  Allnvialboden. 

ConauBioatlOBSnittel :  Staatseisenbahn,  österr.  Nordwestbahn.  Prag— Wiener  Aerarialstrasse, 
Bezirkystrasse  nach  Königstadtl.    Elbe-Flnss.     E.-B.-P.  u.  T.-St.  loco. 

SohloM  mitten  im  Park,  im  Jahre  1870  nmgebant  und  mit  einem  Thnrm  versehen  in  Bejchor« 
In  dieses  Schloss  f&hrt  aus  dem  Rehgarten,  welcher  unmittelbar  an  den  Park  anschliesst  und  einen 
schonen  Naturpark  bildet,  in  welchem  sich  lOOjährige  Eichen  befinden,  eine  Wasserleitung. 

Beamtenwohnungen  in  Bejchor  und  Eolin. 

Patrooattkirchen  und  Pfarreof-fAlt-Eolin,  Ohaf,  Bejchor,  Gmnta,  Efedhof,  Saan,  Ow5ar  nnd 
Nendorf. 

Famllleogrufl  in  OwSar. 

Area :  Aecker  778*30  ha,  Wiesen  50'89  ha,  Gärten  24-02  ha,  Weiden  7*36  ha,  Teiche  und 
Sümpfe  4*20  ha,  Waldungen  980*47  ha,  Gräben  5*96  ha,  Wege  16*97  ha,  Bauarea  13*55 J  ha. 
Zasammen  1.881*72  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  3.636  fl,    Eatastralreinerirag  16.013  fl. 
Schätzungswerth  der  Herrschaft  sammt  Zuckerfabrik  v.  J.  1887    fl.  2,155.880. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  folgende  in  eigener  Regie  bewirthschaftete  Meierhöfe:  Fransenshof 
mit  119*12  ha,  und  Eleonorenhof  mit  172*64  ha  Area. 

Die  Meierhöfe  Karolinenhof  mit  425*84  ha  und  Hi^ka  mit  80*56  ha  Area  sind  verpachtet. 

Parzellenweise  verpachtet  oa  51*79  ha  Area. 

BodenproduotiOB :  ZuckerrQbe,  Weizen,  Gerste,  Eom,  Eartoffeln,  Hafer,  Klee  und  Raps. 

Scii&ferel  in  Eleonorenhof. 

Riadvieh-Race :  Landsohlag. 

Sehafvieh-Rafen :  ReinblOtige  Southdown. 

Obst-  and  GemOsebau :  Im  Gemüsegarten,  ca  2*30  ha  Area  gross,  befindet  sich  ein  Glashaus ; 
die  Wege  desselben  sind  durchgehend  mit  edlen  Zwergobstbäumen  bepflanzt. 

Obsttorten:  Pflaumen,  Kirschen,  Weichsein,  Birnen  und  etwas  Aepfel. 

Auf  dieser  Domaine  befinden  sich  ca  26.000  Obstbäume. 

Obstbaunaohule  in  Karolinenhof. 

Telohwirthaohaft :  3  Teiche,  u.  z.  in  dem  einen  sind  Karpfen,  im  2.  Schleien  und  im  3.  Forellen. 

In  einem  Theile  der  Elbe  gehört  die  Fischerei  der  Domaine. 

Die  Waldangen  bilden  3  grosse  Complexe  mit  einigen  kleinen  abgetrennten  Parzellen.  Die 
Oberfläche  des  Waldgebietes  ist  wellenfbrmiges,  an  der  rechten  Seite  der  Elbe  zum  Theil  flaches  Land. 
Die  Gebirgsart  gehört  zur  Kreideformation,  die  Hügel,  besonders  an  der  östl.  Grenze,  werden  durch 
Grauwake  gebildet,  durch  welche  Granit  und  Gneis  zu  Tage  bricht.  Der  Boden  besteht  in  den  tiefen 
Lagen  aus  sandigem  Lehm  mit  Unterlage  von  Letten. 

Der  Sandgehalt  steigt  bei  den  höheren  Lagen  so,  dassdieHQgel  zumeist  mit  Sand- und  Schotter- 
lage bedeckt  sind. 

Holzarten :  Eiche,  Kiefer,  Erle,  Birke,  Weissbuohe,  Esche ;  vereinzelt  kommen  vor :  Weide,  Ahorn 
und  Ulme;  dominirend  ist  die  Kiefer.    Liefern  Nutz-,  Werk-  und  Brennholz. 

Rebgarten,  ungefähr  56*97  ha  Area  grosSb 

Haar-  und  Federwild:  Rehe,  Hasen,  Rebhühner  und  Fasanen.  Abschussjährl.ca  12—1400 Hasen 
20—30  Rehe,  1500-2000  Rebhühner  und  700—900  Fasanen. 

Forstreviere:  Bejchor,  BMuiic,  NSm6ic,  Ba^ow  und  Saan. 

Indnatrlallen :  Eine  im  Rehgarten  gelegetfe  Brettsäge  in  Bejchor  in  Regie,  ein  Brauhaus  auf  72  HL. 
Guss  mit  Dampfbetrieb  mit  voiz%lichen  Kellern  in  Kolin;  iährl.  Erzeugung  bis 35.000 HL.,  verpachtet. 

Die  am  rechten  Ufer  der  Elbe  in  Kolin  gelegene  Zuckerfabrik,  die  durch  ein  Zweiggelelse  mit 
der  österr.  Kordwestbahn  verbunden  ist,  erzeugt  blos  Rohzucker  nnd  wird  in  eigener  Regie  verwaltet. 

Donalnen-Admlnlstratlon  in  Kolin,  P.,  T.  u.  E.-B.-St.  heo. 

Richter  Adolf,  Administrator  und  Patron  der  Domaine. 

Cerwlnka  Erwein,  Administrationsadjunkt. 

Beide  in  Kolin. 

Central-Caasa  In  Kolln. 

Öerm^k  Anton,  Geniral-Gassier« 
Kovotn^  Carl,  Buchhalter  n.KirchenrechnungsiÜhrer.      Kastner  Johann,  Revident  u.  Patronatscommissär. 
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Wlrthaohafts-Verwaltuig  lo  Bejohor  hei  Kolin. 

Pichft  Panl,  Wirthsohaftaverwalter. 
Spiöka  Franz,    WirthschaflBassiatent. 

Hoike  Eduard,  Gärtner  in  Eleonorenhof.       Jung  Johann,  Gärtner  in  B^chor. 

Foratant  in  Bejohor. 

H4!ek  Franz,  Oberförster. 

Profeld  Jobann,  Foretasaistent. 

Beide  in  Bejohor. 

Wondrat  Laurenz  in  Ba^^ow  bei  Kolin. 

Bei  der  ZuolierfahrliL 

Richter  Adolf,   Director. 
Germak  Anton,  Gentralcassier.         Hosohek  Carl,  Ingenieur. 
Piskiöek  Franz,  techn.  Adjunkt       Alber  Friedrich,  Chemiker. 
Kleyzar  Franz,  techn.  Adjunkt       Bora  Eduard,  Chemiker« 
Cervinka  Erwein,  Adminietrationsadjunkt 

Pächter : 
Loewy  S.  und  Bayer  Wilhelm,  Pächter  des  Ritter  v.  Horek]^*schen  SchlossbränhauBee  in  Kolin. 


Besitzer: 

Gräflich  Spork'sches  Hospital  zu  Kuicus. 

Besitz : 
Stiftungs-Herrschaft  Gradlitz— Kukus  (Hradiitd). 

0«r.-Bes. :  KOnlfahof  and  Jaromtf 

Lage  und  Boden :  Die  Domaine  liegt  316*8  Meter  über  der  Meereafläobe,  im  Elbethale  umrahmt 
Ton  bewaldeten  Hügelketten  und  von  dem  Elbeflusse  eingeschlossen.  Boden -Bildungen  des  Alluviums 
und  Dilluviums. 

Commnnicationsiiiittel :  Eisenbahn,  Bezirks-  und  Aerarialstrassen,  E.-B.-St  in  loco.  Nächste  Städte : 
JaromSf  1  St.,  Eöniginhof  V,  St.,  Trautenau  27,  St  Entfernung. 

HospitalgebSude  in  Kukus. 

Burgruine  in  Gradlitz  (Hradiät  Choustnfküv). 

PatronatskircheD  und  Pfarren:  Hospitalkirche  mit  der  gräfl.  Spork*schen  Familiengruft  in  Kukus, 
Gradlitz,  Hefmanitz  und  Koken. 

Area ;  Aecker  330-57  ha,  Wiesen  10714  ha,  Gärten  3139  ha,  Weiden  1465  ha,  Teiche  906 ha, 
Wälder  94465  ha,  unprod.  Boden  352  ha,  Bauarea  5*50.  Zosammen  1.446  48  ha. 

Jährliche  Grnndatener  fl.  3.827.    Katastralreinertrag  fi.  17.000. 

Einlagswerth  v.  J.  1670  fl.  66.000 

Die  Oekonomie-Area  bildet  folgende  in  Regie  bewirthschaftete  Meierhöfe  n.  zw. :  Gradlitz  mit 
dem  Vorwerke  Rjreholka  mit  292*38  ha,  Stangendorf  mit  99*90  ha. 

In  6jähr.  Perioden  parzellenweise  verpachtete  65  73  ha  Area  Grundstücke. 

Bodenproduction  :  Weizen,  Korp,  Gerste,  Hafer,  dann  Zuckerrübe,  Raps  und  Lein. 

Sohäferei  in  dem  Vorwerke  Rycholka. 

Rindvleh-Rafen :  Bemer  und  Holländer,  zumeist  Kreuzungen.  Schweinzucht :  Yorkshire-Rage. 

Obst-  und  Gemüsebau :  12.000  Stück  Obstbäume,  diverser  Gattungen,  Nussbänme  einbezogen.  Be- 
deutende Spargel-  und  Kraut  kultur. 

Obstbaumsohulen  in  Gradlitz  und  Rycholka. 

Teich wirthsohaft:  3  Teiche  mit  einer  Area  906  ha.  Teschken-,  Stachel-  und  Rabischteich 
Fischgattungen:  Karpfen  und  Hechte. 

Die  Waldun§en  sind  meist  zusammenhängend,  Lage  günstig  und  gute  Bodenbeschaffenheit. 

Holzarten :  Kiefer,  Fichte  und  Tanne,  wie  auch  die  eingesprengten  Buchen-  und  Lärchebänme, 
liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Forstreviere  in  Gradlitz  und  Bokausch. 


1 
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Administration  in  Kuicus,  E.-B.f  T.  und  P.-St  loco. 
Rössler  Herrmann,  Stiftnngsadministrator. 

Rentamt  in  Gradlitz : 

Nieweli  Josef,  Rentmeister. 
RiiBB  IgnaZ)  Assistent. 

Oelconomieverwaitung  in  Gradiitz  : 

Enobloch  Bhsius,  Oekonomieverwalter. 
Schassel  Rudolf,  Assistent.       Wolof  Nikolans,  Volontär. 

Foretamt  in  Gradlitz: 

Eotovitz  Johann,  Oberförster. 
Eisselt  Eduard,  Förster.       Franz  Josef,  Assistent 

Hospitalleltung  in  Kui(H8: 

Dlabaö  Ladislans,  Spitalmeister. 
Seeharz  Rndolf,  Encnelschrefber. 


Besitzer : 
Ihre  Wohlgeboren 

Herr  Josef  und  Frau  Katharina  Hraban. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Sedlov. 

Oer.-Bes.:  Eolin. 

Lage  und  Boden:  Theils  gebirgig,  theils  Hochebene;  sandiger  Lehmboden. 

Area:   Aecker  93-32  ha,   Wiesen   9*39  ha,   Gärten  2*16  ha,   Weiden  11-58  ha,  Wald   1*81  ha 
nprod.  Boden  0*68  ha,  Banarea  0*60  ha.    Zoiammen  119  49  ha. 

Jährliche  Gmndstener  476  fl.    Katastral-Reinertrag  2.096  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1885  fl.  105.000. 

Die  Oeiionomle-Area  bildet  den  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  SedltT. 

Bodenproduction :  Getreide,  Hülsen-  und  Hackfrüchte. 

Gutsverwaitung  in  Sedlov,  P.  Kolin. 
Das  Gut  wird  vom  P.  T.  Herrn  Besitzer  selbst  verwaltet. 


Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Theodor  Freiherr  von  Hruby-Geleny, 

k.  u*  k.  Kämmerer  u.  Mi^or  a.  D.  etc.  etc. 

Besitz : 
Ailodiai-Herrschaft  Roth-Pe6kau  (Pecky). 

Oer.-Bes.:  Kolin  und  KobIJanovIo. 

Lage  und  Boden:  Ebene  und  hnmoser  Lehmboden  mit  Kalknnterlage^ 

Communicationsmittei :  Eisenbahn  nnd  Strassen.  E.-B.-St.  Enttenbergnnd  Kolin. 
Roth-Pedkan   an   der  Bezirksstrasse  Kolin-Zbraslavic  gelegen   von  Eolin   nnd  von  Enttenbei^ 
Va  Fahrstnnde  entfernt. 

Sciiloss  mit  Ziergarten  nnd  Parkanlagen  nebst  Beamtenhans  in  Roth-Pedkan,  Jagdhans  in  Stein- 
Lhota  zngleich  Forstamt. 


-  249  — 

Famiileaonitl  bei  Allerheüigeii  nSchst  Both-Pe(Ekan. 

PatroBatsklrchen  uad  Pfarrea:  Nebowid  undSadSjow.  Filialklrohea  in  Roth-Pedkan  nnd  Krsowic. 

Areas  Aecker  707*59  ha,  Wiesen  106*56  ha,  Gärten  29  41  ha,  Weiden  46'96ha,  Teiche  4*10  ha, 
Waldnngen  891*70  ha,  unprod.  Boden  32  69  ha,  Banarea  5*46  ha.    Zasammcii  1.824*49  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  5.684.    Kaiastralreinertrag  fi.  25.038. 
Einlagswerth  y.  J.  1868  fl.  600.000. 

Die  Oekoaonle-Area  ist  anf  folgende  Meierhöfe  vertheilt :  Amallenhof  (Gde.  Roth-Pe5kau)  mit 
277  ha,  Zandaii  mit  122  ha  und  Stein-Llota  (Gde.  SndSjow)  mit  958  ha.  Diese  3  Meierhofe  werden 
in  eigener  Regie  bewirthschaflei 

Femer  Mderhof  lYelioifld  mit  215  ha  bis  1899,  Hranle  (Gde.  Bohoniiowie)  mit  158  ha  bis  1896 
nnd  Polfeba  (Gde.  Roth-Pe£kan)  mit  94*49  ha  bis  1896  verpachtet. 

Parzellenweise  verpachtet  27  ha  Area. 

BodeaproductiOB :  Raps,  Weizen,  Korn,  Gerste,  HülsenfrQchte,  Hafer,  Sämereien,  Znckerriibe  nnd 
alle  Fnttergewächse. 

Schiferal  im  Amallenhof  (Localhof  von  Roth-Pedkan). 

Rladvleh-Raf e :  Landschlag.    Schafvieh :  Eeltschaner  Fleischschaf. 

Obst-  uad  Qeaiflsebatt :  Roth-  nnd  Winterobst,  Kren-  nnd  Spargelknltnr. 

Obstbaumsohale  in  Roth-Pe6kan  3  ha  Area. 

Telehwirthsehaft :  Teich  bei  Roth-Pedkan  27,  ha  mit  Karpfenzncht. 

Die  WalduBflea  sind  znsammenhän^end.  Holzarten  Tannen  nnd  Fichten.  Liefern  Schnittmateriale 
H^  die  herrschaftliche  Dampfs&ge  in  Stem-Lhota  per  Cestin. 

Rehgartea  in  Stein-Lhota.  Stand  120—150  Stfiok  Rehe. 

Damhiraohgartea  in  Opato\io  mit  20—30  StOck  Birkwild. 

Die  Waldarea  bildet  folgende  Reviere :  Stein-Lhota,  Enkle  nnd  Bnda. 

laduatrlallea:  Bränhans  in  Roth-Pe^kan  verpachtet.  Ziegelei  bei  Roth-Pe5kau  nnd  Dampfsäge  in 
Stein-Lhota  in  Regie. 

OskOBomle-Direotloa  ia  Roth-Peikan,  P.  loeo,  E.-B.  und  T.-Si.  Kolin. 

Hinkeniki  Johann,  Oekonomiedirektor. 
Horik  Wenzel,  Hofbesorger.       BlahoS  F.,  Direktionsadjnnkt. 

Skopeti  Fr.,  Obergärtner. 

Forstverwaltuag  Ia  Stein-Lhota,  P.  Öeaiin,  T.-St,  Kohyanovie. 

Hflbner  Rudolf,  Oberförster. 
Stöger  Alois,  Forst-  nnd  Sägerechnnngsfllhrer. 

Beide  in  Stein-Lhota. 
Sperling  Rndolf,  Revierförster  in  Opatovic  per  Roth-Pe5kan. 

Pächter : 

Hraban  Josef  in  Nebowid.  Dajbich  Anton,  Bränhanspächter. 

Yangnra  Johann  in  Hranic.  Emier  Ignatz,  dessen  Bräner  in  Roth-Pe^kan. 


Besitzer : 
Ihre  Wohlgeboren 

Herr  Franz  und  Frau  Therese  Hustoles« 

Besitz : 
Allodial-Gut  Kurschin  (Koren). 

Gcr.-Bcr. :  "Wcscrit«. 

CS  lebe  Nachtrag.) 
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Besitzer : 
Seine  ^Vohlgeboren 

Herr  JUDr.  Gustav  Jahn, 

Grossgrundbesitzer  etc   etc. 

Besitz : 
Ailodial-Gut  Wez. 

Qer.-Bez. :  Denitcbbrod« 

Lage  und  Boden :  Grnppirt  nnd  GneiBboden. 

Connunlcatlonsmittel:  EiBonbahn,  nächste  E.-B.-St.  Dentsch-Brod.    StrasseiL 

Schloen  mit  SchlosBkapelle  und  Ziergarten  sowie  Beamtenwohnnngen  in  WSi. 

PatronatBflIlalkirohe  in  W^L 

Area:  Aecker  199*11  ha,  Wiesen  28*20  ha,  Gärten  2*88  ha,  Weiden  1*78  ha,  Teiche  2*88  ha 
Wald  8516  ha,  Banarea  115  ha.  Zusammen  881*11  ha. 

J&hrl.  Gmndstener  591  fl.    Katastralreinertrag  2.604  fl.     ^ 
Einlagswerth  y.  J.  1883    fi.  154.000. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  die  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierh5fe:  Wii  und  WeseUko« 

BodenprodttOtion :  Halm-,  Hack-  und  HUlBenMchte. 

Die  Waldarea  bildet  einen  Complex  nnd  liefert  Brenn-  nnd  Nntzholz. 

Ittdnstrlalien :  Eine  Knnstmühle  und  Ziegelei  in  YfU  in  Regie. 

Gutsverwaltung  In  Wiz. 

Das  Gut  wird  vom  P.  T.  Besitzer  selbst  verwaltet. 


Besitzer : 
Seine  Hoeh^vohlgeboren 

Herr  Dr.  Rudolf  Ritter  Jaksch  von  Wartenhorst. 

Besitz : 

Allodial-6ut  Rakolus  mit  Dolana  und  Tichodil  sammt  zugekauften  Rustikal 

Wirthschaften. 

Gcr.'BeK. :  Mlen  und  Tuichkau. 

(Siehe  Anhang.) 


Besitzer: 
Seine  Hoehwohlgeboren 

Herr  JUDr.  Friedricli  Ritter  Jaicecli  von  Wartenhorst. 

Hof-  und  Ger.-Advokat  in  Wien. 

Besitz : 
Allodiai-6ut  Lohowa. 

Ger. •Bez. :   Tuschkaa. 

Lage  und  Boden:  Hageliges  Terrain,  420  bis  430  Meter  Seehöhe.    Durchgängig  Thonschiefer. 

Conmunloatlonsnilttel :  Pilsen—Karlsbader  und  Pilsen— Marienbader  Strasse,  Vi  Meile  von  der 
Franz  Josefs-Bahn  entfernt.  Haltestelle  UUitz-Pleschowitz.  Nächste  Städte :  Pilsen  2,  Tuschkau  1  Meile 
Entfernung. 
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SohlOM  in  Lohowa.    FamiliMgnifl  in  RakoluB. 

Area  t  Aeoker  103*58  ha,  Wiesen  6*83  ha,  Obatgirten  1-43  ha,  GemOseffärten  0*58  ha,  Weiden  8*63  ha, 
Teiche  0*28  ha,  Wald  168*15  ha,  nnprod.  Boden  0-57  ha.    Znsammen  289«56  ha. 

Jährl.  GrandBtener  510  fl.    Katastralreinertrae  2.808  fl. 
Einlagswerth  ▼.  J.  1872  fl.  68.000  in  Silber. 

Die  Oekononle-Area  bildet  den  anf  12  Jahre  verpachteten  Meierhof  Lohowa  mit  121-42  ha. 

BodeaprodaetiOB :  Raps,  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Kartoffeln,  Fntterrabe  und  Klee. 

Schäferei  in  Lohowa. 

RiBdvleb*Ra9e:  Simmenthaler  Krenznng.    Schafvieh:  Rambonillei 

Obet?  und  Gemfieebao:  Bedeotend.    Obstsorten:  Aepfel,  Birnen,  Zwetschken,  Kirschen,  Pfirsiche, 
Aj^kosen.    Alle  Sorten  Gemflse. 

Teich wirthsohaft:  1  Teich.    FisohgattHogen :  Karpfen  und  Hechte. 

Die  Waldarea  bildet  einen  Complex ;  Lage  hügelig  nnd  Thonschiefer. 

Holzarten :  Kiefer  nnd  Fichte ;  liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Wild:  Birkwild  und  Schnepfen.    Forstrevier:  Lohowa. 

Gott-Admlaiotrator :  Der  P.  T.  Besitzer. 

Forstverwaltoag  geaeiaoohaftlloh  mit  dem  Siite  Zebus. 

Richter  Jakob,  Bevierfbrster. 

Richter  Franz,  Forstadjunkt. 

Beide  in  Lohowa,  P.  Tnschkau,  T.-St  Anjezd  a.  d.  Mies. 

Piohter : 

W^ecken  Erich  in  Lohowa,  P&chter  der  ganzen  Oekonomie. 


Besitzer : 
Hoch^vohlgebo^en 

Herr  Zdenko  Ritter  Jaksch  von  Wartenhorst. 

k.  k.  Landesgeriehtsrath  in  Prag. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Zebu8. 

Ger.-Bes. :    Toschkaa. 

Lage  und  Bodeo:  Hflgelig;  Terrain  440  bis  450  Meter  Seehöhe;  theils  Thonschiefer,  theils 
Lehmboden. 

Commanioationsmittel :  Der  Grundbesitz  liegt  zwischen  der  Pilsen-Earlsbader  und  Pilsen-Marien- 
bader-Strasse,  *|,  Meile  von  der  Franz-Josefsbahn,  Haltestelle  UUitz-Plesohnitz,  Pilsen  2  nnd  Tusohkau 
1  Meile  entfernt. 


FanilleBgroft  in  Rakolus. 

Area :  Aecker  97*83  ha,  Wiesen  9*21  ha,  Obstgärtner  0*58  ha,  Weiden  2302  ha,  Teiche  0*21  ha, 
W^ald  55'63  ha,  nnprod.  Boden  5*75  ha.    Zogammen  1 98.28  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  477  fl.    Katastral-Reinertrag  2.161  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1872    fl.  ö.  W.  38.182  in  Silber. 

Die  GekoBomle-Area  bildet  den  auf  12  Jahre  verpachteten  Meierhof  Zebas  mit  186*60  ha  Area. 

Bodenprodnotlon:  Baps,  Weizen,  Gerste,  Korn,  Kartoffeln,  Hafer,  Futterrübe  nnd  Klee. 

Sohftferei  in  Zebus. 

RiBdvieh-Ra9e:  Simmenthaler  Kreuzung. 

Das  Sohafvieh  Rambouillet. 

Ofettban :  In  Gärten  und  Alleen :  Aepfel,  Birnen,  Zwetschken  und  Wallnüsse. 
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Telchwirthschaft :  2  Teiche.    Fischarten :  Karpfen  nnd  Hechte. 

Die  Waldungen  bestehen  ans  zwei  dnrch  fremde  Waldendaven  getrennte  Complexe  n.  zw. 
Tannen  mit  28*00  ha  nnd  „Carlspntz''  mit  27*62  ha  Area.    Lage  hügelig  nnd  Thonboden. 

Holzarten :  Kiefer  nnd  Fichte ;  liefern  Nutz-  nnd  Brennholz.    Forstrevier  Zebns. 

Gutsadmlnistrator : 

Dr.  Friedrich  Ritter  von  Jaksch,  Hof-  nnd  Ger.-Advocat  in  Wien. 

Forstverwaltung  gemelnsohaftllch  mit  dem  Gute  Lohowa. 

Pachter : 

Wecker  Erich,  Pächter  der  ganze  Oekonomie  in  Lohowa,  P.Tnschkan,  T.'St.  Anjezd  an  der  Mies. 


Besitzer : 
Ihre  Wohlgeboren 

Herr  Wilhelm  Janig, 

Ritter  des  Franz  Josefs-Ordens,   fQrstl.  Rohan'scher  Hofrath  im  Ruhestand 

nnd 

Frau  Franziska  Janig,  geb.  Schmidt. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Chumo  recte  Chlum. 

Oer.-Bea. :  Hartmanic. 

Lage  und  Boden:  Gebirgsgnt  in  sonniger  Lage  (Osten),  romantisch-schöne  Anssicht,  guter  frncht- 
barer  Boden. 

Communicationsmittel :  Dnrch  Ohnmo  führt  eine  gnte  Bezirksstrasse  nach  Harimanitz  nnd  Schütten- 
hofen,  erstere  Va  Stunde,  letztere  1  Stnnde  entfernt.    E.-B.-St.  in  Schüttenhofen  IV,  St.  Entfernung. 

Schlösechen  mit  Park  in  Chumo. 

Area :  n.  zw. : 

a}LandtäflicherBeBitz:  Aecker 41-58 ha, Wiesen  13*31  ha, Gärten  1*58 ha, Weiden 844 ha, 
Wald  83*52  ha,  Bäche  und  Wege  4*10  ha,  Bauarea  0*36  ha.    Zusammen  102*89  ha. 

&)  Rustikalbesitz  in  SvStU,  Ger.-Bez.  Schüttenhofen:  Aecker  12*37  ha.  Wiesen  2*83  ha, 
Weiden  1*36  ha,  Wald  6*65  ha,  Wege  0*39  ha,  Bauarea  0*36  ha.    Zusammen  24*06  ha. 

Der  landtäfliche  nnd  Rustikalbesitz  znsamiiieD  186*95  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  141  ü.    Eatastralreinertrag  573  fl. 
Einlagswerth  ▼.  J.  1884  für  Chumo  fl.  35.000,  für  Rustikalbesitz  fl.  9.880,  zus.  fl.  44.880. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  den  in  eigener  Regie  bewirthschafteten,  vollkommen  arrondirten 
Meierhof  in  Chamo  nnd  den  Bauernhof  in  Sri^tlä. 

Ausserdem  sind  1*80  ha  zerstreut  liegende  Grundstücke  parcellenweise  verpachtet. 

Bodenproduction :  Weizen,  Rom,  Gerste,  Erbsen,  Wicken,  Hafer,  Rartoffeln,  Rübe,  Rraut,  Flachs. 

Rindvleh-Ra9e:  Pinsgauer  Rühe. 

Obet-  und  Gemüsebau  für  den  Hansbedarf.    Spargelbeete  nnd  Gemüse  reichlich. 

Obetbaumschule  in  Chumo. 

Die  Waldungen  bestehen  ans  4  Parcellen.    Holzarten :  Fichte,  Riefer  nnd  Birke. 

Haar-  und  Federwild:  Hasen,  Rebhühner,  Wachteln  und  Rronewettervögel. 

Gutsverwaltung  In  Chumo,  P.  u.  T.-St.  HartmaniCf  E.-B.-St  Schüttenhofen. 

Das  Gut  wird  vom  P.  T.  Besitzer  selbst  verwaltet  nnd  ist  seit  Besitzantritt  wesentlich  meliorirt 
worden. 
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Besitzer  : 
Löbliche 

König I.  Stadt  IgUu. 

Besitz : 
Iglauer  böhmische  Dörfer. 

Ger.-Bez. :  Steken. 

Lage  und  Boden ;  Dieser  Besitz  liegt  zwischen  450  bis  SOO  Meter  Seehöhe.    Urgestein. 

ConmoDioatioBSOiittel :  Kordwestbahn,  k.  k.  Staatsbahn,  Böhm.-mähr.  Transyersalbahn. 

Amtslokalitäten  befinden  sich  im  Ratbhanse  in  Iglau. 

PatroBatskirohe  and  Pfarre  in  Dentsch-Giesshübel. 

Area :  Aecker  3*05  ha.  Wiesen  8*63  ha,  Obst-   nnd  Gemüsegärten  0-20  ha,   Weiden  3*45  ha, 
Wald  715*78  ha,  nnprod.  Boden  1*28  ha.    Zasammen  788*86  ha. 

Jährl.  Gmndstener  889  fl.     Eatastral-Reinertrag  3.951  fl. 

Ohne  Einlagswerth. 

BodeaprodttOtlon :  Kartoffeln,  Korn  und  Hafer. 

Die  Waldungen  sind  dorch  andere  Gnltnren  getrennt.    Hagelland,  sandiger  Lehmboden. 

Holzarten :  Fichte,  Tanne,  Bnche,  Kiefer  und  Lärche.    Liefern  Brenn-  und  auch  Nutzholz. 

Haar-  und  Federwild :  Rehe,  Hasen,  Birkwild,  Schnepfen. 

Forstreviere :  Waldhöfel,  Weissenstein  und  Fussholz. 

Forstamt  in  Iglau,  P.,  K-B.  u.  T.-Si.  loco, 
Kondelka  Franz,  Forstmeister  in  Iglau. 

RevierfS  rater: 

Charwat  Josef  in  Waldböfl.        Kargl  Ludwig  in  Weissenstein. 

UnterfSrster : 

Melichar  Carl  in  Fussholz. 


Besitzer : 
Ihre  "Wohlgeboren 

Herr  Josef  und  Frau  Maria  Jira, 

Grossgrundbesitzer  etc. 

Besitz : 
Ailodial-Gut   Kokofin. 

Gcr.-Bez. :    Bouba  und  Melnlk. 

(Siehe  Nachtrag.) 

Besitzer : 
Löbliche 

Königliche  Bergstadt  Joachimsthai. 

Besitz : 
Landtäflicher  Besitz  Joachimsthai. 

Ger.-Bez.:  Joacbimsthsl  und  Platten. 

Lage  und  Boden :  Gebirgsstadt  im  Erzgebirge,  höchste  Erhöhung  Keilberg  3800  B'ubs  über  dem 
Nordsee.  Die  Gebirgsarten  stammen  ans  der  primären  Formation  und  bestehen  aus  Granit,  Gneis  und 
Glimmerschiefer  mit  Zwischenschichten  von  Kalkstein  und  Hornblende. 
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ConmuDioatlonamlttel :  Sirassen  von  Carlsbad  über  Sohlackenwerth,  JoaobimBthal  nach  Gottesgab 
und  Wiesentbal.    £.-B.-St.  Soblaokenwerth. 

AmtslokaUtäten  im  städtischen  Rathbans  in  Joaohimsthal. 

Patroiatskirohe  und  Pfarre  in  Joachimsthal. 

Area :  Aeoker  96*83  b^,  Wiesen  8012  ha,  G&rten  0*10  ha,  Teiche  1*68  ha,  Weiden  162*08  ha, 
Wald  3.05028  ha,  Flüsse  nnd  Bäche  6*32  ha,  unprodnctiver  Boden  38*41  ha,  Banarea  1*02  ha. 
Zasammen  8«821'84  ha. 

Jährl.  Grnndstener  2.747  fl.    Kataatralreinertrag  12.080  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1656    fi.  2.350. 

Torflager  per  135*23  ha  Area,  5  Torfstiehe  in  der  Mächtigkeit  1—2  Meter. 

Die  Waldungen  sind  znsammenhängend.    Lage  gebirgig. 

Holzarten :  Vorherrschend  Fichte,  vereinzelt  Tanne  nnd  Buche.    Liefern  Brenn-  und  Nutzholz. 

Haar-  und  Federwild :  Auer-  nnd  Birkwild.    Geringer  Standwild,  einige  20  Stück  Rehe. 

Forstreviere  sind  2,  u.  zw.  oberes  und  unteres  Revier,  welche  zusammen  in  7  Schntzbezirke 
eingetheilt  sind. 

Administration  Stadtrath  zu  Joachimsthal,  P.  u  T.-St  loeo. 

Schreiber  Anton,  Bürgermeister. 
Kretschmer  Bernard,  Stadtsekretär.       Klier  Alois,  Stadtrentenkassier. 

Forstverwaltung  In  Joachimsthal. 

Jessl  Franz,  Oberförster. 
Günther  Angnstin,  Forstamtsadjunkt. 


Besitzer : 
Löbliche 

königl.  Stadt  Jungbunzlau. 

Besitz : 
Landtäflicher  Gemeindebesitz  Jungbunzlau  (MIadi  Boleeiav). 

G-er.-Bex.:    Jnngbnnslaa. 

Lage  und  Boden :  Ebene,  vorherrschend  leichter  Lehm-  nnd  sandiger  Boden. 

Communloatlonsmlttel :  Eisenbahnen,  E.-B.-St.  loco ;  Aerarial-  nnd  Bezirksstrassen,  Iserflnss. 

Patronatskirohe  und  Pfarre  in  Jnngbnnzlan. 

Area:   Aecker  2289  ha,  Wiesen  15*71  ha,  Gärten  6*31  ha,  Weiden  2590  ha,  Wald  356*79  ha, 
Flüsse  nnd  Bäche  306  ha,  nnprod.  Boden  50*66  ha.    Znsammen  474*82  ha. 

Jährliche  Grnndstener  463  fl.    Katastral-Reinertrag  2*088  fi. 

Ohne  Einlagswerth. 

Die  Oekonomle-Area  ist  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenproduotlon :  Getreide  nnd  Hackürflchte. 

Die  Waldungen  sind  theils  znsammenhängend,  theils  getrennt,  liefern  Nutz-  nnd  Brennholz  nnd 
bilden  folgende  Reviere:  Husi  Lhota,  Anhelnitz,  Jemnik  nnd  Kladeznb. 

Industrialien:  Gasanstalt  in  Jnngbnnzlan  und  Ziegelei  in  Jemnfk  in  Regie. 

Administration  Stadtrath  in  Jungbunzlau,  P.  loco. 

Forstpersonale : 
Br^zda  Wenzel,  Förster  in  Husi  Lhota.  Lnffert  Panl,  Förster  in  Jemnik. 
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Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Carl  Freiherr  von  Juncker-Bigatto, 

k.  u.  k.  Kämmerer  u.  Rittmeister  a.  D.  etc.  etc. 

Besitz : 
Allodial-GQter  Schweissing  (Svojiin)  und  Oschelin. 

Qer.-Ber.. :    Mies. 

Lage  wd  Bode«:  Diese  Güter  haben  vorhemohend  ebene  znm  Theil  auch  hügelige  Lage,  liegen 
an  dem  FlaBse  Mies  420-500  Meter  aber  die  Meeresfläche.    Boden  ist  Thonschiefer. 

Conmvoioatioiisnlttel :  Beide  Güter  durchzieht  die  Franz  Josef-Bahn ;  E.-B.-St.  Schweissing, 
Haltestelle  Oschelin.  Strassen  in  der  Richtung  nach  Mies,  Hald,  Gernoschin.  Stadt  Mies  ist  8  Kim.  entfernt. 

Sohloss  Schweissing  neuerbant  im  J.  1772  von  der  Gräfin  PHchowsk^. 

SchloiBs  Oschelin  wird  neu  renovirt 

Famlliengnifl  in  Schweissing. 

Patronats-DekaiialUrohe  und  DeGhaatei  in  Schweissing. 

Area;  Aecker 451-81  ha,  ^Mesen  61*86 ba,  G&rten  6*58 ha,  Hntweiden  8494 ha,  Wald  688*50 ha, 
nnprod.  Boden  50*78  ha,  Banarea  812  ha.    Zasammea  l«t§8'09  ha. 

Jährliche  Gmndstener  1.574  fl.    Katastral-Keinertrag  7.678  fl. 
Einlagswerth  y.  J.  1799  fl.  180.000. 

Die  OekOBomie-Area  ist  wie  folgt yertheilt:  Meierhöfe:  Sehwelgsing^  Osehelln^  Lobiüy  Lingan 
vnd  Leitr  werden  in  eigener  Regie  verwaltet ;  der  Meierhof  Gesflrsen  mit  97*88  ha  ist  im  Ganzen 
und  zerstrentliegende  Gründe  per  72*27  ha  Area  sind  parzellenweise  verpachtet. 

Bodeaprodiiction :  Alle  Halmfrüchte,  Raps,  Erbsen,  Wicke,  Kartoffeln,  Fntterrübe  nnd  Klee. 

ScIliferefeB  in  Schweissing,  Oschelin  nnd  Lohm. 

Rlndvieh-Rage :  Simenthaler  nnd  Egerländer.    Sohafvleh-Ra9e :  Rambouillet. 

Otetbaumsohule  in  Schweissing  und  Oschelin. 

Die  Waldungen  bestehen  aus  mehreren  Parzellen.  Holzarten :  Fichte,  Tanne  meist  Kiefer, 
liefern  Ezportholz. 

Wild :  Birkwild  nnd  Schnepfen. 

Forstreviere  Oschelin,  Schweissing,  Lohm  und  Neuhof. 

Indostriallen :  Ziegelei  in  Leitr  in  Regie,  Bräuhaus  in  Oschelin  verpachtet. 

Güter-Verwaltung  In  Sehwelsting,  JE^.-B.,  P.-  u.  7.-5«.  loeo. 

Firbas  Otto,  Gutsverwalter  in  Schweissing. 
Schabata  Josef,  Kontrolor  in  Oschelin,  P.  Schweissing. 

Pohan  Albert,  Gärtner  in  Schweissing.       Mariykan  Wenzel,  Gärtner  in  Oschelin. 

Forstpersonale: 

Reisser  Christian,  Förster  in  Oschelin. 

Pächter : 

Gerling  Friedrich,  Meierhofspächter  in  Gesürzen,  P.  Schweissing. 
Achatz  Ferdinand,  Bräuhauspächter  in  Oschelin. 


Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Theodor  Reichsfreiherr  von  Juncicer-Bigatto, 

k.  u.  k.  Lieutenant  a.  D.,  k.  bayer.  Kämmerer  etc.  etc. 

4 

Besitz : 
Allodial-6ut  Klein-SchattOber  (Sitbof  mali). 

Oer.-Be«. :    Ednigswart. 

Lage  und  Boden :  Hügelig ;  theils  sandiger,  theils  lehmiger  Boden. 
Communloationsmlttel :  Eisenbahn ;  E.-B.-St.  Sandan  %  St.  entfernt. 
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SohloM  mit  Sohlosskapelle  nnd  Garten  in  SchüttUber. 

Area:  Aecker  76-71  ha,  Wiesen  19*61  ha,  Gfirten  0*74  ha,  Weiden  1*79,  Teiche  0*89  ha,  FlÜBse 
lind  Bäche  OH  ha,  nnprod.  Boden  1-66  ha,  Banarea  0'44  ha.    Zosammen  101*91  ha. 

Jfihrliohe  Grnndstener  497  fl.    Eatastral-Reinertrag  2.189  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1760  fl.  6.000. 
Die  ganze  Oekonomie  ist  verpachtet. 

Bodanproduotion :  Gewöhnliche  Getreidearten  und  Kartoffeln. 

Gutaverwaltung  in  Klein-Sobiittiiber,  E.-B.  u.  P.-St  Sandau. 
Das  Gnt  wird  vom  P.  T.  Besitzer  selbst  verwaltet 

Gutspächter : 

Wilhelm  Michael  — ,  in  Klein-SchttttQber. 


Besitzerin : 
Ihre   Wohlgeboren 

Fräulein  Marie  Iwan. 

Besitz : 
Allodlal-Gut  Kosterzan  (Kostrcany). 

Oer.-Bes. :    Luditz. 

Lage  und  Boden :  Das  Terrain  ist  hügelig,  hat  einen  sehr  gnten  zumeist  rohten  lehmigen  Boden. 

Conmunioationsmittel :  Pilsen-Priesner  Bahn,  nSchste  E.-B.-St.  Rndig  nnd  Petersburg.  Kosterzan  liegt 
15  Minuten  abseits  der  Prager-.Carlsbader  Aerarialstrasse.  Carlsbad  ist  3  St.  nnd  Saaz  ebenfalls  3  St.  entfernt 

Herrenhaus  umgeben  von  Gärten,  Beamtenhaus  nnd  Amtslocalitfiten  im  Meierhofe  zu  Kosterzan. 

Familiengruft  in  Nahorschetitz. 

Area :  Aecker  106*54  ha,  Wiesen  6*58  ha,  Gfirten  5*80  ha,  Weiden  11*22  ha,  Teiche  0*52  ha, 
Wald  8300  ha,  Banarea  1*28  ha.    Zasammen  164*14  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  533  6.     Katastralreinertrag  2.340  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1875  fl.  68.706. 

Die  Oelconomie-Area  bildet  den  in  Regie  bewirthschafleten  Meierhof  Kosterzan  mit  161  ha  Area. 

Bodanproduotion :  Alle  Halm-  nnd  Httlsenfrachte,  Zncker-  und  FntterrObe,  Kartoffeln. 

In  Kosterzan  befindet  sich  die  landwirthschaftliche  Samenoultur-Station. 

Schäferei  in  Kosterzan.    Rindvieh-Ra^e :  Gewöhnlicher  Landschlag. 

Olist-  und  Gemüsebau :  Sehr  ausgebreitet.    Obstbaumschule  in  Kosterzan. 

Teiohwirthschaft :  3  Teiche  besetzt  mit  Leder-,  Spiegel  und  gewöhnlichen  Karpfen. 

Die  Waidarea  besteht  aus  3  Parzellen  und  ist  dnrch  eigene  Grflnde  getheilt.    Steiniger  Boden, 
nördl.  Lage.    Nadelholzbestand.    Liefert  Nutz-  und  Brennholz. 

Forstrevier  Kosterzan. 

Gutsverwaitung  in  Kosterzan,  P.-  u.  T.-Si.  Luhenz. 

Philipp  Hubert,  Oekonomieverwalter. 

Besitzer : 
Seine  Wohlgeboren 

Herr  Georg  Kahler, 

Gutsbesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodial-Qut  Littengrun. 

Gtor.-B«c. :  Falkenaa  a.  d  Bger. 

Sohiosa  mit  Garten  in  Littengrün. 

Area :  Aecker  94*95  ha,  Wiesen  5237  ha»  Garten  036  ha,   Weiden  20*72  ha,  Wald  113*94  ha, 
Flüsse  u.  Bache  9*78  ha,  unprod.  Boden  1*84  ha.  Znaammen  298  96  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  336.    Katastralreinertrag  fl.  2.800. 
Einlagswerth  v.  J.  1880    fl.  69.304. 

(Siehe  Nachtrag.) 
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Besitzer : 
Ihre  >VohIgeboren 

Herr  Rudolf  und  Frau  Eleonora  Kainz, 

Grossgrundbesitzer  etc. 

Besitz. 
AllodiaUGut  Widowitz. 

Gor. -Bez. :    Eule. 

(Siehe  Nachtrag.) 


Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Helfried  Reichsfreiherr  von  Kaiserstein, 

Domalnenbesitzer   etc.  etc. 

Besitz : 
Fideicommi88-Herr8Chaft  Staricstadt  (Starkov), 

Oer.-Bec. :    Folie. 

Lage  und  Boden :  Die  Domaine  hat  ein  gebirgiges  Terrain,  lehmigen  Sand-  and  Lettenboden 
mit  Schieferfiteinnnterlage. 

CamnuDJcatiODSnittel :  ^U  St.  von  der  österr.  Staatsbahn  und  IV4  St.  von  der  öaterr.  Nordwest- 
bahn entfernt.    Strassenverbindung.    Erlitz-Bach.    Polio  1  St.,  Braunan  3  St.  von  Starkstadt   entfernt. 

8chl088  mit  Beamtenwohnungen  und  Amtskanzlei  in  Starkstadt. 
Burgruinen  am  Schlossberge  und  im  Walde  bei  Radowentz. 
Patronatakirche  und  Pfarre,  dann  Familiengruft  in  Starkstadt. 

Aren:  Aeoker  194-78  ha,  Wiesen  31'60  ha,  Gärten  0-47  ha,  Weiden  2-88  ha,  Teiche  9*59  ha, 
Wald  782*31  ha,  Fli)sse  und  Bäche  0*96  ha,  Banarea  1*23  ha.    Zasammeii  1.028*77  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  1.945  fl.    Katastral-Reinertrag  8.606  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1832  fl.  120  748. 

Die  Oelionomie-Area  bildet  folgende  parzellenweise  auf  6  Jahre  verpachtete  Meierhöfe : 

Sollowits  (Gde.  Deutsch-Matha)  mit  102*99  ha,  Starkstadt  mit  44*83  ha  und  Wlasenka 
(Gde.  Deutsch-Matha)  mit  60  68  ha. 

Die  Waldarea  besteht  aus  3  grösseren  getrennten  imd  4  kleinen  Parzellen,  nordöstliche  und 
südöstliche  Lage.    Boden  Schiefer  und  Rothliegendes. 

Holzarten :  Buche,  Tanne  und  Fichte,  liefern  Brenn-  und  Nutzholz. 

Haar-  und  Federwild:  Rehe,  Hasen,  Birkwild,  Rebhühner  und  Schnepfen. 

Forstreviere :  Starkstadt  und  Radowentz. 

industrialien :  Bräuhaus  in  Starkstadt  verpachtet. 

Domalne-Yerwaltung  In  Starkstadt,  P.  loco. 

Steinbach  Wenzel,  Domainenverwalter. 
Seidl  August,  Revierförster.  Steinbach  Friedrich,  Forstassistent. 

Sämmtlich  in  Starkstadt. 

Pächter: 

Erben  Christine,  Bräuhauspächterin  in  Starkstadt. 


w^w«^ 
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Besitzer : 
Ihre  Hoehwohlgeboren 

Herren  Adolf  und  Albert  Kaiina  von  Jaethenstein, 

Crossgrundbesitzer    etc.   etc. 

Besitz : 
AilodiaNGut  Zwikowec  mit  Chlum. 

Gcr.-Bez. :    Zblrow. 

Lage  und  Boden :  Ein  Drittel  des  Besitzes  ist  Ebene  und  V3  Lehnen  nnd  Abhänge.  Lehmboden 
mit  Thonschiefer  gemischt. 

Communicationsmittel :  Strassen  nach  Zbirow,  Badnic  und  Rakonio.  Nächste  Städte:  Zbirow 
nnd  fiadnio,  beide  3  St.,  Rakonic  6  St.  entfernt.  ' 

Schloss  mit  Ziergarten  und  Parkanlagen  in  Zwikowec,  Beamtenwohnung  nnd  Amtslocalitäten 
befinden  sich  im  Schlosse. 

Familiengruft  auf  dem  Friedhofe  zu  Zwikowec. 

Patronatsklrohe  und  Pfarre:  Set.  Maria  Himmelfahrt  in  Zwikowec. 

Area:  Aecker  296  ha,  Wiesen  33  ha,  Gärten  7ha,  Weiden  81ha,  Teiche  0-40 ha,  Wald 866 ha, 
Flüsse  Sümpfe  15*60  ha,  nnprod.  Boden  14  ha,  Bauarea  3  ha.    ZuBammen  810  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  1*385  fl.    Katastral-Reinertrag  6102  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1871  fl.  200.000. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  folgende  in  eigener  Regie  bewirthschaftete  Meierhöfe : 
Zwikowec  mit  91  ha,  Hamans  mit  69  ha,  Sadka  mit  98  ha  und  Chlnm  mit  68  ha  Area. 
Parzellen  weise  verpachtet  19  ba  Area. 

Bodenproduction :  Raps,  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Hülsenfrüchte,  Futterrübe,  Kartoffeln, 
Luzem  und  Klee. 

Schäfereien  zwei.    Schafvieh  Merino. 

Rludvleh-Ra9e :  Mürzthaler  Kreuzung  mit  Holländer. 

Obst-  und  Gemüsebau :  Obstbau  in  Alleen  nnd  theilweise  in  Gärten ;  Gemüsebau  bloss  für  den 
Hansbedarf. 

Obstbaunschule  mit  3080  Stück  Bäumchen  in  Zwikowec. 

Die  Waldungen  sind  zusammenhängend,  sfark  {hügelig;  Lehm -Thonschiefer  und  SteingerOlle,  mit 
Kiefer,  Fichte,  Tanne,  Lärche  und  Lanbbeständen,  liefern  nebst  Brenn^  auch  Nutzholz  und  sind  in 
zwei  Forstreviere  eingetheilt :  Chlum  und  PraSno-Anjezd. 

Industrialien :  Brauhaus  in  Zwikowec  verpachtet,  Ziegelei  in  Regie. 

Gutsverwaltung  In  Zwikowec,  P.  loco. 

Kerad  Franz,  Gutsverwalter, 
Stradal  Calix,  Förster. 

Pächter : 

ChoteSowec  Adalbert,  Bräuhauspächter  in  Zwikowec. 


Besitzer : 
Seine  W^ohlgeboren 

Herr  Emanuel  Kaliber g, 

Grossgrundbesitzer  etc.  etc. 

Besitz : 

1. 
Allodial-Gut  Bolechowic. 

Ger.-Bc«. :    Sclßan. 

Lage  und  Boden:  Das  Terrain  ist  flach  gegen  Süden  mit  massigen  Abdachungen.  Tiefgründiger, 
verwitterter  Granitboden  mit  Sanduntergrund. 


/ 
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ConmunicatioD$iiiittel :   Kaiser  Franz  Josef-Eiflenbahn,  näcböte  E.-B.-St.  Klem-Hermanic-Sedleo 
V4  St.  von  Bolechowic  entfernt. 

Schloss  (alte  Bnrg,  ca  im  J.  1660  zum  Schloss  adaptirt)  mit  SohloBßkapelle,  parkähnlichem  Zier- 
garten, daranstossenden  Nutzgarten  nnd  Glashaus  in  Bolecliowia 

Area:  Aecker  90*92  ha,  Wiesen  863  ha,  Gärten   115  ha,  Teiche  0-87  ha,   Wald  51-79  ha, 
Banarea  115  ha.    Zasammen  154*51  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  290  fl.    Katastral-Reinertrag  1.276  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1832  fl.  82.041. 

Die  Oekonomle -Gründe  sind  im  Ganzen  verpachtet. 

Bodenprodoction :  Getreide,  Rübe  und  Kartoffeln. 

Die  Waldungen   sind  zusammenhängend,   liefert   Brenn-  und  Nutzholz;  bilden  die  Forstreviere : 
Bolechowic  und  Bolec. 

Haar-  und  Federwild :  Hasen,  Rebhühner  und  Fasanen. 

Fasanerie  nächst  dem  Schlossgarten  im  Reviere  Bolechowic. 

Industrialien :  Brauerei  und  Spiritusbrennerei  in  Bolechowic  verpachtet. 

Gutsverwaltung  zugleich  Inspection  In  Radid,  F.  SeUan. 


Simek  Yincenz,  Schlossgärtner  in  Bolechowic. 

Pächter : 

Mautner  Leopold,  Oekonomie-,  Brauhaus  und  Brennereipächter  in  Bolechowic. 

2. 

AModial-Gut  Radio. 

Ger.-Bes. :    Neweklau  u.  SelSan. 

Lage  und  Boden :  Die  Oekonomie  bildet  eine  Fläche  mit  südöstl.  Abdachungen.  Die  Waldfläche 
hat  Abdachungen  nach  allen  Richtungen.    Lehm  und  Thönboden  mit  Granit  und  Schiefer. 

Comnunicationsmlttel:  Kaiser  Franz  Josef-Bahn.  E.-B.-St.  Wotic  2  St.  und  Selöan  ^4  St. 
Entfernung. 

Schloss  mit  Garten  nnd  einer  Kapelle  in  Radic. 

Burgruine    Kozi  Hfbety''. 

Area  des  landtäflichen  Besitzes:  Aecker  209*97  ha,  Wiesen  10*74  ha,  Gärten  7'65  ha, 
Weiden  15-44  ha.  Teiche  320  ha,  Wald  240*21  ha,  Flüsse  und  Bäche  707  ha,  unprod.  Boden  3-02  ha, 
Bauarea  1*81  ha.  Zusammen  496'11  ba.    Eiezn  erkaufte  Rustical -Gründe  per  126*60  ha. 

Zosammen  628*71  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  716  fl.  Katastral-Reinertrag  3.045  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1875  fl.  160.000. 

Die  Oekononie-Area  besteht  aus  4  Meierhöfen,  welche  in  eigener  Regie  bewirthschaftet  werden. 

Bodeaproduction :  Getreide,  Rfibe  und  Kartoffeln. 

Obstbau  besteht  in  Obstalleen.    Zwei  Obstbaumschulen. 

Die  Waldungen  sind  zusammenhängend  mit  Nadel-  und  Laubholzbeständen,  liefern  Brenn-  und 
Nutzholz  und  sind  in  die  Forstreviere  Moldau  nnd  Kasarna  eingetheilt. 

Industriallen :  Bräuerei  in  Radi6  verpachtet. 

Gutsverwaltung  und  Inspectorat  in  Radio,  P.-  u.  T.-St  Selöd^n,  E.-BrSt.  Wottie. 

Mautner  Leopold,  Inspector. 
Neme^ek  Josef,  Verwalter.  Dnbsk]?^  Markus,  substituirender  Verwalter. 

Zeithaml  Carl,  Förster. 
Sämmtlich  in  Radio. 


Lonkotka  Franz,  Bräuhauspächter  in  Radio. 
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Besitzer : 
Löbliche 

Königliche  Stadtgemeinde  Karlsbad  (Karlovy  Vary). 

Besitz : 
Besitzungen  und  Dorfschaften  der  königl.  Stadt  Karlsbad  (Karlovy  Vary), 

Ger.-BeR. :    Karlsbad. 

Lage  und  Boden :  Der  Besitz  ist  im  nordwestlichen  Theile  Böhmen,  37413  Meter  über  der 
Meeresfläche  gelegen,  nnd  zwar  der  Wald  grösstentheils  bergig  und  htigeÜR,  der  übrige  Grand  vorherr- 
schend eben  nnd  wellenförmig  —  der  Boden  hanptsächlich  Lehm  mit  Sand  gemischt,  der  Untergrand 
Lehm  nnd  Granit,  leicht  zu  bearbeiten.  —  Tiefer  Boden  nur  wenig,  im  Walde  theilweise  auch  fel- 
siger Boden. 

Communicationsmlttel :  Buschtehrader  Eisenbahn  gegen  Komotau  nnd  Eger,  E.-B.-St.  loco.  Aerarial- 
nnd  BezirksBtrassen  nach  allen  Richtungen.  Nächste  Städte:  Schlackenwerth  12*3  Kim.,  Joachimsthal 
20-5  Kim.,  Nendek  190  Kim.,  Elbogen  13-2  Kim.,  Falkenau  21*0  Kim.,  Schlagenwald  19-0  Kim., 
Petschau  21*4  Kim.,  Buchau  170  Kim.,  Dnppau  t^  Kim.  von  Karlsbad  entfernt. 

Beamtenswohnnngen  (theilweise)  nnd  Amtslocalitäten  in  Karlsbad. 

Patronatskirche  und  Pfarre:  Karlsbad  gemeinschaftlich  mit  dem  Kreuzherrenorden. 

Area :  Aecker  106-81  ha,  Wiesen  61-70  ha,  Weiden  4333  ha,  Gärten  3-26  ha,  Wald  1074-31  ha, 
unprod.  Boden  1565  ha,  Bauarea  5'68  ha.    Zagammen  1*810*74  ha. 

Jährliche  Grandstener  2.665  fl.    Katastral-Keinertrag  10.152  fl. 

Ohne  Einlagswerth. 

Die  Oekononie-Area  bildet  den  verpachteten  Meierhof  in  Donitz  mit  16105  ha,  davon  aber  bereits 
ca  6*75  ha  Area  eingezogen. 

Die  übrigen  Acker,  Wiesen  nnd  Weiden  sind  parzellen weise  verpachtet. 

Bodenproduction :  Weizen,  Roggen,  Gerste,  Hafer,  Kartoffeln,  Kraut,  Rüben  und  Klee. 

übet-  und  GemQsebau :  Sehr  gering,  Klima  nicht  günstig. 

Die  Waldungen  liegen  grösstentheils  in  3  zusammenhängenden  grösseren  Complexen,  dem  Stadt- 
pute (etwa  *Vjö  des  Besitzes),  der  Soos  (etwa  V20  des  Besitzes)  und  dem  Plobenwalde  (etwa  '/a«  des 
Besitzes). 

Der  Waldbesitz  liefert  Brenn-  u.  Nutzholz  und  zwar  Bennholz  ca  3.000,  Nutzholz  ca  1500  Fest- 
meter.   Holzarten:  Vorherrschend  Fichte  nnd  Buche,  doch  auch  Tanne,  Lärche,  Eiche  und  Birke. 

Wild:  Jagd  verpachtet;  ausser  Hasen  und  Rebhühner  ziemlicher  Rehstand  nnd  etwas  Birkwild, 
Aue  rh  ahne  und  Schnepfen  selten. 

Forstreviere :  Stadtgut,  Soos  und  Plobau. 

Industrialien:  Sprudelsalzwerk  in  Karlsbad  in  eigener  Regie,  jährl.  ca  40.000  Kilogramm 
Sprudelsalz.    Ziegelei  in  Donitz,  Zicgelerzeugung  verpachtet,  jährlich  ca  l'/a  Millionen  Ziegel. 

Centralleitung :  Stadtrath  In  Karlsbad,  P.-7.  ti.  E.-B.-St  loco. 

Zörkendörfer  Carl,  Bürgermeister. 
Kugler  Franz,  Oekonomierath. 

Forstamt: 

Oswald  Wenzel,  Verwalter. 
Vogl  Franz,  Controlor.  Müller  Carl,  Waldrevisor. 

6  Forstaufseher. 

etadtgärtner : 

Hahmann  Josef,  für  Parkanlagen  und  Alleen. 

Sprudelsalzwerk : 

Sipö^z,  Dr.  Ludwig  — ,  Leiter.        Knaut  August,  Verwalter. 

Meierhofspächter : 

Josephy  Carl. 
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Besitzer : 
Seine   V/ohlgeboren 

Herr  Emanuel  Karsch, 

Grossindustrieller  in  Böhm.-Kamnitz. 
Villa  in  Böhm.-Eamnitz. 

Besitz : 

1. 
Ailodial-Herrechaft  Hagensdorf  mit  Brunnersdorf  (Ahnikov  a  Prunefov)  Priessen 

und  Witschitz. 

Ger.-Bef.:    Komotau,  Kaadcn  und  Pregsnitz. 

Lage  und  Bodeo :  Theils  hügelig,  theils  gebirgig  350  Meter  SeehOhe.  Theils  schwerer  Thon- 
boden,  theils  leichter  Boden  vom  Glimmerschiefer  herkommend. 

ConHOBicatiOflsnitfel :  BnStihrader  Eisenbahn»  E.-B.-St.  Eaaden-Brnnnersdorf,  Bezirksstrassen 
nnd  FlnsB  Eger.  Stadt  Komotan  11^  gegen  Osten  2  St.  und  Stadt  Kaaden  gegen  Westen  auch  2  St. 
entfernt. 

SohlSsser  in  Hagensdorf,  in  Bnmnersdorf  mit  Schlosskapelle  und  Ziergarten  und  in  Witschitz. 

Fanilieogruft  in  Böhm.-Eamnitz. 

Burgruine  „Hassenstein". 

Patrouataklrchen  und  Pfarren:  Deutsch-Kralnp,  Priessen,  Strähn,  Brunnersdorf,  Eörbitz  u.  Plat2. 

Area :  Aecker  933  84  ha,  Wiesen  146-59  ha,  Obst-  und  Gemüsegärten  81*09  ha,  Hopfen- 
gSrten  1080  ha,  Weiden  57-08  ha,  Teiche  62*42  ha,  Wald  566-66  ha,  Bäche  und  Wege  5'68  ha,  Bau- 
area  6'13  ha.    Zagammeii  1.840«29  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  7.580  fl.    Eatastralreinertrag  32.796  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1880  fl.  1,300.000. 

Die  Oekononie  -  Area  bildet  folgende  in  Regie  bewirthschaftete  Meierhöfe:  llagengdorf 
mit  14707  ha,  Henkelhof  mit  53*93  ha,  Prahn  mit  20394  ha,  Strössatt  mit  157-08  ha,  Witsehitz 
mit  143-58  ha,  Fiegelhof  mit  125 86  ha  und  Wistritz  mit  5725  ha. 

Meierhof  HaBzensteiii  mit  47*77  ha  Area  ist  bis  Ende  1890  verpachtet. 
Zerstreut  liegende  Grundstücke  22*46  ha  Area  sind  ebenfalls  parzellenweise  verpachtet. 
Bodenprodttctlon :  Weizen,  Eorn,  Gerste,  Hafer,  Zuckerrübe  und  Eartoffeln. 
Schäfereien :  Hagensdorf,  Henkelhof  und  Piegelhof. 
RlBdvleh-Ra9e :  Shorthom. 
Soliafvieh-Ra9e :  Southdown. 

Obst-  und  Geniisebau :  Auf  dieser  Domaine  befinden  sich  30.000  Stück  Obstbäumen ;  in  den 
Gärten  wird  Spargelcultur  betrieben. 

Obetbaumschttle  in  Hagensdorf. 

Hopfenbau :  Hopfengärten  in  Strössau  2-33  ha  und  Witschitz  847  ha  Area  Grüner  Auscha'er 
Hopfen. 

Teiohwirthscbaft :  28  Teiche ;  die  grössten  sind :  Der  untere  und  obere  Teich  in  Eralupp. 

Fieoharten :  Earpfen,  Hechte  und  Schleien. 

Die  Waldungen  sind  durch  andere  Culturen  getrennt  und  liegen  nördl.  im  Erzgebirge.  Der  W^ald- 
boden  ist  Gneis  und  Glimmerschiefer. 

Holzarten :  Fichte,  Tanne,  Eiefer,  Eiche  und  Buche.    Liefern  Brenn-  und  Nutzholz. 

Wild :  Birk-  und  Rehwild,  Hasen  und  Rebhühner. 

Fasanerle :  Neu  angelegter  Fasanengarten  in  Henkelhof,  Stand  16  Stück  Fasanen. 

Forstrevier  Hassenstein. 

industriallen :  Bräuhaus  in  Brunnersdorf ;  jährl.  Bierprodnction  8.000  hl  Bier.  Ziegeleien  in  Piegelhof 
mit  250.000  Stück  und  Strössau  mit  150.000  Stück  Ziegeln  jähri.  Prodnction. 

Domalnedlrectlon  Hagensdorf,  P.,  u.  E.-B.-St  Deutsch' Kralupp, 

Schmidt  Carl,  Director. 
Gebhardt  Hanns,  Buchhalter.       Metelka  Johann,  Rentmeister. 


t 
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OekODomieverwaltung  in  Brunnersdorf,  P.  u.  E,'B,-Si.  loco. 

Libowitzlrf-  Carl,  Verwalter. 

Oekononleverwaltang  in  Wltscliitz,  P,  u.  E.-B.-St  Priessen. 

Friedrich  Julius,  Verwalter. 

Oekononieverwaitung  in  Pralin,  P.-  u,  K-B.-St  Priessen, 

Smola  Gustav,  Verwalter. 
Verwaltersposten  in  Hagensdorf  derzeit  imbesetzt. 

Brauliausverwaitung  in  Brunnersdorf: 

Nerad  Anton,  Verwalter. 
Kindermann  Franz,  Kontrolor.       Riedl  Herrmann,  Bräner. 

2. 

AllodiaNHerrschaft  Tschischlcowitz  mit  Keblitz  (Cizkovice). 

Ger.-BcE. :    LobosUz  und  LeitmeriU. 

Lage  und  Boden:  Terrain  conpirt,  ein  Theil  auch  Ebene.  Vorherrschend  reiner  Basaltboden, 
theilweise  anch  AUnvial-Boden. 

Cooimanicationsmittel :  Localbahn  der  Staatseisenbahngesellschafl;.  Aerarial-  n.  Bezirksstrassen. 
Nächste  Städte:  Trebnitz  2  Elm.,  Lobositz  4  Elm.,  Leitmeritz  8  Kim.  Entfernung. 

Scliioss  mit  Ziergarten  und  Park  in  Tschischkowitz.    Beamtenwohnungen  n.  Kanzleien  ebendort 

Burgruine :  „Kostial"  mit  prachtvoller  Aussicht. 

Patronatskirclien  und  Pfarren :  Tschischkowitz,  Trebnitz  und  Welemin ;  Filialkirche  in  Schir- 
schowitz. 

Gesammtarea  551  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  8.199  fl.    Katastralreinertrag  14.050  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1886  fl.  492.000. 

Die  OekOnomie-Area  bildet  folgende  in  eigener  Begie  bewirthschaftete  Meierhöfe :  Tseblschke- 
^ita  mit  162-5  ha,  Kogtial  (Gde.  Jentschitz  und  Kostial)  mit  79*5  ha,  Sohlrsehowltz  mit  2008  ha 
und  KeblltB  mit  108*7  ha. 

Bodenproduotiott :  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Rübe,  Cichorie,  Linsen,  Klee,  Kartoffeln  n.  Wein. 

Rindvieli-Rafe :  Landsohlag. 

Oiratbau  bedeutend ;  Obstsorten :  Aepfel,  Birnen,  Kirschen  und  Nüsse. 

ObstlMUHiSOliule  in  Jentschitz. 

Weinbau:  d'3  ha  Area  Weingärten;  Weinsorten:  Gntedel,  Burgunder,  Weiss-  und  Blau-Sylvaner 
und  Traminer. 

industriaiien :  Bräuerei  in  Tschischkowitz  in  eigener  Regie. 

Domainen-Oberverwaltung  in  Tsohiaclikowitz,  P.-  u.  T.-St  Lobositz. 

Wenzel  Carl,  Oberverwalter. 
Gzechan  Franz,  Buchhalter.       Kraus  Alfred,  Oekonomieadjunkt. 

Böhm  Ferdinand,  Braumeister. 
Sämmtlich  in  Tschischkowitz. 


Besitzer : 
Seine  Wohlgeboren 

Herr   Josef  Kaipar, 

Grossgrundbesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Präc. 

Qer.-BoK.:    Künlgl.  Weinberge. 

(Siehe  Nachtrag.) 
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Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Albrecht  Graf  von  Kaunitz, 

k.  u.  k  Kämmerer,  erbl.  Mitglied  des  Herrenhauses,  Maltheser-Hlttery  Ehren 

Ritter  des  souv.  Johannitter-Ordens  etc.  etc. 


Palais :  Fideicommiss-PalaiB  Prag,  III.,  Brückengasse,  Privat-Palais  Prag,  IL,  Herrengasse  7  n. 

Ceotral-DirectioB  io  Prag,  Henrengasse  7  nen. 

Kirchberger  Carl,  Ceniral-Director. 
Madera  Wenzel,  Revident. 


Besitz : 

1. 
Allodial-Herrschaft  Bfezno  mit  Wobrubec. 

Ger.'Bcx. :    Jangbunslau,  Sobotka  nnd  MUnchcDgr&ts. 

Lage  md  Boden:  Zameist  Ebene,  theils  schwerer  Lettenboden,  theils  Sandboden  mit  Letten* 
nnterlage. 

CoHnanicatiOBSnittel :  Bezirksstrassen,  Localeisenbahn  von  Libafi  nach  Backofen,  Landstrasse 
von  Jnngbnnzlan  nach  Jicin.    Nächste  Stadt:  Jnngbnnzlan  8  Kim. 

Schioss  mit  Ziergarten  nnd  Parkanlagen,  Amtslokalitäten  nnd  Beamtenwohnnngen  in  Bfezno. 

Patronatskirohea  nnd  Pfarren :  Brezno,  :ßitonic  nnd  Seborsko. 

Area:  Aecker  1.197*18  ha.  Wiesen  239*81  ha,  Gärten 34*29 ha,  Weiden 44*48 ha,  Teiche 6808 ha, 
Wald  1.19709  ha,  nnprod.  Boden  17'8i  ha.    Zasammen  8.798*77  ha. 

Jährl.  Gmndstener  6  854  fl.    Katastral-Keinertrag  80.193  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1870  n,  1879    fl.  1,000.000. 

Die  Oekononiie*Area  bildet  folgende  in  eigener  Re/ie  bewirthschaftete  Meierhöfe:  Bi*ezDo 
mit  303*95  ha,  Telip  202*81  ha,  Matrowle  205*36  ha,  Skasow  nnd  Cf iowec  225-53  ha,  Wobrubee 
mit  243*50  ha  nnd  Litkowle  mit  123*50  ha. 

Parzellenweise  verpachtet  297*03  ha  Area. 

Bodenproduotlon :  Alle  Halmfrachte,  BQben,  Hülsenfrachte  nnd  Kartoffeln. 

SohSfereien :  4  Schäfereien  mit  1400  Stück  Schafen. 

Rlttdvieh-Ra9e :  Landschlag.    Schafvleh-Ra9e :  Sonthdown. 

Obatbau :  Hauptsächlich  bei  dem  Hofe  Telip.    Obstbanmsohule  in  Telip. 

Telohwirthsohaft :  16  Teiche;  der  grösste  Wrazda-Telch  21*80  ha  gross. 

Fischgattungen :  Karpfen  nnd  Schleien*    Wassergeflügel :  Wilde  Enten. 

Die  Waldungen  sind  nicht  zusammenhängend,  die  Lage  theils  eben,  theils  hügelig.  Letten^  und 
Sandboden. 

Holzarten :  Kiefer  und  Fichte.    Schälholzbetrieb,  ausserdem  liefern  Brenn-  und  Nutzholz. 
Wild:  Wechselwild. 

Porotrevlere :  Wobrubec  mit  433-26  ha,  Freidorf  mit  317*21  ha  und  Bfezno  mit  446  62  ha 
Waldfläche. 

Induatrialien :  Zwei  Lohmehlmühlen  mit  Wasserkraft  in  Regie. 

DOntlnon-DIrection  In  Bfezno,  E.-B.,  P.  u.  T.-Si.  Junghunelau. 

Kalla  Johann,  Domainen-Director. 

KoneSn;^  Josef,  Rentmeister. 

Tich^  Johann,  Wirthschaftspraktikant. 

Dohnal  Alois,  Gärtner. 

Sämmtlich  in  Bfezno. 

WIrthsohafts-AdJunkten: 

Malina  Franz  in  SkaSov,  P.  Domonsnic.  Novdk  Franz  in  Blfezno,  P.  Jnngbnnzlan. 

Filip  Ignaz  in  W^obrubec,  P.  Unter-Bauzen.       Koch4nek  Ladislaus  in  Matrowic,  F.  Jungbunzlau. 

WIrtbsGhafter: 

Knotek  Anton  in  Telip,  P.  Jungbunzlau. 
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Forstpersonale: 

RevierfSrster: 

Gall  Jakob  lo  Freidorf,  P.  Unter-Bantzen.         Wendler  Carl  in  Wobrubec,  P.  Ünter-Bantzen. 

Willomitzer  Wenzel  in  Bfezno,  P.  Jungbnnzlan. 

Forstadjunkt : 

Schneider  Carl  in  Wobrabeo. 

2. 

Fideicommiss-Herrschaft  Hauska. 

Q«r.-Bez.:  Danba. 

Laoe  und  Boden :  Nördliche  Lage,  gebirgig,  zum  kleinen  Theil  eben.  Sandboden  bis  znm 
Lettenboden. 

Communioationsmfttel :  Kordbahn,  IV,  Stunden  zur  Bahnstation  Woken.  Nächste  Stadt  Danba 
2  Stunden  entfernt. 

Schless  Hauska,  erbant  im  J.  1025,  in  demselben  befinden  sich  Beamtenwohnungen  und  Amts- 
lokalit&ten. 

Patronatskirohe  und  Pfarre  in  BoHm. 

Area:  Aecker  309*92  ha.  Wiesen  28*13  ha,  Gärten  9*79  ha,  Weiden  28*23  ha,  Teiche  2*01  ha, 
Wald  1.096*83  ha.    Zusammen  1.474*91  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  2.115  fl.    Eatastral-Reinertrag  9.287  fl. 
Einlagswerth  y.  J.  1853    G.-M.  fl.  133.555. 

Die  Oekottomle-Area  besteht  aus  2  auf  6  Jahre  parzellenweise  yerpachteten  Meierhöfen : 
Rabenai  mit  95*5  ha  und  BUsko  mit  84*9  ha. 

Rlndvleh-Rafe:  Landsohlag  mit  Schwyzer  Kreuzung. 

Obstbau  in  Obstgärten  gezüchtet.    Obstbaumschule  in  Hauska. 

Hopfenbau:  Von  den  Parzellenpächtem  wird  Grünhopfen  gebaut. 

Teichwirthschaft :  Palatzer  Teich  mit  Karpfeneinsatz. 

Die  Waldungen,  welche  nördliche  Lage  und  Sandboden  haben,  sind  in  grossen  Complexen 
zusam  m  enhSngend 

Holzarten:  Nadel-  und  Laubhölzer.    Liefern  Brenn-  und  Nutzholz. 

Haai'-  und  Federwild :  Hasen,  Rebhühner,  Birkwild 

Forstreviere :  .Hauska  und  Beschkaben. 

Domalne-Verwaltung  In  Hauska»  P.  Bauha. 
Patzak  Josef,  Dom  ainen- Verwalter. 

Forstpersonale: 

Anjesky  Otto,  Förster  in  Hauska,  P.  Dauba.       Hocke  Josef,  Förster  in  Beschkaben,  F.  Dauba. 

Albert  Franz,  Baumgärtner  in  Hauska,  P.  Danba. 

3. 

Pideicommiss-Herrschaft  Neuschloss  (Novy  Zimek)  mit  Bdhm.-Leipa  und  dem  RustikaN 

Hofe  Piensnitz  und  dem  Allodial-Gute  Lauben. 

Gcr.-Bez. :  Böhm.-Leipa,  Dauba  aud  Haida. 

Lage  und  Boden :  Diese  Domaine  liegt  in  Nord-BOhmen  und  hat  eine  ebene  Lage  mit  Sandstein- 
haltigon  Hilgeln  (Gebirgslage)  und  einem  lehmigen,  vorherrschend  sandigen  Lehmboden. 

Comnunicationsnittel :  Strassen  nach  Rnmburg,  Jungbunzlau  und  Leitmeritz.  Böhm.-Leipa  1  St., 
Danba  2  St.  entfernt. 

Sohlosa  mit  Schlosskapelle,  Ziergarten  und  Parkanlagen  in  Neuschloss,  wo  sich  2  grosse  werth- 
voUe  Bibliotheken  nnd  eine  alte  kostbare  Waffensammlung  befinden.  Amtsgebäude,  enthaltend  Be- 
amtenwohnungen und  Amtslokalitäten  ebendort. 

Fanlllengmf!  bei  der  Filialkirche  „Set.  Barbara"*  in  Neuschloss. 

Burgruinen:  „Habstein",  „Rikelsburg"  bei  Hohlen,  „Milöan*^  auch  Franenschlössel  genannt  bei 
Hospitz,  aBlumenstein*'  bei  Quitkan  nnd  „Friedland"  bei  Karba,  dann  wilstes  Schloss  „Hauska"  (ZiSkaberg). 
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Patronaiski rohen  und  Pfarreo:  Hohlen  mit  Filialkirchen  St.  Barbara  nnd  Hospitz;  Pablowitz 
mit  Filialkirchen  Dnrchel  und  Klnm ;  Habstein,  Neiifitadtel,  Qnitkan. 

Area:  Aecker  1.057*60  ha,  Wiesen  421*19  ha,  Obst- and  GemOsegärten  29*73  ha,  Hopfen- 
gärten 3  ha,  Weiden  22285  ha,  Teiche  331*72  ha,  Wald  3.25016  ha,  Flüsse  und  Bäche  36 34  ha, 
nnprod.  Boden  486*11  ha,  Banarea  104*82  ha.    ZasamnieB  6.988*03  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  10.336  fl.    Eatastral-Reinertrag  45.533  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1824    fl.  899.859. 

Die  OekoBOnie-Area  bildet  3  Meierhöfe  nnd  2  Vorwerke  mit  762  ha  Area,  welche  in  eigener 
Begie  bewirthschaftet  werden. 

Die  übrigen  1.250  ha  Area  sind  parzellenweise  verpachtet. 

BodenprodvotlOD :  Raps,  Getreide,  Zuckerrübe  nnd  Hopfen. 

Rindvieh-Ra^ea :  Landschlag,  Kreuzung  mit  Schwyzer  Original-Stieren,  dann  Simmenthaler  und 
Bemer. 

Pferde-Raoen:  Züchtungsprodocte  der  englischen  Rage  aus  früherer  Gestütszucht  mit  Landschlag. 

OMiiaa :  Grosser  Obstbau  und  vergrOssert  durch  neueste  Auspflanzungen  der  Schlagabtheilungen 
in  den  Rotationen. 

OMbaumsohulea  in  Nenschlof»  und  Hof  Ramschen. 

Hopfenbau :  3  ha  Area  Hopfengärten.    Rother  Auschaer  und  Saazer  Hopfen  sehr  guter  Qualität. 

Teichwirthsohaft :  15  Teiche,  hievon  der  grösste  Himsner  Gross-Teich  125*45  ha  und  Hobler 
Teich  51  79  ha  Area. 

Fisohgattongeo :  Karpfen,  Schleien,  Forellen,  Barsche,  Hechte  und  Aale. 

Wassergeflügel:  Wildgänse  nisten  hier  in  grosser  Anzahl,  Enten  enormer  Stand  ganzjährig  und 
auch  Schnepfen. 

Die  Walduugen  sind  zum  grössten  Theile  zusammenhängend.    Gebirgslage,  Basaltboden. 

Holzarten :  Alle  Arten  weichen  und  harten  Holzes.    Liefern  Brenn-  und  auch  Nutzholz. 

Haar-  und  Federwild:  Damwild,  Rehe,  Hasen,  Kaninchen,  Auer-  und  Birkhähne,  Haselwild, 
Schnepfen,  Rebhühner  und  Wachteln. 

Thiergarten  in  2ii^kaberg  mit  einer  Area  von  37*40  ha  auf  Damwild,  Stand  80  Stück. 

Faaaaerie  im  Reviere  Neuschloss  17*26  ha  Area  gross,  nebst  Remise.  Wildzucht  16  Stück  Stand. 

Forstreviere :  Neuschloss,  ^izkaberg,  Hirschmantel,  Mickenhan,  Neuland,  Sonneberg  und  Schaiba. 

Brauerei  mit 
in   Neuschloss 
jährl.  Production  160.000  Stück  Ziegeln,  in  Regie.  Ziegelei  in  Böhm.-Leipa,  jährl.  Production  200.000  Stück 
Ziegeln  und  Mahlmühle  in  Habstein,  beide  verpachtet. 

Domalne-DIrectIon  in  Neutchiose,  P.  Hirnsen,  E.-B,  u.  T.-Si.  Böhm.-Leipa. 

Wischö  Carl,  Domaine-Director. 
Pettera  Alfred,  Directionskanzelist.  Schpitschka,  MUDr.  Berthold  —,  Ilerrschaftsarzt. 

Rentamt  in  Neuscliloss,  P.  Hirnaen. 
Dlouhy  Franz,  Rentmeister. 

Wirtlischafteberelter: 

^ovf  W^enzel  in  Hohlen-Nedam.       Kristen  Carl  in  Neuschloss. 

Dopsch  Franz  in  Ramschen -Neuhof. 

Knbat  Ignaz,  Schlossgärtner.  Mohr  Anton,  Baum-  und  Gemüsegärtner. 

Forstamt  In  Neuschloss. 

Bartaßzek  Christoph,  Oberförster. 
Hackenberger  Carl,  Forstamtsadjunkt. 

RevierfSrster : 

Patzelt  Wilhelm  in  Neuschloss.  Hirsch  Wilhelm  in  Aschendorf. 

Müller  Josef  in  fcikaberg.  Schneider  Johann  in  Sonneberg. 

Wendler  Johann  in  Hirschmantel.  Lozek  Johann  in  Schaiba. 

Klapper  Franz  in  Mickenhan.  Lerche  Josef  in  Neuland. 

Forstadjttnkten : 

Lo%ek  Julius  in  Neuschloss.         Patzelt  Johann  in  Aschendorf. 
Schneider  Anton  in  Zizkaberg.      Schindler  Josef  in  Mickenhan. 


induttrialion:  Dampfbierbrauerei  in  Böhm.-Leipa,  jähri.  Production  18.000  hl  Bier, 
Handbetrieb  in  Neuschloss,  jährl.  Production  6.000  hl  Bier,  beide  in  Regie.    Ziegelei   ii 


^ 
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Bei  der  Industrie : 

Bränhansverwaltimg  in  Böhm.-Leipa : 

Czastka  Franz,  Bräahansverwalter. 

Steska  Carl,  BrSner. 

Petra k  Franz,  Bräner  in  Neuschloss,  P.  Himsen. 


Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  JUDr.  Wenzel  Graf  Kaunic, 

Grossgrundbesitzer  etc.   etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Vysokä. 

Oer.-Bc«.:    Fribram. 

Lage  und  Boden .-  Wellenförmig  und  lehmig. 

Communicationsmittel :    Rakonitz-Protiviner-Eisenbahn,  E.-B  -St.  PHbram  1  Stunde  und  BFeznio 
V/2  Stunde  von  Vysoka  entfernt. 

Villa  mit  Parkanlagen  und  Gemüsegarten,  dann  ein  Wirthschaftsgebände  mit  Beamtenwohnung 
und  ein  Forsthaus  in  Vysoka. 

Familiengruft  in  Neuschloss. 

Patronatsicirche  und  Pfarre  in  Stfebsko. 

Area:  Aeckcr  178-29  ha.   Wiesen  51-22  ha,   Gärten  3'34  ha,  Weiden  496  ha,  Teiche  9*97  ha, 
Wald  191*55  ha,  unprod.  Boden  019  ha,  Bauarca  0'90  ha.    Zasammen  440*42  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  580  fl.    Eatastralreinertrag  2.553  fl. 

Einlagswerth  1874  fl.  160.000. 

Die  Oel(onORiie-Area  bildet  die  auf  10  Jahre  verpachteten  Meierhöfe:  TjsokA  mit  139-1  ha  und 
Modi^OTle  mit  97*1  ha  Area.    Ferner  sind  noch  2  ha  Area  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenproduction  :  W^cizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Kartoffeln,  auch  Zuckerrübe  und  Klee. 

OliSt-  und  Gemüsebau  t  Auf  dem  Gute  befinden  sich  drei  Obst-  und  ein  Gemüsegarten.    Liefern 
das  gewöhnliche  Obst  und  Gemüse. 

Teichwirtiiscliaft :  10  Karpfenteiche,  der  grösste  „Koryto"  genannt. 

Die  Waldungen  bilden  3  Complexe.  Die  Lage  ist  theils  eben,  theils  wellenförmig  und  der  Boden 
lehmig.    Ilolzartcn:  Fichte,  Kiefer,  Lärche,  Birke.    Liefern  Brenn-  und  Nutzholz. 

Wild :  Birkwild,  Hasen  und  Rebhühner. 

Forstrevier  VysokiL 

Rent-  und  Forstverwaltung  in  Vysolii,  P.-T.  u.  K'B.-SU  Phhram. 

Hertan  Johann,  Kontrolor.  Sorm  Benedikt,  Förster. 

Beide  in  Vysoka. 

Päohter: 

Lauda  Carl,  Pächter  der  Meierhöfe  Vysoka  und  Modfovic. 


Besitzer : 
Seine  Wohlgeboren 

Herr  Josef  Keller, 

Grossgrundbesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodiai-Herrschaft  Prestav^lk  mit  Styian. 

Ocr.'Bez.:  Cbrudim,  Hlinsko  und  Maasaberg. 

(Siehe  Nachtrag.) 


i 
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Besitzer : 
Seine  Durchlaucht 

Herr  Johann  Carl  Fürst  zu  Khevenhiiller-Metsch, 

Ritter  des  gold.  Vllesses  und  der  eiseraen  Krone  m.  d.  Kr.-D., 
k.  u.  k  geheim.  Rath  u.  Kännmerer,  Major  a.  D.,  erbliches  Mitglied  d.  Herren- 
hauses etc.  etc. 

PalaisinWien. 

Besitz : 
Fideikommiss-Herrschaft  Kammerburg  (Komorni  Hrädek). 

Qer.-Bei.:     Schwarz-Kostelcc,  Benoschan  and  &iSan. 

Lage  und  Boden:  Hügelland,  theils  Lehm  theils  seichter  Boden  mit  Granitunterlage. 

ComnunioatioRsnittel :  Strasse  nach  Beneschan;  Kaiser  Franz- Josef-Eisenbahn,  K-B.-St.  Bene- 
schan  l'/a  St.  entfernt.  Nächste  Städte:  Schwarz-Eostelec,  Beneschan,  Ondfejow  und  Mnichovic.  Floss- 
barer Flnss  Sazawa. 

Schioss  mit  SchloBskapelle  und  Garten,  dann  Beamtenwohnungen  sammt  Amtslocalitäten  in 
Kammerburg. 

Burgruinen  „Stara  Duba"  und  ,,Oejchanov''. 

Patronatsklrchen  und  Pfarren:   Hrusic,  Kocerad,  Ondrejow,   Vranov  und  Dechantei  Mmohovic. 

Area :  Aecker  847-85  ha,  Wiesen  176-59  ha,  Gärten  59*70  ha,  Weiden  208-92  ha,  Teiche  7'91  ha» 
Wald  8.115-70  ha,  unprod.  Boden  33*38  ha,  Bauarea  7-69  ha.    Zasammen  4.467*29  ha. 

Jährliche  Gnmdstener  6.605  fl.    Katastralreinertrag  29.099  fl. 

Einlagswerth  750.000  fl. 

Die  OekOnonie^Area  bildet  folgende  Meierhöfe : 

Kammerburgr  (Gde.  Kocerad)  mit  151*09  ha,  Wobora  (Gde.  Kocerad)  mit  8908  ha,  Piskoill 
(Gde.  Wlkanßic  und  Samechow)  mit  165*77  ha  und  Lerin  (Gde.  Vranov)  mit  173*79  ha  Area.  Diese 
Meierhöfe  werden  in  eigener  Regie  bewirthschaftet. 

Meierhöfe  Zaho^an  (Gde.  Pfestavlk)  mit  128*25  ha,  Mjrilln   (Gde.  Mnichovic,  Struhafov  und 
Zvanovic)  mit  322*28  ha  und  Moitic  (Gde.  Vlkanöic)  mit  11314  ha  Area  sind  auf  12  Jahre  verpachtet. 
Parzellenweise  verpachtet  sind  57*54  ha  Area. 
Bodenproductiott :  Halm-,  Hülsen-  und  Hackfrüchte,  Fntterkräuter. 
Schäferelen:  Kammerburg,  Levin,  Vobora  und  Piskocil. 
Rindvieh-Rafe :  Veredelter  Landschlag.  Schafvieh:  Negretti,  (Kammwolle). 
Obstbau  in  Gärten  Roth-  und  Hartobst.     Obstbau mschulen :  Hlava^ov  und  Levin. 
Teichwlrthsohaft :  16  Karpfenteiche,  die  grössten  darunter  sind:  Habazov,  Smilov  und  Rousinov. 
Fischgattungen:  Karpfen  und  Hechte. 

Die  Waldungen  sind  durch  andere  Culturen  getrennt  mit  Nadelholz-Beständen,  liefern  Nutz-  und 
Brennholz. 

Forstreviere :  Obora,  HlavdSov,  MySlfn,  MoStic,  Jezov,  Hradec,  Samechov,  BMöic  und  ZahoFan. 

Industriallen:  Schlndelmaschlne  und  Brettsäge  in  Pisko^fil  (Schindel-,  Bretter-  und  Latten- 
erzeugung) in  Regie. 

euteverwaltung  In  Kammerburg»  P,-  ti.  T-St  Ondf^ov,  E.^BrSt,  Benesehau. 

Preussler  Hugo,  Gutsverwalter. 
Fritz  Anton,  Rentmeister.  Wolmuth  Vincenz,  Wirthschaftsadjunkt. 

Forstverwaltung  In  Kammerburg,  P.  Ondfejov. 
Adamicka  Josef,  Forstmeister. 

Meierhofspächter : 

Spirk  Josef  in  Myglin,  P.  Mnichovic.  Vanecek  Franz  in  ZahoFan,  P.  Benesehau. 

Herrmann  Josef  in  Mostic,  P.  Sazava. 
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Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  August  Graf  Kinsky  jun.  von  Wchinitz  und  Tettau, 

k.  u.  k.  Kämmerer  etc*  etc. 

Besitz : 

Allodial-Herrschaft  Burgstein  (Pirkitein)  mit  dem  Gute  SchwoiJca  und  den 

zugelcauften  Rustiicalg runden. 

Oer.-Bc«. :  Haida. 

Lage  und  Boden :  Vorherrschend  Ebene,  ein  Theil  bergig,  Granit-  und  Gnetssboden. 

Communlcationsmittel :  Böhm.  Nordbahn,  E.-B.-St.  Haida.    Aerarial-  und  Bezirksstrassen. 
Kächste  Städte :  Haida,  BOhm.-Leipa,  Niemes« 

SchlSeser  mit  Garten  nnd  Park  in  BUrgstein  nnd  Schwoika.  Beamtenwohnnngen  nnd  Amts- 
lokalitäten der  Guter*  nnd  Fabriksdirection  in  BUrgstein,  des  Forstamtes  in  Haida. 

Familiengruft  mit  Kapelle  in  Bilrgstein. 

Burgruinen:  „Einsiedlerstein"  in  Bürgstein  und  „Schlossstein**  in  Schwoika. 

Patronatskirchen  und  Pfarren :  Blottendorf,  BOrgstein,  Falkenan,  Haida,  Lindenan  nnd  Wollnits. 

Area:    Die  landtäfliche  Area  beträgt  2.151-10  ha:    die    nichtlandtäfiiche    Area    292  52  ha. 

Zasammen  2.448*62  ha. 

Jährliche  Gnindstener  4.285  fl.    Katastralreinertrag  19.188  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1878    fl.  391-625. 

Die  Oekonomle-Area  mit  3121 8  ha  ist  theils  in  Regie,  theils  parzellenweise  verpachtet. 

Obst-  und  Gemüsebau  in  den  Gärten  zu  BUrgstein  und  Schwoika. 

Obstbaumechulen  in  BUrgstein  und  Schwoika. 

Teichwirthschaft:  1045  ha.    Fischgattungen:  Karpfen,  Hechte,  Schleien. 

Wassergeflügel :  Wildenten. 

Die  Waldungen  mit  2.099*63  ha  sind  in  grossen  Gomplesen  grOsstentheils  zusammenhängend. 

Holzarten :  Buche,  Eiche,  Fichte,  Tanne,  Kiefer  und  Lärche ;  liefern  grösstentheils  Nutzholz. 

Wild:  Auerhähne,  Birkhähne,  Schnepfen  etc. 

Forstreviere :  Haida,  Arnsdorf,  Falkenan,  Radowitz  und  Schwoika. 

Industrialien:  Spiegel-  und  Ramen-Fabriken  in  BUrgstein,  Wellniiz,  Rabstein,  Ober-  und  Nieder- 
Lindenau  unter  der  Firma :  ^Carl  Graf  Kinsky  Erben"  in  Regie.  Brettsage  in  Bürgstein  nnd  Brauhaus 
Pihl  verpachtet ;  Ziegelei  in  Haida  in  Regie. 

Güter-Di reof Ion  In  Bürgstein,  P.,  E.-B.  u,  T.-St.  Haida, 

Pompe  Franz,  GUtordirector  in  BUrgstein. 
Taifel  Carl,  Directionsassistent  in  BUrgstein. 

Forstamt  In  Haida,  P.  loco. 

Mann  Franz,  Forstmeister. 
Czabaun  Adolf,  Forstamtsadjunkt  in  Haida. 

Strdnsk]^,  Carl  von  — ,  Forstkontrolor  in  Arnsdorf,  P.  Haida. 

Förster: 

yetter  Adalbert  in  Schwoika,  P.  BUrgstein,        Schneider  Franz  in  Falkenan,  P.  Kittlitz. 
Cermak  I«Yanz  in  Rodowitz,  P.  BUrgstein.  Erben  Heinrich  in  Tannenberg,  P.  Blottendorf. 

Weinert  Carl  in  Wollnitz,  P.  Reichstadt. 

Bei  der  Spiegel-  und  Rahmen-Fabrik  In  Burgstein. 

Nittel  Ferdinand,  Buchhalter. 
Pohl  Wilhe'm,  Directionsadjunkt.       Kliment  Adalbert,  Zeichner. 

Sämmtlich  in  BUrgstein,  P.  loco. 
Zintl  Anton,  Werk  Verwalter  in  Wellnitz,  P.  Reichsstadt. 

P&chter : 

Nowak  Franz,  Bräuhauspachter  in  Pihl,  P.  BUrg-        Kleimt  &  Milde,  Brettsü gepichter  in  Bürgstein, 
stein.  P.  loco. 
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Besitzer: 
Seine  Durchlaucht 

Herr  Ferdinand  ReichsfUrst  Kinsky  von  Wchinic  und  Tettau, 

Sr.  Mojestät  'wirklicher  geheimer  Rath  u.  Kämmerer,  erblicher  Relchsrath, 
k*   u.   k.   Rittmeister  a.   D.,    Ritter    des    goldenen   Vliesses,    Grosskreuz    des 

k.  spanischen  Ordens  Carl  III.  etc.  etc. 

Palai«:  Wien,  Freiuog,  Nr.  4  als  Winterresidenz,    Prag,  Altstädter  Ring  Nr.  6,  mit  grosser  Bibliothek. 

Fürstfiohe  Centrai-Kaiizlei  und  Hauptkasaa  In  Wien  I.,  Freiung  Nr.  4. 

Bernardt,  JUDr.  Eduard  Ritter  von  — ,  Hofrath. 
Bemardt,JUDr.  Richard  Ritt.  y.--,CentraIdirector.        Pelzelbauer  Jaroslav,  Revident. 
Knrz  Franz,  Kanzlei-Kassadirector.  Kozel  Adolf,  Adjunkt. 

Besitz : 

1. 
Allodial-Herrschaft  Böhmisch-Kamnitz  mit  Meistersdorf. 

Ger.-Bes.!  Böbm.-KMBnlts,  Rambnrg  and  Wanisdort 

Lage  und  Boden:  Diese  Domaine  liegt  im  nordwestlichen  Böhmen;  ein  Thcil  des  in  den  Bezirken 
Böhm.-Kamnitz  und  Rambarg  sitairten  Herrschaftsgebietes  bildet  gleichzeitig  die  Landesgrenze  mit  dem 
Königreich  Sachsen. 

Die  Lage  dieser  Dom&ne  selbst,  deren  Flächenansdehnnng  sich  einerseits,  und  zwar  nordwestlich 
bis  an  die  äussersten  Ausläufer  des  Elbegebirges,  andererseits,  und  zwar  nördlich  sowie  nordöstlich,  an 
jene  des  Lausitzer  Gebirsslandes  erstreckt,  muss  im  Allgemeinen  als  ein  sehr  conpirtes  Terrain  be- 
zeichnet werden,  in  welonem  mehrere  Höhenzüge,  Bergrücken  und  einzelne  Kuppen  (höchster  Punkt 
der  Tannenberg  770  M.  über  der  Nordsee)  mit  engen  und  offenen  Thfilern,  Thalmulden,  sowie  tief  ein- 
geschnittenen  Schluchten  und  Gründen  abwechseln. 

Auch  die  Bodenbeschafifenheit  zeigt  eine  grosse  Manigfaltigkeit,  denn  es  wechselt  häufig  der 
ärmste  Sand-  und  Heideboden  mit  der  kräftigsten  Basalterde. 

Comnunioationanittel :  Böhmische  Nordbahn  in  der  Richtung  Tetschen— Warnsdorf. 

Aerarialstrassen :  Lanna— Kamnitzer  Strasse,  Reichsstadt— Kulmer  Anhangstrasse,  I^itomischl— 
Ji<5in— Rum  burger  Strasse,  Niedergrund— Wamsdorfer  Strasse  bis  zur  Landesgrenze.  Die  Aerarial- 
strassen berühren  die  Städte:  Tetschen,  Kamnitz,  Kreibitz,  Schönlinde,  Rumburg,  Georgenthal  und 
Warnsdorf,  sowie  Steinschönau  und  Haida. 

Bezirksstrassen:  Kamnitz— Hillemühl—Falkenau,  Kamnitz— Windisch-Kamnitz—Schemmel—Dit< 
tersbach,  Kamnitz— Kunnersdorf—Limpach—Nieder-Kreibitz,  Dittersbach— Nieder-Kreibitz— Daubitz— 
Schönlinde,  Dittersbach— Hinter-Dlttersbaoh  bis  zur  Landesgrenze,  Schönlinde— Schönbüchel—Khaa, 
Nieder-Kreibitz— Stadt  Kreibitz— Ober-Kreibitz— Schönfeld,  Sohönfeld— Falkenau,  Schönfeld— Ober- 
Kreibitz— Kreibitz-Neudörfel. 

Nächste  Städte:  Bensen  10  Kim.,  Tetschen  15  Kim.,  Bohm.-Leipa  15-5  Kim.,  Haida  11  Kim., 
Kreibitz  8*5,  Schönlinde  14,  Rumburg  20,  Georgenthal  14  und  Warnsdorf  20  Kim.  entfernt. 

Schlosa  in  Böhmisch-Kamnitz  (lediglich  als  Beamtenwohnnng  und  Amtslokalitäten  benutzt),  alter, 
aus  einem  2stöckigen  Hauptgebäude  und  2  Seitenflügeln  bestehender  Bau,  i.  J.  1631  vom  Grafen 
Wilhelm  Kinsky  und  dessen  Gemahlin,  geborene  Gräfin  Trczka  aufgeführt. 

Burgruine  „Schlossberg"  bei  Böhm.-Kamnitz  (auch  Schloss  Kempnitz  genannt),  Stammsitz  dc^^ 
Herren  von  Wartenberg,  i.  J.  1444  durch  die  Sechsstädter  zerstört,  später  von  den  Wartenbergern 
nochmals  aufgebaut  und  1614,  in  welchem  Jahre  die  Herrschaft  Böhm. -kamnitz  von  Radislaw  Kinsky 
käuflich  erworben  wurde,  Ruine  geblieben. 

Patronatskirchen  und  Pfarren:  Böhm.-Kamnitz,  Kreibitz,  Parschen,  Schönliude  und  Steinschönau. 

Area:  Aecker 223*15 ha,  Wiesen  123*02  ha,  Obst-  und  Gemüsegärten  4*35  ha,  Weiden  19*36  ha, 
Teiche  6026  ha,  Wald  9.315*27  ha.  Bäche, Sümpfe  etc.  55*19 ha,  unprod.  Boden  sammt  Wegen  179*72 ha. 
Bauarea  4*20  ha.    Zusammen  9*9S4*52  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  13.861  fl.    Katastral-Reinertrag  61.060  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1802    fl.  1,482*076. 

Die  Oekonomle-Area  vertheilt  sich  auf  folgende  Meierhöfe:  Nieder-Kamnitz  mit  119  05  ha  und 
FaToritenhof  mit  77*82  ha  Area.  Beide  Höfe  sind  parzellenweise  und  zwar  jedesmal  auf  die  Dauer 
von  6  Jahren  verpachtet. 

Die  Area  der  anderen  Pachtparzellen  beträgt  133  ha. 
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V 

Bodenprodoction :  Korn,  Hafer  und  Kartoffeln,  dann  Kraut,  sowie  Hen  und  Grummet;  Weizen 
und  Gerste,  ebenso  Hülsenfrüchte,  sind  seltener  anzutrefifen. 

Teiohwlrthschaft :  Von  den  11  Teichen  hat,  als  grösster  der  Altbernsdorfer  in  der  Gemeinde 
Kreibitz-Neudörfel  gelegen,  eine  Fläche  von  4438  ha. 

Fischgattungen :  Hauptsächlich  Karpfen  und  Hechte  sind  anzuführen. 

Wassergeflügel :  Stock-,  Krick-  und  Blasenten  und  einzelne  Bekassinen  und  Kiebitze. 

Die  Waldungen  per  9.315*27  ha,  welche  ans  zwei  zusammenhängenden  Oomplexen  von  4.205-12  ha 
und  4.380*94  ha,  nebst  einer  im  südlichen  Theil  der  Herrschaft  gelegenen  parzelliricn  Waldfläche 
von  729-21  ha  bestehen,  zeigen,  sowohl  bezuglich  ihrer  Configuration  als  auch  Bodengüte,  sehr  wesentliche 
Unterschiede. 

Während  z.  B.  die  an  den  Ausläufern  des  Elbegebirges  (Quadersandstein)  gegen  Westen  situirten 
Theile  der  Forste  zumeist  als  massige  Felswände  mit  pitoresken  Zerklüftungen  (böhmische  Schweiz) 
auftreten  und  für  den  Wälderwuchs  öfter  die  denkbar  ungünstigsten  Bodenverhältnisse  bieten,  wechseln 
andemtheils  in  den  nördlichen  und  nordöstlichen  Lagen  der  Forste  einzelne  Höhenzüge  mit  isolirten 
Bergkuppen  und  Kegeln  (Tannenberg  770,  Kaltenberg  624  und  Steinschönauerberg  642  M.  über  der 
Nordsee),  welche  als  dem  Gebiete  des  Eruptivgesteins  angehörend,  im  Allgemeinen  einen  guten,  stellen- 
weise sogar  einen  ausgezeichneten  Waldboden  aufzuweisen  haben. 

Holzarten :  Fichte  und  Kiefer  bilden  den  Hauptbestand  und  zwar  sowohl  rein,  als  auch  beide 
gemeinschaftlich  auftretend ;  die  Tanne  als  selbstständige  Holzart  bildet  nur  untergeordnete  Bestände 
sowie  einzelne  Horsta    Lärche  und  Weymauthskiefer  kommen  zumeist  nur  eingesprengt  vor. 

Von  den  Lanbhölzem  krönt  die  Buche  theils  allein,  theils  in  Gemeinschaft  mit  der  Tanne,  Fichte 
und  einzelnen  Ahornen,  hauptsächlich  die  Berge  und  Bergrücken  der  hiesigen  Herrschaftsforste. 

Die  sämmtlichen  hier  angeführten  Holzarten,  resp.  die  zum  Einschlag  gelangenden  Hölzer  liefern 
ca.  807,  ^^ntz-  und  207,  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Die  Jagd  innerhalb  des  Herrschaftsgebietes,  im  Freien  betrieben,  liefert 
als  Ausbeute  Hoch-  und  Rehwild,  dann  Auer-,  Birk-  und  Haselwild,  Rebhühner,  Schnepfen,  Wild- 
tauben und  schliesslich  auch  Hasen. 

Die  Waldarea  ist  in  folgende  Oberförstereien  eingetheilt : 

a)  Ober försterei  Schön feld 
mit  den  Revieren:  Schönfeld,  Kaltenberg,  Preschkau  und  Kamnitz. 

6)0berförstereiFalkenau 
mit  den  Revieren :  Falkenan  und  Tannenberg. 

c)  OberförstereiDittersbach 
mit  den  Revieren:  Dittersbach  und  Rennersdorf. 

d)  Ober  försterei  Daubitz 
mit  den  Revieren:  Daubitz,  Hinter-Daubitz  und  Nassendorf. 

Industrialien: 

a)  Eine  Dampfbrauerei  in  Böhmisch-Kamnitz. 

b)  Fünf  Brettsägen  mit  Wasserkraft  und  zwar  in  Nieder-Kamnitz,  Windisch-Kamnitz,  Nieder- 
Kreibitz  (alte  und  neue)  und  in  Ober-Kreibitz. 

c)  Zwei  Ziegelhütten  und  zwar  in  Nieder-Kamnitz  und  Keuforsiwalde. 

d)  Ein  Kalkofen  in  Daubitz  (Einschichte,  zur  Gemeinde  Khaa  gehörig). 

Donalne-Dlrection  und  Rentverwaltang  In  Böhrolsch-Kamnitz,  P.  «.  T.-St  loco^ 

Hefmanowsk]^  Anton,  Domaine- Dirigent. 
Streicher  Eduard,  Diroctions-Sekretär.       Hutterer  Ludwig,  Forstadjunkt. 

Brauhaus-Verwaltung  In  Böhmisch-Kamnitz. 

Proysa  Anton,  Venvalter. 
Konba  Johann,  Bräuer.  Böhm  Fritz,  Brauerei -Adjunkt. 

Forst-Administration: 

Oberforsterel  Schönfeld. 

Ruttner  Anton,  Oberförster. 

Zima  Josef,  Forstkontrolor. 

Beide  in  Schönfeld,  P.  Ober-Kreibitz-Schönfeld. 

Revlerverwalter: 
Drsek  Eduard  in  Krenzbnche,  P.  Kreibitz.  Zimmermann  Franz  in  Henne,  P.  B.-Kamnitz. 
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OberfSrsterel  Faikenau. 

Michl  Johann,  Oberförster. 

Koldinsky  Emannel,  Forstkon trolor. 

Beide  in  Faikenau,  P.  Kittlitz. 

Revier-Verwalter. 

Liebl  Josef  in  Kreibitz-Neudörfel,  P.  loco. 

Foratadjunkt: 

Soidl  Johann  in  Kreibitz-Nondörfel. 


OberfSraterel  DItterabach-Daubltz. 

Gunter  gemeinschaftlicher  Leitung  eines  Oberförsters  ) 

n         r».  u    ^  ^  Hs^iek  Ferdinand,  Oberförster  in  Daubitz,  P.  loco. 

Ornsz  Richard,  Forstkontrolor  in  Daubitz,  P.  loco.        Schamall    Victor,   Forst kontrolor  in  Dittersbach. 

Revier- Verwalter: 

ChUdek  Josef  in  Sohönlinde,  P.  loco.  Michl  Julius  in  Rennersdorf,  P.  Dittersbach. 

blstner  Joaef  in  Hinter-Daubitz,  P.  Nixdorf-Zeidler.       Charwat  Gustav  in  Dittersbach,  P.  loco. 

Forsteinrichtungs-  und  Revislons-Kanzlei  in  Böhm.-Kamnitz. 

Baumgartner  Julius,  Forstgeometer.         Hyhlik  Franz,  Forstgeometer. 

Fideicommiss-Herrschaft  Chotzen  (Cbocen). 

Qer.-Bec:  Hohenmanth. 

Lage  und  Boden :  Das  Terrain  dieser  Domaine  ist  grösstentheils  eben  von  sanften  Anhöhen 
umerbrochen.  Der  Boden  ist  theils  schwerer  schwarzer  mit  Letten  und  Thonschiefer,  theils  Thon-  und 
»anaboaen  mit  Quarzschotterunterlage. 

ConnunicatiOBSmIttel :  Eisenbahn  (Staatseisenbahn-Gesellschaft)  mit  4  Richtunffen  u.  zw. :  Wien- 
Prae,  Halbstadt-,  Braunan  und  Leitomyschl.  Nach  allen  Richtungen  6  Bezirks-  und  2  Gemeide  Strassen. 
^ach8te  Städte:  Hohenmauth,  Uitomyschl,  Adlerkostelec   und  Wildenschwert   1  bis  3  St.  Entfernung. 

Schlosa  mit  Schlosskapelle,  Ziergarten,  Park  und  Beamtenwohnung  in  Chotzen.  Nebstdem  auch 
Beamten  Wohnungen  in  Wrchowina,  Postolow  und  BoXfn. 

c    v    P»*«yn»*»Wrohen  und  Pfarren :  Chotzen,  Skorenic  und  Aujezd.    Filialkirchen :   Bestowic,  Hemz, 
Smb  und  Slatma.  Eine  Kapelle  in  Boiin. 

rr  .  V  Httl  Aecker  655-54  ha,  Wiesen  3-67  ha,  Ziergärten  26*83  ha,  Wildpark  43-30  ha,  Weiden  16-80  ha, 
leiche  30-03  ha,   Wald   1.467-40  ha,  Flüsse,   Bäche  etc.   51-49  ha,  unproductiver  Boden  25*07   ha. 

Znsammen  2.631-27  lia. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  5.330.    Katastralreinertrag  fl.  23.482. 
Einlagswerth  v.  J.  1815  fl.  159.179. 

Die  Oekonomie-Area  ist  auf  folgende  Art  vertheilt : 
.♦  1    «)  Meierböfe  in  Regie:   Chotzen  mit  63-4  ha,   Wrchowina  (Gde.  Skorenic)  mit  183-4  ha,   Po- 
!:•*  ?JU.  ^  u     ^V^^  ?it  IS"^  7  ha,  Nendorf  (Gde.  Plchowek)  mit  35-2  ha,  Rosahof  (Gde.  Plchowic) 
mit  100-3  ha  und  Dwoflsko  mit  Netnill  (Gde.  Dwofisko  und  Slatina)  mit  120*1  ha. 

h)  Meierhof  auf  12  Jahre  in  Pacht :  B^stowle  mit  89*4  ha. 

c)  Parzellenweise  verpachteter  Meierhof  Srnb  mit  132-2  ha.  Nebstdem  sind  noch  von  allen  diesen 
uoten  zusammen  parzellenweise  verpachtet  180*1  ha  Area. 

Deputatgrtlnde  10*4  ha  Area. 

Bodenproduction :  Weizen,  Korn,  Gerste,  Erbsen  und  Zuckerrübe,  dann  Wiesenfutter. 

Rindvieh-Ra9e:  Original  Bemer  und  Landschlag. 

Obatbau  sehr  ausgedehnt,  ca  30.000  Stück  zumeist  in  Alleen  ausgesetzte  Obstbäume. 

Obafbaumschule  in  Wrchowina  1*5  ha  Area  gross. 

Hopfenbau:  1-25  ha  Hopfengarten  „Wrchowina**.  Guter  Mittelroth- Hopfen. 

Teichwirtbschaf! :  30  ha  Area  zertheilt  in  kleine  Himmelteiche  mit  Karpfenzucht. 

ir-  t  J^^^.^*W"nO«n  ^»ben  vorherrschend   Holzboden   frischen  Sand-   aber  auch  Lettenboden,   meist 
Kieferbestande,  welche  hohes  Percent  guten  Nutzholzes  abwerfen. 


* 
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Haar-  und  Federwild:  Rehe,  Hasen»  Rebhühner  iind  wenig  Schnepfen. 

Wildpark  in  BoSin  mit  ca  100  Stück  Damwild. 

Fasanerie  in  Boäin  mit  wilder  Fasanenaufzncht. 

Foretrevlere :  BoSin,  Aujezd,  Hhiboka  und  DwoHsko.  ' 

Induetrialien :  Bierbrauerei  mit  Mälzerei  in  Chotzen,  dann  Ziegelei  und  Thonwaarenerzougnng 
in  Wrchowina  in  eigener  Regie.  Brennerei  und  Liqueurfabrik  in  Chotzen  verpachtet. 

Domalnen-DirectioD  in  Chotzen,  F.-,  7.-  und  E,-B.'St  loco. 

Pflborskj^  Carl,  Domainedirector. 
Sejhar  Franz,  Dir ectionsadj unkt  und  Hofbesorger.       Dobrusk^  Franz,  Assistent. 

Sämmtliche  in  Chotzen. 

Bocek  Albin,  Hofbesorger  in  Postolow.  Öi2ek  Wilhelm,    Schloss-   und  Zimmerwärtcr   in 

Svoboda  Adalbert,  Schloss-  und  Parkgärtner  in  Chotzen. 

Chotzen,  Ueznföek  Franz,  Banmgärtner  in  Wrchowina. 

Rentverwaltung  In  Chotzen. 

Tomek  Gustav,  Rentverwalter. 

Bei  der  Industrie: 

PetraS  Carl,  Bräuhausrechnungsführer.       MatouSek  Josef,  Bräuhausleiter  und  Bräuer. 

Beide  in  Chotzen. 
Benda  Johann,  Werkführer  und  Leiter  der  Zi^elei  und  Thonwaarenerzengung  in  Wrchowina* 

Forstamt  In  Boiln,  P.  Chotzen, 

Klete£ka  Franz,  Forstmeister. 
Kleteöka  Johann,  Forstkontrolor.       Blazek  Carl,  Forstpraktikant. 

Alle  in  BoSin. 

Revierforstverwalter: 

Doutlik  Franz  in  Hluboka.       Smeykal  Johann  in  Prochod. 


Öihdk  Wenzel,  Förster  in  Dworisko.      Steffan  Carl,  Forstadjunkt  in  Prochod. 

Pächter : 

Goldmann  Leopold,  Meierhofs-  und  Brennereipächter  in  Chotzen. 

3. 

Allodial-Herrschaft  Hermanmestec  mit  Moraschic. 

Ger.-Bex. :  Chrudim. 

Lage  und  Boden:  Die  Domaine  liegt  am  mährischen  Vorgebirge;  Dillnvialgebilde. 

Communlcationsmittel :  Localbahn  der  St-K-B-^Gesellschaft  mit  Pfelau5,  Hehnanmestec,  Kalk- 
Podol  als  Stationen ;  Strassen  nach  Chrudim  1  St.,  nach  Pardubic  IV2  St ,  nach  Pfelauö  IV3  St.,  nach 
Caslau  2V2  St.,  nach  RonowlVa  St.  nach  Se6  2  St.  und  nach  Slatinan  1  St.  Entfernung. 

Schloss  und  ein  grosser  schöner  englischer  Park  mit  anschliessenden  ausgedehnten  ^  Wildpark, 
Beamtenwohnungen,  Directions-,  Rent- und  Forstamtskanzleien  im  Amtshause  neben  Schloss  inHefman- 
m^stec.  Wirthschaftsverwalters-Wohnung  in  Neuhof. 

Familiengruft  in  Budenic  auf  der  Domaine  Zlonic. 

Patronatsicirohen  und  Pfarren :  Hermanmestec  und  EalkPodol.  Filialkirchen:  Hermanmestec 
(Marienkirche),  Kostelec,  Rozhowic,  Stolan,  Hrbokow. 

Area:  Aecker  1.358*88 ha,  Wiesen 230 75 ha,  Gärten 97 41  ha,  Hutweiden 65*07 ha,  Teiche  12*04 h a 
Wald  2.610-57  ha,  unprod.  Boden  und  Bauarea  31*06  ha.  Zasammen  4.405*28  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  11.281  fl.    Eatastral-Reinertrag  49.478  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1837  C.-M.  fl.  730.000. 

Die  Oelionomle-Area  bildet  folgende  Meierhöfe :  Neahof  (Gde.  Hefman-MSstec)  mit  264*88  hi^ 
und  Elesic  mit  134.16  ha  Area.  Diese  Meierhöfe  werden  in  eigener  Regie  bewirthschaftet. 
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Meierhöfe  DnbaB  mit  96*74  ha,  Bozbowio  mit  149*68  ha,  StolaB  mit  248*67  ha  bis  1902  und 
Moraste  mit  130*74  ha  Area  bis  1896  sind  verpachtet. 

Ansser  diesen  Meierhöfen  sind  noch  559  95  ha  Area  parzellenweise  verpachtet 

BodenproductlOD :  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Wicke,  Pferdebohnen,  Raps,  Zackerrübe  und 
Fntterklee. 

Schaferei  in  Nenhof.  Schafvieh-Rafe :  Oxford,  Sonthdown  und  Bambonillet. 

Rlndvieh^Ra^en :  Landechlag  mit  Bemer  und  Holländer  Ereuzimg. 

Gestutt  im  Meierhofe  Nenhof  znr  Züohtnng  grösstentheils  englischer  YoUblnt-  theils  Halbblutpferde. 

Obst-  and  Geniisebau :  Obstbau  in  Gärten  und  Alleen  nebst  Züchtung  von  Palmeten  und  Cordon- 
obstbänmchen  in  einem  besteingeriohteten  Traillagengarten.  Gemüsebau  im  eigenen  Gemüsegarten. 

Obstiiaumschule  in  Kenhof. 

Teichwlrthsciiaft  nicht  von  Bedeutung. 

Die  Waldangen  bestehen  aus  2  grossen  Complexen,  im  Niedergebirge,  haben,  guten  Waldboden 
und  vorherrschend  Fichtenbestände.  Liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Haar'  und  Federwild :  Hoch-  und  Behwild,  Hasen,  Fasanen,  Beb-  und  Birkhühner. 

Thiergarten  in  Janowic  mit  einem  Stande  von  60  Stück  Hochwild  und  70  Stück  Rehwild. 

Fasanerle :  Wilde  Fasanenzucbt  bei  HeFmanmestec.  Stand  ca  500  Stück. 

Forstreviere :  Podol,  Sloukowic,  Janowic  und  Hrbokov. 

Feldrevier:  Hefmanmestec. 

DomalDe-DIrectioo  In  Hermannistec,  P.-,  T.-  und  E^-B^^St  loco. 

Hole^ek  Johaun,  Domainedirektor. 
Czeschka  Franz,  Oekonomieverwalter  in  Neubof.       Kaiina  Franz,  Schloss-  und  Parkgärtner. 

Männl  Johann,  Eechnnngsadjunkt.       Jif^nek  Johann,  Baumgärtner  (Neuhof). 

Sämmtliche  in  HefmanmSstec. 

Forstamt  In  Boiln,  P.  ChoUen. 
KletetBchka  Franz,  Forstmeister. 

RevierfSrster : 

Iser  Rudolf  in  Kalk-Podol.       Guth  Alois  in  Sloukowic. 
Müchl  Eduard  in  Janowio.        Hoike  Alois  in  Hrbokov. 
Wanka  Ferdinand  in  HefmanmSstec. 
Pochobradsk^  Johann,  Förster  und  ForstrechnungsfÜbrer  in  Heirmanmesteo. 

Forstadjunkten : 

Wesselsky  Ferdinand  in  Kalk-Podol.       Müntzer  Josef  in  Janowic. 

MelerhofspSchter : 

Schuck  Emanuel  in  Stolan.       Bär  Otto  in  Rozhowio  und  Dnban. 
Jerusalem  Bernhard  in  Moraschic. 

4. 

Allodiai-Herrschaft  Horazifowic  mit  Strebomyslic. 

Oer.-Bez.:  Horaltfowlo. 

Lage  und  Boden:  Gebirgslage  am  Flusse  Wotawa  mit  vorherrschend  lehmigen  Sandboden. 

Communlcationsmlttel :  K.  Franz  Josefs-Bahn  und  böhm.-mähr.  Transversalbabn,  E.-B.-St.  in  loco. 
Aerarial-  und  Bezirksstrassen  gegen  Pilsen,  Klattau,  Strakonio  und  Schttttenhofen ;  von  den  letzten 
3  Städten  2  Meilen  entfernt. 

Sehloss  sammt  Beamtenwohnung  und  KanzleilokalitSten  in  der  Stadt  Horazdowic,  erbaut  im 
Jahre  1560  und  1692  von  den  damaligen  Besitzern  Grafen  Mannsfeld  und  Grafen  Sternberg.  Grosse 
englische  Parkanlage  unterhalb  des  Schlosses.    Perlenfischerei  in  Mühlkanal  der  Wotawa. 

Burgruine:  „Prdchyfi"  (bis  zum  J.  1660  Sitz  der  Gaugrafen  (2upan)  desPrachyner  Kreises  (2upa). 

Patronatskirohen  und  Pfarren :  Klein-Bor  und  Gross-Bor.  Filialkirche  in  Prachyn. 

Area:  Aecker  1075ha,  Wiesen  155 ha,  Gärten  20ha,  Weiden 22 ha,  Teiche  200ha,  Wald 910 ha, 
nnprod.  Boden  und  Bauarea  123  ha  ha.  Zusammen  2415  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  4.749  fl.    Katastralreinertrag  20.892  fl. 
Binlagswerth  v,  J.  1834  fl.  400.000, 

18 
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Die  Oekonomle-Area  bildet  folgende  Meierhöfe :  Neobof  nnd  Karlflhof  mit  420  ba  Area.  Beide 
Meierhöfe  werden  in  eigener  Regie  bewirthschaftet. 

Meierhöfe :  Stfebomysllc,  Swlratie,  0«ek,  WIlhelminen-Hof,  Oldenbarg,  Pr&ebrA,  Telnits 
und  Patsehiw  mit  832  ha  Area ;  davon  Bind  3  Meierhöfe  im  Ganzen  und  5  Höfe  parzellenweiBe 
verpachtet. 

Bodenproduction :  Getreide  nnd  Kartoffeln. 

Rindvieh-Ragen:  Landschlag;  Erenzung  mit  Bemer  Stieren. 

Obstbau :  Gartenanlagen  bei  den  Höfen  Neuhof,  Prdchyü  und  Karlahof  mit  12.000  Stück  ver- 
edelten Obstbäumen,  nämlich  Aepfel,  Birnen,  Kirschen  und  Zwetschken. 

Obstbaumsohufe  in  Annagarten  bei  Nenhof  mit  ]  0.000  Stück  Obstsetzlingen  der  genannten  Sorten. 

Teichwirthechafi :  15  Haupt-  und  28  Streckteiche,  daninter  der  Brezaner  Teich  mit  40  ha  und 
Gross -Smrkowecer  28  ha  Area. 

Fischgattungen :  Karpfen  und  Hechte. 

Die  Waidungen  bestehen  aus  28  Parzellen,  beinahe  auf  2  Q  Meilen  zerstreut,  mit  sandigem  Lehm- 
boden und  Felsenlagen. 

Holzarten :  Grossbestände  mit  Fichte,  etwas  Kiefer  und  sehr  wenig  Laubholz.  Liefern  Bau- 
und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwiid:  Hasen  und  Rebhühner;  dann  Stockenten.  Von  schädlichem  Wild:  Fischotter. 

Forstreviere :  Osseker,  Paöiwer  und  Prdohyft. 

fndustrialien :  Spiritusfabrik  in  Neuhof,  ZiegelhUtte  nnd  Kalkofen  in  eigener  Regie.  Bräuhaus  in 
HoraS^owic  verpachtet. 

Domaine-Direction  in  Horazdbwio,  K-B.^  P.  u,  T.-St  loco. 

Czenek  von  Wartemberg,  Rudolf  — ,  Domaine-Director. 
Poche  Friedrich,  Wirthschaftsbereiter.  Kumpera  Emanuel,  Directionsadjunkt. 

Forstamt  in  Horazdbwio. 

Müchl  Rudolf,  Forstverwalter. 
Kleteschka  Johann,  Forstamtsadjunkt- 

Revierforster : 

Hlava^ek  Johann  in  Ossek-        Bflek  Franz  in  Paciw. 

5. 

Fideiconimi88-Herr8chaft  Rosic  mit  dem  Allodial-Gute  Wejwanowic. 

Qer-Bez.:  Chrudim  u.  Nassaberg. 

Lage  und  Boden:  Eben  nnd  humusreicher  Lehmboden. 

ComRiunioationsmittei :  Oesterr.  Nordwestbahn,  £.-B.-St.  Chrast  bei  Chrudim ;  Staatseisenbahn, 
E.-B.-St.  Dacic  und  Uhersko. 

Beamtenwohnung  und  Amtslokalitäten  in  Rosic. 

Patronatskirohen  und  Pfarren  in  Öelakow  und  Wejwanowic.    Filialkirche  feestok. 

Area:  Aecker  1.580-98  ha,  Wiesen  145-82  ha,  Obst-  und  Gemüsegärten 9*98 ha,  Weiden 26*47 ha, 
Teiche  4*70  ha,  Wald  665*58  ha,  unprod.  Boden  und  Bauarea  70*67  ha.    Zasammen  2.508*70  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  11.917  fi.    Katastralreinertrag  52.642  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1815    fl.  293.539. 

Die  Oekonomie-Area  besteht  aus  folgenden  HeierhOfen : 

Rosic  mit  189  28  ha,  Skalie  (Gde.  Bliznowic)  mit  126*54  ha,  Wejwanowle  mit  197*36  ha, 
Uiretie  mit  208*78  ha,  Sinian  mit  78*36  ha  und  Br^ekol  mit  71*83  ha.  Diese  Meierhöfe  werden  in 
eigener  Regie  bewirthschaftet. 

Meierhöfe:  Bfesowio  (Gde.  Alt-Hole9owic)  mit  243*86  ha  bis  lo./lO.  1893  und  Bettok 200*33  ha, 
bis  I./IO.  1897  im  Ganzen,  und  Meierhöfe  Cankowic,  Llpee  (Gde.  Alt-Uolefiowic),  Wc^elakow  nnd 
Drerös  (Gde.  Tisowec),  zusammen  mit  482*55  ha,  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenproduction:  Alle  Cretreidearten  mit  einem  ausgedehnten  Rübenbaue. 

Rindvieh-Ra9e :  Landschlag. 

Obst-  und  Gemüsebau:  Traillagenobst  und  diverses  Gemüse,  ferner  ein  Feigenhaus. 

Obstbaumschule  in  Rosic. 

Teichwirthschafl :  4  kleinere  Karpfenteiche. 

Die  Waidungen  bestehen  aus  zwei  Revieren,    Liefern  meist  Nutz-  nnd  auch  Brennholz. 
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Haar-  und  Federwild :  Rehe,  Hasen,  Rebhühner  und  Fasanen.    Fasaoerle  in  Bfezowic. 
Forstreviere :  Wöelakow  und  Rosio. 

Industriallen :  Zuckerfabrik  zur  Erzeugung  von  Rohzucker  in  Rosio,  Brauhaus  in  Rosic,  Ziegel- 
ofen in  6estok  -,  alle  in  eigener  Regie. 

Domalne-DIrection  In  Rosic,  ErB.,  P.  u.  T.-St.  Chrasi  bei  Chruditn, 

Dysmas  Josef,  Domaine-Director. 
Vondrd^fek  Anton,  Rechnungsführer.        Sfastn^^  Vincenz,  Oekonomieverwalter. 
Friedrich  Josef,  Direotionsadjunkt.  Klima  Josef,  Gärtner. 

Sämmtliche  in  Ghrast  bei  Ghrudim. 

Nechansk^  Carl,  Oekonomieverwalter.        Klima  Josef,  Gärtner. 

Beide  in  Wejwanowic,  P.  Hrochow-Teinic. 

Forstpersonale : 

Fischer  Alois,  Revierverwalter  in  Wöelakow.  Podroniek  Carl,  Förster  in  Öankowic,  P.  Hroch.Teinic. 

Bei  der  Zuclierfabrik  In  Rosic. 

Steiskal  Josef,  Verwalter. 
Schaschek  Lambert,  Bucnhalier.    Kratochwil  Franz,  Chemiker. 
Wallaschek  Franz,  Kassier.  Michel  Carl,  Kontrolor. 

Donat  Victor,  Znckermeister.         Hubert  Wenzel,  Waagmeister. 
Kazda  Vladimir,  Adjunkt.  Kitzler  Josef,  Magazineur. 

Sämmtliche  in  Rosic. 

Bei  dem  Bräuhause  In  Rosic. 

Janouä  Georg,  Bräuer. 

Meierhofspächter : 

Kraus  Arthur,  Freiherr  von  — ,  in  Bfezowio,  P.  Chroustowic. 

Dessen  Ockonomie- Adjunkt : 
BureS  Johann  in  Bfezowic,  P.  Chroustowic. 

Bondy  Wilhelm,  Pächter  in  ßestok,  P.  Chrast. 

6. 

Allodial-Herrschaft  Zlonic  und  Budenitz  mit  den  Gutern  Postowitz,  Martinowes, 

Radoschin,  Hospozin,  Woslochow  und  Sazenä. 

Ger.-Bcs.:  Schlan,  NoustraSic,  Llbochowic  u.  Welwarn. 

Lage  und  Boden:  Meist  Hochplateau  von  Baohthälern  dmrchzogen.  Untergrund  meist  Plänerkalk, 
in  den  Thälern  die  Permische  Formation  zu  Tage  tretend.  Obergrund  leichter  Lehmboden,  auf  Anhöhen 
primitiv,  in  den  Niederungen  angeschwemmt. 

Conmunicationsmittel :'  Eisenbahnen:  Prag-Brüx,  Zlonic-Hospozin,  Welwarn-Kralup. 

Aerarialstrassen:  Scblan-Budin,  Schlan- Welwarn,  Schlan-Jungfer-Teinitz,  Wolwarn- 
Raudnic,  Kadoschin-BHza. 

Bezirksstrassen:  Klobuk- Welwarn, Wrana-Cernutz, Mscheno-Raßinowes, Welwarn-Straskow, 
Welwarn-Neudorf,  Tmaft-Hospozln,  Hospozin-Hobschowitz,  Zlonic- Wrana,  Zlonic-Kralowic,  Charwatetz- 
Radoschin. 

Nächste  städte:  Schlan  6,  Welwarn  10,  Llbochowitz  14,  Raudnic  20  Kim.  Entfernung 
von  Zlonic. 

Patronatskirchen  und  Pfarren :  Zlonic,  Budenitz,  Charwatctz,  Chrzin. 

Filialkirchen:  Klein-Palec,  Dolin  und  Ilospozin. 

Commendatkirche:  Kroucow. 

Kapellen:  Drchkow,  Berghof,  St.  Anna  in  Charwatctz,  St.  Wenzel  in  Budenitz,  Mscheno 
und  Weltrus. 

Area:  Aecker  2.948-82  ha,  Aeoker  mit  Obstb.  185-94  ha,  Wiesen  40-15  ha,  Gärten  42-97  ha, 
Weiden  39-31  ha,  Weiden  mit  Obstbäumen  115*77  ha,  Teiche  934  ha,  Wald  und  Remisen  880o9  ha, 
nnprod.  Boden  62*55  ha.    Zosanmen  Ende  1889  4.825*44  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  21.341  fl.    Katastral-Reinertrag  93.992  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1862    fl.  1,185.289. 

18« 
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OekoBonie-Area  ist  auf  folgende  Art  vertheilt : 
a)  Meierhöfe  in  Regie: 

Wirthschaftsbezirk  Zlonie  mit  den  Höfen  Zionic,  Stradonitz,  Wischinek,  Bfeschfan  nnd  2elewöitz 
mit  868*9  ha  Area ; 

WirthBchaftsbezirk  Bodenlti   mit  den  Höfen  Budenitz,  Schlapanitz,   Poschtowitz  n.   Radoschin 
mit  li8'2  ha  Area  nnd 

Wirtschaftsbezirk  Hospozin  mit  den  Höfen  Hospozin,  Berghof,  Kfowie  und  Neuhof  mit  7165  ha  Area ; 

Obstweiden-Regie  in  Sasena  mit  83*5  ha  Area. 
h)  Verpaohtete  Meierhöfe:    Bakow   mit  63*4  ha  vom  1.  October  1888  bis  dahin  1900, 

Martinowes  and   Gharwatetz   mit  238*3  ha  vom  1.  September  1888  bis  dahin  1900,  Oode- 

sehltz  101*4  ha,  Unter- KamDitz  mit  155*5  ha,  Wosiochow   mit  159  7  ha,  letzterer  drei  vom 

1.  September  1885  bis  dahin  1897. 

Parzellenweise  verpachtet  321*4  ha  Area. 

Bodenproduotion :  Raps,  Weizen,  Korn,  Gerste,  Sonstiges,  Zuckerrübe. 

RlBdvieh-Ra9en :  Meist  gewöhnlicher  Landschlag. 

Obstbau :  In  den  Niederungen  und  in  Schlagalleen   ausgepflanzte  Anlagen  von  Wintfrobst,  auf 
Lehnen  Rothobst ;  ca  112.000  Stück  meist  junge  Bäume. 

Obatbaumachulen  in  Zlonie,  Schlapanitz  und  in  Bakow. 

Teichwirthschafl:  Teich  in  Stradonitz  1*2  ha  und  in  Audesohitz  1*5  ha  Area  als  Mühlservituten, 
Ilospozin  6*4  ha  als  Zuckerfabriksreservoir. 

Die  Waldungen:  Hochwald-Revier  inBilichow  bildet  ein  zusammenhängendes  Ganze  von  854*2  ha, 
die  zerstreut  liegende  Wild-Remisen  halten  26'4  ha. 

Lage  des  Hochwaldes  auch  meist  Hochplateau,  in  einer  Höhe  von  400  Meter  über  der 
Meeresfläche,  von  einem  tiefen  Thale  durchzogen. 

Holzarten  diverse  Nadel-  und  Laubhölzer,  als  Bau-,  Nutz-  und  Brennholz  verwendet. 

Fasanen  werden  in  der  Budenitzer  Jagdremise  gehegt,  der  Hähnestand  beträgt  150  Stück. 

Forstrevier  Bilichow. 

Wildstand  besteht  in  Hasen,  Rebhühnern,  gelegten  Fasanen,  eine  kleine  Zahl  AuerhühnAr  in 
dem  Bilichower  Revier,  woselbst  auch  Rehwild  vorkommt.  Jagdreviere  sind  in  Budenitz  und  ^lew6itz. 

Industriallen:  Zuckerfabriken  in  Zlonie  und  Hospozin;  Verarbeitung  700000  9  Rübe;  Erzeu- 
gung 90.000  q  Rohzucker.  Bräuhans  in  Zlonie  mit  Maschinen-Einrichtung  und  künstlicher  Kalte- 
Erzeugnng,  Erzeugung  20.000  Hektoliter  Bier.  Ziegelei  in  Zlonie,  Erzeugung  500.000  Stück  diverse 
Ziegel    Brettsäge  in  Bilichow  mit  Wasserbetrieb  (ohne  Bedeutung).    Sämmtlich  in  Regie. 

Domalne-  und  Fanriken-Dlreotlon  In  Zlonie,  P.  loeo. 

Müchel  Carl,  Wirthschaftsrath. 
Kozel  Rudolf,  Directionssekretär. 

Rentverwaltung  In  Zlonie,  P.  loeo. 

Grund  Franz,  Rentmeister. 
Adamec  Franz,  Rentamtsadjunct. 

Wlrthsohafts- Verwaltung  In  ZlonICi  P.  loeo. 

fevsa  Eduard,  Wirthschaftsdirector. 
Zivsa  Carl,  Wirthschaftsadjunkt.        Huäek  Josef,  Wirthschaftsadjunkt. 

Wlrthsohafts- Verwaltung  In  Budenitz,  P.  Zlonie. 

ChocholouSek  Josef,  Wirthschaftsverwalier. 
Teml  Augustin,  Wirthschaftsadjunkt. 

WIrthschafts- Verwaltung  In  Hospozin,  P.  Welwarn. 

Bezdf^ek  Josef,  Wirthschaftsverwalter. 
Hubal  Franz,  Wirthschaftsadjunkt. 

Forstverwaltung  In  Bilichow,  P.  Jungfer-TeiniU. 

Grohmann  August,  verwaltender  Förster. 
Wapenik  Josef,  Forst amtsadj unkt. 

Förster : 

Fiala  Adolf  in  Budenitz,  P.  Zlonitz.       Grund  Gustav  in  2elew6itz,  F.  Schlau. 
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RechBungs^Revision  in  Zloalc,  P.  loeo^ 

(Anch  fOr  die  anderen  fürstlichen  Domainen.) 

Pfister  Ignaz,  Oberrevident. 
Goller  Carl,  Revident. 

Herrschaftsarzt : 

Fiala,  MUDr.  Josef  — ,  in  Zlonic. 

Baumeister : 

Sonla  Kaspar  in  Zlonic. 

Zoolierfabrilc  In  Zlonic,  P.  loeo» 

Protivensk;^  Hnbert,  Verwalter. 

Bayer  Ferdinand,  Znckermeister.  Hntter  Franz,  Cassarechnungsfülirer. 

Jedny  Kamill,  techn.  Adjnnkt.  Beer  Anton,  Natnralrechnnngsftthrer. 

8trnad  Josef,  techn.  Assistent.  Michel  Johann,  Kanzleiassistent. 

Zuckerfabrik  in  Hospozin,  P.  Welwarn. 

Michel  Anton,  Fabrikendirector. 
Dyme$  Carl,  Znckermeister.  H&jek  Johann,  CassarechnnngsfÜhrer. 

Kokodka  Ferdinand,  techn.  Adjunkt.        Zahdlka  Panl,  Mater. -Rechnnngsfßhrer. 
Such;  Carl,  Assistent.  Ndprstek  Wilhelm,  Kanzleiadjnnkt. 

Bräuhaus-Verwaltung  in  Zlonic,  P.  loco. 

Havelka  Friedrich,  Verwalter. 
NSmec  Jaroslav,  Brauer. 

Meierhofspächter : 

Fric  Josef  in  Bakow,  P.  Zlonic.  Hrndka  Johann  in  Ondeschitz,  P.  Zlonic. 

Nohel  Adolf  in  Martinowes,  P.  Bndin.       Zima  Franz  in  Unterkamnitz,  P.  Welwarn. 

Michowski  Adolf  in  Kralup  a.  M. 


Besitzer : 
Seine  Elxcellenz 

Herr  Friedrich  Reicliegraf  Kinsicy  von  Wcliynic  und  Tettau, 

k.  u.  k.  Kämznerep,  >^^irkl.  geheimer  Rath  und  Rittmeister  a.  D.,  Reichsraths- 

und  Landtags-Abgeordneter  etc.  etc. 

Besitz : 
Allod.-Herrschafl  Adlericostelec  (Kostelec  nad  Orlici)  mit  PfestaviJc  und  Borovnic. 

Qer.-Bes. :  Adler-Kosteleo. 

Lage  und  Boden:  Conpirtes  Land  im  Gebiete  der  Formation  des  böm.  Pläner-  nnd  Sandsteines. 
Boden :  Verwitterungsprodnkt  von  Plänerkalk  nnd  Sandstein. 

CommnnlCAtlonamlttel :  Oesterr.  Nordwestbahn,  £.-B.-St.  Adlerkostelec.  Reichsstrasse  (böhm.- 
galiz.  KnnBtstrasse)  KöniggrStz-Wamberg-Senftenberg,  Bezirksstrasse  nach  Chotzen  nnd  nach  Wilden- 
Schwert. 

Schfosa  (Nenschloss)  mit  Ziergarten  nnd  Park  in  Adlerkostelec. 
Gentralleitnng  in  Adler-Kosteletz,  Forstamt  in  PFestavlk. 

Patronatakirehen  und  Pfarren :  Dekanalkirche  Set.  Georg  nnd  Friedhofskirche  Set.  Anna  in 
Adlerkostelec.  Set.  Apolinariskirche  in  Ghlen.  Verklämngskirche  in  Onclan.  Filialkirche  Set.  Maria 
Doloris  in  Homol. 

Area:  Aecker  111-73  ha,  Wiesen  231-91  ha,  Gärten  46-67  ha,  Weiden 88-57 ha,  Teiche  22-92 ha, 
Wald  1.989*63  ha,  Flüsse,  nnprod.  Boden  und  Banarea  7061  ha.    Znaammen  8.462-04  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  8.250  fl.    Katastralreinertrag  36.866  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1802  fl.  198.000. 

Die  Oekononie^Area  bildet  folgende  Meierhofe : 

Qroas-Hof  nnd  Kleln-Hof  (Gde.  Adlerkostelec)  mit  336  ha  in  eigener  Regie. 
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Meiorhöfe :  Lbotka  (Gde.'Tntlek),  Forber^  (Gde.  Lhota,  Svidnie  und  Gross-Öerma),  Skrebleb 
TGde.  Chlen),  PrestaTlk  (Gde.  R^je),  BoroTiic,  Gross-  und  Klein-Lbota^  Z&tIs  und  Bosahof 
^Gde.  Horka),  zusammen  mit  1.136  ha  Area  verpachtet. 

Bodeoproduction :    Getreide,  Zuckerrübe,  Kartoffeln  und  Futterpflanzen. 

Obstbau :  22.824  Stück  Obstb&ume.    Alle  Obstsorten  vertreten. 

Obstbaumschule  1  ha  Area  gross  in  Adlerkostelec. 

Teichwirthsohaft :    7  Teiche  21  ha  Area  zumeist  Binnenteiche  mit  Mühlservituten. 

Die  Waldarea  mit  1.989.68  ha  ist  zusammenhfingei^  Holzarten :  Nadel-  und  Laubholz.  Liefert 
Nutz-  und  Brennholz,  bildet  folgende  Reviere:  Smetana,  Cerma,  Hdjek  und  Sp&la. 

Industriallen :  Zuckerfabrik  (Rohzucker)  in  Adlerkostelec  in  Regie. 

Domaine-Direotion  in  Adlerktstelec,  P.-,  T.-  und  E.-B.-St  loco. 

Holoubek  Gustav.  Procurist  und  Domainedirector. 
Blazck  Josef,  Oekonomieverwalter.  Hovorka  Franz,  Rentmeistor. 

Straka  Josef,  Schlossgärtner. 

Bei  der  Zuckerfabrik: 

Babanek  Eduard,  tech^i.  Leiter. 
Seeland  V.  V.,  Buchhalter.  SedivJ-  Josef,  tcchn.  Adjunkt. 

Forstamt  In  Prestavik. 

Charwat  Rudolf,  Oberförster  in  PFestavlk,  F.  Adlerkostelec. 

Forster : 

Zenker  Heinrich  in  Öerma,  F.  Borohradek. 
Sequard  Josef  in  H4jek,  F.  Fottenstein.  Eckert  Heinrich  in  Smetana,  F.  Ghotzen. 

Knij  Josef,  Forstrechnungsführer  in  Ffestawlk,  F.  Adlerkostelec. 


Besitzer : 
Seine  Excellenz 

Herr  Josef  Oktavian  Graf  Kinsky  von  Wchinitz  und  Tettau, 

Sr.  k.  u.  k.  apost.  Majestät  geheimer  Rath  und  Kämmerer^  Erboberstlandes- 
Hofmeister  im  Königreiche  Böhmen,  erbl.  Mitglied  des  h.  Herrenhauses  im 

Helchsrathe  etc.  etc. 

Besitz : 
Fideicommiss-Herrschaft  Chlumec  mit  Kratenau. 

Oor.'Bcs. :  Chlnmcc,  Nechauic,  Königntadtl,  Nuubydiow  u.  FodSbrad. 

Laye  und  Boden:  Ebene  Lage.  Tertiärgebirge,  diluviale  Formation,  tiefgründiger,  eher  fenchter 
als  trockener  Boden. 

CommuDicatioBsmittel :  Von  Osten  gegen  Westen  geht  die  Oesterr.  Nordwestbahn  von  Königgrätz 
nach  Prag  und  durchzieht  die  Domaine  in  einer  Länge  von  34  Kim. ;  von  der  Station  Ghlnmeo  zweigt 
die  Bahn  gegen  Norden  nach  Neubydzow-Jicin ;  auf  dem  Territorium  der  Domaine  befinden  sich  drei 
Bahnstationen:  Chlumec,  2izelic,  Libfiowes. 

Von  Küniggrätz  führt  durch  die  Stadt  Chlumec  und  weiter  über  Podebrad  die  Aerarialstrasse 
nach  Prag:  ausser  dieser  führen  Bezirksstrassen  nördlich  nach  Neubyd/ow  10  Kim.,  südöstlich  nach 
Pardnbic  25  Kim.,  sQdlich  nach  Elbe-Teinitz  15  Kim. ;  in  der  Ortschaft  I^owöic  zweigt  eine  Bezirks- 
Strasse  nach  Königstadtl  ab  14  Kim.;  in  Lewin  Abzweigung  der  Bezirksstrasse  nach  Pfelauö,  welche 
bedeutende  "Waldcomplexe  der  Herrschaft  durchzieht.  Von  der  Ortschaft  Laukonos  führt  eine  Bezirks* 
Strasse  durch  die  Stadt  Zizelic  6  Kim.  nach  Kolin  und  ^chun. 

Die  Domaine  durch flicsst  von  Norden  gegen  Süden  und  dann  westlich  sich  wendend,  den  grossen 
Zehufter  Teich  nassirend,  der  Fluss  Cidlina,  welcher  oberhalb  Jicin  seinen  Ursprung  hat,  beim  Luher 
Fasanengarten  den  von  Miletin  über  Nechanic  kommenden  BistHc-Bach  aufnimmt  und  unterhalb  Libic 
in  die  Elbe  mündet. 

Schloss  Karlskron  in  Chlumec.  Villa  in  Thiergarten.  Beamten  Wohnungen  und  Amtslokalitäten 
beßnden  sich  in  Chlumec. 

Familiengruft  in  Mlikosrb. 


-  279  - 

Pttronaiskirohei  mid  Pfarren :  Dekanalkirche  in  Chlumec.  Pfarrkirchen  nnd  Pfarren  in  Mlikosrb, 
Kratenan,  W4pno,  Ziielic,  Zehufi,  Lovcic  nnd  Lniec. 

Filialkirchen  in  NepoliB,  Lu^ic,  Chlumec.  Altwasser,  Anjezd,  Rasoch,  Wlkow  nnd  Chotowic. 

Area:  Aecker  6.178-29  ha.  Wiesen  1.016*65  ha,  Gärten  3714  ha,  Hntweiden  819*79  ha, 
Teiche  75989  ha,    Waldangen  6.850*64  ha,    nnprodnctiver  Boden    264*89  ha,    Banarea    3S-83    ha. 

Zasammen  15.464*97  ha. 

Jährl.  Grundstener  39.587  fl.    Eatastralreinertrag  164*900  fi. 
Einlagswerth  v.  J.  1861  fl.  5,883.717. 

Die  OekOBonlo-Area  ist  wie  folgt  vertheilt : 

a)  Meierhöfe  in  Regie:  Cblameo  264  ha,  GbndeHe  (Ode.  Chndeficn.CheJ8t}  212*92  ha,  Ihotka 
(Gdr.  Luiec)  211-20  ha  nnd  OstroT  (Gde.  Neustadtl)  184*15  ha. 

h)  Verpachtete  Heierhöfe :  OktaTlaahef  (Gde.  Pisek  nnd  Gross-Kosic)  297*11  ha,  Tf  esie  (Gde. 
Klein-  nnd  Gross-Kosic)  278*63  ha,  Kratenao  313*01  ha,  Obödowie  211*77  ha,  BtanoT  (Gde.  Nenstadtl 
lind  Klamos)  171*36  ha,  Lewln  (Gde.  Lewin,  Lnzic  nnd  Hradischko)  278*65  ha,  Hradisehko  (Gde. 
Uradiflchkp  ju  Zii^elio)  105*68  ha.  Koree  (Gde.  Chotowic)  838*13  ha,  Libnowes  (Gde.  Dobfiic)  403*34  ha, 
BAA  rGde.  Zehnfi  n.  Kn^aöek)  421*39  ha,  Klein- B6roDie  (Gde.  Klein-  nnd  Gross- BSronic)  367*59  ha, 
Groat-Wjklek  191*01  ha,  KnMIi^ek  116-4S  ha,  Schllbowie  241*94  ha,  Hllnow  (Gde.  Wlkow)  142*28  ha, 
Wlkow  257*85  ha,  Bind  nnd  Lowile  (Gde.  LowMc  u.  Kondic)  278*91  ha. 

Meierhofe  Bnkowlna  (Gde.  StraSow)  und  Miebnowka  (Gde.  Kratenan)  sind  parzellirt. 

Parzellenweise  verpachtete  Grundstücke  2.108*30  ha  Area. 

BodenproductiOB :  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Zuckerrübe,  Futterrübe,  Kartoffeln,  Raps,  Hopfen, 
Bohnen,  Wicke,  Erbsen,  Linsen,  Mohn,  Kukurntz,  Lupin  etc. 

Schiferei  in  Lhotka. 

Rladvleh-Ra9eB:  Bemer,  Holländer  und  Schwyzer.    Sohatvieh''Ra9e :  Groppschire-Kreuznng. 

Qestfit  uad  Pferde-Ra^eD :  Gestüt  in  Ostrov.    Englisches  Vollblut  und  Kreuzung  mit  demselben. 

Obst-  und  QenOaebau:  Obstgärten  befinden  sich  fast  bei  allen  Meierhöfen  und  sämmtliohe  Alleen, 
Raine  nnd  Gräben  sind  mit  den  leisten  Obstbäumen,  Aepfel  vorherrschend  ausgepflanzt. 

Für  den  fiemOsebau  dient  der  sogenannte  Altschlossgarten  in  Chlumec,  in  welchem  sich  auch 
ein  über  200  Jahre  altes  Feigenhaus  befindet. 

Obatbaanschulia :  Für  die  Obstzucht  sind  auf  der  Domaine  5  Obstbaumschulen  im  Ausmasse 
von  4*60  ha  Area,  welchen  alle  Jahre  ca  12.000  Stück  5— 6jährige  Baumsetzlinge  entnommen  werden. 

Weinbau :  Unterhalb  der  Villa  im  Thiergarten  ist  ein  2*88  ha  grosser  Weingarten,  von  dessen 
Lese  12—15  hl  Wein  producirt  werden. 

Hepfeabau:  Knapp  am  Ostrover  Meierhofe  ist  seit  einigen  Jahren  ein  Hopfengarten  2*50  ha  gross 
angelegt,  welcher  von  Saazer  Setzlingen  einen  guten  Rothhopfen  liefert. 

Teiohwirtbschaft :  Dieselbe  ist  sehr  grossartig,  und  namentlich  sind  es  Spiegelkarpfen,  welche 
ihres  schmackhaften  Fleisches  halber  sehr  beliebt  sind  und  weit  über  die  Landesgrenzen  einen  ausge- 
zeichneten Ruf  geniessen.  Die  Anzahl  der  Teiche  belauft  sich  auf  86;  hievon  sind  die  grössten  :  ^ehufter, 
Dlouhopolskoer,  Alt-Chlnmecer,  Tfesicer,  Proudnicer,  Hynkovsk^,  fefha,  Nepoliser,  Straschower,  Lohowec, 
Wyples  etc. 

FitchgattHagen :  Karpfen,  Hechte,  Aale,  Schleie,  W^else,  Börstlinge. 

Wasaergeüflgel :  Saatgänse,  wilde  Enten  aller  Art,  Pekassinen,  Blasenten,  Störche,  Fischreiher, 
die  grosse  Rohrdommel,  Zwergreiher,  Wiesenratten,  Waldschnepfen,  Wasserhühner,  LachmOven,  Hauben- 
taucher etc. 

Die  Waldungen  bestehen  aus  14  theils  zusammenhängenden,  theils  durch  Feldgründe  getrennten 
Revieren,  haben  eine  ebene  Lage,  tiefgründigen,  lehmigen  Sandboden,  hie  nnd  da  Lettenboden. 

Holzarten:  Vorherrschend:  Kiefer,  Eiche  und  Fichte;  eingemischt:  Birke,  Esche, Espe, Schwarz- 
und  Weiss-Erle,  Weissbuche  etc.    Liefern  ein  bedeutendes  Nntzholzprocent. 

Haar-  und  Federwild:  Damwild  (im  Freien)  Rehwild,  Hasen,  wilde  Kaninchen,  Birkwild  (sehr 
verbreitet),  Rebhühner,  Moos-  und  Waldschnepfen,  Wachteln,  Ringel-,  Hehl-  und  Turteltauben  etc. 

Thiergarten:  Derselbe  liegt  westlich  von  der  Stadt  Chlumec  und  ist  7 Kim.  entfernt, über 750 ha 

froes.    Der  Wildstand  desselben  besteht  aus   140  Stück  Edelwild,   darunter  Mähnenhirsche,   und  über 
00  Stück  Damwild,  80  Stück  Schwarzwild,  15  Stück  Zackelschafe. 

Jede  Wildgattung  ist  durch  eine  Umzäumung  separirt. 

Kebst  dem  Wilde  werden  alljährlich  15—20  Fohlen  ins  Freie  ausgelassen. 

Fasanerie:  In  dem  Luher  Revier,  3  Kim.  nordöstlich  von  Chlumec,  ist  ein  Fasanenaufzng ;  im 
Jahre  1889  wurden  aus  diesem  Aufzuge  und  dem  Fasanen-Wlldstande  im  Freien  dieses  Reviers  1300 
Fasanen  in  das  Forstamt  eingeliefert. 
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Ausser  diesem  Fasanenaufzag  werden  fast  in  allen  Revieren  Fasanen  gezüchtet;  die  Gesammt- 
lieferung  des  Jahres  1888  betrag  3.800  Stttck  grösstentheils  gefiederter  Fasanen. 

Forstreviere:  Thiergarten.  Woleschnic,  Nendorf,  "Wlkow,  Nepolis, Lnh,  Altwasser,  Stit, Straschow, 
KolleSy  Hlaweönik,  Hradischko,  Zehnfi  nnd  Eratenati« 

Industriallen :  Zuckerfabriken  in  Libfiowes  und  Slibowic,  verpachtet ;  Maschinenbräuerei  auf  den 
Gnss  von  72  hl  in  Chlnmeo  in  Regie;  Dampfbrettsäge,  verbunden  mit  einer  Schindelmaschine  in 
Chlumeo  in  Regie;  Bräuhans  in  Eratenan  ausser  Betrieb;  Branntweinbrennereien  in  Ghlumec  und 
Eratenau,  beide  verpachtet;  Ziegeleien  in  Tfesic,  Lowöic  und  Eopi6Ak. 

Doaalne-AdmlBistratioii  in  Chlumeo,  E.-B.,  P.  ti.  TrSt  loco, 

Mazanec  Franz.  Dom  aine- Administrator,  Patronats-  und  Vogtei-Gommissär. 
Dolleschal  Adolf,  Oekonomie-Director.       Pr&dil  Franz,  Administrations- Adjunkt. 
Marschan  Josef,  Rentmeister.  Yrz&ji  Franz,  Rentamtsadjunkt. 

Smetäöek  Franz,  Revident.  Stelzer  Oswald,  Thierarzi 

Ghlad  Wenzel,  Kastner.  Lehovec  Thomas,  Bauingenieur. 

Eorbel  Josef,  Rentkontrolor.  Pokom^  Alois,  Obergärtner. 

Sämmtlich  in  Ghlumec. 

Oekonomle-Verwalter : 

Smetana  Friedrich  in  Ghlumec.       öervinka  Yincenz  in  Ghudefic. 

Forstamt  in  Ghlumec. 

PoUk  Georg,  Forstmeister. 
Hocke  Franz,  Waldbereiter  u.  Forsttaxator.        Schwarz  Garl,  Forstamtsadjnnkt. 

Sämmtlich  in  Ghlumec 

Hof]Sger : 

Kdchodsk;^  von  Nendorf,  Ignaz  Ritter  — ,  in  StraSov,  P.  Eladrab. 

FSrster : 

Bfezina  Wenzl  in  Mirkowec,  P.  2ehuii.  Franzi  Wilhelm  in  Low^ic,  P.  Schlibowic. 

Goufal  Eduard  in  Eolles,  P.  Eladrub.  Grussendorf  Garl  in  Hradischko,  P.  Zi£elio. 

Cistecky  Johann  in  Michnowka,  P.Eratenau.  Mica  Franz  in  Ghlumec,  P.  loco. 

£kerth  Adolf  in  Luh,  P.  Ghlumec.  Pfenosil  Johann  in  Hlaweönik,  P.  Elbeteinitz. 

Farsky  Wilhelm  in  Wlkow,  P,  Schlibowic.  Purkholzer  Johann  in  Wlkow,  P.  Sohlibowic. 

Franzi  Franz  in  Ghejst,  P.  Ghlumec.  fiimek  Josef  in  Thiergarten,  P.  Schlibowic. 

Schubert  Franz  in  Stit,  P.  Ghlumec. 

Lokaladjnnkten : 

Hoffmann  Josef  in  DIouhopolsko,P.EOnigstadtl.       Eny  Josef  in  Ghlumec,  P.  loco. 

Hruska  Johann  in  Schlibowic,  P.  loco.  Patera  Josef  in  Pfestawecko,  P.  Ghlumec. 

Leibjftger: 

Preissler  Garl.  Geller  Franz. 

Beide  in  Thiergarten,  P,  Schlibowic. 

Forstadjunkten : 

Mi£a  Franz  in  Thiergarten,  P.  Slibowic.  Sucharda  Franz  in  Ghejst,  P.  Ghlumec. 

Preissler  Heinrich  in  Thiergarten,  P.  Slibowic.  Cern^  Anton  in  Stit,  P.  Ghlumec. 

Grund  Garl  in  Neudorf,  P.  Slibowic.  Ehnn  Josef  in  Stit,  P.  Ghlumec. 

LeyendekervonLeienstein,Wenzel—,  in  Wlkow,  Erejßf  Garl  in  StraSov,  P.  Eladrub. 

F.  Slibowic.  Yoldcek  Gottlieb  in  Eolles,  P.  Eladrab. 

VeHfi  Franz  in  Wlkow,  P.  Slibowic  Eovdf  Josef  in  Hradischko,  P.  Ziielic 

Beficha  Johann  in  Lnh,  P.  Ghlumec.  Hand  Josef  in  Mirkowec,  P.  Zehufi. 

Eutek  Joeef  in  Luh,  P.  Ghlumec.  Aster  Hermann  in  Eratenau,  P.  loco. 

Bei  der  Industrie: 

Barth  Friedrich,  Braumeister.        Öera]^  Franz,  Brettsageaufseher. 

Beide  in  Ghlumec. 
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P&ohter : 

a)  Comandit-Gesellflchaft :  Zenizytzky,  Pohl  &  Co.,  Pächter  der  Zuckerfabrik  Slibowic. 

Beamten  der  Zuckerfabrik: 

Libns  YincenZi  Generalbevollmächtigter  und  Zackerfabrika-Direcior. 
Dilfiek  Johann,  ZnckermeiBter.  Dvofdk  Yincenz,  Buchhalter. 

Hyllas  Rudolf,  technischer  Adjunkt.       Merkel  Hnso,  Revident. 
Kokodka  Johann,  techn.  Adjunkt.  Birnbaum  Yincenz,  Magazineur. 

Paisart  Alois,  Maschinist. 

Beamten  der  Oekonomie: 

Jutrienka,  Josef  von  — ,  Yerwaltep-in  Schlibowic       Chlad  Franz,  Yerwalter  in  Gross- Wyklek. 
Nov^k  Paul,  Yerwalter  in  Kndii^ek.  Bena  Josef,  Yerwalter  in  Bind. 

Dlvii  Josef,  Yerwalter  in  Wlkow.  Kohout  Johann,  Adjunkt  in  Hlinow. 

Bei  sämmtlichen  P.  Slibowic. 


h)  Firma :  Märky,  Bromovsky  &  Schulz,   Pächterin  der  Zuckerfabrik  in  Libfiowes. 

Beamten  der  Zuckerfabrik: 

Pohl  Carl,  Zuckerfabriks-Director. 
W^fia  Kajetan,  Buchhalter.  Cenxf  Wenzel,  Cassier. 

Stmad  Ludwig,  technischer  Adjunkt. 

Beamten  der  Oekonomie: 

Tardy,  Gustav  v.—,  Oberverwalter  in  Bau,  P.|ehufi.  Drtina  Wenzel,  Adjunkt  in  Lewin.  P.  Chlumec 
Eberhard  Michael,  Oberverwalter  in  Korec,P.Zehuä.  jJjman  Carl,  Yerwalter  in  Hradiscnko,  P.  Zi^elic. 
Krupka  Wenzel,  Yerwalter  in  Lewin,  P.  Chlumec.       Capek  Wenzel,  Adjunkt  in  Libfiöwes,   P.  2ehuö. 

c)  Mattusch  Franz,  Meierhofspächter  in  Elein-BSronic,  P.  Eönigstadtl. 

d)  Forst  Johann,  Meierhofspächter  in  Oktavianhof,  P.  Chlumec. 


e)  Gasser  Carl,  Meierhofspäohter  in  Tfeslc,  P.  Chlumec. 

Dessen  Oekonomie- Yerwalter: 
Gasser  Ferdinand  in  Tfesic,  P.  Chlumec. 


f)  Tachan  A.  J.,  Meierhofspächter  in  Rtanow,  P.  Chlumec. 

Dessen  Oekonomie- Yerwalter: 
Strasser  Sigmund  in  Rtanow,  P.  Chlumec* 


g)  Brüder  Stein,  Pächter  der  Meierhöfe  Eratenau  u.  Obedowic  und  der  Brennerei  in  Eratenan. 


h)  Rie  Josef,  Brennereipächter  in  Chlumec 

Besitzer: 
Ihre  "Wohlgeboren 

Herr  Carl  und  Frau  Maria  Kirchberger, 

Grossgrundbesitzer. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Kramitz. 

Ocr.-Bez.:  fiilln. 

Lage  ond  Boden :    Das  Gut  liegt  am  Fusse  des  Mittelgebirges  meist  sUdl.  Lage  mit  massiger 
Abdachung,  tiefgründigem  Basaltboden. 
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CommunicatioRsmittel :  Kramitz  liegt  zwischen  den  Städten  Lann,  Brüx  und  Bilin  in  dem  Krenzungs- 
punkte  der  Laun-Biliner  Aerarial-  und  der  Brüx-Liebshausner  Bezirksstrasse ;  Prag-Duxer  Eisenbahn, 
nächste  Station  Hochpetsch  1  St.  von  Kramitz  entfernt. 

Schlosschen  mit  kleinem  Park  in  Kramitz. 

Area :  Aecker  77'64  ha,  Wiesen  1'67  ha,  Obst-  und  Gemüsegärten  5*75  ha,  Weiden  0*58  ha, 
nnprod.  Boden  0*64  ha,  Wald  8-20  ha.    Zasammeii  9dt*48  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  414  fl.    Eatastralreinertrag  1.824  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1888    fl.  85.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  den  bis  1.  März  1899  verpachten  Meierhof  Kramits« 
Bodenproduction :  Alle  Cerealien,  Kleearten,  Zuckerrübe,  Sämereien  und  Kraut. 

Der  Wald   ist  zusammenhängend  doch    von  der  Oekonomiearea   getrennt,    nördl.  Abdachung, 
Basaltboden.    Holzarten:  Eiche  (20j ähriger  Turnus).    Schälwirtschaft  nebst  Brennholzerzeugung. 
Haar-  und  Federwild:  Rehe,  Hasen,  Rebhühner,  Birkwild,  Fasanen. 
Revier:  Kramitzer  Busch. 
Industrialien :  Brauerei  in  Kramitz  ausser  Betrieb. 

Gutsverwaltung  in  Kramitz,  P.  Kozel-Bilinf  T.-  u.  ErB^-St  Eochpeiseh. 
Das  Gut  wird  von  dem  P.  T.  Besitzer  selbst  verwaltet. 

Meierhofspächter : 

Z&vesky  Johann  in  Kramitz. 


Besitzer : 

Set.  Maria-Kirche  in  Mariasehein. 

Besitz : 
Stiftungs-Gut  Sobochleben. 

Oer.-Bec:  Karbits. 

Lage  und  Boden :  Gebirgiges  Terrain,  südliche  Lage,  sandiger  Lehm. 

Communicatlonsmittei :  Aussig- Teplitzer  und  Dnx -Bodenbacher  Eisenbahn.    Gute  Strassen  nach 
Teplitz  V4  St.,  nach  Karbitz  ^4  St.  und  Aussig  2  St.  Entfernung. 

Amtslocalitäten  und  Beamtenwohnungen  im  Orte  Mariaschein. 

Burgruine:  Die  „Geiersburg"  in  den  Gutswaldungen. 

Patrooatspfarre  und  Wallfahrtskirche  im  Orte  Mariaschein. 

Area:  Aecker  4648  ha,  Wiesen  1504  ha,  Gärten  0*51  ha,  Hntweiden  038  ha,  Teiche  111  ha, 
Wald  413*00  ha,  unprod.  Boden  109  ha.  Zasammen  477'66  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  1.179  fl.    Katastralreinertrag  5.259  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1621  fl.  34.335. 

Die  OekODomie-Area  bildet  den  auf  3  Jahre  verpachteten  Meierhof  in  Soboehleben  mit  64*59  ha  Area. 

Bodenproduction:  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Wicken,  Zucker- und Futterräbe,  Kartoffeln,  Klee 
und  Heu. 

Rindvleh-Ra9e :  Gewöhnlicher  Landscblag. 

Obstbau :  Es  kommen  alle  gewöhnlichen  Obstsorten  vor. 

Die  Waldungen  sind  zusammenhängend  haben  südliche  Abdachung  und  sandigen  Boden.    H0I2« 
arten:  Fichte  und  Tanne  vorherrschend;  erzeugt  wird  bloss  Nutzholz. 

Waldreviere :  Mariascheiner  Kirchengnt-Waldnng. 

Industrialien:  Ein  Brauhaus  in  Mariaschein  verpachtet. 

Guts  Verwaltung  in  Mariaschein,  P.-,  T.-  und  E.'B.-St  loco. 

Ischeta  Anton,  Gutsverwalter  in  Mariaschein. 
Thürl  Anton,  Waldmeister  in  Marschau,  P.  Mariaschein. 

Hofpächterin : 

R>'dl  Katharina  in  Sobochleben,  P.  Mariaschein. 
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Besitzer : 

Set.  Maria  Himmelfahrts-Kirche  in  Zlonic. 

Besitz : 
Kirchen-Gut  Uha  (Uhy). 

Gcr.-Bes. :   Wclwarn. 

Lage  und  Boden :  Das  Terrain  ist  eben  und  gegen  Norden  geneigt.  Der  Boden  besteht  theils  aus 
Lehm  nnd  Letten,  vorwiegend  jedoch  aus  Sand  mit  Quarz-  nnd  Kieselsteimmterlage. 

Communicationsmittel :  Staatseisenbahn,  E.-B.-St.  Weltrus  V,  St.  östlich,  E.-B.-St.  Welwarn  V2  St. 
westlich.  Der  Flnss  Moldan.  Die  nächste  Bezirksstadt  Welwarn. 

Patronatskirche  und  Pfarre  in  Zlonic. 

Area :  Aecker  201*34  ha,  Wiesen  10-37  ha,  Gärten  500  ha,  Weiden  23*48  ha,  Teiche  0*29  ha, 
Banarea  1*09  ha,  nnprod.  Boden  0*03  ha.  Zasaramen  241*60  ha. 

Jährliche  Gnmdstener  686  il.    Katastralreinertrag  3.021  fl. 

Ohne  Einlagswerth. 

Die  Oekonomie-Area  bestehend  aus  dem  Meierhofe  üha  mit  241*60  ha  ist  im  Ganzen  auf  12  Jahre 
verpachtet. 

Bodenproduction :  Raps,  weniger  Weizen,  mehr  Korn,  Gerste,  Hafer,  Bube,  Hülsenfrüchte  und  alle 
Fntterarten. 

Rindvieh-Ra(e :  Shorthom  gekreuzt  mit  einheimischer  Ra^e. 

Schäferei  in  Uha.  Schafvieh-Rape :  Merino  mit  Southdown. 

OMbau :  Alle  Obstgattnngen  sind  vertreten. 

Obetbaumechule  in  Uha  neu  angelegt  für  eigenen  Bedarf. 

Hopfenbau :  1*60  ha  Hopfengärten.  Saazer  Rothhopfen. 

Haar-  u,  Federwild:  Hasen  nnd  Rebhühner. 

Administration : 

Fürstl.  Güterdirektion  in  Zlonic. 

Pächter : 

Brtnik  Anton,  Gutspächter  in  Uha,  E.-B.-St.  Weltrus  und  Welwarn,  P.  Welwarn. 


Besitzer: 
Ihre  ^A^ohlgeboren 

Herr  Carl  und  Frau  Anna  Kirschner, 

Grossgrundbesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Lochkow. 

Ger. «Bez. :  Königsaal. 

Lage  und  Boden:  Hochebene;  fruchtbarer  sandiger  Lehmboden. 

Communicationemittel :  Eisenbahn  und  Strassen,  E.-B.-St.  Radotin  Vi  St.  entfernt.  Nächste  Städte: 
Königsaal,  Smichov  und  Prag. 

Sohiose  mit  Garten  in  Lochkow. 

Area :  Aecker  178-39  ha,  Wiesen  4-03  ha,  Gärten   4-80  ha,  Weiden  6*90  ha,  Teiche  008  ha 
Wald  31*07  ha,  unprod.  Boden  503  ha,  Bauarea  003  ha.    Zusammen  280*44  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  645  fl.    Katastralreinertrag  2.843  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1866    fl.  262.503. 

(Siehe  Nachtrag.) 
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Besitzerin : 
Ihre  Hochwohlgeboren 

Frau    Marie  von   Klaudy. 

Gutebesitzerin  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  PoFic  bei  Budweis. 

Ger. -Bez. :  Badweis. 

Lage  und  Boden:  Vollkommene  £bene  mit  Alluvial-Boden. 

Commanicationemittel :  K.  k.  Staatabahn,  Station  P0H6  V,  St.  von  Bndweis  entfernt. 

Schlose  mit  Garten  in  PoHö. 

Area:  Acker  97*83  ha,  Wiesen  28-77,  Wald  4604  ha.  Znaammen  172*64  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  550  fl.    Eatastralreinertrag  2.500  fl. 

Einlagswerth  ^87.000  fl. 

Die  OekonoRiie-Area  besteht  ans  dem  in  eigener  Regie  verwalteten  Meierhof  Pofli^  mit  126*60  ha  Area. 

Bodenproduotion :  Rübe,  Gerste  und  Weizen. 

Rlndvleh-Ra9e :  Einheimischer  Schlag. 

Obst-  und  Gemüsebau :  Bedeutend  knltivirt.    Obstbaunschnle  in  FoHö. 

Waldarea:  Zusammenhangend.  Holzarten:  Fichte,  Kiefer  und  Lärche.  Bildet  das  FoH^er  Revier. 

Industrialien :  Ziegelei  in  PoHc  in  Regie. 

Gutsverwaltung : 

Das  Gut  wird  von  der  P  T.  Besitzerin  selbst  verwaltet. 


Besitzer : 
Seine  'Wohlgeboren 

Herr  Anton  Klazar, 

Grossgrundbesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Öistä. 

6cr.>Bes.:  Arnaa  u.  Nen-Paka. 

Lage  und  Boden:  Gebirgig,  guter  lehmiger  Boden. 

Communicationsmittel :  Sad.-Nord.-Dentsche  Verbindungsbahn,  E.-B.-St.  Falgendorf  1  St.  entfernt. 
Aerariststrasse  Jicin-Trantenan  und  Starkenbach. 

Beamtenwohnungen  in  öistd. 

Patronatskirche  und  Pfarre  in  Nieder-Kalna  und  Kirche  in  Öisti. 

Area:  Aecker  14-5  ha,  Wiesen  5*5  ha,  Gärten  Ol  ha,  Weiden  25  ha,  Teiche  0*3  ha,  Wald  871-9  ha, 
Flüsse  und  Bäche  8*1  ha,  nnprod.  Boden  und  Bauarea  4*1  ha.  Zasammen  406'1  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  562  fl.    Katastral-Reinertrag  2.495  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1872  fl.  220.000. 

Die  Oekonomie-Area  ist  parzellenweise  verpachtet 

Teichwirthschaf! :  Forellenzucht. 

Die  Waldungen  sind  getrennt  und  bilden  folgende  Reviere :  Schwarzwald,  Hftra  und  Dimitz. 

Haar-  und  Federwild;  Rehe,  Hasen,  Rebhühner,  Birkwild. 

Industriallen :  Eine  Brauerei  und  eine  Brettsäge  in  Öisti  in  Regie ;  eine  Brennerei  verpachtet. 
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6«t8-  md  Forttverwaltang  In  Cistä,  P.  Falgendorf. 

M14dek  Wenzel,  Forst-  und  GutByervalter. 
Albrecht  Josef,  Adjunkt  als  Rechnungsführer. 

Bei  der  Induetrle: 

Proch4zka  J.  L.,  Brauer  in  Öista. 

Pächter : 

Mauthner  Albert,  Brennereipächter  in  Öista. 


Besitzer : 
Seine  "Wohlgeboren 

Herr  Carl  Kleinberg, 

Hofbeditzer  etc. 

Besitz : 
Allodlal-Hof  „Grösserer  Hof  in  Wysocan. 

Oor.-Bes.:  Karollnenthal. 

Area :  Aecker  53  ha,  Wiesen  7  ha,  G&rten  0*2  ha,  Weiden  0*3  ha,  Bauarea  0*5  ha.  Zasammen  61  ha. 

Jahrliche  Grundsteuer  290  fl.    Eatastral -Reinertrag  1.258  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1841    C.-M.  fl.  60.000. 

Die  Kanze  Dokoionle-Ares  wird  in  ^gener  Regie  von  dem  Besitzer  selbst  verwaltet. 


Besitzerin : 
Ihre   Hoch^wohlgeboren 

Frau  Maria  von  Kleist, 

Grossgrundbesitzerin    etc. 

Besitz : 
Allodiai-GQter  Hradischtl  (Hradiste)  mit  MIazow,  Borilcau  und  Bernartitz. 

Oer.-Bes.:  Klattau  und  Flanitx. 

(Siehe  Nachtrag.) 

Besitzerin : 
Ihre  W^ohlgeboren 

Frau  Ludovika  Klieber, 

Gutsbesitzerin  etc. 

Besitz : 
Allodial-GQter  Ober-  und  Unter-Dreihöfen  (Zähohj. 

0er.-Bez.:    Luditz. 

Lage  VDd  Boden:   SQdÖstliche  Abdachung  wellenförmig;   tiefgründiger  und  sandiger  Lehmboden. 

CoMnaaicatlOBemIttel :  Pilsen -Priesner  Eisenbahn,  £.-B.-St.  Rndig,  2  St.  entfernt.  Nächste  Städte: 
Lu^tz  3,  Podersam  3,  Lubenz  */,  und  Waltsch  %  St.  von  Dreihöfen  entfernt. 
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Ein  Herrenhaus  und  ein  Beamtenhans  in  Dreihöfen. 

Area:  Aecker  120*44  ha,  Wiesen  6*64  ha,  Gärten  806  ha,  Weiden  7*57  ha,  Weiden  mit  Obst- 
bäumen 4*74  ha,  Teiche  0*21  ha,  Wald  11*28  ha,  Banarea  und  nnprod.  Boden  2*12  ha.  Zasammeii  161*06  ha. 

Jährliche  Grondstener  761  fl.    Katastralreinertrag  8.476  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1869  fl.  31.500. 
Die  Oekonomle-Area  bildet  die  Meierhöfe  Ober-DreIhSfen  mit  94*51  ha  und  Unter- DreihSfen 
mit  66  64  ha.    Diese  Meierhöfe  werden  in  eigener  Re^e  bewirthscbaftet. 

Bodenprodootion :  Weizen,  Baps,  Zuckerrübe,  Korn,  Gerste,  Hülsenfrüchte. 

Eine  Schäferei  in  Dreihöfen. 

Rlndviehra^en :  Bemer  Nachzucht. 

Obstbau  bedeutend;  edles  Obst.    Obstbaumsohule  in  Dreihöfen. 

Haar-  und  Federwild :  Hasen  und  Rebhühner. 

Industriallen :  Ein  Bräuhans  in  Dreihöfen  ausser  Betrieb. 

Gutsverwaltung  in  Drelh9fen,  P.-T.-St  Luhenzy  E.'B.-St.  Rudig. 

Prinz  Anglist,  Verwalter. 
Göppert  Anton,  Gärtner. 

*'"**^''*^*'^^*  VBMH^BM^B  ^^^^'^^^■^'^^ 

Besitzer : 
Seine  "Wohlgeboren 

Herr  Josef  Kluge, 

Doxnaine-  und  Fabriksbesitzer  eto,  in  Herxnannseifen. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Hermannseifen  (Seify)  mit  Mohrendorf  und  Helfendorf 

Ger. -Bez. :    Aman,  Marschendurf  und  Trautennu. 

Lage  und  Boden:  Gebirgig  und  lehmiger  Boden. 

Communicatlonsmlttel:   Eisenbahn;  nächste  Station  und  Stadt  Aman  7«  St.  entfernt, 

Schloee  mit  Garten  nnd  Directionsgebände  in  Hermannseifen. 

Paironatakirche  und  Familiengruft  in  Hermannseifen. 

Area:  Aecker  279'68  ha,. Wiesen  5294  ha,  Weiden  12-08  ha,  Wald  434-48  ha,  nnprod.  Boden 
nnd  Bauaroa  2*88  ha.    Zasammen  782'06  ha. 

Jährl.  Gnmdstener  1.824  fl.    Katastral -Reinertrag  7.522  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1888    fl.  240.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  folgende  Meierhöfe:  Mittelhof  (Gde.  Hermannseifen)  mit  220*44  ha, 
davon  werden  in  eigener  Regie  34'20  ha   bewirthscbaftet,  der   Ueberrest  mit  186*24  ha  ist  verpachtet. 

Meierhof  MobreB  mit  123*39  ha;  davon  werden  in  eigener  Regie  48'95  ha  bewirthscbaftet,  der 
Ueberrest  mit  74*44  ha  ist  verpachtet. 

Bodenproduotlon :  Korn,  Hafer,  Kartoffeln. 

Rindvleli-Ra9e :  Knhländer  nnd  Simmenthaler. 

Die  Waldungen  (theilweise  Niederwald)  mit  Fichtenbeständen  sind  getrennt  nnd  liefern  Nntz- 
nnd  Brennholz. 

Forstreviere:  Hüttenwald,  Langenwald,  Wiistangen,  Johannisbad  und  Forstwald. 

Industrialien :  Bränhans  in  Hermannseifen  in  Regie. 

Domaine-Verwaltung  In  Hermannseifen,  P.  loco,  T.-  u.  K^B.-SL  Ärnau. 

Cyprzirsch  Adalbert,  Domaineverwalter. 

Exner  Franz,  Wirthschaftsverwalter. 

Beide  in  Hermannseifen. 

Foretpersonale : 

Fischer  Heinrich,  Oberförster. 
Rindt  Johann,  Förster.  Hahn  Gustav,  Forstadjunkt. 

Sämmtlich  in  Hermannseifen. 

Bei  der  Industrie: 

Lang  Josef,  Bräuer. 
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Besitzer: 
Seine  "Wohl geboren 

Herr  Franz  Kluge, 

Domaine-  und  Fabriksbesitzer  etc.  in  Hernnannseifen. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Forst-Lauterwasser. 

Qer.-Bex.:    Aman  und  Hoheiielbe. 

Laie  and  Boden:  Gebirgig;  lehmiger  Sandboden. 

ConninBicatlOMiiiittel :  Das  Gnt  wird  von  der  Aerarialstrasse  Trauten  an -Hohenelbc  durchzogen. 
K-B.-St.  Hobenelbe  und  Aman,  beide  IV*  St.  von  Forst  entfernt 

Schlots,  dann  Beamtenwohnnng  und  Kanzleien  in  Forst. 

Lnftbad  mit  Dampf-,  Donche-,  Wannen-  nnd  Fichtennadel -Bädern,  geschmackvollen  Garten- 
anlagen nnd  schmücken  Villen  in  Forstbad  bei  Aman. 

Patronatskirche  nnd  Pfarre  in  Forst. 

Area:  Aecker  103-68  ha,  Wiesen  51-79  ha,  Gärten  115  ha,  Weiden  2-88  ha,  Wald  97-83  ha, 
unprod.  Boden  und  Banarea  1*72  ha.    Zasammen  258*95  ha. 

Jährl.  Gmndstener  650  fl.    Eatastralreinertrag  2.856  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1886    fl.  210.000. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  die  Meierhöfe  Forst  a.  Laoterwasser,  beide  werden  in  eigener 
Regie  bewirtbschaftet.    Nebstdem  sind  noch  1726  ha  Area  auf  6  Jahre  parzellenweise  verpachtet. 

RiBdvleh*Ra9e :  AlgSuer  und  Knhländer. 

Die  WaldOBgen  sind  zusammenhängend  mit  Fichtenbeständen ;  liefern  Bau-  und  Nutzholz. 

Forstrevier:   Forst. 

iBduotrlaliOB :  Ein  Brauhaus  in  Forst  ausser  Betrieb. 

DoBialBe-VerwaltuBg  In  Forst,  P.-St  Hermannseifen. 

Bandisch  Johann,  Verwalter. 
2alud  Josef,  Gärtner.  Meissner  Johann,  Forstwart. 


Besitzer : 
Seine    'Wohlgeboren 

Herr  Anton  Knobloch, 

Grossgrundbesitzer  in  Stankowitz. 

Besitz : 

1. 
Allodial-Gut  Dubschan  (Dubcany). 

Ger.-BejK. :  Saax. 

COBiBiBBloatiOBSBiittel :  Eisenbahn  und  Strassen.    Nächste  Stadt  Saaz  V/z  Stunde  entfernt. 

Villa  in  Dubschan. 

PatroBatskirche  ufld  Pfarre  in  Liebeschitz. 

Area:    Aecker  115*09  ha,    Gemüsegarten   1-15  ha,   Hopfengarten   8-63   ha,  Weiden  4*60  ha. 

Zasammen  129*44  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  500  fl.    Eatastralreinertrag  2.199  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1877    fl.  90.000. 

Die  OekoooBile-Area  bildet  den  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  Dabschan. 
BodOBproduotloQ :  Korn,  Weizen,  Gerste,  Hopfen,  Rübe  und  Klee. 
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Sch&ferel  in  Dnbschan.    Rindvleh-Ra9e :  Berner.    Schafvleh-Ra9e:  Sonthdown. 

Obstbau  unbedeutend.    Obstbaumschule  in  Dnbschan. 

Hopfenbau :  8*68  ba  Hopfengärten.   Saazer  Rothhopfen  guter  Qualität. 

2. 

Allodial-Gut  Sirbitz  oder  Serbitz  (Syrovice). 

Ger.-Bez. :  Fodersam. 

Conmunloatlonsmittel :  Eisenbahn,  E.-B.-St.  Kaschitz. 

Villa  in  Sirbitz. 

Patronatskirohe  und  Pfarre  in  Schaab. 

Area :  Aeoker  132*36  ha,  Gemüse-  und  Obstgärten  1*72 ha,  Hopfengärten  402 ha,  Weiden  5'75 ha. 

ZuBammen  148*85  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  940  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1887    fl.  95.000. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  den  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  Slrbii]s(Gde.  Sirbitz, 
Lischwitz,  Neprowitz  und  Schaab). 

Bodenproductlon :  Korn,  Weizen,  Gerste,  Hafer,  Hopfen,  Rübe  und  Klee. 

Schäferei  in  Sirbitz. 

RIndvIeh-Raoe :  Hemer.    Schafvieh-Raoe :  Rambouillet  mit  Sonthdown-Kreuzung. 

Obst-  und  Gemüsebau  unbedeutend.    Obstbaumschule  in  Sirbitz. 

Hopfenbau :  4*02  ha  Hopfengärten.    Saazer  Rothhopfen  guter  Qualität. 

Gemeinschaftliche  Verwaltung  für  die  Güter  Dubsohan  und  Sirbitz  In  Stankowitz, 

P.  Liebeschitg,  E,'B,'8t  Trnowan. 

Beide  Güter  werden  vom  P.  T.  Besitzer  selbst  verwaltet. 


Besitzerin: 
Ihre  Hochgeboren 

Frau  Carola  Gräfin  KokoFowa,  geb.  Gräfin  Wratislaw-Mitrowitz-Schönfeld, 

Gro8sgrundb68itz:erin  etc.  etc. 

Besitz : 


Allodial-Herrschaft  Nadejkau  mit  Lhota  Starcowa  und  Ruzena. 

Ger.-Bex. :    Mtthlhaasen  und  Scdlec. 

Lage  und  Boden :  Gebirgig  von  Thälem  durchschnitten ;  vorherrschend  verwitterter  Granitboden 
mit  Gneis. 

Comnunlcatlonsmittel :  Strasse  nach  Jistebnic  4  Kim.  und  nach  Sedlec  10  Kim.  Entfemnng. 

Scbloss  mit  Park,  dann  Beamtenwohnung  in  NadSjkan. 

Patronatskirche  und  Pfarre  in  Nadejkau. 

Area :  Aecker  482  ha,  Wiesen  165  ha.  Obst-  nnd  Gemüse-Gärten  10  ha,  Weiden  142  ha, 
Teiche  47  ha,  Wald  337  ha,  nnprod.  Boden  10  ha.    Zasammen  1.199  ha. 

Jährliche  Gnmdstener  1769  fl.    Katastral-Reinertrag  7.789  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1843    C.-M.  fl.  200.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  folgende  Meierhöfe.  Nadöjkan  mit  130  ha,  Kalist  (Gde.  Nadejkau) 
mit  80  ha,  Wötrow  (Gde.  KwJtug)  mit  70  ha  und  Nepi^ejow  (Gde.  Lhota  Starcowa)  mit  30  ha.  Vorbe- 
nannte Meierhöfe  werden  in  eigener  Regie  bewirthschaftet. 

Meierhöfe  Lhota  Starcowa  mit  100  ha,  Swaitow  (Gfde.  KvStuS)  mit  55  ha,  BAiena  (Gde.  No- 
se^fn)  mit  120  ha,  W/ika  (Gde.  Zhof)  mit  140  ha  und  Tuskanka  (Gde.  Vlkslc)  mit  50  ha  sind  im 
Ganzen  und  120  ha  zerstreut  liegende  Grundstücke  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenproductlon :  Gewöhnliche  (jetreidearten,  Kartoffeln  nnd  Futterpflanzen. 

Obst-  und  Gemüsebau :  Ein  Obst-  nnd  ein  Gemüsegarten. 


-  289  - 

TeichwirttiMhaft :  14  Teiche  mit  Karpfen  und  Hechte  besetzt. 

Die  WalduogeD  sind  zusammenhängend. 

Hoizarten:   Fichte.  Liefern  nebst  Brenn-  anch  Nutzholz. 

Haar-  und  Federwild :  Hasen  und  Rebhühner.    Forstreviere :  Nadejkaii  und  Zalesi. 

Industrialien :  Eine  Spiritnsbrennerei  in  NadSjkan  in  eigener  Regie. 

Domalne-Verwaltong  in  Nadejkau,  P.  in  loco,  T.-SU  in  Jistehnic^ 

Br(Ä  Adolf,  Verwalter. 
Kepl  Josef,  Förster.  Dostal  Anton,  Gärtner. 

S&mmtlich  in  NadSjkan. 

Melerhofs-Päoiiter: 

Kraus  Wilhelm  in  Lhota  StarcowÄ,  P.  NadSjkau.        Fischl  Leopold  in  l'nskanka,  P.  Nadejkau. 
Steiner  Carl  in  KwaStow,  P.  Nadgjkau.  Klouda  Josef  in  W:^fika,  P.  Klein-Ch^^zka. 

Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Alois  Graf  Kolowrat-Krakowsky, 

Grossgrundbesitzer  etc.  etc. 

Besitz : 
Allodial-Herrschaft  Hroby. 

Oer.-Bet.:    Tabor  und  Patsan. 

Lage  und  Boden:  Gebirgslage,  Lehm-  und  Lettenboden. 

Communioatfonsmittel :  Transversalbahn ;  nächste  Station  Chejnov  nnd  Kladrnb-Pohn,  je  1  St. 
von  Hroby  entfernt.  Aerarialstrasse  nach  Tabor  nnd  Patzan,  Bezirksstrassen  nach  Cemovic  und 
Choustnik.    Nächste  Städte :   Tabor  3,  Chejnov  1,  Cernovic  2  St.  Entfernung. 

Schloes  mit  Ziergarten  nnd  Parkanlagen  in  Hroby.    Beamtenwohnnngen  daselbst. 

Patronatsklrche  und  Pfarre,  dann  Familiengruft  in  Hroby. 

Area:  Aecker  430-51  ha,  Wiesen  82*59  ha,  Gärten  9*40  ha,  Weiden  47-91  ha,  Teiche  10-79  ha, 
Wald  499*50  ha,  nnprod.  Boden  9*29  ha,  Banarea  3*34  ha.    Zasammen  1.098*88  ha. 

Jährl.  Gmndstener  1530  fl.    Katastralreinertrag  6.864  fl. 

Ohne  Einlagswerth. 

Die  Oekottomie-Area  bildet  folgende  Meierhöfe :  Hroby  (Gde.Kozmic)  mit  250*07  ha,  RadostoTic 
(Gda  Poh'n)  mit  74*33  ha ;  diese  Meierhöfe  werden  in  eigener  Regie  bewirthschaftet. 

Meierhof  Veabof  mit  Josafat  (Gde.  Bezdecin)  mit  228*13  ha  nnd  Soloplsk  (Gde.  Kfe6) 
mit  54*62  ha  im  Ganzen  nnd  zerstreut  liegende  Gründe  mit  26*54  ha  sind  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenproduction :  Kaps  und  sonstige  Getreidearten. 

Schäferei  in  Hroby.    Rlndvieh-Ra9e :  Pinzgauer. 

Oiiatbau  in  Obstgärten  und  Anlagen.    Obetbaumschule  in  Hroby. 

Teichwirthschaft :  17  Teiche,  die  grössten  Hrddek  und  Podhora. 

Fischgattungen  vorwiegend  Spiegelkarpfen. 

Die  Waldungen  sind  zusammenhängend  in  grösseren  Complexen.  Lage  bergig,  Schotter-,  Thon- 
nnd  Lettenboden.    Holzarten :  Fichte,  Tanne  und  Kiefer.    Das  Holz  wird  als  Nutzholz  verwerthet. 

Federwild :  Birkhähne,  Schnepfen  und  Wildenten. 

Fasanerie  in  beiden  Revieren,  Stand  150  Stück. 

Forstreviere:  Hroby  und  Pofin. 

Industriallen:  Spiritusbrennerei  in  Nenhof  verpachtet. 

Inspection  In  Smichow  hei  Prag: 

Kilian  Emannel,  Inspector. 

WIrthschafts-Verwaitung  in  Hroby,  E-B^-T.-  u.  P.-St.  Oh^nov- 

Kubicek  Anton,  Verwalter. 
Mohr  Johann,  Wirthschaftsadjunkt,  Lisch ka  Wenzel,  Gärtner. 

Alle  in  Hroby. 

19 
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Forst-Verwaltung  in  Kozmic: 

Zelenka  Ignaz,  Waldbereiter  in  Kozmic.  Lenz  Ernest,  Förster  in  Poh'n. 

Melerhofs-Pächter : 

Frankenstein  Gustav  in  Nenhof.  Wesetzky  Carl  in  Solopisk. 


Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Heinrich  Graf  Kolowrat-Kralcowslcy-Nowohradslcy, 

k.  k.  Bezirkshauptxnann  a.  D.^  Reichsraths-  und  Landtags-Abgeordneter 

etc.  etc. 

Palais:  Prag,  Graben,  Obstmarkt  Nr.  579-L 

Besitz. 

1. 

Fideicommiss-Herrschaft  Gross-Meierhöfen  (Dvory)  mit  MQnchsfeld  und  Pfraumberg 

(Primda). 

Qer.-Bez. :  Pfraumberg. 

Lage  und  Boden:  Hügelig  mit  vorwiegend  lehmigen  Sandboden;  in  den  Niedernngen  kommt  auch 
Torf  vor.  In  Westen  grenzt  der  Besitz  mit  Baiern. 

Conmuaicationsmlttel :  Die  Filsen-Nümberger  Strasse  theilt  den  Complex  in  2  Theile ;  sonst 
kommen  nur  einige  Bezirksstrassen  vor.  Die  nächste  Eisenbahnstation  Mies-EIladraa  7  St.  entfernt. 

Schloss  in  Gross-Meierhöfen  mit  einer  Bildergalerie,  Terasse  mit  prachtvoller  Aussicht  auf  den 
Böhmerwald  und  ins  Land. 

Jagdschlosa  mit  schöner  Sammlung  von  Geweihen  in  Dianaberg. 

Domainendirektion  s-K  anzielen  und  Beamtenwohnungen  in  Gross-Meierhöfen ;  Forst - 
direktions-Kanzlei  und  Forstbeamtenwohnungen  in  Dianaberg. 

Burgruine  „Pfimda"  unmittelbar  an  der  Stadt  Pfraumberg,  woher  eine  Aussicht  nach  Baiern, 
Marienbad,  Plan  und  Pilsen. 

Patronatsklrchen  und  Pfarren :  Pfraumberg,  Wussieben,  Neudorf,  Set.  Katharina  und  Neuhfiusel. 

Zu  Pfraumberg  gehört  noch  die  Kapelle  Set.  Apollonia  mit  einem  Brunnen,  dessen  Wasser  das 
Volk  zum  Heilen  von  Augenkrankheiten  verwendet.  Ehemals  war  hier  eine  Einsiedelei. 

Area:  Aecker  766-79  ha,  Wiesen  76310ha,  Gärten  11-68 ha,  Weiden  174-38 ha,  Teiche 4811  ha, 
Wald  5.58815  ha,  miprod.  Boden  6762  ha,  Banarea  10*00  ha.  ZosammeD  7.429  88  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  9.701  fl.    Katastralreinertrag  42.770  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1803  fl.  991.835. 

Die  Oekoaomie-Area  vertheilt  sich  auf  folgende  Meierhöfe  u.  z. : 

a;  Meierhöfe  in  Regie:  eross-Meierhofen  (Gde.  Gross-Meierhöfen,  Üjezd  und  Kundratic 
mit  227-31  ha,  ürlam  (Gde.  Leil,  Gross-Meierhöfen,  Molgau,  Pfraumberg  und  NeudorO  mit  18608  ha, 
Pfranmbergr  mit  140-22  ha,  Bebenao  (Gde.  Katharina,  Rosshaupt  und  Gesselsdorf)  mit  111-08  ha. 
Mflnehsfeld  (GWe.  Katharina,  Hesselsdorf,  Nendorf  und  Pfraumberg)  mit  25803  ha  und  Dianaberg 
(Gde.  Neudorf  und  Rosshaupt)  mit  10149  ha. 

b)  Meierhöfe  Boishaupt  (Lichtneck)  und  Belehenthal  (Gde.  Neuhäusel),  nebst  den  bei  den 
übrigen  Höfen  entlegenen  Parzellen  zusammen  mit  506*98  ha  Area  waren  bis  I./IO.  1890  verpachtet. 

Bodenproduction :  Alle  Getreidearten,  Raps,  Kartoffeln  und  Klee. 

Schäfereien:  Eine  in  Münchsfeld  das  ganze  Jahr  und  eine  in  Gross-Meierhöfen  über  den  Sommer. 
Rindvleii-Ra9en :  Montafoner,  Pinzgauer  und  Bemer  dann  Egerlander. 
Schafvleti-Ra9e :  Kreuzung  des  Landschlags  mit  Yorkshire. 

Obet-  und  Gemüeebau :  Aepfel,  Birnen,  Kirschen,  weniger  Pflaumen,  Pürslcho  Aprikosen  und 
Wallnüsse.  Gemüse  aller  Art. 

Zwei  Obetbaumechulen. 

Teichwlrthecliafl:  4  grössere  und  mehrere  kleinere  Streckteiche,  die  grösseren  sind :  Hellteich, 
Wenzelsteich,  Oeden-  und  Maxmühlteich. 
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FlaohgattingeB :  Karpfen,  Hechte  nnd  Forellen. 

Wasaergeflflgel :  Wilde  Enten  nnd  Fischreiher. 

Mehrere  Torflager  jetzt  ohne  Prodnction. 

Die  Waldttogen  bestehen  ans  %  grossen  Complexen,  worin  anch  Wiesenknltnr  nnd  etwas  Aeckor 
vorkommen. 

Holzarten:  Fichte,  Tanne,  Buche,  weniger  Kiefer,  Erle  nnd  Lärche,  eingesprengt  Birke. 

Thiergarten  anf  Hochwild  bei  Dianaberg. 

Foratrevlare :  Pfranmberg,  Rosahain,  Dianaberg,  Rosshaupt,  Neuhänsel  nnd  Glashütte. 

Indostrlalien :  Bräuhans  in  Gross -Meierhöfen  und  Glashütte  (Spiegelglas)  mit  Polieren  und 
Schleifereien  in  Franenthal  verpachtet ;  2  Ziegeleien  mit  einer  Erzeugung  ca  200.000  Ziegelwerk  in  Regie. 

Domainen-Direction  In  Gross-MelerhSfen,  P.  Haidy  T.  Pfraumherg,  E.-B.-Si.  Mies-Kladrau  ti.  Plan. 

Doubek  Josef,  Domaine-Director  in  Gross-Meierhöfen,  P.  Haid,  T.-St.  Pfraumberg. 
Seehak  Carl,  Verwalter  in  Robenan  (bei  Set.  Ka-        Schmidt  Wilhelm,   Assistent  in  Gross-Meierhöfen, 

tharina),  P.  Pfranmberg.  P.  Haid. 

Erben  Johann,   Rentmeister  in  Gross-Meierhöfen,        Höfher  Franz,  Gärtner  in  Gross-Meierhöfen,   Post 

P.  Haid.  Haid. 

Foratdirektion  In  Dlanaberg,  P.  und  T.-St  Pfraumberg. 

Sineer  Wilhelm,  Forstmeister. 
Kohl  Franz,  Waldbereiter.       Tarisch  Josef,  Forstgeometer. 

Sämmtlich  in  Dianaberg. 

FSrster : 

Kadav^  Johann  in  Rosahain,  P.  Pfraumberg. 
Nestler  Franz  in  Neuhäusel,  P.  Rosshaupt.        Novotn:^  Adolf  in  Dianaberg,  P.  Pfraumberg. 
Ruppert  Melchior  in  Mühloh,  P.  Pfraumberg.       Feierfiel  J.  in  Rosshaupt,  P.  daselbst. 

Forstadjunkten : 

Kadav]^  Anton  in  Dianaberg,  P.  Pfranmberg.        Minatti  Julius  in  Rosahain,  P.  Pfraumberg. 

Pächter : 
Kupfer  E.  u.  A.,  Glashüttenpächter  in  Freuenthai,  P.  Pfraumberg. 

Dessen  Verwalter: 

Kupfer  Josef  in  Frankenrenth  bei  Weidhaus,  P.  und  T.-St.  daselbst. 
Kov&k  Mansuet,  Bräuhanspächter  in  Gross-Meierhöfen,  P.  Haid. 

2. 

Fideicommiss-Herrschaft  Kosätek  und  Munichshof. 

Crer.-Bez. :  Benatck  und  Melnik. 

Lage  nnd  Boden :  Die  Domaine  bildet  einen  Theil  des  nord-böhm.  Flachlandes  und  wird  in  der 
Richtung  von  Ost  nach  West  durch  den  in  die  Elbe  sich  ergiessenden  Bach  Klokoö  diurchzogen.  Der 
Boden  besteht  aus  einer  Aufschwemmung  von  Lehm,  Thon  und  Sand  mit  Plänerkalkuntergrund. 

Communicationsmittel :  Böhm.  Nordbahn  geht  mitten  durch  den  Besitz,  E.-B.-St.  Wrutic  und 
Haltestelle  Kodatek;  Bezirkstrasse  nach  Benatek ;  sämmtliche  umliegende  Ortschaften  sind  durch  Strassen 
verbunden. 

Altes  SchlOM  in  Koäatek,  war  ehemals  eine  W'asserfestung,  die  Castelle  bestehen  heute  noch ; 
der  rückwärtige  Theil  des  Schlosses  dient  zur  Wohnung  des  Domainen-Verwalters,  die  Amtslocalitäten 
befinden  sich  zu  ebener  Erde. 

Patronatskirohe  und  Pfarre  in  Unter-Slivno;  Filialkirche  Set.  Martin  in  Ober-Slivno. 

Area:  Aecker  637-03  ha,  Wiesen  71-36  ha,  Obstgärten  13-81  ha,  Weingärten  1-73  ha,  Weide 
mit  Obstbäumen  34'53 ha,  Weiden  22*44  ha,  Wald  54784 ha,  unprod.  Boden  26-47 ha,  Bauarea  5 75 ha. 

Zasammen  1.860-96  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  6.000  fl.    Katastralreinertrag  21.924  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1803  fl.  381.657. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  folgende  verpachtete  Meierhöfe :   KasAtek  mit  KojoTie  (Pachtdauer 
bis  20./3.  1893),  Ober-SÜTno,  Uater-Sllyno  nnd  Birno  (Pachtdauer  bis  31./5.  1891).   Ausserdem  sind 
noch  52*94  ha  Area  parzellen weise  verpachtet. 

Ohst-  und  Gemiiaebau  nur  im  Schlossgarten. 

Obatbaumschule  in  KoSatek  und  Ober-Slivuo. 

19* 
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Weinbau :  1*73  ha  Weingarten  in  KoSatek ;  Biirgrimder  Rebe  roth,  weniger  weiss. 

Die  Waldungen  sind  durch  andere  Cnlturen  getrennt  nnd  in  folgende  Reviere  eingeiiieilt :  Ober 
Slivno,  Kofiitek  nnd  MUnlchshof. 

Haar-  und  Federwild :  Rehe,  Hasen,  Birkwild,  Fasanen,  Rebhühner  und  Schnepfen. 

Fasanerie  in  Eod&tek. 

Induetrlalien :  Brauhaus  in  KoSdtek  verpachtet,  Ziegelei  in  Unter-Slivno  in  Regie  (vorzügliches 
Material). 

Domaine- Verwaltung  in  Koiateii,  P.-,  T.-  und  K-B^-St  Wrutic-Kropäcovä, 

Kwech  Emanuel  Stanisl.,  Domaineverwalter  in  KoS&tek. 
Spanhel    Adolf,    Forstverwalter    in    Ober-Slivno,       Pokom^  Rudolf,  Schlossgärtner  in  KoSätek. 
P.  Wrutic-Kropaöov4.  Cern^  Wenzel,  Seh  lossca  stell  an. 

Pächter : 
Faltis  Johann  in  Wrutic.  Kantor  Josef  und  Back  Markus  in  KoSatek. 


Besitzer : 
Ihre   HoehTvohlgeboren 

Herr  Heinrich  Graf  und  Frau  Maivine  Gräfin  Kolowrat-Kralcowslcy- 

Nowoliradsky. 

Besitz : 
Allodial-Herrschaft  Schönpriesen  (Bfezno). 

Oer.-Bez. :  Anagig. 

Lage  liod  Boden :  Meistens  gebirgige  Lage  und  der  Boden  an  den  Abhängen  seichter  in  der  Ebene 
tiefgründiger  lehmiger  Sandboden. 

Communicatlonsmittel :  K.  k.  priT.  Staatseisenbahn  und  Dampfschüffahrt,  Strasse  und  Elbeflnss. 
Nächste  Stfidte :  Aussig  V,  St.  und  Bodenbach  2V2  Meile  Entfernung. 

Schloss  mit  Schlosskapelle  und  Parkanlagen  in  Schönpriesen,  Beamtenwohnungen  ebenda. 

Burgruine  „Blankenstein". 

Patronatskirche  und  Pfarre  in  Seesitz. 

Area :  Aecker  67-94  ha,  Wiesen  0'59  ha,  Gärten  TU  ha,  Weiden  8'05  ha,  Teiche  0"43  ha, 
Wald  239*83  ha,  unprod.  Boden  8*96  ha,  Bauarea  1*33  ha.  Zusammen  884-27  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  1.020  fl.    Katastralreinertrag  4.494  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1879  fl.  205.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  den  bis  Ende  März  1895   verpachteten    Meierhof   Sehönprieseu 
mit  62'97  ha  Area. 

Bodenproduotion :  Halrairüchte  und  Knollenbau. 

Dbttbau:  S&mmtliche  Feldraine  sind  mit  Obstbäumen  bepflanzt.  Obstbaumschule  in  Schönpriesen. 

Die  Waldungen  sind  getrennt.  Holzarten ;  Fichte,  Tanne  etwas  Kiefer  und  Lärche. 

Haar-  und  Federwild:  Reh,  Hasen,  Fasanen,  Rebhühner. 

Forstrevier:  Schönpriesen. 

Induetrlalien :  Ziegelei  in  Schönpriesen  verpachtet. 

Domaine-Revieion  In  SchSnprIesen  E.-B.-y  2\-  und  r,-St.  loco, 

Dittrich  Heinrich,  Revident. 

Forstpereonale : 

Ujmann  Anton,  Förster. 

Pächter : 

Eckelraann  rSebrüder  in  Schön  priesen. 
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Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Leopold  Graf  Kolowrat-Krakowsky, 

Grossgrundbesitzer  etc.  etc. 

Besitz : 
Fideicommiss-Herrschaft  Teinitzl  mit  Besin. 

Ocr.-T?e.7..:  Klattaa,  Planltr.  und  Schnttenhofen. 

(Siehe  Nachtrag.) 


Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Rudolf  Reichsgraf  Kolowrat-Krakowsky, 

Grossgrundbesitzer  etc.  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Oblajowic. 

Ger.-Bcr.:  Fatzan. 

Lage  und  Boden :  Das  Gut  liegt  560  M.  über  der  Meeresfläche ;  lehmiger  Sandboden,  Untergrund 
ans  Oneisformation  durchlassend. 

Communloationsmittel :  Böhm.-mähr.  Transversalbahn,  E.-B.-St.   Kladrnb  Va  St. ;  Strassen  nach 
Tabor  3  St  nnd  nach  Patzau  2  St. 

Schloss  nnd  Beamtenwohnnng  in  Oblajowic. 

Familiengruft  in  Hroby. 

Patronatskirche  in  Hartlfkow. 

Area :   Aecker  10002  ha,   Wiesen  26-06  ha,   Gärten  1-49  ha,  Weiden  7-88  ha,  Teiche  5\50  ha, 
Wald  269-75  ha,  iinprod.  Boden  2*04  ha,  Banarea  072  ha.    Zusammen  898*46  ha 

Jährliche  Grnndstener  504  fl.    Katastral-Reinertrag  2.222  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1869    fl.  31.500. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  den  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  Oblajowic. 

Bodenproduction :  Sämmtliche  Halm-,  Hülsen-  nnd  Knollenfrüchte. 

Rlndvleh-Ra9e :  Bemer. 

Obstbau:  Edle  Obsorten  in  sämmtlichen  Gärten.    Obstbaunschule  in  Oblajowic. 

Telchwlrthschaft :  6  Teiche,  der  grösste  der  Hartlikower  Teich. 

Fischgattungen :  Glatte  Karpfen,  Hechte  und  Forellen. 

Die  Waldungen  sind  zusammenhängend;  liefern  Brenn-  und  Nutzholz. 

Foratrevler:  Oblajowic. 

Haar-  und  Federwild:  Hasen,  Rebhühner,  Auerhähne  und  Schnepfen. 

Gutsverwaltung  In  Oblajowic,  K-B.-St  Kladrübf  P.  u,  r.-St  Lejihow. 

PelikÄn  F.,  Gutsverwalter, 
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Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Zdenko  Graf  Kolowrat-Krakowsky-Liebsteinsky, 

k.  u.  k.  Kämmerer,  erbliches  Mitglied  des  hohen  österr.  Herrenhauses, 

Landtagsabgeordneter  etc.  etc. 

Palais:   Kleinseite,  Waldsteingasse  Nr.  154— III. 

Besitz : 

Fideicomini88-Herr8chaften  Reichenau  (Rychnov)  und  Cernikowic,  samint  dem  Fidei- 

commiss-Gute  Lhota  und  Masti  und  den  Reservatwaldungen. 

Ger.-Bez. :    Büicbenau  a.  d.  K.,  OpoSno,  Neustadt  a.  d.  H.  and  Bokitnitz. 

Lage  und  Boden :  La^e  im  Mittelgebirge,  welches  in  seinen  höchsten  Punkten  in's  Hochgebirge 
übergeht.    Der  Boden  sandiger  Lehm,  als  Prodnct  des  verwitterten  Gneis  nnd  Thonschiefers. 

Comnualcationsmittel :  Strassenverbindung  gegen  die  benachbarten  Städte:  Sollnic  Vi  St.,  Öa- 
stalowic,  Wamberk  und  Adler-Kostelec  je  1  St.,  Opoöno  und  Senftenberg  je  8  St.  Entfernung. 

Die  nächsten  £.-B.-Stationcn  der  österr.  Nordwestbahn  sind:  Daadleb  und  Öastalowic  je  1  St. 
nnd  Adler-Kostelec  IV2  St.  entfernt. 

Schlöeeer:  Grosses  Residenzschi  ose  in  Reichenau  im  italienischen  Style  erbaut  sammt 
Garten  nnd  grosser  Reitschule. 

Femer  das  alte  S  c  h  1  o  s  s,  gegenwärtig  zu  Beamten-  nnd  Pensionswohnnngen  verwendet  unter 
dem  Berge. 

Sommerschloss  in  Öemfkowic  mit  einem  sehr  schönen  Parke  und  Glashäusern. 

Jagdschloss  in  Schwarzwasser. 

Im  Reichenauer  Schlosse  ist  eine  Bildergalerie  nnd  ein  Ahnensaal  die  Portraits  der  Liebsteinsky 
und  Bezdrnzick]^  Grafen  von  Kolowrat,  ein  Sammlung  von  alten  Porzciaingegenständen  und 
alten  böhmischen  Glassachen. 

Im  Cemlkowicer  Schlosse  eine  Sammlung  der  Graf  Kolowrat-Krakowsky' sehen 
Ahnenbilder. 

Farn  ili  eng  ruft :  In  der  Reichenauer  Set.  Trinitäts-Schlosskirche. 

Burgruine :  In  ^.Rehberg"  (böhmisch  Liberk). 

Patronatekirchen  und  Pfarren  in  der  Stadt  Reichenau:  Dechantei,  Dekanalkirche  Set.  Galli, 
Friedhofskirche  und  Set.  Trinitäts-Schlosskirche. 

Pfarren  und  Kirchen  in  Cernikowic,  Weiss-Aujezd,  Debre,  Deschnec,  Lukawitz,  Rehberg, 
Jawomitz,  Katscher,  Kronstadt  und  Himmlisch*Rybn&.    Im  Ganzen  daher  13  Kirchen  und  II  Pfarren. 

Area :  Aecker  1048-09  ha,  Wiesen  313-73  ha,  Weiden  70-75  ha,  Obst-  u.  Gemüsegarten  78-97  ha, 
Teiche  49*54  ha  Waldungen  5.797*35  ha,  unprod.  Boden  66'00  ha.    Zusammen  7.124*43  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  10.603  fl.    Katastral -Reinertrag  46.671  fl. 
Kinlagswerth  laut  Ein  an  twortungsur  künde  von  25.  September  187o  Reichenau  489.207  fl., 

Cernikowitz  302.447  11.    Zusammen  791.854  fl. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  folgende  Meierhöfe :  Cernikowic  mit  274*85  ha  Area  in  Regie.  Wo- 
Btrow  mit  346*13  ha  bis  Ende  Feber  1892  auf  7  Jahre,  Jedlina  und  Lhotka  mit  271  80  ha  bis  Ende 
Feber  1897  auf  12  Jahre,  KaroUnbof  mit  263*77  ha  bis  Ende  Feber  1898  auf  12  Jahre  nnd  Trebeso^ir 
mit  216*47  ha  bis  Ende  Feber  1900  auf  12  Jahre  im  Ganzen  verpachtet. 

Zerstreut  liegende  Parzellen  mit  28*77  ha  Area  sind  auch  verpachtet. 

Bodenproduotlon :  Raps,  Getreide-  und  Hülsenfrüchte,  Zuckerrübe,  Erdäpfeln. 

Rlndvieh-Ra9en :  Im  Regiehofe  Öemikowic  Holländer  Kreuzung,  in  den  Pachthöfen  Mastvieh 
nnd  Landschlag. 

Obst-  und  Gemüsebau:  Obst-  und  Gemüsegarten  beim  Reichenau  und  Öemikowicer  Schlosse^ 
Gärten  und  Obstalleen  bei  den  betreffenden  Meierhöfen. 

Obstbaumechule  in  DobHnow  ca  0*79  ha  Area. 

Teichwirthsohaft:  Grössere  Teiche:  Öernikowicer-Grossteich,  BnchtaundNecky;  kleinere:  Mosna, 
Kfesina,  Ludovsk^,  Borov^^  oberer  und  unterer  Parkteich. 

Fischgattungen :  Karpfen,  Hechte  und  Schleien. 

Wassergeflügel :  Wilde  Enten,  Möven  und  Bekasinen. 

Waldungen:  Die  Gesammtarea  der  herrschaftlichen  Waldungen  umfasst  5.796*79  ha,  wovon 
8.455  ha  in  einem  geschlossenen  Complexe  vorkommen,  die  andere  Area  in  einzelnen  theils  grösseren, 
theils  kleineren  W'aldparzellen  vertheilt  ist. 
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Die  Lage  ist  im  Gebirge,  dessen  höchster Pnnkt  1000— 11 14 Meter  sich  dem  Hochgebirge  nähert; 
der  Boden  ist  im  grössten  Theile  sandig  bis  steiniger  Lehm,  im  Gebirge  hinlänglich  prodnctiv. 

HolzarteB :  In  den  höheren  Lagen  der  Gebirgsforste  ist  die  Fichte  und  Boche,  in  den  Land- 
forsten die  Fichte  und  Tanne  am  meisten  vertreten;  bei  Cernfkowic  nnd  Wostrow  nimmt  in  den 
Niedernngen  die  Eiche  die  hervorragendste  Stelle  ein.  Sämmtliche  Holzarten  lassen  ihre  Ausnutzung 
bis  70Vß  Nntzholz  und  307»  Brennholz  zu. 

Haar-  und  Federwild:  Edelwild,  Rehwild,  Hasen,  Auerwild,  Birk-  nnd  Haselhühner;  in  den 
niedrigen  Lagen :  Fasanen,  Rebhühner,  Schnepfen  und  Wildenten. 

Vom  Schädlichen:  Füchse,  Marder,  Iltise,  Wieseln,  einzeln  auch  Dachse,  Geyer,  Sperber 
nnd  Nachteulen. 

FasanerieD  bestehen  in  Wostrow,  Cemikowitz  und  Loket ;  jährlicher  Abschuss  ca  500  Stück. 

Die  Forste  sind  in  folgende  Reviere  eingetheilt:  In  Cemlkowic- Wostrow,  Karolinhof,  Lomm, 
Deschnei,  Schwarzwasser-Kronstadt,  Ritschka,  Stiehnitz,  Jawomitz-Wltschinetz. 

iDdustriallen :  Das  Brauhaus  in  Reichenau  verpachtet.  Die  Brettsäge  in  Öemfkowic,  Gross- 
Stiehnitz  nnd  Schwarzwasser,  dann  die  Mahlmühle  in  Gernikowic  in  eigener  Regie. 

Bei  den  Pachthöfen  in  Jedlina  und  Karolinhof  bestehen  landwirthschaftliche  Brennereien. 

Domainen-Direction  in  Reichenau  an  der  Knezna,  P.-  u.  T.-St  loco. 
Vceldk  Franz,  Domaine-Director  und  Patron atskommissär. 

Forstdirection  In  Relclienau: 

Melchar  Anton,   Forstmeister. 

Rentamt  in  Reichenau: 

Swanda  Ludwig,  Rentmeisier. 
Rasl  Klemens,  Rechnungsführer. 


Padovec,  Dr.  Alois  —,  Herrschaftsarzt. 
Kantsky  Johann,  Schlossgärtner.  Friedrich  Franz,  Schlosskastellan. 

Oelconomie-Verwaltung  in  Cerniliowio,  P.  ti.  T,-SL  Sollnitz. 

Firbas  Erich,  Oekonomie- Verwalter. 
Rast  Klemens,  Schlossverwalter.  Andel  Johann,  Parkgärtner. 

Stejskal  Franz,  Mühlmeister.  Stanber  Josef,  Baumeister. 

Bnrtik  Johann,  Zimmermeister. 

Forstpersonale : 

Baltiis  Alfred,  Oberförster.  Jawfirek  Josef,  Forstadjunkt. 

Beide  in  Gross- Stiehnitz,  P.  loco. 
Pinkava  Dominik,  Lagerstätteförster  in  Reichenau. 

RevierfSrster: 

Klimeä  Anton  In  Öernikowic.  Kalmach  Josef  in  Deschnei,  P.  looo. 

Uamacek  Franz  in  Karolinhof.  Micka  Arnulf  in  Jawomitz. 

Hoflfmann  Josef  in  Lomm.  Wesseiy  Rudolf  in  Ritschka. 

Kropacek  Patritz  in  Schwarzwasser. 
Moravec  Julius,  Forstadjunkt  in  Kronstadt. 

Päciiter : 

Plachetka  Carl  Anton,  Bränhauspächter.  Goldmann  Josef,  Brenn ereipächter. 

Veit  Therese,  Spinnereipächterin. 


Besitzer : 

Jaroslav  Freiherr  von  Komers-Lindenbach'sche  Erben. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Lipkowawoda  mit  Wlasenitz. 

GtT.-Ber. :    Pilgram. 

Lage  und  Boden:   Hügelig,  mittelmässige  Bodenbeschaffenheit. 

Communicatlonsmittel :   Eisenbahn  nnd  Strassen.    Nächste  Eisenbahnstation  Iglau-Pilgram. 
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Schloss  mit  SohlosBg&rten  und  Beamtenwohnnngen  in  Lipkowawoda. 
PatronatMlllalklrche  in  Lipkowawoda. 

Area :  Aecker  207*57  ha,  Wiesen  74-97  ha,  Gärten  1-36  ha,  Weiden  27*68  ha,  Teiche  0*65  ha, 
Wald  127*41  ha,  nnprod.  Boden  6*48  ha.    Zasammen  446*18  ha. 

J&hrl.  Grnndstener  645  fl.    Katastralreinertrag  2.840  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1851    fl.  101.300. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  die  im  Ganzen  verpaohteten  Meierhöfe:  Lipkowawoda  ond  Wlagenitss. 
BodeDprodactlon :  Cerealien,  HackMchte  nnd  Fntter. 

Die  Waldungen  sind  theils  zusammenhangend,  theils  getrennt  nnd  liefern  Brenn-  nnd  Nntzholz. 
Forstreviere :  Lipkowawoda  nnd  Wlasenitz. 

Industriallen :  Bränhans  nnd  Spiritnsfabrik  ausser  Betrieb  nnd  eine  Ziegelei  in  Regie. 

Guts-  und  Forstverwaltuno  In  Lipkowawoda,  P.  Pilgram, 

Swoboda  Josef,  Förster. 

Päohter : 

Ippen  Jakob,  Pächter  der  Meierhöfe  Lipkowawoda  tmd  Wlasenitz. 


Besitzer : 
Löbliche 

königl.  Stadtgemeinde  Komotau. 

Besitz : 
Gemeindebesitz  Komotau  (Chomutov)  mit  dem  Gute  Schönlind. 

Ger.-BcK. :    Komotan. 

Lage  und  Boden:  Theils  eben,  theils  wellenförmig;  Sandboden  bis  znm  besten  Lehmboden. 

Communlcatlonsnittel:  Eisenbahn  nnd  Strassen. 

Area :  Aecker  172-97  ha,  Wiesen  56*29  ha,  Gärten  19-87  ha,  Weiden  134-76  ha,  Teiche  9'31  ha, 
Wald  2813*84  ha,  Flttsse  nnd  Bäche  10*53  ha,  nnprodnctiver  Boden  86*87  ha,  Banarca  3*55  ha. 
Zasammen  8«807*99  ha. 

Jährl.  Grnndstener  4.214  fl.    Katastralreinertrag  18.562  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1739    fl.  110.000. 

Die  ganze  Oekonomle-Area  ist  parzellenweise  verpachtet. 

Die  Waldarea  ist  theils  zusammenhängend,  theils  getrennt  mit  Nadel-  nnd  Lanbholzbeständen ; 
liefert  Ban-,  Nntz-  und  Brennholz. 

Forstreviere:  Reitzenhain,  Ulmbach,  Kendorf,  Troschig,  Tschoschel  I.  nnd  II.  Abtheilnng  in 
Komotan. 

Administration  Stadtrath  In  Komotau. 

Forstverwaltung  In  Komotau. 

Pauli  Wenzel,  Forstverwalter.  Haas  Franz,  Forstamts-Adjnnkt 

RevierfSrster : 

Womacka  Josef.  Dausch  Ansei m. 

Foretadjunkten : 

Wartnsoh  Johann.  Fischer  Johann. 

Loealadjunkt: 

Hahnl  Franz. 
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Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Moriz  Freiherr  von  Königswarter. 

Grossgrundbesitzer  etc.  etc. 

Besitz : 
Allodial-Herrschaft  Neudek  (Nydek)  mit  Tuppelsgrun  und  Oberchodau. 

Ger.-Bes.:  Elbogen,  Karlsbad  und  Neudek. 

Lage  und  Boden:  Neudek  gebirgig,  Ohodau  n.  Tappelsgrttn  Hügelland ;  fast  durchwegs  Oranitboden. 

Communicationsmlttel :  Bei  Neudek  Localeisenbahn,  Aerarial-  nnd  Bezirksstrassen.  BeiTüppels- 
grün  nnd  Chodau  Bnscht^hrader  Eisenbahn  und  Bezirksstrassen.    Nächste  Stadt  Carlsbad. 

Schltoer:  Schloss  mit  Garten  in  Neudek,  Schloss  in  Tüppelsgrün  nnd  ein  Schlösschen  in  Ober-Chodan. 

Patronatskirchen  und  Pfarren  in  Neudek,  Tappelsgrttn  nnd  Hirschenstand  und  eine  Kapelle. 

Area: 

a)  Qüi  Neudek  (Gde.  Neudek,  HohenstoUen,  Ullersloh,  Eibenberg,  Neuhammer.  Hirschenstand, 
Sanersack-Neuhaus,  Trinksaifen,  Hochofen,  Bernau,  MUhlberg,  Thierbach,  Voigtsgrün-Gibacht)  : 

Aecker  149*81  ha,  Wiesen  115*09  ha,  GSrten  2*95  ha,  Weiden  73-58  ha,  Wald  5.08875  ha, 
Wege  21*5  ha,  Bäche  0*83  ha,  unprod.  Boden  8*45  ha,  Bauarea  2*95  ha.    Zasammen  5.44S*66  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  5.349  fl.  Eatastralreinertrag  23.564  fl. 

h)  Gut  Tnppelggrüii  (Gde.  Tüppelsgrün,  Sittmesgrön,  Ruppelsgrün,  Ottowitz,  Alt-Rohlau  und  Zettlitz) : 
Aecker  181-27  ha,    Wiesen  109*05  ha,    Gärten  1*54  ha,    Weiden   17  61  ha,    Teiche  38*58   ha, 
Wald  202-35  ha,  Bäche  1*32  ha,  unprod.  Boden  004  ha,  Bauarea  2*26  ha.    Zosammen  654-02  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  1.268  fl.    Eatastral -Reinertrag  5.147  fl. 

c)  Gat  Cliodan  (Gde.  Ober-Ohodau,  Stelzengrün-Braunsdorf,  Doglasgrün,  Kösteldorf,  Pechgrün  und 
liOnchhof) : 

Aecker  120*48  ha,  Wiesen  51  ha,  Gärten  2*32  ha,  Weiden  52*72  ha,  Teiche  42*43  ha. 
Wald  124-06  ha,  Bäche 0*20  ha,  Wege  2-26  ha,  unpr.  Boden  1*90  ha,  Bauarea  1*25  ha.  Zagammen  898*68  ha, 

Jährl.  Grundsteuer  1.258  fl.    Eatastralreinertrag  5*520  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1881  für  alle  drei  Güter  zusammen  fl.  900.000. 

Die  ganze  Oekonomle-Area  wird  in  eigener  Regie  bewirthschaftet. 

Bodenprodttotlon :  Die  gewöhnlichen  Cerealien,  Hackfrüchte  und  Fntterbau  (Klee  rein  und  imGemenge. 

Rindvleh-Ra9en:  Schwyzer,  Algäuer,  Shorthom  und  etwas  Holländer. 

Teichwirthscbaft :  Ca.  50  Teiche  und  Behälter ;  die  grössten  sind :  Grosser  Teich  und  Haidteich 
in  Tüppelsgrün,  Seeteich  und  Herrenteich  in  Chodau. 

Fiachgattungen :  Teichkarpfen  und  Bachforellen  (gemischte  Besatzung). 

Torflager:  Grosse  mächtige  Torflager,  darunter  eines  über  150  ha  gross  mit  durchschnittlich 
4  m  Mächtigkeit,  bester  Fasertorf.  Torferzengung  im  Wege  des  Handstiches  pro  Jahr  ca.  2,000.000 
Streu-  und  Brenntorfeiegel  (grössere  Anlage  Torfstreu -Fabnk  geplant). 

Die  Waldungen  sind  theils  zusammenhängend,  theils  getrennt.    Gebirgig  und  Granitboden. 

Holzarten:  Fichte,  weniger  Kiefer;  liefern  hauptsächlich  Nutzholz  (70— 7o7o)- 

Haar-  und  Federwild:  Hochwild,  Rehe,  Hasen,  Auer-  und  Birkwild. 

Forstreviere:  Neudek,  Neuhammer,  Hirschenstand,  Glashütte,  Trinkseifen,  Bernau,  Tüppelsgrün 
nnd  Pechgrün. 

Industriallen :  Zwei  Brettsägen  mit  einer  Seh  lud  elm  aschine  im  Gebirge  (Neuhammer  u.  Hirschen- 
Btand),  Dampfbierbräuerei  und  Mälzerei  in  Tüppelsgrün,  sämmtlich  in  Regie. 

Domalne-Verwaltung  In  Neudek,  P.-,  T.-  u.  JE.'B,^St.  in  loco* 

AuslooB  Engen,  Oberforstmeister  und  Bevollmächtigter. 
Frank  Georg,  Forst-  und  Cultur-Ingenieur,  Domaine-Controlor  und  behördl.  autor.  Civilgeometer. 

Ullmann  Adolf,  Forstkandidat.        Eisselt  Emilian,  Forstamts- Adjunkt. 

Rentamt  In  Neudek. 

Madl  Johann,  Rentmeister. 
Durrschmidt  Franz,  Rent-  nnd  Naturalien-Rechnungsführer  und  Cassier. 

Plaschka  Carl,  Rentamts-Adjunkt. 
Sämmtlich  in  Neudek. 


Pohlmann  Johann,  Gärtner  in  Neudek. 
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Oekonomie-Verwaltung  In  Ober-Chodau,  P.,  T,-  u.  E.-B.-St  Unter-Clmlau. 

Zinner  Josef,  Oekonomie- Verwalter. 

Oekonomie-  und  Bräuhaus-Verwaltung  in  Tüppelsgrün,  P.  loco, 

Bfezina  Carl,  Oekonomie-  nnd  Bräuerei -Verwalter. 
Grimmich  Hugo,  Oekonomieadjnnkt. 

Bei  der  Dampfbräuerel  und  Mälzerei  in  Tüppelsgriin. 

Markowetz  Martin,  Braumeister. 

Bergbau,  „Annazeche"  In  Ottowitz. 

Paulus  Johann,  Schichtmeister  und  Werksleiter  in  Elbogen. 

Forstverwaltung  In  Neuhammer. 

Schaflfer  Adolf,  Forstverwalter  im  Forsthaus  Hofberg,  Gde.  Neuhammer,  P.  loco. 

Forstverwaltung  in  Hirschenstand. 

Schmidl  Josef,  Forstverwalter. 
Pöpperl  Eduard,  Foratgehilfc. 

Forstverwaltung  in  Neudek. 
Kutzer  Rudolf,  Forstverwalter  in  Saifenhäusel,  Gde.  Ullersloh,  P.  Neuhammer. 

Forstverwaltung  in  Trinksaifen,  P  loco. 
Hlawizna  Franz,  Revierförster. 

Revierverwaltung  In  TUppeisgriin. 

Franz  Julius,  Revierförster  zugleich  Bräuereirechnungsfiihrer. 

Besitzer : 
Seine  Hoehwohlgeboren 

Herr  Heinrich  Ritter  von  Kopetz, 

k.  k.  Statthai terei-Path  a.  D.^   Ritter  des  Ordens  der  eisernen  Krone^   Incolat 

in  Böhmen,  Mähren  und  Schlesien  etc.  etc. 

Besitz : 
Aliodial-Gut  Sukohrad. 

Ger.-Bez. :     Wegst&dtl   und  Aasoha. 

Lage  und  Boden:  Die  Dom  aine  liegt  an  den  Ausläufern  des  Mittelgebirges  und  ist  hügelig.  Der  Boden 
ist  Verwitterungsproduct  von  Plänerkalk  u.  Basalt.  Thätiger  Gerstenboden  —  lehmig  bis  257o  Sandmischung. 

Communlcationsmittel :  Oesterr.  Nordwestbahn  und  Staatsbahn,  E.-B.-St.  Wegstädtl  1  Fahrstunde, 
böhm.  Nordbahn,  E.-B.-St.  Hirschberg  2  Fahrstunden  entfernt. 

Bezirksstrasse  Jungbunzlau— Leitmeritz.    Nächste  Städte :  Dauba  1  Si,  Auscha  ly,  St.,    Böhm.- 
Leipa  2V2  St.  und  Leitmeritz  2V2  St.  von  Sukohrad  entfernt. 

Schloss  im  J.  1696  erbaut.    Im  sog.  „Schlössl"  befindet  sich  die  Yerwalters-Wohnung  und  Kanzlei. 
Park  mit  exot.  Banmgrnppen. 

Area :  Aecker  8052  ha.  Wiesen  1207  ha,  Gärten  1-36 ha,  Hopfengärten 3-46 ha, Weiden  10-37 ha, 
Hochwald  73*77  ha,  nebst  Bauarea  und  unprod.  Boden.    Znsammeii  198*09  ha. 

Jährl.  Gnmdsteuer  610  fl.    Eatastralreinertrag  2.418  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1866    fl.  77.700. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  den  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  Sokohrad. 

Bodenproduction :  Raps,  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Zuckerrübe  und  Kümmel. 

Schäferei  in  Sukohrad. 

Rindvieh-Rafen :  Vollblut  Schwyzer  und  Krenznngsproduct  dieser  Ra^e. 

Sohafvieh-Racen :  Krenznngsproduct  von  Electoral-  u.  Negreti-Ra^e.  Die  Stammhordc  datirt  v.  J.  1802. 

Obst-  und  Gemüsebau :  Obstbau  im  Schlossgarten  und  in  den   Alleen,   an  den  Feldern  nnd  auf 
den  Weiden. 

Obstsorten :  Königsweichsel,  Aepfel,  Birnen,  vorwiegend   Herbst-  und  Wintersorten,   Zweisehken. 

Vorzüglicher  Spargel  mit  flottem  Absatz  nach  Teplitz.   Wein,  Pfirsiche,  Aprikosen  nur  am  Spalier 
in  zeitlich  reifenden  Sorten,  daher  werden  die  verschiedenen  Cha^elas-Reben  gepflegt. 
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OMbaumschulen  sind  zwei,  in  welchen  die  englischen  Wintergold-Parmüne-Aepfel  nnd  Wintor- 
Dechantis-Birne,  dann  die  Kapoleon's-Bntterbirne  vermehrt  wurden. 

Hopfenbau  nmfasst  18.000  Stangen ;  hievon  15.480  Stangen  Wrbic-Anschaer-Koth- und  2.520  Stangen 
Grün-Hopfen  feiner  Qnalität    Prodnction  80  Centner  ä  50  Klg. 

Die  Waldarea  bildet  das  Sukohrader  Revier;  Kiefernbestand,  liefert  Brenn-  nnd  Bauholz. 

Haar-  ttDd  Federwild:  Hasen  nnd  Rebhühner.    Vorzügliche  Birkhahn -Balz. 

Induatriallen :  £ine  Hopfen-Knnstdörre,  die  erste  Vorrichtung  dieser  Art  (nm  mit  erhitzter  Lnft 
zu  manipnliren)  in  der  Anscha-Danbaer  Hopfengegend. 

Guts-  UDd  Forst-Verwaltung  in  Sukohrad,  P.  loco,  T.-St  Dauba,  E.-B.-St  Wegsiädtl 

Pietschmann  Carl,  Oekonomie-  nnd  Forstverwalter. 

Poliwka  Wenzel,  Schlossgartner. 

Beide  in  Sukohrad. 


Besitzerin : 
Ihre  Hochgeboren 

Frau  Emilie  Freiin  Korb  von  Weidenheim, 

Grossgrundbesitzerin  etc.  etc. 

Besitz : 
Allodiai-Gut  Steknitz  (Steknik). 

Oer.-Bez.:  Saaz. 

Lage  und  Boden :  Das  Gut  vertheilt  sich  in  das  Egerthal  und  das  anliegende  hUgelige  Platean. 
Der  Boden  ist  theils  schwerer  Letten-,  theils  Allnvialboden. 

CommunicatiOttsmittel :  Bnschtghrader  Eisenbahn,  E.-B.-St.  Tmowan  V«  St.  entfernt,  Staatsbahn 
Pilsen— Priesen,  E.-B.-St.  IJschan.    Egerfluss.    Die  nächsten  Städte  sind  Saaz  und  Postelberg. 

Sciiloes  mit  Schlosskapelle  und  Ziergarten,  Bcamtenwohnnng  sammt  Amtslokalitäten  in  Steknilz. 

Familiengruft:  Eine  Gmft  besteht  in  der  Schlosskapelle;  die  eigentliche  Familiengruft  befindet 
sich  in  Waltsch. 

Area:  Aecker  178-61  ha,  Wiesen  1-36  ha,  Weingärten  0*40  ha,  Hopfengärten  25  ha,  Obst- 
gärten 1-17  ha,  Weiden  7-94  ha, Teiche  087  ha,  Wald  2-44  ha,  unprod.  Boden  0*27  ha,  Banarea  1-83  ha. 

Zagammen  219*89  ha. 
Jährl.  Grundsteuer  1.531  fl.    Katastralreinertrag  7.278  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1868    fi.  220.000. 
Die  Oekonomie-Area  bildet  den  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  Steknitz. 
Bodenproduction :  Getreide-,  Futter-,  Bäben-  und  Hopfenbau. 
Schäferei  in  Steknitz.    Rlndvleh-Ra9e :  Montafon-Kreuznng. 
Obstbau:  3  kleine  Obstbaumschulen. 

Weinbau :  Ein  Weinberg  mit  Press- Trillager  und  verschiedenen  guten  Weinreben. 
Hopfenbau:  25  ha  Hopfengärten  mit  Saazer  Kothhopfen. 

6ut8verwaltung  in  Steknitz,  P.  Tmotoanj  E.'B.-St  Trnowan  u.  Lisehan. 

Mayer  Josef,  Gutsverwalter. 

Besitzer : 

Die  Herren  Erben  nach  Hugo  Freiherrn  Korb-Weidenheim,  Ferdinand 
Freiherr,  Francisica  und  Leonie  Freiinen  Korb-Weidenheim. 

Besitz : 

1. 

Allodial-Gut  Oblatt  mit  Neprowitz. 

Gor.-Be«. :    Podersam. 

Lage  und  Boden:  Wellenförmig;  tiefgründiger  Basaltboden,  theilweise  mittel  schwerer  Lehmboden. 

Communicatlonsmittel :  Eisenbahn  Eisenstein-Pilsen-Dux ;  nächste  E.-B.-St.  Knöschitz  und  Ka- 
schitz  1—2  Kim.  Entfernung.  Bezirksstrasse  gegen  Saaz  und  Podersam.  Nächste  Städte :  Podersam  6, 
Saaz  8  und  Kaaden  15  Kim.  entfernt. 
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Herrenhaus  in  Oblatt. 
Patronatskirche  and  Pfarre  in  Enöschitz. 

Area :  Aecker  287-37  ha,  Wiesen  18-36  ha,  Obst-  u.  Gemüsegärten  108  ha,  Hopfengärten  3-65  ha, 
Weiden   mit  Obstbäumen  49*15  ha,   l^iederwald  13*76  ha,  nnprod.  Boden  0*10  ha,   Banarea  1-80  ha. 

Zugammen  375*80  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  2.018  fl.    Katastral-Reinertrag  8.893  fl. 
Schätzungswerth  mit  31.  December  1889  fl.  301*623. 

Die  Oekonomie-Area  vertbeilt  sich  auf  die  Meierhöfe :  Oblatt  (Gde.  Oblatt,  Kaschitz  und  Knö- 
schitz)  mit  253*07  ha  und  Ncprowitss  mit  122*23  ha,  welche  in  Regie  gehalten  werden. 

Eine  Schäferei  mit  Kreuzungsprodnct  von  Merino  und  Southdown-Schafen. 

Rindvieh-Ra9e :  Landschlag. 

Obstbau :  Weidefläche  von  49*15  ha  ist  mit  Obstbäumen  bepflanzt.    Obstbaumschule  in  Oblatt. 

Hopfenbau :  3*65  ha  Hopfengärten.    Saazer  Bezirkhopfen  (Roth-Hopfen). 

Der  Niederwald  ist  zusammenhängend;  wellenförmige  Lage  und  Lettenboden.  Liefert  nur 
Brennholz. 

Industriallen :  Eine  Ziegelei  in  Oblatt. 

Gutsverwaltung  In  Oblatt,  T.-  u.  E,-B.-St  Kaschite,  Hältesiellef  P.  Knöschitg  hei  Saaz. 

Wedral  Wenzel,  Gntsverwalter. 

Pleniger  Johann,  Assistent. 

Beide  in  Oblatt. 

2. 

Allodial-Gut  Wernsdorf  mit  Schönbach. 

Ger.oBez. :  Kaaden. 

Lage  und  Boden:  Der  Gnmdbesitz  liegt  am  Fusse  des  Erzgebirges  und  auch  in  der  Ebene ;  Letten-, 
Lehm-  und  Kiesboden. 

Communloatlonsmlttel:  Buscht^hrader  Eisenbahn,  nächste  E.-B.-St.  Brunneradorf  und  Klösterle 
l  St.  entfernt.    Nächste  Städte:  Eaaden  und  KlOsterle  1  St.,  und  Pressnitz  2  St.  Entfernung. 

Schloss  mit  Schlosskapelle  und  Ziergarten  in  Wernsdorf. 

Familiengruft  in  Waltsch. 

Area:  Aecker  231*79  ha,  Wiesen  31*75  ha,  Gärten  4-93  ha,  Weiden  2415  ha,  Teiche  0*14  ha, 
Wald  127*53  ha,  nnprod.  Boden  1*48  ha,  Bauarea  1*75  ha.    Zasammen  422*92  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  972  fl.    Katastral reinertrag  4.282  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1870    fl.  77.484. 

Die  ganze  Oekonomie-Area  wird  in  eigener  Regie  bewirthschaftet. 

Schäfereien  in  Wernsdorf  und  Schönbach. 

Obst-  und  Gemüsellau  in  Gärten.  Obstanlagen  in  Wernsdorf.  Obstsorten :  Aepfel,  Birnen  und 
Zwetschken.    Obstbaumschule  in  Wernsdorf. 

Hopfenbau :  1*2  ha  (120  Schock  Hopfengärten  mit  Roth-  und  GrUnhopfen. 

Die  Waldungen  sind  meist  zusammenhängend  und  bilden  die  Reviere   Lauscha  und  Schünbach. 

Gutsverwaltung  In  Wernsdorf  bei  Kaaden. 

Wedral  Wenzel,  Verwalter. 

Hamanek  Franz,  Schlossgärtner. 

Beide  in  Wernsdorf. 


Besitzer  : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Gottfried  Baron  Korb  von  Weidenheim, 

k.  u.  k.  Lieutenant  i.  d-  R.  etc.  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Bezdekau  mit  Tupadl,  dann  dem  Hofe  Wollenau. 

Qer.-Bez. :  Klattau. 

Lage  und  Boden :  Vorherrschend  aufsteigendes  Flachland,  an  dem  Angelflusse  liegend.    Guter 
Korn-,  meistens  Lehmboden. 
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ConmunicatioDSmittel :  Eisenbahn  Pilsen— Eisenstein,  dann  böhmisch-mährische  Transversalbahn 
HorazcTowic-^Tans,  E.-B.-St.  Bezdekan. 

Aerarialstrasse  Elattan—Taus ;  nächste  Stadt  Klattan  4  Kim.  entfernt. 

Sohloss  mit  Schlosskapelle,  Ziergarten  und  Parkanlagen,   Beamtenwohnung   und  Amtslokaliläten 
in  Bezdekan. 

Familiengruft  in  Waltsch  bei  Luditz. 

Area :  Aecker  292-95  ha,  Wiesen  78-34  ha,  Gärten  104  ha,  Weiden  14-85  ha,  Wald  133-32  ha, 
unprod.  Boden  11  ha,  Banarea  2-46  ha.    Zasammen  588*90  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  1.557  fl.    Katastral-Reinertrag  6.662  fl. 
Schätzungswerth  v.  J.  1881   fl.  275.000. 

Die  Oekonomle-Area  vertheilt  sich  auf  folgende  in  eigener  Regie  bewirthschaftcte  Meierhöfe : 
Beidökau  mit  Wollenaa  (Gde.  BezdSkau)  mit  319  ha,  Tapadl  mit  52-29  ha. 

Bodenproduotion :  Baps,  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Hülsenfrüchte  und  Kartoffeln. 

Rindvleh-Ra9en :  Hemer  und  Simmenthaler. 

Obstbau  für  eigenen  Bedarf. 

Die  Waldungen  sind  zusammenhängend,  der  Boden  ist  Lehm,  gemischt  mit  Sand. 

Holzarten :  Nadel-  und  Lanbholz.    Liefert  Nutz-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:  Hasen  und  Rebhühner. 

Forstreviere :  Bezdekau  nnd  Tupadl. 

Industrialien:   Landw.  Brennerei   mit  650  hl  Contingent  Spiritus,  dann   Brauerei   mit  jährlicher 
Erzeugung  von  4000  HL  Bier,  Ziegelei  auf  200.000  Stück  Ziegeln,  sämmtlich  in  Regie. 

Industrie-  und  Oekonomle-Verwaltung  in  Bezdekau  bei  Kiattau,  P.  loco. 

Pechäöek  Johann,  Verwalter. 

Kohout  Josef,  Adjunkt        Mazal  Thomas,  Bräuer. 

Moravec  Josef,  Kunstgärtner. 

Sämmtlich  in  BezdSkau,  P.  loco. 

FSrster : 

Pohl  Moriz  in  Tupadl,  P.  Bezdekau. 

Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Ludwig  Freiherr  Korb  von  Weidenheim  jun. 

Grossgrundbesitzer   etc.    etc. 

Besitz : 
Ailodlal-Gut  Chodow. 

Ger. -Bez. :    KönigL  Weinberge^ 

Lage  und  Boden:  Hochebene,  theilweise  sandiger  Lehm-  und  Thonboden  mitFelsenschiefer-lTnterlage. 

Communicationsmittel :    Franz   Josef-Bahn,  E.-B.-St.  Hostivaf;    Bezirksstrasse.    Nächste  Stadt 
Prag  IV2  St.  Entfernung.  ^ 

Schlose  mit  Zier-  und  Obstgärten,  Beamtenwohnungen  und  Amtslokalitäten  in  Chodow. 
Familiengruft  in  Kundratic. 

Area:    Aecker  212-67  ha,  Gärten  13'97  ha,   Weiden   1-47  ha,   unproductiver   Boden   1-39  ha, 
Banarea  1*21  ha.    Zasammen  280*11  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  1183  fl.    Katastral-Reinertrag  5.213  fl. 

Die  Oefconomie-Area  ist  im  Ganzen  bis  zum  J.  1895  verpachtet. 

Bodenproduotion :  Vorherrschend  Weizen,  Gerste  und  Rübenbau. 

Induatrialien :  Spiritusfabrik  derzeit  ausser  Betrieb. 

Oelconomle-Päohter : 

Erste  böhm.  Zuckerrafßnerie  Aktiengesellschaft  in  Modfan. 

Deren  Beamte: 

Prochizka  Gutav,  Oekonomieverwalter  in  Chodow,  P.  Hostiwaf. 
Vola6ek  Friedrich,  Oekonomieadjunkt  in  Chodow,        Zwanowec  Thomas,   Oekonomicadjunkt  in  Roztel, 
P.  Hostiwah  p.  Krc. 
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Besitzer : 
Seine   Hochgeboren 

Herr  Ludwig  Freiherr  Korb  von  Weidenlieim, 

Oomainebesitzer  etc.  etc. 
Palais  in  Prag,  HopfeDStockgasse  Nro.  1.  neu. 
Woncßcli  Anton,  Inspektor  und  Rechnnngsbtichh alter  in  Prag,  Wassergasae  Nro.  10  neu. 

Besitz : 

1. 

Allodial-Herrschaft  Kundratic  mit  dem  Gute  Seberov  und  Hrncif. 

Gor.-Bez.:   KOnigl.  Weinberge. 

Lage  und  Boden :  Hochebene.    Thonboden  mit  Schieferfelsen  als  Untergmnd. 

Communicationsmlttel :  Aerarial-  und  Bezirkstrasse.  Nächste  Städte  nördl.  Prag  mit  Aerarial- 
strasse  verbunden  2  St.,  westl.  Königsaal  mit  Bezirksstrasse  verbunden  2  St.,  südl.  Eule  ebenfalls  mit 
Bezirksstrasse  verbunden  3  Si  und  östl.  &iöan  4  St.  von  Kundratic  entfernt. 

SchlOM  mit  Parkanlagen,  Beamtenwohnung  und  Amtslocalitäten  in  Kundratic. 

Familiengruft  in  Kundratic. 

Burgruine  „Wenzelsburg". 

Patronafski rolle  und  Pfarre  in  Kundratic  mit  der  Filialkirche  in  Hmöif. 

(üetammtarea  944  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  3.519  fl.    Katastralreinertrag  11.999  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1864    fl.  170.000. 

Die  Oeicononile-Area  bildet  folgende  Meierhöfe :  Knndratie  mit  400  ha  Area ;  davon  werden 
294  ha  in  eigener  Regie  bewirthschanet,  der  Rest  von  106  ha  Area  ist  parzellenweise  verpachtet. 

Meierhöfe  Seberov  mit  286  ha  und  Hrndii^  mit  75  ha  Area  sind  auf  12  Jahre  bis  zum  J.  1898 
im  Ganzen  verpachtet. 

BodenproduGtion :  Raps,  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Rübe  und  Kartoffeln. 

Rindvieh-Rafe :  Gewöhnlicher  Landschlag. 

TelGliwirthechafl :  13  Teiche,  darunter  grosser  Seberover  Teich  mit  10  ha  Area,  grosser  Hrnöifcr 
Teich  mit  6  ha  Area  und  Wolscbaner  Teich  mit  6*5  ha  Area. 

Fischgattungen :  Karpfen,  Schleien  und  Hechte. 

Die  Waldungen  sind  in  einem  Gomplexe  als  Niederwald  auf  Lohrinde  zum  Theil  auch  Hochwald 
als  Nutzholz.    Lage  hügelig  und  gelber  Lettenboden. 

Holzarten:  Kiefer,  Eiche,  Birke  und  Akazien. 

Haar-  und  Federwild :  Hasen,  Fasanen  und  Rebhühner. 

Fasanerle  in  Kundratic. 

Fostrevier  in  Kundratic. 

Industriallen:  Bräuhaus  in  Kundratic  verpachtet. 

Domaine-Directlon  in  Kundratic,  T.-T.  ti.  E.-B.SL  Krc. 

Dite  Adolf,  Director. 
Michl  Josef,  Förster.  Peter  Paul,  Parkgärtner. 

Sämmtlich  in  Knnratic. 

Pächter: 

V 

Kaspar  Alois,  Bräuhauspächter  in  Kundratic.  Zelenka  Josef,  Meierhofspächtcr  in  Seberov. 

Lustig  Ferdinand,  Meierhofspächter  in  Hmöif. 

2. 

Allodial-Gut  Siap  und  Dawle  mit  dem  ehem.  Lehnhofe  Nesakowsky  in  Cim. 

Gcr.-BcE. :    Königsaal  und  Dcbn% 

Lage  und  Boden :  Theils  hügelig  zum  Theil  bergig.    Guter  Weizen-  und  Kornboden. 

CommunicationsBiittei:  Dam^fschilTfahrtverbindung  von  Prag  nach  dem  1  St.  von  Slap  entfernten 
Stechovic;  Bezirksstrasse  von  Königsaal  über  Stechovic,  Slap  nach  Neu-Knin  und  DobfiS.  Nächste 
Städte :  Nen-Knin  1,  Dobfiä  27^  und  Mnisek  2  St.  von  Slap  entfernt. 
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SchlOM  mit  Park  und  Beamtenwohnnngen  in  Slap. 
Patronatskl  rohen  uod  Pfarren :  Slap  nnd  St.  Eilian  bei  Da  wie. 

Area:  Aecker  464*98  ha,  Wiesen  5898  ha,  Obst-  nnd  Gemüsegarten  10*00  ha,  Weiden  50*34 ha, 
Teiche  3-73  ka,  Wald  2.228-86  ha,  unprod.  Boden  3142  ha  (Felsen  n.  Steingerölle).  Znaammen  2,848*31  ha. 

Jährliche  Grundstener  3.176  fl.    Katastralreinertrag  14.066  fl. 
Einlagswerth  ▼.  J.  1848    fl.  280.000. 

Die  Oekooonie- 

mit  172-68  ha  verpacli 

mit  9513  ha  bis  1894,   Slonp  (Gde.  Dawle) 

verpachtet. 

Parzellenweise  verpachtet  sind  150*78  ha  Area. 

Bodenproduction :  Raps,  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Zucker-  nnd  Fntterrübe,  Kartoffeln. 

Rindvieh-Ra9e :  Gewöhnlicher  Landschlag,  Schwyzer  Kreuzung. 

Obstgarten  jund  Obetbaumsohule  in  Slap. 

Teich wirthschaft :  4  Karpfenteiche  und  neuerer  Zeit  auch  Forellen. 

Die  Waldungen  u.  zw.  1714-87  ha  Area  in  einem,  das  üebrige  in  grösseren  und  kleineren  Com- 
plexen  durch  andere  Gulturen  getrennt. 

Holzarten :  Fichte,  Kiefer,  Erle,  Eiche,  Birke ;  liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Rehe,  Hasen,  Kaninchen,  Fasanen  (wilde  Zucht),  BirkwUl,  Kebhühnor 
und  Waldschnepfen. 

Forstreviere :  Slap,  StSchowic,  Kocab,  Korkin,  Sloup  und  Masecin. 

indttstrialien :  Bierbrauerei  in  Slap  und  Dawle,  beide  verpachtet.  Spiritusbrenncrei  in  Slap 
ausser  Betrieb. 

Forst-  nnd  Rentamt  In  Slap,  P.  loco,  T.-St  Mnisek. 
Korab  Josef,  Forstmeister,  zugleich  Rentenrechnungsführer. 

RevlerfSrster : 

Wejmelka  Friedrich   in  Stochowic,  (zugleich  für       Richter  Johann  in  Korkin,  P.  Slap. 

Maeedln).  Swoboda  Johann  in  Sloup,  P.  I>awle. 

Salaö  Josef  in  Kocab,  P.  Slap.  Zemann  Alois,  Forstadjunkt  m  Kocab. 

Ouzk^  Franz,  Gärtner  in  Slap. 

Melerhofs-Pächter : 

Wladimir  Graf  Aichelburg  in  Slap,  P.  loco.        Karpeles  Simon  in  Slmip,  P.  Dawle. 
LiSka  Josef  in  Maseöin,  P.  Dawle.  BraniS  Josef  in  Cim,  P.  Slap. 

3. 

Aiiodial-Gut  Zäbehlic  mit  Ober-  und  Unter-Roztel. 

Gcr.-Be«.:    Königl.  Weinberge. 

Lage  und  Boden:    Hügelig;  vorherrschend  tiefer  Thonschiefer-  und  Lehmboden  mitunter  auch 

Sandboden.  -     n    ♦•      -       i 

Communlcationsmlttel :  Kaiser  Franz-Josefs  Bahn  und  Modfaner  Bahn,  E-B-bt.  Hostiwar  und 
Krö;  Bezirksstrasse.    Nächste  Stadt  Prag  IV4  St.  Entfernung. 

Schloss  mit  Park  und  Schlosskapelle  in  Zdbehlic 

Patronatskirche  in  Zäb^hlic. 

Area :  Aecker  331-76  ha,  Wiesen  7'16  ha,  Gärten  7-49  ha,  Weiden  538  ha,  Teichc^O'SS  ha, 
Wald  25-46  ha,  Banarea  205  ha.    Zasammen  879*65  ha. 

Jährliche  Gnmdsteuer  2.267  fl.    Katastral-Reinertrag  9.989  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1858  C.-M.  fl.  110.000. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  folgende  verpachtete  Meierhöfe:  Zäböblie  mit  202;57  ha  ist  auf 
unbestimmte  Zeitdauer  im  pachtweisen  Nutzgennsse,  und  Boztel  mit  150-98  ha  ist  im  itanzcn 
verpachtet. 

Bodenproduction :  Zuckerrübe  und  Halmfrüchte. 

Rlndvieh-Ra^e :  Melkkühe  mährischer  Landschlag  und  Kreuzung  vom  mähr.  Landschlag  mit 
Original-Sch^7zer  Ra^e. 
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Der  Wald  hängt    mit  den    ausgedehnten  Kundratizer  Waldungen  znsammen;    liefert   Brenn- 
und  Nutzholz. 

Wild:  Hasen  und  Kobhtthner. 

Forstrevier:  Zdbehlic. 

Industrlalien :   Bräuhans  mit  Handbetrieb  und  18  hl.  Guss  in  Zdbehlic  verpachtet  bis  31.  De- 
zember 1899.    Ziegelei  in  Z4bchlic  ausser  Betrieb. 

Gutsverwaltung  in  Zabehlic,  P.-T.  ti.  E.-B.-St  Hosiivaf. 

Stocek  Franz  A.,  Verwalter. 

Schebek  Zdenko,  Forstadjunkt. 

Beide  in  Zabehlic. 

Päcliter: 

Korb  Ludwig,  Freiherr  von  Weidenheim  jun.  — ,  Pächter  und  Nutzniesser  des  Meierhofes  Zabehlic. 
Erste  böhm.  Znckerraffinerie  Actiengesellschaft  in  Modfan,  Pächterin  des  Meierhofes  Roztel. 

Hörbinger  Adolf,  Bräuhaus-Pächter  in  Zabehlic. 


Besitzer : 
Seine  Wohlgeboren 

Herr  Emanuel  Kordik. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Birkau  (Bfezi). 

Oer.-Bex.:  Ellattaa. 

Lage  und  Boden:  Gebirgig;  magerer  sandiger  Lehmboden  mit  Gneis. 
Communioationsmittel :  Eisenbahn  und  Strassen.    Nächste  Stadt  Klattau. 
Schlössohen  mit  Garten  in  Birkau. 

Area :    Aecker  51-70  ha,   Wiesen  2024  ha,  Gärten  1-15  ha,  Weiden  054  ha,    Teiche  0-34  ha, 
Wald  41-43  ha,  unprod.  Boden  0^  ha,  Bauarea  0*92  ha.    Zusammen  116*9«  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  125  fl.    Katastralreinertrag  551  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1847  fl.  20.000. 
Die  Oekonomie-Area  bildet  den  in  eigener  Regie  bewirthschafietcn  Meierhof  Virkan. 
Bodenproduotion :  Getreide,  Hackfrüchte  und  Futter. 
Industriallen:  Ein  Brauhaus  in  Birkau. 

Das  Gut  wird  von  dem  P.  T.  Besitzer  selbst  verwaltet. 


Besitzer : 
Seine  Wohlg  e  bore  n 

Herr  Franz  Kordik. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Cachrau  (Cachrov). 

Gur.-Bez«:  Klattau. 

Lage  und  Boden:  Zumeist  Ebene  und  humoser  Boden. 

Communioationsmittel:  Eisenbahn  und  Strassen.    E.-B.-St.  Klattau  2  St.  entfernt. 
Schloss  mit  Garten  in  Öachran. 

Area:     Aecker  7556  ha,  Wiesen   29*94  ha,   Gürten  O'll  ha,  Weiden  0*72  ha,   Teiche  0*25  ha, 
Waid  69-26  ha,  unprod.  Boden  019  ha,  Bauarea  107  ha.    Znsammen  17 7-10  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  265  fl.    Katastral-Heinertrag  1.166  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1885    fl.  110.000. 
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Die  OekOBonle-Area  besteht  aus  dem  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhofe  CAohraa. 

Bodenproduotloii :  Getreide,  HackfrOchte  und  Fntter. 

Die  Waldarea  bildet  das  Cachraner  Revier. 

iDdvstriaileD :  Bränhans,  Spiritnsbrennerei  nnd  Bretts&ge  in  Cachran. 

Gutsverwaltung  in  Öachrao,  P.  Klattau. 
Das  Gnt  wird  von  dem  P.  T.  Bedtier  selbst  verwaltet. 


Besitzerin : 
Ihre  Hochgeboren 

Frau  Agiaia  Baronin  Kotz  von  Dobri,  geb.  Fürstin  Auersperg. 

Domainebesltzerin  eto.  etc. 
Palais :  Prag,  Altstadt,  Rittergasse  Kr.  26  n. 

Besitz : 
Allodial-Herrschaft  Heiligenkreuz  (ÜJezd  sy.  Ich'ze). 

0«r.»BeK. !  Hottaa. 

Lage  und  Boden:  Gebirgig  leichter  Glimmerschieferboden  mit  schotterigem  Untergrund. 
Conininnicatloniniittel :  Böhm.  Westbahn,  E.-B.-Si  Blizowa,  5  Si  Entfernung.    Bezirksstrasse. 
Niichste  Stadt  Hostan  1  Stnnde  von  Heiligenkrenz  entfernt.    Radbnzaflnss. 

SohiOSS  mit  Ziergarten  nnd  Park  in  Heiligenkrenz. 

Amtshans  in  Weissensnlz  nnd  Forstamt  in  Eisendorf. 

Fanllienornft  in  der  Pfarrkirche  zn  Heiligenkrenz. 

Patronatskirchsn  nni  Pfarren :  Heiligenkrenz,  Weissensnlz,  Eisendorf  nnd  Plöss. 

Area:  Aecker  361-17  ha.  Wiesen  258-96  ha.  Gärten  10-88  ha,  Weiden  109-80 ha, Teiche  19-38 ha, 
Wald  3.197  ha,  nnprod.  Boden  9'66  ha,  Banarea  7*35  ha.    Zasammen  8.974-10  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  4.091  fl.    Eatastral -Reinertrag  18.021  fl. 
Einlagswerth  t.  J.  1884  fl.  824.980. 

Die  Oekononle-Area  bildet  folgende  Meierhöfe:    UeillgenkreaK^  Welssensnli,  Nentaof  nnd 
Eisendorf«    Diese  Meierhöfe  werden  in  eigener  Regie  bewirthschaftet. 

Bodenproduction :  Raps,  Weizen,  Korn  und  Sommergetreide,  Futterrübe,  Kartoffeln  und  Rothklee. 

Schäfereien  in  Heiligenkreuz,  W^eissensulz  und  Nenhof. 

Rindvieh-Rafen :  Berner  nnd  Egerländer. 

Sehafvleh-Ra^e :  Merino. 

übet-  nnd  6eniQsebau  bedeutend.    Obstbäume:  Aepfel,  Zwetschken  und  Birnen. 

Gemflse  für  Schloss-  nnd  lokalen  Bedarl 

Obstbannsohule  in  Heiligenkreuz. 

Teich wirthschaft:  4  Haupt-  und  8  kleine  Teiche,  besetzt  mit  Hechten,  Karpfen  und  Forellen. 

Die  Waldarea  ist  zusammenhängend  und  gebirgig. 

Holzarten :  Vorherrschend  Flehte.    Liefert  Brenn-  und  Nutzholz. 

Wild :  Auer-,  Birk-  und  Hasel  wild,  Schnepfen  n.  A.,  dann  Enten. 

Forstreviere :  Heiligenkrenz,  Neuhof,  Bärentanz,  Eisendorf  und  Plöss. 

Indnetriallen:  Bräuhaus  in  Weissensnlz,  Ziegelei  in  Eisendorf,  Wasserbrettsäge  in  Nenhof  in  Regie. 
Glasfabriken  in  Karlsbach  und  Eisendorfhütte,  Schleif-  nnd  Polirwerke  in  Nenhof  verpachtet. 

Donaine-Direction  in  Weissensnlz,  P.  loco,  E.-B.-St  Blisoway  T.-St  Hostau. 

Schmidt  Carl,  Domainedirector. 
Pazdernik  Wenzel,  Buchhalter.         Melzer  Julius,  Wirthschaftsassistent. 

Kropp  Johann,  Brauer. 
Sämmtlich  in  Weissensnlz. 

Sellper  Josef,  Schlossgirtner  in  Heiligenkreu^. 

80 
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Förstamt  In  Elsendorf,  P.  Zoco. 

Steinbock  Carl,  Waldmeister  in  Eisendorf. 
Rnff  Franz,  Forstkon trolor  in  Hankasage.  Walter  Joh.yForstrecbmtngsfÜhrerinWeisBensnls. 

RevlerfSrster : 

Liebl  Franz  in  Nenbof.  Wartha  Josef  in  Eisendorfbütte. 

Matbes  Wilbelm  in  Bärentanz.       Scbneider  Josef  in  Wenzelsdorf. 

Bascbka  Jobann  in  Heiligen  kreuz. 


Haska  Carl,  Lokaladjunkt  in  Neubof. 

Forstadjunkten : 

WanSk  Josef  in  Eisendorf.  Slavik  Carl  in  Weuzelsdorf. 

Glasfabrikspächter : 

Firma  Franz  Scbrenk  in  Karlbacb. 


Besitzerin : 
Ihre  Hochgeboren 

Frau  Valerie  Baronin  Kotz  von  Dobri, 

Domainebesitzerin  etc.  etc. 


i      .  Besitz: 

Allodial-Gut  Hlawnowic  mit  Pi^stanic  und  Libetic. 

r-  Oer.'BoK. :  Bchttitenhofen. 

Lage  und  Boden:  Hocbplatean  am  Walde  Ilorek  gelegen;  Sand-  und  lebmiger  Sandboden. 

Communioationsmittel :  Böbm.-mäbr.  Transversalbabn,  E.-B.-St.  Scbüttenbofen  und  NemMkan  1  St. 
entfernt;  dann  Bezirksstrasse  Klattan— Scbüttenbofen. 

Schloss  mit  Scblossgarten,  Park  nnd  Beamtenwobnnng  in  Hlawftowic. 

Patronatskirohe  und  Pfarre  in  Hlawüowic. 

Area:  Oekonomiegrttnde  858  ba,  Waldungen  2S7  ba.    Znsammen  645  ba. 

Jäbrlicbe  Grundsteuer  658  fl.    Katasiral-Reinertrag  2.900  fl. 
Einlagswertb  v.  J.  1872    fl.  50.000. 

Die  Oekononie-Area  bildet  die  Meierhöfe :  Hlawüoirie  mit  dem  Vorwerke  Sobökaa(Gde.Milinow), 
Plestanto  und  Llbötie  mit  dem  Vorwerk  Orlow,  zusammen  358  ba. 
Diese  3  Meierböfe  werden  in  eigener  Begie  bewirtbscbaftet. 

Bodenproductlon :  Sommerkorn,  Weizen,  Gerste,  Hafer  nnd  Kartoffeln. 

Rindvieh-Ra9en :  Berner  und  Landscblag. 

Die  Waldungen  sind  getrennt. 

Holzarten :  Ficbte  vorberrscbend,  Kiefer,  Tanne  und  Lärcbe.    Liefern  Brenn-  und  Nntzbolz. 

Wild :  Birk-  und  Auerwild,  Scbnepfen. 

Fasanerie  neu  erricbtct  mit  40  Stück  Fasanen  in  Hain. 

Forstreviere:  Hlawfiowic  nnd  Pfestanic. 

industrialien:  Landw.  Spiritusbrennerei  in  Hlawöowic  in  eigener   Regie,   mit  einem  jäbrlicben 
Contingent  von  633*32  bl  Alkobol. 

Gutsverwaltung  In  HlawAowlo,  P.  Welhartic,  E,'B.-St  SchüUenhofen  und  Nemelkau, 
Das  Gut  wird  von  der  P.  T.  Besitzerin  selbst  verwaltet. 

Forstpersonale : 

Müller  Carl,  Förster  in  Hlawnowic. 

Bei  der  Industrie: 

Wcigl  Maxmilian,  Brcnnereileiter  in  Ulawiiowic. 
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Besitzer: 
Ihre  "Wohlgeboren 

Herr  Carl  und  Frau  Marie  Kraus, 

Doznainen*  und  Hausbesitzer  in  Prag  L,  Teingasse  7  etc. 

Besitz : 
Allodial*6ut  Neustupov  mit  dem  incorporirten  Gute  Boi'etic. 

Oer.-Bei.:  Wotlo. 

Lage  und  Boden:  Theils  eben,  theils  hügelig.  Verwitterter  Gneiss. 

Connunloatlonsnittel :  Die  Domaine  ist  an  der  Bezirksstrasee  4  Kim.  von  Wotic  g^n  Jnngyozic 
gelegen,  von  der  £.-B.*Si  Wotic-Beztahov,  der  Kaiser  Fr.-J.-Bahn  5  Kim.  entfernt 

Sohloss  mit  Scblossgarten  in  Nenstopov. 

Patronatsklrche  ood  Pfarre  in  Nenstnpov. 

Area :  Aecker  303*84  ha,  Wiesen  51*22  ha,  Gärten  2*88  ha,  Weiden  14*96  ha,  Teiche  22*44  ha, 
Wälder  839*52  ha,  Banarea  1*73  ha.  Zngammen  786*59  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  922.    Katastralreinertrag  il.  5.760. 
Einlagswerth  v.  J.  1886  fl.  208.000. 

Bodenproduotion :  Alle  Getreidearten,  Kartoffeln,  Fntterrttbe  und  Kleebau,  ausgedehnter  Obstbau. 
Die  Oekononle-Area  bildet  folgende  Meierhöfe : 

a)  Meierhöfe  in  Kegie :  KenstnpoT  mit  95*86  ha,  Otradowle  mit  86*92  ha. 

b)  Verpachtete  Meierhöfe:  Neuhof  mit  118*62  ha  bis  1896  und   Hoch  Zahoiri   mit  95*67  ha 
bis  1899  Pachtdauer. 

Rlndv!eh-Ra9e :  Bemer-Freiburger  und  Landschlag. 

übet-  und  Gemiieebaa :   Aepfel,  Birnen,  Zwetschken  und  Weichsein  gedeihen  in  Gärten  und  auf 
Aloen.  Der  Gemüsebau  nur  zum  Consumbedarf. 

Telchwirthschaft:  Umfasst  15  Teiche  mit  Karpfen,  Hechten  und  Forellen. 

Die  Waldungen  bestehen  aus  5  getrennten  Complexen,  wovon  der  grösste  196  ha  Area  beträgt ; 
alle  Nadelholzarten  mit  eingesprengten  Buchen  und  Birken.  Liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Die  gesammte  Waldarea  bildet  ein  Forstrevier  Neustupov. 

Induetrialien :  Eine  Bierbrauerei  auf  16  event.  32  hl  Guss  in  Neustupov  ist  verpachtet. 

Gtttsverwaltung  in  Neustupov,  P.  daselbst  T.-St  Votic,  E.-B.-St  Voüc-Beztahov, 

Joachimsthal  Josef,  Gntsverwalter. 
Sochor  Alois,  Wirthschaftsverwalter.       Synek  Josef,  Schloss-Banmgärtner. 

Loos  Anton,  Förster.       Michalek  Franz,  Bräuer. 

Alle  in  Neustupov. 

Hofpächter : 

Lederer  Josef  in  Hoch  Zahon,  P.  Neustupov.       Kominik  Aloisia  in  Neuhof,  P.  Neustupov. 


Besitzer : 
Seine  Wohlgeboren 

Herr  Johann  Kreisl, 

Grossgrundbesitzer  in  Hohen-Aujezd  etc. 

Besitz: 
Allodial-Gut  Hohen-Aujezd  (Vysoky  Üjezd). 

Qer.-Bes. :  Boraun. 

Lage  und  Boden :  Hochplateau.  Der  Boden  besteht  aus  einer  Mischung  von  Lehm  mit  etwas  Sand 
und  mergelhaltigem  Thon  und  ist  wegen  seines  Kalkgehaltes  vorzüglich  für  Weizen,  Klee,  namentlich 
aber  für  Gerste  und  Bübenbau  geeignet,  verträgt  Feucnte  als  auch  Dürre. 

20* 


-  308  - 

Comnunicationsinittel :  Die  Domaine  liegt  an  der  Bezirkfistrasse,  V2  St.  von  der  BahnBtaiion 
DuSnik,  %  St.  von  der  Stadt  Berann  nnd  IV2  St.  von  Prag  entfernt. 

Schloss  mit  20  Pieren,  einer  Schlosskapelle,  Garten  und  Beamten wohnung  in  Hohen*  Aujezd. 

Area:  Aecker  240*00  ha,  Wiesen  2*15  ha,  Gärten  4*60  ha,  Weiden  57*00  ha,  Teiche  2-00  ha, 
Wald  45*80  ha,  Steinbrüche  nnd  Sandgruben  3'50  ha,  Banarea  200  ha.  ZnBamnieii  857*05  ha. 

Jährliche  Gmndstener  fl.  805.    Eatastralreinertrag  fl.  3.077. 
EinlagBwerth  v.  J.  1882  fl.  308-000. 

Die  Oekonomie-Area  umfasst  den  in  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  Hohen-Ai^esd  nnd  einem 
WirthBchaftshof  mit  Einschluss  der  zugekauften  Rnstikalgründen. 

Bodenproduction : .  Getreidefrüchte,  besonders  schöner  Saatweizen  und  vorzügliche  Gerste,  rothe 
schwedische  Eleesaat,  Mohn  nnd  Rübe. 

Rindvieh-Ra9e :  Reine  Pinzgauer  Ra^e. 

(In  Schweinezucht  werden  reine  englische  Ra^en  Yorkshire  gezogen.) 

Obstbavmschule  in  Hohen- Aujezd. 

Der  Wald  ist  im  3  Reviere  eingetheilt.  Liefert  das  nöthige  Brennholz  für  Hausbedarf. 

Haar-  und  Federwild :  Hasen,  Rebhühner,  Fasanen  und  Rehe. 

Industrialien:  Ein  Brauhaus  auf  24  hl  Guss  mit  einer  nach  den  neuesten  Erfahrungen  her- 
gerichteten Malzdörre,  welche  einen  vorzüglichen  Malz  liefert  in  Hohen- Aujezd  in  eigener  Regie;  eine 
Spiritusbrennerei  ausser  Betrieb ;  eine  Kalkbrennerei  in  eigener  Regie. 

(Saturationskalkstein  geeignet  für  Eisenwerke  und  Glashütten;  ferner  feuerfesten  Thon,  dann 
Bau-,  hydraulischer  und  Weiss-Kalk  kommt  vor.) 

Domalnen-Yerwaltung  In  Hohen-Aujezd,  P.-,  7.-  und  E.-B.-St  Du$nih, 

Rezek  Franz,  Verwalter. 
Plac^k  Carl,  Bräuer.       Nademlejnsk;^  Josef,  SchlossgSrtner. 

Besitzer : 
Seine  Wohlgeboren 

Herr  Anton  C.  Kreissl, 

Baumeister  und  Doxnainebesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Hochiibin  (Libyne  Vysokä). 

Ger.-Bez. :  Jechnitx. 

Lage  und  Boden :  Hochplateau  mit  geringen  Erhöhungen.  Verwitterter  Granit  mit  undnrchlassenden 
Untergrund. 

Comnunicationsmittel :  Pilsen-Priesner  Eisenbahn.  Saaz-Pilsner  Strasse.  Hochiibin  von  Eralowic 
1  St.  und  von  Jechnitz  l'/a  St.  entfernt. 

Sohlose  mit  Schlossgarten  und  Beamtenwohnung  in  Hochiibin. 

Patronatskirche  und  Pfarre  in  Hochiibin. 

Area:  Aecker  454*64  ha,  Wiesen  66*18  ha,  Obst- und  Gemüsegärten  5*40  ha,  Hopfengärten  3'14  ha, 
Weiden  19'77  ha,  Teiche  17*53  ha,  Wald  64366  ha,  unprod.  Boden  7*66  ha.  Zosammeii  1.214-84ha. 

Jährliche  Grundsteuer  2.042  fl.    Katastral-Reinertrag  8.864  fl. 
•  Einlagswerth  v.  J.  1863  fl.  300.500. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  folgende  Meierhöfe :  Hoohllbin  mit  230*22  ha,  erttnthal  (Gde.  Wel- 
hotten)  mit  168*23  ha  und  DesIaTen  mit  172*73  ha.  Diese  Meierhöfe  werden  in  eigener  Regie  be* 
wirthschaftet. 

Parzellenweise  sind  32  ha  Area  verpachtet. 

Bodenproduction :  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Rübe,  Kartofifeln  und  Hopfen. 

Auf  dieser  Domaine  bestehen  zwei  Schäfereien. 

Rindvleh-Ra9e :  Shorthorn.   Schafvieh-Rafe :  Englische  Southdown-Ra^e. 

Obstbau :  Bedeutend.    Obstbaumschule  in  Hochiibin. 

Hopfenbau :  3  ha  Area  Hopfengärten.  Roth-Hopfen. 

Telchwirthschafl :  3  grosse  und  mehrere  kleine  Teiche  mit  Earpfenbesatzung. 

Die  Waldungen  sind  zusammenhängend  in  einem  Complex  mit  Fichten  und  Kieferbestand.  Liefern 
meistens  Nutzholz. 
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Haar-  hdcI  Federwild :  Reh,  Hasen,  Anerhähne,  Schnepfen  nnd  Hebhühner. 

Forstrevier:  Grünthal  zn  Hochlibin. 

ladustriallen :  Eine  Kartoffelspiritnsbrennerei  auf  dem  Meierhofe  Grünthal  in  Regie. 

GotsadministratlOB  in  Hoclillbiii,  P.-  und  T.-Si.  Jeehnite. 

(Die  Spiritnsbrennerei  und  die  Meierhöfe  sind  durch  Telephonleitung  mit  dem  Schloss  verbunden.) 

Das  Gut  wird  vom  P.  T.  Besitzer  nnd  seinem  Sohne  Kreissei  Ludwig  verwaltet. 

Foretpereonale : 

Kntschera  Otto,  Förster. 


Besitzer : 
Seine    Wohlgeboren 

Herr  Johann  Kräutner, 

k.  u.  k.  Dragoner*Oberlleutenant  eto. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Kalenic. 

Ger.-Bcz. :    Horazifü  w  ic. 

Lage  und  Bodeo:  Wellenförmig;  sandiger  Lehmboden. 

ConnuBlcatioosmittel :  Eisenbahn;  £.-B.-St.  Katovic. 

Schloss  mit  Beamtenwohnnng  in  Kalenic. 

Area :  Aecker  97*^  ha,  Wiesen  27*47  ha,  Gärten  413  ba,  Weiden  6*21  ha,   Tdlehe  1*56  ha, 
Wald  42*97  ha.    Zaeammeii  179*63  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  341  fl.    Katastral -Reinertrag  1.500  11. 
Einlagswerth  v.  J.  1881    fl.  98.890. 

Die  OeicOBomie-Area  bildet  den  bis  31.  März  1897  verpachteten  Meierhof  Kalenio  mit  137*13  ha  Area. 

Bodeaproduotion :  Weizen,  Korn,  Gerste  und  Hafer,  dann  Knollengewächse. 

RiBdvleh-Ra9e:  Schwyzer. 

Obetban  in  Gärten.    Obetbaunschule  in  Kalenic. 

Teiohwirthscbaft :   3  Karpfenteiche. 

Die  Walduagea  sind  getrennt  mit  Nadelbeständen;    liefern  Nutz-  und  Brennholz  und  bilden  das 
Revier  Kalenio. 

Gutspächter : 

Sonnleitner  Peter  Carl  in  Kalenic,  P.  Volenic,  E.-B.-St.  Katovic. 


Besitzer : 
Hochwürdiger 

Ritterl.  Kreuz-Herren-Orden  mit  dem  rothen  Sterne  in  Prag. 

Seine  Hochwürden 

Herr  P.  Franz  Haspeka, 

General-Grossmeister  in  Böhmen,  Ungarn,  Oesterreich,  Polen,  Mähren  u.  Schlesien,  infnl.  Landesprälat 

etc.  etc. 

Central-BttclibaltuDa  im  Ordenehauee  io  Prag,  Nro.  191—1. 
BoHck^  Carl,  Central-Bnohhalter. 

Besitz : 

1. 
Stiftungs-Gut  Alt-Knin  (Stary  Knin). 

Ger.-Bez.:  DobHs. 

Lage  UDd  Boden :  Coupirte  und  romantische  Lage ;  seichter  Sohleferboden« 
MeierhofeschiSsschen  mit  Garten  und  Beamtenwohnang  mit  Amtslokalitäten  in  Alt-Enin. 
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Patronat8kirohen  und  Pfarren :  AU-£nin,  Borotic  nnd  il^ivohoudi. 

Area;  Aecker414ha,  Wiesen 70*60 ha,  Gärten  3  ha,  Weiden 52 ha,  Teiche  15 ha,  Wald  1.404ha, 
Flfi89e  und  BSche  91  ha,  unprod.  Boden  und  Banarea  31  ha.    ZnBamiiieii  2.080  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  1.801  fl.    Eatastral-Reinertrag  7.933  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1792  fl.  104.758, 

Die  OekOBOmie-Area  bildet  folgende  Meierhöfe:  Alt-Knln  wird  in  eigener  Regie  bewirthschaflet ; 
femer  Llbsehltz  mit  11372  ha  Area  auf  6  Jahre  n.  izw.  bis  28./2.  1891,  MIttel-Lhota  undKobylnlk 
mit  163-60  ha  ebenfalls  auf  6  Jahre  u.  zw.  bis  28./2.  1893  yerpachtet. 

BodeRproduction :  Die  gewöhnlichen  Getreidegattungen. 

Rindvieh-Ra9e :  Bemer. 

Teichwirthsohaft :  6  Karpfen-Teiche ;  der  grösste  „Mich''. 

Die  Waldungen  sind  theils  zusammenhängend,  theils  getrennt. 

Holzarten:  Nadel-  und  Laubholzbestände.    Liefern  Bau«,  Nutz-  und  Brennholz. 

Forstreviere :  Boroticer,  Mittel-Lhoter  und  Eotzaber. 

IndttStrialien :  Ein  BrSuhans  in  Alt-Knin  verpachtet- 

Gutsverwaltung  In  Alt-Knln,  P.  Neu-Knin,  ErB.-St.  Aewnic, 

Hrasdnek  Carl,  Verwalter. 

Heizman  Johann,  Oberförster. 

Beide  in  Alt-Knin. 

Förster: 

Öemns  Josef  in  Mittel-Lhota. 

Pächter : 

Stefan  Anton,  Meierhofspäcbter  in  Libschitz,  P.  Neu-       §molka  Markus,  Meierhofspächter  in  Mittel  -Lhota, 
Knin.  P.  Neu-Knin. 

Jaroch  Anton,  Brfiuhauspächter  in  Alt-Knin,  P.  Nen-Enin. 

2. 

Stiftungs-Gut  Dablic. 

Ger.-Bex. :  Karolinenthal. 

Lage  und  Boden :  Zumeist  ebene  Lage ;  guter  milder  Thonboden. 

CoHimunlcationSHiittel :  Eisenbahn,  nächste  E.-B.-Si  Gross-Öakowic.  Aerarialstrasse  Prag-Melnik. 
Nächste  Stadt  Prag. 

Schloss  nebst  Kapelle,  Beamtenwohnung  und  Amtslokalitäten  in  Dablic. 

Area :  Aecker  29812  ha.  Wiesen  16-41  ha,  Gärten  16-39 ha,  Weiden 2722 ha,  Hochwald 6*54 ha, 
Niederwald  26*61  ha,  unprod.  Boden  3*34  ha,  Bauarea  1*98  ha.    ZoBammen  S96*61  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  3.075  fl.    Eatastralreinertrag  10.074  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1799    fl.  157.140. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  den  im  Ganzen  verpachteten  Meierhof  Dablio  mit  251  ha. 
Dann  zerstreut  liegende  und  parzellenweise  verpachtete  Gnmdstücke  47  11  ha  Area. 

Bodenproduction :  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Zucker-  und  Futterrübe. 

Rlndvleh-Ra9e:  Algäuw. 

Obstbaumschule  in  Dablic. 

Die  Waldungen  sind  zusammenhängend  und  bilden  das  Dablicer  Revier. 

Holzarten :  Eichen-  und  Birkenbestand ;  liefern  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Hasen  und  Rebhühner. 

Gutsverwaltung  In  Dablic,  P.,  T.  ti.  E*'B,*SU  Gross- Öakowic. 

C&stek  Josef,  Verwalter. 

3. 

Stiftungs-Gut  Dobfichowic. 

Ger.-BcK. :  Könlgsaal. 

Lage  Und  Bddett :  Der  Grundbesitz  liegt  in  der  Thalebene  an  dem  Flusse  Beraun ;  leichter 
Sandiger  Boden. 

CoBmunlcationsmlttei :  Böhm.  Westbahn,  E.-B.-St.  loco.  Strassen  und  Berannflnss.  Nächste 
Städte:  Beraun  und  Prag« 
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Scbloss  mit  Schlosskapelle  und  Garten  in  Dobfichowic. 

PatrOBat8klrohftii  uid  Pfarren :    DobHchowic  nnd  Earlf k ;  dann  Filialkirche  in  Dfewnio. 

Area:  Aecker  166*40  ha,  Wiesen  3*31  ha,   Gärten  4*49  ha,  Weiden  29*62  ha,   Wald  603*02  ha, 
nnprod.  Boden  4*18  ha,  Banarea  0*92  ha.    Zasammeii  811*94  ha. 

Jährliche  Grnndstener  2.267  fl.    Eatastralreinertrag  9.987  fi. 
Einlagswerth  v.  J.  1792  fl.  70.285. 

Die  ganze  Oekoaomie-Area  ist  verpachtet. 

Bodenproduotioa :  Alle  Gerealien,  Kartoffeln,  Hube  n.  s.  w. 

Die  Waldungen  sind  theils  zusammenhängend,  theils  getrennt  mit  Nadel-  nnd  Lanbholzbeständen ; 
liefern  Nntz-  nnd  Brennholz. 

Forstreviere :  Earlfk  nnd  DobHchowic. 

Haar-  ond  Federwild :  Hasen  nnd  Rebhühner. 

indnetriallen :  Bränhans  in  DobHchowic  verpachtet. 

Forstpersonale: 

Decastello  Josef,  Förster  und  zugleich  Rentrechnnngsfnhrer  in  DobHchowic. 

Pächter  der  Oekonomie : 

Bayer  Ferdinand  in  Eojctic. 

Dessen  Verwalter: 
VoSahlik  Johann. 

Bräahauepäoliter : 

Hotovec  Emaniiel  in  DobHchowic. 

4. 

Stiftungs-Gut    Khan. 

Qer.-Bes. :  Brttx. 

Nut  zniesser: 
Seine  Hochwürden  Herr  P.  Carl  Cernik, 

Commendenr  in  Brüx. 

Lage  und  Boden:  Ebene  am  Flusse  Biela  liegend;  Basaltboden. 

ComnianicationaHiittei:  Eisenbahn  nnd  Strassen.    Nächste  Stadt:  Briix. 

Patronatskirche  nnd  Pfarre :  Set.  Wenzel  bei  der  Gommenda  in  BrOx. 

Area:  Aecker  62  ha,  Wiesen  7  ha,   Gärten  104  ha,   Weiden   1*13  ha,   nnprod.  Boden  410  ha, 
Banarea  0*84  ha.    Zasammen  76*11  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  584  fl.     Eatastral-Reinertrag  2.573  fl. 

Ohne  EinlagsM'crth. 
Die  Oekononle-Area  bildet  den  in  der  Stadt  Brüx  gelegenen  Meterhof. 
Bodenprodaciion :  EörnerfrUchte  und  Zuckerrübe. 

Administration  und  Oelconomie-Verwaltung  In  Briix. 

5. 

Stiftungs-Gut  Klucenic. 

Oer.'Bcx. :  Mtthlbauscn. 

Lage  nnd  Boden:  Gebirgig;  Lehmboden. 

ConrninnlcationsHiittel:  Böhm.-mähr.  Transversalbahn,  nächste  Station  MUhlhausen  3  St.  entfernt. 
Strassen. 

Patronatskirche  und  Pfarre  in  Elucenic. 

Area ;  Aecker  92*65  ha,   Wiesen  13*24  ha,   Gärten  5*60  ha,  Weiden  5*02  ha,   Teiche  0*58  ha 
Wald  698-60  ha,  nnprod.  Boden  23*02  ha,  Banarea  1*07  ha.    Znsammen  839*78  ha. 

Hiezu  die  in  den  Jahren  1886—87  zugekauften  Rnstikalgründe  mit  80  50  ha  Area. 

Daher  nnsammen  870*28  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  769  fl.    Eatastralreinertrag  3.890  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1798    fl.  28.605. 
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Üie  Öekonomie-Area  bildet  den  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  Klntenle 
mit  103*58  ha  Area  und  den  auf  6  Jahre,  n.  zw.  bis  1896  im  Ganzen  verpachteten  Meierhof  Plana  mit 
25*32  ha  Area. 

Zerstreut  liegende  Gründe  mit  5*75  ha  Area  sind  parzellenweise  verpachtet. 

BodenproduciiOD :  Cerealien  und  Kartoifeln. 

Rindvieh-Ra9e :  Böhmischer  Landschlag. 

Telchwirthachafl :  8  Karpfenteiche. 

Die  Waldungen  bilden  einen  Complex  mit  Fichtenbestand;  liefern  Ban-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:  Hasen  und  Rebhühner. 

Forstrevier  Kln^enic. 

Administration  in  Klucenio,  P.  u.  T.-St.  Worlik. 

Pnchta,  P.  Josef  — ,  Kreuzherrnordens-Priester,  Dom aine- Administrator. 

Mikes  Vincenz,  Wirthsohafter. 

Forstpersonale : 

Kfetina  Franz,  Förster. 

Pächter : 

Kor41  Carl,  Pächter  des  Meierhofes  in  Plana. 

6. 

Kreuzherren-Commenda  in  Eger. 

Gcr.-Bez. :  Eger  und  Asch. 

Lage  und  Boden :  Hochplateau  und  gtiter  Lehmboden. 

Conmunlcationsmittel :  Eisenbahn,  nächste  Station  Eger.    Strassen. 

Rat ronatski rohe  und  Pfarre  bei  der  Commenda  St.  Bartolomäns  in  Eger. 

Area :  Aecker  63*30  ha,  Wiesen  17*26  ha,  Gärten  1*73  ha,  Weiden  0*58  ha,  Teiche  025  ha, 
Wald  387*86  ha.    Znsammeii  470*98  ha. 

JährL  Grundsteuer  813  fl.    Katastralreinertrag  3.580  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1651    fl.  3.200. 

Die  Oekononla-Area  bildet  den  verpachteten  Meierhof  Spltelhof« 

Bodenproduetion :  Gerste,  Korn,  Hafer,  Weizen,  Kartofifeln,  Rübe,  Kraut  und  Klee. 

RIndvieh-RafS :  Egerländer. 

Die  Waldungen  sind  zusammenhfingend  und  bestehen  aus  zwei  grossen  Gomplexen. 

Holzarten :  Kiefer,  Fichte,  Tanne  und  Lärche ;  liefern  Brenn-  und  auch  Nutzholz. 

Haar-  und  Federwild:  Rehe,  Hasen,  Auerhähne  und  Rebhühner. 

Forstreviere :  Himmelreich  und  Heiligenkreuz. 

Administration  In  Eger. 

Forstpersonale: 

Wallisch  Rudolf,  Forstingenieur. 
Zimmermann  Mathias,  Förster. 

7. 

Stiftungs-Gut  Maria-Kulm  (Ciilum). 

Ger.-Be^. :  Falkenau. 

Nutz  n  iesser : 

Seine  Hochwürden  Herr  P.  CasBian  Fi§eher, 

Commandeur  des  ritterl.  Kreuzherren-Ordens  mit  dem  rothen  Sterne  n.  Probst  in  Maria-Kitlm. 

Lage  und  Boden :  Der  Besitz  liegt  zwischen  Falkenau  Und  Eger,  am  linken  Ufer  der  Eger.    Der 
Boden  besteht  aus  Thonerde. 

Conmunlcationsnittel :  Buschtehrader  Eisenbahn  am   linken  Ufer  der  Eger.    E.-^B.-St  Maria^ 
Kulm— Königsberg  '/i  Si  vom  Orte  entfernt. 

Probstel  in  Maria-Kulm. 
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Area :  Aecker  3218  ha,  Wiesen  13-67  ha,  Gärten  0*53  ha,  Weiden   15*25  ha,   Wald  6402  ha, 
nnprod.  Boden  nnd  Banarea  2*05  ha.    ZaBammen  127*70  ha. 

Jährl.  Grnndstener  274  fl.    Katastralreinertrag  1.280  fl. 
Einlagswerth  y.  J.  1849    fl.  29.705. 

Die  Oekonomie-Area  mit  31*65  ha  ist  parzellenweise  verpachtet. 

BodeaproductiOfl :  Korn,  Hafer,  Erant,  Fntterrabe  nnd  Kartoffeln. 

Obst-  und  Gemüseiiaa :  Unbedeutend. 

Die  Waldungen  sind  durch  andere  Cnltaren  getrennt.    Liefern  Brenn-  nnd  etwas  Nntzholz. 

GutsadminMration  in  Maria^Kuln,  P.  loeo. 

8. 

Stiftungs-Gut  Schaab  (Piov). 

Gcr.-Bcx.:  Podenam. 

Nutzniesser: 
Seine  Hochwürden  Herr  P.  Friedrieh  Ziekler, 

Pfarrer  n.  Ehrendechant  in  Schaab. 

Lage  und  Boden :  Ebene ;  sandiger  Lehm-  nnd  Sandboden. 

Comnunlcationsnittel :  Eisenbahn  nnd  Strassen.    Nächste  Stadt  Podersam. 

Patronatskirche  und  Pfarre  in  Schaab. 

Area :  Aecker  23*72  ha,  Wiesen  0*25  ha»  Gärten  0  85  ha,  Weiden  0*25  ha,  nnprod.  Boden  0*02  ha, 
Banarea  0*18  ha.    Zasammen  25*27  ha. 

Jährl.  Grnndstener  1.052  fl.    Katastralreinertrag  4.633  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1799    fl.  6043. 

Die  ganze  Oekonomie-Area  wird  von  dem  P.  T.  Nntzniesser  in  eigener  Regle  bewirthschaftet. 

9. 

Stiftungs-Gut  Sliwenec. 

Qer.-Bec:  Köntgsaal. 

Lage  und  Boden :  Gonpirt  nnd  Lehmboden. 
CoHimunioationsmittel :  Eisenbahn  nnd  Strassen. 
Patronatskirche  und  Pfarre  in  Sliwenec. 

Area:  Aecker  21590  ha,  Gärten  263  ha,  Weiden  6654 ha, nnpr. Boden 264 ha,  Banarea 0 61  ha. 

ZttBamnaieii  288*81  ha. 

Jfihrl.  Grundsteuer  1.052  fl.    Katastralreinertrag  4.633  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1799    fl.  36-873. 

Die  Oekononile*Area  besteht  ans  dem  verpachteten  Meierhof  SUwenee  mit  145  ha  nnd  ans  143  ha 
parzellenweise  verpachteten  Grundstücken. 

Bojienprodttction :  Alle  Getreidegattnngen,  Hülsenfrüchte,  Zuckerrübe,  Kartoffeln  und  Futterpflanzen. 

Oekonomlepächter : 

Strassem,  Hugo  von  — ,  in  Rusin. 

Dessen  Verwalter: 
Urfiis  Ignaz  in  Sliwenec. 

10. 

Stiftungs-Gut  Turskö. 

G-er.-Bez.!  Smichov. 

Lage  Und  Boden :  Hochplateau  mit  sanfter  Neigung  und  Lehmboden. 

CoHimunicatlonsmittel :  Staatseisenbahn,  E.-B.-St  Libschitz.    Moldaufluss.    Nächste  Stadt  Prag 
3  St.  entfernt. 

Beantenwohoung  und  Amtslokalitäten  in  Tursko. 
Patronatskirche  und  Pfarre  in  Tursko. 
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Area :  Aecker  215-25  ha,  Wiesen  7  72  ha,  Obst-  und  Gemüsegärten  16*30  ha,  Weiden  1*85  ha, 
Teiche  1-40  ha,  Wald  56*15  ha,  nnprod.  Boden  nnd  Banarea  2*85  ha.    Zaeammeii  801*52  ha. 

Jährl.  Grnndstener  2.500  fl.    Katastralreinertrag  11.140  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1799    fl.  80.510. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  den  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  MeierhoF  Tarsko. 

Bodanproduction :  Zuckerrübe,  Halm-  und  Hülsenfrüchte. 

Rindvieh-Ra9e :  Landschlag. 

Obstbannschule  in  Tursko. 

Die  Waldarea  ist  Niederwald,  liefert  blos  Brennholz.  Forstreviere:  Kralnp  und  Dolan. 

Gutsverwaltung  In  Tursko,  E.-B.t  P-  u.  T.-St  LibsehiU. 
Neumann  Peter,  Verwalter. 


Kfesiua  Wilhelm,  Forstwart  in  Kralup. 

Nebst  den  bei  den  einzelnen  Stiftungsgütem  angeführten  Patron atskirchen  und  Pfarren  stehen 
unter  dem  Patronate  des  hoohw.  ritterl.  Kreuzherrenordens  in  Böhmen  noch  folgende  Kirchen  und 
Pfarren  u.  z. :  Pfarrkirche  Set.  Franciscns  u.  Set.  Peter  in  Prag,  Kirche  und  Pfarre  in 
Königsberg,  Decanal- Kirche  in  Elbogen,  Decanal-Kirche  in  Karlsbad,  Dechantei  nnd 
Decanal -Kirche  in  T a c h a n,  dann  Pfarre  nnd  Kirche  in  Unhoscht. 


Besitzerin : 
Ihre  Wohlgeboren 

Frau  Franciska  Kuchynka. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Albrechtsried  (Albrechtic). 

Qer.-Bes. :    Schttttenhofen. 

Lage  und  Boden :  Gebirgig;  Sandboden. 

Conmunleatlonsmlttel :    Gewöhnliehe  Landwege,   keine  Strassen.    Nächste  Städte:    Schtttten- 
hofen IV4  St.  und  Bergreichenstein  IVa  St.  entfernt. 

Patronatsklrcbe  und  Pfarre  in  Albrechtsried.    Eine  im  J.  1179  im  Uebergangsstyl  vom  roma- 
nischen zum  gothischen  erbaute  Kirche. 

Area :  Aecker  23  ha,  Wiesen  13  ha.  Gürten  0*50  ha,  Weiden  2  ha,  Wald  16  ha,  nnprod  Boden 
und  Banarea  2'hO  ha.    Zusammen  57  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  62  fl.    Katastralreinertrag  269  fl. 
Einlagswerth  v,  J.  1869    fl.  35.000. 
Die  ganze  Oekonomie-Area  wird  in  eigener  Regie  bewirthschaftet. 
Bodanproduction :  Korn,  Hafer  und  Kartoffeln. 

Gtttsverwaltung  in  Albrechtsried,  P.  Schüttenhofen. 
Die  P.  T.  Besitzerin  verwaltet  das  Gut  selbst. 


Besitzer : 
Ihre  V/ohlgeboren 

Die  Herren  Kulisch'schen  Erben. 

Besitz : 
Allodial-6ut  Prawonin  mit  Cäslavsko. 

Oer.'Bez.:  Unter-Eralowlc 

Lage  nnd  Boden:  Das  Terrain  ist  stellenweise  sanft  coupirt  mit  Sad- und  Westlehnen.  Der  Boden 
ist  Kiesel-  und  Thonerde. 

Communicationanittel:  Strassen,  Eisenbahnen,  nächste  E.-B.-St.  Beneschau  nnd  Patzau,  nächste 
Stadt  Wlasim  1*/,  St.  entfernt. 
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SehlOM  mit  SohloBsgarten  nnd  Beamtenwohnnng  in  Prawonin. 
Patroiittskirehe  md  Pfarre  nebst  Familiengruft  in  Prawonin. 

Area :  Aecker  322- 13  ha,  Wiesen  67  66  ha,  Gärten  4*93  ha,  Weiden  30*72  ha,  Teiche  7*59  ha, 
Wald  513-76  ha,  nnprod.  Boden  4*52  ha,  Banarea  2*23  ha.    Zosammen  964*64  ha. 

Jährliche  Gmndstener  fl.  1.631.    Katastralreinertrag  fl.  7.203. 
Einlagswerth  y.  J.  1880    fl.  417.939. 

Die  OeiiOBOfliie-Area  bildet  die  Meierhöfe:   PrawonlB^   Stattenbrunn  (Ode.  Ober-Lhota)  nnd 
Caslarsko,  welche  in  eigener  Regie  bewirthschaftet  werden. 

BodenprodQCtion :  Raps,  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Wicke  und  Kartoffeln. 

Rladvieh-Rafe :  Pinzganer  Nutz-  nnd  Jungvieh. 

Olwtbaa  in  Garten  nnd  Alleen. 

Die  Waldungen  sind  meist  znsammenhangend  nnd  mit  Ausnahme  eines Theiles,  ganz  eben  gelegen 
Liefern  mehr  Nutz-  als  Brennholz. 

I4aar-  and  Federwild:  Hasen,  Rebhühner  nnd  Birkhfihne. 

Forstreviere:  Prawonin  und  Kopanin. 

IndnatrialieB :  Eine  Dampf-  und  eine  Wassers'ige  in  Regie. 

Administration  in  Prawonin,  P.  loeo,  T,-SU  TTZaacftim,  E^-B.-St  Beneschau. 
Das  Gut  wird  von  den  P.  T.  Besitzern  selbst  verwaltet. 


Polak  Franz,  Hofbesorger  in  Stattenbrunn.        Hrdlicka  Franz,  Förster  in  Kopanin. 

Miksche  Franz,  Brettsäge-Controlor  in  Stattenbnmn. 

Bei  allen   P.  Prawonin. 


Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Carl  Graf  von  Kuenburg,  Freiherr  von  KUneg, 

k.  u.  k.  Kämmerer  und  Hauptmann  i.  d.  n.-a.  Landwehr  etc.  etc. 

Besitz: 

Fideicommiss-Herrschaft  Jung-Wozic   (Vozice   miadä)    mit  den   Gutern  Schönberg, 
Miltschin,  Striter,  Lomna,  DomamysI,  Deutsch,  Zahori,  Temitz,  Kamberg,  Sebirov, 

Witanowic  und  Wrcholtowic. 

Ger.-Be«. :  Jung-WoSic,  Scdlec,  WlaHiin  uud  Wotic. 

Lage  und  Boden :  Der  grösste  Theil  des  Domainebesitzes  ist  in  der  die  Stadt  Jnng-WoHc  nm- 
gebenden  Niederung  gelegen,  deren  klimatische  Verhältnisse  günstiger  sind.  Ein  Theil  der  Domaine- 
Gründe  befindet  sich  anf  den  die  Niedernns:  einschüessenden  Höhen,  die  bei  Miltsohin  und  Kodna  über 
2000  Fnss  über  dem  Meeresspiegel  sich  erheben  nnd  ein  recht  ranhes  Klima  haben. 

Der  Boden,  ein  Verwitternngsprodnct  von  Gneis-  nnd  Glimmer-Gestein,  ist  theils  sandiger  Lehm, 
theils  lehmiger  Sandboden. 

Conmunioatlonsmittel :  Die  Domaine  wird  durch  5  Bezirksstrassen  durchschnitten.  Kaiser  Franz 
Josefs-Bahn,  £.-B.-St.  SudomgHc  2  St.  von  Jung-Woiic  entfernt.  Nächste  Städte:  Tabor  2,  Wotic  2, 
Wlaschim  4  und  Sazan  2  Meilen  entfernt. 

Schloss  mit  Schlosskapelle,  Ziergarten  und  Park  in  Jung^Woiic. 

Burgruloe  „Schellenberg''  bei  Jnng-Wozlc. 

Patronatskircheo  und  Pfarren :  Jnng-Wo2ic,  Sebifow,  Kamberg,  Wrcholtowio,  Neudorf  nnd 
Miltschin. 

Area:  Aecker  1.370*74  ha,  Wiesen  329*95  ha,  Gärten  sammt  Park  12*81  ha,  Weiden  146*95  ha, 
Teiche  109*72  ha,  Wald  1.65106  ha.    Zasaiiimeii  8.621«28  ha. 

Jährliche  Gmndstener  5.421  fl.    Katastralreinertrag  23.878  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1804    fl.  496-000. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  folgende  Meierhöfe : 

a)  In  eigener  Eegie :  SohSnberg  (Gde.  Belc)  mit  127*8  ha  nnd  Elban^ie  (Gde.  BM6)  mit  143*39  h» 
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5)  Verpachtet :  Jongr- Wolle  mit  199-47  ha,  äebfirow  mit  153*32  ha,  Kambergr  mit  93*72  ha, 
Lesebtln  (Gde.  Wrcboltowic)  mit  83*83  ha,  Wltanowie  (Gde.  Wrcholtowic)  mit  125*24  ha,  Timits 
(Gde.  WoldHchow)  mit  176*88  ha,  Rexin  (Gde.  Lazan)  mit  11919  ha,  Zahori  (Gde.  ZahoH  n.  Miltschin) 
mit  175*60  ha,  Hinter-Stritei^  mit  110-26  ha  nnd  Domamjil  mit  90*65  ha. 

Zerstreut  liegende  Grundstöcke  mit  74*58  ha  Area  sind.parzellenwoise  verpachtet. 

Bodenproduotion:  Korn,  Hafer,  Kartoffeln,  in  beschränkter  Weise  Gerste  nnd  Wicken. 

Rindvieh-Ra^en :  Freibnrger  mit  Schwyzer  gekrenzt. 

Obst-  und  Gemüsebau  wegen  nngiinstigem  Klima  nicht  von  ßedentnng. 

Obstbaomschule  in  Jnng-Woiic. 

Teichwirthscbafl:  54  Teiche  mit  Karpfenanfzucht. 

Die  Waldungeo  sind  theils  in  grösseren  Complexen,  theils  in  kleinen  Parzellen  über  das  Domaine- 
gebiet  vertheilt. 

Holzarten :  Vorherrschend  Fichte ;  liefern  Brenn*  und  Nutzholz. 

Haar-  und  Federwild :  Rehe,  Hasen,  Rebhühner  und  Wildenten. 

Thlergarten  in  Schellenberg  für  Damwild. 

Forstreviere:  Schlossreyier,  Elbanöic,  Kamberg,  LeStin,  Miltschin,  Remi^^ow,  Blatnic  und  Rodna. 

industrialleo :  Brauhaus  in  Jnng-Wozic  landw.  Brennereien  in  Sebifow,  Kamberg,  Franenhof, 
T^mic  nnd  Hinter-Stfitef,  sämmtlich  verpachtet.    Ziegelei  in  Jnng-Woiic  in  Regie. 

Donaine-Direotion  lo  Jung-Wozio,  P.  ti.  T.-St  loeo,  E.'B.'Si  Sudomific, 

Grusser  Carl,  Domaine-Director. 

Schüller  Wenzel,   Caseier. 

Beide  in  Jung-Wozic. 

Forstamt  in  Schellenberg,  P.  Jung-Wozic. 
Wrtilek  Wenzel,  Oberförster  in  Schellenberg,  P.  Jung*Wo2ic. 

FSrster: 

RadoS  Eduard  in  Elbancic,  P.  Jung-Woiic.        Zfd  Wenzel  in  Miltschin,  P.  loco. 
Pradaß  Franz  in  Rodna,  P.  Jnng-Woiic.  Seemann  Anton  in  Blatnic,  P.  T^chobus. 

Forstadjunkt : 

Zitny  Franz  in  Schellenberg. 

Pächter : 

Wintemitz  Leopold  in  §ebffow,  P.  Jung-Wozic.       Krasa  Jakob  in  Leschtin,  P.  Jung-Wozic. 
Bondy  Adolf  in  Kamberg.  P.  loco.  Luftschutz  Markus  in  TSmic,  P.  Jung-Wozic 

Straka  Alois  in  Franenhof,  P.  Jnng-WoXic.  ..ruLo  wT..  u- 

Zabsky  Carl  in  Jung-Woiic.  Taubenest  Johanna  m  Zahoh,  P.  Miltschin. 

Kominfk  Leopold  in  Witanowic,  P.  Neustupow.       Schuck  Julius  in  Hinter-StHteF,  P.  TSchobns. 


Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Carl  Ludwig  Freiherr  von  Kutschera, 

k.  u.  k.  Hauptmann  a.  D.  etc.  etc. 

Besitz. 
Allodial-Gut  Cellin. 

Ger.-Bes. :  DobHS. 

Lage  und  Boden:  Grupplrt;  Gneisformation  mit  lehmiger  Unterlage. 

ConnuiiieatiOBSiiiittei :  Eisenbahn,  £.-B.-St.  feewnic,  Dampfschifffahrt  St^chowic,  Bezirksstrassd 
SelSan  4  St.,  Mnfdek  4  St.,  DobHfi  4  St.  nnd  Stechowic  4  St  entfernt.    Moldanfluss. 

Schloss  mit  Schlosskapelle  und  Garten  in  Öellin. 

Fanillengnift  in  Borotic 

Area:  Aecker  130-38  ha,  Wiesen  13-16  ha,  Gärten  3*42  ha,  Weiden  8*35  ha,  Teiche  0*18  ha, 
Wald  111*32  ha,  unprod.  Boden  0'23  ha,  Bauarea  0*72  ha.    Zasammen  267*76  ha. 
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Jährliche  GrandBtener  852  fl.    Katastralreineiirag  1.551  fl. 
Einlagswerth  t.  J.  1797    Rh.-fl.  19.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  den  anf  4  Jahre  Terpachteten  Meierhof  Gellln, 

BodeBproduction :  Raps,  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Wicken,  Erbsen,  Mohn,  Kraut,  Rübe  nnd 
Kartofifeln. 

RlBdvieh-Ra9e :  Bemer. 

(Hiet-  und  Gemüsebau :  Nicht  von  Bedeotnng.    Obstbaumechule  in  Öellin. 

Teiohwlrthsotaafl :  Zwei  Karpfenteiche. 

Die  Walduageu  bestehen  ans  kleinen  Complexen.  Holzarten :  Fichte  n.  Kiefer ;  liefern  blos  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Hasen  nnd  Rebhühner. 

Induatrlallen :  MQhle  verpachtet 

fiutaverwaltung  In  6ellln,  P.  Neu-Knin,  T.-St  DohriS,  E.-B.-St  ÜaDnie. 
Das  Gut  wird  von  dem  P.  T.  Besitzer  selbst  verwaltet. 

GutapSchter : 

Hor&k  Adolf  in  Öellin. 


Besitzer : 
Löbliche 

Königl.  Bergstadt  Kuttenberg  (Kutnä  Hora). 

Besitz : 
Allodiai-Gater  Roth-Janowic  (Janowice  cervenö),  L08chan  (Lofony)  und 

Weletau  (Veletov). 

Oer.-Bes.:  Kolin  and  Kattenberif. 

Lage  und  Boden :  Bei  Roth-Janowic  Hochplateau  von  zwei  Thälem  durchzogen,  im  Norden  sanft 
verlanfende  Abdachnnf^en  und  Lehnen  474  Meter  über  der  Meeresfläche.  Sandiger  Lehmboden, 
Gneisformation. 

Loschan  liegt  an  der  Thalsohle  des  Berges  »Kfe^hof"  bei  Kolin;  sandiger  Lehmboden. 

Connunloationsnittel :  Eisenbahnen  und  Strassen. 
Patronataklrcheu  und  Pfarren :  Kuttenberg  und  Roth-Janowic. 

Area:  Aecker  161-46  ha,  Wiesen  91-83  ha,  Gärten  262  ha,  Weiden  45-30  ha,  Teiche  57*55  ha, 
Waldungen  707*61  ha,  Flüsse   und  Bäche  5-37  ha,  unproductiver  Boden   6-87  ha,   Bauarea   0  95  ha. 

Zusammen  1.079'65  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  1.709  fl.    Katastral-Reinertrag  7.517  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1725  u.  1804    fl.  194-450. 

Die  ganze  Oekononie-Area  ist  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenproduotlon:  Die  gewöhnl.  Getreidearten,  Raps  und  Kartoffeln. 

Die  Waldungen  hängen  theils  zusammen,  theils  sind  sie  getrennt. 

Holzarten :  Nadel-  nnd  Laubholzbestände ;  liefern  Brenn-  und  Bauholz. 

Foratreviere :  Janowic,  Zchof  nnd  Petrowic. 

induatriallen :  Brauhaus  und  Brennerei  in  Roth-Janowic  nnd  in  Loschan  verpachtet 

Adnlnlatratlon : 

Stadtrath  der  königl.  Bergstadt  Kuttenberg. 

Forstamt  in  Roth-Janowic,  P.  Kuttenberg. 
Swatoft  Ernst,  Waldbereiter. 

Forster: 

Wolf  Wlastimir  in  Petrowic. 

Pachter : 

Vondörfer  Ernst,  Bräuhauspächter  in  Roth-Janowic,       Obereignem,   Wilhelm   von   — ,    Bräuhaus-    und 
P.  Kuttenberg.  Brennereipächter  in  Loschan. 
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Besitzer : 

t 

Seine  Excellenz 

Herr  Franz  Emerich  Reichsgraf  Lamberg  Freiherr  zu  Orttenegg  und 

Ottenstein,  Stocicern  und  Amerang, 

k.  k.  Geheimer  Rath  und  Kämmerer,  k.  u.  k.  Major  a.  D.  etc.  etc. 

Palais  in  PresBbnrg  in  Ungarn. 

Besitz : 

Fideicommi89-Herr9Chaft  Schichowitz  (Zichovice)  mit  den  Gutem  Rabi  mit  Budetin 

und  Zihobec  mit  Stradal. 

Ger.-BoB.t    Bergrelchenstoln,  Horal^owic,  BohÜttenhofcn  und  Strakouio. 

Lage  aod  Boden :  HügelUnd,  sandiger  Lehmboden  —  lehmiger  Sandboden. 

ConnunioatlODSnlttel:  Böhm.-mfihr.  Transversalbahn ;  E.-B.-St.  Schichowitz—Rabi ;  Bezirks- 
Strassen  von  Horaicfowic  nach  Bergreichenstein,  Schüttenhofen  and  Strakonic;  nächste  Städte:  HoraS- 
(fowic,  Bergreiohenstein,  Schüttenhofen  und  Strakonic. 

8ohl088  in  Sihobeo  mit  grossen  Park,  dann  Schloss  mit  Schlosskapelle  in  Schichowitz,  letzteres 
als  Beamtenwobntingen  benfitzt. 

FamilleBgroft  der  früheren  Besitzer  in  Nezamyslic. 

Burgruine :  Die  grosse  nnd  noch  gnt  erhaltene  Burgrnine  „Rabi"  mit  schöner  gotischen  Barg- 
kapelle, in  welcher  der  Gottesdienst  abgehalten  wird. 

Patronatskirchen  und  Pfarren :  Nezamyslic,  Badetic  und  Straäin. 

Area:  Aecker  1086*90 ha,  Wiesen 275*97 ha,  Gärten  12-93 ha,  Weiden  16700ha,  Teiche 96*54 ha, 
Wald  1423*85  ha,  Wege,  Gewässer  n.  nnprod.  Boden  4*05  ha,  Bauarea  9*46  ha.  Zasammen  8.076*70  ha. 

Jährliche  Grnndsteaer  4.356  fl.    Katastralreinertrag  19.190  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1806    fl.  402.978. 

Die  OekoBonie-Area  bildet  folgende  verpachtete  Meierhöfe : 

Besebetin^  BillenlOy  Bad6tic,  Danetie,  Domoras,  Drazowic,  Frimbarg,  Kejnie,  Babi, 
Bosedi  Sobdslcy  Stradal^  Weschtlii,  Zallus,  Zihobec  nnd  Sebichowitz. 

Parzellenweise  verpachtet  sind  noch  180  ha  Area  Grandstücke. 

Bodenproduction :  Weizen,  Gerste,  Korn,  Hafer,  Erbsen,  Linsen,  Wicken,  Klee,  Kartoffeln,  Fniter- 
rüben,  Krant  nnd  Fatterpflanzen. 

Schäferelen:  Rabi,  Nezamyslic,  Budetic,  Beschetin,  Frimbnrg,  Zihobec  and  Billenic. 

Rindvleh-Ra^e :  Ueberwiegend  Kreazang  von  Alpenvieh  mit  Landschlag;  darnnter  vorvdegend 
mit  Berner. 

Schafvleh :  Gewöhnlicher  Landschlag. 

Obst-  und  Gemüsebau :  Unbedeatend. 

Teich wirthschaft:  20  Teiche  mit  einer  Area  von  96  ha.    FIsohgattungen :  Karpfen  nnd  Hechte' 

Waldungen  bestehen  theils  aas  grösseren  Complexen,  theils  aas  kleinen  Parzellen;  liefern  Nntz- 
und  Brennholz. 

Wild :  Hasen  and  Rebhühner. 

Forstreviere :  Schichowitz  and  ZalnS. 

Industriallen:  Bränhans  Spiritasbrennerei  nnd  Mahlmühle  in  Schichowitz  verpachtet ;  Ziegel- 
nnd  Kalkbrennerei  und  Brettsäge  in  eigener  Regie. 

Domalne-Verwaltung  In  Schichowitz,  P.-,  T.-  u.  E.-B.'St  loco, 

Brabcck  Friedrich,  Verwalter. 
Wanck  Johann,  Wirthschaftsadjunkt. 

Forstamt  in  Schichowitz. 

GoUer  Wilhelm,  Oberförster. 
Greifenfels  Ritter  von  Pelhrimovsky,  Ernst  — ,  Forstkontrolor. 

Pächter : 

Wagner  Wenzel,  Bräuhauspächter.        Havlfk  Johann,  Mühlpächter. 
Schwarzkopf  Leopold,  Hof-  und  Brennerei  pachten 
Sämmtlich  in  Schichowitz, 
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Hofkiäohter: 

Hopmann  Simon  in  BeBchetin,  P.  Schiohowitz.  Kovaiffk  Carl  in  Rabi,  P.  looo. 

Now4k  Wenzel  in  Billenio,  P.  Sohichowitz.  Mottl  Angust  in  Bad^tic,  P.  Rabi. 
Korenek^  Mathias  in  Domoraz.  P.  Schiohowitz.     •  Schwarzkopf    Charlotte  in  Frimburg,    P.  Berg- 

Panod  Franz  in  Dametic,  P.  Scnichowitz.  reichenstein. 

Hopmann  Josef  in  Draiovic,  P.  Zibobeo.  PoUanka  Mathias  in  Weschtin,  P.  Bergreichen- 

Hopmann  Johann  in  Ziobec,  P.  loco.  stein. 

Caba  Franz  in  Rosed,  P.  2ihobec.  Eoyzar  Franz  in  Stradal,  P.  Bergreichenstein. 

Bradaö  Thomas  In  ZallnS»  P.  Bergreichenstein. 


Besitzerin : 
Ihre  Hochgeboren 

Frau  Franziska  Reichsgräfin  Lamberg, 

Domainebesltzerin  etc.  etc. 

Besitz : 
Allodial-6ut  Domoradic. 

Ger.-Boz.t  Hobenxnanth. 

Lage  und  Boden:  Hochebene;  sandiger  Lehm  mit  dorchlaBsendem  Untergrund. 
Gonmmioatlonsmlttel :  Eisenbahn  und  Strassen.    Nächste  Stadt  Hohenmauth. 

Are«:  Aecker  117*98  ha,  Gärten  2*88 ha,  Weiden  14-24 ha,  Teiche O&O ha,  Waldungen  14*86 ha, 
Flüsse  nnd  Bäche  0*58  ha,  nnprod.  Boden  und  Bauarea  2*00  ha.    Zusammen  150*66  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  781  fl.    Katastralreinertrag  3.442  fl. 

Die  ganze  Oekonomie  ist  an  Thon  Jakob  in  Domoradic  verpachtet. 


Besitzer : 
Löbliche 

k.  k.  priv.  österr.  Länderbank  in  Wien. 

Besitz : 
Allodial-Herrschaft  Benatelc. 

Ger.-Bes. :    Benatek  und  Nimburg. 

Lage  und-  Boden :   Diese  vom  Iserflusse  durchschnittene  Domaine  hat  am  linken  Ufer  ein  ebenes 
Terrain,  am  rechten  Iserufer  ein  Hochplateau;    angeschwemmtes  Land  nnd  Sandboden. 

CommuBicationsmlttel:  Eisenbahn  Chrasterhof-Benatek,  nebstdem  mehrere  Strassen. 

Sehioss  mit  Schlosskirche,   Garten   nnd  Park  in  Neu-  Benatek,  dann  Jagdschloss  Bonrepose  mit 
Kapelle,  Garten  nnd  Park ;  Beamtenwohnnngen  und  Kanzleien  in  Neu-Benatek  und  in  der  Zuckerfabrik. 

Burgruine:  „Draiic". 

PatroBatskirchen  und  Pfarren :  Neu-Benatek  (Dechantei  und  Schlosskirche)  nnd  Mlada ;  Filial- 
kirchen: Alt-Benatek  nnd  Zdetin. 

Area:  Aecker  1714-67 ha.  Wiesen 295*64 ha,  Gärten 34*68 ha,  Weiden  68*15 ha,  Wald 2.60524 ha, 
Flüsse,  Bäche  nnd  nnprod.  Boden  8648  ha,  Banarea  11*85.    Zusammen  4  816*71  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  12.337.    Katastralreinertrag  fl.  54.346. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  folgende  Meierhöfe : 

a)  in  eigener  Regie:  Milowie  and  Ctarast; 

b)  verpachtet:  Draiie,  AU-Benatek^  Alt-Ljrssa,  Boiidar,  Kaierow,  Cilec  and  Zdonin. 

BodenproduotiOB :  RObe,  Weizen,  Gerste,  Korn  etc. 
WeiBliau:  3  ha  Weingarten. 
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Torflager  in  Milowic 

Die  WalduDgen  bestehen  ans  grossen  Gomplezen.  Kiefer  ist  nnter  den  anderen  Holzarten  rorherr- 
schend.    Liefern  Brenn-  nnd  Nutzholz. 

Haar-  and  Federwild :  Rehe,  Hasen,  Rebhühner  nnd  Fasanen. 

Faeaaerle  in  Bohnmilow  (Milowicer  „Haj"). 

Forstreviere :  Nenhof,  Mladotfn,  Mlada,  Wmtic,  Bonrepos  nnd  Sleped. 

lodastrlallen:  Zuckerfabrik  nnd  Maschinenbr&nhans  in   Alt-Benatek  in  Regie;  Kunstmühle  in 
Benatek  verpachtet. 

Ober-Ittspectorat  der  Domalne  in  Neu-Benatek,  F.-  u.  T^-St  in  loco. 

Polak  Alexander,  Oberinspector  zugleich  Patronatskommissär. 
Lauerman  Heinrich,  Oberinspections-Adjnnkt. 

Bttohhaltung  nnd  Haoptkassa  in  Alt-Benatek,  P.-  u.  T.-St  in  loco. 

GisaiP  Carl,  Buchhalter.  Faltis  Josef,  Haupkassier. 

Steinfelder  Adolf,  Buchhaltungsbeamte.       Brabec  Franz,  Buchhaltungsbeamte. 

Raab,  MUDr.  Gabriel  — ,  Domainearzt. 

Bei  der  OekoBomie: 

KreSl  Josef,  Verwalter  in  Milowic. 
Zieh  Josef  Albert,  Oekonomie* Adjunkt  in  Chrast.       Rychl^  Josef,  Oekonomie-Adjunkt  in  Hilowic. 

Forstverwaltung  In  Neu-Benatek. 

2iwnftstka  Franz,  Forstkontrolor  in  Neu-Benatek. 

Forster: 

Götz  Josef  in  Neuhof.  Patzelt  Carl  in  Bohnmilow. 

Borowiöka  Franz  in  Mladotin.       Wilinger  Carl  in  Bonrepos. 

Bei  der  Indostrle: 

a)  Zuckerfabrik  in  Alt-Benatek,  P.  u.  T.-St.  loco. 

Mühlbeck  Georg,  Director. 
Richter  Josef,  technischer  Adjunkt.       Menett  Theodor,  technischer  Adjankt. 

Jan&dek  Josef,  Chemiker. 

b)  Bräuhaus  in   Alt-Benatek: 
Engelmann  Y.  J.,  Oberbräuer.       Wahl  Arthur,  Rechnungsführer. 

c)  Bei  der   Eisenbahn: 
Hole^ek  Franz,  Eisenbahnbetriebsleiter. 

Meierhofs-Pächter : 

Heller  Adolf  in  Drazic,  P.  Neu-Benatek.  Kral  Josef  in  Ka5^ow,  P.  Nimburg. 

Fischer  und  Meissner  in  Alt-Benatek,  P.  Neu-        Cantor  Eduard  in  Cilec,  P.  Nimburg. 

Benatek.  W^bom^  Josef  in  Zdonin,  P.  Nimburg. 

Steiner  Adele  in  Als-Lyssa,  P.  Neu-Lyssa.  Palma  Johann,  Kunstmühlenpächter  in  Benatek- 

Heller  Carl  in  Boiidar,  P.  Nimburg.  Kfemen. 


Besitzer : 
Seine  Hochwohlgeboren 

Herr  Franz  Ritter  von  Landwehr. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Hals. 

Oer.-Bez. :  Tachaa. 

Lage  und  Boden :  Gebirgig  mit  westl.  Ausläufern  des  Böhmerwaldes.    Humusreicher  Lehmboden. 

Conmaiioationsinittel :  Bezirkstrassen. 

Schlosa  mit  Garten  nnd  Beamtenwohnung  in  Hals« 

PatronatakIrche  in  Hals. 
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Area :  Aecker  62*58  ha,  Wiesen  53*04  ha,  Gärten  2*26  ha,  Weiden  8*68  ha,  Teiche  4*38  ha 
Wald  2*26  ha,  nnprod.  Boden  nnd  Banarea  3  ha.  ZBBAmmen  861*29  ha. 

Jährliche  Gnmdfiiener  628  fl.    Katastral-Reinertrag  2.768  d. 
Einlagswerth  v.  J.  1861  6.  93.250. 

Die  OekoiOHiie*Area  bildet  den  in  Regie  bewirthsohafleten  Meierhof  Hals. 
Bodeaprodiictioa :  Alle  Getreidearten,  Hülsenfrüchte  und  Kartoffeln. 

Die  Waldingea  sind  theilweise  zusammenhängend  und  theilweise  getrennt;  liaben  Nadel-  nnd 
Laubholz-Bestände.  Liefern  Brenn-  und  Nutzholz. 

Indilstrialiea :  Eine  Ziegelei  in  Regie. 

Donaiae-Verwaltang  ia  Hals,  P.  Tachau. 

Dolezal  Wenzel,  Forst-  und  Gutsverwalter. 
Moravek  Josef,  Forstadjunkt 


Besitzer : 
Seine  "Wohlgeboren 

Herr  Anton  Lang  (Firma  Honns  &  Lang), 

Stadtbaumeister  in  ^Vien. 

Sequester: 
JUDr.  Siegfried  Taussig,  Landesadvocat  in  Prag,  Pflastergasse  Nr.  5. 

Dessen  Bevollmäohtigter  Leiter: 
JüDr.  Eduard  Hollay,  Advocat  in  Prag,  Könlgl.  Weinberge  Nr.  202. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Ouhrow  mit  Kohl-Pfibram. 

Oer.-Bes. :    GhotSbor. 

Lage  aad  Bodea:  Flachland  mit  massigen  wellenförmigen  ost-  u.  nordöstl.  Abdachung;  schwerer 
guter  Lehmboden  mit  schotterigem  Untergrund. 

ConnuBlcatiOBsnittel :    Oesterr.  Nordwestbahn ;  nächste  E.-B.'St.  6ol6- Jenikau  1  St.  Fahrweg. 
Doubrawafluss  bei  Ouhrow. 

Schlösser:  Ein  altes  einstöckiges  Sohloss  in  vollkommen  gutem  Bausustande;  ein  neues  Schloss 
mit  Souterrain,  ein  einstöckiges  Beamtenhaus  und  ein  einstöckiges  Gesindehaus  in  Ouhrow. 

Patroaatskirche  uad  Pfarre  in  Kohl-Pfibram  und  eine  St.  Antonie-Kapelle  in  Ouhrow. 

Area:  Aecker  461*52  ha,  Wiesen  12603  ha,  Gärten  7*48  ha,  Weiden  74*28  ha,  Teiche  17*83 ha, 
Wald  464*40  ha,  unprod.  Boden  1*15  ha,  Bauarea  3*45  ha.    ZoBammen  1.166*09  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  1569  fl.     Katastralreinertrag  6.913  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1884  fl.  600.000. 

Die  Oekononle-Area  besteht  ans  nachstehenden  in  eigener  Regie  bewirthsohafteten  Meierhöfen : 
Oahrow  mit  280*60  ha,  Dalilo  mit  127*65  ha  und  Dreihof  mit  T^ita^  mit  56120  ha  Area. 

Bei  diesen  Höfen  zerstreut  liegende  Grundstücke  mit  64*97  ha  Area  sind  parzellenweise  verpachtet. 

BodeaprodoctlOB :    Raps,  Weizen,  Kom,   Gerste,  Hafer,  Erbsen,  Wicke,   Kartoffeln,  Zuckerrübe 
und  Klee. 

Rindvleh-Ra9e :  Reine  Simenthaler  (Kalbinen  und  Stiere).  Gemischte  Schwyzer,  Hemer  und  Hol- 
länder (Kühe  und  Stiere). 

Ototbaomschttie  in  Ouhrow. 

Telohwlrthschafl :  Bei  Ouhrow  3  Teiche,  grösster  »Jordan'',  bei  Kohl-PHbram  8  Teiche,  grösster 
Elteich  und  Mlejnsk:p^,    Fischgattungen:  Spiegelkarpfen  und  Hechte. 

Die  Walduagea  sind  in  6  grossen  Abtheilungen. 

Holzartea:  Tanne,  Kiefer  und  Lärche.    Liefern  Brenn-  und  Nutzholz. 

Haar*  uad  Federwild :  Hasen,  Birkhähne,  Schnepfen,  Wildenten,  Rebhühner. 

Forstreviere :  Ouhrow  und  Dreihof. 

ladattrialleii :  Eine  Spiritusfabrik  und  ein  Bräuhans  in  Ouhrow  in  Regie. 

21 
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DoMalDen-Yerwaltung  In  Oahrow,  P.  u  T.-St.  Vilimov,  E.B.-St.  Golö-Jenikau. 

Svoboda  Franz,  Gats-  und  Rentverwalter  in  Ouhrow. 
EonÖiek^  Wenzel,  Wirthschafts- und  Foretkontrolor        Snra  Wenzel,  Wirthschafts-   nnd  Kanzleiadjunki 

in  Daldic.  in  Ouhrow. 

Sfastn^  Anton,  Revierförster  in  Ouhrow.  Smeta^ek  Ferdinand,  Hofbesorger  n.  Revierföreter 

in  Dreihof. 


Besitzer : 
Seine  W^ohlgeboren 

Herr  Öestmir  Lang, 

Grossgrundbesttzer  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Zahrädka  mit  Vorder-  und  Hinter-Chlumy. 

6er.-Boz. :  BelCan« 

Lage  und  Boden :    Terrain  hügelig.    Sand-  und  sandiger  Lehmboden. 

Sohloss  mit  Sohlossgarten  in  Zahrädka. 

Area :  Aecker  122  ha,  Wiesen  21  ha,  Gärten  2  ha,  Weiden  15  ha,  Teiche  7  ha,  Wald  126  ha, 
Flüsse  nnd  Bäche  2  ha,  nnprod.  Boden  und  Bauarea  2  ha.    Znsammen  297  ha. 

J&hrL  Grundsteuer  879  fl.    Katastralreinertrag  1.668  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1882  fl.  150.000. 

Die  Oekonomle-Area  vertheilt  sich  auf  den  in  Regie  bewirthscbafteten  Hof  Zahriidka  nnd  den 
verpachteten  Hof  KubI. 

Bodenproduotlon :  Alle  Halm-  und  Hülsenfrüchte,  Kartoffeln. 

Die  Waldarea  bildet  das  Revier  Zahr&dka. 

IndttStriallen :  Ein  Brauhaus  in  Zahrddka  in  Regie. 

fiutsverwaltung  in  Zahr&dka,  P.  Petromc  bei  Sdöan. 

Holub  Johann,  Verwalter» 
Richter  August,  Förster. 

HofpSchter: 

VandSHk  Thomas  in  Kuni,  P.  Petrovic. 


Besitzerin : 
Ihre  Hochgeboren 

Frau  Gräfin  Henriette  Baillet  de  Latour,  geb.  Gräfin  Kolowrat-Krakowsky. 

HerrschaftsbesLtzerln  etc.  etc. 

Besitz : 
Ailodial-Herrschaft  Radenin  mit  dem  Gute  WIcowes  und  Langlhota. 

Qcr.'BoE. :  Tabor. 

Lage  und  Boden:  Gebirgig.  Theils  sandiger  Lehm,  theils  grobsandiger  mit  Steingerülle  gemischter 
Boden. 

Conmnnlcatlonsnilttel :  Eisenbahn  mähr.-böhm.  Transversalbahn,  Eisenbahnstation  Ghejnov  1  St. 
entfernt ;  femer  Bezirkstrasse.    Nächste  Stadt  Tabor  27,  St.  entfernt. 

Sohlosa  aus  einer  alten  Ruine  aufgebaut  mit  Park,  dann  Amtscebände  nnd  Wirthschaftskanzloi 
in  Radenin.  Das  Schloss  ist  anf  dem  höchsten  Punkte  (2000' über  der  Meercs6äche)  situirt  und  gewährt 
eine  Fernsicht  auf  mehrere  Meilen. 

Patronatski rohen  und  Pfarren  in  Efe6  und  Radenfn ;  Filialkirche  in  Hroby. 

Area :  Landwirthschaftlich  benützte  Fläche  553*66  ha,  forstwirthschäftlich  benützte  Fläche  490*50  ha. 

Zasammen  1*041  *16  ha. 
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Jährliche  Gnindstener  1.363  fl.    KataBtral-Reinertrag  6.156  fl. 

Einlagswerth    fl.  380.000. 

Die  OeiUHionle-Arot  bildet  folgende  Meierhofe :  Meierhof  Badentii  mit  292*34  ha  wird  in  eigener 
Regte  bewirthschaftet. 

Die  Meierhöfe:  Tieres  mit  116 24 ha,  Langlhota  mit 63*30 ha  nndThereBlenhof(Gde.Radenin) 
mit  63*30  ha  sind  anf  12  Jahre  (z.  J.  1895}  im  Ganzen  verpachtet. 

Zerstreut  liegende  Gründe  mit  75  ha  Bind  parzellenweiae  verpachtet. 

BodenprodttOtloB :  Korn,  Gerste,  Hafer,  Kartoffeln. 

Obstbavmsehnle  im  herrschaftlichen  Garten  in  Radenin. 

Teich wirthachafl:  23*02  ha  Area  Teiche.  Die  grössten  sind  3  Lhoter  Teiche.  Fischgattnngen : 
Spiegelkarpfen,  Hechte. 

Die  WaldNBgea  bestehen  aus  3  Complexen.  Holzarten :  Fichte,  Kiefer  and  Birke.  Liefern  Ban- 
nnd  Brennholz. 

Haar-  «od  Federwild :  Aner-  und  Birkhühner,  Schnepfen,  Rebhühner,  Hasen* 

Thiergarten :  Reh  als  Stamm. 

Reviere:  Radenin  and  Set.  Anna. 

Domalae-Yerwaltinia  In  Radeoln,  P.<,  E.-B.-  «.  T.-St.  Ch^nov. 
Cvriek  Johann,  Verwalter  in  Radenin. 
Zabehlick]^  Josef,  Revierförster  in  Radenin.  Moos  Carl,  Revierförster  in  St.  Anna. 

Eisenhat  Josef.  Sohlossgartner  in  Radenin. 
Bei  allen  P.-St.  Ghcjnov. 


Besitzer : 
Löbliche 

KSnigl.  Stadt  Laun. 

Besitz : 
Allodial-Gut  DobromiNc. 

Oer.«Bet.:  Lann. 

Lage  und  Boden :  Ebene  Lage ;  gater  hamasreicher  Boden. 

ConnianleatlOBsmlttel :  Eisenbahn,  E.-B.-St.  Lann.  Strassen.  Egerfluss.  Nächste  Städte:  Schlan, 
Postelberg  nnd  Saaz. 

Patronatsklrohea  «nd  Pfarren :  Laan  nnd  Ranay,  dann  Filialkirche  in  DobromSfic. 

Area :  Aecker  264*29  ha.  Wiesen  2*73  ha,  Gärten  12*36  ha,  Weiden  99*27  ha.  Zasammen  878*65  ha. 

Jährliche  Gmndstener  878  fl.    Eatastral-Reinertrag  8.735  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1561  Seh.  b.  G.  800. 

Die  Oekoaonle-Area  bildet  die  im  Ganzen  verpachteten  Meierhöfe :  Dobromdil^ie  und  Banay« 

Bodenproduction :  Getreidefrüchte,  Zackerrübe,  Kartoffeln  und  Fatterkräuter. 

Adminiatratlott  Stadtrath  In  Laun,  P.  loeo. 

Pftohter : 

Mnnck  Abraham,  Pächter  der  Höfe  DobromSHc  nnd  Ranay. 

Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Johann  Graf  Laiansky,  Freiherr  von  Bukowa, 

Ritter  des  h.  Maltheser-Ordens,  k.  u.  Ic  Kämmerer,  Landtagsabgeordneter 

etc.  eto. 

Besitz : 
Allodial-Herrschaft  Manetin  mit  dem  Allodial-Gute  Kaletz. 

Ger. -Bes.:  Manetin. 

Lage  and  Boden:  Die  Herrschaft  Manetin  hat  ein  oonpirtes  Terrain  mit  Lehm-,  Sand-  und 
Schieferboden.  Das  6nt  Kaletz  liegt  auf  einer  Hochebene  mit  vorherrsohendem  Thonschiefer-,  theil- 
wefse  anch  Lehmboden* 

81* 
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Communicationsmittel :  Straseen  fuhren  ans  der  Stadt  ManetiD  nach  4  Richtungen  im  Bezirke, 
ebenso  zn  den  Eisenbahnstationen  Plass  und  Schelles.  Niichste  Städte :  Lnditz  3  St.,  Pilsen  6  St.  nnd 
Kralowitz  5  St.  entfernt  nnd  sind  ebenfalls  mit  Bezirksstrassen  verbunden. 

Sohloss:  Das  herrschaftliche  Schloss  mit  einer  Bildergalerie  befindet  sich  in  der  Stadt  Manetin. 

Beamtenwohnnngen  in  3  separaten  Hänsem  in  der  Stadt;  Amtslokalitäten  im  unteren  Trakte 
des  Schlosses. 

Daselbst  werden  auch  Klosterfrauen  der  Schwestern  vom  heiligen  Kreuze  ans  dem  Mutterhanse 
in  Eger  von  der  gräfl.  Familie  auf  eigene  Kosten  fUr  immerwährende  Zeiten  erhalten,  welche  einen 
Kindergarten  unterhalten,  die  enivachsene  weibliche  Jugend  in  allen  Handarbeiten  unterrichten  und 
sich  anch  mit  der  Krankenpflege  in  der  Stadt  Manetin  befassen. 

In  der  Stadt  Manetin  befindet  sich  anch  ein  herrschaftl.  Armenspital. 

Famillengrnft  für  die  gesammte  gräflich  LaZansky^sche  Familie  befindet  sich  auf  der  Herrschaft 
Chiesoh  in  der  sogen.  Spitzbergkirche  in  der  Stadt  Ohiesch,  welche  von  Manetin  4  St  entfernt  ist. 

Patronatskirchea  und  Pfarren:  Dekanalkirche  Set.  Johann  der  Täufer,  worin  sich  Originalgemälde 
des  berühmten  Malers  Brandtl  befinden,  und  Set.  Barbara -Filial-  und  Begräbnisskirche  in  Manetin; 
dann  Pfarrkirchen  und  Pfarren  in  Kfeöowa  nnd  Hradischt. 

Area  t  Aecker  832*70 ha,  Wiesen  151*13 ha,  Gärten  14*38 ha,  Hutweiden  109*51  ha, Teiche  17*38  ha, 
Wald  2.367-27  ha,  nnprod.  Boden  17*47  ha.    ZngammeD  3.509*84  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  4.585  fl.    Katastral-Reinertrag,  20.197  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1846    fl.  412.374 

Die  Oekononle-Area  ist  auf  folgende  Art  vertheilt : 
a)  Meierhöfe  in  Re^e :    Manetin  mit  177*74  ha,  Lippen  (Gde.  Lippen  u.  Rading)  mit  191*59  ha, 

Cernbelt  mit  227*68  ha  nnd  das  Gut  Kaletz  (Gde.  Kaletz  u.  Hluboka)  mit  230*52  ha. 
h)  verpachtet:    Meierhof  Fasstna  (Gde.  Drazen,   Hodowic  u.  Fosslau)   mit  192*95  ha  bis  1./6.  1896 

und  Meierhof  Lakoira  mit  einer  Area  v.  128*24  ha  bis  1./5.  1896. 

Bodenproduotlon :  Raps,  Weizen,  Korn,  Gerste,  Erbsen,  Wicken,  Hafer,  Zucker-  und  Futterrüben, 
Kartoffeln,  Mischling  nnd  Rothklee. 

Sohftfereien  bei  den  Meiereien  Lukowa,  Lippen-Fassona,  Kaletz  und  Öemheit,  zusammen  fUnf 
Schäfereien. 

Rlndvieli*Ra9en :  Allgäuer  nnd  Berner  Kreuzungsproducte. 

SokafvIeh-Ra^fB :  Rambouillet-Schafe. 

Obstbau :  Obst  wird  bei  sämmtlichen  Objecten  gebaut  u.  zw. :  Aepfel,  Birnen,  Zwetschken  und 
Rothobst;  gibt  jedoch  einen  geringen  Ertrag. 

Telohwirthschafl :  Grösstentheils  kleine  Teiche,  der  grösste  ist  der  Hodowieser. 

Fisohgattnngen :  Karpfen  nnd  Hechte. 

WasaergeflSgei :  Stock-  und  Krikenten,  Wasserhühner  und  Bekassinen. 

Die  Waldungen  bestehen  aus  mehreren  ihrer  Grosse  nach  verschiedenen  nnd  bis  auf  3  St.  von 
einander  getrennten  Complexen,  wovon  der  grösste,  etwa  Va  St.  südlich  von  Manetin  gelegene  Complex 
die  Forstreviere  Liebenau  und  Lippen  mit  1.677*18  ha  Fläche  bildet  und  westlich  an  die  Forste  der 
Domaine  Plass  und  Preitenstein  angrenzt. 

Der  zweitgrösste  Waldcomplcx  ist  V/^  St.  östlich  von  Manetin  gelegen,  im  "Norden  von  der 
Domaine  Rabenstein  begrenzt,  und  wird  durch  das  Revier  Öernheit  und  die  zu  dem  Gute  Kaletz  ge- 
hörigen Forste  gebildet. 

Den  dritten  IVa  St.  südlich  gelegenen  Complex  bildet  das  Revier  Fassona,  und  der  vierte  in 
nördlicher  Richtnng  von  Manetin  l'/z  St.  entfernte  Complex  wird  durch  das  Revier  Lukowa  gebildet. 

Das  Terrain  hat  im  Allgemeinen  massige  Formen,  breitet  sich  im  Liebenaner  nnd  Lippner  Forst- 
revier auf  dem  Hochplateau  in  eine  grösser^  Ebene  aus,  und  kann  im  Ganzen  als  ein  mehr  hügeliges 
Bergland  bezeichnet  werden.  Bios  in  dem  Cemheiter  nnd  Kaletzer  Revier  zeigt  es  schroffe  Neigung 
gegen  den  Stfelafluss. 

Die  barometrische  Elevation  dieses  Waldlandes  ist  380—610  Meter  über  dem  Meeresspiegel  der 
Nordsee. 

Die  Grundlage  des  Waldbodens  besteht  grösstentheils  nnd  namentlich  in  den  Revieren  Liebenan 
nnd  LiD[)en  ans  Kohlensandstein  mit  groben  Kies  stark  gemengt,  in  den  übrigen  Revieren  jedoch  ans 
llionscniefer,  welcher  mitunter  von  Kieselschiefer  überlagert  wird. 

Der  Boden  ist  im  Allgemeinen  mehr  selcht  als  tiefgründig,  ein  stark  mit  Sand  und  Schotter 
untermengter  entbundener  Lehm,  welcher  in  den  Einsenkungen  mächtiger  wird. 

Die  Bodendecke  ist  erhalten,  da  eine  Streuentnahme  nur  in  seltenen  Fällen  und  massig  für  die 
herrschafil.  Landwirthschaft  stattfindet,  wodurch  dem  Boden  die  nöthige  Frische  gesichert  bleibt. 
Die  üumusbildung  geht  rasch  und  vollkommen  vor  sich. 

Holzarten :  Die  vorzüglichste  Verbreitung  in  den  Manetiner  Forsten  hat  die  Fichte,  an  die  reiht 
sich  die  Kiefer  nnd  Tanne  an.  In  Vermischung  mit  denselben  kommen  Eiche,  Buche,  Birke,  Esche, 
Erle,  Ahorn  und  Lärche  vor. 
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Die  Nntzholzansbente  ist  wegen  der  schwierigen  AbsatzverhältniBse  nur  ein^  geringe  nndbetr^ 
etwa  50*/«  der  gesammten  snr  Schlägernng  kommenden  Uolzmasäe. 

Haar-  und  Federwild:    Anerwild,  Rehe,  Birk-  und  Haselwild,  Hasen,   Kaninchen,   Rebhühner, 
Waldschnepfen. 

Schfidliches  Wild:  FQchse,  Marder,  Iltise,  Wieseln,   Habichte,  Sperber,  Krähen,  Nüsser 
nnd  Elster. 

Foretrevlere :  Liebenan  mit  867*71  ha,  Lippen  mit  891*28  ha,  Öemheit  mit  419i3  ha,  Fassona 
mit  132-10  ha  nnd  Lnkowa  mit  5710  ha  Area. 

iadastriaiien:  Br&uhans  in  Manetin  in  eigener  Regie  mit  einer  jährh  Erzeugung  von  5000  hl.  Bier» 

Domaiaei-  uod  Wirthschafls-Direotion  in  Manetin,  P.  u.  T.-St  loco,  E.-B.-St.  Plaas. 

Loebl  Joeef,  Domainen-  nnd  Wirthschafts-Director. 
Mailing  Johann,  Rentmeister.  Hall^  Ferdinand,  Schlossgärtner. 

Ullrich  Wenzl,  Directionsadjnnkt.        Stf'ibm^  Carl,  Brauer. 

Sämmtlich  in  Manetin. 

Wlrtli8chaft8*Verwalter : 

Köhler  Josef  in  Manetin,  P.  loco.  Hörwey  Carl  in  Kalletz,  P.  Schelles. 

Forstami  in  Lippen»  P.  tu  T.-St.  Manetin. 

Hacker  Anton,  Oberförster. 

Rabas  Carl,  Forstamtsadjunkt. 

Beide  in  Lippen. 

Förster : 

Prchlik  Conrad  in  Liebenan,  P.  Manetin.        Weiss  Joeef  in  Cemheit,  P.  Schelles. 

ForstadJaBkien: 
Palize  Johann  in  Liebenan»  P.  Manetin.       Weiss  Robert  in  Öernheit,  P.  Schelles. 


Besitzerin : 
Ihre  Hoch^vohlgeboren 

Frau  Marie  Gräfin  Laiansky,  Freifrau  von  Buicowa 

etc.    etc . 

Besitz : 
Allodial-Herrachaft  Rabenstein. 

Oer.-Bec. :    ManStln. 

Lage  and  Boden:  Das  Terrain  der  Oekonomie  ist  eben,  das  des  Waldes  gebirgig  nnd  ist  an  den 
Ufern  des  FInsses  „Stfela"  gelegen.    Vorherrschend  Thonschiefer  nnd  lehmiger  Sandboden. 

CommuRicatlOBSnittel :  Eisenbahn  Pilsen-Priesen  £.-B.-St.  Scheles.  Bezirksstrasse  nach  Manetin. 
Flnss  Stfela.  Nächste  Städte:  Manetin  IV4  St.,  Lnditz  2^^  St.,  Scheles  IV,  St.  nnd  Chiesch  2  St, 
Entfernung» 

Soblots  mit  Parkanlagen,  Beamtenwohnnngen  nnd  Amtslocalitäten  in  Rabenstein. 
Famllieagruft :  Chiesch. 

Bargniiae:  Zwei  Rnndthilrme  (Kaspar  Pflng)  in  das  13.  Jahrhundert  zurückführend. 
Patronatskirche  und  Pfarre  in  Rabenstein,  nebst  2  Filialkirchen. 

Area i  Aecker  267-86  ha.  Wiesen  4072  ha,  Gärten  1-44  ha,  Weiden  20-19  ha,  Teiche  8*26  ha, 
Wald  651-58  ha,  nnprod.  Boden  2  24  ha,  Banarea  1*98  ha.    Zosamiuoii  994-99  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  1678.    Katastral reinertrag  fl.  7.387. 
Einlagswerth  v-  J.  1846    fl.  171.000. 

Die  Oekoaonle'Area  bildet  die  Meierhöfe  Friedhof  und  Zwolle  mit  336*64  ha.  Beide  Meierhöfe 
werden  in  eigene  Regie  bewirthschaftet. 

BodenprodoctiOD :  Raps,  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Hülsen«,  Hack-  nnd  KnoUenfrilchte. 

Sohäferelea  in  Friedhof  nnd  Zwolle  mit  Negreti-Schafen. 

Riadvieh-Ra9e :  Pinzgauer  nnd  Berner  Kreuzung. 
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ObltbaHMSChttle  in  Zwolle. 

Teich wlrth8Cbaft:  4  Karpfenteiche,  darunter  als  grösBter  der  „grosse  Partnska-Teich*  (Partousek) 
mit  5*25  ha  Area.    • 

Die  Walduagen  sind  in  grossen  Complexen  theils  zusammenhängend,  theils  getrennt. 

Holzartea :  Fichte,  Kiefer,  seltener  Lärche  und  Birke.    liefern  Brenn-  nnd  Nutzholz. 

Haar-  uad  Federwild:  Rehe,  Hasen,  Auerhähne,  Rebhühner,  Schnepfen,  auch  Fischreiher  und 
wilde  Enten. 

Forstrevier :  Frauenhof  (Försterei). 

laduetriallen :  Ein  Brauhaus  in  Rabenetein  verpachtet,  Schindelsäge  und  Ziegelei  in  Rabenstein 
in  Regie. 

Donaine^Verwaltung  Id  Rabenetein,  P.  loeoy  T.-  u.  E-B.-St  in  SeheUs. 

Kohout  Wenzel,  Dom aine- Verwalter. 
Gally  Carl,  Wirthschafts-Adjnnkt. 

Forstpereonale : 

Rott  Anton,  Förster  in  Frauenhof. 

Pächter : 

Chodonnsk}^  Petr,  Bräuhauspächter  in  Rabenstein. 


Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Leopold  Prokop  Reichsgraf  Laiansky,  Freiherr  von  Bukowa, 

Reichsrathsabgeodneter  etc.   etc. 
Palais  Prag,  Franzens-Quai  und  in  Wien,  Stefansplatz. 

Besitz : 

Fideicommiss-Herrscbaft  Chiesch  (Chyse)  mit  den  incorporirten  Gutern  Struhaf, 
Lubenz  (Lubenec),  Protivic,  Libin,  Drahenz  (Drahonice)  und  f^eppan  (j^epany). 

Ger.-Bex. :    Ludits« 

Lage  uad  Boden:  Theils  eben,  theils  gebirgig;  scharfer  Granitboden  mit  Lehm  unterläge. 

CommanioatlOBenlttei :  Eisenbahn  Pilsen-Priesen,  Aerarialstrasse  Prag-Carlsbad.  Nächste  Städte 
Lnditz,  Buchau  und  Carlsbad.    Fluss  Stfela. 

Schloee  mit  Scblosskapelle,  Glashäusern  und  Park  in  Chiesch  (Ch^^Se),  Jagdschlösschen  „NenhoP 
(Noy^  Dv&r)  und  Schloss  in  Stmhaf. 

Kloetergebäude  und  Amtslocalitäten  in  Chiesch. 

Fanilleagruft  in  der  Marienkirche  am  Spitzberg  in  Chiesch. 

Fat roiateki  rohen  und  Pfarren :  Chieschi  Lubenz,  Libin  und  Modschidl. 

Area :  Aecker  1.501*23  ha,  Wiesen  247  ha,  Gärten  16*90  ha,  Weiden  205  60  ha,  Teiche  16*23  ha, 
Wald  1.912*16  ha,  Wege  9*95  ha,  unprod.  Boden  und  Banarea  76*52  ha.    ZosanimeB  8.985*59  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  9.471  fl.    Eatastral-Reinertrag  41.922  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1836    fl.  493.002. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  die  in  eisener  Regie  bewirthschafteten  Meierhofe:  ChieaebyProiiylOy 
Spltiberg,  Jeserao^  BohaslaT^  Nebosedl^  üenhof  (Nov^  Dvür),  Strnhaf^  Lnbeni^  Beppan^  Dra- 
bens  nnd  Llbin. 

Paraellenweise  verpachtet  58*10  ha  Area. 

Bodenproduction :  Alle  Getreidearten,  Raps,  Hopfen  und  ZuckerrUbe. 

Sohftferei  in  Neuhtttte,  Bohuslav,  Nebosedl,  Nenhof,  StruhaF,  Haikau,  äeppan  und  Drahenz. 

Rindvieh-Rage :  Kreuzung  Allgäuer  mit  Landschlag. 

Sohafvieh-Rage :  Kreuzung  Rambouillet  mit  Merino. 

Obst-  und  Genfleeban :  Alle  Sorten  Obst  und  GemOse. 

Obetbauseohnlen  in  Bohuslav,  Lubenz^  Drahenz,  Llbin  nnd  Chiesch. 
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WelDbaH:  0*58  ba  Weingarten. 

Hopfenbau:  16*24  ha  Hopfengarten,  Hothhopfen  (hallirfähiges  Kreisgnt  —  in  den  Gemeinden 
Drahenz  nnd  fieppan). 

Teiehwirthschafl :  15 Teiche;  die  gröasten Meisterteich  n.  Schwarzetdch bei  Neiihof.  Karpfenzncbt. 
Wassergeflügel:  Wildganse,  Wildenten  nnd  Fischreiher. 

Die  Waldunf|eii  meistens  in  grossen  Complexen  zusammenhängend;  die  Lage  ist  eben  nnd 
Abhänge  mit  Granit-,  Schiefer-  nnd  Basaltboden. 

Holzarten:  Ahorn,  Eiche,  Buche,  Birke,  Erle,  Fichte,  Lärche,  Tanne  nnd  Kiefer;  liefern  Nntz- 
nnd  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:  Rehe,  Hasen,  Rebhühner  nnd  Fasanen. 

Fasanerie  in  StmhaF. 

Forstreviere:  Chiesch,  Stmhaf,  Tyss  nnd  Nenliof. 

IndustrialiStt :  Bränhans  In  Chiesch  in  Regie;  Brennerei  in  Chiesch  ausser  Betrieb;  Ziegelei 
in  Badstübl,  Mahlmüble  mit  Säge  in  Nncic,  Mahlmühle  in  Drahenz,  Alles  in  Regie;  Glashütte  in 
Tyss  verpachtet. 

Herrschafts-Adnlnlstration  In  Sohloss  Chiesch,  P.  u.  T.-St.  loco- 

Der  P.  T.  Herr  Besitzer  leitet  die  Administration  porsünlich. 

Skrabal  Johann,  Privatsekretär. 

Kremlicka  Thomas,  Gntsleiter  nnd  Buchhalter. 

Pachmann  Franz,  Sekretär,  Forstamtsleiter  nnd  Patronatskommissär. 

Alle  in  Chiesch. 
Arnika  Gustav,  Verwalter  in  Bohuslav.  Hurtig  Eduard,  Verwalter  in  Lnbenz. 

Sebera  Franz,  Wirthschaftsbereiter  in  Drahenz.  Knffner  Johann,  Directionsadjnnkt  in  Chiesch. 

Cbodounsky  Peter,  Bräuer  in  Chiesch. 

Pelz  Josef,  Parkgärtner. 

Bei  Allen  P.  Chiesch. 

Forstamt  In  Chiesch,  P.  loco. 
(Siehe  Nachtrag.) 


Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Franz  Graf  Ledebur-Wicheln, 

k.  u   k.  Kämmerer,  k.  u-  k.  Lieutenant  a.  D.,  Landtagsabgeordneter 

etc.  etc. 

Wohnhaft  im  Schloss  Tellnitz  a.  d.  Dnx-Bodenbaeher  nnd  im  Schloes  Welchan  a.  d.  BnSt^hrader-Bahn. 

Besitz : 

1. 

Allodial-Herrschaft  Schöbritz. 

Ocr.-BcK.:    Aasslg    nnd  Karbftz. 

Lage  nnd  Boden :  Die  Domaine  zerfallt  in  zwei  Gebiete  n.  zw.  das  Oekonomieland  breitet  sich 
am  Fnsse  des  Erzgebirges  in  dem  wellenförmigen  sogenannten  Anssig-Karbitzer  Kohlenbecken,  die 
llValdnngen  am  südlichen  bergigen  Abhänge  des  Erzgebirges  ans.  Die  Seehöhe  betrSgt  249  bis 
749  Meter. 

Der  Boden  ist  ein  Yerwittemngs-Prodnct  des  Granits,  vorherrschend  des  Basaltes;  ersterer  ein 
leichter  Sandboden,  letzterer  ein  fmchtbarer  Thonboden. 

Conrninnfcatlonsmlttel :  Schöbritz  liegt  unmittelbar  an  der  von  Aussig  nach  Teplitz  f&hrenden 
Aerarialstrasse,  von  der  ersteren  Stadt  nordöstlich  1  Stnnde,  von  der  letzteren  östlich  2  Stnnden 
entfernt.    Die  nächste  E.-B.-St.  ist  Anssig  a.  d.  Elbe,  dann  Tellnitz  ly.  Stunde  entfernt. 

Sohlese  in  Tellnitz  nnd  Welchan,  dann  ein  altes  Schloss  in  Scliöbritz;  im  letzteren  befinden 
sich  die  Amtslocalitäten. 

Die  Beamtenwohnuni  ist  in  Schöbritz  im  Hanse  „Nene  Welt''  genannt. 

Famlliengrnfl  in  Erzemusch  bei  Teplitz. 

Patronaiekirohe  und  Pfarre  in  Gartitz,  Filialkirche  in  Schöbritz. 
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Area :  Aecker  39*04  ha,  Wiesen  28*19  ha,  Obst-  und  GemasegSrten  4*96  ha.  Weiden  1*45  ha, 
Waldnngen  58b'81  ha,  Banarea  2*14  ha,  nnprod.  Boden  0*21  ha.    Zasammeii  664*80  ha. 

Jährl.  Grnndstener  1289  fl.    Eatastralreinertrag  5.677  fl. 
Einlagswerth  y.  J.  1847  C.-M.  fl.  426.296. 

Die  Oekonoiiile-Area  beschränkt  sich  anf  den  auf  9  Jahre  bis  31.  Angnst  1894  verpachteten 
Meierhof  Setadbrlts  mit  31*10  ha.  Eine  Area  von  13*80  ha  wird  in  eigener  Regie  bewirthschaftet  nnd 
6*14  ha  Area  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenprodiiotlon :  Alle  Getreidearten  und  Knollengewächse. 

Rlndvieb-Ra9e :   Landschlag. 

Obst-  und  Geniisebau :  Die  Obstgärten  liefern  ein  vorzagliches  Obst,  welches  exportirt  wird;  der 
Gemtlsegarten  mit  Glashänsem  ist  verpachtet. 

Obstbannsohuleo :  Zwei  in  Schöbritz  mit  ca  4.000  Bänmen. 

Die  Waldungen  sind  in  grossen  Gomplexen  aber  zerstreut.  Dieselben  breiten  sich  am  südlichen 
bergigen  Abhänge  des  Erzgebirges  aus.  Der  Boden  ist  vorherrschend  Basaltboden;  liefern  Brenn- 
nnd  Kntzholz. 

Fasaneria  in  Bomgmnd« 

Forstreviere :  Tellnitz,  Adolfsgran  nng  Bomgrnnd. 

Industriallen:  Eine  Bierbrauerei  auf  den  Guss  von  51  hl,  eine  chemische  Fabrik  und  eine 
Dampf^ttsäge  in  Schöbritz,  dann  eine  Papierfabrik  in  Tellnitz  verpachtet;  Eohlenwerk  ausser 
Betrieb;  eine  Ziegelei  in  Pockau  mit  einer  Erzeugung  von  einer  halben  Million  diverser  Sorten,  in 
eigener  Regie. 

Donalnen-Verwaltung  In  ScbBbrItz,  P.-T.-  u.  E.'B.Si.  Aussig  a.  d.  Elbe. 
Emil  Pflugmacher,  Domainen-Verwalter  und  Patronats-Commissär  in  Schöbritz,  P.  Aussig. 

Beim  Forstwesen: 

Hornig  Johann,  Forstoontrolor.       Voglsang  Carl,  Forstamts- Adjunkt. 

Beide  in  Tellnitz,  P.  loco. 
Preigang  Johann,  Förster  in  Bomgrund,  P.Aussig.       Walter  Carl,  Forstaufs,  in  Adolfsgran,  P.  Ebersdorf. 

Pächter : 
Kind  &  Herglotz,  Pächter  der  chemischen  Fabrik  in  Schöbritz. 

Fabrik  s- Beamten: 

Pollak  Ferdinand,  Fabriksverwalter. 
Berglotz  Wendelin,  Fabriksbuchhalter.»     Merwitz  Franz,  Comptoirist. 

Sämmtlich  in  Schöbritz,  P.  Aussig. 


Quaiser  Paul,  Brauerei-  nnd  Eeierhofspächter  in  Schöbritz,  P.  Aussig. 

Röser  Anton,  Handelsgartner  und  Pächter  des^  GenOsegartens  in  Schöbritz,  P.  Aussig. 

Weiss  Josef,  Dampfbrettsäge-Pächter  in  Tellnitz,  P.  loco 

Pnrkert  Carl,  Papierfabriks-Päohter  in  Tellnitz,  P.  loca 

2. 

Allodial-Gut  Welchau. 

Ger.-Bez. :    Carltbad. 

Lage  und  Boden:  Das  Gut  liegt  in  einem  engbegrenzten  Tliale,  vom  Egerflnsse  in  starken 
Krfimmungen  durchzogen.  Der  Boden  ist  fast  durchaus  Basalt-  und  Phonolitboden  mit  dichter  Lehm- 
unterlage. 

ConnunlcatlonSHilttel  i  Welchau  liegt  an  der  Wickwitz-GiesshUbler  Strasse.  Die  nächste  Station 
Weichau-Wickwitz  der  BnätShrader  Bahn  ist  20  Minuten,  der  Gnrort  Giesshübel-Pnchstein  südlich 
Va  Stunde  nnd  Carlsbad  sadwestlich  2  Stunden  entfernt.    P.-  u.  T.-St.  in  Welchau. 

Scbloss  in  Welchau. 

Patronatakirche  und  Pfarre  in  Welchau. 

Area :  Aecker  41-43  ha,  Wiesen  6*26  ha.  Wälder  26*10  ha,  Bauarea  0*58  ha,  Weiden  8'55  ha, 
Gärien  2-72  ha,  unprod.  Boden  0*44  ha,  Bäche  0*86  ha.    Zasammen  81*48  ha. 

Jähriiche  Grundsteuer  245  fl.    Eatastral-Reinertrag  1.081  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1888  fl.  67.000. 

Die  Dekonomle-Area  beschränkt  sich  auf  den  Meierhof  Welchaa  mit  12*48  ha,  welcher  auf 
6  Jahre  bis  3L  Dezember  1895  verpachtet  ist. 

Parzellenweise  verpachtet  84*55  ha  Area. 
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BodenproduotloR :  Alle  Getreidearten  nnd  KnoüengewäobBe. 

RMvIeh-Raf e :  Lftndflcblag. 

Gemüsebaii :  Der  GemUBegarten  mit  GlashSnaern  in  eigener  Regie. 

Die  Waldmgen  breiten  sich  auf  den  Anböhen  ans  nnd  sind  in  6  Parzellen  vertbeilt.    Dieselben 
liefern  Brenn-  nnd  Nutsholz. 

IndiMt Hallen :  Eine  Bierbrauerei  auf  24  hl  Guss  in  Welcbau  verpachtet. 

Adnialstratloa  In  Sohöbrltz,  P.  Aussig. 
Pfingmacber  Emil,  Gntsverwalter  in  Scböbritz,  P.  Aussig. 


Bnrescb  Josef,  Gärtner  in  Welcban,  P.  loco. 

Brluhauaplchter : 

Die  gräflich  Tbun'sche  Wirthschaftsdiroction  in  KlOsterle. 


Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Hans  Graf  von  Ledebur-Wicheln, 

k.  u.  k.  Kämmdrer,  Mitglied  des  österr.  Herrenhauses  etc.  etc. 

Palais  in  Prag,  Waldsteinplatz  Nr.  162111. 

Ceitralkanzlel   in  Prag,  III.,  Waldsteinplatz  Nr.   162. 

Horozek  Franz,  Sekretär. 

Besitz : 

1. 
Allodial-Guter  Ki^musch  und  Kostenblatt  (Koatomiaty). 

Oer.-Bes. :  Silin  nnd  TeplÜs. 

Lage  uad  Boden:  Theils  eben  theils  gebirgig;  der  Boden  ein  Verwitterungsprodukt  des  Basalt- 
gesteines« 

Connaaioationsmittel :  Strassen  und  Eisenbahnen.  Nächste  Städte  Bilin,  Dux  nnd  Teplitz. 

Schloss  mit  Schlossgarten  in  Kfemusch,  dann  Schloss  (dermalen  vermiethet  nnd  als  Landes- 
besserungsanstalt eingerichtet)  in  Kostenblatt. 
Jagdschloss  in  TSchenschitz. 

PatroflatskirciieB  and  Pfarren:  Kostenblatt  und  Kfemuscb. 
Fanlllengrofl  in  Kfemusch. 

Area :  Landwirthschaft  689*53  ha,  Forstwirthschaft  915*17  ha  Area. 

Zasammen  1604*70  ha  Area. 

Jährliche  Grundsteuer  fi.  3.962.    Katastralreinertrag  fl.  17.456. 
Einlagswerth  fttr  Kfemusch  v.  J.  1760  fl.  81.000.  Einlagswerth  für  Kostenblatt  v.  J.  1771  fl.  178.000. 

Die  Oekononle-Area  besteht  aus  folgenden  verpachteten  MeierhOfen :  Kostenblatt^  KHmnseh, 
Bakoirita^  TsehentsebitK,  Welhenitz  und  Wohantseb. 

Bodenproductlon :  Alle  Getreidearten  und  Zuckerrttbe. 

Die  Waldungen  sind  theils  zusammenhängend  theils  getrennt  mit  Nadel-  und  Lanbholzbestfinden; 
liefern  Brenn-  und  Nutzholz. 

Haar-  und  Federwild :  Hasen  und  Rebhühner. 

Forstreviere :  Kfemusch,  Kostenblatt,  Bfezina  und  Tschentschitz. 

fndttstrlallea :  Brauhäuser  in  Kfemusch  nnd  in  Kostenblatt  verpachtet  Drainageerzeugimg  und 
Ziegelei  in  Kfemusch,  Ziegeleien  in  Kostenblatt  und  in  Bukowitz,  femer  DampfbrettsSge  in  Kostenblatt, 
alle  in  Regie.  Braunkohlenbergwerk  dermalen  ausser  Betrieb. 


I 

I 
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2. 
Allodial-Herrschaft  Milesehau  (Milesov)  mit  Nedwieditsch. 

Qcr.-Bez. :  Lobotitx. 

Lage  md  Bodeo:  Theils  eben  theils  gebirgig;   der  Boden  ein  Vorwittemngsprodukt  des  Basalt- 
gesteines. 

ConnanicatiODsmittel :  Strassen  nnd  Eisenbahnen. 

Schloss  mit  Garton  in  Milescham  Beamten wohnnngen  nnd  Amtslocalitaten  in  Mileschaii,  KFemnsch 
nnd  Kostenblatt.  Oberhalb  des  Ortes  Mileschan  der  bekannte  Berg  „Miledovka**. 

PatroDatskIrohe  und  Pfarre  in  Mileschan  nnd  Filialkirche  in  Nedwieditsch. 

Area:  Landwirthschaft  822*^12  ha,  Forstwirthschaft  71817  ha. 

Zasanmeii  1.040*29  ha  Area. 

Jährliche  Grnndstener  fl.  2.193.  Katastral-Rein  ertrag  fl.  9.662. 
Einlagswerth  v.  J.  1866  fl.  400.000. 

Die  OekoBomie-Area  bildet  folgende  Meierhöfe :   Milesehan  nnd  Palitsch  in  R^e  nnd  Ned- 
irteditseh  verpachtet. 

Bodenproduction :  Alle  Oetreidearten  nnd  Znckerrftbe. 

Die  Waldttogea  sind  theils  znsammenhängend  theils  getrennt  mit  Nadel-  nnd  Lanbholzbeständen; 
liefern  Brenn-  nnd  Nntzholz. 

Haar-,  uad  Federwild :  Rehe,  Hasen  nnd  Rebhühner. 

Forstreviere :  Mileschan  nnd  Palitsch. 

Industrlallen :  Bräuhans  nnd  MahlmUhlc  in  Mileschan  verpachtet.  Ziegelei  in  Mileschan  in  Regje* 

Giiter-Direction  in  Milesohau,  F.-,  T.-  und  E.'B.-St  LohosiU, 

M^^s^k  Heinrich,  Güterdirector. 
Matanschek  Franz,  \Virthschaftsbereiter. 

Beide  in  Mileschan. 

Rentverwaltung  in  Kremiiech,  P.  TeplHe^  T.-Si.  Wohonisch, 
Schnbert  Franz,  Rentverwalter. 

Forstant  in  Kostenblatt,  P.  loco,  T.-St  SehwaU- 

Ulimann  Josef,  Oberförster. 
Swoboda  Josef,  Forstrentverwalter.       Richter  Lndwig,  DampfsägerechnnngsfÜhrer. 
Schwanzar  Wenzel,  Forstamtsadjnnkt. 

RevlerfSrster : 

Steininger  Franz  in  Bfezina.       Marjanko,  Johann  sen.  in  KFemnsch. 
Vogelgsang  Carl  in  Tschentschitz.       Marjanko,  Johann  jnn.  in  Mileschan. 

Jenak  Franz  in  Palitsch. 

Foretadjnnkten : 

Borjan  Franz  in  Mileschan.       Diessl  Franz  in  Bfezina. 

Oartenpereonale : 

Henzel  Wenzel,  Obergärtner  in  Mileschan. 
Knbr  Angnst,  Schlossgartner  in  Kfemnsch.        Pankraz  Anton,  Banmgartner  in  Mileschan. 
.  Andreska  Franz,  Banrogäiincr  in  Kfemnsch.      Bartofi  Anton,  Banmgartner  in  Kostenblatt. 

Päohter: 

Zuckerfabrik  in  Dnx  Pächterin  der  MeierhOfe  Kfemnsch,  Wohontsch,  Kostenblatt,  Bakowitz  nnd 

Welhenitz. 

Deren  Bea  mte: 
Stolz  Gnstav,  Wirthscbaftsverwalter  in  Kfemnsch.       Netter  Franz,  Wirthschaftsverwalter  in  Kostenblatt. 


Tatra  Fritz,  Meierhofspächter  in  Nedwieditsch.       Hocke  Josef,  Meierhofspächter  in  Tschentschitz. 
Bail  Anton,  Bränhanspächter  in  Kostenblatt.       Wacheck  Josef,  Branbanspächter  in  Mileschan. 

Domainedampfbranerei  in  Bilin,  Pächterin  des  Bränhanses  in  Kfemnsch. 


I 
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Besitzer: 
Seine  Wohlgeboren 

Herr    Josef   Leder, 

Grossgrundbesitzer  eto. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Roztok  mit  Zaiow. 

Ger.'BeE. :  Smichow. 

Lage  nnd  Boden :  Hochplfttean  ein  kleiner  Theil  im  Thale  an  dem  Moldaiiflusse  sitnirt ;  sandiger 
Lehm  und  sandiger  mit  Schotter  untermischter  Boden. 

ComnttBicatioisnittel :  Oesterr.  Staatseisenbahn  Prag- Bodenbach,  £.-B.-St.  loco.    Besirksstrasse 
nach  Prag  und  PHlep.    Moldanflnss. 

SohlOM  mit  Garten  in  Roztok. 

Patronatskircbe  und  Pfarre  in  Roztok,  dann  Set.  Clemenskirche,  zugleich  Familiengmft  (Lev^ 
Hradek)  zu  Zalow. 

Area:  Aecker  173*80  ha,  Wiesen  1208  ha,  Gärten  15*5i  ha,  Weiden  51*89  ha,  Wald  7«^'98  ha, 
Wege  0*91  ha,  Banarea  0*91  ha.    ZnaavmeB  888*11  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  1.163  fl.    Katastralreinertrag  5.282  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1871    fl.  157.861. 

Die  Oek08onie*Area  bildet  den  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  Roitok. 

BodeiprodMCiiM :  Getreide  nnd  Hackfrüchte. 

Schlferei  in  Roztok  mit  Marschschafen.    Rindvieh-Rafe :  Gemischt. 

Obstbau  bedeutend  insbesondere  Rothobst.    Obstbaunschulea  zwei. 

Die  Waldungen  sind  zusammenhängend  auf  Lehnen  mit  Laub-  und  Nadelholzbeständen ;  liefern 
Brenn*  und  Nutzholz. 

Haar-  und  Federwild :  Hasen  nnd  Rebhühner.    Fasanerie  in  Roztok  mit  ca.  250  Stück  Fasanen. 

Industrialien :  Bräiihaus  in  Roztok  ausser  Betrieb. 

fitttsverwaltung  In  Roztok,  P.-  u,  E.-B.-St  loco* 

Pavelka  Wenzel,  Verwalter. 
Zitta  Josef,  Reyierjäger.  Kejmar  Josef  Gärtner. 


Besitzer : 

Löbliche 

Königl.  Stadt  Leitmeritz. 

Besitz : 
Gut  Kundratitz  (Keblitz). 

Ocr.-Beg.:  Leitmeriti. 

Lage  und  Boden :  Gebirgig,  theil  weise  auch  eben ;  Basalt-  und  Granitboden. 

Conmunloatlonsniittel :  Eisenbahn,  E.-B.-St.  Sebnsein.    Strassen.    Nächste  Stadt  Leitmeritz. 

Patronatskirche  und  Pfarre  in  Leitmeritz. 

Area :    Aecker  9*78  ha,   Wiesen  17*26  ha,  Gärten  1-16  ha,  Weiden  17*84  ha,    Wald  352-76  ha, 
unprod.  Boden  :il00'84  ha,  Bauarea  0*56  ha.    Zvaammen  600*21  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  407  fl.    Katastral-Reinertrag  1.791  fl. 

Ohne  Einlagswerth. 

Die  Gokonomle-Area  ist  parzellenweise  verpachtet. 

Die  Waldungen  liefern  Nutz-,  Bau*  und  Brennholz  und  bilden  das  Kundratitzer  Forstrevier. 

Administration  Stadtrath  in  Leitmeritz,  P.  loeo. 

Forstamt  In  Kundratitz,  P-  Leitmeriu. 
Zopf  Johann,  Waldbereiter. 
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Besitzer : 
Löbliche 

Königl.  Stadt  Leitomischl  (Litomyil). 

Besitz : 
Güter  Slaupnic,  Desna  und  Budislau. 

Ger.-Bex. :    LeitomiBOhU 

Lage  und  Boden:  Conpiries  Terrain  mit  nördlicher  Abdachung  und  Anslänfem  des  böhm.-m&hr. 
Flachlandes;  in  der  Ebene  rother  eisenhaltiger  Lehmboden  nnd  Plänerkalkformatton,  auf  den  Anhöhen 
Sandsteinformation. 

Conmnnioationsnilttel :  Eisenbahn,  E.-B.-St.  loco  nnd  Böhm.-Triiban.  Strassen.  Nächste  Städte: 
Hohenmanth  nnd  Polidka. 

Patronatskirchen  und  Pfarren:  MladoSow  nnd  Slanpnic. 

Area:  Aeck^  226*38  ha,  Wiesen  50*72  ha,  Gärten  3*52  ha,  Weiden  26*42  ha,  Teiche  0*51  ha, 
Wald  601*72  ha,  Flüsse  nnd  Bäche  5*75  ha,  unprodactiver  Boden  52*11  ha,  Bauarea  0*57  ha. 

ZQSamnen  967*7  ha. 

Jährliche  Gmndstener  1.327  fl.    Eatastral-Reinertrag  5.844  fl. 

Ohne  Einlagswerth. 
Die  Oekonomie-Area  besteht  ans  den  parzellenweise  verpachteten  Meierhöfen  Desna  und  Slanpale 
mit  399  ha  Area. 

Bodenproduction:  Alle  Getreidearten,  Hülsenfrüchte  nnd  Kartoffeln. 

Die  Waldungen  sind  theils  zusammenhängend,  theils  getrennt  mit  Nadelholzbeständen;  liefern 
Ban-,  Nutz-  nnd  Brennholz  nnd  bilden  die  Reviere  Bndislan  und  Hr4dek. 

Wild:   Hasen  nnd  Rebhühner. 

Administration  Stadtrath  Leltomleohl,  P.  loco. 

Forstamt  In  Leltomlsohl. 

Seeman  Johann,  Forstkontrolor.  ^ 

Forster: 

ToboUf  Anton  in  Hrddek.       Klumpar  Josef  in  Bndislan. 

Bei  beiden  P.  Leitomischl. 


Besitzer  : 
Seine   Hoehgeboren 

Herr  Adolf  Freiherr  von  Leonardi  nnd  Frau  Katharina  Freiin  von  Leonardi, 

Grossgrundbesitzer  etö.  etc. 

Besitz: 
Allodial- Herrschaft  Platz -Sträz. 

Ger.-Be«.  r  Keuliftus  u.  WitliiiKau. 

(Siehe  Nachtrag.) 


Besitzer: 
Seine  Wohlgeboren 

HerrDr.  JosefLerch, 

Ritter  des  Kaiser  Franz  Josef-Ordens,  k.  k.  jub.  Universitäts-Professor  etc. 

Besitz: 
Ailodial-Herrschaft  Naceradec. 

Ger.-Bex.:  Wla^im. 

Lage  und  Boden:  Theilweise  gebirgig;  Kornboden 

Connunloationsmlttei :  Strassen.  Nächste  Städte:  Beneschan  5 St.,  Tabor  5 St.  nnd  WlaSim  8 St. 
Entfernung. 


^ 
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Schloss  mit  Garten  und  Beamtenwohnnng  in  der  Stadt  NaSeradec 

Patroattsklrche  HBd  Pfarre  in  Na^eradec  (Dekanalkirehe). 

Area :  Aecker  379*50  ha,  Wiesen  67*34  ha,  Garten  438  ha,  Weiden  8 46  ha,  Teiche  4*60  ha, 
Waldnngen  213*09  ha,  nnprod.  Boden  3*88  ha,  Banarea  316  ha.  Zasammen  684*41  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  1.653.    Katastralreinertrag  fi.  7.256. 
Einlagswerth  t.  J.  1884  fl.  245.000. 

Die  Oekoaomie-Area  bildet  folgende  Meierhöfe :  Oberhof  (Gde.  Kaöeradee),  Isbio  (Gde.  Volefina) 
und  KAlegf  (Gde.  Volefina)  zusammen  mit  231*34  ha  Area. 

Diese  Meierhöfe  werden  in  eigener  Regie  bewirthschaftei 

Meierhöfe  Podol  (Gde.  Na^eradeo)  und  Stahreaberg  (Gde.  Pravetic)  zusammen  mit  230*17  ha 
Area  sind  auf  12  Jahre  verpachtet 

Bodeaproduotion :  Getreide  und  Kartoffeln. 

Riad  Vieh-Rage :  Kreuzung  Pinzgauer  und  Bemer  mit  einheimischer. 

Olntbaa  in  Garten  und  Alleen :  Aepfel-,  Bim-,  Zwetschken-  und  Weichselbaume. 

Obatbaaaisehule  in  Na^eradec. 

Telohwirtiisohafl :  7  Teiche.  Fiechgattuagea :  Spiegelkarpfen  und  Hechte. 

Der  Wald  ist  theils  zusammenhangend  theils  getrennt  mit  Nadelholzbeständen  und  liefert  Brenn- 
und  Nutzholz. 

Haar-  uad  Federwild:  Reh,  Hasen,  Bebhühner,  Auerhäbne,  Schnepfen^  Krametsvögel,  auch  Wild- 
enten und  Bekassinen  kommen  vor. 

Forstreviere:  Volefina  zusammenhfingend  mit  Na^Seradec. 

ladastrialiea :  Brauhaus  und  Ziegelei  in  Naöeradec  in  eigener  Regie.  Spirüusbrennerei  verpachtet 

Herrschaftsverwaltuog  la  Naieradec,  P.  loco. 

Herr  Josef,  Herrschaftsverwalter. 
Röhlig  Norbert,  Revident.       Sveo  Josef,  Brauer. 
Zbozensk^  Josef,  Revierförster.       Herr  Heinrich,  Oekonomiepraktikant. 

Havelka  Wenzel,  Grfirtner. 
Sämmtliche    in    Na^eradec. 


Besitzer : 
Ihre  Hochgeboren 

die  Herren  Erben  nach  Walter  Graf  Leslie 

und   zwar : 

Carl  Reichsgraf  zu  Lamberg,  k.  u.  k.  Kämmerer,  Domainen-Besitzer  etc.  etc. 
Ottmar  Reichsgraf  zu  Lamberg,  k.  u.  k.  Kämmerer,  Domainen-Besitzer  etc.  etc. 

Herta  Gräfin  zu  Lamberg. 

Excellenz  Frau  Baronin  Gross-Trockau. 

Francisca  Gräfin  zn  lamberg. 

Baronin  Frau  Francisca  Scotte. 

Besitz : 
Ailodial-Herrschaft  Neustadt  a.  M.  (Nove  Mesto  n.  M.)  mit  dem  incorp.  Gut  Slatina. 

Qcr.  Bes. :  Neustadt  a.  M.,  Skalitz  und  Köuiggrätz. 

Lago  und  Boden :  Das  Terrain  ist  zum  grossen  Theil  eben  und  nur  ein  kleiner  Theil  gebirgig. 
Der  Boden  ist  theilweise  ertragsfahig. 

CommunicationSHiittel :  Staats-Eisenbahn  Chotzen-Braunau,  £.-B.St.  Neustadt  a.  M.  Gute  Bezirks- 
und  Gemeindestrassen. 

Der  Mettaufluss  gebt  knapp  an  Neustadt  vorüber. 

Die  nächsten  Städte  sind :  Nachod,  Skalitz  und  Dobrnfika,  welche  eine  öster.  Meile  von  Neustadt 
entfernt  liegen. 

Sohloss :  Ein  herrschaftliches  in  Viereck  gebautes  grosses  Schloss  in  Neustadt  ^^^  3o  geräumigen, 
kunstgewölbten  mit  den  schönsten  Frescogemälden  und  Sculpturen  gezierten  Zimmern  und  Salons, 
welcbes  eine  überraschend  schöne  Aussicht  bietet.  Der  Schlossthurm  ist  bedeutend  hoch. 
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Neben  dem  Schlosse  ist  das  ehemalige  herrschaftliche  Beamtenhans. 

Paironatskirchen  und  Pfarren :  Nen8tadt(Dechantei)  und  Bohnslavic;  dann  Filialkirchen  Öer- 
nn^io,  Krtin,  Provodov  nnd  Pasek. 

Area:  Aecker  887*36  ha,  Wiesen  450*59  ha,  Gärten  19*67  ha,  Weiden  71*00  ha,  Teiche  6*18 ha, 
Wald  709*02  ha,  Bächa  nnd  Flüsse  3*17  ha,  Wege,  Sümpfe  nnd  nnprod.  Boden  12*43  ha,  Bauarea  5*00  ha. 

Zasammen  2164*28  ha. 

Jährliche  Gnmdstener  fl.  6.010.    Katastralreinertrag  fl.  26.477. 
Einlagswerth  für  Neustidt  a.M.  v.J.  1827  fl.  446.683.  Für  zugekanfte  Rusticalgründo  v.  J.  1888  fl.  32.000. 

Die  Oei(OnoBile-Area  vertheilt  sich  anf  folgende  Art : 

Ein  kleiner  Theil  des  Osma-Meierhofes  mit  3798ha  Area  ist  Inder  Regie  und  der  übrige  Theil 
von  139*62  ha  nnd  die  in  verschiedenen  Gemeinden  zerstrent  liegenden  Gründe  mit  222*8  ha  Area  sind 
parzellenweise  verpachtet. 

Die  übrigen  Meierhofe  nnd  zw. :  MSstee  (Gde.  MSsteo  und  Nahof an)  mit  392*0  ha,  Osiiek  (Gde. 
Cern£ic)  mit  186'4  ha,  VenliSfer  (Gde.  Jesenic)  mit  21  ha,  Obora  (Gde.  Spy)  mit  31*8  ba,  Stodfaek 
(Gde.  Jestfeby)  mit  35*6  ba,  Slatina  mit  288*8  ha  nnd  Boikoi  mit  Forota  (Gde.  Jesenic,  Serec  nnd 
Spito)  mit  26B*4  ha  sind  auf  6  Jahre  parzellenweise  verpachtet. 

Bodeaprodootioa:  Getreidegattnngen  aller  Art,  dann  Hack-  nnd  Hülsenfrüchte. 

Rladvleh-Raf« :  Gewöhnlicher  Landschlag. 

ObatbauBisohttle  in  Neustadt  unterhalb  dem  Schlosswallgarten. 

Waldttagen  sind  in  kleinen  Complexen  vereinzeint  nnd  dnrch  andere  Cultnren  getrennt;  der 
grOsste  zusammenhängende  Gomplez  beträgt  303*27  ha.  Die  Lage  der  Waldungen  ist  eben,  nur  ein  Theil 
gebirgig. 

Holzarten :  Nadel-  und  Laubholz.  Liefern  Brenn-  und  auch  Nutzholz. 

Haar-  and  Federwild :  Bebe,  Hasen,  Fasanen  nnd  Rebhühner. 

Tblergartea  in  LuStinec  auf  Rehwild,  Hasen  nnd  Fasanen. 

Forstreviere:  Studinek,  MSsteo  nnd  Slatina. 

Donalae-Yerwaltuag  la  Neootadt  a.  M.,  E.»B,,  T-.  und  P.-Si.  daselbsi. 

Kopitsch  Franz,  Direktor  nnd  Patronatskommissär. 

Zaji^ek  Josef,  Rentmeister  und  Kirchenkassa-RechnungsfÜhrcr. 

Pitter  Ernst.  Wirthschafts-  und  Forstkontrolor. 

Ludvik  Carl,  Amtspraktikant. 

Forotperoonale : 

NejedK  Anton,  Oberförster  in  Studinek,  P.  Neustadt. 
Strachota  Florian,  FOrster  in  Slatina,  P.  KOniggrätz.       Duschek  Vinc,  Förster  in  Blöstec,  P.  Gross- Jesenic. 


Besitzerin : 
Ihre  Hochgeboren 

Frau  Ulrike  Freiin  von  Levetzov, 

Domalnebesitzerin  etc.  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Tfiblitz. 

Oer.>Bez. :  Lobositx. 

Lage  und  Boden :  Flachland,  der  Boden  besteht  ans  dem  Vcrwitterungsprodukte  des  Basaltgesteines. 

ComaittnloatlOBiniittel :  Sehr  gut  erhaltene  Strassen  nach  Lobositz,  Laun,  Libochowitz,  Brttx,  Bilin, 
3  St.  Entfernung. 

SchlOM :  AlterthOmliches  Schloss  mit  Garten  in  THblitz. 

Familiengruft  in  TKblitz. 

Patroaatsklrohe  und  Pfarre  in  THblitz;  dann  Filialkirche  in  Solan. 

Area:  Aecker  414  ha,  Wiesen  29  ha,  Gärten  Oberhaupt   12  ha,   Weiden  46  ha,  Teiche  1  ha, 
Wald  160  ha,  unprod.  Boden  18  ha.  Kasammen  680  ha. 

Jfihrliche  Grundsteuer  fl.  3.093.    Katastralreinertrag  fl.  13.624. 
Einlagswerth  v.  J.  1812  fl.  145.001. 
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Die  OekoMmie-Area  bildet  folgende  Meierhöfe  u.  z.  TrlblÜB  mit  200*26  ha  Area  in  eigener  Regie 
bewirthscbaftet. 

Meierhöfe :  Tf emesehits-Flftseheii  (Gde.  Tfemeschitz)  mit  164*01  ha  Area,  Jetsehan  mit  116*24  ha 
Area  ond  Semtseli  mit  46*64  hä  Area  anf  12  Jahre  verpachtet. 

Bodeaproductioii :  Halm-  ond  HiUBenfrüchte  nnd  Rübe. 

Rindvieh-Ra9e :  Landschlag. 

Obstbau  wird  sehr  intensiv  betrieben.    Obst  von  besonders  guter  Qnalität. 

Obstbaumscbule  in  THblitz. 

Weinbau:  1*15  ha  Area  Weingarten  mit  nnterschiedlichen  Weinreben. 

Die  Waldungen  bestehen  ans  2  Gomplexen. 

Holzarten :  Fichte,  Kiefer  nnd  Eiche.  Liefern  Brenn-  nnd  Banliolz. 

Haar-  und  Federwild:  Birl^wild,  Schnepfen,  Rehe  und  Hasen. 

Forstreviere:  Leskai,  TFemsohitz  und  Chrastian. 

Gutsverwaltung  In  Trtblitx,  E^B.-,  P.-  und  T.-St.  in  Lobositz, 

Werner  Wilhelm,  Gutsverwalter« 
Lukas  Josef,  Assistent.       Fiala  Mathias,  Obergärtner. 

Forstpersonale : 

Hofbauer  Anton,  Förster. 

Päobter : 

Eichmann  Georg  in  Tfemschitz,  P&chter  der  Meierhöfe  TFemschitz  und  Flaschen. 
Walter  Mathias,  Zuckerfabriksbesitzer  in  Laun,  Pächter  der  Meierhöfe  Jetschan  und  Semtsch. 


Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  JUDr.  Friedrich  Freiherr  von  Leitenberger, 

Domain ebesitzer  eto.  etc. 

DoHialnen-lnspeotorat : 

Polak  Alexander,  Oberinspector  in  Keubeuatek« 

Besitz : 
Allodial-Herrschaft  Liesa  (Lysä). 

Ger.-Bes.:  Benatek  and  Nlmburg, 

Lage  nnd  Boden:  Die  Domaine  liegt  im  Elbethale  und  hat  durchaus  eine  ebene  Lage  mit  vor- 
züglichen Rüben-  und  Weizenböden. 

Comniuttleatlonsnilttel :  Oesterreichische  Nordwesibahn,  Station  Lissa ;  Verbindung  mit  Wien,  Prag, 
Dresden  etc.  Bezirkstrassen  nach  Benatek,  Nimburg.  Elbeiluss. 

Sobloso  mit  grossartigem  Park,  Schlosskapelle  nnd  Ziergarten,  Beamtenwohnungen  und  Kanzleien 
in  Lissa. 

Patroaatoklrchen  und  Pfarren :  Lissa  und  Eostomlat. 

Area:  Aecker  1827-01  ha,  Wiesen 251-00 ha,  Gärten 20-82 ha,  Weiden  38-76 ha,  Wälder 841-49 ha, 
Flüsse,  Bäche  und  unprod.  Boden  11402  ha,  Bauarea  11*93  ha.  Zasammen  8.105*08  ha. 

Jähdiche  Grundsteuer  10.695  fl.    Eatastral-Beinertrag  46.597  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1890  fl.  1,750.000. 

Die  Oekononle-Area  bildet  folgende  Meierhöfe :  Sibie  (Gde.  Hron^ic,  Laan  und  ZbozI)  mit 
437-94  ha,  Zboii  (Gde.  Hrongtic,  Zbo2i  und  Eostomlat)  mit  202*18  ha  und  Karlshof  fGde.  Lissa) 
mit  142*20  ha  Area.  Diese  Meierhöfe  werden  in  eigener  Regie  verwaltet. 

Dagegen  Meierhöfe:  Lissa  (Gde.  Lissa  und  Litoll)  mit  273*95  ha,  Kostomlat  (Gde.  Eostomlat 
nndWustra)  mit  409*81  ha,  Franclsei  (Gda  Litoll  undWustra)  mit  196*73  ha  undDrorcc  (Gde.  Lissa) 
mit  46*53  ha  sind  im  Ganzen  verpachtet. 

Parzellenweise  verpachtet  412*14  ha  Area. 

Bodenprodootlon :  Bube,  Gerste,  Weizen,  Eom  etc. 
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ObstlMUiMMbttlea :  Libb»,  Kostomlat  nnd  Sibic. 

Weinban:  Ein  Weingarten  mit  Bnrgander  Reben. 

Waldimgea  sind  in  groBsen  Gomplexen  mit  Kiefer-,  Fichten*,  theilweise  Tannen-  und  Eichen- 
bestfinden.  Uefem  Bao-  nml  Brennholz. 

Haar-  vnd  Federwild:  Rehe,  Hasen,  Rebhühner,  BirkhähnOi  Schnepfen.  Fasanerie  in  Solpov. 

Forstreviere :  Kostomlat  und  Carlshof. 

iRdHStrlalien :  Ziegelei  in  eigener  Regie,  Brauerei  neu  eingerichtet,  verpachtet. 

DoaalBe-Verwaltung  la  Lissa,  E.-B,-,  T.-  und  P.'St  in  loco. 

Polak  Alexander,  Oberinspektor. 
Fe]^rer  Wenzel,  Rentverwalter.       Haresch  Franz,  Rentamtsadjunkt. 

Sämmtlich  in  Lissa. 

Oekonenieverwalter : 

Nenmann  Wenzel  in  §ibic.       Fonßek  Wenzel  in  Zbozi. 


Kreil  Josef  in  Carlhof,  Oekonomieadjunkt. 

Forstpersonale : 
Dostal  Carl,  Forstverwalter  in  CarlshoL       Svoboda  J.,  Förster  in  Kostomlat 

Päohter : 

Salis  J.,  Bränhanspächter  in  lissa.       Maresch,  JUDr.  AI.  — ,  Hofnächter  in  Francisci. 
Katz  BrUder,  Hofpächter  in  Kostomlat.       Pick  Ignatz,  Hofpächter  in  Lissa. 

Gepiöka  Franz,  Hofpächter  in  Dvorec. 


Besitzer : 
Seine  Wohlgeboren 

Herr  Franz   Liebzeit 

Grossgrundbesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodial-6ut  Cizkow  mit  Neucerekwe  sammt  Rustical besitz. 

Qer.-Bex.:  Pllgram. 

Lage  uid  Boden:  Hochebene;  lehmige  Sandboden. 

ConmuBloatlonsnittel :   Böhm.-mähr.  Transversalbahn,   nächste  E.-B.-St.  Pilgram   nnd  Patzan. 
Strassen.  Nftcbste  Städte  Pilgram,  Patzan,  Hofepnik  nnd  Öemowic 

SchlOM  mit  Ziergarten,  dann  Beamtenwohnungen  in  ÖiSkow. 

Patroiatsirohe  und  Pfarre  in  Cerekwe. 

Area  t  Aecker  170*01  ha,  Wiesen  41-45  ha,  Gärten  216  ha,  Weiden  4*09  ha,  Wald  210  Ol  ha 
unprod.  Boden  1*49  ha,  Bauarea  1*99  ha.  Zosammen  481*18  ha. 

Jährliche  Gnmdstener  fl.  601.    Katastralreinertrag  fl.  2.648. 
Einlagswerth  v.  J.  1884  fl.  180.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  folgende  in  eigener  Regie  bewirthschaftete  Meierhöfe :  Öiikow  mit 
153-67  ha  nnd  HaBttlka  (Ode.  Ghmelna)  mit  37*98  ha  Area. 

Zerstreut  liegende  und  parzellenweise  verpachtete  Grundstücke  30'50  ha  Area. 

Bodeiprodvctioa :  Getreidefrüchte,  Kartoffeln,  Fntterkräuter. 

Waldungen  sind  theils  zusammenhängend  theils  getrennt  mit  Nadelholzbeständen  nnd  liefern  Brenn- 
nnd  Nutzholz. 

Haar-  aad  Federwild :  Hasen  und  Rebhühner. 

Forstreviere:  Öiikow  und  Hanuäka. 

liduetrialieo :  Brauhaus  in  Öizkow. 

Gutsverwaltoag  in  Cizkow,  P.  loco. 
Das  Gut  wird  von  dem  P.  T.  Besitzer  selbst  verwaltet- 
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Besitzer: 
Seine   Durchlaucht 

JOHANN  IL 

(Maria  Franz  Plaeldns) 

souY.  Fürst  u.  Regierer  des  Hauses  von  und  zu  Liechtenstein,  von  Nil(olsburg, 
Herzog  von  Troppau  und  Jägerndorf,  Graf  zu  Riesberg, 

Ritter    des    goldenen   Vllesses,    Ehren-Bailli    des   souv.   Johanniter-Ordens, 
Grosskreuz  des  St.  Stefans-Ordens,   Ritter  des   königl.    baier.    St.  Hubertus- 
Ordens,  erbliches  Mitglied  des  Herrenhauses  des  österr.  Reichsrathes 

etc.  etc. 

Palais  in  Wieo,  Bankgasse  Nr.  7. 

Hofkanzlei  in  Wien,  HerrengaBse  Nr.  6. 

Buchhaltun9   In  Butschowitz  in  Mähren. 

Besitz : 

1. 
Fldeicommiss-Herrschaft  Aufinowes  mit  Sicworec. 

Oer.-Bez. :  BiSan,  BShm.'Brod|  Karolfnenthal  a.  KÖnigl.  Weinberge. 

Lage  und  Boden :  Der  Gütercomplex  ist  anf  hügeligem  und  ebenen  Terrain  sitnirt.  Der  Boden 
besteht  ans  verwittertem  Thon. 

Communicationsmittel :  Kaiser  Franz  Josefs-Bahn,  £.-B.-St.  loco.  Aerarialstrasse  von  Prag  nach 
Schwarzkostelec.    Nach  Frag  14'5  Kim.  nnd  nach  Schwarzkostelec  21  KIqi.  Entfernung. 

Schloss  in  Anfiüowes  nnd  Kolod^j.    Beamtenwohnnngen  und  Amtslokalitäten  in  AuHiiowes. 

Familiengruft  in  Wranau  in  Mähren. 

Burgruinen  in  Skworec  und  6ican. 

Patronatskirchen  und  Pfarren:  Aufiüowes,  6i5an,  Popowiöek,  JaSlowic,  Kolodej,  Hradeschin, 
gluBchtitz.  Auwal,  Tuklat  und  Kej.  Filialkirchen:  Kolowrat,  Kralowic,  Lipan,  Wotig,  Bfezi,  Dubeöek 
Skworec  und  Horska. 

Area:  Aecker  4.212-62  ha,  Wiesen 361-92 ha,  Gärten 59'06 ha,  Weiden 208-36 ha,  Teiche 41-82 ha, 
W^ald  2.650-06  ha,  unprod.  Boden  und  Bauarea  27'40  ha.    Zusammen  7.561*24  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  26.273  fl.    Katastral-Reinertrag  105.708  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1666    fl.  400.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  folgende  Meierhöfe: 

a)  In  eigener  Regie:  Aorinowes  mit  419*47 ha,  Netlnk (Gde.  AuHÄowes, Kralowic) mit  276*66 ha 
Kolowrat  (Gde.  Kolowrat,  ftiöan  und  Kralowic)   mit   227-66  ha,    Eolodij   (Gde.  Kolodßj  und  Stupic) 
mit  300*89  ha,  Sibirin  mit  182*56  ha,  Kwetnic  (Dobroeowic)  mit  159*09  ha,  Slnscbtio  mit  194-58  ha, 
Krenic  (Gde.  Kfenic,  Bfezi  u.  Pacow)  mit  299*25  ha  und  Kralowic  mit  167*09  ha  Area. 

h)  Im  Ganzen  auf  12  Jahre  verpachtet:  Kej  (Gde.  Kej,  Hostawic  u.  Hrdlofez)  mit  39614  ha» 
Dnbeft  (Gde.  Dnbeö  u.  Mecholup)  mit  357*11  ha,  Bechowic  mit  339*40  ha,  Brezan  (Gde.  Bfezan  und 
Roztoklat)  mit  175 83  l;a,  Hodow  (Gde.  Auwal)  mit  16307  ha,  Hostin  (Gde.  Auwal)  mit  196*66  ha, 
Limas  mit  115*19  ha,  Skworee  (Gde.  Skworec  u.  Auwal)  mit  228-31  ha,  Pitkowlc  (Gde.  Pitkowic  u. 
Benic)  mit  160*26  ha,  Benio  mit  174-65  ha,  Nnpak  mit  187*70  ha,  Zddbrad  (Gde.  Jazlowic  und 
Woderadek)  mit  180*26  ha  und  Aaflaowes  Nr.  24  mit  34-38  ha  Area. 

Paraellenweise  auf  6  Jahre  verpachtet  80278  ha  Area. 

Bodenproduction :  Raps,  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Rübe  und  Kartoffeln. 

Rindvieh-Ra9en:  Bemer  und  Montofoner. 

Pferde-Ra9en:  Ackerpferdezucht,  Kreuzung  von  Kortner  Hengsten  mit  einheimischen  Stuten. 

Obstbau:  Bedeutend;  69.000  Obstbäume,  Kern-  und  Steinobst. 

Obstbaumschttie  in  Kolodöj. 

Teich wirthschaft:  Die  grössten  Teiche  sind:  Podlesk  mit  15-53  ha  Area  bei  AuHAowes,  Öapar 
mit  230  ha  bei  Kolodej,  Teich  bei  Sibcin  mit  0*36  ha,  Teich  bei  Stuschtitz  mit  1*29  ha  Area. 

Fisohgattungen :  Karpfen. 

22 
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Die  Waldungen  sind  nach  einzelnen  Revieren  znsammenhängend.    Meist  Niederland  von  ver- 
schiedenartiger Bodenbeschaffenheit. 

Holzarten :  Kiefer,  Tanne,  Fichte,  Eiche,  Birke,  Weissbnche.    Liefern  sowohl  Brenn-  als  anch 
Nutzholz. 

Haar-  und  Federwild :  Kehe,  Hasen,  Rebhühner,  Birkhühner,  Fasanen. 

Fasanerle  in  Auflöowes. 

Forstreviere :  AnHfiowes,  Babic,  Hradeschin,  Nenhof,  6i6an,  §kworec  nnd  Tchow. 

Industrlalien :  Ziegeleien  in  fiiöan  und  Skworec,  Mahlmühlen  in  Podlesk  und  Slnschtic,  sämmtlich 
In  Regie. 

Gutsverwaltung  In  Auriiiowes,  E.'B.t  P.  w.  T,-Si.  loco. 
Böhm  Ferdinand,  Herrsch aftsdirector. 


3oyer  Johann,  Wirthschaftsleiter  in  KolodSj,  P.  B^chowic 

Hofkontrol-Adjunkten : 

Peschl  Carl  in  Sluschtic,  P.  Skworec.       Pnrkräbek  Franz  in  Kolowrat,  P.  AuFiüowes. 

Förster : 

Anst  Victor  in  Babic,  P.  6i6an.  Nikolai  Carl  in  Hradeschin,  P.  Skworec 

Qniözala  Ignaz  in  ftican,  P.  loco.  Dasch  Josef  in  Nenhof,  P.  BSchowic. 

Morgenstern,  Thomas  in  Tchov,  P.  Ricän.       Brassa  Franz  im  Revier  Skworec  bei  Anwal. 

Melerhofs-Päohter: 

Stemschnss  Philip  in  Benic.  Mendl  Anton  in  Bfezan. 

Mandl  Emannel  in  Nnpak.  Bamb^sek  Franz  in  Limns. 

Bejkowsky  Josef  in  Pitkowio.  Morawetz  Ernst  in  Skworec. 

JaroS  Atignst  in  Hodow.  Stemschnss  Valentin  in  Zd^brad. 

Rosenbanm  Panl  in  Hostin.  Dnbsk:^  Moriz  in  Kej. 

Aktien- Zuckerfabriks-Gesellschaft  in  AuHfiowes,  die  Meierhofe  Dnbeö  und  B^cho^ic. 

Koliha  Franz,  Grundwirthschaft  in  AuHfiowes  Nr.  24. 

2. 

Allodial-Herrschaft  Kaunitz  (Kounice). 

G«r.-Bez. :  fiöhm.-Brod  und  Brandels  s.  d.  Elbe. 

Lage  und  Boden:  Wellenft)rmig ;  guter  sandiger  Lehmboden. 

Conmunlcatlonsnittel :  Staatsbahn  nnd  Nordwestbahn,  E-B.-St.  Böhm.-Brod  u.  Brandeis.  Aerarial- 
strasse  Pra^— Pod^brad  nnd  mehrere  Bezirksstrassen.  Nächste  Städte:  Böhm.-Brod  V2  St.  und  Brandeis 
a.  d.  Elbe  iVa  St.  Entfernung. 

Schloss  verwendet  als  Amtslokalitaten  und  Beamtenwohnungen  in  Kaunitz. 

Patronatskirchen  und  Pfarren :  Kaunitz,  BHstew  und  Wischerowitz.  Filialkirche  in  Mochow  und 
Kreuzkapelle  bei  Bristew. 

Area:  Aecker  2  322  83  ha.  Wiesen  lo7'68  ha,  Obst- und  Gemüsegärten  460  ha,  Weiden  165*23  ha, 
Teiche  2'88  ha,  Wald  43*73  ha,  unprod.  Boden  41 76  ha,  Steinbrüche  4*42  ha,  Bauarea   18*44  ha. 

Zosammeii  2.761*56  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  11.218  fl.    Kaiastralreinertrag  49.016  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1760  fl.  450.000. 

Die  Oekonomie-Area  ist  auf  folgende  Meierhöfe  vertheilt  u.  zw. : 

a)  In  eigener  Kegie :  Kanult«  mit  393*57  ha,  Horka  (Gde.  Kaunitz)  mit  266*^0  ha,  Teiniti 
(Ode.  Kaunitz)  mit  215-33  ha,  Mochow^  mit  327*52  ha,  Gross-Nehwlid  mit  238*49  ha  nnd  Klein- 
Kehwli!d  (Ode  Gross-Nehwizd)  mit  276*82  ha. 

&)  Im  Ganzen  verpachtet:  Öernik  mit  189*40  ha,  IfiscberowItE  mit  218*99  ha,  Gross- 
Horanschan  mit  351  49  ha  und  Tlustofans  mit  204*95  ha. 

Ausserdem  sind  noch  824  ha  Area  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenproduction :  Getreide,  Raps,  Rübe  und  Kartoffeln. 

Rindvieh-Ra9en :  Pinzgauer,  Berner  und  Montofoner. 

Obstbau :  Obstg&rten  und  Alleen  mit  Roth-  und  Grünobst.    Zwei  Obstbaumschulen. 

Die  Waldungen,  bestehend  aus  Niederwald,  bilden  zwei  Parzellen. 

Industriallen :  Ziegelei. 
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Qtthverwaituiig  In  Kaanitz,  P.  loco. 

Polak  Carl,  Gatsverwalter. 
Jedliöka  Wenzel,  Wirthschaftskontrolor.       Krön  Gottlieb,  Gutskanzelist. 

Form&nek  Anton,  Gntsadjnnkt. 
Sämmtlich  in  Eannitz. 


RathanBky  Wenzel,  Wirthschaftsleiter  in  Nehwizd. 

Rentverwaltung  in  Kaunitz. 

Havel  Franz,  EechnnngafÜhrer. 
HoBsa  Richard,  Rechnnngskontrolor. 

Meierhofipächter : 

Oberland  Wenzel  in  Öernik.  Eoscherak  Emannel  in  Horanachan. 

Koscherak  Josef  in  Tlnatofans,       Meissl  Albert  in  Wischerowitz. 

3- 

Fideicommiss-Herrechaft  Landskron- Landsberg. 

Oer.-BGz. :  Landskron,  Wilde nuch wert  und  Senftenberg. 

Lage  und  Boden :  Flaches  Hagelland,  zumeist  Pläner-Ealkformation  mit  lettigem  Untergrande. 
Connunlcationsnittel :  Im  Gntsgebiete  befindet  sich  die  k.  k.  Staatseisenbahn  mit  der  Localbahn* 
strecke  Landskron—Rndelsdorf  und  die  k.  k.  Nordwestbahn. 

S&mmtliche  Meier  1  öfe  sind  darch  gnte  Bezirksstrassen  verbunden. 

Nächste  Städte:  Böhm.-TrUban,  Wildenschwert,  Geiersberg,  Schildberg  und  Mähr.-Trilbau  je  zwei 
Meilen,  Senftenberg  und  Grulich  je  V/^  Meilen  entfernt. 

Schloss  in  Landskron,  worin  sich  die  Beamtenwohnungen,  dann  die  Guts-  und  Rechnnngskanzlei 
befindet.    Forstamts-  und  Bezirksbanamtsgebände  mit  Eanzleien  und  Beamtenwohnungen  in  Landskron. 

Bargrulne  „Nenschloss"  (Schlossberg)  mit  einer  Parkanlage  und  Restauration  bei  Rndelsdorf ; 
dann  „Landsberg**  auf  einem  Bergkegel  mit  schöner  Fernsicht 

Patronatskirohen  und  Pfarren :  Dekanalkirche  und  Dechantei  in  Landskron  und  Wildenschwert, 
dann  Eirchen  und  Pfarren  in  Sichelsdorf,  Rudelsdorf,  Thomlgsdorf,  Nieder- Lichwe,  Hermanlc,  Weigere- 
dorf,  Gabel,  Böhm. -Rothwasser,  Liebenthal,  Böhm.-TrQbau,  Triebitz,  Tscbenkowitz,  Worlitschka  und 
Michelsdorf. 

Filialkirchen:  Dittersbach,  Rothsdorf,  Eönigsfeld,  endlich  die  Begräbnisskapelle  in  Landskron 
und  Badkapelle  in  Eönigsfeld. 

Area:  Aecker  1.158  ha,  Wiesen  S77  ha,  Gärten  6  ha,  Weiden  55  ha,  Teiche  14  ha,  Wal- 
dungen 3.717  ha,  unprod.  Boden  41  ha.    Zoaammen  6.868  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  11.252  fl.    Eatastral-Reinertrae  49  565  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1622    Schock  m.  Gr.  183.000 

Die  Oekonomle-Area  bildet  folgende  bis  1./4.  1895  im  Ganzen  verpachtete  Meierhöfe :  landskron 
(Ode.  Landskron,  Rudelsdorf,  Sichelsdorf,  Olbersdorf,  Niedere -Johnsdorf)  mit  200  ha,  Lakan  (Gde.  Lukau, 
Sichelsdorf,  Ziegenftiss)  mit  244  ha  und  Sieheisdorf  mit  144  ha. 

Parzellenweise  verpachtet  die  Meierhöfe :  Petersdorf^  Sekeibe^  Nieder- Llokwe^  Ober-Llchwe^ 
Langentriebe  und  Parnik  mit  968  ha  Area. 

Bodenproduotfon :  Entsprechend  den  Elima-  und  Bodenverhältnissen ;  vorwiegend  Korn,  Hafer  und 
Kartoffeln  (vorzttglich). 

Rlndvleh»Ra9en :  Bemer,  Pinzgauer  und  Euhländer. 

Die  Waldungen  sind  theils  zusammenhängend  in  Complexen  bis  zu  1  650  ha,  theils  durch  andere 
Oultnren  getrennt.  Lage:  Böhm. -mähr.  Grenzgebirge,  Mittelgebirge,  höchste  Erhebungen  bis  981  Meter. 
Boden :  Yerwitterungsboden  aus  Plänerkalk,  Qnadersandstein,   Glimmerschiefer,  grauer  u.  rother  Gneis. 

Holzarten :  Tanne,  Fichte,  Rothbnche ;  eingesprengt :  Lärche,  Eiefer,  Ahorn  und  Birke.  Liefern 
607,  Nutz-  und  40'/,  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Standwild :  Rehe,  Hasen,  Rebhühner  und  Birkwild.  Wechselwild  :  Hochwild, 
Schnepfen  und  Wildenten. 

Forstreviere :  Hermanic,  Jamney,   Lichwe,   Rothwasser,   Rathsdorf,  Thomigsdorf,  Böhm.-TrObau. 

Industrialien:  Dampfbranerei  (jährl.  25.000  hl  Biererzeugung)  sammt  Malzfabrik  in  Landskron 
in  eigener  Regie. 

Gutsverwaltung  In  Landskron,  E.-B.,  P.  u,  T.-Si.  loco, 

Eölbl  Edler  V.  Geysing,  Adalbert  — ,  Gutsverwalter. 
Ohm  ei  Moriz,  Gutskontrolor. 

22* 
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Rechnungsamt  In  Landskron. 

Laechtowiczka  Ignaz,  KechnnngBftthrer. 
Schiller  Carl,  Reobnnngskontrolor. 

Bezlrksbauamt  in  Landakron. 

Schwertassek  Carl,  Bezirksingenienr. 

Forstverwaltung  In  Landekron. 

Banmer  Franz,   Forstamtsleiter. 

Michel  Carl,  ForstamtsförBter. 

Beide  in  Landskron. 


Schatt  Oswald,  Forstkontrolor  in  Olbersdorf,  P.  Landskron. 

FSrster : 

Mifkota  Wenzel  in  Rathsdorf,  P.  Böhm.-Trübau.        Kollmann  Johann  in  Thomigsdorf,  P.  Landskron. 
Stiebitz  Carl  in  N.-Lichwe,  P.  Wildenschwert.  Streith  Max  in  Jamney,  P.  Gabel  a.  d.  Adler. 

Heissiger  Heinrich  in  Pamik,  P.  Böhm.-Traban.       Trawnitzek  Theodor  in  Petersdorf,  P.B.-Rothwasser. 

For8tadjunkten : 

Kandier  Heinrich  in  N.-Lichwe,  P.  Wildenschweri       Glatz  Heinrich  in  Olbersdorf,  P.  Landskron. 

Bei  der  Industrie: 

Stnchiik  Carl,  Branereiverweser.       Beran  Franz,  Bräner. 

Meierhofspächter : 

Smekal  Carl  in  Landskron.       Smekal  Albert  in  Lnkan. 
Smekal  Johann  in  Sichelsdorf. 

4. 

Allodial-Guter  Radim  mit  Zabonos  und  Klosterskalitz. 

Ger.'Bcz.:  Kau^lnii  PodSbrad  nnd  Böhm.'Brod. 

Lage  und  Boden :  Hügelig  nnd  eben  im  Elbethale ;  Lehm  imd  schwarze  Hnmusböden,  zum  geringen 
Theil  Sand. 

Communlcationsmlttel :  Das  Gnt  wird  von  einem  grossen  Strassennetze  durchzogen.  Oosterr. 
Staatsbahn,  Localbahn  Pe^ek-Zasmnk.  Der  Flnss  KouHmka  durchzieht  von  Süden  nach  Norden  den 
Grundbesitz.    Nächste  Stadt  KauHm  2  St.,  Pod^brad  2  St.  nnd  Pecek  20  Min.  Entfernung. 

Sohloss  Radim  wird  als  Beamtenwohnnng  nnd  Amtslocale  benützt. 

Patronatslillalkirohe  in  Zabonos. 

Area  2  Aecker  1.096-56  ha,  Wiesen  157-88  ha,  Gärten  14*22  ha,  Weiden  52*89  ha,  Teiche  104-41  ha. 
Wald  2.133  34  ha,  unprod.  Boden  28*86  ha,  Bauarea  6*88  ha.    Zusammen  8.605*04  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  15.375  fi.    Katastral -Reinertrag  67.731  fi. 
Einlagswerth  v.  J.  1783  fl.  350.000. 

Die  Gekonomle-Area  bildet  folgende  Meierhöfe  n.  z. : 

a)  in  eigei^er  Regie :  Badim  mit  322*33  ha,  Dobfichow-Ceehynek  mit  360*75  ha,  Flanan 
mit  150  21  ha,  Zabonos  mit  186*26  ha,  TIPebaal-BronJ^kow  mit  231*15  ha  und  Klosterskallts- 
Zarybnik  mit  269*01  ha. 

h)  im  Ganzen  verpachtete:  Chwalowitn  mit  26242  ha,  Tatec  mit  141*56  ha,  Skramnik 
mit  190*15  ha  und  Prebos  mit  188*28  ha. 

Ausserdem  sind  noch  parzellenweise  verpachtet  444*84  ha  Area. 

Bodenproduction :  Raps,  Getreide,  RUbe  und  Kartoffeln. 
Schäferelen  in  Radim  und  Klosterskalitz  mit  engl.  Fleischschafen. 
Rlndvleh-Ra9e :  Bemer,  Pinzgauer  und  Schwyzer. 
Obstbau  bloss  in  Gärten.    Obstbaumsohule  in  Radim. 
Torflager  bei  Tatec. 

industriallen :  Steinbrüche  in  Radim,  Zabonos,  Pfeboz  und  Klosterskalitz  in  Regie. 
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Gotsverwaltung  in  Radln,  P.  Pe6eh. 

Wan^k  Johann,  GntBverwalter. 

Mildschub  Franz,  RechnnngsfQhrer.  Horn^  Carl,  Adjunkt. 

Eac  Franz,  Wirthschaftsletter.  Souozek  Josef,  Adjunkt. 

Sämmtliche  in  Radim. 

Rans    Josef,     Wirthschaftsleiter    in    Dobfichow,  i^eniSek  Leopold,  Wirthschaftsleiter  in  Kloster- 

P.  Peöek.  skalitz,  P.  KanHm. 

Bukaö  Wenz.,  Wirthschaftsleiter  in  Plafian,  P.  loco.  Proküpek  Wenzel,  Adjunkt  in  Tfebaul,  P.  KauHm. 

Pächter : 

Wawak,  Brüder  — ,  in  Milcic,  Pächter  der  Höfe  Straka    Franz,     Pächter    des    Hofes    Pfeboz, 

Skramnik  und  Tatec.  P.  PlaÄan. 

Krasa  Markus  in  Radim,  Pächter  des  Hofes  Chwalowitz. 

5. 
Allodial-Herrechaft  Rattay. 

Gor. -Bez.:  Kohljanowlc. 

Lage  und  Boden:  Die  Domaine  liegt  am  Sazawaflusse;  das  Terrain  ist  zumeist  hügelig  und  der 
Boden  sandig. 

Communicationsmittel :  Bezirksstrassen;  nächste  Städte  Eobljanowitzll,  EnttenbergSO  und  Kolin 
30  Elm.  Entfernung. 

Schloss  in  Rattai  als  Beamtenwohnung  und  Kanzleien  benützt* 

Burgruinen :  „Pirkstein**  nun  Pfarre  Rattay,  dann  „Talmberg". 

Patronatskirchen  und  Pfarren :  Rattay  und  Eohljanowitz,  dann  Filialkirche  Podwek. 

Area:  Aecker  1.079-36 ha,  Wiesen  150 97  ha,  Gärten  1388  ha,  Weiden  4649 ha,  Teiche  10416  ha, 
Wald  2.172-31  ha,  unprod.  Boden  6*16  ha,  Bauarea  6'38  ha.  Zasammen  3.579*71  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  6.390  fl.    Eatastral-Reinertrag  28.149  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1764  fl.  305.000. 

Die  Oekononle-Area  bildet  folgende  Meierhöfe  u.  z.  im  Grosspacht: 

Blato  (Gde.  Stafikowic  und  Smilowic)  mit  295*41  ha,  Chmeliseht  (Gde.  Chmelischt  und  WawKnec) 
mit  182-71  ha,  Karlowie  (Gde.  Smrk,  Cekanow  und  Smilowic)  mit  158*58  ha,  Kohljanowie  (Gde.  Eohl- 
janowic  und  Stafikowic)  mit  119*78  ha,  Kozojed  (Gde.  Rattay  und  Malowic)  mit  100-47  ha,  Neubof 
(Gde.  Rattay,  Smilowic  und  Ledeöko)  mit  219  35  ha  und  WawHnecer  Teich  mit  90-20  ha. 

Von  dem  Meierhofe  Blato  und  Neuhof  werden  2*25  ha  in  Regie  bewirthschaftet. 

Ausser  der  hier  angefllhrten  Area  sind  noch  37429  ha  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenproduotion :  Weizen,  Eom,  Gerste,  Hafer,  Rübe,  Eartoffeln  und  Hülsenfrüchte,  nebst  Roth- 
lud  Weissklee. 

Teichwirthschaft :  4  kleinere  Earpfenteiche. 

Die  Waldungen  sind  in  grösseren  Com plexen  zusammenhängend  und  gebirgig  mit  Fichten-,  Tannen-, 
Lärchen,  und  Birkenbeständen,  welche  sowohl  Brenn-  als  auch  Elotz-  und  Nutzholz  liefern. 

Haar-  und  Federwild :  Rehwild,  Hasen,  Rebhühner  und  Schnepfen. 
Thiergarten  in  Stafikowic  mit  Rehwild. 

Forstreviere  Auschitz,  Miroschowitz  Eozojed  und  Thiergarten  bei  Stafikowic. 
Industriallen :  Ziegelbrennerei  in  Blato  in  Regie. 

Odts Verwaltung  In  Rattay,  P.  loco. 

Eal ander  Johann,  Gutsverwalter. 

Neknla  Andreas,  Rechnungsführer. 

Beide  in  Rattay. 

Porstverwaltung  in  Rattay,  JP.  loeo. 

Wildner  August,  Oberförster  und  Forstamtsleiter.        , 
Eettner  Franz,  Forst  am  tsförster. 
Beide  in  Rattay. 

Forster : 

Trontier  flttbert,  kontrol.  Förster  in  Eozojed. 
Pichna  Gustav  in  Miroschowitz.  Wittek  Ignaz  in  Auschitz. 

Bei  allen  P.  Rattai. 
Stella  Carl,  in  Thiergarten  bei  Stafikowic,  P.-  n  T.-St.  Eohljanowitz. 
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Melerhofspächter : 

V^bom^  Josef  in  Blatto,  P.  Kohlajanowitz.  Schwarz  Alfred  in  Kohljanowitz,  P.  loco. 

Borges  Eduard  in  ChmeliSf,  P.  Kohljanowitz.        Stonpa  Ferdinand  in  Kozoied,  P.  Rattay. 
Pick  Emil  in  Karlowitz,  P.  Kohljanowitz.  Blecha  Franz  in  Neuhof,  P.  Rattay. 

Teichpächter: 

Star^  Josef,  Srb  Anton,  Sk&la  Anton  und  Ontl  Anton  in  WawFinetz,  P.  Cerkwitz. 

6. 

Fideicommiss-Herrschaft  Rumburg  in  Böhmen. 

Ger.-Bes. :    Bumburg  und  'Warnadoif. 

und  das  Rittergut  Neugersdorf  in  Sachsen. 

Amtgbcxlrk  Löbau  und  Zittau. 

Lafle  und  Boden:  Hflgelig  und  sandiger  Lehmboden  mit  Basaltformation. 

Communlcatlonsmlttel :  BOhm.-Nordbahn,  E.-B.-St.   Rnmburg,   dann   Strassen.  Nächste  Städte: 
Wamsdorf  und  Schluckenau. 

Schloss  (vermiethet  an  das  k.  k.  Aerar)  Beamtenwohnungen  u.  Kanzleilocalitäteu  separat  In  Ramburg. 
Burgruine :  „Tollenstein"  mit  malerischer  Rundsicht  und  vermietheter  Restauration. 
Patronatskirchen  und  Pfarren :  Rnmbnrg,  Wamsdorf,  Georgenthal. 
Flllalkirohe  in  Grund  und  Lorettekapelle  beim  Kapuziner-Kloster  in  Rumbnrg. 

Area:    Aecker  66*27  ha,  Wiesen  43  04  ha,  Gärten  0*43  ha,  Weiden  13*57  ha,  Teiche  6  82  ha, 
Wald  2.476-80  ha,    FiQsse   und  Bäche   1*56    ha,    unprodnctivnr  Boden  318  ha,    Bauarea   4-50  ha. 

Zasammeii  2.616*17  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  7.505  fl.    Katastral -Reinertrag  28.606  fi. 
Einlagswerth  v.  J.  1681    fl.  270.000. 

Die  Oekonomie-Area  mit  132*86  ha  ist  parzellenweise  verpachtet. 

Teich wlrthsohaft:  12  yerpachteten  Teiche.    Fischarten:  Karpfen,  Hechte  und  Schleien. 

Die  Waldarea  ist  in  fünf  gut  arrondirte  Reviere  eingetheilt,  davon  2  (Rumburg  und  Schönbora) 
zusam  m  enh  ängend. 

Holzarten:  Meist  Fichte,  auch  Tanne  und  Kiefer;  liefern  Brenn-,  Bau-  und  Nutzholz. 

Wild :  Etwas  Rehwild,  Hasen  und  Birkwild. 

Foretreviere :  Rumburg,  Schönborn,  Warasdorf,  Kiedergrnnd  und  Gersdorf. 

Induatrlallen :    Bräuhaus  auf  72  hl  Gnss  mit  neuestem  Mälzereis3rstem   in  Rumbnrg  verpachtet. 

autsverwaltung  In  Rumburg,  P.-T.  u.  E.-B^-St.  loco. 

Stiebitz  Josef  J.,  Gutsverwalter  in  Rumburg. 
Winkler  Otto,  Kontrolor. 

Forstamt  In  Rnmburg. 

Pietsohmann  Adolf,  Forstamtsleiter  in  Rumburi;. 
Jenny  Johann,  Forstamts- Assistent  in  Rumburg. 
Hanel  Josef,  Kontrol-Försterin  Warasdorf,  P.  loco.       Kosch  Hugo,  Forsta^unkt  in  Schönborn. 
Kausek  Alois,  Förster  in  Schönbora.  Zucker  Josef,  Förster  in  Innozenzidorf. 

Bei  den  letzten  dreien  P.  Grnnd-Georgenthal. 
Brosig  Johann,  Forstwart  in  Gersdurf  in  Sachsen. 

Pächter: 

Meissner  Johann,  Bräuhauspächter  in  Rumburg,  P.  loco. 

7. 

Allodial-Herrschaft  Schwarz-Kosteletz  mit  dem  Gute  PNstoupin,  der  Herrschaft 
PlaJian,  dem  Allodiai'»Gute  Unter-Ksell  und  dem  Lehenhofe  Chrast. 

Oer.-Bez.:    Schwarz-Koitelets,  Böhaiicta-Brod,  Kauflm,  iiSan  und  PodSbrad. 

Lage  und  Boden:    Die  Herrschaft  liegt  zwischen  der  Elbe  und  Sazava,  dehnt   sich  bis  in  die 
Niederangen  bei  Böhmisch-Brod  und  das  Elbethal  bei  Sadska  und  Podebrad  aus. 

Die  Bodenbeschaffenheit  ist  im  nördlichen  Theile  tiefgründig  mit  fettem  Lehmboden  und  ist  sehr 
frachtbar,  im  westlichen  Theile  gebirgig  mit  den  ausgedehnten  Waldungen. 
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Commniiicatloiismittel :  Die  Reiohsstrasse  Prag— Wien  und  Prag— Knttenberg  durchschneidet  das 
Terrain  nebst  vielen  Bezirksstrassen,  sowie  die  Staats-Bisenbahn  und  die  Franz  Josefs-Bahn  Wien- 
Prag.  Die  Stadt  Schwarz- Kosteletz  liegt  an  der  Reichsstrasse  Prag— Knttenberg  in  einer  Entfernung 
von  35  Kim.  Ostlich  von  der  Hauptstadt  Prag. 

Das  Schloss  in  Schwarz-Kosteletz  besteht  ans  dem  alten  Schlosse  und  einem  neueren  Schlosse 
mit  einer  Schlosskirche,  welch'  ersteres  aus  dem  Jahre  1661  und  letzteres  aus  dem  Jahre  1746  stammt. 
In  diesen  Schlössern  befinden  sich  die  Beamtenwohnungen  und  Amtslokalitäten. 

FamilleBgruft :  In  der  Schlosskirche  befindet  sich  die  Gruft  der  alten  böhm.  Adelgeschlechts- 
Familie  SmiHcky  von  Smific. 

Burgruine  in  Tuchoraz. 

PafroDatskIrchen  und  zw. : 

a)  bei  der  Herrschaft  Schwarz-Kosteletz:  Pfarrkirche  in  Schwarz-Kosteletz  mit  den  Filial- 
kirchen Aldafiin  und  Kozojed,  Pfarrkirche  in  Lstibof  mit  der  Filialkirche  in  Bilan,  Pfarr- 
kirche in  Skalic  mit  der  Filialkirche  in  Skalic;  Pfarrkirchen:  In  PoHöan,  Ober-Krutt,  Pfi- 
Btoupin,  Skramnik,  Vitic  und  OleSka;  Localien:  In  Konojed  und  Mukafov;  Filialkirchen:  In 
Stfimelic  und  Wrbdan; 

h)  bei  der  Herrschaft  Plaüan:  Pfarrkirche  in  Plafian,  Stolmii^  und  Tismic,  dann  die  Filial- 
kirche in  2danio. 

Patronatspfarren  und  zw.: 

a)  bei  der  Herrschaft  Schwarz-Kosteletz:  Schwarz-Kosteletz,  Ober-Krutt,  Lstibof,  PoK^an, 
Skalic,  »kramnik,  Pfistoupin  und  Vitic; 

5)  bei  der  Herrschaft  P 1  a  ii  a  n :   Pfarren :  Planan  und  §tolmif. 

Stiftungen:  Armenspital  für  24  Personen  und  Donationsfond  in  Schwarz-Kosteletz;  ersteres 
gestiftet  im  Jahre  1732  und  letzterer  1766. 

Area :  Aecker  4.155*45  ha,  Wiesen  597*06  ha,  Gärten  121*01  ha,  Teiche  46*85  ha,  Weiden  216*18  ha, 
W^ald  7.048*08  ha,  unprod.  Boden  265*50  ha.    Zusammen  12.450*18  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  36.968  fi.    Katastral-Reinertrag  162.858  fl. 

Ohne  Einlagswerth. 

Die  Oekonomie*Area  vertheilt  sich  auf  folgende  Art: 

Meierhöfe  in  Regie:  Bilan,  Liblie,  Kincor  nnd  Pristonpin  mit  einer  Area  inclus. 
Ausser-Eintheilung  von  931*28  ha. 

Die  Meierhöfe:  Dobf iehoT.  Skramnlk,  Cerhlnek,  Zaiybnfk,  Planan,  Tfebos,  Tfebonl 
nnd  BronekoT  gehören  wohl  zur  Herrschaft  Schwarz-Kosteletz  und  Plaftan  sind  aber  in  der  Bewirth- 
schaftnng  beim  Gute  Badim  mit  einer  Area  von  1489*72  ha. 

Verpachtete  Meierhöfe:  BösinoT,  BohnmiL  Chrast,  Dlbllkor,  DobropnL  Host, 
Hi'ib  Komorec,  Sinee,  Sehw  an -Kosteleis,  Tlsmie  nnd  TnohoraE  mit  einer  Area  von  1959  35  ha 
nnd  einer  12jährigen  Pachtdauer. 

Parzellenweise  verpachteten  Grundslücke  417-76  ha  Area. 

Bodenproductioo :   Raps,  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Zuckerrübe,  Kartoffeln  nnd  Hülsenfrüchte. 

Rindvieh-Ra9e :  Schw3rzer-Grauvieh  und  Pinzgauer. 

Obstbau:  Bedeutend.    Obstbaumsolmle  in  Schwarz-Kosteletz. 

Telchwirthschafl :   5  Teiche,  von  denen  die  grössten   „Podviüak,   Hrn§kov  imd  Yyzlovka". 

Fisohgattungen :   Karpfen. 

Wassergeflügel :  Wilde  Enten. 

Die  Waldungen  sind  in  grossen  Complexen,  jedoch  nicht  ausschliesslich  zusammenhängend,  in 
gebirgiger  Lage  mit  Gneis  und  Granitformationen. 

Holiarten :  Kiefer,  Fichte,  Lärche,  Birke,  Buche  und  Eiche.  Liefern  Bau-,  Brenn-  und  Nutzholz. 

Wild:  Birkhähne,  Schnepfen,  Fasanen  und  Rebhühner. 

Fasanerle  in  Doubravöic 

Forstreviere:  Brnik,  Radlic,  Skalic,  Voplan,  Bohumil,  Vod^rad,  Bnda,  Doubrav^ic  und  ehem. 
'rhiergarten. 

Das  Revier  Tehov  ist  in  der  Bewirthschaftung  beim  Forstamte  KolodSj. 

Industrialien :  Zuckerfabrik  in  Liblic,  Bräuhans  auf  73  hl  Guss  in  Schwarz-Kosteletz,  Spiritus- 
brennerei in  Schwarz-Kosteletz  und  Uahlmühle  in  PenÖic  verpachtet. 

Ziegelei  in  Schwarz-Kosteletz  und  ChotejS,  dann  Brettsäge  und  Schindelmaschine  in  Jevan 
in  Regie. 
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Gui8verwaltuDg  In  Schwarz-Kosteletz,  P.<  u.  T.-Si.  loco, 

Werner  Hugo,  GHtsverwalter. 
Koubiöek  Anton,  Rentverwalter.  WernJ^  Anton,  Kentcontrolor. 

Winter  Theobald,  Gntscontrolor.  Paprsek  Franz,  Rentcontrolor. 

Eisenschutz  Emil,  Controlor.  Ulrich  Josef,  Praktikant. 

Dohnal  Leopold,  Baumschnlgärtner. 
Alle  in  Schwarz-Kosteletz. 

Wirthschaftsleiter: 

Rnmler  Rudolf  in  Liblic,  P.  Böhmisch-Brod.         Hartmann  Emil  in  Bilan,  P.  Bühmisch-Brod. 

Forstamt  in  Schwarz-Kosteletz. 

Friedrich  Alexander,  Forstmeister. 

Neumann  Eduard,  Forstamtsförster. 

Beide  in  Schwarz-Kosteletz. 


Hannold  Franz,  Oberförster  und  Sägeleiter.       Janaöek  Johann,  Sägeassistent. 

Beide  in  Jevan,  P*  Schwarz-Kosteletz. 

Förster: 

Zechner  Eduard  in  Bmik,  P.  Schwarz-Kosteletz.  Patzelt  Georg  in  Vod5rad,  P.  Schwarz-Kosteletz. 

Zirnfiiss  Eduard  in  Radlic,  P.  KauHm.  Sonnenberg  Johann  in  Buda,  P.  Schwarz-Kosteletz. 

Stieber  Josef  in  Skalic,  P.  Schwarz-Kosteletz.  Friak  Carl  in  DoubravÖic,  P.  Böhmisch-Brod. 

Sonnenberg  Carl  in  Voplan,  P:  Schwarz-Kosteletz.  Heruth  Ferdinand  in  Thiergarten,  P.  Schw.-Kostel. 

Forstadjunkten : 
Schwetz  Carl  in  Jevan,  P.  Schwarz-Kosteletz.        Vessely  Friedrich  in  Vodörad,  P.  Schwarz-Kosteletz. 

Bauamts-Personale : 

May  Georg,  Bezirks-Ingenieur.       Kausek  Anton,  Bauassistent. 

Beide  in  Schwarz-Kosteletz. 

Meierhofspächter: 

Milner  Carl,   Hofpächter  in  BeSinov,  P.  Kauf  im.  Rezaö  Mathias,  Hofpächter  in  Komorec,P.Schwa  rz- 

Prochasko  Jakob,    Hofpächter  in  Bohumil,  Kosteletz. 

P.  Schwarz-Kosteletz.  Zahradnik  Joh.,  Hofpächter  in  Sinec,  P.  Scbwarz- 

Ruml  Carl,  Hofpächter  in  Chrast,  P.  Böhm.-Brod.  Kosteletz. 

Vessely   Hubert  Dr.,    Gutsbesitzer   in  Molitorov,  Oesterreicher  Heinr.,  Bräuhauspächter  in  Schwarz- 

P.  Kauf  im.  Kosteletz. 

Horyna  Josef,  Hofpächter  in  Dobropul,  P.  Schwarz-  Hajnovsky  Georg  in  Tismic,   P.  Böhmisch-Brod. 

Kosteletz.  Pick  Carl  in  Tuchoraz,  P.  Böhmisch-Brod. 

Pick  Heinrich,   Hofpächter  in  HoSt,   P.  Schwarz-  Dnb  Albert,  Brennerei pächter  in  Schwarz-Kosteletz. 

Kosteletz.  Dufika  Josef,  Mtihlpächter  in  Pendle,  P.  Schwarz- 
Heller  Adolf,  Hofpächter  in  Hfib,  P.  Böhm.-Brod.  Kosteletz. 


Besitzer: 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Carl  Freiherr  von  Lilgenau^ 

k.  u.  k.  Lieutenant  a.  D.  eto.  etc. 

Besitz  J 
Allodial-Herrschaft  Schlusselburg  (Lnäfe)  mit  den  Gutern  Zivotic  und  Alt-SmolivdC. 

Qer.-Bee.t    Blattia. 

Lage  und  Boden :  Wellenförmiges  Terrain.    Urgebirge  und  Anschwemmungen. 

Communlcatlonsmlttel :  Aerarial-  und  Bezirkstrassen  nach  allen  Richtungen.  Fliessende  Gewässer, 
Bäche  und  kleine  Flüsse  in  allen  Thälern  und  Niederungen.  Nächste  Städte:  Blatna  9  Kim.,  Bfeznic  16  Kim., 
Kepomuk  16  Kim.  und  Horazdovic  19  Kim.  entfernt. 
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Schloss  mit  Schlosskapelle)  Ziergarten  und  Parkanlagen  in  SchlQsselbnrg.  Schlüssel  in  2ivotio 
nnd  Alt-Smolivec.  Beamtenwohniingen  in  Schlüsselbnrg,  Jang  -  Smolivec,  Hvozdan,  Pole,  Zay^gin. 
Badofiic  nnd  2ivotic. 

Amtslocalitäten  in  Schlüsselbnrg. 

Familiengruft  in  Kadov. 

Patronatskirchen  und  Pfarren:  Belöic,  HvoSd^an,  Eadov,  Easejovic  nnd  Zabof. 
Filialkirchen :  Oujezdec,  Bezdekov,  Bon^ek,  Eoselovic  und  Schlüsselbnrg. 

Area:  Aecker  2.095  ha,  Wiesen  522  ha,  Gärten  16  ha,  Weiden  379  ha,  Teiche  960  ha, 
Wald  2.391  ba,  unprod.  Boden  19  ha,  Wege  nnd  Banarea  17  ha.    Zasaminen  6.899  ha. 

Jahrl.  Gnmdstener  11.000  fl.    Eatastralreinertrag  46.000  fl. 
Schätznngswerth  fOr  Schlüsselbnrg  t.  J.  1804  fl.  1,300.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  folgende  Meierhöfe:  Sehlflsselbur^  mit  305*00 ha,  Hradlst  mitl38'llha, 
Pole  mit  156*38  ha,  TboroTlc  mit  158*25  ha.  JaDg-Smolivec  mit  2d0'li^  ha,  Badoiie  mit  13236  ha, 
HToidTan  mit  149*62  ha  und  TissoT  mit  189-90  ha.  Diese  angeführten  Meierhöfe  werden  in  eigener 
Regie  bewirthsehaftet. 

Meierhöfe  BMelo  mit  296*36  ha,  Nenhof  (Gde.  Eocelovic)  mit  109*34  ha,  Besdekör  mit  138*11  ha 
nnd  llt-Smoliyee  mit  150  50  ha  im  Gajizen,  dann  Meierhof  Kladmbec  mit  107*04  ha,  Malko? 
mit  166*88  ha,  'Zäbor  mit  16113  ha  nnd  Zirotie  mit  103*58  ha  Area  sind  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenproduction :  Alle  Getreidearten  nnd  Hackfrüchte. 

Schäfereien  in  Schüsselburg,  Thorovic,  Radoäic,  Oujezdec,  Belöic  und  Neuhof. 

Rindvieh-Ra9e :  Landschlag,  Scheinfelder  und  Montafoner  Rage. 

Obst-  und  Gemüsebau :  Hierlands  vorkommende  Eern-  nnd  Steinobstsorten.  Gemüsebau  blos  für 
den  Hausbedarf.    Obstbaumschule  in  Pole. 

Teichwirtbschaft:  Bei  200  Teichen  sind  die  grössten:  Ku§e  per  57*55  ha  und  Metlaer  per  51*79 ha 
Area.  Fischgattungen :  Die  bekannten  Spiegelkarpfen,  Hechte,  Schleien,  Schiele.  Wilde  Enten  und 
Becassinen  kommen  vor. 

Die  Waldungen  sind  durch  andere  Cultnren  getrennt.  HUgelig  und  sandiger  I^hmboden  mit 
Nadelhölzer-Beständen.    Liefern  Brenn-  und  Nutzholz. 

Haar-  und  Federwild:  Damm-  nnd  Rehwild,  Hasen,  Rebhühner,  Birkwild,  Schnepfen. 

Damwildgarten  in  Thorovic  mit  ca  60  Stück  Damwild.    Fasanengarten  mit  ca.  200  Fasanen. 

Forstreviere:  Schlüsselburg,  RadoSic,  Zahofan,  Zav^gin  und  2ivotic. 

Ittdustrialien :  Bierbrauerei,  Spiritiisbrennerei  und  Ziegelei,  sämmtlich  in  Schlüsselbnrg  nnd  in 
eigener  Regie. 

Herrschafts-Administration   In  Schliisselburg,  P.  locot  T.  in  Kas^ovicy  B.St.  Nepomukf  Uoragdovk 

und  Bfeznic. 

Panek  Lambert,  Ingenieur  und  Eanzleiverwalter  in  Schlüsselbnrg. 

Oelconomie- Verwalter : 

MatydS  Josef  in  Schlüsselburg.  §vestko  Josef  in  Jung-Smolivec. 

Monzer  Ladlslaus  in  Hvoi^dan. 


fiiha,  Med.-  &  Chir.-Dr.  Adalbert  — ,  Domainen-Arzt  in  Schlüsselburg. 

Rent Verwaltung  in  Schliisselburg. 

Urban  Jobann,  Rentmeister. 

Forstverwaltung  in  Schlüsselburg. 

Bittner  Carl,  Oberförster. 

FSrster : 

Ponz  Leopold  in  RadoSic,  P.  Öizkov.  Hasch  Johann  in  Pole  (Schlüsselbnrg). 

Presl  David  in  Zavßäin,  P.  Belßic.  Skala  Franz  in  ^ivotic  per  Kasejovic. 

Bei  der  Industrie: 

Sauer  Wenzel,  Bräuer  in  Schlüsselbnrg.        Chaura  Mathias,  Werkführer  in  Schlüsselburg. 

Meierhofspächter : 

Vesel^,  Franz  nnd  Carl  — ,  in  Blatno.  Brabec  Wenzel  in  Bezdekov. 

Temer  Johann  in  Alt-Smolivec. 
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Besitzer : 

Seine  Hoch^vohlgeboren 

Herr  JUDr.  Johann  Ritter  von  Limbeck, 

k.  k.  Notar  in  Dux,  Domalnebesitzep  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gater  Tui"  und  Zbei". 

Oer.-Bez. :    JiSin  und  Nuu-Bydzow. 

Lage  und  Boden:  Terrain  eben;  strenge  Thon-  und  I^hmböden. 

Comnutticationemittel :   Eisenbahn,  £.-B.-St.  Tnf  1  Kim.  entfernt.  Strassen.   Nächste  Stadt  Min 
7  Kim. 

Sohloee  mit  Ziergarten  nnd  ParkanlaRen,  dann  Amtshaus  in  Tiif. 
Familiengruft  in  Hradifitko. 
Patronatskirohe  und  Pfarre  in  Hradiitko. 

Area  :  Aecker  100*98  ha,  Wiesen  21*79  ha,  Obst-  nnd  Gemüsegärten  719  ha,  Weiden  0*21  ha, 
Teiche  0*36  ha,  Wald  877*34  ha,  Flüsse  313  ha,  Wege  1*83  ha,  Bauarea  0*69  ha.  Znsammen  618*48  ha. 

Jährliche  Gnmdstener  1.273  fl.    Katastralreinertrag  5.608  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1850  fl.  157.000. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  den  in  eigener  Regie  bewirtbschafteten  Meierhof  Taf  mit  108*29  ha. 
und  parzellenweise  verpachtet  20*45  ha  Area. 

Bodenproduction :  Sämmtliche  Getreidearten,  Oel-  nnd  Hülsenfrüchte,  Rübe  nnd  Kleesamen. 

Rindvieh-Raoen :    Berner  Schwarz-Schäcken  (Freibiirger)  Reinzncht.    (Bedeutende  Molkereiwirth- 
schaÜ  nnd  Vieh-Mastung). 

Obst-  und  GemOsebau:   Bios  in  Gärten.    Obstsorten  zumeist  Zwetschken. 

Obstbaumschule  in  Tut 

Die  Waldungen  bestehen  aus  8  Complexen;  liefern  hartes  und  weiches  Brenn-  und  Nutzholz, 
dann  Lohrinde. 

Haar-  und  Federwild:  Haeen,  Rebhühner,  Schnepfen,  Birkhühner,  Fasanen  und  Wildenten. 

Forstreviere:  Tuf,  Stfibmic  nnd  Slatin. 

Gutsverwaltung  In  Tur,  P.  Miliiowes. 

Goltz  Carl,  Gutsverwalter. 
Pokorn]^  Franz,  Gärtner. 

Forstverwaltung  In  StHbrnIc,  P.  Hoch-  WeselL 
Schötterl  Wenzel,  Förster. 


Besitzerin : 
Ihre   Erlaucht 

Frau  Marie  Louise  Gräfin  und  Edle  Frau  zu  Lippe-Biesterfeld- 

Weissenfeid, 

etc.    etc. 

Besitz : 
Allodiai-Herrschaft  Liboch  mit  dem  Gute  Brotzen. 

Ger. -Box. :    Wcgstädtl. 

Lage  und  Boden:    Eben  mit  Hochebene   abwechselnd   an  der  Elbe  liegend;   in  der  Niederung 
mehr  sandiger  in  den  höheren  Lagen  Lehmboden. 

Communicationsmittel :  Oesterr.  Nordwestbahn,  E.-B.-St.  Liboch,  Elbcstrom,  Aerarialstrasse  nach 
Dauba  und  Böhm.-Leipa,  Bezirk sstrassen  nach  Leitmeritz  5  St.  von  Liboch  entfernt. 
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Sohlo88  mit  Sohloflskapelle  und  aiiBgedehnten  Parkanlagen,  dann  Beamtenwohnnngen  iL  Amto- 
localitaten  In  Liboch. 

Patronatsklrohen  und  Pfarren :  Liboch,  Zebns,  Hrobiö  und  Medonost. 

Area :  Aecker  994  ha.  Wiesen  92  ha,  Obst-,  Gemüse-  n.  Hopfengärten  14  ha,  Wein^rten  14  ha, 
Weiden  42  ha,  Wald  2532  ha,  Flüsse  und  Bfiche  32  ha,  unproductiver  Boden  50  ha,  Banarea  8  ha. 

Zusammen  3.778  ha. 

J&hrliche  Grundsteuer  9.077  fi.    Eatastral-Reinertrag  39*842  ü. 
Einlagswerth  ▼.  J.  1882  fl.  900.000. 

Die  OekOBOMle-Area  vertheiU  sieh  auf  folgende  verpachtete  Meierhöfe: 

Liboch  mit  187*35  ha,  RImal  mit  284*60  ha,  Zebaa-Brotien  nnd  Badauii  mit  34816  ha  Area. 

Parzellenweise  verpachtet  sind  385*57  ha  Area. 

BodeBprodnctiOB :  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Hopfen  und  auch  Wein. 

RiBdvleh-Ra9e :  Algäner,  Schwyzer,  Holländer  und  Landschlag. 

ObatbauMachuie  in  Liboch. 

Weinbau:  14  ha  Weingärten.  W^einsorten:  Rothe:  Burgunder  und  Bordeaux;  weisse:  Burgunder 
Riesling,  Sylvaner,  Krachgutedel,  lYamin,  Ruländer  und  Muskat. 

Hopfenbao :  Die  Hopfengärten  liefern  Roth-  und  Grünhopfen. 

Die  Walduogeo  sind  grösstentheils  zusammenhängend  mit  allen  Holzarten;  liefern   Brenn-  und 
Nutzholz. 

Haar-  und  Federwild:  Rehe,  Hasen,  Kaninchen,  Auer-  imd  Birkwild,  Schnepfen,  Rebhühner  nnd 
Haselhühner. 

Tbiergarten  in  Tnpadl-Revier;  Dam\rild  Stand  ca  90  Stück. 

Forstreviere:  Jeschowitz,  Tnpadl,  Medonost,  Schmedowitz  (Schelesen)  recte  Liboch. 

Induatriallen :  Eine  Wasserbrettsäge  in  Regie. 

Giiterdirection  in  Liboch  a.  d.  L,  P.-T.  u.  E.-B.-St.  in  loco, 

Grasse  Anton,  Güterdirector. 
Wietek  Anton,  Weinberg- Verwalter. 
Beide  in  Liboch. 

Rentverwaltnng  In  Liboch  a.  d.  E. 

Pitsch  Eduard,  Rentcassier. 

Forstverwaltung  in  Liboch  a.  d.  E. 

Ratkovsk^  Wenzel,  Forstmeister. 

Forster: 

Richter  Richard  in  Jeschowitz.        Berger  Wenzel  in  Tupadl. 
Steffel  Franz  in  Schelesen.  Wolf  Franz  in  Medonost. 

Kubik  Franz  in  Fröhlichsdorf. 

Pächter: 

Homolka  Franz  und  Barborka  Josef,  Pächter  der       Heller  Gustav,  Pächter  der  Höfe  Zebus,  Brotzen 
Höfe  Liboch  und  Rimai.  und  Radaun  in  Zebus. 


Besitzerin : 
Ihre  Durchlaucht 

Frau  Fürstin  Anna  von  Lobkowicz,  geb.  Prinzessin  von  und  zu  Lichtenstein 

etc.  eto. 

Besitz : 
Allodial-Herrschaft  Drahenic. 

Qer.*Bex. :  B^ecnio. 

CoamuBioationamlttel :   Eisenbahn   Rakonitz-Protivin.    Nächste  Städte:   Nördlich  Bfeznic  1  St.> 
südlich  Blatn^  8  St.  von  Drahenic  gerechnet. 


—  348  — 

SchlOM  mit  Park  nnd  Garten  in  Drahenic» 

Oekonomiedirektion,  Forstverwaltung,  Rentamt  und  Bräuhausleitnng  in  Drahenic. 

Burgruine  ^Efikaya"  bei  Öemisko,  IVa  St.  von  Drahenic. 

Patronatskirchen  und  Pfarren:  Drahenic,  Öemisko,  Pohof. 

Area :  Aecker  827*26  ha,  Wiesen  213-93  ha,  Gärten  29*33  ha,  Weiden  42-75  ha,  Teiche  95*03  ha, 
Waldungen  949*86  ha,  unprod.  Boden  2-19  ha,  Bauten  4*89  ha.    Zusammen  2.165-24  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  sammt  Zuschlag  6.073  fl.    Katastral -Reinertrag  17.583  il. 

Einlagswerth  v.  J.  1870  fl.  558.000. 

Die  pekonomie-Area  ist  wie  folgt  eingetheilt : 

a^  Wirthschaftsabtheilung  Drahenic:  Meierei  Drahenio  mit  182*86  ha  (in  Regie  155*45  ha, 
Parzellenpacht  21-41  ha.) 

h)  Wirthschaftsabtheilung  Draheniöek:  Meierei  Drahenieek  mit  176*48 ha  (in Regie  157*88 ha, 
Parzellenoacht  1860  ha.)  ~  Meierei  Ostrov  mit  121-24  ha  (in  Regie  114.91  ha,  Parzellen- 
pacht 6  33  ha. 

c;  Wirthschaftsabtheilung  Uzenicek:  Meierei  Uzenicek  mit  183*53  ha  (in  Regie  168*46  ha, 
Parzellenpacht  15*07  ha.)  -  Meierei  Hosovlo  mit  164*14  ha  (in  Regie  147*53  ha,  Parzellen- 
pacht 16  61  ha.)  -  Meierei  MalkoY  mit  93  92  ha  (in  Regie  79h6  ha,  Parzellenpacht  1406  ha.) 

Parzellenweise  verpachtet  sind:  Der  ehemal.  Lehnhof  Jenlkor,  dann  Hof  Chr&st  und  Dyoretic 
im  Ausmasse  165*73  ha  Area. 

Bodenproduction :  Halm-  und  Hülsenfriichte,  Hackfrucht,  Rübe  und  Kartoffeln. 

Schäfereien  in  Draheniöek  und  in  HoSovic  (H&rka  genannt). 

Rindvieh-Ra9e :  Schwyzer  Originalra^e.    Schafvieh-Ra9e :  Merino-Negretti. 

Obstbau :  Obstgarten  in  Drahenic,  Draheniöek,  Uzeniöek.    Obstbaumschule  in  Drahenic. 

Teich wirthschaft:    33  Teiche  mit  95  03  ha  Area.    Fischgattungen:  Karpfen,  Hechte. 

Die  Waldungen  liefern  Brenn-  und  Bauholz. 

Reviere :  Forstverwaltuog  in  Drahenic  als  Revier  und  Revier  HoSovic 

Industrialien:   Bräuhaus  in  Drahenic,  Brettsäge  in  Hofiovic  am  Teiche  2ebrak  (Wasserkraft)  in 
Regie.    Mühle  in  Drahenic,  verpachtet.    Ziegelhütte  in  Drahenic  (mit  alten  Oefen)  in  Regie. 

Domalne-Directlon  In  Drahenic,  P.-,  E.-B,  u.  T,'St  Bfeznk, 

Strdnsk]^  Edmund,  Oberverwalter  (Directionsleiter). 
Mozn]^  Franz,  Directionsadjunkt. 

Rentamt  in  Drahenic. 

yiaSek  Wenzel,  Rentmeister. 

Forstverwaltung  in  Drahenio. 

Kraus  Vincenz,    Forstverwalter. 
Holderied  Roman,  Forstadjunkt. 

Bräuhausleitung  In  Drahenic. 

Skoup^  Johann,  Brauer. 


Hala  W^enzel,  Gärtner.  Trach  Josef,  Fischmeister. 

Oekonomieverwaltung  in  Drahenieek,  P.-,  T.-,  u.  K-BrSt  Breznk, 

Walina  Josef,  Verwalter. 

Oekonomleabtheiiung  in  Uzeniöek,  P.  f  ^Jic,  JS.-B,  Breznk. 
W'astl  Ignaz,  Hofbesorger  (als  Verwalter)* 

Forstrevier  in  Hoiovic,  P*  BiUk,  E.-B.  Bhsnk. 
Löschner  Carl,  RevierfcJrster* 
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Besitzer : 
Seine  Durchlaucht 

Herr  Ferdinand  Prinz  Lobicowitz,  Herzog  zu  Raudnitz, 

k.  u.  k.  Kämmerer  und  l^ittmeister,  Ritter  des  könlgl.  Baier.  Set  Georgs-Ordens 

etc.  etc. 

Palais  in  Prag  IL,  Hybernergasse  Nr.  12  nen. 

Besitz : 

1. 
Ailodial-Herrschaft  Unter-Berkowic  (Bei^kovice  dolni)  mit  Stfem,  dann  das  Gut 

Cittow  mit  Danowes. 

Ger. -Bes. :  Melnik,  Bandnltc  und  WegsUdtl. 

Laoe  und  Boden:  Bei  Befkowic  Ebene,  bei  Stfem  nnd  Cittow  ebene  Lage  abwechselnd  mit 
sanften  Hügeln ;  bei  Befkowio  angeschwemmter  Lehm-  nnd  Sandboden,  an  den  Anhöhen  bei  Stfem 
nnd  Cittow  Plänerkalk  mit  einem  leichten  Lehmboden. 

Commnnlcatlonaaittel :  Eisenbahnstation  Befkowio-Melnik  der  österr.  nngar.  Staatscisenbahn, 
Schifffahrt  an  der  Elbe. 

Schloaa  mit  Schlosskapelle  nnd  Park  in  Unter-BeFkowic,  Beamtenwohnnng  nnd  Amtslokalitäten 
ebenda. 

Familiengruft  in  Randnitz. 

Patronatekirchen  und  Pfarren:  Weisskirchen,  Cittow  nnd  Bechlin;  Fllialkirche  in  Ober-Podcfap. 

Area :  Aecker  1392-61  ha,  Wiesen  32*01  ha,  Obst-  nnd  Gemüsegärten  56*25  ha,  Weingärten  38-78  ha, 
Weiden  2005  ha,  Wald  903-51  ha,  nnprod.  Boden  7*80 ha,  Banarea  1522 ha.  Zasammen  2.466*03 ha. 

Jährliche  Grnndstener  fl.  8.853.    Katastral-Reinertrag  fl.  38.434. 
Einlagswerth  v.  J.  1811  C.-M.  fl.  288.956. 

Die  Oekonomie-Area  ist  auf  folgende  in  eigener  Regie  bewirthschaftete  Meierhöfe  vertheilt: 
Unter-Befkowic  (Ode.  Ünter-Befkowic  nnd  Schelesen)  mit  243*21  ha,  Welsskirchen  mit  147*99  ha, 
StiFem  (Gde.  Stfem  nnd  Lhotka)  mit  21374  ha,  Cittow  mit  284*56  ha,  Danowes  mit  113*44  ha, 
Ober-Podeap  mit  235*65  ha  nnd  Beehlin  mit  262*58  ha. 

Parzellenweise  verpachtet  82*40  ha  Area. 

Bodenproduction :  Getreide  nnd  Sämereien. 

Schäfereien  in  Ober-Pod(^ap,  Bechlin  nnd  Stfem. 

Rindvleh-Ra9e:  Gemischter  Landschlag.    Schafvieh-Ra^e :  ReinblUthiges  Merino. 

Obetbau  bedentend  in  Unter-Befkowic  nnd  Cittow. 

Obstbaumechulen  in  Unter-Bei^kowic,  Cittow,  Bechlin  nnd  Ober-Podcap. 

Weinbau :  38-78  ha  Area  Weingärten. 

Die  Waldungen  hängen  meist  zusammen  mit  Eieferbeständen ;  liefern  Brenn-  nnd  Nutzholz. 

Fasanerie  in  Cittow  nnd  Jezero. 

Forstreviere:  Cittow,  Jezero  und  Stfem. 

Industrialien :  Zuckerfabrik,  Bräuhaus,  Mahlmühle  und  Ziegelei  in  Unter-Befkowic.  Alles  in  Regie. 

GOter-Oberdirektlon  In  Unter-Befkowic,  P.-,  T.-  und  E.-B.-St  in  loco. 

ProSek  Vincenz,  Güter-Oberdirektor. 
Schneiberg  Anton,  Directions- Adjunkt.         Mrazek  Alois,  Oekonomieadjunkt. 
Rychnovsk]^  Johann,  Directions- Adjunkt.      Cern^  Emanuel,  Assistent. 

Richter  Carl,  Praktikant. 

Oekonomieverwalter  .* 

Nor^  Ernst       Hanuss  Josef. 

Wirthscliaftsbereiter: 

PStross  Benjamin.       Hager  Wilhelm. 

Rentverwaltung  in  Unter-Berkowic. 

Grnnzl  Eduard,  Rentmeister. 


* 
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^  Bei  der  Weinkeller-Verwaltung  in  Unter-Bef kowlc : 

Simdöek  Josef,  Weinberg-  und  Weinkeller- Verwalter. 

Deyl  Mathias,  Adjnnkt. 

Bei  der  Zuckerfabrik: 

Bncfaer  Franz,  Znckerfabriksdirektor. 
Kaba  Carl,  Znckermeister.  GeÖil  Josef,  Kontrolor. 

Kfil  Wilhelm,  Kassayerwalter.       Brandt  Josef,  Chemiker. 
Stolz  Ignatz,  Betriebsadjnnkt.  y3^avsky  Josef,  Kanzlei assistent. 

Zrust  Franz,  Kanzleiassistent. 

Bräuliaus  In  Unter-Berkowio : 

Slavfk  Friedrich,  Br&ner. 

Forstpersonale : 

Marek  Franz,  leitender  Förster  in  Cittow. 

Förster : 

Kofan  Wenzel  in  Stfem.        Pospischil  Johann  in  Jezero. 

2. 

Allodial-Herrschaft  Pohlig  (Poläky). 

Qer.-Bez.:  Kaadcn. 

Lage  und  Boden:  Hochplateau;  imEgerthal  vorherrschend  Thon-  nnd Basaltboden,  \(^elcher  anch 
in  Letten-  nnd  Schotterboden  übergeht. 

Communicatlonsmittel:  Eisenbahn,  nächste  E.-B.-St.  Kaaden-Brnnnersdorf  1  Meile  und  £.-B.-St. 
Nensattel-SchahoglQck  V',  Meile  Entfernung.  Strassen  nach  allen  Richtnngen.  Nächste  Städte:  Saaz 
IV2  St.  nnd  Kaaden  1  Meile  von  Pohlig  entfernt. 

Scliloss  mit  Schlossgarien  in  Pohlig,  wird  zu  Beamtenwohnungen  verwendet. 

Patronatskirclie  und  Pfarre :  Dehlau  und  Fialkirche  Lametitz. 

Area :  Aecker  948*73  ha.  Wiesen  14-96  ha,  Obstgärten  28*77  ha,  Hopfengarten  17  26  ha,  Hnt- 
weiden  b-63  ha,  Bauarea  2*88  ha.  Znsammeii  421*28  ha. 

Jähriiche  Grundsteuer  fl.  2.030.    Katastralreinertrag  8.456  fl. 
Einlagswerth  v  J.  1871  fl.  260.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  folgende  in  eigener  Kegie  bewirthschaftete  Meierhöfe : 

Fohlig  (Ode.  Pohlig  nnd  Horschenitz)   mit  164-79  ha.   Horgehenltz   (Gde.  Horschenitz,   Dehlau 

und  Lametitz)  mit  118  ha.   Deblan  (Gde.  Dehlau,   Kndenitz  und  Neudörfel)   mit  8'^  ha   und  Kudenitx 

(Gde.  Kndenitz  nnd  Rachel)  mit  74*23  ha. 

Bodenproduction :  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Erbse,  Wicke,  Klee,  Hübe,  Raps,  Hopfen  u.  Kartoffeln. 

Sdiäfereien  in  Pohlig,  Horschenitz  und  Kndenitz. 

RIndvieh-Raf e :  Berner  und  Shorthorn.  Sohafvleh-Ra9e :  Feine  Merino. 

Obstbau :  Alle  Obstsorten  in  feiner  Qualität  vertreten.    Obstbaumsohule  in  Dehlau. 

Hopfanbau :  17*26  ha  Area  Hopfengärten.  Saazer  Rothhopfen. 

industrialien :  8  Kohlenwerke  mit  98  Tagmassen  auf  Braunkohle. 

DoHialneverwaltung  in  Pohlig,  F.-,  T.-  und  E.-B.-St.  Kaaden  oder  E.-B.-St.  Neusiadtl-Schaboglück. 

Lang  Ignatz,  Verwalter. 
Jandansch  Carl,   Adjtmkt. 

Hubatschek  Franz,  Gärtner. 
3. 

Allodial-Herrschaft  Winterltz. 

Oer.-Bex:  Kaaden. 

Lage  und  Boden :  Die  Domaine  liegt  im  nordwestlichen  Böhmen.  Das  Terrain  ist  gegen  Nord 
nnd  West  gebirgig,  gegen  Osten  und  Süden  bildet  es  ein  Flachland  mitunter  Hügelland  mit  Basaltboden 
(schwarzer  Lettenboden). 

CommunicatlonSHiittei :  Bufitöhrader  Eisenbahnen,  E.-B.-St.  Kaaden-Brunnersdorf  IV2  St.,  östlich 
Localeisenbahn  E.-B.-St.  Radonitz  10  Min.  Entfernung.  Die  Herrschaft  wird  von  mehreren  Bezirks-  und 
snbventionirten  Gemeindestrassen  durchschnitten,  wodurch  die  einzelnen  Meierhöfe  untereinander  ver- 
bunden sind. 
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Nächste  Städte;  Radonitz  10  Min.,  Kaaden  1  St.,  Komotau  3  St.,  Saaz  2  St.,  Podersam  1»/,  St. 
nnd  Garlsbad  per  Bahn  2Va  St.  toq  Winteritz  entfernt. 

SehlOM  mit  Park,  Beamtenwohnnngen  nnd  Amtslooalitäten  in  Winteritz. 

Patroiatskircben  und  Pfarren:  Radonitz  und  Seelan ;  Filialkirchen:  Kojtitz,  Sehries  und  Winteritz, 
dann  die  Bergkapelle  nächst  TVinteritz. 

Area :  Aecker 728-93 ha,  Wiesen 88-64 ha,  Gärten 29*85 ha,  Hopfengärten 622 ha,  Weiden 77 72 ha, 
Teiche  2 35  ha,  Waldungen  513-20  ha,  Bäche  903  ha,  unproductiver  Boden  1409  ha,  Bauarea  6*06  ha. 

Zusammen  1.475*09  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  4.790.    Katastralrelnertrag  fl.  21.101. 
Einlagswerth  v.  J.  1869  fl.  820.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  folgende  in  eigener  Regie  bewirthschaftete  Meierhöfe :  WInterits 
mit  188  44  ha,  Sebrles  mit  Flahä  224-96  ha,  Wiedeliti  mit  106*27  ha,  Gehae  mit  93*42  ha,  Wohniing 
mit  85-87  ha  und  Piatenhof  mit  51*90  ha. 

Heierhof  Wilken  mit  46*37  ha  und  die  bei  den  andern  Höfen  zerstreut  liegende  Gnmdstücke 
mit  41*80  ha  Area  sind  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenproductlon :  Raps,  Korn,  Weizen,  Gerste,  Hafer,  Erbsen,  Wicken,  Kartofifeln,  Zucker-  und 
Futterrfibe,  Kraut,  Hopfen  und  diverse  Sämereien. 

Schäfereien :  Winterit'^,  Gehae  und  Flahä.    Sohafvieh-Ra9e :  Reine  Merino. 

Rindvleh-Rafe :  Kreuzung  von  Landschlag  mit  Schwyzer. 

Obst-  und  GemQsebau :  Obstgarten  in  Winteritz  und  bei  den  übrigen  Meiereien.  Gemüsegarten 
und  Glashaus  in  Winteritz. 

Obstbaumschule  in  Winteritz. 

Hopfenbau :  Hopfengärten  in  Winteritz,  Sehries,  Wiedelitz  und  Wohnung  zusammen  mit  6*22  ha 
Area.    Saazer  Rothhopfen. 

Teich wirthschaft:  10  kleine  Teiche  mit  Karpfeneinsatz. 

Die  Waldungen  sind  nicht  zusammenhängend,  sondern  diurch  andere  Gulturen  getrennt  liegen  in 
Norden,  Westen  und  Südwesten  der  Herrschaft.  Basaltboden. 

Holzarten :  Kiefer  und  Fichte  vorherrschend,  kleinere  Theile  mit  Eichen,  Birken  und  Lärchen. 
Liefern  Bau-,  Werk-  nnd  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Rehe,  Hasen,  Fasanen  und  Rebhühner.    Fasanengarten  in  Gehae. 

Forstreviere:  Thiergarten  nnd  Fasanengarten. 

Industriallen:  Dampfbrettsäge  (Bretter,  Latten,  Schindeln),  Brauhaus  auf  34  hl.  Gnss  und  Mahl- 
mühle in  Winteritz;  Ziegelei  (Mauern-  und  Dachziegeln  und  DrainagerÖhren)  in  Radonitz;  Schweizerei 
(Theebutter,  feine  Fette  und  magere  Käse)  in  Sehries.  Alles  in  eigener  Regie. 

Herrschafts-Direction  und  Rentamt  in  Winteritz,  P.-,  T.-  und  E.-B.-St  Radonite. 

Lang  Ignatz,  Herrschaftsdirektor. 
Scharschmied  Edler  von  Adlertren,  Julius  — ,  Rentmeister. 
Brunner  Herrmann,  Adjunkt.        Swoboda  Ladislaus,  Assistent. 

Alle  in  Winteritz. 

Patig  Carl,  Bräuer  in  Winteritz.        Rudolf  Carl,  Gärtner  in  W^interitz, 

Forstverwaltung  in  Winteritz,  P.-,  7.-  und  E.-B.-St  Radonitz. 

Schmiedt  Johann,  Oberförster. 
Berger  Alois,  Localadjunkt  in  Gehae,  P.  Radonitz. 

Besitzer: 
Seine  Durchlaucht 

Herr  Franz  Fürst  Lobkowicz,  Herzog  zu  Raudnitz, 

k.  u.  k.  Kämmerer  etc.  ete. 
Palais :   Prag  IIL,   nnd  Fünfkirchen  Nr.  174. 

Besitz : 
Allodiai-Herrschaft  Kfimic  (Kfimice)  bei  Pilsen. 

Gcr.-Bex. :  Filscn. 

Lage  und  Bodea:  Ziemlich  ebene  Lage;  znmeist  rUbenbanfähiger  hnmoser  Lehmboden. 

Communlcatlonsmittel :  Pilsen,  1  St.  entfernt,  als  Knotenpnnkt  mehrerer  Bahnen,  anseerdem 
IndnBtriegeleise  in  Kfimic  an  die  Staatsbahn ;  durch  alle  Höfe  gehen  Aerarlal-  und  Bezirksstrassen. 
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Schl088  mit  Sohlo6skapelle,  Ziergarten  nnd  Park,  dann  Beamtenwohnungen  in  KHmic. 
Familiengruft  sammt  Grnftkirohe  anf  einer  Anhöhe  zu  Hornitz. 
Patronatsiiirche  und  Pfarre  in  Wejpemitz  und  Filialkirche  Hornitz. 

Area:  Aecker  656-86  ha,  Wiesen  107-26  ha,  Gärten  37-34  ha,  Weiden  46*94 ha,  Teiche  596  ha, 
Wald  439-86  ha,  nnprod.  Boden  1-89  ha,  Wege  0*28  ha,  Bauarea  7*63  ha.    Znsainmen  1.294*02  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  4.581  ü,    Eatastralreinertrag  20.183  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1870    fl.  300.000. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  folgende  verpachtete  Meierhöfe:  Kfloile.  Wochow«  Wejpemitz  und 
Tlncna. 

Bodenproduetion:  Rttbe,  Kraut,  Getreide,  Hülsenfrüchte,  Kartoffeln. 

Schäferelen :  Je  eine  bei  den  4  Meierhöfen. 

Rindvieh-Ra9e :  Landschlag. 

Obstbau  ziemlich  ausgebreitet.    Obstbaumschule  in  Wochow. 

Die  Waldungen  bilden  ein  Revier  und  liefern  meist  Grubenholz  für  die  nahen  Kohlenwerke. 

Forstrevier  Wejprnic. 

Industrialien:  Brauerei  nnd  eine  Handziegelei  in  KNmic,  grosse  Dampfziegelei  in  Wochow.   (In 
beiden  Erd-  und  Ringöfen.) 

Domalne-Yerwaltung  in  Krimic,  E.-B.,  P.  u.  T.-St.  Pilsen. 

Rumler  Anton,  Domaineverwalter. 
PraSek  Adalbert,  Oekonomieadjunkt.       Kraus  Wilhelm,  Ziegeleiverwalter. 

Sämmtlich  in  KHmic. 

Rentamt  In  Krimlc. 

Marek  Johann,  Rentmeister. 

Forstleitung  In  Wejprnic. 

Schücker  Friedrich,  Waldbereiter  in  Wejprnic 


Besitzer : 
Seine  Durchlaucht 

Herr  Georg  Christian  FUrst  von  Lobl(Owicz,  Herzog  zu  Raudnitz, 
gefürsteter  Graf  von  Sternstein  und  Neustadt!  i.  d.  Pfalz, 

Seiner  k.  u.  tc.  apost.  Majestät  wirkl.  Geheimrath,  erbl.  Mitglied  des  Herren- 
hauses, Oberstlandmarsehall  des  Königreiches  Böhmen  etc.  etc. 

Palais:  Prag,  Elelnseite,  Wälscbe  Gasse  Nr.  347. 

Centrai-Kanzlei  in  Prag  Nr.  348-III. 

Baner  Kaspar  Job.  — ,  Central -Director. 

Pohl  Leopold,  Domainen-Revident. 

Beide  in  Prag. 

Besitz : 

1. 
Allodial-Herrschaft  Drhowei  mit  Brich  und  den  Gutern  Cizowä,  Kozii,  Dobesic^Sediic 

und  Strazowic,  nebst  Rustikalgrunden. 

Ocr.-Bex.:  Pisek,  Blatna,  Mirowic  und  Strakonic 

Lage  und  Boden :  Nordwestlich  von  Pisek.    Stellenweise  tiefgründiger  Lehmboden,   Granitgerölle 

CommuDicationsmlttel :  Rakonic-Protiwiner  Staatsbahn,  E.-B.-St.  Öizowa,  Wrdi^  n.  Öimelic,  Kaiser 
Franz  Josefs- Bahn,  E.-B.-St.  Strakonic,  Transversalbahn,  £.-B.-St.  Pisek.  Schiffbarer  Flnss  Otawa 
(Holzflüsse).    Aerarialstrassen  Winterberg— Prag  und  Pisek — Pilsen. 

Schlosa  sammt  Park  in  Wriz;  Schlossgebände  in  Drhowei,  Öü^owä,  Sedlio  nnd  Strazowio  sind 
nun  Beamtenwohnungen. 
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Familieogruft  in  HoHd,  Rdeioommiss-HerrBohafl  Melnik. 
PatronatskI rohen  Bnd  Pfarres  in  Öi^owd,  Sedlio  und  Jinin. 

Area :  Aecker  1.625*34  ha,  Wiesen  46010  ha,  Obstfelder,  Gemüse*  und  Ziergärten  64  ha, 
Weiden  180  ha,  Teiche  499  ha,  Wald  4.800  ha,  nnprodactiver  Boden  40*60  ha,  Banarea   14   ha. 

Zasammen  7.682*04  ha. 

Jfthrliche  Gnindstener  10.955  £1.      Eatastralreinertrag  48.227  £1. 
Einlagswerth  v.  J.  1842    G.-M.  fl.  672.036. 

Die  Oekonomle-Area  ist  auf  folgende  Art  yertheilt : 

a)Oekonomie-yerwaltungDrhowel:  Meierhof  Drhowel  mit  283  ha,  Brloh  mit  174 ha, 
nebst  11  ha  zngetheilter  Teicharea  (Gde.  Drhowel,  Kre§i$,  Tfepkow,  Brloh,  Pam^tic  nnd  Gross-Tumi). 

()Oekonomte-yerwalinngÖizowa:  Hof  ÖüowA  mit  96  ha,  Sliwio  mit  85  ha,  Clsadlowlc 
mit  173  ha,  nebst  59  ha  zngetheilter  Teicharea  (Gde.  Neudorf,  Dedowic,  Eradowic,  TopMec, 
Wr&i,  Sliwic  nnd  BoSowic). 

c)Oekonomie-VerwalinngSedlio:  Hof  Sedlie  mit  293  ha  nnd  339  ha  zugetheilter 
Teicharea  (Gde.  Holufiic,  Bojio,  Sedlie). 

(OOekonomie-VerwaltungKozli:  Meierhof  Koili  mit  164  ha,  Samonic  mit  71  ha, 
Pfedotie  mit  13.9  ha,  nebst  63  ha  zugetheilter  Teicharea  ((Me.  HolnSic,  Eozli,  Sobeätc,  Kfedic, 
Malaie,  Podoli,  Tfepkow,  Samonic  u.  Watkowic). 

e)  Oekonomie-Yerwaltung  DobeSic:  Hof  Dobeiie  mit  163  ha,  Wondriehow  mit 93 ha, 
Top61ee  mit  92  ha,  nebst  12  ha  zngetheilter  Teicharea  (Grde.  Mladotic,  Topelic  n.  Pisek). 

/)  Oekonomie-Verwaltung  Strazowic:  Hof  Straiowio  mit  217  ha,  nebst  37  ha 
zugetheilter  Teicharea  (Gde.  Radobic,  Str42  und  Strazowic). 

^)SchlosswirthschaftWr&z:  Meierhof  WrAi  mit  45  ha.  Diese  Meierhöfe  warden  in 
eigener  Regie  bewirthsehaftet. 

h)  Meierhof  Holasie  (Gde.  HohiSic  nnd  Eozli)  mit  57  ha  und  zerstreut  liegende  Grundstücke 
mit  129  ha  Area  sind  aaf  6  Jahre  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenproduction :  Halm-,  HQlsen-  und  Hackfrüchte,  dann  Futterpflanzen  überhaupt. 

Schäfereien  in  Drhowel  und  Sedlie  mit  englischen  Fleischschafen  und  Narkauer. 

Rindvieh-Ra9eo :  Bemer  Kothschecken,  Pinzgauer  Schlag  und  Schwyzer  Vieh. 

Obst-  und  Gemüsebau :  Obstgärten  bei  allen  Sectionen.    Gemüsegarten  in  Öiiowa. 

ObstbauBSOhulen  in  ÖisEowd,  Drhowel  und  Sedlio. 

Teich wlrthsohafl:  99  Teiche  im  Ansmasse  von  ca499ha.  Die  grüssten  sind :  Gross-Kojicer  78  ha, 
Radobicer  Teich  34  ha,  Milava-Telch  62  ha,  Maldncky -Teich  32  ha,  Alt-Borer  Teich  39  ha. 

Fischgattungen :  Spiegelkarpfen,  Zander,  Schleien  und  Hechte. 

Wassergefliigei :  Wildenten  und  Wasserhühner. 

Wald :  Drzower,  Wr&ier,  Borefinicer  und  Öizower  Revier  zusammenhängend,  die  übrigen  Reviere 
vertheilt  zwischen  anderen  Grundstücken.    Zumeist  Granitboden. 

Hoizarten :  Als  Hauptholzarten  sind  die  Fichte  und  die  Kiefer  zu  nennen.  In  kleineren  Beständen 
oder  beigemischt  den  vorerwähnten  zwei  Hauptholzarten  trifft  man  die  Tanne,  Lärche,  Birke,  Eiche, 
Erle,  Linde,  Zitterpappel  und  Buche.    Liefern  Brenn-,  Bau-  und  Nutzholz. 

Haar-  und  Federwild :  Rehwild,  Hasen,  Rebhühner,  Schnepfen  (bloss  während  des  Zuges),  Fasanen 
und  Birkhühner. 

Thiergarten  bei  Sedlio  (benannt  Obora)  in  der  Eat.-Gemeinde  HoluSic  mit  einer  Mauer  umgeben, 
im  Ausmasse  253*5  ha  Area.    Wildstand:  60  St.  Hochwild. 

Forstreviere :  Brloher,  BoreSnicer,  Öizower,  Driower,  Wrazer,  Thiergartner  und  Scdlicer. 

Indttstrialien :  Brauhaus  in  Drhowel,  Prodnction  4000  hl,  dann  Stärkefabrik  in  Pfedotic,  Kartoffel- 
stärke-Erzeugung mittelst  Göppelbetrieb  ;  Ziegeleien  in  Öizowä  und  Sedlie ;  sämmtlich  in  Regie.  Jistecer 
Mühle  mit  einer  Brettsäge  am  Flusse  Otawa  gelegen,  dann  Wassermühle  in  Rojic,  beide  verpachtet 

Oekonomie-Direction  in  Drhowel,  E.-B.,  P.  ti.  T.-St  Öizwod, 

Schaffner  Eduard,  Director  und  Patronatskommissär. 

Pordk  Rudolf,  Directionsadjunkt. 

Beide  in  Drhowel. 

NebeskJ'  Anton,  Verwalter  in  DobeSic,  P.  Pisek. 

Rentamt  in  Drhowel. 

Gregor  Franz,  Rentmeister  und  Eirchenrechnungsführer  in  Drhowel. 

Havlena  Johann,  Bauingenieur  in  öiiow&i  P.  loco. 

23 
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WIrthschatlsbereiter: 
Nowak  Franz  in  Drhowel,  P.  ÖiiowÄ.       KarÄaek  Johann  in  Kozli,  P.  Cfzowa. 
Schiffner  Anton  in  Cizowa,  P.  loco.  PfaSter  Josef  in  Straiowic,  P.  Mirotic. 

Kratochvile  Friedrich,  Wirthßchaftßbereiter  u.  Teichverwalter  in  Sedlic,  P.  loco. 

Wirthsohafler: 

Babor  Johann  in  Wraz. 

Oekonomle-AdJunkfeD : 

BrouBil  Rudolf  in  Drhowel,  P.  ÖizowÄ.  Grund  Josef,  besold.  Praktikant  in  Cizowa. 

Beim  Gartenbau: 

Urban  Josef,  Park-  u.  Ziergartner  in  Wraz.       Mirtl  Carl,  Gärtner  in  Cilo^L 

Hanzlik  Johann,  Baumgärtner  in  Drhowel. 

Bei  der  Industrie: 

Bohdanecky  Emanuel,  Bräuhauscontrolor.        BatSk  Josef,  Bräuer. 

Beide  in  Drhowel. 

Forstamt  in  ClzcwA,  P.,  T.  u.  E.-B.-Si.  loco. 
Janovskj'  Franz,  Forstmeister. 
SedUöek  Wenzel,  Forstkassier  u.  Controlor.       Doufiek  Alois,  Forstamtsadjunkt. 

RevlerfSrster : 

Bernas  Johann  in  Thiergarten,  P.  Öizowa.       Suchardek  Anton  in  Sedlic,  P.  Iftco. 
.  Sluka  Mathias  in  OizowS,  P.  Joco.  Vyhn4lek  Thomas  in  Brloh,  F-  Oizowa. 

Stangk  Johann  in  WrÄz,  P.  Ciiowa.  Zobal  Carl  in  Drzow,  P.  Obej-ZahoH. 

Svoboda  Eduard  (im  BoreSnicer  Revier)  in       PetrXilka  Franz,  Fö^pter  in  Skali6n^bei  Kfefiic 
Skrejgow  bei  Sliwic,  P.  CiSowä.  (zugetheilt  zum  Cizower  Revier). 

Foretadjunkten : 

CehÄk  Rudolf  in  Sedlic.  Janovsk^  Johann  in  SkrejSow (BoreSnicer  Rev.) 

Bubeniiek  Wenzel  in  Thiergarten.  Gmnd  August  in  WrÄX. 

Protze  Wenzel  in  CiXow4.  Stöckl  Josef  in  Cizowa. 

Pächter : 
Wacek  Franz,  Mühlenpächter  in  Rojic,  P.  Sedlic.       Swoboda  Franz,  Mühlenpächter  in  Jisteo,  P.  CiXow4 

2. 

Fideicommiss-Herrschaft  Melnik  mit  dem  Allodial-Gute  Sopka  und  Skuhrow. 

Ger.-Bez.:  Melnik,  Brandels,  Wclwarn  und  Wcgstädtl, 

Lage  und  Boden :  Zumeist  ebene  Lage ;  lehmiger  Sand-,  Alluvial-  und  Moorboden. 

Communlcationsmlttel :  Oesterr.  Nordwestbahn,  Nordbahn  und  Staatsbahn,  E.-B.-St.  Melnik  und 
Unter-Befkowic    Elbeüuss.    Nächste  Stadt  in  der  Mitte  des  Besitzes  Melnik. 

Schloss  mit  einem  Parke,  Ziergarten,  Glas-  und  Treibhäusern,  dann  einer  Schlosskapelle,  welche 
zur  Pfarrkirche  für  Hofin  und  Brozanek  erhoben  worden  ist,  in  HoKn.    Altes  Schloss  in  Melnik. 

Familiengruft  in  HoHn. 

Patronataklrchen  und  Pfarren :  WysokÄ,  Öecelic,  BySic,  Chorufiic,  Wtelno,  Wegstädtl,  Hofin  u.  Zaboh 

Areas  Landwirthschaft  2.543'08  ha.    Forstwirthschaft  89484  ha.    Zusammen  8.48 7 -92  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  14.248  fl.    Katastralreinertrag  62.767  fl. 
£i9lagswerth  y.  J.  1844    fl.  920.446. 
Die  Oekonomle-Area  vertheilt  sich  auf  folgende  in  eigener  Regie  bewirthsohaftete  Meierhöfe : 
HoHii*mit .247-2  ha,  Beikew  mit  163*2  ha,  Posadowic  (Gde.  Weisskirchen)  mit  522  ha,   Trebosnic 
(Gde.  TiSic)   mit   168  ha,  MIkow  (Gde.  Klein- Aujezd)   mit  250-2  ha,   Byilc   mit  2462  ha,    P|i^or 
mit  161-8  ha,  Aupor  (Gde.  Wrbno)  mit  131-6  ha,  Wtelno  mit  1446  ha,  Sedleo  mit  1112  ha,   Sopka 
mit  101-4  ha,  Sknbrow  mit  94*8  ha  und  Pfeplatil  (Gde.  Borek)  mit  101 -8  ha. 
Zerstreut  liegend  und  parzellenweise  veiTpachtet  30747  ha  Area. 

Bodenproduction :  Rübe,  Halmfrüchte  und  Wein. 
Schäferei  bei  Beikow. 

Rlndvleh-Ra9en :  Original-Schwyzer  u.  Montafoner.  Schafvieh-Ra9en  :  Merino  mit  Negreti-Krenzung. 
Obat-  und  Gemüsebau :  Obstgärten  sind  bei  allen  Meiereien  mehr   oder  weniger  angelegt  u.  zw. 
sowohl  Roth-  als  Winterobst.    Gemüsegarten  in  Posadowic. 
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Obstbaumschulen  in  Tarbowic  (unier  Leitung  des  §opkaer  Sectionsverwalters)  and  in  Byäic 

Weinbau  :  53  ha  Area,  bepflanzt  mit  702.000  StOck  Rebstöcke.  Tranbensorten  für  Rothweine :  Blauer 
Bivgunder  bildet  den  Hauptaatz,  lYolIinger  blauer,  Portngieser  blau  und  Bodenseetranbe  blau.  Trauben- 
Sorten  ffir  Weissweine :  Weisser  Traminer,  weisser  Burgunder,  grttner  Sylvaner,  rother  u.  weisser  Tarant. 
Tafeltrauben :  Gelber  Muskateller,  weisser  und  rother  Gntedel,  grüne  Seidentraube  und  blaue  Isabella. 

Torflager  beim  Meierhofe  PFeplatil  und  Mikow  ca  80  ha  Area. 

Die  Waldungen  mit  876  ha  haben  zumeist  ebene  Lage ;  V3  Lanbhölzer  und  Vs  Nadelholz.  Liefern 
6O7,  Nutz-  und  60V«  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:  Rehe,  Hasen,  Kaninohen,  Fasanen  und  Rebhühner. 

Fasanerie  in  HoHn,  38*84  ha  Area  gross.    Stand  150  Stilck. 

Forstreviere:  Hofin,  Aupor  und  Byiio. 

Induttriaiien:  Brauhaus  und  Kunstmflhle  in  Sopka,  Mühle  und  Zuckerfabrik  (Rohzucker)  in  BySic, 
sämmtlich  in  Regie. 

Oefconomie-Directlon  der  Herrschaft  Meinik  in  Sopka,  E.-B,^  P.  ti.  T.-Si.  Melnik. 

Dick  Wenzel,  Obenrerwalter  u.  Directionsleiter  in  Sopka. 
Bitter  Franz,  Oekoi^omieverwalter.        Barcal  Carl,  Directionsadjunkt. 

Sestak  Wenzel,  Oekonomieadjunkt. 

Rentamt  in  ^opka. 

Nachlinger  Ferdinand,  Rentmeister. 

Oekonomie-Verwaltung  in  Horin. 

DouSek  Johann,  Oberverwalter. 
Zeman  Franz,  Oekonomieadjunkt.       Bauer  Theodor,  Bauverwalter. 

Oekonomie-Verwaltung  der  Section  Wteino,  P.  Wrutic^ 
Berdnek  Franz,  Oekonomieverwalter. 

Oekonomie-Verwaitung  der  Seotion  Treiioinic,  P.  Neratotoic. 

fiekak  Anton,  Oekonomieverwalter. 
Bohdaneck^  Carl,  Oekonomieadjunkt. 

Oekonomie-Verwaltung  der  Section  Aupor,  P.  Melnik. 

V 

SestÄk  Wenzel,  Oekonomieverwalter. 

Oekonomie-Verwaitung  in  Byiic,  P.  loco, 

Rokos  Anton,  Oekonomieverwalter. 
Fabian  Johann,  Adjunkt. 

Beim  Gartenbau : 

Kubat  Mathias,  Parkgärtner  in  HoKn,  P.  Melnik.        SlaviÄek  Wenzel,  Obstgärtner  in  Turbowic,  Post 
Trnska    Wenzel,    Gemüsegärtner  in    Posadowic,  Melnik. 

P.  Unter-Befkowic.  Mencl  Johann,  Obstgartner  in  Byfiic,  P-  loco. 

Forstamt  für  die  Herrschaften  melnik  und  Rozdlalowic  in  Horin,  P.  Melnik. 

Rektorys  Johann,  Oberforstmeister. 
Weigel  Carl,  Forstamtsadjunkt. 

RevierfSrster: 

Ceh&k  Carl  in  Byfiic        Holderied  Roman  in  Aupor. 

Bei  der  Industrie : 

a)  Bräuhaus  in  Sopka. 

Knaf  Josef,  Bränhauskontrolor. 
Koudelka  Felix,  Bräuer. 

h)  Kunstmühle  in  Sopka. 
FranSk  Wenzel,  Mühlenkontrolor. 

23* 
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c)  Zuckerfabrik    in    Byfiic. 

Bohdaneckt  Homan,  Znckerfabriksdirector. 
Nehyba  Josef,  Znckermeister.         Miller  J.,  techn.  Adjnnkt. 
Eandl  Roman,  RechnnngsfQhrer.       Kiha  F.,  Chemiker. 

Matejdek  Gustav,  Waagmeister. 

d)  Weinbau- undWeinkellerverwaltunginMelnik. 

HlawaSek  Franz,  Weinbau-  u.  Weinkellerverwalter. 
Zeman  Mathias,  Weinkellerkontrolor. 

3. 

Allodial-Herrschaft  RozcTalowic. 

Oor.'Bez.:  Liba&. 

Lage  und  Boden:  Hügelig;  Thonboden  Überwiegend  schwerer  Lettenboden  mit  undurchlassendem 
Untergründe. 

Communlcationsnlttel :  Comercialbahn  Nimburg-Jijfin,  £.-B.-St.  RoSd&lowic.  Bezirksstrassen. 
Nächste  Städte  Libdfi  2  St.,  Kopidlno  IVa  St.,  Jiftin  4  St.  Entfernung. 

Schloss  mit  Schlosskapelle,  Ziergarten  und  Park,  Amtslocalitäten  und  Beamtenwohnungen  in 
Boid^lowic. 

Patronatski rohen  und  Pfarren :  In  Ro^dk^lowic  (Dechantei)  und  in  2itoulic. 

Landwirthschaft  650*66  ha,  *  Forstwirthschaft  704*90  ha. 

ZusammeD  1«865'66  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  4.188  £1.    Katastralreinertrag  18.427  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1858  C-M.  fl.  288.385. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  die  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhöfe :    Boidalowie^ 
Zamont  und  Haanln  (Ode.  Roidalowic  und  Podol)  mit  393-39  ha,  Poji-d  (Gde.  Zitoulic)  mit  24299  ha. 

Bodenproductlon :  Rflbe,  Halmfrüchte,  Futterpflanzen  (Fabrikswirthschaft). 

Rindvieh-Ra9e :  Schwyzer  und  Bemer. 

Obstbau  bedeutend  in  Anlagen  und  Aleen.    Obstbaumsohule  in  Rozdalowic. 

Teiohwirthsohafl :  7  Teiche,  der  grösste  BuSicer.    Fisohgattungen :  Karpfen  und  Hechte. 

Die  Waldungen  hSngen  zusammen.  Thon  und  Lettenboden.  Holzarten :  Eiche  und  etwas  Nadelbestand. 
Liefern  Brenn-  und  Nutzholz. 

Wild:  Hasen,  Kaninchen,  Fasanen,  Rebhühner  und  Wildenten. 

Forstreviere:  Rozdalowic  und  Hassin. 

Indttstriallen :  Zuckerfabrik  auf  Rohzucker  und  Ziegelei  in  Regie  in  Rozdalowic. 

Oekonomle-  und  Rentverwaltung  In  Rozdlalowic,  T.-T.  u.  K-B.-St  loco. 

Wihan  Adolf,  Directionsleiter  und  Rentmeister. 
Babor  Carl,  Oekonomieverwalter. 
Wenzel  August,  Directionsadjunkt.       Zelinka  Carl,  Oekonomieadjunkt. 

Sämmtlich  in  Roidalowic. 
Lokay  Emanuel,  Wirthschaftsbereiter  in  Pojed. 

Forstant  In  HoHn,  P.  Melnik. 

RevierfSrster : 

Zikora  Carl  in  Roidtalowic. 
Revierförster-Stelle  in  Bor  unbesetzt. 

Bei  der  Zuckerfabrik  in  Rozdialowic. 

Spatn^  Emil,  Director. 
Ketek  Ernst,  Rechnungsführer.  Wohörka  Karl,  techn.  Adjunkt. 

Bfezina  Emil,  Adm.-Adinnkt.  Kopp  Josef,  techn.  Adjunkt. 

Slejhar  Josef,  Waagmeister. 

Weinkeller-  und  Holzniederlage-Verwaltung  In  Prag. 

Stich  Karl,  Verwalter. 


Mildner  Josef,  Pallaisgärtner  in  Prag. 
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Besitzer: 
Seine  Durchlaucht 

Herr  Moriz  Fürst  von  Lobkowitz,  Herzog  zu  Raudnitz,  gefUrsteter  Graf 

von  Sternstein, 

Seiner  k.  u.  k.  apostoL  Majestät   geheimer  Rath   und   Kämmeper,  Ritter  des 
Ordens  vom  goldenen  Vliess,  erbl.  Mitglied  des  österr  Reichsrathes^  Ehren- 
Ritter  des  souv.  Johannlter-Ordens  etc.  etc. 

Paiai« :  Prag  IV.,  Nr.  3  und  Wien,  AngnstinerstraBse. 

Centrai-Kanzlei  In  Silin  in  neuen  Sohlesse. 

Sdne  Dnrchlancht  Ferdinand  7Aenko  Erbprinz  von  Lobkowitz,  Centrallicanzlei-Ghef. 

Hannakampf  Anton,  Central kanzlei^Director. 
Geyer  Freih.  v.  Ehrenbere,  Ediiard  — ,  Central k.-Adj.    Müller  Franz,  Cnltnringenieiir. 
Köck  von  Stnckimfeld,  neinrieb  — ,  Sekretär.  Praetorina  l^ilhelm,  Centralkanzlei- Assistent. 

Stitkovec  Franz,  Centralkanzlei- Assistent. 

Rechnnngs-Revlalon  in  Silin. 

Reinwald  Alois,  Recbnnngs^Director. 

Revidenten : 

Peters  Ludwig.  Eäblig  Gottfried. 

Revlslons**  Assistenten : 

Nenber  Carl  Dorn  Wilhelm. 

Rotte  Gustav.  Cartellieri  Josef. 

Hattfitkassa  In  Prag  Nr.  3— IV. 

HOttel  Josef,  Hanptkassier. 
spaiek  Wenzel,  Hanptkassa-Controlor. 

Bau-DIrectIon  In  Silin. 

Pndil  Johann,  Bandirector. 

Sau-Assistenten : 

Tesai^  Jaromir.         Thnmer  Johann. 

Rechtsanwaltschaft  in  Prag,  Heuwagsgasse  Nr.  1394—11. 
Hancke  Angnst,  JUDr.,  Landesadvokat,  Rechtsanwalt. 

Besitz : 

1. 
Fideicommiss^Herrschaft  Bilin  (Bilina). 

Oer.-Bec.  i  fillin  und  Brttx. 

Lage  und  Soden :  Die  Oekonomiegründe  liegen  theils  im  Mittelgebirge,  tbeils  am  Fnsse  desselben, 
die  Waldgründe  im  Erzgebirge.    Der  Boden  vorherrschend  Basalt. 

Communioationsmlttel :  E.-B.-St.  Bilin-Stadt  der  Staatsbahn  tind  Biela- Thalbahn;  in  der  Nähe 
£.-B.-St.  Preschen  der  Anssig—Teplitzer  Bahn.  Aerarial Strassen  nach  Teplitz,  Lann;  Bezirksstrassen 
nach  Brüx,  Dnx  nnd  Lobositz.    Bielafluss. 

SchlSsser:  Neues  Schloss  in  Bilin,  Winteranfenthalt  Sr.  Dnrchlancht  des  Erbprinzen  Ferdinand 
Zdenko  von  Lobkowitz.  Schloss  Kosten  bei  Teplitz,  Sommersitz  desselben.  Altes  Schloss  in  Bilin  mit 
Kanzleien  und  Beamtenwohnungen. 

Patronatskirchen  und  Pfarren:  Bilin  (Erzdechantei),  Merzlitz,  Sellnitz,  Radowesitz,  Hoch-Petsch, 
BOhm.-Zlatnik  und  Niklasberg. 

Area:  Aecker  L696-86  ha,  Wiesen  214-07  ha,  Gärten  66-75 ha, Weiden 270-4'7 ha, Teiche 3014 ha, 
Wald  3.583-39  ha,  nnprod.  Boden  26*47  ha,  Banarea  2t)-47  ha.    Zasainmen  6.904-62  ha. 

Jähri.  Grundsteuer  15.927  fl.    Katastralreinertrag  70.602  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1816    fl.  8?7.8b5. 
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Die  Oekonomle-Area  ist  wie  folgt  vertheilt : 

a)  Meierhöfe  in  Regie:  Billn  (Gde.  Bilin  und  Entterschitz)  mit  279*68  ha,  Badowesits 
mit  170*91  ha,  HrobflchitK  mit  14214  ha,  Basits  (Gde.  Rasitz  nnd  Merzlitz)  mit  107*61  ha  und 
HiresehoiritK  mit  151*92  ha. 

b)  Meierhöfe  verpachtet :  Lakow  mit  6157  ha,  Gangrhof  mit  73*08  ha,  Li^bsobltz  mit  100*71  ha, 
Sellnit«  mit  108*58  ha,  Pattogrrö  (Gde.  Patogrö  und  Böhm.-Zlatnik)  mit  139*84  ha,  Hoehpetsch- 
Sobwetz  mit  378*66  ha  und  Wollepscbltz  mit  188*75  ha.  Diese  Meierhöfe  sind  durchschnittlich  bis 
Ende  1897  verpachtet. 

Parzellenweise  verpachtet  75  39  ha  Area. 

Bodenproduction :  Korn,  Weizen,  Gerste,  Hafer,  Hülsenfrüchte  (Erbsen,  Pferdebohnen,  Wicken), 
Rübe,  Kartoffeln,  Cichorie  und  Klee. 

Schäferei  im  Meierhofe  Mireschowitz. 

Rlndvieh-Ra^en :  Schwyzer,  HollSnder,  Shorthorn,  Egerländer  und  Pilsner  Landschlag. 

Schafvieh-Ra9e :  Merino. 

Obstbau:  Bedeutend;  zumeist  Kernobst.    Obstbaumschule  in  Radowesitz. 

Telohwirthschaft :  Grösserer  Teich  bei  Kosten  mit  Wildenten  und  Wasservögeln,  kleinere  Karpfen- 
Teiche  bei  Bilin,  Hrobschitz  und  Mukow  mit  Schnepfen. 

Die  Waldarea  bildet  ganze  Waldcomplexe  bei  Kosten,  Moldau,  Zinnwald,  Niklasberg  im  Erzge- 
birge mit  Nadelholzbeständen ;  liefern  Brenn-  und  Nutzholz. 

Haar-  und  Federwild*.  Hoch-  und  Niederwild,  Auer-  und  Birkhähne. 

Thlergarten  in  Kosten  mit  allen  Arten  Hochwild. 

Forstreviere  (gemeinschaftlich  mit  der  Domaine  Liebshausen) :  Kosten,  Neustadt,  Niklasberg, 
Moldau,  Mireschowitz,  Meronitz  und  Lnkow. 

Industrialien:  Dampfbrauerei  nnd  Ziegelei  in  Bilin,  Biliner Sauerbrunn,  Kohlenbergwerk  „Rudiay^ 
bei  Bilin;  sSmmtlich  in  eigener  Regie. 

Domalnen-Direction  für  Billn  und  Liebshausen  gemelnechaftlloh  In  Bilin. 

Woitsch  Carl,  Domainen-Director. 
Förster  Josef,  Directions-Assistent.  Lambl  Jaroslav,  Directions-Assistent. 

Rentverwaltung  in  Bilin. 

Richter  Franz,  Rentmeister. 
Härdtl  Carl,  Rentamts- Assistent.  »pa^ek  Jaromir,  Rentamts- Assistent. 

Oekonomie-Verwaltung  in  Bilin, 

(besorgt  die  Meierhöfe  Bilin  und  Radowesitz). 

Nowak  Ferdinand,  Oekonomie- Verwalter; 
Wiedermann  Erich,  Oekonomie- Assistent. 

Oelionomie-Yerwaltung  in  Hrobschitz,  P.  Bilin, 

(besorgt  die  Meierhöfe  Hrobschitz,   Rasitz  und  Mireschowitz). 

Scheithauer  Emanuel,  Oekonomie- Verwalter  in  Hrobschitz. 
Hahnl  Rudolf,  Oekonomie- Assistent  in  Mireschowitz. 

Bei  der  Gartenwirthschaft : 

Liebl  Raimund,  Schloss-  nnd  Gemüse- Gärtner. 

Müller  FVanz,  Banmgärtner. 

Beide  in  Bilin. 

ForstoAdmInistration: 

Forstverwaltung  in  Kosten,  E.-B.,  P.  u.  T.-St  loco, 

Peters  Carl,  Forstmeister. 
Beer  Bemard,  Rechnungsführer.  Wiedemann  Ludwig,  Forstamts-Assistent. 

Krügner  Anton,  Forstadjunkt. 

Forotpersonale : 

Im  Kostner  Revier: 
Panzner  Heinrich,  Förster.  Dnifek  Anton,  Forstadjunkt. 

Im  Hüttengrnnder  Revier: 

Pettera  Ludwig,  Förster. 
Franz  Emil,  Forstadjunkt.  Hausenblas  Franz,  Forstadjunkt. 
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Im  Nenstädter  Revier: 
Fischer  Josef,  Förster.  Rohrer  Hnbert,  Forstadjnnkt. 

Im   Ealkofner  Revier: 
Nowak  Franz,  Förster.  Maraschek  Franz,  Forstadjnnkt. 

Im   Jagdhänser  Revier: 
Krejöi  Johann,  Förster.  Penk  Franz,  Forstadjunkt. 

Forstverwaltyng  in  Mlresohowitz»  P.  Bilin. 

Melzer  Otto,  Forstverwalter. 
Fischer  Gnstav,  ForstrechnungsfQhrer. 

Forstperaonale: 

Im  Mireschowitzer  Revier: 
Tnrschner  Josef,  Forstadjnnkt. 

Im  Meronitzer  Revier: 
Zienert  Franz,  Förster.  Schläger  Carl,  Forstadjunkt. 

Im  Lukower  Revier: 
Korb  Franz,  Förster.  Profeld  Franz,  Forstadjnnkt. 

Brannen-DlrectlOB  Jn  Bilin. 

(Sanerbrnnn  in  Bilin.    Bitterwasser  in  Seidschitz.) 

"Winter  Adolf,  Brnnnen-Director. 
Kraus  Franz,  Rechnnngsfahrer.       Kindermann  Adolf,  Assistent. 
Wallum  Gnstav,  Assistent.  .  Slavik  Carl,  Assistent. 

Berg-Di rection  in  Biiin. 

(Kohlenbergbau  auf  der  Rndiay-Zec  he  bei  Bilin.) 

Rnbesch  Max,  Bergdirector. 
Cermäk  Anton,  Berg-Rechnungsführer.       Paul  Anton,  Assistent. 

Knappe  Carl,  Assistent. 

Brauerei  in  Biiin. 

Wodi^ka  Gabriel,  Bräuhaus-Rechnungführer. 
Schweizer  Iwan,  Bräuer. 

2. 

Fideioommiss-Herrschaft  Enzowan  (Encovany). 

Qer.-Bez.:  Ansoba,  Leitmeritz,  WegstädU  n.  Baudniiz. 

Lage  und  Boden :  Hügelland,  zumeist  weisser  Lettenboden  mit  Plänerkalk. 

Communioationsmittei :  Nordwestbahn,  E.-B.-St.  Polep  20  Minuten,  Elbefluss  nächst  Krzeschitz  V2  St. 
Entfernung.    Bezirksstrasse  Leitmeritz  und  Rnscbowan.   Nächste  Stadt  Leitmerltz  IVa  St  entfernt. 

Schloss  mit  Garten,  Beamtenwohnung  und  Amtslokalität  in  Enzowan. 

Expositur  in  Ruschowan  nebst  Kapelle  Set.  Wenzel  auf  Prachowec,  gehört  zur  Pfarre  Gastdorf 
(siehe  Domaine  Raudnitz). 

Area :  Aecker  362*71  ha,  Wiesen  6*65  ha,  Obst-  und  Gemüsegärten  2207  ha,  Weingärten  1*41  ha, 
Hopfengärten  20  ha,    Weiden  31*47  ha,  Wald  103*65  ha,    unprod.  Boden  654  ha,    Bauarea   2*53  ha. 

Zosammen  657*03  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  2.572  fl.    Katastral-Reinertrag  11*332  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1811   fl.  2o2.455. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  folgende  auf  12  Jahre  verpachtete  Meierhöfe:  Eu  kow  an  (Gde.  Enzowan, 
Krzeschitz,  Rnscbowan,  Tmowcy  und  Knttendorf)  mit  215*49  ha,  Trssebatschka  mit  34*34  ha,  Polep 
(Gde.  Polep,  Launken  n.  Webrutz)  mit  68*87  ha  und  Sehwarsenitz  mit  109*99  ha. 

Bodenproduction :  Alle  Getreidearten  und  Hülsenfrüchte,  Wiesen-  und  Kleebau,  Zuckerrübe,  Kar- 
toffeln, Wein-  und  Hopfenban  und  ZuckerrÜbensamenzucht. 

Obst- und  Gemüsebau:  Obst  im  grossen  Obstgarten,  Anlagen  und  Obstalleen;  ausgebreiteter 
Spargelbau. 

Obstbaumschule  in  Enzowan. 
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Weinbau:  1*41  ha  Area  Weingärten  beim  PachthofeEnzowan;  Traminer,  Gewarztraminer,  Sylvaner. 
Gntedel,  blauer  Bnrgnpder  etc. 

Hopfeobau:  Circa  20  ha  Area  Hopfengarten  bei  dem  Meierhofe  Enzowan,  Trzebutschka  und  im 
Theilpacht;  wechselt  jedes  Jahr.    Vorzüglicne  rothe  Qualität. 

Die  Waldarea  besteht  aus  Niederwald  und  bildet  4  Waldstrecken  mit  coupirten  Terrain  und 
Kalkboden. 

Holzarten :  Eiche  allein  vertreten.    Sohälschlagwirthschaft. 

Haar-  und  Federwild :  Hasen,  Rebhühner  und  Birkwild. 

Forstrevier :  Enzowan. 

Indostriallen:  Bräuhaus  in  Enzowan  ausser  Betrieb. 

Administration  und  Forstverwaltung  in  Raudnitz. 

Rentverwaltung  In  Enzowan,  JB.-B,,  P.  u.  T.-St  Polep  oder  LeitmttiU* 

Dom  Ottomar,  Rentrechnungsführer. 

Pftchter : 

Winterberg  &  Heller  (Zuckerfabrik)  in  Wegstfidtl,  Pächter  des  Meierhofes  Enzowan. 
Krätky  Adalbert  in  Enzowan,  Pächter  des  Meierhofes  Trzebutschka. 

3. 

Fideicommiss-Herrschaft  Hoch-Chlumec  (Chlumec)  und  Allodial-GOter  Pficov, 

Skryiov  und  Prkov. 

Oer.-BeK.:    SelSan,  Sedlec,  WoUc,  PHbram,  Dobl^  nnd  Mahlhaasen. 

Lage  und  Boden:    Hügelig,  verwitterter  Granit  und  Thonboden. 

Communlcatlonsmittel :  Die  Domaine  liegt  an  der  Bezirksstrasse  Selcan— Petrovic,  Mahlhausen 
und  Worlik;  E.-B.-St.  Klein-Hefmanic  der  Kaiser  Franz  Josef-Bahn  Vs  Meile  von  Selöan  entfernt. 

SchlSsser :  Schloss  mit  Sohlosskapelle  in  Chlumec  und  in  PHdoy ;  Schloss  in  Skr^fiov ;  Amtshans 
in  Chlumec. 

Burgruine  oberhalb  Eam:^k,  genannt  „Vrchkam^k". 

Patronatskirchen  und  Pfarren:  Dublovic,  Jesenic,  Eam;^k,  Nechvalic,  Po^epic,  Schönberg, 
Selian,  Sedlec  nnd  Set.  Johann  bei  Skr^ov;  dann  eine  Filialkirche  in  Obenic  und  Kapelle  in 
Solopisk. 

Area:  Aecker  2.797-30 ha,  Wiesen 342-39 ha,  Gärten  19'54 ha, Weiden 344-82 ha, Wald 3.290-26 ha, 
Teiche  217*70  ha,  unprod.  Boden  und  Bauarea  50  07  ha.    Zssammeii  7.062*08  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  11.346  fl.      Katastralreinertrag  49.995  fl« 
Einlagswerth  t.  J.  1811  fl.  647.899. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  folgende  Meierhofe:  Meierhof  Hoeh-Chlumee  (Gde.  Chlumec,  Dou- 
'bravic)  mit  272*37,  ha  ist  in  Regie. 

Meierhöfe:  CaehoHc  (Gde.  Kamenic,  Efemenic)  mit 72*88 ha,  Dublovic  mit  133*02 ha,  Hodfkor 
(Gde.  Libin-Bor)  mit  38  83  ha,  Kani:fk  mit  108*31  ha,  Kllm^tlc  (Gde.  Libfn-Bor)  mit  106*60  ha, 
S^epenie  mit  1^8*61  ha,  Mistle  (Gde.  M^ätic-Sedleo)  mit  93*75  ha,  Nedrabovlo  (Gde.  Nedrahovic, 
Bor)  mit  149*68  ha,  Onleble  Gde.  Jesenic,  Kvasejovic)  mit  84-33  ha,  Oastupenlc  (Donbravic)  mit 
105*54  ha,  Focepio  (Gde.  Poöepic,  Skiirhov.  Obenic)  mit  9879  ha,  Podtaor  (Gde.  Bolechovic,  Jesenic) 
mit  78*63  ha,  FrlioT  (Gde.  Pfiöov,  Dnblovic)  mit  16294  ha,  Raddbyl  (GWe.  Drazkov)  mit  56*«1  ha, 
Sehdnberg  (Krdsna  Hora)  mit  1^8*67  ha,  Selian  (Gde.  Selöan,  Kniovic)  mit  98*19  ha,  Skoap^  (Gde. 
Skoup^,  Lhota  Vilasova,  Tynöan)  mit  110*83  ha,  SkrysoT  mit  121*65  ha,  TlsoTnic  (Gde.  Poregic) 
mit  69-23  ha,  Trkor  Gde.  Kamenic)  mit  117*92  ha,  Kwestoifie  ((Me.  Porefiic)  mit  142*92  ha;  im 
Ganzen  mit  2.277*93  ha  Area  sind  verpachtet. 

Meierhofe  ChwAlor,  Keahof  und  ObenlCy  dann  die  zerstreut  liegenden  Grundstücke  zusammen 
mit  536*49  ha  Area  sind  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenproduotion :  Alle  Getreidearten;  von  Futterpflanzen  zumeist  Both«  u.  Weissklee;  Kartoffeln, 
Futterrübe  und  Raps. 

Schäferei  in  Chlumec.    Sctiafvieh:  Merino  und  Negretti. 

Rindvieh-Ra9e :  Reinzncht  der  Bemer  und  Schwyzer. 

Obstbau  bei  den  Meierhöfen,  namentlich  bei  Chlumec.  Obstbaumschute  in  Chlumec« 

Teichwlrthschaft :  70  Teiche  mit  212*31  ha  in  Regie.  Von  den  grösseren  sind:  Musik,  Vrbskd, 
Solopisker  obere  und  untere,  Vdpenicer,  Voleäu]?',  Pluzinec,  Brati'ejover  «nd  ObSnicer  k  von  5*00  ha 
bis  50-00  ha. 

28  Teiche  verpachtet  mit  5*39  ha. 
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Flscharten:  Karpfen,  Hechte  nnd  Schule. 

Die  Waldvngeii  sind  znmeist  zeretrent;  nnr  die  Reviere  Meckov  nnd  Weletin   enthalten   eine 
grossere  zasammenhftngende  Fläche;  der  ganze  Forstbesitz  der  Domaine  beträgt  3.739*97  ha  Area. 

Holzarten:  Von  den  cnltivirten  Kiefern  und  Fichten  wird  Nutz-  nnd  Brennholz  erzengt. 

Haar-  und  Federwild:  Rehe,  Hasen,  Rebhühner,  Birkhähne,  Fasanen  nnd  Enten. 

Fasaaerie:  In  den  Revieren  Markns  und  Medkov  werden  Fasanen  gezüchtet. 

Forttrevlero :  Chlnmec,  (Markns),  Kani^k,  Kfepenic,  Kozlov,  (Obenic),  Weletfn  nnd  Meckov. 

lodttstriallen :  Brauerei  In  Chlnmeo,  Ziegelei  in  Trkov,  Brettsäge  in  Nedrahovic  in  Regie. 

Domaloen-Dlreotioa  In  Hooh-ChluneCt  P.  loco,  K-B-St  Klein- Eefmanic,  T.-St  Selöan, 

MadSra  Alois,  Domainen-Director. 
KHvan  Franz,  Direetions- Assistent.       Albert  Freybnrg,  Oekonomie-Verwalter. 

Reatverwaltung  in  Hooh-Ghlumec. 

Proch&zka  Ednard,  Rentmeister. 
Harchnla  Anton,  Rentassistent  als  Bränerei-RechnnngsfUhrer. 

Forstverwaitung  In  Hoch-Cblumeo. 

Melliwa  Josef,  Forstverwalter. 
Di  Genta  Fr.,  Forstamts-Adjnnkt.       Safiek  Franz,  Forst-Rechnnngsführer. 

RevlerfSrster : 

Stolz  Wenzel  in  Set.  Markns,   P.  Hoch-Chlnmec.       KoHnek  Moric  in  Kamt k,  P.  loco. 

Kitsch  Franz  in  Mec^kov,  P.  Hoch-Chlnmec  Bien  Ferdinand  in  Kozlov,  P.  Klein*Ch^gka. 

Pfieniöka  Franz  in  Kfepenio,  P.  Selöan.  Wacek  Johann  in  TVeletfn,  P.  Sedlec. 

Forstadjnnkt : 

Hofmann  Heinrich  in  Meökov,  P.  Hooh-Ghlnmec. 

Bei  der  Teichwirthschaft: 

Podlaha  Mathias,  Fischmeister. 

Bei  der  Brauerei: 

Woitsch  Emannd,  Brauer. 

MelerhofspSchter : 

Weber  Friedrich  in  Po5epic,  P.  Hoch-Chlnmec.        Gnttenberger  Hugo  in  Skrj^Sov,  P.  Seidan. 

Bilek  Johann  in  Skonp^,  P.  Petrovic  Pick  Ignaz  in  Selöan,  P.  loco. 

Lebenhart  Nathan  in  ächönberg,  P.  loco.  Bnchar  Josef  in  KlimStic,  P.  Selöan. 

Zeman  Franz  in  Kam^k,  P.  loco.  Kominik  Bernard  in  Nedrahovic,  P.  Seidan. 

Pisinger  Samuel  in  Kfepenic,  P.  Seidan.  Mautner  Leopold  in  Bolechovic,  P.  Seidan. 

Hodoufi  Anna  in  Hodfkov,  P.  Werm^fic.  Skalick]^  Franz  in  Onlehle,  P.  Seidan. 

Kominik  Rudolf  in  Dublovic,  P.  Seidan.  Mautner  Leopold  in  M^fitic,  P.  Sedlec 

4. 

Fldeicommiss-Herrschaft  Liebshausen  (Libceves). 

Ger. -Bez. :    BUin,  Llbochowlte,  Laan,  Teplitz  and  Benien. 

Lage  und  Böden:  Flachland  im  Mittel-  und  Hochgebirge;  der  Boden  sehr  verschieden. 

Comniunlcationsmlttel :   Aerariststrasse  nach  Lobositz  2  Meilen  nach  Bilin  l*!,  Meilen;  Bezirks* 
Strasse  nach  Libochowitz  IVa  ^nd  nach  Laun  1  Meile. 

Schlöss  aus  dem  17«  Jahrhundert  mit  Beamtenwohnungen  und  Kanzleien  in  Liebshausen. 

Patronatskirohen  und  Pfarren :   Liebsbausen,  KoStic,  Luschitz,  Meronitz,  Zinnwald,  Moldan  und 
Heichen. 

In  der  Pfarrkirche  Liebshausen  alte  Orabmäler  der  alte  böhm.  Vladyken  Yrsovci. 

Area:  Aecker  1.340*25 ha,  Wiesen  102*48 ha,  Gärten  28*77 ha,  Weiden  20814ha,  Teiche 2*87 ha, 
Wald  1.968*47  ha,  unprod.  Boden  21*86  ha,  Bauarea  8  06  ha.    Zasammen  8.670*85  ha. 

Jahrliche  Grundsteuer  9.964  fl.      Katastral-Reinertrag  43.897  fi. 
Einlagswerth  v.  J.  1817  W.  W.  fl.  1,109.764. 

Die  Oekonomle^Area  bildet  folgende  Meierhöfe: 

a)  in  eigener  Regie:  Llebshaasen  mit  226-22  ha  und  Sehiedowits  mit  164-34  ha« 
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5)  im  Ganzen  verpachtet  bis  Ende  1897:  Rigsat  (Gde.  Rissnt  nnd  Schelkowttz)  mit  117*30  ha, 
Meronitz  (Gde.  Meronitz  und   Schichhof)  mit  202*40  ha,   Laschltz  mit  86'82  ha,   Wodolltx 
mit  226-73  ha,  Hradek   mit  155*83  ha,   Chariratz  (Gde.   Gharwatz,  Lann  und  Stein -Teinitz) 
mit  142-11  ha  und  Eosohtitz  mit  26420  ha. 
Parzellenweise  verpac];itet  25*90  ha  Area. 

Bodenproduction:  Korn,  Weizen,  Gerste,  Hafer,  Erbsen,  Pferdebohnen,  Wicken,  Rübe,  Kartoffeln, 
Cichorie  nnd  Klee. 

Schäferei  in  Schiedowitz.     Schafvieh-Ra9e :  Merino. 

Rindvieh-Ra9e :  Schwyzer,  Shorthon,  Egerländer  und  einheim.  Landschläge. 

Obstbau  bedeutend,  zumeist  Kernobst.    Obstbaumsohule  in  Liebshausen. 

Telchwirthaohaft :  Die  grössten  Teiche  in  Schiedowitz,  Meronitz,  Rissut  und  Wodolitz  mit 
Karpfen  besetzt. 

Torflager  grösserer  Ausdehnung  bei  Neustadt  (E.-B.-St.  Klostergrab).  Fabriksmässige  Erzeugung 
von  Torfstreu  und  Torfmull. 

Die  Waldarea  besteht  ans  bedeutenden  Waldcomplexen  bei  Kosten,  Neustadt,  Moldau  am 
Abhänge  des  Erzgebirges;  bei  Mukow  im  böhm.  Mittelgebirge. 

Holzarten:    Vorwiegend  Nadelholz,  liefert  Nntz-  und  Brennholz. 
Wild:  Hoch-  und  Niederwild,  Auer-  und  Birkhähne. 
Feldrevlere  :  (Siehe  Domaine  Bilin). 

Induatrialien :  Brauerei  in  Liebshausen,  Ziegelei  und  Kalkofen  in  Schiedowitz,  sämmtliche 
in  Regie. 

Domalne-Dlrection  für  Liebshausen  lo  Bllin. 

Oekonomle-Verwaltung  In  Liebshausen  und  Schiedowitz. 

Hwizd4Iek  Camillo,  Oekonomieverwalter. 
Ko£i  Josef,  Oekonomiepraktikant. 

Rentverwaltung  In  Liebshausen. 

Fischer  Moritz,  Rentmeister. 
Ordnung  Nicolaus,  Rentamts-Assistent. 

Bei  der  Industrie: 

Klindera  Carl,  Bräuer  in  Liebshausen. 

Forstverwaltung  In  Mlreschowltz. 

(Siehe  Domaine  Bilin.) 

Meierhofspächter : 

Dittrich  Josef  in  Rissut.  Munk  Leopold  in  Meronitz 

Jirasek  Franz  in  Hradek.        Richter  Johann  in  Koschtitz. 

5. 

Fideicommiss-Herrschafl  Muhlhausen  (Nelahozeves). 

Oer.-Be«. :  Smichow  und  Welwarn. 

Lage  und  Boden:  Die  Domaine  liegt  an  der  Moldan,  hat  ein  theils  ebenes,  theils  von  Thälern 
durchschnittenes  Terrain ;  der  Boden  ist  theils  sandig  mit  einer  Unterlage  von  Steingerölle,  theils 
sandiger  Lehm. 

Communlcatlonsmlttel :  Eisenbahn  Prag-Bodenbach,  E.-B.-St.  loco;  nächste  Städte  Kralup  nnd 
Raudnitz;  Prag  30  Kim.  entfernt. 

Schloss  mit  einem  Mädoheninstitute  unter  Leitung  der  Connegation  der  Schwestern  der  christ- 
lichen Liebe  im  L  nnd  IL  Stockwerke;  im  Hochparterre  befindet  sich  die  Kanzlei,  die  Beamten- 
wohnnngen  sowie  auch  die  Pfarre.  Das  im  16  Jahrhundert  in  florent.  Renaissance- Styl  von  Florian 
Gnysbeck  erbante  Schloss.  befindet  sich  auf  einem  Felsvorsprnnge  am  linken  Moldauufer,  besitzt  eine 
kunstvolle  Gemäldegalerie  und  einen  kleinen  Rittersaal  mit  prachtvoller  Frescodecke,  wird  jetzt  als 
Hauskapelle  benützt. 

Patronatski rohen  und  Pfarren:  Mühlhausen,  Minie,  Hostin  nnd  Liebschitz;  Filialkirchen  in 
Holnbitz;  Kapelle  in  Hostin  nnd  Bukoll. 

Area:  Aecker  837  72ha,  Wiesen  23-12 ha,  Obstgarten 28*96 ha,  Weiden  101-19 ha,  Teiche 032 ha 
Wald  79'33  ha,  unprod.  Boden  11*91  ha,  Bauarea  518  ha.  Zasammen  1.087*7B  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fi.  5.043.      Katastral reinertrag  fl.  22.140. 

Einlagswerth  v.  J.  1811  fl.  321  039. 


/ 
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Die  OekOBomle-Area  bildet  folgeDde  auf  12  Jahre  verpachtete  SLeierhöfe:  MOhlhansen 
mit  372*02  ha,  Straehow  mit  194*29  ha,  Hostin  mit  129'llha,  Holubits  mit  150*54  ha  u.  Kamenomost 
mit  85*76  ha  Area. 

Parzellenweise  verpachtet  sind  32*53  ha  Area. 

Bodenproduetioa :  Alle  Getreidearten,  Raps,  Zuckerrübe  und  Kartofifeln. 

Schäferei :  Eine  Schäferei  beim  Pachthofe  Mühlhansen  mit  Merino  nnd  Negreti. 

Rindvieh-Rafe :  Wegen  Betrieb  der  Milchwirthschaft  kommen  verschiedene  Ra^en  vor. 

Obstbau:  Gangbare  Verkanfssorten  von  Aepfeln,  Birnen,  Zwetschken  nnd  Rothobst. 

Obstbaumachule  in  Mühlhansen. 

Die  Watdarea  bestehend  aus  Niederwald  ist  zerstreut  in  kleinen  Complexen ;  gemischter  Bestand 
(Eiche  und  Birke),  liefert  Brenn-  und  Nutzholz. 

Haar-  und  Federwild :  Hasen  und  Rebhühner. 

Fasanerie  in  Mühlhausen. 

Forstrevier :  Mnhlhausen. 

Industriallen:  Ein  Kohlenwerk  in  Minie  ausser  Betrieb;  ein  Sandsteinbrnch  nnd  eine  Ziegelei 
in  Mühlhausen  in  Regie. 

Domalneverwaltung  in  MOhlhansen,  f.-  und  T.-St  Kralup  a.  d.  M.,  E-BSt.  joco. 

Zürchauer  Friedrich,  Domaineverwalter. 
Zachystal  Carl,  Rentamtsassistent       Schimunek  Johann,  Baumgärtner. 

Forstpersonaie: 

Enbik  Josef,  Förster. 

Pächter: 

Se.  Durchl.  Prinz  Ferdinand  Lobkowitz,   Pächter  Heller  Josef  u.  Heinrich,  Pächter  des  Hofes  Ho- 

der  Höfe  Mühlhausen  und  Straehow.  Inbitz  in  Prag  Nr.  1272-11. 

Schuster  W.   A-,  Pächter  des  Hofes   Hostin  in  E.  u.  k.  Gutsverwaltung  in  Zwolefiowes,   Pächter 

Wojkowitz,  P.  Auschitz.  des  Hofes  Eamenomost. 

6. 

Fideicommiss-Herrschaft  Neundorf-Eisenberg  (Novosedly). 

Oer.-Bez.:  Brttx,  Katharinaberg  und  QÖrkau. 

Lage  und  Boden:  Die  Oekonomiegründe  liegen  am  Fusse  des  Erzgebirges;  der  Wald  am  £rz^ 
gebirge  selbst;  Basalt-  und  Grabitboden. 

Communicationsmittel :  Dnx-Bodenbacher  Eisenbahn,  E.-B.-St.  Eisenberg  20  Min.,  Haltestelle 
Neundorf-Eunersdorf  10  Min.,  Aussig- Teplitzer  Eisenbahn,  E.-B.-St.  Holtschitz-Seestadtl  20  Min.  entfernt. 
Nächste  Städte  Brüx,  Görkau  und  Eomotan. 

Schloss  mit  Schlosskapelle,  Ziergarten,  Park  und  Forstdirektion  in  Eisenberg,  Domaineverwaltnng 
in  Neundorf. 

Burgruine:  „Seeberg". 

Rat ronatski rohen  und  Pfarren:  Nenndorf,  Holtschitz-Gebirgsneimdorf.  Expositnr  in  Seestadt!. 
Filialkirchen  in  Seestadtl,  Trupschitz,  Eleinpriesen  und  Ulbersdorf. 

Area  :  Landwirthschaftliche  Fläche  1.399*5  ha  Area,  Forstwirth schaftliche  Fläche  3.657  ha  Area. 

Zasammen  5056*5  ha  Area. 

Jährliche  Grnndstener  fl.  10.873.      Katastralreinertrag  fl.  47.989. 
Schätzungswerth  v.  J.  1874  fl.  1,765.749. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  folgende  Meierhöfe : 

a)  Meierhöfe  in  Regie:  Nenndorf-Pahlet  (Gde.  Seestadtl,  Bartelsdorf,  Neundorf,  Pahlet  und 
Kaitz)  mit  506*50  ha. 

h)  Meierhöfe  im  Ganzen  verpachtet :  Holtsehits  (Gde.  Holschitz,  Trupschitz,  Kleinpriesen  und 
Pahlet)  mit  96  ha,  Sadsebifz  (Gde.  Sadschitz,  Kaitz,  Bartelsdorf)  mit  146  ha,  Seestadtl  (Gde.  See- 
stadtl, Nenndorf  und  Bartelsdorf)  mit  159  ha,  Trupschitz  mit  150  ha  und  Kleinpriesen  (Gde.  Klein- 
priesen  nnd  Sabnitz)  mit  102  ha. 

c)  Parzellenweise  verpachtete  Meierhöfe:  Kaitz  (Gde.  Kaitz,  NenndorQ,  Ulbersdorf  (Ode.  Ulbersdorf- 
Tschernitz)  nnd  Obergeorgenthal  (Gde.  Obergcorgentlial,  Kommem)  zusammen  mit  190  ha. 

Bodenproduotion :  Halm-  und  Hülsenfrüchte,  Zuckerrübe  nnd  Fntterban. 

Rindvleh-Ra^e :  Schwyzer. 
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Obst-  und  Gemüsebau :  Bekannte  Kunst-  und  Handelsgärtnerei  in  Eisenberg.  Baumschule  exotischer 
GehOlzer  im  Ansmasse  von  22  ha  Area. 

Teichwirthschaft  in  eigener  Regie  28  ha  Area  Teiche  u.  zw.  in  den  Gemeinden  Neundorf,  Pahlet, 
Bartelsdorf,  Eisenberg,  Ulbersdorf  und  Tschernitz. 

Fischgattungen :  Karpfen. 

Die  Waldungen  hängen  zusammen  mit  Laub*    und  Nadelhölzern.    Liefern  Brenn-  und  Nutzholz. 
Boden  Gneis. 

Wild :  Hirsch-  und  Rehwild. 

Ttilergarten  in  Marienthaler  und  Kunnersdorfer  Revier  auf  Hoch-  und  Schwarzwild. 

Forstreviere:  Eisenberg,  Marienthal,  Kunnersdorf,  Rothegmbe,  Nickelsdorf  und  Tschernitz. 

Industriallen:  Bierbrauerei  in  Neundorf  in  Regie,  jährliche  Erzeugung  18.000  hl.  Bier. 

Domalne-Verwaltung  in  Neundorf,  P.  Seestddth  T.-St  HoUschUg. 

Liebert  Carl,  Domainen- Verwalter. 
Suchant  Hubert,  Hof^erwalter.       Waclawik  Jaroslav,  Assistent. 


Ordnung  Emanuel,  Obergärtner  in  Elsenberg. 

Rentverwaltung  In  Neundorf. 

Fassl  Carl  Em.,  Rentrechnungsfahrer. 
LoBchner  Carl,  Rentamtkanzelist. 


HunSk  Johann,  Bräuer. 

Forst-DIrectIon  und  Taxation  In  Eisenberg,  P.  loeo. 

Fltzinger  Josef, 
Oberforstmeister  und  Leiter  des  gesammten  Forst«  und  Jagdwesens  sowie  der  Forsteinrichtung  sämmtlioher 

Domainen. 
Mally  Adolf,  Forstrechnungsführer.  Karbus  Siegmund,  Oberförster  und  Forsttaxator. 

Spindler  Anton,  Forstassißtent.  Nitsch  Heinrich,  Forsttaxatorsadjunki 

Friedrich  Hermann,  Forstadjunkt.  Fabian  Wenzel,  Forsttaxatorsadjunkt. 

OberfSrster: 

Löschner  Franz  in  Marienthaler  Revier. 

RevlerfSrster: 

Wodi6ka  Franz  in  Eisenberg,  P.  loco.  Bittner  Alois  in  Nickelsdorf,  P.  Eisenberg, 

Wodiöka  Adolf  in  Kunnersdorf,  F.  Eisenberg.   Stradal  Franz  in  Rothegrube,  P.  Eisenberg. 

Watzek  Josef  in  Tschernitz,  P.  Eisenberg. 

Forstadjunkten : 

PilaF  Adolf  in  Eisenberg.  Gowasch  Heinr.  in  Marienthal,  P.  Obergeorgenthal 

Rohrer  Hubert  in  Kunnersdorf,  P.  Eisenberg.     Hork:^  Carl  in  Rothegrube,  P.  Eisenberg. 

Rosenkranz  Moritz  in  Nickelsdorf,  P.  Eisenberg. 

Melerhofpäohter : 

Jäntech  Anton  in  Sadscbitz.  Schermer  Ludwig  in  Kleinpriesen. 

Popelik  Leo  in  Trupscliitz.  Heller  Josefina  in  Holschitz. 

Patzelt  Stefan  &  Luksch  Josef  in  ISeestadtl. 

7. 
Fideicommi88-Herrschaft  Raudnitz  (Roudnice). 

Qcr.-Bex. :  LibochoTio,  Leitmcritz,  Meliiik,  Baadnitc,  Wegst&dtl  und  WelwärH. 

Lage  und  Boden:  Theilweise  Ebene,  theilweise  wellenförmige  Lage;  der  Boden  besteht  aus  Sand, 
vorherrschend  aus  Plänerkalk,  und  der  an  der  Elbe  liegende  Theil  bildet  einen  fruchtbaren  Thonboden. 

Communioationsmittel :    Staatseisenbahn  Prag-Dresden,    E.-B.-St.  Raudnitz,   StrassenzOge  nach 
allen  Richtungen.  Elbefluss.  Nächste  Städte :  Libochowic,  Lobositz  und  Melnik. 

^  Schloss  mit  Schlosskapelle  einer  reichen  und  Interessenten  Bibliothek,   Familienarchiv,   Bilder- 
galerie und  Waffensammlung   mit  Parkanlagen,  Beamtenwohnungen  und  Am tslokali taten  in  Raudnitz. 

Familiengruft  in  Kapnzinerkloster  zu  Raudnitz. 
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Patronatskirchen  und  Pfarren:  lUiidnitz  (Probstei),  Raöinowea,  Lnzec,  Wettel,  Gaßdarf  und 
Brozan.  Filialkirchen :  StraSkow,  Ctinowes,  Leöic,  Lannken,  Cemowe»,  Maischen  und  die  Set.  Georgs- 
kapelle am  Berge  &p  und  Set.  Wilhelm-Kapelle  in  Randnitz. 

Oesammtarea  8.610*29  ha  Area. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  15.452.     Katastralreinertrag  fl.  68.074. 

Einlagswerth  v.  J.  1811  fl.  1,161.002. 

Die  Oekoiomle-Area  bildet  folgende  Meierhöfe :  «  ^ 

a)  in  Regie:  WMomle  (Gde.  Wedomic,  KiSkowio)  mit  162*89  ha,  Zldowie  (Gde.  Zidowic, 
Randnitz,  Öinowes  und  Libstejnic)  sammt  Hopfengärten  mit  161*27  ha. 

b)  auf  12  Jahre  verpachtet:  Brozan  mit  246*14  ha,  Btiaa  (Gde.  BiPiza  und  StraSkow) 
mit  210*01  ha,  Claatorf  (Gde.  Castorf,  Maischen,  Mastifowic,  Koschwitz  und  Wrbitz)-  mit  144*88  ha, 
Kaleschow  (Gde.  DobHn,  Randnitz  und  Krabdic)  mit  8046  ha,  Hraeholnsk  (Gde.  Raudnitz,  Eraböic 
und  Klenö)  mit  117*13  ha,  Raclaowea  mit  211'OL  ha,  Hostenitz  (Gde.  Hostenitz  und  Brozan) 
mit  149*73 ba,  Hetes.Ctlnowe«(Gde.NeteS,Ctinowe8undLuzec)  mit  317*18 ha,  Wrazkow  mit  135*75  ha, 
und  >Vodoehod  (Gde.  Wodoehod,  Strazkow  und  Neudorf)  mit  19419  ha. 

Meierhof  Kiene  mit  93*83  ha  Area  ist  in  Theilpacht. 

Zerstreut  liegende  und  auf  je  6  Jahre  parzelleweise  verpachtete  Grundstücke  634*49  ha  Area, 

Bodeoproduction :  Die  sämmtlichen  Getreide-  und  flülsenfrUchte,  Zuckerrübe,  Kartoffeln,  Klee  und 
Wiesenbau,  Hopfen  und  Wein. 

Schäferei :  2idowic,  W^domic. 

RiRdvieh-Ra9e :  Holländer  gekreuzt  mit  Shornthom-Stieren. 

Schafvieh-Rage:  Merino  gekreuzt  mit  Southdown-Böcken  nebst  englische  Fleischschafen  für  die 
Mästung. 

Obstbau:  Bedeutend. 

Weinbau :  Zusammen  19*58  ha  Area  Weingärten.  Weinsorten :  Gutedel,  Traminer,  Gewürztraminer, 
Sylvaner,  Ruländer  u.  a.  m.  blauer  Burgunder,  Jakobi,  Set.  Laurent,  Portugieser  u.  a.  m. 

Hopfenbau:  2*49  ha  Area  Hopfengärten,  ansschliessHch  rother  Hopfen  guter  Qualität. 

Waldungen :  Isolirte  Parzellen  zumeist  in  der  Elbeniederung  mit  Ausnalime  des  Georgsberges. 
Sand-,  Kalk-  und  Aue-Boden;  alle  Holzarten  vertreten  namentlich  aber  Kiefer.  Bedeutende  Korly 
weidenwirthschaft. 

Haar-  und  Federwild :  Hasen,  Kaninchen,  Rebhühner,  Birkwild,  Schnepfen,  Wachteln  und  Wildenten. 

Fasanerie  in  den  Elbeauewaldungen  bei  Wedomic,  Dobrin  und  ZaluS  mit  1200  Stück  Fasanen, 
welche  ein  gutes  Renomm^  gemessen. 

Forstreviere :  Raudnitz  und  Wobora. 

Induatrialien :  Zuckerfabrik  in^idowic  nächst  Raudnitz,  Bierbrauerei  mit  Dampfbetrieb  und  Wein- 
keller in  Raudnitz,  alles  in  eigener  Regie.  Ziegelei  und  Kalkbrennerei  in  Brozan  verpachtet. 

Domainen-Direciion  In  Raudnitz,  P.-,  T.-  und  E.'B.'Su  loco. 

Kizera  Eugen,  Domainedirector. 
Himmelsberger  Carl,  Oekonomieverwalter.       Matz  Emil,  Directionsadjnnkt. 

Yorliöek  Heinrich,  Directionsassistent. 

Rentverwaitunn  in  Raudnitz. 

Kraus  Josef,  Rentmeister. 
Profeld  Wenzel,  Rentassistent.       Ujmann  Josef,  Rentassistent. 

Bierbrauerei. 

Woitsch  Adolf,  Bräuer. 
Fladrich  Heinrich,  Brauhausrechnungsführer. 

Weinkeiler  und  Gärtnerei. 

Kopemicky  Josef,  Kellermeister. 
Proksch  Anton,  Baumg&rtner.       Mildner  Friedrich,  Gemüsegärtner. 

Forstverwaitung  in  Raudnitz. 

Stolz  Adolf,  Forstverwalter. 
Hüksch  Josef,  Forstrechnungsführer.         Profeld  Carl,  Forstadjnnkt. 
Profeld  Wenzel,  Revierförster  in  Vobora,  Post  Raudnitz. 

Zuckerfabriksdirektion  In  2fdowic,  P.  Baudniiz. 

Cartellieri  Josef,  Zuckerfabriksdirector. 
Stika  Emanuel,  Rechnungsführer.  Donbrawa  Anton,  techn.  Assistent. 

Zeman  Josef,  Zuckermeister.  Mehrle  Emil,  techn.  Assistent. 

libal  Adalbert,  Rechnungsassistent. 
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Bibliothek  und  Famlllenarchlv  In  Raudnitz. 

Dvofak  Maximilian,  Bibliothekar  nnd  Archivar. 

Re8ldenz8chlo88  In  Raudnitz. 

Triebe  Franz,  SchloBBverwalter. 

Meierhofspächter : 

Micka  Franz  in  Brozan,  P.  BauSovic-ThereBlenstadt.       Brann  Adolf  in  Hracholnsk,  P.  Raudnitz. 
Mokry  Johann  in  Castorf,  P.  daselbst.  Jahn  Moriz  in  NeteS,  P.  Randnitz. 

Langwell  Salomon  in  Hostenitz,  P.  Budin.  Tanssig  Markns  in  Wodochod,  P.  Raudnitz. 

Hauptvogel  Josef  in  Kaleschow,  P.  Randnitz.  Liohtenstern  Salomon  in  Wra£kov,  P.  Randnitz. 

Tanssig  Salamon  in  BHza  auch  Pächter  des  Raöinoweser  Hofes,  P.  Randnitz. 

8. 

Fideicommiss-Gut  Schreckenstein  (Stfekov). 

Oer.-Bcz.:  AuaBigu.  LoiimoriU. 

Lage  und  Boden:   Die  Domaine  lie^  im  Elbethal  und  hat  ebene  Lage;   der  Boden  besteht  aus 
verwitterten  Basalt  Phonolith  u.  Sandstein ;  im  Elbethal  AUuvialscbichten  mit  vorherrschender  Versandnng. 

Communloationsmittel :  Nordwestbahn,  E.-B.-St.  Schreckenstein,  österr.  Staatseisenbahngesellschaft, 
E.-B.-St,  Aussig.  Elbefluss ;  österr.-sächs.  Dampfschifffahrtgesellschaft ;  Strassenzüge  nach  allen  Richtungen. 

Beamtenwobnung,  dermalen  P&chterswohnung  in  Schreckenstein. 

Burgruine :   „Schreckenstein*'  nächst  dem  fürstlichen  Meierhofe  mit  einer  im  Sommer  von  Ton- 
risten sehr  freqnentirten  Restauration. 

Area:  Landwirthschaftliche  108*29  ha,  Forstwlrthschaftliche.725-98  ha.  Zusammen  885*27  ha  Area. 

Jährliche  Grnndsteuer  fl.  1.545.      Eatastralreinertrag  fl.  6.805. 

Einlagswerth  v.  J.  18U  fl.  75.088. 

Die  Oeliononiie-Area  bildet  den  auf  12  Jahre  verpachteten  Meierhof  Sehreckenstein   sammt 
Weingärten  zusammen  mit  68-55  ha;  parzellenweise  verpachtet  sind  40*74  ha  Area. 

Bodenproduotion :  Getreide  und  Hülsenfrüchte,  Wiesen-  nnd  Eleehen,  Zuckerrübe,  Kartoffeln  nnd  Wein. 

Weinbau :   8*01  ha  Weingärten.    Weinsorten :  Gntedel,  Traminer,  Gewürztra miner,  Sylvaner,  Rn- 
länder  und  blauer  Burgunder. 

Die  Waldungen  hängen  grössientheils  zusammen,  nur  wenige  Parzellen  sind  getrennt ;  Terrain  gebirgig. 
Boden  ziemlich  gut.  Holzarten :  Fichte,  Kiefer  und  etwas  Laubholz ;  liefern  Bau-,  Nutz-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:  Hasen  und  Rebhühner. 

Forstrevier :  Sedl. 

Domaine-DIrection  für  Oekonomie-  und  Patronatsangeleoenlieiten  in  Raudnitz. 

Rentverwaltung  in  Enzowan  bei  Leitmerltz. 
Forstverwaltung  In  Raudnitz. 

Forstpersonale : 

Glöckner  Richard,  Revierförster  in  Sedl,  P.  Aussig. 

Pächter : 
Winter  Friedrich,  Meierhofspächter  in  Schreckenstein,  P.  Aussig. 


Besitzerin : 
Ihre  Durchlaucht 

Frau  Maria  Sidonie  Fürstin  von  Lobkowitz 

etc.  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Öelcanic. 

Oer.-Bez. :  Blatna. 

Lage  und  Boden:  Die  Domaine  bildet  ein  Hfigelland  mit  vorherrschend  sandigem  Lehmboden. 

Conmunicationsmittel:  Eisenbahn;  nächste  K  B.-St.  sind:  Horazdovic  18  Kim.,  öizova  20  Kim., 
Bfeznic  23  Kim.  nnd  Nepomnk  30  Kim.  von  Cekanic  entfernt.  Die  Domaine  hat  Mangel  an  Commnni- 
cation,  keine  Aerarial-,  keine  Bezirksstrasse,  blos  Gemeindewege. 
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NächBte  Städte  siad:    Gegen  Westen  Blatna  7  Klra.,  gegen  Norden  Sedlio  4  Kim.,  gegen  Süden 
Strakonic  20  Kim.  nnd  gegen  Osten  Horazdovic  20  Kim.  Entfernnng. 

Selil088  mit  einer  im  J.  1885  nenanfgebanten  Schlosskapelle,  Schlossgarten,  eine  Beamtenswohnung 
nnd  7  Wohnhänser  in  Cekanic. 

Irea:  Aecker  171*44  ha,  Wiesen  33*15  ha,  Obst-  nnd  Gemüsegärten  496  ha,  Weiden  4*53  ha, 
Teiche  20*42  ha,  Wälder  127*11  ha,  nnprod.  Boden  014  ha,  Banarea  1*29  ha.  Zisammeii  368*04  ha. 

JährL  Grnndstener  695  fl.      Katastral -Beinertrag  3.154  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1868    fl.  120.000. 

Werth  der  noch  zugekanften  Realitäten,  Neubauten  etc.  fl.  80.000. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  den  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  (Cekanic. 

Schäferei  in  Öekanic.    Rindvieh-Rage :  Meistens  Berner. 

Obstbau:  Bedentende  Obstbaum zucht.    Obstbaumschule  in  Öekanic. 

Telehwlrthschaft:  11  Teiche  mit  Karpfen  besetzt.  Der  grösste  Tdch  „OviSinsky"  11*51  ha  Area. 

Wassergeflügel:  Wild-  und  Blasenten. 

Walduogen:  Meistens  zusammenhängend,  haben  eine  sehr  ebene  Lage  mit  massigen  Abhängen  nnd 
sandigem  Lehm-  und  Lettenboden.    Holzarten:  Kiefer  nnd  Fichte.    Lieferp  Brenn-  nnd  Nutzholz. 

Haar-  und  Federwild:  Hasen,  Rebhühner,  Birkhühner  nnd  Schnepfen. 
Fasanen  sind  blos  im  Freien  (wilden)  Znstande ;  Stand  100  Stück. 

Forstrevier  Öekanicer. 

Industriallen :  Spiritusbrennerei  nach  der  neuesten  Art  reconstmirt  in  eigener  Regie. 

Gutsverwaltung  In  Cekanlo,  P.  Sedlic  u.  Blatna. 

ftepa  Alois,  Gutsverwaltcr. 
Dragoun  Anton,  Förster. 


Besitzer : 
Seine  "Wohlgeboren 

Herr  Dionys  Locke, 

Gutsbesitzer  etc. 

Besitz : 
Aliodial-Gut  Ober-Kralowitz. 

Oer.-Bee. :    Unter-Kralowltz. 

Lage  und  Boden:    Hügelig;  sandiger  Lehmboden. 

Comnunlcatlonsmittel :  Aerarialstrasse  Kuttenberg— Öaslau,  über  Ober-  und  Unter-Kralowitz  nach 
Patzau  nnd  Tabor,  Bezirkstrasse  nach  Lede6  und  Humpolec.  Fluss  ^eliwka. 

Sohloss  mit  Ziergarten  und  Parkanlagen,  dann  Beamtenwohnungen  und  Amtslocalitäten  in  Ober- 
Kralowitz. 

Area:  Aecker  128  92  ha.  Wiesen  14-78  ha,  Gärten  296  ha,  Weiden  28  59  ha,  Wald  305  64  ha, 
nnprod.  Boden  405  ha,  Banarea  1*88  ha.    Zusammen  486*82  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  7*/ 7  fl.      Katastralreinertrag  3.452  fl. 

Einlagswerth  1830  fl.  40.000. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  den  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  Ober-Kraloiritz. 

Bodenproduction:   W^eizen,  Rom,  Hafer,  Gerste,  Raps,  Klee,  Hülsenfrüchte  und  Kartoffeln. 

Obstbau  in  Gärten,  Roth-,  Sommer-  und  Winterobst.    Obstbaumschule  in  Ober-Kralowitz. 

Die  Waldungen  sind  nicht  zusammenhängend.  Der  Boden  ist  sandiger  Lehm. 

Holzarten:  Fichte,  Kiefer,  Lärche,  Birke,  Tanne;  liefern  Brenn-  und  Nutzholz. 

Thiergarten  bei  Bezdekau  mit  Reh-  und  Damwild. 

Forstreviere:  Bezdekau,  Lipöic,  Loket  und  Öejtic. 

Industriallen :  Bierbrauerei  u.  Brennerei  in  Ober-Kralowitz,  dann  Ziegelei  in  Bezdekau  in  Regie. 

Gutsverwaltung  In  Ober-Kralowitz,  P.  u.  T.-St.  Unter-Kralowitz^  E.-B.-Sl  Ldtina. 

Jarolim  Josef,  Gutsverwalter. 
Lang  Franz,  Wirthschaftsadjunkt.  Prokopec  W^enzel,  Förster. 

Kremmer  Wilhelm,  Wirthschaftspraktikant.       NowotnJ^  Anton,  Bräuer. 
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Besitzerin : 
Ihre  ^Vohlgebo^en 

Frau  Josefine  Lorenz, 

Gutsbesitzerin  eto, 

Besitz : 
Allodial-Gut  Rimau  (Rimov). 

Oer.*Bez.:  Budweia. 

Lage  und  Boden:  Das  Gut  liegt  an  dem  Flnsse  Maltsch  nnd  hat  eine  hügelige  Lage;  der  Boden 
iet  lehmig  mit  lehmigen  Untergrnnd. 

Communicationsmittel :  Eisenbahn,  £.-B.-St  Holkan-fiimau  \/a  Stunde  entfernt.    Strasse. 

Schloes  mit  Schlossgarten  in  fiiman. 

Patronatsklrohe,  Pfarre  und  Familiengruft  in  6iman. 

Area:    Aecker  21-79  ha,  Wiesen  3*34  ha,    Gärten  1*30  ha,    Weiden  13*84  ha,  Wald  88-82  ha, 
unprod.  Boden  10*07  ha,  Banarea  0*50  ha.    Zasammen  189*66  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  121  fl.     Eatastral-Reinertrag  534  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1869    fl.  40.000.  , 

Die  Oekonomie-Area  ist  im  Ganzen  verpachtet.  \ 

Bodenprodttction :  Hafer,  Korn,  Gerste,  Weizen  und  Kartofifeln. 

Die  Waldungen  sind  getrennt.    Holzarten:  Kiefer,  Fichte,  Tanne;  liefern  Brenn-  und  Nutzholz. 

Wild :  Hasen  und  Rebhühner.    Revier  6imau. 

Induetrialien:  Eine  Ziegelei  in  eigener  Regie. 

Guts-Administration  In  Rimau,  P-.,  T.-  u.  E.-B.-St  loco. 
Das  Gut  wird  von  der  P.  T.  Besitzerin  selbst  verwaltet. 

Forotperoonale : 

Böhm  Anton,  Förster  in  feimau. 

Pächter : 

Roztock^  Carl  in  ^imau. 


Besitzer : 
Seine  Hochvvrohlgeboren 

Herr  Heinrich  Lorenz  Ritter  von  Riesenstett, 

Grossgrundbesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Chotelitz  (Chotellce). 

Ger.-Bez. :  NenbydZow. 

Lage  und  Boden  :  Grösstentheils  hügelig ;  strenger  Thonboden. 

Communicationsmittel :  Strassen.    Nächste  Städte :  Hochweseli,  Smidar  und  NeubydZiOw. 

Schloss  mit  Ziergarten  nnd  Park  in  GhotMitz. 

Familiengruft  in  Aman. 

Area :    Aecker  237*26  ha,    Wiesen  71*71   ha.  Garten   593  ha,  Wald  329*47  ha,    Flüsse  und 
Bäche  1-88  ha,  Bauarea  2*18  ha.    ZosammeD  648*48  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  2.374.    Katastralreinertrag  fl.  10.460. 
Einlagswerth  v.  J.  1876    fl.  390.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet   die  im   Ganzen   verpachteten  Meierhöfe  Chotöllts  und  Nächod} 
zusammen  mit  240  ha.  Die  zerstreut  liegenden  71  ha  Area  sind  parzellenweise  verpachtet 


/ 


j 


-  369  — 

m 

Bodenproduotion :  Getreide,  Rübe  und  Hülsenfrflchte. 

Die  Waldnogeo  und  in  zwei  Reviere  eingetheilt :  ChotMiiz  und  Weselsko ;  liefern  Nutz-  und 
Brennholz. 

Die  ganze  Oekonomie-Area  ist  an  die  Domaine  Hochweseli  verpachtet. 

Foretpersonale : 

Erben  Wenzel,  Förster  in  Cbot^litz. 


Besitzer : 
Seine  Durchlaucht 

Herr  Carl  Heinrich  Fürst  zu  Löwenstein-Wertheim-Rosenberg, 

etc.  etc. 

Besitz : 

Fideicommiss-Herrschaften  Haid  und  Weseritz  mit  der  Allodial-Herrschaft 

Lichtenstein. 

Ger.-Bos.:  Blschofteinittf  Mies,  Pfraamberg,  Tuschkau  und  WeseriU. 

fSiehe   Nachtrag.) 


Besitzer : 
Seine  Durchlaucht 

Herr  Ernst  Fürst  zu  Löwenstein-Wertheim-Freudenberg, 

etc.  etc. 
Palais  in  Tilefenstein  am  Main. 

Besitz. 
Allodial-Gut  Lukawec  mit  Slawitin  und  Meziiesthein. 

Ger. 'Bei.:    Patzau. 

Lage  und  Boden :  Hügelig;  die  Domaine  liegt  am  Fnsse  des  Berges  „Stra^iSt"  2.354'  über  der 
Meeresfläche  mit  südl.  Abdachung;  der  Boden  besteht  ans  mitteltiefem  Sandboden  mit  Schotternnterlage, 
stellenweise  Lehm  mit  Lettengrund. 

CommunioatiOBsmittel :  Strasse  von  Patzau  nach  Öechtic.    Nächste  E.-B.-St.  Patzau. 

Scbfoss  mit  Schlossgarten  in  Lukawec;  Schlösschen  in  Meziiesthein,  Beamtenwohnnngen  und 
Amtslocalitäten  ebenda. 

Patronatskirche  und  Pfarre  in  Lukawec,  dann  Filialkirche  in  Meziles. 

Area:  Aecker  400*35  ha»  Wiesen  132*68 ha,  Gärten  2-55 ha,  Weiden  82*22  ha,  Teiche  23*52  ha, 
Wald  825*44  ha,  nnprod.  Boden  23*77  ha,  Bauarea  5*60  ha.    Zasammen  1.496*18  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  1.812  fl.  Katastral-Reinertrag  7.981  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1857    C.-M.  fl.  174.037. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  folgende  Meierhöfe: 

d)  in   Regie:    Lakaweo  mit  207*17  ha,  Babenei  mit  4115  ha,   Thelndorf  mit   13746  ha  und 
gewes.  Glasbfltte  (Slawötin)  mit  38*48  ha ; 

5)  im  Ganzen  verpachtet:  Siaw^tin  mit  146*02  ha  und  Bisnic  mit  48*19  ha. 

Ausserdem  sind  noch  3'88  ha  Area  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenproduotion :  Alle  Getreidearten,  Kartoffeln  und  Futterpflanzen. 

Rindvieh ra9en :  Schwyzer,  Original  und  Kreuzung,  dann  Landra^e. 

Obst-  und  Gemüsebau  blos  im  Schlossgarten  in  Lukawec.    Obstbaumschule  in  Lukawec. 

24 
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Telohwirthschaft :  12  kleine  Teiche  mit  EarpfeneinBatz. 

Die  Waldungen  bestehen  ana  grossen  Gomplexen,  auch  sind  theilweise  getrennt  mit  Nadelholz- 
beständen, liefern  Brenn-  nnd  Nntzholz. 

Wild :  Hasen,  Bebhühner,  Birkhühner  nnd  Schnepfen. 

Forstreviere:  Lukaweo  und  SlawStin. 

Industrialien:  Brauhaus  und  Brennerei  inLukawec,  dann  Brett- und Schindelsäge  in  Mezilesthein, 
sämmtlich  in  Kegle. 

Gutsverwaltung  In  Lukawec,  P.  loeo,  K-B,-St.  Patzau, 

Einschel  Ernst,  Verwalter. 
Nowik  Johann,  Bräuer.  Novak  Gottlieb,  Brennerei -Werkführer. 

Zoubek  Carl,  Eontrolor. 
Sämmtlich  in  Lukawec. 


Eredba  Johann,  Gärtner  in  Lnkawec 

FSrster: 

Schulz  Ernst  in  Mezilesthein.      Hrdli^ka  Anton  in  Slawetin. 

Pächter : 

EleteSka  Emanuel,  Hofpächter  in  SlawStin. 


Besitzer ; 
Seine  Hoch^vohlgeboren 

Herr  Ernst  Lumbe  Edler  von  Mallonitz, 

Grossgrundbesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Alt-  und  Neu-Skalitz  (Skalice). 

Ger.-Bex  :  Winterberg. 

Lage  und  Boden :  Gebirgig ;  Kornboden. 

ConmiiiiioatlODSiiilttel :  Strassen,  Eisenbahn,  näobste  E.-B.-St.  Strakonic  nnd  Wodiian.  NScbste 
Städte  :  Strakonic,  Wodüan  nnd  Winterberg. 

Schlosa  mit  Garten  in  Skalitz. 

Patronatsklrche  uid  Pfarre  in  Bohnmilitz. 

Area :  Aecker  168*08  ha,  Wiesen  48'ol  ha,  Gärten  2*49  ha,  Weiden  12*85  ha,  Teiche  0*49  ha, 
Wald  35*24  ha,  Flüsse u.  Bäche  0*18  ha,  nnprod.  Boden  2*76  ha,  Banarea  2*01  ha.  Znsammeii  274.18  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  476  fl.  Eatastral-Beiaertrag  2.095  fl. 

Einlagßwerth  v.  J.  1878    fl-  60.000. 

Die  Oekooomie-Area  bildet  die  in  eigener  Re^e  bewirthschafteten  Meierhöfe  Alt-  u.  Nen-Skalits 
nnd  Smrena  mit  215-4  ha,  eine  Area  von  13*9  ha  ist  parzellenweise  verpachtet. 

BodeBproduotlOB :  Sommer-  nnd  Winterkorn,  Hafer  nnd  Kartoffeln. 

Gutaverwaltang  In  Skalitz,  P.  Öki^n, 
(Siehe  Kachtrag.) 

Besitzer : 
Seine  Hochvsrohlgeboren 

Herr  Josef  Lumbe  Edler  von  Mallonitz, 

Gro88grundbesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodial-6ut  Mallonitz  (Malonice). 

Ger.-Bes.:  KUttaa. 

Lage  und  Boden :  Gebirgig;  sandiger  Lehm. 

Commttnicatlonamittel :  Strassen.    Eisenbahn,  nächste  E.-B.-St.  Klattau.    Nächste  Stadt  Elattan. 
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Schl088  mit  Sohlossgarten  in  Mallonitz. 

Area:  Aecker  108*44  ha,  Wiesen  63  88  ha,  Gärten  2*25  ha,  Weiden  27*45  ha,  Wald  149*59  ha, 
nnprod.  Boden  nnd  Banarea  7'58ha.    Zasammen  849*19  ha. 

Jfihrl.  Grundstener  599  ft.  Eatastral-Keinertrag  2.639  fl. 

Einlagswerth  ▼.  J.  1882    fl.  102.364. 

Die  ganze  Oekonomle-Area  wird  in  eigener  Regie  bewirthsohaftet. 

BodenprodiictlOB :  Korn,  Gerste,  Hafer,  Fntter  nnd  Kartoffeln. 

Die  Waldungen  sind  theils  getrennt,  theila  ensammenhängend;  liefern  Nntz-  nnd  Brennholz. 

Forstreviere :  Gntwasser  nnd  Mallonitz. 

Gnteverwaltang  In  Mallonitz,  P.  KoJinetz. 
(Siehe  Nachtrag.) 


Besitzer : 
Ihre  Hochgeboren 

Herr  Franz  Graf  LUtzow, 

k.  u.  k.  Kämmerer  und  Botschaftssekretär,   Ritter  des  Franz  Josefn-Ordens 

eto.  etc. 

und  Frau  Anna  Gräfin  LUtzow. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Zampach. 

Ger.'Bez. :    Senftenbeig  ond  Wlldenachwert. 

Lage  und  Boden:    Das  Terrain  ist  grOssten theils  hügelig;  Bteiniger  Mergel   mit  Quaderstein- 
nnterlage. 

Communlcatlonsmittel :   BezirksstraBsen  nach  Senftenberg  nnd  Geieraberg,  österr.  Nordwestbahn, 
niichste  £.-B.-St.  Friedrichswald. 

Sohloss  mit  Kapelle,  Garten  nnd  Park,  dann  Beamtenwohnnng  nnd  Kanzlei  in  2ampach. 

Burgruine:  „Zampach"  anf  einem  hohen  Felsen. 

Patronatekirche  und  Pfarre  in  Pfse6n4. 

Area :   Aecker  56  ha,  Wiesen  9  ha,  Gärten  1  ha,  Weiden  6  ha,  Wald  397  ha,   nnprod.  Boden 
nnd  Banarea  9  ha.    Zagammen  478  ha. 

Jährliche  Gmndstener  358  fl.  Katastralreinertrag  1.578  fl. 

Einlagswerth  r.  J.  1884  fl.  70.000. 

Die  Oekonomle-Area  mit  57  ha  ist  parzellenweise  verpachtet. 

Die  Waldungen  sind  in  4  getrennten  Complexen.    Meistens  Hügelland,  höchster  Pnnkt  542  Meter 
Aber  dem  Meer.    Der  Waldboden  ist  ein  fnichtbarer  Sandboden. 

Dominirende  Holzarten  sind :  Fichte  nnd  Kiefer.    Liefern  Nutz  und  Brennholz. 
Haar-  und  Federwild:  Hasen,  Rebhühner,  Wachtel  nnd  Waldschnepfen. 
Forstreviere:  KHzanka,  Podöjov,  VadStin  mit  ^ampacher  Zahaj. 
Induetrlallen :  Eine  Kalkbrennerei  in  eigener  Regie  in  2ampach. 

Guteverwaltung  In  iampach,  P.-,  T.-  u.  E.-B.-St.  in  FriedrichsvoaU, 

Taborsk)?^  Josef,  Verwalter. 
Novotn^  Carl,  Schlossgärtner. 

24* 
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Besitzer : 
Seine  Excellenz 

Herr  Franz  Graf  LUtzow  von  Drey-Liitzow  und  Seedorf, 

Sr.  k.  u.  k.  apost.  Majestät  wirkl.  geheimer  Rath  und  Kämmerer, 

k.  u.  k.  Gesandter  i.  D.  etc.  etc. 

Palais:    Wien  VI.,  Dreihnfeisengasse  Nr.  1. 

Besitz : 

1. 
Ailodial-Gut  Borohradek. 

Oer.-Boc. :  Adler-Kostcloo. 

Lage  uiid  Bodeo :  Lage  eben,  mit  sanften  Lehnen,  vom  stillen  und  wilden  Adlerfluss  diurchschnitten ; 
Allttvialboden  an  den  Flüssen,  höher  liegende  Böden  zumeist  Sand. 

CommuDlcationsnlttel:  Staatseisenbahn-Linle  Chotzen-Halbstadt ;  Bezirkstrassen  von  Adler- 
Eostelec  nach  Hohenmauth  und  Holic  Wilder  und  stiller  Adlerfluss,  beide  flössbar.  In  nordöstlicher 
Bichtung  auf  l*/,  St.  Entfernung  liegt  die  Stadt  Adler-Eostelec,  n.-n.-östl.  auf  8Va  St.  Entfernung 
liegt  die  Stadt  Wamberg,  nördlich  von  Borohradek  liegt  Tynischt  und  Hohenbruek,  südwestlich  Nen- 
Holic  und  südlich  Chotzen. 

Schloss  als  Wohnung  für  den  Gutsverwalter  und  Hofpäohter  und  ein  Forsthaus  in  Borohradek. 

Familieogrufl  am  Friedhofe  zu  Borohradek. 

Fat ronatskl rohe  und  Pfarre  in  Borohradek;  Filialkirche  in  Schachow. 

Area :  Aecker  346*65  ha,  Wiesen  16409  ha,  Obst-  und  Gemüsegärten  2*19  ha.  Weiden  3011  ha, 
Teiche,  Bach-  und  Flussbeti  2*05  ha,  Waldungen  97503  ha,  unprodnctiver  Boden  5*97  ha. 

Zusammen  1.526*09  ha  Area. 

Jfthrl.  Grundsteuer  fl.  2  673.  Katastralreinertrag  fl.  11.752. 

Einlagswerth  v.  J.  1806  fl.  234.494. 

Die  Oekonomfe-Area  ist  auf  folgende  Art  vertheilt :  Meierhöfe  Borohradek  und  Boaetitz  mit 
350  ha  Bind  verpachtet,  jeweilige  Pachtdaner  12  Jahre;  die  Meierhöfe  Svi^tU  und  Chotlv  mit  170*76  ha 
sind  parzellenweise  verpachtet. 

Bod0nproduciion :  Korn  und  Kartoffeln  als  Hauptfrucht,  sonst  auch  alle  andere  Getreidearten. 

SehSfereien :  Borohradek  und  Bozetitz. 

RiBdvieh-Ra9e :  Gewöhnliche  Nntzkühe  und  Schafe. 

Obstbau:  Pflaume  und  Kirsche,  seltener  Birne  und  Aepfel 

Die  Waldungen  zerfallen  in  2  Reviere :  das  Revier  Borohradek  und  ^ar,  bestehend  aus  10  Ab- 
theilungen ffetrennt  durch  Felder,  Eisenbahn,  Strassen  und  Fluss.  Lage  meist  eben ;  lehmiger  Sand, 
Sand  und  Moorboden ;  liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Rehe,  Hasen,  Kaninchen,  Fasanen,  Birkwild  und  Rebhühner. 

Fasanerie  mit  einem  Stand  von  100  Stück,  beaufsichtigt  ein  Fasanheger. 

Forstrevier:  Borohradek  und  iüT. 

industrialien :  Ein  Brfiuhaus  mit  Mälzerei  auf  30  hl.  Gnss  verpachtet. 

Donaineverwaltung  in  Borohradek,  P.-  und  ErB.-St  loco» 

Till  Mathias,  Gutsverwalter. 

Forstverwaltung    in    Borohradek. 

Feurioh  Gotthard,  Oberförster. 
Klika  August,  Revierförster.       Fischer  Heinrich,  Forstamtsadjunki 

Pächter : 

Zedni^ek  Franz,  Hofpächter.       Richter  Josef,  Bräuhauspächter. 

Beide  in  Borohradek. 

2. 

Allodial-Gut  Wamberg. 

Qer.-Bez. :  Belchcnan  a.  d.  Kn^Sna. 

Laue  und  Boden:  Eisenbahn,  E.-B.-St.  Adler-Kostelec  l'/a  St.  entfernt.  Lage  der  Waldungen  ge- 
birgig stellenweise  mit  steilen  Abhängen,  OekonomiegrUnde  eben. 
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CommunlcatiOBanittel :  Keichsstrasae  von  Wamberg  naeh  Senftenberg.  In  nördlicher  Richtung  von 
der  Stadt  Wamberg  liegt  Reichenau  1  Va  St.  entfernt,  östfich  Senftenberg,  in  westlicher  Richtung  Adler- 
KoBtelec  IVa  St  entfernt. 

Patronatekirohe  and  Pfarre,  dann  Kapelle  in  Wamberg. 

Area :  Aecker  72*22  ha,  Wiesen  16-64  ha,  Obst-  und  Gemüsegärten  0*93  ha,  Weiden  10*53  ha , 
Fluss  0-97  ha,  Waldungen  891-11  ha,   Steinbrüche  0*51  ha,  Bauarea  0*68  ha.    Znsammen  99859  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  1.535.  Katastral-Reinertrag  fl.  6.746. 

Einlagswerth  y.  J.  1817  fl.  550.000. 

Die  OekOBomle-Area  bildet  den  verpachteten  Meierhof  Besdökaa;  jeweilige  Pachtdauer  12  Jahre. 

BodeaprodiietlOB :  Alle  Getreidearten,  RQben-  und  Fntterbau. 

RlBdvleh-Ra9e :  Gewöhnliche  Nutzkühe. 

Obstban:  Vorkommende  Obsisorten:  Pflaume,  Kirsche,  Wallnnss,  Aepfel. 

Die  Walduogen  zerfallen  in  2  Reviere  u.  zw.  Wamberg  und  Jahodow,  bestehend  aus  5  durch 
Ackerland  getrennte  Gomplexe. 

Haar-  aad  Federwild:  Rebe,  Hasen  und  Rebhühner. 
Forstreviere :  Wamberg  und  Jahodow. 

Domaineverwaltung  in  Borohradek,  P.-  und  E.-B.-St  loco. 

Foratverwaltung  In  Borohradek. 
RevlerfSrster : 

Vostr^  Franz  in  Liebstein,  P.  Wamberg.       Ghlumecky  Alois  in  Jahodow,  P.  Reichenau  a.  K. 

Pächter : 

Goldmann  Josef,  Hofpächter  in  Reichenau. 


Besitzer : 
Seine  W^ohlgeboren 

Herr  Emmerich  Macenauer. 

Nutzniesser   und  Administrator: 

Seine  Erlaucht 

Herr  Graf  Friedrich  Stadion -Ttiannhausen, 

etc.  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Piwana  und  Neuhof  (Pinovany  a  Novy  dvfir). 

Oer.-Bez. :  Mies  n.  Tasohkan. 

Lage  uod  Boden:  HOgelige  Lage,  theilweise  mit  Ebene  wechselnd.    Lehm,  auch  schwerer  Thon- 
und  Thonschieferboden. 

Communloationemittel :  Eisenbahn,  E.-B.-St.  der  E.  Franz -Josefs -Bahn  Neuhof  Va  Stunde  von 
Piwana  entfernt.    Fluss  Mies.    Nächste  Städte :  Mies  und  Tuschkau. 

Sohloss,  bewohnt  vom  Herrn  Besitzer,  Forst-  und  Domaine- Verwaltung  in  Piwana. 
Patronatsfcapelle  Set.  Anna. 

Area :  Aecker  256*54  ha,  Wiesen  3003  ha,  Gärten  5*95  ha,  Weiden   35*42  ha,  Teiche  7*64  ha, 
Wald  493  ha,  Wege  und  unprod.  Boden  11'77  ha,  Bauarea  1*84  ha.    ZnsammeD  842*19  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  1.704  fl.  Katastral-Reinertrag  5.8S2  fl. 

Die  OekODomle-Area  bildet  die  in  eigener  Regie  bewirtbschafteten  Meierhöfe :  Piwana^  Hammel- 
bof  und  Neahof. 

Ausserdem  sind  parzellenweise  verpachtet  20  ha  Area. 

Bodeaproduoiloo :  Alle  Getreidearten,  Bape  und  Kartoffeln. 

RiBdvieh-Ra9e :  Algäuer. 

Obstbau :  Schöne,  neuangelegte  Obstanlagen ;  7  bis  8000  Obstbäume.    Obstbaumschule  in  Piwana. 

Teiohwirtheohaft :  8  kleinere  Karpfenteiche. 
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Die  Waldungen  sind  zusammenhängendi  liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:  Hasen  und  Rebhühner. 

Forstrevier:  Piwana. 

Industriallen:    Spiritnsbrennerei   mit  Dampfbetrieb,  eine  Mahlmühle,   Brettsäge  und  Schindel 
maschine  mit  Wasserbetrieb  nnd  eine  Ziegelei  in  Regie. 

Forst-  und  Domalnen-Central-Directlon  In  Kauth,  P.  loco, 

Forst-  und  Domalnen-Verwaltung  In  Piwana,  P.  UlUU. 

Blasohek  Eugen,  Forst-  nnd  Domainen-Verwalter. 
Eurka  Franz,  Oekonomieadjunkt. 


Besitzer : 

Hoher  souveräner  Malteser-Ritter-Orden  in  Prag. 

Nu  tzniesser: 
Seine  hochfürstL  Gnaden,  der  hochwürdigste 

Herr  Bailli  Vrä  Qaido  Graf  Than-Hohenstein, 

Först-Grossprior  in  Böhmen,  Mähren,  Schlesien,  Oesterreich,  Steiermark,  Kärnten  und  Krain,  erster 
Landesprälat  in  Böhmen,  S.  k.  u.  k.  Apostol.  Majestät  Geheimrath  und  Kämmerer,  Grosskreuz 
der  eisernen  Krone  I.  GL,  nnd  des  Kaiser  Franz  Josefs-Ordens,  Commandeur  sonstiger  fremdet  hohen 

Orden,  etc.  etc. 

Grosspriorats-Palals  in  Frag,  Kleinseite. 

Besitz : 

1. 
FOrst-Grosspriorata-Herrschaft  Strakonic  mit  Radomysl. 

Ger.-Bez.:    Blatna,  Horaidowic  and  Strakonic. 

Lage  ttod  Boden :  Die  Domaine  liegt  an  beiden  Ufern  des  Wotavaflusses,  an  den  Ausläufern 
des  Böhmerwaldes  und  hat  theilweise  coupirtes  Terrain.  Theils  kalkhaltiger  Lehm,  theils  Alluvial- 
Boden. 

Communlcatlonsnlttel:  Kaiser  Franz  Josefs-Bahn,  E.-B.-St.  in  loco.  Aerarial- und  Bezirksstrassen. 
Flösse:  Wotava  und  Wolinka.    Nächste  Städte:  Horazdowio,  SchQttenhofen  und  Pisek. 

Alterthümliches  Schloss  mit  Ziergarten  und  Park,  Beamtenwohnungen  und  Amtslocalitäten  in 
Strakonic 

Gruft  am  Set  Wenzel -Friedhofe  für  jeweilige  Grosspriore,  nnd  eigene  Gruft  für  die  Ordens- 
geistlichen in  Strakonic. 

Burgruine:  „Hungerthnrm''  auch  „Rump41^  genannt. 

Patronatsklrohen  und  Pfarren :  Strakonic,  Podsrb,  Radomy$l,  Horazdowic  n.  Pi6in  bei  PHbram. 

Area  • 

Landwirthschaft  835  ha.  *     Forstwirthschaft  1.173  ha. 

Zosammen  2.008  ha. 

Jährliche  Gnmdstener  3.477  fl.  Katastral-Reinertrag  16.860  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1818  W.  W.  fl.  368.976 

Die  Oekonomle-Area  bildet  folgende  in  eigener  Regie  bewirthschaftete  Meierhöfe:  Blatsko 
(Gde.  Ken-Strakonic)  mit  285  ha,  Krty  mit  260  ha,  Matenlo  mit  242  ha  u.  Slanlk  mit  113  ha  Area. 

Bodenproduction:  Halm-,  Halsen-  und  Knollenfrüchte. 

Schäferei  in  Mutenic  mit  einem  Schafviehstande  von  180  Stück. 

Rlttilvleh-Ra9e:   Bemer  und  Schwyzer. 

8chafvleh-Ra9e:    Gewöhnliches  Schafvieh  mit  Cotswold-Böcken. 

Obstbau:  Alle  Felder  sind  mit  Obstbäumen  umgrenzt.    Obsibaumschule  beim  Krter  Hofe. 

Telchwirthschaft:  32  Karpfenteiche  von  207  ha  Area. 

WassergeflOgel :  Wilde  Enten. 

Die  Waldungen   sind  getrennt  mit  Nadel-  nnd  Laubholzbeständen,   liefern  Brenn-  nnd  Nutzholz. 
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Wild:   Hasen,  Rebhühner  und  Fasanen. 

Fasanerie  mit  200  Stüek  Fasanen. 

Forstreviere:  Schlossrevier,  Hnbenover  und  Srpsker  Revier. 

ladnstrlalien :  Br&nhaus  auf  42  hl  Guss  und  Schlossmühle  in  Strakonic,  beide  verpachtet. 

Donalne-YerwaltBDi  in  Strakonio,  P.-7.-  u.  E.'B.'8t  loco. 

Miltner  Emilian,  Verwalter. 
Zeis  Wilhelm,  Wirthschaftsadjunkt        Hübl  Wilhelm,  Wirthsohaftsassistent. 
Oervenka  Carl,  Schlossgärtner.  Kalous  Johann,  Fischmeister. 

Sfimmtlich  in  Strakonic 

RevlerfOreter: 

Knbik  Franz.  Hofbauer  Adolf.  Sokol  Johann. 


Stuna  Emest,  Adjunkt. 

Pächter  : 

Böhm  Johann,  BränhauspAchter.       Svoboda  Franz,  Schlossmühlpächter. 

Beide  in  Strakonic. 

2. 

Grosspriorats-Domaine  Detenic  mit  Wossenitz. 

Ger.-Bes. :    Llbaü  nnd  Sobotka. 

Lage  und  Boden:  Die  Domaine  liegt  in  einem  kesseiförmigen  Thale  ringsherum  von  Waldungen 
umgeben ;  bei  Wosenic  ist  das  Terrain  mehr  sanft  hüglig,  gegen  Detenic  und  Neuhof  fast  eben ;  auf 
den  Anhöhen  meistenthdls  sandig  mit  Lehm  unterläge,  in  der  Ebene  humusreich  mit  rothem  Lehmboden 
als  Untergrund,  bei  Neuhof  theilweise  Letten. 

Comnunlcationsmittel :  Commercialbahn,  Aerarial-  und  Bezirksstrassen  nach  Jiöin  und  Jung- 
bunzlau.    Nfichste  Städte:   Libafi  1  Stunde  Entfernung,  dann  Kopidlno  und  Roidalowic. 

Schloss:  Ein  in  der  Mitte  des  Parkes  freistehendes  Schloss  mit  einem  alten  Thurme,  erbaut  1765. 
In  demselben  ist  eine  grosse  Sammlnne  von  alten  Waffen  henührend  von  den  Kreuzzflgen,  eine  Anzahl 
von  Kanonen  von  der  Insel  Malta  und  Rhodus,  eine  Bibliothek  von  über  2000  Werken,  weiters  eine 
Sammlung  von  Hirsch-  nnd  Rehgeweihen,  Gemskrickeln  und  eine  Sammlung  von  ausgestopften  Thieren 
nebst  ethnographischen  Reiseerinnerungen   aus  Afrika. 

IMe  Schlosskapelle  enthält  werthvolle  Bilder.  Die  wichtigsten  Urkunden  befinden  sich  seit  der 
Uebemahme  der  Herrschaft  durch  den  hohen  Orden  im  Prager  Archiv. 

Patronatskirche  und  Pfarre  in  Wosenic,  Schlosskaplanei  in  Detenic 

Area:  Aecker  60338 ha.  Wiesen  99*93 ha,  Gärten  33*89 ha,  Hutweiden  15*66 ha,  Teiche 6102 ha, 
Wald  639-20  ha,  Wege  2*91  ha,  Bäche  und  Sümpfe  2*35  ha,  unprod.  Boden  0*14  ha,  Bauarea  4*97  ha. 

Zasammeii  1.468*85  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  5.284  fl.  Katastralreinertrag  23.269  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1867    fl.  700.000. 

Die  OekonoHiie-Area  bildet  folgende  in  eigener  Regie  bewirthschaftete  Meierhöfe:  Detenic, 
Füippsliof,  KeQbof  nnd  Wosenic. 

Parzellenweise  verpachtet  sind  40  ha  Area. 

Bodenproduction :  Sämmtliche  Getreidefrttchte,  Raps  und  Zuckerriibe. 

RIndvieh-Rage:  Schwyzer,  Berner,  Scheinfelder  Reinblut. 

Gestütt  in  Detenic  Ereuzungsproducte  von  Araber  und  engl.  Blut. 

Obst-  und  Genüseban  wird  stark  betrieben;  in  Detenic  ausgiebige  Cordonzucht  und  eine  grosse 
Anzahl  von  Zwergbäumen. 

Obstbaumschule  in  Wosenic  66.000  Stück  Bäumchen  von  edlen  Obstsorten. 

Telchwirthschaft :  Unter  den  Teichen  der  „Hassiner''  Teich  der  grösste,  sonst  kleineie  Öejkower, 
Rokytaner  und  Eolianeker. 

Fischgattungen :   Karpfen,  Hechte,  Barsche,  Schleien  und  Aale. 

Wassergefiflgel :  Wilde  Enten,  Becassinen,  auch  wilde  Gänse. 

Die  Waldungen  639*20  ha  Area  sind  meist  zusammenhängend,  theils  eben,  theils  bergig.  Boden 
mittelgut. 

Holzarten:  Dominirend  Eiche,  sonst  Birke,  Buche,  Ahorn  und  Esche  beim  Niederwald;  beim 
Hochwald  Kiefer  und  Fichte.  Liefern  Bau-,  Brenn-  und  Nutzholz;  es  wird  namentlich  Lohrinde 
erzeugt. 
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Haar-  und  Federwild:  Rehei  Damwild,  Hasen,  Fasanen,  Lapin»,  Birkhähne,  Schnepfen  und 
fiebhühner. 

Thlergartea  in  Wfniöka  mit  Rehwild. 

Fasanerie  in  Brodek,  Winidka  und  Warbana,  Stand  ca  500  Hähne. 

Forstreviere:  Brodek  und  Winiöka. 

Indnetrialien :  Bräuhaus  auf  30  hl  Guss  (4000—4500  hl  Erzeugung)  in  Detenio  verpachtet,  Zie- 
geleien in  Detenic  und  Wosenic  in  eigener  Regie  (mit  ca  500.000  Stück  jähr.  Erzengniss). 

Öejkamühle  derzeit  ausser  Betrieb.    Sandsteinbrüche  bei  Rokytan. 

Doniine-Verwaltuno  In  Detenio,  P.-T.  u.  E,'B.-St.  loco. 

Czemohorsk^  Johann,  Verwalter,  zugleich  Leiter  der  Domaine. 
Paäek  Johann,  Wirthschafti^ereiter  in  Neuhof.        Diering  Oskar,  Hofbesorger  in  Wosenic. 

Cadek  Franz,  Schlosskastellan  in  Detenio. 

Skebra  Franz,  Obergärtner  in  Detenic.  Heron^  Johann,  Baumgärtner  in  Brodek  b.  Detenic. 

Rentamt  In  Detenic. 

Lambl  Franz,  Rentmeister  und  Fonds-Rechnungsführer. 
Opl  Johann,  Renta ms- Assistent. 

Forstamt  In  Detenio. 

Foretpersonafe : 

Sokoi  Josef,  Revierförster  u.  Jagdleiter  in  Brodek.       Velechovsk^  Josef,  FOrster  in  Winiöka  b.  Wosenic. 

Zinke  Johann,  Forstadjunkt  in  Brodek. 

Stift ungs- Herrschaft  Ober-Liebich  (Libchova  horni). 

Ger.-Bex. :    Böhmisoh-Leipa  und  Haida 

Lage  und  Boden:    Gebirgig;    Lehmboden. 

Commnaloatlonemittel :  BOhm.-Kordbahn,  1  Aerarial-  und  3  Bezirksstrassen.  Poltzenfluss.  Nächste 
Städte :  Böhm.-Leipa  1*9,  Haida  5'6,  Stein-Schönau  7*5,  Böhm.-Kamnitz  11-3  Kim.  von  Ober-Liebich  entfernt. 

Schloss  mit  Schlosskapelle,  Ziergarten  und  Park,  dann  mit  Beamtenwohnungen  und  Amtslocali- 
täten  in  Ober-Liebich. 

Burgruine:  Auf  dem  Weinberge  gen.  „Elingstein*',  dann  bei  Mittelhof  und Stranssnitz,  Ueberreste 
einer  Wasserveste. 

Patronatskirohen  und  Pfarren  in  Ober-Liebich,  Langenau,  Wolfersdorf,  Sonneberg  u.  Stranssnitz. 

Area :  Aecker  271*8  ha,  Wiesen  126*7  ha,  Gärten  3*4  ha,  Weiden  13*4  ha,  Teiche  4*9  ha, 
Wald  687*5  ha,  Bauaroa  und  unprod.  Boden  181  ha.    Zasammen  1.075*8  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  3.193  fl.  Eatastralreinertrag  14.067  & 

Einlagswerth  y.  J.  1623  Schock  Gr.  26.958. 

Die  Oekonomie-Aera  ist  auf  folgende  Art  vertheilt: 

Von  dem  Meierhofe  Ober-Llebleh  werden  695  ha  in  eigener  Regie  bewirthschaftet  und  der 
Rest  mit  131*7  ha  parzellenweise  verpachtet;  auch  die  Meierhöfe  Straossnltzer  Oberhof  mit  140  ha 
und  der  Straassnitier  Mittelhof  mit  64*4  ha  Area  sind  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenproduction:  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Raps,  Wicke  und  Kartoffeln. 

Obstbau:  Kirschen,  Zwetschken  und  Aepfel.    Obstbaumschule  in  Ober- Liebich  0*57  ha  Area. 

Teichwirthschaft :   5  Teiche  verpachtet;  Fischgattungen:  Karpfen  und  Hechte. 

Die  Waldungen  sind  gebirgig,  meist  sandiger  Lehmboden. 

Holzarten:  Fichte,  Tanne,  Kiefer,  Buche  und  Erle;  liefern  Va  Bau-  und  Va  Brennholz. 

Wild:    Hasen  und  Rebhühner.    Stock-  und  Blasenten. 

Forstreviere:  Straussnitz  und  Sonnenberg. 

indttstriailen :  Bräuhaus  in  Ober-Liebich  verpachtet  und  Ziegelei  ebendort  in  Regie. 

Forst-  und  Domalne-Verwaltung  In  Ober-Llebloh,  P.-T.-  u.  E.-B.'St  Böhm.'Le%pa. 

Rafler  Josef,  Forst-  und  Dom aine- Verwalter  in  Ober-Liebich. 
Ekert  Carl,  Revierförster  in  Sonnenberg,  P.-T.-St.  Langenau. 

Pudil  Josef,  Schlossgärtner  in  Ober-Liebich 

Pächter: 

Hofmann  Johann,  Bräuhauspächter  in  Ober- Liebich. 
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4. 

Im    Nntzgenusse 
Sr.  Excellenz  des  hochgeborenen 

Herrn  Gräfes  Podstatzk^-Lichtenstein, 

Baillif  Comthnr  und  Jubilar  des  hohen  Ordens. 

Balley  Set.  Josef  resp.  Stiftungs-Gut  Doschitz  (Dozice). 

0«r.*6es. :    Blatoa. 

Lage  und  Bodeo:  Hohe  Gebirgslage  (2400'  fiber  der  Meeresfläohe);  kalter  jedoch  ertragsfahiger 
Lehmboden. 

CoBBimioatioilSBlttel:  Eisenbahn  nnd  Strassen.  Nächste  Städte:  Nepomuk,  Kasejowitz,  Blatna 
nod  Rc^mital. 

Schloss  in  Doschitz  mit  einer  Schlosskapelle  auf  dem  Berge  Kamayk. 

Area  x  Aecker  15316  ha,  Wiesen  32*99  ha,  Gärten  3*90  ha,  Weiden  17  22  ha,  Teiche  7-74  ha, 
Wald  20466  ha,  unprod.  Boden  1*81  ha,  Bauarea  1'07  ha.    ZnsammeB  i22*55  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  655  fl.  Eatastralreinertrag  2.886  fl. 

Einlagswerth  ▼.  J.  1877    fl.  50.000. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  den  in  eigener  Regie  bewlrihschafteten  Meierhof  Dosoliits  mit  113  ha 
Area.  Meierhof  Bndlslawitz  mit  einem  Theile  von  dem  Meierhofe  Doschitz  97  ha  ist  bis  31.  October 
1894  panellenweise  verpachtet.  , 

Bodeoproduotioo:  Raps,  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Erbsen,  Wicke,  Futterrübe  und  Earto£feln. 

Rindvleh*Ra9e :  Landschlag  gekreuzt  mit  Bemer. 

Telohwirthschaft :  7*74  ha  Teiche  mit  Karpfenbesatz. 

Die  Waidarea  ist  theils  zusammenhängend,  theils  getrennt  mit  Nadel-  und  Laubholzbeständen; 
liefert  Nutz-  und  Brennholz. 

Wild:   Hasen  und  Rebhühner. 

Forstrevier:  Doschitz. 

iBdostriallen:   Brauhaus  in  Doschitz  verpachtet,  Ziegelei  in  Regie. 

Guts  Verwaltung  la  Doschitz,  P.  Blowic  und  Öiikau. 

Meinhold  Leopold,  Gutsverwalier. 
Blaiek  Carl,  Förster. 

Paehter : 

Kopf  Mathias,  Bräuhauspächter  in  Doschitz. 

5. 

Im   Nutzgenusse 
des  hochwürdigen,  hochgeborenen  * 

Herrn  Vrä  Carl  von  Walterskirchen, 

als  Comthur  von  Miecholup. 

Malteser-Ritter-Ordens-Commende  Miecholup. 

Oer.-Bes.:    Klattau  und  Pfestitz. 

Lage  und  Boden:   Hügelig  mit  vorherrschenden  Sand-  und  Thonboden. 

CoBnnnleationsmlttel :    Eisenbahn,  nächste  E.-B.-St.  To^nik  und  Klattau,  diese  IV2  St.  entfernt. 

Schloss  mit  Schlosskapelle  Set.  Apollonie  nnd  Garten  in  Miecholup.  Die  Beamtenwohnungen 
und  Kanzleilocalitäten  befinden  sich  in  dem  sog.  alten  Schlosse  in  Miecholup. 

Area :  Aecker  326*89  ha,  Wiesen  82*95  ha,  Gärten  3*65  ha,  Weiden  54-97  ha,  Teiche  26- 17  ha, 
Wald  229*56  ha,  unprod.  Boden  1208  ha,  Bauarea  2*41  ha.    Zasammen  788*08  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  1.563  fl.  Katastral-Reinertrag  6.900  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1696  Seh.  Gr.  55.000. 

Die  Oekonomle-Area  ist  auf  folgende  Art  vertheilt: 

Meierhof  Mleeholap  (Gde.  Miecholup,  Kamayk  und  Teschnitzl)  mit  96*6  ha  nnd  Makow 
fGde.  Makow  und  Klein-Petrowitzj  mit  77*4  ha  Area,  beide  in  eigener  Regie  bewirthschaftet. 
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Meierhof  Oujezdl  mit  40*0  ha  Area  bis  30.  April  1895  im  Ganzen  verpachtet. 

Die  Gasammtarea  der  parzellenweise  verpachteten  Grundstücke  beträgt  211*2  ha. 

Bodenproduotion :   Halm-  und  Hülsenfrachte,  Knollengewächse  und  Futterpflanzen. 

Riodvieh-Raf e :   Gewöhnl.  Landschlag  mit  Bemer-Ereuzung. 

Obstbau  nicht  bedeutend.  Vorherrschende  Obstsorten  sind  Aepfel,  Birnen^  Kirschen  u.  Zwetschken. 

Obstbaunsohulen  zwei  in  Miecholup. 

Teiohwirthschaft :  5  grosse  Karpfen-  und  8  Streck-  und  Streichteiche,  in  denen  Karpfen  gezüchtet 
werden. 

Die  Waldungen  hängen  nicht  zusammen,  sondern  sind  in  verschiedenen  Gemeinden  zerstreut. 

Holzarten:  Kiefer,  Fichte,  Tanne,  Lärche  und  etwas  Erlen.    Liefern  Brenn-  und  auch  Nutzholz. 

Wild:   Hasen  und  Rebhühner. 

Forstreviere:  Miecholup,  Makov,  Petschetin  und  Aujezdl. 

Industrialien:  Bräuhaus  in  Miecholup  verpachtet;  Ziegelei  in  Makov  in  Regie. 

Donaine-Verwaltung  in  Miecholup,  F.-T.-  u.  E.-BrSt.  Klatiau. 
Miltner  I^eopold  Gottfi-ied,  Verwalter. 
LukeS  Wenzel,  Kastner.        Hunka  Carl,  Revierförster. 


Krokus  Anton,  Schlossgärtner. 

Pächter: 
St^p&nek  Johann,  Hofpächter  in  Klattan.  DolejS  Mathilde,  Bräuhauspäohterin  in  Miecholup. 

6. 

Im   Nutzgenusse 
Seiner  Hochgeboren 

Herrn  Rudolf  Graf  von  Hardegg, 

Gomthur  etc.    etc. 

Stiftungs-Herrschaft  Obitz  (Obytce). 

Ger.-Bez. :  Klattan. 

Lage  uod  Boden:  Wellenförmig;  Lehm-,  Letten-  und  Sandboden  mit  Granitunterlage. 
Communlcationeinittel :  Bios  Feldwege. 

Schlose  mit  Schlosskapelle,  Ziergarten  und  Beamtenwohnungen  in  Obitz. 
Patronatskirche  und  Pfarre  in  Kidlin. 

Area:  Aecker  412-84  ha,  Wiesen  92  57  ha,  Gärten  10-03  ha,  Weiden  18-58 ha,  Teiche  1125 ha, 
Wald  500-25  ha,  unprod.  Boden  und  Bauarea  4*13  ha.    Zasammen  1.109*S5  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  2.080  fl.  Katastralreinertrag  9.000  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1749    fl.  90.106. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  folgende  Meierhöfe : 
d)  in  Regie:  Obitz  mit  295*42  ha,  Hoschtltz  mit  25701  ha  und  Kidlin  mit  11023  ha; 
h)  verpachtet  bis  31.  Jäner  1891:  Hislowitz  mit  104-45  ha  und  Kwasohlitz  mit  69*05  ha. 

Parzellenweise  verpachtet  25*89  ha  Area. 

Bodenproduotion:  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Erbsen,  Kartoffeln  und  Kraut. 

Obstbau  bei  den  Höfen  und  in  Alleen.    Obetbaumschule  in  Obitz. 

Die  Waldungen   mit  Fichten-  und  Kieferbeständen  sind  zusammenhängend;   liefern  Brenn-  und 
Nutzholz. 

Wild :  Hasen  und  Eebhtthner. 

Forstreviere;  Obitz,  Hoschtitz,  Mislowitz  und  Witkowitz. 

indüstriallen:  Bierbrauerei  in  Obitz  verpachtet;  Brettsäge  und  Ziegelei  in  Obitz  in  Regie. 

Gutsverwaltung  in  Obitz,  P.  r.  u.  E.-B.-St  Klattau. 

Kluch  Vincenz,  Gutsverwalter. 

Hofbauer  Friedrich,  Rechnungsführer. 

Reindl  Josef,  Gärtner. 
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ForttpersoDale : 

Kutflobera  Johann,  Förster  in  Obitz.        Voigl  Carl,  Localadjunkt  in  Witkowitz. 

Pächter : 

DvoFak  Ludwig,  BränhauBpäcbter  in  Obitz.       Weil  Herrmann,  Hofpächter  in  Mislowitz. 

7. 
Im  NtitzgenuBse  des 

Malteser-Ritter-Ordens-Priester-Convents  in  d.  Kleinseite  Prags,  bei 

unserer  lieben  Fran  unter  der  Kette. 

Stiftungs-Gut  Motol. 

Oer.-Bex.t  Smichor. 

Lage  und   Boden:   Ebene,    gegen  Westen  sanft  aufsteigend;    kalkhaltiger  Lehm-  und  Thon- 
Schieferboden. 

CommuillcatioBSiiiittel :  Aerarialstrasse  zwischen  Prag  und  Pilsen.  5  Elm.  von  Prag  entfernt. 

Villa  mit  Park  und  ein  Schlösschen  im  Meierhofe  als  Beamtenwohnung  in  Motol. 

GeBammtarea  878*80  ha. 

Die  OekonoBle-Area  bildet  den  Meierhof  Motol  mit  327  ha,  wovon  231  ha  in  Regie  und  36  ha 
anf  6  Jahre  verpachtet  sind. 

BodeDproduotiOB:  Sämmtliche  Getreidegattungen,  Rübe,  Raps  und  Wein. 

Rindvieh-Ra9en:  Kuhl&nder  und  Pinzgauer. 

Obtt-  and  Geaiueebau  bedeutend.    3000  Obstbäume,  diverses  Obst:  Aepfel,  Birnen,  Zwetschken, 
Weichsein  und  Nüsse.    Zwei  Gemüsegärten.    ObstbaumschHle  in  Motol. 

Weinbau  1*30  ha  Weingärten;  vorherrschende  Weinsorte:  Riessling. 

Die  Waldarea  44  ha  ist  zusammenhängend. 

Holzarten:  Eiche,  Buche,  Ahorn,  Birke,  Akazien,  Fichte  und  Kiefer. 

Wild:   Hasen  und  Rebhühner. 

Industrialien :  Ein  Bräuhans  in  Moiol  verpachtet 

Ckiteverwaltung  In  Motol,  P.  KoSif,  T.  u,  E.-B.-St  Smiehov. 
Proch^zka  Alexander,  Gutsverwalter. 

Pächter : 

äkv&n  Friedrich,  Bräuhauspächter.        Ladronka  Vincenz,  Oekonomiepächter. 

Beide  in  Motol. 

8. 

Stiftungs-Gut  Weisskratschen  (Bfeznoves). 

Ger. -Bez. :    Karollnenthal. 

Lage  und  Boden:  Mehr  eben,  theilweise  mit  einer  schwachen  südöstlichen  Neigung;  Lehm-  und 
Sandboden,  Untergrund  meist  undurchlassend,  nur  in  den  höchsten  Lagen  etwas  schotterig. 

CoBinunIcatlonsmittel :  Aerarialstrasse  von  Prag  nach  Melnik.  Nächste  Stadt  Karolinenthal  und 
Prag  2  St.  entfernt. 

Beamtenwohnung  in  Weisskratschen. 

Areas  Aecker  207  ha,  Gärten  3  ha,  Teiche  0*45  ha.    Zusammen  210*45  ha. 

Jähriiche  Grundsteuer  1.110  fl.       Eatastral-Reinertrag  4.978  fl. 

Einlagswerth  fl.  30.600. 

Die  ganze  Oekonomle  ist  verpachtet. 

Bodenproduotlon:   Getreide,  Raps,  Kartoffeln,  Bohnen  und  Rübe. 

Oekonomle-Pächter : 

Bachofen  von  Echt,  JÜDr.  Carl  — . 

Dessen  Verwalter: 
Borowiöka  Johann  in  Weisskratschen  (Bfeznoves),  P.  Zdiby,  T.-  u.  E.-B.-St.  Gross- Öakovic 
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Besitzer : 
Seine  W^ohlgeboren 

Herr  Bernhard  Mandelik, 

Grossgrundbesitzer  und  Geschäftsmann  in  Kolin. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Radbof. 

Oer.-Bez. :    Koltn  u.  Kralowic 

Lage  und  Boden:  Eben,  gegen  Südosten  geneigt;  tiefgrandiger  Lehmboden. 

Communioationsnlttel :  Bezirksstrasse  nach  Kolin  1  St.  Entfernung. 

Sohloss  mit  einem  kleinen  Parke  in  Radbof. 

Patronatakirohe  und  Pfarre  in  Radbof. 

Area :  Aecker  191*05  ha,  Wiesen  19*57  ha,    Hntweiden  und  Gärten  17-26  ha,    Teiche  8*63  ha, 
Wald  4*03  ha.    Zasammen  240«64  ha. 

Jfihrl.  Grundsteuer  1.956  fl.  Eatastralreinertrag  8.430  fl. 

Die  Oekononle-Area  besteht  aus  dem   in  eigener   Regie  bewirthschafteten  Meierhofe  RadboiP 
mit  240*54  ha  und  dem  verpachteten  Meierhofe  Kannitz  mit  109*31  ha  Area. 

BodenproductiOD :  RQbe,  Gerste,  Weizen  und  Klee. 

Schäferei  in  Radbof  mit  ca  300  St.  Schafen.    Kreuzung  der  Kel6aner  mit  Merino. 

Obetbanaischttle  0*58  ha  Area  für  eigenen  Gebranch. 

Telohwrrthaohafl:  Ein  Teich  8-63  ha  mit  Spiegelkarpfen. 

iDduatrlallea :  Zuckerfabrik  in  Radbof  in  Regie ;  Mühle  und  Ziegelei  in  Radbof  verpachtet. 

Gutsverwaltung  In  Radboh 

Wolf  Bohuslav,  Verwalter. 
Benda  Carl,  Adjunkt. 

Bei  der  Zuckerfabrik  In  Radbof: 

Anger  Adolf,  Director. 

Hnat  Josef,  Buchhalter. 
Steiner  Alfred,  technischer  Adjunkt.  Heroik  Franz,  technischer  Adjunkt. 

Pächter : 

Herr  mann  Siegmund,  Pächter  des  Meierhofes  Kaunitz. 


Besitzer : 
Seine  AA^ohlgeboren 

Herr  Vincenz  Mares, 

Grossgrundbesitzer  etc. 

Besitz : 
Aliodial-Gut  Suchomast. 

6er. •Bez.:  Beraun. 


(Siehe  Nachtrag.)  j 
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Besitzer : 
Ihre  >Vohlgeboren  Herren 

Dr.  Ottokar  Mascha,  nnd  Carl  Proksch 

Advocat  in  Prag  in  Stiedra, 

Grossgrundbesitzer  eto. 

Besitz : 
Allodial-Herrschaft  Luditz  und  Stiedra  (bis  1886  Fideicommiss-Herrschaft). 

Ger.'BeK.:    LudiU  und  Manetin. 

Lage  und  Boden:  Liegt  zwischen  Carlsbad,  Podersam  und  Pilsen.  Bodenbesobaflfenheit  vorwie- 
gend Basalt,  tiefgründiger  Lehm  nnd  lehmiger  Sand,  auch  sandiger  Lehm  und  Glimm erscmeter. 

Comnunicatlonsmittel :  Nächste  E..B.-St. :  Petersburg- Jechnitz,  Sohelles  und  Plass  der  Pilsen- 
Priesner  Bahn,  dahin  gute  BcÄirksstrassen,  Entfernung  2Va-3  Stunden. 

Nächste  Marktorte  sind  in  Luditz  selbst,  dann  in  Manetin  und  Pilsen.  ^ 

(Das  Eisenbahnproject  Rakonitz-Petsohau  mit  den  Stationen  Luditz  und  Stiedra,  ^'^de  "n 
October  1888  der  Tra^nrevision  unterzogen,  und  befindet  sich  im  Stadium  der  Concessionsverhand- 
lungen.)  . 

Sohloss  in  Stiedra,  einstöckig,  22  Fenster  Front,  60  Localitäten.  Stallungen,  Wagenremisen  und 
über  6-75  ha  Park,  :Beamtenwohnungen  im  Schlosse  und  im  Meierhofe  SHedra,  Luditz  una  riSKa, 
im  Beamtenhause  zu  Luditz,  dann  im  Forsthause  zu  Klum. 

Sitz  der  localen  Administration  in  Stiedra. 

Familiengruft:  Ehemals  gräfl.  Kokorzova'sohe  Familiengruft  in  der  zum  herrschaftlichen Patronate 
gehörigen  Decanalkirche  in  Luditz. 

Burgruine :  Auf  dem  Schlossberg  zu  Worka-Neuhof  und  in  Luditz. 

Patronatskirohen  und  Pfarren :  Decanalkirche  in  Luditz,  Pfarrkirchen  in  Stiedra  und  Kobyla, 
Filialkirchen  in  Elnm  nnd  Gross- Werschetitz. 

Area:  Aecker  772-56  ha.  Wiesen  157*28 ha,  Gärten  1580 ha,  Weiden  121-20 ha,  Teiche  16*44 ha, 
Wald  956-67  ha,  unprod.  Boden  4*39  ha,  Bauarea  6*93  ha.    Zasammen  2.0i8*27  ha. 

Jährt.  Grundsteuer  4.376  fl.  Katastralreinertrag  19.277  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1888  fl.  470.000. 

Die  OekonoHile-Area  bildet  folgende  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhöfe:  _   .  , 

Stiedra  (Gde.  Stiedra  und  Worka)  mit  13869  ha,  Nenbof  (Gde.  Worka)  mit  71-93  ha,  Bat»a 
(Gde.  Kobyla,  Kolleschau  und  Sahorz)  mit  164-51  ha,  Fiska  (Gde.  Nebosedl)  mit  144'45  na,  LudUB 
(Gde  Luditz  und  Gross- Werschetitzi  mit  13811  ha,  Sohaub  (Gde.  Domaschin  und  Schaub)  mit  107  4ü  üa. 
Lins  (Gde.  Sahorz)  mit  84*76  ha,  PrasBles  mit  54*82  ha. 

Nebst  diesen  Meierhöfen  sind  auch  114-77  ha  Area  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenproduotion :  Raps,  Weizen,  Gerste,  Korn,  Hafer,  Linsen,  Erbsen,  Wicken,  Pferdebohnen, 
Dorschen  und  Kartoffeln.    Hopfengärten  sind  in  der  Anlage  begriffen. 

Seh&fereien:  In  Ratzka,  Fieska,  Gross- Werschetitz,  Linz  nnd  Stiedra. 

Rlndvieh-Ra^e:   Buchau-Theusinger  Landschlag  mit  Simentbaler  Vollblut  gekreuzt. 

Schafvleh-Ra9e:  Rambouillet  mit  Schorpehiere  gekreuzt 

Obst- und  Gemüsebau :  Gedeiht  trotz  höherer  Lage  sehr  gut,  liefert  schmackhafte  dauerhafte 
Obstsorten.  Durchschnitterlös  pro  Jahr  500  fl.  —  Gemüsebau  für  den  Schlossbedarf. 

Obetbaumschulen  beim  Meierhofe  Stiedra. 

Hopfenbau :  In  Fiska  0*92  ha  Hopfengärten  in  der  Anlage  begriffen. 

Telchwirthsohaft:  Die  grössten  Teiche  sind:  Neuteich  in  der  (Me.  Schaub  mit  560  ha,  KoUe- 
Bchauer-Teich  mit  4*32  ha,  Workateich  mit  4-61  ha  Area. 

Fischgattungen:  Karpfen  und  Schleien. 

Die  Waldungen  sind  in  folgende  Reviere  eingetheilt:  Klum  mit  476-38  ^»»,  ^^^z  ™i*  iM^'?*^!!*** 
Neuhof  mit  47-41  ha,  Pfestein  mit  53-78  ha,  Ratzka  mit  89-48  ha,  Rossbom  mit  129  43  ha,  Wilkischau 
mit  9704  ha  Area.    Der  Boden  ißt  theils  vorzüglicher  Basalt,  theils  Sandboden. 

Holzarten:  Vorwiegend  Fichte  und  Kiefer;  liefert  Nutz-  und  Brennholz. 

Wild :  Auerwild,  zahlreich  Birkwild,  dann  Waldschnepfen,  Hasen,  Rebhühner. 

Thiergarten  im  Klumer  Revier  ca  60  Stück  Rehen.  —  Jälirlicher  Abschuss  ca  12  Stück  Rehe, 
600  Stück  Hasen,  1000  Stück  Rebhühner  und  50  Stück  Wachteln  bloss  auf  herrschaftlichem   Gebiete. 
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lodastrlalien :  Herrschaftliches  Brauhaus  in  der  Stadt  Ltiditz  anf  52  hl  Gnss  mit  Felsenkeller; 
▼erpachtet  bis  30.  September  1892;  das  Inventar  ist  Eigenthum  der  Besitzer.  Ziegelei  in  Eobyla  in 
eigener  Regie. 

Domalnen-Administration  in  Stiedra,  P.  locoy  T.-St  LuäiU,  E.-B.-St  Plaas. 

Als  Administrator  fnn|irt  der  Herrschaftsmitbesitzer   Herr  Carl  Proksch   in   Stiedra,   einverst&ndlich 

mit  dem  Herrschaftsmitbesitzer  Herrn  Dr.  Ottokar  Mascha  in  Prag. 

De  Castello,  Robert  — ,  Rentmeister  in  Stiedra,  P.  loco. 

Wirtbschafts-Verwalter: 

Schwacha  Franz  in  Luditz,  P.  loco.       Ringmayer  Josef  in  Fiska,  P.  Luditz. 
Rössler  Robert,  Wirthschaftsadjnnkt  in  Stiedra,  P.  loco. 

Forstpersonale : 

Klindert  Anton,  Forstverwalter  in  Elum,  P.  Ma-       Skala    Ferdinand,  Mapimngs- Adjunkt  in  Elum, 
netin.  P.  Manetin. 

Forstpraktikanten-Posten  d.  Z.  unbesetzt. 

Pächter: 

NedvSd  Mathias  and  Katharina,  Brauhauspfichter  in  Luditz. 


Besitzerin : 
Ihre  Wohlgeboren 

Frau    Marie   Masek, 

Grossgrundbesitzerin. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Kunowic  mit  Slatina,  Mosting  und  Wscherau. 

Ger.-Bez.:  Taschkaa. 

Lage  und  Boden:  Ebenes  mit  Hügeln  abwechselndes  Terrain;  Lehm  und  lehmiger  Sandboden. 

Communlcationsmittel :  Eisenbahn,  £.-B.-St.Tnschkan  1  St.  entfernt.    Pilsen— Carlsbader  Strasse. 
Nächste  Städte:  Pilsen  und  Tnschkau  je  V«  St.  und  Wscherau  V4  St.  entfernt. 

Sehloss  mit  Amtsgebäude  in  EuÜowic.    Beamtenwohnungen  im  Meierhofe  Slatina. 

Patronatsklrohe  und  Pfarre  in  Wscherau. 

Area :  Aecker  171-25  ha,  Wiesen  19-16  ha,  Gärten  6-55  ha,  Teiche  180  ha,  Wald  141*79  ha, 
Wege  1-65  ha,  unprod.  Boden  7*53  ha.    Zasammeii  849*68  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  901  fl.  Kaiastralreinertrag  2.817  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1888  fl.  200.000. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  die  noch  auf  8  Jahr»  verpachteten  Meierhöfe  Kunoirie  und  Slatina. 

Bodeoproduotlon :  Weizen,  Rom,  Gerste,  Zuckerrübe,  Hafer,  Raps  und  Futterpflanzen. 

Obstbau:  Bei  dem  Gute  befinden  sich  in  eigener  Regie  gegen  10*000  sehr  schöne  Obstbäume, 
ausgezeichnete  Aepfel-,  Birnen-,  Kirschen-  und  Zwetschkengattungen. 

I  Obstbaumschule  in  Kufiowic. 

Telchwirthschaft :  Ein  Karpfenteich  von  1*80  ha  Area. 

Die  Waldungen  sind  zusammenhängend. 

Holzarten:  Eichen,  Fichten,  Kiefern,  Birken;  liefern  Brenn-  und  Bauholz. 
'  Haar-  und  Federwild:  Rehe,  Hasen,  Rebhühner  und  Auerhähne.  Forstrevier:  Wurma. 

'  Forstpersonale : 

Brettner  Josef,  Förster  in  Kufiowic. 

Pächter : 

Fiedler  August,  Pächter  des  Meierhofes  KuJiowic. 
Rössler  Josef,  Hotelier  in  Pilsen,  Pächter  des  Meierhofes  Slatina. 


J 
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Besitzer : 
Seine  Hoehwohlgeboren 

Herr  Franz  Mattausch, 

Ritter  des  Franz  Josef- u.  Eisernen  Kronen-Ordens  III.  Cl.,  Grossindustrieller 

(Firma  Friedrich  Mattausoh  Sohn)  in  Bensen  eto   etc. 

Buchhaituog  für  die  Domalnen  Horatitz-Schiesselitz  und  Neufaikenburg-Gabel  in  Franzensthal 

bei  Bensen. 

Schopf  Joeef,  Baohhalter  ftir  die  Landwirthschaft. 

Besitz : 

1. 
Allodial-Gut  Neufaikenbui^-Gabel. 

Ger.-Bes. :  Gab«!. 

Lage  nnd  Boden:  Meist  ebene  Lage;  seichter  sandiger  Lehm  und  lehmiger  Sandboden;  Untergrund 
Lehm,  Letten,  seltener  Sand. 

Cf mmunioationsnlttei :  Strassen,  Eisenbahn,  n&ohste  E.-B.-St.  Zwiokaa  2  St.  und  Böhm.  Leipa 
4  St  entfernt. 

Schloss:  Ein  schönes  gut  erhaltenes  Schloss  mit  schönem  Rittersaal  und  Schlossgarten  in  Neu- 
falkenbnrg.  Beamtenwohnung  im  grossen  Wirthsohaftsgebäude  ebenda. 

Patronatslcirche  und  Pfarre :  Patronatskirche  sehr  schön  und  der  St.  Peter-  und  Paulkirche  in 
Rom  ahnlich  aufgebaut  und  Pfarre  in  Gabel. 

Area :  Aecker  104  ha,  Wiesen  26  ha,  Gärten  3*6  ha,  Weiden  3*5  ha,  Teiche  10  ha,  Wald  263  ha. 

Zusammen  410  ha  Area. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  962.  Eatastral-Reinertrag  fl.  4.237. 

Einlagswerth  v.  J.  1883  fl.  195-000. 

Die  Oeiconomie-Area  wird  in  eigener  Regie  bewirthschaftet. 

Bodenproduction :  Korn,  Hafer,  weniger  Weizen,  etwas  Raps,  Kartoffeln,  Futterrübe  und  Futter- 
pflanzen. 

RiRdvieh-Ra9e :  Ostfriedländer  Ra^e  (Reinzucht). 

Obstbau  nicht  bedeutend;  Obssorten  Aepfel,  Birnen  und  Zwetschken. 

Teichwirthschaft:  3  Teiche  u.  zw.  Mühlteich  7  ha,  Walketeich  1*75  ha  und  Stachelteich  1-25  ha 
Area  mit  Schupfen-  und  Spiegelkarpfen. 

Die  Waldungen  hängen  ganz  zusammen  und  bedecken  den  Lindberg  und  Schlossberg.  Holzarten: 
Fichte,  Kiefer  nnd  Tanne.  Liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Rehe,  Hasen,  Hühner,  Auer-  und  Birkwild,  wilde  Enten. 

Forstrevier :  Geränmigt. 

Gutsverwaltung  in  Neufallcenburg  bei  Gabel. 

Haudek  Johann,  Gutsverwalter. 

Forstverwaltung  in  Geräumigt  (Jagdschloss)  bei  Gabel. 

Sacher  Vincenz,  Förster. 

2. 

Ailodial-Guter  Horatitz  (Horatice)  mit  Schiesselitz. 

Ger.-Bez. :  Saaz. 

Lage  und  Boden :  Zumeist  eben ;  lehmiger  Sandboden. 

Commualcatlonsmittel :  Strassen,  Eisenbahn,  nächste  E.-B.'St.  Horatitz.  Nächste  Städte :  Saaz  P/fSt. 
Komotau  2  St.  von  Horatitz  entfernt. 

Schloss  mit  Parkanlage  in  Horatitz. 

Patronatskirche  und  Pfarre  in  Horatitz. 

Area:  Aecker  393-79  ha.  Wiesen  9*09  ha,  Obstgärten  18-62  ha,  Hopfengärten  12-69  ha, 
Weiden  10*28  ha,  unprod.  Boden  3*91  ha,  Bauarea  194  ha.  Zasammen  460*82  ha  Area. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  2.294.  Katastralreinertrag  fl.  10.104. 

Einlagswerth  v.  J.  1872  fl.  248.006. 
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Die  Oekonomie-Area  bildet  folgende  in  eigener   Regie  bewirthscbaftete  Meierhöfe:  Horatlts 
mit  248*6  ba  nnd  SehleBselltz  mit  Nenhof  (Ode.  Schiesselitz  und  WelmscblosB)  mit  201-52  ha. 

Bodenproduotlon :  Getreide-  nnd  Haisenfracbte,  Rübe,  Eartoflfeln,  Futterpflanzen  und  Hopfen. 

Rindvieh-RaQe :  Original-Holländer. 

Obst-  uBd  Renflsebau :  Bedeutend. 

Hopfeaban :  12*69  ha  Hopfengarten,  liefern  den  feinsten  Saazer  Stadt-  und  Bezirkshopfen. 

Gntsverwaltang  in  Horatitz,  P.-,  T.-  und  E.-B.'St.  loeo. 

Wiedom  Adolf,  Gntsverwalter. 
Kleissd  Josef,  Acyonkt.       6eznfdek  Johann,  Adjunkt. 


Besitzer : 
Seine  "Wohlgeboren 

Herr  Johann  Victor  Mayer, 

Grossgrundbesitzer  etc.  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Tazowic. 

Ger.^Bex. :  Strakonic  und  Borsrelchenstcin. 

Lage  and  Boden :  Hügeliges  Terrain ;  sandiger  Lehm,  Gneis  nnd  Granit. 

Comnunicatlonsmlttel :  Bezirksstrasse,  K.  Franz  Josefs -Bahn,  E.-B.-St.  Kattowitz  10  Kim.  entfernt 
Fluss  Wotawa.  Nächste  Städte  Strakonic  15,  Horaidfowic  18,  Schüttenhofen  16  und  Wolin  16  Kim. 
von  Tai^owic  entfernt. 

Schloss  mit  Garten,  Beamtenwohnnngen  und  Kanzleien  in  Tazowic. 

Patronatskirohe  und  Pfarre  in  Wolenic. 

Area:  Aeoker218ha,  Wiesen 36 ha, ^ Obst- nnd  Gemüsegärten 6 ha,  Weiden 22 ha,  Teiche  1*43 ha, 
Wald  193*52  ha,  nnproductiver  Boden  nnd  Banarea  5*95  ha.  ZosammeB  481*90  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  753.  Katastralreinertrag  fl.  3.316. 

Einlagswerth  y.  J.  1874  fl.  194.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  folgende  in  eigener  Regie  bewirthscbaftete  Meierhöfe :  Taioir te  mit 
161*97  ha  lind  Wehra^enio  mit  126*41  ha. 

Ausserdem  sind  21*29  ha  Area  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenprodnction :  Halm-,  Hack-  und  Hülsenfrüchte,  Raps  und  Futterpflanzen. 

Rindvieh-Ra9en :  Pinzgauer. 

Obstbau :  6000  Obstbäume  von  verschiedener  Gattung. 

Obstbaunschule  in  Ta£owic  mit  25.000  Obstbaum  eben  und  eine  Wlldbaumschule  mit  6000  Bäumchen. 

Die  Waldungen  bestehen  aus  3  grossen  getrennten  Complexen.  Holzarten :  Kiefer,  Fichte,  Tanne 
und  Buche.  Liefern  Nutz*  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Rehe,  Hasen,  Rebhühner,  Auerhähne,  Schnepfen  und  Birkhühner. 

Forstrevier:  Taiowic 

IndttStrIailen :  Ein  Bräuhans  in  Wohraienic  verpachtet.  Eine  Ziegelei  in  Tazowic  in  Regie. 

Gntsverwaitnng  In  Tazowlo,  P.  Wolenie,  T,-  und  JB?.-J9.-St.  Kattowiiz, 

Bobek    Vincenz,    Gutsverwalter. 
Bejvl  Johann,  Schlossgärtner. 

Forstamt  in  Tazowic. 

Hrdliöka  Otakar,  Revierförster. 

Pächter : 

Lapka  Johann,  Bräuhauspächter  in  W^ohraSenic. 
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Besitzer : 
Seine  "Wohlgeboren 

Herr  JUDr.  losef  Mayer, 

Grossgrundbesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodial-Herrschaft  Konojed. 

6er.-£ez. :    Auscba  n.  Bensen. 

Lage  und  Bodes :  Gebirgig ;  Basalt-  und  Lehm-,  hin  und  wieder  Sandboden. 

Communicationanittel :  Böhmische  )?ordbahn ;  Strassen  nach  Anscha,  Bensen,  Böhm.-Leipa  und 
WeiTiBtadt. 

Schloss  nnd  ein  Amtshans  mit  Kanzlei  in  Konojed. 

Patronatskirchen  und  Pfarren:  Konojed,  Mnnker,  Algersdorf  nnd  Mertendorf.  Fiiialkirche  zu 
AVeisskirchen. 

Area :  Aecker  328*76  ha,  Wiesen  70*74  ha,  Gärten  15'21  ha,  Weiden  18*56  ha,  Teiche  1*83  ha, 
Waldungen  375*57  ha,  Fiasse   nnd  Bäche  4*62  ha,   nnproductiver  Boden  15-26  ha,  Bauarea   313  ha. 

Zasammeu  88868  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  3.001  fl.  Katastral-Reinertrag  12.088  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1831  C.-M.  fl.  179.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  drei  Meierhöfe,  von  welchen  ca  28*77  ha  werden  in  eigener  Regie 
bewirthschaftet,  der  Ueberrest  ist  auf  6  Jahre  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenproduotlon :  Weizen,  Korn,  Hafer,  Erbsen,  Linsen,  Wicken,  Hopfen,   Flachs  und  Kartoffeln. 

Rittdvieh-Ra9e :  Gewöhnlicher  Landschlag. 

Obstbau:  Obstsorten:  Aepfel,  Birnen,  Zwetschken  nnd  Kirschen.    Obstbauneohule  in  Konojed. 

Hopfenbau :  Altrother  Auscha'er,  frtth-  und  spätgrüner  Hopfen. 

Teichwirthechaft :  3  Karpfenteiche  mit  1*83  ha  Area. 

Die  Waldungen  bilden  zwei  Hanptcomplexe. 

Holzarten:  Fichte,  Tanne,  Kiefer,  Esche, Erle,  auch  Buche  und  Eiche  ;  liefern  Nutz- nnd  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Hasen  und  Rebhühner. 

Forstreviere:  Konojed  und  Algersdorf. 

Industriallen:  Bräuhaus  in  Konojed  verpachtet;  Ziegelei  in  Konojed  in  Regie.  Das  Meierhofs- 
gebäude in  Klein-Schokan  ist  an  die  Firma  W.  W\  Rohn  verpachtet,  darin  wird  Kattundrnckerei 
betrieben. 

Herrechafts-Verwaltung  In  Konojed,  P.  Gräber,  TSU  Äuseha. 

Paudler  Franz,  Verwalter. 
Müller  Carl,  Gärtner. 

Forstamt  in  Algersdorf. 

Tnihlaf  Carl,  Förster. 

Pächter : 

NaSe  Anton,  Bräuhauspächter. 


Besitzer : 
Seine  Hoehwohlgeboren 

Herr  Heinrich  Ritter  von  Mayersbach, 

Grossgrundbesitzer  etc. 

Besitz : 
Aliodial-Gut  Sudowic. 

Gcr.-BeB.:  DobWi. 

Lage  und  Boden :  Wellenförmig  und  guter  Kornboden. 

Communicatlonsmittel :  Strassen  nach  PHbram  und  Prag.  Fluss  Kocaba.  Nächste  Städte :  DobHs  1  St., 
Mnifiek  2  St.  von  Sudowic  entfernt. 

25 
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Sohloss  mit  Schlossgarten  in  Sndowio. 

Area :  Aecker  1268  ha,  Wiesen  16*8  ha,  Gärten  16  ha,  Teiche  1  ha,  Wald  8404  ha,  unprod. 
Boden  1  ha.    ZnBammen  246  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  404  fl.  Eatastralreinertrag  1.570  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1849    fl.  55.000. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  den  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  Sadoirio« 
Parzellenweise  verpachtet  sind  10*8  ha  Area. 

BodenprodttOtion :  Die  gewöhnlichen  Getreidearten. 

Schäferei  in  Sndowic. 

Obstbao :  16  ha  Obstgärten.    Obstbaunschule  in  Sndowic. 

TelchwirthsohafI :  2  Teiche  mit  Karpfen  besetzt 

Die  Waldungen  sind  in  einem  Complex  zusammenhängend. 

Holzarten :  Kiefer,  Birke  und  Eiche ;  liefern  Brenn-  und  Nutzholz. 

Forstrevier  Sudowic. 

Gutsverwaltung  In  Sudowic,  P.  Neu-Knin, 
Das  Gut  wird  von  dem  P.  T.  Besitzer  selbst  verwaltet. 


Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Alphons  Graf  MensdorfT-Pouilly, 


i  ■ 

k^  Setner  k.  u.  k.  Apostol.  Majestät  Geheimer  Rath  und  Kämmerer,  Oberst  a.D., 

*  Relohsrath  im  Herrenhause,  Grosskreuz  mehrerer  höh.  Orden,  Herrsohafls- 

besitzer,  etc.  etc. 

Besitz : 
Aliodiai-Herrechaft  Preitenstein  mit  Wilkischau  und  Zahrädka. 

Ger.-B«s. :  Manetin  und!  Taschksn. 

Lage  and  Boden:  Httcelige  Hochebene,  theile  mit  angeBchwemmten  Sand-  nnd  Gerölleboden, 
theils  mit  strengen  nnd  sandigem  Lehm-,  Thonschiefer-  nnd  Glimmerschieferboden. 

Comnunioatlooenilttel :  Strassen  nach  allen  Richtungen.  Nächste  Städte:  Netschetin  V4  St.,  Ma- 
netin 1  St,  Pilsen  6  St.  entfernt.  Eisenbahn,  £.-B.-St.  Plass  3Va  St.,  Tnschkan  3/aSt.  von  Preitenstein 
entfernt 

Sohloss  als  Sommerresidenz  nebst  Amtshans,  in  welchem  die  Beamtenwohnnngen  und  Amts- 
kanzleien untergebracht  sind,  in  Preitenstein. 

Familiengruft  in  Preitenstein. 

Burgruine  am  sogenannten  „Schlossberg"  anf  einem  Basaltfelsen. 

Patronatskirche  und  Pfarre  in  Netschetin,  eine  Filialkirche  nnd  Set.  Anna-Kapelle  mit  einem 
Armenspitale  in  Netschetin. 

Area :  Aecker  471'92  ha,  Wiesen  124-87  ha,  Gärten  17*98  ha,  Weiden  76*21  ha,  Teiche  5  94  ha, 
1  Wald  1.942*78  ha,  nnprod.  Boden  3*48  ha,  Banarea  4*86  ha.  Zusammen  2.647*99  ha. 

Jährliche  Gmndstener  fl.  2.781.  Eatastral-Reinertrag  fl.  12.012. 

Einlagswerth  v.  J.  1838  fl.  310.000. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  die  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhöfe :  Freitenstein 
(Ode.  Preitenstein,  Nenstadtl  nnd  Wirschin)  mit  1780  ha,  Malesin  nnd  Schwan  mit  189*0  ha  nnd 
WllUsehan  mit  124*8  ha  Area. 

Ausserdem  sind  noch  182'0  ha  Area  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenproduction :  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Erbsen,  Kartoffeln,  Dorschen,  Roth-  nnd  Weissklee. 

Soh&ferelen :  Preitenstein,  Malesin,  Mästung  und  Wilkisohau. 

Rlndvleh-Ra^e :  Landschlag  gekreuzt  mit  Algäuer  Stieren. 

Schafvleh-Ra9e :  Böhm.  Schafe  gekreuzt  mit  Rambouillet-Böcken. 

Obstbau :  Grosse  Obstanlagen  in  Preitenstein.    Zwei  Obstbaumschulen  in  Preitenstein. 

Telcbwirthschafl :  Zwei  Forellenteiche. 
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Die  Waldungen  sind  meist  znsammenhSngend  nebst  6  kleineren  Parzellen;  Lage  zum  Theil  eben 
theils  hügelig  mit  einzelnen  Basaltkegeln,  mit  wenigen  Ausnahmen  dem  Dilnvinm  angehörend,  Sand- 
ablagenmgen  mit  quantitativ  wechselnder  Beimengung  von  Thon,  Lehm  nnd  Rollsteinen,  sonst  meist 
Lettennntergrnnd.  Holzarten :  Fichte,  Kiefer,  Birke ;  liefern  Nutzholz  bis  25Vo  ^^^  übrige  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Rehe,  Hasen,  Rebhtlhner,  Schnepfen,  Ringel-  und  Hohltauben,  selten 
Wachteln. 

Forstreviere :  Lesohowitz,  Neustadtl,  Langwiese,  Neuhof  und  Wilkisohau. 

Indaatriallen :  Spiritnsfabrik  und  Zielet  in  Preitenstein  in  Regie;  Bräuhaus  und  Glasfabrik  in 
Preitenstein  verpachtet. 

Herrechafls-Directlon  In  Preitenstein,  P.  und  t.St  ManeUn, 

Mnsil  Josef,  Herrschaftsverwalter. 

Hellrie^el  Josef,  Wirthschaftsassistent. 

Müller  Carl,  Parkgiurtner. 

Rentamt  in  Preitenstein. 

BooSek  F.,  Rentmeister. 

Forstverwaltnng  In  Preitenstein. 

Trpischowsk:^  Johann,  Oberförster. 
Petrasch  Josef,  Forstamtsadjunkt.       Rott  Wenzel,  Forstadjunkt. 

Revlerf5r8ter : 
Geyer  Andreas  in  Glashütte,  P.  Ölhana.       Rott  Wenzel  in  Preitenstein,  P.  Neaohetin. 

Geyer  Eduard  in  Langwiese,  P.  Ölhana. 

Pächter : 

Eeferstein  Wenzel,  Bräuhauspächter  in  Preitenstein. 

Rückl  Anna,  Pächterin  der  Glasfabrik  in  Preitenstein. 

Moravec  Josef,  ihr  Buchhalter. 


Besitzer : 
Seine  "Wohlgeboren 

Herr  JUDr.  Otto   Metall, 

Professor,  k.  u.  k.  Uhlanenoberlleutenant  l.  d.  R.  etc. 

Besitz : 
Allodial-Herrschaft  Zdechowic. 

Oer.-Bez.:  P¥elaaC. 

r 

Lage  und  Boden.*  Ebene  Lage,  mittelgute  Bodenbesohaffenheit 

Conmunlcatlonsmlttel :  Staatseisenbahn,  E.-B.-St.  Kladrub  V2  St.  entfernt.  Strassen  nach  Kuttenberg, 
Kolin  und  Pfelauö. 

Schloes  mit  Schlosskapelle  und  Park,  dann  Beamtenwohnungen  und  Amtslokalitäten  in  Zdechowic. 

Patronatskirche  und  Pfarre  in  Zdechowic. 

Area:  Aecker 402-89 ha,  Wiesen  109-51  ha,  Gärten  1402 ha,  Hutweiden 2575 ha,  Teiche 22-61  ha, 
Wald  410-75  ha,  Wege  und  Gräben  8-19  ha,  Sümpfe  und  Steinbrüche  525  ha,  Bauarea  2*97  ha. 

Zusammen  1.001*97  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  2.669.        Katastral-Reinertrag  fl.  9.885. 
Die  Oekonomle-Area  bildet  die    in  eigener  Reeie  bewirthschafteten   Meierhöfe:    Zdechowic 
(Gde.  Zdechowic,  Trndvka,  fteöan  und  Labetin)  mit  19222  ha  und  TeWic  (Gde.  Chwaletic,   Trn4wka 
nnd  Selmic)  mit  10487  ha  Area. 

Parzellenweise  verpachtete  Grundstücke  24069  ha  Area. 

Bodenproduotion :  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Erbse,  Linsen,  Hirse,  Raps,  Zuckerrübe,  Kartoffeln 
nnd  diverse  Futterpflanzen. 

Schäferei  in  Zdechowic. 

25* 
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Rlndvleh-Rafe :  Berner  Schwarzschecken. 

Obstbau:  Vorkommende  Obstsorten :  Zwetschken»  Birnen,  Aepfel,  Kirschen,   Weichsein,  Pfirsiolic, 
Reinclftude,  Marillen  nnd  im  Kleinen  Wein. 

Teiohwirthachafl :  4  Teiche:  Mora§icer,.Pazdernaer,  AUpilsker  und  Parkteich.    Fischgattungen: 
Spiegelkarpfen. 

Die  Waldungen  sind  arrondirt.    Holzarten :   Tanne,  Fichte,   Kiefer,  Eiche,  Birke,   Erle  Pappel ; 
liefern  Brenn-  nnd  Nutzholz. 

Fasanerie:  1  grosse  und  2  kleine  Fasanerien;  Stand  256  Stück  Fasanen. 

Forstreviere :  Zdechowic,  Telöic,  Str42nfk,  Altpila  nnd  Trnawka. 

Industriallen:  1  Spiritusfabrik  nnd  1  Bräuhaus  ausser  Betrieb. 

Domalneverwaltung  in  Zdechowic,  P.,  T.-  und  ErB.-St  Kladruh, 

HÄtle  W.,  Verwalter. 

Mayer  F.,  Sekretär.        Öem^^  K.,  Adjunkt. 

Schäflfer  J.,  Förster. 

Weseiy    J.,    Gärtner. 


Besitzer : 
Seine  Durchlaucht 

Herr  Richard  Fürst  von  Metternich-Winneburg,  Herzog  von  Portella, 

Graf  von  Königswart,  Grand  von  Spanien, 

erbl.  Mitglied  des  h.  Herrenhauses  des  österr.  Reiehsrathes,  k.  u.  k.  Geheim- 
Rath,  königl.  Ungar.  Magnat^  k.  u.  k.  Kämmerer,  Ritter  des  goldenen  Vliesses, 
Grosskreuz  des  königl.  ungar.  Set.  Stefans-Ordens,  Grosskreuz  des  kaiserl. 
Leopold-Ordens,  Grosskreuz  des  königl.  säehs.  Albrecht-Ordens  in  Brillanten, 
Grosskreuz  des  herzogl.  säohs.  Ernestinischen  Haus-Ordens,  Grossoffizier 
des  königl.  belg.  Leopold-Ordens,  Mitglied  mehrerer  Vereine  etc.  etc. 

Palais :  Wien,  Rennweg  Nr.  27. 

Giiter-Central-Directlon  In  Wien,  Rennweg  Nr.  25. 

D4vid,  Alois  Ritter  von  — ,  Hofrath. 
Litsken  Otto,  Gentral-Kanzlei-Director.        Innocend  Victor,  Ccntralkassier. 
Gangl  Alois,  Revident.  Scharnagel  Anton,  Centralkanzlei- Adjunkt. 

Besitz : 

1. 
Fideicommiss-Herrschaft  Königswart  (Kynzvart)  mit  den  Allodial-GQtern  Amonsgrun, 

MarcusgrQn  und  Miltigau. 

Ger. -Bez. :  Egcr  n.  KOnigswart. 

Lage  und  Boden :  Rauhe  Gebirgslage  von  585  bis  987  Meter  Qber  der  Nordsee. 

Urgebirgsboden,  vorwiegend  aus  Granit,  sodann  Glimmerschiefer,  Gneis  und  Amphibolschiefer. 
Manigfach  von  steinig,  sandig  und  sohotterig  bis  sandig,  lehmig  und  bis  zu  Lehmboden  wechselnd,  je 
nach  Untergrund  gerne  zur  Versumpfung  neigend  und  frisch,  doch  vielfach  sehr  trocken  und  aushagemd. 

Communicatlonemittel :  Kaiser  Franz  Josefs-Staats-Bahn.  Aerarialstrasse  Eger— Pilsen.  Sehr  gute 
Bezirks-  und  Privat-Strassen  in  allen  Richtungen. 

Nächste  Städte :  Eger  4  St.,  Plan  2  St.  und  Marienbad  1  Si  Entfernung. 

Schloss  Königswart  in  der  tiefsten  Lage  von  585  M.  und  gut  gejöfleglem  Parke  gelegen.  Sehens- 
würdigkeit :  Das  bekannte  Museum  und  eine  grossartige  Bibliothek  (37.000  Bände).  Im  Schlosse  be- 
finden sich  die  Amtslokalitäten. 

Beamtenwohnungen  sind  in  anderen,  in  der  Nahe  des  Schlosses  gelegenen  Gebäuden  nnd  in 
solchen  in  der  Stadt  Königswart  adaptirt. 

Familiengruft  in  Plass. 

Burgraine  ;, Königswart*'  am  Gebirge  ober  der  Stadt  Königswart  gelegen. 

Patronatakirchen  und  Pfarren :  Königswart,  Sandau  nnd  Schöuficht. 
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Area :  Aecker  684*83  ha,  Wiesen  402*60  ha,  Obst-  n.  Gemüflegärten  60*68  ha,  Weiden  136*22  ha, 
Teiche  27*93  ha,  Wald  5.338 14  ha,  Bäche  1*54  ha,  Wege  23*15  ha,  nnprodnctiver  Boden  078  ha, 
Banarea  5*24  ha.  Zusammen  6.681*11  ha. 

Jährliche  Gnindstener  8.309  ü.  Eatastral-Reinertrag  36.558  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1801  fl.  447.279. 

Die  Oekonomie-Area  ist  auf  folgende  Art  vertheilt : 

ä)  Meierhöfe  in  Regie :  Sehlosshof  mit  134*24  ha  nnd  Lehnliof  mit  125*82  ha  Area. 

b)  Verpachtete  Meierhöfe:  Haselbof  mit  13594  ha,  Eleaelhof  mit  110*08  ha,  Kotzaaerhof 
mit  44'90  ha  und  Amonsgrfinerhof  mit  57*52  ha  Area.    Pachtdauer  12  Jahre. 

Parzellenweise  verpachtete  Grundstücke  523  47  ha  Area. 

Bodeaproduction :  Winter-  und  Sommer-Korn,  Sommer-W^eizen,  Hafer,  Erbsen,  Kartoffeln  u.  Rüben. 

Rindvleh-Ra9en :  Algäuer  nnd  Innthaler. 

Obst-  uod  Gemüsebau  gering.    Obstbaumschule  bei  der  Schlossgärtnerei  in  Königswart 

Teichwirthschaft :  2793  ha ;  hievon  24 49  ha  Karpfenteiche  nnd  3*44  ha  Forellenteiche. 

Wassergeflügel :  Stock-  und  Blasenten»  Wasserhühner. 

Die  Waldungen  bilden  zwei  grosse  Complexe. 

Der  erste  Forstcomplex  vom  Tylln  1.799-79  ha  gross  westlich  von  der  Franz  Joseffi-Bahn  gelegen, 
aus  der  Thalsohle  und  der  Wasserscheide  allmälig  zu  einer  Seehöhe  von  939  Meter  dem  Tyllnberge 
orographisch  den  ersten  nördlichsten  Anhang  des  Böhmerwaldes  ansteigend,  westlich  steil  abfallend 
nnd  an  das  Königreich  Baiem  grenzend. 

Gehört  in  der  ganzen  Ausdehnung  dem  Gebiete  des  Glimmerschiefers  an  (Granaten,  Aragoniten, 
Bergkrystalle  nnd  Ametisten  kommen  vor);  mineralisch  kräftiger,  doch  mitunter  auch  ausgehagerter 
nnd  verheideter,  in  der  Tiefgründigkeit  wechselnder  Lehmboden,  vom  reinen  Quarze  Öfter  durchbrochen 
und  versumpft  (Geseer,  Loh,  genannt). 

Der  zweite  Hauptcomplex  von  Königswart  nimmt  in  einer  Grösse  von  3.444*04  ha  die  von  der 
Kaiser  Franz  Josefs-Bahn  östlich  gelegenen,  manigfach  zerrissenen,  kuppigen  und  welligen,  steil  abfal- 
lenden südlichen  Hänge  des  Garlsbad-Tepler  Gebirgszuges,  des  sog.  „Kaiserwaldes"  ein ;  erstreckt  sich 
in  einem  verhältnissmässig  schmalen  Streifen  von  Marienbad  bis  gegen  Königsberg  an  der  Eger  und 
erreicht  am  „Judenhau**  eine  Seehöhe  von  987  Meter. 

Nur  ein  kleinerer  Theil  mit  722-99  ha  Area  westlich  von  der  Kaiser  Franz  Josefs -Bahn  gelegen, 
nimmt  die  mehr  ebene  Thalsohle  ein. 

Der  grösstentheils  mehr  leichte,  sandig-lehmige  oder  lehmige,  öfter  aber  auch  sandige  und 
schotterige  Boden  ist  frisch,  humos  und  mineralisch  kräftig,  neigt  gerne  zur  Versumpfung  und  Torfbildung. 

Holzarten :  Prädominirend  Fichte ;  eingesprengt :  Tanne  und  Kiefer,  nur  in  den  Tieflagen  und  in 
Lindenhau;  untergeordnet:  Buche  und  Lärche,  nur  in  jungen  Anlagen;  bedeutungslos:  Ahorn u. Eiche. 

Haar-  und  Federwild:  Auer-  und  Birkwild,  Haselhühner,  Tauben,  Bekassinen, Rebhühner,  Krammets- 
vögel, Schnepfen,  Hasen,  Hoch-  nnd  Rehwild. 

Thiergarten  bei  Königswart,  Katastralgemeinde  Schanz.  Hoch-,  Dam-  und  Rehvnld  und 
Haideschnnckexi 

Forstreviere :  Königswart,  Amonsgriin,  Neuhaus,  Schanz-Thiergarten,  Dreihacken,  Mayersgrün, 
Oedhaus  und  Miltigau. 

Industrialien : 

a)  Dampfbrettsäge  in  Leiben  bei  Königswart  (2  Bundgatter,  Kreissäge,  Seh indelm aschine). 

b)  Cur*  und  Badeanstalt  in  Königswart. 

c)  Bräuhaus  im  Schloss  Königswart  bei  der  Stadt  Königswart. 

d)  Ziegelhütte  in  Clemensdorf,  Erzeugung  von  Mauerziegeln. 

e)  Ziegelhütte  in  Krottensee,  Erzeugung  von  Mauer-,  Dach-  und  Pflasterziegel  und  Drainröhren. 
Cur-  nnd  Badeanstalt  und  Bräuhaus  verpachtet,   die  übrigen  Industrialien  sind  in  eigener  Regie. 

Forst-  und  Domalne-Direction  im  Schloss  Königswart  bei  Königswart,  E*-B.,  P.  u,  T,-St  loco* 

Nusßbaumer  Wilhelm,  Forstmeister  und  Domainen-Director. 
Staronschek  Ferdinand,    Forst-    und    Directions-       Henisch  Ignaz,  Oekonomie -Adjunkt. 
Adjunkt.  Sykora  Anton,  Hofjäger. 

Forstadjunktenposten  unbesetzt. 

Forstrevision  und  Evidenzhaltung. 

Husler  Jaroslav,  Forstingenieur  und  zugleich  Verwalter  des  Königswarter  Revieres. 

Z  u  g  e  t  h  e  i  1 1 : 
Hahn  Georg,  Forstamtsadjnnkt.       Kabät  Emanuel,  Forstamtsadjunkt. 
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ReDtant  im  SchlOM  KSnIgswart. 

Mach  Josef,  Rentmeister. 

Mttseuin  uod  Schloss. 

Lenchtweis,  P.  Albert  — ,  Schlosskaplan  nnd  Mnseumscustos. 

Wirth  Josef,  Mnsenmsaafseher. 

Gärtnerei : 

Stadler  Simon,  Hofgärtner. 
Zugewiesen:    2  Gehilfen. 

Bei  der  Induatrie : 

Hausohka  Franz,  Dampfbrettsäge- Verwalter,  zugleich  ForstrechntingsfÜbrer. 


Ziegelhütten  werden  von  den  Revier-Yerwaltnngen  besorgt. 

Forstperaon  aie: 
Revier- Verwaitungen : 

Eönigswart  im  Schloss  Eönigswart.    Bösler  Jaroslav,  Forstingenieur. 

Schanz  in  Thiergarten,  P.  Marienbad.    Komma  Hans,  Revierförster. 

Dreihacken  in  Giebacht,  P.  Eönigswart.    Kessler  Josef,  Revierförster. 

Mayersgrün-Nenmugl  in  Grafengrün,  P.  Unter-Sandan  bei  Eger. 
Plocek  Rudolf,  Revierförster.    PSkn^  Josef,  Forstadjunkt. 

Oedhans  in  Oedhaus,  P.  Unter-Sandau.    Fritsch  Josef,  Revierförster. 

Amonsgrün  In  Amonsgrttn,  P.  Unter-Sandau.    Dobner  Anton,  Revierförster. 

Nenhausin  Perlsberg,  P.  Eönigswart.    Schneider  Anton,  Revierförster. 

Miliigan  in  Perlsberg,  P.  Miltigau.    Bär  Georg,  Revierförster. 

Pächter : 

Hahn  Blasius,  Pächter  des  Brauhauses  im  Schloss  Eönigswart. 
Eohn,  Med.-Dr.  Adolf  — ,  Domainearzt  nnd  Pächter  der  Badeanstalt  in  Eönigswart. 

Meierhofspächter: 

Blumentritt  Wenzel  in  Haselhof,  P.  Eönigswart.        Naumann  Moriz  in  Eotzauerhof,  P.  U.-Sandau  b.  E^er 
Erans    Leopold   in   Eieselhof,    P.   Marienbad.       Plail  Adam  &  Cons.  in  Amonsgrün,  P.  Unter-Sandau 

2. 

Allodiai-Herrschaft  Pias  (Plasy)  mit  den  incorporirten  Gfltern  Kacerov,  Kraiov 

und  Bela. 

Oer.-BoE.:  Kralovlc,  Manetin  und  PiUon. 

Lage  und  Boden:  Hochplateau  mit  tiefen  Senkungsthälem  nnd  Wasserläufen,  Seeböhe  300— 550  M. 
Der  Boden  ist  grösstentheils  permische  Ablagerungen  von  bedeutender  Mächtigkeit;  theilweise  Urthon- 
schiefer  und  theilweise  Granit  mit  mittel  massiger  Bodenbonität. 

CODiBinnloatloBSiiiittel :  Die  k.  k.  Staatsbahn  Pilsen-Priesen-Eomotau,  durchzieht  die  Domaine  in  einer 
Gesammtlänge  vonca  25Elm.;  drei  Stationen  derselben  PI ass,  Eaznau  undOberbHz,  liegen  unmittelbar 
im  Territorium  der  Domaine. 

Ausserdem  durchziehen  nachstehende  Strassen  die  Herrschaft: 

Die  Eisenstein-Teplitzer  Aerarialstrasse  und  die  Bezirkstrassen :  Pilsen-Manetin,  Plass-Drazener, 
Eaii^au-Anischauer,  Plass-Planaer,  Eralovic-Mlac,  Eralovic-Liblin,  Eamenic-Hromic-Bfas,  Eralovic- 
Lednic 

Nächste  Städte:  Eraloyic  11,  Manetin  20  und  Pilsen  25  Elm.  vom  Orte  Plass  entfernt. 

Sohloas:  Ein  herrschaftliches  Schloss  in  Plass.  Beamtenwohnungen  und  Amtslocalitaten  in  dem 
ehemaligen  Cistercienserconvente  in  Plass,  ausserdem  Wohnung  des  Domainedirectors  und  Forstmeisters, 
des  WIrthschafts-  und  Bräuerei- Verwalters,  des  Bräuers  und  des  Försters  in  Pias. 

FamlHengruft  in  Plass. 

BttrgnilneD:  §ebfkov,  Tfebokov,  Vrtba,  EraSov,  Beld  und  Eacerov. 

Patronataklrchen  und  Pfarren :  Plass,  2ebnic,  Eraloyic,  Potvorov,  Eozojed  mit  einer  Filialkirche 
in  Yäehrd,  dann  Obora,  Plana  mit  einer  Filialkirche  in  Eostelec  und  Bela. 
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Area:  Aecker 2.272'31  ha,  Wieseo 47903 ha,  Gärten  12*76 ha,  Weiden 260*92 ha,  Teiche  2500ha, 
Waldangen  10.259*76  ha,  Baoarea  11*19  ha,  unprod.  Boden  0*03  ha.    Zosammeii  18.881  ha. 

Jährliche  Grnndstener  19.045  fl.  Katastralreinertrag  83.928  fl. 

Einlagßwerth  v,  J.  1827  fl.  1,100.050, 

Die  OekOBoaie-Area  bildet  folgende  Meierhöfe : 

a)  Meierhöfe  in  Regie :  PlasB  mit  41113  ha,  Loman  (Ode.  Lomniöka)  mit  203*79  ha,  Seehntle 
(Gde.  y^rov)  mit  254*63  ha  nnd  MUe  (Ennstwiese)  mit  81-93  ha. 

h)  Verpachtete  Meierhöfe:  HUe  mit  156*35  ha  bis  31./10.1&98,  Ol» an  (Gde. Sedlioe)  mit  32905ha 
bis  31.A0. 1890,  Habenov  (Hrddecko)  mit  179*87  ha  bis  31.A0. 1895,  KralOTle  mit  71*14  ha  bis  31./10. 1895, 
Bohj  (Gde.  Zboby)  mit  184*47  ha  bis  31.10.  1901,  Ledaie  mit  15616  ha  bis  31-/10.  1901,  KaeeroY 
mit  168*28  ha  bis  30/9.  1892,  Tfemoinle  (Gde.  ^ichlio)  mit  127*31  ha  bis  31.^0.  1890,  B/koT 
(Gde.  Hromic)  mit  160*27  ha  bis  31./9.  1900,  Tlaena  (Gde.  Ober-Bela)  mit  131*02  ha  bis  31./10.  1895, 
Vrtba  (Gde.  (Ober-BSla)  mit  72.02  ha  bis  31.^0.  1895,  Bila  (Gde.  Böhmisch-Nenstadtl)  mit  147*56  ha 
bis  31./10.  1898,  zerstreute  Grundstücke  mit  29602  ha  bis  31'A0.  1901  verpachtet. 

Im  Parzellenpacht  983*59  ha  Area. 

BodenprodttOtloo :  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Erbsen,  Wicken,  ELlee,  Zuckerraben,  Erdäpfeln, 
Hopfen  und  Kraut 

Sohäferelea  in  Plass  und  Loman. 

RiDdvieh-Ra9e  in  Plass,  Loman  und  Sechutic:  AUgau-Schwyzer  Kreuzung. 

Schaf  Vieh -Ra9e  in  Plass  und  Loman :  Merinoschafe. 

Pferde-Ra9e:   Böhmischer  Landschlag,  sodann  Kreuzungsproducte  nach  englischen  und  anglo- 
männer  Hengsten. 

Obst-  nad  Geniisebau  auf  der  ganzen  Domaine  in  Plass. 

Obstbaumschalen  in  den  Revieren :  OlSan,  B;^kov  und  Kamenic. 

Nopfenbao  in  Plass  auf  einer  Area  von  4*26  ha  grüner  Hopfen,  guter  Qualität. 

Teichwlrthsohafl  besteht  aus  den  Pischbehaltern  zu  Plass  und  8  Teichen.  Die  Besatzung  meistens 
Karpfen.  Die  Flussfischerei  in  dem  Flusse  Stfela  nnd  Beraun  ist  verpachtet. 

Wassergepfiflgel :  Stockenten,  Krikenten,  Wasserhühner,  Teichhühner  nnd  diverse  Taucher. 

Die  Walduapen  sind  in  grösseren  Gomplexen  arrondirt,  die  Lage  ist  hügelig,  der  Boden  guter 
und  mittlerer  Bonität  angehörend. 

Holzarten:   Kiefer,  Fichte,  Tanne,  Lärche,  Eiche,  Birke,  Buche,  Hainbuche,   Ulme  und  andere; 
liefern  über  707,  Nutzholz. 

Banmachulen  für  fremdländische  Coniferen  in  Plass,  B^kov,  Kamenic,  Krafiovic  und  Loman. 

Wild :  Auer-  und  Birkwild,  Fasanen,  Rebhühner  und  Schnepfen. 

Thiergarten  in  Olfian ;  Wildstand  150  Stück  Damwild.    Rehwild  im  Freien  in  allen  Revieren 
dann  Hasen. 

Fasaaerie  in  Plass  im  J.  1888  angelegt,  gegenwärtiger  Stand  ca  200  Stück. 

Forstreviere :  Plass,  MUc,  OlSan,  Hubenov,  KraSov,  Öedln,  Doubrava,  B^kov-Chotini,  Kamenic 
Krafiovic,  Loman,  H&rky. 

ladustriallen :  Bierbrauerei  in  Plass  in  eigener  Regie,  erzeugt  jährl.  ca  10.000  hl  Bier. 

Dampfbrettsäge  in  Plass  in  eigener  Regie;  dieselbe  producirt  alle  Gattungen  Bretterwerk,  Pfosten, 
Latten,  Friese. 

Mahlmühle  in  Plass  verpachtet. 

Ziegelei  in  eigener  Regie,  erzeugt  Ziegeln  und   Taschen.    Ausserdem  Farbenfabrik  in  Plass, 
Caolinwerk  in  OberbKz. 

Donalne-Direotion,  Forstamt  und  Patroaatsamt  In  Plass,  P-.,  T.-  und  E.-B.-St  loco.     ' 

Hole^ek  Josef,  Domainedirector,  Forstmeister  und  Patronatskommissär. 

Rotbart  Wenzel,  Rentmeister  und  KirchenreohnungsfÜhrer. 

Höfer  Johann,  Bauingenieur.  Balling  Leo,  Forstingenieur. 

Rittich  Johann,  Directionssekretär. 

Forstantsadjunkten : 

Mrvik  Johann.  Michl  Wilhelm.  Stipanits  Alfred. 

Hanisch  Berthold.  Skacelik  Josef.  Janäöek  Ottokar. 

Forstadjunkten: 

Kolbek  Friedrich.  Ilchmann  Josef. 

DIrectiOBSdiurnisten : 

Ilrbek  Emanuel.  Lexa  Eduard. 
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OekOBomie-  und  Brauereiverwaltung  inPlaes: 

Naxera  Franz,  Wirthschafts-  und  Branereiverwalter. 
Miesß!  Carl,  Wirthschaftsadjunkt.       Anzenbacher  Carl,  Bräuer. 

Brettsägeverwaltung  in  Plase: 

Holubdf  Johann,  Brettsägeverwalter. 
Nosek  Josef,  Brettsägemeister. 

Beim  Gartenbau: 

Melchar  Wenzel,  Schlossgärtner. 

Schlossverwaltung : 
Bekeö,  Albertine  von  — ,  Schlossbescliliesserin. 

Revierverwaitungen : 

Revier  Plass:  Lang  Carl,  Revierförster. 

Revier  M  l  a  c,  P.  Plass :  Krans  Anton,  Revierförster. 

Revier  OlSan,  P.  Kralovic :   Schneider  Georg,  Revierförster. 

Revier  Hnbenov,  P.  Kralovic :  Suske  Carl,  Revierförster. 

Revier  KraSov,   P.  Kralovic :    Rfizicka  Anton,   Revierförster. 

Revier  Öecin,  P.  Kralovic:  Miessl  Johann,  Revierförster. 

Revier  Donbrava,   P.   Kazftau:    Hajek   Anton,   Revierförster. 

Revier  B^kov,  P.  Kazüan: 
Mayer  Carl,  Revierverwalter.  Pekn^  Richard,  Unterförster  in  Tfebokov,  P.  Kazftau. 

Revier  Kauienic,  P.  Kazftau :  BartoS  Em.,  Revierförster. 

Revier  KraSovic,  P.  B.-Nenstadtl:  Velkoborsk^  Johann,  Revierförster. 

Revier  Loman,  P.  B.-Nenstadtl :  foSsk^  Johann,  Revierförster. 

Revier  Hurky,   P.  B.-Neustadtl :   Kronpa  Vincenc,  Revierförster. 

Pächter : 

Abeles  Salomon  und  Wilhelm,   Pächter  des  Hofes  Olfian,  P.  Kralovic. 

Deren   Oekonomie  verwa  Iter: 
Fischer  J.  in  OlSan. 


Besitzer : 

Das  hoehwürdigste  aller  Zeit  getreue 

Metropoiitan-Domcapitel  bei  Set.  Veit  auf  dem  Prager  Schlosse. 

Central-Direction  in  Prag-Hradöin  Nr.  60-IV. 

Seeland  Emil,  Central-Director. 

Seeland  August,  Rechnungs-Revident. 

Trapp  Johann,  Aushilfsbeamte. 

Besitz : 

1. 

Stiftungs-Herrschaft  Brennporitschen  (Spälene  Porici)  mit  Tenowic  und  Mitrowic. 

Gcr.-Bei. :  Blowlc  und  Kokycau. 

Lage  und  Boden :  HUgelland  am  Fusse  des  Brdy-Waldes.  Meereshöhe  396—797  M.  Die  herrschende 
fiebirgsart  ist  der  Gneis,  derselbe  ist  seiner  Strnctur  nach  sehr  variabel  und  übergeht  in  einzelnen 
Stücken  von  dUnnschiefrigen  bis  zum  granitartigen  Gneise.  Ebenso  verschieden  in  seinen  Gemengtheilen 
gibt  er  durch  seine  Verwitterung  einen  mehr  oder  weniger  lockeren  sandigen  Lehmboden,  der  häufig 
durch  Schotter  und  Gestein,  das  stellenweise  zu  Tage  liegt,  gemengt  und  durchschoben  ist.  Auch 
enthält  er  ort  weise  Feldspaht  und  Quarz. 


V 
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ComnuEiGatioBSnittel :  Eisenbahnen:  Oesterr. Staatsbahn Wien-Eger, böhm. Commercialbahn 
Nezw^stic-Rokycan.  Bezirkstrassen:  1.  von  Wlkow  über  Brennporitschen  nnd  Mitrowic  nach 
Chynin  nnd  Blatna;  2.  von  Brennporitschen  über  Mesno  nach  Rokycan;  9.  von  Brennporitschen  über 
Tenowic,  Zalnii,  Ln(^idt  nach  Wisek  nnd  Gidow;  4.  von  Brennporitschen  über  Struhaf  nach  Blowic; 
5.  von  Wohfeled  über  Borowno  nach  MiSow;  6.  von  Wohfeled  nach  Struhaf;  7.  von  Mitrowic  über 
Planin  und  Borowno  nach  Cicow  nnd  Wisek;  8.  von  Mitow  nach  Planin;  9.  von Mitow nach Nechanic ; 
10.  von  Mitrowic  nach  Eisen-Ujezd. 

Nächste  StSdte:  Blowic  8  Kim.,  Rokycan  16  Kim.  nnd  Pilsen  24  Kim. 

Schlots  mit  Park  nnd  Gartenanlagen,  dann  Beamtenwohnungen  nnd  Amtslocalitäten  in  Brenn- 
poritschen. 

Burgruine  „KokSin''. 

Pairouatskl  rohen  und  Pfarren :  Brennporitschen,  Meäno,  Tenowic,  Mitrowic  und  Hradzen. 
Filialkirche  in  Öidow. 

Area:  Aecker  1.025-80 ha,  Wiesen  482*55  ha,  Gärten  34-54 ha,  Weiden  462*23  ha,  Teiche  63'92  ha, 
Wald  4  365*73  ha,  unprod.  Boden  nnd  Banarea  46*35  ha.    Zasammeii  6.481*12  ha. 

Jähri.  Gmndstener  8.881  fl.  Katastralreinertrag  39.122  il. 

Einlagswerth  v.  J.  1750  rh.  W.  fl.  400.000. 

Die  Oekonomie-Area  ist  auf  folgende  Art  vertheilt : 

a)  in  WMrthschaftsregie :  Moierhöfe:  Brennporitsehen  (Gde.  Brennporitschen  nnd  Tenowic) 
mit  126-77  ha,  Draikowle  (Gde.  Brennporitschen,  Tenowic,  Wohfeled  und  Eisen-Üjezd  mit  219-72  ha 

b)  in  Forstregie:  Meierhöfe:  HoHc  (Gde.  Hofic  nnd  Öidow)  mit  13360  ha,  Mlsow  (Gde.  Miöow 
nnd  HoKc)  mit  7106  ha  nnd  Planln  mit  52'03  ha. 

c)  vernachtete  Meierhöfe:  Chynin  mit  126  94  ha  bis  30./9.  1892,  Karlshof  mit  Lhotka  (Gde. 
Brennporitschen)  mit  168-57  ha  bis  30./9.  1891,  Mitrowic  (Gde.  Mitrowic,  Eisen-Cjezd  nnd  Mitow) 
mit  142-91  ha  bis  30./10.  1900,  Tenowic  mit  Zalnif  (Gde.  Tenowic,  Zaluii  und  Öißow)  mit  291  47  ha 
bis  30./11.  1892  und  Wlkow  mit  195*29  ha  bis  30./9.  1900;  Pachtdauer  bei  allen  12  Jahre. 

d)  Parzellenweise  verpachtet  n.  z.  von  der  Wirthschaftsregie  190*70  ha  u.  von  der  Forstregie  2651  ha, 
zusammen  217*21  ha  Area. 

Bodenproduction :  Weizen,  Gerste,  Korn,  Hafer,  Raps,  Erbsen,  Wicke,  Kartoffeln,  Futtenlibe 
nnd  Klee. 

Schäferei  in  Drazkowic.    Rindvieh-Ra9e :  Schw^zer.    Sehafvleh-Ra9e :  Merino. 

Obst-  und  Gemüsebau :  Obstgärten  in  Brennporitschen,  Drazkowic,  Tenowic,  ZaluXi  und  Wlkow. 
Gemüsegarten  in  Brennporitschen. 

Teiohwirtbschafl :  24  Teiche,  darunter  die  grössten :  Oujezdeckt,  Hviidalka,  Kolafik,  Doii'n, 
Koukalka  und  Wlkower  Teich. 

Flschgattungen :  Karpfen,  Hechte  und  Forellen. 

Wassergeflügel:  Wildenten,  Blassenten  und  Bekassinen. 

Die  Waldungen  sind  (ausser  Revier  Tenowic)  zusammenhängend. 

Holzarten:  Fichte,  Kiefer,  Lärche,  Schwarzkiefer,  Weymuthskiefer,  Buche,  Erie,  Birke,  Espe, 
Hainbuche,  Eiche,  Ahorn,  Esche,  Linde,  Eberesche,  Pappel  und  Weide;   liefern  Brenn-  und  Nutzholz. 

Haar-  und  Federwild:  Hochwild,  Rehwild,  Hasen,  Auerwild,  Birkwild,  Waldschnepfen, Rebhühner, 
Wachteln  und  wilde  Tauben. 

Thiergärten :  Chynin,  Planin  und  MiSow.    Stand :  80  Stück  Hochwild  und  800  Stück  Rehwild. 

Forstreviere :  Chynin,  Planin,  KokSin,  Mi§ow,  Obora  und  Tenowic. 

Industrialien : 

Bierbrauerei  mit  Handbetrieb  in  Brennporitschen,  Ziegelei  in  Lhota,  Wassersäge  und  Schrot- 
mühle in  Brennporitschen,  obere  und  untere  W'assersäge  in  Borowno,  grosse  Dampfbrettsäge  mit 
36pferd.  Dampfmaschine,  2  Bnndgattem,  1  Saumgatter,  2  Circularsägen  und  1  Schindelmaschine  in 
Planin  und  Schlackenpocher  mit  Wasserbetrieb  in  Mitrowic;  sämmtliche  hier  angeführten  Industrialien 
in  eigener  Regie. 

Mahlmühle  in  Tenowic  und  in  MiSow,  Wassersäge  und  Holzwaaren-W^erkstätte  in  Mitow,  Glas- 
^brik  mit  Arbeiterwohnungen  in  Mitrowic  und  Eisenhammer  mit  W^asscrbetrieb  in  Wohfeled ;  sämmtliche 
Objecte  sind  verpachtet. 

Forst-  und  Domainen-DIreotion  in  Brennporitschen,  P.  loco,  T.  u.  E,-B.-St  Nezwestk, 

Wagner  Alois,  Forstmeister  und  Domainen-Director. 
Prokupek  Alois,  Forstinirenieur.  Novak  Josef,  Forstamtsadjunkt* 

Novdk  Em anuel, Forstrechnungsführer.        Vilim  Carl,  Directionsadjunkt. 
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Rentamt  in  Brennporitschen,  P.  loco. 

Srdinko  Josef,  ForstrentenrechnnngBfÜhrer. 
Nenadal  Josef,  OekonomierechnnDgsfQhrer. 

Bei  der  Oelconomie : 

Simünek  Emil,  OekoDomieverwalter. 
Jflek  Josef,  Oekonomieadjunkt. 
'  Beide  in  Brennporitschen. 

Beim  Gartenbau : 

JaworskJ'  Anton,  Schlossgärtner  in  Brennporitschen 

Beim  Forstwesen : 

Gmber  Josef,  Forstkontrolor  in  Planin. 

FSrster : 

2emli6ka  Josef  in  Chvnin.  Geyer  Ottakar  in  MiSow. 

Fremnth  Vincenz  in  Wohfeled.       Nov&k  Josef  in  Planin. 

Finger  Ignatz  in  Obora. 

Forstadjuniiten : 

Lechk^  Emannel   in  Chynin.       Earasek  Josef  in  Planin. 
Nov4k  Franz  in  MiSow.  Ereissinger  Johann  in  Obora. 

Eofrofi  Josef,  Forst-  nnd  Localadjnnkt  in  HoHc. 

Bei  der  Industrie: 

Flala  Maxmilian,  Dampfsägeverwalter  in  Planin,  P.  Brennporitschen. 
Zikmnnd  Wenzel,  Depntatbräner  in  Brennporitschen. 

Päoliter : 

VanScek  Petr,   Hofpächter  in  Chynin.  Muzika  Franz,  Hofpächter  in  Tönowic. 

Öervenka  Franz,  Hofpächter  in  Earfshof.  Lechkt  Anton,  Hofpächter  in  Wlkow. 

Rückl  Carl,  Hof- nnd  Glashüttepächter  in  Mitrowic.    Lnft  Johann,  Pächter  der  Wassersäge  und  Holz- 
Engler  Johann,  MQhlpächter  in  TSnowic.  waarenerzenger  in  Mitow. 
§lap4k  Franz,  Mühlpächter  in  Miäow.                        Öern^  Wenzel, Pächter d.  Eisenhammers i.Wohireled. 

Bei  sämmtlichen  P.  Brennporitschen. 

2. 

Stiftungs-Herrschaft  Chraitan  mit  dem  Gute  Aundtic. 

Gor.-BoK. :  Smichov  u.  ünhoSt. 

Lage  und  Boden :  Ebene  mit  tiefgründigem  Thonboden  nnd  Eieselschiefer. 

Communioationsmittel :  Prag-Dnxer  Eisenbahn,  E.-B.-St.  fiepora  nnd  DuSnik.    Fahrstrasse   von 
Prag  nach  Welwam.    Nächste  Stadt  Prag  1  St.  Entfernung. 

Scliioss  mit  Garten  in  Chraätan,  Beamtenwohnnngen  in  Woi^ech  und  AunMic. 

Patronat8l(irohen  und  Pfarren :  Wofech,  AunStic  und  2eleznÄ.    Filialkirchen  in  &epora  u.  Ertefi. 

Area:  Aecker  598  ha,  Wiesen  21-51  ha,   Gärten  5*64  ha,   Hutweiden  4007  ha,  Wald  74*55  ha. 

Zusammen  789*77  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  3.787  fl.  Eatastralreinertrag  15.818  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1667  fl.  8.500. 

Die  Oeiionomie-Area  bildet  folgende  Meierhöfe : 

Meierhof  Annötie  mit  18516  in  Regie. 

Dann  Meierhöfe  Ctarastan  und  Dnsnlk  mit  26010  ha  bis  15./12. 1896  und  Wofeeh  mit  218*97  ha 
bis  1906  im  Ganzen  verpachtet. 

Bodenproduotion :  Vorwiegend  Weizen,  Gerste,  Zuckerrübe  und  Elee. 

Rindvieli-Ragen :  In  ChraStan  Holländer  und  gewöhnlicher  böhm.   Landschlag,  in  Wofech  nnd 
AunStic  böhm.  Landschlag. 

Obstbau  bei  allen  Höfen.    Obstbaumschule  in  Aun5tic. 

Weinbau:  Weingarten  0*06  ha  gross  mit  Trojaer  Reben. 

Die  Waldungen  bilden  einen  Complex  von  74*55  ha  Area. 
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Holzarten :  Fichte  nnd  Kiefer ;  liefern  Brenn-  imd  Nutzholz. 

Haar-  und  Federwild :  Hasen  und  Rebhühner.    Forstrevier :  Elein-Pfilcp. 

indnstrialien:  Bräuhans  in  AnnSiio  verpachtet. 

6ntsverwaltung  In  AiinetiG,  P.  Eoztok  bei  Prag. 
Kettner  Josef,  Gntsverwalter. 

Pächter : 

Hancv  Jnlins,  Pächter  der  Meierhöfe  ChraStan  und       Dix  Marie,    P&chterin    des    Meierhofes  WoFech, 
DnSnik.  P.  6epora. 

Kotler  Alexander,  Bräahanspächter  in  AunStic. 

Stiftungs-Guter  Leschan  (Lesany)  und  Hosteradic. 

Qer.«Bez. :    Eale  and  Noweklau. 

Lage  und  Boden:  Bei  den  Meierhöfen  ebene,  stellenweise  sanft  geneigte  Lage,  bei  Waldungen 
zumeist  wellenförmiges  Htlgelland.    Boden  theils  sandiger,  theils  lehmiger. 

Communicationsmittel :  Kaiser  Franz  Josefs-Bahn,  nächste  E.-B.-St.  Beneschan.  Strasse  Beneschan— 
NetwoHc,  Neweklan— Eule.  Flüsse  Moldau  nnd  Sazawa  schliessen  die  Domaine  ein  von  der  Kralovsk^ 
bis  unweit  von  StSchowic— Sazawa  von  Teinitz  bis  bei  den  Kuppen  „Mednfky". 

Schloss  mit  Schlosskapelle  und  Garten,  dann  Beamtenwohnungen  u.  Amtslocalitäten  in  Leschan. 

Burgruinen :  „Hrddek^  bei  Kedwur  (rechtes  Moldanufer)  „E^rod^kow"'  und  „Kalator**  bei  Teletin 
nahe  der  Moldau. 

Patronatskirohe  und  Pfarre  in  NetwoFic  mit  der  Filialkirche  Hoch-Anjezd,  Pfarrkirche  in  Eule 
mit  der  Filialkirche  in  Steinüberfnhr  (Patron  von  der  Pfarre  ist  die  Stadt  Eule). 

Gegammtarea  1.866  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  2.994  fl.  Katastralreinertrag  13.188  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1683    fl.  64.075. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  folgende  im  Ganzen  verpachtete  Meierhöfe : 

Lesehan  mit  233*31  ha,  Bieiw  mit  12905  ha,  Ketworlc  mit  105'99  ha,  Nedwis  (Gde. 
Rabin)  mit  140*51  ha,  ChristoT  (Gde.  Teletin,  Anjezd  und  Kriian)  mit  59*20  ha  und  Host^radlo 
mit  100*92  ha. 

Ausserdem  sind  noch  54*95  ha  Area  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenproduction :   Rübe,  Raps,  Mohn,  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Kartoffeln  nnd  Kraut. 

Schäfereien  in  LeSan  und  BfeSan. 

RindvIeh-Rage :   Algäuer,  Schwyzer  und  Landschlag. 

übet-  und  Gemüsebau  bedeutend.    Obstbaumschulen  bei  allen  Meierhöfen. 

Teich wirtbschaft:  10*86  ha  Area  Karpfenteiche;  Fischerei  auf  der  Sazawa  und  Moldau. 

Die  Waldungen  liegen  in  10  Katastral-Gemeinden 

Holzarten:   Fichte,  Kiefer,  Lärche  nnd  Tanne;  liefern  Nutz-  nnd  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Rehe,  Hasen,  Fasanen,  Birk-  und  Rebhühner  dann  Schnepfen. 

Fasanerle:  Wilde  Fasanenanfzucht  45  Stück  Fasanen. 

Forstreviere:   Towkovka,  Lfpa,  Häj  und  Nedwez. 

Domalne-Verwaltung  in  Lesohan,  P.  Network,  T.-St  EuUy  E.-B.-St  Beneschau. 

Holub  Franz,  Domaine- Verwalter. 

Forstamt  in  Lesohan. 

Revierforster : 

Kofroft  Anton  in  Hdj.        Je^nf  Emanuel  in  Lipa. 
Seemann  Hugo  in  NedwSz. 

Forstamts-Adjunkt: 

Kofron  Emanuel  in  Leschan. 
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Pächter : 

Liska  Josef,  Pächter  der  HöfeLeßan  rnid  Brezan,       Demons  Wilhelm,    Pächter    des   Hofes  Nedwez, 

P.  NetwoHc.  P.  Networic 

Heger  Franz,  Pächter  des  Hofes  NetwoHc,  P.  loco.       Panr  Josef,  Pächter  des  Hofes  nosteradic,.P.  Eule. 

PoUk  Franz,  Pächter  des  Hofes  Chj^tov,  P.  Networic 

4. 

Stiftungs-Herrschaft  Wrana  (Vrane). 

Ger.-Bex. :    Libocbowic,  Keu^Siraschitz  und  Schlan. 

Lage  und  Boden:  Meist  eben  mit  sanften  Abdachnngen;  der  Boden  theils  aus  verwitterten  Pläner- 
kalk,  theils  rother  Lehmboden  mit  Sandstein -Untergrund. 

Communicationsmlttel :    Eisenbahn,  E.-B.-St.  Rlobuk  der  Prag-Dnxer  Bahn     Die  Domaine  liegt 
am  Kreuzpunkte  mehrerer  Bezirksstrassen  zwischen  den  Städten:  Sctilan,  Lann  und  Libochowic. 

Schloss  mit  Schlosskapelle,  Beamtenwohnungen  und  Amislocalitäten  in  Wrana. 

Burgruine  im  Walde  Obora. 

Patronatskirchen  und  Pfarren:    Wrana,  Rlobuk  und  Pozden;  Filialkirchen:   Gross-Pdlec  und 
Lukow. 

Area :    Aecker  1.185-60  ha,   Wiesen  30*85  ha,  Gärten   63-20  ha^  Hopfengärten   340  ha,   Wei- 
den 43-61  ha,   Teiche  3-57  ha,  Wald  518  48  ha,   unprodnctiver  Boden   und   Bauarea  10*76  ha. 

Znsammen  1.861*5  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  7.409.  Eatastralreinertrag  fl.  32.598. 

Einlagswerth  v.  J.  1709  fl.  90.000. 

Die  Oekonomie-Area  ist  folgends  vertheilt: 

a)  Meierhöfe  in  Kegie:  Wrana  mit  325*88  ha,  Klobuk  mit  83*94  ha  und  Pozden  (Gde.  Pozden  und 

Plchow)  mit  159-65  ha; 
h)  Meierhöfe  im  Grosspacht:  Lukow  mit  161*73 ha,  Gross-PMeft  mitl7D-63ha,  Kokowle  mit  Ko- 

bylnlk  mit  465*01  ha  und  Morän  (Gde.  Ceradic)  mit  102-87  ha. 

Ausserdem  sind  noch  39  ha  Area  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenproduction :  Alle  Getreidearten,  Raps,  Zuckerrübe  und  Hopfen. 

Schäfereien  in  Wrana  und  Pozden.    Schafvieh :  Southdowen  und  Merino. 

Rindvieh-Ra9en :  Veredelter  Landschlag. 

Obstbau  sehr  ausgedehnt  mit  sämmtlichen  Obstsorten.    Obstbaumschule  in  Wrana. 

Hopfenbau:  3*4  ha  Hopfengärten  mit  Saazer  Setzlingen. 

Die  Waldungen  sind  theils  zusammenhängend,  theils  getrennt. 

Holzarten:   Kiefer,  Fichte,  Eiche  und  Buche;  liefern  Brenn-  und  Nutzholz. 

Wild:   Hasen,  Rebhühner  u.  s.  w. 

Fasanerie  in  Pozden  und  Wrana.  Wilde  Aufzucht. 

Forstreviere:  Pozden  und  Wrana. 

Industrialien:    Bräuhaus  in  Elobuk  verpachtet;   Kohlenbergwerk   in  Pozden  und   Ziegeleien  in 
Wrana  und  Pozden  in  Regie. 

Domaine-Direction  in  Wrana,  P.  locoy  T,-  u.  E.-B^-St  Klohuk. 
Srb  Josof,  Domaine-Director  in  Wrana. 

Verwalter: 

Pstross  Franz  in  Wrana.        Jirsäk  Josef  in'  Pozden,  P.  Schlan. 
Krombholz  Alex,  in  Klobuk. 

Rentverwaltung  in  Wrana. 

Leminger  Franz,  Rentmeister. 
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Revierf6r8ter : 

Rybdk  Johann  in  Pozden,  P.  Schlan.       Flala  Franz  in  Wrana,  F.  loco. 

Pächter : 

Thnn  von  Ilohenstein,  Franz  Graf  — ,  Pachter  der       Novak  Antonie,  Pächterin  der  Höfe  Kobylnik  und 

Meierhöfe  Kokowic  und  Gross-Pdlec.  Mor&ji,  P.  Klobuk. 

Sramek  Carl,  Pächter  des  Hofes  Lukow,  P.  Wrana.        Kratochvile  Ant.,  Bräuhaußpächter  in  Klobuk,  P.  1. 


Besitzer : 

Graf  Miilesimo-scher  Stiftungsfond. 

Besitz : 
Stiftungs-Domaine  Ronow  mit  den  Gütern  Tremosnic,  Westec  und  Morawan. 

Ger.-Bez. :   Ö&«lau  u.  GhotSbof. 

Lage  und  Boden:  Die  Domaine  erstreckt  sich  zu  beiden  Seiten  des  sogenannten  Eisengebirges 
von  Norden  gegen  Süden.  Die  •  Bodenbeschaffenheit  ist  eine  sehr  ungleiche;  während  im  Norden  ein 
schwerer  Gneisboden  vorzufinden  ist,  ist  im  Centrum  der  Domaine  ein  guter  Weizenboden,  dagegen  in 
den  südlichen  Theilen  nasser  Boden,  und  an  den  östlich  gelegenen  Gehängen  abermals  schwerer 
Gneisboden. 

Communicationamittel :  liocaleisenbahn  Ödslau  Zawratec,  berührt  in  dem  nordwestlichen  Theile 
der  Domaine  die  Stadt  Ronow  und  findet  seinen  Endpunkt  im  Orte  Tfemoänic. 

Bezirksstrasse:  Caslau—&eb— Ronow— Bestvin—Borek  in  der  Richtung  von  Nordwest  gegen  Süden 
mit  den  Abzweigungen  Ronow— Biskupic  in  der  Richtnng  Nord-Süd,  Ronow— Wilimow  von  Nord  nach 
Süd,  Zawratec— Hefmanmestec  von  Süd  nach  Nordosten. 

Aerarialstrasse  Goltsch— Jenikau— Saar  in  der  Richtung  von  Nordwest  nach  Südosten. 

Doubravka-Fiuss,  Riclitung  Südost-Nordwest. 

Nächste  Städte:  ÖÄslau  12*5  Kim.,  Goltsch- Jenikau  II  Kim.  und  Hefman-Mestec  14-5JKlm.  von 
Ronow  entfernt. 

Schlösser:  Schloss  zu  Ronow,  gleichzeitig  Beamtenwohnung  und  Amtslokalität  der  Domainen- 
Administration. 

Schloss  in  Tfemoänic,  Wohnung  des  Oberförsters  und  Amtslokalität  des  Forstamtes. 

Schlösschen  in  Westec,  gleichzeitig  Försterswohnung  und  Schlösschen  in  Morawan  (vermiethet 
an  die  Meierhofspächter). 

Forsthäuser  in  Kraskov,  Zbyslawec  und  PHseSno.    Beamtenwohnungen  in  Ronow  und  Tfemoänic . 

Burgruine  „Lichtenburg"  in  der  Katastralgemeinde  Podhrad  562  M.  hoch  gelegen. 

Patronatskirchen  und  Pfarren :  Set.  Laurenz!  in  Ronow,  Vogtei-Commissariats-Pfarrkirche  Set. 
Mathäus  Miöow;  Filialkirchen:  Set.  Cruci  (Friedhofskirche)  und  Set.  Martini  (Friedhofskirche)  in  Ronofw, 
Set.  Wenzel  in  Hefmafi. 

Area:  Aecker  1.116  ha,  Wiesen  289  ha,  Obstgärten  53  ha,  Weiden  396  ha,  Teiche  69  ha, 
Wald  2.163  ha,  Flüsse  und  Bäche  40  ha,  unpr.  Boden  2  ha,  Bauarea  86  ha.    Znsammeu  4.218  ha. 

Jährliche  Gmndsteuer  10.484  fl.  Katastralreinertrag  37.838  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1736    fl.  434.500. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  folgende  verpacl>tete  Meierhöfe : 

Ronow,  Bisknpic,   Kndiic.    Morawan^  Westec,  Spacie,  Ostruino,   Prisecno,  Lhotka, 

Noozow  (Gde.  Unter-Pocätek),  Skalka,  Treinosnic  und  Mladotic;   zusammen   mit   1.766*32  ha,   auf 
6-  und  12jährige  Pachtdauer. 

Parzellenweise  verpachtete  Grundstücke  56*66  ha  Area. 

Bodenproduotion  :  Vorherrschend  Zuckerrübe,  Weizen,  Korn  und  Gerste,  etwas  Raps,  Klee  und  Hafer. 

Rindvieh-Ra9en:  Berner  und  Schwyzer  Rage,  Kreuzungen  derselben  mit  einheimischen  Rindvieh. 

Obstbau :  Aepfel,  Birnen,  Kirschen,  Weichsein  und  Zwetschken. 

Obetbaumsohule  in  Morawan  (verpachtet). 
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Teiohwirthsohaft :  20  zumeist  kleinere  Teiche  mit  Rarpfenbesatz. 

Wassergeflügel :  Wilde  Enten  und  Wasserhühner. 

Die  Waldungen  sind  theils  in  grossen  Complexen  znsammenhangendi  theils  durch  andere  Colturen 
getrennt.  Die  Lage  wechselt  zwischen  270  und  602  Meter  Seehöhe.  Der  Boden  ist  grösstentheils  Gnds, 
eingesprengt  PISnerkalk,  Granwake  und  Thonschiefer. 

Holzarten:  Fichte  und  Tanne  vorherrschend,  gemeine  Kiefer  und  Lärche  gemischt,  Roth-  und 
Weissbnche,  Eiche,  Birke  und  Ahorn  eingesprengt.  Liefern  Brenn-  und  Nutzholz,  doch  ist  die  Nutz- 
holzwirthschaffc  vorherrschend. 

Haar-  und  Federwild:  Rehe,  Hasen,  Rebhühner,  etwas  Birkwild,  Wildtauben,  Schnepfen  am 
Striche. 

Forstreviere :  Zbyslawec,  Eraskow,  Morawan  und  PHse^no. 

Industriallen :  Bräuhaus  in  Ronow  und  Ziegelei  in  Bisknpic,  verpachtet. 

Domalnen-Admlnlstratlon  In  Ronow,  J^.*J3.,  P.  ti.  T.-Si.  loco, 

Charv&t  Johann,  Dom ainen- Administrator. 
Hork]^  Johann,  Rentverwalter.        Musil  Emanuel,  Rechnungsführer. 
Eondick^  Hubert,  Administrationskanzelist. 

Forstamt  Ronow  In  TFemoinIc,  E,'B,-St.  loco^  P.  u.  T.-St,  Bonow, 

Ellenberger  Gustav,  Oberförster. 
Hradeck^  Heinrich,  Forstassistent. 

Förster: 

Eonj^ick^  Josef  in  Westec,  P.  Bestvfft.  Eautsk:^  Adolf  in  Eraskow,  P.  Ronow. 

Dauscha  Dominik  in  Pfiseöno,  P.  Male&        Maulik  Adolf  in  Zbyslawec,  P.  Ronow. 

Pächter : 

Soudek  Gustav  und  Louis  in  Ronow,  P.  loco.        Dvofd6ek  Vincenz  m  Nouzow,  P.  Ronow. 
Stonpa  Anna  in  Mladotic,  P.  Ronow.  Hostan  Wenzel  in  Spa^iic,  P.  Bestviü. 

EuSta  Josef  in  Lhotka,  P.  Ronow.  Sobotka  Emanuel  in  Neuesdorf,  P.  loco. 


Besitzer : 
L.  ö  bliche 

Militär-Invaliden-Stiftung. 

(FML.  Peter  Graf  Strozzische  Stiftung  zur  Unterhaltung  der  im  Kriegsdienste  invalid 
gewordenen  Offiziere  und  Soldaten  des  Allerhöchsten  Erzhauses  Oesterreich.) 

Besitz : 
Stiftungs-Domaine  Hofic. 

Ger.-Bes. :  Horic. 

Lage  und  Boden:  Das  Terrain  ist  sanfthtigelig ;  fetter  Thon,  im  südlichen Theile Schotteralluvium 
mit  I^ttenunterlage. 

Communlcationsmlttel :  Oesterr.  Nordwestbahn  und  Commercialbahn,  E.-B.-St.  Hofic  u.  Ostromef. 
Aerarialstrasse  Jicin—Königgrätz. 

Schloss  in  Hofic,  enthält  Beamtenwohnungen  und  Amtslokalitäten,  sowie  auch  5  Miethparteien. 

Patrooatekirchen  und  Pfarren  in  Hofic  (Decanalkirche)  mit  der  Set.  Gotthard-Kapelle,  dann  in 
Mlazowic;  Filialkirche  zu  Milowic. 

Area:  Aecker  338-77  ha,  Wiesen  112-79  ha,  Gärten 3-16 ha,  Weiden  14*96  ha,  Wald  1.312-10  ha, 
unprod.  Boden  6*90  ha,  Bauarea  0-29  ha.    Zusammen  1.7S8*97  ha. 

Jährliche  Gnmdsteuer  4.200  fl.         Katastralreinertrag  19.000  fl. 
Einlagswcrth  v.  J.  1623  u.  1672    Seh.  Gr.  85-799. 

Die  Oekonomle-Area  ist  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenproduction :  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Flachs,  Klee  und  Zuckerrübe. 
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Obstbau:  Kleinere  Plantagen  von  Aepfel-,  Kirschen  und  Wallnnssbänmen. 

Teichwirthschaft :  Die  zahlreichen  ehemaligen  Teiche,  seit  ca  70  Jahren  anfgelassen,  sind   nnn 
Wiesenland,  znm  Theile  auch  Niederwald. 

Die  Waldarea  ist  in  3  Oomplexen  yertheilt. 

Holzarten :  Eiche,  Buche,  Kiefer,  Fichte  nnd  Tanne ;  liefern  507o  Nntz-  und  507.  Brennholz. 

Haar-  nad  Federwild :  Rehe,  Hasen,  Rebhühner,  etwas  Fasanen. 

Forstreviere:  Dachov  bei  HoHc,  Baschnitz  bei  BHSfan  nnd  Lhota  Sdrova  bei  Mlazowic. 

Die  in  der  Gegend  ausgiebig  vorkommenden  Sandsteinfelsen  werden  im  Dom ainen -Gebiete  nicht 
anagebeutet 

K.  k.  Domaine-  und  Rentverwaltong  in  Horio. 

Krubner  Josef,  k.  k.  Verwalter  n.  PatronatskommissSr,  Ritter  des  Franz  Josef- Ordens. 

Hledfk  Johann,  Controlor  u.  Kirchenrechnungsführer. 

K.  k.  Forotverwaltung  In  Horlo. 

2ik  Johann,  k.  k.  Forstverwalter  (mit  Titel  Forst-  und  Domainen-Verwalter). 

K.  k.  FSroter: 

Riegl  Ladisl.  Prochaska  Josef.  Malek  Johann. 


Schindelaf  Johann,  Forstgehilfe. 


Besitzer : 
Ihre  Wohlgeboren 

Herr  Dr.  Emanuel  Mildner  und  Frau  Francisca  Katharina  Mildner, 

Grossgrundbesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Teltsch  mit  dem  Rustikalgute  Luck. 

Oer.-Bez.:  Biichaa. 

Lage  und  Boden:  Ebene;  tiefgründiger  Sandboden. 

COBimunloationsnilttel :  Eisenbahn,  E.-B.-St.   Radig  nnd  Petersburg.    Bezirksstrasse  Luck-Pirk- 
Bnchan. 

Schloss  mit  Schlossgarten  in  Lnck  und  in  Alberitz. 

Familiengruft  in  Luck. 

Patronatskirche  und  Pfarre  Set.  Laurenz  in  Lnck  nnd  Kirche  Sei.  Anna. 

Area :  Aecker  809*60  ha,  Wiesen  47-19  ha,  Weiden  39*13  ha,  Teiche  10*36  ha,  Wald  50*64  ha, 
unprod.  Boden  und  Bauarea  480  ha.  Zasammen  461*22  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  222.  Katastral-Beinertrag  fl.  976. 

Einlagswerth  v.  J.  1884  fl.  26.000. 

Die  Oekonomle-Area  wird  mit  Ausnahme  der  parzellenweise  verpachteten  17*81  ha  Area  in 
eigener  Regie  bewirthschaftet. 

Bodenproduction:  Raps,  Weizen,  Korn,  Gerste,  Erbsen  und  Wicken. 

Sch&ferelen  in  Luck  und  Alberitz. 

RIttdvIeh-Raf e :  Fränkisch-Egerländer  Landschlag,  Pinzgauer  rein  nnd  mit  Berner  Kreuzung. 

SGhafvieh-Ra9e :  Rambouillet 

Obetbaumschulen  in  Luck  nnd  Alberitz. 

Teichwirthschaft:  8  Teiche;  der  grösste  Alberitzer  Kammerteich. 

Fischgattungen :  Karpfen,  Schleien  und  Forellen. 

Waseergeflügel :  Stock-,  Blas-  und  Schnarrenten,  Bekassinen,  Wasserhuhner  und  Möven. 

Die  Waldungen  sind  in  kleinen  Oomplexen ;  östliche  Lage,  Basaltboden. 

Holzarten:  Fichte,  Kiefer,  Lärche;  liefern  Brenn-  und  Nutzholz. 


} 
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Haar-  und  Federwild :  Rebe,  Hasen,  Birkwild,  Schnepfen  nnd  Rebhühner. 

Forstreviere :  Lnck  und  Alberitz. 

Industriallen :  Bränhaus,  Mühle  und  Molkerei  in  eigener  Regie. 

Gutsverwaltung  in  Lucl(,  P.  und  T.-St  loco. 

Cruppi  Fih'pp,  Inspektor. 
Hoyer  Ludwig,  Verwalter.       Schuster  Hanns,  Bräuer. 


Besitzer : 
Seine  Wohlgeboren 

Herr  Friedrich  INilner, 

Grossgrundbeditzer  etc. 

Besitz: 
Allodial-Gut  Sukdol. 

Gor. «Bez.:  SelKan. 

Lage  und  Boden :  Ebene,  verwitterter  Boden. 

Communicationsmittel :  Kaiser  Franz  Josef-Bahn,  £  -B.-St.  Wotic.  Bezirksstrasse  Selcan— Neweklan. 
Nächste  Städte:  Selcan  2  St.  und  Neweklau  1'/,  St.  Entfernung. 

Schioss,  Beamten  Wohnungen  und  Amtslökalitäten  in  Sukdol. 

Area  :  Aecker  89*4  ha,  Wiesen 98  ha,  Gärten  1-9  ha,  Weiden  4-8  ha,  Teiche 39  ha,  Wald  106-8 ha. 

Zusammen  216*6  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  301  fl.  Katastralreinertrag  1.267  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1885    fl.  80.000. 

Die  Oei(onomie-Area  bildet  den  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  Sukdol. 

Bodenproduction :  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Erbsen,  Kartoffeln  und  Rübe. 

Rindvieli-Raf e :  Berner. 

OliStbau:  Vorkommende  ObsfsoKen:  Zwetschken,  Birnen,  Aepfeln,  W^cichseln  und  Wallnüssc. 

Obstbaumsohule  in  Sukdol. 

Teichwlrthschaft :  2  Teiche  mit  Karpfeneinsatz. 

Die  Waldungen  sind  zusammenhängend,  haben  sandigen  Lehmboden  und  Nadelholzbestände ;  liefern 
Brenn-  und  Nutzholz.    Forstrevier :  Sukdol. 

Gutsverwaltung  in  Suiidoi,  P.  u.  T.-St  Ämschelberg, 
AU  Heinrich,  Gutsverwalter. 


Besitzer : 
Ihre  Wohlgeboren 

Geschwister  Gustav  und  Anna  Mitreiter, 

Grossgrundbesitzer  etc. 

Besitz : 

Allodial-Gut  Hettau  sammt  zugekauften  Rustiical-Wirthschaften  Nr.  14  und  15, 

nebst  Grundbesitz  in  Radowesitz  und  Tfinka. 

Ger.-Bez. :   Bilin. 

Lage  und  Boden:  Das  Terrain  ist  coupirt,  an  der  westlichen  Seite  vom  Berge  Radelstein  begrenzt. 
Der  Boden  ist  basaltisch  mit  Phonolithkegeln,  gegen  Norden  vom  Plänerkalke  durchbrochen. 

Communicationsmittel :  Eisenbahn  und  Strassen.    Nächste  Stadt  Bilin  1  Kim.  von  Hettau  entfernt. 
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Schlow  mit  Garten  nnd  Beamtenwohnnng  in  Hetiau. 

Fanillongruft  in  Radowedtz. 

Area:  Aecker  84-59  ha,  Wiesen  1  ha,  Gfirten  3*32  ha,  Weiden  8*56  ha,  Wald  115*01  ha. 

Zmammeii  212*48  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  573  fl.  Katastral-Reinertrag  2.526  fl. 

Einlagswerth  ▼.  J.  1851   fl.  70.000. 

Die  Oekononie-Area  bildet  den  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  Hettan.    Anch  die 
Bostikal-Wirthsehaften  Nr.  14  und  15  werden  in  eigener  Regie  bewirthschaftet. 

BodeaproduetloB :  Alle  Getreidearten  und  Hackfrüchte. 

Rladvieh-Rafe :  Gewöhnlicher  Landschlag. 

OMba« :  Bedeutende  Obstanlagen. 

Die  WaldVBoeo  sind  susammenh&ngend. 

Holzarten :  Fichtenbestand,  wenig  Laubholz ;  liefern  Brenn«  und  Nutzholz. 

Haar*  uad  Federwild :  Reh-  nnd  Haselwild,  Hasen  nnd  Rebhühner. 

GutsverwaltttDO  in  Hettau,  P.  Büin. 
Das  Gut  wird  von  den  P.  T.  Besitzern  selbst  verwaltet. 


Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Adalbert  Freiherr  MIadota  von  Solopisk, 

Grossgrundbesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Roth-Hradek  (Cerveny  Hrädek). 

Ger.-Bez. :  SelSan. 

Lage  und  Boden :  Kessellage  mit  Abhang ;  theils  Lehm-,  theils  Sandboden. 

Communicationsnilttel :  Bezirksstrasse.  Eisenbahn,  nächste  E.-B.-St.  Wotic  ca  IV2  Meile  entfernt. 
Nächste  Städte:  Selöan  und  Amschelberg. 

Schlos«  (sehr  alten  Ursprungs)  mit  Schlossgarten  und  Park,  Beamtenwohnung  und  Eanzelei  in 
Koth-Hradek. 

Patronatskirohe  uad  Pfarre:  Amschelberg. 

Familiengruft  am  Friedhofe  zu  Set  Michaeli  zu  Amschelberg. 

Area:  Aecker  151-98  ha,  Wiesen  18-66  ha,  Gärten  1-15  ha,  Teiche  3-73  ha,  Wald  115*77  ha. 

Znsammen  291*24  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  464.  Eatastralreinertrag  fl.  2.152. 

Einlagswerth  v.  J.  1837  fl.  139-000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  den  in  eigener  Regie  verwalteten  Meierhof  Roth-Hradek. 

Parzellenweise  verpachtet  1*21  ha  Area. 

Bodenproduction :  Raps,  Weizen,  Gerste,  Hafer,  Korn,  Erbsen,  Wicken,  Futterrüben,  Möhre  und 
Kartoffeln. 

Rlndvleh-Ra9e :  Schwyzer  Halbblut  gekreuzt  mit  Schwyzer  Reinblnt. 

Obst-  und  Gemüsebau :  Die  dem  Boden  entsprechenden  Obstsorten  werden  hier  gepflegt  und  zw. 
Zwetschken,  Aepfel,  Weichsel  und  Birnen.  Im  Ganzen  sind  auf  dieser  Domaine  2.100  Obstbäume  aus- 
gesetzt. 

Baumschule  in  Roth-Hradek. 

Telchwirthschaft:  Diegrössten  Teiche  sind:  Sohlo88teichDlonh;^undHastrmanfkmitEarpfenbrut- 
Aufzucht  und  Speisekarpfen,  die  Strekteiche  mit  Hechten  besetzt. 

Die  Waldungen  bilden  einen  arrondirten  Waldcomplex  mit  Nord-  und  Südwest-Abhang;  sandiger 
Lehmboden.  Holzarten:  Kiefer,  Birke  und  Fichte;  liefern  Brenn-,  Nutz-  und  Wagnerholz. 

Haar-  und  Federwild :  Hasen,  Birkhühner,  Schnepfen,  Rebhühner  und  Wachteln. 

Fasanerle  im  Feldcomplex  mit  ca  50  Fasanen. 

26 
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Forstrevier :  Roth-Hradek. 

Industriallen :  Dampfmühle  mit  neuesten  Maschinen  und  Mahlstühlen  en  gross  etablirt,  nnd  Brod- 
bäckerei in  eigener  Regie  in  Roth-Hradek. 

Domalneverwaltang  In  Roth-Hradek,  P.  und  T.-St  Amschelbergf  E.-B.'St  WoUc. 

Marek  Jobann,  Domaineverwalter. 
Hiilan    Josef,    Dampfmtthleverwalter. 

Besitzer : 
Seine  Hoehwohlgeboren 

Herr  Johann  MIadota  von  Solopisk, 

k.  u.  k.  Kämmerer,  Gutsbesitzer  etc.  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Amschelberg  (Kosovä  Hera). 

Oer.-Bes. :    SelS»n. 

Lage  nnd  Boden :  Hügelig  and  lehmiger  Sandboden. 

Communlcatlonsmlttel :  Strasse,  Eisenbahn,  nächste  E.-B.- St.  Wotic  gegen  Prag,  gegen  Wien 
Hefmanitz— Sedlec.    Nächste  Stadt  Sel6an  V,  St.  von  Amschelberg  entfernt. 

Schloss  mit  Ziergarten  in  Amschelberg,  Beamtenhaus  sammt  Amtslocalitäten  ebenda. 

Familiengruft  am  Friedhofe  in  Amschelberg. 

Patronatskirohe  und  Pfarre  in  Amschelberg. 

Area  t  Aeoker  161-71  ha,  Wiesen  37'98  ha,  Gärten  0-68  ha.  Weiden  16-11  ha,  Teiche  5-75  ha, 
Wald  158*25  ha,  nnprodnctiver  Boden  0*58  ha.    Zusammen  880*96  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  678  fl.  Katastral-Rdnertrag  2.966  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1887  fl.  139.000. 
Die  Oekonomle-Area  bildet  den  in  eigener  R^e  bewirthschafteten  Mderhof  gen.  Amsebelberg. 
Parzellenweise  verpachtet  sind  78*66  ha  Area. 

Bodenprodttction :  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Hack-  und  HaisenfrOchte. 
Rlndvleli-Ra9e :   Berner  und  gewöhnlicher  Landschlag. 

Obst-  nnd  GemOsebau  in  Gärten  und  Obstalleen  obwohl  kein  ausgedehnter,  dennoch  wird  de 
einheimische  Bedarf  gedeckt.    Obstbannsohule  in  Amschelberg. 

Teiohwirthsohaft:  6  Teiche  mit  Spiegelkarpfen. 

•  Die  Waldungen  sind  zusammenhängend   mit  Nadel*  nnd  auQh  Laubholzbeständen;  liefern  Nutz- 
und  Brennholz. 

Wild:  Hasen  und  Rebhühner.    Forstreviere;  DfevniSf  und  Amschelberg. 

Ittdustriallen:  Bräuhaus  in  Amschelberg  verpachtet;  eine  Ziegelei  In  Regie. 

Gutsverwaltung  In  Amschelberg,  P.-  u.  T.-St  loco, 
Kopp  Friedrich,  Gutsverwalter. 

Pächter : 

Koldovsk^  Heinrich,  Bräuhauspächter. 

Besitzer  • 
Seine  'Wohlgeboren 

Herr  August  Müller, 

Gutsbesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Schnedowitz  (Snedovice). 

Oer.-Boz.:  Wcgstädtl. 

Lage  und  Boden:  F^lachland  imd  Lehmboden. 

Conmunlcatlonsnilttel :  Strasse  und  Eisenbahn,  nächste  E.-B.-St.  Wegstädtl. 
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Sohloss  mit  Sohloesgarten  in  Sohnedowitz. 

Are« :  Aecker  226*12  h»,  Wiesen  26*15  ba.  Gärten  6*26  ha,  Weiden  10*23  ha,  Teiche  0*93  ha, 
Wald  10*65  ha,  Bäche  0*36  ha,  nnprod.  Boden  1-12  ha,  Banarea  6*90  ha.    ZuBammen  287*72  ha. 

Jährl  GnindBtener  1.528  fl,  Kataatralreinertrag  6.731  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1850    fl.  95.000. 

Die  Oekooomie-Area  bildet  die  in  eigener  B^e  bewirthsohafteten  Meierhöfe  Sehnedowits  mid 
Tsetaakowits. 

BodeaprodiiotiiHi :  Die  gevOhnl.  Getreidearten  und  Hackfrüchte. 

Gutaverwaitimg  in  Schnedowitz,  P.  WegstädU. 
Walther  Ernst,  Gntsver^alter. 


Besitzer : 
Ihre  Wohlgeboren 

Herr  Wenzel  Müller  und  Frau  Anna  Müller, 

Grossgrundbesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodlal-Gut  Watetitz,  Pawinow  und  §t§panitz. 

Oer.-Bez. :   Hartmanits. 

(Siehe  Nachtrag.) 

Besitzer : 
Ihre  Wohlgeboren 

Herren  Johann  MOnzberg's  Erben. 

Besitz: 
AiJodial-Gut  Liebotschan. 

Ger.-Be:  z.  Saax. 

Lage  und  Boden:  Thalebene  an 'der  E^r  mit  sandigem  Lehmboden. 

Comnuaicatlonsmlttel :  Eisenbahn ;  £.-B.-St.  Schaboglück.  Die  Branerei  hat  ein  eigenes  Verlade- 
geleise als  Verbindung  mit  der  Staatsbahn  in  Saaz.  Strasse  nach  Saaz  '/a  St.  und  nach  Schaboglück 
7«  St.  Entfernung.  Egerflnss. 

Soblosa  mit  Beamtenwohnungen  und  Kanzleien  in  Liebotschan. 

Patronatskirche  und  Pfarre  in  Liebotschan. 

Areas  Aecker  220  ha,  Wiesen  10  ha.  Obst-  und  Gemüsegarten  5  ha.  Hopfengärten  7  ha 
Weiden  48  ha,  Park  4  ha,  unprod.  Boden  84  ha,  Banarea  84  ha.  Zusammen  898  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  1.347.  Eatastralreinertrag  fl.  5.933. 

Einlagswerth  v.  J.  1862  fl.  255.000. 

Die  OekODomle-Area  bildet  den  in  eigener  Regie  bewirthsohafteten  Meierhof  Liebotschaii. 

BodeBproduotiOB :  Hopfen,  Rübe  alle  Getreidearten,  Klee,  Lnzem  und  Hülsenfrüchte. 

RlBdYleh-Ra9e :  Simenthaler.    Schafvieh-Ra9e :  Rambouillet  Schafe. 

Obatbaa  bedeutend  im  Garten  und  auf  den  Hutweiden. 

Hopfenb'au :  700  Schock  Saazer  Setzlinge. 

ladnatrlallen :  Eine  Dampfbierbranerei  in  eigener  Regie. 

Gutsverwaltuog  in  LiebotachaD« 

Habiger  G.,  Domaine-  und  Brauereiverwalter. 
Adametz  Franz,  Brauereikassier.        Rössler  Josef,  Braumeister. 
Rokyta  Alfred,  Branereibnchhalter.       Rudolph  Josef,  Comptorist. 

Oekonomieadj  unkten -Stelle  derzeit  unbesetzt. 
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Besitzerin : 
Ihre  'Wohlgeboren 

Frau  Karoline  Nachiinger. 

Grossgrundbesitzerin  etc.  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Zwestow. 

Oer.-Boz.:  Wotic. 

Lage  und  Boden:  Hügelig;  sandiger  Lehmboden. 

Communicationsmittel :  Kaiser  Franz  Josefs-Babn,   nächste  E-B.-St.   Beztahow-Wotic.    Bezirks- 
strasBO  nach  der  2  St.  entfernten  Stadt  Wotic. 

Sohl088  mit  Schlosskapelle  nnd  Garten  in  ZwSstow. 

Familiengruft  in  §lapanow. 

Patronatsklrohe  und  Pfarre  in  Slapanow.     . 

Area :  Aecker  22442  ha,  Wiesen  29-34  ha,  Gärten  1-85  ha,  Weiden  801  ha,  Teiche  4o2  ha, 
Wald  149-79 ha,  Flüsse  u.  Bäche 0-97 ha,  unprod. Boden 208 ha, Bauarea  1*66 ha.  Znsammen 422-46 ha. 

Jährliche  Gmndstener  621  fl.  Kaiastral-Reinertrag  2.735  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1844    fl.  70.000. 

Die  Oekonomle-Area  ist  auf  folgende  in  eigener  Regie  bewirthschaftete  Meierhöfe  vertheilt : 
Zwistow^  Laitisow  und  Lobowa  mit  268  ha  Area. 

Bodenproduotlon :  Sämmtliche  Getreidearten,  Hülsenfrüchte,  Klee  und  Kartoffeln. 

Rindvieh-Ra9e :  Böhm.  Landschlag,  gekreuzt  mit  Bemer. 

Obst-  und  Gemüsebau :  Alle  Obstarten  nnd  Gemüse  kommen  vor.    Obstbaumschule  in  Zwestow. 

Telohwlrthscbaft:  7  Teiche;  der  grösste  ist  der  Nawesni  im  Orte  Zwestow. 

FIsohgattungen :  Karpfen. 

Die  Waldungen  sind  theils  zusammenhängend,  theils  getrennt,  mit  Nadel-  nnd  Laubholzbeständen 
liefern  Brenn-  nnd  Nutzholz. 

Haar-  und  Federwild :  Rehe,  Hasen,  Rebhühner,  Fasanen,  Birkwild  und  Schnepfen. 

Fasanerle  in  Zwösiow,  Stand  50  Stück.    Forstrevier :  Zwestow. 

Industriallen :  Bräuhaus,  Spiritnsbrennetei  in  ZwSstow  nnd  Ziegelei  in  LastiSow.    Alles  in  Regie. 

Gutsverwaltung  In  Zwistow,  P.  Jankath  T,-St  Wotic,  E.-B.-St  Beztahaw-Wotk. 

Jenicek  Johann,  Verwalter. 

Forstpersonale: 

Pradä^  Franz,  Förster. 


Besitzer : 
Ihre  HochAvohlgeboren 

Frau  Elisabeth  Nadherny  von  Borutin, 

Grossgrundbesitzerin  etc.  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Swatkowic. 

Ger.-Bex. :  Bechyn. 

Lage  und  Boden:  Ebene  Lage;  fnichtbarer  Weizenboden. 

Communicationsmittel :    Bezirksstrasse  Moldautein— Bemardic.      Nächste  Städte :    Bechyft  und 
Moldautein  je  2  St.  von  Swatkowic  entfernt. 

Hofpäohterswohnung  in  Swatkowic. 

Area :  Aecker  93  ha.  Wiesen  7  ha,  Gärten  0*3  ha,  Hntweiden  1*18  ha,  Teiche  1  ha,  Wald  61  ha. 

Zusammen  158*18  ha. 
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Jfihrl.  Grnndsteaer  297  fl.  Katastralreinertrag  1.308  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1888    fl.  60.000. 

Die  Oekomnle-Area  bildet  den  auf  12  Jahre  verpachteten  Meierhof  Swatkowie  (Ode.  Swatkowic 
imd  Rakow)  mit  10218  ha  Area. 

Bodeaprodaotioi :  Weisen,  Korn,  Gerate,  Hafer,  Erbsen,  Wicken,  Rübe,  Kartoffeln  nnd  Klee. 

Rindviab-Raf e :  Bemer. 

OMbau  in  Obstanlagen. 

Telchwirthaobaft :  3  kleine  Karpfenteiche. 

Die  Waldongea  sind  in  einem  Gomplexe  znaammenhängend,  haben  ebene  Lage  und  guten  Boden. 

Holzarten:  Kiefer;  liefern  Nutz*  nnd  Brennholz. 

Haar-  vnd  Federwild:  Hasen  nnd  Rebhühner.    Forstrevier:  Rastar. 

iRdttStrlalien :  Stfirkefabrik  in  Swatkowic  verpachtet 

Gutsverwaltung  In  Wesellöko. 

.Pfichter: 

Wodi^ka  Ignaz,  Hofpächter. 


Besitzer : 
Seine  Hochwrohlgeboren 

Herr  Emil  Nädherny  Ritter  von  Borutin, 

k.  und  k.  Offizier  a.  D.   etc.   etc. 

Besitz : 
Allodlal-Gut  Weseliclco. 

Qer.-Bex. :    MAhlhauflen. 

Lage  and  Boden:  Ebene  Lage;  fruchtbarer  Weizenboden. 

ConmniioatlODonlttel:  BOhm.-mShr.  Transversalbahn;  E.-B.-St.  WeseliSko;  Bezirksstrassen  nach 
Pisek,  Bechin n.  Mühlhansen.  Nächste  Städte:  Pfsek4St,  BechinSSt.  n.  Mühlhansen  17, St. Entfernung. 

Sohloss  mit  sehr  schöner  ParkanlagCi  Beamtenwohnnngen  nnd  Amtslocalitäten  in  Weselii^ko. 

Familieognift  im  Schlossparke  za  Weseliiko. 

Area :  Aecker  146  ha,  Wiesen  28  ha,  Gärten  2  ha,  Weiden  1  ha,  Teiche  23  ha,  Wald  39  ha, 
nnprod.  Boden  2  ha.    Ziuiamaien  841  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  508.  Katastralreinertrag  fl.  2.217. 

Einlagswerth  y.  J.  1868  fl.  80.000. 

Die  OekOBonle-Area  bildet  den  auf  12  Jahre  verpachteten  Meierhof  Weselieko  (Gde.  Weselißko 
Bilina,  Branio  und  KHianow)  mit  202  ha  Area. 

Bodeaproduotloo :   Raps,  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Erbsen,  Linsen,  Wicken,  lUlbe,  Kartoffeln 
nnd  Klee. 

Rlndvieli-Ra9e:   Bemer. 

Obetban  in  Anlagen,  GemOsebaa  im  Schlossgarten.  Obstbaumsohule  im  Schlossgarten  in  Weselieko. 

Telohwlrthschaft :   3  Teiche;  die  grössten  Prachowsky  und  Z^mecky. 

FIsohgattuageD:  Karpfen  und  Hechte.    Wassergeflügel:  Wilde  Enten. 

Die  Waldungen  sind  in  zwei  Complexen  getrennt;  haben  ebene  Lage  und  sehr  guten  Boden. 

Holiarten:  Kiefer,  Tanne  und  Fichte.   Liefern  bloss  Brennholz. 

Wild:   Hasen  und  Rebhühner.    Forstrevier:  Wesellöko. 

indttstrlalien :  Eine  Mahlmühle  in  KHSanow  verpachtet. 

Domalaen-Administratlon  in  Wesellöko,  P.  Bemardic,  T.-  u.  E.-B.-St  loeo. 

Öapek  Friedrich,  Rechnungsführer. 

Musil  Johann,  Oberheger. 

Novak  Franz,  Sohlossgärtner. 

Pächter : 

Bndlofsk^  Samuel,  Höfpächter  in  Wesellöko.        Bican  Emanuel,  Mtthlpächter  in  KH^anow. 
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Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Johann  Freiherr  Nädhern^  von  Borutin, 

Reichsraths-  und  Landtags-Abgeordaeter,  Domainenbealtzer  etc.  etc. 

Besitz : 
Allodial-Herrschaft  Chotowin  mit 

Qer.-Bes.:    TAbor. 

(Siehe  Nachtrag.) 


Besitzer : 
Seine  Hoeh^vsrohlgeboren 

Herr  Carl  Ritter  Nadherny  von  Borutin, 

Grossgrundbesitzer  etc.  etc. 
Palais :  Prag,  WaBsergasse  Nr.  47. 

Besitz : 
Allodial-Herr8chaft  Janowic  (Janovice). 

Ger.-Bez.:  "Wotlc 

Lage  und  Boden :  Eine  mnldenförmige  Lage  mit  Abdachungen  gegen  Westen  und  ziemlich  steiler 
Steigung  gegen  SQd  und  Nord. 

Communioatlonsnittel :  Eisenbahn,  E.-B.-St.  Wotio  V,  St.  entfernt.  Bezirksstrassen.  Nächste 
Städte :  Wotic  1  St.  nnd  Seidan  2  St.  Entfernung. 

Schloss  mit  Ziergarten  und  grossem  Park  in  Janowic,  femer  eine  Schlossmeierei  und  ein  musterhaft 
eingerichteter  Geflttgelhof,  sowie  Amtslokalitäten  in  Janowic. 

Familiengruft  in  Chotowin  bei  Tabor. 

Area:  Aecker  266*91  ha,  Wiesen  49*62  ha,  Garten  317  ha,  Park  16*61  ha,  Weiden  6*08  ha, 
Teiche  30*56  ha,  Wald  204*61  ha,  unprod.  Boden  nnd  Banarea  269  ha.    Xusamuen  570*20  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  1.055  fl.  Katastralreinertrag  4.649  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1879    fl.  200.000. 

Die  OekODOnie-Area  bildet  die  in  eigener  Begie  bewirthschafteten  Meierhöfe :  Janowic  mit  dem 
Vorwerke  Josefsbof  mit  322*64  ha,  Podol  mit  151*58  ha  nnd  Braltits  mit  89*83  ha. 
Parzellenweise  verpachtete  Grundstücke  1*57  ha  Area. 

Bodenproduotlon:  Alle  Halm-  und  Hackü-acbte. 

Rindvieh-Ra9en :  Original-Shonthorn  mit  Enhländer,  Kreuzung  Schwyzer,  Montafoner  mit  Landschlag. 

Obstbau :  Obstg&rten  bei  Janowic  und  Podol.    Obstbaumschule  in  Janowic. 

Teich wirthsohaft:  26  Teiche;  hievon  zwei  Karpfenteiche:  Zrcadlo  und  Kamen;^;  dann  ein  Brut- 
nnd  28  Streckteiche  zusammen  30*56  ha  Area. 

Die  Waldungen  sind  durch  andere  Culturen  getrennt.  Die  höheren  coupirten  Lagen  sind  mit 
Wald  aufgeforstet. 

Holzarten :  Fichte  und  Tanne.    Liefern  60Vo  Brenn-  und  40Vo  Nutzholz. 

Wild:  Wildentenzucht  und  wilde  Fasanerie. 

Forstreviere :  Janowic  und  Podol. 

industrialien :  Spiritusbrennerei  im  Vorwerke  Josefshof  in  eigener  Regie  mit  900  hl  jährl.  aba. 
Spiritus. 

Donaine-Inspectorat  in  JanowiCt  P.  u.  T.-St  loeoy  E.-B.-Si.  Wotie. 

Wondfich  Johann,  Domaine-Inspector. 
Kasalick^  Josef,  Wirthschafts- Verwalter.       Sazima  Carl,  Wirtbschafts- Adjunkt. 


-  407  — 

Förster: 

Wopelak  Wenzel  in  Janowic. 

Bei  der  iodostrie : 

äebeic  Alois,  Brennereiieiter  in  Janowic. 


Besitzer : 
Seine  Hoeh>vohlgeboren 

Herr  Othmar  NäiUierny  Ritter  von  Borutin, 

Domalnenbesitzer  uad  k.  u.  k.  Rittmeister  In  der  Landwehr  etc.  etc. 

Besitz : 

Ailodial-Herrschaft  Jistebnic  mit  den  incorporirten  GQtern  Wiasenic,  Mezdfic-Pohor 

und  Chium. 

Ger.-Bex.:    Tsbor  nnd  Sedlee. 

Lage  und  Bodeo:  Gebirgig;  meist  Granit,  theils  sandiger  Lehmboden. 

CoBiinaloatloiieiilttel:  Kaiser  Franz  Josef-Bahn  und  böhm.-mfthr.  Transversalbahn;  £.-B.-St. 
Jistebnio;  Bezirkastrassen  nach  Tabm*,  Mfihlhansen  nnd  Sedleo. 

Sohloes  mit  Park,  Beamtenwohnnngen  nnd  Amtalooalitäten  in  Jistebnic. 

Fanlliengnift  in  Chotowin. 

Bargrulae  in  Altschloes  bei  Borotin. 

Patrooatsiilrohe  aad  Pfarre  in  Jistebnic  nnd  Borotin  nebst  2  Filialkirohen. 

Landwirthsohaft  1.40310  ha.  Forstwirthschaft  1.16V30  ha. 

Gesammtarea  2.557*40  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  4.440.  Katastralreinertrag  fl.  19.363. 

Einlagswerth  v.  J.  1860-70  fl.  432.000. 

Die  OeköBonle-Area  bildet  die  Meierhöfe  : 
a)  in  Begie  Jletebnle  mit  179*61  ha; 
5)  bis  zum  J.  1895  verpachtet:  Tisaw  (Gde.  Jistebnic)  mit  251-84 ha,  Ladwigsthal  (Gde.  Jistebme 

mit  8613  ha,  Weeec  (Gde.  ftewÄow)  mit  171-92  ha,  Kosteletz  (Gde.  feewÄow)  mit  18026  ha, 

Wlasenie  mit  91*80  ha,  MezdHi^  mit  112*98  ha,  Altsehlosg  (Gda  Borotin)  mit  166*89  ha,  Pahoih 

mit  7402 ha  und  Ghlnm  (Gde.  Lhota  Starcowa)  mit  76*69 ha. 

Ausserdem  parzellenweise  verpachtete  Grundstücke  7*80  ha  Area. 

BodeaproduotiOB :  Raps,  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Erbsen,  Wicken,  Klee  und  Karto£feln. 

RiBdvieii-Ra9e :  Pinzgauer  und  Berner  Kreuzung. 

Oiist-  uad  Gemiieebau:  Alleen  an  den  Rändern  der  Domaine;  Gemüse  im  Schlossgarten. 

Teiohwlrthsohafl:  52  Teiche;  die  grössten  sind:  Kaplice,  Neuer,  Mezner,  SudomSfitzer,  Borotiner, 
Stadtteich,  Kdwesm',  Thinowat;^,  Schwarzteich,  Scheborer  und  Borotiner  Schlossteich. 

Flaohgattuagea:  Karpfen,  Hechte,  Schille  und  Schleien. 

WaeeergellQgei :  Stock-  und  Blassenten. 

Die  Waldungea  sind  in  230  ha  zusammenhängend,  der  Rest  in  grösseren  Gomplexen,  hochgelegen, 
Granitboden.    Holzarten:  Vorherrschend  Fichte,  weniger  Kiefer;  liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Haar-  and  Federwild :  Rehe,  Hasen,  Fasanen,  Reh-  und  Birkhühner  nnd  Schnepfen. 

Faeanerle:   Wilde  Fasanenzncht  in  allen  Forstrevieren;  Stand  400  Stück. 

Forstreviere:  Borotin,  H&rka,  MezdHö  und  Chlum. 

laduatrlallea :  Brauhaus  in  Jistebnic  und  Spiritusfabrik  im  Meierhofe  Tisow  nnd  Wesetz  ver- 
pachtet; Ziegeleien:  In  H&rka,  Wlasenic  und  MezoHö,  dann  Kalkbrennerei  in  Altschloss  bei  Borotin 
in  Regie. 

WIrtheohafts-DIreotioB  uod  Rentamt  In  Jistebnic,  P.-,  T.-  tu  ErB.-St  loeo, 

Mdslo  Wenzel,  Wirthschafts-Director. 

Samek  Emest,  Rentmeister. 

Scbrammel  FYanz,  Parkgärtner. 
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Forstamt  in  Jistebnic,  P.-,  T.-  u.  E.-B.-St.  loeo- 

Bakoäan  Julius,  Oberförster. 
Notthfts  Anton,  Mappirangsadjunkt.       Lowak  Carl,  Forstpraktikant. 

ForstpersoDale : 

Sk4Ia  Anton,  Förster  in  Borotin,  P.  loco.  Schmelhaus  Angust,  Local-ForstadjnnktinMezdHß, 

Heyda  Eduard,  Förster  in  Hfirka,  P.   Jistebnic.  P.  Tabor. 

Schimmel  Josef,  Local-Forstac^nnkt  in  Chlum,  P.  Jistebnic. 

Pächter: 

Schwarz  Elias,    Pächter  des  Meierhofes  Tisow,  König  Salamon,  P&chter  des  Meierhofes  MezdHc, 

P.  Jistebnic.  P.  Tabor. 

Müller  Moritz,  Pächter  des  Meierhofes  Ludwigs-  Mauthner  Josef,  P&chter  des  Meierhofes  Wlasenic, 

thal,  P.  Jistebnic.  P.  Jistebnic. 

Fischet  Philipp  &  Stelner  Josef,   SolidarpSchter  Kominik  Rudolf,  Pächter  des  Meierhofes    Pohof, 

der  Meierhöie  Wesec  u.  Kosteletz,  P.   Borotin.  P.  Jistebnic. 

Gip  Josef,    Pächter    des  Meierhofes  Altschloss,  Reinisch  Ignatz,  Pächter  des  Meierhofes  Chlum, 

P.  Borotin.  P.  Jistebnic. 


Besitzer : 
Seine  "Wohlgeboren 

Herr  Franz  Nerradt  in  Reichenberg, 

Besitz : 
AliNiai-Herrschaft  Nawarow  mit  Last i bor. 

Ger.-Bez.:  Eisenbrod  u.  Hochstadt. 

(Siehe  Nachtrag.) 


Besitzer : 

Seine  Hoch^wohlgeboren 

Herr  Johann   Ritter  von   Neuberg, 

Grossgrundbesitzer  etc.  etc. 
Palais  in  Prag,   Herrengasse   Nr.    5  neu. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Gross-Cejtic  mit  Aujezd. 

Ger.-BcK. :  Jttngbunslaa  und  Welsswasser. 

Lage  und  Boden:  Conpirt,  sandiger  Lehmboden. 

Communlcationsinlttel:  Zwei  Eisenbahnen  durchschneiden  das  Gut;  Aerarialstrasse  und  mehrere 
Bezirksstrassen.  Nächste  Stadt  Jungbnnzlan  V4  St.  von  Cejtio  entfernt. 

Schloss  mit  Parkanlagen,  Glashäusern»  Beamtenwohnungen  und  Amtslocalitaten  in  Nenberg. 

Area:  Aecker  462  ha,  Wiesen  28ha,  Gärten  14  ha,  Weiden  10ha,  Wald  378  ha,  Bauarea  2  ha. 

Zasammen  894  ha  Area. 

Jährliche  Grundsteuer  il.  8.377.  Katastral-Reinertrag  fl.  14.875. 

Einlagswerth  v.  J.  1851  fl.  230.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  die    in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhöfe :    9ro8B-£leJtie 
(Ode.  Gross-  und  Klein-Cejtic)  mit  280  ha  und  Anjezd  (Gde.  Dalowic)  mit  210  ha  Area. 

Zwei  Schäfereien  in  Öejtic  (MutterhoO^  in  Aujezd  (HammelhoO. 

Rlndvieh-Ra^e :  Theilweise  Schweizer,  theilweise  Oldenburger.  Schafvieh-Ra9e :  NegrettL 
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Geniisebau :  1  ba  Gemtlsegarten. 

Die  Walditagen  hängen  in  grosseren  Gomplexen  zusammen,  ein  Theil  getrennt.  Liefern  Brennholz 

Haar-  uad  Federwild:  Hasen  nnd  Rebhühner, 

Feratrevlere :  Öejtio  nnd  Linn. 

iaduatrlalien :  Branhans  in  Öejttc  verpachtet.  Ziegelei  in  Regie. 

Donainedireotion  Im  Sohlos«  Neuberg,  P.,  T.-  und  E.-B.-Si.  Junghunglau. 

Ernch  Im,  Domainen-Direktor. 
Pecka  Johann,  Hofbesorger.       Weyranch  Josef,  Obergärtner. 

FSrater : 

Pechan  Wenzel  in  linn,  P.  Weisswasser. 

Pächter : 

Wewerka  Emanuel,  Bränhanspäohter. 


Besitzerin : 
Ihre  HochTvohlgeboren 

Fräulein  Therese  von  Neupauer. 

Gutsbesitzerin  etc.  etc. 

Besitz : 
Aiiodiai-Gut  Stresmir. 

Ger.'Be«. :    Sedletz. 

Lage  und  Boden:  Bergig,  leichter  sandhältiger  Boden. 

CanBUBloationSBlttel :  Eisenbahn,  E.-B.-St.  der  Kaiser  Franz  Josef-Bahn  Stupcic  10  Minuten 
Entfemnng.    Nächste  Stadt  Tabor  IV2  Meile  von  Strefimif  entfernt. 

Wohnhaus  in  Stfeimih 

Patronatskirche  und  Pfarre  in  StfeSmif. 

Area :  Aecker  98*98  ha.  Wiesen  25*89  ha,  Teiche  9*78  ha,  Wald  36*25  ha,   Weiden  nnd  Bau- 
area  8*45  ha.    Znaammen  174*85  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  238.  Eatastralreinertrag  fl.  1.029. 

Einlagswerth  v.  J.  1888    fl.  76.000. 

Die  Oekononie-Area  bildet  den  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  Streimlf • 

Bodenproduotlon:  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Raps  und  Kartoffeln. 

Rlndvleh-Ra(e :  Pinzgauer  und  Kreuzung. 

Telohwirthachaft:  8  Teiche  mit  Karpfen  und  Hechten. 

Die  Waldungen  bestehen  aus  3  Gomplexen. 

Holzarten :  Fichte,  Kiefer  und  Lärche,  liefern  Brenn-  und  Nutzholz. 

Haar-  und  Federwild:   Hasen  und  Rebhühner. 

Gutsverwaltung  in  Stfeimir,  P.  Borotin. 
Das  Gut  wird  von  der  P.  T.  Besitzerin  selbst  verwaltet. 


Besitzer : 
Ihre  W^ohlgeboren 

Herren  Johann  Nevole  und  Erben  nach  Frau  Theresia  Nevole. 

Besitz : 
Ailodial-Gut  Freihammer  (Svobodne  Hamry)  mit  Drewikau. 

Ger.-Bez.:    ITassaberg. 

Lage  und  Boden:  Das  Gut  liegt  in  einem  Thale  am  Flusse  Chmdimka;  der  Boden  ist  von 
gnter  Bonität. 

CoBBunicationsnilttel :  Eisenbahn,  nächste  E.-B.-St.  Hlinsko  7«  Stunden  entfernt  und  Strassen. 
Nächste  Städte:  Trhovd  Kamenic,  Nassaberg  und  Hlinsko. 
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Schl088  mit  Sohlosskapelle  und  Garten  in  Freihammer. 

Area:  Aecker  66  ha,  Wiesen  30ha,  Gärten  3ha,  Weiden  1  ha,  Teiche  2  ha,  Waldangen  64  ha, 
Flüsse  nnd  Bäche  8  ha,  nnprod.  Boden  nnd  Banarea  12  ha.    Zasammen  176  ha. 

Jährliche  Gnmdstener  fl.  292.  Katastral-Reinertrag  fl.  1.285. 

Einlagswerth  v.  J.  1860  fl.  60.000. 

Die  OekODonie-Area  bildet  folgende  in  eigener  Regie  bewirthschaftete Meierhöfe:  Freihammer, 
BinMn  und  Üewikaa« 

Bodenprodttoflon:  Korn,  Gerste,  Kartoffeln. 

Die  Waldungea  sind  theils  zusammenhängend,  theils  getrennt  mit  Nadel-  und  Lanbholzbeständen, 
liefern  Brenn-  und  Nutzholz. 

Wild:   Hasen  und  Bebhühner. 

Forstrevier:  Freihammer. 

iDdusfrlallen:   Mahlmühle,  Brettsäge  und  Knochenstampfe. 

Gutsverwaltung  In  Freihammer,  P.  Trhow-Kamenie' 
Das  Gut  wird  von  den  F.  T.  Besitzern  selbst  verwaltet. 


Besitzer : 
Seine  Wohlgeboren 

Herr  Constantln  Nikolan, 

Kaufmann  in  Humpolec  etc. 

Besitz : 
Aliodiai-6ut  Kunkowic. 

Ger.-Bes. ;    Schttttenhofen. 

Lage  und  Bodeo:   Hochebene  2400'  über  der  Meeresfläche;  sandiger  Lehmboden. 

CoBmunioatiOttSmlttel :   BOhm.'mähr.  Transversalbahn,  E,-B.-Si  B^schin  IVa  St.,  Schttttenhofen 
nnd  Klattan  je  3  St.  Entfernung.    Aerarialstrasse. 

Sohlosa  mit  Garten  in  Kunkowic. 

Area  t  Aecker  63*31  ha.  Wiesen  31*65  ha,  Wald  14-39  ha,  Bauarea  nnd  Gärten  2-87. 

Zasammen  122*22  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  119  fl.  Kaiastral-Reinertrag  515  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1890    fl.  47.000. 

Die  OekonoBle-Area  wird  in  eigener  Regie  bewirthschaftet. 

Bodenproduction :  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Erbsen,  Lein,  Kraut  und  Kartoffeln. 

RlBdvleh-Ra9e :  Tyroler. 

Die  Waldungen  sind  zusammenhängend. 

Holzarten:   Fichte  und  Tanne;  liefern  Brenn-  und  Nutzholz. 

Haar-  und  Federwild:   Hasen,  Rebhühner,  Auerhähne  nnd  Schnepfen. 

Gutsverwaltung  In  Kunkowic,  P.  Sehüitenhofen. 
Das  Gut  wird  vom  P.  T.  Besitzer  selbst  verwaltet. 


Besitzer : 
Ihre  Wohlgeboren 

Herren  Franz  Noitsch's  Erben. 

Besitz : 
Allodial-GOter  Tmain  und  Launin. 

Oer.-Boc:    Beraun. 

Lage  und  Bodeo:    Das  Terrain  ist  wellenförmig  mit  östlicher  Abdachung;   lehmiger  Kalkboden. 

Communioationsmittel :  Böhm.  Westbahn  und  K&konitz-Protiwiner  Bahn,  £.-B^St.  Zdic,  Königshof 
und  Berann  Va  bis  1  Stnnde  entfernt;  zwei  Bezirksstrassen  durchschneiden  die  Domaine. 


i 
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♦ 

Soblon  nnd  ein  Beamtengebande  in  Tmain.    Famillengrvft  in  Tmain. 
PatnwatoMfohe  ■■<!  Pfarre  in  Tmain. 

Area:    Aeeker  896-28  ha.  Wiesen   28*57  ha,  Gärten  17*71  ha,  Weiden   mit  Obst  32-25  ha, 
Weiden  24*89  ha,  Teiohe  4  ha,  Wald  226*71  ha,  nnprod.  Boden  7*94  ha,  Wege  nnd  Banarea  2*75  ha. 

Zasafliflieii  741*01  ha. 

Jfihrllche  Gnindsteaer  1.700  fl.  Eatastralreinertrag  7.276  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1862    fl.  315.000. 

Die  Oekoioale-Area  bildet  folgende  in  eigener  Begie  bewirthschaftete  Meierhöfe: 

Taain  mit  401*10  ha,  Slawlk  mit  126-35  ha,  Laoain  mit  47-07  ha  nnd  Malhor  mit  166*61  ha  Area. 

Bodeoprodiotioi :  Alle  Getreidearten,  HackfrOehte  nnd  Futterpflanzen. 

SohSfereiea  im  Hofe  Malhor  und  Slawik.    Sohafvieh :  500  Stück  Rambonillet. 

ObetliaunMhole  in  Tmain. 

Teich wirtkaobaft:  8  Karpfenteiche. 

Die  Waldangea  rind  in  einem  Gomplexe.    liefern  Brenn-  nnd  Nutzholz. 

Haar-  and  Federwild :  Rehe,  Hasen,  Fasanen,  Rebhahner,  Birkhähne  und  Schnepfen. 

Forstreviere:  Rowina  und  Kotyz. 

iadattrlallM:  Eine  Spiritnsbrennerei  in  Regie,  jährliche  Erzeugung  750  hl  Spiritus. 

DoHaiae-Verwaltoag  ia  Tnaia,  P.-T.-  u.  E.'B.-Si.  Köwigahof. 
Die  Domaine  wird  von  den  F.  T.  Erben  verwaltet. 


Besitzer : 
Seine  'Wohlgeboren 

Herr  Franz  Friedrich  Noltsch, 

k.  u.  k.  Oberlieutenant  im  8  Landwehr-Drag.-Regt.  etc.  etc. 

Besitz : 
Allodlal-6ut  Brnicy  mit  zugelcauflen  Rusticai-Wirtlischaften  Nr.  8,  17,  21  und  22. 

Oer.-Bex. :    Karolinenthal. 

,     Lage  uad  Boden :    Die  Laee  ist  eben,  theils  flach  geneigt  mit  Lehnen  gegen  den  Moldanfluss. 
Der  Boden  ist  ein  guter  Lehmboaen  (Weizen-  nnd  Rflbenboden)  ein  kleiner  Theil  Kornboden. 

ConnaBloatioiitailttel :  Staats-Eisenbahn-Gesellsehaft,  £.-B.-St.  Roztok  10  Min.  entfernt.  Strasse 
nach  Prag.    Moldanflnss.    Nfichste  Stadt  Prag  1  St.  von  Bmky  entfernt. 

Sohloss  mit  Parkanlagen  in  Bmky. 

Area  i  Aeoker  199*18  ha,  6&rten  nnd  Parkanlagen  6-70  ha,  Weiden  mit  Obstanlagen  44*95  ha, 
Wald  10-86  ha,  Bach  1*87  ha,  nnprod.  Boden  1*61  ha,  Banarea  1*80  ha.    Zasammen  265-97  ha. 

Jährliche  Gmndstener  947  fl.  Katastral-Reinertrag  4.032  fl. 

Die  OekoDonle-Area  bildet  den  in  eigener  Regie  bewirthsohafteten  Meierhof  Brnkj. 

BodeDproductIOB :  Weizen,  Rübe,  Gerste  als  Hanptprodaot. 

Schäferei  in  Bmky.    Scliafvieh  Merino. 

RiDdvleli-Ra9e :  Landsohlag;  Melkkühe. 

Obstbau:  Anf  dem  Gute  befinden  sich  gegen  8000  Stück  Obstbäume;  schöne  Obstsorten. 

Die  WaldUDgen  sind  in  einem  Gomplexe  mit  Nadelholzbeständen;  liefern  Bau-  nnd  Nutzholz. 

Haar-  ood  Federwild :  Hasen,  Rebhühner  nnd  Fasanen. 

laduetrlalleB:  Eine  Ziegelei  in  Bmky. 

Gutsverwaltuag  In  Bmky,  P.-T.-  u.  E.-B.-St  Eotiok  hei  Frag, 

Novotn^  J.,  Verwalter. 
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Besitzer : 
Ihre  'Wohlgeboren 

Frau   Franziska  Noitsch. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Wschenor  mit  Cernoiic. 

Ocr.-Bez. :    Königsaal. 

Lage  und  Boden :  Oekonomiegrttnde  liegen  zumeist  in  der  Ebene,  die  Waldnngen  anf  den  steilen 
Abhängen.  Allnvialboden  dann  seichter  und  felai^r.  Wsohenor  ist  ein  Lieblings- Ausflnga-  und  Anf- 
enthaltsort  der  Prager. 

CoHDiunioatlonamlttel :  Eisenbahn,  E.-B.-St.  DobHchovic,  Sommerhaltestelle  Wschenor. 

Sohloss  mit  Schloesgarten  nnd  Parkanlagen  in  Wschenor. 

Area :  Acker  112'65  ha,  Wiesen  1611  ha,  Gärten  7'62  ha,  Weiden  11-28  ha,  Teiche  0'59  ha, 
Wald  150-15,  nnprod.  Boden  12'3d  ha,  Banarea  1-22  ha.  Zasammen  811*95  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  584.  Katastralreinertrag  fl.  2.571. 

Einlagswerth  v.  J.  1870  fl.  77.000 

Die  Oekonomie-Area  bildet  die  Meierhöfe  Wschenor  u.  Öernolic,  welche  in  eigener  Regie  be- 
wirthschaftet  werden. 

Bodenproduotion :  Die  gewöhnlichen  Getreidearten,  Znckerrtiben  und  Futterpflanzen. 

Die  Waldungen  sind  theils  zusammenhängend,  theiis  getrennt  mit  Nadel-  nnd  auch  Lanbholz- 
beständen.  Liefern  Brenn-  und  Nutzholz. 

Wiid:  Hasen  und  Rebhühner.    Revier:  Wetrow. 

Industrialien :  Bräuerei  in  Wschenor  verpachtet. 

Guteverwaltung  In  Wsohenor,  P.-,  T.-  und  E.-B.-St,  Dobfiehotvic. 

Vieh  Josef,  Oekonomieverwalter. 
Vacek  Anton,  Gärtner. 

Forstpersonale : 

Zavazal  Franz,  Förster  in  Wschenor. 

Pächter : 

Matf^jka  Franz,  Bräuhauspächter  in  Wschenor. 


Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Erwein  Graf  von  Nostitz-Rienelc, 

k.  u.  k.  Kämmerer  und  Herrschaftsbesiizer  etc.  etc. 

Palais :  Prag,  Kleinseite,  Malteserplatz  Nr.  471  alt. 

Gilter-Administration  in  Mratin,  P.  MiscMc. 

Domainen-Central-Verwaltung   in  Prag,   Nr.  471— III. 

Reisenauer  Franz,  Oberbuchhalter. 
Hanoi  Miloslav,  Centralkassier. 
Beer,  Oamill  von  — ,  Centralkanzleisekretär.        Wotawa,  Julius  Ritter  von  — ,  Revident 
Breinl  Vfncenz,  Ober-Revident.  Hanns  Carl,  Centralkanzlei-Adjunkt. 

Besitz : 

1. 

Fideicommiss-Herrschaft  Fallcenau  a.  d.  Eger  (Faiknov)  mit  den  incorporirten  GQtern 

Kohling,  Ehmet  mit  Frohnau,  Perglas  mit  Schaben,  Steinbach,  Graeeth  mit  Pichelberg. 

Ger.-Bex. :  Falkenau  und  Elbogcn. 

Lage  und  Boden :  Am  Flusse  Eger  eben,  sonst  hügelig  und  gebirgig.    Alluvial-,  Letten-,  Schiefer- 
und Granitboden. 
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ConmiiDloatlonsmittel :  Bnschtehrader  Eisenbahn,  £.-B.-Si.  Falkenau.  Aerarial Strasse  Carlsbad- 
Eger,  viele  Bezirkstrassen.  Der  Eger-  nnd  der  Zwodanfluss.  Falkenan  ist  von  Eger  nnd  anch  von 
Garlsbad  27,  St.  entfernt. 

SehlOM  mit  Ziergarten  und  Park  in  Falkenau,  Schlösschen  in  Steinbach  nnd  Perglas,  Amtshans 
in  Falkenan. 

FaHiliragruft  in  der  Kapuzinerkirche  zu  Falkenan. 

Patronatakiroheii  und  Pfarrea:  Erzdekanalkirche  Falkenau  mit  Filialkirchen  in  Königswcrth, 
Frohnan  und  Nenrohlaii. 

Area:  Aecker  564-26  ha,  Wiesen  377*15  ha,  Gärten  8-56  ha,  Weiden  103*28  ha, Teiche  11*95 ha t 
Wald  2.172-19  ha,  unprod.  Boden  und  Bauarea  19*96  ha.    Znsammen  8.266*25  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  6.960  fl.  Katastralreinertrag  30.619  ü. 

Einlagswerth  v.  J.  1872    fl.  686.403 

Die  OekonoBiie-Area  ist  auf  folgende  Art  vertheilt : 

Meierhof  Perglas  mit  14966  ha  Area  wird  in  eigener  Rejrie  bewirthschaftet. 
Meierhof  Aasaenh^f  mit  140*20  ha  Area  im  Ganzen  auf  6  Jahre  verpachtet.. 

Ausserdem  sind  noch  75024  ha  Area  parzellenweise  verpachtet. 

BodeaprodttetiOB :  Weizen,  Gerste,  Korn,  Hafer,  Kartoffeln,  Klee,  liliben-  und  Wicken-Futter. 

Rladvieh-Rafa:  Reine  Egerländer  Ra^e  auf  dem  Meierhofe  Perglas. 

Telohwlrthschaft :  11*95  ha  Area  Teiche,  wovon  die  grösaten :  Strassteich,  Schwarzteich  nnd 
Quellteich.    Fischgattuagea :  Spiegelkarpfen. 

Die  Waldungen  sind  in  grossen  Complexen. 

Holzarten :  Fichte,  Tanne,  Kiefer,  wenig  Birke  u.  Buche ;  liefern  80V«  Nutz-  und  207,  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Hochwild  als  Wechselwild.  Standwild :  Rehe,  Hasen,  Fasanen,  Rebhühner, 
Auer-,  Birk-  nnd  Haselwild  und  Schnepfen. 

Foratrevlere :  Kohling,  Frohnan,  Steinbach,  Schaben,  Lanz  nnd  Pichelberg. 

Indnetriallen :  Bräuhaus  mit  16.000  hl  jahrl.  Erzeu^ng  in  Falkenan,  eine  Ziegelhütte  mit  300 
Mill.  jährl.  Erzeugung  verpachtet;  eine  Brettsäge  mit  1800  m^  Schnittmaterial  und  eine  Ix)hmühle 
mit  1000  q  Lohe-Erzeugung  in  Regie. 

Domaine-  und  Forat-Yerwaltung  in  Falkenau  a.  d.  Eger,  E.-B.,  P.  u.  T.-Si.  loco. 

Eppinger  Viktor,  Oberförster,  zugl.  Domaine-Dirigent. 
Kausek  Anton,  Rentverwalter.  Mayer  Carl,  Herrschafts-Baumeister. 

Ritter  V,  Wotava,  MUDr.  Ludwig —,  Herrschaflsarzt.      Rappl  Ottokar,  Forstverwaltungs- Adjunkt. 

Paul  Johann,  zugeth.  Revier- Adjunkt  I.  Ol. 
Wojtechovsk:^  Anton,  Schlosi^ärtner. 

Im  auswärtigen  Dienst: 

Revlerf5rster  I.  Gl. : 

Seer  Thomas  in  Frohnan,  P.  Falkenau.  Heimbeck  W^enzel  in  Silbersgrün,  P.  Heinrichsgrün. 

RevierfSrster  II.  Gl. : 

PetrzUka  Franz  in  Kohling,  P.  Falkenau.  Moder  Wenzel  in  Schaben,  P.  Falkenau. 

Wagner  Sebastian  in  Lanz,  P.  Falkenau. 

Revier-Adjunkten  II.  GL: 

ftiha  Gottlieb  in  Frohnan,  P.  Falkenau.  Liewald  Clemens  in  Lanz,  P.  Falkenau. 

Lhotsky  Vinc,  Hofbcsorger  in  Perglass,  P.  Falkenau.      Weigert  Josef,  Schlossgarten-Gehilfe  in  Falkenau 

Pächter: 

Grünwald  Wilhelm,  Schlossbrauerei -Pächter  in  Falkenau. 
Wotzilka  Moritz,  Pächter  des  Aupener  Meierhofes. 

2. 

FideiGommiss-Domaine  HeinriGhsgran  mit  dem  inGorporirten  Gute  SGhönlind  und 

Allodial-Domaine  Graslitz. 

Ger.-Bez. :  GrasUtz  und  Keudek. 

Lage  nnd  Boden :  Gebirgig  am  Rücken  des  Erzgebirges  die  Landesgrenze  gegen  Sachsen  bildend, 
mit  dem  Plateau-Heinrichsgrün  und  Frühbuss,  nnd  dem  höchsten  Berg  „Spitzberg"  993  M.  hoch. 

Baden :  Granit,  Gneis,  Glimmerschiefer  zwei  kleinere  Basaltkegel  und  am  Frühbusser  Plateau 
Hochmoore. 
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ComiiinilcatlOB8fliittel :  BnscbtShrader  Localbahn  Falkenan- Klingenthal,  nnd  Schleppbahn  Anna- 
Thal  -  Eisenwerk  Rothan.  Aerarialstrasse  Falkenau-Graslitz,  Bezirksstrasse  Helnrichs^n  •  Frahbuss 
Rothan-Nendek  und  GraBÜtz-Frühbnss. 

Die  nächsten  Städte:  Graslitz  ca.  IV»  Neodek  1V|  nnd  Falkenan  2  Meilen  von  Hdnrichsgrfln 
entfernt. 

SohloM:  „Heinrichsgrfln''  nnd  ^Favorite**  im  Tfaiergarten  bei  HelnrichsgrQn. 

Beamtenwohnnngen :  Zerstreut  beim  Schloss  HeinrichsgrOn  und  auswärts  bei  den  Indnstrialwerken 
nnd  Revieren. 

Fanillengrofl  in  Falkenau  a.  d.  Eger. 

Patronatsiclrohe  und  Pfarre:  in  Graslitz,  HeinrichsgrOn  und  Frahbuss. 

Area:  Aecker  230*04 ha, Wiesen  801-11  ha,  Gärten 0-68 ha,  Hutweiden 56*76 ha,  Wald  7927*85 ha, 
unprod.  Boden  88*86  ha,  Bauarea  5-72  ha.    ZasammeB  8560*47  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  9490  fl.  Katastral-Reinertrag  41.828  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1872  fl.  181.582. 

Der  Meierhof  HelnrlelisgrOn  als  auch  die  fibrigen  zerstreut  liegenden  Ökonom.  Gründe  in  der 
Gesammt-Ansmass  per  538*68  ha,  sind  parzellenweise  verpachtet 

Feldfruchte:  Sommer-  und  Winterkorn,  Hafer,  Kartoffeln. 

Torflager  in  Frühbuss  ca.  107  ha,  und  Eohling  ca.  18  ha  bisher  nicht  ausgebeutet 

Waldangen  bilden  grOsstentheils  dnen  zusammenhängenden  grossen  Complez  in  den  sich  jedoch 
die  umliegenden  Ortschaften  und  Ökonom.  Gründe  bald  mehr  bald  weniger  einschieben,  und  dadurch 
darin  verschiedene  ganze  oder  Halbenklaven  und  Ansläufer  bilden;  nur  die  Reviere  Silbersgrfin, 
Weitzengrün  und  Markhausen  bilden  Ueinere  isolirte  Waldkörper. 

Lage :  Mittelgebirge,  am  Rücken  des  Erzgebirges,  längs  der  Landesgrenze  gegen  Sachsen. 

Bodeo :  Granit,  Gneis  und  Glimmerschiefer. 

Holzarten:  Vorwiegend  bestandesbildend:  Fichte,  weniger  Kiefer  und  Buche,  eingesprengt  Tanne 
nnd  Birke  —  mit  ca.  767,  Nutzholz  und  25Vo  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Hoch-,  Dam-  und  Rehwild,  Hasen,  Auerhahn,  Birkhahn,  Hasel-  nnd 
Rebhuhn,  Bjrametzvögel. 

Thiergartea :  Der  kleine  Thiergarten  323-95  ha,  bei  Heinrichsgrün  mit  Hoch-  nnd  Damwild ; 
der  grosse  Thiergarten  3478*01  ha,  umfassend  den  grossen  zusammenhängenden  Waldcomplex  der 
Reviere :  Hochgarth,  Nendorf,  Silberbach,  Nancy  und  Frühbuss  mit  Hoch-  und  Rehwild. 

Forstreviere :  Silbergrün 91-04 ha, Weitzengrün 712*80 ha, Neudorf  101669 ha, Hochgarth  181914 ha, 
Kohling  1247-97  ha,  FrUhbnss  1043*89  ha.  Heinrichs^n  552*59  ha,  auf  der  Domaine  Heinrichsgrttn ; 
Reviere:  Silberbach  735*65 ha,  Nancy  1033*83 ha,  undMarkhausen  268*84 ha,  auf  der  Domaine-Graslitz. 

Industrialiea :  Eisenwerk,  Brettsäge,  Schindel-  und  Lohmaschine  sammtlich  in  Rothan,  Brettsäge 
in  Hochgarth,  Mühlhäuser  und  Nancy,  sämmtliche  Werke  in  Regiebetrieb.  Erzeagnisse:  Yorzüf^lich 
Weiss-  und  Schwarzblech  nebstdem  Eisengnssartikel,  alle  Sorten  Schnittmaterialien,  Schindeln  nnd 
Flchtenlohe. 

Das  herrschaftliche  Bräuhaus  in  Heinrichsgrün  und  Kalkbrennerei  in  Rothau  werden  gegenwärtig 
nicht  betrieben. 

■ 

Als  DoHaineB-Verwaltnng :  Forsiamt  HeiariohsgriiB  P.  ti.  T.  St  loco.  ErB.-St.  ÄnnaihahBoihau. 

Forstwesea  und  Oekonomle : 

Zalesky  Josef,  Forstmeister  und  Dom.-Dirigent. 

Kaiser  Franz,  Rentverwalter.  Faltys  Wenzel,  Forstgeometer. 

Reichs  Johann,  Materialrechnungsftthrer.  Bormann  Ernst,  Forstamtsadjimkt. 

Sammtlich  im  Forstami  HeinrichsgrUn. 

RevlerfSster  I.  Cl. 

Stoupa  Robert  in  Weitzengrün,  P.  Heinrichsgrün.        Mischner  Wenzel  in  Hochgarth,  P.  Schönlind. 
Ileimbek  Wenzel  in  Silbergrün,  P*.  Heinrichsgrün.       Reisenaner  Franz  in  Nancy,  P.  Graslitz. 
Hahn  Wilhelm  in  Neudorf,  P.  Graslitz.  Reisenaner  Alois  in  Markhausen,  P.  Graslitz. 

RevlerfSrster  II.  Cl. 

Krispin  Johann  in  Kohling,  P.  Schönlind.  Horiöek  Franz  in  Heinrichsgrün  Thiergarten, 

Trexler  Cari  in  Frühbuss,  P.  daselbst.  P.  Heinrichsgrün. 

Felber  Franz  in  Silberbach,  P.  Graslitz. 

Revleradjnnkten  I.  Cl. 

Kristen  Anton  in  Neudorf,  P.  Graslitz.  Erhard  Alfred  in  Kohling,  P.  Schönlind. 

Fritsch  Carl  in  Neudorf,  P.  Graslitz. 
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RevleradjHKkteii  II.  Cl. 

Schneider  Heinrich  in  Weitzengran,P.HemriohBgrün.     Valentin  Anguat  in  Hochgarth,  P.  Schönlind. 
Schulz  Eduard  in  Silbergrün,  P.  Heinrichsgrün.  Stefan  Hermann  in  Silberbach,  P.  Graslitz. 

Forstpraktlfcant : 

Hlaviöek  Heinrich  in  Hochgarth,  P.  Schönlind. 

Herrachaflsarzt: 
Peller  Gustav,  MUDr.,  in  Heinrichsgrün,  P.  Schönlind. 

Eisen werks-DIrektlofl  ia  Rothav  P.-  u-  T.-St  Heinrichsarün,  E.'B.-Si.  Ännafhal-Bothau, 

Ei3enujerh  Bolhau  eigene  ScMeppbahn- 

Heidler  Johann,  Eisenwerksdirektor. 
Kern  Carl,  Cassarechnungsftihrer.  Höllner  Emil,  Materialrechnungsführer. 

Schwans,  Ingenieur.  Herold,  technischer  Adjunkt. 

Grerstner  Johann,  Correspondent. 

Bei  der  Brettsäge: 

Hüttisch  Cari,  Brettsägen-Haterialrechnungsführer       LiSka    Josef,    Materialrechnungsadjunkt  auf  der 
in  Bothan,  P.  Heinrichsgrün.  Brettsäge  Hochgarth,  P.  Schönlind. 

3. 

Allodial-Herrschaft  Pakomefic  mit  Misic,  Hoitic,  Klican,  Mratin,  Bast  und  Sluha. 

Oer.-Bes. :  Earolinenthal  und  BrandeU  a.  d.  Elbe. 

Lage  uad  Boden:  Lage  meist  eben,  theils  wellenförmig;  die  vorkommenden  Lehnen  bewaldet. 

Bonit&t  —  vorherrschend  humoser  Lehmboden,  theilweise  sandiger  Lehmboden,  geringe  Fläche 
Thonboden  mit  Lettenuntergrund. 

COBRinBioatiOBsnilttel :  Die  böhm.  Nordbahn  von  Norden  gesen  Süden  durchschneidet  die  Domaine. 
Aerarial-  und  Bezirksstrassen  durchkreuzen  die  Domaine  und  verbinden  die  Meierhöfe. 

Nächste  Städte:  Prag  südlich  1-2,  Elbekosteletz  östlich  0*6,  Brandeis  östlich  11  und  Melnik 
nordwestlich  1*5  Kim.  Entfernung. 

Bahnstation  MeSic  gegen  Prag  und  VSetat.  Schleppbahn  von  der  Station  M^fiic  nach  Mratin  und 
nach  Libeznic. 

Schlosa  mit  Schlosskapelle,  Parkanlagen  und  Glashäusern  in  MS$ic.  Schlösschen  in  Mratin  und 
PakomSHc    Beamtenwohnungen  in  M^Sic 

PatroBataklrchea  aad  Pfarren:  Libezuic  und  Sluha.  Filialkirchen  in  Howofowic  und  PakomSric 
Kapelle  in  Mratin. 

Area:  Aeoker  1.771*5  ha.  Wiesen  o4'3  ha,  Obst-  und  Gemüsegarten  26-4  ha,  Weidennithen- 
Anlagen  5*5  ha,  Teiche  18*9  ha,  AVald  243*8  ha,  unprod.  Boden  9*6  ha,  Bauarea  17*6  ha,  Park- 
Anlagen  17  ha.      Zasammen  2.164-6  ha. 

Jfihriiche  Grundsteuer  fl.  10.965.  Katastralreinertrag  fl.  48.302. 

£inlag8werth  v.  J.  1872  fl.  2,008.471. 

Die  Oekononie-Area  ist  wie  folgt  vertheilt : 

Meierhof  Mi^sie  mit  380:3  ha  Area,  hievon  244*3  ha  in  eigener  Regie  und  der  Ueberrest  1*36  ha 
parzellenweise  verpachtet. 

Im  Ganzen  verpachtet  sind  folgende  Meierhöfe:  Pakomi^i'ie  (Gde.  Bofanowic  und  Pakom^Hc) 
und  Gross -Bast  (Gde.  Gross-  und  Klein-Bafit)  mit  288*32  ha,  Llbeinle  (Gde.  Libeznic  und  Bofanowic) 
mit  147-39  ha,  Klein -Bast- Hostie  mit  4-34  ha,  Mratin  mit  27565  ha,  Slnha  mit  264*79  ha,  Welen 
mit  273*02  ha  und  Howoirowie  (Gde.  Howofowic  und  Welen)  mit  168*61  ha. 

Bodenproductlon :  Raps,  sämmtliche  Getreidegattungen  und  Hülsenfrüchte,  Zuckerrübe,  Kartoffeln 
und  Klee. 

Rlndvleh*Ra9en :  Schwyzer  beim  Regiehof;  Salzburger-HoUSnder  Landschlag  bei  den  Pachthöfen. 

Ototban :  Alle  Sorten  Stein-  und  Kernobst.    Obstbaumsohulen  in  Mratin  und  M^fiic. 

Telohwlrtbschaft:  7  Teiche  in  Regie.    Fischgattungen:  Karpfen,  Hechte  und  Schleien. 

Waasergeflügel :  Wildenten. 

Die  Waldungen  sind  in  8  Complexen. 

Holzarten :  Vorherrschend  Eichen,  einzelne  Kiefern-  und  Fichtenbest&nde.  Liefern  Brenn-  und 
V\ragnerhol2  und  Lohrinde. 

Naar-  und  Federwild :  Hasen,  Lapains,  Fasanen  und  Rebhühner. 

Fasanerie  in  MeSic    Stand  400  Stück  Fasanen.    Forstreviere :  Klein-BaSt  und  MeSic 

Mnstrialien:  Brauhaus  in  PakomcHc  mit  Dampfbetrieb,  60  hl  Gubs,  verpachtet;  Ziegelei  in 
Libeznic  und  Zuckerfabrik  in  Mratin  in  Regia 
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Herrschafls-Direotion  in  Meiic,  E.-B.,  P.  u.  T.-St  loco. 

Heidler  Georg,  Herrschafts-Director. 
Wnch  ErweiDi  Oekonomie-Oberverwalter.  Taudt  Josef,  Bauleiter. 

Frankenberger  Ottokar,  MDr.yHerrschaftsarzt.       Knante  Franz,  Schlosswärter. 
Kolbinskj  Franz,  Rechnungsführer.  Jankovsk^  Franz,  Wirthscbafter. 

Bei  der  Gartenwirtliioliafl: 

Mikesch  Anton,  Schlossgärtner  in  Mefiic.        Janovsky  Friedrich,  Banmgärtner  in  Mratin. 

ReyierfSrster: 

Petrzilka    Adolf    in    Meäic.  Mitscherling  Robert  in  Klein-BaSt. 

Bei  der  Zucl(erfabrilc  in  Mratin,  K-B,,  P.  u.  T.-St  Meiic. 

Sidek  Franz,  Zuckerfabriks-Director. 
Hrub^  Johann,  Cassier.  Dressl  Josef,  Znckermeister. 

Cliemiicer  und  techn.  Adjunlcten: 

Hauser  Josef.  Kral  Wenzel  Mantis  Franz. 

Wagneister: 

KHwanek  Josef.  Fister  Johann. 

magazinenr: 

PerterSilka  Franz. 

Telegrapliist  und  Correapondent : 

Stuckhail  Eduard. 

Maaoliinieten : 

Praiak  Eduard.  Binder  Carl. 

Meierhofspachter: 

GeverFerdinand  in  PakomeHcu.  Mratin.        Kohn  Simon  in  HowoFo\nc. 
Sohönfeld  Johann  in  Gross-BaSt.  Bischitzky  Victor  in  Slnha. 

Arlt,  Wilhelm  Ritter  v.  — ,  in  Libeznic.       Jerusalum  Leopold  in  Welen. 

Bräuhauspäohter : 

Stein  Emil  und  Kornfeld  Josef  in  PakomcHc. 


Besitzerin  : 
Ihre  Hochgeboren 

Frau  Marie  Gräfin  Nostitz-Rienek, 

Herrschaftsbesitzertn  etc.  etc. 
Palais:  Prag,  Nikolandergasse  Nr.  7  neu. 

Centrallcanzlei  und  Hauptliassa  in  Prag,  Nikolandergasse  Nr.  7. 

W^ellat  Franz,  Eanzleidirector. 
Zelenka  Ludwig,  Centralkassier. 

Besitz : 

1. 
Fideicommiss-Herrschaft  Plan  (Plana)  mit  Gottschau  und  den  GQtern  Naketendörflas 

und  Pawlowitz,  dann  dem  Hofe  Ostrau. 

Oer.'Bes. :  Plan,  Pfrauenberg  u.  Tachau. 

Lage  und  Boden:  Hochplateau  etwas  hügelig;  sandiger  Lehm,  Verwitterungsproduct  des  Granits 
und  Gneises. 

Communicationsmittel :  R.  k.  Staatseisenbahn,  E.-B.-St.  loco.    Aerarial- Strassen  Pilsen—Eger  und 
Plan— Taus.    Bezirks-Strassen  Plan —Tachau  und  Plan— Marienbad. 
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Schloss  inmitten  eines  grossen  Parkes  mit  grossen  Gewächshäusern,  einer  grossen  sehenswerthen 
Voliere  mit  über  100  heimischen  nnd  exotischen  Vogelarten  in  Plan. 

SchlSsachen  (derzeit  Beamtenwohnnng)  mit  Schlosskapelle  in  Naketendörfias. 

Faniliengrufl  in  Rokitnitz. 

Patroaatekireheo  uad  Pfarreo:  Brück,  Hohenzedlisch,  Ottenrenth  und  Plan.  Bei  Plan  die 
Set.  Anna-Kircl.e  (grosser  Wallfahrtsort). 

Area:  Aecker  1.354*44 ha,  Wiesen 841'20 ha,  GäHen  17*43  ha,  Weiden 9009 ha,  Teiche 272*13 ha, 
Wald  2.413*61  ha,  Bäche  3810  ha,  Banarea  7*35  ha.    ZosammeD  4.585*45  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  7.106  fl.  Katastral-Reinertrag  34.528  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1848  fl.  1,098.602. 

Die  Oekonomie-Area  ist  auf  folgende  Art  veriheilt : 

District  Plan  mit  folgenden  Meierhöfen:  Plan  mit  146*53 ha,  Karolinenhof  (Gde. Plan  und 
Unter-Godrisch)  mit  172*65  ha,  Tein  mit  Ottenrenth  (Gde.  Plan,  Tein  und  Ottenreuth)  mit  189*33  ha 
nnd  Zaltan  (Gde.  Eiesenrenth)  mit  4426  ha. 

District  Naketendörfias  mit  dem  Meierhof  Naketendörfias  mit  Joseflhof  (Gde. 
Naketendörfias)  mit  154'76  ha. 

District  Set.  Johann  mit  den  Meierhöfen  Gottsohaa  und  Sett  Johann  (Gde.  Gottschau) 
mit  183*93  ha. 

District  Gamnitz  mit  den  Meierhöfen  Gamnitz  mit  183  72  ha  nnd  Sinzendorf  (Gde. 
Sinzendorf  und  Damnau)  mit  9*85  ha. 

Alle  yorangeführten  Meierhöfe  werden  in  eigener  Regie  bewirthschaftet. 

Ferner  die  Meierhöfe:  Gröna  mit  32*82  ha,  Stoekan  mit  104*15 ha,  Stiebenrenth  mit  11*00  ha 
nnd  Glashütten  mit  29*49  ha  sind  auf  je  6  Jahre  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenproductlon :  W^eizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Kartoffeln  und  Kraut. 

Riadvieb-Rafen :  Shorthorn  nnd  Simmenthaler,  dann  Kreuzungen  Shorthorn-Egerländer  nnd 
Shorthom-Bemer. 

Teichwlrthschafl :  57  Teiche;  die  grössten  darunter  sind:  Ostrauer  mit  34*53  ha,  Schwanenteich 
mit  34-53  ha,  Schwanenteich  mit  24*98  ha,  grosser  Gamnitzer  mit  19*98  ha  Area. 

Fischgattuogen :  Karpfen,  Hechte  und  Maränen;  jährl.  Ertrag  3—400  q. 

Wassergeflägel :  Wilde  Enten,  Blassenten,  Möven  massenhaft. 

Die  Waldungen  sind  meistens  in  grossen  Com pl exen  zusammenhängend. 

Holzarten :  Kiefer-,  Fichten-,  Tannen-  und  Bnchenbestände;  liefern  zumeist  Nutzholz. 

Haar-  und  Federwild:  Rehe,  Hasen,  Rebhühner,  Birkhähne,  Schnepfen  nnd  Wachteln. 

Thiergarten   50  ha  Area  auf  Damwild  mit  100  Stück  Stand  in  Naketendörilas. 

Forstreviere :  Plan,  Gottschau,  Brand,  Hochwald,  Michelsberg,  Gamnitz  nnd  Naketendörfias. 

industrialien :  Brauhaus  in  Plan,  Mahlmühle,  Brettsäge  nnd  Schindelmaschine  in  Gottschau, 
sämmtlich  verpachtet;  Stärke-  nnd  Sagofabrik  in  Set.  Johann  und  Brettsäge  in  Vorder-Brand  in  Regie. 

Intendantur,  Patronats-  und  Rentamt  in  Plan,  P.  loco. 

Bayer  Josef,  Intendant  und  Patronatskommissär. 
Kubat  Franz,  Rentmeister  und  Kirchenrechnungsführer. 

Domaine-Oberverwaltung  in  Plan,  P.  loco. 
Hasel  mann  Max,  Domaine-Oberverwalter  in  Plan. 


Tumerer  Christof,  Fischmeister.       Seidl  Ernst,  Obergärtner. 

Richter  Josef,  Schlossverwalter. 
Sämmtlich  in  Plan. 

Bei  der  Oekonomle : 

Jezek  Carl,  Oekonomie Verwalter  in  Set.  Johann,  P.  Plan» 
Kleindorfer  Othmar,  Oekonomieadjunkt  in  Plan.        Goll  Alois,  Oekonomiepraktikant  in  Plan. 

Lauterer  Carl,  Oekonomievolontär. 

Hofbesorger : 

Frömpter  Adolf  in  Gamnitz,  P.  Alt-Zedlisch.       Hertan  Josef  in  Naketendörfias,  P.  Plan. 

Forstamt  in  Plan,  P.  loco. 

Tschuschner  Victor,  Forstmeister. 
Forster  Carl,  Forstkontrolor.  Wegscheider  Julius,  Forstgeometer. 

27 
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Förster: 

Jefabek  Leopold  in  Brand.         Dont  Josef  in  Plan. 
Ri^iicka  Anton  in  Gotisch  au.       Ernst  Josef  in  Hochwald. 

Bei  sammtlicben  P.  Plan. 

Forstadjunkt: 

Lob  Carl  in  Gottuchan. 

Forstwarte : 
Witt  Heinrich  in  Gamnitz.       Manner  Constantin  in  Naketendörflas. 

Pächter : 

4 

Rödl  Josef,  Bränhauspächter  in  Plan. 
Hederer  Georg,  Mfihl-  und  Brettsägepächter  in  Gottschan. 

2. 

Allodial-Herrschaft  Brodec-Horka  mit  Hruschow  und  Lustenic. 

Ger.-Bez. :  Jongbanzlaa  und  Nea-Benatek. 

Lage  und  Boden :  Die  Domaine  liegt  220  Meter  über  dem  Meeresspiegel.  Der  Boden  ist  bei  dem 
Hofe  Horka  nnd  Hruschow  tiefgrßndig  und  guter  Lehmboden ;  bei  dem  Hofe  LuStSnic  theils  schwarzer 
Lettenboden,  theils  tiefgründiger  Lehm-  und  Sandboden ;  bei  dem  Hofe  Sansouci  mit  Neuhof  guter 
Lehmboden.  * 

Connualcatlonsmittel :  Böhm.  Nordbahn,  E.-B.-St.  Euttenberg  4  Kim.  entfernt,  österr.  Nordwest- 
Bahn,  Haltestelle  LuStSnic.  Aerarial-Strassen  Prag— Jungbunzlau  und  Nimburg— Jungbnnzlan ;  ausserdem 
sind  alle  Wirthschaftsbezirke  mit  Bezirks-Strassen  verbunden.  Nächste  Städte:  Jungbunzlau  10  Kim. 
und  Neu-Benatek  6  Kim.  von  Horka  entfernt.    Iserfluss  und  Doubravka-Bach. 

Sohloss  mit  Schlosskapelle,  Ziergarten  und  grossen  Parkanlagen,  dann  mehrere  Beamtenwohnungen 
mit  den  nöthigen  Amtslokalitäten  in  üorka. 

Patronatskirchen  und  Pfarren :  Horka  und  LudtSnic. 

Area :  Aecker  702*75  ha,  Wiesen  93*26  ha,  Gärten  8  ha,  Weiden  43  ha,  Wald  682*75  ha, 
unprod.  Boden  6  ha,  Bauarea  4*25  ha.    Zusammen  1.540  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  5.618  fl.  Katastralreinertrag  24.737  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1838    fl.  200.000. 

Die  Oekonomle-Area  besteht  aus  folgenden  in  eigener  Begie  bewirthschafteten  Meierhöfen : 
EorktLf  Hrasow^  Lnstönie,  Sansouei  nnd  Seahof. 

Bodenproduetion:  Getreidebau,  vorwiegend  Weizen,  Gerste,  weniger  Korn  u.  Hafer,  dann  V4  Rübenbau. 

Rindvleh-Ra9en :  Vorwiegend  Hemer  (Freiburger)  Kreuzung,  Freiburger  mit  Shorthorn. 

Obst-  und  Gemfisebau :  In  Horka  und  LuSt^nic  Obst^rten ;  sämmtliche  Felder  und  Strassen  sind 
mit  Winterobst  und  Zwetschkenbäumen  umfasst.    In  Horka  und  LuStenic  Gemüsebau. 

Obstbaumschulen  in  Horka  und  Lufitenic. 

Die  Waldungen  sind  getrennt  durch  Felder  und  die  Ortschaft  Brodec ;  ein  Complex  vorwiegend 
ebene  Lage,  aufgeschwemmter  Sand,  mit  vorherrschenden  Kiefernbeständen  mit  eingesprengter  Fichte 
und  Birke,  einigejüngereFichtenanfforstungen  zum  Versuche.  Zweiter  Complex  eine  steile,  gegen  Siidost 
ezponirte  steinige  Lehne  meist  mit  Hainbuchen-Niederwald  bestockt.  Sandigem  Lehmboden.  Circa 
407,  Nutz-  und  607o  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:  Rehe,  Hasen,  Kaninchen,  Fasanen,  Birkwild  nnd  Rebhühner. 

Forstreviere :  Neuhof,  Horka  und  Hruschow. 

Industrialien:  Bräuhans  in  Horka  verpachtet;  Ziegelbrennerei  und  Schrottmühle  in  Horka  in  Regie. 

Domalne-Intendantur  in  Horka  a.  I.,  P.  u.  T.-SU  loco,  E.-B.-St  Kuitenihal 

Goll  Alois,  Domaine-Intendant. 

Oekonomle-Verwalter : 

Wewerka  Anton  in  LuStSnic,  P.  loco.        Dusil  Johann  in  Hruschow,  P.  Horka. 
Fachner  Josef,  Oekonomieadjunkt  in  Horka,  P.  loco. 

Rentamt  In  Horka,  P.  loco. 
Peltzmann  Carl,  Rentmeister. 

Forstamt  in  Neuhof,  P.  Horha. 

Valenta  Franz,  Forstverwalter. 
DeSka  Josef,  Localadjnnkt  in  Hruschow,  P.  Horka. 
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Beim  Gartenbau: 

Telleach  Franz,  Garteninspector  m  Horka.       Uhlif  Johann,  Gärtner  in  Horka. 

BräuhauspSohter : 

Sladeöek  Anton  in  Horka. 

3. 

Allodiai-Herrschaft  Rokitnitz  bei  Senftenberg. 

Gtor.-Bez.:    BoUtnitz. 

Lage  und  Boden:    Gebirgig,  ein  Theil  der  Domaine  bildet  den  Kamm  des  Adler-  oder  Sudeten- 
gebtrgea.    Mergeliger  lehmiger  Sandboden  mit  einer  seichten  Ackerkrame. 

CemmutticatiOBsnittel :    Bezirksstrassen.    Oesterr.  Nordwestbahn,  nächste  £.-B.-St.  Senftenberg 
ca  2  St.  Entfernung. 

Schloss  mit  einer  Schlosskapelle,  Ahnensaal,   einer  Parkanlage,  Beamtenwohnungen  und  Amts- 
localitäten  in  Rokitnitz. 

Famlliengrufl  in  der  Filialkirche  zur  allerheil.  Dreieinigkeit  in  Rokitnitz. 

Patronatskirchen  und  Pfarren :    Rokitnitz,  Bämwald,  dann  Filialkirchen  in  Rokitnitz  und  Set. 
Annakapelle  auf  dem  „Ernestinen-Berge"  im  Walde. 

Area:  Aecker  216  ha,  Wiesen  76  ha,   Gärten  3  ha,  Weiden,  Wege  und  unprod.  Boden  29  ha, 
Wald  1.091  ha.    Zasammen  1.415  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  1.770  fL  Eatastralreinertrag  5.270  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1851  fl.  133.961. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  folgende  in  eigener  Regie  bewirthsohaftete  Meierhöfe:  Sehlosshof 
mit  Neuhof  (Gde.  Rokitnitz)  und  Niederbof  zusammen  mit  324  ha. 

Parzellenweise  verpachtet  4*6  ha  Area. 

Bodenproduction:   Winter-  und  Sommerkorn  (Gebirgssaat),  Hafer,  Flachs,  Wicke  und  Kartoffeln. 

Rindvleh-Ra9e :  Simenthaler  Kreuzung. 

Fischgattnngen:   Forellenzucht. 

Torflager  ca  20  ha  Area  gross.    Prodnction  als  Streumaterial  ca  2.500  4. 

Die  Waldungen  bilden  2  grosse  Complexe,  nebst  5  kleinen  Parzellen. 

Holzarten:   Fichte,  Tanne,  Buche  und  Lärche.   Liefern  Brenn-  und  Nutzholz. 

Haar-  und  Federwild :   Hochwild,  Rehe,  Hasen,  Birk-  und  Haselwild  und  Schnepfen. 

Forstreviere:   Suchay,  Rienek,  W^enzelhau,  Oberdorf,  Hannchen  und  Bämwald. 

Industriallen:   Brauhaus  mit  jährl.  Erzeugung  ca  3.000  hl  verpachtet. 

Domaine- Verwaltung  In  Rokitnitz,  P.  u.  T.-St  2oco,  E.B.-Si,  Senfienberg, 

Eser  Johann,  Oberförster  und  Domaine- Verwalter. 
Macek  Josef,  Oekonomie-Verwalter.       Hrub;^  Ffanz,  Rentmeister. 

Förster: 
Diirl  Wenzel,  Förster  in  Hannchen,  P.  Rokitnitz. 

Pächter : 

Eser  Julius,  Bräuhauspächter  in  Rokitnitz. 

Besitzer : 
Seine   V/ohlgeboren 

Herr  Josef  Novotny, 

Grossgrundbesitzer  etc. 

Besitz : 
AModial-Gut   Drast. 

Ger.-Bcz. :    Karolinenthal. 

Lage  und  Boden:   Hochplateau,  lehmige  und  tiefe  Böden. 

Communicatlonsmittel:  Staatsbahn  Prag— Bodenbach.  Nächste  Stadt  Prag  3  Stunden  von  Drast 
entfernt. 

27* 
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SohlOM  mit  Garten  in  Ober-Drast,  Beamtenwohnung  in  Unter-Drast. 

Famlliengrufl  in  Klecan. 

Area:    Aecker  318-2  ha,    Wiesen  3*1  ha,    Gärten   20*9  ha,    Weiden  6*6  ha,    Teiche  10  ha, 
Wald  0-3  ha,  Wege  and  Gräben  04  ha,  Bauarea  1*4  ha.    Zosammen  852*4  ha. 

Jährliche  Gnmdstener  fl.  2.704.  Katastralreinertrag  fl.  10.013. 

Einlagswerth  v.  J.  1888  fl.  360.000. 

Die  OekODOHle-Area  bildet  die  in  eigener  Regie  bewirthschäfteten  Meierhöfe :  Ober-  ond  Unter- 
Dra§t. 

Bodeaproducifon:   Rübe,  Weizen,  Gerste  nnd  Erant. 

RiDdvieh-Ra(6 :  Böhm.  Landschlag. 

Obstbau  bedeutend :  Aepfel,  Birnen,  meistens  Zwetschken. 

Wild:   Hasen  und  Rebhühner. 

Domalne-Yerwaltung  in  Drast,  P.-T.-  u.  E,-B  St.  Rogtok  bei  Prag, 

Uher  Franz,  Verwalter. 


Besitzer : 

■ 

Seine  Wohlgeboren 

Herr  Sever  Obermeyer, 

k.  u.  k.  Oberlieutenant  a.  D.,  Grossgrundbesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Wrbitz  (Vrbice). 

Ger.-Bez. :  Habern  u.  LedeS. 

Lage  uad  Boden:   Hochplateau;  sandiger  Lehm,  theilweise  Lettenunterlage. 

CommuDicationsmittei :  Oesterr.  Nordwestbahn,  nächste  E.>B.-St.  Lefitina ;  Strasse  Goltsch-Jenikau— 
LeStina— Wrbitz— Ledec,  Nächste  Städte:  Habern,  SwStla,  Leded,  Goltsch-Jenikau  ca  2  Stunden  von 
Wrbitz  entfernt. 

Scliioss  mit  Garten  in  Wrbitz  bewohnt  von  den  Bediensteten  des  Pächters. 

Patronatsiiiretie  und  Pfarre  in  Smrdow,  dann  Filialkirche  in  Dobmitz. 

Area:  Aecker  473*61  ha,  Wiesen  15106  ha,  Gärten  4*46  ha,  Weiden  27  04  ha,  Teiche  2808ha, 
Wald  685*95  ha,  Bäche  0*96  ha.  Gedungen,  Wege  und  unprodnctiver  Boden  704  ha,  Bauarea  8*62  ha. 

Zusammen  1  •881*82  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  2.523.  Katastralreinertrag  fl.  11.553. 

Die  Oelconomle-Area  bildet  folgende  auf  15  Jahre  verpachtete  Meierhöfe:  Wrbits  mit  153*13 ha, 
Dobraitz  mit  Horr  und  Kea-Chrambor  mit  380-59  ha,  Lestina  mit  10582  ha  und  Petroir  (Gde. 
Lhota  ovesD^)  mit  115-60  ha. 

BodeaproductiOD :   Weizen,  Raps,  Znckerrübe,  Gerste,  Korn,  Kartoffeln  und  einige  Klcesorten. 

Scliäferei  in  Wrbitz. .  Rindvieli-Ra9e :  Schwyzer. 

Obstbau  in  Obstalleen.    Obstbau msohule  in  Wrbitz. 

Teicliwirthscliafl:  Die  grössten  Teiche  sind :  Lefitina,  „Marek*"  bei  Alt-Chramboi^  mit  Karpfenzucht. 

Die  Waldungen  sind  theilweise  zusammenhängend,  theilweise  isolirte  kleinere  Parzellen,  zumeist, 
ebene  Lage. 

Holzarten:  Fichte,  Tanne,  Lärche,  Kiefer;  liefern  zumeist  Nutzholz. 

Wild:  Hasen  und  Rebhühner.    Forstreviere:  Ohrambof  und  Leätina. 

Industriallen :  Landw.  Brennerei  in  Dobmitz  verpachtet.    Ziegelei  in  LeStina  in  Kegie. 

Domains-  und  Forstverwaltung  In  Alt-Chrambor,  P.-,  T.-  ti.  E.-B.-St  Lestina. 
Äeh4k  Anton,  Verwalter  in  Alt-Chramboi'  (Forsthans). 

Päotiter: 

Krisa  Jakob,  Meierhofs-  und  Brennereipäcbter  in  Dobmitz. 
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■ 

Besitzer: 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Ludwig  Freiherr  von  Oppenheimer, 

Grossgrundbesitzer  etc.  etc. 

Besitz : 
AJIodial-Herrschaft  Klein-SIcal  (Mala  SIcäla). 

Oet.-Bec. :  Oablonz  und  Eisenbrod. 

Lage  HBd  Boden:  Gebirgig;  theils  Basalt,  theils  Schieferboden  mit  verwittertem  Granit. 

Conmunicationamlttel :  Die  Domaine  ist  dnrchschnitten  von  der  Reichenberg-Pardnbitzer  Eisenbahn, 
M.-B.-St.  loco,  nnd  der  Loealbabn  Heichenberg-Gablonz-Tannwald;  mehrere  Bezirksstrassen.  Flüsse: 
Iser  im  Eisenbroder  nnd  Niese  im  Gablonzer  Bezirke. 

Nächste  Städte:  Tnman  1  St.,  Gablonz  17*  St.  von  Klein-Skal  entfernt. 

Schloss  mit  prächtigen  Parkanlagen  nmgeben  nnd  Verwaltnngslokalitäten  in  EleinSkal. 

Burgruine  auf  dem  Klein-Skaler  Felsen  oberhalb  der  Iser. 

Patronatskirchen  und  Pfarren :  Gablonz,  Schnmbnrg  und  Nabsel. 

Area:  Aecker  66*47  ha,  Wiesen  35*96  ha,  Gärten  431  ha,  Weiden  2-75  ha,  Teiche  1*03  ha, 
Wald  982-66  ha,  nnprod.  Boden  2321  ha,  Banarea  1*92  ha.    Zosammen  1.068*81  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  1.731  fl.  Katastral-Reinertrag  7.029  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1867    fl.  480000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  den  in  eigener  Regie  bewirte  seh  afteten  Meierhof  Kleln-Skal 
mit  109*49  ha  dann  0*2  ha  parzellenweise  verpachteten  Area. 

Bodenproduction :  Alle  Getreidearten  nnd  Kartoffeln. 

Rindvleh-Ra9e :  Schwyzer. 

Telchwlrthschaft:  Zwei  Teiche  mit  Forellenznchi  (kftnstliche  Fischzucht). 

Die  Waldungen  liegen  in  3  grösseren  Complexen  und  einigen  kleineren  Parzellen. 

Holzarten :  Fichte,  Tanne,  Buche,  Erle ;  liefern  60—707,  Nutzholz. 

Haar-  nnd  Federwild:  Rehe,  Hasen,  Birk-  und  Haselwild,  Rebhühner  nnd  Fasanen. 

Fasanerle  im  Reviere  Klein-Skal.  Stand  250  Stück  Fasanen. 

Forstreviere:  Klein-Skal,  Schwarzbrunn  und  Sohumburg. 

Industrialien :  Brauerei  nnd  Malzfabrik  in  Klein-Skal  nnd  in  Gablonz  in  eigener  Regie ;  Brettsäge 
mit  Wasserkraft  in  Neudorf  mit  Erzeugung  aller  Sorten  geschnittenen  Holzes,  verpachtet. 

Domalne-Verwaltung  In  Kleln-Skal  E.B,,  P.  u.  T.-St  loco. 

Bei  der  Oekonomle: 

Holobirek  W\,  Oekonomieverwalter. 

Forstverwaltung  In  Gablonz. 

Gleiss  W.,  Oberförster. 

Revlerförster: 

Holobirek  H.  in  Klein-Skal.       Kameth  Josef  in  Schwarzbrunn. 

Heidlich  Anton  in  Schumburg. 

Brauerei-Verwaltung  in  Gablonz. 

Kammer  B.,  Director. 
Fischer  F.,  Braumeister.       Naumann  E.,  Buchhalter. 

Schenk  F.,  Comptoirist. 

Brauerei  In  Kleln-Skal. 

Markalous  V..  Buchhalter. 
Borovicka  r.,  Bräuer. 

Brettsägepächter: 

Kittel  Josef,  Holzhandler  in  Kukan. 
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Besitzer: 
Seine    W^ohlgeboren 

Herr  Carl  Gottfried  Ludwig  Opitz, 

Grossgrundbesitzer  etc. 

Besitz : 
Ailodlai-Gut  Pograth. 

Ger.-Bez.:    Eger. 

Lage  und  Boden:   Ebene;  vorzügliche  Bodenbeschaffenheit. 

Communicationsmitf el :  Eisenbahn,  nächste  E.-B.-St.  Eger,  und  Strassen.  Nächste  Stadt  Eger. 

Sohloss  mit  Garten  in  Podgrath. 

Area :    Aecker  43-16  ha,   Wiesen  4894  ha,   Gärten  4-02  ha,   Weiden  460  ra,   Teiche  6*90  ha, 
Wald  77-69  ha,    unproductiver  Boden   1*72  ha,    Flüsse  nnd   Bäche  ß-18  ha,    Banarea   1*15  ha. 

Zasammeii  198*86  ha. 

Jährliche  Grnndstener  fl.  644.  Eatastralreinertrag  ff.  2.835. 

Einlagswerih  v.  J.  1872  fl.  60.000. 

Die  Oekonomie-Area  wird  ganz  in  eigener  Regie  bewirthschaftet. 

Bodenproduciion :  Alle  Getreidearten  und  Futter. 

Die  Waldarea  ist  zerstrent  mit  Nadelholzbeständen,  liefert  Brenn-  nnd  Nutzholz. 

Wild:   Hasen  nnd  Rebhühner. 

Forstrevier:  Bnschan,  Wittenanschan  nnd  Hirschenstand. 

Gutsverwaltung  In  Pograth,  P.-,  T,-  u.  K'B.-St.  Eger, 
Das  ftnt  wird  von  dem   P.  T.  Besitzer  selbst  verwaltet. 


Besitzerin : 
Ihre  Hoehwohlgeboren 

Frau  Rosalie  Ott  Edle  von  Ottenicron, 

Grossgrundbesitzerin  etc. 

Besitz : 
Allodial-Herrschaft  Goltsch-Jenikau  (Golcuv  Jenikov). 


Gor.-Bee. :  Habern. 

Lage  und  Boden:  Hochebene;  Sandboden  mit  vorherrschendem  Kaliglimmerschiefer. 

Communicationsmittel :  Oesterr.  Nordwestbahn,  E.-B.-St.  Goltsch-Jenikan  Va^t.  entfernt.  Bezirks- 
Strassen.    Nächste  Stadt  Oa^lan  2  St.  von  Goltsch-Jenikan  entfernt. 

Ein  grosses  nnd  ein  kleines  Sohloss  mit  Ziergarten  nnd  Parkanlagen,  dann  Beamtenhans  mit 
Kanzleien  nnd  Beamtenwohnnngen  in  Goltsch-Jenikan. 

Patronatskirchen  nnd  Pfarren:  Dekanalkirche  in  Goltsch-Jenikan,  Pfarrkirche  in  W^lkanec. 
Filialkirchen  In  Radenan,  Kozohled  und  Pfibyslawic. 

Area :  Aecker  757-14  ha.  Wiesen  98-49  ha,  Gärten  7-88  ha,  Weiden  18-30  ha,  Teiche  1069  ha, 
Wald    %7-82   ha,    Flüsse  nnd   Bäche  2-12  ha,    nnprodnctiver  Boden    4-42  ha,    Banarea    7*34  ha. 

Znsainmen  1.974"20  ha. 

Jährliche  Grandsteuer  3.808  fl.  Eatastralreinertrag  16.774  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1878    fl.  580.000. 

Die  Oekonomle-Area  besteht  ans  folgenden  sämmtlich  in  eigener  Regie  bewirth Behafteten  Meierhöfen  : 
Goltaeh-Jenlkaa  mit  120*47  ha,  Wohanclee  (Gde.  Goltsch-Jenikau  und  Friedenau)  mit  143*29  ha, 
Rybnliek  mit  108  52  ha,  Chlumek  (Gde.  Kobilihlava  und  itimowic)  mit  180-12  ha,  Badenan  (Gde. 
Chrtnic)  mit  117*60  ha,  Wlkanee  mit  74-37  ha,  Hflttenhöfl  (Gde.  NendorO  mit  57-23  ha. 

Parzellen  weise  verpachtet  34*53  ha  Area. 
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Bodenproduction :  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Raps,  Rübe  nnd  Kartoffeln. 

Rindvieh-Ra9e :  Landschlag. 

Obst-  und  Gemüsebau  beim  Schloss  in  Golisoh*  Jenikau.    Obstbaumschule  in  GoUsch-Jenikan, 

Die  Waidungeu  sind  theils  zusammenhängend,  theils  getrennt. 

Holzarten :  Fichte  und  Kiefer ;  liefern  Brenn-  and  Nutzholz. 

Thiergarten  auf  Dam-  und  Rehwild  mit  einem  Jagdhanse  im  Reviere  Ghlumek. 

Fasanerie  im  Reviere  Goltsch-Jenikau. 

Haar-  und  Federwild :  Rehe  und  Damwild,  Hasen,  Fasanen  und  Rebhühner. 

Forstreviere :  Jenikaü,  Chlnmek  imd  Httttenhöfel. 

Indvstriallen  :  Masehinenbrauerei  in  GoUsch- Jenikau  in  Regie.  Spiritnsbrennerei  in  Goltsch- Jenikau 
ausser  Betrieb. 

Domalnen-Verwaltung  In  Goltsob- Jenikau,  J?.-B.,  P.  ti.  T,-St  loco. 

Brachfeld  Carl,  Oekonomie-Oberverwalter. 
Vorreith  Anton,  Oekonomie- Verwalter.        Kroupa  Anton,  Rechnungsführer. 

Koudelka  Carl,  Bräuer. 

Sämmtlich  in  Goltsch- Jenikau. 

Musil   Josef,   Verwalter  in  Ghlumek.       Prochazka  Carl,  Adjunkt  in  VlkaneS. 

Forstpersonale : 

Brachfeld  Alois,  Waldbereiter  in  Chlnmek.        Häjek  Anton,  Förster  in  Friedenau. 


Besitzer : 
Seine   Durchlaucht 

Herr  Carl  Fürst  zu  Öttingen-Wallerstein,  Graf  von  Baldern, 

Herr  von  Söttern, 

erbl.  Heichsrath  des  Königreiches  Baiern,  erbl.  Mitglied  der  Kamnner  der 
Standesherren  im  Königreiche  Württemberg,  Ehren -Ritter  des  souver. 
Johanniter-Ordens,  Senior  des  fürstl.  Gesamnnthauses  Öttlngen-^Valler8tein 

etc.  etc. 

Palais  in  Prag,  Kleinseite,  Josefsgasse  Nr.  34. 

Sekretariat,  Hauptkassa  nad  Reohnangsrevisioo  in  Prag  Nr.  34— HI. 

HoFejSI  Evald,  Kabinetsekretär,  Hauptcassier  und  Revident. 
Souöek  Leodegar,  Sekretariatsassistent. 

Besitz : 

1. 
Allodial-Herrschaft  Hlubos  und  Picin. 

Oer.-Bez:  Pribram. 

Lage  and  Boden :  Coupirtes  Hügelland,  419—630  Meter  Seehöhe ;  theilweise  Granwackensand  und 
(vrauwackenschiefer. 

Communlcatlonsmittel :  Staatsbahn  durchschneidet  den  Besitz  von  PMbram  nach  Jinec.  Nächste 
E.-B.-St.  PHbram  und  Jinec;  Haltestelle  in  der  Nähe  von  Hluboä-Bradkovic.  Hlubofi  liegt  an  der 
Bezirksstrasse  Pfibram— Hofowic  Nächste  Städte:  Hofowic  2  St.,  PHbram  IV«  Si,  DobHS  IV2  St.  von 
HlnboS  entfernt. 

Schloss  mit  Schlosskapelle  und  Garten,   dann  Beamtenwohnnngen  u.  Amtslocalitäten  in  HluboS. 

Familiengruft  in  Meidlingen  in  Baiem. 

Patronatskirche  und  Pfarre  in  HluboS. 

Area :  Aecker 46440 ha,  Wiesen  100-26 ha,  Waldwiesen  11-96 ha,  Gärten  12-67 ha,  Weiden  54-76  ha, 
Teiche  14-74  ha,  Wald   1.74726  ha,  unprod.  Boden  und  Wege  27-69  ha,  Bauarea  4-10  ha. 

Zasammen  2.488*S4  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  2.479  fl.  Eatastral-Reinertrag  10.919  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1872  fl.  600.000. 
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Die  Oekonomie-Area  ist  anf  folgende  Art  vertheilt: 
a)  Meierhöfe  in  Regie:  Hlnboi  mit  8211  ha  nnd^Nawes  mit  40*74  ha; 
h)  verpachtete  Meierhöfe:  Pii^iii  mit  lo2-81  ha,  Zlrow  mit  85'76  ha. 

Parzellenweiae  verpachtet  297'57  ha  Area. 

BodenproductiOB :  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Erbsen,  Rübe  nnd  Eartofifeln. 

Rindvleh-Ra9e :  Schwyzer. 

Obst-  und  GemQsebau:  Aepfel-,  Birnen-  und  Zwetschken-Sorten  kommen  vor;  Gemüse  bloss  für 
einheimischen  Gonsnm  gezogen. 

Eine  Obstbaumschule  in  HInboS. 

Teichwirthsohaft:  11  Teiche  wovon  5  kleine  mit  Karpfen  besetzt  in  Regie,  die  übrigen  6  sind 
verpachtet.    Der  grösste  Teich  Pilster  bei  Picin  mit  5*85  ha  Area. 

Die  Waldungen  sind  gut  arrondirt.    Alles  geschlossen;  Hügelland  Granwackenformation. 

Holzarten:  Vorherrschend  Fichte,  Tanne,  etwas  Kiefer,  Buche,  Eiche  und  Birke;  Hefern  Nntz- 
nnd  Brennholz. 

Wild:   Anerhühner,  Birk-  und  Haselwild,  Schnepfen. 

Thlergarten  mit  Hochwild,  Schwarzwild  und  Rehen. 

Forstreviere:   HInboS,  Nawes  und  Drahlin. 

Industriallen:   3  Mahlmühlen  mit  2  Schindelmaschinen  verpachtet. 

Domaine-Verwaltung  In  Hlubos,  P.  PHhram. 

Ilala   Johann,   Oberförster   als  Domaine-Chef. 
Stilpl  Franz,  Rechnungsführer. 

Förster : 

Uostosky  Anton  in  HluboS.        Maschek  Franz  in  Nawes. 

CvrÖek  Carl  in  Drahlin. 

Bei  allen  drei  P.  Pfibram. 

Forstadjunkt : 

Bohutinsk]^  Emanuel  in  Nawes,  P.  Pfibram. 

2. 

Allodial-Herrschaft  Königsaal  (Zbraslav)  mit  den  incorporirten  Gutern  Tfebotow  und 

Molcropes. 

Qor.-BcK. :    Köiiigsaal. 

Lage  und  Boden:  Hanptlage  des  Oekonomiebesitzes  Thal  ebene  mit  feinstem  Allnvialbodcn 
zwischen  den  Flüssen  Berann  und  Moldan. 

Communlcationsmittel :  Aerarialstrasse  durch  den  ganzen  Besitz,  3  Bezirksstrassen  die  den 
Ucsitz  in  verschiedenen  Richtungen  dnrchkrenzen.  Böhm.  Westbahn  und  Localbahn.  Nächste  E.-B.-St. 
liiidotin  und  Modfan.    Moldaufluss  und  Dampfschifffahrt.    Nächste  Stadt  Prag  2  Stunden  entfernt. 

Schloss  inmitten  von  Parkanlagen,  desgleichen  Beamtenwohnungen  und  Amtslocalitäten  in 
Königsaal. 

Patronatskirohen  und  Pfarren:  Königsaal,  Modfan,  Ober-Mokropes,  Wran,  LiSnic  und  Tfebotow; 
Filialkirchen:  Kuchelbad,  Radotin,  Oher-CemoSic  und  Friedhofskirche  in  Königsaal. 

Area:  Aecker  802-77  ha,  Wiesen  133-23  ha,  Gärten  42  86  ha,  Weiden  8'>-74  ha,  Hutweiden 
mit  Korbweiden  43-73  ha,  Wald  2.278*86  ha,  Flüsse  nnd  Bäche  18-69  ha,  Lehmgruben  und  unprwl. 
Tioden  1524  ha,  Bauarea  8*33  ha.    ZoBammen  8.429*89  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  9.407  fl.  Katastral-Reinertrag  41 .203  fl. 

Kinlagswerth  v.  J,  1848  fl.  738.655. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  folgende  in  eigener  Regie  bewirthschaftete  Meierhüfe : 
Lahowio  mit  22S'46  ha,  Pelnndk  mit  209*47  ha  und  Lipan  mit  16371  ha. 
Der  Ueberrest  ist  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenprodnction :  Alle  Getreidearten,  Luzem,  Klee,  Rübe,  Cichorie,  Mohn,  Kren  und  Kraut. 

Rindvieh-Ra9en :  Ostfriesländer  und  Schwyzer  Reinzucht,  dann  Kreuzung  Landschlag  mit 
Li  ollander. 
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Obst-  und  Gemüsebau :  Unterschiedliches  Obst  in  den  Obstgärten;  Gemüsebau  nur  für  den  Hansbedarf. 

Die  Waldungen  sind  in  2  Oomplexen  mit  Nadel  nnd  Lanbholzbeständen ;  liefern  Lohrinde» 
Brenn-  und  Nutzholz. 

Haar-  und  Federwild:   Rehe,  Hasen,  Rebhühner,  Fasanen  nnd  Birkhühner. 

Fasanerie:  Wilde  Fasanenzucht  in  allen  Revieren.  Forstreviere:  Königsaal,  JiloyiSf  und  Tifebotow. 

industrialien :  Steingut-  und  Plattenfabrik  in  Strnad  (Steinzeng,  Trotoir-  und  Mosaikplatten  aller 
Art),  Chamottenwaarenfabrik  in  Lahovic  (Ghamottziegel,  Retorten  etc.)i  beide  in  Regie;  Bräuhaus  in 
Königsaal  und  Ziegelei  in  Strnad  verpachtet. 

WIrthschafts-Direction  In  Königsaal,  P.-  u,  T.-St  loco,  E.-B.-St  Radotin. 

Starka  Emannel,  Wirthschafts-Director. 

Kahlich  Franz,  Rentmeister.        Städele  Josef,  Kastner. 

Klan  Franz,  Wirthschaftsadjunkt. 

Sämmtlich  in  Königsaal. 

Novak  Ernest,  Hof^erwalter  in  Pelunek.        Andres  Gustav,  Hofbesorger  in  Lahowic. 

Bei  beiden  P.  Königsaal. 

Bauverwaltung  in  KSnIgsaal. 

Nechvile  Josef,  Bauverwalter. 
Zoubek  Josef,  Gärtner. 

Forstamt  in  Königsaal. 

Ma§ek  Leopold,  Oberförster  in  Königsaal. 

Revierförster : 

Meyer  Carl  in  Tfebotow,  P.  Radotin.       Eyberger  Georg  in  JilowiSt,  P.  Königsaal. 
Depauli  Josef,  Forstadjunkt  in  Tfebotow,  P.  Radotin. 

Thonwaarenfabriks-Verwaltung  in  Königsaal. 

Heerlein  Josef,  Fabriksverwalter. 
Sklenicka  Otto,  Fabriksadjunkt.        Städele  Josef,  Kanzelist. 

Bräuhaus-Päohter: 

Mare§  Franz  in  Königsaal. 


Besitzer : 
Seine  Durchlaucht 

Herr  Carl  Fürst  Paar,  Freiherr  auf  Hartberg  und  Krottenstein, 

Obersthof-  und  GeneraKErblanden-Postmeister,  erblicher  Relchsrath,  k.  u.  k. 

Kämmerer  und  Rittmeister  in  der  Armee  a.  D.  etc.  ete. 

Palais :  Wien,  Riemergasse  Nr.  5  und  Wollzeile  Nr.  30. 

Fürstliche  Hauptkassa-Verwaltung  in  Wien,  Hiemergasse  Nr.  5. 

Steinhauser  Anton,  Hanptkassier. 

Central-Kanzlel  In  Beehyn. 

Helfert,  Zdenko  Freiherr  von  — ,  Giiterinspector. 
Parkos  Carl,  Assistent. 

Rechnungs-Revision  in  Beehyn. 

Koblitz  Josef,  Oberrevident. 
Faber  Carl,  Controlor. 

Besitz : 

1. 

Allodial-Herrschaft  Beehyn. 

Ger. -Bez. :  Beehyn  und  MoUlautein. 

Lage  und  Boden :  Mehr  weniger  conpirt ;  sandiger  Lehm  in  guter  Kraft. 

Communicationsmittel :  Bezirksstrassen  Flüsse  Luznic  und  Moldau  für  Holzbefördening.  Nächste 
Städte:  Tabor  24,  Sobeslan  18,  Weseli  a.  d.  Lnznic  22,  Moldantein  8  und  Pisek  30  Kim.  fbn  Beehyn 
entfernt. 
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Schlösser:  Ein  imposantes  Schloss  ans  der  Zeit  der  Rosenberge  mit  Ueberbleibseln  der  von 
König  Ottokar  im  12.  Jahrhundert  gegründeten  Zapabnr^,  mit  Ziergarten  und  ausgedehnten  Parkanlagen 
in  Bechyn.    Jagdschloss,  erbaut  im  franz.  Style  in  Oemic. 

Beamtenwohnnngen  und  Amtslokalitäten  in  Bechyn,  Oemic  und  DraSic. 

Familiengrufl  im  Franziskaner-Kloster  in  Bechyn. 

Patronatsklrohen  und  Pfarren:  Bechyn  (Dechantei)  nnd  Bernardic;  Hlialkirche  in  Bechyn. 

Area:  Aecker  999*83  ha,  Wiesen  251-77 ha,  Gärten  16*12 ha,  Weiden 51*27 ha,  Teiche  148*65  ha, 
Wald  4.343-92  ha,  Wege  24*50  ha,  nnprod.  Boden  1*65  ha,  Bauarea  10*17  ha.     Zusammen  5.847*88  ha. 

Jährliche  Gnindstener  8.290  ü,  Katastralreinertrag  36.520  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1839    C.-M.  fl.  420.365. 

Die  Oekonomie-Area  ist  anf  folgende  Art  yertheilt : 

a)  Meierhöfe  in  Regie:  Nenhof  mit  Senoiat  mit  138*20  ha,  Steinhof  mit  198*72  ha,  Nömec 
mit  160*61  ha,  Bfeznle  mit  228*13  ha  nnd  WjhBanio  mit  155  23  ha. 

h)  Auf  12  Jahre  verpachtete  Meierhöfe :  KadöJ  mit  97*25  ha  und  BataJ  mit  10970  ha. 
Parzellenweise  verpachtet  102*54  ha  Area. 

BodenprodttCtlon :  Alle  Getreidegattungen,  Raps,  Kartoffeln  und  Futterrübe. 

Rindvleh-Ra9en :  Bemer  Schwarz-  und  Rothschecken,  seit  1889  Original-Pinzgauer. 

Hopfenbau:  Hopfengarten  mit  07  ha  Area  wird  neu  angelegt. 

Telchwirthschafl:  30  Teiche,  darunter  die  Hauptteiche:  Rosenberg,  Star^,  Mlad^,  Rytif  und 
Wyhnaneck^. 

Fischgattungen :  Karpfen,  Hechte,  Schille  und  Schleien.    Wassergeflügel :  Wildenten. 

Wald :  Drei  Thiergarten-Reviere  sind  in  einem  Gompleze,  die  übrigen  6  Reviere  isolirt.  Meist 
ebene  Lage  mit  Abhängen  gegen  die  flössbare  Luinic.  Urgebirge,  Gneis;  im  Thiergarten  aber  tertiäre 
mit  reichem  Thonlager  (Caulin)  nnd  Rotheisenstein  (mit  Klapper-Adlersteinen,  Becnyner  Eisenkugeln) 
und  Quarzsand. 

Holzarten:  Flehte,  Kiefer,  etwas  Lärche  und  Eiche.  Im  Thiergarten  noch  viele  300— 400jährige 
Eichen.    Nutzholzwirthschaft  vorherrschend. 

Haar-  und  Federwild:  Hoch-,  Dam-  und  Schwarzwild,  Rehe, etwas Auer- und Birkwild, Rebhühner 
und  Hasen. 

Thiergarten,  bestehend  aus  3  Revieren  bei  Öernic,  wurde  im  J.  1586  von  Petr  Vok  von  Rosenberg 
gegründet,  hat  in  alter  Zeit  eine  grosse  Ausdehnung  gehabt  und  beschränkt  sich  jetzt  auf  eine  Fläche 
von  1.824*60  ha,  besetzt  mit  Hoch-,  Schwarz-  und  etwas  Rehwild. 

Bei  Bechyn  besteht  ein  Damwildgarten  8632  ha  Area  gross. 

Forstreviere :  Cemic,  Wyhnanic,  SudomSHc,  Kozelek,  Nuzic,  Wobora,  Hemmer,  Rattaj  u.  Dworeo. 

Industriallen :  Eine  Brauerei,  je  zwei  Brennereien  und  Ziegeleien,  sämmtlich  im  Betrieb ;  eine 
Thonwaarenfabrik  ausser  Betrieb. 

Oberverwaltung  in  Beohyn,  P.  u.  T.-Si.  loco,  E.-B.-St  Soheslau  od.  Tdbor. 

P4v  Franz,  Wirthsohaftsbereiter  in  Bechyn. 
Knnert  Johann,  Oonirolor  in  Bech3^.  Rieger  Carl,  Assistent  in  Wyhnanic. 

BärtaBohuslav,  Wirthsohaftsbereiter  in  Bf eznic.       Matöjka  Heinrich,  Assistent  in  Steinhof. 

Rentamt  in  Beohyn. 

Janouch  Rudolf,  Rentmeister. 

Jand4k  Franz,  Assistent. 

Beide  in  Bechyn. 

Forstverwaltung  In  Öernic. 

Rappl  Josef,  Forstmeister. 
Rappl  Rudolf,  Forstgeometer.  Franzi  Rudolf,  Forstamtsadjunkt. 

Förster : 

Schäfer  Josef  in  Nuzic.  Steinocher  Wenzel  in  Hemer. 

PrenwiBch  Franz   in   SudomeHc.        Pitra  Josef  in  Kozelek. 
Karas  Carl  in  Dworec.  Maiek  Carl  in  Certovna. 

Pansky  Franz  in  Ob&rka.  Novotn^  Johann  in  Marunka. 

Esch  Kajetan  in  Rataj. 

Forstadjunkten: 

Holubar  Franz  in  Marunka.        Esch  Johann  in  Kozelek. 

Skaldk  Anton  in  SudomeHc. 

Bei  der  Industrie: 

Liebl  Franz,  Bräuer. 
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2. 

Allodial-Gut  Orazic. 

Oer.'Bes.:  Bochyn  und  Moldautein. 

Lage  und  Boden:  Hügelige  Anhöhen;  sandiger  Lehm. 

Communlcationsnittel :    Böhm.-mfihr.   Transversalbahn,  E.-B.-St.  Weselißko   2V2  St.  von  Drazic 
entfernt.    Gemeindestrassen  nach  Bechyn  und  Moldautein. 

Sohioss  mit  Schlosskapelle  in  Drazic,  benützt  als  Beamtenwohnung. 

Area :  Aecker  28218  ha,  Wiesen  26-68  ha,  Gärten  6'65  ha,  Hutweiden  9*34  ha,  Teiche  1-15  ha 
Wald  246*66  ha,  Wege  und  unprod.  Boden  4'65  ha,  Bauarea  1-65  ha.    Zaaammeii  678.86  ha.  * 

Jährl.  Grundsteuer  1.160  fl.  Katastralreinertrag  5112  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1839  C.-M.  fl.  33.209. 

Die  Oekonomie-Area  vertheilt  sich  auf  folgende  in  eigener   Regie  bewirthschaftete  Meierhöfe- 
Draaic  mit  157-97  ha,  CbrAstan  mit  80*98  ha  und  Wranow  mit  68*91  ha. 
Parzellenweise  verpachtet  32-80  ha  Area. 

Bodenproduction :  Sämmtliche  Getreide-  und  Httlsenfrüchte,  Raps,  Futterrübe,  Cichorie  u.  Kartoffeln. 

Rindvieh-Ra^e :  Berner  Rothschecken. 

Obaibaumsohttlen :  Zwei  in  Drazic. 

Telchwlrthschaft :  3  kleine  Teiche  besetzt  mit  Spiegelkarpfen. 

Die  Waldungen  sind  zusammenhängend  in  einem  Gomplex. 

Holzarten :  Fichten-,  Kiefern-  und  Tannenbestand.    Liefern  Nutz-  und  auch  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Hasen,  Rehe,  Rebhühner  und  Birkhähne. 

Forstrevier:  Chlum. 

Industrialien :  Eine  Spiritnsbrennerei  in  Drazic  in  Regie. 

Gutsverwaltung  in  Drazic,  P.  ChrdS(any  T.-Si.  Bechyn,  E.-B.St  Weaeliöko. 

HanuS  Franz,  Verwalter, 
üeberhuber  Franz,  Assistent.       Tulach  Johann,  W'erkführer. 

Neuzil  Johann,  Gärtner. 

Forstpersonale: 

Pouzar  Franz,  Förster  in  Chlum,  P.  ChraSfan. 

3. 

Aiiodial-Gut  Hochweseli  (Veseli  vysoke). 

Qer.-Beft. :  NeubydXow. 

Lage  und  Boden:  Ebene  Lage;  theils  Lehm,  theils  Lettenboden. 
Communicatlonsmlttel :  Eisenbahn,  E.-B.-St.  loco.    Strassen. 
Scliloss  mit  Garten  und  Beämtenwohnungen  in  Hochweseli. 
Patronatsicirohe  und  Pfarre  in  Hochweseli.    Filialkirche  in  WeleSic. 

Area:  Aecker  32313  ha.  Wiesen  3800  ha,   Gärten  14-60  ha,  Weiden  090  ha,  Teiche  17*20  ha, 
Wald  49-09  ha,  unprod.  Boden  3*24  ha,  Bauarea  4-99  ha.    Zasammeii  461-16  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  2.284  fl.        Katastral -Reinertrag  10061  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1839  C.-M.  fl.  48.900. 

Die  Oeliononiie-Area  bildet  folgende  in  eigener  Regie  bewirthschaftete  Meierhöfe : 
Hocbweself  mit  153  ha  und  Weseler  Lhota  mit  151  ha. 

Ausserdem  sind  noch  bei  Weseli  und  Lhota  41-4  ha  Area  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenproduction :  Zuckerrübe  und  alle  Arten  von  Halmfrüchten.  ' 

Rindvleli-Rafen :  In  Hochweseli   Bemer  Rothschecken.    In  Lhota   Berner   Schwarzschecken   mit 
Schwyzer  gekreuzt. 

Obstbau  bedeutend.    Obstbaumschule  in  Hochweseli. 

Teich wirthschaft:  Der  grösste  Teich:  Hochweseli  mit  Spiegelkarpfen  besetzt. 

Die  Waldungen  sind  arrondirt,  gelber  Lehmboden. 

Holzarten :  Stiel-  und  Tranben -Eiche  und  Weissbuche  als  Niederwald  mit  Ausständen  zu  Brennholz. 

Industrialien :  Zuckerfabrik  auf  Rohzucker  in  Regie. 


—  428  — 

Oberverwaltung  in  Hochweseli,  P.,  T,  u.  E.-B.'St.  loco, 

Heinrich  Gustav,  Oberverwalter. 
Lojda  Johann,  Rentmeister.        Jelinek  Josef,  Assistent. 

Jettel  Ottokar,  Assistent. 

Bei  der  Zuckerfabrik: 

(Siehe  Nachtrag.) 

4. 

Allodial-Herrschaft  Kardas-Recic  (l^ecice  Kardasova). 

Gcr.-Ber.. :  Kamenic  a.  d.  Linde  und  Wuscli  a.  d.  LuJfnic. 

Lage  und  Boden:  Hügelartig,  südliche  Gegend  Böhmens,  451  Meter  Qber  dem  Meeresspiegel. 
Lehm  -Sandboden. 

Communicationsmittel :  Böhm.-mähr.  Transverealbahn,  E.-B.-St.  loco.  Aerarial-  n.  Bezirksstrasse. 
Stadt  Neuhans  14  Elm.  Entfernung. 

Schioes  mit  Schlossgarten  in  KardaS-i&edic. 

Beamten  Wohnungen  in  KardaS-fiecic,  Cikar  und  Wfesna.  Wirjbschafts-  und  Rentamtskanzlei  in 
KardaS-Kecic.    Forstamtskanzlei  in  Cikar.    Patronatsamt  in  KardaS-Redic. 

Patronatskirche  und  Pfarre  in  Drahles  (Drahov). 

Area:  Aecker  640-41  ha.  Wiesen  367-58 ha,  Gärten  6-48 ha,  Weiden  110-88 ha,  Teiche 729*88 ha, 
Wald  1.977*92  ha,  unprod.  3oden  2*22  ha,  Bauarea  7'57  ha.    Znsammen  8.842«94  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  5.204  fl.  Eatastral-Reinertrag  22.926  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1839  C.-M.  fl.  216.441. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  folgende  Meierhöfe : 

ReMc  (Gde.  Mich  u.  6e5ic)  mit  68*83  ha,  €ikar  (Gde.  l&eöic  u.  Nitowic)  mit  144 14  ha,  Karstein 
(Gde.  fteöic)  mit  54-12  ha,  Metel  (Gde.  Nitowic  und  feecic)  mit  105 18  ha,  M'f  esna  (Gde.  Drahov, 
Nitowic  u.  PleSe)  mit  239*90  ha,  Pleie  (Gde.  Ple§e  und  Nitowic)  mit  132*37  ha  und  Lhota  (Gde.  PleSe 
und  j^ecic)  mit  141'34  ha.    Diese  Meierhöfe  werden  in  eigener  Regie  bewirthschaftet. 

Meierhof  Draehan  mit  12607  ha  Area  ist  auf  9  Jahre  verpachtet. 

Parzellenweise  verpachtet  4638  ha  Area. 

Bodenproduction :  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Wicke,  Fnttenübe,  Kartoffeln,  weisser  und  rother 
Kleesamen,  Tymotheusgras. 

Rindvieli-Ra9en :  Schwyzer,  Bemer  Schwarz-  und  Rothschecken. 

Obstbau :  Aepfeln,  Kirschen,  Weichsein  und  Zwetschken.    Obstbaumschule  in  KardaS-flecic 

Teichwirthschaft :  97  Teiche  mit  einer  Area  von  729*88  ha.    Die  gröseten  hlevon  sind : 
Gross-ReÖicer  in  der  Mitte  mit  einer  Insel  mit  schönen  Parkanlagen,  Promenaden,  Schiessstätte, 
Tanzplatz    und  Turnplatz    mit    Turnapparaten,    Sommer-Restauration    mit  Kegelbahn   (ein  beliebter 
Ausflugsort  des  Publikums  ans  der  Umgebung) ;  ferner  KardaS,  Ohrazenice,  Ydkf  Z4vistiv^,  Novoplesk^, 
Velkovfesensky. 

FIsohgattungen :  Schuppen-  und-  Spiegelkarpfen,  Hechte  und  Schule. 

Wassergeflügel :  Wilde  Gänse  und  Enten. 

Die  Waldungen  mit  1.977*92  ha  sind  zusammenhängend  in  zwei  Complexen  und  bilden  3  Reviere. 
Schwach  hügelige  Gegend;  Sandboden. 

Holzarten :  Kiefer,  Fichte,  etwas  Buche  und  Eiche.    Liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:  Dam-  und  Rehwild,  Hasen,  Rebhtlhner,  Auer-  und  Birk\iild. 

Thiergarten  in  Cikar  und  Wfesna.    Stand  des  Hoch-  und  Rehwildes  300  Stück. 

Fasanerle  in  Wfesna  mit  60  Stück  Fasanen. 

Forstreviere :  Cikar,  Wfesna  und  Drachau. 

Industrialien: 

aj  Land w.  Spiritusbrennerei   in   Wfesna    mit  dem   Contingent  von  82215  hl;   tögliohe 
Ausbeute  4  hl,  488tündige  Gährdauer. 

?>)  Bräuhaus  in  KardaS-fieÄic  an  der  Bahnstation  gelegen,  jährlich  circa   100  Crebräue   a  40  hl 
Guss.    Schöne  neugebaute  Keller  und  Malzdörre. 

c)  Knochenabdampfung  mit  Stampfe  in  Karstein  zur  Erzeugung   des   nöthigen   Mehles 
für  den  heimischen  Bedarf. 

d)  Schrotmühle  und  Gangloff  Schindel  m  aschine  daselbst. 
Alles  mit  Wasserkraft  und  in  eigener  Regie  betrieben. 
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V   S,. 


Wirthsohafts- Verwaltung  in  Kardas-Reölc,  P.,  T.  u.  E.-BrSt  loco. 

Czadek  Carl,  AVirtliBchaftsverwalter. 
Hanke  Franz,  Wirthschaftsbereiter  in  Wfesna. 
üonzatkoCarlyWirthschaftBas&istent  in  KardaS-fte£ic.    Petrfi  Franz,  AVirthschaftspraktikant  in  Wfc&na. 

Rentverwaltung  in  Kardai-Reiic. 

SiSka  Carl,  Rentmeister. 
Schenk  Franz,  RentamtsaBsistent. 

Forstverwaltung  in  Ciliar,  P.  Kardai-Üecic, 
Knapp  Vinoenz,  Oberförster. 

Revierf9  rater : 

Esch  Josef  in  Drachau,  P.  Sob^slan.        Nov4k  Franz  in  Wfesna,  P.  KardaS-fiecic. 

Foretadjunliten : 

Janovsk]^  Franz  in  Cikar.  Faber  Alois  in  Wfesna. 

Bei  der  Teichwlrthaohaft: 

Krizek  Franz,  Fischeinsetzer  in  Karda§-6ecic. 

Beim  Garteniiau: 

Uajek  Alois,  Schlossgartner.        Sohnk  Vincenz,  Banmgärtner. 

Beide  in  EardaS-6ecic. 

Bei  der  Industrie: 

Kurz  Wenzel,   Braner.  VlnaCarl,  Bräuh.-Contr.u.  Naturalrechnungsftthrer. 

MiSkovst^,  Ünterbräuer.  Holubaf  Carl,  Brennerei-Werkführer. 

Alle  in  KardaS-]&e6ic- 

Herrschafts-Arzt : 

VanJk,  MüDr.  Carl  -,  in  KardaS-fiecic. 

Pächter : 

Stein  Mortz,  Meierhofspächter  in  Drachan,  P.  Sobeslan. 

5. 

Allodial-Gut  Pluhow-Zffär  (Pluhovy  idär). 

Oer.-Ber.:  Keuhans. 

Lage  und  Boden :  Hügelige  Gegend ;  Lehmboden. 

Communlcationsmittel :  Bezirksstrasse  nach  Keuhans.  Nächste  Städte :  Kardag-Kc6ic,  Neuhaiis  ist 
16  Kim.  von  Plnhow-2cfir  entfernt. 

SchlÖsscben  mit  Sohlossgarten,  als  Beamtenwohnnng  und  Pfarre  benützt,  in  Pluhow-^far. 

Rat ronatski rohe  und  Pfarre  in  Plnhow-^ar. 

Area:  Aecker  111-56  ha.  Wiesen  31  02  ha,  Gärten  0-39  ha,  Weiden  21-18  ha,   Teiche  60*92  ha, 
Wald  128-28  ha,  Banarea  0*95  ha.    Zasammeii  854*80  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  490  fl.  Katastral-Reinertrag  2.160  fl. 

Die  Oeiionomle-Area  besteht  aus  dem  in  eigener  Regie  bewirth seh afteten  Meierhof  Plahotr-Zd6r 
mit  142-86  ha  Area. 

Parzellen  weise  verpachtet  18'08  ha  Area. 

Bodenproduotion:  Weizen,  Korn,  Gerste,^  Hafer,  Wicke,  Buchweizen,  Futterrübe,  Kartoffeln  u.  Klee. 

Rindvieh-Ra9en :  Schwyzer  und  Bemer. 

Obstbau:  Vorkommendes  Obst:  Aepfel,  Birnen,  Zwetschken  und  W^eichseln. 

Teich wirthschaft:  14  Teiche,  60*92  ha  Area.    Die  grössten  sind:  Now^,  Kuzel,  Hranicn^. 

Fischgattungen :  Schuppen-  und  Spiegelkarpfen  und  Hechte. 

Wassergeflügel :  Wilde  Gänse  und  Enten. 

Die  Waldungen  mit  128*28  ha  Area  sind  in  2  Complexen.    Hügelige  Gegend  u.  Sandboden,  Felsen. 

Holzarten :  Kiefer  und  Ficlite.    Liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Hasen  und  Rebhühner.    Forstrevier :  Pluhow-^dar. 

Bemelnschaftliche  Verwaltung  des  Gutes  Pluhow-^tfär  mit  der  Herrscliaft  Kardai-Reöic  in  Kardai-Reölo. 

Kvech  Edmund,  Wirthschaftsbereiter  in  Pluhow-Zddr. 
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e: 

Allodial-Gut  Wolanic. 

Ger. -Bez. :  Neubydiow. 

Lage  und  Boden :  Ebene ;  lehmiger  Boden. 

Communicatlonsmittel :  Strassen  nnd  Eisenbahn,  nächste  E.-B.-St.  Hochweseli. 

Schloss  mit  Garten  in  Wolanic. 

Area :  Aecker  27410  ha,  Wiesen  24'60  ha,  Gärten  416  ha,  Wald  18-16  ha,  unpr.  Boden  4-12  ha. 

Zusammen  825*14  ha. 

Jährl.  Grnndsteaer  1.755  fi.  Katastralreinertrag  7.708  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1871    fl.  250.000. 
Die  Oekonomie-Ar^a  bildet  den  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  Wolanic. 
Bodenproduction :  Getreide  und  RUbenban. 
Rindvieh-Rafe :  Landschlag. 
Obstbaumschule  in  Wolanic. 
Niederwaldwirthschafl  mit  20jährigem  Turnns. 

Wirthschafis-Direction  in  Hochweseli. 

Gutsverwaltung  in  Wolanic,  P.  u.  T.-St  Hochweseli. 
SmiSek  Johann,  Wirthschaftsbereiter  in  Wolanic. 

7. 

Allodiai-Herrschaft  Wopofan  (Opofany)  mit  den  Gutern  Dobronic,  Bernardic  und 

Borowan. 

Ger.-Bez.:  Bechyn,  Pisek  und  Tabor. 

Lage  und  Boden :  Ebene  nnd  Lehmboden. 

Communicationsmittei:    Strassen.    Böhm.-mähr.  Transversalbahn,  nächste  E.-B.St.  Jistebnic  nnd 
Weseliöko,    Die  Domaine  liegt  an  den  Flüssen  Moldau  nnd  Luznic. 

Schloss  in  Wopofan  (gegenwärtig  als  Laudesirrenanstalt). 

Burgruine  in  Dobronic. 

Patronatsliirche  und  Pfarre  zu  Wopofan.    Filialkapellen  zu  Dobronic  und  Borowan. 

Area:  Aecker  und  Wiesen  191  ha,  Gärten  6  ha,  Teiche  90  ha,  Wald  2.486  ha,   unproductiver 
Boden  17  ha.    Zasammen  2.790  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  3.242  fl.  Katastralreinertrag  14.605  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1885    fl.  543.762. 

Die  Oelconomie-Area  bildet  den  auf  9  Jahre  verpachteten  Moierhof  Wopofan  mit   111  ha  Area. 
Parzellenweise  verpachtet  80  ha  Area. 

Bodenproduction:  Die  gewöhnlichen  Getreidearten. 

Obstbau:  Obstalieen  bei  dem  Meierhofe.     Aepfelsorten  besonderer  Güte. 

Teichwirthschaft :  26  Teiche.    Fischgattungen :  Karpfen,  Hechte  nnd  Schille. 

Die  Waldungen  bilden  6  meist  getrennte  und  gut  arrondirte  Waldreviere.    Die  Lage  ist  hügelig; 
guter  Waldboden. 

Holzarten :  Flehte,  Kiefer  als  vorherrschend ;  liefern  70Vo  Nutz-  und  30Vo  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:  Rehe,  Hasen,  Rebhühner  und  Birkwild. 

Forstreviere:  Wopofan,  Hanow,  Zb^sic,  Dobronic,  ftepec  und  Podoli. 

Industriallen :  Ziegelei  in  Srlin  und  Kalköfen  in  6epec  in  Regie. 

Guts-  und  Forst-Verwaltung  in  Srlin,  P.  Wopofan. 

Gregr  Gustav,  Gutsverwalter  und  Oberförster. 
Souhrada  Franz,  Rentmeister.       Rotter  Otto,  Forstamtsadjunkt. 

FSrster : 

Sonka  Carl  in  Hanow.  Novotny'  Rudolf  in  Dobronic. 

Hanslovsk^  Carl  in  ZbS§ic.        Kratochwil  Johann  in  feepec. 

Maver  Johann  in  Podoli. 
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Besitzer : 
Seine  Hoch^^rohlgeboren 

Herr  Gustav  Ludwig  Pabstmann, 

Reichsraths*   und   Landtagsabgeordneter,   Ritter  des  Franz   Josef-  und   des 

Set.  Gregor-OrdenSy  Bezirksobmann  etc.  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  MIadejow  und  Roweii  nebst  Rustikalgrflnden. 

Ger.-Bez.:   Sobotks  n.  Tamau. 

Lage  ud  Boden :  Hügelig,  dnrch  tiefe  Tb&ler  darebzogen ;  vorwiegend  sandiger  Lehmboden. 

ComnuBicationenittel:  Krenzimgspnnkt  zweier  Bezirkestrassen ;  von  Sobotka  1  St.  nnd  von  Jiöin 
2  St  entfernt. 

Scbloee  (im  J.  1778  wübrend  des  Feldznges  gegen  Preuesen  vom  Kaiser  Josef  und  seinem  General- 
stabe als  Hanptqnartier  benQtzt)  mit  Ziergarten,  Parkanlagen  nnd  Amtslokalitäten  in  MIadejow. 

Faniliengruft  in  MladSjow. 

Patrooatskirohe  und  Pfarre  in  MladSjow. 

Oeeammt-Area  426*81  ba. 

Jäbrlicbe  Grnndstener  fl.  1.249.  Katastral-Reinertrag  fl.  5.502. 

Einlagswertb  v.  J.  1821    fl.  75.000. 

Die  Oekottonie-Area  bildet  folgende  Heierböfe : 
Krenow  (Gde.  Troskowic)  mit  38-80  ba  in  Regie. 

MIadejow  mit  157*97  ba  nnd  Boweii  mit  106*12  ba,  auf  12  Jabre  verpacbtet. 
Ausserdem  sind  nocb  48*88  ba  Area  parzellenweise  verpacbtet. 

BodeoprodttCtion :  Raps,  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Mobn,  Flacbs,  R&be  und  Kartoffeln. 

Otetbaumschule  in  MIadejow. 

Die  Waldungen  sind  bügelig;  sandiger  Lehmboden. 

Holzarten :  Fichte  vorherrschend ;  liefern  60—807,  Nutzholz. 

Haar-  und  Federwild :  Hasen  nnd  Rebhühner. 

Induatrialien :  BrettsSge  mit  Wasserkraft  in  PaHzek  in  eigener  Regie. 

Gutsverwaltung  in  MIadejow,  P.  u.  T^-St  Sohotka,  E.-B.-St  Unter -Bautzen. 

Ullrich  Franz,  Gutsverwalter  in  Dentscbentbal,  P.  Sobotka. 
Killick  Jobann,  Schlossgärtner  in  MIadejow. 

Meierhofspächter : 

Dewetter  Ignaz  in  MIadejow.       Skaloud  Franz  in  Roweft. 

Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Eduard  Graf  Pälfiy  von  ErdSd,  Freiherr  von  Üjezd,  Erbherr  auf 

Biebersburg, 

Elirenritter  des  Malteser-Ordens,  k.  u.  k..  Kämmerer,  Erb-Obergespann  des 

Pressburger  Comltates  e'c.  etc. 

Palais:  Prag,  Kleinseite,  Waldsteingasse  Nr.  16. 

Central-Kanzlei  in  Prag,  Kleinseite,  Waldsteingasse  Nr.  16. 

Wela  Wenzel,  Kanzlei-Director. 
MaSata  Johann,  Revident. 

Besitz : 

1. 

Allodial-Herrschaft  Breznic. 

Ger.-Bez. :    Bf eznic. 

Lage  und  Boden:  Das  Terrain  ist  ein  stark  wellenförmiges  in  dem  hio  und  da  steile  Einschnitte 
und  wieder  kleinere  Ebenen  vorkommen.  Die  Bodenbeschaffenheit  ist  sehr  verschieden,  sandiger  Lehm, 
verwitterter  Granit  und  Thonschiefer,  weisser  Lehm  resp.  verwitterter  Letten. 
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CommuDicationsmittel :   Hakonitz-Protiwiner  Eisenbahn;  £.-B.-St.  in  loco. 

Strassen:  Von  Bfeznic  nach  Milln  znr  Prag-Piseker  Aerarialstrasse ;  von  Bfeznic  über  Bubowic- 
Wacikow,  dann  über  Hucic  und  Konpf  nach  Schüsselbnrg ;  über  Podödp  nach  Mirowitz,  über  Martinic 
nach  Drahenic  und  Blatna. 

Schlösser:  Schloss  mit  Schlosskapelle  in  Bfeznic,  Jagdschloss  in  AVacikow,  Beamtenwohnnngen 
und  Amtslocalitäteu  in  Bfeznic. 

Burgruine  bei  Gutwasser  ohne  besondere  Bezeichnung  obwohl  viele  Merkmale  darauf  hindeuten, 
dass  daselbst  der  Sitz  des  ehemaligen  ^upengerichtes  Bosefi  gewesen. 

Area :  Aecker  1.026  ha,  Wiesen  292  ha,  Gärten  34  ha,  Weiden  117  ha,  Teiche  139  ha, 
W^ald  1.582*8  ha,  unprod.  Boden  11  ha,  Bauarea  8  ha.    Zasammen  3.209'8  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  6.158  fl.  Katastral-Reinertrag  26*919  fl. 

EinlagBwerth  v.  J.  1829  fl.  301.682. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  folgende  in  eigener  Begie  bewirthschafteten  Meierhöfe: 
Bfesole  (Gde.   Bfeznic  und  Martinic)   mit   2686  ha,   Wacfkow   (Gde.   Wacfkow  und  Koupi) 
mit  212-2  ha,  Sochoif ic  mit  200  6  ha,  Lhotka  (Gde.  PliSkowic,  Myslin  u.  PodöÄp)  mit  210*8  ha,  Zliir 
(Gde.  Bubowio)  mit  178  9  ha,  Koupi  mit  139*3  ha  und  Bor  (Gde.  Bor  und  Bfeznic;  mit  110*8  ha. 

l'arzellenweise  verpachtet  26  ha  Area. 

Bodenproduction :  Raps,  W^eizen,  Korn,  Hafer,  Erbsen,  Rübe  und  Kartoffeln. 

Schäferelen  in  Lhotka  und  Eonpi.    Schafvieh:  Halbblut  Boldebuxer,  Kamm  Wollschafe. 

.  Rindvleh-Ra9eo :   Reinblut  Schwyzer,  Opoönoer  und  Halbblut  Schwyzer. 

Boretenvieh:  Yorkshire  und  Snffolk. 

Obstbau  ist  wegen  hoher  Lage  gering.    Obstbaumschule  in  Breznic. 

Teichwirthschaft:  37  Teiche  mit  139  ha  Area.  Hauptteiche:  Horßaper,  Pfibowicer  und  Pod- 
caper,  besetzt  mit  Karpfen,  Hechten  und  Schillen. 

Torflager  bei  W^acikow  sehr  gering  ohne  Verwendung. 

Die  Waldungen  sind  zersplittert,  ein  Theil  schliesst  an  die  grossen  Forste  von  Rozmital  an. 

Holzarten:  Fichte  und  Kiefer;  geben  vorwiegend  Nutzholz. 

Wild:   Hasen,  Beb-  und  Birkhühner. 

Thiergarten  mit  Hochwild  in  dem  Reviere  W^acikow;  Damwild  in  Da mthi ergarten  beim  Bfeznicer 
Schloss  mit  10  Stück  Stand. 

Fasanerie  in  Bfeznic.    Forstreviere:  W^acikow,  Slavßtin  und  Bfeznic. 

Industrialien:   Bierbrauerei,  Spiritusfabrik  und  Ziegelbrennerei  in  Bfeznic  in  Regie. 

Oekonomle-DirectIoD  In  Breznic,  P.-,  T.-  u,  E.-B.-St,  loco. 

Tschapek  Gabriel,  Oberdireotor. 
Runt  W'enzel,  Rentmeister. 

Verwalter: 

Schwab  Wilhelm.  Zimmermann  Carl.  Machek  Johann.  Kotrba  Gottlieb. 

Maschek  Franz,  Directionsadjunkt. 

Forstamt  In  Wacfkow,  P.  Bfeznic. 

Svatoä  Albert,  Forstverwalter. 
LiSka  Franz,  Förster  in  Slawetin,  P.  BelÖic.        Naxera  Ignaz,  Förster  in  Holland,  P.  Bfezina 

Gut  Friedrich,  Forstadjnnkt  in  W^acikow,  P.  Bfezina. 

Bei  der  Industrie : 

§ampalik  Josef,  Bräuer.        Lhotdk  Josef,  Kontrolor. 

2. 

Allodial-Herrschaft  Hradischt  (Hradiste). 

Ger.-BcK.:    Blowic. 

Lage  und  Boden:  Hügelig,  400—450  Meter  über  dem  Meeresspiegel;  vorwiegend  Kieselschiefer- 
formation schwerer  und  steiniger  Thonboden. 

Communicatlonsmittel :  Kaiser  Franz  Josef- Bahn,  £.-B.-St.  in  loco  und  ^irec,  Bezirkssirassen 
nach  allen  Richtungen,  Aerarialstrasse  von  Nepomuk  nach  Pilsen. 

Schloss  mit  öffentlicher  Kapelle,  Ziergarten,  Park,  Beamtenwohnungen  und  Amtslocalitäten  in 
Hradischt. 
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Famillengriift  der  Eolovrai  und  Palffy  in  Blowic. 

Burgruine  „Wildstem." 

Patrooatskirobe  und  Pfarre  in  Blowic  (Decbantei);  Filialkirchen  in  ^ar  und  Domyslic. 

Area:  Aecker  853*88 ha,  Wiesen  24262 ha,  Gärten  24*85 ha,  Weiden  178-71  ha,  Teiche  14*61  ha, 
Wald  1.082*25  ha,   nnproductiver  Boden,  Flflsse  und  Felsen  37*33  ha,  Wege  und  Banarea  5*60  ha. 

Zusammeii  2.444*62  ha. 
Jährliche  Grundsteuer  4.170  fl.  Eatastral-Reinertrag  18.325  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1829    fl.  203.137. 

Die  OekOBonle-Area  bildet  folgende  in  eigener  Rede  bewirthschaftete  Meierhöfe: 
Hradisobt  mit  168*8  ha,  HabH  mit  58*4  ha,^Wild8teiii  mit  151*6  ha,  Domyslle  mit  101*2  ha, 
A^Jesd  mit  136*2  ha,  Smedroir  mit  138*5  ha  und  Zdlreo  mit  143*6  ha. 

Parzellenweise  verpachtete  Grundstücke  258*10  ha  Area. 

Bodenprodnction :  Raps,  Getreidearten  und  Kartoffeln. 

Scfa&fereieo  in  Smedrow,  Aujezd.  und  Domyslic.    Schafvieh:  Merino. 

Rindvieh-Ra9e :  Im  Hofe  Domyslic  Berner  Schwarzschecken,  in  den  anderen  Höfen  Schwyzer. 

Obstbaunschulen  in  Smedrow  und  Hradischt. 

Teiohwirthschaft:  2  Karpfen-  und  3  Streckteiche. 

Die  Waldungen  haben   meist  nOrdl.  Abdachung  und  bestehen  aus  7  Parzellen.    Der  Boden  ist 
steinig;  vorkommende  Holzarten:  Fichte,  vorherrschend  und  liefern  Brenn-  und  Nutzholz. 

Wild:   Hasen  und  Rebhühner. 

Rehgarten  in  2direc.   Wilde  Fasanerie  in  2direc  und  Struhair. 

Forstreviere:  ^direc  und  Struhah 

Industrialien :  Eine  Ziegelei  in  Hradischt  in  Regie. 

Wirthschafts-Direction  in  Hradischt,  P.-,  T.-  u.  E.-B.-St  Blowic, 

iik  Johann,  Director. 
Iserle  Franz,  Rentmeister.        Capek  Carl,  Verwalter. 

Kittel  Carl,  Adjunkt. 

Sämmtlich  in  Hradischt. 

Drasdik  Anton,  Verwalter  in  Smedrow.       Padovec  Alois,  Verwalter  in  Wildstein. 

Bei  Allen  P.  Blowic. 

Forstpersonale: 

Kadrnoi^ka  Heinrich,  Forstverwalter  in  ^irec,  P.  Blowic. 
Bemao  Alfred,  Förster  in  Struhaf,  P.  Blowic. 

3. 

Ailodial-Herrschaft  Merklin  mit  Ptenin  und  Jezow. 

Ger.'Bes. :    FreBtio. 

Lage  und  Boden:    Hügeliges  Flachland:  Lehmboden,  seichter  Thon  und  Mergel  mit  Quarzsand 
und  Thonschiefer  gemengt. 

Communicationsmittel :  Eisenbahnen;  Strassen  gegen  Pfestic,  Staab^  Siankau  je  IVa  St.  entfernt 
mit  E.-B.-Stationen.    Nächste  Städte:  Klattau  6,  Pilsen  4  Stunden  von  Merklin  entfernt. 

SohlSsser:   In  Merklin  (mit  Ziergarten},' Ptenfn  und  Je^ow  mit  Beamtenwohnungen. 

Patronatskirohe  und  Pfarre  in  Merklin  mit  der  Filialkirche  Bukow4  und  Privatkapellen  Woj- 
tSiic  und  Jei^ow. 

Area:  Aecker  1.154-92 ha,  Wiesen  229*33 ha,  Gärten  18-77 ha,  Weiden  6231  ha,  Teiche  8197 ha, 
Wald  1.887*50  ha,  unprod.  Boden  und  Banarea  35'46  ha.    Zasammen  8.470*26  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  6.453.  Katastralreinertrag  28.207  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1770  för  Merklin  fl.  255.000,  v.  J.  1764  für  Ptenin  und  Jeiow  fl.  140.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  folgende  in  Regie  bewirthschaftete  Meierhöfe : 
Merklin  mit  13907  ha,  Bladl  (Gde.  Merklin)  mit  125*44  ha,   Kloasow  mit  52*63  ha,  Homsaii 
(Gde.  Sob^kur)  mit  128*67  ha,  Wojteslc  mit  71  ha,   Ptenin  mit  156*10  ha,   Bakowä  mit  109  21  ha, 
Hi^e  (Gde.  Strejökowic)  mit  59*93  ha,  Jeiow  mit  12105  ha  und  K^enic  mit  144*22  ha. 

Parzellenweise  verpachtet  325*99  ha  Area. 

Bodenproduction :   Alle  Getreidearten,  Raps,  Rübe  und  Kartoffeln ;  ausgedehnter  Futterbau. 

Schäfereien  in  Ptenin  und  HoruSan.    Sohafvieh:  Merino- 

Rindvleh-Ra9e:  Schwyzer,  Algäuer,  Bemer,  Wüster  und  Landschlag 

28 
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Borstenvieh:  Torkehire. 

Obet-  und  GenOeegarten  in  Merklin. 

Teichwirtheohaft :  22  Teiche  mit  81*97  ha  Area,  der  grösste  ist  Merkliner  „Kaceraa"  85*58  ha. 

Flecbgattunoen :  Karpfen  und  Hechte. 

Die  Walduagen   sind  in  20  grossere  nnd  kleinere  Distrikte  getheilt;  httgeliges  Vorgebirge   mit 
bedeutenden  Erhöhungen  «BSld"  und  „Rehberg**,  Steinkohlenformation. 

Ifolzarten:  Kiefer  nnd  Fichte;  liefern  707,  Nutz-  und  807«  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Rehe,  Hasen,  Birkhuhn,  Fasanen,  Schnepfen  und  Wildenten. 

Thiergarten:  Pteniner  Hora  mit  40  Stfick  Rehwild. 

Foretrevlere :  t'tenfn,  Merklin  und  Vituna. 

IndMStrIallen :    In  Regie :  Brennerei  mit  4  hl  täglicher  Alkoholerzengnng  in  Merklin,   Kohlen- 
bergwerk in  Vituna  und  Zieglei  in  Bukowa.    Verpachtet:  Brfinhaus  in  Merklin  auf  85  hl  Guss. 

Oekonomie-Direction  in  Merkifn,  P.  loco,  7.-  u.  E^-B^-Si.  Prestic. 

Sebek  Ignaz,  Director. 
Tille  Johann,  Rentmeister.  I^agy  Otto  von  — ,  Oekonomieadjunkt. 

JakS  Franz,  Oekonomieverwalter.  Germ4k  Johann,  Brennereileiter. 

Taoheci  Wenzel,  Oekonomieadjunkt.       Komorous  Josef,  MDr.  — ,  Herrschaftsarzt. 

Sfimmtliche  in  Merklin. 
Opoleck^  Carl,    Oekonomieverwalter    in   Ptenin,       Nevrla    Josef,    Oekonomieyerwalter    in    Je^ow, 
P.  MerkUn.  P.  Schwihau. 

Forstverwaitung  in  Ptenin,  P.  MerkUn. 

2ak  Carl,  Forstverwalter. 
Tille  Emil,  Forsttaxator.       Mafiek  Josef,  Forstadjunkt. 

Sämmtlich  in  Ptenin. 

FBrater : 

Fritzen  von  Reilsberg,  Josef— ,  in  Merklin,  P.loco.      Hmb^  Johann  in  Vituna,  P.  PifeStic. 

P&ohter : 
Felix  Gottlieb,  Bräuhauspäoht«  in  Merklin,  P.  loco. 


Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Alexander  Markgraf  von  Pallavicini, 

k.  u.  k.  Kämmerer,  Ritter  des  Ordens  der  Eisernen  Krone  II.  Cl-,  Ehrenritter 
des  höh.  deutschen  Ritter- Ordens,  Ritter  des  kais.  russ.  Set.  Stanislaus-Ordens, 

etc.  etc. 

Palais  in  Wien,  Josefsplatz  5. 

Besitz : 
Ailodial-Herrschaft  Daschitz  (Dasice). 

Oer.-Bes.:  HoUb,  Königgräts  nnd  Pardubfc. 

Lage  und  Boden:  Hochebene;  lehmiger  Sandboden  vorherrschend. 

CommonlcationsBiittel :  Aerarialstrasse  von  Hohenmanth  nach  Eöniggrätz,  2  Bezirksstrassen  in 
nahezu  diagonaler  Richtung  umschlossen  von  der  österr.  Nordwestbahn,  Sad-Norddentschen  Verbindungs- 
bahn und  der  priv.  Staatsbahngesellschaft,  Klbeflnss  von  Eöniggrätz  bis  Pardubic,  Adler  von  Tynifif 
bis  KöniggrStz. 

Nächste  Städte :  Pardubic  19  und  Königgrätz  17  Elm.  von  Daschitz  entfernt. 

Beamtenwohnungen  und  Amtslocalitäten  in  Ghwojno. 

Patronatskirchen  und  Pfarren .-  Ghwojno,  Holic,  Unter-Roweft  und  Daschitz,  dann  Filialkirchen 
Albrechtio,  6edic,  Komarow,  Hostowic  und  Platenic. 

Area:  Aecker  27  77  ha,  Wiesen  22*20  ha,  Gärten  359  ha,  Weiden  1824  ha,  Teiche  56*99  ha, 
Wald  8.278  66  ha,  unprod.  Boden  3  24  ha,  Banarea  7*15  ha.    ZoBammeii  8,417*84  ha. 
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Jährl.  Grundsteuer  14.350  £1.  Eatastralreinerirftg  61.218  fl. 

Einlftgswerth  v.  J.  1884    fl.  2,804.000. 

Teioliwirtbacbaft :  6  Teiche  n.  z.:  Smatlan,  ^arer,  Hlnbok^,  Mordif,  Smilek  nnd  Blazek. 
Simmtliche  Teiche  sind  verpachtet. 

Die  WaldHOBeii  bilden  einen  Complex.    Plateau,  lehmiger  Sandboden. 

Holzarten:  Fichte,  Tanne,  Kiefer,  Eiche,  Buche,  Birke,  Erle.  Nach  10jährigen  Durchschnitt 
767,  Nutzholz  und  247,  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Rehe,  Birkwild,  Fasanen  als  Standwild,  Schnepfen  und  Enten  als  Zngwild. 

Thiergarten :  Kleiner  Damgarten  im  Entstehen. 

Fasanerie:  Fasanen  werden  in  allen  günstigen  Lagen  gezogen. 

Forstreviere :  Chwojno,  Holic,  Albrechtic,  Klein-B^l£  und  Wysoka. 

Industrialien:  Säge  in  Bosic  bei  Pardnbic  mit  Dampfbetrieb,  3  Yollgatter,  4  Girkularsägen  nnd 
1  SchindelmaH^hine  in  Regie  (Rohschnittmaterial  als  Specialität,  rohe  Eichenfriesen  aus  eigenem 
schönen  Eichenholz). 

Domaineverwaitung  In  Chwojno,  P.  loco,  T.-St  Holte. 

Hnpka  Friedrich,  Forstmeister  und  Domaineverwalter. 
Lendl  Franz,  Domamerechnungsführer.  Schramme  Gottlieb,  Yerwaltungsadjunkt. 

Hemsk;^  Johann,  Fatronatsrechnungsffihrer  und  Domainesekretär. 
Pulpen  Franz,  Ingenieur  nnd  Baumeister. 

Bei  der  Säge  in  Rosic: 

Zimmer  Carl,  Rechnungsführer.  Brazda  Gottfried,  Sägekontrolor. 

Revierverwalter : 

Hora^ek  Anton  in  Chwojno.  Cipra  Carl  in  E:iein-BM6. 

Horm'k  Josef  in  Pobeiowic.  Beneä  Viktor  in  Gross- BglJS. 

Moravek  Adolf  in  Albrechtic.  Nezbeda  Josef  in  Wysoka. 


Besitzer : 
Seine  Wohlgeb  oren 

Herr  Oskar  Parish, 

Herrschaftsbesitzer  etc.  etc. 

Besitz : 

1. 
Allodiai-Herrschaft  Brandeis  a.  d.  Adler. 

Ger.-Bes. :  Adlerkosteleti,  Hohenmauth,  SenfteDbcrg  und  WHdcuschwcrt. 

Lage  und  Boden :  Gebirgig,  Lehm-  und  Sandboden. 

Comnunioatlonsmittel :  K.  k.  priv.  österr.-nngar.  Staats-Eisenbahn,  E-B. -Stationen  Chotzen,  Brandeis 
nnd  Wildenschvert.  Bezirksstrassen  nach  Hohenmauth,  Chotzen,  Wildenschwert  nnd  Senftenberg. 
Flnss :  Stille  Adler  (tich4  Orlice). 

Sohloee  mit  Schlossgarten  in  Brandeis,  in  Verbindang  mit  Promenadewegen  im  anstossenden 
Walde  „Klopot". 

Burgraine  „Brandeis",  oberhalb  des  Städtchens  Brandeis  a.  d.  Adler. 

Patronatskirchen  und  Pfarren :  Brandeis  nnd  Böhmisch-Lichwe  (Libohava  (^eskd). 

Area* 
Landwirthschaft  680  ha.  Forstwirthschaft  800  ha. 

Zasammen  lASO  ha. 

Jährliche  Gnmdstener  3.286  fl.  Katastralreinertrag  14.473  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1836    C.-M.  fl.  213.500. 

Die  Oekononle-Area  bildet  folgende  verpachtete  Meierhöfe : 

Perna  und  Kalischt.  Woleschna^  Lhota-Sndliti. 

Parzellenweise  yerpacntet  sind  die  Gnmdstücke  der  aufgelassenen  Meierhöfe  B()hm.-Liehwe  nnd 

BobOQBOT. 

28* 
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Bodenproduotioi :  Getreide,  HälBen-  und  Hackfrucht  (Zuckerrübe),  Flachs. 

Obstbau :  In  günstiger  Höhenlage  vorzüglich  Kernobst,  weniger  Steinobst. 

Teiohwirthsohaft:  Ferner  Teich  per  8  ha  mit  Karpfen  besetzt,  zugleich  mit  dem  Hofe  Perna 
▼erpachtet.    Flnssfischerei  verpachtet 

Die  Waldunoeii  sind  auf  und  an  Bergen  der  Pl&nerformation,  durch  fremden  Besitz  mehr  oder 
minder  beengt,  jedfoch  nahezu  zusammenhangend,  von  800  bis  500  Meter  MeereshOhe. 

Holzarten :  Nadelholzbestand,  vorherrschend  Fichte  und  Tanne,  gemischt  mit  Buche.  Liefern 
Brenn-,  Nutz-  und  Bauholz» 

Haar-  uod  Federwild:  Hasen  und  etwas  Rehwild,  Bebhühner  u.  Fasanen,  Waldschnepfen  im  Zuge. 

Forstrevier  Perna. 

Indttttrlallea:  Bräuhaus  in  Brandeis  und  Spiritusbrennerei  im  Hofe  Kalischt  verpachtet. 

2. 

Allodial-Herrschaft  Senftenberg  (Zamberk). 

Ger.'Bez. :  Senftenberg  o.  Bokytnitz. 

Lage  und  Boden :  Gebirgig,  Lehm-  und  Sandboden. 

Communloatlonsmittel :  Oesterr.  Nordwestbahn  mit  der  Station  Senftenberg  und  der  Haltestelle 
Bohousov-Lititz.  Aerarialstrasse  Königgr&tz^Olmütz ;  Bezirksstrassen  nach  Geiersberg,  Grulich,  Mittel- 
walde, Rokytnitz,  Reichenau  und  Hohenmauth.    Fluss :  Wilde  Adler  (Orlice  divok4,  Mher  0.  vysok^  ) 

Scbloss  mit  Ziergarten  und  ausgedehnten  englischen  Parkanlagen,  Schlosskapelle  mit  Gruft,  Amts- 
kanzleien und  Beamtenwohnungen  in  Senftenberg. 

Burgruine  „Lititz^  in  romantischer  Lage  über  dem  engen  Adlerthale. 

PatronatskI rohen  und  Pfarren  in  Senftenberg,  Klösterle  und  Batzdorf. 

A    W  A   O    • 

Landwirthschaft  660  ha.  '        Forstwirthschaft  2.600  ha. 

Zusammen  8.160  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  4.065  11.  Katastral-Reinertrag  17.907  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1816    W.  W.  fl.  1,000.000. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  folgende  in  eigener  Regie  bewirthschaftete  Meierhöfe : 
Seoftenberirer  Parkhof  und  Hof  Poplaseh  mit  Helkowitner  Niederhof. 
Parzellenweise  verpachtet  sind  die  Gründe  des  abgebrochenen  Meierhofes  Trandorf« 

Bodenproduotlon :  Getreide,  Hülsen-  und  Hackfrüchte,  Futtergewächse;  Korbweiden 

Rindvleh-Ra9e :  Reinzucht  des  Mariahofer  (Lawantthaler)  Rindviehschlages. 

Obstbau  wegen  rauher  Lage  unbedeutend,  vorherrschend  Kernobst  in  Feldalleen. 

Obstbaumschule  für  den  eigenen  Bedarf  in  Senftenberg. 

Telchwirthaohaft:  Senftenberger  Schlossteich  per  5  ha  mit  Karpfenzucht,  nebst  4  kleineren 
Teichen  in  Regie.  Fischbrutanstalt  für  Forellen  etc.  bei  Cihak,  Revier  Hasendorf.  Flussfischerei  in 
eigener  Regie. 

Die  Waldungen  sind  in  einzelnen  grösseren  Complexen,  getrennt  durch  fremden  landw.  Besitz, 
vorherrschend  auf  Pl&nerformation,  auch  auf  Gneis  und  Granit,  in  theils  flacher,  theils  bergiger  Lage, 
von  400  bis  690  M.  Meereshöhe. 

Holzarten :  Nadelholzbestand,  vorherrschend  Tanne  und  Fichte,  mit  etwas  Buche.  Liefern  Brenn*, 
Nutz-  und  Bauholz. 

Haar-  und  Federwild:  Hasen  und  etwas  Rehwild,  Rebhühner  und  Fasanen,  auch  etwas  Wald* 
Schnepfen  im  Zuge  und  Birkhühner. 

Fasanerle  bei  Heikowitz. 

Forstreviere:  Hasendorf,  Senftenberg  u.  Lititz  (mit  Theilen  des Brandeiser  Waldes  bei Bohousov), 
Zdobnitz,  Heikowitz. 

Industriallen: 

a)  In  Regie:  Granitbruch  in  Lititz,  Sandsteinbrüche  in  öibak,  Ziegelei  beim  Hofe  Poplusch,  Brett* 

sfige  in  Senftenberg. 
h)  Verpachtet :  Bräuhaus  in  Senftenberg ;  femer  3  kleinere  Mahlmühlen  mit  BrettsSgen  in  Heikowitz, 

Bohousov  und  Lititz. 

Administration 

für  beide  Domainen  gemeinschaftlich  durch  die 

DIrection  der  Domainen  Senftenberg  und  Brandeis  a.  d.  Adler  in  Senftenberg,  ^.-J?.,  P.  u.  T.-SU  laco. 

Eutschera  Carl,  Domainen-Director. 
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Buohhaltmg  und  KasM-VerwaliiiBi  in  Senftenberg. 
(Für  alle  Zweige  gemeinschaftlich.) 
Hohbach  Robert,  Bnchhalter.       CzernbauB  Constantin,  Caasier. 

Bein  Garteabau : 

Nemecek  Franz,  Schlossgärtner  in  Senftenberg. 

Oekoaomle-VerwaltaBQ  der  Seotloa  Senfteaberg. 

Martinec  Franz,  Hofbesorger. 

Oekononie-VerwaltuDg  der  Seotlon  Popiuech,  P.  Senftenberg. 

Selichar  Anton,  Verwalter. 

Forttverwaltuag  für  beide  Domalnen  gemeinschaftlich  durch  das  Foratamt  Seafteaberg. 

Otten  Raimimd,  Forstmeister. 

RevlerfSreter : 

Loefifler  Johann  in  Hasendorf.       Maly  Anton  in  Slatina. 
Lifka  Carl  in  Senftenberg.  Hannsch  Franz  in  Heikowitz. 

Knapp  Josef  in  Lititz.  Freiberg  Franz  in  Pema. 

Bei  den  ersten  fünf  P.  Senftenberg,  bei  dem  letzteren  P.  Brandeis. 

Briuhauapftchter  : 

Prokesch  Carl  in  Senftenberg.       SvM  J.  in  Brandeis. 

Melerhofa-P&obter: 

Hor4£ek  Franz  in  Woleschna,  P.  Brandeis.       Charvat  Franz  in  Lhota-Sndlitz,  P.  Chotzen. 
Brüder  Adolf  nnd  Emil  Seidler  in  Kalischt  mit  Pema,  P.  Brandeis. 


Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Carl  Freiherr  von  Peche, 

k.  u.  k.  Oberlieutenant  des  Drag.-Heg.  Nr.  1  etc.  etc. 
Palais:  Prag,  Kleinseite,  Earmelitergasse  Nr.  14  neu. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Petrowitz-Slapsko. 

Gcr.-Bez.:    Jung-Woiic. 

Lage  uad  Bodea:   Hochebene  nnd  guter  Kornboden. 

ComnuBicationsmltiel :    Strasse  und  Eisenbahn;  nächste  E.-B.- St.  SudomSHc;  nächste  Städte: 
Jung-Woiic,  Wotic  und  Tabor. 

Sohioss  mit  Schlosskapelle,  Ziergarten  und  Beamtenwoknnngen  in  Petrowitz. 
Fanilieagrufl  in  Wolschan  bei  Prag. 

Area :    Aecker  142-89  ha,  Wiesen  14-88  ha,  Gärten  2*59  ha,  Weiden  3-09  ha,  Teiche  3-10  ha, 
Wald  104*38  ha,  unprod.  Boden  021  ha,  Bauarea  1*15  ha.    Zasammen  271*74  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  383  fl.  Eatastral-Reinertrag  1.687  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1886    fl.  111.960. 

Die  OekoBomle'Area  bildet  folgende  Meierhüfe: 

Petrowltss  mit  Kenhof  (Gde.  Petrowitz,  OldHchow,  Z&hoH,  Deutsch-  n.  Ober-StFfteX)  mit  98*72  ha 
bis  15.  Juli  1900  und  Slapsko  mit  2317  ha  Area  bis  12.  Juli  1898  verpachtet. 
Parzellenweise  verpachtet  ist  5*4  ha  Area. 
BodeaprodttOtion :  Eom,  Gerste,  Hafer  und  Kartoffeln. 
Rlndvleti*Ra9e  *.  Gewöhnlicher  Landschlag. 

Die  Waldungea  sind  zusammenhängend.    Holzarten:  Fichte»   Kiefer,  Tanne  und  Lärche;  liefern 
Brenn-  und  Nutzholz. 
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Haar-  und  Federwild:   Hasen  und  Rebhühner;  im  Herbste  Birkwild  und  Schnepfen. 
Industrlallen :  Spiritnsbrennerei  und  Brauerei  in  Petrowitz  verpachtet. 

Gutsverwaltung  in  Petrowitz,  P.  Milöin,  E.-B.-St  Sudomific. 
Kubiöek  Franz,  Forstverwalter  in  Petrowitz. 

Pächter : 

Dvof^lc  Rudolf,  Meierhofs-,  Spiritusbrennerei-  und       Pilz  Carl  sen.,  Hofpächter  in  Slapsko,  P.  Jung 
Brauerei-Pächter  in  Petrowitz.  Woiic 


Besitzer : 
Seine  Hochvvrohlgeboren 

Herr  Eduard  Ritter  von  Perger, 

k.   k.   Statthalterei-Rath   1.   R.   etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Kanic  mit  Radonic  samnit  zugekauften  RusticaigrOnden. 

Ger.*Bez. :    Neugedein. 

Lage  und  Boden :   Hügelige  Lage ;  Thonschieferboden. 

Communicationsmittel :  Eisenbahn,  £.-B.-St.  Blisowa,  Erenznngspunkt  der  Strassen  nach  Taus, 
Bischof-Teinitz,  Stankau  und  Klattau.  Nächste  Städte :  Bischof-Teinitz,  Taus,  Stankan  und  Neugedein 
je  2  St.  von  Kanic  entfernt. 

Schloss  mit  Schlosskapelle  inmitten  eines  Parkes,  Beamtenwohnungen  und  Kanzleien  in  Meier- 
hofe in  Kanic. 

Burgruine  ^Nestfep"  im  Walde  beim  alten  Schloss. 

Landtäflletaer  Besiti :  Aecker  186*44  ha,  Wiesen  32*86  ha,  Gärten  5*68  ha,  Weiden  16  50  ha, 
Teiche  072  ha,  Wald  228*93  ha,  Bauarea  215  ha.    Zasammeii  478*28  ha. 

Rnstieal-Beslts:  Acker  47*58  ha,  Wiesen  10*45  ha,  Gärten  0*46  ha,  Weiden  0*32  ha,  Wald 7*32  ha, 
Bauarea  0*36  ha.    Zasammen  66*48  ha. 

Daher  Landtäflicher-  und  Rustical -Besitz  zusammen  539*74  ha  Area. 

Jährliche  Grundsteuer  1.168  fl.  Katastral-Reinertrag  4.471  il. 

Einlagswerth  v.  J.  1871    6.  213.000. 

Die  Oekononfe-Area  bildet  die  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhöfe:  Kanie  und 
P^ikfle. 

Bodenproduotion :  Alle  Getreidearten,  Kartoffeln,  Rübe  und  Kümmel. 

Rlndvleh-Ra9e :   Landschlag  gekreuzt  mit  Wilster-Vollblutstieren. 

Obst-  und  Gemüsebau  bedeutend;  die  Hntweiden  und  die  Umfriedung  der  Felder  sind  durchaus 
mit  Obstbäumen  ca  4000  besetzt.    Gemüsegarten  5*73  ha  Area. 

Obstbaumschule  in  Kanic. 

Teiobwirthaohaft:  8  Teiche  mit  Spiegelkarpfen. 

Die  Waldungen  sind  zusammenhängend,  von  Ost  nach  Westen  ziehende  Berfclehne  nördlich  ablau- 
fend, llionschiefer  und  sandiger  Lehm. 

Holzarten:  Kiefer,  Fichte,  Tanne,  Lärche  und  Birke,  und  als  seltene  Holzart  die  Eibe  hier 
im  hohen  Alter;  liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Wild:  Rehe,  Hasen  und  Rebhühner. 

Forstreviere :  Kanio  und  Hradischt. 

indttstrialien:  Dampfmolkerei  mit  tägl.  Verarbeitung  von  1200—1500  Liter  Milch  zu  Theebntter 
und  Käse,  verbunden  mit  einer  Schweinzucht  40—50  Zuchtsauen  (reine  Yorkshire  und  Poland-Ra^e), 
dann  Ziegelei  in  Kanic. 

Domaine-Verwaltung  in  Kanic»  JP.  u.  T.-St.  Kolautsehen,  E.-B.-Si.  BUsotra, 

Hnischka  Johann,  Verwalter. 

Stonda  Franz,  Oekonomieadjunkt. 

Kraus  Johann,  Gärtner. 

Forstpersonale : 

Schneider  Carl,  Förster  in  Kanic. 
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Besitzerin : 
Ihre  Hoch-svohlgeboren 

Frau  Clara  Peters  von  Schwarzenfeld, 

Grossgrund  besitzerin   etc. 

Besitz : 
Allodiai-Gut  Neu-Sattel  (Novo  Sedio)  und  Kutterschin. 

Oer.-Bes. :    S&a«. 

'     Lage  und  Boden:  Wellenförmiges  Hügelland  mit  sandigem  Lehmboden  nnd  lehmigen  Sandboden, 
theilweise  Sandsteingerölle. 

Communloatlonsmittel :  Eisenbahn,  E.-B.-St.  Nenstadtl-Sohaboglück  nnd  Strassen ;  in  der  nächsten 
Nähe  der  Egerflnss.    Nfichste  Stadt  Saaz  eine  kleine  Wegstunde  von  Nen-Sattel  entfernt 

Schloss  mit  Schlossgarten  in  Neu-Sattel. 

Patronatskirche  und  Pfarre  in  Nen-Sattel. 

Area:  Aeoker  31868  ha,  Wiesen  9*35  ha,  Obstgärten  16*77  ha,  Gemüs^rten  1-92  ha,  Hopfen* 
garten  708  ha,  Weiden  38*74  ha,  unprod.  Boden  2136  ha,  Banarea  2*01  ha.     Znsammen  415-91  ha. 

Jährliche  Grundstener  fi.  1.559.  Eatastralreinertrag  fl.  6.866. 

Einlagswerth  v.  J.  1880  fl.  167.391. 

Die  Oekononle-Area  ist  anf  die  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhöfe  yertheilt : 
Ken-Sattel  mit  226*41  ha  nnd  KntterscbiiL  (Gde.  Nen-Sattel)  mit  139*32  ha. 

Bodenproduotion :    Raps,  R&be,  Hopfen,  Gerste,  Hafer,  Erbsen,  Kartoffeln,  Wicken,  Gemenge, 
Klee  nnd  Hen« 

Schäferelen  in  Nen-Sattel  nnd  Kutterschin.    Schafvieh-Ra9e :  Merino. 
Rindvieh-Ra9en :  Landschlag. 

Obst-  und  GemOsebau:   16*77  ha  Obstgärten;  Obstsorten:  Birnen,  Aepfel,  Zwetschken,  Kirschen; 
Gemüsebau  voii  geringerer  Ausdehnung. 

Hopfenbau :  7*08  ha  Hopfengärten  ca  800  Schock,  Rothgrünhopfen. 

Wild:  Hasen  und  Rebhühner.    Forstreviere:  Neu-Sattel  und  Kutterschin. 

Gutsverwaltung  In  Neu-Sattel,  P.  und  T.-St  Saaz,  E.-B.-St  Neu-Sattd-Schahoglück. 

Rosenkranz  Gustav,  Verwalter. 
Prokesch  Franz,  Gärtner. 
Schmied  F.  Anton,  Jäger. 


Besitzer : 
Seine  Wohlgeboren 

Herr  Heinrich   Pfaff, 

Central-Güter-Dlreetor  und  Gutsbesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Bauschowitz  (Bohusovice)  mit  den  zugekauften  RustilcalgrQnden. 

Ger.-Bes. :  Leitmerltz  und  Libochowito. 

Lage  und  Boden :  Das  Gut  Bauschowitz  befindet  sich  im  Leitmeritz-Banschowitzer  Kessel,  welcher 
sich  in  der  Richtung  des  bei  Leitmeritz  in  die  Elbe  einmündenden  Egerflusses  erstreckt.  Der  sehr 
fruchtbare  diluviale,  mit  Basalt- Verwitterungs-Producten  versmischte,  sehr  tiefgründige  sandige  Lehm- 
boden geht  an  einigen  Stellen  in  lehmigen  Sandboden  über. 
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ConnunloatioDsnIttel :  Staatseisenbahn  Wien-Bodenbach  E.-B.-St.  Theresienstadt  -  Banschowic, 
Oesterr.  N.-W.-Bahn,  £  -B.-St.  Leitmeritz,  gnte  Strassen  nach  allen  wichtigen  Städten  Nord-Böhmens. 
Elbe-Schiffahrt-Station  Leitmeritz  befindet  sich  in  unmittelbarster  Nfihe,  von  wo  ans  eine  Kette  fQr  die 
bedeutende  Schlepp-Dampfschiffahrt  nach  Anssig,  Tetschen  und  Dresden  gelegt  ist. 

Nächste  Städte :  Leitmeritz  *U  St ,  Lobositz  nnd  Kaudnitz  per  Bahn  in  10  Min.  zn  erreichen.  Die 
Festung  Theresienstadt  ist  V4  3t.  von  Bauschowitz  entfernt 

Schlots  mit  Garten  in  Bmian,  Beamtenwohnungen  und  Amtslocalitäten  in  Brnian  und  Bauschowitz. 

Familiengruft  am  Friedhofe  in  Leitmeritz. 

Area.  Landtäflicher  Besitz:  Aecker  106*22  ha,  Wiesen  1*47  ha,  Gärten  1*43  ha,  Hut- 
Weiden  mit  Korbweiden  1'65  ha,  Wald  2*89  ha,  unprod.  Boden  0*28  ha,  Bauarea  0-75  ha. 

Zusammen  114*69  ha. 

Kichtlandtäfl  icher  Besitz:  Aecker  122*85  ha,  Wiesen  201  ha,  Obst-  und  Gemüse- 
gärteb  0*94  ha,  Weingärten  0*59  ha,  Weiden  mit  Korbweiden  2*51  ha,  Wald  4*17  ha,  impcod. 
Boden  111  ha,  Bauarea  0*83  ha.    Zasammen  185*01  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  sammt  Zahhing  2.402  fl. 

Einlagswerth  für  Bauschowitz  v.  J.  1881  105.000  fl. 

Die  Oeliooonle-Area  bildet  folgende  in  eigener  Regie  bewirthschaftete  Meierhöfe :  Brnian  Brozan, 
Bauschowitz  Gaubehoft. 

Bodeoproduotlon :  Halmfrüchte,  Hülsenfrüchte^  Hackfrüchte  und  zw. Zuckerrübe,  Cichorie  mit  be- 
deutender Zuckerrübensamenzucht. 

OM-  lad  Genfisebau:  sehr  bedeutend. 

Weiabaa  mit  0*69  ha,  Weingärten  mit  diversen  Weinreben. 

industriallea :  Cichorien«  u.  Rüben-  Darre  in  Bauschowitz,  deren  tägliche  Leistungsfähigkeit  sich 
auf  110  q  trockene  Handelswaare  beläuft. 

Das  Gut  Brnian-Bauachowitz  ist  in  2  Verwaltungen  getheilt  u.  zw. 

Verwaltung  In  Brnian. 

Bauriedl  Burghard,  Verwalter. 
Meithner  Franz,  Adjunki 

Verwaltuag  in  Bauschowitz. 

Pfaflf  Heinrich,  Sohn  des  P.  T.  Besitzers,  als  Verwalter. 


Besitzer : 
Ihre  Wohlgeboren 

Herr  Franz  und  Frau  Johanna  Pfeifer, 

Grossgrundbesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Aujezd  a.  d.  Mies  bei  Tuschlcau. 

Ger.-Bez. :    Tuschkaa. 

Lage  und  Boden :   Slldliche  Abdachnng;  guter  Kornboden. 

Communlcationsmlttel :  Bezirksstrasse  bis  Tuschkan  nnd  bis  E.-B.-St.  Kosolnp-Tiischkan  der  Kaiser 
Franz  Josef-Bahn.    Der  Besitz  ist  durch  die  Mies  einerseits  begrenzt 

Sohloss  mit  Ziergarten  nnd  Park  in  Aujezd,  Beamtenwohnungen  und  Amtslocalitäten  in  Aujezd 
und  Dobranzen. 

Landwirthschaft  290  ha,  Vorstwirthschaft  262  ha. 

Znsammen  552  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  742  fl.  Katastral-Reinertrag  3.254  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1872    fl.  256.000. 

Die  Oekonomie^Area  bildet  folgende  in  eigener  Regie  bewirthschaftete  Meierhofe  : 

Aojeid  mit  149  ha  und  Dobranien  mit  141  ha. 

BodeDproductloo :    Kaps,  Weizen,    Korn,  Gerste,  Hafer,  Erbseui  Zucker-  und  Futterrübe  und 
Kartoffeln. 
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SohSferei  in  Aujezd  mit  200  Mattersohafexu    Schafvieh:  Kreuzung  Cotewolds  mit  Rambouillet 

Rlndvieh-Ra9e :   Wegen  Rindviebmast  sebr  versobieden. 

Obethau  ausgebreitet,  ca  12.500  Obstbäume  u.  zw.:   Aepfel,  Birnen,  Kirschen,  Weicbseln  und 
Zwetschken. 

Obetbaumschule  in  Aujezd,  Anlage  nach  Gaucher  in  Stuttgart. 

Die  Waldungen  besteben  aus  2  Complexen  auf  Plateau  und  Lehnen. 

Holzarten:   Fichte,  Kiefer,  Eiche  und  Birken;  liefern  Brenn-  und  Nutzholz. 

Haar-  and  Federwild :  Rehe,  Hasen  und  Rebhühner. 

Waldreviere:  Tuschkauer  und  hintere  Schläge,  Hobelmüblwald,  Lohwald  und  Filipinenwald. 

Industrlatien:   Presshefe-  und  Spiritusfabrik  am   Hofe  Dobranzen  in  Regie.    Jährl.  Erzeugung 
700  q  Hefe  und  1350  hl  Alcohol  und  26.000  hl  Getreideschlampe. 

Domaiia-YerwaitaBg  sowie  Fabriks-Verwaltung  ia  Aujezd,  P.-  t».  T-Si.  Tuschkau,  K-B.-St  Kosolup- 

Tu9chkau,    Aujezd  mii  Bdbranzen  durch  PrivatteUphon  verbunden. 

Krawehl  Otto,  Verwalter. 
Soudn]^  Kajetan,  Fabriksleiter.       JakI  Friedrich,  Buchhalter. 

Kneisl  Johann,  Schlossgärtner. 

Forstpersoaaie: 

Grimm  Heinrich,  Förster. 


Besitzer : 
Ihre  Wohlgeboren 

Herr  Josef  Pfeiffer  &  Comp., 

Grosshändler  und  Grossexporteur  in  Gablonz  a.  d.  N.  etc. 

Besitz : 
Allodial-Herrschaft  Tucap  (Tucapy). 

Qer«*Bes.:    SobSglau. 

Lage  ottd  Boden:   Vorherrschend  flache  Lage;  sandiger  Lehmboden. 

Communioationsmittel :    Eisenbahn,  £.-B.-St.  SobSslan,   Strassen;  nächste  Städte  gegen  Sdden : 
Bndweis,  Kenhaus,  Wittingau  je  6  St.,  gegen  Westen:  Tabor  3  St.  von  Tnöap  entfernt. 

Sohloss  mit  Garten,  Beamtenwohmmgen  und  Amtsiocali  täten  in  Tnöap. 

Patronatslcirohe  und  Pfarre  in  Tugap. 

Area :  Aecker  34081  ha,  Wiesen  8919  ha,  Gärten  5*36  ha,  Weiden  20*74  ha,  Teiche  81*21  ha, 
Wald  261*40  ha,  Banarea  600  ha.    Zasammen  804*68  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  1.183.  Eatastralreinertrag  fl.  5.233. 

Einlagswerth  v.  J.  1849  fl.  176.600. 

Die  Oel(0noniie-Area  bildet  folgende  in  eigener  Begie  bewirthschaftete  Meierhöfe: 

Taeap  mit  248*2  ha,   Nenhof  (Gde.  Tucap)  mit  100*8  ha,  Kator  and  WlsnoT  mit  161*4  ha 
und  MaloTez  (Gde.  Tu5ap)  mit  52*6  ha. 

Bodenproduciion :   Alle  Getreidearten,  Fntterkräuter,  Kartoffeln  und  Rübe. 

Rindvieh-Ra(^e :   Schwyzer  mit  Berner  Kreuzung. 

Obstbau  im  besten  Betriebe,  ca  12.000  Obstbäume;    Obstsorten:  Kirschen,   Zwetschken,   Aepfel 
und  Birnen. 

Teichwirthschaft:  81*21  ha  Area  Teiche,  die  grössten  sind :  Pokoj,  WiSnov,  Smichov,  Chmel  und 
mehrere  kleinere  Streckteiche. 

Fischgattungen :   Karpfen,  Hechte  und  Schiele. 

Die  Waldungen  sind  theils  zusammenhängend,  theils  getrennt  mit  Fichtenbeständen,   ein  Theil 
auch  Kiefer;  liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:  Rehe,  Hasen,  Auerhähne,  Kebhuhner,  Schnepfen  und  Wildenten. 

Forstreviere:  Gregor  und  Malovez. 

Industriaiien :   Spiritnsbrennerei  auf  580  hl  absoluten  Alcohol  in  Tucap  in  Regie. 
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Domainen-Verwaltuhg  in  Tuöap,  P.  loco,  T.-  u.  E.-B.-St  Söbialau, 

Slawkowak]^  Wilhelm,  Dom  »ine- Verwalter. 

Novotny  Franz  Controlor. 

Forstpersonale: 

Stamm  Jnlius,  Revierförster. 


Besitzerin : 
Ihre  Hochgeboren. 

Frau  Friederike  Baronin  Pfisterer  de  Auliof, 

k.  u.  k   Oberstengemahlin  ete.  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Neuesdorf. 

Oer.-iBes.:  (ChotSbor.) 

Lage  und  Boden:  Hügelig  nnd  sandiger  Lehmboden  zum  Theil  Mergelboden. 

CommnnloatlonsHilttel :  Aerarialstrasse  Jenikau-Iglan  dnrchschneidet  das  Gntsgebiet.  Bezirksstrasse 
MaleS-Chotebof. 

Nächste  Stadt  Chotebof  mit  £.-B.-St.  der  österr.  Nordwestbahn. 

Schloss  im  Jahre  1880  im  Renaisancestyl  neu  aufgebaut  mit  36  Zimmern,  dann  Beamtenwohnung 
nnd  Amtslocalitfit  in  Nenesdorf. 

Patronatsklrohe  und  Pfarre  in  Neuesdorf. 

Area :  Aecker  234  03  ha,  Wiesen  48*33  ha,  Garten  7*55  ha,  Weiden  20*16  ha,  Wald  223-03  ha, 
nnprod.  Boden  3*80  ha,  Bauarea  2*40  ha.    Znaammen  689*81  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  1.321  fl.  Katastral-Reinertrag  5.813  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1874   fl.  280.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  die  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhöfe  Neaesdorf,  Sknhrow 
und  Nentaof  CGde.  Neuesdorf.} 

Parzellenweise  verpachtet  40  ba  Ackerland. 

Bodeaproductlon:  Raps,  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Flachs,  Rüben  und  Kartoffeln. 

Rindvieh-Rafe :  Spitzer  Kreuzung  mit  Holländer. 

Obstbau :  7'^  ha  Obstgärten  und  Obstbaum alleen  mit  ca.  3.000  obsttragenden  Bäumen  und  zw. 
Zwetschken,  Aepfel  und  Birnen.   Obatbanmschule :  in  Neuesdorf. 

Teich wirthschaft :  3  Teiche  mit  Karpfen-  und  Hechtenein satz. 

Waldungen :  Zusammenhängend,  Abdachung  gegen  W^esten.  Sandiger  I^hm.  Holzarten :  Tanne, 
Kiefer  und  Lärche;  liefern  Bau-  und  Brennholz. 

IndttStriallen :  Spiritusbrennerei  in  Neuesdorf,  in  Regie. 

Gutsverwaltung  In  Neuesdorf,  P.-,  T.-  u.  E.-B.-St  ChoUhof. 

Mafulka  Franz,  Gutsverwalter. 


Besitzer : 

Pfründlerfond  der  Icönigl.  Hauptstadt  Prag. 

Besitz : 
Stiftungs-Gut  Hrdlofez  mit  dem  Spitalhof  in  Wysocan. 

Qer.'Bee. :    Karolinonthal. 

Lage  und  Boden:  Theils  eben,  theils  mit  sanften  Leinen;  Lehmboden. 

Communlcationsmittel :  Eisenbahnen  und  Strassen,  £.-B.-St.  Lieben  und  Wysocan.    Nächste  Stadt 
Prag  1  St.  entfernt. 
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Area:  Aecker  98*76  ha,  Wiesen  12-49  ha,  Gfirten 3*33 ha,  Weiden 2*55 ha,  nnprod. Boden  1*12 ha. 

Zasammen  118*25  ha. 

Jährliche  Gnmdstener  fl.  469.  Katastralreinertrag  fl.  2.064. 

Einlagswerth  v.  J.  1816  W.  W.  fl.  43.995. 

Die  OekOiomie-Area  ist  im  Ganzen  verpachtet. 

AdministratioD : 

Stadtrath  der  königl.  Hauptstadt  Prag. 

OelioDonle-Päehter : 
Frey  Ritter  von  Freyenfels,  Friedrich  — ,  in  Wysoöan. 


Besitzer : 
Hochwürdige 

Piaristen-Collegien  in  Böhmen. 

Seine  Hochwürden 

Herr  P.  Emest  Miebes, 

Provincial  des  Piaristenordens  etc.  etc. 

Besitz : 
Stiftungs-Gut  Pfedbof  mit  Stranschic. 

Oer.-Ber.. :    &iSftn. 

Lage  aod  BodSD :  Conpirt,  am  nordöstlichen  Abhänge  des  Berges  „Radimovka"  liegend;  Lehmboden, 
Thonsohiefer  mit  nndnrchlässiger  Lettennnterlage. 

ConmuRlcatlonsiilitiel :  Eisenbahn,  E.-B.-St.  jti^an  und  Stranschic.    Strassen.    Nächste  Städte : 
6idan,  Schwarzkostelec  nnd  Beneschan. 

Scbloss  mit  Garten  in  Pfedbof. 

Area:  Aecker  261-12  ha,  Wiesen  46  93  ha,  Gärten  6-97  ha,  W^elden   5-03  ha,  Teiche  251  ha, 
Wald  75*34  ha,  nnprod.  Boden  9*51  ha,  Banarea  1*63  ha.    Zasammen  409*04  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  810.  Katastralreinertrag  fl.  3.567. 

Einlagswerth  v.  J.  1781  fl.  76.000. 

Die  OekOBomie*Area  bildet  die  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhöfe  : 
Predboi'  nnd  Stransohlo  mit  320  ha. 

Bodenproduction :  Weizen,  Korn.  Gersie,  Hafer,  Raps,  Znckerrtlbe  und  Kartoffeln. 

Die  Waldungen  sind  theils  zusammenhängend,  tbeils  getrennt;  liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:  Hasen  und  Rebhühner.    Forstreviere:  Kaschowlc  nnd  Stranschic. 

Industrlallen :  Bräuhaus  in  Stranschic  verpachtet. 

Gutsverwaltung  in  PredlioF,  K-B.,  P.  u.  T.-St  Üiöan, 

Tykal  Josef,  Verwalter. 

Bräuhausp&chter : 

Bnkovsk]^  Anton  in  Stranschic. 


Besitzer : 
Löbliche 

Königl.  Stadt  f'llgram. 

Besitz : 
Herrschaft  Pilgram  (Pelhrimov)  mit  Lhotka. 

Oer.-Bes. :    Pilgram. 

(SieheNachtrag.) 
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Besitzer : 
L.Ö  bliche 

König).  Stadt  Pilsen, 

Besitz : 
Landtäflicher  Communalbesitz  Pilsen  (PIzen). 

Ger.-BeK. :  Pilflen  n.  Rokycan. 

(Siehe  Nachtrag.) 


Besitzer : 
Ihre  Wohlgeboren 

Herr  Gustav  Pilz, 

k.  u.  k.  Oberlieutenant  in  P.^  Besitzer  des  Militärverdienstkreuzes  mit  der 

Kriegsdecoration 

nnd 

Frau   Fanny  Pilz. 

Besitz ; 
Allodial-Gut  Wischetitz  (Visetice). 

Oer.-Bez.:  JnngwoSio. 

Lage  und  Boden :  Das  Gnt  lieet  an  der  nordwestl.  Grenze  des  ehem.  Taborer  Kreises,  die  Ober- 
flfiche  ist  nahezu  ganz  eben;  guter  Lehmboden  mit  Sand  gemischt  und  auch  schwarzer  lockerer  nnd 
nur  wenig  mit  Sand  gemengter  Boden. 

Comnunloatlonsnlttei:  Strassen  und  gut  erhaltene  Landwege;  nächste  Städte:  Wotic  und  Jung< 
wozio  je  IV4  Fahrstunden  von  Wischetitz  entfernt. 

Sehl088  mit  Garten  nnd  Beamtenwohnung  in  Wischetitz. 

Area:  Aecker  124  ba, Wiesen  17ha,  Obst-  und  GenOsegarten  4-4 ha»  Teiche  5*5 ha,  Wald  75  ha, 
improd.  Boden  2*5  ha.    Zasammen  287  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  365  fl.  Eatastralreinertrag  1.668  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1886    fl.  110.000. 

Die  Oekononle*Area  bildet  den  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  Wischetitz. 

Bodenproduotion :  Alle  Getreidearten  besonders  Weizen  und  die  gewöhnlichen  Feldfrüchte. 

Rindvieh-Ra9e :  Bemer  Halbblut. 

Obst-  UDd  GemOtebau :  Obstbaumzucht  hat  grosse  Verbreitung,  im  Freien  sind  2500  Obstbäume. 
Im  Schlossgarten  sammt  Park,  wird  Gemttse  und  alle  Obstarten  gezogen. 

Eine  grosse  Obstbaum  schule  in  Wischetitz. 

Teichwirthschaft :  5*5  Area  Teiche  u.zw.  Now>^-hlubok^,  Podzahradni,  Piwowark^,  Chmeln^und 
Samatow  mit  Karpfen-  und  Hechteneinsatz. 

Die  Waldungen  bilden  4  Parzellen.  Holzarten :  Fichte  wenig  Kiefer  und  Lärche ;  liefern  Brenn- 
und  Nutzholz. 

Haar-  und  Federwild:  Hasen,  Birkhühner,  Schnepfen,  Wildenten,  und  Rebhühner;  Rehe  nur  als 
Wechselwild. 

Reviere :  Wischetitz,  Kfekowic,  Elhyfiow,  Lhota  und  Wrcholtowic. 

Gutsverwaltung  In  Wischetitz,  P.  Neusiupov,  T.  St.  Wotic. 
Das  Gut  wird  von  dem  P.  T.  Besitzer  selbst  verwaltet. 


Kordiile  Ladislaus,  Revierförster  in  Wischetitz. 
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Besitzer : 

Königl.  Stadt  Pisek. 

Besitz : 
Landtäflieber  Communal besitz  Piseli  mit  Buda  und  Scbwantlerbof. 

Oor.-Bex.:  Piaek  und  Miro  wie. 

(Siehe  Nachtrag.) 

Besitzer-      ^'^  ^'>^"^"  ^^f  ^  /  ■'"'"''   ''"^VJ. 
L§_JWohlgeboren 

Hepp  J 08eT--P-U:to •" ' "' ' 

Gutsbesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Ti^bnic. 

0 

Ger.-Bez. :    BelSan. 

Lage  and  Bodeo :  KeBselförmige  Lage  nnd  schwerer  Lettenboden. 

ConniiBioatlontiiiittel :  Straesen  und  Eisenbahn,  E.-B.-St.  Wotic. 

Sohlo88  mit  Schlosskapelle  und  Garten  in  'Hebnic. 

Area :  Aeoker  108-1»  ha,  Wiesen  24-69  ha,  Gärten  4-43  ha,  Weiden  14-26  ha,  Teiche  4-12  ha, 
Wald  99*11  ha,  nnprod.  Boden  und  Banarea  4-46  ha.    ZosammeD  259*16  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  677  fl.  Katastral-Reinertrag  2.981  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1843  fl.  75.000. 

Die  OekOBonie-Area  bildet  den  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  Trebnle. 

BodeoprodnctiOD :   Halm-,  Hülsen-  und  Hackfrüchte. 

Die  Waldungen  sind  theils  zusammenhängend»   theils  getrennt  mit  Nadel-  und  auch  Laubholz- 
beständen.    Liefern  Brenn-  imd  Nutzholz. 

Wild:  Hasen  und  Rebhühner. 

Gntsverwaltung  in  TiPebnIc,  P.  SeUan,  E.'B',8t  Wotk. 
Das  Gut  wird  von  dem  P.  T.  Besitzer  selbst  verwaltet. 


Besitzer : 
Seine  Wohlgeboren 

Herr  Wilhelm  Pistorlus, 

Grossgrundbesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gater  Lautkau  (Loukov)  mit  Hofepnik. 

Qer.-Bes. :    Fatzau. 

Lage  und  Boden :  Liegt  am  Fnsse  des  böhm.  mähr.  Hochgebirges  im  Thale  mit  östlicher  und 
südlicher,  sanften  Abdachung ;  leichte  Bodenbeschaifenheit. 

CommunIcatlonsmKtel :  Tabor-Deutschbroder  Aerarialstrasse.  Böhm.  mähr.  Transversal-Bahn, 
nächste  E.-B.-St.  Patzau.  Von  der  Bezirksstadt  Patzau  1*1,  Stunden,  Kreisstadt  Tabor  4  Meilen  entfernt. 

Herrenwobnhaus  in  der  Stadt  Hofepnik,  Beamtenwohnungen  und  Amtslocalitäten  in  dem  in  der 
Vorstadt  Lautkan  gel^enen  Meierhofe  Lautkau. 

Patronatsklrche  und  Pfarre  in  der  Stadt  Hofepnik. 

Area :  Aecker  278-4  ha,  Wiesen  44-7  ha,  Gärten  2  ha,  Weiden  22-8  ha.  Teiche  82  ha,  Wal- 
dungen 215*8  ha,  nnprod«  Boden  0*25  ha,  Bauarea  2-45  ha.    Znsammeii  574*16  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  1.252  fl.  Eatastralreinertrag  5.517  fl. 

Schätzungswerth  v.  J.  1888  fl.  168.320. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  folgende  in  eigener  Regie  bewirthschaflete  Meierhöfe: 

Lautkan^  Benesehaii^  Oati^chowie^  zusammen  339*65  ha  Area. 
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Parzellenweise  verpftchtet  1915  ha  Area. 

BodenproduotioB :    Korn,  Hafer,  Kartoffeln  als  HauptfrQchte,  dann  Weizen,  Gerste  und  Fntter- 
gewächse,  etwas  Hülsenfrüchte. 

Sohttfereieo  in  Lautkan  nnd  Onidchowic.    Schafvieh -Rafe :  Merino-Kreuznng. 

Rlodvleb-Ra9e :   Böhm.  Gebirgsschlag  mit  Berner  Ra^  gemischt. 

Teichwirthachaft :  10  gering.  Karpfenteiche. 

Die  Waidarea  ist  nicht  znsammenhängend  und  wird  meist  nur  Brennholz  erzengt ;  für  Nutzholz  ist 
kein  Absatz. 

Wild :  Bios  Hasen  nnd  Rebhühner. 

Foratreviere:  Bukowec  und  Klein-OutSchowic. 

iDduatrlallen :  Bräuhaus  ausser  Betrieb:  Ziegelei  nur  für  eigenen  Bedarf  in  Regie. 

Gntaverwaltung  In  Lautkau,  P.  Hohpnik,  E  -B.'Si.  PaUau,  T,St  KoSeiic. 

Friedmann  Eduard,  Gutsverwalter. 
Tesaf  Franz,  l/Virlhschaftsadjunkt. 

Forstperaonale : 
Veit  Anton,  Förster  in  Bukowec,  P.  Hofepnik. 


Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Leopold  Graf  Podstatzky-Lichtenstein, 

k.  u.  k.  Kämmerer,  Maltheser-Ehrenritter,  Herrsohaftsbesltzer  eto.  eto. 

Central -Kaozl ei  In  Teltaob  (Mähren). 
Hoffmann  Ludwig,  Sekretär. 

Besitz : 
Allodial-Herrschaft  Königseck  (Kunzak). 

Ger.-Bex. :  Neuhaus. 

Lage  and  Boden:  Hügelland;  Kornboden. 
ConmuDloatlonamlttel :  Strassen. 

Area  i  Aeoker  70  ha,  Wiesen  56  ha,  Gärten  0*2  ha,  Weiden   18  ha,  Teiche  330  ha,    Wal- 
dungen 764  ha,  Flüsse  u.  Bäche  4  ha,  Bauarea  0'8  ha.    Znaammen  1.248  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  1.225  fl.  Katastralreinertrag  5.397  fl. 

Einlagswerth  y.  J.  1815    fl.  209.412. 

Die  ganze  Oekonomle-Area  wird  in  eigener  Regie  bewirthschaftet 

Bodenprodiictioo :  Alle  Getreidearten,  Hülsen-  und  Hackfrüchte. 

Telohwlrthsohafl :  Bedeutende  Fischzucht.  Flschgattungen :  Karpfen,  Hechte,  Schille  und  Schleien* 

Die  Waldungen  sind  theils  zusammenhängend,  theils  getrennt  mit  Nadel-  und  Laubholzbeständen. 
Liefern  Brenn-  und  Nutzholz. 

Haar-  und  Federwild :  Hasen  und  Rebhühner.    Forstreviere :  Mosty  und  Rothwehr. 

Gutsverwaltang  In  Studeln  in  Mähren,  P.  heo. 

Kollanda  Johann,  Gutsverwalter. 
Wencour  Wenzel,  Wirthschafts- Adjunkt.       Klima  Max,  Wirthschafts-Asaistent. 

Simek  Carl,  Fischmeister. 

Rentamt  in  Studeln,  P.  hco. 
Buchal  Conrad,  Rentmeister. 

Foratverwaltung  in  Studeln,  P.  loco, 
Knies  Hugo,  Oberfbrater. 

Foratperaonale: 

Straka  Johann,  Förster  in  Zwule.       Nowak  Udalrich,  Forstadjunkt  in  Zwfile 
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Besitzer : 
Seine  Wohlgeboren 

Herr  Adolf  Pollak, 

Gutsbesitzer  etc.   etc. 

Besitz : 
Ailodial-Gut  Prehoi^ow  mit  Kwasowic. 

Ger-Be«. :  SobSslau. 

Lage  und  Boden :  Wellenförmiges  Terrain  mit  sündigem  Lehmboden. 

Communicatlonemlttel :  Aerarialstrasse.    Eisenbahn,  nächste  E.-B.-St.  Sobeslau.    Nächste  Städte: 
Sobeslau,  Weseli  und  KardaS-ftedic. 

Schloes  mit  Ziergarten  und  Beamtenwohnungen  in  Plrehorow. 

Patronatskirohe  in  Pfehofow. 

Area:  Aecker  199'23  ha,  Wiesen  6169  ha,  Gärten  8-32  ha,  Weiden  351  ha,  Teiche  7-78  ha, 
Flfisse  und  BäQhe  7*58  ha,  Baaarea  1*87  ha.    ZaBammeii  279*98  ha. 

Jährliche  Grnndsteuer  fl.  692.  Katastralreinertrag  fl.  2.609. 

Einlagswerth  v.  J.  1869  fl.  340.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  die  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhöfe  Pf ehol^ow  und 
Kwasowie. 

Bodenproduction :  Gewöhnliche  Getreidearten. 

OM-  und  Gemueebau  bedeutend. 

Teichwirthsohafl :  7*78  ha  Karpfenteiche. 

Haar-  und  Federwild :  Hasen  und  Rebhahner  —  Feldjagd 

Ittduetrialien :  Brauerei  und  Spiritusbrennerei  in  Pfehofow  in  Regie. 

Gutsverwaltung  in  Pfehorow,  P.  Sobeslau. 


Besitzer : 
Seine  \Vohlgeboren 

Herr  Leopold  Pollak, 

Relchsraths-  und  Landtagsabgeordneter,  Grossgrundbesitzer  etc. 

Besitz : 
Ailodial-Gut  Steticowic. 

Ger.-Bes. :  SelSan. 

Lage  und  Boden:  Ebene  mit  Abdachung;  Granitboden  mit  Sand-  und  lehmigem  Untergrunde. 

Comnunicationeniittel :  Strassen  und  Eisenbahn,  E.-B.-St.  Wotic  IV2  St.  entlegen. 

Nächste  Städte :  Selöan  Va  St-,  Amschelberg  V4  St.  von  ätStkowic  entfernt. 

Schloee  mit  Schlosskapelle  und  Garten,  dann  separate  Beamtenwohnung  in  ätetkowic 

Area:  Aecker  143-87  ha.  Wiesen  28*77  ha,  Gärten  1  -73  ha,  Weiden  und  Wege  0-85  ha,  Teiche  7*48  ha,  ' 

Wald  37*40  ha,  unprod.  Boden  2*88  ha.    Zusammen  222*98  ha.  ■^ 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  322.  Katastralreinertrag  fl.  1.420.  ^ 

Einlagswerth  v.  J.  1880  fl.  80.000. 

Die  Oekonomie-Area  sammt  den  zugekauften  zwei  Rustikal wirthschaften  wird  in  eigener  Regie 
bewirthschaftet. 

Bodenproduction :  Getreidearten,  Hackfrüchte  etc. 

Rindvieh-Race:  Landschlag. 

Olist-  und  Gemüsebau :  bedeutend  und  intensiv  betrieben.  Obstbaumschule  io  ^tetkowic 

Teichwirthscliaft :  7  48  ha,  Karpfenteiche. 


^  * 
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Die  Waldungen  Biud  znBammenhäDgend  mit  Kieferbeständen ;  liefern  Brennholz, 

Haar-  und  Federwild :  Hasen  und  Rebhühner. 

Forstreviere:  Ghrastawa  und  Dabin. 

indostrialien :  Spiritusbrennerei  mit  Dampfbetrieb  in  Regie  und  Bräuhans  verpachtet,  beide  in 
^tetkowic. 

Gutsverwaltung  In  äteticowic,  P.  T.  St.  Ämschetberg. 

Das  Gut  wird  von  den  P.  T.  Besitzer  selbst  verwaltet. 

Pächter : 

§i5ka  Wenzel,  Brauhauspächter  in  Stetkowic. 


Besitzer : 
Ihre  "Wohlgeboren 

Herren  Leopold,  Emil  und  Heinrich  Pollak. 

Firma :  ^Brflder  Pollak.^ 

Besitz : 
Allodial-Gut  Olbramowic. 

Oer.-BeE.:  Wotio. 

Lage  und  Boden :  Massig  geneigte  Lage,  milder  Lehm  nnd  sandiger  Lehmboden. 

Communicationsmittel :  Aerarialstrasse  Prag— Linz.  Eisenbahn.  E.-B.-St.  Wotio  10  Min.  entfernt. 
Nächste  Städte:  Wotic  V2  St,  Beneschan  17,  St.  imd  Seidan  2  St.  Entfernung. 

Herrenwohnung  in  Olbramowic. 

Area :  Aecker  9369  ha,  Wiesen  15-24  ha,   Gärten  1*61  ha,  Weiden   4*18   ha,  Teiche  614  ha, 
Wald  1*54  ha,  unprod.  Boden  0*93  ha,  Bauarea  053  ha.    Zasammen  188*86  ha. 

Jährl.  Gmndstener  289  fl.  Katastral-Reinertrag  1.224  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1873    fl.  56.500. 
Die  Dekonomle-Area  besteht  ans  dem  in  eigener  R^ebewirthschafteten  Meierhofe  OlbraMOirle. 
Schäferei  in  Olbramowic.    Rind-  und  Schafvleh-Ra^e :  einheimisch. 
ObatbauBSOhule  in  Olbramowic. 

TeichwIrthschafI:  8  Teiche.    Fischgattungen:  Karpfen  nnd  Hechte. 
Wassergefliigel :  Wildenten,  Reiher  nnd  Wasserhahner. 
Haar-  nnd  Federwild :  Hasen  nnd  Rebhühner,  Fasanen  und  Schnepfen. 

Guts-Adminletratioo  in  Bistritz. 

Oekonomie-Verwaltung  in  Oibramowio,  E.-B.,  P.  u.  T.-St  Wotk. 

Pokom:^  Wenzel,  Verwalter. 


Besitzer : 
Löbliche 

Stadtgemeinde  Poliöka. 

Ortsgemeinde  der  königl.  Leibgedingstadt  Policka  innerhalb  der  Sladlmauern. 

Besitz : 
Landtäflicher  Gemeindebesitz  Policka. 

Ger.-Bez. :    FoiiSka. 

Lage  und  Boden:  Gebirgig;  sandiger  Lehm-  und  Sandboden. 

Communioationsnittel :  Eisenbahnen,  £.-B.-St.  Zwittau  nnd  Hlinsko,  Aerarial-  n.  Bezirksstraseen 
nach  jeder  Richtung.    Nächste  Städte :  Zwittau  nnd  Hlinsko. 
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Amt8localltateii  in  Polii^ka. 

PAronatsklrche  und  Pfarre  in  Poli<Ska,  nebst  fünf  Filialkirchen. 

Area:    Aecker  68*17  ba,  Wiesen  23*27  ha,  Gärten  1*18  ha,  Weisen  7*76  ha,  Teiche  6*20  ha, 
Wald  13*82  ha,  FlOsae  nnd  Bäche  0*24  ha,  unprodnctiver  Boden  4*82  ha,  Banarea  1  ha. 

ZosammeD  1*495'28  ha. 

Jährliche  Grundstener  1.386  fl.  EataBtral-Reinertrag  6.105  (i. 

Ohne  Einlagswerth. 

Die  ganze  Oekoaomie-Area  ist  verpachtet. 

Die  Waldungeo  sind  theils  zusammenhängend,  theüs  getrennt;  liefern  Brenn-  nnd  Nutzholz. 

Wild :   Hasen  nnd  Kebhühner. 

Forstreviere:  Borova,  Bnkovina,  Rybn&,  Kr41ovec,  Teleci,  La5nov,  Poli^ka  und  RadimSr. 

Administration:  Die  Ortsgemeinde  der  kSnigl.  Leibgedingstadt  Policka,  P.-  u.  T.'St.  hco, 

Bien  Adalbert,  Rentmeister. 
Krenner  Alois,^  Rentamtsadjnnkt. 

Beide  in  Poli^ka. 

Stichenwirth  Josef,  Waldbereiter. 

Dvolrak  Josef,  Forstamtsadjunkt  in  BukoTina,  P.  Borova  via  Poli^ka, 


Besitzer : 
Ihre  "Wohlgeboren 

Herr  Efraim  und  Frau  Mathilde  Popper. 

Gutsbesitzer. 

Besitz. 
Allodial*Gut  Katzengrun. 

Ger.-Be7.. :  Falkcnau  a«  d.  Egcr. 

Lage  und  Boden:  Zumeist  eben,  ein  geringer  Theil  massiger  Abhang;  tiefgründiger  schwerer 
Lehmboden.  Leibitschbach  fliesst  durch  die  ganze  E ata stral gemeinde  nnd  dient  znm '  Bewässern  der 
Wiesen  nnd  znm  Betrieb  der  landw.  Maschinen. 

Communicationsmittel :  BnschtShrader  Eisenbahn,  E.*B.-St.  Königsberg-Maria  Enlm  20  Min.  entfernt. 
Bezfrksstrassen.  Nächste  Städte :  Maria  Knlm  V,  St.,  Königsberg  7«  St.,  Falkenau  a.  d.  Eger  2  St., 
Eger  2  St.  nnd  Schönbach  2  St.  von  Katzengrün  entfernt. 

SchlOM  mit  Garten  und  Park,  Beamtenwobnungen  nnd  Amtslokalitäten  in  Katzengriin. 

Area :  Aecker  150*56  ha.  Wiesen  32*82  ha,  Gärten  0*51  ha,  Park  2*11  ha,  Teiche  2*40  ha, 
Wald  182-72  ha,  Torfstich  6*21  ha,  Sandgrabe  1*40  ha,  Lehmgrube  0*59  ha,  Steinbrach  0*14  ha,  Bau- 
arca  1*29  ha.    Zasammeii  880*75  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  916  ß.  Katastralreinertrag  4.068  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1885  fl.  154.000. 

Die  OekODomle-Area  bildet  den  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  KatzengrOn. 

Bodeaproduction:  Sämmtliche  Getreidearten,  Kübe,  Kartoffeln,  Kraut,  Hülsenfrachte  und  Futter- 
pflanzen. 

Rindvieh-Raf OB :  Holsteiner  und  böhmischer  Landschlag. 

Obst-  und  Gemüsebau:  Alle  harten  Obstsorten  und  sämmtl.  Gemüse.  Obstbaumschule  in  Katzengrun. 

Teichwlrthschafl:  4  Teiche  2*40  ha  Area,  der  grösste  Schlossteich,  anschliessend  an  den  Park. 
Das  Recht  im  Leibitsch-Mühlbache  Forellen  zu  züchten  und  Aschen. 

Fischgattungen :  Karpfen,  Hechte,  Schleie  und  Forellen. 

Torflager :  6*21  ha  Area,  wird  als  Streu  zur  Düngerbereitung  benützt. 

Die  Waldungen  sind  in  3  grösseren  Complexen;  Lage  zumeist  eben,  theilweise  massiger  Abhang 
gegen  Süden  und  Norden;  schwerer  Lehmboden. 

Holzarten :  Vorwiegend  Weisskiefer  mit  Fichtennnterwuchs,  theilweise  mit  Birken  und  Eichen 
durchgesprengt.    Liefern  Brenn-  nnd  Nutzholz. 

Haar-  und  Federwild:  Hasen,  Rebhühner,  Birkwild  u.  Wildenten,  ständig;  Rehe  als  Wechselwild 
und  Schnepfen  zur  Zugszeit. 

29 
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Forstreviere:  Eiohwald,  Hühnerkorb  und  Mordlooh. 

loduitrlallen :   Brftuhans  anf  80  hl  Giiss  in  Eatzen^rün  verpachtet,    Ziegelei  mit  gewölbten 
Doppelöfen  mit  Erzengang  aller  Ziegelsorten  in  Eaizengrün  m  Regie. 

Qutiverwaltung  Ib  Katzenorflo,  P.  Maria-Kulm,  T.-St  Königsberg,  E.'B.-St  Königsberg-Maria- Kühn. 

Lemarie  Franz,  Gntsverwalter. 
Newim  Wenzel,  Gärtner. 

Foretpereooale : 

Bauer  Miohl,  Förster  in  Eatzengrün. 

Pächter: 

Schicker  NiklaB,  Bräuhauspaohter  in  Katzengrün. 


Besitzer : 
Seine  Wohlgeboren 

Herr  lUDr.  Esriel  Forde 8, 

Grossgrundbesitzer  etc.      .^  ^If  6^ric.v^v«.%.,,^  vi  V./ .: 


Allodlal-Herrschaft  Kosmanos.       ^'^    ^  :  [i  [  (  [; 

Oer.-Bes. :  Jungbunslaa.  |    ^..       - -^—    "* 

Lage  nod  Boden:  Gegen  SQden  maasig  abfallendes  Flachland;  Basalt  und  schwerer  Lehmboden. 

CoiBBunloationomlttel :  Aerarial-  il  Bezirksstrasse.  Eisenbahn,  E.-B.*St.  Josefsthal-Kosmanos  V,  St. 
entfernt.    Sämmtliohe  Höfe  nnd  Waldreviere  sind  mit  Strassen  verbunden. 
Nächste  Stadt  Jungbunzlau  Va  St.  von  Kosmanos  entfernt. 

Schloos  mit  Ziergarten  nnd  Parkanlagen  (3  ha),  dann  ein  grosses  Amtshaus  (Beamtenwohnungen), 
Oekonomie-  nnd  Forstkanselei  in  Kosmanos. 

Burgmlne  „Michalowic". 

PatroaatoklrohoD  nd  Pfarrei  in  Kosmanos  nnd  Scheborsko ;  Filialkirohen  in  Bukowno,  Michels- 
berg nnd  Ober-Stakor  dann  zwei  Kapellen. 

Area :  Aeoker  454  41  ha,  Wiesen  14  ha,  Obstgärten  40  ha,   Hopfengarten  8  ha,  Hutweiden  mit 
Obstbäumen  12  ha,  Teiche  8  ha,  Hochwald  440  ha,  Niederwald  107'4  ha.    Zasammen  1.178*81  ha. 

Jährliche  Gmndstener  3.413  fl.  Katastralreinertrag  16  253  fl. 

Einlagswerth  ▼.  J.  1883  fl.  158.900. 

Die  OokOBOnio-Aroa  besteht  ans  folgenden  in  eigener  Regie  bewirthachafteten  MeierhOfen: 
KoBmanoB  mit  152*10  ha,  Stakor  mit  203  ha  und  ZalnlaB  (Gde.  Kosmanos)  mit  141-31  ha. 
Panellenweise  verpachtet  3  ha  Area. 

Bodoaprodaotloa :   Sämmtliche  Getreidearten  und  Kartoffeln.    Der  Rdbenban  in  ausgedehntem 
MaasBStabe. 

Schäferei  in  Stakor.    Riadvieh-Raf e :  Holländer  mit  Bemer  Kreuzung. 

Obstfeaa  bedeutend  mit  40  ha  Obstgärten.    Ototbaamecharei  mit  3  ha  Area. 

Nopfeabaa :  8  ha  Area  Hopfengärten  mit  rothen  Saazer  Setzlingen. 

TelekwirtlMeliafl :  2  Karpfenteiche  mit  8  ha  Area. 

Der  Noeliwald  ist  gam  zusammenhängend  am  Hochplateau. 

Der  Niederwald  ist  auch  zusammenhängend  mit  sanften  Lehnen  gegen  Baden.    Liefert    hartes 
und  weiches  Geräth-,  Bau-  und  Brennbolz;  der  Eichenwald  gibt  eine  sehr  schöne  LohrindcL 

Naar-  wd  Federwild:  Rehe,  Hasen,  Auerhähne,  BirkwUd,  Schnepfen  und  Rebhfihner. 

Fortirtviert :  Kosmanoe,  Stakor  und  Hola. 

MMtrialiea :  Bierbrauerei  in  Juogbunzlau  und  Ziegeid  in  Stakw,  beide  in  Regie. 

Nerreeliafle-Adniaistratlea  ia  Kteaaiae,  P.  Uko. 

Die  Adminisuatlon  leitet  der  F.  T.  Besitzer  sdbst 

Krach  Ludwig,  PatronatskommisBär. 

Zouplna  Anton,  Rechnungsführer. 

Pav  Joeef,  Gärtner. 
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FSrater : 

Strop  Josef  in  Hola,  P.  Joeefsthftl.  SchmeHiauB  Adam  in  Stakor,  P.  Eosmanos. 

Bei  der  lodustrie: 

Trinke  Ferdinand,  Bräuer.  Podvinetz  Leopold,  Rechnungsführer. 

Bdde  in  Jnngbonzlan. 


Besitzer : 
Löbliche 

Gemeinde  der  königl.  Hauptstadt  Prag. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Lieben  (üben)  mit  Ober-Chabern  und  Prosiic. 

Ger.-BeE. :  Karolinenthal. 

Lage  und  Bodeo :  Der  Besitz  liegt  am  rechten  Moldauofer,  hat  theils  ebene,  theils  hügelige  Lage ; 
Lehm-  und  Tlionschieferboden. 

ConnunicatiODsmittei :  Eisenbahnen,  £.-B.-St.  Lieben.  Aerarial-  und  Bezirksstrassen.  Nächste 
Stadt  Prag. 

Sctiloss  (fraher  Sommerresidenz  des  jeweiligen  Bürgermeisters  der  königl.  Hauptstadt  Prag, 
gegenwärtig  Erziehungsanstalt  für  verwahrloste  Jugend)  mit  Schlosskapelle,  Ziergarten  und  Parkanlagen 
in  Lieben. 

Patronatskirchen  und  Pfarren:  Wolschan,  Prosik,  Kojetic;  dann  Filialkirche  in  Grossdorf. 

Area:  Aecker  19*05  ha,  Wiesen  5*07  ha,  GSrten  8*54  ha,  Weiden  13*82  ha,  Wald  4*21  ha, 
Flüsse  (Moldau)  39*26  ha,  Bauarea  095  ha.    Znsammen  90*40  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  103  fl.  Katastralreinertrag  452  fl. 

Ohne  Einlagswerth. 

Die  OekOBonle*Area  ist  parzellenweise  verpachtet. 

iBdustrialles:  Bräuhaus  in  Lieben  verpachtet  und  Spiritusbrennerei  in  Lieben  ausser  Betrieb. 

Gutsadmlnistration : 

Stadtrath  der  königl.  Landeshauptstadt  Prag. 

Päehter : 

Stolz  Johann,  Bräuhauspächter  in  Lieben. 


Besitzer : 

Hochwürdige 

Prälatur   Krumau. 

Nutzniesser: 
Seine  Hochwürden 

Herr  F.  Johann  Baknla, 

Inf.  Prälat  in  Krumau  etc. 

Besitz : 
Stiftungs-Gut  Prälatur  Krumau. 

Qer.-Bez. :  Budweig,  Oratzen,  Wittlngaa,  Krumau,  Kaplits  und  Sehweinlts. 

Lage  und  Boden:   Vorwiegend  hügelig  mit  einzelnen  Thalflächen;  der  Boden  ist  je  nach  der 
Lage  verschieden. 

CommaBloatloDeinlttel :  Strassen,  Eisenbahn  im  Bau  begriffen.  Moldaufluss.  Nächste  Stadt  Budweis. 

29* 
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Prälatur  in  Krnman. 

Gruft  am  Friedhofe  zu  Set.  Martin  in  Kruman. 

Area :  Aecker  195  ha,  Wiesen  55  ha,  Gärten  2*5  ha,  Teiche  58  ha,  Wald  450  ha. 

ZoBammen  760*50  ha. 

Die  Gekonomle-Area  bildet  den  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  Trosthlhof. 

BodenproductlOD :  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer  und  Hackfrüchte. 

Rlndvleh-Ra9e :  Bemer. 

Obstbaumsohiilen  zwei  in  Troschlhof. 

Telchwirthschaft :  25  Teiche,  der  grösste  ly^tilec".    Fischgattungen :  Karpfen  und  Hechte. 

Die  Waldungen  sind  zusammenhängend ;  liefern  Brenn-  und  Nutzholz. 

Haar-  und  Federwild :  Rehe,  Hasen,  Rebhühner  und  Auerhähne. 

Forstreviere:  Besenitz  undMladoschowiiz. 

IndustriaJien:  Brauerei  auf  24  hl  Guss  in  Krumau  in  Regie. 

Gutsverwaltung :  Prälatur  In  Krumau,  P.-  ti.  T.  St,  loco,  E.-B.'St»  Weileschin, 

Jelinek  Josef,  Rent-  und  Gutsverwalter. 
WanSßek  Wenzel,  Bräuer. 


Besitzer : 
Hoch>vürdiges 

Prämonstratenser  Chorherren-Stift  Schlägel  in  Oesterreich  ob.  d.  Enns. 

Seine  Hochwürden 

Herr  P.  Norbert  Sehaehinger, 

kais.  Rath,  Consistorial-Rath  von  Linz  und  Budweis,  Präsident  des  Landesculturrathes  in  Oesterreich 

ob.  d.  Enns  etc.  etc. 

Besitz : 
Stiftungs-Gut  Cerhonic  mit  Mirotic  und  Luökowic. 

Oer.-Bes. :  Mirowio. 

Lage  und  Boden:  Hügelig  am  Bache  Lomnic  gel^n;  lehmiger  Sand  und  Humus. 

Communlcatlonsmlttel :   Die  Passauer  Reichsstrasse  zieht  durch  das  Gebiet,  Eisenbahn,  E.-B.-St. 
Cimelic.    Nächste  Städte :  Mirotic  V«  St.,  Blatna  2  St.,  Pisek  2V2  St.  von  Cerhonic  entfernt. 
Schloss  mit  Schlosskapelle,  Beamtenwohnung  und  Amtslocalitäten  in  Cerhonic. 
Patronatskirche  und  Pfarre  in  Mirotic. 

Area:  Aecker  327  ha.  Wiesen  93  ha,  Gärten  6  ha,  Weiden  64  ha,  Teiche  40  ha,  Wald  512ha, 
FUisse  und  Bäche  14  ha,  Bauarea  13  ha.    Zttsammen  1.069  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  1.816  fl.  Katastral-Reinertrag  8.000  fl. 

Scbätzungswerth  v.  J.  1884  fl.  500.000. 

Der  Grundbesitz  bildet  nachstehende  in  eigener  Regie  bewirthschaftete  Meierhöfe : 

Cerbonie  mit  350  ha,  Nentaof  mit  160  ha,  Mirotle  mit  359  ha  und  LuJ^koTric  mit  200  ha  Area. 

Bodenproduction :  Weizen,  Gerste,  Korn,  Zuckerrübe,  Kraut,  Erbsen  und  Kartoffeln. 

Schäfereien  in  Mirotic  und  Luckowic.    Rlndvleh-Ra9en :  Gemischt  Berner  und  Schwyzer. 

Telchwirthschaft:  Ein  grösserer  Teich  Neuteich  und  5  kleinere.    Fischgattungen:  Karpfen. 

Die  Waldungen  sind  grösstentheils  zusammenhängend. 

Holzarten :  Kiefer  und  Fichte ;  liefern  Brenn-  und  Nutzholz. 

Haar-  und  Federwild :  Hasen,  Rebhühner  und  Wildenten.    Forstrevier  Cerhonic-Wostrowec. 

Induetrialien :  Ziegelei,  Kalkofen,  Mühle  und  Säge. 

Gutsadministratlon  Schloss  Cerhonic,  P.  Miroiic,  E.-B.-SU  Öimelic,  T.-St.  Wraz. 

Freyinger,  P.Ludwig—,  Prämonstratenser  von  Schlägel,  als  Administrator. 

Künstetter  Alois,  Verwalter. 

Forstpersonale: 

Weigl  Johann,  Förster  in  Cerhonic. 
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Besitzer : 
Hoch\srürdiges 

Prämonstratenser  Chorherren-Stift  zu  Seelau. 

Seine  HochwQrden 

Herr  P.  Ferdinand  Bnrsik, 

Inf.  Abt,  Landesprälat  etc.  etc. 

Besitz : 
StiftungS'Herrschaft  Seelau  (Zeliv). 

Ger.-Bez.:    Deutsch-Brod  and  Humpoletz. 

Lage  und  Boden:  400—600  Meter  Meereshöbe  im  Böhm. -mähr.  HUgellaüd';  Bodenarten:  Granit, 
Gneis,  Glimmerschiefer. 

Comnnnioationsnittel :  Aerarialstrasse  Policka— Pisek,  Bezirksstrasse  nach  Both-6e2ic.  Nächste 
Städte:  Hnmpolec  16,  Pilgram  (nächste  £.-B.*St.;  20  Elm.    ^eliwka-Fltiss. 

Klostergebäude  und  Prälatur,  2  Beamtenwohnungen  in  Seelau,  die  Amtslocalitäten  im  alten 
Schlosse  Trdka's  ebenda. 

Burgruine  in  Lhotic  und  Wojslawic,  dann  das  TrSkasche  Schloss  dm  Stifte  Seelau. 

Patronatskirchen  und  Pfarren:  Seelau,  SenoSat,  Wojslawic,  JiHc  und  Jnng-BHSf ;  eine  Filial* 
kirche  zu  JiHc  und  Lhotic.    Besetznngsrecht  des  Dekanalbeneficium  in  Humpolec. 

Area :  Aecker  80672  ha.  Wiesen  159-88  ha,  Obst-  u.  Gemüsegarten  8-51  ha,  Weiden  176-51  ha, 
Teiche  51-89  ha,  Wald  1.553*17  ha,  unprod.  Boden  6*43  ha,  Bauarea  9*09  ha.  Zusammen  2.7  72*20  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  4.212  fl.  Eatastral-Reinertrag  18.557  fl. 

Ohne  Einlagswerth. 

Die  Oekononle*Area  ist  auf  folgende  Art  vertheilt: 

a)  Meierhöfe  in  Regie:  Seelaa  mit  130*6  ha,  Temeehan  (Gde.  Seelau)  mit  136-2  ha,  Ne|le 
mit  8*46  ha,  Bela  (Gde.  Koberowic)  mit  846  ha,  Smrdow  (Gde.  Kletecna)  mit  106*8  ha  und  Si- 
monie (Gde.  Kleteöna)  mit  520  ha  Area. 

h)  Meierhöfe  im  Pacht:  Milostie  (Gde.  Witic)  mit  59*6  ha,  Lhotie  mit  94-4 ha,  JiHe  mit  67*6  ha 
und  Opatow  (Gde.  Alt.-BHSf)  mit  8*68  ha  Area. 

Bodenproduction :  Weizen  (nicht  viel),  Korn,  Hafer,  Hülsenfrllchte,  Flachs,  Kartoffeln,  Gerste 
und  Raps  (selten). 

Schäfereien  in  Meierhöfen  Seelau,  Temechau,  B^a  und  Smrdow. 

Rind-  und  Schafvleh*Ra9en :  Einheimische. 

Obst»  und  Geniisebau:  Aepfel,  Birnen,  Zwetschken,  Kirschen  minderer  Sorte  und  gewöhnliche 
Gemflsegärten. 

Obstbaumechulen  zwei  in  Seelau. 

Teich wlrthschaft:  84  grössere  und  kleinere  Teiche;  die  grössten  sind:  Opatowsk]^,  Jambor, 
Humpolak,  Lawidky,  Strag4k. 

Fischgattungen:  Karpfen  und  Hechte. 

Wassergeflügel:  Wasserhühner,  Wildenten,  Wasserschnepfen. 

Die  Waldungen  sind  zusammenhängend,  meist  auf  Hügeln  und  Abhängen. 

Holzarten:  Fichte,  Tanne,  Lärche  und  Kiefer. 

Haar*  und  Federwild:  Hasen,  Fasanen  (selten),  Rebhühner,  Wildtauben. 

Forstreviere:  Seelau,  SenoSat,  Simonie,  Libic  und  Opatau. 

Industriallen:  Eine  MahK  Säge-  und  Schindelmühle  in  Regie;  ein  Bräuhaus,  eine  Spiritus* 
brennerei  und  zwei  Mahl-  und  Sägemühlen  verpachtet. 

Domalne^lnspeotlon  In  Seelau,  P.  loco,  T.-St.  Roth-JR&Hc^  K-B,-St  Pilgram. 

ÖuSna,  P*  Oswald  — ,  Domaine-Inspector. 

Gutsverwaltung  In  Seelau. 

Martinek  Mathias,  Gutsverwalter. 

Koubek  Franz,  Kastner. 

Rohout,  MDn  Jarom.  — ,  Herrschaftsarzt* 
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Rentamt  In  Seelaa. 

Rokos  Johann,  Rentmeister. 

Foratamt  In  Seelau. 

Eflchner  Adolf,  Oberförster  nnd  Banlnspector. 

FSreter : 

Boralt  Josef  in  Seni^at.  Bartak  Ignaz  in  Komorowic. 

BezdÖkovsk^  Johann  in  Kleteöna.       Dewota  Carl  in  Erasofiow. 

Pächter: 

Frankenstein  Samnel,  Pächter  der  MeierhOfe  Lho-       Pick    Aron,    PSchter    der    Meierhöfe   JiHc  und 
tic,  Milostic,  der  Spiritnsbrennerei  in  Lhotic.  Opatow. 


Besitzer : 
Hoch^vürdiges 

Königl.  Prämonstratenser-Chorherren-Stift  Strahow  zu  Prag. 

Seine  Hochwülrden 

Herr  P.  Siglsmand  Star^, 

General-Abt  des  Prfimonstratenser-Ordens,   infnl.  Landesprälat,  Almosenier  des  Königreiches  Böhmen, 

Landtagsabgeordneter  etc.  etc. 

Pr&latur  und  Stiftsgebäude 

mit  prachtvoller  Aus-  und  Fernsicht   am  Strahow.    Eine  Bibliothek   mit  ca  100.000  Bänden,    mit 
reichhaltigen  Naturalien-  und  Mineraliensammlungen  und  einer  Bildergalerie. 

Centralleltung 

der  sfimmtlichen  Domainen  ist: 

Die  äbtilche  Kanzlei  In  der  Prälatur  zu  Strahow. 

Vor  st  and: 

Seine  Hochwürden  der  Herr  General-Abt. 

Keymar  Josef,  Gaterrevident. 
Bfezina  Ottokar,  fibtl.  Kanzelist. 

Besitz : 

1. 

Stiftungs-Gut  Gross-Chyska  (Chyska  velkä)  mit  dem  Hofe  Smilovy  Hory. 

Qer.-Bes.:  Jang-WoXio  und  FAtxaa. 

Lage  und  Boden :  Gebirgige  Lage ;  lehmiger  feuchter  Sandboden  mit  undurchlSsslichem  Untergrund* 

Comniunicatlonsnilttel :  Böhm.-mähr.  Transversalbahn,  £.-B.-St.  Patzan  l'/fSt.  entfernt.   Bezirks- 
strasse nach  Patzau. 

Beamtenwohnnng  und  Amtslokalitäten  in  Gross  ChySka. 
Gruft  für  die  Chorherren  in  NebuSic 

Patronatskirohen  und  Pfarren :  Gross-Chyäka  mit  einer  Kapelle  auf  dem  Berge  „Stra^iSt",  nnd 
Smilovy  Hory. 

Area  t  Aecker  245*86  ha.  Wiesen  5718  ha,  Obstgärten  8*31  ha,  Weiden  16*97  ha,  Teiche  9*60  ha 
Wald  734-86  ha,  unprod.  Boden  4*46  ha,  Bauarea  2*80  ha.    Zasammen  1.076*04  ha.  ^ 

Jährliche  Grundsteuer  1.240  fl.  Katastral-Reinertrag  5.464  fl. 

Einlagswerth  y.  J.  1686    fl.  16.500. 

Die  Oekonomie*Area  ist  wie  folgt  vertheilt: 

Meierhof  Gross-Cbirika  mit  111*77  ha  und  Cetul  (Gde.  BratHc)  mit  104*04  ha  Area   in  Begie. 
Meierhof  SmlloTy  Hory  mit  116*95  ha  bis  31.^2.  1895  yerpachtet. 
Parzellenweise  verpachtet  ca  5*18  ha  Area. 

Bodenproduotlon :  Kom,  Gerste,  Hafer,  Wicke,  Kartoffeln  (W^eizen  wenig). 

Rlndvleh-Ra^e:  Pinzgauer  mit  Landschlag  gekreuzt. 
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OtetbauMChole  in  GroBB-Cbyfika. 
Telohwlrthaohafl :  6  Karpfenteiche;  der  grösste  nU  pily". 

Die  Waidoogeo  bestehen  ans  einem  Gomples  mit  Nadel-  und  Lanbholzbestfinden ;  liefern  Brenn- 
nnd  Nutzholz. 

Haar-  uad  Federwild :  Sehe,  Hasen,  Rebhühner  nnd  Schnepfen. 
Forstreviere:  Anteohowic  und  Doly. 

Qats-AdniolatratlOD  In  GroM-Chyika,  P.,  T.  u.  H.'S.-Si.  PaUau. 

Rnnt,  P.  YitiiB  — ,  Gntsadministrator. 
bvejda  Franz,  Gntsverwalter. 

ForttpersoDale : 
Frejka  Josef,  Förster  in  AntSohowic,  P.  Patzan. 

Piohter : 
Beiner  Moritz,  Meierhofspächter  in  Smilovy  Hory. 

2. 

Sttftungs- Herrschaft  HoromeHc. 

Ger. •Bes.:  Smiehovr  u.  Unholt. 

Lage  und  Boden:  Theils  eben,  theils  gebirgig;  guter  sandiger  kalkhaltiger  Lehmboden. 

Comnunlcatloaenlttel :  Bnscht^hrader  Eisenbahn,  £.-B.-St.  Bruska  bei  Prag;  Prag— Dnxer 
Eisenbahn,  £.-B.-St.  Hermdorf.    Aerarial-  und  Bezirksstrassen  und  gute  Gemeindewege. 

Sohloos  mit  Schlosskapelle  in  HoromSfio,  Beamtenwohnung  und  AmtslokalitSten  am  Strahow 
in  Prag  Nr.  127-IV. 

PatroBatakirehen  und  Pfarren:  Strahow,  Andilka,  NebuSic  und  Ouhonio.  Filialkirchen:  Strahow 
(Set.  Rochus),  S&rka  (Set.  Johann  Nepom.);  öffentliche  Schlosskapelle  in  HoromeHc 

Area:  Aecker  854*70  ha,  Wiesen  46-61  ha,  G&rten  10*95  ha,  Weiden  122  ha,  Wald  319*98  ha, 
nnprod.  Boden  und  Bauarea  20*86  ha.    Znsanunen  1«864*29  ha. 

J&hrl.  Grundsteuer  5.294  fl.  Katastralreinertrag  23.322  fl. 

Einlagswerth  y.  J.  1566    Seh.  b.  Gr.  250. 

Die  OekODOmle-Area  bildet  den  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  Straliow  (AndMka) 
mit  140*2  ha,  und  die 

Meierhöfe :  Horomirle  auf  12  Jahre,  Chejn  mit  144*26  ha  auf  9  Jahre,  Kietn-Herrndorf 
mit  115  ha  auf  6  Jahre,  Nebnilc  mit  116*49  ha  auf  9  Jahre  und  Onhonie  mit  184*82  ha  auf  12  Jahre 
verpachtet. 

Bodeaproduotioa :  Raps,  alle  Cerealien,  Zuckerrübe,  Kartoffeln  und  Klee. 

Rindvleh-Ra9e :  Hollfinder. 

Obatbau :  Vorkommende  Obstarten :  Zwetschken,  Birnen,  Aepfel,  Nflsse  und  Rothobst. 

*      Obstbaumsohule  am  Strahow. 

Wolabau :  Weingarten  1*48  ha  Area  am  Strahow  mit  unterschiedlichen  Weinreben. 

Die  Waldungen  sind  in  grösseren  Complexen.  Lage  hügelig  und  sandiger  Boden  mit  Nadel-  und 
Laubholzbeständen;  liefern  Nutz-  Und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Rehe,  Hasen,  Rebhühner  und  Auerhähne. 

Forstrevier:  Ouhonic 

Industrialien:  Bräuhaus  am  Strahow,  Zuckerfabrik  in  HoromeHc,  Ziegelei  in StfeSowic,  Schmiede 
hinter  dem  Strahower  Thor.    Sämmtlich  verpachtet« 

Oeliononie-Verwaltuno  der  Stiftunge-Herrschaft  Horomiflc  am  Strahow,  Nr.  127— IV.  in  Prag. 

Uhlik  Theodor,  Oekonomie- Verwalter. 

Foretpersonale : 

Frejka  Johann,  Förster  in  Ouhonic,  P.  DnSnik. 

Pächter : 

Franc  Carl,  Meierhofspächter  in  Herrndorf.  Bnnzl  A.,  Meierhofs-  und  ZuckerfabrikspSchter  in 

Sto^ek  Carl,  Meierhofspfichter  in  Ouhonic«  HoromöHc. 

Strassem,  Frau  von  — ,  (pp.  Hugo  von  Strassern),       Fanta  Franz,  Bräuhauspächter  am  Strahow. 
Pächterin  der  Meierhöfe  Chejn  und  NebuSic        Hnat  K.,  Ziegeleipächter  in  Stfeäowic. 

Vyhnal  Franz,  Schmiedepächter  beim  Strahower  Thor. 
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3. 

Stiftungs-Gut  Hradiitko  mit  Stechowic. 

Ger. «Bes. :  Eule  u.  Königsnal. 

Lage  und  Boden :  Gebirgig ;  liegt  an  den  flössbaren  FlUssen  Moldau  und  Sazawa.  Der  Boden  ist 
in  ebener  Lage  nnd  Thalgegend  lehmig  mit  beigemischten  Letten  nnd  Sand ;  in  den  Lehnen  qnarzfelB- 
artig  mit  seichtem  Schieferboden  nnd  schotterigem  Untergrnnd. 

Communicationsmittel :  Bessirksstrasse  von  PHbram  nach  Prag.  Dampfschifffahrt  anf  der  Moldan. 
Nächste  Städte :  Königsaal,  Eule  nnd  Prag. 

Schloss  mit  SchloBskapelle  nnd  Garten,  Administratorswohnung  und  Amtslokalitäten  in  Hradiätko. 
Beamtenwohnnng  im  Meierhofe  ebendort. 

Area :  Aecker  182-97  ha,  Wiesen  17-35  ha,  Gärten  5-08  ha,  Weiden  34*63  ha,  Teiche  0*53  ha, 
Wald  1.010-63  ha,  Flüsse  150*31  ha,  unprod.  Boden  39*28  ha,  Bauarea  1*47  ha.    Znsammen  lAi2*2o  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  1.324  fl.  Eatastral-Beinertrag  5.834  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1638    Seh.  m.  Gr.  fl.  12.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  den  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  Hradlstko  mit  213-03  ha. 
Parzellenweise  verpachtet  24*24  ha  Area. 

Bodenproduction :  Raps,  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Erbsen,  Linsen,  Znokerrübe,  Kartoffeln 
und  Klee. 

Rindvieh-Ra9e :  Landschlag. 

.  Obstbau:  Aepfel,  Birnen,  Kirschen  und  Zwetschken  gedeihen  hier  gut. 

Teichwirthschaft:  3  kleine  Karpfenteiche. 

Die  Waldungen  sind  zusammenhängend  in  einem  Complexe;  der  Boden  ist  Sand  mit  Lehm,  in 
den  Lehnen  Steingerölle,  das  Terrain  gebirgig;  liefern  Nutz-,  Bau-  und  Brennholz. 

Haar*  und  Federwild :  Hasen,  Rebhühner  und  Schnepfen. 

Forstreviere :  Hradifitko  und  Tfebenic. 

Industrlallen :  Bräuhans  auf  16  hl  Guss  in  HradiStko  verpachtet. 

Wirthschafts-Adminiitratlon  In  Hradlitko,  P.  Dawle. 
Wagner,  P.  Adolf  — ,  Wirthschafksadministrator. 

WirthschaftS'Verwaltung  in  Hradlitko. 

Klobasa  Johann,  Wirthschaftsverwalter. 
Kytka  Josef,  Gärtner. 

Forstpersonale : 

t)olej§i  Vincenz,  Förster  in  HradiStko.       MaSek  Josef,  Förster  in  Tfebenic. 

Pächter : 

Hrbek  Johanui  Bränhauspächter  in  HradiStko. 

4. 

Stiftunga-Herrschaft  Mflhlhausen  (Milevsko). 

Qcr.-Be7..:  MOhlhauscn  und  Bechyn. 

Lage  und  Boden:  HUgelig;  sandiger  Lehmboden. 

Communlcatlonsmittel :  Böhm.-mähr.  Transversalbahn,  E.-B.-St.  Mühlhausen.  Strassen.  Nächste 
Städte:  Bechyn,  Tabor,  Selcan  und  Sedlec. 

Prälatur,  Beamtenwohnnngen  nnd  Amtslokalitäten  in  Mühlhausen. 

Patronatskirchen  und  Pfarren :  Mühlhausen  (Dechantei)  mit  zwei  Filialkirchen,  HodnSin  nnd 
Sepekow. 

Gesammt'Area  8*694  ha. 

Jährl.  Gnindstener  5.406  fl.  Katastralreinertrag  24.026  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1581    Seh.  b.  Gr.  22.125. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  folgende  Meierhöfe: 

Klosterhof  mit  584  ha,  davon  305ha  in  Regie  Und  279  ha  parzellenweise  verpachtet;  Meierhof 
Stankan  mit  241  ha  wird  ganz  in  Re^ie  bewirthschaft.  Die  übrigen  Meierhöfe  und  zwar:  Wlkiic 
mit  175  ha,  Jednota  mit  114  ha,  Wolsi  mit  186  ha,  Hodnsfn  (Gde.  HoduSin  und  NeuhoO  mit  168  ha 
lind  Jensowic  (Gde.  Dmejitic)  mit  240  ha  Area  sind  verpachtet. 


-  457  — 

BodeDprodootioo :  Halmfrüchte,  Kartoffeln,  HOlsenfhioht  nnd  Fatterpflanzen. 

Sohiferel  im  Klosterhofe. 

RfDdvleh-Ra96B :  Pinzganer,  Original  and  Erenznng.    Schafvieh-Ra9e :  Negretti. 

Obatbaa  in  Feldalleen  bei  allen  Höfen.    Obstbaunseliule  beim  Klosterhofe. 

Teicbwlrthsohafl :  44  Teiche  mit  137  ha  Area ;  der  grösate  Teich  Ostrow. 

Flachgattungen :  Spiegel-  und  Schnppenkarpfen  und  Hechte. 

Die  Walduagen  mit  1.849  ha  Area  sind  durch  andere  Cnltoren  getrennt. 

Holzartea:  Vorherrschend  Kiefer;  liefern  Bau-,  Nutz-  nnd  Brennholz. 

Haar-  uad  Federwild :  Rehe,  Hasen,  Rebhahner  nnd  Fasanen. 

Forstreviere:  Schlossrevier,  Becow,  Chlnm,  Srlin,  Ostrov,  Spalend  nnd  WolSi. 

industrialien :  Brauhans  auf  45  hl   Gnss  in  Mühlhansen,  Brennereien  in  Wlksic  nnd  HodnSin 
verpachtet.    Ziegelei  in  Regie. 

Donalne-DiVection  in  MflhJhausen,  JE7.-J5.,  P.  ti.  T.-5i.  laco, 

Hiesler  Wenzel,  Domainedirector. 
Sole  Franz,  Rentmeister.        »yestka  Gabriel,  Oekonomieadjnnkt. 

Foratamt  In  üiihlhausen. 

Skaba  Carl,  Oberförster. 

RevierfSrster : 

Övec  Josef  in  Chlnm.        Svagr  Franz  in  BeSow. 
»mida  Franz  in  Sp4len4. 


Z^bShlick]^  Angnstin,  Local-A^junkt  in  Srlin. 

P&obter : 

Lenner  Franz,  Bräuhauspächter  in  Mühlhausen.  Pollak  David,  Meier hofspächter  in  HodnSin. 

Krsjfc,  JÜC.  Franz  — ,  Meierhofspächter  in  Wolfif.      Vorel  Franz,  Meierhofepachter  in  JenSowio. 

Mafiek  Anton,  Meierhofepfichter  in  VlkSio  nnd  Jednota. 

5. 

Stiftungt-Gut  Patek. 

Oer.-Bez. :    Lann. 

Lage  und  Boden:  Ebene,  das  Gut  liegt  am  Egerfinsse;  tiefgründiger  Lehmboden. 

Connanioationsmittei :  Frag-Dnxer  Bahn,  £.-B.-St.  Ferne;  Bezirksstrassen.  Egerflnss.    Nächste 
Stadt  Lann  2  Stunden  Entfemnng. 

Scliloas  mit  Schloeskapelle  nnd  Garten,  Beamtenwohnnngen  nnd  Amtslocalitäten  in  Patek. 

Patronatsiilrche  und  Pfarre  in  Radonic  bei  P4tek. 

Area:  Aecker  485-93  ha.  Wiesen  4905  ha,  Gärten  1515  ha,  Weiden  7717  ha,  Wald  19805ha, 
nnprod.  Boden  46*75  ha,  Banarea  2*85  ha.    Zasammeii  878*96  ha. 

Jährliche  Gmndstener  fi.  8.386.  Katastralreinertrag  fl.  14.697. 

Einlagswerth  v.  J.  1710  Seh.  m.  Gr.  50.000. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  folgende  Meierhöfe: 

P&tek  und  Wolenie  mit  400  ha  in  eigener  Regie;  Meierhöfe  Dybe}  und  Millonka(Gde.Pflan- 
Kendorf)  mit  245  ha  bis  znm  1902  verpachtet. 

Bodenproduotion :  Weizen,  Gerste,  Korn,  Hafer,  HUlsenfrachte,  Kartoffeln,  Zuckerrübe  nnd  Klee. 
Soliäferel  in  P^tek.    Schafvieh:  Merino. 
Rindvieh-Ra^e :  Pinzganer  mit  Bemer. 
Obstbaunschule  in  Patek. 

Die  Waldungen  sind  theils  zusammenhängend,  theils  durch  andere  Cnlturen  getrennt.    Hochland, 
Lehmboden. 

Holzarten :  Kiefer,  Fichte  und  Laubholz,  liefern  Brenn*  und  Nutzholz. 

Haar-  und  Federwild :  Rehe,  Hasen  und  Rebhühner. 

Foratrevler:  Bitina. 

Indnstriallen :   Brauhaus  in  Patek  verpachtet. 
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Qiitsverwaltung  In  Pitek,  P.-,  T.  u.  K-B.-St.  Feruc. 

Chronstovsk]^  Wenzel,  Gatsverwalter. 

Vondr&öek  Wenzel,  Adjnnkt 

Scherhaut  Franz,  Gärtner. 

Foretpersonale : 

Altmann  Anton,  Förster  in  P4tek. 

Pächter: 

Domaine  Ferne  als  Pächterin  der  Meierhöfe  Dybef  nnd  Milonka. 
Cvach  Wenzel,  Bränhanspäohter  in  Pätek. 

6. 

Stiflungs-Gut  Reindlerhof. 

Ger. -Bes.:    Steken. 

Lage  und  Boden :  Wellenförmig;  Lehmboden. 
Conmunloationsmlttel :  Strassen.  Nächste  Stadt  Iglan. 

Area :   Aecker  113*55  ha.  Wiesen  45*25  ha,  Gärten  024  ha,  Weiden  3211  ha,  Wald  68*79  ha, 
nnprod.  Boden  2*62  ha,  Banarea  0*57  ha.    Znsaminen  268*18  ha. 

Jährliehe  Grundsteuer  fl.  573.  Eatastralreinertrag  fl.  2.525. 

Ohne  Einlagswerth. 

Die  Oekonomie-Area  ist  im  Ganzen  verpachtet. 

Bodenproduotion:  Alle  Getreidearten  und  Hackfrfichte. 

Die  Waldungen  sind  zusammenhängend  mit  Laub-  und  Nadelholzbeständen;  liefern  Brennholz 
und  bilden  das  Revier  Reindlerhof. 

Haar-  und  Federwild:  Hasen  nnd  Rebhühner. 

Guta-Adnlnistratlon  In  Iglau. 

Kralfk,  P.  Johann  — ,  Dechant  in  Iglau,  Administrator. 

Pächter: 

Hejhal  Anton,  Oekonomiepächter  in  Reindlerhof. 

7. 
Stiftungs-Gut  Zduchowic. 

Ger.-Bez. :    Pftbram. 

Lage  und  Boden:  Wellenförmig,  am  linken  Ufer  der  Moldau  gelegen;  lehmiger  Boden. 

Conmunioationsniittel :  Eisenbahn,  nächste  £.-B.-St.  und  Stadt  PHbram.    Strassen.    Moldauflnss. 

Schloss  mit  Schlosskapelle  und  Garten  in  Zduchowic. 

Area:  Aecker  173*23  ha,   Wiesen  12*45  ha,  Gärten  2*76  ha,  Weiden  8*11  ha,  Teiche  0*91  ha, 
Wald  77*71  ha,  nnprod.  Boden  17*86  ha,  Banarea  1*01  ha.    Zasammen  294*04  ha. 

Jährliche  Grundstener  349  fl.  Eatastralreinertrag  1.587  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1682  fl.  35.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  den  verpachteten  Meierhof  Zdnehöirle* 

Bodenproduotion :   Alle  Getreidearten,  Hack-  nnd  Hülsenfrüchte. 

Die  Waldungen  bilden  das  Revier  Zduchowic  und  liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Forstpersonale : 

Hiesler  Wenzel,  Förster  in  Zduchowic  per  PHbram,  P.  Kamaik. 

Oekonomie-Pächter : 

Novik  Hans  in  Zduchowic  per  PHbram,  P.  Kamaik. 
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Besitzer : 
Hoch-würdiges 

Prämonstratenser  Chorherren-Stift  Tepl. 

Seine  HochwQrden 

Herr  P.  Alfred  Ambros  Glementso, 

inf.  Abt,  Landesprälat  etc.  etc. 

Besitz : 

1. 
Stiftungs-Herrschaft  Krukanitx  (Krukanice). 

Gcr.-Bcs. :    Tusohkan,  Wescritx  nncl  Manetln. 

Lage  und  Boden:  Bei  Ernkanitz  flache  Lage,  bei  Pichl  Hügelland;  Podmokl  ist  theils  an  den 
Gebirgsansläafem,  theils  in  der  Thalmulde  und  bei  Wntsch  Hochebene.  Schiefer-  und  thellweise 
Sandboden. 

ConnnnicatiOMinittel :  Eisenbahn,  E.-B.>St.Tnschkaa—Eosolnp  2  Standen  entfernt  Aerarialstrasse 
nnd  BezirksBtrassen.    Nächste  Städte:  Tnschkau,  Mies,  Weseritz  nnd  Manetin  je  3  St.  Entfernung. 

Schloss  mit  Schlosskapelle,  Zier-  und  Obstgarten  dann  Amtslocalitäten  in  Ernkanitz,  Beamtenhaus 
nnd  Försterei  ebenda. 

Patrooatskirchen  und  Pfarren:  Öihana,  Pemharz,  Auherzen.  Chotieschan,  Dobfan,  Lititz, 
Ober-Sekfan,  Staab  und  Tuschkau  (DorQ;   Filialkirchen:  Amschau  und  Sollislau. 

Area :  Aecker  636*27  ha,  Wiesen  161*54  ha,  Gärten  14*74  ha,  Weiden  142*00  ha.  Weiden  mit 
Obstbäumen  8*99  ha,  Teiche  5*24  ha,  Wald  1.258-83  ha,   unprod.  Boden   39-99  ha,   Banarea  4*64  ha. 

Zasammen  2.258*64  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  2.957.  Eatastralreinertrag  fl.  13.040. 

Ohne  Einlagswerth. 

Die  Oekonomie*Area  bildet  folgende  in  eigener  Begie  bewirthschaftete  Meierhöfe: 

Kinkanits  mit  183*74  ha,  Fiehl  mit  9783  ha,  Podmok!  mit  136*39  ha,  Watseh  mit  153*07 ha 
und  Llsehka  mit  117*39  ha. 

Ausserdem  sind  145-59  ha  Area  parzellenweise  verpachtet. 

Schäferei  in  Wntsch  nnd  Podmokl  (Sommerhütte  in  Ernkanitz). 

Rindvleh-Ra9e :  In  Ernkanitz  Erenzung  Friesländer  mit  Algäuer  und  Bemer  Rage;  auf  den 
anderen  Höfen  Ereuzung  Algäuer  mit  Berner. 

Sohafvieh-Rafe :  Merino  gekreuzt  mit  Rambouillet. 

Obst-  und  GemQsebau:  Gemüsebau  in  dem  Garten  bei  Ernkanitz  auf  einer  Fläche  von  115  ha; 
Obstbau  in  Obstgärten  bei  Ernkanitz,  Pichl  und  Podmokl  und  in  den  Alleen  bei  Ernkanitz,  Pichl, 
Podmokl,  Wutsch  nnd  Lischka  nnd  zwar:  Aepfel  und  Birnen  3500  St.,  Eirschen  nnd  Zwetschken 
4400  St.  nnd  Nüsse  300  Stück  Bäume. 

Obstiiaunischulen  in  Ernkanitz  auf  einer  Fläche  von  85  ha  mit  4000  Stück  Setzlingen. 

Teichwirthschafl :   5*24  ha  Teiche  Hroznata-  und  Schlossteich. 

Fisoharten:  Earpfen  nnd  Hechte. 

Die  Waldungen  sind  meist  zusammenhängend  mit  Nadel'  nnd  Laubholzbeständen;  liefern  Nutz- 
und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :   Hasen,  Rebhühner,  Auer-  und  Birkwild,  Schnepfen. 

Forstreviere:   Ernkanitz  und  Lischka. 

Industriallen:  Bräuhans  in  Enikanitz  auf  36hl  Gnss  mit  2000hl  jährl.  Erzeugung  nnd  Brettsäge 
in  Podmokl  in  Regie. 

Donaine-Inspection  In   Krukanitz,  P.  Cihanat  T.*  u.  ErB.-St  Neuhof. 

Döllinger,  P«  Lohelius  — ,  DomaineJnspector  und  Patronatscommissär. 

Nebert  Carl,  Rentmeister. 

Puchtinger  Josef,  Gärtner. 

Benisch  VincSenz,  Oekonomiebeamte  in  Pichl. 
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RevlerfSrster : 

Utaohik  Gustav  in  Knikanitz.       Hoffmaim  Johann  in  Melcbiorshatte. 


Tsehochner  Eduard,  Foretadjnnkt  in  Lisohka. 
Heini  Franz  Josef,  Depntatbräner  in  Knikanitz. 

2. 

Stiftungs-Herrschaft  Tepl  (Teplä). 

Ger^Bes.;  Tepl,  Tuschkan,  Marlenbad  and  Wcaerltx. 

Lage  und  Bodeo:  Tepler  Hochebene;  Gneisformation  und  Glimmerschiefer. 

Communloationsmittei:  Eisenbahn,  K-B.-St.  Marienbad,  Bezirksstrassen  nach  allen  Richtungen, 
Flass  Tepl.    Nächste  Städte:  Tepl,  Marienbad,  Weseritz,  Neumarkt  und  Einsiedl. 

KlostergebSttde  im  Stifte  Tepl,  fQr  Beamte  eigene  Wohnung.  Mineral-Brunnen,  grosse  Badhänser, 
Miethhäuser  und  Colonade  in  Marienbad. 

Patronatskirchen  und  Pfarren :  Set.  Adalbert,  Auschowitz,  Einsiedl,  Grün,  Habakladrau,  Landeck, 
Marienbad,  Neumarkt,  Pistau,  Royau,  Tepl  Stadt,  Tepl-Stift  und  Witschin. 

Areat  Aecker  89701  ha.  Wiesen  664*73 ha,  Gärten  9*67 ha, Weiden  332*16 ha,  Teiche  236*57 ha, 
Wald  4.609-62  ha,  nnprod.  Boden  83*77  ha,  Bauarea  11*76  ha.    Zasammen  6.845*69  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  8.953.  Katastralreinertrag  fl.  39.441. 

Ohne  Einlagswerth. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  folgende  in  eigener  Begie  bewirthschaftete  Meierhöfe : 

Stifts-Melerhof  (Gde.  Stift  Tepl)  mit  235*38  ha,  Sehafhof  (Gde.  Stift  Tepl)  mit  21350  ha, 
Fichtenbtel  (Gde.  Stift  Tepl)  mit  101-86  ha,  Kladerlas  mit  204*29  ha,  üfenhof  (Gde.  Dobrawod) 
mit  271-62  ha,  Unter gramllngr  mit  218*66  ha  und  Hammerhof  (Gde.  Auschowitz)  mit  130*08  ha. 

Bodenproduction :   Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Hülsenfrttchte,  Kartoffeln  und  KrauK 

Schäfereien:  Bei  allen  MeierhOfen. 

Rindvieh-Ra^en :  Bemer,  Algäuer  und  Kreuzung  von  Bemer  mit  der  Egerländer  Rage. 

Weinbau:  In  der  Gemeinde  Z&bof,  Ger.-Bez.  Melnik  besitzt  das  Stift  einen  Weingarten  mit 
3-33  ha  Area.    Melniker  Wein. 

Teichwirthschaft:  236*57  ha  Teicharea;  die  grössten  Teiche  sind:  Podhom  mit  56*39  ha, 
Regensteich  mit  53*54  ha.  Bethlehemer  Teich  mit  28*79  ha  und  Alteich  mit  14*9  ha  Area. 

Fischarten:  Karpfen. 

Die  Waldungen  hängen  nicht  zusammen,  bestehen  aus  8  Revieren.  Nadel-  und  Laubholz- 
beständen; liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:  Hirsche,  Rehe,  Hasen,  Auer-,  Birk-  und  Rebhühner,  Schnepfen,  Wild- 
enten etc. 

Forstreviere:  Stifts-  und  Stensker,  Kladerlaser,  Neuhofer,  Podhomer,  Royauer,  Marienbader 
und  Gramlinger. 

Industriallen :  Bräuhans  im  Stifte  Tepl  in  Regie. 

Proviaorlat  Im  Stift  Tepl,  P.  «.  T.-St  Tepl 
Nadler,  P.  Norbert  — ,  Provisor. 

Oekonomle*Dlreotlon  Im  Stift  Tepl. 

Stipan  Anton,  Kastner. 
Lngert  Franz,  Wirthschaftsbereiter.  Harisch  Josef,  Revident. 

Schindler  Heinrich,  Rentmeister. 

Forstinspection  Im  Stift  Tepl. 

Schubert,  P.  Gabriel  — ,  Inspector. 

Forstamt  im  Stift  Tepl. 

Reiniger  Heinrich,  Porstmeister. 
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Förster : 

Laurer  Josef.  Laurer  Gustav. 

Schuster  Josef.  Haberzettl  Franz. 

Kellennann  Carl.  Högg  Franz. 

Kotas  Damian.  Rott  Wilhelm. 

Bei  der  Industrie : 

Lena  Franz,  Braumeister  im  Stift  Tepl 


Besitzer : 
Hochwürdige 

Propstei  Wyiehral 

Nntzniesser: 
Seine  Hoehwürden 

Herr  Th.  Dr.  Anton  Lenz, 

Propst  des  königl.  Oollegiat-Kapitels,  Mitglied  des  Herrenhauses  in  Wien  und  der 
königl.  Gesellschaft  der  Wissenschaften  in  Prag  etc.  etc. 

Residenz  am  königl.  WySehrad. 

Besitz : 
Mensal-Gut  SchQttenitz  (Zitenice). 

Qer.-Bei.:    Leitmerltx. 

Lage  nnd  Boden :  Die  Domaine  liegt  am  Fusse  des  bübm.  Mittelgebirges,  hat  gegen  Süden  stark 
abfallende  Lage ;  sandiger  Lehm  vorherrschend  auch  etwas  Basalt  und  Plänerkalkschichten. 

Connunlcatlonsmlttel :  Eisenbahnen,  E.-B.-St.  Leitmeritz  7,  St.  und  Theresienstadt  VU  ^t.  ent- 
fernt ;  Elbe-Dampfechiffahrt  Station  Leitmeritz.  Strasse  nach  Auscha,  Leitmeritz  und  Ploschkowitz 

NSchste  Städte:  Leitmeritz,  Auscha  und  Gross-Priesen, 

Schloss  mit  Garten  in  Schattenitz. 

Patronatskirche  und  Pfarre  in  Schattenitz  und  Einsiedelei-Kapelle  in  Skalitz  am  Waldsaum 
gelten. 

Area :  Aecker  136  ha,  Wiesen  13-20  ha,  Obst-  und  Gemüsegärten  6  73  ha,  Weingärten  2-40  ha, 
Weiden  7-47  h»,  Wald  297*01  ha,  unprod.  Boden  5*60  ha.  Banarea  126  ha. 

Zasammen  469*56  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  fl.  1  950.  Katastralreinertrag  fl.  8.590. 

Ohne  Einlagswerth. 
Die  Oekononle-Area  bildet  den  bis  1896  verpachteten  Meierhof  Schüttenitz.    Parzellcnweise  ver- 
pachtet sind  noch  45  ha  Area. 

Bodenproduction :  Alle  Cerealien  und  Hackfrüchte. 

Rlndvleh-Ra9e :  Landschlag  und  Kuhländer. 

Obst-  und  Gemüsebau:  Obstarten:  Frühbirnen,  Kraluper  Zwetschken,  Aprikosen. 

ObStbaumschule  in  Schüttenitz  mit  18.0C0  Bäumchen. 

Weinbau :  Weingarten  mit  Gntedel-  und  Burgunder-Reben. 

Waldungen  bestehen  ans  Kieferbeständen ;  liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Hasen,  Haselhühner  und  Rebhühner.  Reviere :  Skalitz  und  Welbin. 

Industriallen:  Bierbrauerei  auf  30  hl.  Guss  in  Schüttenitz  verpachtet. 

Guts-  und  Rentverwaltung  in  Leitmeritz,  P.  loco, 
Arndt  Franz,  Rent-  und  Gutsverwalter. 

Forstpersonale: 

Rotter  Ottomar,  Förster  in  Skalitz. 

Gutspäohter : 

Golitschek  Edler  von  Elbwart,  Josef  — ,  in  Schüttenitz,  P.  T.  und  E.-B.-St.  Leitmeritz. 


} 
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Besitzer : 
Ihre  Wohlgeboren 

Herr  Fritz  und  Frau  Olga  Prochaska, 

Grossgrundbesitzer  in  TuchoHtz  etc,  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  TuchoNtz  (Tuchofice). 

Ocr.'BeK.:  Saaz. 

Lage  und  Boden:  TheilBBÜdwestl.ytheilsBQdöstlicheLage;  dnrchgehends  tiefgründiger  Lehmboden. 

Communicatlonsmlttel :  BuSt^hrader  Eisenbahn,  nächste  E.-B.-St.  Tmowan  Va  St  von  Tuchofitz 
entfernt.    Bezirksstrassen  nach  Saaz  nnd  Postelberg. 

Schlose  mit  "20  Pieren  und  Garten,  Beamtenwohnnng  und  Amtslokalitäten  in  TiichoHtz. 

Area :  Aecker  233-31  ha.  Wiesen  1*33  ha,  Obst-  und  Gemüsegarten  5*23  ha,  Hopfengärten  45  ha, 
Weiden  mit  Obstbäumen  29*41  ha,  Teiche  518  ha,  Wald  366*57  ha,  unprod.  Boden  und  Bauarea  7*48  ha. 

Zneammen  693*51  ha. 

Jährl.  Gnmdsteuer  2.087  fl.  Eatastralreinertrag  9.192  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1890  fi.  550.000 

Die  Oekonomle-Area  bildet  den  in  eigener  Regie  bewirthsohafteten  Meierhof  TaehoMtz» 

Parzellenweise  verpachtet  3  ha  Area. 

Bodenproductlon :  Rübe,  Gerste,  Weizen  Korn,  Klee  und  Hopfen. 

Schäferei  in  TuchoHtz. 

Rlndvleh-Ra9e :  Landschlag.    Schafvieh-Rape :  Sheopshire. 

Obst-  und  Gemüsebau  ist  auf  einer  hohen  Stufe  und  gibt   gesicherten  Ertrag.    Es  gedeihen   hier 
die  edelsten  Obst-  und  Gemüsesorten.    Obetbaumschule  in  Tuchoritz. 

Hopfenbau :  45  ha  Hopfengärten ;  rother  Saazer  Bezirkshopfen  der  feinsten  und  schönsten  Qualität. 

Teichwirthechaft :  2  Teiche  mit  Spiegelkarpfen  und  Schielen  besetzt. 

Die  Waldungen  bilden  einen  zusammenhängenden  Complex. 

Holzarten:  Hauptsächlich  Fichte,  dann  Kiefer  nnd  eingesprengt  Elche,  Buche  und  Lärche;  liefern 
grösstentheils  Nutzholz  als  Bau-  nnd  Klotzholz. 

Haar-  und  Federwild:  Rehe,  Hasen,  Rebhühner, , Auerwild  und  Schnepfen.    Foretrevler:  Neuhof. 

industriallen :  Bräuhaus  in  TnchoHtz  verpachtet ;  Kalkbrennerei,  Saturations-  u.  Bausteinbrüche, 
Ziegelei,  Dampfbrettsäge  und  Schrotmühle ;  sämmtlich  in  Regie. 

Guts-Administration  In  Tuchoritz,  P.  lAeheschitz,  T.  u.  E,-B.-St  Trnowan  bei  Saag- 

Stepfan  Emilian,  Oekonomie- Verwalter. 
Picha  Ludwig,  Assistent. 

Forstpersonale : 

Stark  Franz,  Förster. 

Werkfilhrer  bei  der  Industrie: 

Menberger  Carl  bei  der  Dampfbrettsäge.       Riedel  Carl  bei  dem  Saturationskalkbruch. 
Sräga  Franz  bei  der  Kalkbrennerei.  Riedel  Josef  bei  dem  Bausteinbruoh. 

Reies  Franz  bei  der  Ziegelei. 


Besitzer : 
Seine  Wohlgeboren 

Herr  Jaroslav  Prochäzka, 

Grossgrundbesitzer  etc.  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Wottin  mit  Pfedslaw. 

Ger.-Bes.:  Klattaa. 

Lage  und  Boden:  Theils  eben,  theils  hügelig;  meistens  tiefgründiger  sandiger  Thonboden. 

Communieatlonsmlttel :  Eisenbahn,  nächste  E.-B.-St.  ToönikVaSt.  entfernt;  dann  Bezirksstrassen. 
Nächste  Städte:  Klattan,  Schwihau  und  Planitz  je  1  St.  entfernt. 
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8ohlo88  mit  engl.  Parkanlagen  nnd  Schlosskapelle  in  Wottin.    Beamtenwohnnng  und  AmtB- 
lokalitäten  in  Pfedslaw.  . 

PatroBatskirche  und  Pfarre  in  Pfedslaw. 

Area :    Aecker  182*43  ha,  Wiesen  5361  ha,  Gärten  6*03  ha,  Weiden  8'30  ha,  Teiche  093  ha, 
Wald  127*66  ha.    Zasammeii  878*96  ha. 

öS;  J&hrliche  Grundsteuer  1.018  fl.  Katasträlreinertrag  4.451  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1890  fl.  265.000. 

Die  ffanze  Oekononie-Area  mit  Ausnahme  von  34'58  ha  Area,  welche  parzellenweise  verpachtet 
sind,  bestehend  aus  den  Meierhöfen  Wottin,  Predslaw  und  Annahof  wird  in  eigener  Regie  be- 


rl  ^ 
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wirthschaftet. 

Bodenproduetlon:  Rübe,  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Mais,  Kartoffeln  und  Futterkrauter. 

Obstbau:  10.000  Stack  Obstbäume  edelster  Sorte. 

Teichwirthsctaaft:  5  kleinere  Teiche  mit  Karpfen  und  Hechten  besetzt. 

Die  Walduagen  sind  zusammenhängend. 

Holzarten :  Kiefer  und  Fichte ;  liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:  Rehe,  Hasen  und  RebhOhner.    Forsfrevler:  Predslaw. 

indnatrlalien :  Brauhaus  in  Pfedslaw  ausser  Betrieb. 

DomalDe-Verwaltung  In  Predslaw,  P.  Klattau,  T.  u.  E-B.-Si.  Toinik. 

ToUinger  Franz«  Verwalter. 


Besitzer : 
Seine  'Wohlgeboren 

Herr  Rudolf  Prochaska, 

Grossgrundbesitzer  etc.  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Luschitz  und  Liebisch  mit  Neuhof. 

Ger.-Bez. :  Kaaden  und  Komotau. 

Lage  und  Bodeo:  Ziemlioh  ebene  Lage;  Basaltboden. 

Commanicatlonsmittel :    Eisenbahnen,  E.-B.-St.  Priesen  V,  St.  und  Tirschnitz  20  Min.  entfernt. 
Bezirksstrassen.    Nächste  Städte :  Kaaden  7«  St.  und  Komotau  1  St.  entfernt. 

Schloes  mit  Thnrm  und  Gärten  in  Luschitz,  Beamtenwohnungen  in  Luschitz  und  Liebisch. 

Area:  Aecker  302-68  ha,  Wiesen 8-78  ha,  Gärten  29-11  ha,  Hopfengärten 4-8 ha, Weiden  16-91  ha, 
Wald  177-73  ha,  unprod.  Boden  und  Bauarea  4275  ha.    Zusammen  682*76  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  1.727  fl.  Katastral-Reinertrag  4.799  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1885    fl.  85.000. 

Die  Oekoaomie-Area  bildet  folgende  in  eigener  Regie  bewirthschaftete  Meierhöfe: 

Lasehits,  Nenbof  (Gde.  Luschitz)  und  Liebiseb  mit  440  ha. 

Bodenproduetlon :  Weizen,  Gerste,  Hübe  und  Hopfen. 

Sch&ferel  in  Neuhof.    RIndvIeh-Rafe :  Shorthorn.    Schafvleh-Ra9e :  Sheopshire. 

Obst-  und  Gemüsebau  bedeutend  in  Luschitz.    Obstbaunschule  in  Luschitz. 

Hopfeubau :  4*8  ha  Hopfengfirten  (500  Schock),  Saazer  Rothhopfen. 

Telchwirthschaft:  3  kleine  Karpfenteiche. 

Die  WalduBgen  sind  theils  zusammenhängend,  theils  getrennt,  mit  Nadel-  und  Laubholzbestanden. 
Liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Hasen  und  RebhOhner.    Forstreviere :  Pokatitz,  Weseritz  und  Wisset. 

Domaine-Yerwaltung  in  Luschitz-Lleblsch,  P.  TschachwiU,  T,  u.  E.-B.-St.  Tirschnitz. 

Reitinger  Anton,  Verwalter  in  Luschitz« 


^ 
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WIrthMhafter: 

Griesael  Anton  in  Lnschitz.       Klinger  Josef  in  Liebisoh. 
Winter  Anton  in  Lußchitz.       Wittrlch  C.  in  Liebisch. 

Walter  D.  in  Nenhof. 


Frank  C,  Gärtner  in  Lnschitz. 


Besitzer : 
Seine  \Vohlgeboren 

Herr  Johann  Pruschak, 

Grossgrundbesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Nahoschitz  mit  Blisowa. 

Oer.-Boii. :    Bisehof-TeinltK. 

Lage  und  Boden :  Vorherrschend  ebene  Lage  ziemlich  geschätzt ;  hamoser  Lehmboden,  ein  Theil 
anf  den  Anhöhen  verwitterter  Schiefer. 

CommunioatloBsmittel:    Bezirksstrassen  nach  4  verschiedenen  Richtungen;    böhm.   Westbahn, 
nächste  £.-B.-St.  Blisowa  V«  St.  entfernt. 

Nächste  Städte :  Tans  17,  St.,  Stankan  IV2  St  und  Bischofteinitz  1  St.  von  Nahoschitz  entfernt. 

Sohlosa  mit  Garten  und  eine  Kapelle  in  Nahoschitz. 

Area:  Aecker  158*97  ha,  Wiesen  31*21  ha,  Gärten  4*88  ha,  Weiden   14*53  ha,  Teiche  1*15  ha 
Wald  76*80  ha,  nnprod.  Boden  und  Bauarea  7*48  ha.  Zasammen  815*02  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  796  fl.  Katastral-Reinertrag  3.508  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1858    fl.  80.000. 

Die  ganze  OekOBOnle  bestehend  ans  den  Meierhöfen  Nahoschitz  und  Blisowa  wird  in  eigener 
Regie  bcwi^hschaftet. 

BodenproductiOD :  Weizen,  Gerste,  Raps,  Korn,  Hafer,  Karto£feln  und  RQbe. 

Schäferelen  in  Nahoschitz. 

Rindvleh-Ra^ :  Wüster  Kreuzung  mit  Landschlag.  Schafvieh-Ra9e  Ranmbouillet. 

Teichwirthschaft:  5  Teiche  mit  Karpfen  besetzt. 

Die  Waldungen  bestehen  aus  vier  Theilen.  Holzarten  vorherrschend  Fichte,  wenig  Kiefer,  Lärche 
und  Eiche. 

Haar-  und  Federwild :  Rehe,  Hasen,  Robhahner  und  Birkwild« 

Induetrialien :  Eine  Ziegelei  in  R^e  in  Nahoschitz. 

Guieverwaltung  in  Nahosohitz  P.  T.  und  E.-B.-St  Blisowa. 
Das  Gut  wird  von  dem  P.  T.  Besitzer  selbst  verwaltet. 


Besitzer : 

Löbliche 

König I.  Bergstadt  PMbram. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Trhowy-Duschnik. 

Oor.-Bez.:  PHbram, 

("Siehe  Nachtrag.) 
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Besitzer: 
Seine  'Wohlgeboren 

Herr  Dr.  Bohumil  Radda, 

Gutsbesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Lhota  Kamennä. 

Ger.'Box. :    Sedlec. 

Lage  ttod  Boden :  Hilgelland;  gute  BodeDbeschaifenheit. 

Communicationsmittel :  Eisenbahnen  und  Strassen.  Nächste' £L-B. -St.  SudomgMc.  Nächste  Städte: 
Tabor  nnd  Sedlec 

SchlSssoheo  mit  16  Pieren  in  Lhota  Kamenna. 

Area :  Aecker  44  ha,  Wiesen  8  ha,  Gärten  1  ha,  Weiden  l'o  ha,  Teiche  3  ha,  Wald  30  ha, 
unprod.  Boden  und  Bauarea  1*5  ha.    Zosammen  89  ha. 

Jährliche  Grundstener  fl.  109.  Eatastral-Reinertrag  fl.  479. 

Einlagswerth  v.  J.  1876  fl.  40-000. 
Die  Oekonomle-Area  bildet  den  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  Lhota  Kamennä. 

BodeDproduction :    Weizen,    Korn,    Gerste,    Hafer,  Kaps,  Klee,  Futterrabe,  Halsenfrüchte  und 
Kartoffeln. 

Rindvieh-Ra9e:   Landschlag. 

Obatbau  in  Gärten  nnd  Alleen. 

Teichwirthschaft :  3  ha  Area  JKarpfenteioh. 

Die  Waldungen  sind  in  3  Complexen;    alle  gewöhnliche   Holzgattungen  sind  vertreten';   liefern 
Brenn-   nnd  Nntzholz. 

Haar-  und  Federwild :  Rehe,  Hasen,  Rebhühner,  Fasanen  und  Schnepfen. 

Industrialien:    Bräuhaus  in  Lhota  Kamenna. 

Gutsverwaltung  In  Lhota  Kamennä,  P.  Boroiin,  T.  ti.  E.-B.-St  Sudomerk. 
Das  Gut  wird  von  dem  P.  T.  Besitzer  selbst  verwaltet. 


Besitzer : 
Ihre  AVohlgeboren 

Herr  JUDr.  Wenzel  Radimsky, 

KunstmUhlen-Besitzer  in  Kolin  etc. 

nnd 

Herr  Johann  Radimsky, 

k.   und  k.   Rittmeister  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Pasinka. 

Ger.-Bcz. :     Kolin. 

Lage  und  Boden:    ntigeli^;  milder  sandiger  Lehm. 

Communicationsmittel :  Eisenbahn,  E.-B.-St.  Kolin,  zwei  Bezirksstrassen,  die  eine  geht  von  Radbof 
nach  Kolin  mitten  dnrch  die  Felder,  die  zweite  von  Kohljanowic  nach  Kolin  berührt  den  Besitz  an 
der  westlichen  Grenze.    Nächste  Städte :  Kolin  4  und  Knttenberg  6  Kim.  von  Pasinka  entfernt. 

Schloss  mit  Garten,  Beamtenwohnungen  nnd  Amtslocalitäten  in  PaSinka.  Telephonverbindung 
mit  der  Koliner  Centralstation. 

Area:  Aecker  176-82  ha,  Wiesen  4-53  ha,  Gärten  5-59  ha,  Weiden  21-29  ha,  Wald  0-87  ha, 
nnprod.  Boden  0*05  ha,  Bauarea  1'47  ha.    Zasammen  210*42  ha. 

30 
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Jährl.  Gnindsteiier  1.500  fl.     '      Katastralreinertrag  6.608  fl. 
Einlagflwerth  v.  J.  1885    fl.  257.000. 

Die  Oekonomfe-Area  bildet  den  in  eigener  Regle  bewirthschafteten  Meierhof  Pasinka* 

Parzellenweise  verpachtete  Grundstücke  6  ha  Area. 

Bodenproduction :   Bttbe,  Weizen,  Gerste,  Elee,  Mohn  und  Kraut. 

Rindvieh-Ra9e :   Gemischte  böhmische  Kage. 

Schafvleh-Rage :   Krenzung  mit  Geltschaner  und  Southdown. 

Obstbau  bedeutend,  Obstsorten ; 'Kirschen,  Zwetschken,  Aepfel  und  B.irnen. 

Der  Wald  ist  zusammenhängend;  Holzarten:  Erlen  und  Birken;  liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Gtttsverwaltung  in  Pasinka,  P.-,  T.-  w.  E.-B.-Si.  EoUn. 
Wenzel  Josef,  Gutsverwalter. 


Besitzer: 
Löbliche 

Königl.  Stadt  Rakonitz  (Rakovnik). 

Besitz : 
Landtäfl.  Geraeindebesitz. 

Gcr.-Bez. :  BakouitE. 

(Siehe  Nachtrag.) 


Besitzer: 
Seine  Wohlgeboren 

Herr  JUDr.   Leo   Raubal, 

Landesadvokat  etc  in  Prag. 

Besitz : 
Allodial-Guter  ^'kau  (Zikov)  und  Strunkau  (Strunkov). 

Gcr.-Bcz. :  SchUtteDbofcn. 

Lage  und  Boden :  Im  Thale  mit  südlicher  Neigung ;  milder,  leicht  bearbeitbarer  sandiger  Lehm- 
boden mit  Urkalkstein-Unterlage. 

Communioatlonsmittel :  Bezirksstrasse  Klattau— Schüttenhofen.  Böhm. -mähr.  Transversalbahn, 
E.-B.-St.  Sohüttenhofen  1  St.  Entfernung.  Nächste  Städte:  Schüttenhofen  1  St.  und  Klattau  37,  St. 
von  ^ikan  entfernt. 

Schiess  mit  Garten  in  2ikau. 

Aren:  Aecker  143-22  ha,  Wiesen  40'53  ha,  Gärten  0-79  ha,  Weiden  11-28  ha,  Teiche  215  ha» 
Wald  60*61  ha,  nnprod.  Boden  1*80  ha,  Bauarea  0*78  ha.    Zasammen  251*16  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  577  fl.  Eatastral-Reinertrag  2.545  fl. 

Schätzungswerth  v.  J.  1880  (Gebäude  u.  Beilass  nicht  gerechnet)  fl.  179*887. 

Die  Oelconomie-Area  bildet  die  auf  12  Jahre  verpachteten  Meierhöfe:  Zikan^  Stronkan  und 
Dohalleka« 

Bodenproduction :  Sämmtliche  Cerealien,  Klee,  Rübe,  Raps  und  Kraut. 
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Riiidvteh*Ra9e :  Schwyzcr  mit  böhm.  Landschla;;  gemiBcht. 

Obstbau:    Alle    Obstsorten,  vorwiegend    Aepfel    mit  auffallend    üppigem   Wuchs    und    grosser 
Fruchtbarkeit. 

Obatbaumsohule  in  2ikan. 

Teich wirthschaft:  5  Karpfenteiche. 

Die  Waldungen,  mit  Ausnahme  einiger  Remisen,  zusammenhängend  am  Fusse  des  Berges  „Svatobor*** 

Holzarten:  Vorwiegend  Fichte,  wenig  Kiefer;  liefern  meist  Nutzholz.       ' 

Haar-  und  Federwild :  Rehe,  Hasen,  Rebhühner,  Auerhähne  und  Schnepfen. 

Forstrevier :  Svatobor. 

Industriallen:  Schotter-  und  Bausteinbrüche  verpachtet;  Kalksteinbruch (Bau- u. Saturationskalk) 
in  eigener  Regie. 

Gutsadministration  in  Prag,  II.,  Heinrichsgasse  6. 
Das  Gut  wird  von  dem  P.  T.  Besitzer  selbst  verwaltet. 

Oekonomie-Pächter : 

Wolf  Josef  in    2ikan. 


Besitzer : 
Seine  Hochwohlgeboren 

Herr  Franz  von  Rauch. 

Gutsbesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Netluk. 

Oer.-Boz. :    Lobositz. 

Lage  und  Boden :   Gebirgig;  hnmoser  Boden  mit  lehmigem  Untergrund. 

Communtcationsmittel :    Eisenbahn,  nächste  E.-B.-St.  Lobositz   IV2  Stunde  entfernt.    Strassen. 
Nächste  Stadt  Lobositz. 

Schloss  mit  Schlossgarten  in  Netluk. 

Area :   Aecker  49 26  ha,   Wiesen   6*05  ha,  Gärten  10-13  ha,   Weiden  213  ha,  Teiche  002  ha, 
Wald  53'6I  ha,  unprod.  Boden  0*28  ha,  Bauarea  0*69  ha.    Zasammeu  122*17  ha. 

Jährliche  Gnmdsteuer  385  fl.  Katastral-Reinertrag  1.695  fl. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  den  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  Netluk. 

Bodenproduction:   Alle  Getreidearten,  Hackfrüchte  nnd  Fntterkränter. 

Die  Waldarea  ist  theils  zusammenhängend,   theils  getrennt,  besteht  aus  Eichenniederwald  und 
aus  I^rchenhochwald,  liefert  Nutz-  und  Brennholz. 

Wild :  Hasen  und  Bebhühner. 

Forstreviere:  Zernkenbnsch  und  Langer  Berg. 

Gutsverwaltung  in  Netluk,  P.  Trebnite,  E.-B.-St  Lobositz. 
Das  Gut  wird  von  dem  P.  T.  Besitzer  selbst  verwaltet. 

Forstpersonale : 

Martinowitsch  F.,  Förster. 

30* 
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Besitzerin : 
Ihre  Hochgeboren 

Frau  Amalie  Gräfin  Reichenbach-Lessonitz, 

Grossgrundbesitzerin  etc.  etc. 
Palais  in  Frankfurt  a.  M. 

Besitz : 
Allodial-Herrschaft  Cernowic  mit  den  incorporirten  Gutern  Chwalkow  und  Hojowic. 

Ger.-Bez. :  Kametiic  a.  d.  Linde. 

Lage  und  Boden:  Ziemlich  cbeno  Lage,  lehmiger  Boden  vorherrschend  Gneis-  und  Granitboden. 

Communicationsmittel :  6  Bezirksstrassen,  an  welche  sich  das  gut  ausgebaute  Strassennetz  im 
Walde  von  22  Kim.  Länge  anschliesst.  Bühm.-mähr.  Transversalbahn,  E.-B.-8t.  Wobratein.  Nächste 
Städte:  Kamenic  und  Neu-Cerekwo  ca  1—3  Elm.  vom  Umfange  der  Domaine  entfernt. 

$chl088  mit  Schlosskapelle,  Ziergarten  und  grossen  Park  in  Öemowic  Schloss  in  Bienenthal  in 
Cliwalkow.  Beamten  Wohnungen  und  Amtslocalitäten  in  Cernowic. 

Patronateki rohen  und  Pfarren:  Öemowic  (Dechantei),  Lidman  und  Temnic;  Filialkirche  in 
Dobeschau. 

Area:  Aecker  632-03  ha,  Wiesen  228-77  ha,  Gärten  7-18  ha,  Weiden  26.03  ha,  Teiche  86  74  ha, 
Wald  2.508'80  ha,  nnprod.  Boden  und  Bauarea  8*15  ha.  ZaBammen  8.447*70  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  3247  fl.  Eatastralreinerfrag  14.305  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1881    fl.  1,033.119. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  folgende  im  Ganzen  verpachtete  Meierhöfe: 

Lhotka,  Cernowic,  Chwalkow,  Bienenthal  und  Drahoiiow  zusammen  mit  778  ha  Area. 

Bodenproduction :  Korn,  Hafer,  Kartoffeln  und  in  besseren  Lagen  auch  Gerste. 

Rindvieh-Ra9e :  Böhm.  Landschlag. 

Teichwirthechaft:  30  Teiche,  der  grösste  Torutz  mit  5  ha  Area. 

Fischgattungen :  Karpfen,  Hechte  namentlich  aber  Forellen  (künstliche  Fischzucht). 

Die  Waldungen  sind  zusammenhängend,  an  deren  Umfang  sich  die  Meierhöfe  anschliegsen.  Yer- 
witterungsprodukt  des  Gneis  (sandiger  J.ehm  ziemlich  tiefgründig). 

Holzarten :  Fichte ;  liefern  707«  Nutz-  und  307,  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Rehe,   Hasen,  Auerhahn,  Birkhahn,  Fasanen,  Schnepfen  und  Rebhühner. 

Fasanen  im  ^\ilden  Aufzug. 

V  * 

Forstreviere:    Cernowic,  Chwalkow,  Temnic  und  Markwarec. 

Industrialien:  Brettsäge  in  Öemowic  und  Ziegelei  in  Hojowic,  beide  in  Regle;  Glashütte  in 
Bienenthal  verpachtet. 

Gutsverwaltung  in  Cernowic,  P.  u.  T.-St  loco,  E^-B^-St  Wohratein. 

Günther  Viktorin,  Forstmeister  und  Vorstand  der  Domaine. 

Souczek  Franz,  Rentmeister. 
Muck  Carl,  jun.,  Forstverwal tungs- Adjunkt. 

Revierförster : 

AntoS  Anton  in  Rvtow.        Muck  Carl,  sen.  in  Althütten. 
Anclt  Franz  in  Markwarec. 
Bei  allen  P.  Cernowic 

Hofpächter: 

Lederer  Anton  in  Lhotka.  Lederer  Emanuel  in  Cernowic. 

Pollak  Joachim  in  Chwalkow. 
Bei  allen  P.  Öernowic. 
Rückel  Anton  in  Bienenthal.        Schwarz  Salomon  in  Drahofiow. 

Bei  beiden  P,  Kamenic  a.  d.  L. 
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Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  EkmUhl  Baron  Reisky  von  Dubnitz, 

Grossgrundbesitzer  ete. 

Besitz : 
Fideicommiss-Herrschaft  Wilimow  samint  Leskowic. 

Ger.-Bei.:  Habern. 

Lage  und  Boden :  Hochebene  durchschnitten  von  den  Bächen  Wilimov  nnd  Elein-Donbrawa.  Vor- 
herrschend sandiger  nnd  tiefgründiger  Lehmboden. 

Comnunicationsmittel :  Aerarialstrasse  und  österr.  N.-W.-B.,  £.-B.-St.  Golc-Jenikan  V4  St.  entfernt. 
Nächte  Stadt  Habern. 

Schl088  mit  Garten  schönem  Park  nebst  Beamten wohnnngen  in  Kloster. 

Patronatskirohe  und  Pfarre  Wilimow. 

Area: 

Landwirthschaft  677-05  ha.  Forstwirth Schaft  548-71  ha. 

Oesaramtarea  1.225'76  ha. 

Jährliche  Grundstener  2.463  fl.  Katastralreinertrag  10.849  fl. 

Schätztingswerth  v.  J.  1878  fl.  442.239. 

Die  Oekonomiearea  bildet  folgende  im  Ganzen  verpachtete  Meierhöfe: 

lIVilimoTr  mit  79*66  ha,  Kloster  mit  193*65  ha,  Hermanie   mit  151*74  ha,  SychroY  (KeuhoO 
mit  117  ha  und  Leskowie  mit  102*57  ha. 

Bodenproduction :  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafern,  Flachs,  Rübe  nnd  Kartoffeln. 

Teich  wirthschafl:  3  Karpfen -Teiche  u.z^v.:  „Spicka"  mit  1012  ha,  „Na  cernö  pile"  2*20  ha  und 
nNaplawka**  mit  0*93  ha. 

Die  Waldungen  bilden  3  Reviere   n.  zw.:   Kloster   mit  23392  ha,    Hermanie   mit  57*62  ha  nnd 
LeSkowic  mit  257  17  ha  Area  mit  Nadel-  und  Lanbholzbeständen,  liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Wild:  Hasen  nnd  Rebhühner. 

industrialien:  Brauhaus  in  Wilimow,  Ziegelei  in  Kloster  verpachtet. 

Domalne-Verwaltung  In  Wilimow. 

Tonder,  JÜDr.  Ferdinand  — ,  Advokat  in  Prag,  Sequester. 
Teply  Wenzel,  Oberförster  in  Kloster,  P.-  und  T.-St.  in  Wilimow. 

Vitaä  Johann,  Förster  in  LeSkowic. 

Meierhofspäcliter: 

^     Lux  Wenzel  in  Wilimov.        Marcs  Petr,  in  Sychrow. 
Stepdnek  Johann  in  Kloster.        Sekerka  Josef  in  Hefmanic. 


Tachovsk}^  Em.,  Meierhofs-  und  Bränhauspächter  in  Wilimow. 
Cervinka  Franz,  Ziegeleipäcbter  in  Kloster. 


Besitzerin : 
Ihre  Wohlgeboren 

Herr  Carl  und  Frau  Franziska  Reitler, 

Gutsbesitzer  ete. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Lobkowic  mit  Tischitz. 

Gcr.-BcE. :  Brandeis  a.  d.  Elbe. 

(Siehe  Nachtrag.) 
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Besitzer : 

Religionsfond  des  Königreiches  Böhmen. 

Besitz : 
Stiftungs-Gut  Paredel  (Pafedly)   mit  Swindschitz. 

Ger.-BcK.:  Bilinund  BrUx. 

Lage  und  Boden:  Flachland;  sandiger  Lehm-  nnd  schwerer  Lettenboden. 
Communlcationsmiiiel :  Eisenbahnen  nnd  Strassen. 
Schloss  mit  Garten  nnd  Beamtenwohnungen  in  Paredel. 

Area :  Aecker  18o-48  ha,  Wiesen  11-59  ha,  Gärten  1*01  ha,   Weiden  12*18  ha,  Teiche  0  55  ha, 
nnprod.  Boden  0*2  ha,  Bauarea  1*54  ha.    Zasammen  212*55  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  858  fl.  Katastral-Reinertrag  3.778  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1655    fl.  2.000. 

Die  Dekonomle-Area  des  Gutes  Paredel  ist  auf  12  Jahre  im  Ganzen  verpachtet ;   ebenso  auch 
der  Meierhof  Swindsehltz. 

Bodenproduction :  Alle  Cerealien  und  Hackfrüchte. 

Guts-Administration : 
R.  k.  Statthalterei  in  Prag. 

Pächter: 

Erste  Brüxer  Znckerfabriks-Oekonomie-Inspection  in  Kopitz. 

W^aschnra  Ladislaus,  Inspector. 

Hofbesorger  : 
Jessl  Adalbert  in  Paredel. 


Besitzer : 
Ihre  Wohlgeboren 

die  Herren  Alois,  Josef  und  Adalbert  Renner, 

Gpossgpundbesitzer  etc- 

Besitz : 
Allodial-Gut  Lochowic  sammt  Rusticalgrunden. 

Oer.-Bef.  Hofowic. 

Lage  und  Boden :  Die  Domaine  liegt  in  zwei  Thalebenen,  der  Boden  ist  Verwittcrungsprodukt 
des  Thonschiefera  und  der  Grauwacke. 

Communicationsmittel :    Rakonic-Protiwiner    Staatsbahn,    £.-B.-St.    loco,    Bezirksstrassen    nach 
Hofowic,  Pfibram,  Hostomic,  Litten,  Beraun.  Fluss  Litava  und  der  liothe  Bach. 

Schloss  mit  Garten,  Parkanlagen  und  2  grosse  Beamtenluäuser  beim  Meierhofe  in  Lochowic,  ein 
grosses  Beamtenhaus  in  LibomySl. 

Familiengruft  auf  dem  Wolschaner  Friedhofe  bei  Prag. 

Patronatoicirohe  und  Pfarre  in  Lochowic  (Dechantei). 

Gesammtarea  811  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  1.516  fl.  Eatustralreinertrag  6.654  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1872  fl.  490*9  32  ha. 

Die  Oelionomiearea bildet  folgende  verpachtete  Meierhöfe:  LochoTfic  mit  296  29  ha  und   Libo« 
myil  sammt  Y/sibolia  (Gde.  LibomySl)  mit  194-75  ha. 

Bodenproduction:    Zuckerrübe,  Weizen,  Gerste,   Korn,   Uafer,   Hülsen  fruchte,  Roth-,  Weiss-  und 
Lnzcrnklee  und  Kartofl"eIn. 
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Schäfereien  in  Loohowic,  LibomySl  nnd  Vydiboha. 

Obst-Gemüsebau:  Obstbau  auf  10*36  ha  Area;  Gemüseban  auf  085  ha  Area. 

Obstbaumschale  in  I..ochowic  230  ha  Area. 

Teichwirthschaft:  Brodskyteich  per  3' 52  ha  nnd  Parkteich  per  0*43  ha  Area 

Fischgattuogen :  Spiegel-  nnd  Schleienkarpfen  nnd  Hechte. 

Die  Waldungen  bestehen  aus  3  Revieren  auf  Berglehnen ;  der  Boden  ist  ein  Verwitternngsproduot 
von  Thonschiefer  nnd  Quarzit. 

Holzarten:  Fichte,  Kit^fer,  Birke  nnd  £iche  als  Schälholz;  liefern  Nutz-  nnd  Brennholz. 

Wild:  Rehe,  Hasen,  wilde  Kaninchen,  Reb-,  Birkhühner,  Schnepfen  nnd  wilde  £nten. 

Forstreviere:  Koncipödy,  Wostr^  nndVyfiiboha. 

industrialien :  Bränhans,  Mühle  mit  Brettsäge  in  Lochowic  verpachtet,  Ziegelei  ebendort  in  Regie. 

Domaine-Verwaltung  in  Lochowic  F.-,  T.-  t«.  E-B-Si  in  loco. 

Sedivi^  Josef,  Dom aine- Verwalter. 
Korista  Franz,  Förster. 
Cihak  Franz,  Gärtner. 


Besitzer: 
Ihre  "Wohlgeboren 

Herr  Wilhelm  und  Frau  Eugenle  Richly, 

Grossgrundbesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodial-Herrschaft  Miröschau  (Mirosov). 

Ger.-BcK. :  Fllgram. 

Lage  und  Boden:    Die  Domaine  liegt  im  bOhm.-mähr.  Mittelgebirge;  lehmiger  Sandboden. 

Communicationsmittel :   Aerarialstrasse  von  Iglan  nach  Pilgram,  böhm.-mähr.   Transversalbahn, 
E.-B.-St.  Wolframs  V2  Stnnde  entfernt.  Nächste  Städte:  Pilgram  und  Iglau  je  1  Stunde  Entfernung. 

Schloss  mit  Schlossgarten  in  Miröschan.   Famiilengrufl  in  Dnschan. 

Area:   Aecker  113"57  ha.   Wiesen  28  04  ha,  Gärten  2  01  ha,   W^eiden  5-59  ha,  Teiche  4*06  ha, 
Wald  99*69  ha,  nnprod.  Boden  nnd  Bauarea  1'77  ha.    Zosammeii  254*78  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  il.  424.  Katastralreinertrag  fl.  1.867. 

Einlagswerth  v,  J.  1869  fl.  100.600. 

Die  Oekonomle-Area  T^^ird  in  eigener  Kegie  bewirthschaftet. 

Bodenproduction :   Weizen,  Gerste,  Korn,  Hafer  nnd  Kartoffeln. 

Rindvieh-Ra^e:   Durch  Schwyzer  Originale  veredelter  Landschlag. 

Obstbau  in  Gärten  nnd  zahlreichen  Obstalleen  mit  vorzüglichen  Obstsorten. 

Teichwirthschaft:  288  ha  Teiche. 

Fischgattungen:   Karpfen,  Hechte,  Forellen  und  Aalaugen. 

Torflager  sind  vorhanden,  werden  aber  nicht  ausgenützt. 

Die  Waldungen  bilden  ein  Complex  auf  den  Anhöhen. 

Holzarten:   Fichte,  Tanne,  Buche,  Birke  nnd  Kiefer;  liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :   Rehe,  Hasen,  Birk-  und  Rebhühner,  Stockenten  und  Waldschnepfen. 

Forstrevier:  Miröschau. 

Industrialien:  Stärkefabrik  seit  1889;  landwirth.  Brennerei  ansser  Betrieb. 

Gutsverwaltung  In  MIrSschau,  P.-,  T.-  u.  E.-B.St.  Wolframs. 

Kraus  J.,  Gutsverwalter. 

Forstpersonale : 

2a  k   J.,   Förster. 


^ 
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Besitzer : 
Seine    Wohlgeboren 

Herr  Alexander  Richter, 

Gutsbesitzer,  Fabrikant  In  Smicho'w  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Kamaik  und  Babina. 

Ger.-Boi.:    Lcitmeritz. 

Lage  und  Boden :  Wellenförmiges  Hügelland ;  Basalt-  und  Sandboden. 

Communicationsmittei :   Bezirksstrassen  nach  I/eitmeritz  und  Lobositz,  beide  Städte  je  1,  Stunde 
von  Kamaik  entfernt. 

Schloss  mit  Garten,  Beamtenwohnung  und  Kanzlei  in  Kamaik. 
Burgruine  in  Kamaik. 

Area:  Aecker  103-17  ha,  Wiesen  32-02  ha,  Obst- u.  Gemüsegärten  5-89 ha,  Hopfengärten  115ha, 
Weiden  11*51  ha,  Teiche  0*20  ha,  unprod.  Boden  1-19  ha,   Bauarea  0*97  ha.    Zusammen  156*10  h&. 

Jährliche  Grundsteuer  638  fl.  Katastralreinertrag  2.808  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1884  fl.  112.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  den  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  Kamaik  mit  97*83  ha 
und  den  auf  12  Jahre  parzellenweise  verpachteten  Meierhof  Babina  mit  33'38  ha  Area. 

Bodenproduction:   Weizen,  Gerste,  Hafer,  Erbsen,  Linsen,  Zuekerrübe,  Kartoffeln  und  Klee. 

Rindvieb-Ra9e :   Landsohlag  gekreuzt  mit  Schwyzer. 

Obstbau  bedeutend.    Eine  Obstbaumscbule  in  Kamaik. 

Hopfenbau:   1*15  ha  Area  Hopfengärten  ca  200  Schock.  Rothhopfen. 

Gutsverwaltung  in  Kamaik,  P.-,  T,-  u.  E.-B.-St  Leiimeriiz. 

Kahler  Josef,  Gutsverwalter. 


Besitzer: 
Seine  Wohlgeboren 

Herr  Josef  Richter, 

Gutsbesitzer  ete. 

Besitz: 
Allodial-Gut  Kollosoruk  (Kolozruky). 

Ger.-Bcz.:    llilhi  und  BrUx. 

Lage  und  Boden :  Mittelgebirge  und  Basaltboden. 

Communicationsmittei:   Prag-Duxcr  und  Pilscn-Priesner  Bahn,  Haltestelle  Sedlet2. 

Schloss  (Villa)  mit  Garten  in  Kollosoruk. 

Area:    Aecker  229*45  ba,  Wiesen  6*12  ha,   Gärten  579  ha,   Weiden  26*58  ha,   Wald  81*01  ha, 
unprod.  Boden  0*12  ha,  Bauarea  1*58  ha.    Zusammen  300*65  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  1.4G0  fl.  Katastralreinertrag  6*058  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1870    fl.  250.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  den  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  Kollosornk. 

Bodenproduction :  Rübe,  Hopfen,  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Hülsenfrtichte  und  Kartoffeln. 

Schäferei  in  Kollosoruk.  Rindvleh-Ra9e :   Landschlag. 

Obstbaumschule  in  Kollosoruk. 

Die  Waldungen  sind  zusammenhängend;  liefern  Nntz-  und  Brennholz. 

Industriallen :   Ziegelei  in  Kollosoruk  in  Regie. 

Gutsverwaltung  In  Kollosoruk. 

Das  Gut  wird  von  dem  P.  T.  Besitzer  selbst  verwaltet. 


-j 
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Besitzer : 
Seine  Hoch^vohlgeboren 

Herr  Friedrich  Ried!  von  Riedenstein, 

Grossgrundbesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Dallwitz. 

Ger.-Bex.:   Carlsbad. 

Lage  und  Boden :  Theils  eben,  theils  hügelig;  schwerer  und  leichter  Boden. 

Communicatlonsmittel :  Eisenbahn,  K-B.-St-  Carlsbad,  Strasse.  Nächste  Stadt  Carlsbad  Va  St.  von 
Dallwitz  entfernt. 

Nenes  Schtoss  als  HerrschaÜswohnnng,  altes  Schloss  als  Beamtenwohnnng  in  Dallwitz. 

Irea^:  Aecker  114*5  ha,  TViesen  29*6  ha,  Gärten  5  ha,  Weiden  19*3  ha,  Teiche  0*7  ha,  Wald  68  ha, 
nnprod.  Boden  0*5,  Banarea  1*4  ha.  Zusammen  229  ha. 

Jährliche  Grnndstener  616  fl.  Eatastralr einertrag  2.715  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1872  fl.  600.000. 

Die  ganze  Oekonomie-Area  ist  bis  Ende  1893  verpachtet. 

Rindvieh-Ra9e :  Landschlag. 

Obstbau :  Vorwiegende  Obstsorten :  Birnen  nnd  Aepfel.  Obstbaumschule  in  Dallwitz. 

Die  Waldungen  sind  in  3  Complexen,  vorwiegend  Fichtenbestände;  liefern  Brenn-  nnd  Nntzholz. 

Industriallen :  Bränerei  in  Dallwitz  verpachtet 

Gutsverwaltung  in  Dalwitz  P-.  und  7.-  St.  loco,  E.-B.-St.  CarUhad. 
Das  Gnt  wird  von  dem  P.  T.  Besitzer  selbst  verwaltet. 

Pächter : 

Kikl  Johann,  Gntspächter  in  Dallwitz.        Pauli  Friedrich,  Bränhauspächter  in  Dallwitz. 


Besitzer : 

Seine  V/ohlgeboren 

Herr  Julius   Riedel, 

Gutsbesitzer  ete. 

Besitz : 
Allodial-Herrschaft  Udritsch. 

Qer.-Bes. :  Bachau  und  Ludltx. 

Lage  und  Boden :  Wellenförmig  und  auch  eben,  sandiger  Lehmboden. 

Communicatlonsmittel :  Eisenbahn,  E.-B.-St.  Carlsbad  3  St.  entfernt.  Aerarialstrasse  von  Carlsbad 
nach  Prag.  Nächste  Städte:  Bnchau  1  St.  und  Luditz  ly,  St.  von  Udritsch  entfernt. 

Schloss  mit  Garten  in  Udritsch. 

Patronatskirche  und  Pfarre  in  Udritsch  und  Maria  Stock,  eine  Kapelle  in  Sichelau. 

Area :   Aecker  99*94  ha,  Wiesen  28-52,    Gärten  3-77  ha,    Weiden  25-75  ha,   Teiche  6445  ha 
Wald  159*98  fl.    Zusammen  377*41  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  760.  Katastral -Reinertrag  fl.  3.348. 

Einlagswerth  v.  J.  1890  fl.  200.000. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  den  in  eigener  Regie  bewirtschafteten  Meierhof  Udritsch. 

Rlndvieh-Ra9e :  Egerer  Landschlag. 

Teich wirthschaft  16  Teiche,  der  grössle  Pohlemer  16*11  ha  Area. 

Fischgattungen :  Karpfen,  Hechte  nnd  Schleien. 


^ 
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Die  Waldungen  sind  theils  znsammenhäDgend,  theils  getrennt. 

Holzarten:  Fichte  nnd  Kiefer,  liefern  Nntz-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Hasen,  Rebhahner  nnd  alle  Wasservögel.    Forstrevier :  Udritsch. 

induetrialien :  Bränhaus,  Dampf-  nnd  Waßsersäge,  Ziegelei  in  Regie. 

Domaineverwaltung  in  Udriteoli  P.  und  T.-St  in  Buclian, 

Forstverwaltung  In  Udrltscli. 

Müller  Johann,  Forstverwalter. 

Bei  der  Industrie. 

Klaucek  Wenzel,  Bräner. 


Besitzer: 

Ihre   Hochwohlgeboren 

Herr  JUDr.  Franz  Lad.  Rieger, 

Inhaber  des  Ordens  der  Eisernen  Krone  II.'  CI.,  des  russ.  Set.  Annen-Ordens 
IL  CL,  des  serb.  'takova-Ordens  I.  CI.  mit  dem  Sterne,  des  Danllov-Ordens 
etc.,   Ehrenbürger  vieler  Städte    und   Gemeinden   in   Böhmen   und   Mähren 

etc.   etc.. 


und  Frau  Marie  Rieger. 

Haus  in  Prag  Palackygasse  Nr.  719—11. 

« 

Besitz : 
Allodial-Herrschaft  Malec. 

Gcr.-Bez.:    ChotSbor. 

Lage  und  Boden:  Hügelig;  Ereideformation,  theils  Plänerkalk,  theils  Allnvialboden;  beim  Hofe 
Viska  Urgebirgsboden,  bei  Modletin  nnd  Rusinow,  Gneisboden. 

Communicatlonsmlttel:  Eisenbahn,  E.-B.-St.  in  Chotebof  1  Stunde  entfernt.  Bezirksstrassen  nach 
allen  Richtungen,   wodurch   alle  Meierhöfe  verbunden   sind. 

Nächste  Städte:  Chotebol-  1  St.,  Nassaberg  V/^  St.,  Golö-Jenikau  und  Chrudim  je  3  St.  von 
Malec  entfernt. 

Sctilosser:  Schloss  mit  Schlosskapelle,  Garten  und  Directionskanzlei  in  Malec;  Schloss  in 
Modletin  wird  als  Schule  benützt. 

Burgruine  in  Pfedboh 

Patronatslilrclie  und  Pfarre  in  Modletin. 

Area:  Aecker  509-24  ha,  Wiesen  10808  ha,  Obst-  und  Gemüsegärten  '18-14  ha,  Hopfen- 
gärten 4  93  ha,  Weiden  19-91  ha,  Teiche  1480  ha,  Wald  50094  ha,  unprod.  Boden  253  ha,  Bau- 
area  471  ha.    Zusammen  1.188*28  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  2.895.  Katastral-Reinertrag  fl.  12.750. 

Einlagswerth  v   J.  1862  fl.  300.000. 

Die  Oekonomie^Area  bildet  folgende  Meierhöfe: 

a)  in  eigener  Begie:  Male^^  Hranlee;  Wiska^  Pfedbef  nnd  LAny  mit  ca  510  ha  Area; 

h)  im  Ganzen  verpachtet:    Modletin  nnd  Bnsinow  mit  ca  120ha,  Pachtdauer  noch  zwei  Jahre; 

c)  parzellenweise  verpachtete  Grundstücke  44  ha  Area. 

Bodenproduotion :  Raps,  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Erbsen,  Wicken,  Klee,  Kartoffeln,  Zncker- 
tmd  Futterrübe. 

Rindvieli-Ra96 :   Kreuzung  Shorthorn  mit  Landschlag. 

Obstbau  in  Gärten  und  in  Alleen  längst  allen  Wegen;  Obstsorten:  Aej)fel,  Birnen  (weniger)  nnd 
Zwetschken.    Gemüseban  nur  für  den  Hausgebrauch.    Ein  Feigen-  und  ein  Glashaus. 

Obstbaumschule  in  Male£. 

Hopfenbau:   ca  4  ha  Hopfengärten.    Ausschliesslich  Rothhopfen. 

Teich wirthSChaft :   13  Teiche  mit  Karpfen  und  Hechten  besetzt. 
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Torflager  beim  Teiche  ^abokr^sk^  ca  10  ha  Area,  wird  als  Streu-  und  Dungmittel  benützt. 

Die  Waldungen  bestehen  ans  zwei  grossen  Complexen. 

Holzarten:   Fichte,  Tanne,   Lärche  vorherrschend;  Kiefer  und  Buche  sporadisch;   liefern  Nutz- 
nnd  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :   Rehe,  Hasen,  Kobhnhner,  Wachteln,  Fasanen,  Schnepfen. 

Wauergefliigel :  Wild-  und  Blassenten,  Wasserhühner. 

Fasanerie  in  der  Abtheilung  „Na  hradlliti*'. 

Forstrevier:   „Na  Kubitce". 

Industrialien:  Spiriinsbronnerei,  Brettsäge  und  Mühle  in  Pfedbol^,  Ziegelei  inWfska  und  Molkerei 
in  Hranic,  Alles  in  Regie;  Brauhaus  in  Malec  auf  24  hl  Gnss  auf  6  Jahre  verpachtet. 

Domaine-Direction  in  Maleö,  P.   u.  T.-St  loco, 

Cervinka  Wenzel,  Domaine-Dir&;tor. 

Ruzha  F.,  Wirthschaftsadjunkt. 

Horfiik  F.,  Gärtner. 

Alle  in  MaleÖ. 

Soucek  A.,  Wirthschafter  in  Wiska,  P.  Malec. 

Forstverwaltung  im  Revier  y,na  Kubatce'S  P.  Nahe. 

•  Radi  Carl,  Förster. 

Bei  der  Industrie: 

Sauer  Josef,   Rentmeister  und  zugleich  Leiter  der  Spiritusbrenncrci  in  Predbof,  P.  Libic. 

Malek  Wenzel,  Assistent  in  Pfcdbof,  P.  Libic. 


Besitzer : 

Ihre  Wohlgeboren 

Herren  Carl  Ritgert,  Emanuel  Sommer,  Carl  Franz  Balle,  Frau  Anna 
Metzner  Erben,  Wilhelm  Balle  Erben  und  Frau  Marie  GUnzel. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Klecan  mit  Pfemysleni. 

Gcr,-Bi>z.:    KaroHnenthal. 

Lage  und  Boden:    Hochplateau;    sehr    gnter    mächtiger  und  tiefliegender   Htimns   mit   Lehm- 
Unterlage. 

Communicatlonsmittel :  Aerarial-  und  Bezirksstrasse,  Eisenbahn,  £.-B.-St.  Roztok  Vi  St.  entfernt, 
Moldaiifluss.    Nächste  Stadt  Prag  2'/a  St.  Entfernung. 

Schlosser:   Ein   schönes  geräumiges  Schloss  mit  Garten  in  Klecan  und  ein  Schlösschen  in  Pro- 
myälenf, 

Patronatsliirche  und  Pfarre  in  Klecan. 

Area:  Aecker  339  03  ha,  Wiesen  8-34  ha,  Gärten  7-03  ha,  Hntweiden  6766  ha,  Teiche  1-J5ha, 
Niederwald  35'25  ha,  nnprod.  Boden  2')'22  ha,  Bauarca  2:30  ha.    Zasammen  488*88  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  2  745.  Katastral-Reinertrag  fl.  11*940. 

Ohne  Einlagswerth. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  die  Meierhöfe  Kleean  und  Pfemj-slenf,  welche  bis  zum  J.  1895 
im  Ganzen  verpachtet  sind. 

Bodenproduction :   Weizen,  Korn,  Raps,   Gerste,  Hafer,  Hülsenfrachte  und  besonders  Zuckerrübe. 

Schäferei  in  Klecan.    Rindvleh-Ra9en :   Gemisciit. 

Obstbau:   Kirschen,  Aepfeln  und  Birnen  werden  gezüchtet.    Obsibaumschule  in  Prernyäleni. 

Die  Waldungen  —  Niederwald. 

Holzarten:   Laub-  und  Nadelhölzer;   liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Wild:   Hasen,  Fasanen  und  Rebhühner.    Fasanerle  in  Klecan.    Forstrevier:   Klecan. 

Industriallen:   Bräuhaus  in  Klecan  auf  38  hl  Gnss  verpachtet. 
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GutsadmlBisfratloD  In  Zwickau,  P.-,  Tr  u.  E.-B.-St  loco. 

Biegert  Carl,  GntsadminiBtrator. 
Stolle  Heinrich,  Buchhalter. 

Gutsverwaltuno  in  Kiecan,  P,-,  T.-  ti.  E.-B.-Si,  Boziok. 
Jandöek  Josef,  Gutsverwalter. 

Pächter : 

Schreiter  Heinrich,  Guts-  nnd  Bräuhauspächter  in  Klecan,  P.  Roztok;  besorgt  selbst  die  Oberleitung. 

Dessen   Beamte: 

Maresch  Panl,  Oekonomie- Verwalter  in  PfemySleni. 

Beran  Josef,  Katnral-  und  Bräuhans-RechnnngsfQhrer  in  Klecan. 

Zwelebyl  Angnst,  Gärtner  in  Klecan.  Zwelebyl  Wenzel,  Obstbaum g&rtner  in  PJremj'Sleni. 

Cem^  Anton,  Bräner  in  Klecan. 


Besitzer  : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Adolf  Freiherr  von  Riese-Stailburg, 

k.  u.  k.  Kämmerer,  Rittmeister  a.  D.  etc. 

Besitz : 
Allodial-Herrschaft  Wodoika  mit  Jungferbi^ezan  und  Cliwaterub. 

Gcr.-Bez. :    Karollncnihal  u.  WelwAm. 

Lage  und  Boden:  Bei  Wodoika  eine  etwas  conpirte,  bei  Bfezan  eine  ziemlich  flache  Lage. 
Bei  den  Höfen  Jungferbfezan,  Wodoika  und  Pfedboj  flchwarzer  nnd  schwer«  Boden,  bei  Maslowic 
rother  Thonboden  mittelschwer  und  bei  Chwaternb  leichter  Sandboden. 

Communlcatlonsmittel :  Eisenbahnen,  E.-B.-St.  Kralnp;  Strassen.  Moldauflnss.  Nächste  Stadt  Prag 
2  Stunden  entfernt. 

Schloss  mit  Schlosskapelle,  Parkanlagen  und  Glashäusern  in  Jnngferbre/.an,  Schloss  als  Bcamten- 
wohnnngen  und  Amtslocalitäten  in  Wodoika. 

Familiengruft  im  Walde  „Yelky  haj''  in  Wodoika. 

Patronatskirehe  und  Pfarre  in  Wodoika  und  Chwaternb. 

Burgruine  in  Cbwatenib. 

Area :  Aecker  944*0  ha,  Wiesen  2*2  ha,  Gärten  37*4  ha,  Weiden  mit  Obstbäumen  55*4  ha, 
Teiche  6'2  ha,  Wald  182-4  ha,  unprod.  Boden  3*7  ha,  Bauarea  6*6  ha.  Zosammen  1187*9  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  4.035  fl.  Katastralreinertrag  17.777  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1828  fl.  287.500. 

Die  Oekononle-Area  ist  auf  folgende  Art  vertheilt: 

Meierhof  Jangrfer-Bfeian  (Gde.  Jungfer-BFeSan,  Öenkow  nnd  Dolinek)  mit  298  2  ha,  hieTon38ha 
in  Regie,  254*  1  ha  im  Grosspacht  und  6*1  ha  im  Parzellenpacht. 

Meierhof  Pi'edboJ  mit  180*4  ha  im  Ganzen  verpachtet. 

Meierhof  Maslowle  (Gde.  Maslowic  und  Zloncic)  mit  2080  ha,  hievon30'4ha  in  Regie,  177*7  ha 
im  Ganzen  yerfiachtet  nnd  im  Parzellenpacht  0*5  ha. 

Meierhof  Chwaternb  mit  2644  ha  im  Grosspacht  und  Meierhof  Wodoika  (Gde.  Wodoika,  Cenkov, 
Dolinek,  PostfiXin  und  Auzic)  mit  236*9  ha,  hievon  207*6  ha  in  Regie  und  der  Ueberre^t  i»er  293  ha 
Area  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenproduction :  Weizen,  Gerste  nnd  starker  Rübenbau. 

Obstbau:  Sehr  ausgebreitet. 

Die  Waldungen  sind  theils  zusammenhängend,  theils  getrennt  mit  Kiefer-  nnd  Eichenbeständen, 
dann  Akazienremisen.  Liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Wild :  Hasen,  Rebhühner  nnd  Fasanen.    Forstreviere :  Blezan,  Wodoika  und  Maslowic. 

Industriaiien:  Zuckerfabrik  mit  eigener  Schleppbahn  in  Wodoika,  Moldanüberfnhr  und  Fischerei 
in  der  Moldau  bei  Chwaternb,  Sand-  und  SchottergiMibe  in  Jungfer- Bf cz an. 
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Centralleitung  für  die  Domaloe  und  Zuckerfabrik  io  Wodoika  per  Auzici 
Kleebor D,   Viktor  Ritter  von  —,   Bevollmächtigter  und  Proknrafuhrer. 

Oekonomieverwaltung  In  Wodoika: 

Jiskra  Franz,  Oekonomieverwalter. 
Krejci  Josef,  Oekonomie-n.ElrchenrechnnngBftlhrer.       Öecek  Josef,  Sekretär  der  Centralleitung. 

Bei  der  Zuckerfabrik  Io  Wodoika,  E.-B^St  Äidic. 

Jan&cek  Angnst,  Zuckerfabriks-Director. 
Hrych  Heinrich,  Zuckerfabriks-Buchhalter.        StarJ-  Edmund,  techn.  Adjunkt. 
Vanicek  Gottlieb,  Znckermeister.  Haase  Alois,  Chemiker. 

Thin  Franz,  Eanzleiadjunkt. 

Meierhofspächter : 

Stellwag  Georg  in  Jnngfer-Bfezan,  P.  Zdiby.  §ramek  Kaspar  in  Pfedboj,  P.  Gross-Dorf. 

Yelleminsky  Em.  in  Maslowic,  P.  LibSic  a.  d.  Moldau.      Freund  Fil.  u.  Gust.  in  Chwaterub,  P.  Kralup  a.  d.  M. 


Besitzer : 
Ihre  Hochgeboren 

Herren  Franz,  Emanuel  und  Victor  Freiherren  von  Ringhoffer. 

Herrschaftsbesitzer  etc.  etc. 

Besitz : 
Allodial-Giiter  Kamenic,  Stifim  mit  Kreuz-Kostelec,  Gross-Popowlc  und  Lojowic. 

Qer.'Bez.:  Eule. 

Lage  und  Boden:  Hügelig,  sandiger  Lehm  und  Sandboden. 

Comrounicaiionsmittel :  Eisenbahn,  £.-B.-Si  Mnichovic-Strancic  1  St.  entfernt;  gute  Strassen. 
Nächste  Städte  Eule  1  St.,  Prag  4  St.  von  Kamenic  entfernt. 

Schlosser:  in  Kamenic  mit  Garten  und  Parkanlagen,  Beamtenwohnungen  und  Amtslocalitäten, 
dann  StiHm  und  Lojowic. 

Familiengrufi  in  Kamenic. 

Patronatskirchen  und  Pfarren  in  Kreuz-Kostelec  und  Gross-Popowic;  Filialkirche  in  Kamenic. 

Area :  Aecker  961-78  ha,  Wiesen  196  ha,  Gärten  18  57  ha,  Weiden  62*67  ha,  Teiche  48-71  ha, 
Wald  1613  80  ha,  unprod.  Boden  2855  ha,  Bauarea  12'26  ha.  Zusammen  2942-24  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fi.  4.426.  Katastral-Reinertrag  fl.  19.548. 

Einlagswerth  v.  J.  1847  bis  1889  fl.  1,239.017. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  folgende  in  eigener  Regle  bewirthschaftete  Meierhöfe: 

Kamenie  mit  Teptin  (Gde.  Teptin  und  Ladvi)  mit  286*57  ha,  Kreuz -Kostelee  mit  120*26  ha, 
Stli^im  (Gde.  Stifim  und  Mokfan)  mit  20716  ha,  Gross-Popowic  mit  Petrikow  (Gde.  Gross-Popowic 
und  Kreuz-Kost elec)  mit  272*76  ha  und  Lojowie  (Gde.  Lojowic  und  Mokfan)  mit  14903  ha  Area. 

Ausserdem  parzellenweise  verpachtet  25  ha  Area. 

Bodenproduotion :  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Zuckerrübe,  Kartoffeln ,  Hülsenfrüchte  und  ver- 
schiedene Kleearten. 

Schäferei  in  Teptin.    Scbafvleh-Ra9e :  Keltschaner  Fleischschafe. 

Rindvieh-Rage :  Schwyzer  und  Landschlag. 

Obstbau:  Obstgärten  bei  allen  Meierhöfen ;  Gemüsebau  bei  Schlössern  nur  zum  eigenen  Gebrauch. 

Obstbaumschule  in  Stifim. 

TeichwIrthsGhafl :  37  Teiche,  die  grössten  Teiche  sind:  Stifimer,  Stnihafower,  Kostelecer, 
MUhlteich,  Petfikower,  Markwald,  Popowicer  zusammen  mit  48*71  ha  Area. 

Fischgattungen :  Karpfen,  Hechte,  Schille,  Barsche,  Schleien. 

Wassergeflügel :  WHde  und  Blass-Enten,  Wasserhühner. 

Die  Waldungen  sind  grösstentheils  zusammenhängend,  doch  auch  durch  andere  Culturen  getrennt. 
Hügelige  Lage;  Granitformation. 

Holzarten:  Fichte,  Kiefer,  Tanne,  Lärche,  Buche,  Eiche,  Birke,  Erle,  Ahorn  und  Weissbuchel 
liefern  Brennholz  und  Nutzholz. 


^ 
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Haar-  und  Federwild:  Reh-  und  Damwild,  Hasen,  Rebhühner,  Fasanen,  (Wildzncht),  Wachteln, 
Birkwild,  Schnepfen,  wilde  Truthühner  etc. 

Thiergarten:  in  Brezka  mit  Dam-  und  Rehwild. 

Fasanerie:  Fasanen  werden  auf  der  ganzen  Domaine  im  wilden  Zustande  gezüchtet. 

Forstreviere:  Kamenic,  Teptin,  Bfezka,  Stinrn,  Gross-Popowic  und  Lojowic. 

industriallen:  Maschinen-Brauerei  in  Gross-Popowic  mit  jährl.  Erzeugung  von  84.020  hl  Bier, 
landw.  Spiritusbrennerei  mit  jährl.  Erzeugung  von  1168  hl  Alcohol  in  Gross-Popowitz,  eine  Dampfraühle 
in  Woleäowic,  eine  Ziegelei  in  Kamenic  und  Brettsäge  in  Stnihal'ow,  sämmtliche  Industrialicn  in  Regie. 

Domaine-Leitung  in  Kamenic  bei  Eule,  P.'U.T.'St  in  loco,  E.-B.-St  Mnichowk-Stranöic  der  K.F.-J.-B, 

Wünsch  Josef,  Domaincn- Verwalter. 
Bittmann  Wenzel,  RentrechnungsfÜbrer.        Grössl  Friedrich,  Ingrossist. 
Zdichynec  Adalbert,  Rechnungsführer.  Miicha  Ottokar,  Wirthschaftsbereiter. 

Sämmtlich  in  Kamenic  bei  Eule. 

Kny  Ernst,  Ilofbesorger  in  StiHm.  Mal^  Anton,  Wirthschaftsbereiter  in  Gross-Popowic. 

Gragnor,  MUDr.  Carl  — ,  Herrschaftsarat  in  Stifim. 

Alle  P.  Kamenic  bei  Eule. 

Gärtner : 

Marek  Adolf,  in  Kamenic  bei  Eule.        TichJ^  Wenzel,  in  Stifim,  P.  Kamenic  bei  Eule. 
RySavJ^  Josef,  in  Lojowic,  P.  Kamenic  bei  Eule. 

Forstperaonale : 

Honke  Carl,  Oberförster  in  Gross-Popowic. 
Boncek  Franz,  Oberjäger  in  Kamenic. 

Förster: 

Svoboda  Carl  in  Bfezka.  Hrstka  Franz  in  Lojowic. 

Kremla  Johann  in  Tcptin. 

Forstadjunkt: 

Bonöek  Anton  Forst- Adjunkt. 
Bei  allen  P.  Kamenic  bei  Eule. 

Bei  der  Industrie: 

a)  Brauerei: 

Konecny  Franz,  Bräner.  Rüzicka  Franz,  Unterbräucr. 

Kalista  Franz,  Rechnungsführer. 

Sämmtliche  in  Gross-Popowic,  P.  Kamenitz  bei  Eule. 

b)  Brennerei: 
Cvik  Eduard,  Werkfuhrer  in  Gross-Popowic,  P.  Kamenic  bei  Eule. 

c)  Bauwesen: 
Mi§ek  Carl,  Baumeister  in  Neuwirtshaas,  P.  Kamenic  bei  Eule. 


Besitzer: 
Ihre  Hochwohlgeboren 

Herr  Adolf  und  Frau  Leontine  von  Ritter-Zähony. 

Grossgrundbesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodial-Guter  Skfiwan  mit  Mischtowes. 

Ücr.-Bcz.:    Nvu-Bydiow  und  Iloric, 

Lage   und   Boden:    Wellenförmig,    bei   Skfiwan  guter  Lehmboden,    bei   Mischtowes   schwerer 
Lettenboden. 

Commuiiioationsiiiittel :   Eisenbahn,  Aerarialstrasse  von  Chlumec  nach  Ji6in.   Fluss  Cidlina. 
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Schlos8  mit  einer  öfTontlichen,  vom  Grafen  Bubna  im  Jahre  1720  erbauten  Schlosskapelle,  Garten, 
Beamtenwohnnng  und  Amtskanztei  in  SkHwan. 

Area:  Aecker  418-95  ha,  Wiesen  81-49  ha,  Gärten  3'47  ha,  Weiden  47-69  ha,  Wald  229-21  ha, 
nnprod.  Boden  1743  ha,  Banarea  4*49  ha.    Zasammen  802*88  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  3.980.  Katastral- Reinertrag  il.  17.560. 

£inlag8werth  v.  J.  1872  fl.  565.000. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  die  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhöfe: 

Skflwan  mit  125*5  ha,  8tlhnow  mit  208*6  ha,  Mlschtowes  mit  88-0  ha  und  Blazkow 
mit  152  2  ha. 

BodenproductiOD :  Alle  Körnerfrüchte,  Sämereien,  hauptsächlich  Zuckerrübe. 

Rindvieh-Raoe :  Mästung  von  Landschlagochsen. 

Obstbau:   Es  werden  alle  Obstsorten  gepflegt,  namentlich  aber  Zwetschken. 

Obstbaumsohule  in  SkHwan. 

Die  Waldungen  bestehen  aus  4  Parzellen;  die  vorherrschende  Holzart  ist  Eiche,  liefern  Nutz- 
und  Brennholz  nebst  Ix)hrinde. 

Haar-  und  Federwild:  Rehe,  Hasen,  Fasanen  und  Rebhühner. 

Fasanerie:   Wilde  Fasanenzucht  in  grösserem  Massstabe. 

Forstreviere:   SkHwan  und  Mischtowes. 

Ittduatriallen :   Znckerraffinerie  in  SkHwan. 

Domalnen- Verwaltung  in  SkHwan,  P.  Neu-Bi/dzow, 

liVihan  Franz,  Dom  ainen- Verwalter  in  SkHwan. 
Boetlin  Adolf,  Hofverwalter  in  BlaSkow,  P.  Petro-        Bartosch  Franz,  Revierförster, 
witz.  Witouschek  Johann,  Hofbesorger  in  Stilinow. 

Bidlo  Carl,  Schlossgärtner  in  SkHwan. 

Bei  der  Zuoicerfabrilc  in  Sliriwan. 

a)  Bei   der  Administration: 
Emer  Johann,  Disponent.  Pikhardt  Adolf,  Buchhalter. 

Marek  Eduard,   Administrations- Adjunkt.       Kosina  Gustav,  Administrations- Adjunkt. 

h)  Beim   Betrieb: 

Setwim  Johann,  Fabriksverwalter. 
Presing  Carl,  techn.  Adjunkt.  Kabelac  Jaroslav,  techn.  Adjunkt. 

Gartsch  März-,  Chemiker.  Motlfk  Wenzel,  techn.  Assistent. 

Bomer  Rudolf,  techn.  Assistent.  Holan  Josef,  techn.  Assistent. 

Mesterhausen  J.,  Fabriksmagazineur. 


Besitzerin : 
Ihre  Hoch^vohlgeboren 

Frau  Emilie  von  Ritterstein. 

Grossgrundbesitzerin  etc. 

Besitz : 

1. 
Aliodlal-Herrschaft  Kluk  mit  Kiulc-Chwalowitz. 

Oer.-Bcz. :    Öaslau. 

Lage  und  Boden:  Ebene  mit  westl.  und  nordwestl.  Abhängen.  Boden  theils  schwerer  thoniger 
theils  sandiger  Lehmboden. 

Comnunicationsmlttel :  Oesterr.-Nord-West  Bahn,  E.-B.-St.  Öaslau  1  St.  entfernt,  Bezirksstrassen 
nach  Caslau  und  Kuttenberg.  Nächste  Städte:  Öaslau  1  Stunde  und  Kuttenberg  IV.  Stunde  von 
Kluk  entfernt. 

Schlosa  mit  Park,  Beamtenwohnungen  und  Amtsioc  alitäten  in  Kluk. 

Patronatskirche  und  Pfarre  in  Kluk. 

GeBaDimtarea  446*41  ha. 


1 
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Jährliche  Grundsteuer  fl.  2-195.  Katastralreinertrag  fl.  9.694. 

Einlagswerth  v.  J.  1873  fl.  188.000 

Die  Oekononie-Area  bildet  die  auf  6  Jahre  verpachteten  Meierhöfe: 

Klak  (Gde.  Klok  and  WolBchan)  mit  231*44  ha  in  Regie  und  Klak-Chwalo>r Uz  mit  21 490 ha 

BodenproduotiOB :  Alle  Getreidearten  und  Znckerrübe. 

Rindvieh-Rafe:  Gemischte  Rindvieh-Ra^e. 

Obstbaumschule  in  Elnk  im  ausgedehnten  Massstabe  mit  allen  Sorten  veredelter  Obstbänmchen. 

Telohwirthschaft:   4  Teiche,  der  grösste  über  5*75  ha  Area  in  Eluk-Chwalowitz,   alle   mit 
Spiegelkarpfen  besetzt. 

Die  Waldungen  sind  zusammenhängend.    Holzarten:  Kiefer  und  Fichte;    liefern  Brenn-  und 
Nutzholz. 

Haar-  und  Federwild:  Hasen  und  Rebhühner.    Forstrevier:  Kluk-Ghwalowitz. 

Gutsverwaltung  In  Kluk,  P.-,  T.-  u.  E.-B.-St.  Caslau. 

Sitte  Daniel  Josef,  Gutsverwalter  in  Kluk. 

Ilnyk  Richard,  Adjunkt  in  Ghwalowitz. 

Soucek  Carl,  Förster  in  Kluk. 

2. 

Allodial-Gut  Philipshof  (Filipov). 

Ger. -Bez.:    Caslau. 

Lage  und  Boden:   Hochebene;  vorwiegend  guter  Lehmboden. 

Communlcationsnlttel :  Eisenbahn,  E.-B.-St.  Öaslau.    Aerarial-  und  Bezirksstrassen. 

Schloss  mit  Zier-  und  Gemüsegarten,   dann  grossem  Park  in  Philipshof,  Boamtenwohnungcn  und 
Kanzleien  in  einem  eigenen  Hause  ebenda. 

Familiengruft  mit  Kapelle  im  Parke  zu  Philipshof. 

Area:  Aecker  269  ha,  Wiesen  14.50  ha,  Gärten  5  ha,  Teiche  2*50  ha,  Bauarea  10  ha. 

Zusammen  29S  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  2.909.  Katastralreinertrag  fl.  12.877. 

Einlagswerth  v.  J.  1831    fl.  70.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  den  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  Pbllipshof. 
Bodenproduction :  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Rübe  und  Klee. 
Rindvleli-Ra9e :  Bemer  und  Schwyzer. 
Obstbau  wird  bloss  im  Schlossgartcn  cultivirt. 
Teiohwirthschaft:  2*5  ha  Area  Karpfenteiche. 

Industrialien:  Zuckerfabrik  für  Rohzucker  in  Philipshof,  Ziegelei  und  Mühle  in  Dobrovic  in  Regie, 

Gutsverwaltung  In  Philipshof,  P.-,  T.-  u.  E.-B.-St.  Caslau. 

Hendrich  Johann,  Gntsverwalter. 
Weber  Julius,  Oekonomiekontrolor. 
Kolbaba  Carl,  Gärtner. 

Bei  der  Zuckerfabrik: 

Herbst  Franz,  Fabriksdirector. 
Brady  Emcst,  Buchhalter.        Uiisa  Carl,  Adjunkt. 

3. 

Allodial-Gut   Libic. 

Oer.-BesK.  Chot€b(»r, 

(Siehe  Nachtrag.) 
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Besitzer : 

Seine  Durchlaucht 

Herr  Camill  Philipp  Joseph  idesbaid  Fürst  Rohan,  Herzog  von  Montbazon 
und  Bouillon,  Prinz  zu  Guemenee,  zu  Rochefort  und  zu  Montauban, 

Ritter  des  Ordens  vom  goldenen  Vliesse,  Grosskreuz  des  Leopold-Ordens, 
Hhren-Grosskreuz  und  Ehren-BalUi  des  souv.  Malteser -Ritter- Ordens, 
Grosskreuz  des  königl.  sächs.  Ernestinischen  Haus-Ordens,  erbl.  Mitglied 
des  höh.  Herrenhauses  des  Reichsrathes,  Protector  der  böhm.  Gartenbau- 
Gesellschaft  etc.  eto. 

Palais  in  Prag,  Kleinseite,  Karmelitergasse. 

Administration: 

DoRiainen-Oberleitung  In  Prag  1282—11. 

Zahn,  JU  Dr.  Eduard  Ritter  von— ,  Ritter  des  eisernen  Eronenordens,  Landesadvokat  etc.  in  Prag  1282-11. 

(Wenzelsplatz  Nr.  59  neu),  Bevollmächtigter. 
Ronbinek  Franz,  Actnar  in  Prag,   Nr.  386— III. 

Oekonomie-Inspectorat  in  Dafenic,  E.-B.,  P.  u.  T.-St  StDijan-Pudol 
'   Patsch  Ludwig,  Oekonomie-Inspector. 

Haus-Cassa  and  Patronatsamt  in  Prag  386—111. 

Göbl  Alois,  Sekretär  u.  Patronats-Commissär. 

Central -Buclihaltung  und  Rechnungs-Revision  in  Swijan,  K-B.^  P.  u.  T.-St  Stcijan-PodoL 

Svoboda  Veleslav,  Gentralbnchhalter  und  Rechnnngs-Revtdent. 
Kwaysser  Jakob,  Liquidator.        Karnold  Wenzel,  Ranzelist. 

Centrai-Cassa  in  Swijan. 

Finger  Carl,  Central-Cassier. 
KoSek  Franz,  Gassa- Adjunkt. 

Bau-DirectioninSichrow,  P.  Liebenau,  ErB.-Halieaulle  u.  T.-St  in  Siehrow,  Frachten-E.-B.'St.  Turnau. 

Vordren  Franz,  Bau-Director. 
Eamold  Wenzel.  Baumeister. 

Garten-Direction  in  Sichrow. 

MaSek  Adalbert,  Gartendirector. 
Ausser  dem   vier  Gartengehilfen. 

Besitz : 

1. 
Fideicommiss-Herrschaft  Swijan  mit  den  incorporirten  Gutern  Loukowec,  Kurowodic, 

Sichrow,  Albrechtic  und  Jilowy. 

Ger.-Bez. :  Tarnau,  Münchengräts,  Böhm. -Aicha,  Kiemes,  Gablonz  a.  d.  N.,  Bcichenbcrg  und  KiHonbrod. 

Lage  und  Boden :  Die  Herrschaft  liegt  in  der  Ebene  des  Iserthales  zwischen  Tnrnan  und  München- 
f^rätz  nnd  an  sanften  Anhöhen  des  rechten  Isernfers;  ist  gebirgig  in  dem  Waldreviere  Reichenau  bei 
Gablonz  a.  d.  N.,  felsig  in  dem  Waldreviere  2ehrow  und  hügelig  in  dem  Waldreviere  Woken  bei 
Hühnerwasser. 

Der  Boden  wechselt  vom  schweren  Alluvium  bis  zu  leichten  Sandböden;  vorherrschend  ist 
jedoch  Lehmboden. 

Das  Herrschaftsterrain  zeichnet  sich  durch  die  Seltenheit  der  Hagelschläge,  nnd  dann  auch  nur 
durch  Geringfügigkeit  derselben  aus. 

Communicationsmittel :  Das  Herrschaftsterrain  wird  von  2  Bahnen,  und  zwar  von  der  Südnord - 
deutschen  Verbindungsbahn  mit  den  Stationen  Sichrow,  Liebenau  und  Reichenau,  dann  von  der  Böhm. 
Nordbahn  mit  der  Station  Swijan-Podol  berührt.  Ausserdem  führt  durch  das  Herrschaftsgebiet  die 
grosse  Reichsstrasse  Prag- Reich enberg  und  ein  dichtes  Netz  von  guten  Bezirks-  und  Gemeindestrassen. 

Von  Swijan  liegt  östlich  7  Elm.  die  nächste  Stadt  Turnau  und  südwestlich  die  Stadt  Münchengrätz 
8  Kim.  entfernt. 
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Schloss  in  englisch-gothischem  Styl  mit  schöner  Schlosskapellei  groessen  Parkanlagen  mit 
berühmten  GlashäuBem  (Orchideen)  und  mit  einem  Thiergarten  auf  Damwild  in  Siclirow. 

Schloss  —  jetzt  Beamtenwohnungen  —  in  Swijan. 

Familiengruft  in  Lonkow. 

Patronatslclrcheii  und  Pfarren:  Lonkow,  Vgeii,  Bfezina, Prepef,  Loukowec,  Wlastibof ic, Reiohenau 
und  Gablonz;  SchloBskapellen  in  Sichrow  und  Swijan;  Filialkirchen  in  Sezemic  u. Radi,  und  Stiftnngs- 
kapelle  im  Jilow^er  Hofe. 

Area:  Aecker  1.319-94  ha,  Wiesen  822-27  ha,  Gärten  7679  ha,  Hutweiden  9V69  ha,  Wal- 
dungen 3.400  90  ha,  Wassergräben  8*98  ha,  Gewässer  121*92  ha,  Wege  56*47  ha,  unprod.  Boden  506 ha, 
Bauarea  13*12  ha.    Zasammeii  5.417*14  ha. 

Jährliche  Gmndstener  11.599  fl.  Katastralreinertrag  51.097  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1820    C.-M.  fl.  650*000. 

Die  Oelconomie-Area  ist  auf  folgende  Art  vertheilt : 

a)  Meierhof  in  Regie :  Sichrow  (Gde.  ^twehn,  Radimowio,  RadoStin,  Kameni  und  Wlastiboric) 
mit  95*84  ha.  Area, 

6)  Verpachtete  Meierhöfe :  Swijan  (Gde.  Podol,  PHSowic,  Lonkow  u.  Äfar)  mit  268*31  ha  bis  3i./12. 
1895,  LoDkoweo  (Gde.  Ix)ukowec  und  Lonkow)  mit  159*^8  ha  bis  28./2.  1901,  Mobelnic  (Gde. 
Sowenic,  Mohelnic  und  Loukowec)  mit  115'78  ha  bis  31./3.  1899,  Dai^enic  (Gde.  Lonkow,  Zdir 
und  Bfezina)  mit  17878  ha  bis  28./2.  1902,  Euro wodic  und  Blata  (Gde.  Bfezina  und  Zdär) 
mit  259  ha  bis  31./12.  1895,  Arnos tic  (Gde.  ^är  und  Zehrow)  mit  127-68  ha  bis  31./3.  1899, 
Borcic(r;de.Vgeiiu.Z(Tdr)  mit  16101  ha  bis  31./12.  1895,  Prf sowie  mit  28*81  ha  bis  30./9.  1902, 
Fi*epei*  (Gde.  Pfepef,  PfiSowic  u.  VSeft)  mit  12684  ha  bis  31./3.  1901,  Jllowr  (^'^e-  Bösching, 
Scharchen  und  Pelkowic)  mit  183*83  ha  bis  31./3.  1900  verpachtet. 

Ausserdem  sind  80*60  ha  Area  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenproduotlon :  Nebst  den  gewöhlichen  Getreidearten  wird  Zuckerrübe  und  Raps  gebaut. 

Obstbau :  Derselbe  bildet  einen  beträchtlichen  Zweig  der  Landwirthschaft  und  weiset  die  edelsten 
Obstsorten  ans. 

Obstbaumschule  in  Swijan;  in  derselben  werden  die  edelsten  Obstsorten  gezüchtet. 

Die  Waldungen  bilden  fünf  Reviere,  wovon  die  Reviere  2ehrow,  dann  Reichenau  und  Woken  aus 
zusammenhängenden  Complexen  bestehen,  dagegen  in  Sichrow  und  in  Swiian  durch  andere  Gnlturen 
getrennt  sind.    Alle  Reviere  liefern  ausser  Brennholz  auch  Bau-  und  Nutzholz. 

Wild :  Auer-,  Rackel-  nnd  Birkhähne,  Schnepfen,  Enten  etc. 
Thiergarten  in  Sichrow.    10  Stück  Hoch-  und  80  Stück  Damwild. 
Fasanerie  in  Sichrow  nnd  Zehrow. 

Forstreviere :  Sichrow  489*80  ha,  iehrow  1.334*70  ha,  Reichenau  575  ha,  Woken  92865  ha  und 
Swijan  mit  103*93  ha. 

industriallen:  Stärkefabrik  Dafenic-Swij an  erzengt  Kartoffelstärke  und  verschiedene  Gammate 
in  Regie.    Brauhaus  in  Swijan  und  Ziegelei  in  Loukowec  verpachtet. 

Forst-DIreotion  in  Sichrow,  P.  Liebenau. 

Vordren  Franz,  Oberforstmeister. 
Neumann  Anton,  Forst amtsadj unkt.        Hoffmann  Josef,  Forst amtsadj unkt. 

Forstpersonale : 

Tuma  Heinrich,  Forstingenieur  in  Bellevue,  P.  Swijan-Podol. 
Stütz  Franz,  Altförster  in  Gutbrunn,  P.  ReichenaiL       Jelinek  Josef,  Revierf.  in  Woken,  P.  HtihnerwaBser. 

Forstadjunkten : 

Patoöka  Carl  in  Sedlisko,  P.  Swijan-Podol.       Janaßek  Anton  in  Bellevue,  P.  Swijan-Podol. 

Beim  Gartenbau : 

Manifika  Prokop,  Baumschulgärtner  in  Swijan,  P.  Swijan-Podol. 

Bei  der  Industrie: 

Rieger  Josef,  Stärkefabriksadjunkt  in  Dafenic,  P.  Swijan-Podol. 

Pächter : 

Kreutzer  Hynek,  Bräuhauspächter  in  Swijan,  Post        Tichy  Johann,  Meierhofs-  und  Ziegel eipächter  in 
Swijan-Podol.  Loukowec,  P.  Swijan-Podol. 
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Melerhofspäohter: 

Schlechta-Hrochow-VsaehrdBk;^  Peter  Friedrich,  Ritter  von  Vssehrd,  in  Swijan. 

Dessen  Verwalter:  Gaiidin  Richard. 

Brechler  Ednard  in  Mohelnic,  P.  Münchengrätz.  Gaertner  Alfred  in  Bor5ic,  P.  S^ijan-Podol. 

Pelant  Jaroslav  in  Dafenic,  P.  Swijan-Podol.  Nezdara  Franz  in  Pl^ifiowio,  P.  Swijan-Podol. 

Janedek  Emannel  in  Knrowodic,  P.  Swijan-Podol.  Jankä  Josef  in  Pfepef,  P.  Tiirnau. 

Zlonick^  Anton  in  ArnoStio,  P.  Swijan-Podol.  Tachecy  Eduard  in  Jilow;^,  P.  Liebenan. 

2. 

Fideicommiss-Herrschaft  Böhmisch-Aicha  mit  dem  Gute  Siebendörfel  (Viska)  und 

Domaine  Alt-Aicha  mit  dem  Gute  Domaslowic. 

Oer.-Ber.. :  Böhm.- Aicha,  Turnaai  Reicheuborg,  MlcmeSi  Gsblonc  a.  d.  N.  und  Gabel. 

Lage  und  Boden:  Die  Domaine  Böhm.-Aicha  ist  eine  Waldherrsohaft  mit  gebirgigem  Terrain* 
dus  sich  bis  auf  den  Jeschken  hinauf  erstreckt. 

Meist  Basalt  und  Ursohieferboden  mit  Plänerkalk. 

In  Folge  der  hohen  Lage  des  Jeschkengebirges  schon  ein  rauheres  Klima. 

CommunicatlonsDiittel :  Die  Domaine  hat  ihren  Sitz  in  der  Stadt  Böhm.< Aicha,  welche  mit  allen 
Nachbarstädten  und  bedentenderen  Ortschaften  ein  dichtes  Netz  von  Bezirksstrassen  verbindet. 

SchlSssar:  Schlossgebäude  in  Böhm.-Aicha  ist  theils  vermiethet,  theils  Beamtenwohnung.  Das 
Schlossgeb&nde  in  Alt-Aicha  mit  dem  Meierhofe  verpachtet. 

Burgruine  y.Friedstein'*. 

Patronatskirchen  and  Pfarren :  Böhm. -Aicha  (Dechantei  und  Begräbnisskirche),  Liebenan,  Oschitz, 
Swetla,  Langenbruck  und  Jefmanic ;  Filialkirche  in  Letafowie ;  Kapellen  in  Alt-Aicha  und  Kohlstatt. 

Area:  Aecker  268  32  ha,  Wiesen  61  45  ha,  GSrten  6*26 ha,  Weiden  22*04  ha,  Wald  2.044*67  ha, 
Gewässer  4514  ha,  Wege  10*95  ha,  unprod.  Boden  4*9^  ha,  Bauarea  2*28  ha.  Zasammen  2.468*74  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  2.636  fl.  Katastralreinertrag  11.612  fl. 

Einlagswerth  für  Böhm.-Aicha  v.  J.  1838  C-M.  fl.  512.200,   für  Alt-Aicha  v.  J.  1836  C-M.  fl.  174.566. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  folgende  verpachtete  Meierhöfe : 

llt-Aleha  mit  115*88  ha  bis31./12.  1895,  Domaslowic  mit  9338  ha  bis  31./3.  1891  und  Jawornfk 
mit  56-64  ha  bis  30./6.  1895  verpachtet. 

Parzellenweise  verpachtete  Grundstücke  78*76  ha. 

Bodenproduction :  Gewöhnliche  Getreidearten  und  Flachs. 

Obstbau  bei  den  Meierhöfen  beträchtlich. 

Wald:  Die  Reviere  Jeschken  und  Jefmanic  bilden  zusammenhängende  Gomplexe,  dagegen  sind 
in  den  Revieren  Böhm.-Aicha  und  Friedstein  einzelne  Revierabtheilungen  durch  andere  Gnlturen 
getrennt.    Liefern  Brenn-  und  Nutzholz. 

Wild :  Hasen,  Birkhähne,  Rebhühner. 

Thiergarten  am  Jeschken ;  7  Stück  Hoch-  und  90  Stück  Rehwild. 

Forstreviere:  Böhm.-Aicha  mit  56135  ha,  Jeschken  mit  70907  ha,  Jefmanic  mit  52503  ha, 
Friedstein  mit  273*81  ha  Area. 

Ittdustriallen:  Brauhaus  in  Böhm.-Aicha  (1889  ausser  Betrieb  gesetzt)  verpachtet. 
Forst-Directiott  In  Slohrow  (gemeinschaftlich  mit  der  Domaine  SwIJao). 

Revlerforster : 

Lopataf  Stanislaus  in  Böhm.-Aicha,  P.loco.       Just  Adolf  in  Jefmanic,  P.  Langenbruck. 
Flacht  Josef  in  Pasek,  P.  Oschitz.  Zajic  Ernst  in  Friedstein,  P.  Kleinskal. 

Pächter : 

Kreutzer  Hynek,  Bränhaupächter  in  Böhm.-Aicha  (zugleich  Pächter  des  Bräuhauses  Swijan), 

wohnhaft  in  Swijan,  P.  Swijan-Podol. 

Melerhofspäohter: 

Ulichmann  Carl  in  Alt-Aicha,  P.  Böhm.-Aicha.       Mauthner  Caroline  in  Domaslowic,  P.  B.-Aicha. 

Richter  Wenzel  in  Jawornik,  P.  Böhm.-Aicha. 
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3. 

Aliodial-Herrschaft  Semil  mit  Skodejow  und  Wolesnic  und  das  Gut  Jeseny. 

Oer.-Bez. :  Semil,  Hochstadt,  Eitenbrod  und  Tannwald. 

Lage  and  Boden :  Gebirgig.  Bei  der  Domaine  Semil  Granit-,  bei  Jesen:^  Kalk-  und  Thonschiefer- 
Boden.  —  Rauhe  Gebir^witterim^  mit  reiohen  Niederschlägen. 

Commanlcatlonsnittel :  Das  Herrschaftsterrain  dnrchzieht  die  Stidnorddeutsche  Verbindungsbahn 
mit  der  Station  Semil,  dann  die  Eisenbrod-Tannwalder  Fiügelbahn  mit  den  Stationen  Engenthal- Jeseni^ 
bis  Tannwald. 

Von  Semil  nach  Hochstadt  führt  eine  Landesstrasse  und  weiter  die  Riesengebirgsstrasse ;  ausser- 
dem zahlreiche  Bezirkstrassen. 

SchlSsser:  Schlossgebäude  in  Semil,  sowie  auch  jenes  in  Jesen]^  sind  vermiethei 

Patronatski rohen  und  Pfarren:  Semil  (Pfarr-  und  Begräbnisakirche),  Boskow  (Wallfahrtsort), 
Hochstadt,  Pfichowic  und  Ruppersdorf;  Schlosskapelle  in  Jesen^. 

Area :  Aecker  207-30  ba,  Wiesen  37*40  ha,  Gärten  2-16  ha,  Weiden  37-61  ha,  Wald  3.256-74  ha, 
Gewässer  und  unprod.  Boden  154*48  ha,  Bauarea  2*87  ha.    ZDsainnieii  8.698«50  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  3.409  fl.  Katastralreinertrag  15.017  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1824  für  Semil  C-M.  fl.  304.000,  für  Jesenj^  C.-M.  fl.  70.000. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  folgende  verpachtete  Meierhöfe: 

Podmoklle  mit  74*2)  ha  bis  31./10.  1900  und  Jesen^  mit  6534  ha  bis  31./12.  1896  verpachtet 

Parzellenweise  verpachtete  Grundstücke  94*19  ha. 

Bodenproduction :  Korn,  Hafer,  Flachs,  Kartoffeln  und  Klee. 

Wald:  Die  Reviere  Polann  und  Buchberg  bilden  einen  zusammenhängenden Gomplex ;  PHchowic, 
Jeseu]^  und  Semil  sind  durch  andere  Culturen  getrennt;  liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Wild:  Hasen,  Auerhähne,  Rebhühner  und  Birkwild. 

Industrialien :  Bräuhaus  in  Semil  und  in  Jesen;^,  verpachtet. 

Forstverwaltung  In  Polaun,  P.  Unier-Polaun,  E.'B.-Si.  Tannwald» 

Sprdlik  Johann,  Waldmeister  (beeid.  Civil-Geometer. 
Koritta  Adolf,  Forst amtsadj  unkt. 

Revlerforster: 

Voto^ek  Hugo  in  Pf ichowic,  P.  Schenkenhahn.        Koudelka  Anton  in  Podmoklic,  P.  Semil. 
Kraus  Franz  in  Buchberg,  P.  Unter-Polaun.        Hau  Heinrich  in  Jesen]^,  P.  Semil. 

Forstadjunkten : 

Rzehak  Emil   in   Polann,    P.   Unter-Polaun.        Korotwiczka  Gregor  in  Ph'chowic,  P.  Schenkenhahn. 

Pächter : 

Semil. 
Semil. 


Schönfeld  Franz  und  Josef,  Bräuhans-  und  Mcierhofspächter  in  S 
Fanta  Wenzel,  Bräuhaus-  und  Meierhofspächter  in   Jesen^^,    P.  S 


4. 

Fideicommiss-Herrschaft  Lomnic  mit  Cidlina. 

Ger.-Bcz. :   Lomnic,  Srinil  u.  JiSin. 

Lage  und  Boden:   Gebirgig.   Boden  von  ungleicher  Beschaffenheit;   namentlich  aber  rothe,  todt- 
Hegende  permische  Formation.    Klima  rauh  mit  zahlreichen  Niederschlägen. 

Conmunicationsmlttel :   Die  Stadt  Lomnic  ist  mit  allen  Nachbarstädten  und  bedeutenderen  Ort- 
schaften mit  guten  Bezirkstrassen  verbunden:  mit  Jlcin  nebstdem  mit  einer  Acraria Istrasse. 

M 

Schlösser:  Das  Schlossgebäude  in  Lomnic  ist  vermiethet  —  Das  Jagdschloss  „Obora'^im  Schweizer 
Styl  und  mit  Parkanlagen  im  Thiergarten  unterhalb  des  Berges  Tabor. 

Patronatskirohe  und  Pfarre  in  Lomnic;  dann  Wallfahrtskirche  „am  Berge  Tabor*'. 

Burgruine:  „Kozlow"  auf  dem  Berge  gleichen  Namens. 

Area :   Bauarea  1*32  ha,  Gärten  443  ha,  Aecker  76-37  ha,  Wiesen  2992  ha,   Weiden  2*25  ha, 
Wälder  L204'62  ha,  Hopfengarten  1*16  ha,  Gewässer  n.  unprod.  Boden  27  19  ha.  Zasammen  1.847*26  ha. 

Jährliche  Gnindsteuer  2.303  fl.  Katastralreinertrag  10.145  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1834  CM.  fl.  213.383. 

Parzellenweise  verpachtete  Grundstücke:  81*97  ha. 
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Bodenproduction :  Gewöhnliche  Getreidearten. 
Hopfeilbau:  1*16  ha  Area  Hopfengarten.    Roihhopfen. 
Teich wirthschaft:  2  Teiche  mit  3*21  ha  (Earpfenansatz). 

Die  Waldungen  bestehen  fast  ans   zusammenhängenden  Complexen    bloss  einige  Parzellen  sind 
dnrch  andere  Caltnren  getrennt. 

WaldgeflQgel :  Schnepfen. 

Thiergarten  bei  Lomnic  mit  110  Stttck  Hoch-  nnd  60  Stück  Rehwild. 
Forstreviere :  Lomnic  935"47  ha,  Tuhaü  30212  ha  Area. 

Industrialien:  BrSnhans  imd  Mahlmühle  in  Lomnic  verpachtet.    Brettsfige  in  Unter-Lomnic  nnd 
Ziegelei  Zelech  in  Regie. 

Forst-  und  Donaineverwaltung  In  Obora,  P.-  u.  T.-Si  Lomnic^  K-B.-Si-  Liebstadtel 
Vordren  Vinzenz,  Waldmeister  in  Obora.  (Beeideter  Civil-Geometer.) 
Sedlaöek  Gottl.,  Revierförster  in  l'nhaft,  P.  Lomnic.       Mazdnek  Johann,  Forstadjunkt  in  Obora. 

Pfilpdn  Adolf,  Forstadjunkt  in  Obora. 

Pächter : 
Fischer  Rudolf,  BrfiuhauspSchter  in  Lomnic.        Sezima  Wenzel,  Mühlpächter  in  Lomnic. 


Besitzerin : 
Ihre  Durchlaucht 

Frau  Prinzessin  Helene  Rohan,  Herzogin  von  Montbazon  und  von  Bouillon, 

Fürstin  von  Guemenee,  Rochefort  und  Montauban, 

etc.   etc. 

Besitz : 
Allodial-Herrschaft  Chausnik. 

Oer.-Bex. :  Sub^slau  uud  Eamenic  a.  d.  Lindo. 

Lage  und  Boden:  Gebirgig,  sandiger  Lehmboden. 

Communicationsmittel :  Eisenbahn,  £.-B.-St.  Sobeslan  nnd  Plana;  vonTabor  3  St.,  von  Sobeslau 
2  St.  entfernt.    Strassen  nach  Tabor,  Sobeslan,  Gernowic  nnd  Cheynow. 

Schloss  mit  Zier-,  Gemüse-  und  Obstgarten,  dann  Beamtenwohnnng  in  Chansnik. 

Familiengruft  in  Sychrow. 

Burgruine :  Nordostlich  vom  Orte  Chansnik  eine  imposante  Bnrgrnine   mit  herrlicher  Fernsicht. 

Patronatslcirche  und  Pfarre  in  Chausnik;  Filialkirche  in  Mlyn. 

Aren:  Aecker  327-61  ha,  Wiesen  10710ha,  Gärten  13-67 ha,  Hntweiden  58 87 ha,  Teiche  7'45ha, 
Wald  6-114-80  ha,  nnprod.  Boden  11*28  ha,  Banarea  2  96  ha.    Znsammen  1.148-74  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  1.772.  Katastral-Reinertrag  fl.  8.251. 

Einlagswerth  v.  J.  1843  fl.  225.000. 

Die  Oelconomle-Area  bildet  folgende  Meierhöfe: 

a)  Meierhof  Chansnik  mit  19565  ha  Area  in  eigener  Regie. 

h)  Meierhöfe:  Skopiee-SpAlen^,  Zarjrbni6    (Gde.  Mlyn),  Triklasowic  und  Drnni  mit  333  29ha 
Area  verpachtet. 

Parzellenweise  verpachtet  7  ha  Area. 

Bodenproduction :  Weizen,  Korn,  Gerste,  Erbsen,  Hafer,  Wicken,  Buchweizen,   Mohn,   Kartoffeln, 
Zuckerrübe  und  Pferdezahnmais. 

Schäferei  in  Chausnik. 

Rindvieh-Ra9e :  Landrage  mit  Berner-Simmenthaler. 

Schafvieh-Ra9e :  250  Stück  Rambouillet  mit  Negreti. 

Obetbaumscliule :  Eine  grosse  Obstbaum  schule  mit  verschiedenen  schönen  Obstsorten. 

Teich  wirthschaft:  7  Teiche  mit  7*45  ha  Area. 

Fischgattungen:  Karpfen,  Hechte  und  etwas  Forellen. 
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WassergeflOgel :  Stockenten,  Krickenten,  Blassenten,  Rohrhühner  und  der  kleine  StelBsfnss  — 
Podiceps  minor  —  jedoch  alle  in  geringer  Anzahl. 

Die  Waldungen  mit  612-080  ha  Area  bestehen  ans  16  mehr  oder  weniger  von  einander  entfernten 
Waldstrecken :  hievon  sind  die  grössten :  Hora  mit  188  ha,  Jankov  mit  171  ha,  Sytnfk  mit  79  ha  nnd 
Zebraöin  mit  41  ha  Area. 

Die  Waldstrecken  sind  theils  dnrch  Gemeinde-  nnd  Bauernwälder,  theils  durch  Aecker  nnd 
Wiesen  von  einander  getrennt. 

Die  Lage  der  WSlder  mit  Ausnahme  der  Waldstrecke  Hora  nnd  Stra2ifit§,  welche  Bergkegel 
bilden,  ist  fast  eben  oder  sanft  geneigt. 

Der  Waldboden  ist  meist  Lehm  dnrch  verwitterten  Granitstein  gelockert. 

Holzarten:  Fichte,  Kiefer,  Tanne.  Lärche,  Bnch4,  Birke;  eingesprengt:  Eiche,  Ahorn,  Esche  nnd 
Espe.    Liefern  etwa  607o  Nntz-  und  40*/o  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Rehwild,  Hasen  und  Rebhühner  bilden  ergiebige  Jagden ;  doch  kommen 
auch:  Auerwild  in  geringer,  Birkwild,  Fasanen,  Wachteln  und  Schnepfen  in  ziemlich  grösserer 
Anzahl  vor. 

Thlergartea  in  der  Waldstrecke  Jankow,  besetzt  mit  40  Stück  Damwild. 

Forstreviere:  Chonstnik  mit  347*80  ha,  THklasowic  mit  265*03  ha  Area. 

indastrlallen :  Stärkefabrik  in  Chausnik. 

Domainen- Verwaltung  In  Chausnik,  P.  loco,  E.-B.-St  Plana^ 

Hlava  Gustav,  Güter-Inspector  in  Freistadt  (Oberösterreich)* 
Kmodras  Josef,  Verwalter.        Cnlek  Franz,  Adjunkt. 
Emee  Johann,  Schlossgärtner. 
Alle  drei  in  Ghansnik. 

Forstant  in  Chausnik. 

Rüiiöka  Johann,  Oberförster. 
DoSkdf  Wenzel,  Revierförster.        DoSkdf  Augnstin,  Forstadjunkf. 

Ausserdem  6  Waldheger. 


Besitzer : 
Löbliche 

Koni  gl.  Stadt   Rokycan. 

Besitz : 
Landtäflicher  Besitz  Rolcycan  mit  Ölscliicau  (Cizkov)  und  Pi^eschin  (Presin). 

Qor.-BoK.:   Blowio  u.  Bokycan. 

(Siehe  Nachtrag.) 


Besitzer : 
Seine  Hoeh^vohlgeboren 

Herr  Marian  von  Rombald, 

k.  u.  k.  Lieutenant  im  Hussaren-Heg.  Nr.  11^  Grossgrundbesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Wodlochowic  mit  dem  incorporirten  Rusticalhofe  Podol. 

Oer.-Bez. :    Wotic. 

Lage  und  Boden:    Theilweise  ebene  Lage  abwechselnd  mit  sanften  Abhängen;  tiefer  lehmiger 
und  sandiger  Boden. 

Commanicatloosmittel :    Eisenbahn,  E.-B.-St.   Wotic   IV,  St.  entfernt,  mehrere   Bezirksstrassen. 
Nächste  Stadt  Wotic. 
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Schloss  mit  schöner  im  gothischen  Style  im  J.  1727  erbauten  Schlosskapelle,  Garten,  Beamten- 
Wohnungen  und  Amtslocalitäten  in  Wodlochowic 
Faniliengruft  in  der  Schlosskapelle. 

Area:   Aecker  15290  ha,  Wiesen  2017  ha,  Gärten  2-44  ha,  Weiden  11-90  ha,  Teiche  4-56  ha, 
Wald  69  ha,  unprod.  Boden  4*40  ha.    Zasammeii  265*88  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  476.  Eatastral-Reinertrag  1.977. 

Einlagswerth  v.  J.  1855  fl.  135.000. 

Die  OekODOmle-Area  besteht  aus  dem  noch  auf  3  Jahre  verpachteten  Meierhofe  Wodlochowic 
und  dem  Rusticalhofe  PodoU 
Rindvieh-RafB :  Berner. 

Obst-  und  Gemüsebau:   Gemüse  und  edle  Obstsorten  im  Schlossgarten« 
TeichwirthsGhaft :   5  kleine  Teiche  mit  vorzüglichen  Karpfen  und  Hechten. 
Die  Waldungen  bestehen  aus  zwei  grösseren  Complexen. 
Holzarten:   Fichte  und  Kiefer  vorherrschend;  liefern  Bau-  und  Brennholz. 
Wild:   Hasen  und  Rebhühner. 
Ein  kleiner  Thi ergarten  im  Schlossgarten. 
Forstrevier:  Wodlochowic. 
Industrialien:  Ziegelei  in  Wodlochowic  in  Regie. 

Gutsverwaltung  in  Wodlochowic,  P.  Wotic. 

Herzl  ÜArl,  Rentverwalter. 

Kordnle  Mathias,  Revier  forsten 
Beide  in  Wodlochowic. 

Pächter: 

Mauthner  Ludwig,   Pächter  des  Meierhofes  Modlochowic  und  des  Rusticalhofes  Podol  in  Wodlochowic. 


Besitzerin: 
Ihre  Hochgeboren 

Frau  Julie  Baronin  von  Rummersidrch, 

Grossgrundbesitzerin  etc.  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Reschohlau  (Resohlavy)  sammt  Rustlcal-Grunden, 

Ger. -Bez.:  Zblrov. 

Lage  uod  Boden:  Flach  geneigte  Lage,  der  Boden  ein  Verwitterungsprodnkt  des  Thonschiefers. 

Communicationsmittel :  Böhm.  Westbahn,  Haltestelle  Zbirow  4  St.,  E.*B.-St.  Radnitz  derselben 
Eisenbahn  2'/,  St.  von  6eschohlau  entfernt.  Bezirksstrassen  nach  Zblrov  und  Kadnitz.  Nächste  Städte: 
Radnitz  und  Zbirow. 

Sohloss  mit  Garten,  ein  Beamtenhaus  sammt  Amtslokalitäten  in  l^eschohlan. 

Patronatskirche  und  Pfarre  in  äeschohlau. 

Area:  Aecker  189*83  ha,  Wiesen  601  ha,  Gärten  16-42  ha,  Weiden  34-81  ha,  Teiche  1-07  ha, 
Wald  116*70  ha,  unprod.  Boden  0  42  ha,  Bauarea  1*78  ha.  Zasammen  367*04  ha. 

Jährliche  Gnindsteuer  fl.  570.  Katastral-Reinertrag  fl.  2.512. 

Einlagswerth  v.  J.  1794  fl.  35.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  den  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  j^eschohlan. 

Ausserdem  sind  noch  21*86  ha  Area  parzelleweise  verpachtet. 

Schäferei  in  Reschohlau. 

Rindvieh-Ra9e :  Schwyzer  Kreuzung.    Schafvleh*Ra9e :  Southdown  Kreuzung. 

Obstbau  bedeutend;  es  sind  gegen  5000  Obstbäume  ausgesetzt  u.  z.:  Aepfel,  Birnen,  Zwetschken, 
Kirschen  und  Nilsse. 

Teich wirthschaft:  Ohne  Bedeutung,  die  vorkommenden  Fischgattnngen  sind  Spiegelkarpfen. 
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Die  Waldungen  mit  gewöhnl.  Holzarten  sind  in  zwei  Complexen,  begrenzen  die  gesammte  Feld- 
wirthschafb  auf  den  nördlichen  bis  südöBtlichen  nnd  den  westlichen  Lehnen ;  liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Hasen  und  Rebhühner,  Aner-  nnd  Birkhühner  und  Schnepfen. 

Forstrevier:  6eschohlan. 

Gutsverwaltung  in  Reschohlau,  P.-T.  u.  E.-B.-St  Baäniiz, 

Poklop  Franz,  Gutsverwalter. 


Besitzer : 
Löbliche 

königl.  Stadtgemeinde  Saaz  (2atec). 

Besitz : 
Landtäflicher  Besitz  in  Gross-Holietitz,  Saticau,  Litschlcau  und  Stanicowitz. 

Ger.-Bex.:    Saax. 

Lag§  und  Boden:  HQgelig  in  Holletitz,  Statkan  und  Litschkan;  Flachland  in  Stankowitz  nnd 
Saaz.  Alluvial-,  Schotter-,  plastischer  Thon-  und  mitteltiefer  lehmiger  Boden. 

Communicationsmittel :  Staatsbahn  Pilsen-Priesen-Dux  nnd  Buschtehrad^r  Eisenbahn,  E.-B.-St. 
in  Saaz,  Aerarialstrasse  Karlsbad-Teplitz  u.  Bezirksstrassen.  Egerfluss.  Nächste  Städte :  Postelberg  12  Kl ni., 
Komotau  23  Kim.  und  Kaaden  25  Kim.  Entfernung. 

Patronatskirche  und  Pfarre :  Dekanalstadtkirche  „Maria  Himmelfahrt*'  in  Saaz. 

Area :  Aecker  44*89  ha.  Wiesen  3  45  ha,  Gärten  9'20  ha,  Weiden  29*35  ha,  AVald  527'i3  ha, 
nnprod.  Boden  4'60  ha,  Wege  und  Bauarea  6*33  ha.    Zosammeii  624*96  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  1.219  fl.  Katastralreinertrag  5.288  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1880    fl.  466.000. 

Die  Oekonomle-Area  ist  zur  Gänze  parzellenweise,  theils  bis  1895,  theils  bis  1900  verpachtet. 

Bodenproduction:   Weizen,  Korn,  Gerste,   Hafer,  Hülsenfrüchte,  Zuckerrübe,  Gemüse  und  Hopfen. 

Obatbau  in  Alleen  an  den  Bezirksstrassen.    Eine  städtische  Obstbaumschule  in  Saaz. 

Die  Waldungen  sind  zusammenhängend;  hügeliges  Terrain  mit  Alluvialboden. 

Holzarten :    Kiefer,  Fichte  und  Eiche ;  liefern  Bau-  und  Brennholz. 

Haar*  und  Federwild:   Hasen  und  Rebhühner. 

Forstreviere :   Gross-Holletitz  und  Gosel. 

Industrialien:   Ziegelei  in  Saaz  in  eigener  Begie. 

Oekonomle-Verwaltung  In  Saaz,  P.,  T.-  u.  E.-B.-Si  loco. 

Pöschmann  Wilhelm,  städtischer  Oekonomie- Verwalter. 
Franz  Josef,  Rentmeister.        Kindermann  Rudolf,  Konlrolor. 
Wachert  Franz,  Oberförster. 
Schmiedl  Anton,  Baumgärtner. 


Besitzer  • 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Siegfried  Altgraf  zu  Salm-ReilferscheidKrautheim, 

k.  u.  k.  Kämmerer  etc.  etc. 

Besitz : 
Allodial-Herrschaft  Podersam  (Podbofany)  mit  Teutschenrust. 

Qer.-Bec. :    Podersam. 

Lage  und  Boden :  Eben  und  Gebirgsterrain ;  zumeist  lehmiger  gelöster  Basalt. 

Communicationsmittel :   Staatsbahn,  E.-B.-St.  in  loco,   Aerarialstrasse  von  Saaz  nach  Karlsbad, 
Strasse  nach  Kaaden.    Nächste  Stadt  Saaz  3  St.  Entfernung. 
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Schloss  mit  Parkanlagen  in  Weitentrebe  titsch,  Beamtenwohnimgen  nnd  Amtslokalitäten  in 
Weite ntrebetitsch  und  Podersam. 

FamilleDgrufl  in  Sloap  in  Mähren. 

BttrgruiRe :  Tentschenmst. 

Patroiatoki rohen  und  Pfarren:  Podersam,  Ledan  nnd  Weitentrebetitsch ;  Filialkirche  Gross- 
Otschehan;  Kapellen:  Wohlan    nnd  Tentschenmst. 

Area:  Aecker  1.3^8'16  ha,  Wiesen  29*07  ha,  Obst-  nnd  Gemüsegärten  7*82  ha,  Hopfen- 
gärten 13-18  ha,  Weiden  7252  ha,  Teiche  11*66  ha,  Wald  27262  ha,  Eemiesen  014  ha,  iinprodnctiver 
Boden  657  ha,  Wege  1'88  ha,  Bauarea  6*15  ha.    Zasammen  1.778*66  ha. 

Jährliche  Gnmdstener  7.636  fi.  Katastralreinertrag  33.636  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1843/67    fl.  631.000. 

Die  Oekononie-Area  ist  wie  folgt  vertheilt : 

a)  Meierhöfe  in  Regie :  Weltentrebetltseb  mit  238  61  ha,  Fodergam  mit  109*01  ha  nnd  GSdesin 
mit  355-67  ha ; 

5)  Meierhöfe:  Tentsebenriist  mit  361*49  ha  bis  1./4.  1897,  Ledan  mit  207*90  ha  bis  31./3.  1891, 
GrosB-Otsehehan  mit  167*03  ha  bis  31./3.  1899  nnd  Tseheradltz  mit  325*76  ha  bis  31./3.  1901 
verpachtet. 

Bodenproduction :  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Wicken,  Gemenge,  RQbensamen,  Rttbe,  Kar- 
toffeln nnd  Hopfen. 

Schäfereien  in  Weitentrebetitsch,  Gödesin  nnd  Tentschenmst. 

Rindvleh*Ra9en  :  Erenznng  Shorthom  mit  Landschlag. 

Schafvieh-Raf e :   Erenznng  Merino  mit  gewönlichen  Schafen. 

Obatbaumsohule  in  Ledan. 

Hopfenbau:  809  ha  Hopfengärten  bei  Podersam  nnd  5*09  ha  bei  Gödesin.   Rothhopfen. 

Teich wirthachaft:  Die  grössten  Teiche  sind  bei  Tentschenmst,  Grosser  Teich  mit  9*45  ha,  bei 
W^eitentrebetitsch  Oberer  und  Unterer  Teich  mit  0  95  ha  nnd  bei  Podersam  Rnmpelmühlteich  mit 
116  ha. 

Fieohgattungen :  Karpfen,  Schleien  und  Hechte. 

Die  Waldungen  haben  lehmigen  Sandboden,  sind  zusammenhängend  mit  Nadelholzbestanden, 
vorwiegend  Riefernbestand  *,  liefern  Nutz-  nnd  Brennholz. 

Wild:  Hasen  und  Rebhühner. 

Forstreviere:  Tentschenrast-Gödesin  nnd  Gross-Otschehau. 

indnatriaiien :  Brauerei  in  Podersam  und  Ziegeleien  Gross-Otschehan  nnd  Tsclieraditz  verpachtet, 
Znckerfabrik  in  Hohentrebetitsch  in  Regie. 

Oberverwaltung  in  Weitentrebetitsch,  P.  loeo,  T.  u.  E^-B.-St  EascUU. 

Kochmann  Andreas,  Obervei'walter. 
Brodsky  Carl,  Oekonomieadjnnkt. 

Verwalter: 

Biehm  Placidus  in  Gödesin,  P.  loco.        Richter  Gustav  in  Podersam,  P.  loco. 


Stanek  Wenzel,  Gärtner  in  Ledan. 

Rentamt  in  Podersam,  P.,  T.-  u.  E.'B,'Si,  loco. 

Hossner  Franz,  Rentmeister. 

Pittermann  Johann,  Rentamts-Adjunkt. 

Beim  Forstwesen: 

Schuster  Ferdinand,  Förster  in  Tentschenmst,  P.  Pomeisl. 

Bei  der  Zuckerfabrik  in  Holientrebetiteoh,  P.-,  T.-  u.  KB  St  Podersam. 

Bilimek  Rudolf,  Zuckerfabriks-Dlrector 
Weigert  Franz,  Buchhalter.        Parma  Carl,  Adjnnkt. 
Proschek  Josef,  Adjnnkt.  Schlögl  Anton,  Chemiker. 

Siegl  Leopold,  Waagmeister. 

Pächter : 

Kneissl  Anton,  Pächter  der  Meierhöfe  Ledan  und       Maly  Franz,  Pächter  des  Meierhofes  Teutschen- 
Gross-Otschehau.  rnst. 

Arnstein  Adolf,  Gutspächter  in  Tscheraditz. 
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Besitzerin : 
Ihre  Hochgeboren 

Frau  Johanna  Freiin  von  SchaefTer. 

Grossgrundbesitzerin  etc. 

Besitz: 

1. 
Allodial-Gut  Kfesetitz  und  Aumonin. 

Qcr.-Box. :  Kohljauowitx  u.  Kuttcnburg. 

Lage  und  Boden:  Theils  eben,  theils  aufsteigend;  sandiger,  eisenhaltiger,  etwas  feuchter  Lehm- 
boden mit  tiefer  Ackerkrume. 

Communloatlonsnittel:  Strassen  nach  Knttenberg,  Caslau  und  Lede6.  Nächste  StSdte:  Enttenberg 
l'/a  ^t.  und  Caslan  2  St.  von  Aumonin  entfernt. 

Sohloss   mit  Garten,   Beamtenwohnungen  und  Amtslocalitäten  in  Aumonin. 

Familiengruft  in  Kfesetitz. 

Patronatsfllialkirchen  in  Kfesetitz,  Majelowic,  2izow  und  PabSnic. 

Area :  Aecker  257-81  ha,  Wiesen  4896  ha,  Gärten  18 78  ha,  Weiden  14*75  ha,  Teiche  26-71  ha, 
Wald  925-20  ha,  unprod.  Boden  2*69  ha.    Zosammen  1.294*90  ha. 

J&hrl.  Grundsteuer  2.187  fl.  Katastralreinertrag  9.634  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1866  fi.  160.000 

Die  Oekonomle-Area  bildet  die  Meierhöfe: 

Aumonin  mit  200*8  ha  in  eigener  Regie  und  Kfesetitz  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenproductiott :  Alle  Getreidearten  und  Rübe. 

Rindvleh-Ra9en :  Mariahofer  und  böhm.  Landschlag. 

Obstbau  bedeutend. 

Teichwlrthaohafl:  5  Teiche;  der  grösste  Bfezower  Teich.    FIsohgattungen :  Karpfen. 

Die  Waldungen  sind  theils  zusammenhängend,  theils  getrennt  mit  Nadel-  und  Laubbolzbeständen. 
Liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:  Hasen,  Rebhühner,  Auerbähne  und  Schnepfen. 

Forstreviere :  Majelowic,  Pabenic,  Opatowic  und  PfedboHc. 

Induatrialien :   Bräuhaus  in  Kfesetitz  verpachtet. 

Gutsverwaltung  in  Aumonin. 

Sekera  Anton,  Gutsverwalter. 
Kfepela  Josef,  Gärtner. 

Forstpersonale : 

Babka  Franz,  Forstcontrolor  in  Aumonin. 
Babka  Eduard,  Förster  in  Pabenic.        Fries  Johann,  Förster  in  Opatowic. 

Zitta  Johann,  Förster. 

Plehter: 
Babka  Ernest,  Bräuhanspfichter  in  Kfesetitz. 

2. 

Allodial-Gut  t^ldka. 

Ger.'BesE. :  Königsaal. 

Lage  und  Boden :  Zumeist  Kbene;  durchwegs  guter  lehmiger  Sandboden. 

Communicationsnittel :  Böhm. Westbahn,  E.-B.-St.  Jiewnic.  Strassen.  Nächste  Städte:  Königsaal 
und  Dobh'S. 

Schiosa  mit  Garten  in  &idka. 

Area:  Aecker  178*39  ha,  Wiesen  16*11  ha,  Gärten  3*45  ha,  Teiche  115  ha,  Wald  171-49  ha, 
Bauarea  0*58  ha.    Zusammen  871*17  ha. 

Jährliche  Gnindsteuer  fl.  613.  Katastralreinertrag  fl.  2.700. 

Einlagswerth  v.  J.  1890  fl.  124.450. 
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Die  Oekonomie-Area  bildet  den  Meierhof  äldka. 

Bodenproduotion :  Alle  Getreidearten,  HülBen-  und  Hackfrüchte. 

Die  Waldungen  sind  theils  znBammenhfingend,  theils  getrennt.    Liefern  Nntz-  nnd  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Hasen  und  Rebhühner.    Forstrevier :  6idka. 

Industriallen:  Bränhans  in  6idka  verpachtet;  Ziegelei  in  6idka  in  Regie;  Brennerei  in  Ridka. 

Ckitsverwaltung  in  Jiidka. 

Fcretpereonale : 

Sandtner  Wenzel,  Förster  in  feidka,  P.  MniSek. 

Brätthaospächter : 

Hotowec  Emannel  in  6idka. 

>     3. 

Allodial-Gut  Cisowic.     " 

Gcr.-BeE.:  Künlgnaal. 

Lage  und  Boden:  Gebirgig;  Thonschieferboden. 
Comnunicationsmlttel :  Strasse. 
Schloss  mit  Garten  in  Öisowic 

Area:    Aecker  325-14  ha,  Wiesen  9-78  ha,    Gärten  115  ha,   Weiden  5  75  ha,  Teiche  058  ha, 
Wald  80*56  ha,  nnprod.  Boden  nnd  Banarea  1*16  ha.    Znsammen  424*12  ha. 

Jahrliche  Grnndstener  fl.  780.  Katastralreinertrag  fl.  3.215. 

Einlagswerth  v.  J.  1890    fl.  125.000. 

Die  Oekononle-Area  ist  ganz  verpachtet. 

Bodenproduotion:   Alle  Getreidearten,  Hülsen-  und  Hackfrüchte. 

Die  Waldungen  sind  theils  zusammenhängend,  theils  getrennt.    Liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:  Hasen  nnd  Rebhühner.    Forstrevier:  Hora. 

industriallen :  Spiritnsbrennerei 

Gutsverwaltung  In  Ölsowlc. 

(Siehe  Nachtrag.) 


Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Alfred  Freiherr  von  Scharffenstein-Pfeil  zu  Benesis, 

k.  u.  k.  Kämmerer,  Landesausschuss-Beisitzer,  etc.  etc. 

Besitz  : 
Allodiai-Gut  Naizowic. 

Oer.-Bes. :    SelSan. 

Lage  und  Boden:  Die  znm  Hofe  Naliowic  gelungen  Gnmdstücke  liegen  kesselartig  mit  sanften 
Keignngen,  beim  Hofe  Öastobor  haben  sie  eine  geringe  Abdachung  gegen  Norden  nnd  Westen;  Granit- 
Letten-  nnd  llionschiefer-Boden. 

Communlcationsmittel :  Eisenbahn,  £.-6.-St.  Wotic,  Strassen  nach  Gholin  nnd  über  Selcan  nach 
Wotic.  Moldanfliiss.  Nächste  Städte:  Selcan  nnd  Wotic. 

Schloss  mit  Schlosskapelle,  Garten,  Park.  Beamtenwohnnngen  nnd  Amtslocalitäten  in  Naizowic. 

Familiengruft  im  Parke  zn  Naizowic. 

Patronatskirche  und  Pfarre  in  Ghlnm. 

Hospital  des  Set.  Felix  gegründet  1769  von  Anna  Franc.  Freiin  von  Macmahon  und  erbant  vom 
jetzigen  P.  T.  Herrn  Bezitzer  lb79. 


\ 
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Area:  Aecker  227*83  ha,  'Wiesen  21'27  ha,  Gärten  9*49 ha, Hntweiden  11*35 ha,  Teiche  2*42  ha, 
Wald  404*67  ha,  improd.  Boden  0*49  ha,  Bauarea  1*86  ha.  Zufiammeii  679*88  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  822  fl.  Eatastral-Beinertrag  3.620  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1821  fl.  100.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  den   in   eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhof:  Ifaliowic  mit 
196  ha  nnd  den  auf  12  Jahre  verpachteten  Meierhof  Castobor  (Gde.  Podhaj)  mit  36*25  ha,  Area. 

Ausserdem  sind  parzellenweise  verpachtet  24*58  ha  Area. 

Bodenproduction:   Raps,  Weizen,   Korn,  Gerste,  Hafer,  Erbsen,   Wicke,  Linse,  Kümmel,  Mohn, 
Futterrübe  Möhre  und  Kartoffeln. 

Rindvleh-Raf 6 :  Schwyzer. 

Obst-  und  Gemüsebau:   Obstbau  im  Schlossgarten   nnd  an  den  Feldrändem.    Obstsorten:    Aepfel, 
Birnen,  Zwetschken,  Kirschen,  Weichsein.  Gemüsegarten  verpachtet 

Obstbaumschule  in  Nalzowlc. 

Teichwirthschaft :  3  Spiegel-  und  Schuppenkarpfenteiche. 

Die  Waldungen  sind  in  2  grossen  und  1  kleinen  Parzelle,  meist  an  Lehnen  und  bergigen  Terrain. 

Holzarten :   Toxus  bagata,'  Tanne,  Fichte,  Kiefer,  Lärche,  Ahorn,  Eiche,  Roth-  und  Weissbuche, 
Birke,  Linde  und  Mehlbeere.  Liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Rehe,  Hasen,  Rebhühner,  Fasanen,  Schnepfen  und  Birkhähne. 

Forstreviere:  Vobos  und  Castobor. 

Industriallen :  Bräuhaus  in  Chlum  verpachtet  und  Ziegelei  in  Nalzowic  in  Regie. 

Guts-Verwaltung  in  Nalzowlc,  P.-T,  u.  E.-B,'SL  SeUan. 

Schnurpfeil  Adalbert,  Gutsverwalter. 
Peka  Bohumil,  Hofbesorger. 


Besitzer: 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Max  Freiherr  Scharschmid  von  Adlertreu, 

k.  u.  k.  Hofrath-Grossgrundbesitzer  etc.  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Trnowa. 

Oer.-Bez. :    K5nigsaal. 

Lage  und  Boden:    Hochplateau  mit  massiger  Abdachung  gegen  das  Moldanthal.   Die  gut  arron- 
dirten  Grundstücke  bilden  das  Plateau,  die  Waldungen  die  Abhänge.    Guter  productiver  Boden. 

Communicationsmittel :  Eisenbahn,  £.-B.-St.  DobHchowic,  und  Strasse. 

Schloss  mit  Garten,  Beamtenwohnungen  und  Amtskanzlei  in  Trnowa. 

Patronatskirche  und  Pfarre  in  Trnowa. 

Area :    Aecker  185-7  ha,   Wiesen  537  ha,   Gärten   1-92  ha,  "Weiden  422  ha,  Teiche  0*04  ha, 
Wälder  218  ha,  unprod.  Boden  6*88  ha,  Bauarea  1*87  ha.    Kusammen  419*40  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  494.  Eatastralreinertrag  fl.  2.166. 

Einlagswerth  v.  J.  1872  fl.  185.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  den  in  eigener  Begie  bewirthschafteten  Meierhof  Trnowa  mit  195  ha  Area. 

Bodenproduction:   Alle  Getreidearten,  Knollen-  und  HQlsenfrUchte,  sowie  Oelpflanzen. 

Rlndvleh-Ra9e :   Ostfriesländer  zum  Zwecke  der  Milch wirthschaft. 

Obstbaumschule  in  Trnowa. 

Die  Waldungen   sind  zusammenhängend  mit  Laubholz-   und  Nadelholzbeständen;  liefern  Nutz- 
nnd  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:   Bebe,  Hasen,  Fasanen,  Birk-  und  Rebhühner. 

Forstrevier:  Trnowa. 
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Oekonomle-Dlreotion  in  Libftowes,  P.  iehu^, 

Leonhard  Otto,  Oekonomie-Director. 
Strnad  Lndwig,  Rechnungsführer. 

Domaloeverwaltung  in  Trnowa,  P.  Königsaal,  S.-B.-St  Dobrichowic, 

Schacherl  Carl,  Gntsverwalter 
Dryrl  Josef,  Oekonomieadjnnkt. 


Besitzer: 
Seine  Durchlaucht 

Herr  Wilhelm  Carl  August  Prinz  zu  Schaumburg-Lippe, 

k.  u.  k,  Feldmarschall-Lleutenant  etc.  etc. 
Paiai«  zn  Bückeburg  im  Fürstcnthum  Schaumburg-Lippe,  ^ 

Besitz : 
Fideicommiss-Herrschaft  Nachod  mit  Chwalkowitz. 

Ger.-Bez.:  Kachod,  Böhm  -Skalic,  Eipel,  Neustadt  a.  d.  M.  Trantenaai  JaromSr  und  Polic. 

Lage  und  Boden :  Die  Herrschaft  liegt  im  Mittel-  und  Vorgebirge  der  Sudeten.  Im  Norden  und 
Osten  derselben  gibt  es  die  meisten  Berge.    Nach  Süden  verflacht  sich  der  Boden. 

Der  südöstliche  Theil  vom  Mettau  Thale  und  zwischen  den  Dörfern  Altstadt  und  Belowec  bis  an 
die  prenssische  Grenze  wird  vom  nordwestlichen  Ausläufer  des  Mense-Gebirges  gebildet 

Die  nordöstlich  von  Nachod,  von  Klein-PoHö  bis  Zabokrk  links  der  Mettau  liegende  Gegend  bis  an 
die  Grenze  der  Herrschaft  Politz  und  an  die  prenssische  Grenze,  gehört  zum  Politzer  und  Heuscheuer 
Gebirge. 

Vom  rechten  Ufer  der  Mettau  bei  Hronow  erhebt  sich  das  Falten-Gebirge,  welches  als  hoher 
Gebirgsrücken  durch  mehrere  kleine  Thal  er  geschnitten,  die  Herrschaft  in  nordwestlicher  Richtung  be- 
grenzt und  westlich  gegen  das  Aupa-Thal  abdacht,  östlich  aber  sich  auf  die  Herrschaft  Starkstadt  verzweigt. 

Die  westlich  von  Nachod  und  Kostelec  gelegene  Gegend  ist  niederes  Bergland,  das  sich  allmählich 
in  südlicher  Abdachung  in  den  grossen  Thalkessel  des  Königgrätzer  Kreises  verläuft. 

Durchgehends  schwerer  Boden. 

Von  den  Gewässern  der  Herrschaft  sind  die  Mettan  und  die  Anna  die  vorzüglichsten.  Beide 
Flüsse  fallen  bei  den  Städten  Jaromef  und  der  Festung  Josefstadt  in  die  Elbe. 

Communicationsmittei :  Eisenbahn  Chotzen— Braunau,  E-B.-St.  Nachod;  Südnorddeutsche  Ver- 
bindungsbahn.   Aerarlal-Strasse  Pardubic- Nachod— Gl  atz.  Bezirks-,  Herrschafls- und  Gemeindestrassen. 

SciiiÖsser :  Nordwestlich  an  der  Stadt,  auf  einem  steilen,  sich  gegen  1200  Fuss  über  dem  Meeres- 
spiegel erhebenden  Berge,  zu  dem  von  der  Schlossgasse  eine  Stiege  von  298  Stufen  emporsteigt,  erhebt 
sich  das  alterthümliche  Schloss  Nachod  mit  einer  herrlichen  Schlosska pelle. 

Im  2.  SchloBshofe  dieses  Schlosses  befindet  sich  eine  Pforte,  durch  die  man  in  einen  kleinen  Garten- 
Pavillon  tritt.  Von  da  gelangt  man  in  den  sogenannten  Piccolomini -Garten.  Es  ist  dieses  ein  im  franzö- 
sischen Geschmacke  auf  einer  ehemaligen  Bastei  des  Schlosses  vom  k.  k.  Feldmarschall  Fürsten  Octavio  II. 
Piccolomini  im  J.  1751  angelegtes  allerliebstes  Gärtchen,  von  welchem  aus  man  die  herrlichste  Fern- 
sicht geniesst. 

Lustschloss  mit  Park  zu  KatiboHtz  und  Schloss  in  Chwalkowitz. 

Burgruinen:  „Wiesenburg"  bei  Hawlowitz,  „Öerwenä  hÄra"  und  „Hiesenburg". 

Patronatsicirclien  und  Pfarren :  Nachod  (Dechantei  und  Schlosskapelle),  Bauschin,  Chwalkowitz, 
Eipel  mit  Kapelle,  Hertin,  HoH<Ska,  Hronow,  Kostelec,  Deutsch  Prausnitz,  Böhm.-Skalitz  und  Stradonitz. 
Filialkirchen :  Tfebeschow  und  Zales  und  eine  Kapelle  in  Klein-Schwadowitz. 

Gesammt-Area  7.280*21  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  15.361.  Katastralreinertrag  fl.  67.670. 

Einlagswerth  v.  J.  1843  fl.  1,634.072. 

Die  Oelconomie-Area  ist  auf  folgende  Art  vertheilt : 

ä)  Meierhöfe  in  Regie:  Batiboritz  (Gde.  Böhm.-Skalitz  und  2emow)  mit  243*86  ha,  Hefmanitz 
(Gde.  Westec,  2ernow,  feikow  und  Tfebeschow)  mit  227*35  ha,  TrebeseboTT  mit  18543  ha, 
Klein-Skalltz  (Gde.  Böhm.-Skalitz  und  Klein-Skalitz)  mit  190*43  ha,  Mikoles  (Gde  Mikoles, 
Ouiezdec,  Doubrawitz  und  Schweinschädel)  mitl65'72  ha,  ChwalkoTfitz  mit  103-14  ha,  Schweln- 
Bonftdel  (Gde.  Schweinschädel,  Chwalkowitz  und  Miskoles)  mit  222*89  ha,  beim  Schloss  Nachod 
10*15  ha  und  beim  Schloss  BatiboHtz  8*56  ha. 
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5)  Verpachtete  Meierhöfe:  BleseBbnrg  (Gde.  ^ernow)  mit  112*62  ha,  Dabno  (Gde.  Skalitz,  Kleny, 
iernow,  Stndnic  und  Zliö)  mit  86350  ha,  Schonow  (Gde. Schonow und Gross-PoHö) mit  158*40 ha, 
Lhetek  (Gde.  Lhotek  nnd  Wysokow)  mit  84*68  ha  und  Peterbof  (Gde.  Miskoles  nnd  Nachod) 
mit  58  ha. 

c)  Parzellenweise  verpachtet  454*42 '^ha  Area. 

BodenproduofioD :  Weizen,  Korn,  Gerste  Hafer,  Erbsen,  Bohnen,  Wicken,  Linsen,  Raps,  Zuckerrübe 
und  Kartoffeln. 

Schäfereieo :  RatiboHiz,  Tfebeschow,  Dnbno,  Miskoles  und  Schweinschädel. 

Rlndvieh-RafeD :  Bemer  und  Ostfriesner  Kreuzung. 

Schafvieh-Ra9e :  Boldebucker  (Merino  Kammwollschafe). 

Obat-  und  Genflsebau:  Obstbau  bedeutend  bei  den  Höfen.    Gemüsegärten. 

Obstbaumsohuleo  in  RatiboHtz  und  Schweinschädel. 

Telohwirthsohaft :  23  Teiche  mit  46*49  ha  Area.  Die  grOssten  sind :  Rowenskcr,  Spinka  und  Piln^. 

Fischgattungen :  Karpfen,  Hechte,  Forellen,  Aale  etc. 

Die  Waldungen  sind  theils  zusammenhängend,  theils  getrennt 

Holzarten :  Tanne,  Fichte,  Buche,  Ahorn,  Lärche,  Birke,  Esche  etc. ;  liefern  Bau-,  Nutz-  nnd 
Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:  Hochwild,  Hasen,  Rebhühner,  Birkwild,  Schnepfen,  Anerhähne,  wilde 
Enten  und  Reiher. 

Thiergarten  im  Kostelecer  Reviere;  Stand  gegen  90  Stück  Hochwild. 

Fasanerlen  in  Dnbno,  RatiboHtz  und  Miskoles  (unbestimmter  Stand). 

Forstreviere :  Chwalkowitz,  KomÄrow,  Hawlowitz,  Riesenburg,  Dnbno,  Trubiow,  Kostelec,  Wodolow, 
Sedlowitz  und  Cerma. 

Industriallen:  Brauhaus  in  Böhm.-Skalitz  nnd  Chwalkowitz,  Ziegelei  in  Miskoles,  Bleiche  in 
Chwalkowitz,  Mangel  in  RatiboHtz.  Mühle  in  Böhm  -Skalitz,  Dampfbrettsäge  in  Böhm.-Skalitz,  Berg- 
werke in  Klein-Schwadowitz  nnd  ^d^rka  und  Käserei  in  Tfebeschow-,  sämmtlich  in  Regie.  Mühle  in 
RatiboHtz  verpachtet. 

Herrschafts-Admlnistratlon  Im  Schlosse  zu  Nachod. 

Edmund  von  Campe,  Wirthschaftsrath. 
Arnold  Freiherr  von  Weyhe-Eimke,  Prinzlicher  Archivar,  Bibliothekar  und  Revident. 
Grimm  Rudolf,  Rentmeister  und  Buchhalter.        »edina  Jarosl.,  Arohiv- n.  Revisions-Kanzeli st. 
Heise  Paul,  Schlossinspector.  Remeä  Anton,  Kanzelist  nnd  Forstkassier. 

Niemann  Friedrich,  Administrations-Kanzelist. 

Oekonomle-Yerwaltung  In  Chwalkowitz. 

Krant  Albert,  Inspector. 
Caspers  Ludwig,  Adjunkt. 

Oekonomle-Yerwaltung  In  Skalitz. 

Hesk^  Angnst,  Oberinspector. 
Mecker  Hermann,  Adjunkt. 


Babel  Christof,  Käsemeister  in  Tfebeschow. 

Oekonomle-Yerwaltung  In  Ratiborltz. 

Jaksch  Raimund,  Inspector. 
Metger  Carl,  Adjunkt. 

Beim  Gartenbau: 

Harste  Heinrich,  Schlossgärtner  in  Nachod.        Peter  Johann,  Hofgärtner  in   RatiboHtz. 

S&dlo  Anton,  Baumgärtner  in  Schweinschädel. 

Forstamt  in  Nachod. 

Ulmenstein,  Rudolf  Freiherr  von  — ,  Forstmeister  in  Dubno. 
Zddrek  Franz,  Oberförster  in  Nachod.        Zdarek  Fr.,  Forstingenieur  in  Nachod. 

Auswärtiges  Forstpersonale : 

Forstrevier  Öermna:  Vlcok  Carl,  Revieribrster. 

Forstrevier  Chwalkowitz: 
Sieber  Anton,  Revierförster.       Jarkowsk^  Vincenz,  Fasanjäger. 
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Forstrevier  Dnbno: 
Rindt  Mathias,  Forstassistent.       Gelba  Franz,  Unterförster. 

Forstrevier  Hawlowitz: 
Eckerth  Alois,  KevierfÖrster.       Merker  Carl,  RevierfOrster. 

Forstrevier  Komarow:  Knbelka  Ewald,  Revierförsier  in Pronib. 

Forstrevier  Kosteletz:  Kober  Robert,  Revierförster. 

Forstrevier  Riesenbnrg:  Bicker  Ernst,  HoQäger  in  Ratibof itz 

Forstrevier  Sedlowic: 
Schreiber  Wenzel,  Revierförster.        Lokvcnz  Johann,  Adjunkt. 

Forstrevier  Trubiow:  Maly  Odon,  Revierförster. 

Forstrevier  Wodolow:  Hannsch  Josef,  Revierförster. 

Baaamt  in  Böhn.-Skalltz. 

Krössell  Lndwig,  Oberberginspector,  mit  der  Führnng  des  Banamtes  betraut. 
Komarovsky  Josef,  Banführer.    Valentin  Maxroilian,  Knltnringenienr. 

Bei  der  Industrie: 

Bergamt  Schwadowitz: 

Bnsse  Herr  mann,  Bergrath. 
Krössell  Lndwig,  Oberberginspector.       Pastor  Anton,  Bergamtscassicr. 
Marzik  Johann,  Debitinspector.  Haertl  Angnst,  RecbnnD|sfilhi-er. 

Erich  Angnst,  Inspector.  Irmann  Carl,  Markscheider. 

Fritz  Anton,  Kanzel ist- 

Unzeilig,  MüDr.  F.  — ,  Knappschaftsarzt. 

Rtngofenziegelei  in  Miskoles: 
Dithner  Friedrich,  Ziegeleiverwaltcr. 

Mühle  in  Skalitz: 
Neugebaner  Eduard,  Mühlverwalter. 

Bräuhaus  in  Böhm. -Skalitz: 

Firbas  Johann,  Verwalter. 
Lntz  Anton,  Bräner. 

Bl  eiche  in  Chwal  kowitz: 
Hennig  Hermann,  ReohnnugsfÜhrer. 

Mangel  in  Ratibofitz: 

Hennig  Herrmann,  Rechnungsführer. 
Hartmann  Anton,  Mangelmeister. 

MeierhoTspächter : 

{farqnis  Panlucci,  Carlo  ^,  in  Dnbno.    VitouSek  Josef  in  Riesenburg. 
Srutek  Theodor  in  Lhotek.  Höcker  Max  in  Schonow. 


Besitzer : 
Seine  Hochwohlgeboren 

Herr  Adolf  Schebek, 

Ingenieur^  Grossgrundbesitzer  etc. 

Palais  in  Prag,  Bredanergasse  Nr.  5. 
« 

Besitz : 
Allodiai-Gut  Hodkow  mit  der  incorporirten  Allodial-Herrschaft  Zruc,  dann  den 

Allodial-GQtern  Zbraslawic  und  Ostrow. 

Ger.-BoK. :  Kuttenberg  n.  Unter-Kialowic. 

Lage  und  Boden:  Gon^irt  nnd  gebirgig;  bei  Zrnc  eben  mit  südlicher  Abdachung. 
Verwitterter  Gneis,  bei  Zbraslawic  Lehmboden. 
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Connunioaiioii8mlttel :  Die  Aerarialstrasse  durchschneidet  das  Gntsgebiet  bei  Zbraslawic,   sonst 
ist  die  Commnnication  überall  beschwerlich.    Nächste  EL-B.-St.  Knttenberg  2Va  St.  entfernt. 

Sohloss  mit  Ziergarten  und  Park  in  Hodkow,  Schloss   mit  Schlosskapelle)   Ziergarten  und  Park 
in  Znid  nnd  Ostrow. 

Beamtenwohnnngen  und  Amtslocalitaten  in  Hodkow. 

Famillengraft  in  Prag  am  Wolschaner  Friedhof. 

Burgruine :  800  M.  westlich  von  Hodkow. 

Patronatski rohen  und  Pfarren :  Zbraslawic,  Zmö.    Filialkirchen  in  Hodkow  nnd  SlawoSow. 

Area  n.  zw. : 

a)  Hodkow:  Aecker  149*57  ha,  Wiesen  18-41  ha,  Garten  6*50  ha,  Weiden22*65ha,  Wald  282  55  ha, 
nnprod.  Boden  3*88  ha,  Bauarea  1*80  ha.    Zasammen  485*86  ha. 

5)Zbraslawic:  Aecker  243*46  ha,  Wiesen  66*62  ha,  Gärten  106  ha,  Weiden  42*86  ha, 
Wald  214-96  ha,  nnprod.  Boden  1034  ha,  Banarea  1  87  ha.    Zasammen  681*17  ha. 

c)  Zrnß:  Aecker  431*77  ha,  Wiesen  70-34  ha,  Gärten  5*66  ha,  W^eiden  46*89  ha,  Wald  423*72  ha, 
nnprod.  Boden  30*87  ha,  Banarea  396  ha.    Zasammen  1.018*21  ha. 

(2)  Ostrow:  Aecker  159  ha.  Wiesen  8  ha,  Gärten  2  ha,  Weiden  30  ha,  Wald  207  ha,  nnprod. 
Boden  10  ha,  Banarea  9  ha.    Zasammen  417  ha. 

Gesammtarea  2.498*74  ha. 

Jährl.  Gmndsteuer:   ä)  Hodkow  893  fi.  Eatastralreinertrag:  a)  Hodkow  3.836  fl. 

„                   h)  Zbraslawic  1.258  fl.                           „                h)  Zbraslawic  5.389  fl. 

c)  Zru6  2.088  fl.                           „                 c)  Zruö  8.980  fl. 

d)  Ostrow  737  fl,                           „                 d)  Ostrow  3.253  fl. 

Zusammen  4.976  fl.  Zusammen  21.458  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1 886    fl.  72o.000. 

Die  Oekonomie-Area  ist  wie  folgt  vertheilt : 

d)  Meierhof  Hodkow  mit  189*71  ha  in  Regie. 

h)  Verpachtete  Meierhöfe :  Zbraslawie  mit  16506  ha  bis  1./9.  1898,  Chotomdirie  mit  87  ha  bis 
V./9.  1898,  Baposow  mit  54-20  ha  bis  I./IO.  1894,  Zrae  mit  198*94  ha,  Damheir  mit  49*47  ha, 
Zeliwee  mit  66*60  ha  und  Miehowic  mit  94*25  ha  bis  l.;9.  1891,  Ostrow  mit  89  20  ha 
Neahof  mit  5061  ba  und  Kraso&owie  mit  12092  ha  bis  1./9.  1894  verpachtet. 

Parzellenweise  verpachtete  Grundstücke  225*05  ha  Area. 

Bodenproduction :    Alle  Getreidearten,    HttlsenfrQchte,    Futtergewächse,    Raps,    Futterrübe    nnd 
Kartoffeln. 

Schäfereien  bei  den  Pachthöfen  in  Zbraslawic,  ChotomSHc,  Zruö,  ^eliwec,  M^chowic  und  Ostrow. 

Rlndvleh-Racen :  Im  Regiehofe  Hodkow  Holländer  Kreuzung  mit  Landschlag ;  in  den  Pachthöfen 
gewöhnlicher  Landschlag. 

Obst-  und  Geniisebau  wird  intensiv  betrieben  bei  Hodkow  und  Zruc. 

Obstbaumsohulen  in  Hodkow,  Zbraslawic,  Damhof  nnd  Ostrow. 

Hop  enbau  beim  Kegiehofe  Hodkow  mit  4*08  ha  Area. 

Teichwirthschaft :  5  Teiche,  verpachtet. 

Die  Waldungen  sind  zumeist  durch  eigene  und  fremde  Culturen  getrennt. 

Holzarten :  Fichte  vorherrschend,  dabei  Tanne,  Birke  und  Eiche ;  liefern  bis  95*/o  Nutz-  und  5Vc 
Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:  Niederjagd;  Hasen,  Rebhühner  und  Fasanen.    Rehwildstand  60  StOck. 

Forstreviere :  Zbraslawic,  Zmd  und  Ostrow. 

Industrialien:  Je  eine  Brauerei  und  Spiritusbrennerei  in  Zrn5  u.  Zbraslawic,  Brennerei  in  Hodkow. 
Stärkefabriken  in  Mlichonic  und  Ostrow,  Ziegeleien  in  Hodkow,  Ostrow  und  Damhoh 

DORiainen-Direotlon  und  Administration  In  Hodkow,  P.  ti.  T.-St.  Zbraslawic. 

Datei  Johann,  Domainen-Director  nnd  Administrator. 
Kocmann  Josef,  Rentmeister. 


Devetter  Wenzl,  Bauingenieur.        Bflek  Franz,  Schlossgärtner. 

Beide  in  Zru2,  P.  loca 

Forstpersonale: 

Havllk  Friedrich,  Oberförster  in  Ostrow,  P.  Bohdaneö. 
Hüttl  Josef,  Förster  in  Zbraslawic,  P.  loca       Kodr  Alois,  ünterförster  in  Zruß,  P.  loco. 
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Meierhofsp&ohter : 

freund  Abraham  in  Zbraslawic  ii.  Chotomefic.        MiUöek  Jakob  in  Krasonowic. 
Sfastn^  Eman.  in  Zrnö  nnd  Damhof.  Polak  Leopold  in  Ostrow  und  Kenhof. 

Sfastnv'  Wilhelm  in  Mechonic  nnd  Xeliwec.  Viktorin  Josef  in  RapoSow. 


Besitzer : 
Seine  Hochwohlgeboren 

Herr  JUDr.  Johann  Schebek, 

Grossgrundbesitzer  etc. 
Palaia  in  Prag.  IL,  Bredauergasse.  Nr.  5. 

Besitz : 
Allodial-Herrschaft  Tworschowitz  (Tvorsovice). 

Oer.-Bee. :  fieneschau  and  Wotic. 

Lage  und  Boden:  Sanfte  Anhöhe;  der  Boden  grOsstentheils  leichter  Bändiger  Lehm. 

Communicationsmittel :  K.  Franz  Josef-Bahn,  nächste  £.-B.-St.  Beneschau,  Bezirksstrassen.  NächBte 
Städte:  Beneschau  IVa  St.  und  Wotic  2  St.  von  Tworschowitz  entfernt. 

Schioss  mit  Garten  und  Beamtenwohnnngen  in  Tworschowitz. 

Familiengruft  am  Wolschaner  Friedhof  bei  Prag. 

Pafronatskirche  und  Pfarre:  in  Dub^nic. 

Area :   Aecker  279-51  ha,  Wiesen  3868  ha,  Obst-  und  Gemüsegärten  2-58  ha,   Weiden  9'20  ha, 
Teiche  17*26  ha,  W^ald  208*89  ha,  unprod.  Boden  und  Bauarea  8'9l  ha.  Zasammen  566*08  ha. 

Jährliche  Gnindstener  fl.  1.277.  Eatastral-Reinertrag  fl.  4.349. 

Einlagswerth  v.  J.  1868  fl.  172.589. 
Die  Oekonomle-Area  bildet  die  Meierhöfe:  Tworsehowltz  mit  20105 ha,  Hnrka  (Gde.  Rudoltin) 
mit  15475  ha  und  Onbinle   mit  97*90  ha.    Diese  Meierhöfe  werden  in  eigener  Regie  bewirthsohaftet 
Ausserdem  sind  44*56  ha  Area  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenproduotion :  Halm-  und  Knollenfrachte  nnd  Oelpflanzen. 

Rlndvieh-Rage :  Kreuzung  Bemer  mit  Holländer. 

Obst-  und  Gemüsebau  im  Garten  zu  Tworschowitz.    Obstbaumschule  in  Tworschowitz. 

Teichwirthschaft :  8  Karpfenteiche,  der  grösste  ist  der  Mfihlenteich. 

Die  Waldungen  sind  durch  andere  Kulturen  getrennt;   Holzarten  vorwiegend  Kiefer;  liefern  nur 
Brennholz. 

Wild :  Hasen  und  Rebhühner.  Foratrevlere :  Tworschowitz,  Hurka  und  Oub^nic. 
industrialien :  Bräuhaus  und  Kartoffelstärkeerzeugung  in  Tworschowitz  in  eigener  Regie. 

Domalne-Verwaltung  In  Jablona,  P.-T.-  u.  E.-B.-St  BystHc. 

Nakola  Franz,  Oekonomie-  und  Forstverwalter. 
Naprawnik  Josef,  Rentmeister.  Kellner  Franz,  Bräuer. 

Köder  Emil,  Förster.  Sejhar  Vincenz,  Hofbesorger. 

Firbas  August,  Hofbesorger. 
Sämmtliche  in  Tworschowitz. 


Besitzer : 
Ihre  Wohlgeboren 

Herr  Johann  und  Frau  Johanna  Sebesta, 

Gutsbesitzer  etc. 

Besitz. 
Allodial-Gut  Lukau-Luggen. 

Ger.-Bez. :    Schttttenhofen. 

Lage  und  Boden:  Gebirgig,  Gneis. 

Schlose  mit  Kapelle  nnd  Garten  in  Lukau. 

Area  t    Aecker  56  ha,  Wiesen  16  ha,  Gärten  1  ha,  Weiden  1  ha,  Teiche  O'l  ha,  Wald  34  ha, 
unprod.  Boden  3*9  ha.    Zosammeii  112  ha. 
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Jährl.  Grundsteuer  170  fl.  Eatastralreinertrag  749  fl. 

Einlagswertb  v.  J.  1877    fl.  65.000. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  den  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierbof  Lnkau. 

Bodenproduction :   Getreidearten  und  Hackfrücbte. 

Gutsverwaltung  in  Lukau,  P.  Petrowiiz  hei  Harimanitz, 
Das  Gut  wird  von  dem  P.  T.  Besitzer  selbst  verwaltet. 


Besitzer : 
Seine  Wohlgeboren 

Herr  Vincenz  §embera, 

/  Gutsbesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodial-Herrschaft  Raschowitz  mit  Kfenowitz. 

Oer.-Bez. :  JungvroSic. 

Lage  und  Boden:  HUgelig,  milder  lebmiger  Boden  mit  etwas  leicbtem  Sand. 

Communlcatlonsmlttel :    Eisenbahn,  E.-B.-St.   Sudom^Hc   1  St.   entfernt.    Strassen   nach   Tabor 
und  Sudomefic. 

Schloss  mit  Park  nebst  separatem  Beamtenhaus  in  Rasehowitz. 

Area 2   Aecker  228-89  h»,   Wiesen  31-94  ha,   Gärten  3-46  ha,  Weiden  1094  ha,  Teiche  3*74  ha, 
Wald  66*75  ha,  unprod  Boden  22*16  ha,  Banarea  1*44  ha.    Znsammen  849*81  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  449  fl.  Eatastralreinertrag  2.109  fl. 

Einlagswertb  v.  J.  1872    fl.  120.000. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  die  Meierhöfe  Basebowitz  und  Krenowitz^  welche  in  eigener  Regie 
bewirthschaftet  werden. 

Bodenproduction :  Raps,  Weizen,  Korn,  Hafer,  Kartoffeln  und  Futterkräuter. 

Rindvleh-Ra9e:  Kreuzung  mit  unterschiedlichen  Ra^en;  stabile  Mästung. 

Obst-  und  Gemüsebau:  Obst-  und  Gemüsegarten  in  Raschowitz.    Obstbaumschule  in  Raschowitz. 

Teich wirthschaft:  7  kleine  Teiche  darunter  zwei  Kammerteiohe,  Fischgattungen:  Karpfen. 

Die  Waldarea  besteht  ans  4  Parzellen  mit  Kadelholzbeständen  und  eingesprengten  Buchen,  Eichen 
und  Birken ;  liefern  Bau-  imd  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:  Hasen,  Rebhühner  und  Birkhühner.  Forstreviere:  Raschowitz u. Kfenowitz. 

Industriallen:  Spiritusbrennerei  in  Raschowitz  in  Regie. 

Gutsverwaitung  In  Raschowitz.  P.-T.'St  Jungwoik,  E,'B,'St.  Sudomirk. 

PHbyl  J.,  Hofverwalter. 


Besitzer : 
Ihre   Hochwohlgeboren 

Herr  Carl  Schindler, 

k.  k.  Oberforstrath,  Vorstand  der  k.  k.  Staats-Domainen-Direction,  Heichsrath 

Abgeordneter,  Ritter  des  Franz  Josefs-Ordens,  etc. 

und  Frau  Marie  Sctiindler. 

Besitz : 
Ailodial-Gut  Weiss-Tremeschna. 

Oer.-Bez.:    Königinhof. 

Lage  und  Boden :  Theils  ebene,  theils  hügelige  Lage,  lehmiger  Boden. 
Conmnnicationsmlttel :  Eisenbahn,  E,-B.-St.  in  loco. 
Sonner-Ville  und  Beamtenwohnnng  in  Weiss-Tfemeschna. 
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Patronatskirche  und  Pfarre  in  WeisB-Tferoeschna. 

irea:   Aecker   099  ha,   Wiesen   202  ha,   Gärten   014  ha,   Weiden   1-26  ha,  Wald  133-30  ha, 
unprod.  Boden  8*31  ha,  Bauarea  007.    Zasammen  146*09  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  265  fl.  Katastral-Reinertrag  1.167  fl. 

Die  Meierhöfe  Weisfi-Tfemetehna  und  Filli'owits  wurden  parzellirt  und  die  Gründe  abverkauft. 

Die  übrige  Oekonomie-Area  wird  in  eigener  Regie  bewirthschaftet. 

Bodenproduction :  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Erbsen  und  Kartoffeln. 

Die  Waldungen  sind  zusammenhängend  mit  Nadel*  u.  Laubholzbeständen,  liefern  Nuts-  u.  Brennholz* 

Haar  und  Federwild:  Rehe,  Hasen,  Reb-,  Birk-  und  Haselhühner  und  Schnepfen. 

Forstrevier :  Tfemeschna. 

Induafriallen:  Erzeugung  von  vorzüglichen  Mühlsteinen,  Quader-,  Pflaster-  und  Bausteinen. 

Domaine-Verwaltung  in  Weiss-Tremeschna,  P.-,  T-  u.  E.-B.'St  loco. 

Rozhon  Johann,  Domaineverwalter. 


Besitzer: 

Seine  Hochgeboren 

Herr  Carl  Freiherr  von  Schirnding, 

k.  u.  k.  Rlttmeisiep  i.  d    R.,  Besitzer  des  Mlllt.-Verd. -Kreuzes  m*  d.  K.-D., 

Domainenbesitzer  etc.  etc. 

Besitz : 

1. 
.  Fideicommiss-Herrschafl  Mnischek  (Mnisek)  mit  Gross-Hraschtitz  (Hraitice). 

Ger.-Bes. :  KUnigsaal  a.  DobHI. 

Lage  und  Boden:  Hochebene,  fruchtbarer,  tiefgründiger  Lehmboden. 

Communlcatlonsmittel :  Aerarial-  und  BezirksetraBsen.    Elsenbahn,    E.-B.-St.  6ewnic.    Nächste 
Städte :  Küniguaal  und  DobffS. 

Schloss  mit  Kapelle  und  Ziergarten,  dann  Beamtenwohnungen  und  Amtslocalitäten  in  Mnischek. 

Famiilengrufl  in  Schönwald  bei  Tachau. 

Patronatskirche  and  Pfarre  in  Mnischek ;  Filialkirchen  in  Eytin  und  Gross- Hraschtitz. 

Area:  Aecker  494-32  ha,  Wiesen  131-42  ha,  Gärten  10-37  ha,  Weiden  118-10  ha,  Teiche 25-97  ha, 
Wald  1.989-60 ha,  unprod.  Boden  105*12  ha.  Bauarea  3*46  ha.    Zasammen  2.878*42  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  3.840  fl.  Katastralreinertrag  16.917  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1825    fl.  336.825. 

Die  Oelconomle-Area  bildet  die  Meierhöfe : 

a)  Mnischek  in  Regie;  5}  Lhotka  und  Gross -Hraschtitz  yerpaohtet. 

Bodenproduction :  Alle  Cerealien,  Kaps  und  Zuckerrübe. 

Schäferei  in  Mnischek.    Rindvleh-Ra9e :  Holländer.    Schafvieh-Ra9e :  Kambouillet. 

Obst-  und  Gemüsebau  bedeutend.    Obstbaumschule  in  Mnischek. 

Telchwirthschaft :  Die  Teiche  sind  mit  Karpfen  besetzt. 

Die  Waldungen  sind  meist  zusammenhängend. 

Holzarten:  Fichte,  Tanne,  Kiefer,  Lärche  und  Buche;  liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:  Rehe,  Hasen,  Rebhühner,  Auerhähne,  Birkhähne,  Fasanen  und  Schnepfen. 

Thiergarten  in  Kytin.    Fasanerle  in  Mnigek. 

Forstreviere:  MniSek,  Skalka,  Kytin  und  Öisowic. 

Indttstrialien :  Bräuerei  und  Ziegelei  in  MniSek  in  Regie. 

Domainen-Direotion  und  Rentamt  In  Mnischek,  P.  u.  T.-Si.  loco, 

Letniansky  Johann,  Director. 
Holzner  Burghardt,  Rentmeister.        Zymak  Felix,  Directionsadjunkt. 

32» 
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Forstamt  in  Mnisohek. 

Jäger  Anton,  Oberförster. 
Morftwek  Friedrich^  ForstamtBadjunkt. 

Förster : 

Enlhanek  Emanuel  aiifSkalka.        Glückselig  Carl  in  Kytin. 

Lorenz  Wenzel  in  Oisowic. 

Fasanjäger : 

Krtipi6ka  Franz  in  Mnischek. 

Bei  der  Industrie : 

Cor^ek  J.,  Deputatbräner. 

2. 

Allodial-Gut  Schönwald. 

Ger.-Bee.:   Tachau. 

Lage  und  Bodeo:  Wellenförmig;  Sandboden  mit  Amphibolsehiefer,  Granit  nnd  Gneis. 

CommunicationSRilttel :  Eisenbahn,  nächste  E.-B.-St.  Plan   4  St.   Entfernung.    Bezirksstrasse   von 
Plan  nach  Tachau,  Scbönwald,  Waldheim  und  Baiern. 

Schloss  mit  Schlosskapelle,   Zier-  und  Gemüsegarten,   Kalt-  und  Ananashaus,  dann  Amtshans  in 
Schönwald. 

Familiengruft  in  der  Pfarrkirche  zu  Schünwald. 

Patronatskirche  und  Pfarre  in  Schönwald. 

Aren:    Aecker  115   ha,   Wiesen    85  ha,    Gärten    175   ha,    Weiden   2   ha,    Teiche  4-25   ha, 
Wald  489-4  ba,  unprod.  Boden  017  ha,  Bauarea  1-43  ha.    Zasammen  099  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  840.  Kalastralreinertrag  fl.  3.704 

Einlagswerth  v.  J.  1869  fl.  -^7.960. 

Die  Oekonomie-Area    vertheilt    sich    auf    die   in    eigener   Regie  bewirthschaftcten   Meierhöfe: 
SehSnwald  nnd  Kolm, 

Bodenproduotlon :  Winter-  und  Sommerkorn,  Hafer,  Gerste,  Flachs,  Kartoffeln  und  Kraut. 

Rindvieh-Ra9en :  Pinzgauer  nnd  Kreuzung  mit  Landschlag. 

Telchwirthschaft :  6  Teiche;  die  bedeutendsten  darunter  Gillen-  und  Seereiherteich. 

Fischgattungen :  Karpfen,  Forellen  nnd  Hechte.    Wassergeflügel :  Stockenten. 

Die  Waldungen  bestehen  aus  2  Complexen  nnd  sind  durch  andere  Culturen  getrennt. 

Holzarten :  Tanne  und  Fichte ;  liefern  hauptsächlich  Nutzholz. 

Haar-  und  Federwild :  Edel-  und  Rehwild,  Auer-  und  Birkhähne,  Schnepfen  und  Wildtauben. 

Thiergarten  im  Reviere  Kolm  mit  Edel-  und  Rehwild.    Forstreviere:  Schönwald  und  Kolm. 

Gutsverwaltung  In  Schönwald,  P.  loco. 
Dangries  Andreas,  Gntsverwaltor. 

Forstpersonale : 

Schwach  Friedrich,  Förster  in  Kolm,  P.  POrschau. 

Besitzer : 
Seine  Hochwohlgeboren 

Herr  Dr.  Gustav  Ritter  von  Schlesinger, 

Inhaber  des  Ordens  der  eisernen  Krone,  etc.  etc. 

Besitz : 
Allodial-Herrschaft  Wotic. 

Oer.-Bec:  Wotic. 

Lage  und  Boden:  Flachland,  gegen  Norden  geschützt,  wechselt  mit  einem  freundlichen  Mittel- 
gebirge ab;  die  Ackerkrume  besteht  theils  aus  mit  sandgünstig  gemengten  Lelim  dnrchgehends  mit 
aurchlässigem  Untergründe. 

Communioationsmittel :  K.  Franz-Josefs-Bahn,  E.-B.-St.  Beztahow  und  Wotic,  Aerarial-  and 
Bezirksstrassen.  Nächste  St&dte:  Beneschau,  Selcan,  Sedlec,  Tabor  und  JungwoMc 
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Sobloss  mit  Garten  nnd  ferner  ein  sogen,  „altes  Schloss**  in  Wotic« 

Patronatskirchen  und  Pfarren  in  Wotic  und  Olbramowic;  Filialkirche  in  Martinic  nnd  Kapelle 
Set.  Adalbert  in  Wotic. 

Area:  Aecker  496*06  ha,  Wiesen  93'44ha,  Gärten  18*47  ba,  Hntweiden  30'63ha,  Teiche  56*56  ha, 
Wald  485*55  ha,  unprod.  Boden  9*57  ha,  Banarea  4*27  ha.  Zusammen  1.194*55  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  2.172  fl.  Katastralreinertrag  9.571  ü, 

Einlagswerth  v.  J.  1878  fl.  470.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  folgende  verpachtete  Meierhöfe : 

Wotlc  mit  Jairor  (Gde.  Wotic,  Lissa  und  Budenin)  mit  174  ha  bis  11./3.  1898,  HostUchow 
(Ode.  Lissa)  mit  62  08  ha  bis  11.02.  1896.  Beastahow  (Gde.  Srbitz  und  Martinic)  mit  123-80  ha  bis 
31./5.  1896,  Kfeschitx  undWeselka  (Gde.  Srbitz.  Kfeschitz,  Mladouchow,  Olbramowitz  und  ManMowitz) 
mit  187-01  ha  bis  31./5. 1896  und  Woraclc-Bezmir  (Gde.  Bezmif)  mit  141*0  ha  bis  13./3. 1900  verpachtet. 

Ausserdem  befinden  sich  in  eisener  Rede  1045  ha  und  bei  dem  Bräuhanse  mitverpachtet 
5*82  ha  Area. 

Bodenproduction:  Alle  Getreidearten  und  Hackfrüchte. 

Schäfereien  in  Jawor  und  Bezmif.    Schafvieh-Rafe :  Landschlag. 

Rindvleh-Ra9en :  Pinzgauer,  Schwyzcr  und  Berner. 

Obst-  und  Gemüsebau  Vorzügliche  Obst-  nnd  Gemüsesorten  werden  cultivlrt. 

Teich wirthsohaft:  34  Teiche,  die  grössten  Teiche:  Libohoscht  per  22*19  ha  und  Gross-Mastnik 
per  9-88  ha. 

Fischgattungen :  Karpfen,  Hechte,  Schille  und  Aale. 

Die  Waldungen  theils  zusammenhangend,  theils  getrennt;  der  Boden  ist  aufgelöster  Granit  und 
Glimmerschiefer,  die  Lage  sehr  günstig.  Vorherrschende  Holzart  Fichte,  theilweise  Kiefer,  Erle,  Eiche 
und  Lärche;  liefern  507o  Nutz-  und  507«  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Hasen,  Rebhühner,  Fasanen  und  Schnepfen. 

Fasanerie  in  Beztahow,  bloss  wilde  Zucht.    Forstreviere:  Öefen,  Beztahow  und  Kfenowitz. 

Industrialien:  Brauhaus  auf  48  hl  Guss  mit  englischer  Doppel  malzdörre  in  Wotic  verpachtet; 
Brettsäge  mit  Wasserbetrieb  in  Wopali,  Ziegelei  in  Srbitz  und  Kalkbrennerei  in  Wotic,  alle  drei 
Objekte  in  eigener  Regie. 

Domainen-Verwaltung  In  Wotio,'P.-r.-  u,  E.B^-St  loeo. 

Wanner  Johann,  Rent-  und  Domaine- Verwalter  in  Wotic. 
Liessner  Franz,  Revierförster  in  Beztahow. 

Melerhofs-Pächter : 

Lederer  Leopold  in  Wotic.  König  Hermine,  in  Hostischow. 

Fried  Moses,  in  Beztahow.  Brüder  Pollak,  in  Bistfitz. 

Krasa  Gustav  und  Jakob,  in  Woraöic. 

Bei  Allen  Post  Wotic. 
Rosol  Ferdinand,  Bräuhauspächter  in  Wotic. 

Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Erwein  Graf  Schlik  zu  Bassano  und  Weisskirchen, 

k.  u.  k.  Kämmerer,  Ritter  des  hohen  souv.  Maltheser-Ordens,  erbl.  Mitglied 

des  Herrenhauses  etc.  etc. 

Palais  in  Trag,  Ferdinandsstrasse  Nr.  61. 

Besitz ; 
Fideicommiss-Herrschaften  Kopidino  und  Altenburg  (Stare  hrady),   Freihof,  Wrsec, 

und 

Allodial-Herrschaften  Welis-Woksic,  Jicinowes,  Bartosow,  Drstekry  und  Bilsko. 

Ger. -Bez. :  Ji£in,  Lib&n,  Sobotka,  Königstadtl,  NeubydJow  und  Lomnic. 

Lage  und  Boden:  Alle  diese  Herrschaften  bilden  beinahe  einen  Oomplex. 

Der  südwestliche  Theil  der  Herrschaften  Kopidino- Altenburg  (Star6  hrady)  und  Bilsko  ist  meist 
eine  Ebene  und  Niederung. 
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Der  Boden  ist  eine  Kreideformation,  stellenweise  angeschwemmter  Humusboden  und  Dünvial- 
gebilde. 

Der  nordödtliehe  Theil  der  Herrschaften  WeliS,  Wokdic,  Jiöinowes,  BartoSow  und  Drdtekrj'  ist 
hügelig,  am  Fusse  des  Mittelgebirges. 

Der  Boden  ist  grösstentheils  rotber  sandiger  Lehm  und  Sandstein,  an  den  Ufern  der  Cidlina 
ein'  tiefer  Humusboden. 

Alle  diese  Domainen  liegen  205  und  460  Meter  über  dem  Meeresspiegel. 

Conmunicationsmlttel :  Die  Domainen  durchschneidet  die  Böhm,  Com mercialbahnNimburg-Jicin, 
dann  Kopidlno-Bakow  und  befinden  sich  im  Gebiete  der  Herrschaften  vier  Eisenbahnstationen  und  eine 
Haltestelle,  dann  die  Aerarialstrasse  von  Podebrad  über  Eopidlno,  Jiöin  nach  Turnau,  nebst  vielen 
Bezirksstrassen. 

SchlSsser:  Je  ein  Schloss  mit  Schlosskapelle  und  Park  in  Kopidlno,  Jicinowes  und  AVokSic. 

Familiengruft:  Die  verblichenen  Mitglieder  der  gräflich  Schlik'schen  Familie  werden  am  alten 
Friedhofe  bei  der  Dekanalkirche  in  Ropidlno  bestattet. 

Burgruinen:  „Altenburg",  in  welcher  sich  die  Brauerei  befindet;  dann  „Welis**  am  Berge  gleichen 
Namens  bei  Jidin,  welche  jedoch  in  Folge  Basaltsteinschotter-Gewinnung  für  die  ärarischen  Strassen 
abgetragen  werden  mnsste. 

Patronatskirchen  und  Pfarren :  Eopidlno  mit  der  Filialkirche  Drahoraz  und  Kapelle  Cholenic. 
Wrseo  mit  der  Filialkirohe  B^char.  Liban  mit  den  Filialkirchen  Zliv,  Psinic  und  Kapelle  AKeiibnrg. 
Slatfn.  WeliS  mit  den  Filialkirchen  Kostelec,  Chyjio  und  Nadslav  den  Kapellen  Jicinowes,  Dolan  und, 
Bukwic.  OstruSno  mit  den  Filialkirchen  Star4  Mfsto  und  Brada,  dann  den  Set.  Anna-,J  Schutzenengel-, 
Dreifaltigkeits-  und  Loretta-Kapellen.    SamSin. 

Area:  Aecker  3.ft70-50  ha,  Wiesen  766-58  ha,  Gärten 217-05 ha,  Weiden  190ha,  Teiche  119-01  ha, 
Wald  8.529-81  ha,  unprod.  Boden  83*45  ha,  Bauarea  26*79  ha.    Xnsduimen  8.002*09  ha. 

Jährl.  Gnindsteuer  81.364  fl.  Katastral-Reinertrag  138.168  fl. 

Einlagswerth  des  Fideicommisses  vom  J.  1884 : 

Kopidlno-Altenburg  .  .     fl.  3,138.896, 

Freihof,  Wrsec fl.       15.132, 

Wiesen  bei  Sloupno     .   .  fl.       12.864. 

Einlagswerth  der  Allodial-Herrschaften  vom  J.  1856    C.-M.  fl.  1,338.123. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  folgende  Meierhöfe: 

Kopidlno  (Gde.  Kopidino,  Cholenic,  PSowes,  Zliw  u.  Psinic)  mit  286*32  ha  in  Regie  und  9-63  ha 
verpachtet ; 

Grosi- und  Klein-Bichar  (Gde.Bechar,  Bucowes,  Cholenic,  Wrsec,  Nova  W es,  Nouzow,  Ädowic 
und  Chot^Sic)  mit  329-31  ha  in  Regie  und  23-07  ha  verpachtet ; 

Filipin  (Gde.  BuCowes  und  Mlejnec)  mit  283*77  ha  in  Regie  und  101*95  ha  verpachtet; 

Kamenako  (Gde.  Kopidlno  und  Mlejnec)  mit  174 6i  ha  in  Regie  und  6*65  ha  verpachtet; 

Psinic  (Gde.  Psinic  u.  Zliw)  mit  19203  ha  in  Regie  und  21-14  ha  verpachtet; 

Nentaof  (Gde.  Zlim,  Kopidlno,  KfeSic,  Psinic,  Üneticu.  Podoli)  mit  306-73  ha  in  Regie  und  10  46  ha 
▼erpachtet ; 

Aitenbar^  (Gde.  Altenburg,  Liban,  Lhota-Zelenska,  Bystfic,  Oudrnic  und  femenin)  mit  195-38  ha 
in  Regie  und  22*17  ha  verpachtet ; 

Milkowic  (Gde.  Libafi,  Altenburg,  Liöno  und  Psinic)  mit  230-36  ha  in  Regie  und  22-17  ha 
verpachtet ; 

Slawoatie  mit  210-51  ha  in  Regie  und  1'60  ha  verpachtet ; 

Wrseo  mit  47-76  ha  verpachtet; 

Woklie  (Gde.  Podhrad,  Bfezina,  Prachow,  Ostruzno  und  Wohaweß)  mit  449*88  ha  in  Regie 
und  170-11  ha  verpachtet; 

8UH  Misto  mit  242-73  ha  in  Regie  und  7'26  ha  verpachtet ; 

Jicinowes  (Gde.  Jißinowes,  Star6  Misto,  Dolan,  Kostelec  und  ^itetin)  mit  31478  ha  in  Re^ie 
und  15-97  ha  verpachtet; 

Statin  mit  255*41  ha  in  Regie  und  1316  ha  verpachtet; 

Bartofow  (Gde.  BartoSow,  Lhota,  Oudrnic  und  PSowes)  mit  17090  ha  in  Regie  und  1711  ha 
verpachtet ; 

Stfeirae  (Gde.  Stfewac,  Chyjic,  Bukwic  und  Nadslaw)  mit  170*90  ha  in  Regie  und  51-46  ha 
verpachtet ; 

Soflenbof  (Gde.  Bilsko,  ÜnStic  und  Kopidlno)   mit  123*25  ha  in  Regie  und  1-21  ha  verpachtet ; 
Vorwerk  We§ec  (Gde.  Wesec,   Welis,   Chyjic,   Kostelec   und  Bukwic)  mit  40*87  ha   in   Regie 
und  2-^5  ha  verpachtet ; 

Ceiow  mit  42  94  ha  verpachtet; 

JinoUe  (Gde.  Jinolic,  BFezka  und  Cidlina)  mit  112*11  ha  ganz  verpachtet; 

Dritökry  ((4de.  Libnnec,  DrStekri^,  Wohafic,  Blata  und  SaraSin)  mit  148*90 ha  ganz  verpachtet: 

Hnbojed  ((5de.  Hubojed  und  Plhow)  mit  7304  ha  ganz  verpachtet ;  dann 

Wiesen  bei  Sloapno  mit  15*31  ha  Area  verpachtet. 
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Ferner  in  Re^e :  Schloss  Kopidlno  mit  7*26  ha,  Schloss  JK^inowes  mit  2*38  ha,  Schloss  Wokgie 
mit  1'91  ha  nnd  bei  diversen  Indnstrialienobjecten  14*70  ha  Area. 

Bodenproductlon :  Sämmtliche  Getreidearten  und  Futterstofife,  meistentheils  Zuckerrübe,  Weizen, 
Grerste,  Raps,  dann  mehrere  Kleearten  zn  Futterzweoken  und  Samen. 

Schäfereien :  Nenhof,  BSchar,  Wokfiio  und  Jicinowes  mit  Mntterschafen.  Star^  Misto,  SlatiUi 
Sirewac,  Bartofiow,  Kopidlno,  Filipin  und  Milkowic  mit  Jung-  nnd  Galdviehschafen. 

RiD<lvieh-Ra9en :  Bemer,  Holländer,  Schwyzer,  Mariahofer  und  Montafoner. 

Sohafvleh*RageD :  Merino,  Negreti  nnd  Rambonillei 

Obstbau:  Die  Obstbaumzuchi  wird  auf  den  hiesigen  Domainen  im  ausgedehnten  Masse  in  Garten - 
anlagen,  dann  Feldalleen  gepflegt  und  kommen  hier  viele  schöne  und  exportfähige  Sorten  von  jeder 
Obstgattnng  vor. 

Bei  normalen  WittemngsverhältnlsseiL  bildet  der  Obsterlös  eine  der  grösseren  Ertragsrnbriken. 
Das  meiste  Quantum  wird  nach  Deutschland  exportirt. 

ObStbaumschuleD :  Obstbaumsetzlinge  werden  in  den  ausgedehnten  Baumschulen  in  WokSic, 
Jicinowes,  W'rsec,  Altenburg  und  Milkowic  gepflegt  und  wird  nach  Deckung  des  einheimischen  Bedarfes 
noch  ein  grösseres  Quantum  junger  Obstbaum  setz!  Inge  an  Fremde  abgelassen. 

Teich wirthsohaft :  In  Folge  Einfühmng  der  Zuckerindnstrie  in  der  hiesigen  Gegend  hat  die  auf 
der  Domaine  Kopidlno  weit  bekannte  Fischzucht  einen  bedeutenden  Schaden  erlitten  und  mussten 
durch  Zufluss  schädlicher  Wässer  aus  den  Zuckerfabriken,  dann  der  Rübencnltur  wegen,  die  grössten 
Teiche  trocken  gelegt  werden. 

Gegenwärtig  ist  die  Fischzucht  nur  auf  36  kleinere  Teiche  beschränkt  und  werden  in  denselben 
schmackhafte  Spiegelkarpfen,  dann  Schleien,  Hechte  und  Barsche  mit  gutem  Erfolge  gezüchtet. 

Wassergeflügel :  Vom  Wasserwild  kommen  mehrere  Gattungen  von  Wildenten  auf  manchen 
Teichen  vor. 

Die  Waldungen  sind  in  vielen  Parzellen  und  Gemeinden  zerstreut,  wodurch  die  Aufsicht  wesentlich 
erschwert  wird. 

Die  Lage  nnd  der  Boden  ist  sehr  verschieden ;  auf  der  Domaine  Ko{>idlno- Altenburg  ist  im  süd- 
lichen Theil,  meistens  in  Niederungen,  ein  schwerer  Lettenboden  mit  Thonschieferuntergrund  überwiegend, 
wogegen  der  nördliche  Theil  der  Domainen  Jicinowes,  Welig,  WokSic  hügelig  ist  und  der  Boden  aus 
Sandstein  mit  sandigem  Lehm,  mitunter  Basaltformation  besteht. 

Holzarten :  Auf  der  Herrschaft  Kopidlno- Altenburg  wird  vorherrschend  Laubholz,  namentlich  die 
Eiche,  wogegen  auf  dem  nördlichen  Theil  der  Herrschaft,  im  Gebirge,  Nadelholz,  namentlich  Fichten, 
Tannen,  Kieiern  und  Lärchen  zu  Stamm-,  Bau-  und  Brennholz  cultivirt  werden.  Das  meiste  Stammholz 
wird  auf  der  eigenen  Dampfbrettsäge  zu  aller  Art  Schnittmateriale  und  Bauholz  verarbeitet  und 
findet  reichen  Absatz. 

Haar-  und  Federwild:  Vom  Wild  wird  im  Freien  und  in  den  Wäldern  jährlich  ein  bedeutendes 
Quantum  an  Hasen,  Rebhühnern,  Wasservögeln  und  Rehen  abgeschossen. 

Thiergarten  zu  Kopidlno  mit  Damwild. 

Fasanerien :  Fasanen  werden  in  den  Fasanerien  zn  Kopidlno,  Mlejnec,  KfeSic,  Zliw,  Altenburg 
nnd  Jicinowes  gezüchtet  und  erfreuen  sich  eines  besonderen  guten  Rufes. 

Forstreviere:  Kopidlno,  Mlejnec,  KfeSic,  Zliw,  Altenburg,  Ki^zdnek,  Sti^elec^,  Slawostic,  Baad, 
Prachow,  Jicinowes  und  Krelina. 

Industriallen :  Zuckerfabrik  in  Kopidlno,  Bräuereien  in  Altenburg  und  WokSic,  Ziegelhütten  in 
Kopidlno  und  Star4  Misto,  Dampfbrettsäge  in  Wokäic;  sämmtlich  in  eigener  Regie. 

Domainen-Oberdirection  zu  Jicinowes,  P.,  T,  ti.  E.-B.-St.  loeo. 

Cegpfro  Carl,  Wirthschaftsrath. 
Jeh'cka  August,  Sekretär  der  Oberdirection.    Herbe  Johann,  Revisor. 
Leidler  Oskar,  Adjunkt  der  Oberdirection. 
Sämmtliche  in  JiÖinowes. 


Hrdiicka  Heinrich,  Rechnungsführer  in  Wokfiic,  P.  Jidin. 

Rentamt  in  Jiöinowes. 

Karlas  Ferdinand,  Rentmeister. 
Macek  Wenzel,  Rentamtsadjunkt. 
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Bei  der  Oekononie : 

Wirthsohafts- Verwalter: 

Holk  Adolf  in  WokSio,  P.  Jicin.        Podivin  Carl  in  Alfenbnrg,  F.  Libaii. 
Haak  Joeef  in  Peinic,  P.  Uhifi.       Hol^  Josef  in  Filipin,  P.  Eopidlno. 

Enrz  Adolf  in  Kopidlno,  P.  loco. 

Wl  rthsohaftebereiter : 

Nefin^ra  Josef  in  Slatin,  P.  MilfSowes.       Enbin  Franz  in  BSchar,  P.  Eopidlno. 
Sleohta-VSehrdsk^  von  VSehrd,  Qnido  Ritter  — ,  in  Stfewac,  P.  Jicin. 

Hofbeeorger : 

Celzer  Adolf  in  Slawostic,  P.  Eopidlno. 

Wirthsohafle-Adjunkten : 

Eubin  Joeef  in  Altenbnrg,  P.  Lib^ft.  Ponr  Franz  in  Jiöinowes,  P.  loco. 

Toncha  Franz  in  WokSic,  P.  Jicin.  Rotta  Rudolf  in  Eopidlno,  P.  loco. 

Ghalonpek^  Josef  in  WokSiCi  P.  Jidin.  Stnrma  Josef  in  Filipin,  P.  Eopidlno. 

Hrbek  Josef  in  Jißinowes,  P.  loco.  HruSka  Adolf  in  Psinic,  P.  Libdft. 

Foretant  In  Wokilc,  P.,  T.  u.  E.-B.-St  Jiiin. 

Hoffmann  Carl,  Oberförster. 
Bretter  Alois,   Forstkassier.        Leitl  Franz,  Forstamtsadjimkt. 
Snbif  Johann,  Adjnnkt  bei  der  Dampfsäge. 

Walenta  Josef,  Forstingenieur  in  Altenbiirg,        Ery-s    Rudolf,    Forstverwalter     in    Prachow. 
P.  LibaÄ.  P.  Jißin. 

Förster : 

Fischer  Franz  in  Baad.  P.  Jißin.  Wagner  Franz  in  EfeSic,  P.  Libafi. 

Broz  Carl  in  Jiöinowes,  P.  loco.  Svoboda  Wenzel  in  Efiziinek,  P.  Libaft. 

Forst  Wenzel  in  Stfeleö,  P.  Mladejow.  Glaser  Maxmilian  in  Milkowic,  P.  LibÄfi. 

Leitl  Johann  in  Zliw,  P.  Lib4ft.  Walenta  Franz  in  Mlejnec,P.  Eopidlno. 

Forstadjunkten : 

Erdmsb^  Alois   in   Baad,  P.  Ji6in.        Wagner  Franz  in  Prachow,  P.  Jißin. 
Barefi  Joaef  in  Efelina,  P.  Jiöin.  Eramsk^  Bohumil  in  Altenburg,  P.  LibÄfi. 

LeibJ&ger: 
Hrd^  Carl,  Forstadjunkt  in  Baden  bei  Wien. 

Oberjäger: 

Hohenwarter  Michael  in  Oberhof,  P.  Mettnitz  in  Eämthen. 

ZuokerfabrIks-DIrectIon  In  Kopidino,  P.,  T.  u.  E'B.-St.  loco. 

Rdssler  Adolf,  Zuckerfabriks-Director. 
Velebil  Anton,  Zuckerfabriks- Buch  halten        Dedek  Wenzel,  technischer  Adjunkt. 
Bfeöka  Johann,  technischer  Adjunkt.  Smolik  Gustav,  Buohhaltnngs  Adjunkt. 

Buller  Carl,  Bnchhaltungs- Assistent. 

Bei  der  Brauindustrie: 

Chodonnsk^  Miroslav,  Brfiuer  in  WokSic,  P.  Jicin.        Muck  Jordan,   Bräuer  in  Altenburg,   P.  Liban. 

Tetauer  Johann,  Brettschneider  in  WokSic,  P.  Jidin. 

Bein  Gartenbau: 

Sohlossgärtner : 

Kr^msk^  Anton  in  Eopidlno,  P.  loco.        Eabeläk  Franz  in  WokSic,  P.  Jiöin. 

Cejka  Wenzl  in  Ji^inowes,  P.  loco. 

Sulz  Josef,  GSrtner  in  Altenburg,  P.  Libafi. 

ErÄmsk;^  Franz,  Baumgärtner  in  Wrseo,  P.  Eopidlno, 
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Besitzer : 
Seine   Wohlgeboren 

Herr  Isidor  Schmidl, 

Fabriks-  und  Grossgrundbesllzer  etc 

Besitz : 
Allodial-Gut  Chanowic  mit  Slatina. 

Oer.-Be>. :    Hortiiifowlo. 

Lage  und  Boden:   Theils  eben,  theils  bergig  560  Meter  Seehöhe;  leichter  Sandboden. 

Communicationsmittel :    Eisenbahn,   E.-B.-St.    Wolschan  und  Grossbor.  BezirksstraBse.    Nächste 
Stadt:  Horaidowic. 

SchloM  mit  schönem  Parke,  Beamtenwohnnngen  und  Amtslocalitäten  in  Chanowic. 
Patronatskirche  und  Pfarre  in  Chanowic. 

tiesammtarea  880  ha. 

Jährliche  Grnndstener  1.200  fl.  Katastral-Reinertrag  5*200  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1890  fl.  200.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  die  in  eigener  Regie  bewirthscliaftete  Meierhöfe: 
Chanowie   mit  136  ha,   Nendorf  mit  95  ha,  Onjezd  (Ode.  Oajezd  nnd  Chanowic)   mit  90  ha 
nnd  Slatina  mit  150  ha  Area. 

Parzellenweise  verpachtete  Grnndstilcke  32  ha  Area. 

Bodenproduotion :   Weizen,  Raps,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Erbsen,  Wicken,  Zncker-  nnd  Futterrübe, 
Krunt,  Klee  und  Lnzern. 

Schäferelen  in  Onjezd,  Neudorf  und  Slatina. 

Rindvieh-Ra9e:  Schwyzer.    Schafvieh-Race :  RamboniUet. 

Obstbau:  Obstsorten:  Kirschen, Nüsse,  Aepfel  n.  Zwetschken.  Obstbaumschule  in  Chanowic  n.  Onjezd. 

Teich wirthschaft:    28  Teiche;  die  grössten  sind:  Star^,  Kozedfi  nnd  Welk]^. 

FIsohgattungen :   Spiegelkarpfen  und  Hechte. 

Wassergeflügel:    Wild-  und  Blassenten,  Bekassinen,  Taucher  und  Möven. 

Torflager  in  kleinen  Ausdehnungen. 

Die  Waldungen  sind  viel  getrennt  durch  Felder  und  Wiesen ;  bergige  Lage,  Stein-  n.  Sandboden. 

Holzarten :   Fichte,  Tanne,  Kiefer  und  Lärche ;   Hefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Wild:   Hasen  und  Rebhühner.    Forstreviere:  Chanowic,  Neudorf,  Oujezd  nnd  Slatina. 

Industrialien:    Bräuhans  ausser  Betrieb  und  Mühle  in  Chanowic;   Stärkefabrik   in  Oujezd,  dann 
Ziegelei  in  Neudorf  in  Regie. 

Domaine-Yerwaltung  in  Chanowic,  P.  Horaedotoicj  T.-  u.  E,'B,-St  Wolschan. 

Vyslouzil  Ignaz,  Dom ainen- Verwalter  zugleich  Rent-Rechnungsführer. 
Hrub^  Franz,  W^irthschaftsadjnnkt.        Vitiiy  Josef,  Wirth Schaftspraktikant. 

Koutensk]^  Franz,  Gärtner. 

Förster : 

Stenz  Josef  in  Chanowic. 


Besitzer: 
Ihre  Wohlgeboren 

Herrn  JUDr.  Zdenko  Schmidt's  Erben 

und 

Frau  Maria  Schmidt,  geb.  Fuiilcowslcy  von  GrUnhof. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Kwetinau  CKvetinov)  mit  Kwasetitz. 

Oer.-Bez. :   Dcntsch-Brod. 

Lage  und  Boden:  Ausläufer  der  böhm.-mähr.  Sudeten  und  des  Mittelgebirges;  sandiger  Lehm. 

Communicatlonsmittel :  Eisenbahn,  E.-B.-St.  Deutschbrod.    Aerarialstrasse  von  Deutsch*Brod  nach 
Humpolec.    Nächste  Städte :  Deutsch-Brod  20  Min.,  Humpolec  30  Minuten  von  KwStinau  entfernt. 
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Schloss  mit  ObBt^arlen  und  Park  in  Kwetinau  als  Gntsverwalterswohnung.  Schloss  mit  Zier- 
nnd  Obstgarten  in  Ewasetitz. 

Familiengruft  in  der  im  reinen  gothitschen  Style  im  J.  1888  erbauten  Kapelle  in  einem  schönen 
Birkenhaine  in  der  NShe  des  Schlosses  Kwasetitz. 

Landtäflioher  Besitz  445  ha.         *  Rnstikal-Besitz  60  ha. 

Zvsainiiieii  505  ha. 

Jährliche  Gmndsteuer  630  fl.  Eatastralreinertrag  2.412  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1865    fl.  115.550. 

Die  Oelconomie-Area  bildet  folgende  in  eigener  Regie  bewirthschaftete  Meierhöfe : 
Kw^tinaa  mit  170  ha  nnd  Kwasetitz  mit  190  ha  Area. 

Ausserdem  sind  14  ha  Grundstücke  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenprodttction :  Vorzüglicher  Kartoffelbau,  Korn  und  Kaps. 

RiBdvieh-Ra9e :  Original-Schwyzer. 

Obst-  und  Gemüsebau :  Grosse  Obst-  und  Gemüsegärten  in  Kwetinau  nnd  Kwasetitz  mit  Orangerie 
nnd  Warmhaus. 

Teichwirthschafl:  4  grosse  Teiche,  die  grössten  sind:  Abraham  und  Isak. 

Fischgattungen :  Karpfen,  Hechte,  Goldfische  und  Forellen. 

Wassergeflügel:  Künstliche  Stockentenzucht. 

Die  Waldungen  sind  in  3  Complexen  mit  Nadel-  und  Laubholzbeständen.  Liefern  Brenn- 
nnd  Nutzholz. 

Haar-  und  Federwild :  Hasen,  Rebhühner,  Birkwild  und  auch  einige  Fasanen. 

Forstreviere :  Horka  und  Ötwrt. 

industrialien :  Brauhaus  ausser  Betrieb;  Spiritusbrennerei,  2  Brettsägen  und  Schindelmaschine 
in  Regie;  Mühle,  Knochenstampfe  und  Tuchwalke  verpachtet. 

Gutsverwaltung  in  Kwetinau. 

Ozdian^  Franz,  Gutsverwalter. 


Plechner  Wladimir,  Wirthschaftsbereiter  und  Rechnungsführer  in  Kwasetitz. 

Bei  der  Garten wirthschaft: 

May  Gabriel,  Knnstgärtner. 

Forstpersonale : 

Köper  J.,  Revierförster. 

Bei  der  Industrie: 

Kucera  Franz,  Brennereileiter. 

Pächter : 
Dite,  GroBsindustrieller  in  Humpolec,  Pächter  der  Tuchwalke. 


Besitzer: 
Ihre  W^ohlgeboren 

Herren  Schoeiler  &  Comp,  in  Wien. 

Besitz : 
Allodial-Herrschaft  Gross-Cakowitz  mit  Ctenitz,  Mischkowitz,  Tfeboratitz  u.  Goldberg. 

Qer.-Bex. :  Karoliucnthal  u.Braudcis  a.  d.Glbe.  > 

Lage  und  Boden:  Hochplateau;  diverse  BodenbeschatTenheit. 

Connunlcationsmittel :  Böhm.  Nordbahn,  E.-B.-St.  Öakowitz,  Bezirksstrassen  nach  allen  Richtungen. 
Schloss:  in  Gtenitz,  Cakowftz  und  Mischkowitz  mit  Beamtenwohnungen  u.  Amtslocalitäten. 
Patronatskirohe  und  Pfarre. 
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Area:  Aecker  l.?02  ha,  Wiesen  6  ba,  Gärten  3  ha,  Teiche  6  ha,  Wald  20  ha. 

ZoBammen  1286  ha. 

Darunter  Bind  293  ba  Area  gepachtete  Gnindstttcke. 

J&hrl.  Grundsteuer  6.995  fl.  Kaiastral -Reinertrag  30.819  fl. 

£inlag8werth  v.  J.  1849/51    fl.  392.500. 

Die  Oekononio-Area  bildet  die  in  eigener  Regie  bewirtschafteten  Meierhöfe:  Cakowlt«,  Ctealtz 
und  HiBchkowIts  mit  943  ha  Area. 

Parzellenweise  verpachtete  Grundstücke  33  ha. 

Rindvieh-Ra9e :  Ungarische  Ochsen. 

Obstbau:  Nur  an  Strassen  und  in  Privatgärten.  Obatbaunsohttle  0*25  ba  gross  in  Ctenitz. 

IndustrIalieD:  Zuckerfabrik  in  Öakowitz. 

Oekonomie-Oberverwaltung  In  MIsobkowitz. 

Mostard  Hugo,  Oberverwalter. 
Egerer  Emerich,  Buchhalter.  Liste  Zdenko,  Adjunkt. 

Hofverwalter: 

Schdnberg,  Victor  von  — ,  in  Öakowitz.       Hartmann  Alfred  in  TFeboratitz. 

Eress  Carl  in  Ctenitz. 

Körnig  Theodor,  Wirthschafts-Bereiter  inLettnau.        WorsehechAnd.,k.k.Oberth.,ThierarztinÖakow'itz. 
Bubenidek  Carl,  Werkstättenmeister  in  Oakowitz.       Suldofsk^  Anton,  Einächreiber  in  Ctenitz. 

Loch  Wenzel,  Einschreiber  in  Oakowitz. 


Besitzer : 
Seine  Krlaucht 

Herr  Carl  Reichsgraf  von  Schönborn, 

k.  u.  k.  Kämmerer,   erbl.  Reichsrath,   Commandeur  des  päpstl.  Piusordehs, 
Inhaber  des  Ehrenkreuzes  »pro  eoolesia  et  pontifloe«  etc.  eto. 

Palais  mit  einem  grossen  Parke  in  Prag,  Kleinseite  Nr.  366. 

Güter -Direction  in  Lukawic,  P-,  T.-  und  E.-B.-Si.  Pfestic. 
Woczadlo  Johann,  Wirthschaftsrath. 

Hauptkasaa  in  Lukawic. 

Geyer  Franz,  Hanptkassarechnnngsführer. 

Besitz : 

1. 
Allodial-Herrschaft  DIaschkowitz  (DIazkovice). 

Oer.-BoB.:  Lobositit,  L'ibochowlc  und  Bilin« 

Lage  und  Boden :  Am  Fusse  des  Mittelgebirges,  hügelig ;  Lehm-  nnd  Basaltboden. 

Communicatlonsnlttel :  Von  der  Staatsbahn  nnd  der  Elbe  2  St.  entfernt,  daher  Bahn  und  Schiff- 
fahrt.   Nächste  Städte :  Lobositz,  Libochowic,  Leitmeritz,  Teplitz  nnd  Bilin. 

Schloss  mit  Ziergarten  nnd  Par^  in  DIaschkowitz.  Schloss  als  Beamtenwohnnngen  nnd  Amts- 
lokalität mit  Parkanlagen  in  Skalken. 

Familiengruft  in  Snttom. 
Burgruinen :  Koäfal,  Hr&dek  nnd  Skalken. 

Patronatski rohen  und  Pfarren :  DIaschkowitz  nnd  Snttom.  Filialkirohe  in  Lippai.  Kapellen  in 
Teplai  nnd  Modi. 

GeBammtarea  1.807  ha. 

Jährl.  Grnndstener  4.084  fl.  Katastralreinertrag  17.992  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1730    fl.  443.000. 
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Die  Oekonomle-Area  bildet  folgende  Meierhöfe : 
a)  in  Regie:  SkAlken  (Gde.  Watislaw)  mit  311  ha  nnd  Podsedic  mit  291  ha; 
h)  auf  12  Jahre,  bis  1897,  verpachtet:  Jentsobits  mit  155  ha  und  Lankofan  mit  51  ha. 

Paraellenweise  verpachtet  69  ha  Area. 

Bodenproduction :  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Erbsen,  Linsen,  Raps,  Rübe,  Kartoffeln  n.  Wicke. 

Soh&fereien  in  Skalken  nnd  Nenland.    Rlndvieh-Ra^e :  Allgäuer.    Schafvieh-Ra9e :  Merino. 

Obstbau:  Bedeutend;  26.742  tragbare  Obstbäume.    Zwei  Obstbaumschulen  in  Skalken. 

Weinbau :  7*5  ha  Weingärten ;  feine  Weinsorten. 

Telohwirthsohaft:  6  Karpfenteiche. 

Die  Waldungen  sind  getrennt  nnd  liegen  an  Bergen.    Basaltboden. 

Holzarten:  Eiche  und  Fichte  (Rindenschläge). 

Haar-  und  Federwild :  Hasen,  Birkhähne,  Hasel-  und  Rebhühner. 

Fasanerie  in  Podsedic  und  Skalken. 

Forstreviere:  Skalken,  Podseditz,  Dfewec  nnd  Lhota. 

Industrialien:  Weinkeller  inKofifal,  Dampfmühle,  Spiritusbrennerei  und  Granatenbau  in  Podseditz, 
Brauhaus  in  Skalken,  Ziegelei  in  Jentschitz;  sammtlich  in  Regie. 

Gutsverwaltung  in  Skalken,  P.  TrehniU, 

Höni^  Franz,  Gntsverwalter. 
Mn2fk  Franz,  Rentmeister.  Podlaha  August,  Rentamtsadjunkt. 

Reischel  Mathias,  Adjunkt.  Nov4k  Eman.,  Praktikant. 

Oekonomie-Yerwaltung  in  Podseditz,  P.  Trebnitz. 

Engel  Anton,  Verwalter. 
Zuleger  Carl,  Oekonomieschreiber. 

Beim  Gartenbau : 

Reif  Wenzel,  Schlossgärtner  in  Dlaschkowitz.       Staupe  Anton,  Gärtner  in  Skalken. 

Bei  der  Industrie : 

Hlawaczek  Franz,  Bräuer  in  Skalken. 
Czem^  Anton,  Binder  und  Kellermeister  in  Koäfal. 


Anders  Josef,  Baumeister  in  Woboritz. 

Forstpersonale : 

Ryp42ek  Johann,  Waldbereiter  in  Podsedic. 
Seykora  Eduard,  Förster  in  Lhota. 

2. 

Fideicommi88-Herr8chaft  Lukawic  mit  Pfichowic  und  Pfestic. 

Ger.*Bes. :  Prestlc,  Blowlc,  Kepomuk  und  Staab. 

Lage  und  Boden :  Wellenförmig,  lehmig. 

Communlcationsmlttel:  Staatsbahn  Pilsen— Klattau,  E.-B.-St.  Pfestic.  Aerarialstrasse  Pilsen— 
Klattau-Nepomnk.  Angelfluss.  Nächste  Städte :  Pfestic  Va  St.,  Pilsen  4  St.,  Blowic  27,  St.,  Nepomuk 
3  St.,  Staab  2Va  St.  und  Merklin  2  St.  von  Unterlukawic  entfernt. 

Schloss  mit  einer  Kapelle,  von  einem  I^arke  umgeben,  welcher  an  die  Fasanerie  anstosst,  in 
Unterlukawic.  Schloss  mit  Schlossgarten  in  Pfichowic.  Amtshaus  und  Beamten  Wohnungen  in  Unter* 
Lukawic. 

Burgruine  „Sk&la"  im  Schwarzwalde  bei  Pfichowic. 

Patronatski rohen  und  Pfarren :  Unterlukawic,  Dne§ic,  Pfestic  (Dechantei),  Letin  und  See,  dann 
Kirche  in  Rend. 

Area:  Aeoker  2.125  ha.  Wiesen  517  ha,  Gärten  31  ha,  Weiden  484  ha,  Teiche  49  ha, 
Wald  2.269  ha,  unprod.  Boden  und  Bauarea  57  ha.    Zosammen  5.582  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  12.402  fl.  Katastralreinertrag  54.559  fi. 

Einlagswerth  v.  J.  1889    fl.  2,330.544. 
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Die  Oekonomle-Area  bildet  folgende  Meierhöfe: 

a)  in  Regie:  Chlamöan  mit  230  ha,  Dnesie  mit  24Q  ha,  ünterlakawle mit 216  ha,  Oberlakawle 
mit  118  ha,  Schnapanzen  (Gde.  Schnapanzen  nnd  Pfedenic)  mit  253  ha,  Reni  fGde.  Renö  nnd 
Knihy)  mit  184  ha,  Wodokrt  mit  158  ha,  Plewaow  mit  66  ha,  Prestie  (Gde.  Pfestic,  Kntzln 
nnd  Soherowitz)  mit 242 ha,  Strii&ow  (Gde.  Pfesticn.  Kntzin)  82  ha,  PfIehowlc(Gda  Pfichowic, 
Radkowic  nnd  Kntzin)  mit  365  ha,  Horelo  (Gde.  Hor6ic  nnd  Liebstein)  mit  284  ha,  Hentgar 
(Gde.  Zales)  mit  95  ha,  Doliseu  mit  231  ha,  Agnes  (Gde.  Dolzen)  mit  67  ha  nnd  Sei  mit  152  ha; 

b)  im  Ganzen  verpachtet:  Letnl  und  IVenhof  mit  232  ha  und  Tlnist  mit  22  ha. 
Parzellenweise  verpachtet  322  ha  Area. 

Bodenprodnctloo :  Weizen,   Korn,   Gerste,   Hafer,   Erbsen,   Wicken,   Linsen,  Raps,   Zacker-   nnd 
FntterrUbe,  Erant,  Leinensamen,  Kartoffeln  nnd  Klee. 

Schäfereien  in  Chlnmdan,  Dneäic,  Oberlnkawic,  Schnapanzen,  Pfestic,  PHchowic,  Hor^ic,   Agnes 
nnd  Se^. 

Rindvieh-Ra9eii :  Allgäner  nnd  Bemer.    Schafvieh-Ra9eii :  Merino  und  Negreti. 

Obstbau:  Bedeutend  anf  allen  Meiereien  in   Anlagen  nnd   Reihen   in  Feldern,   ca  84*209  SiQck 
Obstbäume. 

Gemüsebau  in  den  Schlossgärten  in  Unterlukawio  und  PHchowic. 

Obstbaumschulen  in  Chlnmöan,  DneSic,  PHchowic,  Sohnapauzen,  RenS,  Wodokrt,  Horöic,   Dolzen 
nnd  Lnk^wic    Znsammen  35.819  St.  Obstbaum  Setzlinge. 

Teichwirthschaft :    27  Teiche;   die   grössten :    Utopen^  mit  18  ha,  ^erowicer  6  ha,  Radkowicer 
4  ha,  Liebsteiner  4  ha,  Dolzner  3  ha  nnd  Secer  mit  5  ha. 

Fischgattungen :  Hechte,  Karpfen,  Schille,  Schleien  nnd  Bärstiinge. 

Wassergefliigel :  Wilde  £nten  nnd  Wasserhühner 

Die  Waldungen  mit  2.609  ha  Area  bestehen  ans  25  Parzellen.  Der  Boden  ist  lehmig  nnd  schotterig. 
Grösste  Seehöhe  617  Meter  nnd  geringste  400  Meter. 

Holzarten :  Fichte,  Kiefer,  Eiche,  Tanne.    Liefern  557«  Nutz-  und  457^  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:  Rehe,  Hasen,  Rebhühner,  Kaninchen,  Fasanen,  Birkwild  nnd  Schnepfen. 

Thiergarten  in  Dolzen ;  eingezänmt  im  J.  1888,  Fläche  248  ha.    Stand  19  St.  Damwild. 

Fasanerle:  Zahme  in  Lukawic,  Fläche  11  ha,  Winterstand  80  St.;  wildein Wicow, Fläche 7*5 ha, 
Winterstand  40  St.  Fasanen. 

Forstreviere :  Dnefiic,  Schnapanzen,  Wicow,  Hadowka  und  Dolzen. 

Industriallen:  Bräuhaus  in  Unterlukawic  und  Pfestio,   dann  Spiritusfabrik   und   Dampfmühle   in 
Pfestic,  Wassermühle  in  Wodokrt  und  Ziegeleien  in  Unterlukawic  und  PHchowic;  sämmtlich  in  Regie. 

Guts-DIrection  in  Lukawic,  P.  Pfestic. 

Woczadlo  Johann,  Güterdirector. 
Bauer   Ernst,    Adjunkt.-        Knobloch  Cari,  Adjnnkt. 

Rentamt  in  Lukawic,  P.  Pfesiic. 

Kossak  Heinrich,  Rentmeister. 
Podlaha  Wenzel,  Adjnnkt.        Ulimann  Carl,  Assistent. 

Oekonomie-Verwalter : 

Pavlik  Ferdinand  in  Chlumöan.        Gerstenkorn  Anton  in  Ren6. 
Malik  Franz  in  Dneäic.  Formanek  Carl  in  Pfestic. 

Türk  Adolf  in  Lukawic.  Uhl  Josef  in  Hordic. 

Peters  Carl  in  Dolzen. 

Oekonomie-Adjunkten : 

H4jek  Alois  in  Lukawic.         Sundowsky  Robert  in  See. 
Wodrazka  Em  an.  in  Rene.        Hak  Franz  in  Pfestic. 

Moucha  Anton  in  Pfestic. 

Forstamt  in  Lukawic. 

Weinerth  Franz,  Oberförster. 
Bauer  Carl,  Forstingenieur. 

Revlerforster : 

Dolansk^  Josef  in  Dnefiic.        Paulik  Vincenz  in  Wicow. 
Titlbach  Franz  in  Hadowka.        Richter  Carl  in  Dolan. 

Forstadjunkten : 

Jassr  Heinrich  in  Lukawic.       MaSek  Wenzel  in  Dolan. 
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Beim  Gartenbau : 

PeSek  Josef,  Gärtner  in  Lnkawic. 

Bei  der  Induetrie: 
Jaknbka  Wenzel,  Bräner  in  Lnkawic. 


Heini  Josef,  Banmeister  in  Pfestic. 

3. 

Fideicommiss-Herrschaft  Malesic  mit  Kosolup. 

Ger.'Bes. :  TuRchkau. 

Lage  und  Boden:    Vorherrschend    ebene    Lage,   mir  ein   kleiner    Theil  gebirgig.    Lehm-    und 
Sandboden. 

Connunlcatloneniittel :  Aerarialstrasse  nnd  Eisenbahn,  nächste  E.-B.-St   Eosolnp  l'/i  St.   nnd 
Pilsen  1  St.  von  Malesic  entfernt.    Flnss  Miesa. 

Sohloaa  mit  Parkanlagen  in  Malesic,  Beamtenwohnnngen  nnd  Kanzleien  in  Malesic   n.  Kosolup. 

PatronatakI rohen  und  Pfarren :  Malesic  und  Kosolnp.    Filialkirche  in  Kottiken. 

Goiammtarea  1.070*82  ha. 

Jährl.  GmndBtener  3.126  fi.  Katastralreinertrag  13.723  fl. 

Einlagswerth  y.  J.  1807    fl.  270.000. 

Die  Oekoaomle-Area  bildet  folgende  in  eigener  Regie  bewirthschaftete  Meierhöfe: 

Malesio  mit  225*19  ha,    Kottiken   mit   108*27  ha,  Kosolnp   mit  211*43   ha   und   Wennaen 
mit  45*82  ha  Area. 

Depntatpaohtgmndstücke  103*51  ha  Area. 

Bodenproduction :  Rapa,  Getreide,  Zuckerrübe  und  Kraut. 

Sohftfereien  in  Malesic,  Kottiken  nnd  Kosolnp 

Rindvieh-Ra9e :  Allgäner  Abstammung.   Schaf vieh-Ra^e:  Merino. 

Obst-  und  Gemflsebau  wird  cultivirt.    Obstbaumschulen  in  Malesic  nnd  Wenusen. 

Die  Waldungen  sind  in  kleineren  Gomplexen  mit  Nadel-  und  Lanbholzbeständen.    Liefern    Nutz- 
und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Hasen,  Birkhähne  und  Rebhühner. 

Forstreviere:  Malesio  und  Kosolup,  dann  Grosswald  bei  Manetin. 

Induatrialien :  Brauhaus  in  Malesic  in  eigener  Regie. 

Gutaverwaltung  in  Malealc,  P.-,  T-.  u.  E.-B.'St,  Pilsen  und  Tuschkau. 

PfÜster  Franz,  Gutsleiter. 
Znleger  Gotthard,  Rentmeister.       Uli  mann  Julius,  Assistent. 

Zahoffk  Franz,  Brauer. 


Titlbach  Josef,  Verwalter  in  Kosolnp. 

Forstperaonale: 

Demartini  Heinrich,  Förster.       Wolrab  Franz,  Forstadjnnkt. 

Beide  in  Malesic. 

Bein  Gartenbau : 

Drozda  Wenzel,  Gärtner.       Schmied  Josef,  Gärtner. 

Beide  in  Malesic. 

4. 

Allodial-Gut  Nekmif  mit  KokoiHiw  und  Ti^mosna. 

Ger.-Bes. :  Pilsen  u.  Tutchküu. 

Laue  und  Boden:  Vorwiegend  ebene  Lage;  zumeist  der  Schieferformation  entsprechender  sandiger 
Lehm-  bis  Sandboden  mit  Gerolle. 

CoHinunioatlonsniittel :  Bezirksstrasse  Tusohkau— Manetin,  Nekmif  von  Pilsen  3  St.  entfernt. 
Schloaa  mit  Garten  als  Beamtenwohnung  in  Nekmif. 
Patronatakirche  und  Pfarre  in  Ledec 
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Area :  Aecker  538-27  ha,  Wiesen  84-68  ha,  Gärten  7*58  ha,  Weiden  67-54  ha,  Teiche  2-32  ha, 
Wald  645-95  ha,    nnprod.  Boden  9-78  ha,  Bauarea  3'51  ha.    Kotammeii  1.859*58  ha. 

Jährl.  Grnndstener  2.172  fl.  Katastralreinertrag  11.744  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1875    fl.  201.884. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  folgende  Meierhöfe : 

a)  in  Regie :  Nekmir  nnd  Kokoi'ow  mit  447*14  ha  Area. 

5)  bis  S0./9.  1896  verpachtet :   PHiow  (Gde.  PfiSow  und  Ledec)   mit  97-88  ha   nnd    Tieemoiiia 
mit  138-41  ha  Area. 

Parzellenweise  verpachtet  50  ha  Area. 

Bodenproductlon :  Raps,  Gerste,  Weizen,  Korn,  Hafer,  Erbsen,  Wicken,  Kartoffeln,  Bnch-  nnd 
Tannen-Klee. 

Schäferei  in  Nekmih 

Rlndvleh-Ra9e :  Allgfiuer  gemischt  mit  Landschlag.    Schafvleh-Ra^eD :  Merino  nnd  Negreti. 

Obst-  und  Gemüsebau:  Bedeutender  Obstban,  namentlich  bei  den  Regiehöfen  ca  20.000  Obstbäume. 
Ein  Gemüsegarten. 

Obstbaumschule  in  Nekmif. 

Telchwirthschaft  Ist  Nebensache,  weil  die  Teiche  nur  Eisteiche  sind  nnd  nur  für  die' Industrie 
dienen. 

Die  Waldungeu  sind  theils  grosse,  theils  kleine  Complexe  mit  Nadelholzbeständen.     Liefern 
Brenn-  nnd  namentlich  Bergwerkholz. 

Haar-  uod  Federwild:  Hasen,  Rebhühner,  Birk-  nnd  Anerhähne. 

Forstreviere:  Nekmif  und  Lipowic. 

Industrlalien :  Bränbans  nnd  Brennerei  in  Nekmif,  dann  Ziegelei  in  Kokofow  in  Regie. 

Gutsverwattung  in  Nekmi^,  P.  Wscherau, 

Margold  Jaromir,  Gutsleiter. 
Hofmeister  Wenzel,  Wirtbschaftsadjnnkt. 

Rentamt  in  Nekmir. 

Havlicek  Carl,  Rechnungsführer. 

Forstamt    in  Malesic,    P.  FiUen 
Figl  Johann,  Oberförster. 

Förster : 

VondraS  Josef  in  Lipowic.        Reisimer  Josef  in  NekmiK 

Bei  der  Industrie: 

Teichmann  Herrmann,  Bräuer.        KHz  Martin,  Brenner. 

Beide  in  Nekmif. 

Pächter : 

Grund  Adolf,  Pächter  der  Meierböfe  PHSow  und  TfemoSna. 


Besitzer : 
Seine  Durchlaucht 

Herr  Alexander  Fürst  von  Schönburg-Hartenstein, 

Ritter  des  goldenen  Vlieses  etc.  etc. 

Besitz  : 

1. 
Allodial-Herrschaft  Miletin. 

Qer.*Bez. :  Aman  a,  HoHc. 

Lage  und  Boden :  Flachland ;  guter  Lehm-  nnd  tiefgründiger  schwarzer  Lettenboden. 

Communicationemittel :  Eisenbahn,  E.-B.-St.  BMohrad.    Strassen. 

SohloM  mit  Schlossgarten,   dann  Beamtenwohnnngen  nnd  Amislocalitäten  in  Miletin. 
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Patronat8kirche  und  Pfarre  in  Miletin  und  Filialkirche  in  Roth-TfemeSna. 

Area :  Aecker  554-31  ha,  Wiesen  172-07 ha,  Garten  16-88 ha,  Weiden  29*91  ha,  Wald  5180t ha, 
Flüsse  und  Bäche  9*12  ha,  improdnctiver  Boden  002  ha,  Banarea  4*94  ha.    Zasammen  1.805*27  ha. 

J&hrl.  Gmndstener  3.712  fl.  Eatastralreinertrag  16.354  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1881  fl.  560.000 

Die  Oekonomle-Area  ist  anf  folgende  Meierhüfe  vertheilt : 

QrosB-ttiletln,  Falgenbof.  Jankow  und  Tetin,  welche  in  eigener  Regte  bewirthschaftet  werden. 

Meierhöfe  Kieln-Viletin,  Dworec  nnd  Dolenec  sind  verpachtet. 

Bodenproduotion :  Halm-  nnd  Hülsenfraohte,  Kartoffeln  und  RUbe. 

Obstbau:  Gewöhnl.  Sorten  von  Kern-  und  Steinobst. 

Die  Waldungen  sind  theils  zusammenhängend,  theils  getrennt  mit  Nadel-  nnd  Laubholzbeständen. 
Liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Haar*  und  Federwild :  Hasen  und  Rebhühner.    Forstrevier :  Miletin. 

Induatrialien :  Bräuhaus  und  Spiritusbrennerei  in  Miletin  verpachtet. 

Domaine-Verwaltung  in  Miletin,  P.  loco, 

Kwoch  Anton,  Domainen-Ver\i'alter. 
Stradal  Franz,  Kanzelist. 

Hofbesorger : 

Fli^ek  Josef  in  Jankow.        Hrdliöka  Julius  in  Falgenhof. 

Forstverwaltung  in  Falgenhof. 

Hrdli^ka  Julius,  Waldmeister  und  Forstverwalter. 

Pächter : 

Satran  Franz,  Bränhanspächter  in  Miletin.  FerSmann  Johann  Slav.,  Meierhofspäcliter  in  Klein- 

LokeS    Katliarin»,     Branntweinhauspachterin    in  Miletin. 

Miletin.  Malek  Josef,  Meierhofspächtcr  in  Dolenec 

Ptacek  Josef,  Meierhofspächter  in  Dworec. 


2. 


Allodial-Gut  Roth-Lhota  ('Cervenä  Lhota.) 

Ger.-Bes. :  Kamenic  a.  d.  L.  und  Sobfislau. 

Lage  und  Boden :  Hügelig ;  nasser  lehmiger  Boden. 

Communicatlonsmittei:  Strassen  und  Eisenbahn,  nächste  E.-B.-St.  Kardafi-6e£ic.    Nächste  Stadt  : 
Kardafi-äeöic 

Sohloes  auf  einem  Felsen  in  der  Mitte  eines  Teiches,  dann  eine  Kapelle  mit  Park  in  Roth-Lhota. 

Pätronatskirohe  und  Pfarre  in  Deschna. 

Gesammtarea  485*79  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  536.  Katastralreinertrag  fl.  2  370. 

Einlagswerth  v.  J.  1872    fl.  121.000. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  den  auf  12  Jahre  verpachteten  Meierhof  Both-Lhota  (Gde.  Jizna  and 
Witzomil)  mit  271*14  ha  Area. 

Bodenproduotion :  Alle  Getreidearten,  Kartoffeln  und  Futter. 

Teichwirthsohafl:  11  Karpfenteiche. 

Die  Waldungen  bestehen  aus  5  getrennten  Parzellen  mit  Nadel-  und  Laubholzbeständen;  liefern 
grösstentheils  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:  Hasen,  Rebhühner  and  etwas  Auerwild.    Forstrevier:  Roth-Lhota. 

Rentverwaltung  in  Roth-Lhota,  P.  Dirna, 
Korotwa  Franz,  Rentmeister. 

Oekonomle-Pächter: 

Zednf^ek  Josef  in  Roth-Lhota. 
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Besitzer: 
Seine  Durchlaucht 

Herr  Otto  Friedrich  Fürst  zu  Schönburg-Waidenburg, 

etc.,  etc.,  dto. 

Besitz : 
Allodial*6ut  Rockendorf. 

Qer.*Bec. :  KönigBwart. 

Lage  md  Boden :   Das  Gut  liegt  im  hohen  Mittelgebirge  des  Egerer  Ereises  und  bildet  ein  un- 
ebenes Terrain;  der  Boden  ist  Kiesel-  and  Bittererde,  gemengt  mit  Basaltsteinen. 

Oonmiiiiieatioiissittel :  Strassen  und  Eisenbahn,  nächste  E.-B.*St.  Eönigswart  %  Meilen  entfernt. 
N&chste  Stfidte :  KOnigswart,  Eger,  Marienbad. 

Aiterthümliches  Sohloss  mit  Schlosskapelle,  Garten  und  Park,  dann  Beamtenwohnnngen  und 
Amtslocalit&ten  in  Rockendorf. 

Area t  Aecker  128'61  ha,  Wiesen  104*27  ha,  Gärten  0*87  ha,  Weiden  2218  ha,  Wald  14689  ha, 
nasse,  Bäche  und  nnprod.  Boden  6*37  ha,  Bauarea  0*31  ha.  Zasammen  409  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  404  fl.  Katastralreinertrag  1.'379  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1882    fl.  106.637. 

Die  Oekononle-Area  bildet  den  parzellenweise  verpachteten  Meierhof  Ober-  n.  Unter -Roekendorf. 

Die  Waldungen  sind  getrennt  mit  Nadelholzbeständen,  liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Wild :  Hasen  und  Rebhühner.    Forstreviere :  Yierherrenwald,  Weissenweg  und  Schafberg. 

Indnstriallen :  Brauhaus  in  Rockendorf  verpachtet. 

Rentverwaltung  in  Glatzen  bei  Konigswart. 

Ahnert  Emil,  Rentverwalter. 
Böhm  Josef,  Rentamtsadjunkt. 

Forst  Verwaltung  In  Glatzen  bei  K5nigswart. 

Rossiny,  Carl  August,  Oberförster  und  Bevollmächtiger. 
Dobiasch  Johann,  Forstamtsadjunkt. 

RevlerfSrster : 

Schuster  Johann  in  Glatzen  bei  KönigBwart.  Bär  Anton  in  Rinnelhans  bei  San^erberg. 

Schneider  Michael  in  Perlsberg  bei  Konigswart.  Gärtner  Franz  in  Glatzen  bei  KOnigswart. 

Pächter : 

Hochberger  Isidor,  Bräuereipächter  in  Rockendorf. 


Besitzer : 
Seine  Wohlgeboren 

Herr  Adolf  Schreiner, 

Gutsbesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Nemelkau. 

Ger.-Bes.:   KlatiAU. 

Lage  und  Boden :  Hügelig,  Kornboden. 

Communlcatlonsmittel :  Böhm.-mähr.  Transversalbahn,  E.-B.-St.  Nemelkau,  Bezirksstranse.  Nächste 
Stadt  Klattau  19  Kim.  von  Nemelkau  entfernt. 

Sehloss  mit  Schlossgarien  in  Nemelkau- 

Landtäflifher  Besits:  Aecker  88*92  ha,  Wiesen  30*84  ha,  Garten  1*61  ha,  Weiden  13*80  ha, 
Wald  90  91  ha,  unprod.  Boden  3*66.  ZusammeB  229  H  ha,  Suitikalbesits  89*74  ha*  Im  Ganzen  269*48  ha, 

83 
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Jährliche  Ornndsteuer  fl.  229.  Katastral-Reinertrag  fl.  1.308. 

Einlagswerth  v.  J.  1865  fl.  63.000. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  den  in  eigener  Regie  bewirtschafteten  Meierhof  NemMkaii. 
Bodenproduction:  Alle  Halmfrüchte  und  Kartoffeln. 
Obstbau :  Im  Garten  und  in  Alleen. 

Die  Waldungen  sind  theils  zusammenhängend,  theils  getrennt. 
Holzarten:  Fichte  und  Tanne;  liefern  Nutz-  und  Brennholz. 
Wild:  Hasen  und  Rebhühner. 

Industrialien :  Bierbrauerei  in  Nemclkau  verpachtet  und  Spiritusbrennerei  in  Nemelkau  in  Regle 
Mahlmühle. 

Gutsverwaltung  In  Nemelkau,  P.  Welhartitz,  T.-St.  Nemilkau. 
Das  Gut  wird  vom  P.  T.  Besitzer  selbst  verwaltet. 


Besitzer : 
Seine  Wohlgeboren 

Herr  JUDr.  Gustav  Schreiner, 

Gutsbesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  OberStankau  (Stanikov). 

Oer.-Bex.:    SchUitenhofen. 

Lage  und  Boden :   Gebirgig  und  sandiger  Lehmboden  mit  kalkhaltigem  Untergründe. 
Communicatlonsmittel :  Strassen  und  Eisenbahn,  nächste  E.-B.-St.  Horazdowic. 
Schlösschen  mit  Kapelle  und  Garten  in  Ober-Stankau. 

Area :    Aecker  82*31  ha,   Wiesen  23 27  ha,   Gärten  018  ha,  Weiden  2444  ha,  Teiche  002  ha, 
Wald  85*32  ha,  unprod.  Boden  3'62  ha,  1*12  ha.    Zasanimen  220*28  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  284  fl.  Katastral-Reinertrag  1.032  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1865  fl.  48.000. 

Die  Oekonomie-Area  wird  in  eigener  Regie  bewirthschaftet. 
Die  Waldarea  bildet  das  Ober-Stankauer  Revier. 

Gutsverwaltung  in  Ober-Stankau. 

Das  Gut  wird  von  dem  P.  T.  Besitzer  selbst  verwaltet. 


Besitzer: 
Seine  Hochwohlgeboren 

Herr  Robert  Schreitter  Ritter  von  Schwarzenfeld, 

Gpossgrundbesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Michelsdorf. 

Oer.>Bez.:    Fodersam. 

Lage  und  Boden:  Wellenförmige  Lage  mit  kräftigen  Basaltboden. 

Communicatlonsmittel :  Gute  Yerkehrsstrassen  zwischen  Fodersam,  Kaaden,  Saaz  und  Radonitz, 
welche  Städte  1—2  Fahrstunden  von  Michelsdorf  entfernt  sind.  Die  nächste  Bahn  ist  die  Saaz-Pilsner 
und  Kaschitz-Radonitzer  Eisenbahn,  10  Min.  von  Michelsdorf  entfernt. 

Schlosa  mit  Garten  in  Michelsdorf. 
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Familieigralt  mit  Kapelle  in  Ledau  bei  Podersam. 

PatroBat8klrche  oad  Pfarre :  In  Mioheisdorf. 

Area:  Aecker  96*86  ha,  Wiesen  1*81  ha,  Gerafisegarten  1*15 ha,  Weiden  0*43 ha,  Teiche  0*50 ha, 
Wege  0*64  ha,  unprod.  Boden  0 14  ha,  Bauarea  1*98  ha.  Zusammen  108*51  ha. 

Jährliche  Grnndstener  746  fl.  Katastralreinertrag  3.194  fi. 

Einlagswerth  v.  J.  1889    fl.  66.627. 

Die  Oekoaomie-Area  bildet  den  in  eigener  Regie  bewirthschafieten  Meierhof  Mlohelsdorf. 

BodeaproduotiOB :  Zuckerrübe,  Gerste,  Korn,  Weizen,  Hafer,  Klee  und  Wicken. 

Rindvf eh-Ra9e :  Landschlag. 

Obstbau  in  Alleen  an  den  Strassen  und  Feldabhängen;  Obstarten:  Aepfel,  Birnen  und  Zwetschken. 

feldjagd:  Hasen  und  Rebhühner. 

ladustrlalleo :  28  Grubeumasse  mit  7  Ueberschürfen  und  7  Freischürfen,  die  zum  grossen  Theil 
im  Michelsdorf,  zum  Theil  bei  Podersam  und  Ledau  gelegen.  Die  Michelsdorfer  Braunkohle  ist  sehr 
gut  und  mächtig.  Derzeit  ist  noch  kein  Kohlenwerk  aufgestellt. 

Gutaverwaltung  io  Michelsdorf. 

Das  Gut  wird  von  dem  P.  T.  Besitzer  selbst  verwaltet. 


Besitzer : 
Ihre  Wohlgeboren 

Herren  August  Schroirs  Erben. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Domausnic  mit  Weselic. 

Ger.-Bcx«:    Sobotka  und  Libaii. 

Lage  und  Boden:  Conpirtes  Terrain ;  der  Boden  varirt  vom  leichten  Sand  bis  zum  schweren  Thon. 

Communlcationsmittel :  Gommercialbahn,  E.-B.-St.  Domausnic^  Krcu^ungspunkt  mehrerer  Bezirks- 
strassen.   Nächste  Städte:  Sobotka,  Libaft  und  Jnngbunzlau. 

Schloss  mitten  im  Park  mit  Beamtenwohnnng  und  Kanzlei. 

Area:  Aecker  315*36  ha,  Wiesen  45-44  ha,  Gärten  61*89  ha,  Weiden  6-93  ha,  Teiche  11-12  ha, 
Wälder  356'67  ha.  unprod.  Boden  12*89  ha,  Bauarea  2-09  ha.    Kosammen  811*42  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  1.794  fl.  Katastral-Keinertrag  7.912  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1876  fl.  250.000. 

Die  Oekoaomie-Area  bildet  die  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhöfe: 

Domansnie  mit  262*56  ha  und  Weaelle  mit  68*36  ha. 

Ausserdem  ist  noch  106*44  ha  Area  parzellenweise  verpachtet« 

Bodenproduction :  Raps,  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Erbsen,  Wicken,  Rübe,  Kartoffeln,  Hopfen 
und  Pferdebohnen. 

Schäferei  in  Domausnic. 

Rindvieh-Rafe :  Original-Soheinfelder. 

Schafvieh-Race :  Kreuzung  von  Merino  und  Southdown  mit  Original-Kelcaner  Znchtstöhrcn. 

Obstbau  sehr  ausgebreitet;  alle  veredelten  Obstsorten  kommen  vor.     Drei  Obst  bau  mach  ulen. 

Hopfenbao :  1  ha  Hopfengärten,  Saazer  Rothhopfen. 

Telchwirthsohaft:  8  Teiche,  der  grösste  Dorfteich  in  Domausnic 

Flschgattungen :   Karpfen  und  Hechte. 

Die  Waldungen  sind  in  4  getrennten  Abtheilungen  mit  Hoch-  und  Niederwald  mit  Nadel-  und 
I^ubholzbeständen ;  liefern  Bau-,  Nutz-,  Klotz-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:   Rehe,  Hasen,  Rebhühner,  Fasanen,   Birkwild,   Schnepfen  und  Wildenten. 

Fasanerle  in  Piska,  Stand  100  Stück  in  wilder  Hege. 

Forstreviere:   Kfemenic»  Pfska,  Doubek  und  Parkan. 

Industriallen:  Bräuhaus  derzeit  ausser  Betrieb;  Ziegelei  in  W^eselic  mit  Drainröhren-,  Taschen- 
und  Ziegelerzengnng  und  Wasserbrettsäge  in  Rabakow  mit  harten  und  weichen  Pfosten-  und  Bretter- 
Erzeugung  in  Regie. 

33* 
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Gots-Dlrection  in  Domausnie,  P.-,  T.-  u.  E.-B.-St  loeo, 

Schimdk  Heinrichi  Gutsdirector. 
MÄlek  JoBef,  Controlor.       Aiidolenek^  Johann,  Waldbereiter. 
Piätora  Franz,  Gärtner. 


Besitzer: 
Seine  Hochw^ohlgeboren 

Herr  Josef  Edler  von  Schroll, 

Grossgrundbesitzer  etc. 

Besitz : 

Allodiai-Herrschaft  Liebeschitz  (übesice)  mit  Auscha,  Pokratitz,  Worlitz, 

Cernisch  und  Nutschitz. 

Qer.-Bez.:  r^uscha,  Bensen  n.  Leitmeritz. 

(Siehe  Nachtrag.) 


Besitzer: 
Seine  Hochwohlgeboren 

Herr  Heinrich  Schubert  Edler  von  Scliutterstein, 

Grossgrundbesitzer    etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Hostie. 

0er.-6es. :    Wolin. 

Lage  und  Boden:  Südliche  Lage  mit  massiger  Abdachung;  Thon-  und  Sandboden. 

Comnunloationsmittel :    Kaiser    Franz -Josef  Bahn,    £.-B.-St.    Strakonic;    Bezirksstrasse  nach 
Winterberg. 

Sohloss  mit  Garten  und  Beamten  Wohnungen  in  Hostie. 

Area:    Aecker  103-58  ha.   Wiesen  10-36  ha,   Gärten  0*29  ha,  Weiden  1*15  ha,  Teiche  0*29  h», 
Wald  805  ha,  unprod.  Boden  0*86  ha.    Znsammen  124*58  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  358  fl.  Eatastral-Reinertrag  1.577  fl. 

Einlagßwerth  v.  J.  1822  W.  W.  fl.  40.260. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  den  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  Hostie. 

Bodenproduction  .*  Weizen,  Korn,  Gerate,  Hafer,  Raps,  Kartoffeln,  Futterrübe  und  Klee. 

Riadvieh-Race:   Schwyzer. 

Obstbaumsohule  in  Hostie. 

Wild:   Hasen,  Rebhühner,  Auer-  und  Birkwild  und  Schnepfen. 

Gutsverwaltung  in  Hostie  per  Wolin. 
Das  Gut  wird  von  den  P.  T.  Besitzer  selbst  verwaltet. 


Besitzer : 
Ihre  Wohlgeboren 

Herr  Wenzel  §ulc  und  Frau  Antonie  §ulc. 

Gutsbesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  iellcowic. 

Ocr.*Bcz. :    HoiFowic. 

Lage  und  Boden :  Hügelig  und  Thonschieferboden. 

Communloationsmittel :  Bezirksstrasse  Hofowic-Beraun,  Eisenbahn,  E.-B.-St.  Lochowic. 
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Area: 

Landtäfiicher-Besitz  168*47  ha.  Knstical- Besitz  14*17  ha. 

Zasamoieii  182*64  ha. 

Jährl.  Grnndsteiier  498  fl.  Katastralreitiertrag  2.196  fl. 

Einlagswerth  für  Zelkowic  v.  J.  Ib78  fl.  98.000. 

Die  Oekonomle-Area  bestellt  ans  dem  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhofe  ielkoirle» 

BodenproduotlOB :   Alle  Getreidearten,  HQlsen*  nnd  Hackfrüchte. 

Schftferei  in  2iIkowic. 

Rlndvieh-Raf e :  Pinzganer.    Schafvieh-Rape:  Rambouillet. 

Obstbau  bedeutend ;  auf  dem  Gute  befindet  sich  ca  8000  Obstbäume  von  verschiedenen  Obstarten. 

Obatbaumschttle  in  2elkowic. 

Telohwifthscbaft :  1  Karpfenteich  mit  1*15  ha  Area. 

6iiisverwaltuo0  in  2elkowic,  F.-,  T.-  u.  JE.-B.-St  Lochowie. 
Das  Gut  wird  von  dem  P.  T.  Besitzer  selbst  verwaltet 


Besitzer : 
Ihre  Wohlgeboren 

Herren  Josef  und  Franz  Schuttes, 


Gutsbesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodial-Herrschaft  Wilkischen  (Vlkys)  mit  Neuhof. 

Ger.-Bec. :    Mies. 

Lage  und  Boden:  Ebene  mit  kleinen  HUgeln,  tiefgründiger  Lehmboden  mit  Lettenunterlage. 
Comnunioatlontmittel :  Eisenbahn,  E.-B.-St  Hermannshütte. 
Schiost  mit  Kapelle  nnd  Ziergarten  in  ^Vilkischen. 

Area:    Aecker  113*75  ha,  Wiesen  3-75  ha,  Gärten  0*72  ha,  Weiden   1*61  ha,  Teiche   1  ha, 
Wald  127  ha,  Wege  0*75  ha,  Banarea  1*60  ha.    Znsammeii  2ö0a8  ha. 

Jährliche  Grondstener  fl.  489.  Katastral -Reinertrag  fl.  2.157. 

Einlagswerth  v.  J.  1879  fl.  120.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  die  in  eigener  Regie  bewirthschaftete  Meierhöfe:   Wilkisehen  und 
Keohof. 

Bodenproduetion :   Weizen,  Korn,  Gerste,  Raps,  Rübe  und  Kartoffeln. 

Rindvleh*Ra9e :  Original-Oberinnthaler,  Bemer  nnd  Kuhländer. 

Obstbau  im  Schlossgarten  nnd  Obstanlagen  in  den  Feldern.    Obstbaumschule  in  Wilkischen. 

Die  Waldungen  bilden  ein  zusammenhängendes  Ganze. 

Holzarten:  Flehte,  Kiefer,  Lärche,  Birke;  liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Rehe,  Hasen,  Rebhühner  und  Birkwild. 

Forstreviere:  Neuhof. 

Industrialien :  Maschinenbierbränerei  und  Ziegelei  mit  Handbetrieb  in  Wilkischen  in  Regie. 

Domainenverwaitung  in  Wilkischen,  P.  Ober-Sekrzan,  T.-  u.  E.-B.-St.  Hermannshütie. 

Fischer  Em.,  Verwalter. 
Wassermann  Wilhelm,  Brauer.        Krotsch  Ferdinand,  Buchhalter. 

Forstpersonale : 

B  aun  Anton,  Fürster  in  Wilkischen. 
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Besitzer : 
Ihre   Hoch-wohlgeboren 

Herr  August  und  Rudolf  Hubert  Edler  von  Schüttelsberg, 

Gutsbesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Modletic. 

Ger.-Bez.s    lliSan. 

Lage  und  Boden:   Gegen  Süden  ansteigend;   tiefgründiger  Lehmboden. 

Communicationsmittel :    Kaiser  Franz-Josef  Bahn,  E.-B.-St.  ilican,    Bezirksstrasse  von  6ican 
gegen  Modletic.    Nächste  Städte :  äidan  1  und  Prag  3  Stunden  von  Modletic  entfernt. 

Schloss  mit  Garten,  Beamtenwohnung  und  Amtslocalität  in  Modletic. 
Familiengruft  in  Nebfenic. 

Area :  Aecker  175-2  ha,  Wiesen  160 ha,  Gärten  2-2  ha,  Weiden  1*4  ha,  Teiche  06  ha,  unprod. 
Boden  0*15  ha.    Zusammen  195*55  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  1.139  fl.  Kat astral -Reinertrag  2.650  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1877  fl.  137.000. 
Die  Oelconomle-Area  vertheilt  sich  auf  folgende  in  eigener  Regie  bewirthschaftete  Meierhöfe: 
Modletin  mit  128-7  ha  und  PopOTicky  mit  69*0  ha. 
Ausserdem  sind  noch  8  ha  Area  parzellenweise  verpachtet. 
Bodenproduction :  Raps,  Weizen,  Gerste,  Korn,  Hafer,  Rübe,  Kartoffeln  und  Wicke. 
Rindvieh-Ra9e :   Gewöhnlicher  Landschlag. 

Obstbau  bedeutend ;   Obstsorten :   Edle  Kastanien,  Mispeln,  Aepfel,  Birnen,   Zwetscken,  Kirschen 
und  wälsche  Nüsse* 

Obstbaumsohule  in  Modletic. 

Teich wirthsohaft:   2  Karpfenteiche. 

Wild:   Hasen  und  Rebhühner. 

industriallen :   Bräuhaus  auf  25  hl  Guss  in  Modletic  verpachtet. 

Gutsverwaltung  In  Modletic,  P.-,  T.-  u.  E.-BrSt  Man. 
Mokr^  Franz,  Oekonomie- Verwalter. 

Pächter: 

Kvelebil  Franz,  Bräuhauspächter  in  Modletic. 


Hnbinek  Josef,  Gärtner  in  Modletic. 


Besitzer : 
Ihre  Hoehv^rohlgeboren 

Herr  August  Hubert  Edler  von  Schutteisberg 

und 

Frau  Katharina  Hllbert  Edle  von  SchUttelsberg, 

Grossgrundbesitzer  eto. 

Besitz : 
Aliodiai-Gut  Nebrenic. 

Oer.-Bex.:    BiJSan. 

Lage  und  Boden:  Hügelig,  Lehmboden. 

Communicatlonsmittel :    Kaiser  Franz-Josefs-Bahn,   E.-B.-St.  j^ican,  Feldwege.    Nächste  Städte 
fiican  l'/a  St.  und  Prag  4  St.  von  Nebfenic  entfernt. 


_j 
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Sohloss  mit  Garten,  FOraterswohnnug  nnd  Forstkanzlei  in  Nebfenic. 

Familiengruft  in  Kebfenic 

Area:  Aecker  92*0  ha,  Wiesen  140  ha,  Gärten  10  ha,  Wald  47*4  ha,  Teiche  0*8  ha. 

Zasammeii  165*2  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  368  fl.  Katastralreinertrag  1.140  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1877    fl.  45.000. 

Die  OekOBonle-Area  bildet  den  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  Nebfenle. 

Ansserdem  sind  12  ha  Area  parzellenweise  verpachtet. 

Rindvleh«Ra9e:  Jungviehzuoht;  Landschlag  Kreuzung  mit  Berner  nnd  Montafoner. 

Obstbau:  Nüsse,  Aepfel,  Birnen  und  Zwetscken. 

Die  Waldungen  sind  zusammenhängend,  Lehmboden. 

Holzarten:  Eichen,  Heinbuchen,  Birken,  Fichten,  Kiefern;  liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Wild:  Hasen  nnd  Rebhühner.    Forstrevier:  Nebfenicer. 

Qutsverwaltung  In  Modletic. 

(Gememschafklich  mit  Modletic.) 

Waoha  Franz,  Förster. 
MraCek  Antonin,  Hof  besorger. 

Beide  in  NebFenic. 


Besitzer : 
Löbliche 

königi.  Stadtgemeinde  SchUttenhofen. 

Besitz : 
Landtäflicher  Gemeindebesitz. 

Oer.-Bez. :    SchOttcnhofun. 

(Siehe    Nachtrag.) 

Besitzer : 
Seine  'Wohlgeboren 

Herr  Friedrich  Schwarz, 

Grossgrundbesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Sazau  (Sazava). 

Qer.-Bc7.. :  KoHjätiowU«. 

Lage  und  Boden :  Meist  eben  mit  leichten  nnd  schweren  Lehmböden. 

Communicationsmittel :    Aerarialstrasse  via   Schwarz-Kostelec— Dentschbrod ;    eine  Strasse  via 
Kohljanowitz  nach  Kolin  3  Meilen  Entfemnng.    Fiuss  Sazawa,  auf  welchem  viel  Holz  geflösst  wird. 

Schloea  mit  Garten,  Beamtenwohnungen  nnd  Kanzleien  in  Schwarz-Buda ;  eine  Beamtenwohnung 
in  Nechyba  bei  Sazau. 

Patronatskirche  und  Pfarre  in  Sazan. 

Area t  Aecker  482-56  ha,  Wiesen  4412  ha,  Gärten  2517  ha,  Weiden  4067  ha,  Teiche  0-16  ha, 
Wald  1.059*82  ha,  unprod.  Boden  2  80  ha,  Bauarea  1^*47  ha.    Zosammen  ].607*77  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  2.121.  Kaiastralreinertrag  fl.  9.818. 

Einlagswerth  v.  J.  1876  fl.  384-000. 
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Die  OekOBomie-Area  bildet  folgende  in  eigener  Regle  bewirthschaftete  Meierhöfe: 

Sehwarz-Bndai  Sedlist  nnd  Neehyba-BenAtek. 

Parzellenweise  verpachtet  23*08  ha  Area. 

Bodenproduotion :  Alle  Getreidegattnngen,  Hülsenfrachte  and  Kartoffeln. 

Schäferei  in  Benatek. 

Rlndvleh-Ra9en:  Schwyzer,  Berner  nnd  Rnhländer.    $chafvieh-Ra9en :  Diveree  Kreuzungen. 

Die  Waldungen  sind  sehr  gebirgig  mit  Lanb-  nnd  Nadelholzbeständen ;  liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:  Hasen  und  Rebhühner. 

Forstreviere:  Sazau,  DojetHc,  KrliSt  und  Buda. 

Industriallen :  Landw.  Spiritusbrennerei,  Ziegelei  und  KalksteinbrQche  in  Regie.    Bräuhaus  in 
Schwarz-Buda  verpachtet. 

Domalne-DireotlOD  in  Schwarz-Buda,  P.  Sazau,     . 

^  BaSia  Josef,  Domainen-Director. 

Kiha  Josef,  Rechnungsfahrer.       Kare§  Josef,  Gärtner. 

Alle  in  Schwarz-Buda,  P.  Sazau. 


Öf^ek  Josef,  Oekonomieverwalter  und  Brennereileiter  in  Nechyba,  P.  Sazau. 

Forstpersonale : 

Grummich  Franz,  Forstverwalter  in  Blatze. 
Hegewald  Filipp,  Förster  in  KrliSt. 

Brftuhaue-Pächter: 

Klos  Augustin  in  Schwarz-Buda. 


Besitzer : 
Seine  W^ohlgeboren 

Herr  Victor  Schwarz, 

Gutsbesitzer  etc. 

Besitz : 
AllodiaNGut  Lidkowic  mit  Mnesetic. 

Ger.-Be«.  t    Sedleo. 

Lage  und  Boden:   Thalebene  mit  sanften  Abdachungen,  fruchtbarer  Granitboden. 

Communicationsmittel :   Eisenbahn,  £.>B.-St  Klein-Hefmanic  u.  Sedlec.  Klein-Hefmanic  10  Min., 
Sedlec  */a  St.  von  Lidkowic  entfernt. 

Schioss  mit  Garten  und  Verwalterswohnhaus  in  Lidkowic. 

Area:  Aecker  76  ha,  Wiesen  6  ha,  Gärten  2  ha,  Teiche  0*5  ha.    Zusammen  84*5  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  184  fl.  Katastral-Reinertrag  830  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1883  fl.  76.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  den  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  Lidkowic« 

Bodenproduotion :   Alle  Feldfrüchte,  Raps  und  Kartoffeln. 

Rlndvleh*Ra9e :   Sehr  verschieden.    Bios  Mastvieh  und  Molkkühe. 

Obst^  und  Gemüsebau  recht  ertragreich.    Obstbaumschule  in  Lidkowic. 

Teich wlrthsohaft:  2  Karpfenteiche. 

Industrialien:   Spiritusfabrik  mit  Dampfbetrieb  in  Lidkowic. 

Gutsverwaltung  In  Lidkowic»  P.  Sedlee, 

Neumann  Josef,  Verwalter. 
Hork]^  Josef,  Spiritusfabriksleiter. 


-  521  — 

Besitzer : 
Seine  Durchlaucht 

Herr  Adolf  Josef  Johann  Eduard  Fürst  und  Herr  zu  Schwarzenberg, 
gefdrsteter  Landgraf  zu  Kleggau,  Graf  zu  Sulz,  Herzog  zu  Krummau, 

Sr.  k.  u.  k.  Aposto].  Meuestät  wirkl.  geheimer  Rath,  Ritter  des  Ordens  vom 
goldenen  Viiesse,  des  kais.  russischen  Set.  Stanislaus-  u.  Set.  Annen-Ordens, 
dann  des  königlich  hanoverschen  Ouelfen- Ordens,  k.  u.  k.  Major  a.  D.,  erbl. 
Mitglied  des  österr.  Herrenhauses,  Standesherr  im  Königreiche  Bayern, 
Präsident  des  Beirathes  der  k.  k.  Postsparcassa,  etc.  etc.  etc. 

Palais: 

In  "VV'ien  am  Rennweg  nnd  am  Kenen  Markt. 
In  Prag  auf  dem  Hradschin. 

Centralbuchhaltung  In  Wittingau: 

Ehrendorfer  Anton,  Central -Buchhalter. 

Revidenten : 

Leschtina  Franz.  Zinnecker  Josef.  Kroh  Johann. 

KrOtBchmer  Carl.  Znmsande  Oscar. 


DoiiSa  Edmund,  Adjunkt.  Köhler  Theodor,  Ingrosaist. 

Assistenten : 

Möller  Gnstav.  MattauSek  Vincenz.  *  Müller  Emest.  i 

Lehmann  Rudolf.  Gabert  Edmund.  Traube  Carl. 

Froon  Walther.  Schubert  Leopold. 


Chadt  Johann,  Forstadjunkt.  Fridrich  Josef,  Expeditor. 

Calcniatoren: 

Rothbaner  Josef.  Cerman  Franz. 


Storch  Franz,  Eanzelist. 

Dlurnisten : 

Siegl  Josef.  Kubata  Johann. 

Besitz : 

1. 
Fideicommi88-Gut  Bzy  mit  Zimutic  und  Branowitz. 

Oer.'Bez.:    Moldauihcin,  Bcchyn  ii.  Frauenberg. 

Lage  und  Boden:  An  der  Peripherie  des  Wittingauer  Tertiärbeckens  und  auf  den  zum  Theil 
sanften  H&ngen  des  dasselbe  gegen  Westen  abschiessenden  Höhenzuges  (Gneis)  gelegen,  ist  der  grösserste 
Theil  des  Gutes  den  West-  und  Nordwinden  nnnvlttelbar  ausgesetzt,  und  mit  schweren  BOden  bedeckt. 

Commiinicatlonsmlttel : 

a)  Eisenbahnen:  Die  Strecke  Wessely-Bud weis  der  Kaiser  Franz  Josef-Bahn  tangirt  das 
Gut  an  dessen  Ostseite. 

h)  Strassen:  Die  Strasse  von  Moldauthein  nach  W^essely  durchschneidet  das  Gut  von  Westen 
gegen  Osten,  die  Strasse  Prag(Tabor)-Budweis,  berührt  dasselbe  in  der  Ostseite. 

Sohloss  in  Bz]^  enthält  die  Kanzleien  und  Beamtenwohnnngen. 

Patronatskirche  und  Pfarre  in  Blauhurka. 

Areas  Aeoker  1.036-59  ha,  Wiesen  17479  ha,  Obst-  u.  Gemilsegärten  366 ha,  Weiden  8681  ha, 
Teiche  72*65  ha,  Waldungen  910*86  ha,  unprod.  Boden  61*60  ha.    Zusammen  2.845*96  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  4.106.  Katastralreinertrag  fl.  18.089. 

Einlagswerth  v.  J.  1672  fl.  44.000. 
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Die  Oekonomle-Area  ist  wie  folgt  vertheilt: 

a;  Meier hOfe  111  Regie:  Branorlc  (Gde^  Dobschitz)  mit  103*68  ha,  Bsf-Nenhof  (Gde.  Bz^ 
mit  84445  ha,  Stipoklas  mit  159-72  ha,  Zimntic  (Gde.  Stipoklas)  mit  21806  ha.  Zusam- 
men 825*91  ha  Area; 

.5j  verpachtete  Meierhöfe:   KorakoT  ("Gde.  Becitz)  mit  207*19  ha  Area.    Pachtdaner  anf 
12  Jahre  (bis  Ende  1894). 

c)  Gereutergründe  301'07  ha  Area. 

Bodenprodaotion :  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Baps,  Wicke,  Kartoffeln,  Zacker-  und  Fntterrabe, 
Klee-  lind  Grassamen. 

Animal.  Prodiicte :  Wolle,  Käse  und  Milch. 

Schäfereien :  Keiihof  nnd  ätipoklas. 

Rindvieh-Ra^en :  Marlahofer-Scheinfelder. 

Schafvieh-Ra^e :   Kreuzung  von  Merino,  Negreti  mit  Rambouillet. 

Teiohwlrthschaft :    18  Teiche ;  der  grösste  ist :  Kameni^. 

Nutzung  und  Verwaltung  geschieht  seitens  der  Wittingauer  Herrscbaftsdirection. 

Die  Waldungen  bestehen  aus  mehreren  kleineren  Parzellen,  getrennt  durch  andere  Cultnrarten, 
als  auch  durch  fremden  Waldbesitz. 

Holzarten :  Vorwiegend  Fichte  und  Kiefer,  dann  etwas  Eiche,  Erle,  Birke  etc. ;  liefern  Nntz- 
und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:  Rehwild,  Hasen,  Rebhühner,  Birkwild  und  Waldschnepfen. 

Wassergeflügel:  Wildenten,  Wildgänse,  Blassenten  und  Moosschnepfen. 

Forstrevier :   Dolej  schka. 

Industrialien :   Ziegelei  in  ^imutic  erzeugt  ordinäres  Ziegeignt. 

Gutsverwaltung  in  Bzy,  P.  Unier-Buhomko,  E.-B.-St  Bukovsko-IHnm. 

Klofetz  Albrecht,  Gutsverwalter. 

Fürst  Franz,  Rentverrechner. 

Schönbach  Rüdenburg,  Alexander  von  — ,  Oec.- Assistent. 

Beim  Forstwesen: 

Mayer  Thomas  Revierförster  in  Dolejschka,  P.  Unter -Bukovsko. 

Pächter : 

Bondy  MoHtz,  Pächter  des  Meierhofes  Korakov,  P. 'Moldauthein. 

Sanitätawesen : 

Hnilicka  Severin,  Arzt  in  Bukovsko. 

2. 

Allodial-Herrschaft  Cheynow  mit  Belä,  Blanitz,  Dub,  Hofitz  und  Alt-Woschitz. 

Ocr.-Bcz.:    Tabor,  Jung>WoBChit7.  and  FaiKan. 

Lage  und  Boden :  Auf  den  westlichen  Ausläufern  des  böhmisch-mährischen  Grenzgebirges,  hoch 
gelegen  und  den  rauhen  Nord-  und  Westwinden  ausgesetzt,  ist  dessen  theilweiso  sandiger,  tneil  weise 
aber  sehr  strenger  Thonboden  aus  der  Verwitterung  des  grauen  Gneises  entstanden,  in  demselben 
LagerzUge  von  Urkalk  in  Begleitung  von  Hornblende. 

Communlcationsmlttel:  Eisenbahnen:  Die  böhmisch -mährische  Transversalbahn  durch- 
schneidet mit  deren  Strecke  Tabor-Iglau  in  der  Mitte  die  Domaine  in  der  Richtung  von  West  nach 
Ost.  Die  Strecke  Wessely-Prag  der  Franz-Josef  Bahn  zieht  unweit  der  westlichen  Ilerrschaftsgrenze 
von  Süden  gegen  Norden. 

Strassen:  Aerarialßtrasse  Tabor— Patzau—Pilgram  durchschneidet  das  Herrschaftsgebiet  von 
Westen   nach  Osten.    Westlich   tangirt  von  Süd  nach  Nord  die  Wien-Prager  Chausee  den  Gutskörper. 

Nächste  Städte:   Tabor  11,  Pilgram  36  und  Patzau  17  Kim. 
Schloss  in  Cheynow,  dient  als  Beamtenwohnung. 

Patronatskirchen  und  Pfarren: 

Pfarrkirchen:  In  Bergstadtl,  Cheynow,  Gross- Hl asivo  und  Weznd ;  Filialkirchen: 
Blanitz,  RatiboHtz  und  Wobraiain. 

Area:  Aeckor  1.22^-11  ha,  Wiesen  323*61  ha,  Obst-  und  Gemüsegärten  10-57  ha,  Weiden 
134-23  ha,  Teiche  105-30  ha,  Waldungen  2.798  76  ha,  unprod.  Boden 65*92  ha.  Zasammen  4.667.60  ha. 


—  523  - 

Jährliche  Grundstener  6.618  fl.  Katastralreinertrag  29.156  fi. 

Einlagswerth  v.  J.  1823  fl.  368.432. 

Die  OekOBonle-Area  ist  wie  folgt  vertheilt: 

a)  Meierhöfe  in  Regie:  Chejnow  mit  13413 ha,  HoMte-Keahof  (Gfde.HoHtz)  mit  19818 ha, 
PoUanka  (Gde.  Pohnanitz)  mit  248*28  ha ; 

()  verpachtete  Meierhofe:  Blanits  mit  115*62  ha,  Pachtdaner  12  Jahre  bis  31./12.  1893, 
BdU-Dwof lacht  (Gde.  Dol.-Schimbaoh)  mit  282*17  ha,  Pachtdaner  18  Jahre  bis  31./d.  1891, 
Bobronits-WranowBko  (Gde.  Dobronttz)  mit  281*08  ha,  Pachtdauer  12  Jahre  bis  31./12.  1901. 

Parzellenweise  verpachtete  Grundstücke:   Gereutergründe  mit  202*53  ha; 

Parzellenweise  verpachtete  Meiereien  mit  189*62  ha  Area. 

Bodenprodootlon :  Weizen,  Roggen,  Gerste,  Hafer,  Erbsen,  Wicke,  Klee-  und  Grassamen,  Futter- 
rübe und  Kartoffeln. 

Animal.  Prodncte:  Wolle,  Milch,  Käse  etc. 

Schäfereien:  Hofitz  und  Polanka. 

Rindvieh-Ra9en :   Berner  und  Pinzgauer.    Schafvieh-Rafen :   Merino-I^egreti. 

Obstbau :   Aepfel,  Birnen,  Zwetschken,  Weichsein,  Kirschen,  etwas  Nüsse. 

Obstbaumachule  in  Cheynow. 

TeiOhwirthschaft:  36  Teiche  in  Regie,  8  verpachtet;  die  grüssten  Teiche  sind:  Treybsk^  und 
Podoler. 

Fisohgattungen :  Karpfen,  Hechte,  Schulen,  etwas  Schleien,  Barsche  und  Forellen. 

Die  Waldungen  bestehen  zumeist  aus  grösseren  znsammenh&ngenden  Complexen,  einige  kleinere 
Parzellen  sind  durch  Aecker  und  WiesengrUnde  getrennt,  haben  eine  hohe  Lage  auf  dem  westlichen 
Theile  des  böhm.-mährischen  Gebirges. 

Der  Boden  durch  Verwitterung  des  Gneises  entstanden  ist  an  einigen  Stellen  durch  zu  Tage 
tretenden  Granit  durchbrochen. 

Holzartei:  Trägt  als  dominirende  Holzart:  Die  Edeltanne' und  theilweise  Kiefer.  Eingemischt 
sind  Buchen,  Lärchen,  Eichen,  Ahorn,  Birke,  etwas  Linde  und  Aspe,  welche  sowohl  Nutz-  als  auch 
Brennholz  liefern. 

Haar-  und  Federwild:  Rehwild,  Hasen,  Kaninchen,  Birkwiid,  Fasanen,  Rebhühner,  Wildenten, 
Wachteln  und  vereinzelt  Waldschnepfen. 

Forstreviere :  Schloss,  Hütten,  Bergetadtl,  Nechyba,  Doubrawa,  Polanka. 

Industriallen: 

a)  verpachtet:  Spiritusbrennerei  in  Blanitz  und  Dwofischt,  Mahlmühle  in  Silberhütten. 

h)  in  eigener  Regie:  Brauhaus  in  Cheynow ;  Kalkwerke  in  Pacov4  und  K1admbsk&  ,  Hora 
bei  Cheynow,  liefern  Bau*  und  Dungkalk;  Ziegeleien  in  Welmowitz  und  DwoHscht;  Brettsäge  in 
Silberhütten  bei  Chejnow;   Bergbau:  Silberbergbau  in  Bergstadtl-RatiboFitz. 

Herrschafts-DIrection  in  CheynoWp  P.-,  T,-  u.  E.-B.-St.  loco. 

Lamina  Josef,  Forstmeister  und  Herrschafts- Vorstand. 
Nedobit^  Friedrich,  Wirth. -Assistent.        Kropatsch  Johann,  Diurnist. 

Nesvora  Jakob,  Gärtner. 

Rentverwaltung  in  Cheynow. 

Hampl  Gustav,  Rentverwaltcr. 
Kiesswetter  Herrmann,  Rentassistent. 

Bauwesen : 

Hlavicka  Josef,  Banwerkmeister. 

Sanitätswesen : 

Maslo,  MDr.  Franz—,  Herrschaftsarzt  in  Cheynow.     Glanz,  MDr.  Johann —,  Bergarzt  in  Jung-Woschitz. 

Forstamt  In  Cheynow. 

Lamina  Josef,  Forstmeister. 
Janovsk^  Carl,  Forstcontrolor.       MokrJ-  Theodor,  Forstadjunkt. 

Revier  Silberhtttten,   P.  Cheynow. 
AUhaler  August,  Revierförster.        Tobisch  Johann,  Forstgehilfe. 

Revier  Bergstadtl,  P.  Bergetadtl -Ratibofitz : 
Jakesch  Ernest,  Revierförster. 
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Revier  Nechyba,  P.  Öemowitz: 
MaHk  Carl,  Revierförster. 

Revier  Doabrava,  P.  Chejnow: 
Eiipeöek  Anton,  Förster. 

Revier  Polanka,  P.  Bergstadtl-RatiboHtz : 
Strakat^  Franz,  Revierförster. 

Bei  der  Industrie: 

Bergban  in   Be  rgst  adtl-Ra  tiboHtz   nnd  Kalkwerk  Pacov4   Hora: 

Cz4ka  Josef,  Bergingenieur  in  Cheynow. 

BränhausinChejnow: 
Bauer  Josef,  Bräner. 

Päcliter : 

Frankenstein  Rudolf,  Pächter  der  MeierhOfe  Dwo-       Lüftschitz  Sigmund,  Pächter  des  Meierhofes  Blanitz 
Hscht  und  Bel4  in  Dwofischt,  P.  Kamen.  in  Blanitz,  P.  Jung-Woschitz. 

Winter  Carl,  Pächter  der  Meierhöfe  Dobronitz  und  Wranowsko  in  iJobronitz,  P.  Cheynow. 

3. 

FideicommisB-Herrschaft  Frauenberg,  (Hlubokä)  mit  den  GQtern:  Wildstein,  Ki^nowit2| 

Liscliau,  Zirnau,  und  Chwalsowitz. 

Ger.-fier..:  Bndweis,  Franenberg,  Lischan,  Moldaatbeln,  Netoliic  und  Wodnan. 

Lage  und  Boden :  Der  zwischen  Frauenberg  und  Moldauthein,  westlich  von  der  Moldan  verlaufende 
Höhenzug;,  welcher  einen  namhaften  Theil  des  Herrschaftsbesitzes  umfasst,  bietet  fast  ausschliesslich 
jene  Gneisböden,  welche  durch  Verwittenmg  des  grauen  Gneises  entstanden  sind. 

Theile  der  Herrschaft  liegen  auch  in  den  Budweiser  und  Wittingauer  Tertiaerbecken,  so  wie 
auf  dem  diese  Ebenen  trennenden  Höhenzug. 

Communicationsmittel : 

a)  Eisenbahnen:  Die  Kaiser  F.-J.-Bahn  (jetzt  Staatsbahn),  durchschneidet  die  Herrschaft 
mit  der  Strecke  Wessely-Budweis  von  Norden  nach  Süden,  und  mit  der  Strecke  Bndweis  Pilsen  von  Südost 
gegen  Kordwest. 

5j  Strassen:  Die  Herrschaft  wird  von  folgenden  Strassen  durchzogen :  Budweis-Pfsek  von 
Südost  gegen  Nordwest,  Bndweis -Moldauthein  von  Süden  gegen  Norden,  Budweiss-Wessely  von  Süd 
nach   Nordost. 

c)  Flüsse:  Moldau  flössbar  und  für  kleinere  Zillen  auch  schiffbar. 

Nächste  Städte:  Frauenberff  (Marktflecken),  Sitz  der  Administration  ist  entfernt:  Von 
Budweis  10  Kim.,  von  Moldauthein  22  Kim.,  von  Wittingau  30  Kim.  Von  der  Bahnstation  Franenberg 
(Strecke  Budweis -Pilsen)  2V2,  von  der  Station  Zamost  (Strecke  Budweis- Wesel^)  2  Kim. 

Schlösser:  Im  gothischen  (Tudor)  Style  umgebautes  Residenzscfaloss  mit  werthvoller  Einrichtung, 
Waffensaal,  Bibliothek  etc.,  Schlosskapelle  mit  Ziergarten  und  grossem  Parke  in  Frauenberg. 

Jagdschloss  „0  h  r  a  d",  25  Min.  vom  Orte  Frauenberg  entfernt  mit  reichem  Forst-  und  Jagd-Museum 
aller  auf  den  fürstlichen  Dominien  vorkommenden  Wald-  und  Jagdthiere,  darunter  der  letzte  Bar  nnd 
letzte  Wolf  des  Bühmerwaldes,  Sammhingen  von  Insekten,  Mineralien,  Herbarien,  Bibliothek  der  Forst- 
und  Jagd-Literatur,  archeologische  Funde  etc.  Im  grossen  Saale  10  äusserst  werthvolle  Oelgemälde 
von  J.  6.  von  Hamilton. 

Burgruine:  „Hradek"  an  der  Moldan. 

Patronatskirchen  und  Pfarren:  Zahaj,  NakH, Weiss- Hurka,  Burgholz, Pischtin, Lischan, Libnitsch, 
Hosin  und  Frauenberg. 

Area:  Aecker  2.66374  ha,  Wiesen  1.170-92  ha,  Obst-  und  Gemüsegarten  322  ha,  Weiden  826-1  ha, 
Teiche  2.13684  ha,  Waldungen  11.178-16  ha,  unprod.  Boden  213  04  ha.  Gesammt-Area  18.220*42 ha. 

Jährliche  Grundsteuer  31.268  fl.  Katastral-Reinertrag  137.747  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1664-87    fl.  426.600. 

Die  Oekonomie-Area  ist  wie  folgt  vertheilt: 

a)  Meierhöfe  in  Regie:  Altthier garten  (Gde.  Frauenberg)  mit  97*01  ha,  Nenthiergrartett 
(Gde.  Hartowitz)  mit  126-40  ha,  Cejkowitx  mit  374*42  ha,  Sncha  (Gde.  Bfehov)  mit  281-39  ha, 
Woleschnik  mit  262*58  ha,  Kresin  (Gde  Frauenberg)  mit  200'18  ha,  Wondrow  (Gde.  Zliv)mU 
268-64  ha,  Kfenovfitz  (Gde.  Jaronitz)  157-83  ha,  Cliwalsowits  mit  209*05  ha,  Zirna« 
mit  312-18  ha. 
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&)yerpaoht6te  Meierhöfe:    BejgehoT  (Gde.  Emin)  mit  23625  ha,   Pachtdauer  12  Jahre 
bis  81.A2.  1892,  Ohnlawa  (Gde.  Hosin)  mit  232-9  ha,  Pachtdauer  12  Jahre  bis  30./6.  1891, 
Sfitlik  (Gde.  Hur)  mit  133*89,  ha,  Pachtdauer  15  Jahre  30./6.  1894. 
Area  der  parzellenweise  verpachteten  Gmndstacke  (GereutergrQnde)  1.163*26  ha. 

Bodenproduction :  Weizen,  Roggen,  Gerste,  Hafer,  Wicken,  Bohnen,  Raps,  Klee-  und  Grassamen, 
Kartoffeln,  Rfibe,  Kraut,  MOhre. 

Animal.  Prodncte:  Wolle,  Milch,  Käse  etc. 

Schäfereien:  Wondrow,  Öejkowitz,  Snoha,  Zirnan,  Woleschnik,  Ghwalsowitz. 

Rindvieh-Rape :  Freibufger  und  Simenthaler.    Schafvieh-Rafe :  Merino-Negreti. 

Gestüte:  Altthiergarten:  Aufzucht  der  Hengstfohlen,  sämmtlicher  Besitzungen. 

Obst*  ODd  QenOsebau:  Gemflsegarten  und  Blumenzucht  in  Frauenberg.  Die  gewöhnlichen  Obstsorten. 

Obetbaiimachulen:  Neuthiergarten,  Öejkowitz,  Sucha,  Zirnan,  Woleschnik. 

Teichwirthschaft :  Anzabl  der  Teiche  124.  Dio  grösseren  Teiche  sind:  Bezdrev,  Woleschek, 
Mnnitzer,  Blatec,  Zliver,  Voblanec,  VySatov. 

Fisobgattungen :  Karpfen,  Hechte,  Zander  (Schille),  Schleien,  Barsche. 

Wassergeflügel :  Wilde  GSnse,  Wildenten,  Blassenten,  Möven,  Taucher,  Reiher  etc. 

Die  Waldungen  zumeist  in  grossen  zusammenhangenden  Gomplexen,  in  ebenen  mehr  jedoch  in 
gebirgigem  Terrain  mit  meist  guten  Böden;  bestehen  Überwiegend  aus  Fichte,  Kiefer,  Buche,  dann  auch 
Eiche,  Erle,  Birke,  Tanne,  L&rche  etc.  und  liefern  sowohl  Nutz-  als  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:  Rothwild,  Damwild,  Schwarzwild,  Rehwild,  Hasen,  Kaninchen,  Mnflons. 
Auerwild,  Birkwild,  Fasanen,  Rebhühner,  wilde  Gänse,  Wildenten,  Blassenten,  Wald- n.  Moos-Schnepfe  etc. 

Thiergarten ;  Altthiergarten  mit  Dam-  und  Schwarzwild  auch  Muflons,  Neuthiergarten  mit  Rothwild. 

Forstreviere :  Altthiergarten,  Borek,  Burgholz,  Libnitsch,  Dttoradlitz,  Neuthiergarten,  Pizina, 
Paneschitz,  Radonitz,  Sohloss,  Welechwin,  Zimau. 

Industriallen : 

Thonwaaren-  und  Ockerfarben-Fabrik  inZliv;  erzeugt  ordinäres  und  feines  Ziegelgat,  Drainröhren, 
Steinzeugwaare,  Zimmeröfen  und  Sparherde,  Banomamente,  Teracotten,  Ghamotte  und  Gha motte waare, 
dann  Ockerfarben  (in  Stücken  und  in  Pulverform). 

Ziegeleien  in  Frauenberg,  Rachaöka  bei  Ghlumetz  und  Hosin  (Wiwarka). 

Brettsage  in  Frauenbnrg. 

Herrsohafts-DIrection  In  Frauenberg,  P.-  u.  T.-SU  loco,  ErB.-St.  Frauenberg  und  Zaino$i. 

Mattas  Josef,  Herrschaftsdirector  in  Frauenberg. 
Oswald  Johann,  Verwalter  in  Frauenberg.  LeStina  Johann,  Natural -Verrechner  in  Frauenberg. 

Malick:^ Ludwig,  Verwalterin  Cejkovitz,P.  Pi§tin.         Lehner  Karl,  Assistent  in  Franenberg. 
Kömer  Franz,  Verwalter  in  Zimau,  P.  loco.  Kral  Josef,  Dinroist  in  Frauenberg. 

Rentverwaltung  In  Frauenberg: 

Balling  Anton,  Rentverwalter. 
Smröka  Jaroslav,  Assistent. 

Ingenieurswesen : 

Marxt  Johann,  Ingenieur,  Marxt  Adolf,  Geometcr. 

Bauwesen : 

Sedläöek  Johann,  Bau- Ingenieur. 

Teichwesen : 

Stech  Vincenz,  Verwalter  und  Fisohereiverrechner. 
Herda  Adalbert,  Fisch  meisten 

Forstein richtungs-RevIsion  In  Frauenberg: 

Hoydar  Franz,  Oberforstmeister  als  Vorstand. 
Reimer  Emest,  Taxator.  Brzoräd  Adalbert,  Geometer. 

Koydl  Carl,  Forst -Ingenieur.  Danesch  Josef,  Geometer. 

Forstadjunkten: 

Bohdanetzk]^  Josef.  Heske  Franz.  Kv5t  Franz  Wenhart  Vincenz. 

Sämmtliche  in  Frauenberg. 

Forstamt  in  Frauenberg: 

Hoydar  Franz,  Oberforstmeister. 
Kargl  Alfred,  Oberförster  und  Fprstkontrolor,       Merz  Adolf,  Revierforstcr  u.  Prahmenflösse- Verrechner 
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Forstadjunkten: 

Jambor  Carl.  Stinny  Johann.  Gregor»  Ernest.  ^labek  Thomas. 

Revier  Altthiergarten,  P.  Frauenberg 

Almesberger  Franz,  Oberförster. 
Hübseh  Adolf,  Forstadjunkt.  Steinocher  Eduard)  Forstadjnnkt. 

Revier  Borek,  P.  Frauenberg: 
Honig  Carl,  Revierförster. 

Revier  Burgholz,  P.  Frauenberg: 
Koritta  Franz,  Revierförster.  Rohr  Adolf,  Forstadjnnkt. 

Revier  Libniß,  P.  Budwels: 
Horak  Johann,  Revierförster.  Weghuber  Heinrich,  Forstadjunkt. 

Revier  Litoradlic,  P.  Frauenberg. 
FouSek  Franz,  Revierforster.  Eoydl  Franz,  Forstadjnnkt. 

Nevier  Neugarten,  P.  Frauenberg: 
Almesberger  Carl,  Revierförster.        Nossberger  Ludvig,  Forstadjnnkt. 

Revier  Pi ein a,  P.  PiStin  : 
Bronec  Thomas,  Revierförster.  Element  Rudolf,  Forstadjnnkt. 

Revier  PoncSic,  P.  Frauenberg. 

Eröh  Franz,  Oberförster. 
Pech  Rit.  v.  Schönberg,  Wilhelm  — ,  Forstadjunkt.     Lehmann  Carl,  Forstadjunkt. 

Revier  Radonic,  P.  Sevetin : 
Bczpalec  Johann,  Revierföster. 

Revier  Weleohvin,  P.  Lischau : 

Wohnoutek  Franz,  Revierförster. 
Kaisler  Jaroslav,  Forstadjnnkt.  Erebs  Wenzel,  Forstwart  Sevetin. 

Revier  Zirnau,  P.  loco : 
Hofmann  Franz,  Revierförster.  Steinitz  Johann,  Forstadjnnkt. 

Bei  der  Industrie: 

Thonwaarcn-  und  Ockerfarben fabrik  in  Zliv,  P.  Frauen^ erg,  T.-  u.  B.St.  Zliv. 

Eoconrek  Albert,  Verwalter. 
Klier  Heinrich,  Rechnungsführer.  ieleznf  Mathias,  Ingenieur. 

Garten-  und  Sohlossverwaltung  in  Frauenberg : 

W'4cha  Rudolf,  Hofgärtner. 
KIime§  Alois,  Gärtner  in  Zirnau.  Klimeä  Anton,  Gärtner  in  Woleschnik. 

Scheichl  Josef,  Schlossverwalter. 

Sanitätswesen : 

Pech  Ritter  von  Schönb^rg,  Dr.  Josef  — ,  Herrschaftsarzt. 
Schrapfeneder  Franz,  Thierarzt. 

Pächter : 

Knapp  Angnst,  Pächter  des  Meierhofes  Bejschov.         Spalek  Robert,  Pächter  des  Meierhofes  Chniava. 

Zatka  Wenzel,  Pächter  des  Meierhofes  Svctlik. 

4. 

Fideicommiss-Gut  Jinonitz  mit  Butowitz  und  Slichover  Hof  dann  Allodial-Gut  Radlitz. 

Gcr.-Boz.:    Smlchow. 

Lage  und  Boden:  Das  Gut  liegt  auf  dem  Plateau  südlich  von  Prag,  dessen  fruchtbarer  Boden 
der  mittleren  und  oberen  Zone  der  silurischen  Formation  entstammt.  In  lezterer  ist  der  unermessliche 
Lagerzug  von  cementtauglichem  Ealk  bemcrkenswerth  (bei  Set.  Prokop). 

Communloationsmlttei :  Eisenbahnen:  BuStehrader  Flügel  Hostiwitz-Smichow  am  W^est-  und 
Nordrand,  Prag-Duxerbahn  am  Ostrand  des  Gutes. 

Strasse:  Von  Jinonitz  gegen  Norden  nach  Smichow  4  Elm.  und  fiepora  gegen  Süden  7  Elm. 
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ScblÖMChen  in  Jinonitz,  jetzt  Pächterswohnung. 

Burgruine :  Spuren  der  „Mädchenburg"  bei  Slichov. 

Patroaatskirche  und  Pfarre  in  Bntowitz,  dann  Set.  Prokopikirche. 

Area :  Aecker  382'93  ha,  Wiesen  13*83  ha,  Obst-  und  Gemüsegarten  6*24  ha,  Weiden  96*23  ha, 
Teiche  102  ha,  Waldungen  26*2  ha,  unprod.  Boden  19*58  ha.    Zusammen  546*74  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  1.937  fl.  Katastralreinertrag  8.532  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1685  fl.  53.800. 

Die  OekODomle-Area  bildet  folgende  verpachtete  Meierhöfe : 

Hof  JlndnitK  mit  417*28  ha.  Pachtdauer  12  Jahre  bis  31./12.  1902.  Hof  Radlltz  mit  10626 ha 
Area,  Pachtdauer  12  Jahre  bis  30.9.  1897. 

Area  der  parzellenweise  verpachteten  Grundstücke  7*31  ha. 

BodenproductiOB :  Weizen,  Roggen,  Gerste,  Hafer,  Hülsenfrüchte,  Zucker-  und  Futterrüben  etc. 

Rlndvieb-Ra9e :  Landschlag. 

Obat-  und  GemGsebau :  Aepfel,  Birnen,  Zwetschken,  Kirschen  und  Weichsein. 

ObStbaunechttle  in  Jinonitz. 

Waldungen :  An  den  Hängen  des  Prokopithaies  ein  kleines  Bauholzwaldchen,  liefert  etwas  Geräth- 
nnd  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:    Hasen,  Eebühner. 

Industrialien:  Brauhaus  in  Jinonitz  verpachtet,  Kalk-  und  Ziegelöfen  in  Jinonitz  in  eigener  Regie. 

Pächter: 

Brzordd  Wilhelm,  Pachter  des  Meierhofes  und  Brauhauses  in  Jinonitz,  P.  Smichow,  zugleich 

Administrator  des  Gutes. 

Kirschner  Carl,  Pächter  des  Hofes  Radlitz,  P.  Smichow. 

Personalstand: 

Kalkregie  in  Hluboöep,  P.  Smichow. 
St^gl  Carl,  Bergmeister. 

5. 

Fideicommiss-Herrschaft  Kornhaus  (Msec)  mit  dem  Fideicommiss-Gute  Kounowa. 

Oer.'Dex.:  Noiifttrascbitx,  Scblan,  Saax,  Bakunic. 

Lage  und  Boden:  Diese  Domainen  liegen  circa  im  31"*  östl.  Lange  und  50*10*^  nördl.  Breite  auf 
einem  durch  tiefeingeschrittene  Thäler  zerrissenen  Hochplateau,  welches  der  Kreideformation  (Pläner) 
angehört  und  unmittelbar  das  Rothliegende  zur  Basis  hat,  welches  auch  in  den  Thälem  zu  Tage  tritt. 

Bei  Kroucowa  und  Kounowa  ist  die  Stein  kohlenform  ation  durch  den  Kohlensandatein  vertreten. 

Communicatlonsmlttel :  Eisenbahnen:  Das  Dominium  wird  nur  an  seinem  südwestlichsten 
Theile  von  der  Strecke  Prag-Eger  der  BuStihrader  Eisenbahn  berührt. 

Strassen:  Die  Prag-Carlsbader  Aerarialstrasse  durchzieht  das  Herrschaftsgebiet  in  der  Mitte 
von  Osten  gegen  Westen.    Mehrere  gute  Bezirksstrassen  sind  vorhanden. 

Nächste  Städte :  Schlau  13  Kim.,  Nenstraschitz  8  Kim.  von  Komhans  entfernt. 

Schloss  mit  Park  in  Kornhaus  zu  Beamtenwohnungen  und  Kanzleien  benützt. 

Patronatskirchen  und  Pfarren:    Kornhaus,  Srbed,  Gross-Hofegowitz  und  Kounowa. 

Kapellen  in  Milai,  ^ehrowitz  und  bei  SrbeÖ. 

Area :  Aecker  90598 ha,  Wiesen  135-96  ha, Obst-  und  Gemüsegarten  16'07 ha,  Hopfengarten  26'17  ha. 
Weiden  82-82  ha,  Teiche  7.5-36  ha,  Wald  2.236-87  ha,  unprod.  Boden  47*67  ha.  Zusammen  8.526*90  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  6.848  il.  Katastralreinertrag  30.167  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1663  fl.  60.000. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  folgejide  in  eigener  Begie  bewirthschaftete  Meierhöfe : 
Kornhanfl-Hüj  mit  378-54  ha,  Zehrowits  mit  228-81  ha,  Srbeo  mit  86*89  ha,   Horeseboiflts 
mit  107-76  ha,  Cerwenitz  (Gde.  Pferubenitz)  mit  97-75  ha  und  Konnowa  mit  151*09  ha  Area. 

Ausserdem  steht  in  regieweiser  Nutzung  und  Verwaltung  der  zur  Herrschaft  Postelberg  gehörige 
Meierhof  Necenle  (Ger.-Bez.  Saaz)  mit  135-19  ha  Area. 

Area  der  parzellenweise  verpachteten  GnmdstUcke  (Gerentergründe)  107*31  ha. 

Bodenproduction :  Weizen,  Roggen,  Gerste,  Hafer,  Kaps,  Erbsen,  Wicke,  Bohnen,  Lupinen,  Mohn, 
Zucker-  und  Futterrüben,  Kartoffeln,  Kraut. 

Animal.  Producte :  Wolle,  Käse,  Milch  etc. 

Schafereien :  Haj-2ehrowitz. 


1 


-  528  - 

Rladvieh-Ra^en :  Simmenthaler,  Berner,  Rotbschecken,  Freiburger  Schwarzschecken,  Scheinfelder. 
Scbafvleh-Ra9eii :  Merino  gekreuzt  mit  Southdown-Böcken. 

Obstbau:  Aepfel,  Birnen,  Zwetschken,  Kirschen,  Weiohseln,  Nüsse.    Gemüsebau:  Kren,  Kraut. 
Obstbaumschulen :  Komhaus. 

Hopfenbau :  Auf  den  eigenen  Regiemeiereien  2039  ha,  auf  dem  in  Nutzung  genommenen  Postelberger 
Meierhofe  Neöenic  11*70  ha.    Zusammen  in  Regiebewirthschaftung  32*08  ha,  verpachtet  4*07  ha, 

Hopfensorte :  Rothhopfen,  Saazer  Bezirks-  und  Kreishopfen. 
Teichwfrthschaft:    14  Teiche.  Der  grösste  Teich  Lodenitzer. 

Fiscbgattungen :  Karpfen,  Hechte,  Barsche,  Schleien.    Wasserv'tfgel :  Wildenten,  Blasenten. 
Waldungen :  (Siehe  Herrschaft  Zittolib,  Forstamt  Domauschitz.) 

lodustrlalien :    In  eigener  Regie :  Mahlmühle  und  Ziegelei  in  Kornhaus.  Ferner  steht  in  Nutzung 
die  der  Domaine  Postelberg  gehörige  Ziegelei  in  NeÖenic. 
Brettsäge  in  Solopisk-    Betrieb  sistirt. 

Herrschafts-DIrection  in  Kornhaus,  P-  in  loco,  T.-  u.  E.BrSU  Net^traschiiz. 

Kroh  Carl,  Herrschails-Director  in  Komhaus. 

Verwalter : 
Haas  Franz  in  Neöenic,  P«  Teschnitz-  Fizia  Ruppert  in  Srbeß,  P.  Komhaus. 


Hrouda  Josef,  Assistent  in  Komhaus.  Tevera^^  Franz,  Kanzelist  in  Komhaus. 

Babel  Franz,  Gärtner  in  Komhaus. 

Bauwesen:  Kohout  Franz,  Bauwerkmeister. 
Teich wesen:  Herda  Franz,  Fischmeister. 

Rentverwaltung  In  Komhaus. 

Bredschneider  Ferdinand,  Rentverwalter. 

Sanitätswesen : 
Heller,  MüDr.  Adolf  — ,  Herrschaftsarzt.       Franta  Martin,  Arzt  in  Kounowa. 

Bräuerei  in  Srbei :  Schwarz  Klement,  Brauer. 

6. 

Unveräusserliche  Allodial-Herrschaft  Krumau  (Krumlov)  mit  der  Herrschaft  Golden- 
krön  und  den  Gutern:  Chlumecek,  Holkau,  Keblau,  Schwarzbach  und  Set  Clara. 

Ger.-Bez.:    Kramaa,  BudweU,  Praohatitz,  KapUtz,  Oberplan,  Kalsching,  Hohenfurth,  Schweinitz,  Nctolitz  und  Woduan 

In  Böhmen,  dann  Neafolden  und  Steyer  in  Oberösterreieh. 

Lage  und  Boden:  Crebirgsland  auf  den  nördlichen  Abhängen  des  Böhmerwaldes  und  dessen 
nördlichen  Vorbergen. 

Das  Grundgestein  dieser  Gebirgsgrnppe  (Böhmerwaldgebirge)  besteht  aus  Granit  (theilweise 
Granulit)  und  dieser  wird  landeinwärts  von  Gneis,  mitunter  von  Glimmerschiefer  überlagert.  Von  keinen 
jüngeren  Bildungen  überdeckt,  liefert  das  Urgebirge  in  seinen  Verwitterungsproducten  grösstentheils 
ausschliesslich  das  Bodenmaterial.  Zufolge  seiner  Abkunft  ist  der  Verwitternngsboden  kalkarm  und 
von  Natur  nur  in  einzelnen  Oertlichkeiten  durch  Tiefgründigkeit  und  Kalireichthum  fruchtbar. 

Der  Gneis  enthält  vereinzeinte  Lager  von  Urkalk  (bei  Erumau)  in  Begleitung  von  Hornblende, 
Vereinzeint  kommt  im  Gneis  auch  Grafit,  dann  Serpentin  vor. 

Von  neuesten  Bildungen  sind  noch  die  süd-böh mischen  Moorlager  erwähnenswerth. 

CoDimunicatiottsnittel : 

a)  Eisenbahnen:  Kaiserin  Elisabeth- Westbahn  (verstaatlicht,  Strecke  Linz-Budweis)  Station 
Weleschin  -  Krumau  15  Kim.  von  der  Stadt  Krumau  entfernt.  Localbahn  Budweis-Kruman-Oberplan- 
Salnan  im  Bau. 

h)  Strassen  und  nächste  Städte:  Von  Krumau  nach  Budweis  24  Kim. ;  von  Krumau 
über  Kalsching  (10  Kim.)  nach  Prachatitz  36  Kilometer;  von  Krumau  über  Schwarzbach  (21  Kim.) 
nach  Oberplan  29  Kim. ;  von  Krumau  über  Polletitz  nach  Oberplan  26  Kim. ;  von  Oberplan  über 
Wallern  (21  Kim.)  nach  Winterberg  45  Kim. ;  von  Oberplan  nach  Aigen  in  Oberösterreich  23  Kim. ; 
von  Krumau  nach  Hohenfurth  25  Kim. ;  von  Hohenfurth  nach  Oberplan. 

c)  Flüsse:  Moldan  flössbar  mit  Ausnahme  einer  kurzen  Strecke  oberhalb  Hohenfurth  (Teufels* 
mauer).  Bis  Budweis  auch  zum  Schwemmen  des  Scheitholzes  benützt. 
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Schwarzenberg-Canal  verbindet  Liohtwasserbach  (Nebenbach  der  kalten  Moldau)  mit  dem 
Mtthlbach  in  OberöBterreich,  welcher  bei  Neuhans  in  die  Donan  mündet.  Dient  zum  Schwemmen  von 
Klotz-  nnd  Scheitholz.  Verbindnngs-Canal  zwischen  Schwarzenberg-Canal  bei  Neuofen  und  Moldau  bei 
Spitzbergen  (bei  Oberplan)  dient  gleichfalls  zum  Schwemmen  von  Klotz-  und  Scheitholz. 

SchlSaser:  Ausgedehntes  alterthümliches  Residenzschloss  mit  Schlosskapelle,  Rüstkammer»  Ge- 
mfildegalerie,  Ziergarten  und  Parkanlagen  etc.  in  K r  u m  a u.  Schloss  Rothenhof  mit  Kapelle 
bei  Kalsching. 

Burgruinen:  „Wittinghausen"  bei  Friedberg,  ^Maidstein"  (an  der  Moldau)  bei  Krems,  „Kugelwaid" 
bei  Berlau. 

Patronatskirchen  und  Pfarren :  Andreasberg,  Berlau«  Böhm.-Reichenan,  Ohrobold,  Öemitz, 
Dentsch-Reichenan,  Frauenthal,  Gross-Ozekan,  Goldenkron,  Kalsching,  Wallfahrtskirche  Maria-Gcjan, 
Krems,  Wallfahrtskirche  Maria- Schnee,  Oberhaid,  Oberplan  mit  Gntwasserkapelle,  Ottau,  Polletitz, 
Salnau,  Stein,  Steinkirchen,  Tisch,  Tveras  und  Unterwuldau,  dann  Maria -Einsiedlkapelle  und  Schloss- 
kapelle in  Krumau« 

Area :  Aecker  6.714-48  ha,  Wiesen  7.590*95  ha,  Obst-  u.  Gemüsegärten  30*01  ha,  Weiden  3.915-57  ha, 
Teiche  559-44  ha,  Wald  30.45429  ha,  nnprod.  Boden  933-40  ha.    Zasammen  49.19S'09  ha. 

Von  vorstehender  Area  liegen  in  den  Gerichtsbezirken : 
a)  i n  B  ö  h  m  en :  Bndweis  2.573-77  ha,  Hohenfnrth  4.845-19  ha,  Kalsching 9.865*97  ha,  Kaplitz  3912  ha, 

Krnmau   6.510'48  ha,    Netolitz  121-59  ha,    Oberplan   18.938*36  ha,    Praohatitz    6.155*86  ha, 

Schweinitz  125*78  ha,  Wodnian  12*44  ha ; 
5)  tnOber-0 esterreich:  Neufelden  9*93  ha,  Steyer  0*10  ha.     Zusammen  49.198*09  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  32.488  fl.  Katastral-Reinertrag  143.126  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1802-13  fl.  1,834.793. 

Die  Oekonomle-Area  ist  wie  folgt  vertheilt : 

a)  Meierhöfe  in  Regie :  Spitalhof  (Gde.  Kmman  und  Pohlen)  mit  34*62  ha,  Favorltenbof  (Gde. 
Kladen)  mit  159*16  ha,  Krenan  mit  322 97  ha,  ITenbof  (Gde.  Weichsein)  mit  35893  ha, 
Botbenhof  (Gde.  Kalsching)  mit  234*21  ha,  Ghlam  mit  13*2*30  ha,  Cblamei^ek  (Gde.  Krems) 
mit  177-24  ha,  Korosek  (Gde.  Prabsch)  mit  317*68  ha,  Meblbledl  (Gäe.  Chlum)  mit  160  46  ha, 
Baderbof  (Gde.  Krassau)  mit  86*06 ha,  Plawnltz (Gde. Steinkirchen) mit 33806 ha,  Hammerbof 
(Gde.  Steinkirchen)  mit  54*50  ha,  Waltersgrrfln  (Gde.  Stögewald)  mit  6564  ha,  Habicbaa 
(Gde.  Eggetschlag)  mit  135*40  ha,  Olsebbof  (Gde.  Honetschlag)  mit  120*46  ha. 
Gesammtfläohe  der  Regielandwirthschaft  2.697*64  ha. 

b)  Verpachtete  Meierhofe  (Pachtdauer  6  Jahre) :  Goldenkron  mit  108  ha  bis  30./9.  1895,  Holkaa 
(Gde.  Mitterzwinsen)  mit  97*78  ha  bis  30./9.  1896,  Cernlts  (Gde.  Rojau)  mit  77*76  ha  bis 
30./9.  189*2,  Scbwalbenbof  (Gde.  Pohlen)  mit  45-53  ha  bis  30./9.  1893. 

Gesammtarea  32945  ha. 

c)  Parzellenweise  verpachtete  Grundstücke  (Gereutergründe)  mit  13.973  ha  Area. 

Bodenproduotion :  Weizen,  Roggen,  Gerste,  Hafer,  Erbsen,  Wicken,  Buchweizen,  Hirse,  Kartoffeln, 
Rübe,  Topinambur,  Kraut,  Klee  und  Grassamen. 
Animale  Producte:  Wolle,  Milch. 

Schäferelen :  Nenhof,  Favoritenhof,  Krenau,  Rothenhof,  Korosek,  Mehlhiedl,  Baderhof,  Plawnitz. 

Rindvieh-Rafen :  Simmenthaler,  Freiburger  und  Bemer.    Sohafvleb-Ra9e :  Merino-Negreti. 

Obst-  und  Gemüsebau:  Wiegen  der  hohen  rauhen  Lage  keine  feinen  Obstsorten,  doch  gedeihen  die 
gewöhnlichen  Obstsorten  in  den  geschützten  Thälern  und  an  Thallehnen. 
Gemüsegarten  mit  Ananas  und  Blumenzucht  in  Krumau. 

Obstbaumschulen:  Hofgarten  in  Krumau,  Favoritenhof  bei  Krnmau,  Rothenhof  bei  Kalsching, 
Korosek  nnd  Plawnitz  bei  Bndweis. 

Teiohwirthschaft :  6  Teiche;  Nutzung  nnd  Verwaltung  seitens  der  fürstlichen  Administration  in 
Netolitz. 

Torflager :  Hochmoore  im  Böhmerwalde ;  bisher  nicht  in  Nutzung. 

Die  Waldungen,  beinahe  ausschliesslich  in  grossen  zusammenhängenden  Complexen,  liegen  zumeist 
in  hoher  Gebirgsgegend,  nach  Norden  offen,  mit  rauhem  Klima  (im  Böhmerwalde). 

Holzarten :  Vorzugsweise  Fichte,  Tanne,  Kiefer,  Buche,  dann  in  geringerem  Masse  Ahorn,  Eiche, 
Erle,  Birke  etc. ;  liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Rehwild,  Hasen,  Aner-  und  Birkwild,  Hasel-  und  Rebhühner,  Schnepfen  etc. 

Forstreviere:  Andreasberg,  Bohauschkowitz,  Bory,  Christianberg,  Emstbrunn,  Hirschberg, 
Hutschenbach,  Jaronin,  Klenowitz,  Mistelholz,  Nenhof,  Neutnal,  Oberwald,  Plöckenstein,  Priethal,  Salnau, 
Schloss,  Schwarzwald,  Set.  Thoma,  Steinkirchen,  Tonnetschlag,  Tusch,  Tusset  und  Vorderstift. 

Industrialien: 

In  eigener  Regie: 

a)  Brettsägen  in  Neuofen  (Johannen-Säge)  und  in  Mugran  bei  Oberplan. 

h)  Bierbrauereien  in  Krnmau,  Schwarzbach  bei  Oberplan  und  in  Plawnitz  bei  Budweis. 
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c)  Kalköfen  in  Kraman  nnd  in  Habicban  bei  Oberplan. 

d)  Ziegel  Ofen  in  Krenan,  Öernitz,  Plawnitz,  Ghlom,  Stnben,  Salnan  nnd  POtflchmfihL 

e)ReBonanzholzfabrik  in  Tnsset,  erzeugt  Resonanzholz,  Instrnmentendecken,  Deckholz, 
ClaTiatnrholz,  Siebrander,  weiche  Spane,  Jalonsien-Brettchen,  Fasespnnde,  Schindeln,  PfoBten, 
Bretter  etc. 

f)  Grafitbergban  in  Schwarzbacb. 

f)  Zuckerfabrik  (Rohzacker)  in  Badweis  unter  selbstständiger  Yerwaltnng. 

Verpachtet: 
a)  Maschinenfabrik  in  Goldenkron ; 
6)  Zflndwaarenfabriken  in  Bndweis  nnd  in  Goldenkron ; 

c)  Lohstampfmfihle  am  Seebach ; 

d)  Mahlmfihlen  in  Partenstein  nnd  Set.  Thoma ; 

e)  Brettsägen  in  Set.  Thoma  und  Hotzi-Säge. 

Herrsobafts-Direction  !■  Kmaaa,  P.  t«.  7.-St  loco,  E,-B.  St.  Welesehin-Krumau, 

Wegwart  Anton,  Herrschaftsdirector. 
Ritter  Franz,  Rechtsanwalt  Mikuskovics  Emannel,  Assistent. 

Ripka  Carl,  Verwalter.  Lezze,  Sebastian  da  — ,  Kanzelist. 

Abele^  Franz  van  der  — ,  Natural  Verwalter.     Wastl  Franz,  Diamist. 

Baa-DIrectiOD  in  Kranaii. 

Deworetzky  Demasins,  Bandirector. 
Kroh  Victor,  Maschinen-Ingenieur.  Spiess  Jnlias,  Baumeister. 

Belohoubnek  Johann,  Bau-Ingenieur.  Sosna  Franz,  Banzeichner. 

Krippner  Joeef,  Baudirections- Adjunkt.       Wastl  Martin,  Kanzelist. 

Reat-  lad  Foadsverwaltaag. 

Kolecka  Franz,  Rentverwalter. 
Schwestka  Johann,  Fondsrerwalter.       KoYafik  Ferdinand,  Rech nnngsadj unkt. 

lageaiearweseB. 

Rodler  Ferdinand,  Ober-Ingenieur. 
Kletetschka  Carl,  Ober-Ingenier.        Czemay  Franz.  Wirthschaftsadjnnkt 
Deworetzky  Carl,  Geometer.  Fukarek  Heinrich,  Kanzelist. 

Baawesea. 

Moucka  Anton,  Baumeister.        Hol^  Josef,  Baumeister. 
Reindl  Bartholomäus,  Rechnungsführer. 

OekoaoBiie-VerwaltaBg. 

Czapek  Josef,  Oberverwalter. 
Obentraut,  Wilhelm  Ritter  von  — ,  Gutsverwalter  in  Plawnic,  P.  Steinkirchen. 

OekoaoBiieverwaiter : 
Büchner  Johann,  Verwalter  in  Krumau,   P.  loco.       Malec  Wenzel,  Verwalter  in  Chlumecek,  P.  Krems. 

OekoBOBiie-AssisteateB : 

Maiek  Adolf  in  Krumau.        Vogel  Anton  in  Plawnic. 

Habel  Carl  in  Chlumecek. 

Forstaait  ia  Kraaia«. 

Soncha  Wilhelm,  Forstmeister. 
Schneider  Friedrich,  Forstcontrolor.        Czemay  Franz,  Forst  er. 

Rnlf  Gustav,  Forst -Ingenieur.  Girtler,  Rit  v.  Kleebom  Anton  — ,  Forstadjnnkt. 

Ularacek  Johann,  Förster.  John  Csrl,  Forstadjnnkt. 

Maschek  Franz,  Forstadjnnkt. 

Forstpersoaale : 

Revier  Andreasberg,  P.  Kalsching: 
MuHer  Franz,  Revierforster. 

Revier  Bohouschkowitz,  P.  Krems : 
Hanber  Franz,  Revierförster. 
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Revier  Bory,  P.  Krems : 
Nedobiti^  Wenzel,  Revierförster. 

Revier  Christianberg,  P.  loco : 
Trcxler  Alois,  Förster.        Janovsk}^  Carl,  Forstadjunkt. 

Revier  Ernstbrnnn,  P.  Christianberg : 
Schimonschek  Alexander,  Revierförster. 

Revier  Hirschbergen,  P.  Salnau : 
Tnma  Johann,  Förster. 

Revier  Uutschenbach,  P.  Böhmisch -Röhren  : 
Laad  Ignatz,  Revierförster. 

Revier  Jaronfn,  P.  Gross-Zmiisch : 
Janovsk^  Carl,  Revierförster.       Walenta  Johann,  Forstadjnnkt. 

Revier  Klenowitz,  P.  Elhenitz: 
Pisko  Franz,  Förster. 

Revier  Mistelholz,  P.  Kalsching : 
Schmidt  Josef,   Revierförster.       Slavinger  Carl,  Forstadjnnkt. 

Revier  Neuhof,  P.  Kruman : 

Krbecek  Alois,  Revierförster. 
Jelinek  Friedrich,  Forstadjnnkt.        Wegscheider  Leopold,  Forstadjnnkt. 

Revier  Neuthal,  P.  Böh m. -Röhren : 
Streimerweger  Alois,  Förster.       Stephan  Anton,  Forstadjnnkt. 

Revier  Oberwald,  P.  Oberplan : 
2libek  Wenzl,  Revierförster. 

Revier  Plöokenstein,  P.  Salnan : 
Schönaner  Robert,  Revierförster. 

Revier  Priethal,  P.  Kmman: 
Laad  Franz,  Revierförster.        §patuy  Johann,  Forstadjnnkt. 

Revier  Salnau,  P.  loco : 
Tomschy  Johann,  Förster.       Schiffner  Rudolf,  Forstadjnnkt. 

Revier  Sohwarzwald,  P.  Salnau: 
Hmschka  Johann,  Revierförster.  ■     Herman  Eugen,  Forstadjnnkt. 

Revier  Steinkirchen,  P.  loco: 
ftfha  Mathias,  Revierförster.       Koller  Johann,  Forstgehilfe. 

Revier  Set.  Thoma,  P.  Friedberg: 

Lenz  Josef,  Revierförster. 
Goulet  Ferdinand,  Forstadinnkt.       Kitbier  Carl,  Forstgeliilfe. 

Tuschek  Johann,  Forstwart  in  Friedau. 

Revier  Tonnetsohlag,  P.  Prachatic : 
Prandtl  Friedrich,  Revierförster. 

Revier  Tusch,  P.  Höritz: 
Jiraschek  Johann,  Förster. 

Revier  Tusso t,  P.  Böhm.-Röhren: 
Krop45  Adolf,  Revierförster.       Rulf  Johann,  Forstadjnnkt. 

Revier  Vorderstift,  P.  Oberplan: 
Cifka  Josef,  Revierförster.       BMohlavek  llieodor,  Forstadjnnkt. 

Holzschwemmleltung  in  Neuhaus  a.  d.  Dooau. 

Schwickert  Josef,  Oberförster. 

Resonanzholzfabrik  In  Tusset,  P.  Böhmisch-Böhren. 

Laad  Ignatz.  Revierföister,  als  Geschäftsleiter. 

Eiselt  August,  Geschäftsführer, 
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Holzablege  In  Budweis. 

Wollner  Wenzel,  penß.  Oberförster. 

Holzwälzplatz  in  Hohenfurth. 

Webeelj'  Johann,  Forstadjunkt. 

Jagdkapelle  bei  Krumau. 

Anton  Eduard,  Förster. 

Bei  der  Industrie : 

Grafitbergban  in  Schwarzbach,  P.  loco. 

Balling  Friedrich,  Bergdirector. 
Holobek  Johann,  Ingenienr.  Rnlf  Vincenz,  Assistent. 

Rlimetschek  Joh.,  HechnungsHlhrer.        Jechont  Johann,  Assistent. 

Tuöek  Josef,  Eanzelist. 

Zückerfabrik  in  Budweis. 

Novak  Josef,  Fabriksleiter. 
Heinz  Eduard,  Rechnungsführer.       Spirk  Franz,  Adjunkt. 
Kraus  Carl,  Adjunkt.  Schönauer  Franz,  Assistent. 

Renger  Raimund,  Wagmeister. 

Brauerei  in  Krumau: 

Hodek  Heinrich,  Bränyerwalter. 
Mayer  Robert,  Bräner.        Stumpf  August,  Unterbräner. 
Hossinger  Friedrich,  Kanzelist. 

Brauerei  in  Schwarzbach. 

Belohoubek  Franz,  Bräuer. 
Jenne  Franz,  Unterbräuer. 

BrauereiinPlawnitz. 
Nemec  Franz,  Bräuer. 

Archiv : 

KvSton  Jakob,  Registrator. 

Herzogliches  Garde^Commando. 

Reindl  Bartholomäus,  Gardehauptmann. 

Garten-  und  Schlossverwaltung. 

Niedl  Johann,  Ziergärtner. 
Veit  Johann,  Gärtner.  Kropsbaner  Wenzel»  Gärtner  in  Plawnic. 

Fiala  Anton,  Gärtner  in  Rothenhoi  Hoschek  Johann,  Zimmerwärter. 

Sanitätswesen. 

Fantl,  MUDr.  Julius  — ,  Herrschaftsarzt  in  Krumau.         Herrle,  MUDr.  Mor.  — ,  Herrschaftsarzt  in  Oberplan« 

Berger  Mathias,  Thierarzt  in  Krumau. 

Wundärzte : 

Roth  Johann  in  Böhmisch-R(^hren.       HofhanzI  Alois  in  Christianberg. 

Müstl  Norbert  in  Ogfolderhaid. 

Pächter : 

Schullerbauer  &  Comp.,  Pächter  der  Maschinen-       Hannis  Josef,  Pächter  des  Meierhofes  Schwalbenhof. 

Fabrik  in  Goldenkron.  Waclfk  Johann,  Pächter  des  Meierhofes  Öemitz. 

PolUk  Alfred,  Ritter  von  Bndin,  Pächter  der  Zfind-       NaSinec  Anton,  Pächter  des  Meierhofes  Goldenkron. 

waarenfabrik  in  Budweis.  Stirba  Josef,  Pächter  des  Meierhofes  Holkau. 

Roth  D.  M.,  Holzdrath-   und  Jalousienbrettchen-Fabrlkant  in   Bndweis,   Pächter   der  Hotzi-Säge  bei 

Salnau  und  der  Zündwaarenfabrik  in  Goldenkron. 

7. 

Allodial-Herrschaft  Lobositz  (Lovosice)  mit  Sullowitz,  Weiss-Aujezd,  Dubkowitz, 
'  Kottomer,  Boretz  und  Wchynitz. 

Ger.-Bei. :   Loboflitz,  Leitraerltc  und  Auitig. 

Lage  und  Boden:    Mit  Ausnahme  des  südöstlichsten  Theiles  der  Herrschaft  durchaus  gebirgige 
Lage  in  dem  yon  der  Elbe  durchbrochenen  böbm.  Mittelgebirge,  und  reicht  die  Domaine  im  Westen 
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bis  an  den  Fass  des  berühmten  in  der  Mitte  des  Gebirges  sitairten  Phonoliikegels,    Milleschaner 
oder  Donnerberges. 

Die  Hanptmasse  des  Gebirges  ist  Basalt  nnd  Klingstein,  häufig  ganze  Berghänge  mit  losen 
Blöcken  bedeckend.  Ausser  diesen  erscheint  vereinzelt  Porphyr  nnd  Gfneis.  Die  Fiössformationen, 
welche  von  vorstehenden  emptiven  Gesteinen  durchbrochen  wnrde,  bilden  den  Fiiss  des  Gebirges  und 
sind  hantpsächlich  Quadersandstein  und  Plänerkalk. 

Der  Ackerboden  in  dem  südöstlichen  ebenen  Theile  der  Domaine  besteht  ans  Dilnviallehm, 
jener  an  der£lbe  aus  reinem  Alluvialboden  und  ist  sehr  fruchtbar,  desgleichen  auch  jener  Ackerboden 
in  dem  gebirgigen  Theile  dort,  wo  er  aus  der  Verwitterung  des  Thonolit  nnd  Basalt  entstanden  ist,  gering 
dagegen  an  den  Abh&ngen,  welche  von  der  Formation  des  Plänerkalkes  bedeckt  sind,  so  auch  der 
lettige  und  steinige  Ackerboden  in  den  Gebirgst hftlem.  Dagegen  gedeihen  an  den  Südabhängen  und 
in  den  geschützten  Tbälern  edle  Obstsorten  nnd  Wein. 

ConmanloatiOBSmlttel :  Die  Herrschaft  wird  von  Süden  nach  Norden  durch  die  österr.  Staats- 
Eisenbahn  (Strecke  Prag-Bodenbach)  und  die  mit  derselben  paraiell  laufenden  österr.  Nordwestbahn 
(Elbetbalbahn),  dann  von  Lobositz  gegen  Süden  durch  die  der  österr.  Staats-Eisenbahngesellschaft 
gehörigen  Localbabn  Lobositz-Libochowitz  durchschnitten. 

'  Projectirt  ist  eine  Localbahn  von  Lobositz  nach  Teplitz,  welche  die  Herrschaft  in  nordwestlicher 
Richtung  durchziehen  würde. 

Strassen  und  Entfemungen  der  nächsten  Städte:  Von  Lobositz  nach  Theresienstadt  8  Kim., 
I^itmeritz  7  Kim.,  Libochowitz  16  Kim.,  Tfebnitz  7  Kim.,  Laim  32  Kim.,  Teplitz  26  Kim.  und  nach 
Aussig  22  Kim. 

Flüsse:  Die  Elbe  durchströmmt  die  Herrschaft  von  Süden  gegen  Norden,  ist  schififbar.  Dampf- 
schififverbindnng  mit  Leitmeritz  und  Über  Aussig  nach  Dresden,  dann  Ketten-Dampfschifffahrt. 

SohlOM  in  Lobositz,  Schlösschen  in  Boretz. 

BargrulDen:   Wostray  bei  Wellemin,  Wopparn  und  Kamaik. 

Patronatskirohen  und  Pfarren:  In  Lobositz  und  Sohima;  Filialkirche  in  Sullowitz;  Kapelle 
in  Kamaik. 

Area;  Aecker  1.208*61  ha,  Wiesen  8502 ha,  Obst- u. Gemüsegärten  7'78ha,  Weingärten  1117 ha, 
Hopfengärten  8-56   ha,   Weiden   12455  ha,   Waldungen  1.359*56  ha,   unprodnctiver  Boden  6815  ha. 

Zasammen  2.868*40  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  11.887  fl.  Katastral-Reinertrag  52.367  fl. 

Scbätzungswerth  v.  J.  1830  fl.  726.452. 

Die  Oekonomle-Area  ist  wie  folgt  vertheilt  u.  zw..: 

Meierhöfe  in  Regie:  LoboBltz-Cernosek  (Gde.  Lobositz,  Klein-Cernosek  und  Welhotta)  mit 
325-52  ha,  Snllowita  mit  259*11  ha,  Wchynitz  mit  210*30  ha,  Boretz  mit  131*36  ha,  Seheleho- 
wlts  (Gde.  Ciikowitz)  51*26  ha,  Kottomirseh  mit  14:V69  ha,  Dabkowilz  mit  141*89  ha,  Ai^ezd 
(Gde.  Weiss- Aujezd)  mit  93  71  ha,  und  Priesaen  mit  7400  ha  Area. 

Parzellenweise  verpachtete  Grundstücke  (Gereutergründe)  18  24  ha  Area. 

Bodenproduotion :  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Raps,  Erbsen,  Wicken,  Bohnen,  Linsen,  Klee- 
nnd  Grassamen,  Zucker-  und  Futterrübe,  Kartoffeln  und  Cichorie. 

Animal.  Producte:   Wolle,  Milch,  Schmetten  etc. 

Schäfereien:   Öernosek,  Sullowitz,  W^chynitz,  Boretz,  Dubkowitz  nnd  Weiss- Aujezd. 

Rindvieh-Rafen :  Simmenthaler  nnd  Kreuzung  mit  Landschlag.    Sctaafvieh-Ra^e :  Southdown. 

Obstbau:  Obstsorten:  Aepfel,  Birnen,  Zwetschken,  Aprikosen,  Pfirsiche,  Mandeln,  Kirschen, 
Weichsein,  wälsche  Nüsse,  Haselnüsse,  edle  Kastanien  etc. 

Gemüsebau  in  Lobositz  (Spargelzncht). 

Obstbaumsohulen  in  Lobositz,   Boretz  und  Ruscholka  bei  Kottomirsch. 

Weinbau:  11*17  ha  Area.  W^einsorten:  Kraehgntedel,  weisser  und  rother  Burgunder,  Sylvaner, 
Rnländer,  Portugieser,  Muscat,  Traminer,  Riessling  etc. 

Hopfenbau:  3*56  ha  Area.    Sorte:  Rothhopfen. 

Die  Waldungeu  bestehen  meist  aus  kleineren  durch  andere  Cultnrsarten  getrennte  Complexe, 
liegen  divchwegs  im  b()hm.  Mittelgebirge,  sind  zumeist  mit  Fichten,  Tannen,  Eichen  nnd  Kiefern 
bestanden  und  liefern  Nutz-  und  Brennholz  und  Eichenlohrinde. 

Haar-  und  Federwild :  Rehe,  Hasen,  Birk-,  Hasel-  und  Rebhühner,  Schnepfen  etc. 

Forstreviere:  Boretz,  Kamaik,  Ruscholka. 

laduatrlallen :  Rohznckerfabrik  in  Sullowitz,  dann  Bierbrauerei  und  Ziegelei  in  Lobositz,  in 
eigener  Regie. 
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Herrsohafts-DIreotlOB  In  Lobosltz,  P.-,  T,-,  E.-B.-  u.  Dampfsehiff-St  in  Lohosiiz^  dann  E.-B.'St 

Öernosek'öalositg  der  Elbemalhahn, 

Eletetschka  Johann,  Herrsch afts-Direotor. 

Verwalter: 
üassmann  Theodor  in  Lobositz.       Chadt  Emilian  in  KottomSr,  P.  Wellemin. 

Assletenten : 

Eatschner  Adolf,  diplom.  Thierarzt  in  Lobosltz.       HaSek  Josef,  in  Lobositz. 

Yogelsang  Anton,  Eanzelist  in  Lobositz. 

Stöhr  Lanrenz,  Banmgärtner  in  Lobositz.       Manias  AI,  BanmgSrtner  in  Kottomgr,P.  Wellemin. 

Rentverwaltung  In  Lobosltz. 

Waniöek  Josef,  Rentverwalter. 
Balling  Richard,  Assistent.       Mauder  Josef,  Dinrnist. 

Ingenleurwesen : 
Zenker  Carl,  Geometer  n.  beh.  ant.  Givil-Geometer  In  Lobositz. 

Forstamt  in  Lobosltz. 

Slatina  Franz,  Oberförster  als  Vorsteher  in  Weiss -Anjezd,  F.  Wellemin. 

Bemkopp  Friedrich,  Forstadjunkt. 

Revier  Boret z,   F.  u.  T.-St.  Lobositz : 
Falta  Adolf,  Förster. 

Revier  Kamaik,  P.  n.  T.-St.  Leitmeritz : 
Stnmpf  Heinrich,  Förster.        Peterka  Johann,  Forstadjnnkt. 

Bei  der  Industrie: 

a)  Znckerfabrik  in  Snllowitz,   F.  n.  T.-St.  Lobositz: 

Novotn^  Carl,  Zuokerfabriks- Verwalter. 
Rod  Franz,  Rechnungsführer.  Sazyma  Ferdinand,  Assistent. 

Engelmayer  Robert,  Rechniing8-A<yunkt.        Brabetz  Veith,  Wagmeister. 

5)   Bränerei  in  Lobositz: 
Wozka  Anton,  Bräner  in  Lobositz. 

c)  Chemische   Versnchs-Station  in  Lobositz: 

Hanamann,  Dr.  Josef  — ,  Vorstand. 
KouHmsk]^  Leopold,  Adjnnkt. 

Sanitätawesen: 
MatSjka,  MDr.  Heinrich  — ,  in  Lobositz. 

8. 

Allodial-Herrschafl  Netollc,  Libejic  und  Cichtic,  Wallern  und  Bilitz  mit  dem 

Fideicommiss-Gute  Radomilitz  und  Kronlehen  Nimcic. 

Gor.-Boz. :  Ketolic,  Prachatits,  Wodnian,  Frauenberg,  Kalsohing  and  Koldanthein. 

Lage  und  Boden:  Der  grösste  Theil  des  Herrschaftsgebietes  liegt  anf  den  nördlichen  Ansläafern 
nnd  Vorbergen  des  Böhmerwaldes,  nnr  ein  geringerer  Theil  der  Domaine,  reicht  im  SQden  bis  gegen 
die  höheren  Lagen  dieses  Gebirges,  im  Norden  und  0»ten  der  Herrschaft  liegen  einzelne  Gebiete  in 
der  Ebene,  welche  sich  von  Bndweis  mit  sanfter  Steignng  gegen  Westen  zieht. 

Der  Ackerboden  ist  aus  den  Verwitterungsprodncten  des  Urgesteines,  welches  den  Böhmerwald 
bildet  Granit  und  Gneis  mit  mehreren  Uebergangsarten  gebildet  und  zumeist  als  schwerer  Boden  zu 
bezeichnen. 

Communloatlonsmlttel : 

a)  Eisenbahnen:  Der  nördliche  Theil  des  Herrschaftsbesitzes  wird  von  der  Franz  Josef-Bahn 
(Strecke  Budweis-Pilsen)  tangirt. 

h)  Strassen:  Paralell  mit  dieser  Bahn  nnr  wenig  südlicher  zieht  die  Strasse  Bndweis- Wodnian 
in  nordwestlicher  Richtung. 

Den  westlichen  Theil  der  Herrschaft  durchschneidet  die  Strasse  Wodnian-Barau-Prachatitz- Wallern 
von  Norden  nach  Süden,  während  die  Strasse  Nettolic-Barau  in  etwas  nordwestlicher  Richtung,  das 
Dominium  in  der  Mitte  durchzieht;  endlich  wftre  noch  die  Strasse  die  von  Netolic  gegen  Osten  nach 
Bndweis  führt  hervorzuheben. 

Nebst  diesen  dienen  noch  Bezirksstrassen  der  wünschenswerthen  Commnnication. 
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e)  P 1  tt  8  6  e :  Durch  den  weBtlichen  Theil  des  Domininms  fliesst  von  SQden  gegen  Norden  die  Flaniiz, 
tum  Schwemmen  von  Scheltholz  benützt. 

Nächste  Stfidte  nnd  Entfernungen :  von  Netolic  (Stadt)  nach  Budweis  26,  Wodnian  nnd  Baran  14 
und  Prachatitz  21  Kim. 

Residenischlosa  mit  Schlosskapelle,  Ziergarten  und  Park  in  LibMic. 

Altes  von  Petr  Yok  von  Rosenberg  erbautes  Jagdschloss  .Rurzweil"  bei  Netolic  mit  Schlosskapelle, 
in  demselben  befindet  sich  gegenwärtig  eine  auf  herrschaftl.  Kosten  errichtete  und  erhaltene  Waisen- 
Knabenanstalt. 

Das  Schloss  in  Barau  sowie  das  AUschloss  in  Libejic,  enthalten  Beamtenwohnungen  und  Kanzleien. 

Burgruine :  »Helfenburg''  bei  Barau. 

Patroaatsklrchen  und  Pfarren :  GhelMc,  Witejic,  Lomec,  Seloe,  Netolic,  Elhenlc,  NemSic,  Baran 
nnd  Strunkowitz,  dann  Filialkirchen  in  Gross-Blanic  und  Netolic  (Set.  Wenzel). 

Area:  Aecker  2.087*04  ha,  Wiesen  1.01018  ha,  Obst-  und  Gemüsegärten  53'13  ha,  Hopfen- 
garten 1-90  ha,  Weiden  277*05  ha,  Teiche  591*70  ha.  Waldungen  5.92824  ha,  unprod.  Boden  146*14  ha. 

Gesammtarea  10.990*38  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  18.974.  Katastralreinertrag  83.588  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1831  W.  W.  fl.  540.710  und  v.  J.  1861  C.  M.  fl.  400.000. 

Die  Oekonomie-Area  ist  wie  folgt  vertheilt. 
a;  Meierhofe  in  Regie:  Nenhof  in  Libejic  mit  156*85  ha,   7Ahor  (Gde.  Chelöic-Truskowio) 
mit  174*90  ha,  Hiroidan  (Gde.  Aujezd)  88*40  ha,  Badomillc  mit  18002  ha,  Herrenhof  (Gde. 
SchwarzdorO  mit  11138  ha,  8elae  mit  114*23  ha,  Babin  (Gde.  Malowitz)  mit  448*03  ha,  Ölcbtic 
mit  133*26  ha,  Blanio  (Gde.  Schipoun)  mit^l51-52,  Freigeblrg  (Gde.  Cichtic)  mit  115*43  ha, 
Baran  mit  102*50  ha,  Swinitie  mit  86*46  ha,  SUtfn  (Gde.  Auteschan)  mit  239*33  ha,  Oreinerhof 
(Gde.  Peterhof)  mit  270*71  ha,  Nenbof  bei  Netolie  (Gde.  ,Wodic)  mit  207*38  ha,  Peterhof 
mit  304-70  ha,  Sehwarzenberg  (Gde.  PeterhoO  mit  240*91  ha,  ZItnA  (Gde.  Peterhof)  mit  147*54  ha. 
h)  Meierhof  Böle   mit  64*45  ha  Area  parzellenweise  auf  6  zu  6  Jahren  verpachtet 
c)  Area  der  parzellenweise  verpachteten  Grundstücke  (GereutergrQnde)  932*06  ha. 

Bodenproduction :  Weizen,  Roggen,  Gerste,  Hafer,  Raps,  Erbsen,  Wicke,  Bohnen,  Kümmel,  Klee- 
nnd  Grassamen,  Zucker-  und  Futterr&be,  Möhre,  Kartoffeln,  Topinambur. 
Animal.  Producte :  Wolle,  Käse,  Butter,  Milch. 

Schäfereien .  Statin,  Bartlhof,  ZdhoF,  Blanic,  Rabin,  Radomilitz,  Selze,  Peterhof,  2itna. 

Rlndvleh-Ra^e :  Pinzgauer,  Mariahofer,  Simenthaler,  Freiburger,  Berner. 

Schafvieh-Race :  Merino-  (Electoral  und  Negreti). 

QestSte  in  Neuhof  bei  Netolic.  Die  Zuchfstntten  verwiegend  engl.  Abkunft  und  Anglonormäner. 
Aufzucht  der  Stnttenfohlen  aller  fürstl.  Besitzungen. 

Obstbau:   Aepfel,  Birnen,  Zwetschken,  Kirschen,  Weichsein  etwas  Nüsse.    Gemüsebau  in  Libejic. 

Obstbaumwhnle:  Kurzweil,  Libejic,  Zahof,  Barau,  Öichtic,  Rabin. 

Hopfenbau  Area  1*90  ha  Rothhopfen. 

Teichwirthsohaft:  95  Teiche,  die  grössten  sind:  Ober-  und  Unter-Malowitzer,  Strper-Teich. 
Ausserdem  stehen  ca  130  Teiche  der  Domainen  Krumau  und  Protivin  in  der  gemeinschaftlichen 
Verwaltung  der  Netolicer  Administration. 

Fiaohgattungen :  Karpfen,  Hechte,  Zander  (Schillen),  Schleien,  Barsche,  Aale. 

WassergeflSgel :  Wilde  Gänse,  Wildenten,  Blassenten,  Taucher  etc. 

Die  Waldungen  (siehe  Herrschaft  Protivin  Forstbezirk). 

Industrialien: 

o)  Verpachtet  Brauhaus  in  Prachatitz. 

6)  In  eigener  Regle:  Bräuhaus  in  Peterhof  bei  Netolic,  Spiritnsfabrik  in  Rabin,  Mahlmühlein  Libejic, 
Ziegeleien  in  Kurzweil  bei  Netolic  und  in  Rabin. 

Herraohafta-Dlrection  Netollo  in  Peterhof  bei  Netolic,  P.  «.  T^St,  Netolic,  K'B.'St.NetoUc-Ndkfi 

Riedl  Ferdinand,  Herrsch afts-Director. 

Verwalter : 

Bachler  Franz,  in  Libejic,  P.  loco.  Sekyra  Johann,  in  Rabin,  P.  Libejic. 

Peschl  Emanuel,  in  Barau,  P.  loco. 

Assistenten : 

Zink  Alois,  in  Netolic,  P.  loco.  Veber  Josef  in  Netolic  (Peterhof). 

Cizek  Josef,  in  Netolic  (Peterhof).  Böhm  Adolf,  in  Libejic. 

Bezecnj^  Rudolf,  in  Barau. 

Vikary  Anton,  Kanzelist  in  Netolic  (Peterhof). 
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Lehrer : 

Melena  Josef,  an  der  Ackerbaaschnle  in  Rabfn.  Janda  Josef,  an  der  Waisenanstalt  in  Knrzweil. 

Baumgärtner : 

Schimann  Carl,  in  Zihoh  Stech  Josef,  in  Kurzweil,  P.  Netolic. 

Rentverwaltung  in  Peterhof: 

Ott  Josef,  Rentverwalter. 
Blind  Franz,  Dinrnist. 

Ingenieurwesen : 

Wandas  Heinrich,  Ingenienr  in  LibSjic,  P.  loco. 

Bauwesen : 

Mocker  Adolf,  Baumeister  in  Peterhof. 

Teichwesen : 

Herda  Franz,  Fischmeister. 

Bei  der  Industrie: 

Kofan  Josef,   Bräner. 

Schlossverwaltung : 

Jindra  Franz,  Zimmerwärter  in  LibSjic. 

Sanitatswesen : 

Tomek,  MüDr.  W.  — ,  in  Libejic.  Wagner  Johann,  Wundarzt  in  Barau. 

Kudma,  MUDr.  Josefe,  in  Ketolic.  Baner  Josef,  Thierarzt  in  Libejic. 

Mildschutz  Carl,  Thierarzt  in  Netolic. 

Pächter : 

Ratzko  Johann,  Pächter  des  Bräuhauses  in  Prachatltz,   P.  loco. 

9. 

Fideicommiss-Herrsohaft  Posteiberg  (Postoloprty)  mit  Vittosess,  Piosclia,  Seimitz  und 
Grossiippen,  mit  Aiiodiai-Herrscliaft  Neuscliioss,Molir  und  Knösoliitz,dann  Aiiodial-GQter 

Lenescliitz  und  Necenic. 

Qer.*Bes. :  Brttx,  Bnppati,  Lann,  Fodersam,  Postelberg,  Saaz,  Neastraschltz  und  TepliU. 

Lage  und  Boden:  Im  Norden  reicht  dieDomaine  bis  zu  den  Basaltfelsen  des  böhm.  Mittelgebirges, 
im  Süden  bis  an  die  Plateau  des  ^bangebirges. 

Die  Böden  duluvialer  Abstammung  auf  der  Herrschaft,  bekunden  eine  grosse  Gleichartigkeit  und 
eine  innige  gleichmässige  Mischung.  Das  Lössgebiet  dieser  Besitzung  erscheint  vermöge  seiner  chemischen 
und  physikalischen  Vorzüge  und  seiner  nicht  geringen  Ausdehnung  als  ein  besonders  hilfreicher  Faktor 
der  Feldwinhschaft. 

Der  Löss  besitzt  da  einen  grossen  Reichthum  an  Kalk,  Kali  und  ist  nicht  arm  an  Phosphaten. 
Nur  in  einigen  Partien  zeigt  sich  der  Obergrnnd  ärmer  an  Kalk,  obwohl  auch  in  solchen  Lagen  der 
Untergrund  ziemlich  kalkreich  ist. 

An  dem  Rothsandsteinboden  des  Saazer  Lagers  nimmt  die  Domaine  gleichfalls  Antheil.  Seine 
Partien  wechseln  vielfach  mit  Plänerschichten.  Die  innige  Mischung  von  Rothliegendem  mit  ver- 
wittertem Planer  bilden  jenen  berühmten  rothen  Hopfenboden,  der  wegen  seiner  Tiefgründigkeit  und 
Fruchtbarkeit  überaus  geschätzt  ist. 

Der  an  der  £ger  verlaufende  Alluvialboden  bildet  den  vorwiegenden  Theil  des  Wiesenbestandes. 

Communicatlonsmittel : 

a)  Eisenbahnen:  Die  Strecke  Pilsen-Dux  der  Pilsner-Priesner  Eisenbahn  durchschneidet  die 
Herrschaft  zuerst  in  nordöstlicher,  von  der  Mitte  des  Guts-Complexes  an  aber  in  genau  nördlicher 
Richtung,  während  die  Prag-Duxer  Bahn  blos  den  nördlichen  Theil  an  seiner  Ostseite  in  nordwestlicher 
Richtung  durchschneidet. 

h)  Strassen:  Die  Aerarialstrasse  Laun-Postelberg  und  Komotau  durchzieht  die  Mitte  der  Domaine 
von  Osten  gegen  Westen. 

Bezirksstrasse  Saaz- Weberschan  im  nördlichen  Theil   des  Dominiums  in  nordöstlicher  Richtung. 

Die  Strasse  Laun,  Saaz  geht  durch  die  Mitte  der  Herrschaft  in  südwestlicher,  die  Strasse  Postel« 
berg,  Domaudic  zum  Anschlnss  an  die  Laun-Rakonitzer  Aerarialstrasse  in  südlicher,  etwas  östlich  ab- 
weichender Richtung. 
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F 1  n  8  8  £ger  dnrchfliesst  das  Domininm  in  der  Mitte  in  schwach  nordöstlicher  Richtung. 

Nächste  Städte:  Laan  13,  Saaz  15  und  Bilin  28  Kim. 

Schloss  mit  Ziergarten  in  Postelberg,  Schloss  mit  Schlosska pelle  in  Nenschloss. 

Patronatski rohen  und  Pfarreo:  Pfarrkirchen:  Postelberg,  Hraidisch,  HHwitz,  Knöschitz,  LeneSic, 
Mohr,  Keöenic,  Opotschna,  Ploscha,  Weberschan,  Wittosses;  Expositnr  in  Zuscha  und  Filialkirchen  in 
Nehasic  und  Skupitz. 

Area :  Aecker  3.704*66  ha,  Wiesen  276  54  ha,  Obst<  u.  Gemüsegarten  53  94  ha,  Hopfengarten  197*80  ha, 
Weiden 439*19 ha, Teiche  5*98  ha,  Wald  1.378*80 ha,  nnprod.  Boden  5052  ha.  Zusammen 6.107*48  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  fi.  29  884.         Katastralreinertrag  fl.  131.4'^5. 
Einlagswerth  v.  J.  1767,  1802,  18^9  und  1830    fl.  2,034*928. 

Die  Oekonomie-Area  ist  wie  folgt  vertheilt : 

a)  Meierhöfe  in  Regie:  Poitelbergr  mit  345*82  ha,  ferbens  mit  369*62  ha,  Mallnits 
mit  144  27  ha,  Skapita  mit  86*85  ha,  Widobl  mit  160*42  ha,  Ploseha  mit  200*69  ha,  Wittoaesa 
mit  204  ha.  Seliowita  (Gde.  Sellowitz-Lischan)  mit  183*12  ha,  Tattina  mit  178*23  ha,  Lenesie 
mit  458*61  ha,  Weberschan  mit  265*53  ha,  Grosslippen  mit  218*44  ha,  Lippena  mit  178*30  ha, 
Nenschloss  (Gde.  Imling-Nenschloss-Opodnd)  mit  346*73  ha,  Praschin  mit  180*00  ha,  HHwita 
mit  90-7  ha,  Tanchowita  mit  1596  ha.  Zusammen  3770*95  ha. 

5)YerpachteteMeierh»fe:  Mohr  und  Kn5schlta  mit  235*75  ha,  auf  12  Jahre  bis  31/3. 1897. 
Sehmalifthof  (Gde.  Polehrad)  mit  lb212  ha,  auf  15  Jahre  bis  31./8.  1902.  Ketlnk  mit  66*04  ha, 
auf  6  Jahre  bis  30.  9.  1894.  Zusammen  483*91  ba.  Area. 

Weiter  ist  der  Meierhof  Neeenic  mit  135*19  ha  in  Nutzung  und  Verwaltung  der  fürstl.  Herrschaft 
Eomhaus. 

e)  Area  der  par  zollen  weise  verpachteten  Grundstücke  (Gereutergründe)  beträgt  199*88  ha. 

Bodeaproduotion :   Weizen,  Roggen,  Gerste,  Hafer,  Erbsen,  Wicke,  Bohnen,  Linsen,  Buchweizen, 
Esparsette,  Zucker-  und  Futterrüben,  Oichorie,  Möhre,  Kraut,  Gurken. 
Animal.  Prodncte:  Wolle,  Milch. 

Schafe reieo  :  Leneäic,  Ferbenz,  Keuschloss,  Grosslippen,  Wittosess,  Tattina,  Weberschan,  Ploschat 
Praschin,  Tauschowitz,  Lippenz,  Sellowitz. 

Rindvleh-Ra9e :  Freiburger,  Simenthaler,  Berner,  Algäuer,  Scheinfelder. 

Schafv{eh^Ra9e :  Kreuzung  von  Merino  mit  Southdown  und  reinblüthige  Southdown. 

Obstbau:  Aepfel,  Birnen,  Zwetschken,  Weichsel,  Kirschen,  Nüsse. 

Obstbaumscbulen :  Postelberg,  Leneschitz,  Nenschloss,  Grosslippen,  Tattina. 

Hopfenbau :  In  Regie  111*05  ha,  verpachtet  70*4  ha  Area.  Rothhopfen,  Saazer  Bezirks-  u.  Kreishopfen. 

Die  Waldungen  (siehe  Herrschaft  Gittolib,  Forstbezirk  Domauschic). 

Industrialien: 

o)  Verpachtete:  Mahlmühle  und  Ziegelei  in  Imling. 

&)In  eigener  Regle:  Dampfbränhaus  in  Postelberg,  Ziegeleien  in  LeneSic  und  Grosslippen ; 
ZuckerKibrik  in  Postelberg  (blos  Rohzucker^,  Bergbau  auf  Brannkohle  in  Postelberg. 

Hsrrachafts-Direction  la  Postelberg,  P.-,  7.-  u.  E.B.-St  loco. 
Maschat  Josef,  Herrschafts-  und  Fabriks-Director. 

Sect.-Verwalter : 

Stuchlj'  Josef,  in  Grosslippen,  P.  Opotsclina  b.  Lann.       E^muthEmil,  in  Nenschloss,  P.  Opotschna  b.  Lann. 
Hoch  Franz,  in  Widobl,  P.  Postelberg.  Kaizl  Ottomar,  in  Leneschitz,  P.  loco. 

Eymuth  Emannel,  In  Sellowitz.  P  Saaz. 

Assistenten : 

Johann  Müller  in  Postelberg.  Hoffenthai  Adolf  in  Postelberg. 


B()hm  Adolf,  Kanzelist  in  Postelberg.  Schreyer  Albin,  Dinrnist  in  Nenschloss 

Rentverwaltung  in  Postelberg. 

Lorenz  Johann,   Ren t Verwalter. 
Krbecek  Dominik,  Assistent.  Pravender  Josef,  Diumist. 

Gartenpersonale : 

Kop4c  Franz,  Gärtner  in  Postelberg  Rouöka  Wenzel,  Gärtner  in  Nenschloss. 

Beschinsk^  Wenzel,  Gärtner  in  Leneschitz. 

Ingenieurwesen : 

Kinzer  Johann,  Ingenieur- Assistent. 
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Bei  der  Induetrie: 

a)  Znckerfabrik  in  Postelberg: 

Rohn  Vincenz,  Fabriksverwalter. 
SaSek  Heinrich,  Znckermeister  nnd  Betriebsleiter. 
Maliva  Eduard,  Assistent.  Pmcha  Adolf,  Wagmeister. 

Faktor  Josef,  Hilfstechniker  Nenbaner  Franz,  Diiirnist. 

Hor&k  Franz,  Diarnist. 

5)  Bierbrauerei  in  Postelberg: 

Ehrendorfer  Ernst,  Bränverwalter. 
Dwofdk  Franz,  Bräner.  Hoftych  Adolf,  Unterbrfiner. 

Mirschitzka  Josef,  Diiimist. 

c)  Kohlenbergbau: 

Kallina  Franz,  Bergverwalter  befdrd.  aut.  Civilgeometer  in  Postelberg. 

Yinafick]^  Edaard,  Montanassistent. 

Schlosaverwaltung : 

Bnrianek  Martin,  Schlossverwalter  in  Fostelberg. 

Sanitätswesen : 

Titlbach  Theodor,  Herrschaftsarzt  in  Postelberg.         Storch  Franz,  Thierarzt  in  Posielberg. 

Pächter : 

Cebert  Josef,  Pächter  der  Meierhöfe  Mohr  nnd       Preidl  Anton,  Pächter  des  Meierhofes  Schmalzhof 
Knuschitz  in  Mohr,  P.  Podersam.  in  Schmalzhof,  P.  Potscherad. 

Lehmann  Wenzel,  Pächter  der  MahlmOhlc  nnd  Ziegelei  in  Imling,  P.  Opotschna. 

10. 

Fideicommiss-Herrschaft  Protiwin  mit  Kesti^an  und  Skocic. 

Allodial-Gut  Kfeschtowitz. 

Oer.-Bex.:    Wodnan,  Plsok  und  Moldautheln. 

Lage  und  Boden :  Das  Herrschaftsgebiet  liegt  anf  den  nördlichen  Vorbergen  des  BOhmerwaldes 
nnd  in  der  von  der  Flanitz  und  Wottawa  gebildeten  Thalebene;  der  Aeckerboden  ist  aus  der  Verwit- 
terung des  den  Böhmerwald  bildenden  Granit  und  Gneis  hervorgegangen. 

Commanioationsmittel : 

d)  Eisenbahnen:  Die  Kaiser  Franz  Josef-Bahn  (Strecke  Budweis-Pilsen)  durchzieht  zuerst 
den  mittleren  llieil  der  Herrschaft  von  Sttd  gegen  Nord,  dann  deren  nördlichen  Theil  von  Ost  gegen  West. 
Die  Protiwin-Rakonitzer  Staatsbahn  berührt  nur  bei  deren  Anfang  das  nördliche  Herrschaftsgebiet. 

h)  Strassen:  Wodnan-Protiwin-Pisek  in  nördlicher  Richtung ;  Wodnan-Strakonitz  von  der 
südlichen  Herrschaftsgrenze  gegen  Nordwest. 

c)  Flüsse:  Flanitz  durchströmt  die  Mitte  der  Domaine  von  Süd  nach  Nord.  Die  Wottawa  den 
nördlichen  und  westlichen  Theil  von  West  gegen  Ost-,  beide  sind  der  Scheitholzschwemme,  letztere 
auch  der  PrahmenÜösse  dienstbar. 

Nächste  Städte:    Wodnian  8,  Strakonitz  23  nnd  Plsek  14  Kim.  von  Protiwin  entfernt. 
Schloss  (verwendet  zu  Beamtenwohnungen  und  Kanzleien)  mit  Schlosskapelle  und  Park  in  Protiwin, 
dann  Schlösser  in  Drahonitz,  Kestfan  und  Sko6ic,  dienen  als  Wohnungen  für  Beamte  und  Diener. 

Burgruinen:   „Mischenetz,  KestFan,  Boiowitz,  Hrad  bei  Skopie  und  Klokoöin". 

Patronatsklrchen  und  Pfarren:  Protiwin,  Skocic,  Blsko,  Herschman,  KestFan  und  Kfeschto- 
witz; dann  Filialkirchen  in  Krö,  Dobev  und  Set.  Anna  in  Protiwin. 

Area:  Aecker  2.70301  ha,  Wiesen  856*77 ha,  Obst- u. Gemüsegärten  40*60 ha.  Weiden  292*26  ha, 
Teiche  707*47  ha,  Waldungen  8.474  04  ha,  unprod.  Boden  121*94  ha.    Zasammen  6.196*14  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  14.304  fl.  Katastral-Reinertrag  68.015  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1711  fl.  646.800. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  folgende  Meierhöfe  u.  zw. : 

a)  Meierhöfe  in  Regie:  Hilenowlo  mit  878*50  ha,  Protiwlik  (Gde.  Chwaletitz-Protiwin) 
mit  424-93  ha,  Skall  mit  24*2*11  ha,  Talin  mit  185*54  ha,  Drabonle  (Gde.  Albrechtitz  und 
Drahonic)  mit  305-30  ha,  Dworec  (Gde.  Albrechtitz)  243*46  ha,  Homnan  (Gde.  Stetitz) 
mit  313*07  ha,  SkoMo  (Gde.  Lidmowitz  und  Skoöic)  mit  233*25  ha,  Dobev  mit  167*82  ha, 
nnd  Kestfan  mit  389*75  ha.    Zusammen  2.883*72  ha; 
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5)verpaohteteMeierhöfe:  KlokaMn  (Gde.  Maletitz)  mit  80*99  ha,  Hevhef  (Gde.  KestFan) 
mit  58*99  ha,  Andrai  mit  242*51  ha,  Uetehtowlti  mit  27217  ha.    Zusammen  654*66  ha. 

Vorstehende  Meierhofe  werden  parzellenwelse  je  6  zu  6  Jahren  verpachtet. 

Parzellenweise  verpachtete  Grundstücke  (GereutergrQnde)  mit  31907  ha  Area. 

Bodenprodaction :  Weizen,  Roggen,  Gerste,  Hafer,  Raps,  Erbsen,  Wicke,  Bohnen,  Bnchweizen 
Klee-  und  Grassamen,  Zncker-  nnd  Futterrübe,  Cichorie. 

Animal.  Prodnete:   Wolle,  Milch  nnd  Bntter. 

Schäfereien:  Slonn,  Bor,  Talfn,  Albrechtitz,  Hnmnan,  Kestfan  nnd  Bozowitz. 

Rlndvleh-Ra9eii :  Bemer,  Freibnrger,  Schwyzer,  Montafouner  und  deren  Kreuzungen. 

Schafvieh-Racen :  Rambouillet,  Negreti  nnd  Southdown. 

Obst-  nnd  Gemüsebau:  Obstsorten:  Aepfel,  Birnen,  Zwetschken,  Kirschen  und  Weiohseln,  (Nüsse 
ganz  geringfügig).    Gemüsebau  in  Milenowitz. 

Obstbaumsohttlen :  Protiwin,  Milenowitz  und  Dahonitz. 

Teiebwirthsobaft :  110  Teiche,  darunter  grössere  Teiche:  Sellbauer,  Gross-Potoön]^,  RaSicer  etc. 

Nutzung  und  Verwaltung  seitens  der  fürstl.  Administration  in  Netolic« 

Die  Waldungen:  Die  auf  den  Herrschaften  Protiwin,  LibSjitz,  Netolitz,  Wallern  gelegenen,  unter 
einander  mehr  oder  minder  in  örtl.  Verbindung  stehenden  Waldungen,  stehen  unter  einer  gemeinschaft- 
lichen Verwaltung  deren  Oberleitung  dem  Forstamte  in  Protiwin  anvertraut  ist. 

Sie  haben  einen  FlSchenraum  von  9.591'12  ha;  bestehen  zum  grössten  Theileaus  grossen  zusam- 
menhängenden Gomplexen,  und  breiten  sich  auf  den  Vorbergen  des  BOhmerwaldgebirges  aus,  haben 
deshalb  meist  gebirgige  Lage.  Der  Boden  entstand  aus  der  Verwitterung  von  Granit  und  Gneis. 

An  Holzarten  kommen  vorwiegend  Edeltanne,  Tanne,  Kiefer,  Buche,  femer  auch  Eiche,  Birke, 
Erle  etc.  vor;  liefern  sowohl  Nutz-  als  Brennholz. 

Haar-  nnd  Federwild:  Reh-  und  Birkwild,  Hasen,  Rebhühner,  Schopfwachteln,  Wald-  und  Moos- 
Schnepfen,  Wildenten,  Blassenten  etc. 

Forstreviere:  Protiwin,  Radan,  Skopie,  Kestfan,  Andraz,  Bfezi,  Lib^jitz,  Freigebirg,  Witejitz, 
Tieschin,  Wfietetz,  Netolitz  und  Barau. 

Industrialien:  Brauhaus  in  Protiwin;  die  in  Protiwin  bestandene  Zuckerfabrik  wird  gegenwärtig 
in  eine  Malzfabrik  umgebaut;   Ziegelei  in  Milenowitz;   alles  in  eigener  Regie. 

Herrscbafts^Directlon  In  Protiwin,  P.-,  T.-  u.  ErB.-St  loco, 

Ebenhöch  Richard,  Herrschafts-Direotor  in  Protiwin. 
Bohuiinsk^  Josef,  Verwalter  in  Protiwin.  pnfiek  Ignatz^  Verwalter  in  KestFan,  P.  Pisek. 

Vondruschka  Josef,  Verwalter  in  Skocic,  P.  Pro-       StSeh  Wenzel,  Natural- Verwalter  in  Protiwin. 
tiwin.  Sacher  Franz,  Assistent  in  Protiwin. 

Wegsch eider  Anton,  Assistent  in  Skopie. 

Gärtner : 

Tfetina  Wenzel  in  Protiwin.        Brabetz  Johann  in  Skopie. 

Rentverwaltuug  in  Protivin. 

Ehmig  Carl,  Reut  Verwalter. 
Sperling  Anton,  Assistent. 

Ingenieurwesen : 

Brabec  Julius,  Ingenieur,  Pachtgrundverwalter.  Safafovic  Cari,  Ingenieur-Assistent. 

Bauwesen . 

Strohbach  Franz,  Banwerkmeister. 

Bei  der  Industrie : 

Brfiuer  ei: 
Rübensam  Ludwig.  Bränverwalter. 
Svoboda  Bohuslav,  Bräuer.       Laboh}^  Josef,  Assistent. 

Zuckerfabrik  (Betrieb  eingestellt; : 
PHbyl  Franz,  Wagmeister. 

Sanitätswesen: 

Heyberger  Wenzel,  Herrschafts-Arzt.       Netyk  Wenzel,  Tl.ier-Arzt. 

Beide  in  Protiwin. 


} 


^  540  - 

[  Forstant  in  Protiwin,  F.-,  T.-  u.  E.-B.-St  loeo. 

Lehmann  Vincenz,  Forstmeister. 
Fleischhans  Josef,  Forstcontrolor. 

Forstadjankten : 

Poetnlka  Friedrich.  Tomka  Jaroslav.  Svafofi  Josef. 

Revier   Andrai: 
Adaroetz  Emanael,  Revierförster. 

Revier  Ba  ran: 
Krallert  Anton,  Revierförster. 

Revier  Bfezi: 
öada  Thomas,  Revierfbrster. 

Revier  Freigebirg: 
Kaspar  Eduard,  Förster. 

Revier  Eestfan: 
Erbe^ek  Adolf,  Förster. 

iRevierLibSjic: 
Pachter  Anton,  Revierförster.  Mafik  Carl,  Forstadjnnkt. 

Revier  Netolic: 
Boleoh  Franz,  Revierförster.  Bauer  Johann,  Forstadjnnkt. 

Revier  Radan : 
äpatn;^  Johann,  RevierfÖrster.  Heyrovsk}^  Carl,  Forstadjunkt. 

RevierSkoÖic: 
Charvit  Victor,  Revierförster.  Fousek  Wenzel,  Forstgehilfe. 

Revier  TSSfn;  Novy^  Josef,  Revierförster. 

Revier  WSete  tz: 
Jechl  Josef,  Revierförster.  Wollner  Wenzel,  Forstadjunkt. 

i  Revier  WitSjitz:  Schober  Johann,  RevierfÖrster. 
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Allodial-Herrechaft  Stubenbach  mit  Stachau  und  Gutwasser  dann  Allodiai-6ut 

Langendorf. 

Oer.-Bex. :  BergreicbenateiHi  Hartmanic,  Sclittttenhofen,  Strakonltz. 

Lage  und  Boden:  Beinahe  die  ganze  Domaine  hat  eine  rauhe  hohe  Lage  auf  den  höchsten  Theilen 
und  Nordabhängen  des  Böhmerwaldgebirges.  Der  Boden  entstand  aus  der  Verwitterung  von  Gneis  und 
Granit,  welche  genanntes  Gebirge  bilden.  Bemerkenswerth  sind  die  Hochmoore,  welche  aber  bislier 
noch  keiner  Ausnützung  zugeführt  werden  konnten. 

Connunioationsnittel  : 

a)  Eisenbahnen:  Anf  dem  Dominium  keine.  Etwa  7  Kim.  von  der  nördlichsten  Grenze  der 
Herrschaft  zieht  die  böhm.-mährische  Transversalbahn  (Strecke:  Klattau-Schttttenhofen-Horaidovic) 
mit  der  Hanptrichtung  von  West  nach  Ost,  und  westlich  der  Domaine-Grenze  in  Entfernung  von  12— 7  Kim. 
von  Norden  gegen  Süden  die  Strecke  Pilsen,  Eisenstein  der  Pilsen-Friesner-Bahn. 

h)  Strassen  und  Entfernungen:  Von  Laugendorf  in  nördl. Richtung  nach Schüttenhofen 
5  Kim.  Von  Langeudorf  in  südlicher,  dann  südwestl.  Richtung  über  Hartmanitz  7  Kim.,  nach  Eisen- 
stein 30  Kim.  Von  Langendorf  in  südöstlicher  Richtung  nach  Bergreichenstein  8  Kim.  und  über  Unter- 
reichenstein  9  Kim.  nach  Rehberg  19  Kim. 

e)  Flüsse:  Durch  Vereinigung  der  zum  Triften  von  Scheitholz  und  auch  Klötzern  benützten  BSche 
Widra   und  Kislingbach,   entsteht  in  der  Nfihe  von  Unterreichenstein  die  Wotawa   gleich  von  da  an* 
schon  für   kleinere  Prahmen  flössbar  und  wird  zum  Schwemmen  von  Scheitholz   ausgenützt,  dieselbe 
fliesst  in  nördlicher  Richtung.  Ein  Holz-Schwemmkanal  verbindet  überdies  die  Widra  mit  dem  Kislingbach. 

SohlOM  mit  Schlosscapelle  in  Langendorf  benützt  zu  Kanzleilocalitäten  und  Beamtenwohnungen. 

Patroaatakirohea  und  Pfarren :  Langendorf,  Gntwasser,  Stnbenbach. 

Areal  Aecker  212*82  ha,  Wiesen  293*43 ha,  Obst-  und  Gemüsegarten  179 ha,  Weiden 208.88 ha, 
Wald  11.151-68,  unprod.  Boden  46506  ha.    Zasammen  12.888*06  ha. 
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Jährliche  Grundsteuer  8.762  fl.       Eatastral-Reinertrag  16.669  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1799-1806  fl.  495.000. 

Die  Oekoaonle-Area  parcellenweiae  verpachtet  u.  zw. : 

Gereatergründe  409-58  ha  und  parzellirte  Meierhöfe  99*58  ha  Area. 

ObatbaH  wegen  der  rauhen  Lage  in  ganz  untergeordnetem  Masae« 

Torilager :  Im  höher  gelegenen  Theile  der  Herrachafl.  Torfmoore  hier  Filze  genannt,  biaher  nicht 
in  Nutzung. 

Die  Waidugen  nehmen  nahezu  den  ganzen  Herrschaflabesitz  in  grossen  zusammenhängenden 
Complexen  ein,  weshalb  die  unter  dem  Sk^hlag^'^orte  Lage  und  Bodenbeschaffenheit  auch  fttr  den  Wald- 

S-und  Geltung  haben.  Bestanden  iBt  derselbe  in  fiberwiegender  Weise  mit  Fichte,  dann  kommt  auch 
nche,  Tanne  und  Kiefer  vor.  Eiche,  Erle,  Ahorn,  Lärche  aber  nur  eingesprengt.    Auf  den  Torfmooren 
(Filzen)  LepfÖhre;  liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Rehwild,  Hasen,  Auerwild,  Birkwild  Rebhühner,  auch  Waldschnepfen. 

Forstreviere:  Langendorf,  Stubenbacb,  Neubmnn,  Schatzenwald,  Waitfaller,  Maader,  Fllipps- 
hütten,  Pürstling. 

laditatrlallen : 

a)IneigenerRegie:  Brettsägen  in  Stnbenbach  und  Maader  (Ahomsäge),  Ziegelei  in  Langendorl 
h)  Verpachtete:  Bräuhaus  in  Stubenbach,  MahlmUhle  und  Brettsäge  in  Sattelberg  (Lenzenmühle). 

Herrsohafte-AdmiBlatration  in  Laagendorf,  P.  ÄlUangendorf,  r.-  u.  E.'B.-St.  in  Schütienhofen. 

Wanko  Josef,  Forstmeister  als  Administrations-Yorstand. 
Gatscha  Theodor,  Rentverwalter. 

Forstamt  Langendorf,  P.  loco,  T.-St.  Schüttenbofen : 

Wanko  Josef,  Forstmeister. 

Scheure  Johann  von  — ,  Forstingenienr- Adjunkt. 

Friedl  Adolf,  Forstadjunkt.        Eithier  Emil,  Forstci^ndidat. 

Revier  Maader,  P.  Aussergefield,  T.-St  Unter-Reichenstein : 
Adler  Carl,  Förster.  Oswald  Robert,  Forstadjunkt 

Revier  Neubrunn,  P.  Stubenbach,  T.-St.  Hartmanitz: 
Vesel^  Josef,  Förster.  Eiesswetter  Franz,  Forstadjunkt. 

RevierPhilippshütten,  P.  Aussergefield,  T.-St.  Unter-Reichenstein : 
Eoydl  Eustach,  Förster.  Pangrl  Johann,  Forstgehilfe. 

Revier  Pürstlinf,  P.  Aussergefield,  T.-St  Unter-Reichenstein : 

Scniman  Adolf,  Revierförster. 

RevierSchätzenwald,  P.  Rehberg,  T.-St  Unter-Reichenstein : 

Steinitz  Josef,  Förster. 

Revier  Stttbenbach,  P.  loco,  T.-St  Hartmanitz: 
Lenk  Franz,  Oberförster.  Demajo  Johann,  Forstadjunkt 

Revier  Weitfälle r,  P.  Aussergefield,  T.-St.  Unter-Reichenstein : 

Kitbier  Carl,  Revierförster. 

Sanitätswesen : 
Bandler,  MUDr.  Paul  — ,  in  Schüttenbofen.        Patek  Josef,  Arzt  in  Stubenbach. 

Pächter: 

Götz  Alois  in  Stnbenbach,  P.  loco,  T.-St.  Hartmanitz  Pächter  des  Brauhauses  in  Stubenbach. 

12. 

Fideicommiss-Herrschaft  Tauschetin  (Touzetin)  mit  Witsch. 

Oer.-Bez. :    Lann. 

Lage  und  Boden :  Der  grösste  Theil  der  Herrschaft  licfft  auf  den  Hängen  des  südöstlich  von 
Laun  sich  erhebenden  Höhenzuge :  „Bittina"  und  dem  angrenzenden  Hochplateau  aus  Pläner  und  dessen 
Verwitterungsproducten,  in  den  Thalsenkungen  Alluvium. 

CommuDicatlonanittel : 

ä)  Eisenbahnen:  Die  Prag-Duxer  Bahn  durchschneidet  den  nördlichen  Theil  der  Besitzung 
Q  der  Richtung  von  Osten  gegen  Westen. 
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&)Sira88ejri:  Die  Aerarialstrasse  Schlan-Lann  durch  zieht  die  Herrschaft  in  der  Mitte  in  nord- 
westlicher Richtung.    Ausserdem  Bezirk sstrassen  in  genügender  Anzahl. 

Entfernung  der  nächsten  Städte:  Laiin  7,  nach  Schlau  15  und  über  Jungferteinitz  4  Kim. 

Das  SchlOSS  in  Tanschetin  ist  zu  Beamtenwohnungen  und  Kanzleien  adaptirt. 

Patronatskirchen  und  Pfarren :  Pfarrkirche  in  Smolnitz;  Filialkirche  in  Kuobiz;  Kapellen  in 
Hh'schkow  und  Pochwalow. 

Area:  Aecker  614*77  ha.  Wiesen  6-96  ha,  Obst- und  Gemüsegärten  23  51  ha,  Hopfengärten  40*15  ha, 
Weiden  3919  ha,  Wald  589  09  ha,    nnprod.  Boden  14-81  ha.    Zasammen  1.828*48  ha. 

Jährliche  Grundstener  fl.  4.497.  Katastralreinertrag  fl.  19.811. 

Einlagswerth  v.  J.  1829  W.  W.  fl.  266.023. 

Die  Oekonomie-Area  ist  wie  folgt  vertheilt: 

a;  Meierhöfe  in  Regie:  Taasobetin  mit  21954  ha.  Witsch  (Gde.  Witsch  und  Pschan) 
mit  139-77  ha,  und  Kendorf  (Gde.  Neudorf,  Smolnitz  und  HHschkow)  mit  169  54  ha.  Zusam- 
men 528-85  ha  Area ; 

5)  Meierhof  Smolnitas  (Gde.  Pochwalow)  mit  69*67  ha  Area  ist  parzellenweise  auf  6  Jahre  verpachtet. 
Area  der  parzellenweise  verpachteten  Grundstücke  135-27  ha. 

Bodenprodoction:  Weizen,  Koggen,  Gerste,  Hafer,  Baps,  Erbsen,  Wicke,  Bohnen,  Mohn,  Esparsette- 
samen, Zucker-  und  Futterrübe,  Kartoffeln,  Cichorie  und  Kraut. 

Animal.  Producte:   Wolle  und  Milch. 

Schäferelen  in  Witsch  und  Neudorf.    Schafvieh-Racen :  Southdown-Merino  Kreuzung. 
Rindvieh-Ra9en :   Simmenthaler,  Landschlag  und  dessen  Kreuzung. 

Obstbau :  Aepfel,  Birnen,  Zwetschken  und  Nüsse.    Obstbaumscholen :  Tauschetin  und  Neudorf. 
Hopfenbau :  20*38  ha  Area  Rothhopfen,  Saazer  Abkunft,  Qualität  vorzüglich  in  Regie  und  19*57  ha 
Area  verjpaohtet. 

Die  Waldungen :  (Siehe  Herrschaft  Cittolib,  Forstbezirk  Domauschitz.) 
Industriallen :  Dampfbr&uhaus  und  Ziegelei  in  Tauschetin  in  eigener  Regie. 

Gutsverwaltung  In  Tauschetin,  P.-,  T.-  u.  E.'B.-St.  Wrhno. 

Malec  Wenzel,  Gntsverwalter. 
Hulakovsk:^  Carl,  Rentverwalter.        Herget,  Oswald  von  — ,  Oek.  Assistent. 

BSIohoubek  Adolf,  Gärtner. 

Bei  der  Bräuerei : 

Hampl  Friedrieb,  Bräuer.        Zelenka  Franz,  Unter-Bräuer. 

Sanitätswesen : 
ötrn&ct:^,  MDr.,  Anton,  in  Jungferteinitz. 

13. 

Fideicommiss-Herrschaft  Winterberg  (Vimperk)  und  Allodial-Herrschaft  Precin 

mit  Dobrsch  (Dobrz). 

Oer.  Bez.:  Prachatle,  Winterberg,  Strakonic,  WoUn  and  Bergreiohensteln. 

Lage  und  Boden :  Die  ganze  Herrschaft  liegt  im  Böhmerwaldgebirge,  Lage  und  Bodenbeschaffenheit 
wie  bei  Kmmau. 

Communlcatlonsmlttel : 

a)  Eisenbahnen  keine;  projectirt  ist  eine  Localbahn  von  Winterberg  nach  Strakonic  zum 
Anschlüsse  an  die  Kaiser  Franz  Josef-Bahn. 

&}Stras8en:  Von  Winterberg  über  Wolin  (18  Kim.)  nach  Strakonic  30  Kim.  Von  Winterberg  nach 
Kuschwarda  (Landesgrenze  22  Kim.)  und  über  Wallern  nach  Oberplan  45  Kim.  Von  Winterberg  über 
Bergreichenstein  (26  Kim.)  nach  Schüttenhofen  41  Kim. 

c)  Die  FlüBSchen  Wolinka  und  Flanitz  werden  zum  Schwemmen  von  Scheitbolz  benfitzt. 
Schloee  mit  Schlosskapelle  in  Winterberg,  Jagdschlösschen  in  Knschwarda. 

Burgruinen:  Einstmalige  Veste  „Drslawic*',  dann  „Dobri",  beide  gegenwärtig  nooh  bewohnt. 
Burgruine  „Gans''  bei  Zuderschlag,  geringe  Ueberreste  des  einstigen  Edelsitzes  „Dvur*^  und  Reste  der 
ehemaligen  WartthUrme  der  „HaseTburg"  am  Winterberger  Schlosse.  „Kunzenswarte"  bei  Kuschwarda 
am  sogenannten  goldenen  Steig  von  Prachatic  nach   Passau  und  „Thürml**  nächst  Ferchenhaid. 
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Patronatskirchen  nnd  Pfarren:  Dechanteien:  Winterberg  und Prachatic.  Pfarreien:  Enschwarda, 
Sablat,  Hasinec,  Elschtin,  FOrstenhnt,  HaschitZy  Laschitz,  Obermoldau,  Dobrsch,  Klein-Zdikaa,  Wallern 
nnd  Watzan. 

Area :  Aecker  1.660*12 ba,  Wiesen 8.26809 ha,  Obst- n.  GemOsegarten  11-45 ha,  Weiden  1.071'45 ha, 
Teiche  12-39ba,  Wald  14.915'40  ha,  nnprod.  Boden  637*30  ha.    ZaBammen  21.576*20  ha. 

Jährliche  Gmndstener  10.334  fl.  Katastralreinertrag  45.525  fl. 

EInlagswerth  7.  J.  1864    fl.  1,679.826. 

Die  Oekononle-Area  ist  wie  folgt  veitheilt: 

a)  in  Regie:  Meierhof  Wiaterberg  mit  Regi^grttnden  in  Pfecin,  Helmbach  etc.  mit  95*96  ha  Area. 

b)  Parzellenweise  verpachtet:    Gerenterzinsgrilnde  4.933'38  ha,    MeierhofsgrundstQcke  997*30   ha. 
Zusammen  5.930*68  ha. 

Bodenprodoction:  Roggen,  Gerste,  Hafer,  Dinkel,  Spelz,  Kartoffeln. 

Animale  Prodnote :  Milch. 

RiBdvleii-Ra9eD :  Landscblag-Krenzungen. 

OM-  nnd  Genflaebatt  geringfügig. 

Torflager :  Torfstiche  in  Passeken  und  Neugebau  bei  Ferchenhaid. 

Die  Waldungen  sind  in  grossen  zusammenhängenden  Complexen  mit  durchwegs  gebirgiger  Lage 
(Böhmerwald). 

Holzarten :  Vorwiegend  Fichte,  Kiefer  und  Tanne,  dann  Ahorn,  Eiche,  Lärche,  Birke,  Erle  etc. ; 
liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:  Roth-  und  Rehwild,  Hasen,  Auer- und  Birkwild,  Haselhühner,  Schnepfen  etc. 

Forstreviere :  Stetndlberg,  Freyung,  Ferchenhaid,  Fürstenhut,  Kuschwarda,  Schillerberg,  Mitterberg, 
Scbattawa,  Mollerschlag,  Kellne,  Kubohütte,  Pfedin. 

industriallen: 

In  eigener  Regie: 

a)  Brettsägen  in  Keine  (Dampfsage)  Mitterberg,  Ferchenhaid,  Winterberg,  Kuschwarda. 

b)  Brauhaus  in  Winterberg. 

e)  Kalköfen  in  Pfeöin  bei  Wolin  und  Annathal  bei  Winterberg. 

d)  Ziegelöfen  in  Pfe5in  bei  Wolin,  in  Klösterle  bei  Winterberg  und  Elendbach  bei  Obermuldau. 

Herrschafts- Administration  in  Winterberg,  P.  u.  T.-St  loco. 

Nedobit;^  Alois,  Forstmeister,  zugleich  Administrations-Vorstand. 
Zeithammer  Leopold,  Verwalter.       Straka  Constantin,  Kanzelist. 

Rentverwaltung  In  Winterberg. 

Chum  Josef,  Rentverwalter. 
Teyzar  Franz,  Rechnungsadj unkt.       Vitak  Franz,  Diurnist. 

ingenleurwesen. 

Fischer  Josef,  Ingenieur. 
Simony  Eduard,  Assistent. 

Bauwesen. 

Sterbik  Johann,  Bauwerkmeister. 

Forstamt  In  Winterberg. 

Nedobit^  Alois,  Forstmeister. 
Stumpf!  Carl,  Oberförster  nnd  Forstcontrolor. 

Forstadjunkten : 

Willinger  Anton.       Fischer  Georg. 
Gross  Carl.  Drechsel  Eduard. 

Forstpersonale : 

Revier  Ferchenhaid,  P.  Winterberg: 
Haushofer  Franz,  Revierförster.^     Ferari,  Albrecht  von  — ,  Förster  in  Elendthal. 

Marxt  Gottfried,  Forstadjnnkt. 

Revier  Freyung,  P.  Winterberg : 
Jany  Alois,  Förster. 
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Revier  Fürstenhut,  P.  Winterberg : 
Koydl  Eduard,  Revierförster.       Klein  Josef,  Forstgehilfe. 

Revier  Keine,   P.  Hnschitz : 

Form  an  Ednard,  pevierförster. 
Beer  Josef,  Forstadjnnkt.        Sterbik  Adolf,  Forstadjunkt. 

Revier  Kubohütte,  P.  Obermoldau: 
Lenz  Franz,  Revierförster. 

Revier  Kuschward a,  P.  loco. 
Schönaner  Walther,. Revierförster.        Krch  Franz,  Forstadjunkt. 

Revier  Mitterberg,  P.  Obermoldau : 
Adelsberger  Johann,  Revierförster. 

Revier  Müllerschl  ag,  P.  Wallern: 

Wolf  Josef,  Revierförster.        Lanna  Josef,  Revierförster  in  Kubern. 
Meinhard  Carl,  Forstadjunkt. 

Revier  Pf  eöin,  P.  W^atzau. 
Honzik  Wenzel,  Oberförster.        Öizek  Anton,  Forstadjunkt, 

Revier  Schattawa,  P.  Obermoldau : 

Revierförsterposten  unbesetzt. 
Almesberger  Adolf,  Forstadjnnkt.        Pichler  Leo,  Forstadjunkt. 

Revier  Schillerberg,  P.  Kuschwarda : 
Gschirrhackl  Carl,  Förster. 

Revier  Steindlberg,  P.  Winterberg : 
Felix  Anton,  Revierförster. 

Bei  der  Industrie: 

a)  Brauerei: 

Tengler  Josef,  Bräuhaus-Rechnui^fiihrer. 
Maschat  Mathias,  Bräuer.        Friedrich  Franz,  Unterbräuer.  ■ 

Hedrieh  Wenzel,  Diurnist. 

h)  Holzgeschäft: 

feiha  Carl,  Forstadjnnkt  und  Leiter  der  Dampfsäge  Keine,  P.  Hnschitz. 
Bayer  Wilhelm,  Geschäftsleiter  in  Strakonic. 

Sanitätswesen. 

Keller  Anton,  Herrsch aflsarzt. 
Henne  Ludwig,  Wundarzt  in  Kuschwarda. 

14. 

Fideicommiss-Herrschaft  Wittingau,  (Trebon)  mit  den  Fideicommiss-Gutern  Wittingau 
und  Zborov  mit  Baumgarten,  dann  den  Allodial-Gutern:   Forbes,  Wrcan,   Hammer, 

Wall  und  Nemcic. 

Ger.-Bez.:   Badweis,  Vranenborg,  Lischau,  Sohweinit«,  Erumau,  NcuhauR,  SobSsIaa,  Lomnic,  WescH  und  WitUngan. 

Lage  und  Boden :  Zum  fiberwiegenden  Theile  eben  (Wittingauer  Hochebene).  Allen  Winden  ausgesetzt. 

Nahezu  die  ganze  Domaine  liegt  im  Wittingauer  Tertiärbecken.  Das  Flötzgebilde,  von  welchem 
dasselbe  ansgeffillt  erscheint,  besteht  aus  wechselvoll  über  und  nebeneinander  gelagerten  Schichten 
von  Sand,  Lehm,  grauen  und  bunten,  an  organischen  Ueberresten  überaus  armen  Thonen,  die  an  vielen 
Stellen  Thoneisenstein  einschliessen  und  unmittelbar  auf  den  hie  und  da  die  Ebene  durchbrechenden 
krystallinischen  Gesteinen  Gneis  und  Granit  ruhen. 

Ein  nahmhafter  Th eil  dieser  Ablagerungen  ist  von  ausgedehnten  imd  stellenweise  sehr  mächtigen 
Torflagern  überdeckt. 

Das  Ackerland  besitzt  hier  fast  durchwegs  schwer  durchlassenden  Untergrund,  in  der  Ackerkrume 
aber  herrscht  die  grösste  Manigfaltigkeit,  Lehmboden  wechselt  mit  Thon-  und  Sandboden  zumeist  auf 
einer  und  derselben  Meierei. 

Das  im  Wittingauer  Gebiete  situirte  WMesland,  gehurt  mit  geringen  Ausnahmen  den  Torflagern 
an.  welche  ihre  nunmehr  ziemlich  starke  Vegetationsdecke  vorwiegend  in  der  zweiten  Hälfte  dieses 
Jahrhunderts  von  durchgeführten  Kul türm  assnah  men  empfingen. 
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GonmaDloatlOBanittel :  Die  Domaine  wird  von  den  Strecken  Weseli-Gmünd  (von  Norden  gegen 
Süden,  nnd  von  Wittingau  ab  in  südöstlicher  Richtung),  Wessely-Bndweis  (in  südwestlicher  Richtung) 
und  Bndweis-Gmünd  (vom  Westen  gegen  S.-OBten),  der  gegenwärtig  verstaatlichten  Kaiser  F.-J.-Bahn 
durchschnitten  und  zum  Theile  begrenzt. 

Die  Prag  Wiener  Chauss^  durchsehneitet  die  Domaine  von  Wesell  bis  Wittingau  vom  Norden 
nach  Süden  von  da  in  südöstlicher  Richtung,  die  Tabor-Bndweiser  Chause6  in  südwestlicher  Richtung 
und  die  Chausee  von  Bndweis  nach  Neahaus  vom  Westen  nach  Osten,  dann  bestehen  noch  gute  Strassen 
von  Wittingau  nach  Gratzen,  nach  Schweinitz  (in  südlicher  Richtang)  und  andere. 

Der  die  Domaine  dnrchziehende  Canal  (Goldbach)  dient  zürn  Schwemmen  von  Klotz-  und  Scheit- 
holz, zum  Betrieb  von  Mühlen,  zur  Speisung  von  TeicJien,  Bewässerung  von  Wiesen  etc. 

Die  Flüsse  Luznitz  und  Nezarka  sind  für  Prahmen  geringeren  Umfangs  flössbar. 

Nächste  Städte:  Von  Wittingau  über  Lischau  (11  Kim.)  nach  Budweis  23  Kim.  Von  Wittingau 
über  Platz  (13  Kim.)  nach  Nenhaus  27  Kim.  Von  Wittingau  über  Lomnitz  (10  Kim.)  und  Wesself 
(21  Kim.)  nach  Sobieslau  28  Kim.  Von  Wittingau  nach  Gmünd  in  Niederösterreich  34  Kim. 

SchlSsser:  Grosses  von  den  Rosenbergen  und  Schwarzenbergen  erbautes  Schloss  mit  Schloss- 
kapelle, grossen,  werthvollem  Archive  und  angrenzendem  Parke  in  Wittingau,  femer  Schloss  und 
Garten  in  Forbes. 

Familiengruft  (Primogenitur)  in  der  Nähe  der  Stadt  Wittingau  (20  Min.)  in  gothischem  Style 
inmitten  einer  rarkanlage  neu  erbaut.  v 

PatronatsIcIroheB  uod  Pfarren :  Boschiletz,  Forbes,  Hammer,  Kosteletz,  Ledenitz,  Lomnitz,  Set. 
Magdalena  (Residenzialkaplanei),  Mladeechowitz,  Mlaka,  Schewetin,  SobSslau  (Dechantei),  Stepanowitz, 
Suchenthal,  Teinles,  Wessely  und  Wittingau  (Dechantei),  dann  Filialkirche  Nedweditz. 

Area :  Aecker  4191*91  ha.  Wiesen  2  706-38  ha,  Obst-  und  Gemüsegarten  45*75  ha,  Hopfen- 
Garten  12*37  ha,  Weiden  1.653*93  ha,  Teiche  6.163'39  ha,  Waldungen  14*383-36  ha,  unprod.  Boden706*67  ha. 

Gesammt'Area  28*868*76  ha. 

Jähri.  Grundsteuer  31.567  fl.  Katastral-Reinertrag  139.061  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1830-64    W.  W.  fl.  109.845  und  fl.  1,679.826. 

Die  Oelconomle-Area  ist  auf  folgende  Art  vertheilt: 
a)  Meierhöfe   in  Regie:   Berghof  (Gde.  Domanin)   mit  26658  ha,  Mfllilhof  (CJde.   Brana) 

mit  33709  ha,   Dworee   ((5de.  BKlic)  mit  551*86  ha,    Wranln  (Gde.  Stepanovic)  mit  194*61  ha, 

Keahof  (Gde.   Wittingau)   mit  112-59  ha,   Schwamberg  (Gkie.   Sevetin)  mit  31936  ha,  Lhata 

mit  283*40  ha,  Sehalaan  (Gde.  Lomnitz)  mit  123*74  ha,  Lninle  mit  106*33  ha.  Wall  mit  41516  ha, 

Dehetnilc  (Gde.  Ylkov)  mit  206*48  ha,  Area.  . 

h)  Verpachtete  Meierhöfe  (Pachtdaner  12  Jahre) :  SfnoehoT  (Gfde.  Salmanovic)  mit  10584  ha 

bis  30./4.  1896,  ürtinowlts  (Gde.  Zvikov)  mit  438*20  ha  bis  30./4. 1894  Mysletin  (Gde.  Zborov) 

mit  27007  ha  bis  30./4.  1894,    Zborow  mit  185 58  ha  bis  28./2.  1894,  TroonoY  (Gde.  Radostic) 

mit  68*06  ha  bis  30  /5.  1896,  Forbei  mit  116*18  ha  bis  30./6.   1895,  Nenhof  (Gde.   HM)oka) 

mit  212-99  ha  bis  31./3.  1897,  und  Nimeie  (GkJe.  LiSnic)  mit  123*06  ha  bis  30./9.  1902. 

Parzellenweise  verpachtete  Grundstücke  (Gereuter-Pacht)  2.96B-83  ha  Area. 

Bodenproduction :  Weizen,  Roggen,  Gerste,  Hafer,  Erbsen,  Wicken,  Lupinen,  Raps,  Klee-  und 
Grassamen,  Kartoffeln,  Rübe,  Cichorie. 

Animal.  Producte :  Wolle,  Käse,  Butter  (Theebutter;,  Milch,  Schmetten  etc. 

Schäferelen :  Berghof,  Mühlhof,  Dworec,  Schwamberg,  Lhotta,  Wall. 

Rindvleh-Ra^e :  Freiburger,  Berner.    Schaf vieh-Ra9e :  Rambouillet. 

Obstbaumscliulen :  In  der  Anlage  begriffen. 

Hopfenbau :  Area  12*369  ha,  Hopfensorten  Rothhopfen. 

Teichwlrthschaft :  277  Teiche;  die  grössten  sind:  Rosenberger,  Homsitzer,  Tissy,  Steinröhreni 
Zablater,  Sv§t,  Koclirov,  Boschiletzer,  Opatowitzer,  Pofiedrazer,  Kaiiov,  Gross-Spoly,  Vlkowitzer,  PotiSil, 
Ruda,  Flughaus. 

FIsohgattuDgen :  Karpfen,  Zander  (Schille),  Hechte,  die  grosse  Marone,  die  amerikanische  Marone 
(White  fish),  Schleihen,  amerikanische  Forellenbarsche,  der  gemeine  Barsch,  Aale,  Aalruppe  etc. 

Wassergeflügel:  Wilde  Gänse,  Wildenten,  Blassenten,  Möven,  Taucher,  Reiher  etc. 

Torflager  resp.  Torfstiche:  Beinahe  sämmtliche  Wiesen  befinden  sich  auf  Torflagern,  auch 
innerhalb  des  Waldgebietes  befinden  sich  ausgedehnte  Moor  und  Torflager. 

Torfstiche  in  Borkowitz  bei  Weseli  und  Mühlhof  bei  Wittingau. 

Die  Waldungen  bestehen  zumeist  aus  grossen  zusammenhängenden  Complexen: 

Lage  und  Boden :  Die  Bodenoberfläche  des  Wittingauer  Forstbezirkes  in  der  Tertiärformation 
(Wittingauer  Tertiärbecken)  stellt  eine  ausgedehnte  Ebene  dar,  aus  welcher  nur  jene  wenigen  Theile 
als  Hügel  hervorragen,  wo  das  (^nindgestein  (Gneis  und  Granit)  zu  Tage  tritt.  Das  geringe  Gfefülle, 
vertiefte  Lagen  und  Undnrchlässigkeit  des  Untergrundes  haben  auf  der  Wittingauer  Hochebene  inner  * 
halb  des  dortigen  Waldgebietes  die  Bildung  sehr  ausgedehnter  Moor-  nnd  Tornager  verursacht. 
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Haar-  und  Federwild :  Rothwild,  Rehwild,  Hasen,  Auerwild,  Birkwild,  FasaneD,  Rebhühner,  Wild- 
GäDse,  Wildenten,  Blassenten,  Wald-  nnd  Moos-Schnepfen  etc. 

Forstreviere:  Set.  Barbara,  Borkowitz,  Boschiletz,  Gep,  Domanin,  ForbeSj  Hrdlofez,  Jilowio, 
Klobasna,  Eolenetz,  Ledenitz.  MIaka,  Schloss,  Steinröhren,  stepanowic,  "Wal,  Zborow. 

Industrf allen:  Mahlmühle  in  Mlaka  verpachtet. 

Dampfbrettsage  in  Wittingan,  Theerofen  bei  Set.  Peter  nnd  Panl  bei  Wittingau,  Spaltschindel- 
Erzeugnng  m  Cep,  Fasstanfeln  Erzeugung  in  Stepanowic  bei  Lischau,  Bierbrauerei  in  Wittingan,  Ziegel- 
Erzeugung  in  Ledenitz,  Schwamberg  und  Neuhof  (bei  Wittingau),  Oefen-  und  Chamotte-Erzengung  in 
Neuhof  (bei  Wittingau)  im  Regiebetrieb. 

Herrsohafts-DIrectIon  In  Wittingau,  P.-Tr  und  E.-B.-Si,  loeo. 

Susta  Josef,  Herrsch  aftsdirector. 
Wilhelm  Friedrich,  Rechtsanwalt  in  Wittingan. 

Verwalter: 

Opolsk]^  Albert,  in  Wittingau.  Zdeüka  August,  in  Lomnitz,  P.  loco. 

Malec  Joh.,  in  Hammer,  P.  Weseli  a.  L. 

Schönauer  Carl,  Rechi^ungsadjunkt  in  Wittingau.       Rosner,  Wilh.  von,  Directiousadj unkt  in  Wittingan  • 

Assistenten : 

Pergner  Wenzel,  in  Wittingau.  Wodi6ka  Josef,  in  Wittingau.  Sovadina  Johann,  in  Lomnic. 


Haiada  Anton,  Eanzelist  in  Wittingau. 

Rentverwaltung  In  Wittingau  : 

Böhm  Ferdinand,  Rentverwalter. 
Janovsk]^  Adolf,  Rechnungsadjunkt. 

Ingenieurwesen : 

Sohöppel  Carl,  Pachtgrundverwalter. 
Bezpalec  Josef,  Ingenieur. 
Traitner  Franz,  Assistent.  Smejkal  Wenzel,  Assistent. 

Bauwesen : 

Kühnel  Carl,  Baumeister.  Kindermann  Lndvig,  Baumeister. 

Telohwesen : 
Kabainik  Wenzel,  Verwalter.         Hor&k  Franz,  Fischmeister 

Forstamt  In  Wittingau : 

Heyrovskjp'  Carl,   Forstmeister. 
Peters  Adolf,  Oberförster  und  Forstcontrolor.       Koydl  Josef,  Förster. 
Stumpf  Wenzel,  Forstadjunkt.  Schönauer  Adolf,  Forstadjunkt. 

« 

Revier  Set.  Barbara,  P.  Wittingau : 
Kazda'  Josef,  Förster.  Schirmer  Johann,  Forstadjunkt. 

Revier  Borkowic,  P.  Weseli  a.  L. : 
Winzig  Franz,  Revierförster. 

RevierBoSilec-Steinröhren,  P.  Lomnitz : 
EiesBwetter  Carl,  Förster. 

Revier  Cep,  P.  Schwarzbach  N.  Oester. : 

Saitz  August,  Oberförster, 
btepän  Anton,  Förster  in  Suchenthal,  P.  Schwarzbach  N.  Oesterr. 

Kilian  Emil,  Forstadjunkt. 

Revier  Domanin,  P.  Wittingau : 
Rada  Anton,  Förster. 

Revier  Hrdlofez,  P.  Schwarzbach  N.  Oesterr. : 
Hoffenthai  Ladislaus,  Förster. 

Revier  Jilowic,  P.  Wittingau: 
Ernest  Johann,  Revierförster. 
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Revier  Eolenec,  P.  Lomnitz : 
Sohandera  Jose^  Revierfbreter.        KoUf  Johann,  Foetadjnnkt. 

Revier  Ledenic,  P.  Ledenio: 
Mttller  Carl,  Revierfönter. 

Revier  Hlaka,  P.  Platz: 
Nenbaner  Josef,  Förster.        Fischer  Josef,  Forstadjnnkt. 

Revier  Set.  Peter  and  Panl,  P.  Wittingan: 
Walenta  Theodor,  Revierförster.        Janovsk^  Moritz,  Forstadjunkt. 

Revier  StSpanowio,  P.  Lischan: 
Kern  Alex.,  Revierf5rster. 

Revier  Wall,  P.  Weseli  a.  d.  L. 
Kilian  Jnlins,  RevierfSrster,        Krallert  Carl,  Forstgehilfe. 

Revier  Zborov,  P.  Bndweis: 
Barto8  Josef,  Revierförster. 

Bei  der  iBitastrie: 

Brauerei  Wittingan: 

Faber  Josef,  Brfinhans-RechnungsfQhrer.        Jambor  Franz,  Unterbräner. 
Heyrovsk:^  Johann,  Bräner.  Hermritt,  Carl  von,  — ,  Assistent. 

Da  mpfbretts&ge: 
Ambrol^  Josef,  Forstadjnnkt  als  Reohnnngsf&brer. 

Arohiv : 

Marei  Franz,  Archivar. 

Wessel^  Johann,  Registrator  in  Prag. 

Gross  Ignaz,  Assistent.        Salaba  Josef,  Assistent. 

Sanitätswesen : 
Kuhn,  MUDr,  Franz  — ,  Herrsohaftsarzt.        Fiala  Alois,  Thierarzt. 

GartSB-  uDd  Schlossverwaltung 
Topka  Johann,  GSrtner.  Schreyer  Johann,  Zimmerwärter. 

Melerhofspäohter: 

Holansk^  Albert  in  Synochow.  Teuschl  Adalbert  in  Trocnov. 

Stern  David,  in  Urtinowitz.  Metzl  Samnel  in  Nenhof. 

Weleminsk^  Leopold  in  Mysletfn  Bondy  Samuel  in  Nemöic. 

Rambousek  Carl  in  Zborow.  Rosenauer  Felix  in  Forbes. 

15. 

Fideicomiss-Herrschaft  Zittolib  (Citoliby)  mit  Solopisk  und  Diwitz,  Fideicommis-Gut 
DomauiiCy  Allodial-Herrschaft  Wrschowitz  mit  Wobora  und  Weltiz  und  böhmisches 

Kronlehen  Welhotta. 

Ger.-Bes.  t  Laan,  Bakonlts  and  BUin. 

Lage  und  Boden :  Der  Besitz  erstreckt  sich  zwischen  50*  11'  bis  50®  27'  nördlicher  Breite 
und  31*  23'  bis  31*  32'  Ostl.  Länge  v.  F. 

Der  südliche  Theil  des  Domaine-Gebietes  ist  innerhalb  des  sogenannten  Kreidemeeres  gelegen 
und  ruht  die  Kreideformation  auf  Ablagerungen  der  Permischen  (oder  l)yas}  und  diese  wieder  auf  der 
Silurformation. 

Das  Rothliegende,  das  südlich  von  Laun  bis  Kounowa  ^2bangebirge)  die  Basis  der  Kreide  bildet, 
tritt  in  den  tiefeingeschrittenen  Thälem  zu  Tage,  und  liefert  m  seinem  Yerwitterungsproducte  ein  sehr 
feines  leicht  abschwemmbares  und  überaus  fruchtbares  Erdreich,  während  an  den  steilen  Thallehnen 
oft  sterile  konglomeratartige  Qnarzjgeschiebe  hervortreten,  die  Plateauhöhe  aber  durch  einen  lichtgelben, 
sandig- thonigen  durch  Dürre  empfindlich  leidenden  Kalkmergel  gebildet  wird, 
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BasalÜBche  Gesteine  des  böhm.  Mittelgebirges  schliessen  ^egen  Norden  das  Domaine»Gebiet  ab, 
bilden  einzelne  Kegel  (Kozower  Bory  355  M.),  welche  auch  von  kleinen  Partien  geschichteter  Basalsttiffe 
begleitet  werden. 

Zwischen  ^an-  und  Mittelgebirge  nimmt  das  Aluyinm  im  Egerthale  eine  beträchtliche  Flfiche 
von  eminenter  Fmchtbarkeit  ein.  Hier  sind  die  Wiesen  der  Domaine  situirt,  welche  häufigen  aber 
fruchtbaren  Schlamm  absetzenden  Ueberschwemmnngen  ausgesetzt  sind. 

Communlcaiionsmittel:  Die  Prag-Duxer-Bahn  durchschneidet  das  Dominium  in  der  Mitte  in  nord- 
westlicher Richtung.  Projectirt  sind:  Eine  Bahn  von  Laun  nach  Leitmeritz,  welche  den  nördlichen 
Thoil  der  Domaine  von  Westen  gegen  Osten,  dann  eine  von  Rakonitz  nach  Laun,  welche  deren  südlichen 
Theil  von  Süden  gegen  Norden  durchziehen  würde. 

Strassen:  Die  Schlan-Launer-Chaussö  durchschneidet  die  Domaine  in  der  Mitte  in  nord- 
westlicher Richtung ;  die  Laun-Rakonitzer  den  südlichen  Theil  der  Domaine  in  der  Richtung  von  Norden 
nach  Süden.  Ausserdem  durchziehen  mehrere  gute  Bezirksstrassen  das  Dominium. 

Entfernung  der  nächsten  Städte:  Laun  3,  Postelberg  11,  Schlau  38  Elm. 

Die  Schlösser  in  Zittolib,  Domauäic  und  Wrschowitz  werden  als  Amtslocalitäten  und  Beamten- 
wohnungen benützt. 

Burgruinen:  „Pravda"  und  „^an"  bei  Domaugic  und  „Difewiö''  bei  WinaHtz,  dann  Thnrm  und 
Rittersaal  der  Feste  Diwic  im  gleichnamigen  Dorfe. 

Patronatskirohen  und  Pfarren:  Brdloh,  ÖenSic,  Chlumcan,  Dfewi6,  DomauSic,  Koiow,  Ober- 
Rocow,  Pocedelic,  Wlnafitz,  Wobora,  Zittolib. 

Area :  Aecker  2.161*03  ha;  Wiesen  201*19  ha,  Obst-  und  Gemüsegarten  65  53  ha,  Hopfen- 
garten 100-68  ha,  Weiden  33512  ha,  Waldungen  2.735'68  ha,  unproductiver  Boden  41 12  ha. 

Zagammen  5.640*80  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  18.700  fl.  Eatastral-Reinertrag  82.375  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1803,  1880  lind  1873  ü.  I,688.0o4. 

Die  Oeiconomle-Area  ist  auf  folgende  Art  vertheilt : 

d)  Meierhöfe  in  Regie:  Brdloh  mit  92*82  ha,  Brodets  mit  142*99  ha,  Chlamcan  mit  96*35  ha, 
Zittolib  (Gde,  Zittolib  und  Laun)  mit  260*59  ha,  Dlwle-Dfewlo  (Gde.  Diwic,  WinaHc  und  Kozojed) 
mit  23602  ha,  Ro^oir  (CMe.  Roöow  und  Solopisk)  mit  164-63;  ha.  Soloplsk  (Gde.  Solopisk  und 
DomauSic)  mit  78*37  ha,  Cenele  (Gde.  Cencic  und  Wobora)  mit  128*58  ha,  Koilow  mit  189*01  ha, 
Krendorf  (Gde.  Krendorf  und  Kozow)  mit  235-41  ha,  KjBtraa  mit  174*93  ha,  VfelUi  (Gde.  Weltei 
lind  Wobora^  mit  149*00  ha,  Wrschowiti  (Gde.  Wrschowitz,  Eozow  und  Wobora)  mit  27522  ha  Area. 

Angepachtet  und  in  Regiebetrieb  ist  femer  das  Pfichovsk^'sche  Stiftgut  Psehaii  mit  187*73  ha  Area, 

h)  Parzellenweise  verpachtete  Grundstücke  (Gereuter-  und  Meiereigrundstücke)  705*96  ha  Area. 

Bodenproduotion :  W^cizcn,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Raps,  Erbsen,  Wicke,  Bohnen,  Buchweizen,  Mohn, 
Kleesamen,  Zucker-  und  Futterrübe,  Cichorie,  Topinambur. 

Animal.  Producte:  Wolle,  Käse,  Butter,  Milch. 

Schäfereien:  Zittolib,  Brodec,  Ro^ow,  Diwic,  Brdloh,  Wrschowitz,  Kozow,  Krendorf,  Kystran 
und  in  dem  angepachteten  Hofe  Pschan. 

RIndvieh-RaQen :  Simenthaler,  Freiburger,  Shortorn,  Kuhländer  und  deren  Kreuzungen. 

Schafvleh-Ra9en :  Southdown,  Hampshire. 

Obstbau.  Obstsorten:  Aepfel,  Birnen,  Zwetschken,  Kirschen,  Weichseln,  Nüsse  etc.  in  den  ge* 
ßcliützten  Thälem  und  auf  Berglehnen  von  Bedeutung, 

Obstbaunschulen :  Zittolib,  Brodec,  Ro^ow  und  Wrschowitz. 

Hopfenbau :  In  Regie  auf  den  eigenen  Höfen  70*06  ha,  auf  dem  angepachteten  Hofe  Pschan  4  84  ha, 
vor  pachtet  cte  Hopfengärten  30*62  ha.    Zusammen  105*02  ha  Area. 

Sorten:  Rothhopfen,  Saazer  Satzlinge. 

Waldungen  (ForstbozirkDomausic).  Aehnlich  wie  bei  dem  Waldbesitze  der  fürstl.  Schwarzen- 
bcrg'sclien  Herrschaften:  Protiwin,  Netolic,  Libejic  und  Wallern  im  südlichen  Böhmen  (Forstbezirk 
rroiiwin)  ist  auch  der  ^esammte  Waldbesitz  der  Herrschaftsadministrationen  Postelberg,  Zittolib, 
Tauschetin  und  Komhaus  in  ein  Yerwaltungs-  und  Bewirthschaftungsgebiet  unter  dem  Namen  „Doman- 
gicer  Forstbezirk"  zusammengelegt  deren  Oberleitung  dem  Forstamte  DomauSic  obliegt. 

Der  Forstbezirk  DomauSic  mit  der  Gesammtfläche  von  6.796*87  ha  umfasst  den  ganzen  Wald- 
bcsitz  der  fürstlichen  Dom ainen  Postelberg,  Zittolib,  Tauschetin  und  Komhaus,  nebst  den  hiezu  incorpo- 
rirten  Herrschaften  und  Gütern.  Die  fürstlichen  Waldungen  bestehen  aus  einigen  gröseren  zusammen- 
hnngenden  Complexen  und  vielen  kleineren  durch  eigenes  und  fremdes  Ackerland,  dann  auch  durch 
Hopfengärten  getrennte  Waldparzellen.  Sie  nehmen  vorherrschend  die  steilen  bis  schrofifen  Lehnen, 
zum  Theil  auch  die  Hochplateaux  der  Plänerformationen  ein.  Aeusserst  interessant  ist  dies  Waldgebiet 
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in  geologischer  Hinsicht,  namentlich  für  den  Forstmann,  weil  der  rasche  Wechsel  in  den  tiesieins- 
nnterlagen  nnd  der  dadurch  bedingten  Bodenverhältnisse,  verbunden  mit  der  eigenthümlichen  Terrain- 
bildnng,  sich  ungemein  scharf  in  dem  Bestocknngs-  und  Wachsthumsverhältnisse  geltend  macht. 

Die  älteste  der  hier  vertretenen  Formation  ist  die  Steinkohlenformation,  auf  dieser  lagert  die 
Perm-  (Dyas-)  Formation  (das  rothe  Todtliegende),  welche  zu  oberst  von  der  Ereideformation  (den 
unteren  Quader-  und  Piäner-Sandstein)  überdeckt  wird. 

Die  Bestockung  besteht  theils  aus  Nadelholz,  theils  aus  Laubholz,  doch  ist  ersteres  weitaus 
überwiegend,  indem  es  gegen  857o  der  Holzbodenfläche  einnimmt. 

Die  vorherrschenden  Bestand  bildenden  Holzarten  sind:  Kiefer,  Fichte,  Tanne,  Lärche,  Buche 
und  Eiche.  Das  Ziel  der  Wirthschaft  ist  möglichste  Ausbeute  an  Nutzholz,  daher  die  Brennholz- 
erzengnng  nur  sehr  untergeordnet. 

Haar-  und  Federwild:  Rehwild,  Hasen,  Auer-  u. Birkwild,  Rebhühner,  Fasanen u.  Waldschnepfen 

Forsireviere :  Domaufiic,  Ro6ow,  Komhaus,  Tfeboc,  Rowina,  Pfenibenic,  Selnitz,  Thiergarten 
Neudorf,  Markwaretz,  Postelberg,  Pfaffenbusch. 

Industrialieo : 

o)  Verpachtete:  Ziegeleien  in  Zittolib  und  Weitet. 

b)  In  eigener  Regie :  Zuckerfabrik  in  Chlumöan.  Ziegeleien  in  ChlnmÖan  und  Kozov.  Bergbau 
auf  Steinkohlen  in  Kroucowa  bei  Ren5. 

Herrsohafts-Directlon  In  Zittolib,  P.-  u.  T.^St  in  loeo,  E.-B.-St  Chlumöan* 

Olschbauer  Adolf,  Herrsch  afts-Director. 
Stepnißka  Friedrich,  Gutsverwalter  in  Pschan,  P.  Chlumcan. 

Verwalter : 

Bfezina  Franz  in  Ro^pw,  P.  loco.  Ullmann  Friedrich  in  Wrschowitz,  P.  Laun. 

Schwehia  Johann  in  Cenöic,  P.  Laun.  Hahn  Herrmann  in  Zittolib,  P.  loco. 


Siegel  Johann,  Hilfsbeamte  in  Zittolib,  P.  loco.       Mühlberger  Ferdinand,  Diurnist  in  Zittolib,  P.  loco. 

Gärtner: 

Mika  Adalbert  in  Zittolib,  P.  loco.  Habl  Franz  in  Wrschowitz,  P.  Laun. 

Kalasch  Josef  in  Brodec,  P.  Zittolib. 

Rentverwaltung  in  Zittolib. 

Jerie  Josef,  Rentver\^'alter. 
Lefitina  Carl,  Rechmmgsadjunkt. 

Ingenieurwesen  In  Zittolib. 

Zink  Franz,  Geometer  und  beh.  ant.  Civ.-Geometer. 

Bauwesen  in  Zittolib. 

Jaksch  Anton,  Bauoberingenieur. 
Schwehia  Gajetan,  Baumeister.  Hartenthai,  Emil  von  — ,  Bauassistent. 

Forstamt  in  Domauiic,  P.-  ti.  T,-St  DomauSic, 

Hampl  Julius,  Forstmeister. 
Pompe  Johann,  Forstcontrolor. 
Oswald  Carl,  Forstadjnnkt.  WranJ^  Johann,  Forstadjunkt. 

Sämmtlich  in  Domauiic. 

Revier  Kornhaus,  P.  loco,  T.-St.  Neustraschitz : 
Danesch  Carl,  Oberförster.  Krallert  Johann,  Forstadjunkt. 

R  e  V  i  e  r  T  f  e  b  o  c,  P.-  u.  T.-Si  Ober-Roöow : 
Schmied  Johann,  Revierförster.       Kolaf  Josef,  Forstadjunkt. 

Revier  Rowina,  P.-  u.  T.-St.  Kounova : 
Böhm  Johann,  Oberförster. 
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Begier  PFernbenic,  P.  Eornbaos,  T.-St.  Nenstrascbitz : 

Malik  Emannel,  Revierförster. 

RevierSebnitz,  P.  Opotacbna,  T.-Si  Laim : 
Kardascb  Friedrich,  Revierförster. 

Revier  Tbiergarten,  P.  n.  T.-St.  Ober-Ro6ow : 
Amort  Anton,  RevierfÖrster. 

Revier  Nendorf,  P.  Jongferteinitz,  T.-St.  Wrbno: 
Meinbard  Adalb^,  Revierförster. 

RevierMarkwaretz,  P.  Opotsebna,  T.-St,  Ober-Ro^fow : 

Trompeter  Wenzel,  Revierförster. 

Revier  Pf affenbuscb,  P.-  u.  T.St.  Dnppau: 
Wird  von  dem  gräflich  Cemln^schen  Revierförster  Alois  Landfrass  verwaltet. 

Bei  der  Induatrle: 

a)  Zuckerfabrik  tnCblnmöan,  P.-,  T.-  n.  E.-B  -St.  loco. 

Fttssel  Franz,  Fabriksverwalter. 

Yesely  Josef,  Znckermeister,  Betriebsleiter. 

MatnSka  Franz,  Adjnnkt.  Bräaer  Wenzel,  Wagmeister. 

Zadraiil  Adolf,  Assistent.  MaSat  Carl,  Diamist 

h)  Koblenbergban  in  Kronöowa,  P.  Ren5. 
Rosz  Franz,  Montanassistent. 

Sanltfttswesen  : 

Marek,  MDr.  Josef  -^j  in  Zittolib.      Frotzl,  MDr.  Josef  — ,  in  Laun. 

Ublff  Yincenz,  Arzt  in  Roöow. 

FQrstlich  Schwarzenberg'scher  Besitz  in  Prag. 

Palais  am  Hradschin. 

Conmisslouhaus  (ehemals  gräflich  Stadion^sches  Haus)  in  der  Breiten  Gasse  Nr.  3  mit  der  füratl. 
Prodaoten-Niederlage. 

Holzniederlageo:  Am  Frantifiek,  auf  der  Kleinseite,  am  Smicbow  und  in  Podol. 

Personalstand: 

Palais   am  Hradsohln: 

t)rtina  Wenzel,  Zimmerwärter. 

Produoten«Nlederl«ge : 

Klofetz  Franz,  Verwalter. 
Konderla  Johann,  Hilfsbeamte«       Salaba  Carl,  Diumist. 

Holzgeschäfi  in  Prag: 

Metze  Jobann,  Rechnungsführer  am  FrantiSek. 
KSmeöek  Rudolf,  Forstadjnnkt  am  FrantiSek.  Pansk^  Franz,  Forstadjnnkt  anf  der  Kleinseite. 

Holzgeaohäft  in  Podol  bei  Prag: 

Feige  Franz,  Rechnnngsffihrer  in  Podol. 
Schrapfeneder  Ladislans,  Fotstadjankt  in  Podol.         Marat  Jobann,  Forstadjnnkt  am  Smicbow. 
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Besitzer : 
Seine  Durchlaucht 

Herr  Carl  Fürst  zu  Schwarzenberg,  Landgraf  zu  Sulz  und  Kleggau, 

Ritter  des  Ordens  vom  goldenen  Vllesse,  Besitzer  des  k.  u.  k  Militär-Verdienst- 
kreuzes mit  der  Krone,  Ritter  des  kals.  russ.  Set.  Vladimir-Ordens,  k  u.  k. 
wirkl.  geheimer  Rath  und  Major  a.  D.,  erbl.  Mitglied  des  Herrenhauses, 
I.  Präsident  des  Landes kulturrathes  für  das  Königreich  Böhmen,   Präsident 

des  Forstvereines  in  Böhmen  etc.  etc. 

Palais:  Prag,  Brenntegaase  Nr.  15  und  Ursnlinergasse  Nr.  6. 

Secretär  Seiner  Durchlaucht: 

Noeek  Leo. 

CeBtratkanzlei  uod  Hauptkassa  in  Prag,  II.,  Ursnlinergasse  Nr.  6. 

Mach  DomiBik,  Kassarath  und  Chef  der  Centralkanzlei. 

Weiss  Franz,  Kanzlei- Director. 

Gzeni^k  von  Wartenberg,  Anton  — ,  Centralkanzleiadjankt. 

Eoetinek  Josef,  Rentassistent. 

Rechnungs-Revision  in  Bukowan,  P.  Zaluian. 

Düstal  Aiigustin,  Revisions-Vorstand. 
Jelinek  Jnlins,  Revident.  Reif  Johann,  Revlsions-Adjnnkt. 

Besitz : 

1. 

Fideicommi88-Herr8chafteii  Worlik,  Zwikow,  Öimelic  und  Warwaschau,  mit  den 
incorporirten  Gütern  Bukowan  und  fiec,  Horoeedio,  Myelin,  Rakowic-Nereetec.  Roth- 

Aujezd,  Zaiuzan,  Zbenic  und  Zlakowic. 

Oer.-Bex. :  Mirowic,  Mahlhaoaen,  Pliek  a.  Breznlc. 

Lage  und  Boden:  Theils  eben,  theils  hügelig;  der  Boden  ist  sehr  verschieden,  theils  lehmig,  theils 
sandig  und  lettig. 

Connttnloationsmlttel :  Rakonic-Protiviner  Staatsbahn  und  Bühm.-mähr.  Transversalbahn,  £.-B.-St. 
Gimelic.    Prag-Passauer  Aerarialstrasse.    Flüsse:  Moldan  und  Wotawa. 

SchiSsser:  Schloss  in  Worlik  (Stammsitz  der  hochfdrstlichen  Familie)  mit  Kapelle   und  grossen 
Parkanlagen;  Schlösser  in  Bukowan,  Zaluian,  Zbenic,  Gimelic,  Rakowic  und  Warwaschatu 

Famlllengrufl  in  Worlik  (Wratisla wasche  in  Öimelio). 

Burgruine  Elingenberg  (Zwikow). 

Patronatskirchen  und  Pfarren : 

a)  Kirchen:  Mirowic,  Strazidt,ChraStic,Technic,  Altsattel, Kostelee, Kowdfow,PfedboHc,  Öerwena, 
Set  Johann  bei  Kwetow,  Woslow,  St.  Anna  Ober-Zahoh',  Gimelic,  Radobic;  Schlosskapellen 
in  Worlik,  Warwaschau,  Horosedl,  Zaluzan,  Bukowan,  Nerestec  und  Klingenberg  (Zwikow). 

h)  Pfarren:  Mirowic,  Chrafitic,  Altsattel,  Kostelec,  KowÄfow,  Öerwena,  Ober-ZahoH,  Gimelic  und 
Radobic.    Residentialkaplanei  in  Pfedbofic. 

Area :  Aecker  8.798*06  ha.  Wiesen  1.035-83  ha,  Gärten  92  08  ha,  Weiden  345*28  ha,  Teiche  460*37  ha, 
Wald  11.509*28  ha,  nnprod.  Boden  26983  ha,  Bauarea  28.77  ha.    Zasammen  17.589*50  ha. 

Jfthrl.  Grundsteuer  22.424  fl.  Katastralreinertrag  98*788  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1807,  1816,  1842  und  1848  zusammen  G.-M.  fl.  2,972.266. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  folgende  Meierhöfe : 
a)  In  Regie :  ZahrAdka  (Gde.  Zahrddka  und  Kostelec),   Kwdtow,  Woslow,   Both-Anjezd  (Gde. 


Mirotic  und  Lhota-Smetanov4),  Bissingen  (Gde.  Gimelic  und  Lhota-SmetanovÄ)  und  Golloradohof 
(Gde.  Lhota-Smetanovä,  Zbonin,  Wärwaschau  und  Neweiic). 
h)  Im  Ganzen  verpachtet:  Holeslo  (Grde.  Chrast),  Lasowio  (Gde.  Zahofanu.  PfedboHc),  Slawonoir 
(Gde.  PHlepow  und  Zebrakow),  KowAirow  ((5de.  Kowdfow  und  Bfezi),  Tonikow  (Öde.  Toufikow 
und  Zaluian),  und  Ober-  und  Unter-Nerestec. 
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c)  Tlieils  in  Regie,  theils  in  Partialpacht :  Worlik  (Gde.  Worlik,  Kozly,  Pnknow  und  Kral.  Lhota), 
LetT  (Gde.  Lety  und  Pnknow),  Horosedl  und  Mfglin  (Gde.  Myslin  n.  PliSkowic)  Warwasehai- 
Dlttriehsteln  nnd  StarkoTfle« 

BodenproductiOD :  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Raps,  Rübe,  Kartoffeln  nnd  Klee. 

Schäfereien  in  Zalnzan  und  Bukowan.    Rindvieh-Rafen :  Pinzgauer  und  Bemer. 

Gestflt  in  Colloredohof. 

Obstbaumscbnlen  in  ZaluSan,  Bukowan,  Zbenic  nnd  Warwaschan. 

Teichwirthschaft:  460*37  ha  Area.    Alle  Fischgattungen  kommen  vor. 

Die  Waldungen  sind  zusammenhängend  in  grossen  Complexen  mit  Nadel-  und  Laubholzbestfinden ; 
liefern  weiches  nnd  hartes  Nutz-  nnd  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Hasen,  Rebhühner,  Auer-  und  Birkhähne,  Fasanen,  Schnepfen  etc. 

Thlergarten  in  Neuhof.  Worlik,  Eostelec,  Sobedraz,  Rukawec,  Zbonin  und  Spole  mit  Hoch-, 
Dam-,  Reh-  und  Schwarzwild. 

Fasanerien  in  Worlfk,  Wrabsko  nnd  Zbenic,  nebstdem  in  allen  übrigen  Revieren. 

Forstreviere:  Serkow,  Annahof,  Zbenic,  Kostelec,  Sobedraz,  Rukawec,  Spole,  Neuhof  und  Zbonin. 

Induetriailen :  Dampfsäge  mit  Schiffbanwerften  und  Malzmühle  in  Worlik,  Granit-  und  Svenit- 
brüche  in  Tochowic  Bräuhaus  in  Oimelic  nnd  Ziegeleien  InLety,  Zebrakow,  Roth-Aujezd  und  Rukawec 
in  Regie. 

Herrscliafts-Directlon  in  Worlik,  P.  u.  T.-St  loeo,  K-B.-St  Mirowie. 

Parka  Maxmilian,  Herrschafts-Director  und  Anwalt. 
Schilhan,  JUDr.  Ladislaus  — ,  Koncipist.         Malec  Carl,  Diurnist. 
SoukenikWenzl,  Geometer(behördl.  autor).       Ouderka  Herrmann,  Volontär. 

Reatamt  In  Worlfk. 

Exeli  Josef,  Rentmeister. 
Haiada  Josef,  Rentadjunkt.       Hlinka  Anton,  Eassadiener. 

Bauverwaitung  In  Worlfk. 

Marchetti  Raimund,  Bauverwalter. 
Pompe  Abund,  Kanzelist.       Schnobl  Robert,  Maurermeister. 
Wolf  Franz,  Zimmermeister. 

Oekonomie-Verwaitttng : 

a)  Worlik:  Ledinsk;^  Josef,  Wirthschaftsverwalter  in  Horosedl. 

b)  Worliker  Teich-  u.  Wiesenregie:  Müller  Heinrich,  Wleseningenienr  in  Zahradka. 

c)  Myslin:  Riha  Franz,  Wirthschaftsverwalter  in  Nestra^owic. 

d)  Gut  Roth-Aujezd,  P.  Ober-ZahoH: 

Schimann  Anton,  Gutsverwalter. 
Orlt  Wladimir,  Wirthschaftsadj  unkt       Zika  Franz,  Volontär. 

e)  Gut  Bnkowan-&e£  und  Zbenic,  P.  Zaluian. 

Bauer  Johann,  Wirthschaftsverwalter  in  Bukowan. 
Hessler  Franz,  Volontär. 

f)  Gut  ZaluSan,  P.  loco. 

Gassauer  Franz,  Wirthschaftsverwalter. 
Ruppert  Carl,  Rentverrechner  (für  Zalu^an  und  Bukowan). 

Jilek  Jaroslav,  Volontär. 

Wej schick]^  N.,  Gärtner. 

Voluptuare  In  Worlfk. 

Schebert  Em  annel,  Zimmerwärter.       Geringer  Josef,  Schlossgärtner. 

Smt  Emanuel,  Promenadengärtner. 

Sanitätswesea : 
Gassauer,  MDr.  Theodor  — ,  Herrschaftsarzt  in  Worlfk. 

Archiv  In  Worlfk. 

Tyl,  P.  Franz  — ,  Archivar. 

Privatschule  in  Worlfk  (mit  Oeffentliohkeitsrecht.) 
Knbias  Anton,  Schlossschnllehrer. 
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Forstant  in  Worifk. 

Bohdaneck;^  Josef,  ForstmeiBter. 
ßezpalec  Wenzel,  Forstrechnmigsführer.        Wowes  Josef,  Forstcontrolor. 

Garkisch  Ernest,  ForBtadjnnkt. 

Forst-Taxation  in  Worifk: 

Rnn^fk  Wenzel,  Forsttaxator. 
Warans  Emil,  Förster. 

'    Forstperoonaie : 

Revier  Scherkov: 

Öechmann  Josef,  Revierjäger. 
Bayemheimer  Alois,  Förster.       Schier  Ferdinand,  Forstadjnnkt. 

Revier  Annahof: 
Gmiint  Josef^  Revierjäger. 

Revier  Zbeni  c: 

Stronhal  Johann,  Revierjäger. 
Gillem,  Angnst  V. —,  Förster  in  Sklady.       Jiskra  Josef,  Localadjnnkt. 

Revier  Eostelec: 
Morawec  Alois,  Revierjäger.       Wejschick^  Josef,  Forstadjnnkt. 

Revier  Sob  ^draS: 

Gharwat  Wenzel,  Revierjäger. 
Blai^ej  Anastasins,  Förster  in  Jekowic       Nebowidsk^  Kamill,  Forstadjnnkt 

Revier  Rukawec: 

Kroh  Hdnrich,  Obeijäger  in  EwStow. 
Fikar  Franz,  Förster  in  Gerwena.       Tnhaöek  Josef,  Forstadjnnkt 

Revier  Spole: 

Bntta  Gabriel,  Revierjäger. 
Ledinsk^  Franz,  Forstpraktikant 

Dampfsäge  In  Worifk. 

Hlawin  Anton,  Verwalter. 
Batek  Garl,  Yerrechner.  Himmel  Hngo,  WerkfQhrer. 

Hosonn  Johann,  A^unkt       Flanderka  Gottlob,  Gomptoirist.   . 

Holzniederlage  Prag^Wysoheiirad. 

Schnster  Garl,  Geschäftsleiter. 
Malat  Franz,  Gomptoirist. 

Holzniederlage  in  Lieben  bei  Prag. 

FoH;  Josef,  Geschäftsleiter. 
Eoral  Franz,  Adjnnkt 

Hoizniederlage  in  Leitnerltz. 

MaHk  Franz,  Geschäilsleiter. 
Zipek  Josef,  Adjnnkt 

Holzniederlage  in  Aussig  a.  d.  Eibe. 

Earas  Ignaz,  Geschäftsleiter. 
Tacheci  Anton,  Verrechnen 

Pächter : 

Walenta  Josef,  Pächter  des  Meierhofes  und  des  Brauhauses  Slawofiow  und  des  Meierhofes  Holeschic. 

Kohn  Markus,  Pächter  des  Meierhofes  Tougkow. 

Herrschafts-Oirection  fiir  Cimelio  und  Warwasohau  in  Rakowlc,  P.  Öimelie. 

Bohdaneck^  August,  Herrschaftsdirector. 
Laokinger  Heinrich,  Rentmeister.       Jettel  Alfred,  Wirthschaftsadjunkt. 

Pfada  Robert,  Schlossgärtner.       Heidinger  Friedrich,  Bräuer. 
&ha  Josef,  Zimmerwärter.  Panlik  Vincenz,  Kurschmied. 

Wytonschek  Josef,  Gärtner  in  Warwaschan. 


~  654  - 

Forttamt  in  Worlik. 
Forstperaonale : 

Revier  Neuhof: 

Öapek  Anton,  Rederjftger  in  Wrabsko. 
Hf'idel  Vincenz,  Förster  in  Karlawald.       Cuiunt  Franz,  Forstadjunkt. 

^izkowBk;^  Anton,  Forstpraktikant. 

Kevier  2bonin: 
Tnma  Josef,  Oberjäger.       Freier  Franz,  Forstadjnnkt. 

Pächter : 

Freiburg  Carl,  Pächter  der  Meierei  Nerestec. 

2. 

Allodial-Herrschaft  Sedlec  mit  den  GQtern  Hrabdiin,  Neu-Lhota-Wolsan,  Souiiow, 

Krchieb  und  Tebonin. 

Oer.-Bef « :    ÖMlau  und  Battenberg. 

Lage  und  Boden:  Der  Besitz  liegt  mit  Ausnahme  eines  kleinen,  auf  den  Ganger  Berglehnen 
^legenen  Thdies,  in  einer  fruchtbaren  Ebene;  in  Sedlec  vorzagliche  Rttben-  und  Gerstenböden,  in 
Malin  Krenfelder. 

Communlcatloasmittel :  Oesterr.  Nordwestbahn,  E.-B.-St.  loco.  Kuttenberg  u.  Öaslau  4  Kim.  entfernt. 

Sohioss  und  Herrschaftsdirection  in  Sedlec,  Schloss  (Jagdschloss)  mit  Schlosskapelie  und  Forst- 
verwaltung  in  HrabeSin. 

Patronatsklrehen  und  Pfarren :  Sedlec,  Malin,  Krchieb,  Tfebonin,  Zb:^Sow  und  Filialkirche  in 
NeuLhota. 

Area* 
Landwirthschaft  1.700  ha.  Forstwirthschaft  1.800  ha. 

Zusammen  8*000  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  17.420  fl.  Katastralreinertrag  42*884  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1829  C.-M.  fl.  587.846. 

Die  Oekonbmie-Area  bildet  die  verpachteten  Meierhöfe : 

Sedlee  mit  171-49  ha  bis  d0./9.  1902,  Nen-Lheta  mit  149*62  ha  bis  31./6.  1906,  Wolsan 
mit  64*45  ha  bis  80./9.  1905.  Krehleb  mit  81*16  ha  bis  30./9.  1891  und  mit  33*90  ha  bis  30./9.  1897, 
Seaiiow  mit  108*76  ha  bis  30./9.  1894  und  Hrabisln  mit  11719  ha  bis  30./9.  1898. 

Parzellenweise  verpachtete  Grundstacke  in  Hrab^fiin,  Ghlum,  Krchieb,  Malin,  Neu-Lhota,  Sedlec, 
SebestSnic,  Tfebonin  und  Zb^äow,  zusammen  mit  926*74  ha  Area. 

Bodenprodnotion:  Kren,  Rabe,  Gerste,  Weizen,  Korn,  Hafer,  Kartoffeln,  Raps  and  Klee. 

OM-  und  OemOsebau :  In  Sedlec  ist  ein  1*72  ha  Area  grosser  Obst-  und  Spargelgarten  in  Regie. 

Obstbanmachulen  in  Sedlec  und  Krchieb. 

Die  Waldungen  sind  zusammenhängend. 

Holzarten:  Fichte  und  Kiefer.    Liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:  Rehe,  Hasen,  Rebhahner  und  Fasanen. 

Forstreviere:  Hrab^Sin  und  Zb:^ow. 

Industriallen :  Dampfbrauerei  in  Sedlec  verpachtet ;  Ringofen  in  Sedlec  und  Dampfbrettsäge  in 
Zb^ow  in  eigener  Regie«    Mtthlen  in  HrabSäin,  Zb^Sow  und  Opatowio. 

HerrsohaftS'DIrectlon  in  Sedlec  bei  Kuttenberg. 

Worel,  JÜDr*  Johann  — ,  Herrsch afts-Director. 
Slavik  Carl,  Rentmeister.        Smrt  Franz,  Adjunkt. 

Forstverwaltung  in  Hrabiiln. 

RnnÖik  Wenzel,  Oberjäger  in  Hrab^äin. 
Rosfinetz  Franz,  Revierjäger  in  Zb^ow.       Stumpf  Franz,  Forstadjnnkt. 

Maller  Theodor,  Forstadjnnkt. 

Meierhoft-Päohter: 

V^^bom^^  Franz  in  Krchieb.  Pick  Josef  in  Sonfiow. 

V^born^  Alois  in  Neu-Lhota.        Kaba  Johann  in  Hrab^fiin. 
Tanssig  M.,  zugleich  Bräuhauspächter,  in  Sedlec. 
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3. 

Allodial-Gut  Tochowic  mit  Nestrazowic. 

Qer.-Bes.  BiFesnic 

Lage  und  Bodeo:  Wellenförmig  mit  sanften  Abdachungen;  vorherrschend  sandiger  Lehmboden 
mit  Granitnnterlage. 

Commnnloatlonsiiiittel :  Rakonic— Protiviner  Eisenbahn»  £.-B.-St.  loco.    Bezirksstrasse  zwischen 
Pfibram,  Milin,  Bfeznic  und  Mirowic. 

SchlOM  mit  Ziergarten  und  Parkanlagen  (zeitweiliger  Sommeranfentlialt  des  P.  T.  Herrn  Besitzers) 
in  TochowiOy  dann  Jagdsebloss  in  Liz. 

Area :  Aecker  306  ha,  Wiesen  67  ha,  Park  21-8  ha,  Weiden  12*7  ha,  Teiche  32  ha,  Wald  430  ha , 
nnprod.  Boden  2  ha,  Banarea  2  ha.    Znsammen  878  ha. 

Jährliche  Gmndstener  1.717  fl.  Eatastral-Reinertrag  7.575  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1842  C.-M.  fl.  100.000. 

Die  OekODomie-Area  ist  auf  folgende  Art  vertheilt : 

Meierhof  Toohowie  mit  den  Yom^^erken  Altwasser  und  Hortapsko  mit  240  ha  in  Regie. 

Meierhof  Neatraiowle  mit  81*70  ha  Area  an  die  Herrschaft  Worlik  verpachtet. 

Parzellenweise  verpachtet  67*30  ha  Area. 

BodenproductiOD :  Raps,  Rttbe,  Kartoffeln,  Klee,  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer. 

RiBdvieh*Ra9e:  Bern-Simmenthaler  reinblUtige  Rothschecken. 

Obstbau  an  Strassen  und  Feldrainen. 

Telohwirthsohaft:  6  Teiche  mit  32  ha  Area;  die  grössten:  Zakostelsk^,  Kocanda,  Pivovarsk^, 
Hryzak,  Harantak. 

FlaohgattttBgen :  Karpfen  und  Hechte. 

Die  Waldungen  sind  in  einem  Gomplex  ohne  Enclaven;   liefern  vorzOglich  Nutz-  nnd  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:  Hasen,  Rebhühner,  Anerhähne  und  Schnepfen. 

Tlilergarten  in  Lfz  für  Hoch-  und  Rehwild. 

Fasanerle  in  Tochowic  mit  stabilem.  Stand  von  44  Stück  Fasanen.    Forstrevier :  Liz. 

Induttrlalien:  Granit-  nnd  Syenitsteinbrüche  in  Tochowic  in  eigener  Regie. 

Quts-DIreotlon  In  Toohowlo,  P.  u.  T.-St  loco, 

Papei  Eduard,  Gntsdirector. 
Valenta  Anton,  Rechnungsführer. 

Beim  Forstwesen : 

Gillern,  Vincenz  von  — ,  Revierjager.       Pfibyl  Josef,  Forstadjnnkt. 

Beide  in  Liz,  P.  Bfeznic. 

Bein  Bartenbau : 

Hangl  Franz,  Schlossgärtner  in  Tochowic. 

4. 

Allodial-Herrschaft  Wo880W  mit  Wseradic,  Neumetel  und  Radoui 

Ger.-Bez.:  HciFowic. 

Lage  und  Boden:  Meist  ebene  Lage  verwitterter  Thonschiefer  und  unverwitterte  Grauwacke.  Unter- 
gnind  ist  eisenhaltiger  Letten. 

Comnunicatlonsmlttel :  Böhm.  Westbahn,  nächste  E.-B.-St.  feewnic  IV«  St.  Rakonitz-Protiwiner 
Staatsbahn,  nächste  Station  Lochowic  %  St.  entfernt.  Vollständiges  Netz  von  Bezirksstrassen  gegen 
Prag,  Beraun,  Zdic,  Hofowic  und  DobHfi.  Nächste  Städte :  Hostomic  VaSt.,  Hofowic  IV«  St.  Entfernung. 

Schloss  mit  Ziergarten  nnd  Parkanlagen  in  Woesow;  Beamtenwohnungen  in  der  ehemaligen 
Zuckerfabrik  dortselbst. 

PatronatskI rohen  und  Pfarren:  Wossow,  W§eradic  nnd  NeumMel;  Filialkirche  in  Skfipel. 

Area:  Aecker  1.066  ha,  Wiesen  200  ha,  Garten  18  ha,  Weiden  30  ha,  Wald  1.300  ha,  unprod. 
Boden  6  ha,  Bauarea  7  ha.    Znsammen  2.625  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  6.649  fl.         Katastral-Reinertrag  24  885  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1842    G.  M.  fl.  340.000. 


^ 
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Die  Oekonomie-Area  ist  wie  folgt  vertheilt: 

a)  Meierhofe  in  Re^ie :  Sk^lpel  (Gde.  SkHpel  und  LaSowic)  mit  210  ha,  Neohof  (Gde.  Wobsow  und 
Lazowic)  mit  180  ha,  Houslna  (Gde.  Lazowio  n«Nenmetel)  mit  80  ha  und  Wliili  mit  130  ha  Area  ; 

h)  verpachtete  Meierhöfe:  Wseradic (Gde.  WSeradic n. Neswaöil) mit 200 ha,  Karlstaoi (Gde. Podbrd) 
mit  85  ha  und  Nenmitel  (Gide.  NeumStel  und  Badoufi)  mit  110  ha.  Diese  Meierhöfe  sind  bis 
31./5.  1899  verpachtet. 

c)  Im  Parzellenpacht  sind  noch  330  ha  Area. 

Bodenproduction :  Weizen,  Gerste,  Korn,  Hafer,  Zuckerrübe,  Cichorienwiurzel  und  Kartoffeln. 

Schaferei  in  Housina. 

Rlndvieh-Ra9e :  Bemer  Rothschecken.    SchafvIeh-Rage  t  Cotswold. 

Obstbau:  an  den  Feldern  Pflaumenbäume  und  an  Strassen  Aepfel-  und  Birnbäume. 

Obstbaumschule  in  Wossow. 

Die  Waldungen  bestehen  ans  3  Complexen.  Sfidlehnen  mit  Eiohenniederwald,  Nordlage  mit  Nadel- 
holz, liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Hasen,  Auer-  und  Birkhähne,  Schnepfen  und  Rebhühner. 

Thiergarten  nördl.  Lehne  des  Brdywaldes  gemeinschaftlich  mit  der  Herrschaft  DobriS  eingezänmt 
mit  Hoch-  und  Rehwild  50-60  Stück  Stand. 

Fasanerie:  Housina,  Neuhof  und  WSeradic;  Stand  500  Stück  Fasanen. 

Forstreviere:  Wossow  und  Bcchcin. 

industriaiien :  Bräuhaus  auf28hlGu8S  in  Wossow  verpachtet,  Ziegelei  in  Wossow  in  eigener  Regie. 

Herrscbafts-Direction  In  Wossow,  P.  loco,  T.-  und  ErB.-St.  Loehowie. 

Hainz  Ernst,  Herrschafts-Director. 

Kasper  Theodor,  Wirthschaftsa^unkt. 

Mnzika  Adalbert,  Gärtner. 

,    Rentverwaitung  in  Wossow. 

Forroanek  Carl,  Rentverwalter. 

Forstverwaltung  In  Wossow. 

Kacirek  August,  Oberjäger  in  Wossow. 
Gütter  Anton,  Förster  in  BSchöin.  W^Ska  Johann,  Forstadjunkt  in  Wossow. 

Berchtold  Jakob,  Forstadjunkt  in  Wossow. 

Meierhofspäcbter: 

Noltsch*B  Franz  Erben,  in  WSeradic,  P.  Wossow.        Sklen&f  Carl,  in  Neumetel,  P.  Hostomic. 

6ehak  Adolf,  Bräuhauspäohter  in  Wossow. 


Besitzerin : 
Ihre   Durchlaucht 

Frau  Wilhelmine  Fürstin  zu  Schwarzenberg  geb.  Fürstin  Oettingen- 

Wallerstein, 

ete.  etc. 

Besitz : 
Ailodial-Herrschaft  Aitsattel-Hradek  (Stare  Sedio). 

Ger.-Bes. :    Bresnio. 

Lage  and  Boden :  Flachland  und  Httgelland,  schwerer  Lehmboden    mitunter  undorohlassendem 
Untergrund. 

ConmunioationsDilttel :  Bakonitz-Protiviner-Eisenbahn,  E.-B.-St.  Tochowic  V,  St.  entfernt.  Nächste 
Stadt  Bfeznic  V2  St.  Entfernung. 

Schloss  mit  Schlosskjapelle  und  Garten  in  Altsattel-Hradek  wird  von  Bediensteten  und  Pen* 
Bionisten  bewohnt. 

Familiengruft  in  Worlik.    Patronatskapelle  Set.  Trinitas  zu  Altsattel-Hradek. 
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Gesftmmt-Area  882*46  ha. 

Jährliche  Grandsteuer  fl.  352.  KataBiral- Reinertrag  fl.  1.553. 

Einlagswerth  v.  J.  1871    fl.  86.000. 

Der  Hof  lltsattel-Hradek  wird  zum  Theil  in  Regie  beim  Gate  Toehowie  bewirthschaftet ;  ein 
Theil  gehört  znm  dortigen  Bräuhanspacht« 

Parzellenweiae  verpachtet  sind  79*41  ha  Area. 

BodeDproduotloB :  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Kartoffeln  nnd  Klee, 

Rlnilvleli-Ra9e :  Bemer  Reinblnt. 

Obstbau  im  Obstgarten  beim  Schloss  in  Altsattel. 

Teich wirthsobaft:  4  Teiche  mit  23  ha  Area.    Fischgattungen:  Karpfen  und  Hechte. 

Die  WaldUBgea  sind  in  3  Theile  getrennt   mit  Lanb-  nnd  Nadelholzbeständen,  liefern  Nntz-  und 
Brennholz. 

Wild:  Hasen  nnd  Rebhühner. 

Forstreviere:  Hradek  nnd  Uz. 

Indostriaiiea:  Brauhaus  und  Mahlmfihle  in  Altsattel-Hradek  verpachtet. 

Gemeinschaftlicbe  AdnlBistration  des  Gutes  Altsattel-Hradeii  mit  Tochowic  in  Tochowlo. 

Pächter : 

Vesel^  Alois,  Bräuhauspfichter.       6eznf£ek  Anton,  Mühlpachter. 
Beide  in  AUöattel-Hradek,  P.-  u.  T.-St.  Tochowic, 


Besitzer : 
Ihre  'Wohlgeboren 

Herr  Josef  und  Frau  Anna  Siegler, 

Gutsbesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Worhabschen. 

Oer.-BeK.:  Mies. 

Lage  und  Boden:  Ebene  Lage;  Sand-  und  Lehmboden.  ' 

ConnaBicatioBsmittel :  Strassen  nach  Mies,  Staab,  Kladrau  je  IV2  St.  und  Pilsen  3  St.  von 
Worhabschen  Entfernung. 

Herrenhaus  mit  Garten  in  Worhabschen. 

Area :  Aecker  107*50  ha.  Wiesen  12-31  ha,   Gärten  0*66  ha,  Weiden  1'28  ha,  Teiche  2*02  ha, 
Wald  27*97  ha,  unprod.  Boden  1*81  ha,  Bauarea  0*68  ha.    Znsammen  154-82  ha. 

J&hrliche  Grundsteuer  333  fl.  Katastral-Reinertrag  1.470  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1879    fl.  47.000. 

Die  Oeliononiie-Area  besteht  ans  dem  in  eigener  Regie  bewirthschafleten  Meierhof  Worhabsebes. 

Bodenproduction:  Weizen,  Gerste,  Korn,  Hafer,  Klee  nnd  Kartoffeln. 

Die  Waidnngea  sind  in  3  Complexen. 

Holzarten :  Fichte,  Kiefer  und  Birke.    Liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Rehe,  Hasen,  Birk-  und  Rebhflhner. 

Forstreviere :  Kopps,  Mtthlschlag  und  Neuschlag. 

iDdustriaiien :  Spiritusbrennerei  in  Worhabschen  in  eigener  Regie. 

Gutsverwaltung  In  Worhabschen,  P.  Miea.  ' 
Das  Gnt  wird  von  dem  P.  T.  Besitzer  selbst  verwaltet. 


-  558  - 

Besitzer : 
Ihre  'Wohlgeboren 

Herr  Josef  und  Frau  Josefine  Siegreich, 

Grossgrundbesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Petrowic. 

Ger.-Bex. :  Bakonle. 

Lage  und  Boden :  Das  Gnt  liegt  im  Thale  und  hat  rotheu  Lehmboden. 

Communloationsmittel :    Eisenbahn,  E.-6.-St.  Rakonic.    Bezirksstrasse  nach  Rakonic.    Nächste 
Städte :  Rakonic  1  St.  und  Kralowio  2  St.  von  Petrowic  entfernt 

Schlots:    Sehr  schönes  und  renovirtes  Sohloss  mit  einem  grossen    Nebengebände,    wo    sich 
Beamtenwohnnngen  nnd  Amtslocalitäten  befinden,  in  Petrowic. 

Patronatskirohe  nnd  Pfarre  in  Petrowic  mit  einer  Filialkirche  in  Schanowa. 

Area:    Aecker    196-66  ha,    Wiesen    17*26  ha,    Hopfengärten  17*26  ha,    Wald  193*36  ha. 

ZnsammeD  428*64  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fi.  1.600.  Katastral-Reinertrag  fl.  4.000. 

Einlagswerth  v.  J.  1881    fl.  231.000. 

Die  Gekononle-Area  bildet  den  in  eigener  R^e  bewirthschafteten  Meierhof  Petrowie« 

BodenprodttCtion :  Hopfen,  ZnckerrQbe,  Gerste,  Weizen,  Korn  und  Hafer. 

Rindvleh-Rafo :  Bemer. 

Obst-  und  GemOsebau :  Obstbau  ca  4000  Obstbäume  in  Alleen  an  Wegen  nnd  Rändern.  Gemüsebau 
nur  fDr  eigenen  Bedarf. 

Obstbaumschule  in  Petrowic. 

Hopfenbau:  17*26  ha  Hopfengärten;  Rothhopfen,  welcher  als  Saazer  Kreishopfen  signirt  wird. 

Die  Waldungen  sind  in  einem  Complex,  haben  einen  sehr  guten  Boden  mit  prachtvollen  Fichten- 
beständen; liefern  Bau-  nnd  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Hasen  und  Rebhühner. 

Gutsverwaltung  In  Petrowic,  P.  Ueo^  T.  u.  E.'B.'St.  Rakonic. 
Das  Gut  wird  von  dem  P.  T.  Besitzer  selbst  verwaltet. 


Besitzer : 
Ihre  Hochgeboren 

Iphigenie  Baronin  von  Sina'sche  Erben: 

Fraa  Chariclöe  Erbprlnzessin  von  Hohenlohe-Sehillinggfflrst« 

geborene  Prinzessin  Ipsilanti. 

Frau  Iphigenie  Gräfin  zn  Pappenheim,  geborene  Prinzessin  Ipsilanti. 

Herr  Emannel  Prinz  Ipsilanti. 

Herr  Tiieodor  Prinz  Ipsilanti« 

Vermögensverwalter: 
Seine  Durchlaucht 

Herr  Philipp  Erbprinz  von  Hohenlohe-Sehillingsffirst. 

Besitz : 
Allodial-Herrschaft  Podebrad  und  Kowanic. 

Oer.-Bez.:  PodSbrad,  Kimbarg,  Königitadtl,  ChlumcCi  Kolin  nnd  Böhmisch-Brod. 

Lage  und  Boden:  Ueberwiegend  flache  Ebene  mit  niedem  Anhöhen.  Am  linken  Elbeufer  besteht 
die  Ackerkrume  ans  Flugsand  mit  mehr  oder  weniger  Lehmbeimischung  mit  tiugsandigem  Untergrund ; 
am  rechten  Elbeufer  bestehen  die  Grundstücke  vorherrschend  aus  bündigem  Lehm  mit  undurchlässigem 
Letten-  oder  Thonschiefer-  und  Plänerkalk-Untergrnnd. 
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CommunicatiORsmittel :  Oesterr.  Nordwestbahn,  E.-B.-St.  loco.  Die  sämmtlichen  Cemetnden  und 
Ortschaften  der  Herrschaft  sind  mit  ^nten  Aerarlal-  nnd  Bezirksstrassen  versehen ;  ferner  hat  die 
Herrschaft  über  den  Elbednss  eine  grosse  Prahm-  nnd  Kahn-Ueberfahr  bei  Hradidko  nnd  kleine 
Personenfiberfhhren  in  Pist,  Kowanic,  Podebrad  and  Pfiow. 

Schlosser:  Alterthümliches  mit  Gräben  nmgebenes  Schloss  (Gebiirts-Stätte  Königs  Georg  von 
PodSbrad)  mit  einem  rnnden  Thnrm  (ehem.  Kerker) in  Podebrad;  Schloss  mit  Schlossgarten  in  Kowanic. 
Beamtenwohnungen  befinden  sich  in  Podebrad. 

Patronatskirdien  und  Pfarren:  Podebrad  (Probsteikirche),  CinSwes,  Sadsk&,  Pfedhradi,  Velim 
nnd  Kowanic.    Filialkirchen  in  Chototm,  BndimSfic,  Pätek  und  Lipec. 

Area:  Aecker 2.776*89 ha,  Wiesen 366*38 ha,  Gärten  20-08  ha,  Weiden  59*48 ha,  Teiche  22'26ha, 
Wald  3.780-37  ha,  nnprod.  Boden  94*05  ha,  Bauarea  8*22  ha.    ZasammoD  7.127^78  ha. 

Jährl.  Gmndstener  18.249  fl.  Katastral -Reinertrag  80.394  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1848  fl.  1,634.050. 

Die  Oekooomie-Area  ist  auf  folgende  Art  vertheilt : 

Meierhof  Blato  (Ode.  Pitek,  Kont  n.  Senic)  mit  532*12  ha,  §ambor  (Gde.  Netrebic,  Onmyslowic 
nnd  Cinewes)  mit  227*98  ha,  Hawranflko  (Gde.  Westec  imd  Chleb)  mit  155*40  ha  nnd  Okrinek  (Gde. 
Wolfsberg,  Patek  nnd  Odjfepßs)  mit  26809  ha.  Diese  Meierhöfe  sind  im  Ganzen  auf  12  Jahre  verpachtet. 

Parzellen  weise  verpachtet  1.924*73  ha  Area. 

Von  235*91  ha  Area  Wiesen  wird  das  Gras  verkauft. 

Bodenproduotion :  Alle  Halm-  nnd  Hackfrüchte,  vorherrschend  Zuckerrübe,  sämmtliche  Fntter- 
pflanzen. 

Rindvieh-Ra9eD :  Kuhländer  nnd  Landschlag. 

Obstbau  in  Gärten  bei  sämmtlichen  Meierhöfen  nnd  in  Alleen  längst  der  Aerarial-  und  Bezirks- 
strassen. 

Gemisebau  nur  für  Eigenbedarf.    Zwei  Obstbau msohttlea  in  Podebrad. 

Die  Waldungen  sind  in  mehreren  weit  von  einander  entfernten  Theilen  dnrch  grosse  Feldcomplexe 
getrennt.    Tiefebene  von  Mittel böhm en ;  Alluvial boden,  theilweise  Kreideformation. 

Holzarten :  Alle  Laubhölzer,  vorzugsweise  Eiche ;  von  Nadelhölzern  nur  Kiefer ;  liefern  Nutz-  und 
Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Rehe,  Hasen,  Fasanen,  Birkwlld,  Schnepfen,  Bekassinen,  Rebhühner  und 
alle  wilde  Entenarten. 

Kleiner  Thiergarten  mit  Damwild. 

Fasanerien :  Zwei  Fasanerien  in  Podebrad  und  Patek,  Stand  700  Stück ;  ausserdem  werden  in 
allen  Revieren  Fasanen  gezüchtet.  Stand  ca  3000  Stück. 

Forstreviere :  Öinewes,  HradiSko  (Unter- Kersko),  Chröic,  Kluk,  Libic,  Patek,  Pfiow,  Radowesnic, 
Tfebestowic  (Ober-Kersko)  und  Wolfsberg  mit  Raßan. 

Industrialien:  Bräuhaus  auf  60  hl  Guss  in  Podebrad  verpachtet;  Ziegeleien  in  Sabata  und  Huslfk 
in  eigener  Regie. 

Giiter-Direction  in  Podebrad,  E.-B.,  P.  u.  T.-St  loco. 

Dolezal  Leopold,  Güterdirector. 
Macku  Pins,  Wirthschaftskontrolor.  Bouöek,  MÜDr.  Bohumil  — ,  Herrschaftsarzt. 

Polaöek  Mathias,  Kanzelist. 

Beim  Gartenbau: 

§pac  Carl,  Schlossgärtner. 

Rentamt  in  Podebrad. 

Janda  Carl,  Cassier. 
Kupka  Tlieodor,Rentamtsadj  linkt.        Knobloch  Wenzel,  Volontär. 

Forstverwaltung  in  Podebrad. 

Stäger  Carl,  Forstmeister. 
W^obomik  Franz,  Herrschaftsgeometer. 

Forstamtsadjunkten : 

Neugebauer  Alois.        Brezina  Albert. 
Beide  in  Podebrad. 


^ 


Bauer  Franz. 
FronSk  Albert. 


Brosch  Anton. 
Brnnner  Eduard. 
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RevierfSrster : 

Hodina  Adolf. 
Mrvik  Aiignst. 
Wolf  Franz. 


Svoboda  Wenzel. 
Schaner  Joeef. 


Frank  Gregor. 
Snm  Hngp. 


Forstadjunkten : 

ÖiBteck^  Alois. 
Doleial  Ludwig. 

Bei  der  Wasserleitung : 

Turinsk;^  Franz,  MaBuhinist. 

Pächter : 

Generalhofpachtnng: 
Firma:  Gnkrovary  Mo^ovice  a  Libice,  Frant.  Wiesner  a  spol.  v  Chrndimi. 

Deren  Subpachter: 

Maz&nek  Johann  in  Blato.        &iha  Wenzel  in  Hawransko. 
Horak  Josef  in  Sumbor.  Ghvojka  Ambrosins  in  OkHnek. 


Besitzerin : 
Ihre  'Wohlgeboren 

Frau  Adele  Freiin  van  Sl(al-Puteany. 

Grossgrundbesitzerin  etc.  etc. 

Besitz : 
Allodiai-Gut  Trieii8ch. 

Ger.-Bex. :    ILeltmerits. 

Lage  und  Boden :  Sanfte  Gebirgslage ;  grösstentheils  Lettenboden. 

Communicationsmittel :  Eisenbahn,  E.-B.-St.  Leitmeritz,  Strasse.  Nächste  Stfidte:  Leitmeritz  1  Vi, 
Lobositz  2  und  Aussig  3  Stunden  von  Triebsch  entfernt. 

Schloss  mit  Garten,  Verwalterswohnnng  und  Kanzlei  in  Triebsch. 

Familiengruft  am  alten  Friedhofe  zu  Triebsch. 

Burgruine  am  Kelchberge. 

Patronatsklrohe  und  Pfarre  in  Triebsch ;  Kapelle  in  Stokowitz. 

Gesammtarea  874*05  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  1.200.  Katastralreinertrag  fl.  8.600. 

Einlagswerth  v.  J.  1880  fl.  192.000. 

Die  ganze  Oekonomle-Area  ist  pai-zellenweise  verpachtet. 

Bodenproduction:   Alle  Getreidearten  und  Hackfrüchte. 

Obstbau :   Umfangreich,  10.000  Stück  tragbare  diverse  Obstbäume. 

Obstbaumschule  in  Triebsch  0*58  ha  Area  gross 

Hopfenbau :   Rothhopfenanlagen. 

Die  Waldungen  86*32  ha  Area  sind  theils  zusammenhangend,   theils  getrennt,  Nadel-  und  Laub- 
holzbestände ;   liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:   Hoch-  und  Rehwild,  Hasen,  Rebhühner  und  Wildenten. 

fiutsverwaltung  In  Triebsch,  P.  loco^  T.  u.  E.-B.-St  Leitmeriu, 

Schaurek  Heinrich,  Verwalter. 
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Besitzer : 
Ihre  Hochgeboren 

Frau  Marie  Freiin  von  SIcal  (Vi  5), 

Frau  Leopoidine  Gräfin  Scheer  -  Tiioss  {*/ts), 

Frau  Caroiine  Freiin  von  Coudeniiove  (^5), 

Frau  Sopiiie  Freiin  von  Rieee-Stailburg  (^5), 

Herr  Adolf  Freiiierr  von  Riese-Stallburg  (Vis  Tb), 

k.  u.  k.  Kämmerer,  Rittmeister  i.  d.  a.  A.  etc. 

Besitz : 
Allodial-Herrechaft  Neu-Bistritz  (Bystfice  Nova). 

Q«r.-Bes. :    Neu-Bistritx. 

Lage  und' Boden:  Hochebene  ca  574—710  Meter  über  der  Meeresfläche;  Granitboden. 

Commnnicatloiieiiiittel :    AerarialBtraese  nach  Nenhaus,  Bezirksstrassen ,    Eisenbahn,    £.-B.-St. 
Ghlnmetz-Pilaf.    Nächste  Stadt  Nenhans  15  Kim.  Entfernung. 

Schloes  mit  Park,  Beamten wohntingen  und  Amtslocalitäten  in  Neu-Bistritz. 

Patronatskircheii  und  Pfarren:  Nen-Bistritz  und  Adamsfreiheit ;  Fllialkirchen  in  Neu-Bistritz 
nnd  Münichschlag. 

Area:  Aecker  17215  ha,  Wiesen  83*88  ha,  Gärten  1  ha,  Weiden  24*4  ha,  Teiche  331*94  ha, 
Wald  2.440*43  ha,  nnprod.  Boden  nnd  Banarea  34*30  ha.    Zagammen  8.088-6  ha. 

Jährliche  Grnndstener  fl.  2.771.  Katastralreinertrag  fl.  12.202. 

Einlagswerth  v.  J.  1816/72  fl.  856.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  den  parzellenweise  verpachteten  Meierhof  Nea-Bistrltz  und  den 
bis  1895  im  Ganzen  verpachteten  Meierhof  Bramischlag  mit  219*21  ha  Area. 

Bodenproduotion :  Korn,  Hafer  und  Kartoffeln. 

Teichwirthechaft:   43  Teiche  mit  331*94  ha  Area,  die  grössten  sind:  Aspe,  Brandteich,  Münich- 
schlag und  Herrenteich. 

Fischgattungen :  Karpfen  und  Hechte. 

Die  Waldungen  bestehen  aus  3  grossen  und  3  kleinen  Gomplexen  mit  Fichtenbeständen;  liefern 
Nutz-  nnd  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:  Rehe,  Hasen,  AuerhQhner,  Schnepfen,  Birkhähne,  Rebhühnern,  wilde  Enten. 

Forstreviere :   Althütten,  Braunschlag,  Kunass,  Leinbanm,  Kunassbof  nnd  Bistritz. 

Industriallen :    Ein  Brauhaus  und  eine  Brennerei  in  Nen-Bistritz  dann  eine  Brennerei  in  Brann- 
schlag verpachtet ;  Schindel m aschine  und  Brettsäge  in  Theresienthal  in  Regie. 

Wlrthschafts-Dlreotlon  In  Neu-Bletritz,  P.  u.  T.-St  loco. 
Stenn,  Eduard  von  — ,  Wlrthschaftsdirector. 

Forstamt  In  Neu-Blstritz. 

Böhm  J.,  Oberförster  in  Neu-Bistritz. 
Stock  Carl,  Rechnungsführer.       Riehl  J.,  Adjunkt 

Förster : 

Günther  Reinhard.  Weiner  Franz.  Kithier  Leopold. 

Kovotn;^  Franz.  Krajidek  Franz.  Storch  Johann. 

Pächter : 

Podzahradsk^  W.,  Bräuhaus-,  Brennerei-  und  Meierhofspächter  in  Neu-Bistritz. 
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Besitzer : 
Seine  \Vohlgeboren 

Herr  Josef  Smröka, 

Grossgrundbesitzer. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Podhu^ 

Oer.-Bes.:    Nepomuk. 

Lage  und  Boden:  Ebene  Lage;  Lehmboden. 

Communicationsmlttei :    Strassen  nnd  Eisenbahn,  E.-B.-St.  Nepomnk.    Nfichste  Stadt  Nepomnk. 
Schl988Chen  mit  Garten  in  Podhüf. 

Area:  Aeoker  17839  ha,  Wiesen  24*17  ha,  GSrten  2*38  ha.  Weiden  20*72  ha,  Teiche  0*58  ha, 
Wald  54*69  ha,    Flösse  nnd  B&che  1*72  ha,    unprodnctiver  Boden  2*88  ha,    Bauarea  1*43  ha. 

Znsammen  287*44  ha. 

Jährl.  Gnmdstener  409  fl.  Katastralreinertrag  1.800  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1873    fl.  24.000. 

Die  Oekonomle-Area  wird  in  eigener  Re^e  bewirthschafiet 

Bodenproduction :  Alle  Getreidegattnngen,  Kartoffeln,  Fntterrübe  nnd  Klee. 

Die  Waldungen  sind  zusammenhängend  nnd  bilden  das  Podhfifer  Revier. 

Wild:   Hasen  nnd  Rebhühner. 

Industrialien:  Bränhans  in  Podhftf. 

Gutsverwaltung  In  PodhAr,  P-.,  T-.  ti.  E.-B.-Si.  Nepomuk. 
Das  Gnt  wird  von  dem  P.  T.  Besitzer  selbst  verwaltet. 


Besitzer : 
Seine    Wohlgeboren 

Herr  Emanuel  Sommer, 

Grossgrundbesitzer  eto.  in  Böhm  -Leipa. 

Besitz : 
Aliodial-Herrschaft  Schönwald  mit  Peterswald,  Böhm.-  und  Kleinkahn. 

Qer.'Bec. :    Aaflsig  and  Karbitx. 

Lage  und  Boden  :  Vorherrschend  febirgige  Lage  und  znm.eiBt  sandige  BodenbeschafTenheit,  seichte 
Ackerkrume,  Unterlage  Gneis  nnd  Basalt. 

Communicationsmlttei:  Die  Dömaine  liegt  an  der  Bodenbacher  Bahn  nnd  ist  durch  Strassen 
mit  Bodenbach,  Aussig,  Teplitz  nnd  PirnÄ  (in  Sachsen^  verbunden. 

SchlSaser  mit  Park  in  Schönwald  und  Böhm.-Kabn;  Beamtenwohnnngen  und  Amtslocalitaten 
in  Scbönwald. 

Patronatski rohen  und  Pfarren  in  Sohönwald  und  Böhm.-Kahn. 

Area :  Aecker  175*5  ha,  Wiesen  116*26  ha,  Teiche  1*46  ha,  Wald  442*42  ha,  unprodnctiver 
Boden  und  Bauarea  2-44  ha.    Zusammen  788*08  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  1*539  fl.  Katastral-Reinertrag  6.803  fl. 

Ohne  Einlagswerth. 
Die  Oekonomle-Area  ist  auf  folgende  Art  vertheilt: 

Meierhof  Schön wald  mit  139*59  ha  Area,  hievon  50*75  ha  in  Regie  und  88*84  ha  parzellenweise 
verpachtet;  Meierhof  Peterswald  mit  84*85  ha  und  Meierhof  B9hm.-  nnd  Kleinkahn  (Gde.  Böhm.- 
Kahn)  mit  67  85  ha  Area  sind  parzellenweise  verpachtet 

Bodenproduotlon :  Beim  Meierhofe  Schönwald:  Korn,  Hafer,  Kartoffeln  und  Rübenbau;  beim 
Meierhofe  Böhm.-Kahn  gedeihen  alle  FeldfrUchte. 
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Die  Viehhaltung  beschränkt  sieb  bloss  anf  Aufzucht  von  Jungvieh  und  Mästung. 

Telohwirthechaft :  3  Forellentdche  mit  kanstiloher  Zucht. 

Die  Waldnogeii  sind  zusammenhängend  und  bloss  ein  Complex  von  62*42  ha  durch  Rustical- 
^rQnde  getrennt.  Sind  zumeist  gegen  Süd  und  West  geneigt,  humusreiche  Unterlage,  Lehm  Sand  mit 
Granit-  und  Basalisteinen  gemischt« 

Holzarten:  Vorherrschend  Fichte  mit  Tanne,  Lärche  gemischt  ca  20Vo  Buchenbes^ände;  liefern 
Nutz-  und  Brennholz. 

Haar-  nnd  Federwild:    Rehe,  Hasen,  Rebhühner  und  etwas  Birkwild.     Forstrevier:    Schönwald. 

IndttStrialien :  Bräuhaus  in  Schönwald  in  Regie. 

Domaine-  und  Forotverwaltung  in  SchSnwald,  P.  loeo,  E.-B.-St  Tellnitsi. 

Richter  Adalbert,  Domaine-Yerwalter. 
Novotnt  Ivan,  Forstverwalter. 
Lerche  Josef,  Forstadjnnkt.       Plonner  Mathias,  Bräuer. 

Beckel  Carl,  Schlossgfirtner. 
Sämmtlich  in  Schönwald. 

Jttrschek  Franz,  Schlossgärtner  in  Böhm.-Kahn. 


^ZAtfTorka  vykonal  dne$  vtw  oei 
Hva  V  klaba  Justbovy  stpronsr»  pH  ktertito 
lleiitosti  doAlo  mezi  mm  a  öetn^mi  yynikaji- 
mi  politiky  straoy  Justbovy,  mezi  nimi  Juliem 
jQsthem,  Ludvlkem  Mereyem  a  Gabrie- 
la Szentiv  anyi  am  k  öilö  v^m^lnö  näzorü 
vSeobecne  sitniiei  politicke,  Jakoi  i  o  Jedotoi 
rlegace.  Zizvorka  pravil,  io  oposice  r^kooskö 
fegdce  trvA  yätn^  na  poladavKu,  aby  mimo- 
Anö  velk6  v^daie  vojensk^  a  nämohii  byly 
Im^fenä  obmaseoy.  Za  oposiri  y  abersk^'  de* 
{aci  prohUsil  hr.  Tbeödpr  Batthyany,  2e 


incouzsky  l^kaf*  Meaoier»  ktor^  aa  pM  vyftetfeni 
moen^o  morem  nakazlK  Sam  rozpoznal,  2e 
{Omocnil  morem  a  objednal  si  telefonicky,  an 
dlei  V  6harblnak(m  hoteia«  sAm  vtli  pro  na- 
icni,  by  nlkoho  za  avibo  okoll  nenakaziL  Pak 
znbalil  Mtkem  napuätönym  roxtokem  snblimäta 
odjei  do  morovibo  batAko.  Tarn  pfibyr  pro* 
lau  kolegAm,  le  Jebo  smti  naatane  Mbam  dvoa 


.••  Proafi  Jen,  uy  Jebo  pfibttzni  byll  o  Jeho 
irll  zprayeai«  Väechna  namib^ni  Jebo  roak^cb 
legü,  by  iej  zacbrinUi»  byla  mami^. 
**  Sotttt   Radia  a  aiaiaat   eiaaf.   BerKnakA 


'iff-  X\i 


li 


«»C4^    ( 


i\   \^ 


*$esitzer : 

n  2. 

*5bliche  — 

in  Reichfn^vi  y.  -  j 

pjBesitz : 

j^^kov  Vetrny)  mit  Branschau  (Braniäov). 

aopolec  ond  Deutseh-Brod. 

r-.  Sandboden,   mitunter  lehmiger  Sandboden   auch   mit 


f^-^'^^^ 


p;t  an  der  Iglau-Humpolecer  Bezirksstrasse,  ist  Überdies 
g|enikau—Heralec—-Den(schbrod,  Pollerskirchen— Stecken, 
l^lgram.    Nächste  Städte:  Iglan  nndHumpolec  jelVaSt. 

b^ 

zingen  nnd  Amtslooalitäten  in  Windig- Jenikan. 

^i,  dann  Schlosskirche  (Expositurj  in  Windig- Jenikau. 

^Jia,  Gärten  316  ha,  Weiden  41*09  ha,  Teiche  49*44  ha, 
gl^rea  4*53  ha.    Znsammen  1«971*11  ha. 

ta^*  Eatastralreinertrag  fl.  11.986. 

jri^.  J.  1881    fl.  800.00a 

Die  Oelconoiiile-Area  bildet  die  anf  12  Jahre  verpachteten  Meierhöfe : 

Windig- Jealkan  mit  38*87  ha,  Welsehan  (Gde.  Welschan  u.  Winan)  mit  50'55  ha,  Bransehau 
mit  162-30  ha,  Ansti  mit  145*59  ha,  Both-Neastlft  (Gde.  Roth-Neastift  und  Marschan)  mit  146  32  ha, 
Kellersdorf  mit  46*10  ha  und  Ghlsteu  mit  141*20  ha. 

Parzellenweise  verpachtete  Grundstücke  108*57  ha  Area. 

Bodenproduotion :  Korn,  Hafer,  Kartoffeln,  Lein,  Klee,  vereinzelt  Gerste  und  Erbsen. 

Riadvieh-RaQe :  Gemischter  Landschlag. 

Obst-  und  Gemüsebau:  Obst-  nnd  Gemüsegärten  verpachtet. 

Teich wirthschaft :  14  Teiche,  wovon  der  grösste  Marschauer  Teich  mit  22*44  ha  und  Winauer 
mit  19*18  ha   Area. 

Fischgattuagen :  Karpfen,  Hechte  nnd  Forellen. 

Torflager  unbedeutend  ausgenützt. 

Die  Waldungen  siqd  zerstückelt,  meist  hügelig;  Boden  sandig,  mitunter  sumpfig. 

Holzarten:  Fichte,  Tanne,  Rothbuche,  Kiefer,  Espe;  liefern  Stamm-,  Nutz-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Rehe,  Hasen,  Birkwild,  Rebhühner,  Wachteln,  Schnepfen,  Wildtanben  und 
Krametsvögely  dann  grosse  und  kleine  Wildenten. 

Forstreviere :  Jenikau,  Marschau,  Jemnik,  Mordovna  und  Opdlena. 
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hidustrialiea:  Stärkefabriken  beim  Jenikaner  Meierhofe  und  in  Ansti  verpachtet;  ein  Bränhans 
aQBser  Betrieb  als  Bierdepot  den  Dentseh-Broder  Branberechtigten  verpachtet;  eine  Flach szubereitung 
aneser  Betrieb;  Spiritnsbrennereien  in  Branschau, Rothenstift nnd Chisten  verpachtet;  Schindelmaschine 
in  Marschan  in  Regie. 

Giiter-Inspeotion  In  Iglau,  Bndweiser  Gasse  Nr.  11. 
Straka  Wenzel,  Domainenrath. 

Gutsverwaltung  In  Windig-Jenikau,  P.  loco, 
Werner  Ferdinand,  Gutsverwalter. 

Forstverwaltuog  In  Windig-Jenikau. 

Brandl  Albert,  Oberförster,  zugleich  Forstleiter. 

RevlerfSrster: 
Patzak  Heinrich  in  Windig-Jenikan,  P.  loco.       Melisch  Jaroslav  in  Marschau,  F.  W.-Jenikan. 

Bei  der  Industrie: 

Eadmoschka  Johann,  Schindelmaschinenaufseher  in  Marschan. 

Besitzer : 

Löbliche 

Sparkassa  in  Schluckenau. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Kosslau. 

Qer.oBce. :  Bnchaa. 

Lage  und  Boden:  HQgelig  mit  sadlicher  Abdaohnng;  lehmiger  und  Basalt-Boden. 

Conmunlcatlonsnlttel :  Strasse  von  Bnchan  nach  Thensing.    Nächste  Stadt :  Buchan. 

Schloss  mit  Garten  in  Eoeslan.  Patronatskirohe  und  Pfarre  in  Eosslan. 

Area :  Aecker  100*30  ha,  Wiesen  19*53  ha,  Gärten  0*46  ha,  Weiden  9  06  ha,  Teiche  1*15  ha, 
Wald  67*16  ha,  Flüsse,  Bäche  und  Sümpfe  2*16  ha,  Bauarea  0*61  ha.    .  Zusammen  190*48  ha. 

Jähr].  Gmndsteaer  440  fl.  Eatastralreinertrag  1.937  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1890    fl.  62.515. 

Die  Oekonomle-Area  wird  znm  grossen  Theile  in  eigener  Regie  bewirthschaftet,  nnr  etliche  zerstrent 
liegende  Parzellen  sind  verpachtet. 

Bodenproductlon :  Korn,  Hafer,  Weizen,  Gerste,  Krant,  Kartoffeln,  Linsen  und  Fntterkränter. 

Rlndvieh-Ra9e:  Landschlag. 

Die  Waldungen  sind  theils  zusammenhängend,  theils  getrennt  mit  Nadel- und  Laubholzbeständen; 
liefern  Brenn-  nnd  Nutzholz. 

Wild:   Hasen  nnd  Rebhühner. 

Forstreviere :  Kosslan  nnd  Popitz. 

Gutsverwaltung  in  Kosslau,  P.  Buchau. 
Schimonek  Franz,  Gntsverwalter. 

Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Rudolf  Graf  Spork  jun., 

Gutsbesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Katusitz. 

Qer.-Bes. :    Weisawasaer. 

Lage  und  Boden:  Ebene;  tiefgründiger  frachibarer  Lehmboden. 

CommuDlcatlonsmlttel:    Eisenbahn,  K-B.-St.  Enttenthal.    Strassen.    Nächste  Stadt  Weisswasser. 

Schloss  mit  Garten  in  Eatnsitz. 
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Area:    Aeoker  57*11  ha,  Wiesen  2*23  ha,  Garten  0*28  ha,  Weiden  020  ha,  Wald  1635  ha, 
Banarea  060  ha.    Znaammen  76*67  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  440.  Eatastral-Reinertrag  fi.  1.937. 

Die  OelUNiofliie-Area  bildet  den  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  Kataiiti« 

BodeaprodttOtioa :  Raps,  Weizen,  Gerste,  Korn,  Znckerrabe  etc. 

'  Gatsverwaltung  in  Katusltz,  P.  Skalsko. 
Frydrych  Peter,  Gntsverwalter. 


Besitzer : 
Seine  Wohlgeboren 

Herr  Moriz  Srnka, 

k.  u.  k.  Major  a.  D.,  Grossgrundbesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Tetetic. 

Oer.-Bez. :  Klattau. 

Lage  und  Boden:    Ebene  Lage  mit  südlicher  Abdachung.    Sandiger  tiefgründiger  Lehmboden. 

ConHiunlcationsmittel :  Dnx-Pilsen-Eisenstein-  und  bOhm.-mähr.  Transversalbahn,  E.-B.-  St.  Klattau 
und  Bezdfikan.    Strassen.    Nächste  Stadt :  Klattau. 

Sobloss  mit  Schlosskapelle  und  Garten  in  Tetetic. 

Area :  Aecker  72*50  ha,  Wiesen  35*68  ha,  Gärten  4*60  ha,  Teiche  0*58  ha,  Wald  30*50  ha. 

Zasamaen  148*86  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  380  fl.  Katastral-Reinertrag  1.400  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1890  fl.  125.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  den  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  Tetetic. 

Bodenproduetiott :  Zuckerrübe,  Weizen,  Gerste,  Korn,  Hafer  und  Kartoffeln. 

Rlndvleh-Ra9e :  Bemer. 

Obstbau  bedeutend,  edle  Obstsorten.   Obstbaumsohule  in  Tetetic 

Waldungen  bilden  einen  Complex,  südliche  Abdachung. 

Holzarten:  Fichte;  liefert  Nutz-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Rehe,  Hasen,  Rebhühner  und  Schnepfen.    Forstrevier  Tetetic 

Gutsverwaltung  In  Tetetlo. 

BureS  Franz,  Hofbesorger  und  Gärtner. 
Strejc  Wenzel,  Jäger. 


Besitzer: 
Seine  Erlaucht 

Herr  Friedrich  Reichsgraf  Stadion-Thannhausen, 

Herrschaltsbesitzer  etc.,  etc. 

Besitz : 

1. 

Fideicommiss-Herrschaft  Kauth  (Kouty). 

Oer.-Be^ :   Neuern,  Neqgedein  n.  Tans. 

Lage  und  Boden:  Hügelig,  vorwiegend  sandiger  Lehmboden. 

Comnunloatlonsnlttel :  Böhm.  Westbahn,  E.-B.-St.  Taus,  böhm.-mähr.  Transversalbahn,  E.-B.-St. 
Kauth,  Aerarialstrasse  von  Klattau  nach  Taus  und  Fürth  in  B.    Nächste  Städte:  Taus  und  Nengedein. 

Sobloss  in  Weseli  bei  Klattau;  Schloss  mit  Schlosskapelle  und  Garten,  Beamtenwohnungen  und 
Amtslocalitäten  in  Kauth. 


1 
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Familiengruft  bei  Set.  Anna  am  Tannaberge  bei  Donan. 

Burgruine :  Riesenberg  bei  Kanth. 

Patronatsklrohen  und  Pfarren:  Nengedein,  Rothenbanm,  Maxberg  und  Set.  Anna. 

Area:  Aecker  662-12 ha,  Wiesen  278-38 ha,  Gärten  1509  ha,  Weiden  84-50 ha,  Teiche  31-26  ha, 
Wald  2.819*19  ha,  nnprod.  Boden  56*37,  Banarea  6*76  ha.    Zusammen  8.948*67  ha. 

Jährliche  Ornndetener  5.539  fl.  Eatastral-Reinertrag  24.402  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1846    C.  M.  ti.  474-204. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  folgende  Meierhöfe: 

Kaoth  mit  102*72  ha  Area,  hievon  7797  ha  Area  in  Regie  nnd  24*75  ha  parzellenweise  ver- 
pachtet, ÜTenhof  (Gde.  Kanth)  mit  135*56  ha;  hievon  110-61  ha  in  Regie  nnd  24*95  ha  parzellenweise 
verpachtet,  Althof  mit  273-74  ha  Area,  hievon  222-89  ha  in  Regie  nnd  50  85  ha  parzellenweise  ver- 
pachtet, Kllitsehan  nnd  Weissberff  mit  192-42 ha  Area  in  Regie,  Kenmark  mit  108'44ha  verpachtet 
nnd  Stoffelhof  (Gde.  Meblhnt)  mit  32  78  ha  Area  gleichfalls  verpachtet. 

Parzellenweise  verpachtet  271*44  ha  Area. 

Bodenproduotion :  Cerealien,  Hülsen-  nnd  Hackfrüchte. 

Schäferei  in  Althof. 

RIndvieh-Race :  Ereuznng  mit  Simmenthaler.    Schafvieh-Race :  Negreti  mit  Rambonillet. 

Obstbau:  Vorherrschende  Obstsorten  Kirschen,  Aepfel,  Birnen  nnd  Zwetschken. 

Obetbaumschule  in  Kanth. 

Teichwirtheohaft :  10  Teiche,  der  grüsste  hat  eine  Fläche  von  16*20  ha. 

Fieohgattangen :  Karpfen  nnd  Hechte. 

Die  Waldungen  bestehen  ans  mehreren  getrennten  Oomplexen  mit  Nadel- nnd  Lanbholzbeständen, 
liefern  Nntz-  nnd  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:  Rehe,  Hasen,  Rebhühner,  Anerhähne,  Birk-  nnd  Haselhühner,  Schnepfen, 
Wildenten,  Bekassinen  etc. 

Forstreviere:  Hochofen,  Riesenberg,  Silberberg,  Philippsberg. 

Industriallen:  Bräahans-  nnd  Spiritnsfabrik,  beide  mit  Dampfbetrieb  in  Kanth,  Dampfbrettsäge 
in  Prenneth,  Wasserbrettsäge  in  Hochofen;  sämmtliche  in  Regie. 

Herrechafts-Administratlon  In  Kauth,  P.  u.  T.-Si,  loco. 

Wrbata  Josef,  Gentraldirector,  Ritter  des  Franz-Josef-Ordens. 

Tnpec  Wenzel,  Sekretär. 

Oekonomle -Verwalter  in  Kauth. 

Behensk^  Carl,  Domainedlrigent  in  Kanth« 
Stronhal  Ed.,  Hofverwalter  in  Klitschan,  P.  Taus.       Kaikant  Jakob,  Kastner  in  Kanth. 

Nov4k  Gottlieb,  Oekonomieadjnnkt. 

Rentverwaltung  in  Kauth. 

Wondrafi  Martin,  Rentverwalter. 
Mach  Ludwig,  Rentamtsa^nnkt. 

.  Forstamt  In  Kauth. 

Baner  Rndolf,  Oberförster. 
Stronhal  Carl,  Forstadjnnkt. 

RevlerfSster : 

HmSka  Josef,  Forstkontrolor  in  Prenneth,  P.  Tans. 
Kaikant  Josef  in  Philippsberg,  P.  Tans.  Svatoä  Franz  in  Silberberg,  P.  Nengedein. 

Hlaiek  Alexander  in  Riesenberg,  P,  Nengedein.  Spadma  Franz  in  Hochofen,  P.  Taus. 

Förster: 

Kaikant  Josef 'in  Fnchsberg,  P.  Neuem. 

Forstadjunkt: 

Spadrna  Josef  in  Stallnng  P.  Tans. 

Bei  der  Industrie: 

Kastner  Jakob,  Kastner  nnd  Brennereileiter  in  Kanth. 
Felix  Franz,  Brauer  in  Kauth. 

Melerhofspäohter : 

Plötz  Josef  in  Ste/Telhof,  P.  Nengedein.         Fleischl  Hermann  in  Neumark,  P.  loco. 
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2. 
Allodial-6ut  Ullitz  mit  Jezna  u.  Klein-Chotischau. 

Oer.'Bex. :    Mies. 

Lage  und  Boden:  HOgelig,  ThonBchieferboden. 

Comnanleationsmittel:  Eisenbahn,  £.-B.-St.  Kosolnp-Tnachkan  und  Strassen.    Nächste  Städte  .- 
Mies,  Tnschkan  und  Pilsen. 

Schlosa  mit  Ziergarten  nnd  Park,  Beamtenwohnnngen  nnd  Kanzleien  in  UlHtz. 

Patronatskirohe  und  Pfarre :  Jezna,  dann  Kapelle  in  Ullitz. 

Areat  Aecker  296  ha,  Wiesen  24  ha,  Obstgarten  1  ha,  Gemüsegarten  2  ha,  Teiohe  2  ha, 
Wald  301  ha.    Znaammeii  626  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  1.762  fl.       Katastralreinertrag  7.760  fl. 

Die  OelcoRomle-Area  bildet  die  in  eigener  Regie  bewirtschaftete  MeierhOfe:    Ullitz^  Klein -Cho- 
tleaehan  und  Jesna. 

Bodenproduction :  Getreide  und  Hackfrüchte. 

Rlndvleh-Ra(6 :  Simmenthaler. 

Obst*  und  Geniiaebau  gewöhnliche  Obst-  und  GemUsesorten. 

Obstbaunschule :  Zwei  in  Ullitz  und  Klein-Chotieschan. 

Telchwirthschaft:  3  Karpfenteiche. 

Die  Waldungen  sind  zusammenhängend. 

Holiarten :  Fichte,  Tanne,  Kiefer,  Eiche  und  Birke ;  liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:  Rehe,  Hasen,  Auer-  und  Birkhähne,  Fasanen,  Rebhühner,  Schnepfen. 

Foratreviere  :  Ullitz  und  Klein-Chotieschau. 

Induatriallen:  Brauerei  nnd  Brennerei  in  Ullitz  in  eigener  Regie,  Ziegelei  in  Klein-Ghotieschau. 

Donalne-Verwaltung  in  iniitz,  P.  u.  T.  St.  loco. 

Strouhal  Josef,  Domaine-Verwalter. 

Fritsch  Alois,  Förster. 

Beide  in  Ullitz. 

Smola  Josef,  Oeconomieadjunkt  in  Klein-Ghotieschau. 
Hofbaner  Franz,  Gärtner  in  Ullitz. 

Bei  der  Industrie : 

Tyll  Wenzel,  Bräuer  in  Ullitz. 


Besitzer : 
Seine  Erlaucht 

Herr  Philipp  Graf  von  Stadion-Warthausen-Tannfiausen, 

eto.  etc. 

Besitz : 

Fideicommiss-Herrscliaft  Cliodenschloss  (Trhanov)  mit  den  Gfltern  Zahofan  und 

Stanetitz. 

Oer.-Bex.:    Taus,  Neugedein  nnd  Bonsperg. 

Lage  und  Boden:  Die  Domaine  liegt  im  Böhmerwalde,  zwischen  49*  25'  nördliche  Breite  nnd 
SO*  26'  öBtl.  Länge.  Gmndgebirge,  dessen  wesentliche  Glieder  sind :  Gneis,  Tbonschiefer,  Hornblende- 
schiefer  Glimm  ersobiefer,  hänfiff  von  Granit  nnd  Grünsteinen  dnrchbrochen.  Vorherrschend  ist  sandiger 
Lehmboden,  dann  Lehm-  nnd  Sandboden,  nnr  selten  Letten-  nnd  Moorböden. 

Communlcatlonsmlttel :  Die  Herrschaft  Ghodenschloss  gravitirt  zn  der  Station  Tans  der  böhm. 
Westbahn,  während  die  incorporirten  Güter  Zahofan  und  Stanetitz  zu  der  Station  Kanth  der  böhmisch- 
mährischen Transversalbahn  ninneigen.  Ghodenschloss  liegt  1  Stnnde  nordwestlich  von  der  Stadt  Taus 
nnd  Va  Stunde  südöstlich  von  Klentsch. 

Von  der  Stadt  Konsperg  liegt  Ghodenschloss  2  Stunden  südlich.  Zahofan  nnd  Stanetitz  liegen 
dagegen  zwischen  Taus  und  Neugedein,  mit  je  1  Stnnde  Entfernung. 
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Die  Aerftrialstrasse  BiBchof-Teinitz,  Elentsch  nnd  WaldmUnchen  durchschneidet  das  Herrachaflfi- 
gebiet  von  Ost  nach  West,  in  welche  innerhalb  desselben  zwei  Bezirksstrassen  einmOnden.  Die 
Aerarialstrasse  Tans-Klattan  bestreicht  dagegen  in  westlicher  Richtung  in  nnmittelbarer  Nähe  dieOater 
Zahofan  nnd  Stanetitz,  während  zwei  Bezirksstrassen  diese  Guter  in  mehreren  Richtungen  durchziehen, 
ehe  sie  in  die  genannte  Aerarialstrasse  einmünden. 

Schloss,  Beamtenwohnnngen  nnd  Am tslocali täten  in  Ohodenschloss.  Das  Schloss  ist  zweistöckig, 
im  17.  Jahrhundert  in  Renaissancestyl  erbaut,  von  schOnem  Parke  umschlossen,  liegt  am  Fusse  des 
1039  Meter  hohen  Cerchov  am  Rande  des  Dorfes  Ohodenschloss  (Trhanoy)  in  einem  breiten  anmuthigen 
Thale,  mit  einer  sehr  reichhaltigen  Bibliothek. 

Familiengruft:  Elentsch. 

Patronatskirchen  und  Pfarren :  Ohodenschloss,  Elentsch,  Wassersuppen  nnd  Stanetitz. 

Area :  Aecker  439*49 ha,  Wiesen  29836  ha,  Gärten  610 ha,  Hutweiden 97*58 ha,  Teiche 42*60 ha, 
Wald  8.453*51  ha,  unprod.  Boden  39*08  ha,  Bauarea  5*87  ha.    ZasammeD  4.882*59  ha. 

JShrl.  Grundsteuer  5«891  fl.  Eatastral-Reinertrag  25.504  fl. 

Die  Oekonomle-Area  ist  yertheilt: 

a)  Meierhof  Chodensehloss  (Gde.  Ohodenschloss,  Elentsch,  Aujezdl  und  Babylon)  mit  180*82  ha 
Area  in  Regie; 

b)  Meierhofe :  Zaho^an  nnd  Stanetitz  (Gde.  Zahofan,  Stanetitz,  Sedlitz,  Eanth  und  Taus)  mit 
222-55  ha  auf  12  Jahre,  Hammerhof  (Gde.  Possigkau)  mit  87  82  ha  auf  12  Jahre,  Choden- 
sehloaser-Wirtbsehaft  mit  15*68  ha  auf  6  Jahre,  Softenhtttte  mit  22*94  ha  auf  6  Jahre, 
Friedriehthlltte  mit  67*05  ha  auf  6  Jahre  verpachtet. 

e)  Area  der  par/ellenweise  verpachteten  Grundstücke  287*73  ha. 

Bodenproduotion :  Weizen,  Roggen,  Gerste,  Hafer,  Raps  und  Eartoffeln. 

Schäfereien:  Meigelshof,  Hammerhof  und  Sedlitz. 

Rind-  und  Schafvieh-Rapen:  Hemer  Rindvieh  gekreuzt  mit  böhm.  Landvieh.  Von  Schafvieh  ist 
das  Landschaf  hier  zu  Hause. 

Oliat-  und  Gemüsebau :  In  dem  Ohodenschlosser  Thale  gedeihen  alle  edle  Obstsorten,  im  Gebirge 
nur  selten  zeitiges  Roth-  nnd  Eernobst. 

Die  Teichwirtlisohaft,  welche  gut  geregelt  ist,  wird  in  20  Teichen  betrieben,  wovon  der  Baby- 
loner Teich  mit  13*52  ha,  der  Schneidwerker  Teich  mit  8*08  ha  u.  der  Possfgkauer  Teich  mit  7*83  ha 
die  grOssten  sind. 

Fiachgattungen :  Earpfen,  Hechte  und  Schleien. 

WaMergeflflgel :  Stockenten  und  mehrere  kleine  Entengatinngen. 

Die  Waldungen :  Von  den  3453  ha  sind  3.137  ha  zusammenhängend  in  einer  Parzelle,  während 
316  ha  in  sechs  Parzellen  getrennt  sind.  Die  Höhe  des  Gebirges  schwankt  zwischen  523—1039  Meter 
absoluter  Hohe.    Die  Höhe  zwischen  600—900  Meter  vorherrschend. 

Holiarten:  Die  Fichte  herrscht  vor,  welche  bis  85V,  Nutzholz  abwirft;  neben  ihr  Tanne,  Buche 
nnd  Eiefer. 

Haar-  und  Federwild :  Rehe,  Hasen,  Auer-,  Birk-  und  Haselwild,  Schnepfen  und  Rebhühner. 

Foratrevlere :  Nepomuk,  Sofienthal,  Althütte,  Neubäuhtttte  HirsohsteinhSusl,  Eapelle,  Possigkau 
und  Stanetitz. 

Industriallen:  Brfiuhaus,  Ziegelei  nnd  zwei  Brettsägen  in  eigener  Regie;  Spiegelglasfabrik  nnd 
eine  Brettsäge  verpachtet. 

General-Inspectlon  für  die  Herrschaften  In  BShmen  und  Gallzlen  in  Wien. 

Schwanda  Robert,  k.  k.  Bezirksvorsteher  in  Pension  als  General -Dom  ainen-Inspector. 

Schlapal  Emannel,  Secretär. 

Domaine-Directlon  In  Ghodenschloss,  P.fKlentach,  T.-St  Taus. 

Schwetter  Carl,  Forstmeister  und  Domaine-Director. 

Directionsadjnnkt  vacant. 

Thomayer  Josef,  Obergärtner. 

Rentamt  In  Chodensohloss,  P.  KlenUeh. 
Eostliv^  Franz,  Rentamt  mann. 

Forstant  In  Ghodenschloss. 

Schwetter  Oarl,  Forstmeister. 
Hamperl  Josef,  Forstamts- Assistent.        Rippl  Oarl,  Forstamts-Adjunkt. 
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Revierförster: 

ZitzmaDü  Joaef  in  HirschBteinhänsl,  P.  Ronsperg.  Knopf  Mathias  in  NenbänhQtte,  P.  Klentsch. 

Wokurka  Franz  in  Kepomnk,  P.  Klentsofa.  Tragi  Georg  in  Kapelle^  P.  Elentsoh. 

Gerl  Johann  in  Posstgkan,  P.  Klentsch.  Herdegen  Ferdinand  in  Althütte,  P.  Klentsch. 

Gerl  Josef  in  Sofienthal,  P.  Haselbach.  Bezvoda  Anton  in  Stanetitz,  P.  Kanth. 

Forstadjunkten : 

Honika  Emil  in  Sofienthal,  P.  Haselbaoh.  Schwetter  Johann  in  Chodenschloss,  P.  Klentsch. 

Forstpraktikaoten : 

Fajna  Thomas  in  Nepomiik.        Dnffek  Franz  in  Chodenschloss. 

Hansner  Carl  in  Nenbäohtitte. 

Bei  der  Industrie: 

Hmb:^  Vincenz,  Deputat -Bräner. 

Päcliter: 

Zieglers  Söhne,  Johann,  Anton  — ,  Pächter  der  Spiegelglashotte  „Friedrichshütte",  P.  Klentsch. 

Dessen   Verwalter: 
Pscherer  Johann  in  Friedrichshütte. 

Zieglers  Sohn,  Andreas,  Pächter  des  Oekonomie-  Popper    Emannel,     Pächter    des    Hammerhofes, 

Objectes  n  der  Brettaäge  in  Sofienhütte,  P.Ha-  P.  Klentsch. 

selbach.  Polak  Leonhard,  Pächter  der  Wirthschaft  in  Gho- 

Pittl  Anton,  Pächter  der  Meierhöfe  ZaholPan  nnd  denschloss. 

Stanetitz  in  Zahofan,  P.  Kauth. 


Besitzer : 
Seine  'Wohlgeboren 

Herr  Camill  Ritter  von  Stangier, 

Gutsbesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Horka  mit  Wonscliowitz. 

Qer.-Bet. :  XJnter-Kralowlc. 

Lage  und  Boden :  Eben  bis  auf  wenige  Lehnen ;  Sandboden  und  auch  lehmiger  Sandboden. 

Communioationsmittel :   Strassen  nnd  Eisenbahn,  nächste  £.-B.-St.   Kuttenberg  V2  St.  entfernt. 
Kächste  Städte:  Unter-Kralowitz,  Leded  und  Kuttenberg. 

Sohloss  mit  Schlosskapelle  und  Garten  in  Horka. 

Area :   Aecker  178*94  ha,  Wiesen  24*75  ha,  Gärten  2*88  ha,  Weiden  28*65  ha,  Teiche  0*30  ha 
Wald  112.32  ha,  unprod.  Boden  nnd  Bauarea  1842  ha.  Znsammen  866*26  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  597  fl.  Katastralreinertrag  2.631  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1875    ü.  65.063. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  die  in  eigener  Regie  bewirtbschafteten  Meierhöfe :  Horka  and  Won- 
sehowitz. 

BodenprodttCtion:  Alle  Getreidearten,  Hack-  und  Hülsenfrüchte. 

Die  Waldungen  sind  theils  zusammenhängend,  theils  getrennt  mit  Nadel- und  Laubholzbeständen, 
liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Wild:  Hasen  und  Rebhühner.    Forstrevier  Horka. 

Indttstrialien :  Bräuhaus  und  Brennerei  in  Horka. 

6utsverwaltung  in  Horka  per  Zruö. 

Bezaöinsk^  von  Bezak,  Josef,  Verwalter. 
Dellawos  Franz,  Förster. 


.fF 
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Besitzer: 
Ihre  Hoch^vohlgebo^en 

Herr  Josef  Ritter  von  Stangler, 

Ritter  der  Eisernen  Krone  III.  Cl.,   Grossgrundbesitzer  etc. 

lind 

Frau  Julie  von  Stangler. 

Besitz  i 
Aliodial-Gut  Koschetitz  (Koietice). 

Ger.-Bex  :    Unter-Kralowlc. 

Lage  und  Boden :   Hochebene;  sandiger  Lehmboden. 

Gommunicatlonsmittel :  Aerftrialstrasse  Pra^—Iglan,  Koschetitz— Patzan,  böhm.-mahr.  Transver- 
salbahn, E.-B.-St.  Patzan.  Nächste  StSdte :  Wlaschim  27,  Stunden  und  Patzan  2  Meilen  von  Koschetitz 
entfernt 

SchlOM  im  Renaissance-Styl  massiv  gebaut  mit  Schlosskapelle,  enthaltend  viele  werthvolle 
Oelgemfilde  von  Brandl,  mit  grossen  engl,  nnd  franz.  Park,  dann  einem  Schlösschen  mit  Thnrm  als 
Yerwalterswohnnng  in  Koschetitz. 

Familiengruft  am  Friedhofe  zn  Koschetitz. 

Burgruine  im  Wald  nErad**. 

Patronatekirolie  und  Pfarre  in  Koschetitz. 

Area  t  Aecker  133*^7  ha,  Wiesen  30*36  ha,  Gärten  194  ha,  Weiden  16*12  ha,  Teiche  5-35  ha, 
Wald  438'60  ha,  nnprod.  Boden  8*60  ha,  Banarea  1*59  ha.    Kusammen  686*52  ha. 

Jährliche  Grandstener  784  fl.  Katastral-Rdnertrag  3.455  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1860  fl.  145.000. 

Die  OekonoHife-Area  besteht  ans  dem  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhofe  Kosebetitf 
mit  den  anschliessenden  Vorwerk  Jlelkov« 

Bodenproduotion :  Raps,  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Erbsen,  Kartoffeln  nnd  Klee. 

Rlndvleli-Ra9e :  Gemischter  Landschlag. 

Oliethau  in  2  Obstgärten  nnd  Alleen.    Zwei  Obetbaunischulen  in  Koschetitz. 

Telciiwirthsohaft :   1  grosser  nnd  5  kleinere  Karpfenteiche  mit  5*35  ha  Area. 

Die  Waldungen  bestehen  ans  3  grossen  Complexen. 

Holzarten:  Fichte,  Kiefer,  Lärche  eingesprengelt  Birke  und  Erle;  liefern  Nutz-  nnd  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Rehe,  Hasen,  Rebhahner,  etwas  Birkwild,  wenig  Schnepfen  nnd  Fasanen, 
anch  Wildenten. 

Waldreviere :   Hrad  nnd  H^j,  Brand,  Hejly  nnd  Borek,  dann  SchOnwald  (Krdsnoles). 

Induetriallen:  Brauhaus  nnd  Brandweinhaus  in  Koschetitz  verpachtet;  Stärkeerzengung  in  Regie. 

Gutsverwaltung  In  Koschetitz,  P.  u.  T.-St  loco. 
Öervenka  Franz,  Verwalter. 

Foretpereonale: 

Stecher  Josef,  Förster. 


Besitzer : 
Seine  Wohlgeboren 

Herr  Alois  Stanka, 

Gutsbesitzer    etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Lischnitz. 

Oor-BeiE. :    BrUx. 

Lage  und  Boden:  Ebene  Lage;  Letten,  dann  Lehm  und  steriler  Boden. 

Conmunioationsnlttel :   Anssig-Teplitzer,  Pilsen-Priesner  nnd  Wnrzmes-Potscherader  Eisenbahn, 
E.-B.-St.  Brte.  Strassen.    Nächste  Städte ;  Brüx  1  St.  und  Saaz  2  St.  von  Lischnitz  entfernt. 
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I  Schloss   mit  Sohlosskapelle  nnd  Garten,   Beamtenwohnungen  nnd  Amtslooalitäten  in  Lischnitz. 

Area :    Aecker  166*41  ha,  Wiesen  66'7  ha,  Gärten  2*96  ha,  Weiden  4-23  ha,  Wald  3  39  ha, 
bprod.  Boden  7'15  ha,  Banarea  1*22  ha.    Znsammeii  192*08  ha. 

Jährl.  Gmndstener  936  fl.  Eatastralreinertrag  4.122  fl. 

EinlagBwerth  v.  J.  1868  fl.  115.200. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  den  in  eigener  Regie  bewirthachafteten  Meierhof  LlBelinitz. 
Bodenproduction :   Alle  Cerealien  und  Hackfrüchte. 
\        RiDdvieh-Ra9e :    Berner. 

Eine  Obstbaumschule  in  Lischnitz.  Hopfenbau:   1*31  ha  Hopfengarten.  Rothhopfen. 
Industrialien :   Branhans  in  Lischnitz  in  Regie. 

Gutsverwaltung  in  Lischnitz,  P.  u.  T.-Sf.  HatDran. 

Forster  Carl,  Oekonomie-  u.  Branerei-Verwalter. 
Necisek  Johann,  Bräner. 


Besitzer: 
Seine    Hoeh^svohlgeboren 

Herr  Alexander  Edler  von  Starck, 

Grossgrundbesitzer  etc. 

Besitz : 
Aliodiai-Herrschaft  Ober-Sch5nbach. 

Oer.-Bec. :    Wildatein. 

Lage  und  Boden :  Wellenförmige  Hochebene ;  seichler  schotteriger  Boden. 

Comnunicatlonsmittel :   Strassen:  Nach  Wildstein  2*/,  Stnnde  und  nach  der  sächsischen  Grenze 
gegen  Markneu kirchen  IV«  Stunden. 

Schloss  mit  Schlossgarten,  Beamtenwohnungen  nnd  Amtslocalitäten  in  Ober-Schönbach. 

Familienoruft  Schonbach. 

Patronatski rohen  und  Pfarren :   In  Schönbach  nnd  Stein. 

Irea:    Aecker  82*64  ha,  Wiesen  39*92  ha,  Gärten  2*15  ha,  Weiden  4*36  ha,  Teiche  0'51  ha, 
Wald  314*63  ha,  unprod.  Boden  1*86  ha,  Bauarea  1*65  ha.    Zagammen  447*72  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  551  fl.  Katastral-Reinertrag  2.498  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1851  fl.  90.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  den  in  eigener  Regie  bewirtbschafteten  Meierhof  Ober-SohSnbacb. 

Rlndvleh-Ra^e :  Bemer. 

Obstbau  unbedeutend,  alle  Arten  Gemüse  für  den  eigenen  Bedarf. 

Obstbaumschule  in  Ober-Schönbach. 

Die  Waldungen  sind  in  4  Complexen  getrennt;  bergig  mit  Schotierunterlage  mit  Fichten-  nnd 
Kieferbeständen;   liefern  Nutz^  und  Brennhole. 

Haar-  und  Federwild:   Rehe,  Hasen,  Auer-  und  Birkhähne. 

Forstreviere :   Tockengrün,  Bnchwald,  Fichtig  und  Markhausen. 

Industriallen :   Bräuhans  in  Ober-Schönbach  verpachtet. 

Domalne-Verwaltung  In  Schönbacb,  P.-  u.  T.-St  loco. 

MatydS  Franz,  Verwalter. 
Blomer  Adolf,  Gärtner. 

Forstpersonale : 

Schreiner  Anton,  Förster  in  Schönbach. 
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Besitzer : 
Ihre- Hochgeboren 

Herren  Johann  Anton  Freiherr  von  Starck'sche  Erben. 

Besitz : 
Allodial-Herrschaft  Tschemin  (Cemin). 

Ger. -Bez. :    Tuschka^. 

Lage  und  Boden :  Sanft  abgedachte  Lage,  vorherrBchend  irnchtbarer  sandiger  Lehmboden. 

Communicatlonsmittel :  Strassen  und  Eisenbahn,  nächste  £.-B. -St.  Tuschkau  ISt.  entfernt.  Nächste 
Städte  Tuschkan,  Mies  und  Pilsen. 

Sohloss  mit  Schlossgarten,  Beamtenwohnungen  und  Amtsloealitäten  in  Tschemin. 

Patronatskirche  und  Pfarre  in  Gesna. 

Area :  Aecker  536*34  ha,  Wiesen  48*67  ha,  Gärten  10*37  ha,  Hopfengärten  11*51  ha,  Weiden  123.47  ha, 
Teiche  1*66  ha,  W^ald  878*67  ha,  unprod.  Boden  10*66  ha,  Bauarea  6*21  ha.    Zusammen  1687-56  ha. 

Jahrliche  Grundsteuer  fl.  3.585.       Eatastralreinertrag  fl.  15.792. 
Einlagswerth  v.  J.  1851  C  -M.  fl.  175.000. 

Die  Oekononle-Area  bildet  die  Meierhöfe : 

Tschemin   mit  243*58  ha.  Oumberg:  mit  173*70  ha,  Flesohnits  mit  209  ha,  Mysltnka   mit 
123*11  ha  und  Harabaska  mit40'85ha.  Sfimmtliche  MeierhOfe  werden  in  eigener  Regie  bewirthschaftet. 

Bodenproduction :  Raps,  Weizen,  Eorn,  Gerste,  Hafer,  Hackfrüchte,  Hopfen. 

Obstbau  betentend  mit  gewöhnlichen  Obstsorten. 

Hopfenbau:  11*51  ha  Hopfengarten  mit  Rothhopfen. 

Die  Waldungen  sind  theils  zusammenhängend,  theils  getrennt  mit  Nadel-  und  Laubholzbeständen. 
Liefern  Brenn-  und  Nutzholz. 

Wild:  Hasen  und  Rebhahner.    Forstreviere:  Tschemin,  Harabaska  und  M3rslinka. 

Industrialien:  Bierbrauerei,  Spiritusbrennerei  beide  mit  Maschinenbetrieb,  dann  Ziegelei  in  Tschemin, 
alle  in  Regie. 

Domalne-Dlrection  In  Tschemin,  P.-r.  u,  E,-B,-St  Tttschkau. 

Fuhrmann  Yinoenz,  Domaine-Director 
Harbauer    Friedrich,    Verwalter    in    Gumberg,         Grund  Anton,  Wirthschaftsbereiter  in  Tschemin, 

P.  Tuschkau.  P.  Tuschkau. 

Frieser  Georg,  Kästner  in  Pleschnitz,  P.  Ullitz.  Kurzweil  Josef,  Assistent. 

Plaschka  Simon,  Hofbesorger  in  Myslinka,  P.  Tuschkau. 

Rentamt  In  Tschemin. 

Padlesak  Johann,  Renttneister* 

Forstverwaltung  In  Harabaska,  P.  UIUU. 
Schneider  Wilhelm,  Oberförster. 

Förster : 

Syha  Adolf  in  Schwemkan,  P.  Tuschkau.        Forst  Josef  in  Gumberg,  P.  Tuschkau, 

Bei  der  Industrie: 

Harlass  Johann,  Braumeister.  Hörn  Franz,  Gontrolor. 

Beide  in  Tschemin. 


Besitzer : 
Ihre  Wohlgeboren 

Herr  Josef  und  Frau  Marie  Stejskal. 

Grossgrundbesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Zdiby. 

Oer.-Bez. :  Earollncnthal. 

Lage  und  Boden :  Ebene,  Alluvialboden. 

Communicatlonsmittel :  Aerarialstrasse  von  Prag  nach  Leitmeritz.  Nächste  Stadt  Prag  7  km  entfernt 
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Schl088  mit  Garten  in  Zdiby.    Eine  Filial-Patronatsklrche  in  Zdiby. 

Area :  Aecker  154*84  ha,  Gärten  7  ha,  Teiche  0*76  ha,  Wald  4  ha.  Zasammeu  160*6  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  1.080  fl.  KataBtral-Reinertrag  4.300  fl. 

Einlagßwerth  v.  J.  1876    fl.  175.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  den  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  Zdiby. 
Bodenproduction :  Zackerrabe,  Weizen,  Gerste,  Hafer,  Kartoffeln  und  Klee. 
Obstbaunsohttle  in  Zdiby.    Teichwlrthscbaft :  0*76  ha  kleine  Karpfenteiche. 
Haar-  und  Federwild :  Hasen,  Bebhühner  und  Schnepfen. 

Industrialien:  Ein  Brauhaus  auf  32  hl  Guss  in  Zdiby  verpachtet,  eine  Ziegelei  ebenda  in  Regie. 

Giitsverwaltung  in  Zdiby. 

Das  Gut  wird  von  dem  P.  T.  Besitzer  selbst  verwaltet. 


Besitzer : 
Seine  Hoehwohlgeboren 

Herr  Ferdinand  Freiherr  von  Sternbacli  zu  Stocic  und  Luttach, 

k.  u.  k.  Oberlieutenant  a.  D.,  Grossgrundbesitzer  etc.  etc. 

Besitz : 
Allodial-Herrschaft  Landstein. 

Ger.-Bez. :    NeabiRiritz. 

Lage  und  Boden :  Bergig,  primäre  Formation,  schwach  lehmhaltiger  Sandboden. 

Communicatlonsinlttel :  Bezirkstrassen  nach  Neubistritz  und  Zlabings.  Nächste  Städte:  Neubistritz 
2*/,  St.  Zlabings  IV,  St.  nnd  Neuhans  5  Stnnden  Entfernung. 

Sohloss  mit  Garten,  Beamtenwohnnngen  und  Amtslocalitäten  in  Ebergersch  bei  Altstadt. 

Famillengraft  in  der  Kirche  zu  Altstadt. 

Patrooatskirche  und  Pfarre  in  Altstadt. 

Burgruine  j^Landstein*'. 

Area:  Aecker  53993  ha,  Wiesen  138'68  ha,  Gärten  2*95 ha,  Weiden  197*10 ha,  Teiche  63*39 ha, 
Wald  1687*30  \ia,  unprod.  Boden  und  Banarea  2030  kr.    Zasammen  2649-60  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl«  1.837.  Katastralreinertrag  fl.  8.148. 

Einlagswerth  v.  J.  1886  W.  W.  fl.  492.384. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  die  in  eigener  Regie    bewirtschafteten    Meierhöfe:    Ebergerscb, 
Gabrielenhof  nnd  Arnoldshof  mit  225*56  ha  Area. 

Ausserdem  sind  423'21  ha  Area  parzellenweise  Tcrpachtet. 

Rindvieh-Ra9e  Niederösterr.  Landschlag. 

Teich wirthaohaft:  7  Teiche;  die  grössten  zwei  Sichenbachteiche. 

Fiechgattnngen:  Karpfen  und  Hechte. 

Torflager:  500.000  Torfziegel  jährliche  Ausbeate. 

Die  Waldungen  sind  zusammenhängend,  gebirgig,  Sandboden. 

Holzarten:  Fichte,  Tanne,  Kiefer,  Birke,  Lärche  und  Buche;  liefern  Brenn-  und  Nutzholz. 

Haar-  und  Federwild :  Hasen,  Rebhühner,  Birkhähne  nnd  Stepphühner. 

Forstreviere :  Landstein  L  u.  IL,  Auem  und  Ebergersch. 

Industrialien :  Brennerei,  Ziegelei  und  Mühlbrettsäge  in  Regie ;  Bräuhaus  verpachtet. 

Domalne-Verwaltung  In  Altstadt,  P.-  u.  T.-St.  Ältsiadt,  E.-B.-St  Neuhaua. 

Stumvoll  Adolf,  Gutsverwalter. 
KukaÖka  Leopold,  Oekonomieadjunkt. 

Beide  in  Altstadt. 
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Forstverwalfung  Id  Landstein,  P.  ÄlUiadt 

Stroh mayer  Franz,  Oberförster  in  Landstein  I. 
Karbasch  Anton,  Forstamtsscbreiber.  in  Landstein  L 

RevierfSrster : 

Daiker  Friedrich,  in  Landstein  IL  Wangler  Johann,  in  Anem. 

Fabian  Johann,  in  Ebergersch. 


Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Leopold  Reichsfreiherr  von  Sternbach  zu  Stock  und  Luttach, 

Coznmandeur  des  Set.  Gregor-Ordens,  Grossgrundbesitzer  etc.,  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Proseö-Woborist  mit  dem  Rustical-Gute  Wlaeenic. 

Oer.'Bes.:  Pilgram. 

Lage  und  Boden :  Conpirt ;  guter  Kornboden. 

Communicationsmittel :    BOhm.-mfthr.  Trahsversalbahn,  E.  B.-St.  Nen-Cerekwe.    Strassen   gegen 
Pilgram,  Po^&tek,  Eamenitz,  Patzao,  Cernowio  nnd  T^bor. 

Schloss  mit  Schlosskapelle,  Park  und  Ziergarten,  Beamtenwohnnng  und  Kanzlei  in  Prosen. 
Jagdschloss  in  Wlasenic 

Area i  Aecker  840*46  ha.  Wiesen  95*27  ha,  Park  nnd  Gemüsegarten  18*81  ha,  Teiche  2884  ha, 
Wald  195*08  ha.  Zasammen  675*46  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  1.348  fl.  Katastral-Reinertrag  5.924  ü. 

Einlagswerth  v.  J.  1882  fl.  300.000. 

Die  OekODomie-Area  bildet  die  bis  1./5.  1892  verpachteten  Meierhöfe : 

Prosed-WoboHst  mit  16919  ha,  l^eahof  (Gde.  Pcoseö)  mit 6906 ha,  Wlasenie  (Gde.  Wlasenic, 
Dnbowic  und  Stanowic)  mit  82*86  ha  nnd  Lhotka  (Gde.  Caskowic)  mit  6732  ha. 

Ausserdem  sind  29*35  ha  Area  parzellenweise  verpachtet. 

Bodeoproduotlon :  Korn,  Weizen,  Gerste,  Hafer  nnd  Kartoffeln. 

Riadvieh-Rafen:  Landschlag. 

Oiiatbatt  in  Alleen  längst  den  Wegen  nnd  Bezirksstrassen.  Obstbaumschule  in  Prose({. 

Teich wlrthsohafl :  10  Teiche ;  der  grOsste  Heilower  Teich.  Flschgattungen  :  Karpfen  und  Hechte, 

Waldunoea  sind  in  mehrere  Parzellen  getrennt  mit  vorherrschend  Fichtenbeständen ;  liefern  Nutz- 
nnd  Brennholz. 

Haar-  uad  Federwild:  Hasen,  Rebhühner,  Fasanen,  Birkwild  und  Wildenten. 

Wilde  Fasaaerle  bei  Prose^-WoboHSt. 

Forstrevier  Prosen. 

ladustrialien :  Zwei  Spiritusbrennereien,  1  Bräuhans  und  1  Mahlmühle  verpachtet. 

Gutsverwaltnng  in  Prosec-Woborlit,  P.-,  7.«  und  E.^B.-St  in  NewCerekwi. 

Baltus  Franz,  Waldberciter  nnd  Gutsverwalter. 
Lnger  Wenzel,  Gärtner. 

Pächter: 
Baron  Geymüllcr.  Pollak  Mark.  Fuchs  Alois. 
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Besitzer : 
Seine  Excellenz 

Herr  Leopold  Reichsgraf  von  Sternberg, 

k.  u.  k.  geheimer  Rath  u.  Känamerer,  Ritter  des  Ordens  der  Eisernen  Krone 
II.  Cl^  Ritter  des  Militär -Maria-Theresien-  und  des  Leopold-Ordens,  Besitzer 
des  Mil.-Verdienst-Kreuzes,  Ritter  des  russ.  Set.  Stanislaus- Ordens  I.  Cl.,  des 
russ.  Set.  Annen-Ordens  II.  Cl.,  des  preuss.  Rothen  Adler-Ordens  II.  GL, 
Grosskreuz  des  ^A^Urt  Ordens  Friedrieh  des  L,  k.  u.  k.  General  der  Cavallerle 

und  Inhaber  des  k.  u.  k.  Drag.-Reg.  Nr.  8  eto.  ete. 

Palai8 :  Prag,  Kleinseite,  Radeck^^-Plaiz. 

GUter-lBspeotioD  in  Maleoowlo  in  üifiren. 

Besitz : 

1. 

Fideicoromias-Herrschaft  Öaatoiowitz. 

Oer.-Bez.:    Adlerkostelots,  Holte  and  KöniggrlltE. 

Laoe  and  Boden:  Die  DomaiDe  liegt  etwa  136  Elm.  nordwestlich  von  der  königl.  Hauptstadt 
Prag  in  dem  ehemaligen  KOniggrätzer  Kreise  nnd  wird  im  Norden  von  der  Domaine  Opodno,  im  Osten 
von  der  Domaine  Solnitz,  Reichenaii  nnd  Adlerkosteletz,  im  SQden  von  den  Domainen  Brandeis  a.  A. 
BorohradeJc  und  im  Westen  von  den  Ornndstüeken  der  Domaine  Opo6no  begrenzt. 

Das  Gebiet  ist  znm  Theiie  Flachland  nnd  stOsst  schon  an  aas  Mittelgebirge.  Anf  den  Anhöhen 
besteht  derCnltnrboden  ans  einem  mehr  oder  mindersandigem,  mit  mergeligen  Lehmboden  mit  gleichen 
Untergmnd. 

Die  Unterlage  ist  varirend  vom  losen  Fing,  bis  zum  lehmigen  Schwemm-Sand  und  ist  deren 
Prodncttvität  in  feuchten  und  warmen  Jahrgängen  eine  befriedigende. 

Conmunicationsmiitel :  Das  Domainengebiet  wird  durch  die  von  Königgrätz  gegen  Adlerkosteletz 
fahrenden  Aerarialstrassen  durchschnitten. 

Bezirksstrassen:  Von  Öastolowitz  über  den  Meierhof  Liebel  nach  Reichenau,  Solnitz, 
OpoÖno  und  DobrnSka,  nördlich  eine  neu  erbaute  Bezirksstrasse  über  die  MeierhOfe  Poina,  Ledetz, 
Liöno  und  Uhfinowitz  bis  an  die  Opoöner  GrenzCi  östlich  vom  Meierhofe  Liöno  eine  vor  zwei  Jahren 
neu  erbaute  Bezirksstrasse  —  Kolovratka  genannt  —  in  der  Richtung  nach  Reichenau  und  Solnitz  an 
die  Bezirksstrasse  neben  dem  Meierhofe  Liebel  führt.  Weiter  von  Adlerkosteletz  eine  Beziksstrasse 
gegen  Chotzen  und  Hohenmautb,  und  schliesslich  von  der  Aerarialstrasse  in  Tynifit  eine  Bezirksstrasse 
neben  dem  Thierffarten  nach  Opoönö,  DobmSka  und  Neustadt  a.  M.,  nebstdem  ist  eine  Bezirksstrasse 
vom  Meierhofe  Alt-Koldin  gegen  Brandeis  im  Baue  begriffen. 

Auch  die  Eisenbahnen  durchkreuzen  das  Terrain. 

Die  nächsten  E.-B.-St.  der  öster.  Nordwestbahn  sind  Adlerkosteletz,  TyniSt,  Hohenmant  und 
Haltestelle  in  Öastolowitz,  die  der  Staatsbahn  die  Stadt  Chotzen,  TyniSt  und  die  Haltestelle  in  Gross- 
Petrowitz. 

Der  Adlerflnss,  dann  der  aus  höheren  Gegenden  mif  starkem  Gefälle  kommende  Albabach, 
welcher  sich  mit  der  Kneina  und  dem  ät^drabache  vereinigt,  südwestlich  das  Domainengebiet  durch- 
strömen und  von  dem  wilden  Adlerflnsse  aufgenommen  werden. 

Sohlosa  mit  Schlosskapelle,  Ziergarten  und  Parkanlagen,  Amtslokalitäten  und  Beamtenwohnungen 
in  Castolowitz. 

Patronatskirchen  und  Pfarren :  In  Castolowitz,  TyniSt  und  zu  WodSrad,  dann  eine  Kapelle  in 
Oelakowitz. 

Area:  Aecker  1.206*58  ha,  Wiesen  419  47  ha,  Obst- und  Gemüsegärten  55*23  ha,  Weiden  27*81  ha, 
Teiche  23*45  ha,  Waldungen  2.727  39  ha,  nnprod.  Boden  45*31  ha.  Zasammen  4.606*24  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  10.443  fl.  Katastral-Reinertrag  48.818  fl. 

Schätzungswerth  v.  J.  1890  fl.  1,671.427. 

Die  Oekonomie-Area :  Die  Meierhöfe,  beziehungsweise  das  gesammte  ökonomische  Gulturland 
mit  1.558*15  ha  Area,  werden  in  eigener  Regie  gehalten  und  bewirtnschaftetet. 

Area  der  parzellenweise  verpachteten  zerstreut  liegenden  Grundstücke  beträgt  126*36  ha. 

Bodenproduction :  Raps,  Weizen,  Korn,  Zuckerrübe,  Gerste,  Klee,  Hülsenfrüchte  und  Flachs,  die 
Sandhöfe  sind  f(lr  Korn,  Kartoffeln,  Haber  mit  unter  auch  für  etwas  Klee  geeignet. 

Schäfereien  sind  in  zwei  Meierhöfen  u.  zw.  in  Betska  und  Koldin,  und  besteht  deren  Schafvieh- 
stand aus  630  Stück  Zucht,  120  Stück  Jährlings-Mütter  und  20  Stück  Zuchtstöhren. 
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Rindvieh-Rafe :  Vorwiegend  Krenznng  der  Abstammung  der  Schwyzer  nnd  Berner.  Roth-  dann 
SchwarzBchecken  mit  dem  Landsohlage. 

Sohafvieh-Raf e :  Vorwiegend  Erenzung  Boldeburkes  mit  Rambouillet. 

Obstbau:  Die  Gärten  sind  bei  den  einzelnen  Meierhöfen  nnd  bestehen  ans  vielen  Grnndparzellen. 

Die  Obstbaumzncht  wird  in  grösserer  Ausdehnung  betrieben  nnd  sind  in  den  Obstbanm anlagen 
vorwiegend  Bim-  nnd  Aepfelbfiume  in  manigfaltigen  Sorten  im  starken  Wachst hum  vertreten. 

Zwetschkenbänme  sind  theils  in  den  Alleen,  auf  Fahrwegen,  wie  auch  zwischen  Feldern  znr 
Bezeichnung  der  Schlägeeintheilnng  ausgepflanzt. 

Dermal  beträgt  die  Gesammtzahl  der  Bäume  22.729  Stück. 

Obstbaumschule :  Die  Baumschulen  befinden  sich  bei  den  Meierhöfen  mit  5.194  Stack  veredelten 
und  5.700  Stttck  unveredelten  Obstbaum  Setzlingen  von  verschiedener  Gattung  und  Alter. 

Teichwirthsohaft:  Die  Zahl  der  Teiche  beläuft  sich  im  Ganzen  auf  15,  deren  Area  eine  Flächen- 
ansdehnung  von  23*45  ha  umfasst  nnd  mit  Ausnahme  der  Teiche :  Groas-Hougwitz  Mittel-Hougwitz, 
Hlinsk^,  Rozkoä  im  Thiergarten,  Hastrmann  beim  Meierhofe  Polna,  Tatarak  und  MUhlteich,  beim 
Meierhofe  Koldin  sind  nur  kleine  Wassersammler,  die  die  sogenannten  Himmelteiche  bilden. 

Die  jetzige  Teichbesatzung  besteht  aus  Wag- nnd  Aufzuchtfischen  36  und  Streichbrut  51  Schock. 

Die  Walduogen :  Der  Hauptkörper  der  Öastolowitzer  Forste  nördlich  von  der  Adler  situirt,  dehnt 
sich  zwischen  Castolowitz  und  Hohenbnick  aus,  bildet  mit  Ausnahme  eines  Gehänges  eine  Ebene  nnd 
wird  von  der  k.  k.  Staatseisenbahn -Linie  Ghotzen-Braunau,  sodann  der  Nordwestbahn  Prag-Mittel- 
wald durchschnitten;  —  die  Fläche  desselben  beträgt  2.341*68  ha  und  ist  in  die  Reviere :  Herg,  BSdovic, 
Woklik  nnd  Herz  eingetheilt.  —  Die  Reviere  Öastolowitz  UhHnowitz  nnd  Koldin  bestehen  ans  kleineren 
Walddistricten  meist  inmitten  der  ökonomischen  Grundstöcke  und  betragen  389*01  ha. 

Dem  Forstamte  Tynifit  sind  zur  selbstständigen  Bewirthschaftnng  zugewiesen  an  Wald  2.727*11  ha, 
Feld,  Wildwiesen,  .Gärten  Weiden,  Bauarea  etc.  10991  ha.    Zusammen  2.83702  ha. 

Boden:  Vorherrschend  Diluvium;  in  der  Ebene  ehi  sandiger  Lehmboden,  zum  Theile  den  Holz- 
gewächsen zusagender  Moosboden,  in  den  höheren  Lagen  humoser,  lehmiger  Sandboden.  (Pläneriger  Kalk.) 

Holzarten :  In  der  Ebene  dominirt  die  Kiefer  anf  den  ihr  sehr  zusagenden  Standortsverhältnissen 
starke  Kembildnng,  Schafthöhe  nnd  Yollholzigkeit  zeigend;  sodann  Eiche  mehr  eingesprengt,  während 
im  hügeligen  Terrain  die  Fichte  und  Tanne  in  Mischbeständen  vorzüglich  Znwachsverhältnisse  er- 
kennen lässt. 

Die  hiesigen  Forste  liefern  in  erster  Linie  Nutz-  nnd  Brennholz,  welches  erstere  seit  Jahrzehnten 
auf  der  Adler  verflösst  wird  nnd  nach  Deutschland  geht;  —  Klotzholz  wird  auf  der  Säge  verschnitten, 
Schwellenhölzer  etc.  in  der  Umgebung  abgesetzt.  Die  Absatzverhältnisse  sind  zufolge  der  Bahn  nnd 
des  Flossweges  etc.  sehr  günstige. 

Thiergarten:  Laut  fideicomm.-Statut  wird  auch  ein  Thiergarten  erhalten,  welcher  Hoch-,  Dam- 
nnd  Schwarzwild  enthält;  der  Stand  beträgt  derzeit  300  Stück  und  umfasst  der  Thiergarten  ein  Areale 
von  rund  920  ha,  femer  bestehen  zwei  Fasanerien,  sowie  eine  gepflegte  Niederjagd. 

Industriallen :  Brauhaus  in  Öastolowitz  mit  Handbetrieb  anf  den  Guss  von  48  hl  per  G«brän  in 
eigener  Regie  gehalten  und  betrieben ;  es  werden  durchschnittlich  3500  bis  4000  hl  Unterhefen-Bier 
erzengt.  Die  Ziegelei  in  Liöno  mit  einem  Ziegelofen  anf  32.000  Stück  Mauerziegeln  mit  Handbetrieb 
in  Regie,' dann  Brettsäge  im  Orte  Landwiesen  ist  mit  zwei  Sanmgattern  und  einer  Gircularsäge  einge- 
richtet und  wird  durch  Wasser  betrieben. 

Ober-Verwaltung  In  Öastolowitz. 

Mal:^  Wenzel,  Oberverwalter. 
Kafipar  Wenzel,  Rentmeister  nnd  Kirch enrechnnngsführer. 

Brandejs  Alois,  Kastner  und  Bräuhausrechnungs-  WyslouXil  Franz,  Verwalter  in  TyniSt,  P.  loco. 

fübrer.  Heidler  Wilhelm,  Wirth schaftsbereiter  in  LiCno, 

KrÜtzner  Johann,  OekonOlnie- Adjunkt  in   Polna  P.  Castolowitz. 

nächst  Öastolowitz.  Hone  Adalbert,  Wirthschafts- Adjunkt  in   Ledec, 

Lerch  August,  Depntatbräuer.  P.  Castolowitz. 

Nawratil  Franz,  herrschaftlicher  Arzt.  Dusil  Franz,   Wirthschafts- Adjunkt  in  Bedowitz, 

Hlawat^  Franz,  Burggraf.  P.  Hohenbmck. 

Forstamt  In  Tyniit  a.  d.  Adler. 

Hamann  Anton,  Forstmeister  in  TyniSt  a.  d.  Adler. 

Forstamtsadjunkten : 

Strachota  Josef.  BaSe  Wenzel. 

Revlerffirster: 

Piäa  Franz  in  Woklik  bei  TyniSt.  Prochaska  Franz  in  Öastolowitz. 

Eisner  Wenzel   in  B^dovic  bei  Hohenbnick.        Brandejs  Johann  in  ühfinowitz  per   Castolowitz. 

Horalek  Gustav  in  Lickau  bei  Krivic  Kuligek  Franz  in  Koldin  per  Chotzen. 
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Fideicommiss-Herrschaft  Zasmuk. 

Ger.-Bes.:  KonlFiin,  Kohljanowlo  n.  Knttenborg. 

Lage  iiiiil  Bodeo:   Vorwiegend  Hochebene  mit  sanften  Abdachnneen  und  von  sehmalen  Thälern  . 
diirchachnitten;  tiefgründiger  Lehmboden  vorherrschend,  ein  geringer  Theil  ist  thonig  nnd  nndarchlassend. 

CommuDlcatioosmittel :  Strassen  nnd  Eisenbahn,  nächste  E.-B.-St.  Kolin.  Nächste  Stadt  Eolin. 

Sohloss  mit  Schlosskapelle,  Ziergarten  nnd  Park,  dann  Beamtenwohnnngen  in  Zasmuk. 

FanilieoBruft :  In  der  Franziskaner  Klosterkirche  daselbst. 

Patrooatskirehen  und  Pfarren:  Zasmnk(Dechantei)nndMalotic;  Filialkirchen  Chwatlin  n.  Skomov. 

Area-  Aecker  1.182-96 ha,  Wiesen  128-58 ha,  Garten  4999 ha,  Weiden  71-66  ha,  Teiche 26-63 ha, 
Wald  1.063-45  ha,  nnprod.  Boden  36*27  ha,  Bauarea  10*16  ha.  Znsammeii  2.569*69  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  8.576  fl.  Katastralreinertrag  37.825  fl. 

EinlagsweHh  v.  J.  1839    fl.  541.540. 

Die  Oekonomiearea  bildet  folgende  in  eigener  Regie  bewirthschaftete  Meierhöfe: 

Zasmnk,  Ostroir^  Malotic,  Toasie,  Hostie,  ChwatUn,  Fairer,  Hr&dek  nnd  Skornow  mit 

1.455  ha  Area. 

Bodenproduction :  Getreidearten,  Hülsen-  nnd  Hackfrüchte,  namentlich  Zuckerrübe. 

Obst-  und  Gemüsebau  bedeutend,  es  werden  alle  edlen  Obstsorten  knltivirt. 

Die  Waldangen  sind  theils  znsammenhängend  theils  getrennt  mit  Nadel-  und  Laubhol zbeständen, 
und  liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:  Roth-  und  Damwild,  Hasen,  Fasanen,  Rebhühner. 

Thiergarten  und  Fasanerie  im  Reviere  Zasmuk. 

Forstreviere:  Zasmuk,  Lhotek,  §komov  und  Podmok. 

Industriallen:  Zuckerfabrik  und  Brauerei  in  Zasmuk  in  Regie. 

Domalne-DIreotlon  In  Zasmuk,  P.  u.  T.-St  loco. 

Krützner  Eduard,  Domaine-Director  und  Güter- Inspector  in  Zasmuk. 
Heidler  Ferdinand,  Oberverwalter  in  Hostie  Schütz  Wenzel,  Wirthschaftsbeamte  in  Zasmuk. 

Ka^us  Franz,   Verwalter  in  Malotic.  Urbanek  Josef,  Wirthschaftsadjunkt  in  PuÖer. 

PeSina  Franz,  Kästner  in  Skornov.  Krützner  Johann,  Assistent  in  Zasmuk. 

Rentamt  In  Zasmuk, 

Hofer,  Stanislaus  von  — ,  Rentmeister.  Ballaty  Josef,  Rentamtsadjunkt. 

Forstamt  In  Zasmuk. 

Tanzer  Josef,  Oberförster  in  Zasmuk. 

Förster : 

Egelmayer  Rudolf  in  Lhotek.         Schmitt  Carl  in  Podmok. 

Forstadjunkten: 

Horsk^f*  Franz  in  §komov.  Blumenschein  Anton  in  Zasmuk. 

Bei  der  Industrie: 

a)  Zuckerfabrik  in   Zasmuk. 

Skola  Joeef,  Fabriksdirector. 
Trla  Petr,  Adjunkt.  Vagat;^  Edmund,  Adjunkt. 

Pokorn}^  Ignatz,  Adjunkt.  Svoboda  Alexander  Buchhalter. 

Sämmtliche  in  2asmuk. 

.5)  Brauerei  in  Zasmuk. 

Prochdska  Ernst,  Bräuer  in  Zasmuk. 

3. 

Allodial-Gut  Roth-Hradek  (Cerveny  Hridek) 

Qer.-Bez. :  KoaHm,  Kuttenberg  n.  Kohl-Janowic. 

Lage  und  Boden:  Auf  der  Nordseite  eben,  gegen  Süden  zu  ansteigend;   sandiger   Lehm-   auf 
Lettenboden. 

Communloatlonsmittel :  Bezirks-  und  Gemeindestrassen.    Nächste  Städte:   Zasmuk,  Kohljanowio, 
Euttenberg,  Koufim,  Kolin. 
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Sehloss  mit  Schlossgarten,  Park,  Glashaus,  Beamtenwohnnng  und  Amtslocalitäten  in  Roth-Hradek. 
Patronatsklrche  und  Pfarre  in  Solopisk. 

Area :  Aeoker  531*50  ha,  Wiesen  35*39  ha,  Gärten  12*74  ha,  Weiden  24-76  ha,  Wald  343*20  ha, 
unprod.  Boden  310  ha,  Banarea  4*10  ha.  Zasammen  954*79  ha. 

Jährliche  GUindstener  3.159  fl.  Eatastralreinertrag  13.918  fl. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  folgende  im  Ganzen  verpachtete  Meierhöfe : 

Beth-Hrädek  (Gde.  Roth-Hr&dek,  Solopisk  nnd  Gross-Beöwar)  mit  182*63  ha,   Kanirald  (Gde. 
Solopisk)  mit  113 30  ha,  Hlnter-Hrädek  mit  84i8  ha  nnd  Chotooehow  mit  195*91  ha  Area. 

Parzellenweise  verpachtet  11*37  ha  Area. 

Bodenprodoction :  Weizen,  Rom,  Gerste,  Hafer,  Raps,  Rübe,  HQlsenfrachte,  Klee  nnd  Kartoffeln. 

Schäferelen  in  Roth-Hradek  nnd  Chotoachow.    Rindvleh-Ra9e :  Einheimische  nnd  steyrische. 

Obst-  UDd  Gemüsebau  wird  rationell  betrieben.    Obstbaumschale  in  Roth-Hrddek. 

Telohwlrthschaft :  2  Teiche  mit  Spiegelkarpfen. 

Die  Waldungen  sind  getrennt  haben  fast  ebene  Lage  nnd  sandigen  Thonboden. 

Holzarten:  Tanne,  Fichte,  Birke,  Eiche,  Buche  nnd  Weissbnche. 

Haar-  und  Federwild :  Rehe,  Hasen,  Kaninchen,  Rebhühner,  Fasanen,  Birkwild,   Wachteln  und 
Schnepfen. 

Forstreviere:  Roth-Hr4dek,  Set.  Anna  nnd  Wernffow. 

Administration  In  Roth-Hrädek,  P.  loco,  T.-St.  Zarnuk,  E.-B.-St  Eolin. 

Masner  Josef,  leit.  Förster. 
Walla  Josef,  GSrtner. 

Meierhofspächter : 

Rott  Alois  Jakob  in  R.-Hridek.        Snohf  Franz  in  Knnwald. 
ZistSi^a  Wenzel  in  Chotonchow.        Urban  Johann  in  Hinter- Hradek. 

Bei  allen  P.  Roth-Hr4dek. 

4. 

Allodial-Herrschaft  Serowitz  (Zirovnice)  mit  WIcetin. 

Ger.-Bez. :    PoSAtek. 

Lage  und  Boden:  Gebirgig;  sandig  mit  Schotterunterlage. 

Communicatlonsmittel :    Böhm.-mähr.    Transversalbahn,    E.-B.-St.    Serowitz-Poö^tek.     Strassen. 
NSchste  Städte :  Kenhans  12  Elm.  nnd  Po^&tek  4  Elm.  entfernt. 

Burg :  Eine  alte,  ziemlich  erhaltene,  bewohnbare  Burg  aus  dem  13.  Jahrhundert   mit   Beamten- 
wohnnng nnd  Amtslocalitäten  in  Serowitz. 

Familiengruft  bei  der  Set.  Egidikirche  in  Serowitz. 

Patronatskirohen  nnd  Pfarren :  Serowitz  nnd  Zdeschow. 

Area:   Aecker  323*2  ha,  Wiesen  121*6  ha,  Gärten  033  ha,  Weiden  227  ha,  Teiche  47-6  ha, 
Wald  491-2  ha,  unprod.  Boden  nnd  Bauarea  7*4  ha.    Zasammen  1*014*08  ha. 

Jährliche  Gmndstener  1.655  ü.  Eatastralreinertrag  7.246  fl. 

Elnlagswerth  v.  J.  1858  fl.  140.000. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  die  im  Ganzen  verpachteten  Meierhofe: 

Seroirltss^  Stoliln,  WH^etln  nnd  Adolfshof,  zusammen  mit  5176  ha  Area. 

Ausserdem  sind  82'1  ha  Area  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenproductlon :  Korn,  Gerste,  Hafer,  Erbsen,  Kartoffeln,  Futterrübe,  Weiss-  und  Rothklee. 

Telohwlrthschaft:  22  Teiche  mit  47  6  ha  Area;  die  grössten  sind :   Bndiner   mit  7'8  ha,   Hntni 
mit  7*6  ha,  Valchovni  4  ha  nnd  Nuzan  4  ha. 

Fischgattungen:  Karpfen,  Hechte  nnd  Aale. 

Die  Waldungen  sind  in  8  Complezen  getrennt.    Lage  über  50  M.  Seehöhe ;  lehmiger  Sandboden, 
SteingerölMJnterlage. 

Holzarten :  Fichte  (vorherrschend),  Kiefer,  Lärche,  Eiche,  Birke  und  Erle.    Liefern  Nutz-  nnd 
Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:  Rehe,  Hasen, Birkhähne, Rebhühner,  Wildenten,  Wasserhühner  u. Schnepfen. 

Forstreviere:  Serowitz  nnd  Stitni. 

Industriallen :  Brauerei,  Brennerei  nnd  kleinere  Mühle  in  Serowitz  verpachtet. 
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Guts-  OBd  Forst-Verwaltung  In  Serowitz. 

Kettner  Josef  K,  leit.  FOrster  und  Gntsyerwalter. 
Eotland  Emil,  Forstamtspraktikant. 

UnterfOrster: 

PoYoln^  Josef  in  Serowitz  (Forsthans).        Chotivka  Leopold  in  Schejk  (Forsthans). 

Pächter: 

Bachrach  Beno,  Oekonomie-,  Branerei-,  Brennerei-  nnd  MQhlpäohter  in  Serowitz. 

Dessen  Beamte: 

Hetze  Stefan,  Controlor.       Pedek  Adolf,  Verwalter. 

Beide  in  Serowitz. 

5. 

Allodial  Gut  Skalic. 

Oer.-Bes. :  Kohljanowiti. 

Das  Gut  wird  in  eigener  Regie  bewirthschaftet  nnd  steht  unter  dem  Inspectorate  in  Zasmuk 

Eratzner  Eduard,  Gutsinspector  auf  der  Domaine  Zasmuk. 

Forstpersonale: 

Sedmik  N.,  Revierförster  und  Gntsleiter  in  Skalic. 


Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Leopold  Graf  von  Sternberg, 

k.  u.  k.  Kämmerer  und  Statthalterel-Konceptspraktikant  eto.  etc. 

Besitz : 
Allodiai-Gut  Cirkwic. 

Ger. -Bez. :    Kan¥im. 

Lage  uid  Boden:  Hochebene  nnd  Lehmboden. 

Commuiloatlonsmittel :  Eisenbahn,  £.-B.-St.  Eiittenberg  nnd  Strassen.    Nächste  Städte:   Kohl- 
janowitz  nnd  Enttenberg. 

Sohloss  mit  Schlosskapelle  und  Beamtenwohnnng  in  Cirkwic. 

Area :    Aecker  152*5  ha.    Wiesen  16*5  ha,    Gärten  4*4  ha,    Weiden  7*6  ha,    Teiche  0*3  ha, 
Wald  25*3  ha,  nnprod.  Boden  nnd  Banarea  9*4  ha.    Zosammen  216  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  387.  Eatastral-Reinertrag  il.  1.705. 

Einlagswerth  v.  J.  1890  fl.  160.000. 

Die  Oekonomte-Area  wird  in  eigener  Regie  bewirthschaftet. 
BodenprodttCtIon :   Getreide,  Eartoffeln  und  Rflbe. 
Industriallen :  Bräuhans  und  Mühle  in  Cirkwic  verpachtet 

Gutsinspeotion  In  Zasmuk. 

Erfltzner  Eduard,  Güterinspector. 

Gutsverwaltung  in  Cirkwic,  P.  KoMjanomU. 
PeHna  Franz,  Wirthschaftobereiter. 

PSobter : 

Linhart  Ernst,  Bräuhauspächter. 
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Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Philipp  Graf  von  Sternberg, 

k.  u.  k.  Kämmerer  etc.  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Choteschan  (Chotysany)  und  Bilkowic. 

Ger.-Bes.:    Wlaachlm. 

Lage  und  Boden:  Hügelig;  Weizen-  und  Kornboden 

Communicatlonemlttel:  Straesen,  Eisenbahn,  £.-B.-St.  Beneschau. 

Schlose  mit  Scblossgarten  in  ChotSschan.    Patronatskirche  und  Pfarre  in  ChotSBcban. 

Area :   Aecker  250  ha,  Wiesen  18  ha,  Gärten  8  ha,  Weiden  40  ba,  Teiche  4  ha,  Wald  252  ha, 
nnprod.  Boden  6  ha  Banarea  4  ha.    Zagammen  682  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  1.012  fl.  Katastralreinertrag  4.395  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1884  fl.  260.000. 

Die  Oekononle-Area  besteht  aus  den  bis  31./3.  1896  verpachteten  Meierhöfen: 
ChoUsehan,  Kojetiti  nnd  BUkoirltE. 

Bodenproduotiott :  Alle  Getreidearten,  Hülsen-  und  Hackfrüchte. 

Rittdvieh-Ra9e :  Landschlag. 

Die  Waldungen  sind  in  grösseren  Gomplezen  mit  Nadel- und  Laubholzbeständen;  liefern  Flöss-  und 
Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Hasen,  Rebhühner  und  Fasanen,  welche  im  Freien  gezüchtet  werden. 

Forstreviere :  GhotSschan  nnd  Bilkowic. 

industrialien:  Landw.  Brennerei  in  ChotSschan  verpachtet. 

Domalne-Verwaltung  gemelnechaftllch  mit  der  Herrschaft  Sternberg  In  Sternhof. 

Melerbofspächter : 

Stemschuss  Carl  in  Choteschan. 


Besitzer: 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Zdenico  Graf  von  Sternberg, 

k.  u.  k.  Kämmerer,  Ritter  des  souv.  Johanniter-Ordens  eto.  etc. 

Palais:  Wien,  Landstrasse  IIL,  Unger-Gasse  Nr.  43. 

Besitz : 

1. 
Allodial-Herrschaft  Böhm.-Sternberg  mit  Dallcowic. 

Qer.'Bec. :    Wlaiohim. 

Lage  und  Boden :  Gebirgig ;  Glimmerschiefer,  feuchte  Ackerkrume. 

Communlcatlonsmittel :  Strassen.  Flössbarer  Fluss  Sazawa.  Nächste  E.-B.-St.  Beneschau,  nächnte 
Städte :  Diwfschau,  Wlaschim  und  Beneschau. 

Schloss  mit  Schlosskapelle  und  einem  im  französichen  Style  angelegten  Garten  (jenseits  des 
Sazawa-Flnsses)  in  dem  von  Zdislav  von  Stemberg  im  J.  1242  gegründeten  Orte  Stemberg;  Ruine 
eines  sog.  „Hungerthurmes"  unweit  vom  Schlosse. 

Familiengruft  in  JemniSt. 

Patronatskirchen  und  Pfarren:  Diwischau  (Docanalkirche) ;  Filialkirchen  in  Mechnow,  Sob^- 
schin  nnd  Wotrnb. 
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Area :  Aecker  96718  ha,  Wiesen  142*82  ha,  Gärten  24*56  ha,  Weiden  222*30  ha,  Teiche  0^08  ha, 
Wald  1.602-74  ha,  nnprod.  Boden  78*84  ha,  Banarea  9*01  ha.    Znsammeii  8.047*68  ha. 

Jährliche  Gnmdstener  5.298  fl.  Katastral-Reinertrag  19.771  fl. 

EinlagBwerth  v.  J.  1841  G.-M.  fl.  400.000. 

Die  Oekoionie-Area  ist  wie  folgt  vertheilt : 

a)  Meierhöfe  in  eigener  Regie:    Sternberg,    Mdebnow,    Frak^   PoHi^ko^  Wotmb, 
Neabofy  StebaseweB  und  DoUan; 

5)  verpachtet  bis  1893 :  Gejkowle  and  Doloir. 

Bodenproduotion :  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  HalsenfrQchte  nnd  Kartoffeln. 

Schäfereieo :   Stemhof  nnd  Möchnow,  Stebnsewee,  Wotrnb  nnd  Prak. 

Rindvieh-Ra9a :  Landschlag.    Sobafvieb-Ra^e :  Landschafe  gekreuzt  mit  Shorthom. 

Obstbau  in  den  Meiereien  nnd  Feldrainen  mit  Kirschen,  Zwetschken,  Aepfeln  und  Birnen. 

Obstbaumschule  in  Stemberg  und  Öejkowic. 

Die  Waldungen  sind  in  grossen  Complexen  mit  Nadel-  nnd  Lanbholzbeständen ;  liefern  Flössholz 
nnd  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Hasen,  RebhQhner  nnd  Fasanen,  letztere  im  Freien  gezüchtet. 

Forstreviere :   Drafiowitz,  Stemhof,  Lbosin,  Lipina  nnd  Wotrub. 

Industrlallen :  Brennereien  in  Sternhof  und  Wotrnb,  Brauhaus  in  Cejkowic,  Dampfmühle  und 
Dampfsage,  zwei  Wassermühlen,  zwei  Wassersägen,  Marmorsteinbrüche  in  Stebusewes. 

DonalDe-Yerwaltung  in  Stemhof,  P.  Dkoiaehau, 

Rehn  Anton,  Domaine-Yerwalter. 
Stibral  Garl,  Rentmeister.  Frömpter  Gotfried,  Gontrolor. 

Ring  Arthur,  Oekonomieadjnnkt. 

Sämmtlich  in  Stemhof  P.  Diwischau. 

Grünberg  Jakob,  Domainearzt  in  Diwischau. 

Forstpersonale : 

Stojanek  Hubert,  Förster  in  Dranowitz.        K&ra  Kaspar,  Waldaufseher  in  Lipina. 

Meierhofs-Päohter: 

Pick  Jnlius  in  Cejkowic.       Luftschütz  Ignaz  in  Dolow 

2. 

Allodial-Herrschaft  Jemnist  mit  Popowic. 

Ger,-Bes. :    Bencschau. 

Lage  und  Boden:  Hochebene  mit  südwestlicher  und  östlicher  Abdachung;  vorherrschend  san- 
diger Lehmboden. 

Communioationsmlttel :  Eisenbahn  und  Strassen,  E.-B.-St.  Beneschau.  Nächste  Städte :  Wlasohim 
nnd  Beneschau. 

Schioss  mit  Schlosskapelle  in  JemniSt,  Amtsgebäude  in  Fostnpic. 

Patronatskirohen  und  Pfarren :  Postnpic,  Popowic  und  Okronhlic ;  Filialkirche  in  BedHchowic 
und  Kapelle  in  Jemnifit. 

Area:  Aecker  762-61  ha,  Wiesen  16450 ha,  Gärten  17-46 ha,  Weiden  14310ha,  Teiche  4894 ha, 
Wald  918-50  ha,  Wege  6*67  ha,  nnprod.  Boden  und  Banarea  17*47  ha.    Zasammen  2.079*25  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  4.005  fl.  Katastral-Reinertrag  17.534  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1869  fl.  500.000. 

Die  Oekonomie-Area  besteht  aus  den  Meierhöfen :  Strataa^ow,  Bofenoirie,  Jezero,  Ltaota. 
Popowie  and  Hladoirle,  welche  in  eigener  Regie  bewirthschaftet  werden;  Jemnist  Poslnplc  nnd 
Bneboir  sind  verpachtet. 

Bodenproduotion:  Getreide  und  Hackfrachte. 
Rlndvleh-Ra9e :  Landschlag. 
Telebwirthsohaft:  10  Teiche  mit  Spiegelkarpfen. 

Die  Waldungen  sind  zusammenhängend  mit  Nadel ^  nnd  Lanbholzbeständen;  liefern  Nutz-  und 
Brennholz. 
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Wild :   Hasen  nnd  Rebhtthner.    Forstreviere :  Postnpic  und  Popowic. 

indastriallen :  Bränhans  in  Postnpic  ausser  Betrieb,  Spiritusbrennerei  in  Popowio  verpachtet. 

Qeneinschaftllche  Donalne-Verwaltung  mit  der  Herrschaft  Stemberg  in  Sternhof,  P.  Diwisehau. 

Forstverwaltung  In  Postnpic,  P.  loeo. 
Mra(!ek  Johann,  Oberförster. 

3. 

Allodial-Herr8chaft  Radnic-Darowa. 

Ger.-Bez.:    Bokycan. 

Lage  nnd  Boden:  Meist  Ebene;  Boden  für  alle  Getreide-Gattungen  geeignet 

Commnnloationsmittel :  Westbahn,  E.-B.-St.  Stnpno  und  Kadnic,  Bezirksstrassen   nach  Pilsen, 
Bokycan,  Zbirow  nnd  Radnic.  Nächste  Städte:  Rokycan  %  nnd  Pilsen  2  St.  von  Radnic  entfernt. 

Schloss  in  Bfezina,  Amtslocalitäten  in  Radnic,  Beamtenwohnnngen  in  den  Meierhöfen. 

Fan II  long mft  in  Ober-Stnpno  angelegt  vom  Kaspar  Grafen  Sternberg. 

Burgruine:  Alte  Bnrg  „Bfezina." 

Patronatskirohe  und  Pfarre  in  Radnic,  dann  5  Filialkirchen. 

Area:  Aecker  793*56 ha,  Wiesen  115*09 ha,  Gärten  2302 ha,  Weiden  u.  nnprod.  Boden  34*52 ha, 
Wald  1.150*90  ha.    Znaammen  2.117*11  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  4.145  fl.  Katastralreinertrag  18.214  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1841  C.-M.  fl.  437.121. 

Die  Oekononle-Area  ist  wie  folgt  vertheilt: 

Meierhof  Daroira  mit  97*6  ha  in  eigener  Regie,  Meierhofe  Breslna^   Pirliritie  nnd  Badnle 

mit  480  ha  und  Chemie  mit  180  im  Ganzen  verpachtet. 

Parzellenweise  yerpachtet  261*08  ha  Area. 

Bodenproduction :  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Haisen-FrQchte,  Rape,  Zuckerrübe,  Kartoffeln. 

Rindvieh-Rafe :  Holländische  Kreuzungen. 

Obst-  und  Gemüsebau :  Obstbau  in  Gärten  und  Alleen,  Gemüse  in  Bfezina. 

Obstbaunscbule  auf  der  Joachimshöhe  bei  PHwStic. 

Torflager  bei  Set.  Barbara  8  m  tief  und  ca  6  ha  Area  im  herrschaftlichen  Besitze. 

Die  Waldungen  sind  in  4  grossen  ziemlich  gleichen  Gomplexen. 

Holzarten:  Fichte,  Tanne,  Kiefer,  Buche,  Eiche  nnd  Erle;  liefern  Nutzholz. 

Haar-  und  Federwild:  Auer-  und  Birkhähne,  Schnepfen,  Rebhühner  und  Hasen. 

Thiergarten  in  Bfezina,  mit  ca  70  Stück  Damwild. 

Forstreviere:  Skomelüv,  Bfezina  und  Darowa. 

Indnstriallen :  Dampfbräuhaus  in  eigener  Regie  in  Radnic,  Stärke-  nnd  Spiritusfabrik  verpachtet, 
Steinkohlenbergwerk  in  Bfas  (Radnic). 

Domalne-DIrectIon  In  Radnic,  P.,  T,  u.  E.-B.-Si.  loco. 

Piesch  Erich,  Dom aine- Verwalter  in  Radnic. 
Baumann  Julius,  Rentmeister.        Bilek  Franz,  Rechnungsführer. 

Beide  in  Bfas,  P.  loco. 

Hörbinger  Franz,  Deputatbräuer  in  Radnic 
P^nicka  Anton,   Schlossgärtner  in  Bfezina,  P.  Bfas. 

Forstpersonale : 
Rosol  Johann,  Revierförster  auf  der  Joachimshöhe,  P.  Radnic. 

Steinkohlenbergwerk  in  Bfas,  P.  loco. 

Horliv^  Ernst,  Bergverwalter. 
Werner  Franz,  Rechnungsführer. 
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Besitzer : 
Seine  Hoch-wohlgeboren 

Herr  Carl  Stieber  von  StUrzenfeld, 

k   u.  k.  Hauptmann  a   D.  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Sobiesak  (Sobesaky). 

Oer.-BeE.:  Sans. 

Lage  und  Boden:  Ebene  mit  sanften  Abdaohnngen. 
CommunicatioDSfliittel :  Eisenbahnen.    Nächste  Stadt  Saaz. 
Sohloes  nnd  Beamtenwohnnng  in  Sobiesak.    Famlliengrufl  in  Sobiesak. 
Patronatskirohe  und  Pfarre  in  Sobiesak  und  Filialkirche  in  Wiklettitz. 

Area:  Aecker,  Hopfen-  und  Obstgärten  zosammeii  261*26  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  1.203  fl.  Katastral-Reinertrag  5.300  fl. 

Die  Oekononie-Area  bildet  den  in  eigener  Regie  bewirthschaftetenMderhofSobiesak  mit  123-15  ha 
und  den  verpachteten  Meierhof  Wlklettltn  mit  13o'll  ha  Area. 

Bodenprodttction :  Getreide,  Hopfen  und  Obst. 

Obetbaunachule  in  Sobiesak.    Hopfenbau:  600  Schock  Rothhopfen. 

Telehwirtheohaft:  2  Karpfenteiche. 

Haar*  und  Federwild:  Hasen  nnd  Rebhühner. 

Gutsverwaltung  in  Sobiesak,  P.  loco,  E.-B.-St,  Schaboglück. 

Pnnkert  Sev.,  Gutsverwalter. 

Besitzer : 
Seine  Wohlgeboren 

Herr  Anton   Stingl, 

Gutsbesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Labant. 

Ger.-Bex.:    Pfraumberg. 

Lage  und  Boden:  Gebirgig;  leichter  schwarzer  Lehmboden  mit  sandigem  Untergrund. 
Conmunleatlonsmlttei:  Strassen  und  Wege. 
Sobloss  mit  Kapelle  und  Garten  in  Labant. 

Area:    Aecker  38-56  ha,  Wiesen  2302  ha,  Weiden  115  ha,  Weinen  2187  ha,  Teiche  3*16  ha, 
Wald  36-83  ha,  Bauarea  1*15  ha.    Zusammen  126*74  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  260  fl.  Katastral-Reinertrag  1.144  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1841  G.-M.  fl.  28.810. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  den  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  Labant« 
Bodenproduetlon :   Korn,  Hafer  und  Kartoffeln. 

Gutsverwaltung  in  Labant,  P.  Fraumiberg. 
Das  Gut  wird  von  dem  P.  T.  Besitzer  selbst  verwaltet. 
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Besitzer : 

Gräflich  Straka'scher  Studien- Stiftungsfond. 

Besitz : 

1. 
Stiftung8-Gut  Oberweckelsdorf  und  Johnsdorf. 

Qer.-Bez. :  Folitc  a.  d.  Hettau. 

Lage  und  Boden:  Gebirgig;  milder  bis  sandiger  Lehm-  und  Sandboden. 

Communioationsmlttel :  Eisenbahn,  Bezirksstrassen.  Nächste  Städte:  Politz  l  Meile,  Braunan  l'/j 
und  Trantenau  3  Meilen  von  Oberweckelsdorf  entfernt. 

Schl088  mit  Garten,  Beamtenwohnnngen  und  Amtshaus  in  Weckelsdorf. 
Patronatskirche  und  Pfarre  in  Weckelsdorf. 

Area :  Aecker  191-88  ha,  Wiesen  24-04  ha,   Gärten  0-7  ha,  Weiden  2-39  ha,  Wald  647-43  ha, 
nnprod.  Boden  2-64  ha,  Bauarea  0-54  ha.  Zasammen  869*62  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  1.340.  Eatastralreinertrag  fl.  5.904. 

Einlagswerth  v.  J.  1727  fl  77.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  die  parzellenweise  verpachteten  Meierhöfe:  Oberweekelsdorf,  Z&bof , 

Nenbof  und  Kalans. 

Bodenproduction:  Korn,  Hafer,  HQlsenfrüchte,  Flachs,  Kartoffeln  und  Futterpflanzen 

Die  Waldungen   sind  theils  in   3  grösseren  Complexen   zusammenhängend,  theils  in   kleineren 

Complexen  getrennt ;  gebirgig,  Sandboden  mit  allen  Nadelhölzern,  welche  meistentheils  Nutzholz  liefern. 

Wild:  Hasen  und  RebhOhner;  die  Jagd  ist  verpachtet. 

Forstreviere :  Johnsdorf  und  Oberweckelsdorf. 

Industrialien:  Bräuhaus  und  Ziegelei  in  Mittel-Weckelsdorf  verpachtet. 

Gutsverwaltung  in  Oberweckelsdorf,  P.-  r.-  tiiul  E.-B.-St  Weekehäorf. 

Ebenhöch  Alfred,  Gutsverwalter  in  Weckelsdorf. 
§koda  Wilhelm,  Förster  in  Johnsdorf,  P.  Ober-Adersbaoh. 

Pächter: 

Jirdk  Ludwig,  Bränhauspächter.       Rabe  Josef,  Ziogeleipächter. 

2. 

Stiftungs-Herrschaft  Okrouhlic. 

Ger. -Bez.:  Deutsch-Brod  u.  Hmnpolec 

Lage  und  Boden:   Bergig  im  böhm.  Mittelgebirge  liegend;  vorherrschend  sandiger  Lehmboden. 

Communloationsnittel :    Oesterr.   Nordwestbahn,    E.-B.-St.  loco;    Strassen   nach   Deutsch-Brod, 
Humpolec,  Lipnic,  SvStli  imd  Habern.    Sazawafluss. 

Schloss  zugleich  Beamtenwohnung  und  Kanzleien  in  Okrouhlic. 

Patronatskirohe  und  Pfarre  in  Kr4snÄ  Hora. 

Area:   Aecker  11511  ha,  Wiesen  51-37  ha,  Gärten  1*35  ha,  Weiden  18*14  ha,   Teiche  0-20  ha, 
Wald  797-95  ha,  Wege  und  unprod.  Boden  21-29  ha.    Znsammeii  1.005*41  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  1.417  fl.  Katastral-Reinertrag  6.234  fl. 

Einlagswerth  von  Okrouhlic  v.  J.  1727  fl.  140.000,    von  dem  Meierhofe  Weselsko  v.  J.  1890  fl.  52.000. 

Die  Oekonomle-Area  n.  zw.:  der  Meierhof  Weselsko  mit  65*62  ha  ist  bis  Ende  October  1905 
im  Ganzen  und  140*29  ha  Area  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenproduction:   Sämmtliche  Halmfrüchte  und  Kartoffeln. 

Die  Waldungen  sind  in  3  Complexen,  gebirgig  mit  theils  östl.,  theils  südl.  Abdachung,  sandiger 
Iiohmboden  mit  durchlässiger  Gneisunterlage. 

Holzarten:   Vorherrschend  Fichte  und  Kiefer  mit  eingesprengten  Tannen,  Lärchen  und  Buchen; 
liefern  zumeist  Nutz-  und  auch  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:   Rehe,  Hasen,  Rebhühner,  Fasanen  und  Birkhähne. 

Forstreviere:  Skala  und  Pelestrov. 

Industriallen :  Ziegelei  in  Regie  und  Bräuhaus  ausser  Betrieb  in  Okrouhlic. 
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Domaine- Verwaltung  ia  Okrouhlic,  P-.,  T-.  u.  Ei-B.-St  loco. 
Öaßtolovic,  Gforgon  von  — ,  Giitsverwalter. 

For8tverwaltung   In  Skala,  P.  Humpolec. 

Anerhann  JohaBn,  Oberförster  in  Skala. 

Ros&lav  von  Rosenthal,  Hugo  — ,  Förster  in  Pelestrov,' P.  Okroublic. 

Matongek  Franz,  Forstamts- Adjunkt  in  Skala. 

Besitzerin : 
Ihre   Hochgeboren 

Frau  Anna  Gräfin  Stubenberg,  geb.  Gräfin  Nimptsch, 

Sternkreuz-Ordens-  und  Palastdaiiie  L  M.  der  Kalseria  von  Pesterreich 

etc.  etc. 

Besitz : 
Allodial-Herrschaft  Geiersberg  (Supi  hora)  mit  dem  Gute  Erlitz. 

Ger.-Bez. :  Senftenberg  und  Qrullch. 

Lage  und  Boden:  Tbeils  hügeliges,  theils  flaches  Terrain ;  Thon-,  Mergel- und  schwarzer,  schwerer 
Lettenboden. 

Communicationsmittel :  Ereuzungspunkt  der  österr.  Nordwestbahn.  Gute  Bezirksstrassen  nach 
Senftenberg  7  Kim.,  nach  Wildenschwert  11  Kim.  nnd  nach  Grnlich  20  Kim. 

Schloea  mit  Garten,  Beamtenwohnnngen  nnd  Amtslocalitäten  in  Geiersberg. 
Im  Schloss  befindet  sich  der  Schlitten,  in  welchem  Napoleon  I.  nach  dem  verunglückten  rnss. 
Feldzuge  aa  1812  von  Smorgoni  über  die  Berezina  nach  Dresden  flüchtete. 

Familiengruft  in  Geiersberg. 

Patronatskirchen  und  Pfarren  in  Geiersberg,  Nekof,  Linsdorf  und  Böhm.  Petersdorf. 

Area !  Aecker  1.107-51  ha,  Wiesen  229-07  ha,  Gärten  8-23  ha,  Hutweiden  30  25  ha,  Wald  2.073*21  ha. 
Bäche  und  Teiche  216  ha,  öffentl.  Wege  1600  ha,  öffentl.  Flüsse  2204  ha,  unprod.  Boden  3*89  ha. 

Znaammen  8.491*92  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  5.420  fl.  Katastral-Reinertrag  23.834  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1815  fl.  547.415. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  folgende  Meierhöfe : 

Schedoifltz  mit  95*76  ha  bis  30./6.  1896,  Lnkawitz  mit  124*53  ha  bis  30./6.  1896,  Erllts 
mit  149-42  ha  bis  3Ö./6.  1898  und  Wetzdorf  mit  107-73  ha  bis  30./6,  1898  im  Ganzen  und  Meierhof 
Neabof  (Gde.  Geiersberg)  mit  132*06  ha  ist  parzellenweise  verpachtet. 

Ausserdem  sind  noch  100*46  ha  in  Regie  und  656*65  ha  Area  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenproduotion :  Korn,  Hafer,  Gerste,  Weizen,  Kartoffeln,  Flachs,  Kraut,  Erbsen,  alle  Rüben- 
arten, Klee,  Wicke,  Mohn,  Bohnen  nnd  Linsen. 

Obatbau  in  zahlreichen  Obstalleen.    Obatbaumsohulen  in  Geiersberg  und  Schedowitz. 

Die  Waldungen  bestehen  aus  10  grösseren  und  24  kleineren  durch  andere  Cnltnren  getrennten 
Complexen.  Im  Reviere  Machowitz  Vorgebirge  von  350  bis  610  Meter  Seehöhe;  Boden  0*9  Plänner 
und  0*1  Rothliegendes.    Im  Reviere  Linsdorf  Gebirge  von  430  bis  900  Meter  Seehöhe,  Gneisboden. 

Holzarten:  Fichte,  Tanne,  Kiefer,  Esche,  Ahorn,  Eiche.  Liefern  60Vo  Nutz-  und  40Vo  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Rehwild,  Hasen,  Reb-  tmd  Haselhühner,  Auer-  und  Birkwild,  Fasanen, 
Wald-  und  Moosschnepfen,  Waldenten. 

Forstreviere:  Machowitz  nnd  Linsdorf. 

Industriallen:  Bräuhans  in  Geiersberg  und  Ziegelei  inJankowic  in  eigener  Regie,  Branntweinhaus 
in  Geiersberg  in  Pacht. 

Herrschafts-Direction  in  Geiersberg,  P.-,  T.-  u.  E.-B.-St.  in  loco. 

Herr  Carl  Graf  von  Stubenberg, 
k.  n.  k.  Kämmerer,  Lieutenant  in  d.  R.  etc.,  als  Herrschaftsadministrator. 

Rentamt  in  Geiersberg. 

Stehno  Johann,  Rentmeister. 
Kostka  Eduard,  Kanzelist. 

Forstamt  In  Geiersberg. 

Schmidt  Anton,  Oberförster. 
Vyhnal  Oscar,  Forstamtsadjunkt. 
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Revierfürster: 
Knittel  Joaef  in  Machowitz,  P.  Geiereberg.         ViÄo  Alois  in  Linsdorf,  P.  Wichstadtl. 

Moder  Ernest,  Foretadjnnkt  in  Linsdorf,  P.  Wichstadtl. 

Bei  der  Industrie: 

Knber  Anton,  Bräner  in  Geiersberg.  £hrof4k  Anton,  SchlossgSrtner  in  Geiersberg 

Picliter : 

Heyssig  Johann  in  Lukawic,  P.  Geiersberg.       Cejn  Josef  in  Erlitz,  P.  Geiersberg. 

Saxl  Samuel,  Branntweinhanspäohter  in  Geiersberg. 


Besitzer : 

K.  k.  Studien-Stiftungsfond. 

Besitz : 
Stiftungs-GQter  Tucliomefic  mit  Sti^edoicluk  u.  Hlubocep,  dann  Cliwalla  u.  Sejprowic. 

Oer.-Bez.:    Earolinenthal,  Smichow  und  Wolwarn. 

Lage  und  Boden:  Vorherrschend  flaches  Land  und  Lehmboden. 

Communieationsmlttel :  Eisenbahn,  K-B.-St.  Herrendorf,  V«  Stande  von  Tiichom^lric  entfernt.  Strassen. 

Schioss  mit  Garten  in  Tnchomefic  nnd  in  Chwalla. 

Area:   Aecker  246-46  ha,  Wiesen  38-60  ha,  Gärten  19-25  ha,  Weiden  69  57  ha,  Teiche  6*68  ha, 
Wald  297-37  ha,  nnprod.  Boden  2*87  ha,  Banarea  3*25  ha.    Zasammen  7S2*9o  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  2.036  fl.  Katastral-Reinertrag  8.969  fl. 

Ohne  Einlagswerth. 

Die  Oeiconomie-Area  bildet  folgende  verpachtete  Meierhofe :  Stf edoklak  und  Chiralla. 

Bodenproduction :   Getreide-,  Hack-  nnd  Hülsenfrüchte. 

Die  Waidungen    sind  theils  zusammenhängenden,   theilt  getrennt   mit  Nadel-  nnd   Laubholz- 
beständen; liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Wiid:   Hasen  nnd  Rebhühner.    Forstrevier:  TuchomeHc. 

industriaiien:   Brauhaus  und  Ziegelei  in  Tuchomefic  und  Bräuhaus  in  Chwalla  verpachtet. 

Gutsverwaitung  in  Tuchomerio,  P.  Stfedohlük. 

Goller  Theodor,  Gutsverwalter. 

Hordt  Theodor,  Controlor. 

Sprosetsch  Wilhelm,  Forstverwalter. 

Päcliter : 

Fischl  Moritz  und  Caroline,  Oekonomiepächter  in       Strassem,  Louise  von  —,  Pächterin  des  Meier- 
Chwalla.  hofes  StFedokluk. 

Nebesk^  Josef,  Bräuhauspächter  in  TuchomeHc. 


Besitzerin : 
Ihre  Hochgeboren 

Frau  Maria  Antonia  Gräfin  Sylva-Tarouca,  geb.  Reichsgräfin  Nostitz-Rienek, 

Herrschaftsbesitzerin  etc.  etc. 
Paiais:  Prag,  H.,  Graben  13. 

Centrai-Direotion  in  Prag,  II.,  Graben  13. 

Honzik  Carl,  Central-Director. 
Brajl  Alois,  Revident.       Kristel  Rudolf,  Sekretär. 

Besitz : 
Ailodial-Herrschaft  Gross-Cernoselc  (Zernoselcy). 

Oer.-Bex. :   Anuig,  Leltmerltz  nnd  Lobositi. 

Lage  und  Boden:  Die  Domaine  liegt  am   rechten   Elbenfer;  gebirgig;  theils  Plänerkalk,  theils 
Basalt-,  sandiger  Lehm-  und  ein  kleiner  Theil  Sandboden. 
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Connmloationsinittel :  Eisenbahn,  £.-B.-St.  Öalositz-Öernosek,  Da mpfBchifffahrt,  Station  Cernoaek, 
und  Strassen.    Nächste  St&dte :  Leitmeritz  I  St.,  Lobositz  ' «  St.  von  Gernosek  entfernt 

Schiost  mit  Beamtenwohnnngen  in  Gross- öemosek. 

Famlllengnift  in  Falkenan  a.  d.  Eger. 

Patronatskirchen  und  Pfarren  in  Praskowitz  und  Libochowan,  dann  Filialkirche  in  Gross-Öemosek. 

Area:  Aecker  21814  ha,  Wiesen  16'96  ha,  Obstgärten  6*33  ha,  Weingfirten  12'43  ha,  Weiden  18*88  ha, 
Wald  489  59  ha,  unprod.  Boden  und  Bauarea  9*64  ha.    ZasammeD  772  ha. 

J&hrliche  Gmndstener  2  024  fl.  Eatastral -Reinertrag  8.916  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1685    fl.  69.000. 

Die  OekonOBiie-Area  bildet  den  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  Gross-j^ernosek 
mit  139*52  ha,  dann  die  anf  12  Jahre  verpachteten  Meierhöfe  Praskowiti  mit  53*02  ha  n.  Liboehowan 
mit  77*45  ha  Area. 

Parzellen  weise  verpachtet  54*99  ha  Area. 

Bodenproduction :  Getreide,  Rübe  nnd  Wein. 

RIndvieh'Rafe :  AlgSner  Krenznng  mit  Schwyzer. 

Obst-  und  GemQsebau :  Obstgärten  bei  sämmtlichen  Höfen.    Gemüsegarten  in  Liboehowan. 

Obstbaumschule  in  Liboehowan. 

Weinbau:  12*42  ha  Weingärten;  W^einsorten:  Riesling,  Traminer,  Burgunder  weiss  und  roth, 
Rnhiänder,  GewUrztraminer  in  reinen  S&tzen  und  theils  gemischter  Satz. 

Die  Waldungen  sind  in  grösseren  Gomplexen.    Liefern  Nntz-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:  Hasen,  Rebhühner,  Schnepfen  und  Birkhähne. 

Forstreviere:  Gross- Öemosek,  Praskowitz  und  Liboehowan  mit  Bimai-Nem sehen. 

Industriallen:  Weinkellerei  in  Gross-Öernosek  in  Regie,  Bräuhaus  in  Liboehowan  nnd  Ziegelei  in 
Praskowitz  ausser  Betrieb. 

Domaine-Verwaltung  In  Gross-Cemosek,  P.  Lohosite. 

Tschemoster  Johann,  Dom aine- Verwalter  nnd  Kellermeister. 
Heyn  Johann,  Oekonomie-Verwalter. 

Forstpersonale: 

Maly  Alois,  Revierförster  in  Liboehowan,  P.  Praskowitz. 

Meierhofspächter: 

Kirchberger  Carl  in  Praskowitz.       Meusl  Rudolf  in  Liboehowan. 

2. 

Ailodial-Herrschaft  Pruhonic  mit  Kfeslitz. 

Ger.'Bex. :  IllSAn  n.  Könlgl.  Weinberge. 

Lage  und  Boden:  Theils  eben,  theils  hOgelig;  stellenweise  Lehm-  oder  Schiefer  mit  sandigem 
Boden,  theilweise  mit  durchlassendem  Untergründe. 

Communlcationsmittei :  Strasse  über  Eundratitz  nach  Prag.  Kaiser  Franz  Josef-Bahn,  E.-B.-St. 
AuHnowes.    Nächste  Städte:  6i6an  und  Prag. 

Sohloss  mit  Parkanlage,  Beamtenwohnungen  und  Amtslocalitäten  in  Pruhonic. 

Patronatskirche  und  Pfarre  in  Öeslic.    Filialkirche  in  Pruhonic. 

Area:  Aecker  650  ha.  Wiesen  70  ha,  Garten  9  ha,  Weiden  3  ha,  Teiche  20  ha,  Wald  266  ha. 

Zusammen  1.018  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  3.993  fl.  Eatastralreinertrag  17.590  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1802  fl.  230.000. 

Die  Oekononle-Area  bildet  folgende  verpachtete  Meierhöfe : 

Prohonie  mit  166*5  ha,  Geslie  mit  1115  ha,  Kfeslie  mit  127  ha,  Mllldow  (Gde.  Anjezd  und 
Hostiwaf)  mit  155*5  ha  und  Aujezd  mit  114*5  ha  Area. 

Parzellenweise  verpachtet  30  ha  Area. 

Rlndvleh-Ra9e:  Landschlag  (Mastochsen  nnd  ungar.  Zugochsen). 

Obstbaumschule  in  Pruhonic. 

Teichwlrthschafl :  10  Teiche ;  die  grössten :  LabeSka,  Schlossteich,  Öem;^  und  Wrah. 

Fisohgattungen :  Karpfen,  Hechte,  Schleien  und  Aale. 

Die  Waldungen  sind  durch  andere  Gulturen  getrennt.    Liefern  Nntz-  und  Brennholz. 
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Haar-  und  Federwild :  Hasen,  Rebhtthner  nnd  Wildenten. 

Thiergarten  in  LabeSka  mit  Damwild.    Fasanerie  in  Pmhonic  und  Militschau. 

Forstreviere :  Pmhonic  nnd  Militschau. 

Industrialien:  Mühle  nnd  Ziegelei  in  Pruhonic  verpachtet;  Bränhans  in  Pmhonic. 

Domalne-Verwaltung  in  Pruhonic,  P.-,  T,-  u.  E.-B.-St.  Äufinowes. 

Wolff  Adolf,  Dom  aine- Verwalter. 

Prochazka  Carl,  Gärtner. 

Beide  in  Pruhonic. 

Forstpersonale : 

Fricek  Johann,  FOrster.        Petr^ilka  Johann,  Forstadjunkt. 

Beide  in  Pruhonic. 

Oekonomle-Pächterin  : 

Erste  böhm.  Znckerrafnnerie-Actien-Gesellschaft  in  Modfan  bei  Prag.  , 

Deren  Beamte: 

Bertsche  Vincenz,  Oekonomie- Verwalter. 
Anlick^  J.,  Oekonomie- Adjunkt.       Rösener  K.,  Oekonomie- Adjunkt. 

Havel  F.,  Gärtner. 

3. 

Herrschaft  Turmitz  (Trmice)  mit  Tschochau  und  Hlinai. 

Ger. -Bez.:  Aussig  a.  KarblU. 

Lage  und  Boden:  Ebene  mit  sanfter  Abdachung;  tiefer  Alluvial-Boden,  sonst  Basalt-  und  Lehm- 
boden, mitunter  auch  Thon. 

Communlcationsmittel :  Eisenbahn,  E.-B.-St.  Türmitz;  Strassen;  Bielaflnss. 

Sohloss  mit  Ziergarten  nnd  Parkanlagen  in  Türmitz,  Schloss  mit  Garten  in  Tschochau,  dann 
Pfemysl-Monument  in  Stadic. 

Patronatskirehen  und  Pfarren :  Türmitz,  Stehen,  Gross-Tsohochau  u.  Böhm.-Pokau. 

Filialkirchen  in  Schönfeld,  Raudnig,  Dubitz  und  Prosanken. 

Area  derDomaine  Türmitz:  Aecker  632*82  ha.  Wiesen  55-70  ha,  Obstgärten  23*71  ha, 
Weingärten  9-02  ha,  Weiden  4216  ha,  Teiche  und  Flüsse  4-03  ha,  Wald  48815  ha,  Wege  5*57  ha, 
nnprdd.  Boden  4*08  ha,  Bauarea  6*86  ha.    Zusammen  1.276*10  ha. 

Area  der  Domaine  Tschochan-Hlinai:  Aecker  33890  ha,  Wiesen  36'35  ha, 
Gärten  514  ha,  Weiden  16*50  ha,  Wald  266-95  ha,  Flüsse  065  ha,  Steinbruch  0'97  ha,  Wege  4-67  ha, 
unprod.  Boden  3*03  ha,  Bauarea  3*50  ha.    Zusammen  666*66  ha. 

Jähriiche  Grundsteuer  8.752  fl.  Eatastralreinertrag  39.125  fl. 

Einlagswerth  für  Türmitz  v.  J.  1685  fl.  147*300,  für  Tschochau-Hlinai  v.  J.  1872  fl.  390.121. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  die  Meierhöfe : 

a)  In  Regie:  Tttrmitz  mit  180*19  ha,  Frödlits  mit  131*61  ha,  Sch9nfeld  mit  133*86 ha,  Raudnifr 
mit  140*24  ha,  Dubitz  mit  12516  ha  und  Sieben  mit  46*35  ha. 

h)  Im  Ganzen  verpachtet:   Tschoehaa   mit  169*10  ha,  Hllnal   mit  133*95  ha   und  Habroiran 

mit  86-71  ha. 

Ausserdem  sind  noch  parzellenweise  verpachtet  96*28  ha  Area. 

Bodenproduction :  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Erbsen,  Linsen,  Wicken,  Pferdebohnen,  Zncker- 
nnd  Futterrübe,  Mais  und  Kartoffeln. 

Schäferelen :  Türmitz,  Stehen  und  Wottowitz. 

Rlndvieh-Ra9en :  Original-Algäuer  und  Kuhländer. 

Obstbau  bedeutend;  verschiedene  Obstsorten.    Obstbaumsohulen   in  Türmitz,  PrOdlitz  nnd  Stehen. 

Weinbau :  9*02  ha  Area  bei  Salesl  und  Dubitz.    Verschiedene  feine  Weinsorten. 

TeichwIrthschafI:  Ein  Karpfenteich  in  Schönfeld. 

Die  Waldungen  der  Domaine  Türmitz  und  Tschochau  mit  Hlinai  bestehen  aus  grösseren  nnd 
kleineren  Parzellen,  welche  theils  zusammenhängen,  theils  durch  andere  Culturen  getrennt  sind. 

Die  Lage  ist  eine  uordwestl.  Abdachung,  der  Boden  Basalt  mit  Lehm  vermischt. 

Holzarten :  Fichte,  Kiefer,  eingesprengt  Lärche,  Tanne,  Eiche,  Buche,  Birke,  Ahorn  etc.  Liefern 
Nutz-  nnd  Brennholz. 


r 
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Haar-  und  Federwild:  Rehe,  Hasen,  Birkhühner,  Haselwild,  wilde  £nten,  Rebhühner,  Schnepfen 
und  wilde  Tanben. 

Thiergarten  in  Türmitz,  längst  der  Strasse  nach  Stadic— Tschochau,  auf  Rehwild. 

Forstreviere:  Türmitz,  Padleechin  und  Stadic. 

IndustrlalieD: 

Bränhfinser  in  Türmitz  nnd  Gross-Tschochan,  dann  Ziegelei  in  Prosanken  verpachtet.  Zuckerfabrik 
nnd  Ziegeleien  in  Türmitz  nnd  Ziegeleien  in  Prödlitz  in  Regie. 

Bergwerkbesitz. 

Dieser  Bergwerkbesitz  besteht  aus  130  Grubenmassen  auf  Braunkohle  in  den  Gemeinden  Prödlitz, 
Türmitz,  SchOnfeld  und  Raudnig.  Es  bestehen  3  Förderschächte :  EHsabethschacht  in  Türmitz,  Albert- 
schacht  in  Schönfeld  und  Maria-Antoniaschacht  in  Raudnig.  Die  Prodnction  dieser  8  Schächte  betrug 
im  J.  1889  2,542.840  q.    Die  dabei  beschäftigte  Arbeiterzahl  532  Männer  und  5  Weiber. 

Die  Betriebsfirma  lautet :  Gräfl.  Sjlva-Tarouca  Nostitz'sche  Berg-Direction  in  Türmitz. 

Domalnen-  und  Cassa- Verwaltung  in  PrSdIitz,  E.^B.,  P.  u.  T.-St.  TürmiU. 

Jescheta  Johann,  Domaine-Director. 
Schubert  Alois,  Gassier.        Cem;^  Eduard,  Rechnungsführer. 

OeJconomieverwalter : 

Ruda  Anton  in  Türmitz.       Eidner  Otto  in  Hottowitz. 

Hofbeaorger : 

Schönaner  Hugo  in  Nendörfel.       Fujera  Josef  in  Dubitz. 

Oelcononle-Adjunlcten : 

WondrÄk  Ludwig  in  Türmitz.        Regula  Josef  in  Hottowitz. 

Schubert  Johann,  Volontär  in  Türmitz. 

Bein  Gartenbau: 

Josst  Edmund,  Schloss-  und  Parkgärtner  in  Türmitz. 

Forstamt  in  TGrmitz. 

Petrzilka  sen.,  Carl  — ,  Oberförster. 

Petrzilka  jun.,  Carl  — ,  Forstamtsadjunkt. 

Marj&nko  Franz,  Förster  in  Stehen. 

Zuckerfabriks-Direotion  In  TQrmitz,  P.,  T.  u.  E-B.-St  loco. 

PadSra  Theodor,  Director. 
liebert  Hermann,  Buchhalter.         Slunidko  Carl,  techn.  Adjunkt. 
Hübsch  Franz,  Kanzleiassistent.       Pichl  Josef,  Chemiker. 

Berg-Direction  in  Türmitz. 

Neubauer  Josef,  Bergdirector  in  Prödlitz. 
Mohr  Anton,  Bergingenieur  in  Türmitz.  Wmss  Paul,  Buchhalter  in  Türmitz. 

Sladeöek  Franz,  Bergingenieur  in  Raudnig.        Kolb  Franz,  Comptoirist  in  Türmitz. 
Schubert  Alois,  Cassier  in  Prödlitz.  Stempel  Franz,  Obersteiger  in  Raudnig. 

Storch  Hubert,  Obersteiger  in  Schönfeld. 

Meierhofspächter : 

Fischer  Victor  in  Habrowan.       Köckert  Theodor  in  Hlinai.  j 

Bena  Anton,  Meierhofs-  und  Bräuhauspächter. 

I 

Besitzer :  j 

I 

Seine  "Wohlgeboren 

Herr  Johann  Em.  Suchomel, 

Grossgrundbesitzer    etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Unter-Hrachowitz  mit  Mostky. 

Ger.-Bei. :  Jang-Wo2ic. 

Lage  und  Boden:   Thallage  mit  ausgezeichneten  leichteren  Lehmboden. 


ox-,,.  CoBiBiunlcatioiiSBilttel :    Transversalbahn,  E.-B.-St.  Dobronic  'A  St.  (Fahrt),   Strassen.    Nächste 
Städte:  Jung-Wozic  Va  Fahrstunde,  Chejnow  1  und  Tabor  V/^  Fahrstunden  von  Unter-] 


•Hrachowitz  entfernt. 


1 
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Sohl088  mit  Garten  als  WohDgebäude  in  Unter-Hrachowitz. 

Area:    Aecker  40*28  ha,    Wiesen  8*63  ha,    Ofirten  0*95  ha,   Weiden  0*95  ha,    Teiche  0'67  ha, 
Wald  863  ha,  unprod.  Boden  0*29  ha.    Zosammen  60*80  ha. 

Jährliche  Gnmdstener  fl.  127.  Katastralreinertrag  fl.  512. 

EinlagBwerth  v.  J.  1873  fl.  40.000. 

Die  Dekonomie-Area  bildet  den  im   Ganzen   auf  9  Jahre  verpachteten  Meierhof  Unter-Ura« 
cbowltz. 

Bodenproduction:   Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Hülsenfrüchte,  Rübe,  Kartofifeln  und  Klee. 

Rindvieh-Ra9e :    Bemer. 

Obatbau  in  Gärten  und  an  den  Feldrainen  am  Wege. 

Der  Wald  ist  zusammenhängend  und  liefert  Nutz-  und  Brennholz. 

Gutaverwaltttog  in  Tabor. 

Das  Gut  wird  von  dem   P.   T.   Besitzer  selbst   verwaltet. 

Pächter : 

Stein  Filipp,  Gntspächter  in  Unter-Hrachowitz. 


Besitzer : 
Seine  Excellenz 

Herr  Eduard  Graf  Taaffe,  Pair  von  Irland  und  als  solcher  Lord  Viscount 

Taaffe  von  Corren  und  Baron  Ballymote, 

k.  u.  k.  wirkl.  geheimer  Rath  und  Kämmerer,  k.  k.  Minister-Präsident  und 
Leiter  des  Ministeriums  des  Innern,  Mitglied  des  Herrenhauses  des  Reichs- 
rathes,  Ritter  des  goldenen  Vliesses,  des  Stefans-Ordens,  Grosskreuz  des 
Leopold-Ordens,  und  mehrerer  anderer  in-  u.  ausländischer  hoher  Orden, 

etc.   etc.   etc. 


Hofmann,  Anton  Ritter  von  — ,  Wirthschaftsrath  in  Wien. 

Besitz : 

1. 

AIJodiai-Herrschaft  EJIischau  (Naizov)  mit  den  incorporirten  Gütern  Zamiekau, 

Neprachov,   Cejkow  und  Tedraschitz. 

Ger.-Beft.:    Planic,  Schttttenhofen  und  HoraSJowio. 

Lage  und  Bodei:   HQgeliges  Terrain;  grobsandiger  Boden,  Verwitternngsprodnct  des  Granit 
Communlcatlonsmittel :   Aerarialstrasse,  Bezirksstrassen  nnd  Gemeindewege.  Nächste  Städte :  Ho- 
razcTowic,  Schutt enhofen,  Planic  nnd  Klattan. 

Schloss  mit  SchloBSkapelle,  Zier-  nnd  Gemüsegarten,   dann   Parkanlagen  in  Ellischan.    Schloes 
in  Tedraschitz.    Beamten  Wohnungen  in  Ellischan,  Sedledko  nnd  Tedraschitz. 

Familiengruft  in  der  Set.  Antonikapelle  bei  Hradefiic 

Burgruinen:  Neprachow,  Cejkow,  Zamlekau  nnd  Ballymote. 

Patronatakirchen  und  Pfarren:  Silberberg,  HradeSic,  TSchonic  nnd  Zamlekan;   3  Filialkirohen. 

Area :  Aecker  798*69 ha,  Wiesen 263*61  ha,  Gärten  1609 ha,  Weiden  13582 ha,  Teiche  136*50 ha, 
Wald  583-50  ha,  unprod.  Boden  nnd  Bauarea  30*42  ha.    Zosammeii  1.964«68  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  3.233  fl.  Katastralreinertrag  14.272  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1839  C.-M.  fl.  297.880. 

Die  Oekonomle-Area  ist  auf  folgende  in  eigener  Regie  bewirthschaftete  Meierhöfe  vertheilt : 
Ellisetaan,  Sedleiko^  NeprachoT,    Zamlekan,  THbofic,  Krutenic»  Cejkow,  Dallowiti 
nnd  Tedrasehiti  mit  1.224  ha  Area. 

Bodenproduction:  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Erbse,  Wicken,  Kartoffeln,  Rübe,  Kraut  u.  Klee. 
Schäfereien  bei  4  Meierhöfen.    Sohafvieh-Ra9e :  Negreti.    Rindvieh-Ra9e :  Pinzgauer. 
Oiittbau  und  0l»tbauni8Chulen  16*09  ha  Area  mit  gewöhnl.  Obstsorten. 
Teichwirthachan :  29  Karpfenteiche  mit  13650  ha. 
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Die  Waldungea  mit  583*50  ha  Bind  meistenB  znsammenhängend. 

Holzarten:   Fichte,  Tanne,  Kiefer,  Bnche  nnd  Eiche;  liefern  hauptsächlich  Nutzholz. 

Haar-  und  Federwild:  Hasen,  Rebhühner,  Wachteln,  Schnepfen  und  Birkhähne. 

Forstreviere:  EUischau,  Mefenic  und  Krutenic. 

Industrialien :  Bierbrauerei  in  Ellisohau  verpachtet  und  Branntweinbrennerei  in  EUischau  in  Regie. 

Wirthschafts-DIrectIon  In  Elllsohan,  P.  Silherherg, 

Hofmann  Carl,  Wirthschafts-Director. 
Fischer  Franz,  Rechnungsführer.  Haluza  Josef,  Directionsadjunkt. 

Scham anek  Franz,  Brennereileiter.  Eonopik,  MUDr.  Josef  — ,  Herrschaftsarzt, 

Sämmtliche  in  EUischau. 
yina  Wenzel,  Kastner  in  Sedledko.  Gbytra  Adolf,  Wirthschaftsbereiter  in  Tedraschitz, 

Foretamt  in  Elllechau. 

Storch  Johann,  Oberförster  in  EUischau. 
Felsmann  Josef,  Förster  in  Krutenic.  Kynkor  Josef,  Forst  am  tsadj  unkt  in  EUischau. 

Päohter : 

Milan  Anton,  Bräuhauspächter  in  EUischau. 

2. 

Allodial-Gut  Kolinec. 

Oer.-Bes.:    Planio. 

Lage  nnd  Boden:   Hügeliges  Terrain;  grobsandiger  Boden,  Verwitterungsproduct  des  Granit. 

Communlcatlonsmlttel :  Böhm.-mähr.  Transversalbahn,  £.-B.-St.  loco,  Bezirksstrassen:  Schütten- 
hofen-Mlazow-Klattau,  Schüttenhofen-Cihan-Klattau  und  Kolinec-Planic. 

Sehloss  mit  Park  und  Beamten  Wohnungen  in  Kolinec    Patronatsklrche  und  Pfarre  in  Kolinec. 

Area :    Aecker  840*34  ha,  Wiesen  106*80  ha,  Gärten  4'21  ha,  Weiden  d7'38  ha,  Teiche  12  ha, 
Wald  231  ha,  unprod.  Boden  und  Banarea  938  ha.    Zusammen  742*02  ha. 

JährUche  Gnindsteuer  fl.  1.022.  Katastralreinertrag  fl.  4.342. 

Einlagswerth  v.  J.  1841  C.-M.  fl.  81.057. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  folgende  in  eigener  Regie  bewirthschaflete  Meierhofe : 

Kolinec^  Au^fn  und  Tlikowlo  mit  490  ha  Area. 

Bodenproduotlon :   Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Erbse,  Wicke,  Kartoffeln,  Rübe  and  Klee. 

Rlndvleh-Ra9e :  Pinzgauer. 

Telchwlrthschaft:  5  Teiche  mit  12  ha  Area.    Fischgattungen:  Karpfen  und  ForeUen. 

Die  Waldungen  mit  231  ha  Area  sind  grGsstentheils  zusammenhängend. 

Holzarten:   Fichte,  Tanne,  Kiefer,  Lärche,  Birke,  Erle;  liefern  hauptsächlich  Nutzholz. 

Wild :  Hasen,  Rebhühner  und  Schnepfen.    Forstreviere :  AuSfn  und  Vlökovic. 

Industriallen:   Bräuhans  in  Kolinec  verpachtet;  Stärkefabrik  dortselbst  in  Regle. 

Wirthschafts-Verwaltung  In  Kolineo,  P.-,  T.-  14.  K-B.-St.  loeo. 

Jedli^ka  Heinrich,  Wirthschafts- Verwalter. 
Born  Wenzel,  Gutsadjnnkt. 

Päohter: 

Sampalfk  Josef,  Bräuhauspächter  in  Kolinec. 


Besitzer : 
Lob  liehe 

König!.    Stadt    Tabor. 

Besitz : 
Landtäfl.  Gemeindebesitz  Tabor. 

Ger. »Bez.  Tabor. 

(Siehe  Nachtrag.) 
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Besitzer : 
Seine  Wohlgeboren 

Herr  Josef  Tasch  ek, 

Domainebesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Macic  mit  Bukownik. 

Qor.-BeR. :  SchUttenhofen. 

Lage  und  Boden:  Lehm-  nnd  Sandboden. 

Communicationsmittel :  Strasse  von  Frimbiirg  nach  Bergreichenstein.  Nächste  Städte:  Schüttea- 
hofen  3  St.  nnd  Strakonitz  4  St.  von  Madie  entfernt. 

Schloee  mit  Schlosskapelle,  Garten,  Beamtenwohnnngen  nnd  Amtslocalitaten  in  MaÖic, 

Familiengruft  in  der  Patronatskirche  in  Bnkownik. 

Patronatskirohe  und  Pfarre  in  Bnkownik. 

Area 2  Aecker  12200  ha,  Wiesen  34-52  ha,  Gärten.  5-75  ha,  Weiden  20 04  ha,  Teiche  4*60  ha, 
Wald  150*88  ha,  nnprod.  Boden  1*73  ha,  Bauarea  1*73  ha.    Zasammen  841 '25  ha. 

Jährliche  Grundstener  600  fl.  Katastralreinertrag  2.424  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1886    fl.  120.000. 
Die  Oekonomle-Area  bildet  die  in  eigener  Regie  bewirthsch.  Meierhöfe:  Maiie  nnd  Bnkownik. 
Bodenproduction :  Rom,  Gerste,  Hafer,  etwas  Weizen,  Erbsen,  Linsen,  Wicken,  Fntterrttbe  etc. 
Schäferei  in  Bnkownik. 

Rindvieh-Ra9en :  Bemer.    Schafvieh-Ra9e:  Negreti  gekreuzt  mit  Cotswold. 
Obstbau  in  Gärten,  gewöhnl.  Obstsorten.  Obstbaumschulen  in  Macic  und  Bukownik. 
Teich wirthechaft:  8  Teiche.  Karpfen-  und  Forellenzncht. 

Die  Waldungen  sind  in  3  Gomplezen  mit  Nadelholzbeständen  (Fichte  und  Kiefer),  liefern  Nutz- 
und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Rehe,  Hasen,  Rebhühner  und  Birkhähne. 

Forstreviere:  HradiSt,  Lhota,  Bukownik,  Maöic. 

Industriallen:  Bräuhaus  in  Maöic  verpachtet,  Mühle  und  Brettsäge  in  Maöic  in  Regie. 

Domains-  und  Forstverwaltung  In  Macic,  P.-  u.  T.-Si.  Sichowic,  E.-B.-St  Kaiowie. 

Pokorn]^  Leopold,  Domaine- Verwalter  und  Förster. 
Ditirich  Wenzel,  herrschaftl.  Gärtner.        Prinke  Josef,  Oekonomie-Gärtner. 


Lapka  Daniel,  Bräuhauspächtcr  in  MaÖic. 


Besitzer : 
Ihre  Hochwohlgeboren 

Frau  Franziska  und  Herr  Carl  Ritter  von  Taschelc, 

Gutsbesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Kladrub. 

Ger.-Bee.:    Horaltfowlc. 

Lage  und  Boden:   Theils  ebenes,  theils  hügeliges  Terrain,  gegen  Süden  und  Osten    geschützte 
offene  Lage;  sandiger  Lehmboden. 

Communicationsmittel :   K.  PYanz  Josef-Bahn,  E.-B  -St.  Katowic  V2  Stunde  von  Kladrub  entfernt 
Nächste  Stadt  Horai^owic. 
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SohlOM  mit  Garten  in  Kladrnb. 

Area:  Aeoker  140  ha,  Wiesen  20  ha,  Obst-  und  Gemüsegarten  3  ha,  Weiden  2  ha»  Teiche  1ha, 
Wald  61  ha,  Zosammen  287  ha. 

Jfihrliche  Grundstener  fl,  390.  Katastralreinertrag  fl.  1.700. 

Einlagswerth  t.  J.  1881  fl.  40.000. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  den  in  eigener  Regie  bewirthsohafteten  Meierhof  Kladnib. 

BodeBprodnction :  Weizen,  Korn,  Hafer,  Gerste,  Kümmel,  Senf,  Erbsen  und  Kartoffeln. 

RiBdvieh-Ra9e :  Hollfinder  ond  Shorthom. 

Obst-  OBd  Genüsebau:  Alle  Obstsorten;  Pfirsiche  nnd  Erdbeeren.  Obstbanmsohule  in  Kladrub. 

Teichwirthsobaft :  1  ha  Area  Karpfenteiche. 

Die  Walduagea  sind  getrennt  mit  Nadelholzbestfinden,  liefern  Brennholz. 

Wild:  Hasen  nnd  Rebhühner.    Forstreviere:  Smrti  hora  nnd  Lipowka. 

Gutsverwaltung  In  Kladrub,  P.  VoUnic 
Das  Gnt  wird  von  dem  P.  T.  Besitzer  selbst  verwaltet. 


Besitzer : 

Löbliche 

König I.  Stadt  Taus. 

Besitz : 
Landtäfl.  Gemeindebesitz  Taus  (Domaziice). 

Oer.-Bes. :    TaoB. 

(Siehe  Nachtrag.) 


Besitzer : 
Seine  "Wohl geboren 

Herr  Johann  Tetfev, 

Grossgrundbesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Teresciiau  (Teresov), 

Ger.'Boz.:    Zbirow. 

Lage  und  Boden :  Hochplateau ;  der  Boden  zur  Hälfte  tiefer  lehmiger,  der  übrige  Theil  leichter, 
theilweise  mit  Schotter  gemengter  Lehm. 

CommuDlcatloosnlttel :  Strassen  nnd  Eisenbahn,  £.-B.-St.  Zbirow.    Nächste  Stadt :  Zbirow. 

Sohlose  mit  Ziergarten  in  Tereschau. 

Area :  Aecker  170*90  ha,  Wiesen  15*91  ha,  Gärten  3*63  ha,  Weiden  55*30  ha,  Wald  906*41  ha, 
nnprod.  Boden  nnd  Banarea  12*68  ha.    Zusammen  464*88  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  479  fl.  Eatastralreinertrag  2.112  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1877    fl.  98.000. 

Die  GekOBonle-Area  bildet  den  in  eigener  Regie  bewirthsohafteten  Meierhof  Tereschan* 

Bodeaproductlon :  Getreide,  Hülsen-  und  Hackfrüchte. 

Die  Waldungen  sind  theils  zusammenhängend,  theils  getrennt  mit  Nadel- und  Laubholzbeständen ; 
liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Haar-  nnd  Federwild :  Hasen  und  Bebhühner.    Reviere :  Tereschau  und  Lhotka. 

Industrialien :  Brauhaus  in  Tereschau  in  Regie. 
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Gutsverwaltung  In  Tereschau,  P.  loco^  E.-B.'St  Zbirow, 
Das  Gut  wird  von  dem  P.  T,  Besitzer  selbst  verwaltet. 

Bei  der  Industrie: 

Herbinger  Franz,  Brauer  in  Tereschau. 


Besitzer: 
Seine  Wohlgeboren 

Herr  Wenzel  Teuchert, 

Gutsbesitzer  etc. 

Besitz : 
AllodiNGut  Gro88-Barchow  (Barchov  velky). 

Ger.-Bcz. :    Neu-BydXow. 

Lage  und  Boden:  Ebene  Lage;  leichter  lehmiger  Boden. 

Communlcationsmittei :  Eisenbahn,  E.:B.-St.  Neu-Bydzow  und  Strassen.    Nächste  Städte:  Neu- 
Bydzow  und  Chlumec.  * 

Schloss  mit  Sohlosskapelle   und  Garten,  Beamten-  und  Arbeiterwohnungen  in  Gross-Barchow. 
Area:   Aecker  und  Wiesen  130  ha,  Teiche  3  ha,  Wald  17  ha.    Zasaramen  160  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  481.  Katastral-Reinertrag  fl.  2.283. 

Einlagswerth  v.  J.  1879  fl.  102.000.   " 

Die  Oelconomie-Area  mit  Ausnahme  von  40  ha  parzellenweise  verpachteten  Grundstücken,  wird  in 
eigener  Begie  bewirthschaftet. 

Bodenproduction:  Getreide,  Kartoffeln  und  Rübe. 

Rindvieli-Rafe:   Holländer  mit  Landschlag  gekreuzt 

Teiohwirthsohafl :   Karpfenteiche  mit  3  ha  Area  verpachtet. 

Der  Waid  ist  Niederwald;   liefert  Nutz-  und  Brennholz. 

Wild:    Hasen,  ("asanen  und  Rebhühner. 

industrialien:  Bräuhaus  in  Gross-Barcbow  verpachtet. 

Gutsverwaitung  in  Gross-Baroliow,  P.-,  7.-  u.  E.-B.-St  Neu-Bydzow. 
Das  Gut  wird  von  dem  P.  T.  Besitzer  selbst  verwaltet. 

Pächter : 

Ulrich  Josef,  Bräuhauspächter  in  Gross-Barchow. 


Besitzer : 

K.  k.  Theresianische  Alcademie  in  Wien. 

Palais :   K.  k.  Theresianum  in  Wien,   Wieden,  Favorittenstrasse. 

Besitz : 
Fonds-Gut  t^epin  mit  übin. 

Oer.^Bes. :  Melnik. 

Lage  und  Boden:  Hügelig  mit  grösseren  ebenen  Flächen,  guter  basalthaltiger  Lehm- und  Sandboden. 

Communicationsmittel :  Böhm.  Nordbahn  und  österr.  Nordwestbahn,  E.-B.St.  BiSic,  Bozirksstrasse 
von  Melnik  nach  Jungbunzlan  dann  gute  Gemeindestrassen.  Nächste  Stadt  Melnik  13  Kim.  von  6epin 
entfernt. 

Schloss  mit  Garten,  Beamten  Wohnungen  und  Amtslokalitäten  in  6epin. 

Patronatskirchen  und  Pfarren:  6epin  und  NebnSel;  Filialkirchen  in  Radoufi  und  Krp. 

Area ;  Aecker 765-5 ha,  Wiesen 8-42 ha,  Obstgärten 24-24 ha,  Hopfengärten 2-12 ha,  Weiden 347 ha* 
Wald  566*3  ha,  Diverse  13-41  ha.    Zasammeii  1*388-46  ha. 

Jährliche  Gnmdsteuer  5.035  fl.  Katastralreinertrag  22.184  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1867    fl.  585.100. 
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Die  OekMonle-Area  bildet  folgende  in  eigener  Kegie  bewirthsehaftete  Meierhöfe : 

Sedleek«  mit  265*34  ha,  Zabi^  mit  107-61  ha,  Hocblieben  mit  190-48  ha  nnd  Krp  mit  91*26  ha. 

Ausserdem  sind  parzellenweise  verpachtet  143'27  ha  Area. 

BodenproduotlOD:  Weizen,  Rübe,  Gerste,  Raps,  Hopfen  nnd  Kle& 

Rindvleh-Ra9eB :  Bemer  nnd  Schwyzer. 

Obstbau  bedeutend  in  geschlossenen  Obstgärten,  anf  Feldern  nnd  an  Feldwegen.    Obstsorten: 
Aepfeln,  Birnen,  Zwetschken,  Kirschen,  Weichsein  und  Niisse. 

Obstbaumschule  175  ha  Area  in  6epin. 

Hopfeubau:  2*12  Hopfengarten.  Rothhopfen. 

Die  Waldungen  sind  in  3  Complexen  meist  an  Abhängen;  haben  Quadersandstein  und  Plänerkalk 
mit  lehmigen  meist  tiefgründigen  Sandboden. 

Holzarten:  Kiefer,  LSrche,  Fichte  als  Hochwald;  Laubholz,  Eichen  vorherrschend  als  Niederwald ; 
liefern  Nutz-  nnd  Brennholz.  Eichenschälwirthschaffc  wird  betrieben. 

Haar-!  und  Federwild:  Rehe,  Hasen,  Kaninchen,  Reb-  nnd  Birkhnhner,  Fasanen  etc. 

Forstreviere :  Öemava,  Zahajsko  und  Hochlieben. 

Industriailen:  Brfiuhans  in  Hochlieben  in  eigener  Regie. 

Administration: 

K.  k.  Theresianische  Güter-Direction  in  Wien. 

Oekonomie-Verwaltung  In  Repin,  P.-,  T.-  «.  E.'B.-St  Bisic. 

Pleniger  Johann,  ^ntsverwalter. 
Hustoles  Josef,  Rentmeister.        Svejcar  Josef,  Adjunkt. 

Purzner  Rudolf,  Adjunkt 
Hejtman  Franz,  Gärtner. 
Sämmtliche  in  j^epin. 
Wünschek  Albert,  Wirthschaftsbereiter.        Broscn  Anton,  Eleve. 

Beide  in  Hochlieben,  P.  Vtelno. 

Forstwesen : 

Stanislav  Eduard,  Forstverwalter  in  6epin.        Proskowetz  Emanuel,  Förster  in  Hochlieben. 

Bei  der  Industrie: 

Sfstek  Josef,  Bräuer  in  Hochlieben. 


Besitzer : 
Seine  Excellenz 

Herr  Franz  de  Paula  Graf  von  Thun-Hohenstein, 

Seiner  k.  u.  k.  Apost  Mcgestät  wirkl.  Geheimrath  und  Kämmerer,  Besitzer 
des  Grosskreuzes  des  k.  u.  k.  österr.  Leopoldordens,  Ehrenritter  des  souver. 
Maltheserordens,  k.  u.  k.  Rittmeister  i.  d.  R.  des  Drag.-Reg.  Nr.  14,  erbliches 
Mitglied  des  Herrenhauses,  Statthalter  Im  Königreiche  Böhmen  etc.  etc.  etc. 

Sekretär  Seiner  Excellenz : 
Hinz  Georg. 

Palais  in  Prag,  UL,  Spornergasse. 

Central-Kanzlei   In  Prag,  IM.,   193. 

Frencl  Theodor,  TVirthschaftsrath. 
Prill,  JUC. Franz— ,Ccntralkanzlei8ekretär,        Weiss  Vincenz,  Oberrevident. 
Brann  Franz,  Central  kassier.  Pfeiffer  Leopold,  Revident. 

Funke  Josef,  Centralkanzleiadjnnkt. 

Besitz : 

1. 

Allodial-Herrschafl  Peruc. 

Ocr.-Bez. :   Laun  n.  Schlan. 

Lage  und  Boden :  Am  Ausgange  der  Aerarialstrasse  von   Schlan   bis  zum   Egerfluss   auf  einem 
Hochplateau  —  Bytina  —  gelegen. 

Mehr  oder  weniger  schwerer  Lehm,  thell weise  sandiger,  leichter  Boden.  Unterlage  Schiefer. 
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Communicationsmittei :  Prag— Duxer  Bahn.    BezirksstraBsen  nach  Latin,  Schlan,  Liboohowic  nnd 
Teinitz. 

Schloss  mit  parkartigen  Anlagen  in  Peruc.    Beamtenwohnungen  in   Peruci  Teleo,  Slawetin  nnd 
Wrby^an.    Amtslokalitäten  in  Peruc. 

PatronatskI rohen  und  Pfarren  in  Pemc  und  SlawStin.    Filialkirchen  in  Teleo  nnd  Cemochow. 
Kapelle  zu  St.  Blaey. 

Area:  Aecker  1.146-22  ha,  Wiesen  27-62  ha,  Obst^rten 47-57  ha,  Weiden  47-89 ha, Teiche  4-41  ha, 
Wald  692*78  ha,  Wege  5-10  ha,  nnprod.  Boden  l*o7  ha,  Bauarea  8*70  ha.   Zusammen  1.982*06  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  6.119  fl.  Eatastralreinertrag  28.233  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1814    fl.  580.000. 

Die  Oekonomle-Area    vertheilt    sich    auf   die  in   eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhöfe: 

Ferne  mit  410*74  ha,  Telec  mit  262*80  ha,   Chrastln  mit  115  09  ha,  Slaw^tin  mit  237*53  ha 
und  Wrbyi^an  mit  210*37  ha. 

Parzellenweise  verpachtet  52*68  ha  Area. 

Bodenproduotlon :  Raps,  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Erbsen,  Rüben,  Kartoffeln. 

Schäfereien  in  Peruc. 

Rlndvieh-Ra9eii :  Schwyzer  Original,  heimisches  Landvieh. 

Sohafvieh-Ra9en :  Merino,  Rambouillet,  Sonthdown- Stammschäfereien  und  Kreuzungen. 

Obst-  und  Gemüsebau :  47*57  ha  Area  mit  verschiedenen  Obstsorten  zum  Verkauf.    Ein  grosser 
Gemüsegarten  zum  eigenen  Bedarf. 

Obstbaumachulen  :  Pemc  und  Smradowna. 

Die  Waldungen  sind  in  zwei  Revieren  getrennt.  Hochebene  und  Thfiler.  Liefern  Nutz-  n.  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:  Rehe,  Hasen,  Auerhähne,  Birkwild,  Schnepfen,  Fasanen. 

Forstreviere:  Pemc  und  Smradowna. 

Industrlallen:  Zuckerfabrik  (Rohzucker)  und  Brauerei  in  Peruc,  Mühle  in  Dybei^  und  Ziegelei  in 
Telec  in  Regie, 

Herrschafts-DIrection  in  Peruo,  P.,  T.  u.  E.-B.-St  loeo. 

Ströhmer  Rudolf,  Herrschafts-Director. 
Vodi^ka  Franz,  Gontrolor.       Pazourek  Wenzel,  Adjunkt. 

WIrthschafls-Yerwalter: 

Bucek  Anton  in  Pemc,  P.  loco.  Motejl  Franz  in  Telec,  P.  Klobuk. 

Raz  Johann  in  Slawetin,  P.  Pemc.       Tietze  Anton  in  Jnngfer-Teinitz,  P.  loco. 


Zdenka  Cari,  Wirthschaftsadjunkt  in  Wrbyöan,  P.  Klobuk. 


Winkler  Franz,  Wirthschaflsassistent  in  Pemc. 

Beim  Gartenbau: 

Keyf  Anton,  Schlossg&rtner  in  Peruc. 

Rentamt  In  Peruc. 

Teyzar  Wenzel,  Cassier. 

Forstpersonale : 

Hanzl  Johann,  Förster  in  Peruc,  P.  loco.       Mohr  Cari,  Förster  in  Smradowna,  P.  Jungferteinita. 

Bei  der  Industrie: 

a)  Brauerei  In  Peruc: 
Kratochvil  Wenael,  Br&uer. 

&)  Zuckerfabrik  in  Peruc: 

Rümler  Johann,  Verwalter. 
Frodke  August,  Gassier.  Weiss  Julius,  Adiunkt. 

Heran  Wenzel,  Znckermeister.       Lajbl  Johann,  Cnemiker. 
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2. 

Fideikommiss- Herrschaft  Tetschen  (Decin)  mit  den  Gutern  Bodenbach,  Schönstein, 
Tichlowitz,    Bunauburg   und  Eulau   nebst  dem    landtäflichen    Allodialhof  Mirabell 

und  diverser  zugelcauften  Grundbuchsicörpern. 

Oer.-Bez.:  Leitmerits  and  Tetschen. 

Lage  und  Boden :  In  Bezug  anf  die  Lage  ist  die  Domaine  Tetschen  vorhersehend  ein  Gebirgsland. 
Die  Elbe  durchschneidet  den  Domainen-Besitz  von  Süd  gegen  Nord  in  einer  Länge  von  23*8  Kilometer 
nnd  hat  anf  diese  Länge  ein  Gefalle  von  10*5  M.  Der  tiefste  Punkt  der  Elbe  in  der  Landesgrenze  bei 
Niedergrnnd  liegt  112-3  M.  über  der  Ostsee. 

Hinsichtlich  der  Lagen*  und  Höhenverhältnisse  läset  sich  die  Domaine  in  nachstehende  Gruppen 
eintheilen : 

a)  In  Tiefland  von  114  bis  200  Meter  über  der  Ostsee.  Dasselbe  umfasst  die  Ufer  der  Elbe,  des 
Eulenbaches  bis  Merzdorf,  dann  die  Partien  zu  beiden  Seiten  der  Pulsnitz  gegen  Birgigt. 

h)  In  Mittelland  zwischen  200  bis  400  Meter  Höhe,  als  deren  Grenze  cUe  folgenden  Orte  zu 
bezeichnen  sind:  Kalmswiese ,  Neudorf,  Eönigswald,  Obereulau,  Schönbom,  Hopfengarten, 
Mühlerzen,  Falkendorf. 

e)  In  Hochland  über  400  Meter  bis  zum  höchsten  Punkte  des  Schneeberges  mit  7237  Meter. 

Dasselbe  umfasst  nachstehende  Orte:  Maxdorf, Christianenburg, Schneeberg,  Ti8sa,Baitza, Eiland, 
Ohren,  Gleimen,  Hortau,  Eolmen  etc. 

Der  grössere  und  zwar  nördliche  Theil  der  Domaine  gehört  der  Kreidegruppe,  insbesondere 
der  Quadenormation  an,  während  im  Süden  und  Südosten  die  vulkanischen  Eniptionsgebilde  des 
Basaltes  mit  seinen  Conglomeraten  und  Tuffen  und  des  Phonoliths  vorhersehend  sind.  Auch  Glieder 
des  Urgebirges,  Granit,  uneis  nnd  Thonschiefer  kommen  im  nordwestlichen  Theile  der  Domaine  bei 
den  Orten  Kaitza,  Tissa,  Oberwald  und  Königswald  zu  beiden  Seiten  der  Elbe  bei  Nieder- und  Mittelgrund 
und  im  Süden  bei  Rongstock  vor. 

In  Folge  der  verschiedenen  Gesteinsgebilde  ist  auch  der  Boden  in  seiner  Zusammensetzung 
nnd  Fruchtbarkeit  sehr  ungleich. 

Communioationsmittel :  Die  Herrschaft  ist  durch  Communicationsmittel  sehr  begünstigt,  insbesondere 
durch  den  Elbefluss  und  durch  die  zahlreichen  Eisenbahnen,  welche  in  Bodenbach  und  Tetschen  als 
an  der  Beichs-  nnd  Landesgrenze  ihre  Endstationen  haben. 

Auf  der  bezeichneten  Eibstrecke  bestehen  7  Stationen  der  sächs.^bÖhm.-DampfschifffahrtS' 
gesellschaft,  während  die  Eisenbahnen  innerhalb  des  Herrschafts-Gebietes  nachstehende  Stationen 
zählen:  k.  k.  österr.  Staats-Eisenbahngesellschaft  2,  Dnx-Bodenbacher-Bahn  5,  Böhm.  Nordbahn  2, 
Oesi  Nord- West-Bahn  3  und  kön.  sächs.  Staatsbahn  3.  Mit  Ausschluss  der  letzteren  sind  alle  Bahnen 
mit  der  Elbe  verbunden ;  die  Staats-Eisenbahngesellschaft  und  die  Dnx-Bodenb.-Bahn  gemeinschaftlich 
in  Rosawitz,  die  böhm.  Nordbabn  in  Tetschen  und  die  österr.  Nord-West-Bahn  in  Laube. 

Von  Aerarial-Strassen  sind  zu  erwähnen:  Die  Tetschen-Rnmbnrger,  die  Tetschen- Arbesauer, 
die  Bensner  und  die  zum  Bodenba'cher  Frachtenbahnhof  von  Bezirksstrassen.  Die  Peiperz-Schneeberger, 
die  Tetschen-Tichlowitzer,  die  LcÄdorf-Heidensteiner,  die  Bodenbach-Wilsdorf-Ohrener,  die  Politz-Hortauer, 
Eulau-Schneeberger,  Tissa-Baitzaer  und  Königswald-Tissaer. 

Nebst  den  Bezirkstrassen  Peiperz-Schneeberg  pr.  12.483  cur.  M.,  Eulau-Schueeberg  pr.  7.161  cur.  M. 
und  Tisza-Raitza  pr.  2.083  cur.  M.,  welche  die  Tetschner  Forste  dnrchneiden,  sind  bis  Ende  1890  an 
Waldstrassen  von  4'0-5*0  M.  Breite  mit  30  cm.  hohen  Sturzpflaster  und  Basaltschotter  37.500  cur.  M. 
ausgebaut.  Strassenartig  ausgebaute  Waldwege  von  3—3*5  M.  Breite  bestehen  bis  jetzt  8.560  ciur.  M., 
sowie  65.930  cur.  M.  Promenadenwege. 

Schloss  Tetschen  dient  den  Besitzern  des  II.  gräflich  Thun^schen  RealGdeicommisses  als 
Stammsitz.  Dasselbe  ist  auf  einem  mächtigen,  steil  aus  dem  Eibflusse  emporsteigenden  Felsen  aufgebaut. 

Die  ersten  Nachrichten  von  demselben  stammen  aus  dem  Jahre  1128,  vor  welcher  Zeit  dasselbe 
als  Sitz  des  Znpan,  der  damaligen  obersten  Justizperson  des  Kreises,  diente. 

In  den  Besitz  der  Familie  Thun  kam  dasselbe  im  J.  1628  unter  Christof  Freiherrn  von  Thun, 
weicher  im  J.  1829  in  den  Grafenstand  erhoben  wurde  und  das  Prädikat  Hohenstein  erhielt. 

Das  gegenwärtige  Schloss  enthält  145  Räumlichkeiten,  eine  Kapelle  geweiht  dem  heil.  Georg, 
eine  Bibliothek  mit  20.000  Werken  in  75.000  Bänden  und  ein  eingerichtetes  Theater.  Ausser  vielen 
Kunstschätzen  befindet  sich  im  Schlosse  eine  werthvolle  Waffen-  und  eine  Münzen-Sammlung. 

Die  Wein-Keller  der  sogenannten  » Tetschner  Schlosskellerei'*  befinden  sich  ebendaselbst  und 
bestehen  aus  einem  grossen  eingebauten  Keller,  sowie  mehreren  kleineren  Kellern,  darunter  auch  der 
sogenannte  Thurmkeller,  welche  etagenförmig  (4  Stockwerke)  ganz  in  Felsen  gesprengt  und  unter  dem 
Schlossthurm  sitnirt  sind. 

An  das  Schloss  Tetschen  schliesst  sich  der  Schloss-Garten  und  Park  mit  der  bekannten  Rosen- 
cultnr  etc«  an. 
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Das  Enlauer  nnd  ßünanburger  Schloss.  Beide  Gebäude  sind  dermalen  zu  Industriezwecken 
vermiethet. 

Sitz  der  Herrschaftsadministration  ist  seit  jeher  Bodenbach.  Für  die  Beamten  derselben  bestehen 
2  Gebäude,  das  sogenannte  Amtshans  (Nr.  G.  1,  la,  Ib)  mit  den  Verwaltungsbureanx,  dann  dasWohn- 
gebände  Nr.  G.  150;  theilweise  wird  auch  das  Posthotel  Nr.  G.  H2  zu  Beamtenwohnungen  benützt. 

Familiengruft :  Als  Gruft  für  die  hochgräfliche  Familie,  dient  die  Kapelle  zu  St.  Johann  in  Kröglitz. 
Eine  Kapelle,  bestehend  dort  schon  seit  dem  Jahr  1722,  doch  wurde  die  Gruft  dahin  erst  im  J.  1835 
verlegt  In  früheren  Zeiten  diente  als  Gruft  die  St.  Loretto-Kapelle  am  Ringplatze  in  Tetscben,  sowie 
auch  die  Krenzkirche  daselbst. 

In  den  70.  Jahren  begann  der  Umbau  der  alten  Kröglitzer  Kapelle  im  gothischen  Stile  nach 
den  Plänen  des  k.  k.  Oberbanraths  Professor  Friedrich  Schmidt  in  Wien,  durch  den  Architekten  und 
jetzigen  Dombanmeister  in  Prag  Josef  Mocker.  Am  21.  Jänner  1873  wurde  die  Kapelle  eingeweiht  und 
tagsdarauf  darin  der  Erbauer  derselben  Se.  Excellenz  Graf  Franz  Anton  Thun  beigesetzt. 

Patrooatsicircheii  und  Pfarren:  Dechantei  Tetschen  mit  der  Denanal  -  Kirche  und  Kapelle 
Maria  Schnee,  dann  der  Filialkirche  St-  Wenzel.  Pfarre  in  Rosawitz  mit  den  Filialkirchen  Bodenbach 
und  Schönborn.  Königswald,  Neschwitz,  Enlau  mit  der  Filialkirche  ebendaselbst,  Tichlowitz,  Niedergmnd 
imd  Ohren. 

Area:  Aecker  1.004*99 ha,  Wiesen  455'51  ha,  Obst-  u.  Gemüsegärten  38*39 ha,  W^cingärten  5 ha, 
Weiden   156*68  ha,  Teiche  13*95  ha,  Waldungen  8.862'78  ha,  unprod.  Boden  478*79  ha. 

Zusammen  11.016*09  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  19.823  fl.  Katastralreinertrag  87.326  fl. 

Die  Oekonomie-Area  ist  folgendermassen  vertbeilt : 

a)  Meierhöfe  in  Regie:    Bodenbaoh  mit  121*47   ha,  Liebwerd  mit  119*00  ha,  Mirabell 
mit  37-45  ha.    Zusammen  277*92  ha. 

Der  Meierhof  Liebwerd  dient  als  Demonstrations-Object  der  landwirthschaftlichen  Landeslehranstalt 
Tetschen-Liebwerd,  welche  ausser  demselben  noch  209  ha  Grundstücke  zur  Anlage  von  Versuchs- 
gärten von  der  Domaine  in  Pacht  hat. 

h)  Verpachteter  Meierhof  Königswald  mit  118*43  ha. 

Area  der  parzellenweise  verpachteten  Grundstücke  1.064*15  ha. 

Bodenproduction:  Raps,  alle  Halmfrüchte,  Futterrübe,  Kartoffeln  (auf  sehr  kleiner  Fläche),  Kleo 
und  Futtermais. 

Rindvieh-Ra9en :  Ostfriesländer  und  Schwyzer  Rindvichra^e  bezw.  Stämme. 

Obst-  und  Gemüsebau:  Sowohl  der  Feldobstbau  als  auch  die  Zucht  von  Tafelobst  wird  mit 
Sorgfalt  betrieben.  Bei  ersterem  wurden  mit  31.  Dezember  1890  34.349  Obstbäume  diverser  Sorten 
gezählt.  Die  Zucht  von  Tafelobst  erfolgt  zugleich  mit  dem  Gemüsebau  in  eigenen  Gärten.  Tafelobst 
in  diversen  edlen  Sorten  zählt  891  Stk.  Bäume. 

Dem  Obstbau  entsprechend  sind  auch  die  Baumschulen  eingerichtet  und  befindet  sich  von 
denselben  je  eine  in  Gom plitz  mit  0'46  ha  und  Bodenbach  mit  0*54  ha  Area. 

Ausser  der  Deckung  des  eigenen  Bedarfes  aus  denselben  mit  800—1000  Stück,  werden  noch 
2000—2500  Bäumchen  an  Fremde  verkauft. 

Die  Aufzucht  erfolgt  ohne  Pfähle  nach  Dittrich'scher  Methode,  jedoch  ohne  Leitzweigschnitt  mit 
Zwischenveredlnng. 

Vom  Gemüse  werden  alle  gangbaren  Sorten  von  guter  Tragfähigkeit  und  Qualität  gebaut, 

Weinbau :  Von  den  5  ha  Weingärten  sind  ca  0*09  ha  (in  Zabof  bei  Melnik  gelegene)  verpachtet 
und  4*91  ha  in  Regie,  hievon  1'41  ha  im  Czernoseker  und  3*40  ha  im  Melniker  Gebiete. 

In  ersteren  Weingärten  sind  die  Hauptrebsorten :  Weisser  und  Rother  Traminer,  Ruländer, 
Svlvaner  und  Blauer  Portugieser,  in  letzterem :  Blaue  Burgunder,  Blaufränkisch,  Rother  und  Grüner 
Veltliner,  Weisser  Burgunder  und  Weisser  Heimisch. 

Teichwirthsohaft:  Auf  der  Domaine  Tetschen  bestehen  gegenwärtig  16  Teiche  mit  13*95  ha  Fläche 

Unter  diesen  umfasst  der  Ziegelteich  4*42  ha  und  wird  ausschliesslich  nur  zum  Fabriksbetriebo 
und  zur  Eisgewinnung  benützt. 

In  10  Teichen  von  4*88  ha  Fläche  werden  Forellen,  in  2  Teichen  mit  1'69  ha  werden  Karpfen 
gezogen,  während  3  Teiche  mit  2*96  ha  in  Folge  von  Verunreinigung  durch  Fabriksabfälle  zur  Fischzucht 
nunmehr  untauglich  sind. 

Wassergeflügel,  wie  Enten,  Reiher  etc.,  werden  nur  während  des  Zuges  im  Herbst,  Frühjahre 
zuweilen  beobachtet,  während  die  Wasseramsel  und  der  Eisvogel  in  wenigen  Exemplaren  hier  nisten. 

Waldungen.  Die  Forste  der  Domaine  Tetschen  sind  in  10  Revieren  eingetheilt  und  umfassen 
zusammen  eine  Fläche  von  8.990*  26  ha  und  zerfällt  diese  Fläche  in  Waldboden  8.822*32  ha,  Nicht- 
holzboden  167*94  ha. 

Die  Reviere  Tetschen,  Peiperz,  Bodenbach,  Christianburg,  BünaubTU-g,  Schneeberg  und  Schönstein, 
sind  zusammenhängend  und  haben  eine  Area  von  7.971*51  ha,  während  das  Tichlowitzer,  Jägerhäuser 
und  das  Schlossrevier,  welche  Reviere  zusammen  eine  Area  von  850*81  ha  aufweisen,  parzellirt  ist. 
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Lage  and  BodenverhSltnisse  sind  die  am  Eingang  geschilderten. 

Der  anB  Quadersandstein  entstandene  Waldboden  erweist  sich  je  nach  der  Lage  bald  als  ein 
tiefgründiger,  mit  Lehm  gemengter,  bald  als  flachgrQndiger  Sandboden. 

Der  Waldboden  anf  dem  Basaltgebiete  ist  etwas  streng  oder  sehr  steinig,  besitzt  jedoch  eine 
für  das  Gedeihen  aller  Holzarten  recht  geeignete  Bodenbeschaffenheit. 

Holzarten:  Fichte  ca  777o}  Kiefer  ca  lOVo»  Bnche  ca  87o)  Tanne  ca  47«  und  andere  Holzarten 
ca  IVo  der  Waldbodenfläche. 

Der  jährliche  Holzetat  zerf&llt  in  28.000  Festmeter  Haupt-  und  10.000  Fest meter  Zwischennutzung. 
Zusammen  38.000  Festmeter. 

Nach  einem  mehrjährigen  Durchschnitt  vertheilt  sich  diese  Jahresnutzung  auf  80%  Nutz- 
und  20V,  Brennholz. 

Der  zusammenhängende  Waldkomplex  mit  7971*51  ha  ist  längs  der  Grenze  mit  dem  Königreich 
Sachsen,  dann  längs  der  Ortschaften  Tyssa,  Königswald,  Eulau,  Bünaubnrg,  Biela,  Ralmswiese  und 
Peiperz  mit  einem  Drathzaum  umgeben,  von  Peiperz  längs  der  Elbe  bis  Niedergrund  jedoch  nicht 
eingezäunt. 

Haar-  and  Federwild :  Auf  diesem  Waldcomplexe  wird  Hoch-  und  Rehwild  unterhalten.  Weiters 
kommen  auf  der  Domaine  vor:  Hasen,  Auer-  und  Birkwild,  Haselhühner,  Rebhühner,  Wachteln^ 
Mistel-  und  Singdrossel,  Krametsvögel.  Von  schädlichem  Wilde :  Fuchs,  Marder,  litis,  Wiesel,  Dachs^ 
Fischotter.    Von  schädlichen  Vögeln :  Uhu,  Hühnerhabicht,  Sperber  und  einige  Spezies  von  Busarden. 

Fasanerie:  Im  Jägerhäuser  Revier  besteht  ein  kleiner  Fasangarten,  in  welchen  ein  Fasanenstand 
von  100  bis  180  Stück  unterhalten  wird. 

iaduetrlallen : 

Brauerei  in  Bodenbach.  Die  Brauerei  ist  auf  Dampfbetrieb  zur  Erzeugung  von  jähr. 
50.000  hl  Schank- und  Lagerbier  eingerichtet.  Von  Braumaterialien  werden  jährl.  verwendet :  7600Mtrctr. 
Malz  eigener  Erzeugung  und  wird  die  Gerste  hlezu  aus  den  Bezirken  Raudnitz,  Lobositz,  Lauu  und 
Brüx  in  Böhmen  und  aus  der  Hanna  in  Mähren  bezogen;  femer  140  Mtrctr.  Saazer  Hopfen.  Brenn- 
material-Bedarf belauft  sich  pro  Jahr  auf  20.000  Mtrctr.  Braunkohle.  Im  Jahre  1890  wurden  40.000  hl 
Schank-  und  Lagerbier  erzeugt.  Die  Brauerei  wurde  im  Jahre  1850  erbaut  und  in  den  Jahren 
1862  und  1890  erweitert. 

Brettsägen.  Behufs  theilweiser  Verwertung  der  Forstproducte  sind  5  Brettsägen  mit  Wasser- 
betrieb errichtet  u.  z.  in  Bodenbach,  Biela,  Bünauburg,  Merzdorf  und  Peiperz.  Jede  dieser  Sägen 
arbeitet  mit  2  Gattern  und  einer  Kreissäge.  Es  wird  zumeist  Bretterw^erk  und  etwas  Kantholz  für  den 
Localbedarf  erzeugt.  Das  Nutzholzquantum,  welches  durchschnittlich  auf  sämmtlichen  Sägen  verarbeitet 
wird,  beträgt  pro  Jahr  3.500  Festmeter. 

H  o  1  z  s  t  o  ff-F  a  b  r  i  k  „Sohlossmühle*'  in  Tetschen  (Telegramme- Adresse  „Schlossmühle**,  Firma- 
Inhaber:  Franz  Graf  Thun,  Papierfabrik  in  Tetschen  a.  d.  Elbe),  mit  3  Turbinen  200  HP.  Wasserkraft, 
1  Dampfmaschine  20  HP.,  1  Papiermaschine,  5  Holländer,  Pappenmaschine  (Papiermaschine  zur  Zeit 
ausser  Betrieb).  Holzschleiferei  in  Tetschen.  Erzengt  jährlich  600.000  Kg.  Holzpappen. 

Ziegeleien.  In  Gom plitz  bei  Tetschen  wird  eine  Landziegelei  betrieben,  während  inSeldnitz 
bei  Bodenbach  eine  Ringofen-Ziegelei  in  Errichtung  begriffen  ist. 

Domalne-DIreotioo  in  Bodenbaoh. 

Hoeger  Rudolf  Domaine-Director  und  PatronatskommiesUr. 
Scidl  Edmund,  Domaine-Ingenieur.       Minier  Ignaz,  Verwalter. 

DomalnedirectioDS-AdJunoteD : 

Peer  Gustav.  Morawetz  Eduard. 

Rentoadsa  In  Bodenbaoh. 

GOrlich  Alois,  Rentmeister. 
Merita  Josef,  Rentcontrolor. 

Gartenverwaltung  In  Tetschen  i 

Josst  Franz,  Obergärtner. 

Central-Archiv  in  Tetsehen : 

Langer,  P.  Edmund  — ,  Schlossarchivar  und  Bibliothekar. 

Bei  der  Oeconomiei 

Dörre,  Franz  Carl,  Oeconomie-Oberverwalter  in  Liebwerd,  P.  Tetschen. 

Botschon  Emil,  Verwalter  in  Bodenbach. 
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Forttverwaltuag  io  Bodenbaoh : 

Fanke  Vincenz,  Oberfontmeister. 
Fiaeali,  Hnbert  Ritter  v.  — ,  Oberförster.       Reinhart  Anton,  Sagecontrolor. 
Walter  Vincenz,  Foratcontrolor.  Pietsch  Wenzel,  Forsttaxator. 

DHza  Anton,  Forstamtsadjnnkt. 

RevlerfSrater : 

Schmelovskv  Friedrich  in  Krischowitz,  P.  Tetschen.  Bematzky  Victor  in  Biela,  P.  Bodenbach. 

Vorroit  Carl  in  Niedergrund,  Linhart  Friedrich  in  Schneeberg,  P.  Enlan. 

ErOtschmann  Adolf  in  Peiperz,  P.  Bodenbach.  Grasse  Anton  in  Tyssa. 

Walter  Josef  in  Maxdorf,  F.  Bodenbach.  Czech  Emil  in  Seldnitz,  P.  Bodenbach. 

Ozech  Ftanz  in  Christianenbnrg,  P.  Bodenbach.  Schmelovsk;^  Josef  in  Tichlowitz. 

FSrater : 
Richter  Johann  in  Rassel,  P.  Tetschen.  Hahnel  Josef  in  Meizdorf,  P.  Enlan. 

ForstadJuDkteo: 

Jobst  Josef  in  Niedergmnd.  Czech  Ernst  in  Biela,  P.  Bodenbach. 

Reichert  Johann  in  Peiperz,  P.  Bodenbach«  Vorreit  Max  in  Schneeberg,  P.  Etdan. 

Rizoli  Gamilo  in  Maxdorf,  P.  Bodenbach.  Richter  Josef  in  Tichlowitz. 

Thttrl  Victor  in  Christianenbnrg,  P.  Bodenbach.  Greipel  Rudolf  in  Bodenbach. 

Bai  der  Industrie: 

a}Bratierei  in  Bodenbach. 

Brttnnich  Johann,  Verwalter. 
Zabilansk;^  Franz,  Cassier.  Safr^nek  Adalbert,  Controlor. 

Frank  Leopold,  Braner. 

h)  Holzstoff-Fabrik. 

Verwalter  der  Holzstoff-Fabrik: 

Weigel  Max.  Strejdek  Anton. 

3. 

Allodial-6ut  Gross-Zdikau  (Zdikov  velky). 

Qer.-Bex.:  Wlnterber^. 

Lage  und  Boden:  Die  Domains  liegt  im  Böhmerwalde;  der   Boden  ist  ein  Verwittemngsprodnet 
des  Gneises. 

CoBmoBloatlonanlttel:  Bezirksstrassen  nach  Winterberg,  Bergreichenstein  nnd  Anssergefild. 

Sohlosa  mit  Schloesgarten  in  Gross-Zdikan,  Beamtenwohnnngen  ebenda. 

FamllleDgruft  in  Tetschen.    PatronatSklrohe  aod  Pfarre  in  Anssergefild. 

Area:  Aecker  119*48  ha.  Wiesen  210*41  ha,  Gärten  1*58  ha,  Weiden  97-29  ha,  Teiche  31*91  ha, 
Wald  4.577*21  ha,  Wege  11*75  ha,  Gestein  2*19  ha,  Filz  87*68  ha.    Zosammeii  6.189*50ha. 

Jähri.  Gmndstener  1.729  fl.  Eatastral-Reinertrag  7.450  fl. 

Einlagswerth  y.  J.  1867    fl.  450.000. 

Die  OekOBOnle-Area  mit  829*94  ha  Area  ist  parzellenweise  verpachtet. 

Telohwlrthschaft:  4  Forellentelohe.  Torflager  mit  87*68  ha  Area  ohne  Torfstich« 

Die  Waldungen  sind  zusammenhängend.  Holzarten :  Fichte,  Tanne,  Lärche ;  liefern  Nutz-  n.  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Rehe,  Hasen,  Aner-  und  Birkhühner,  Schnepfen  nnd  Haselwild. 

Forstreviere :  Zdikan,  PldnS,  AlthUtte,  Grafenhatte  nnd  Buohwald. 

industrlallen:  Brauerei  in  Zdikan  verpachtet;  Glasfabrik  in  Franzensthal  ausser  Betrieb,  Wasser- 
brettsägen  in  Gross-Zdikan,  Kaltenbach-Franzenstbal  nnd  Aussergefield  in  Regie, 

Forstverwaltung  In  Gross-ZdIkau,  P.  laco. 

Knorre  Friedrich,  Forstmeister. 
Schafranek  Johann,  Controlor.       Jossl  Bohuslav,  Cassier. 

RevlerfSrster: 

Hofbaner  Ferdinand.       Schnurrpfeil  Engelbert. 
Ertl  Wilhelm.  Zelezn^  Josef. 

Koha  Johann. 

Forstantsadjunkten : 

Wessely  Wenzel.       Schneiberg  Josef» 
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Besitzerin : 
Ihre  Hochgeboren 

Frau  Gabriela  Reichsgräfin  von  Thun  und  Hohenstein,  verwitwete 
Prinzessin  zu  Hohenlohe-Langenburg,  geborene  Gräfin  Trauttmansdorff"- 

Weinsberg, 

k.  k.  Sternkreuz-Ordensdame  etc.  etc. 

Generalbevollmächtigter: 
Seine  Dnrchlancht 

Herr  Gottfried  Prinz  zu  Hohenlohe-Langenburg, 

k.  a.  k.  Oberlieatenant  L  R  etc.  etc. 
Palais  in  Prag,  Marienplatz  Nr.  4  nen. 

Besitz : 

Allodial-Herrschaft  Rothenhaus  mit  den  incorporlrten  GOtern  Eldlitz,  Platten, 
Neuzablitz  (Neozablltz),  Horenitz  (Horzenz),  Tschern,  Bielenitz  (Bielenz),  und 

Wodierad. 

Ger.-Bes.:    Q5rkaa,  Komotaa  und  Eatharinaberg. 

Lage  und  Boden :  Das  Dominiam  Hegt  im  nordwestlichen  Theile  des  ehemaligen  Saa«er  Kreises 
nnd  erstreckt  sich  von  der  Grenze  Sachsens  im  Nordwesten  bis  nahe  in  die  Mitte  desselben  nach 
Südosten.  Der  nordwestliche  Theil,  dem  Erzgebirge  angehörend,  trägt  den  Gharacter  desselben,  während 
die  sfidOstlichen  Gegenden  in  ein  hügeliges  und  wellenförmiges  Flachland  auslaufen. 

Die  Bodenbeschaffenheit  ist  eine  verschiedene.  Im  Gebirge  ist  Gneis-,  Glimmer-  und  ein  wenig 
Thonschiefer  vorherrschend;  im  geringen  Verhältnisse  kommt  Granit,  Porphyr,  Quarz,  Basalt  und 
Urkalkstein  vor.  Von  Wichtigkeit  sind  daselbst  die  mächtigen  Ablagerungen  von  Torf.  Das  Flachland 
enthält  schweren  und  milden  Letten-  und  Lehm-,  ferner  lehmigen  Sand-  nnd  sandigen  Lehmboden; 
die  Anhöhen  bestehen  nur  aus  strengem  Lettenboden  ohne  Kalk. 

Klimatische  und  Witter nngsverhältnisse:  Der  Rücken  des  nördlichen  Gebirgs- 
theiles  gehört  zu  den  kälteren  Landstrichen  von  Böhmen,  er  ist  auch  häufig  von  Stürmen  heimgesucht 
und  mit  starken  Niederschlägen  bedacht;  nicht  so  im  Flachlande,  wo  eine  mittlere  Luftwärme  von 
6.5*  herrscht  und  zuweilen  andauernde  trockene  nnd  schneefreie  Winter  auftreten. 

Conmunicationsmittel :  Der  Herrschaftsbesitz  wird  von  der  Aussig- Teplitzer,  der  Dux-Boden- 
bacher  und  der  Buscht^hrader  Eisenbahn,  dann  von  der  Prag-Leipziger  Aeranalstrasse  durchzogen. 

Bezirksstrassen  sind:  Die  Teplitz-Brüx- Karlsbader,  Görkau-Oberleutensdorfer,  Görkau-Kallicher, 
Göttersdorf-Katharinaberger,  Katharinaberg-Brandaner,  Brandan-Kallich-Sebastiansberger,  Kailich  - 
Platten-Komotaner,  Görkan-Plattner,  Udwitz-Eidlitz-Pritschapler,  Komotau-Eidlitzer,  Komotau-Priesner 
und  Komotau-Michanitzer  (Ruhstein),  welche  sämmtlich  das  Gebiet  der  Herrschaft  ganz  oder  zum 
Theil  durchschneiden:  ausserdem  bereitet  sich  über  dasselbe  ein  grosses  Netz  von  Privatstrassen  und 
strassenartig  hergestellter  Waldwege  aus. 

Von  Flüssen  ist  blos  die  Biela  zu  nennen,  welche  das  Herrschaftsgebiet  oberhalb  Görkau  betritt, 
aber  schon  nach  einem  kurzen  Laufe  es  wieder  verlässt. 

Kleinere  fliessende  Gewässer,  die  zum  Theil  zur  Holzflösse  dienen,  oder  die  Grenze  mit  Sachsen 
bilden,  sind  mehrere  vorhanden  und  wird  in  einigen,  so  namentlich  in  den  Gebirgsstrecken,  auch  die 
Forellenfischerei  ausgeübt. 

Die  Rothenhaus  zunächst  gelegene  Stadt  Görkau  ist  1  Kim.  entfernt. 

Schloss  Rothenhaus  mit  weitläufigen  Parkanlagen  und  einem  Thiergarten  für  Dam*  u.  Rehwild. 

Das  Schloss,  erbaut  von  Johann  Adam  Grafen  Hrzan  von  Harras,  präsentirt  sich  als  ein  mäch- 
tiges Bauwerk  im  Style  des  1'}'.  Jahrhundertes;  es  enthält  in  bemerkenswerther  Hinsicht  einen  grossen, 
mit  reichen  Skulpturen  und  Fresken  ausgestatteten  Saal  und  eine  mit  einem  Franziskaner-Ordens- 
Priester  (gegenwärtig  Personalpfarrer  P.  Cornelius  Fischer)  fundirte  Kapelle. 

Architektonisch  interessant  ist  die  zum  äusseren  Haupteingang  führende  steinerne  Stiege. 

Kleinere  schlossähnliohe  (xebäude,  sogenannte  Schlösschen,  befinden  sich  in  Eidlitz,  Platten 
tind  Kailich,  wovon  ersteres  von  Victor  Baron  GoUdenhove,  dem  Directionsvorstande  der  Dnx-Eidlitzer 
Zuckerfabriks-Oekonomie-Pachtgesellschaft  bewohnt  wird  nnd  letztere  zwei  als  Dienstwohnungen  benützt 
werden. 
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Famillengrufte  bestehen  zwei.  Die  eine,  grössere  nnd  ältere,  bestimmt  für  die  Deszendenz  des 
Heinrich  Franz  Grafen  von  Rothenhan,  befindet  sich  in  der  Dekanalkirche  zu  Görkan,  während  die 
andere,  bestimmt  fUr  die  Familienglieder  des  weiland  Ludwig  Prinzen  zn  Hohenlohe-Langenburg,  auf 
dem  Marienberge  nächst  dem  Schlosse  Rothenhans  in  einer  reizenden  Parkidylle  ihren  Platz  geranden 
hat  und  von  einer  in  Rohbau  ausgeführten  Kapelle  überragt  wird. 

Humanitätsanstalt :  Hospital  in  Eidlitz  für  6  männliche  und  6  weibliche  ehemalige  Unterthanen 
der  Herrschaft,  respective  deren  Nachkommen.  Dasselbe  wurde  im  Jahre  1660  von  Johann  Adam 
Grafen  Hrzan  von  Uarras,  wie  es  heisst,  zum  Danke  für  eine  glücklich  überstandene  gefahrvolle  Reise 
gegründet. 

Burgruinen:  „Neustein",  ein  ehemaliges  Ritterschloss,  nordwestlich  yon  Rothenhaus,  an  der 
Biela  gelegen.  Von  dieser  Burgruine  geht  die  Sage,  dass  dahin  eine  im  Schlosse  Rothenhaus  geraubte 
Grafentochter  entfUhrt^  hier  längere  Zeit  verborgen  gehalten  und  erst  nach  Gewaltanwendung  wieder 
freigegeben  worden  sein  soll. 

Patronatski rohen  und  Pfarren:  Kailich  und  Brandau  (Vicariat  Brüx)  und  die  Commendatkirche 
in  Bielenz  (Vicariat  Komotau),  sämmtlich  DiOcese  Leltmeritz. 

Die  Fllialkirche  Bielenz  gehört  der  Mutterkirche  von  Eidlitz-Pritschapel  an. 

Area:  Aecker  1.733*75 ha,  Wiesen 31 5*31  ha,  Gärten  85*05 ha,  Weiden  189*87 ha,  Teiche 54*56 ha, 
Waldungen  8.444*73  ha,    Bäche  23*71  ha,    unproductiver  Boden  62*84  ha,    Bauarea  15*59  ha. 

Znsammeii  10.925*41  ha. 

Unter  den  189*87  ha  Weiden  befinden  sich  20*28  ha  Torfstiche. 

Jährliche  Grundsteuer  21.513  fl.  Katastralreinertrag  94.770  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1876  fl.  2,377.734. 

Die  Oekonomie-Area :  Für  die  Feldwirthschaft  bestehen  13  Meierhöfe.  Diese  sind: 

Meierhof  Rothenhans  in  eigener  Regie. 

Die  Meierhöfe:  Udwitz,  Sebössl,  Pösswitz,  Ukkern,  Eidllts,  Tsohern,  TransehkowltK, 
Bleleni^  Neosablits  sind  bis  31.  Dezember  1895,  dann  Sptrlti  und  Oberdorf  bis  Ende  März  1896 
verpachtet. 

Meierhof  Platten  ist  parzellenweise  bis  Eude  September  1901  verpachtet. 

Die  Area  der  parzellenweise  verpachteten  Gnindstücke  beträgt  ca  200  ha,  worunter  auch  jene 
in  den  Gebirgsgegenden  zerstreut  liegenden  Parzellen  enthalten  sind,  welche  vermöge  ihrer  Lage  nnd 
Beschaffenheit  sich  zur  Selbstbewirthschaftung  nicht  eignen. 

Ein  beträchtlicher  Theil  ist  auch  dem  Dienstpersonale  in  partem  solarii  zugewiesen. 

Bodenprodiiction :  In  den  tieferen,  wärmeren  und  fruchtbareren  Gegenden,  werden  die  gewöhnlichen 
Getreidearten:  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Raps  und  Rübe  gebaut.  In  den  Gebirgsgegenden  ist  der 
Feldbau  auf  Hafer,  Flachs,  Erdäpfel  und  Kraut  beschränkt;  bis  zn  dem  etwas  milder  gelegenen 
sogenannten  Plattner  Gebirge,  reicht  auch  der  Gerstenbau. 

Die  Fnttergräser  gedeihen  ziemlich;  am  wenigsten  der  Rothklee. 

Auf  den  verpachteten  Höfen  wird  der  Rübenbau  bis  zu  einer  Productionsmenge  von  150,000  q 
betrieben. 

Schäfereien  beßnden  sich  bei  den  Höfen:  Udwitz,  Pösswitz,  Bielenz  (Wodierad),  Tschern  u.  Spoiitz. 

Rind-  und  $obafvleh-Ra9en:  Shorthom.  Auf  dem  Regiemeierhofe  Rothenhaus  ist  die  Schwyzer- 
Rage  eingeführt. 

Der  Gemflsebau  beschränkt  sich  auf  den  in  Rothenhans  befindlichen  Küchengarten,  wohingegen 
dem  Obstbau3  eine  ganz  besondere  Sorgfalt  zugewendet  wird.  Denn  nicht  nur,  dass  die  Gegend  von 
Rothenhaus  zu  den  günstigsten  Lagen  der  sog.  böhmischen  Obstkammer  gehört,  werden  daselbst  auch 
die  edelsten  und  seltensten  Sorten  gezüchtet.  In  mehreren  prächtigen  Exemplaren  kommt  hier  auch  die 
süsse  Kastanie  vor. 

Das  hiesige  Obst  ist  ein  gesuchter  Artikel  und  wird,  ab  Aussig,  zu  Wasser  weithin  verfrachtet. 

Obstbaumschulen  werden  in  Oberdorf  (bei  Komotau)  nnd  in  Rothenhaus  unterhalten.  Erstere, 
enthaltend  eine  Ausmass  von  ca  3  ha,  weist  zur  Zeit  mehrere  Hundert  Obstsorten  auf  und  ist  der 
Muttergarten  der  eesammten,  heute  bestehenden  ausgebreiteten  Plantagen  des  Herrschaftsbesitzes,  während 
die  letztere  ein  Werk  neuerer  Schöpfung  ist  und  den  Werdeprozess  erst  noch  durchzumachen  hat. 

Die  Teich wirtbschafl  umfasst  18  grössere  und  kleine  Teiche,  die  jedoch  nicht  alle  zur  Fischzucht, 
sondern  wie  z.  B.  die  im  Gebirge  befindlichen,  auch  zur  Speisung  der  Flössbäche  oder  zu  industriellen 
Zwecken  dienen.  Von  den  grösseren  Teichen  sind  hervorzuheben:  Der  Grosseteich  bei  Udwitz,  der 
Herrnteich  bei  Sporitz,  der  Neumühlteich  bei  Rothenhaus  und  der  Neueteich  in  Natschnng. 

In  den  Landteichen  werden  Karpfen,  Hechte,  Schleien,  Bärschlinge  und  Krebse,  in  den  Gebirgs* 
teichen  gewöhnlich  nur  Forellen  gezüchtet. 

Ausgedehnte  Torflager  befinden  sich  in  den  Revieren  „Ochsenstall",  „Neuhaus"  und  Natschung,  deren 
Mächtigkeit  fast  2  m  beträgt.  7mv  Zeit,  als  die  Eisenindustrie  in  Kailich  noch  in  Flor  gestanden  war, 
hatte  der  Torf  eine  vorzügliche  Verwendung  gefunden  und  es  betrug  die  jährliche  Erzeugung  nahezu 
10  Millionen  Ziegeln. 
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Die  herrschaftlichen  Waldungeo  bilden  einen  zusammenhängenden  Complex,  soweit  sie  die  im 
Hochgebirge  gelegenen  Reviere  betreffen;  sonst  sind  dieselben  auch  durch  andere  Gnlturen  getrennt. 
Nach  Ausdehnung,  Lage,  Bodenbeschaffenheit,  Holzarten  und  Productionskraft,  nehmen  dieselben  unter 
den  grösseren  Forsten  Böhmens  eine  dominirende  Stellung  ein. 

Vorherrschend  ist  das  Nadelholz,  worunter  in  vorderster  Reihe  die  Fichte.  Laubhölzer  kommen 
nur  in  einzelnen  Beständen  vor.  Eichen,  Ahorn  und  Birken  etc.  sind  blos  eingesprengt.  Der  Schwerpunkt 
der  Yerwerthung  liegt  im  Nntznolz. 

Haar-  und  Federwild :  Edel-,  Dam-  und  Rehwild,  Auer-,  Birk-,  Hasel-  und  Rebhühner,  Enten 
Schnepfen,  Hasen  etc. 

Ausser  dem  in  Rothenhaus  für  Dam-  und  Rehwild  bestehenden  Schlossthiergarten  (s.  o.)  ist  auch 
im  Forstreviere  Nenhans  ein  gegen  3000  ha  enthaltendes  eingefriedetes  Gehege  fiir  Hochwild,  dem 
JagdvergnOgen  gewidmet. 

Zur  Frequentimng  der  Niederjagd  dienen  die  eigenberechiigten  und  angepachteten  Jagdbarkeiten 
der  Landgemeinden-Territorien. 

Fasangfirten  bestehen  blos  noch  dem  Namen  nach. 

Forstreviere:  Rothenhaus,  „Töltsch**,  Platten,  „Neuhaus",  Natschung,  Kaliich,  „Ochsenstall", 
Kleinhan  und  Brandan. 

Für  die  Niederjagdpflege:  Eidlitz  und  Neosablitz. 

Industriallen :  Bierbrauerei  in  Görkau  mit  Handbetrieb  auf  68  hl  Guss  per  Gebräu  verpachtet; 
gegenwärtige  Erzeugung  15.000  hl. 

Drei  Ziegeleien,  von  denen  eine  in  Selbstregie  und  zwei  sich  ausser  Betrieb  befinden. 

Eine  Mahlmühle  verpachtet. 

Sieben  Brettsägen  mit  Wasserkraft,  sämmtlich  verpachtet. 

Schindel erzengung  in  Gabrielahiltten  im  eigenen  Betrieb. 

DomaiDe-Direction  in  Rotiienhaua,  P.-T.  u.  E.'B.-Sty  Görkau. 

Sachs  Josef,   Domaine-Director,  Besitzer  des  gold.  Verdienst kreuzcs  (m.  K.),  Obmann  der  Komotau- 

Scbastiansberger  Bezirksvertretung,  in  Rothenhaus.  . 

Rechnungs-RevisiOD  in  Rotlienhaus. 

Wolz  Gustav,  Revident. 
Hollitzcr  Anton,  Assistent. 

Hauptcassa  und  Rentamt  in  Rotlienhaus. 

Stamm  Alfred,  Hanptcassicr. 
Tschek  Ferdinand,  Rentmeister. 

Bei  der  Oekonomie: 

2ilka  Adalbert,  Hofverwalter  in  Rothenhaus. 

Bei  der  Industrie: 

Fürst  Josef,  Bräuhauskontrolor  in  Görkau. 

Park-  und  Gartenwesen : 

Langenauer  Carl,  Parkgärtner  in  Rothenhaus.  Brodsky  Ansclm,  Gärtner  in  Rothenhaus. 

Vogl  Franz,  Baumgärtner  in  Oberdorf. 

Sanitätsdienst  : 

Wiedemann,  MlTDr.  Anton  — ,  Herrschaftsarzt  in  Görkau. 

Rechtsanwaltschaft: 

Advokatenkanzlei  des  JUDr.  Sigmund  Kaudcrs  in  Prag. 

Hirsch,  JUDr.  Leopold. 

Forstamt  in  Rothenhaus. 

Kastl  Viktor,  Forstmeister  in  Rothenhaus. 
Schröpfer  Carl,  Oberförster  in  Kailich.  Matz  Ernst,  Forstgeometer  in  Rothenhaus. 

Ziegler  Josef,  Forstrechnungsführer  in  Rothenhaus.        Sachs  Rudolf,  Mappirungsassistent  in  Rothenhaus. 
Tschek  Johann,  Forstadjunkt  in  Rothenhaus,   in  prov.  Zutheilung  bei  der  Forstrechnungkanzlei. 

Revierförster : 

Bemauer  August  in  Rothenhaus.  Friedrich  Alexander  in  Kailich. 

Makowiczka  Franz  in  Qninau  (Töltsch).  Wolf  Leopold  in  Gabrielahütten  (Ochsenstall). 

Müller  Raymund  in  Platten.  Hermsdörfer  Oswald  in  Kleinhan. 

Profeld  Wenzel  in  Natschung  (Neuhaus).  Langenauer  Alfred  in  Brandau. 

Stein  Carl  in  Natschung.  Sachs  Edmund  in  Neosablitz. 
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Foretaufseher : 

Schwalb  Josef  in  Fetsch  (GrellmOhle).  Wagner  Franz  in  Kienhaid. 

Neumann  A^ois  in  NatBchung(Hühnerhaide).       Kord  Ignaz  in  Gabrielahütten. 
Hertan  Franz  in  Kailich.  Hrala  Emannel  in  Katharinaberg. 

Zidauf  Carl  in  Natschnng  (Kalkofen).  Friedrich  Joeef  in  Brandan. 

Friedrich  Johann,  (Jagdaufseher)  in  Pritschapl. 

Foratadjunkten: 

Rück  auf  Mathias  in  Rothenhans.  Grimmer  Josef  in  Natschung. 

Grumptmann  Eduard  in  Qninau  (TOltsch).  Reichenauer  Hugo  in  Natschung. 

Profeld  Adolf  in  Platten.  Bernauer  Johann  (prov.)  in  Kaliich. 

Landfrass  Alois  in  Petsch  (Grellmühle).  Sachs  Anton  (provO  in  Gabrielahütten  (Ochsen- 
Hertan  Ernst  in  Natschung  (Neuhaus)*  stall). 

Seemann  Hugo  in  Natschung  (Neuhaus).  Haas  August  in  Kleinhan. 

Brünnler  Adolf  in  Brandau. 

Foratpraktikanteo : 

Neumann  Josef  in  Platten.  Otto  Emil  in  Quinan  (Töltsch). 

Meierhofapächter : 

1.  Duxer  Zuckerfabrik- Actiengesellschaft   als  Pächterin  der  Höfe:    Udwitz,  Schössl,  Pösswit2| 
Ukkern,  Eidlitz,  Tschem,  Trauschkowitz,  Bielenz  und  Neosablitz  (bis  Ende  Dezember  1895). 

Deren  DirectiondTorstand: 
Coudenhove,  Viktor  Freiherr  von  -— ,  k.  tt.  k.  Kämmerer,  Gutsbesitzer  etc. 

Beamtenpersonale: 

Proske  August,  Buchhalter  in  Eidlitz. 
Yeltl  Franz,  Kastner  in  Eidlitz. 

0  e  k  0  n  0  m  i  e- V  erwalter: 

Kockert  Moritz  in  Eidlitz.  Walter  August  in  Tschern. 

Hammerschmied  Josef  in  Schössl.       Gaudi  Franz  in  Udwitz. 


Gauba  Anton,  Hofbesorger  in  Bielenz.       Kliegl  Josef,  Hofbesorger  in  Püsswitz. 

Kohnle  Carl,  Kastenamtsadjunkt  in  Pritschapl. 

Oekonomi e-Ä d j  u n k t e n : 

Wagner  Ludwig  in  Neosablitz.       Aecker  Emil  in  Eidlitz. 

Neumann  Gottlieb  in  IVauschkowitz. 


Glassl  Wilhelm,  Comptoirist  in  Eidlitz. 

Gndra,  MUDr.  Anton  — ,  Geschäftsarzt.       Weber  Wenzel,  Thierarzt. 

Beide  in  Eidlitz. 

2.  Rauch  Ludwig,  Pächter  der  Höfe  Oberdorf  und  Sporitz  in  Oberdorf. 

ßrätthauspSchter : 

Schebrile,  Ernst  und  Adolf  — ,  in  Görkau. 


Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Johann  Graf  Thun-Hohenstein, 

k.  u.  k.  Kämmerer  und  Lieutenant  im  2.  Landw.-Drag.-Reg.  etc.  etc. 

Besitz : 
Fideicommiss-Herrschaft  Choltic  santint  Stepanow  und  Walle. 

Ger.'Bec:  Cbrudlm  n.  Fl^eloa^ 

Lage  und  Boden :  Wellenförmig,  hügeliges  Terrain ;  grauwackenartiger  und  sandhaltiger  Tlion« 
Bchiefer,  Plänermergelformation,  entwickelte  Schichten  von  DiluviaMiehm  oder  Schotter. 

Communicationamittel :  Staatabahngesellsohaft  mit  der  Localbahn  Pfelonc— Ealk-Podol,  E.-B.>St. 
Choltic.    Chmdim—Cdslauer  Aerarialstrasse,  mehrere  BezirksstraBsen.    Elbeflusa. 

Nächste  Städte:  Chrudim  VU  St.,  Pardnbic  1  und  Pfelouc  '/«  Meilen  von  Choltic  entfernt. 
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SchloM  mit  Park,  Beamtenvohnungen  nnd  Amtslokalitäten  in  Choltio. 

Familiengruf!  in  Choltic  Burgruinen :  SvojSio  nnd  ätepanov. 

Patronatskirohen  und  Pfarren:  Choltic,  Depoltic  nnd  Swingan;  Filialkircho  in  Stojic. 

Area :  Aecker  1.863*55 ha,  Wiesen  125*86 ha,  Obstgärten 6307 ha,  Weiden 90*58 ha,  Teiche 42*69 ha, 
Wald  1.157*27  ha,  nnprod.  Boden  11*12  ha,  Bauarea  1207  ha.    Zusammen  2.865*21  ha. 

Jährl.  Gmndstener  7  547  fl.  Eatastralreinertrag  33.247  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1868    fl.  1,726.909. 

Die  OekOBOmie-Area  besteht  aus  folgenden  bis  1896  im  Ganzen  verpachteten  Meierhöfen : 
Choltio,   Stojio,   Swini^aiiy    SwoJsiOy    Luhj,  Walle,    Horeo,    ätipanov  nnd  Beneiowic 

zustimmen  mit  1,508*11  ha  Area. 

Parzellenweise  verpachtet  103*62  ha  Area. 

BodeaproduetlOB:  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Raps,  Rübe,  Pferdebohnen,  Kartoffeln  und  Klee. 

Sohlferelen:  ZweL    8cbafvleh<-Ra9e:  Kreuzung  von  engl.  Mastschafen  mit  Merino. 

Rlodvieh-Ra9e :  Gewöhnl.  Landschlag. 

Obstbau  wird  sehr  gnt  gepflegt.    Es  befinden  sich  auf  der  Domaine  37.000  Obstbäume  (Kirschen, 
Aepfel,  Zwetschken  und  Birnen). 
Obstbaumschttle  in  Choltio. 

Tefohwlrtbsohafl:  27  Teiche  verpachtet;  die  grössten  sind:  Ne(Sas5'42ha,Gross<Urbanio4*39ha, 
Ghrtniker  3*94  ha,  Waller  3*91  ha,  Jedousover  3*61  ha. 

FisohgattUDgea :  Karpfen,  Hechte  und  Barsche. 

Wald:  Die  Hälfte  der  Gesammtwaldfläche  ist  ein  zusammenhängender  Complex,  sonst  durch  Aecker 
und  Wiesen  getrennte  Parzellen. 

Sanfthügelig,  meist  graner  Thonschiefer  als  Gmndgestein,  in  einigen  Lagen  sehr  feucht,  im 
Lepiowicer  Revier  sandig. 

Holzarten :  Vorherrschend  Fichte,  dann  Kiefer,  Eiche,  Esche,  Ulme,  Birke,  Erle ;  Fichte  und  Eiche 
liefern  vorwiegend  Nutzholz ;  Kiefer,  Ulme,  Esche,  Birke  Nutz-  und  Brennholz ;  Erle  blos  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Rehe,  Hasen,  Kaninchen,  Fasanen,  Rebhühner  und  Wachteln. 

Forstreviere:  Cholticer,  Swojäicer  und  Lepiowicer. 

Donalnen-  und  Forstverwaltung  In  Choltic,  P.,  T.  ti.  E^-B.-Si.  loeo. 

Reiser  Gustav,  Waldmeister,  zugleich  Domainen-  u.  Forstverwalter. 

Yävra  Otokar,  Rentverwalter. 
Kont  Franz,  Obergärtner. 

RevierfSrster : 

BeneS  Johann  in  Lepiowic,  P.  Pifelouc.       Kossina  Franz  in  SwojSic,  F.  Choltic. 
Fürst  Friedrich  in  Choltio,  P.  loco.  Häckl  Carl  in  Podhorka,  P.  Choltic. 

Pächter : 

Consortium :  KlimeS,  SaläSek,  Hork^  &  Comp,  in  Cbrudim,  Pächter  aller  Meierhöfe. 

Besitzerin : 
Ihre  Excellenz 

Frau  Johanna  Gräfin  zu  Thun-Hohenstein,  geb.  Altgräfin  zu  Salm- 

ReifTerscheid, 

Sternkreuzordens*  u.  Pafastdame  Ihrer  Mc^estät  der  Kaiserin  von  Oesterreich 

eto.  etc. 

Palais :  Prag  II.,  Jungmanngasse  Nr.  35  und  II.,  Carlsplatz  Nr.  26. 

Giiter-lBspeotlOD  ubcI  Centralkaozlel  In  Prag,  Jnngmanngasse  Nr.  35. 

Wenke  Johann,  Domainen-Rath. 
Doubek  Franz,  Sekretär.       Lauterer  Anton,  Centralbuchhalter. 
Hauser  Johann,  Revident. 

Besitz : 
Fideicommiss-Herrschaft  Hainspach  (Hanspach). 

Oer.-Bes. :  Hainspaoh  und  Bnmbnrg. 

Lage  und  Boden:  Hochebene  mit  lan^edehnten  Bergrücken  durchschnitten;  Granit-, Basalt-  und 
Quadersandstein;  Lehm  und  Sandstein  als  Unterlage. 
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Communicatfonsmittel :  Böhmische  Nordbahn,  £.-B.-St.  Schlnokenan.   Strassen.    Nächste  Städte . 
Rnrobnrg  und  Schlnckenan. 

Schloss  mit  Park,  Beamtcnwohnnng  und  Amtslokalitäten  in  Hainspach.    Jagdschloss  ^.Sternberg". 

Familiengruft  in  Wölmsdorf. 

PatroHatskirchen  und  Pfarren :  Mainspach,  Lobendan,  Schönau,  Zeidler  und  Nixdorf. 

Area:  Aecker  351*20  ha,  Wiesen  175  08 ha,  Gärten  417  ha,  Weiden  12'58  ha,  Teiche  2115  ha, 
Wald  2.120*91  ha,  Wege  42'68  ha,  Banarea  2*89  ha.    Zosammeii  2.780*66  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  4.080  fl.       Eatastral-Reinertrag  17'970  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1850   C.-M.  fl.  765.665. 

Die  Oekonomle-Area  mit  Ausnahme  von  57*55  ha  Area,  welche  in  eigener  Regie  bewirthschaftet 
werden,  ist  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenproduction :  Korn,  Hafer,  Kartoffeln  und  Klee. 

TelChwIrthschaft :  21*15  ha  Area  Teiche ;  der  grOsste :  Slavata-Teich. 

Fischgattungen :  Karpfen,  Hechte  und  Forellen. 

Die  Waldungen  sind  zusammenhängend  mit   Nadel  holzbeständen.    Liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:  Edel-  und  Rehwild,  Hasen,  Auer-,  Birk-  und  Haselwild, Rebhühner,  Wild- 
gänae  und  Wildenten. 

Forstreviere:  Wolfsberg,  Sternberg,  Hainspach,  Einsiedel  und  Thomaswald. 

Induet Hallen:  Brauerei  mit  Dampfbetrieb  in  Hainspach  in  Regie. 

Domalne-Direction,  Forst-  und  Rentamt  In  Hainspach,  P.  u.  T.-St  loco. 

Heide  Yincenz,  Forstmeister,  zugleich  Domaine-Dirigent. 
PeSina  Emanuel,  Rentverwalter.        Geudel  Ferdinand,  Forstamtsadjunkt. 

Revlerforster: 

Tauchmann  Robert        Schicktanz  Franz. 
Grosse  Hermann.  Kerber  Johann. 

Hofmann  Franz. 

Forstadjonkten : 

Pokom;^  Josef.  Kegler  Franz.  Jenö  Carl. 

Bei  der  Industrie: 

Veit  Hermann,  Brauereivcrwalter.       Kubifita  Wenzel,  Bräuer. 

Lichtner  Richard,  Chemiker. 

2. 

Allodial-Herrschaft  Swetlä  und  Habern  mit  den  Allodial-GQtern  Wilimowic,  Neudorf, 

Backau,  Zbozi  und  Tiss. 

Gor.-Bcz. :  LedcS,  Habern  und  Dcutsch-Brod. 

Lage  und  Boden:  Abhänge  des  mähr.-Hochplateau  von 390 -709  M.  Seehöhe.  Boden  lehmig  und 
sandig  aus  der  Granit-  und  Gneisformation. 

Communicationsmittel:  Aerarialstrasse  von  Dentsch-Brod  nach  Öaslau.  Bezirk sstrassen.  Oesterr. 
Nordwestbahn,  K.-B.-St.  Swctla.    FlussSazawa.    Nächste  Städte:  Habem  und  Ledcö  je  1  Meile  entfernt. 

Schloee  mit  ausgedehnten  Parkanlagen  in  Swctla,  Schloss  inmitten  von  Parkanlagen  in  Zboii  und 
Schloss  in  BaÖkau,  Amtshaus  in  Swetlä. 

Familiengruft  in  Klösterle. 

Patronatskirchen  und  Pfarren:  Swetlä,  Habern,  Lucio  und  Skuhrow.    Fililialkirche  in  Kn^z. 

Area:  Aecker  1.930-64  ha, Wiesen 3€8'22  ha, Gärten 22*64  ha, Weiden  88*23  ha, Teiche  6897  ha, 
Wald  3.385*84  ha,  unprocL  Boden  53*89  ha,  Bauarea  17*56  ha.    Zasammen  5.945*69  ha. 

Jähr].  Grundsteuer  9.191  fl.  Eatastralrcincrtrag  40.522  fl. 

Die  Oekonomle-Area  besteht  aus  folgenden  in  eigener' Regie  bewirthschafteten  Meierhöfen: 

Swetlä  mit^202*68  ha,  Ro8lneiitaof(Gdo.NeudorO mit 51*16 ha,  Ifendorf  mit 7022 ha JRatkowee 
(Gdcf  Kochanow);;  mit  102*12  ha,  Lahny-NoQdorf  (Gde.  Ooerdruzni)  mit  92*71  ha,  Wllim^irle 
mit  187  68  ha,  Zboii  mit  80  ha,  Waldhof  (Gde.  Tiss)  mit  5270  ha,  Tis»  mit  115*87  ha,  Backan 
mit  193*13  ha,  Habern  mit  8991  ha,  Neuhof-Prose^  (Gde.  KuVa,  Habem,  Prosec  und  JiHkan) 
mit  286*02  ha,  Kisslbl  (Gde.  Habem)  mit  230  23  ha,  Waleiow  (Gde.  Woleänic)  mit  184*14  ha, 
KomArow  (Gde.  Malöin)  mit  13120  ha  und  Radostin  mit  79*68  ha. 
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Der  Meierbof  Skobrow  nnd  noch  andere  zerstreut  liegende  Gründe  zusammen  mit  105*17  ha  Area 
Bind  anf  6  Jahre  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenproduotlon :  Kartoffeln,  Korn,  Hafer,  Gerste  nnd  Futterpflanzen. 

Rindvieh-Rafen :  Schw3rzer  Originalheerde,  Berner  Roth-  und  Sehwarzschecken. 

TeiOhwirthschaft:  68*97  ha  Teicharea;  die  grössten  Teiche  sind:  Habern,  Jifikan  und  im  Swetler 
Park.  FIschgattttBgen :  Karpfen. 

Torflager  bei  Komarow  zur  Streugewinnung  ausgenützt. 

Die  Waldungen  sind  mit  1720*38  ha  in  einem  Complex,  der  Ueberrest  ist  zerstreut. 

Holzarten :  Fichte,  Buche,  Kiefer  und  Tanne.    Liefern  72V,  Nutz-  und  287,  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Rehe,  Hasen,  Rebhühner  und  Fasanen  in  Wildzucht  bei  Zboii  n.  Ba^kau. 

Forstreviere:  Benetic,  Homol,  Lahny,  Pavlfkov,   Ratkowec,  Neudorf^  Zbozi,  Komarow  u.  Ghlum. 

Industriallen:  Dampfstärke-  und  Gummifabrik  in  Swetla,  Dampfstärkefabrik  in  ZboSi,  Goppel- 
Stärkefabrik  in  Wilimowic,  Dampfbrettsäge  in  SwMU,  Wassersäge  in  Zbozi,  Ziegeleien  in  Swetla  nnd 
Nendorf;  sammtliche  diese  Industrialien  in  Regie.  Bräuhans  nnd  Branntweinhaus  in  Habem  und 
Mahlmühle  in  Swetla  verpachtet.  « 

Guts-  und  Rentverwaltung  In  Switia,  P.,  7.  u.  ErB.-St  loco. 

Seidler  Carl,  Guts-  und  Rentverwalter. 
Svoboda  Wenzel,  Cassa Verwalter.       KohouSek  Josef,  Gutsverwaltungsadj  unkt. 

Oekonomle-Verwalter : 

Cisaf  Ludwig  in  Swetld,  P.  loco.  Bradac  Josef  in  Zbozi,  P.  Habern. 

Günther  Anton  in  Habem,  P.looo.       Vaoha  Rudolf  in  Waledow,P.  Okronhlic. 

Grossmann  Ant.  in  Wilimowic,  P.  Ledeß. 

Oekonomle-Adjunkten : 

FolaSzek  Stanislaus  in  Swetla,  P.loco.       Doubek  J.  in  Habern,  P.  loco. 

Bein  Gartenbau : 

Brünnich  Josef,  Gärtner  in  Zboii,  P.  Habem.       YoboHl  Josef,  Gärtner  in  Ba^kau,  P.  Habero. 

Kilian  Joh.,  Gärtner  in  Swetld. 

Sanititswesen : 

Krajnik  Johann,  Herrschaftsarzt  in  Swetla.       Lenksfeld,  MDr.  Fr.  — ,  Herrschaftsarzt  in  Habem. 

Forst-  und  Sägeverwaltung  In  Swetli. 

Hübner  Gustav,  Forstmeister. 
Jend  Florian^  SägerechnungsfQhrer.       Pollak  J.,  Forstamtsadjunkt. 

FSrster: 

Dnffek  Mathias  in  Benetic,  P.  Swetla.  Erufika  Josef  in  Ratkowec,  P.  Swgtla. 

Ritschel  Maximilian  in  Homol,  P.  Swetla.        Jirov;^  Wenzel  in  Nendorf,  P.  Swetla. 
Enderle  Josef  in  Lahny,  P.  SwetU.  Herget  Johann  in  Zboif,  P.  Habem. 

Hromätko  Ignatz  in  Pawlikow,  P.  LedeS.        Hofmann  AJois  in  Komarow,  P.  Habern. 

Pokorn^  Johann  in  Ghlum,  P.  Okrouhlic. 

Forstadjunkteh : 

Richter  J.  in  Benetic,  P.  Swetla.       Ritschel  J.  in  Ratkowec,  P.  Swetla. 
Ritschi  M.  in  Homol,  P.  Swetla.       Makovsk:^  J.  in  Pawlikow,  P.  Ledod. 
Proche  A.  in  Lahny,  P.   Swetla.       Kral  L.  in  Komarow,  P.  Habern. 

Tauchmann  F.  in  Zbozi,  P.  Habem. 

Bei  der  Industrie. 

VedeHk  Eugen,  Fabriks- Verwalter  in  Swetla. 
Zimmermann  Sigmund,  Fabriks- Adjunkt  in  ZboXi,  P.  Habern. 

Pächter: 

Belohlavek  J.,  Hofpächter  in  Skuhrow,  P.  Habem.        Vodiöka  J.,  Mtihlpächter  in  Swetla,  P.  loco. 
Wassermann  und  Wurdinger,  Bräuhauspäehter  in       Lustig    J.,    Branntweinhauspächter    in    Habem, 
Habero,  P.  loco.  P.  loco. 
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Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Josef  Oswald  Graf  Thun-Hohenstein, 

k.  u.  k.  Kämmerer,  Ehrenritter  des  souveränen  Malteser- Ordens,  erbliches 
Mitglied  des  Herrenhauses,  des  österr.  Heiehsrathes,  Besitzer  des  persischen 
Sonnen-  und  Lö>A^en-Ordens,  Mitglied  mehrerer  wissenschaftlichen  Vereine 

etc.  etc. 

Palais:  Prag,  Thnn*8che  Gasse  Nr.  12  neu. 

CeatraiicaBZlel:  Prag,  Thun*8che  Gasse  Nr.  12  neu. 

Schürer  Carl,  Hauptcassier. 
Grüber  Erwein,  Revident. 

Besitz : 

1. 
Fideicommiss-Herrschaft  Bensen  (Beneiov)  mit  dem  Gute  Markersdorf  grösserer 

Theil. 

Oer.-Bes. :    Benteu  und  BÖbiD.*KamnIts. 

Lage  und  Boden:  Zumeist  gebirgig  mit  wenig  Thalebene,  theils  Lehm-  und  Basalt-,  thells 
Sandboden,  vorherrschend  jedoch  Basalt. 

CommuDlcationsmittel:  Eisenbahn  (böhmische  Nordbahn,  Richtung  nach  Tetschen),  gute,  theils 
Aerarial-,  theils  Bezirksstrassen.  Nächste  Städte:  Tetschen  1,  Böhm-Leipa  2  und  Böhm-Kamnitz 
1  Meile  von  Bensen  entfernt. 

Sohioss  mit  Beamtenwohnungen  und  Amtslocalitäten  in  Bensen. 

PatroDatsklrchen  und  Pfarrea :  Bensen,  Markersdorf  und  GUntersdorf. 

Area :  Aecker  478*00  ha.  Wiesen  173*82  ha,  Gärten  806  ha,  Weiden  82*86  ha,  Wald  56670 ha, 
unprod.  Boden  13*13  ha,  Bauarea  2*60  ha.    Zosammen  1.278*S9  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  3.567  B.  Eatastral-Reinertrag  15.683  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1879  fl.  682.057. 

Die  Oekononle-Area  bildet  folgende  auf  6  Jahre  parzellenweise  verpachtete  Meierhöfc: 

Altohllscber  Hof  (Gde.  Altohlisch  und  Filipinau)  mit  73  ha,  Bonsner  Hof  (Gde.  HabendorO 
mit  60*9  ha,  Favorltenhof  (Gde.  Freudenberg)  mit  167  ha,  Gttntersdorfer  Hof  mit  21  ha.  Ober- 
Ebersdorfer  Hof  (Gde.  Ober^Egersdorf  und  mndenbeig)  mit  88  ha,  Parlosabof  (Gde.  Parlosa  und 
Dobern)  mit  22  ha,  Bilkenberger  Hof  (Gde.  Altohlisch,  Güntersdorf  und  Freudenberg)  mit  78*65  ha 
und  RotODhof  (Gde.  Freudenberg)  mit  1*85  ha. 

BodeoproductiOD :  Alle  Halmfrüchte  und  Kartoffeln. 

Die  Walduagen  sind  nicht  zusammenhängend,  Lage  gebirgig,  Boden  theils  Lehm,  theils  Basalt 
mit  Laub-  und  Nadelholzbeständen;  liefern  Bau-  und  Brennholz. 

Wild:   Rehe,  Hasen,  Birkwild  und  Rebhühner. 

Forstreviere :  Bensen,  Markersdorf,  Filipinau  und  Güntersdorf. 

Industrialieo:  Bräuhaus  in  Rotenhof  verpachtet. 

Wirthsohafts-DlreotiOD  io  Bensen,  P.-,  r.-  u.  E.-B.-St.  loco. 
Neumann  August,  Wirthschafts-Director. 

Beim  Forstwesen: 

Ilerttan  Johann,  Förster  in  Markersdorf,  P.  loco. 
Feder  Josef,  Unterförster  in  Güntersdorf,  P.  loco.       Kubfk  Adalbert,  Forstwart  in  Filipinau,   P.  Mar- 
Schiemann  Emil,  Forstwart  in  Bensen.  kersdorf. 

Pächter : 

Böhm  Amand,  Bräuhauspächter  in  Rotenhof. 
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2. 

Fideicommiss-Herrschaft  Kiösterle  (Klisterec)  mit  Fünfhunden. 

0er. -Bez.:    Kaaden,  Saas  und  Prownitc. 

Lage  und  Bodeo:  Die  Dojnaine  Kiösterle  liegt  im  Erzgebirge  am  Egerfliisse,  die  Gebirksformation 
iBt  vorherrschend  Gneis,  Glimmerschiefer  und  Basalt;  der  Boden  ist  mehr  oder  weniger  tiefgründiger 
mit  Sand  und  Schotter  untermengter  Lehm,  grösstentheils  humös,  nur  in  den  exponirten  Mittagslehnen 
seicht. 

Bei  Fflnfhunden  ist  die  Lage  wellenförmig,  der  Boden  ein  lockerer,  fruchtbarer  Thon,  theils  mit 
schotterigem  Untergrunde. 

Communicatloosfflittel :  Bei  Kiösterle:  Bnschtehrader  Eisenbahn,  E.-B.-St.  in  Kiösterle.  Strassen: 
TeDÜtz—Carlsbader,  Kiösterle— Kupferborg,  Kiösterle— Leskau  und  Liemer  Strasse  u.  m.  a.  Egerfluss, 
welcher  zum  Flössen  benutzt  wird. 

Bei  Fünfhunden:  Aerarial-  und  Bezirksstrassen.  Nächste  Städte:  Saaz3,  Kaaden  1,  Pressnitz  IVa 
imd  Prag  14  Meilen  von  Kiösterle,  dagegen  Saaz  2  und  Kaaden  1  Meile  von  Fünfhunden  entfernt. 

Schlösser:  Schloss  Kiösterle,  in  der  Stadt  am  Egerflusse  gelegen,  ist  im  Jahre  1590  erbaut. 
Nur  die  Grundform  des  heutigen  Gebäudes  gehört  noch  jenem  Zeitalter  an.  Der  imposante  Renais- 
sancebau ging  im  Schwedenkriege  (1639)  zu  Grunde,  um  durch  den  italienischen  Baumeister  Rosi  de 
Luca  in  neuer  Pracht  zu  entstehen. 

Das  Schloss  brannte  im  Jahre  1856  ab  und  wurde  der  Aufbau  unter  dem  damaligen  Besitzer 
Josef  Oswald  Grafen  von  Thun  nach  den  vom  Architekten  Wenzl  Hagenauer  verfassten  Plänen  aus- 
geführt und  in  seiner  jetzigen  zierlichen  Gestalt  zu  Ende  gebracht 

Auch  der  Park  wurde  in  neuester  Zeit  vergrössert  und  geschmackvoll  eingerichtet 

Schloss  Fünfhunden  wird  gegenwärtig  von  Beamten  des  Pächters  bewohnt 
Beamtenwobnungen  und  Amtslocalitäten  sind  in  Kiösterle. 

Familiengruft  befindet  sich,  in  der  im  Jahre  1670  vom  italienischen  Baumeister  Rosi  de  Luca 
erbauten  neuen  (gegenwärtigen)  Pfarrkirche. 

Burgruinen:  „Der  Birsen-  oder  Finkenstein ;"  in  der  Katastralgemeinde  Pürstein,  auf 
einer  Anhöhe  oberhalb  dieser  Gemeinde.  Ein  Thurm  und  grosse  Mauern,  der  von  den  Herren  von 
Schönburg  im  Jahre  1250  erbauten  und  im  Schwedenkriege  in  den  Jahren  1639  bis  1646  zerstörten 
Burg  „Birsenstein"  ragen  noch  heute  in  auffälliger  Weise  hervor. 

Das  Egerwerk  oder  Leskauer  Schloss  genannt,  in  der  Katastralgemeinde  Leskau 
auf  einem  kegeiförmigen  Berge,  oberhalb  Leskau. 

Diese  ziemlich  grosse,  mit  einem  Thurme  versehene  Ruine,  von  welcher  man  eine  schöne  Aussicht 
in  das  reizende  Egerthal,  in  das  Erzgebirge  und  in  das  weite  flache  Land  geniesst,  dient  der  Gegend 
zu  nicht  geringer  Zierde,  und  ist  der  Ueberrest  einer  von  dem  Kaadner  Burggrafen  Wilhelm  Plansky 
imJahre  1241  erbauten  und  im  Schwedenkriege  zerstörten  Burg. 

Der  „Himmelstein  oder  die  Wartburg"  in  der  Katastralgemeinde  Höll,  auf  dem 
Gipfel  des  steilen  Berges  (HimmelsteinJ  im  Walde,  oberhalb  dem  linken  Egerufer,  von  wo  sich  die 
Aussicht  in  eine  Feme  von  6  Meilen  öffnet.  Ein  viereckiger  Thurm  und  mehrere  zerstreute  Trümmer 
sind  Überbleibsel  des  im  Jahre  1367  von  den  Herrn  von  Schönburg  erbauten  Schlosses  „Hirn meistein " 
oder  „Wartburg"  das  aber  schon  im  Jahre  1547  verödet  war. 

Die  „Schönburg"  in  der  Katastralgemeinde  Kiösterle,  südwestlich  V4  Meile  von  Kiösterle 
entfernt,  auf  einem  kegelförmigen  am  Egerflusse  gelegenen  Berge  „der  Schönburger  Berg"  genannt. 
Die  Ueberreste  der  im  Jahre  1367  von  den  Herren  von  Schönburg  erbauten  und  im  Schwedenkriege 
in  den  Jahren  1639  bis  1646  zur  Ruine  verwandelter  „Schönburg"  zieren  das  schöne  Egerthal  und  die 
ganze  Umgebung  in  nicht  wenig  inponirender  und  erhabener  Weise. 

Das  „Prager  Haus,"  in  der  Katastralgemeinde  Hümitz  auf  einer  zwischen  dem  Hümitzberge 
und  dem  Rabenstein  gelegenen  kleinen  Anhöhe.  Bezüglich  dieser  Ruine  ist  nichts  Näheres  bekannt 

Patronatskirchen  und  Pfarren :  Kiösterle  sammt  der  Maria  Trost-Kirche  am  Friedhofe  daselbst 
und  die  Filialkirchen  in  Niklasdorf  und  Bettlern. 

Pfarrkirche  in  Wotsch,  Okenau,  Redenitz  und  Münitz.  « 

Area:  Aecker  1.378-17 ha.  Wiesen 25533 ha,  Gärten 30*59 ha,  Weiden  118*32 ha,  Wald 2.553-63 ha, 
Gewässer  40*00  ha,  unprod.  Boden  13*16  ha,  Bauarrea  9*62  ha.  Zasammeii  4.898*82  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  10.643.         Katastralreinertrag  fl.  46.866. 
Einlagswerth  v.  J.  1879  W.  W.  fl.  2,209.750. 

Die  Oekonomie-Area  ist  wie  folgt  vertheilt : 

Kiösterle  (Gde.  Klösterie,  Meretitz,  Bettlern)  mit  21*27  ha  in  Regie  und  103  63  ha  verpachtet, 
Boschwiti  (Gde.  Roschwitz,  Dorrnthal)  mit  3*84  ha  in  Regie  und  8010  ha  verpachtet 

Sebönborg  (Gde.  Klösterie,  Tschinitz)  mit  146*72  ha,  Tsehirnitz  (Gde.  Tschirnitz,  Endersgrün, 
Pürstein,  Woslowitz,  Weigensdorf,  Rödling)  mit  8080  ha,  Leskan  (Gde.  Leskau,  Kettwaj  mit  89*70  ha, 
Dohnau  (Gde.  Weiden,  Langenau,  Rodenitz)  mit  11102  ha,  Spitzberg  (Grde.  Niklasdorf)  mit  134*63  ha, 
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Lleien  (Gde.  Lieeen,  Heinersdorf,  Merzdorf)  mit  207*49  ha,  Erbel  und  Himmelflteln  (Ode.  HoUJ 
mit  11515  ha,  Kotterghof  (Gde.  Tnnkaii,  Okenan)  mit  91*57  ha,  Fttnfhniideii  mit  182*44  ha,  Batsehitc 
mit  122-50  ha,  Nendörfel  mit  58*31  ha,  Jedscfaits  mit  4*60  ha,  Klitsehin  mit  43'80  ha,  und  MOnitas 
mit  123*72  ha  verpachtet. 

Parzellenweise  verpachtete  Grundstücke  1.095*70  ha  Area. 

Bodenproduotion:  Alle  Cerealien,  Oel pflanzen,  Futterkränter,  Zuckerrübe  und  Hopfen. 

Obst-  und  Gemüsebau  in  Elösterle  1*92  ha.  Area  Gärten.  Gegenwärtig  sind  auf  der  Domaine  Elösterle 
lind  Fünfhunden  vorhanden:  2.085  Birnbäume,  2.695  Aepfelbäume,  6.125  Zwetschkenbänme,  1.980  Kirsch- 
bäume, 1.410  Weichselbäume,  440  Nussbänme,  180  Holzbirnen  und  75  Holzäpfelbänme,  im  Ganzen 
14.990  Stück. 

Die  Waldungen  bestehen  aus  mehreren  nicht  zusammenhängenden  grösseren  und  kleineren  Wald« 
complexen,  welche  längst  des  Kgerflusses  die  Höhen  und  Berge  in  der  Ausdehnung  von  8  Wegstunden 
zu  beiden  Seiten  einnehmen. 

Holzarten :  Die  herrschende  Holzart  ist  die  Fichte,  welche  den  hierortigen  klimatischen  und 
merkantilischen  Verhältnissen  am  Besten  entspricht.  Den  Fichtenbeständen  beigemischt  erscheint  die 
Tanne  und  theilweise  die  Lärche.  In  geringem  Masse  sind  den  Beständen  auch  die  Eiche,  Birke, 
Ahorn  und  Espe  beigemischt. 

Die  jährliche  Abtriebsfläche  besteht  in  28*57  ha  mit  einer  Holzmasse  von  10.720  F.-M.  und 
entfallen  60V,  auf  Nutz-  und  407,  auf  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Die  Jagdausbeute  beträgt  nach  einem  6jährigen  Durchschnitte  jährlich 
18  Kehböcke,  730  Hasen,  800  Rebhühner,  2  Birkhähne,  1  Auerhahn,  2  Waldschnepfen  und  11  Stück 
unterschiedliche  Grossvögel. 

Forstreviere:  Klösterle,  Leskau,  Erondorf,  Weigensdorf,  Himmelstein,  Pürstein,  Dohnau,  Liesen. 

industrialien :  Porzellanfabrik,  dann  Dampfbräuerei  (producirt  jährlich  20.000  hl.  Bier)  in  Klö- 
sterle. Brettsäge  in  Pürstein  (zum  Verschneiden  gelan|en  jährlich  4000—4500  Stück),  alles  in  eigener 
Kegie. 

Domainen-Directioa  Klösterle,  P.-,  T.-  u.  K-B.-St.  loco. 

Pessl  Vincenz,  Wirthschafts-Director. 
Lfbal  Alois,  Rent-RechnungsfQhrer. 
Czapek  Alfred,  Wirthschafts- Adjunkt. 

Stfbal  Vincenz,  Sohlossgärtner. 

Forstverwaltuug  in  Klösterle. 

Herttan   Johann,   Forstmeister. 
Reichert  Johann,  Forstcontrolor.       Zimmermann  Gregor,  Forstingenieur. 

Förster: 

Ncmec  Mathias  in  Pürstein,  P.  loco.  Brandeis  Wenzel  in  Dohnau,  P.  Redenitz. 

Hackl  Eduard  in  I^cskan,  P.  Klösterle.  Bek  Josef  in  Liesen,  P.  Redenitz. 

Neumann  Josef  in  Krondorf,   P.  Warta.        Kitzler  Eduard  in  Weigensdorf,  P.  Pürstein. 

Herttan  Herrmann  in  Erbelstein,  P.  Warta. 


Bemt  Herrmann,  Revierverweser  in  Klösterle. 

Forstadjunkten: 

Hasak  Ladislaus  in  Klösterle.       Schneider  Josef  in  Leskau. 

Bei  der  Industrie: 

a)  Bräuhaus  in  Klösterle. 

Teubner  Josef,  Bräuhausverwalter. 
Kasper  Alois,  Brauer.       Luksch  Anton,  Assistent. 

h)  Porzellan fabrik: 

Merker  Carl,  Fabriksleiter. 
Teuchncr  Josef,  Betriebs-Assistent.  KwSt  Carl,  Oberexpedient. 

Glaser  W^enzel,  Buch-  und  Cassaführer. 

Meierhofspächter : 

Fischer  Anton,  Pächter  des  Hofes  Spitzberg.  Lässig  Kari,  Pächter  des  Hofes  Münitz. 

Hodek  Gustav,  Zuckerfabriksbesitzer,  Pächter  der     Gebert  Josef,  Pächter  des  Hofes  Klitschin. 
Höfe  Fünfhunden  und  Ratschitz.  Zimmermann  Anton,  Pächter  des  Hofes  Neudörfl. 
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« 

3. 

Fideiconimi89-Herr8chaft  Sehuschitz  (Zehuaioe)   sammt  den  incorporirten  Gutern 

Zbielau  und  Druhanitz. 

Ger.'Bez.:    Öaslau  und  F^elauS. 

Lage  und  Boden:  Die  HerrBchaft  liegt  im  östlichen  Böhmen  an  der  nordöstlichen  Grenze  des 
Caslaner  Kreises. 

Die  Bodenbeschaffenheit  ist  in  landw.  Beziehung  im  Allgemeinen  eine  günstige;  es  sind  fast  alle 
Bodenarten  vertreten,  doch  sind  leichte  und  schwere  Tnonböden,  sowie  sandige  Lehmböden  bei  Weitem 
überwiegend  und  bilden  den  Hauptcomplex  des  Besitzes. 

In  forstwirthschaftlicher  Hinsicht  wechselt  der  sandige  Lehmboden  mit  lehmigem  Sandboden, 
dann  mit  reinem  Sandboden  ab;  der  grösste  Theil  besteht  aus  sandigem  Lehmboden. 

Communicatloiieinittel :  Drei  Bezirksstrassen  durchziehen  das  Gebiet  derDomaine.  Die  nächsten 
Städte  sind :  Caslan,  Enttenberg  und  Pfelauö.  Die  ersteren  zwei  haben  Eisenbahnstationen  der  Oesterr. 
Nordwestbahn.  Pfelanö  liegt  an  der  Staatsbahn  und  hat  gleichfalls  eine  Station ;  die  nächste  E.-B.-St. 
dieser  Bahn  ist  Elbeteinitz  und  wird  von  hier  aus  zumeist  bei  Frachten  auf  der  Staatsbahn  benützt. 

Der  Doubrawa-Fluss  durchzieht  wohl  das  Gebiet  der  Domaine,  ist  aber  nicht  flössbar  und  als 
Gommunicationsmittel  belanglos. 

8chl088  inmitten  eines  schönen  Parkes,  dem  sich  der  Thiergarten  unmittelbar  anschliesst,  zu 
Sehuschitz. 

Die  Beamtenwohnung  ist  in  der  Nähe  des  Schlosses  und  enthält  zugleich  die  Amtslocalitäten. 

FamliieBgruft  auf  der  Herrschaft  Klösterle. 

Patronatsklrcheo  and  Pfarren:  Chotusitz,  Zbislan  und  Unter-Bu^itz.  Filialkirchen:  Sehuschitz, 
Rohosetz,  Starkotsch  und  Weiss-Podol. 

Area:  Aecker  2.363*87  ha,  Wiesen  460*23  ha,  Gärten  57*78 ha,  Weiden 50*52 ha,  Teiche  14*15 ha» 
Wald  1.496  30  ha,  nnprod.  Boden  117*98  ha,  Bauarea  15*11  ha.    Zasammen  4.575*94  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  19.411  fl.  Katastralreinertrag  85.617  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1879    fl.  3,112.782. 

Die  Oekononle-Area  ist  wie  folgt  vertheilt : 

a)  In  Regie :  Meierhof  Josefshof  (Gde.  Horkau)  mit  241*88  ha. 

h)  Verpachtete  Meierhöfe :  Chotoslti  (Gde.  Chotusitz  und  Sehuschitz)  mit  142*44  ha,  Druhanitz 
(Gde.  Chotusitz,  Sehuschitz  und  Rohosetz)  mit  175*45  ha,  Wladiti  (Gde.  Wlaöitz,  Sehuschitz, 
Chotusitz  und  Boymau)  mit  206*40  ha,  VfiUp  (Gde.  Wlaöic,  ZaHcan  u.  Zbislau)  mit  249*22  ha, 
Bnelti  (Gde.  Buöitz  u.  Zancan)  mit  158*51  ha,  SehnschitK  (Sehuschitz  u.  Horka)  mit  260*97  ha, 
ZblBlaa  mit  194*64  ha,  Laaiitz  (Gde.  Laucitz,  SemleS  und  Starke^)  mit  259*54  ha  und  Brlof h 
mit  12218  ha.     Sämmtlich  bis  30./9.  1894  verpachtet« 

c)  Parzellenweise  verpachtet  74317  ha  Area. 

BodenprodttOtion :  Alle  Getreidearten,  Oelfrüchte ;  von  den  Knollenfrüchten  hauptsächlich  Zucker- 
rüben, Kartoffeln  und  Cichorie. 

RlndvIeh-RaQen:  In  der  in  Regie  befindlichen  Meierei  Josefishof  befindet  sich  eine  Rindviehheerde 
reiner  Schwyzer  Ra^e. 

Seitens  der  Pächter  wird  keine  Reinzucht  betrieben  und  ist  bei  diesen  der  Landschlag  vor- 
herrschend. 

Obst-  UDd  QemGsebau  wird  betrieben,  letzterer  jedoch  in  geringfügigem  Masse  und  nur  für  den 
Localbedarf. 

Ollstbaumschulen  sind  zwei  vorhanden;  eine  am  Weingarten  in  Regie  und  eine  zu  Wlaöitz 
verpachtet. 

Weinbau:  3*45  ha  Area  Weingarten;  die  Burgunder  Rebe  ist  dominirend. 

Die  Waldungen  mit  1.418*58  ha  Area  sind  zusammenhängend  und  ist  ihre  Arrondirung  eine  sehr 
günstige;  die  Lage  ist  auf  der  Nordseite  der  Domaine  in  massiger  Erhöhung. 

Der  Boden  besteht  in  sandigem  Lehm-  und  lehmigem  Sandboden,  überwiegend  aus  letzterem. 

Holzarten :  Dominirend  ist  die  Kiefer,  während  geschlossene  reine  Fichtenbestände  nur  vereinzelt 
vorkommen.  Unter  den  Kiefernbeständen  eingesprengt  kommt  die  Fichte  häufiger  vor.  Die  Laubholz- 
bestände sind  unbedeutend  und  bestehen  meist  aus  Birken,  Eichen,  Buchen,  Linden  und  Espen. 

Haar-  und  Federwild :  Der  Wildstand  ist  gering  und  besteht  in  Rehwild  und  Hasen ;  Schnepfen 
kommen  im  Frühjahr  und  Herbst  nur  in  geringer  Zahl  vor,  Auerhähne  gar  nicht  und  Birkwild 
sehr  wenig. 

Thiergarten :  Derselbe  schliesst  an  den  Park  beim  Schlosse  in  Sehuschitz  an  und  besteht  aus 
Waldbeständen  und  Wiesen  mit  einer  Area  von  244*20  ha.  Der  Wildstand  ist  bedeutend  besteht 
in  300  Stück  Edel-  und  Damwild  und  einer  unbedeutenden  Zahl  von  Rehwild. 

B9* 
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Fasanerie :  Innerhalb  des  Thiergartens,  mit  einem  Stand  von  250  St.  Fasanen. 
Forstreviere:  Litoachitz  und  Horuschitz. 
Industrialien :  Brauhaus  in  Sehnschitz  verpachtet. 

Wirthsohafts-Direction  in  Sehuschitz,  P.  hco,  K'B.-St.  Öaslau  und  Elbeteinitz. 

:  Rössler  Johann,  Wirthschafts-Director. 

;  Diabaß  Wilhelm,  Rechnungsführer.        Mlth  Carl,  Directions- Adjunkt. 

Alle  in  Sehuschitz. 

Koblitz  Viotorin,  Hofverwalter  in  Josefshof. 

'.  Forstpersonale : 

Hofmeister  Ant.,  Oberförster  in  Litoschitz,  P.  Weiss-Podol. 
Maresch  Josef,  Thiergartcnforster  in  Sehnschitz,       Kitzler  Josef,  Revierförstor  in   Ilornschitz,   Post 
\  P.  loco.  Sehnschitz. 

Gerstner  Hubert ,  Thiergarten 'Unterförster  in  Sehuschitz,  P.  loco. 


ForstadJuni(ten : 

Mayer  Josof  in  Litoschitz,  P.  Weisspodol.       Genttner  Emanuol  in  Sehuschitz. 

Beim  Gartenbau : 

Branberger  Friedrich,  Schlossparkgärtner  in  Sehnschitz. 
Gef'abck  Franz,  Weingärtner  in  Josefsdorf,  P.  Sehuschitz. 

Meierhofs-Päcliter: 

Firma  Schöller  &  Comp.,  vertreten  durch  Lustig  Gustav,  Zuokerfabriksdirector  in  Wrdy,  P.  loco. 

Deren  Verwalter: 
Gronwaldt  Max  in  Wiöap,  P.  Unter-Bucitz.       Eowanitz  Heinrich  in  Druhanitz,  P.  Öaslau. 

Nezadal  Anton  in  Sehuschitz,  P.  loco.         •  Horak  Johann  in  Lausitz,  P.  Podhofan. 
W;^borny  Josef  in  Zbisl au,  P.  Weisspodol.        Lenk  Franz  in  Brloch,  P,  Pi^elauö. 

Bräuhaus«Päcliter: 

Schmolka  Adolf  in  Sehnschitz. 


Besitzer: 
Seine  Durchlaucht 

Herr  Fürst  Albert  Maria  Lamoral  von  Thurn-Taxis,   Fürst  zu  Buchau, 
Fürst  zu  Krotoszyn,   gefürsteter  Graf  zu  Friedberg-Scheer,  Graf  zu  Val- 

sassena,  zu  Marchthal  und  Neresheim, 

k.  k.  Erblanden-Generalpostmelster  etc.,  etc.,  etc. 

Palais  in  Regensburg. 

Domainen-Kammer  in  Regensburg  in  Balem: 

Bonn  Franz,  Präsident. 

Besitz : 
1. 

Fideicommiss-Herrschaft  Chotieschau  (Chotesov)  mit  den  Gutern  Pfestavik  und 

Blatnitz. 

Gcr.-Bcz. :    Staab,  Bischofteiuitz,  Pfestlc,  Ncpomuk  und  Pilsen. 

Lage  und  Boden :  Hügelig,  zum  Theile  seichter  und  leichter  Lehm-  auch  Sandboden. 

Communicationsmittel :  Westbahn,  E.-B.-St.  Staab  4  Elm.,  Pilsner-Priesener  Bahn,  E.-B.-Si 
Dobran  7  Kim.  von  Chotieschau  entfernt.  Aerarialstrasse :  Pilsen-Taus  und  Pilsen-Elattau.  Radbuzaflnss. 
Nächste  Städte:  Staab,  Bischofteinitz  und  Pilsen. 
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Sohloss  ehemal.  Prämonstratenser  Chorfrauenstlft,  jetzt  an  den  Orden  Maria  Heimsuchung  ver- 
miethet.  Mädchenpensionat  in  Ghotischau.  Sitz  des  Rentamtes  und  der  Forstverwaltung. 

Familiengruft  in  Regensburg, 

Area:  Aecker  2.633*94 ha,  Wiesen 47101  ha,  Gärten 23*98 ha,  Weiden  224*93 ha,  Teiche  16*61  ha, 
Wald  4.045-65 ha,  Wege  16*31  ha,  unprod.  Boden  92-15  ha,  Banarea  ll'98ha.  Zasammen  7.586-56  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  15.460  fl.  Rat  astral -Reinertrag  68.101  fi. 

Einlagswerth  v.  J.  1879    fl.  1,755.313. 

Die  Oekooonle-Area  bildet  folgende  verpachtete  Meierhöfe: 

Llttie  (Gde.  Littic  und  Lihn)  mit  269  88  ha  bis  1./7. 1896,  Pf  estaylk  mit  28208  ha  bis  30./6. 1895 
Hagehgrafen  (Gde.  Staab,  Mantan,  Lossin  und  Pfestavlk)  mit  225*53  ha  bis  30./6.  1900,  SaUnselien 
(Gde.  Anherzen,  Dobfan,  Pfeheischen  und  Salluschen)  mit  306*28  ha  bis  30 /6. 1892,  Holleisehen  (Gde. 
Holleischen,  Hradzen,  Stfellitz  und  Tuschkau)  mit  177*67  ha  bis  30./6.  1899,  Chotleschan  (Gde.  An- 
herzen, Chotiescban,  Dobfan  und  Mantan)  mit  522*42  ha  bis  30./6.  1898,  Blattaits  (Gde.  Blattnitz, 
Anherzen,  Nürschan  und  Pfeheiscben)  mit  242*48  ha  bis  30./6.  1898,  Zwug  (Gde.  Anherzen  und  Zwny) 
mit  151*20  ha  bis  30./6.  1898,  Janor  (Gde.  Anherzen)  mit  26*18  ha  bis  30./10.  1898. 

Zum  Bräuhanspacht  gehören  (Gde.;Dobfan,  Ghotieschau,  Lossin  und  Mantan)  17*40  ha. 

Zum  Thorschankpacht  (Gde.  Ghotieschau)  1*87  ha. 

Zum  Schlossgartenpacht  (Gde.  Ghotieschau)  1*89  ha  Area. 

« 

BodenproductiOB :  Korn,  Hackfrüchte  aller  Art. 

Rlodvleli*Rage :  Holländer,  Holsteiner  und  Algäuer. 

Obstbau:  bloss  in  Gärten. 

Der  Wald  ist  gut  arrondirt,  hügelig,  lehmiger  Sand-  und  Sandboden. 

Holzarten :  Kiefer,  Fichte,  Tanne,  Lärche,  Eiche,  Buche,  Birke,  Erle,  Espe.  Liefern  Bau-  und 
Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Rehe,  Hasen,  Birkwild,  Schnepfen,  Wildenten,  Reb-  und  Haselhühner. 

Forstreviere:  Ghotieschau,  Littitz-Lihn,  Smum,  Wisoka,  Pfestavlk,  Holleischen,  Wittuna  und 
Skaschow. 

IndttStrlallea :  Dampfbräuhaus  und  Brennerei  in  Ghotieschau  verpachtet;  Ziegelei  in  Öernotin, 
Ziegelei  in  Littitz  und  Steinkohlenwerk  „Max-Schacht^  in  Regie. 

Rentamt  In  Ghotieschau,  K-,  T.-  ti.  E.-B.-St  Staah, 

Vierzigmann  Johann,  Rentamtsvorstand. 
DriBsl  Josef,  Ingenieur.  Margold  Josef,  controlircnder  Assistent. 

Kaiser  Adalbert,  Gopist. 

Forstverwaltung  In  Ghotieschau. 

Ha^ne  Carl,  Forstmeister. 
Munch  Wilhelm,  Assistent.  Melzer  Emil,  Assistent. 

Revierf5rster : 

Popp  Georg  in  Pfestavlk,  P.  Staab. 

Forster : 

Tmka  Wilhelm  in  Wittuna,  P.  Stankau.       Tast  Anton  in  Wisoka,  P.  Dobfan. 

Zabka  Gustav  in  Holleischen,  P.  loco. 
Wollmann  Franz,  Hilfsförster  in  Skoschow,  P.  Medschin. 

Bergbau  In  Mathlldezeohe,  P.  Littitz. 

Janka 'Johann,  Bergbau-Inspector. 
Handl  Johann,  Kassier.  Kraenzlein  Johann  Paul,  Rechnungsführer. 

Suchomel  Franz,  Bergingenieur.  '  Giestl  Philipp,  Magazineur. 

Meierhofspächter : 

Waldek  Richard  in  Littic  und  in  Zwug.  Puchta  Peter  in  Holleischen. 

Zedniöek  Jaromir  in  Pfestavlk.  Hauska  Wolfgang  in  Ghotieschau. 

Kappes  Carl  in  Maschgrafen.  Jahlin  Johann  in  Blattnitz. 

Solch  Carl  in  Salluschen.  Pankratz  Johann  in  Janov. 


Bnlant  Anna,  Thorschankpächterin.  Kleinmayer  Bernard,  Schlossgartenpächter. 
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ii."  9 

Fideicommiss-Herrschaft  Leitomischl  (LitomysI). 

**'  Oer.-Bez.:    Leitomischl,  Hohenmauth  und  Wildenschwert. 

Lage  und  Boden:  Theils  Ebene,  theils  sanftes  Hügelland  nnd  Bergregionen;  PlSnerkalkformation. 

^'  Comnunloatlonsmittel:   Eisenbahn,  E.-B.-St.  Leitomischl,  und  Strassen.  Nächste  Städte :  Böhm. 

Trübaii  3  und  Wildenschwert  4,   Hohenmanth  3,  Policka   und  Zwittau  4  St.   von  Leitomischl  entfernt. 

Schloes  mit  Ziergarten  nnd  ausgedehnten  Parkanlagen,  Amtslocalitäten  in  Leitomischl;   Jagd- 
schloss  in  MSndrik, 

9 

>  1  Patronatski rohen  und  Pfarren:  Leitomischl (Dechantei),  Abtsdorf,  Cerekwitz,  Dittersdorf,  Böhm.- 

HeFmanic,  Jansdorf,  Karlsbrnnn,   Ketzelsdorf,  Eörber,  Lauterbach,  MaraSic,  Unter- Anjezd,  Schirm dorf, 
,     '  Sebranic  und  Stemitz,  dann  Filialkirche  Buöina. 

Area:  Aecker  1.40963  ha,  Wiesen  und  Teiche  74916  ha,  Gärten  81'75  ha,   Weiden  54-24  ha, 
WaM  4.560*16  ha,  Wege  11*50  ha,  unprod.  Boden  und  Banarea  9*28  ha.  Zasammen  6.825*72  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  15.984  fl.  Katastral reinertrag  70.314  fl. 

k'f  Einlagswerth  v.  J.  1859    C.-M.  fl.  1,886000. 

;  '  Die  Oekonomie-Area  ist  auf  folgende  auf  12resp.  8  Jahre  verpachtete  Meierhöfe  vertbeilt  u.  zw.: 

Pernsteiii  (Gde.  Nedoschin)  mit  182  06  ha,   Wlkow  (Gde.  Zahrad)  mit  210*79  ha,  Bosenstein 
^.  (Gde.  Leitomischl,  Benatek)  mit  7053  ha,  Waldstein  (Gde.  Lauterbach)  mit  162*30  ha,  Unter-Anjesd 

mit  16412  ha,    Klein-Sedliit   mit  172*53  ha,    Stera  (Gde.   AbdsdoH)  mit  133*92  ha,  Hefmanlts 
mit  59*05  ha,  Horek  mit  96*35  ha  nnd  Tissau  mit  201*92  ha. 

Ausserdem  sind  814*95  ha  Area  parzollenweise  verpachtet. 

Rlndvieh-Ra9e :  Böhm.  Landschlag  nnd  Schwyzer. 

•  ;  Obstbau  bei  sämmtlichen  Meierhöfen,  Gemüsebau  im  Gemüsegarten  beim  Meierhofe  Pemstein. 

>.  Obetbaumsohulen  in  Pemstein  und  Waldstein. 

Teichwirthsohaft  :!38  Teiche;  die  grössten  sind :  Stemteich,  Gross-KoSif ,  NetJFeber,  Gross-Zales'scher- , 
r^  Schwaber-Nenteich  nnd  Gabelteich. 

Flechgattungen :  Spiegelkarpfen,  Hechte,  Schleien  und  Bärschlinge. 

Die  Waldungen  sind  meist  zusammenhängend. 

Holzarten:  Tanne,  Fichte,  Birke  und  Buche;  liefern  Bau-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:  Rehe,  Hasen,  Rebhühner,  Fasanen  und  Schnepfen. 

Fasanerle:  In  Nedoschin,  Chlumek  nnd  Horek. 

Forstreviere:  Mändrik,  Hohenwald,  Lubna,  Eukelle,  Strokolle,  PHvrat  nnd  Chlumek. 

■ 

Induetriallen :  Brauhäuser  in  Leitomischl  und  Abtsdorf  verpachtet,  desgleichen  Mühle  nnd  Brettsäge. 

Rentkamner  in  Leltomiecbl,  P.-,  T.-  und  JE,-B.-St  hco. 

Böbel  Conrad,  Rentkammer-Director, 
Geiser  Ludwig,  Cassier.  Karas  Josef,  Rentkamm  er- Assistent. 

Müller  Carl,  Controlor.  Chadima  Josef,  Rentkammer-Diurnist. 

Sprinz  Georg,  Kirchenrechnungsführer.       Flieder  Josef,  Rentkammer-Diumist. 


Maletz  Otto,  Ingenieur. 


Hendrvch  Carl,  Schlosshausmeister  und  Gärtner. 
Wach  Heinrich,  Fischmeister.         Wach  Anton,  Wasserlciter. 

Foretverwaltung  in  Leitomischl. 

Höflinger  Heinrich,  Forstmeister. 
Maletz  Adolf,  Forstassistent.       Demuth  Robert,  Porstgehilfe. 

Revier  Mändrik,  P.  Jansdorf: 

Ealous  Anton,  Förster. 
Bohä^ek  Josef,  Forstgehilfe* 

Revier  Hohenwald,  P.  Sebranic* 

Bothe  Eduard,  Förster. 
Rieger  Wilhelm,  Forstgehilfe. 

Revier  Lubna,  P.  Sebranitz. 
Diener  Josef,  Förster. 
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Revier  Kukelle,  P.  Zwittau. 
Schich  Eduard,  Förster. 

Revier   Strokolle: 
Svoboda  Franz,  Förster. 

Revier  Pf ivrat,  P.  Böhm.-Trttbau. 
Strdnsk]^  Emannel,  Förster. 

Jagdrevier  Ohlnmek,  P.  Leitomischl. 
Rychlik  Anton,  Förster. 

Meierhofspächter : 

Klöckler  sen.,  Theod. —,  in  Pernstein,  P.  Leitomischl.      Öuda  Eduard  in  Unter- Aujezd,  P.  loco. 
Hiksch  Wenzel  in  Rosenstein,  P.  Leitomischl.  Kolacn^^  Wenzel  in  Klein-SedliSt,  P.  Leitomischl. 

Klöcklerjim.,Theod.  — , inWald8tein,P.LeitomiBchl.    Matzialek  Otto  in  Sternhof,  P.  Abtsdorf. 

Frennd  Carl  in  llorek,  P.  Leitomischl. 
Hajek  Johann  (Vertreter:   Josef  Pertiisini)  in  Tissan,  P.  Hohenmauth. 

3- 

Fideicömmiss-Herrschaft  Richenburg,  Chroustovic  und  Koschumbefg. 

Qer.-Bes. :    SkaS,  PoliSka,  Hohonmauth,  Chrudim  and  Holic. 

Lage  und  Boden:  Alle  drei  Herrschaften  befinden  sich  im  östlichen  Theile  Böhmens;  was  die 
Bodenbeschafifenheit  anbelan^,  so  ist  anf  der  Herrschaft  Ghronstovic  nnd  Koschumberg  Lehmboden 
mit  Sand  und  anf  der  Herrschaft  Richenbnrg  ist  der  Boden  steinig  und  die  Unterlage  schwarzer  Stein 
vorherrschend. 

CoBUmunlcatlonsmittel:  Das  Strassenwesen  ist  in  allen  drei  Herrschaften  stark  (kretiz  und  quer) 
vertreten.  Die  Kaiserstrasse  Hlinsko-Policka  durchschneidet  die  Herrschaft  Richenburg  imd  die  Kaiser- 
Strasse  Chrudim -Hohenmauth  durchschneidet  die  Herrschaft  Chroustovic.  Richenbnrg  ist  mittelst  guten 
Bezirksstrassen  nördlich  mit  der  Stadt  Hohenmauth  (23*4  Kim.),  östlich  mit  der  Stadt  Leitomischl 
(25  Kim.),  südlich  mit  der  Stadt  Hlinsko  (14*6  Kim.)  nnd  Policka  (26*4  Kim.)  und  westlich  mit  der 
Stadt  Skutsch  (42  Kim.)  nnd  Chrndim  (25  6  Kim.)  verbunden. 

Koschumberg  hängt  mit  der  Stadt  Luze  zusammen  nnd  ist  nördlich  mit  der  Stadt  Hohenmauth 
(14  Kim.),  östlich  mit  Leitomischl  (25  Kim.),  südlich  mit  der  Stadt  Skutsch  (11  Kim.)  und  westlich 
mit  Chrndim  (16  Kim.)  verbunden. 

Chroustovic  ist  nördlich  mit  Pardubic  (16  Kim.),  östlich  mit  Hohenmauth  (9  Kim.),  südlich  mit 
Chrast  (7  Kim.)  und  Lu£e  (7*4  Kim  )  und  westlich  mit  Chnidim  (8  Kim.)  verbunden. 

Der  Frachtenverkehr  wird  auf  der  Herrschaft  Richenburg  hauptsächlich  durch  die  Österreich. 
Nordwestbahn,  anf  den  Herrschaften  Koschumberg  und  Chroustovic  mittelst  der  österr.  Staatsbahn 
vermittelt. 

SchlSsser  sind  in  Richenburg,  Chroustovic  Chlumek  und  Jagdschloss  Karlstein;  Beamten« 
Wohnungen  und  Amtslocalitäten  in  Richenburg;  Centrale  in  Regensburg,  Baiem. 

Familiengruft :  Set.  Emmeram  bei  Regensburg  in  Baiem. 

Burgruinen :  Koschumberg  und  Karlstein. 

Patronatekirchen  und  Pfarren: 

Kirchen:  Richenbnrg,  Peraleo,  Sku6  (Dekanalkirche),  LaSan,  Janovicky,  Stepanov,  Luxe, 
Chlumek  (Wallfahrtskirche),  Chroustovic,  Uhersko,  Radhoscht,  Krouna,  Otradov,  Svratka,  Hlinsko, 
Ranna,  Yoletic  nnd  Kapelle  Set.  Johann  in  Hammer. 

Pfarren:  Richenburg,  Skuö  (Dechantei),  Luze,  Chroustovic,  Uhersko,  Radhoscht,  Krouna, 
Svratka,  Hlinsko  und  Ranna. 

Area:  Aecker 2.247-18  ha.  Wiesen 614*01  ha,  Gärten  35-21  ha,  Weiden  212-37 ha,  Teiche 30-79  ha, 
Wald  7.223*45  ha,  unprod.  Boden  28*83  ha,  Bauarea  17*87  ha.    Zasammen  10.415*21  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  16.240.  Katastral-Reinertrag  fl.  71.581. 

Letzter  Einlagswerth : 
Chroustovic  und  Holejschovic  v.  J.  1823  C.-M.  fl.  450.000. 

Koschumberg  v.  J.  1826 C.-M.  fl.    83.333. 

Richenburg  v.  J.  1823 a-M.  fl.  550.000. 

Die  Oekonomie-Area  ist  vertheilt  u.  zw. : 

Meierhöfe:  ChrouBtovic  mit  390*81  ha  anf  12  Jahre  bis  30./6.  1892,  Losic  mit  214*73  ha 
auf  15  Jahre  bis  30.^6.  1895,  Uhersko  und  Yostrov  mit  395-50  ha  auf  11  Jahre  bis  30./6.  1891, 
Kadhosebt  n.  Malejor  mit  27916  ha  auf  14  Jahre  bis  30./6.  1894,  Richenbutg  und  Daletie  mit 
526  ha  auf  12  Jahre  bis  30./6.  1896  verpachtet. 

Parzellenweise  verpachtete  Grundstücke  mit  1.234*46  ha  Area* 
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ftodenproductlon :  Anf  der  Herrschaft  Richenbnrg  (Gebirgsgegend  dnrchgehens)  wird  Somxnerkom, 
Hafer,  Klee,  Kartoffeln,  Krant,  Torsche  (tnfin),  besonders  aber  Flachsbau  nnd  Flachshandel    stark 
p'  betrieben;  anf  der  Herrschaft  Ghronstovic  nnd  Eoschnmberg  wird  dagegen  Raps,  Znckerrlibe,  Weizen, 

Korn,  Gerste,  Hafer  nnd  Knollengewächse  als  anch  Flachs  gebaut. 

I;  Sohäferelen  in  BezdeS  nnd  Tmsnov,  dann  bei  jedem  Meierhof. 

Rindvieh-Ra^ea :  Berner  und  böhm.  Landschlag. 

Schaf vleh-Ra9eii :  Merino  und  gewöhnliche  Ra^^e. 

"l^r  Obst-  und  Gemüsebau  in  Ghronstovic  und  Richenbnrg.    Obstbaumschule  dortselbst. 

Die  Teich wirthschaft  wird  in  18  gespannten  Teichen  betrieben.  Der  grösste  Teich  ist  der  „Lo- 
drand*Teich"  bei  Tmsnov,  derselbe  ist  jedoch  als  Aecker  parificirt  22*6  ha  gross  nnd  wird  selten 
gespannt.  Der  nächst  grösste  gespannte  Teich   ist  der  „Star^**  bei  Kameni6ek  (im  Gebirge)  16*8  ha. 

^:,  Flschgattuogen:  Spiegelkarpfen,  Hechte  und  Schleien. 

||^  Wassergeflügel:  Wilde  Gans  kommt  nur  wenn  der  „Lodrand-"  Teich  gespannt  ist  vor,  an  anderen 

%;V  Teichen  sind  verschiedene  Arten  von  wilden  Enten  sporadisch  vorzufinden. 

Torflager  befinden  sich  in  der  ganzen  Ausdehnung  des  fürstlichen  Waldbesitzes  keine. 

Waldungen :  Die  im  südöstlichen  Theile  des  Herrschaftsbezirkes  gelegenen  Förstereien   Öachnov, 
Bukovina  und  Millan,  bilden   einen  zusammenhängenden   Complex,   während   die  Försterei    Heralec 
V:  isolirt,  ebenfalls  im  Uebergangsgebirge  gegen  die  mährische  Grenze  sitnirt  ist 

^:«  Die  Förstereien  Wochos,  Eoschnmberg,  Uhersko  nnd  BStnik  bilden,  jede  für  sich,   getrennt 

£   '  liegende  Gomplexe,  welche  wieder  aus  mehreren   isolirien  Parzellen  bestehen.    Alle  genannten  Forste- 

^,*:  relen  sind  im  nordwestlichen  Theile  des  Herrschaftsgebietes  und  im  Flachland  gelegen. 

1^;  Die  Bodenverhältnisse  sind  in  den  einzelnen  Förstereien  verschieden. 

|V  In  den  Gebirgsrevieren  herrscht  der  Granit  vor,  welcher  mit  einer  starken  Humusschichte  über- 

¥.,  zogen,  der  Waldvegetation  äusserst  zuträglich  wird. 

In  den  Landförstereien  herrscht  namentlich  Kalk  vor  und  ist  die  oberste  Erdkrnme  mit  Quarz 
und  Glimmerschieferbestandtheilen  vermengt. 

Holzarten:  In  den  GebirgsfÖrstereien  bildet  die  Fichte  die  bestandesbildende  Holzart,  welche  Je 
nach  Lage  und  Bodenbeschaffenheit  im  grösseren  oder  geringeren  Maasse  mit  Tanne,  Weisskieter 
und  Rothbuche  vermischt  ist.  Bei  der  Försterei  W^ochos  und  jenem  Theile  der  Försterei  Eoschnmberg, 
welcher  im  Uebergangsgebiete  aus  dem  Mittelgebirge  in's  Flachland  gelegen  ist,  bildet  zum  grössten 
Theile  die  Eäefer  die  prädominirende  Holzart,  welcher  sich  in  Untermischung  die  Fichte  und  Tanne 
beigesellt. 

In  den  Flachlandrevieren  kommen  je  nach  Lage  mehr  Laub-  nnd  mehr  Nadelhölzer  als  bestan- 
desbildend vor  und  sind  in  der  Begel  auf  ein  und  derselben  Fläche  fast  alle  Holzarten  in  Unter- 
mischung vertreten. 

Bei  der  technischen  Ausnutzung  des  Holzes  wird  auf  möglichst  höchste  Nntzholzausbeute  hinge- 
arbeitet und  nur  krankes  zu  Kutzholzzwecken  untaugliches  Materiale  zu  Brennholz  verarbeitet. 

Haar-  und  Federwild:  An  nützlichem  Wilde  kann  in  sämmtlichen  Förstereien  als  vorkommend 
angeführt  werden:  Das  Rehwild  mit  einem  approximativen Gesammtatand von ca 200 Stück,  Hasen  von 
700  Stück,  Rebhühner  von  ca  1000  Stück. 

Vom  schädlichen  Wilde  ist  der  Fuchs,  der  Marder,  Iltis  und  auch  die  Fischotter  vorfindlich. 

In  den  GebirgsfÖrstereien  kommt  das  Blrkwild  und  nur  wenig  Rebhühner  vor.  Auf  den  in  der 
Försterei  Heralec  befindlichen  Teichen  und  Bächen  ist  die  Stock-  und  Blassente  anzutreffen. 

Die  beiden  Landförstereien  Uhersko  und  BStnik  haben  Fasanen,  Rebhühner  und  Wachteln, 
seltener  werden  Wald-  und  Moosschnepfen  angetroffen. 

Ton  schädlichen  Raubvögeln  ist  der  Hühnerhabich,  die  Sperberarten,  Eulen  und  Krähen  vertreten. 

Fasanerien  werden  in  der  Försterei  Uhersko  und  B^tnik  unterhalten,  der  Stand  beziffert  sich 
anf  ca  500  Stück. 

Forstreviere :  Öachnov,  Bukovina,  Millan,  Heralec,  Eoschumberg,  Wochos,  Uhersko,  BStnik. 

industriallen:  Brauerei  und  Spiritusbrennerei  in  Uhersko  und  Richenbnrg,  Brauerei  in  Eoschnm- 
bers,  Spiritnsbrennerei  in  Luze,  Papiermühle  in  Gikanka,  Glasfabrik  in  Heralec  verpachtet;  Glasfabrik 
in  Millan  derzeit  ausser  Betrieb;  Ziegelei  in  Bezdeö  bei  Richenburg  und  Losic,  dann  Brettsige  in 
Otradov  in  Regie. 

Fürstliche  Rentkammer  Richenburg,  P.  loco,  T.-  u.  E.-B.-St  Shutsch 

Müller  Adalbert,  Rentkammer-Director. 
Sturm  Georg,  Rentkammer-Cassier.  Konrady  Josef,  Rentkammer- Assistent. 

Ix)ibl  Edmund,  Rentkammer-Controlor.        Pfeoh  Lukas,  Kirohen-ReehnnngsfÜhrer. 

Eiba  Richard,  Baumeister. 
Sämmtlich  in  Richenburg,  P.  loco. 

Prazdk  Josef)  Schlossgärtner  in  Ghronstovic,  P.  loco. 
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ForstverwaltuDg  io  Rioheoburg. 

Vorst  a  nd: 

Machtmann  Heinrich,  Forstmeister. 

Ziffer  Arnold,  Forstasdistent. 

Blahut  Adolf,  Forstgehilfe.       Flacht  Hans,  Forstgehilfe. 

Försterei   Öachnov: 

Enetl  Johann,  Förster  in  Öachnov,  P.  Krouna. 
Elofanda  Josef,  Hilfsförster  in  Kofen;^  Kopec,  P.  Krouna. 

Försterei  Bnkovina: 

Jar^  Franz,  Förster  in  Bnkovina,  P.  Kronna. 
SchimanekJoh.,Hilfs{brBter  in  Karlstein,  P.Svratka.       Karras  Carl,  Forstgehilfe  in  Bnkovina,  P.  Kronna. 

Försterei   Millan: 

Brosig  Rndolf,  Förster  in  Millan,  P.  Svratka. 
Pavlik  Anton,  Hilfsförster  in  Dam a$ek,P.Svratka.        Pohl  Eduard,   Forstgehilfe  in  Millan,  P.  Svratka. 

Försterei  Heralec: 

Bybicka  Josef,  Förster  in  Lahn,  P.  Kameni<Eek. 
Macek  Josd*,  Hilfsförster  in  Knehyü,  P.  Kameniöek. 

Försterei  Koschumberg: 
Knante  Johann,  Förster  in  Ghlnmek,  P«  Lu2e. 

Försterei  Woohos: 
Flacht  Franz,  Revierförster  in  Wochos,  P.  Bichenbnrg. 

Försterei  Uhersko: 

Lindner  Johann,  Förster  in  Uhersko  (Staatsbahn). 

Försterei  Betnik: 

Semsch  Robert,  Förstereileiter  in  MSstec,  P.  Chronstovio. 

Pächter : 

Hayek  Josef  in  Uhersko,   Pächter  der  Meierhöfe  Zedni^ek  Ignaz  n.  Johann  in  Bichenbnrg,  Pachter 

Uhersko  und  Vostrov,  dann   der  Bränerei  und  der  Meierhöfe   Richenburg  und   Daletic,  dann 

Spiritnsbrennerei  in  Uhersko,  P.  loco.  der  Brauerei  und  Spiritusbrennerei  in  Riehen- 

Hayek  Johann  in  Chroustovic,  Pächter  des  Meier-  bürg,  P.  loco. 

hofes  in  Chroustovic,  P.  loco.  Hafenbrädi   Ludwig    im  Schloss    Saar  (Mähren), 

Mändl  Adolf  in  Losic,  Pächter  des  Meierhofes  in  P.  loco,    Pächter  der  Glasfabrik  in  Heralec, 

Losic,  P   Luze.  P.  KameniÖky. 

Wirth  Alois  in  Radhoscht,  Pächter  der  Meierhöfe  Nausch  Martin  in  Cikanka,  Pächter  der  Papier- 

Radhoscht|und  Malejov,  P.  Zamrsk.  mühle  in  Cikanka,  P.  Svratka. 

Rabas  Franz  in  Luze,  Pächter  der  Bräuerei  in  Koschumberg  u.  der  Spiritusbrennerei  in  Lu^e,  P.  loco. 


Besitzer: 
Seine  Durchlaucht 

Herr  Alexander  Fürst  von  Thurn  und  Taxis, 

k.  u.  k.  Kämmerer  etc.  etc. 

Palais:  Prag,  Belvedergasse  Nr.  120—nL 

GeneraNDirection  in  Wien,  I.,  Elisabeihstrasse  2. 
Thausing,  C.  Eduard,  Generaldirector. 

Besitz : 
Allodial-Domainen  Dobrowic,  Laucin,  WIkawa,  Mcell  und  Cetno-Nimdfic. 

Ger.-ßez.:  Jangbunzlan,  Nimburg,  Benatek,  Sobotka  and  Lib&fi. 

Lage  und  Boden:  Die  Bodenbescbaffenheit  dieser  Domainen  variirt  vom  strengen  Thonmergel- 
und  Leitenboden  durch  alle  Nuancen  des  Pläner-,  Lehm-  und  Sandsteinbodens  bis  zum  Kiesboden. 

Die  Lage  vertheilt  sich  auf  die  Hoch-  und  Tiefebene  und  es  sind  die  Parzellen  der  letzteren 
Domaine  grösstentheils  drainirt  oder  anderweitig  meliorirt. 
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ConnunlcatioDSHiittel :  Die  Domainen  durchzieht  in  südwestlicher  Richtung  die  Oesterr.  Kordwest- 
Bahn,  deren  Stationen  Dobrowio  nnd  Wlkawa  die  Aufnahmspnnkte  für  den  umfangreichen  Frachten- 
verkenr  der  fürstlichen  Indastrie,  der  Oekonomie  und  Forstwirthschaft  bilden. 

Ansserdem  durchzieht  ein  Flügel  der  Böhm.  Commercialbahnen  in  der  Route  Dobrowic-DStenic 
die  Herrschaft  Dobrowic  und  stellt  den  Anschlnss  an  die  k.  k.  Staatseisenbahn  in  Nimburg  und  die 
Böhm.  Kordbahn  in  Bakow  her. 

Ein  eigenes  herrschaftliches  Schieneneeleise  in  der  Länge  von  2980  Meter,  vermittelt  nnd  be- 
schleunigt zugleich  den  Frachtenverkehr  zwischen  der  fUrstL  Zuckerfabrik  Dobrowic,  dem  Ringofen  und 
den  Bahnhöfen  der  Oesterr.  Kordwestbahn  und  Böhm.  Commercialbahn  gleichen  Kamens. 

Die  sonstige  Communication  im  Bereiche  der  Domainen  wird  durch  Bezirks-  und  Gemeinde- 
Strassen  in  hinreichender  Zahl  und  zweckentsprechender  BonitSt  hergestellt. 

SohtSsser:  Lauöin,  Mcell  und  KimSHc.    Amtsgeb&ude  in  Lauöin. 
FanilleDgrufl  in  Sejcfn. 

PatronatskiroheD  und  Pfarren:  Dobrowic,  RejSic,  ^er^ic,  Lauöin,  Mcell  und  WSejan. 
Rlialkirchen :  Sejcfn,  T^nec,  Sem6ic,  Jabkenic,  Winec  und  Str&h. 

Area :  Aecker  3.793*65  ha,  Aecker  mit  Obstbäumen  170*50  ha,  Wiesen  453*94  ha,  Gärten  817  ha, 
Hntweiden  817'84  ha,  Teiche  214*84  ha,  Banarea  25*25  ha,  Wald  4.693*52  ha,  unprod.  Boden  140  ha. 

ZnsammeB  9.798*10  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  30.825  fl.  Kat astral -Reinertrag;  139.205  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1871-72    fl.  2,824.310. 

Die  ganze  OekODOmie-Area  ist  verpachtet  und  zwar : 

a)  Im  Begiepacht  (der  fürstl.  Zuckerfabrik  Dobrowic):  Meierhof  Dobrowie  mit  20617  ha, 
Tejnee  mit  166*70  ha  und  Nimgrlc-Cetno  mit  289*71  ha;  (der  fürstl.  Zuckerfabrik  Wlkawa): 
Meierhof  Wlkawa  mit  188*58  ha  und  Ysejan  mit  134-92  ha.    Zusammen  in  Regiepacht  985*08  ha. 

&)InPächtershand:^  Hof  Wiuafic  mit  Sejcfn  mit  294*06  ha,  KepiPewAz  mit  215*88  ha, 
Semi^le  mit  189*36  ha,  Zerfile  mit  807*19  ha,  Kobylnle  mit  58*44  ha,  Heikowie  mit  240*46  ha, 
Feole  mit  200*39  ha,  KosoiPic  mit  163*87  ha,  Charw&tec  mit  396*60  ha,  OvI^Arna  mit  102*54  ha, 
Strflh  mit  Maxhof  mit  294 11  ha,  Onjesd  mit  182*35  ha,  Lanefn  mit  194*58  ha,  Stndee 
mit  93*25  ha,  Meell  mit  266  ha  n.  Tieehlap  mit  198*66  ha.  Zusammen  in  Pächtershand  8.397*76  ha. 
Die  Pachtverträge  lauten  auf  12  Jahre  nnd  enden  in  den  Jahren  1898,  1899  und  1900. 

Bodenproduotion :  An  Rohproducten  werden  alle  landw.  Kutz-  und  Cultnrpflanzen  gewonnen ;  das 
Hauptaugenmerk  ist  und  bleibt  aber  der  Zuckerrübe,  dem  Weizen  und  der  Gersie  gewidmet. 

Obst-  UBd  Gemüsebau :  Der  Obstbau  umfasst  alle  Sorten  des  Stein-  und  Kernobstes,  verfügt  über 
hinreichende  Pflanzschulen  und  weist  einen  Stand  von  128.417  Stück  tragbaren  Obstbäumen  diverser 
Gattungen  auf. 

Der  Gemüsebau  ist  blos  auf  die  Deckung  des  Bedarfes  der  fürstl.  Schlösser  beschränkt. 

Telohwlrthsohaft :  Die  Area  von  214  ha  vertheilt  sich  auf  40  Teiche,  mitunter  beschränkterer  Ans- 
dehnnng;  unter  ihnen  fungiren  der  Teich  Mrfitin,  Gross- Ledecer,  PSöicer  Mühlteioh,  RejSicer  und 
EosoHcer  „nivesni"  als  Hauptteiche. 

Sämmtliche  Teiche  haben  Schilfwuchs  und  es  ist  dasselbe  ein  gesuchter  Artikel  der  Flechtwaaren- 
Industrie. 

FIschgattttngen :  Die  grösste  Aufmerksamkeit  ist  der  Zncht  des  Karpfens  gewidmet  nnd  es  gehen 
3jährige  Stücke  bereits  als  Waagwaare  in  den  Handel.  Als  Kebennutzung  verdienen  HechtCj  Schleien 
und  Aale  der  Erwähnung,  ebenso  wie  die  vor  Kurzem  eingeführten  Mada  Maränen. 

Wald :  Der  gesammte  Waldbesitz,  bestehend  aus  Wäldern,  die  zu  den  Domainen  Dobrowic, 
Lau^fn-Wlkawa  und  Mcell  sehOren,  beträft  4.735*99  ha  und  wird  im  Hochwaldbetriebe  2.966*19  ha  nnd 
im  Kiederwaldbetriebe  1.769*80  ha  bewirthschaftet 

Zusammenhängend  ist  der  ganze  Complez  der  HochwaldbetHebsklasse  der  Domaine  Dobrowic, 
die  beiden  Betriebsklassen  der  Domainen  Mcell,  Lau6in  und  Wlkawa,  mit  Ausnahme  des  Revieres 
VSejan  und  der  Wlkawer  Abtheilung  Maxhof.  Ausser  diesem  Haupt -Gompleze  bildet  das  Revier 
Väejan  und  Maxhof  je  eine  separate  Parzelle,  während  das  Revier  L^ec  zwei  selbstständige  Parzellen 
hat  und  das  Revier  DoUnek  aus  9  grösseren  und  kleineren  Parzellen  gebildet  ist. 

Der  Gesammtbesitz  bildet  ein  Hochplateau,  das  beim  Chlumberge  bei  Jimgbunzlau  anfangend, 
sich  Ostlich  gesen  Ledec  und  von  hier  süawestlicn  über  Lauöin  gegen  Wlkawa  hinzieht,  nach  beiden 
Seiten  mehr  oder  weniger  sanft  oder  steil  abfallend. 

Der  Boden  ist  lehmiger  Sand  oder  sandiger  Lehm  mit  Schotteruntergrund.  Auf  der  Höhe  von 
Chlum  tritt  der  Quadersandstein  zu  Tage,  und  auf  den  Südlehnen  des  Revieres  McoU  der  Plänerkalk^ 
Im  tiefergelegenen  ehemaligen  Fasangarten  Pedic,  kann  der  Boden  als  ein  thoniger  angesprochen 
werden. 

Holzarten:  Im  Hochwaldbetriebe  vorherrschend  Kiefer,  eingesprengt  Eiche,  Birke^  am  wenigsten 
Fichte,  welch*  letztere  erst  in  Cultnren  Beachtung  findet. 

Im  Kiederwaldbetriebe:  Eiche,  eingesprengt  Birke,  Hainbnche,  Espe,  Erle,  Ahorn  und  Eberesche. 
Gestrüpparten:  Rhamnus,  Salix,  Prunus,  Comtis,  Staphylea,  Evonymns  etc. 
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Der  Hochwald  liefert  ca  60V«  Nutz-  und  407o  Brennholz. 

Der  Niederwald  liefert  157«  Nutz-  nnd  867«  Brennholz  nnd  Eichenrinde. 

Haar-  uad  Federwild :  Im  ganzen  Waldbesitz  ist  ein  entsprechender  Rehwildstand ;  Hasen, 
Kaninchen.  Fasanen,  Rebhahner  und  Birkwild  wird  jährlich  geschossen.  Ebenso  auf  den  grösseren 
Teichen  Wildenten. 

Thiergarten  zn  Jabkenic,  hat  einen  Hoch-  und  Damwildstand,  dessen  jährlicher  Zuwachs  ab- 
geschossen wird. 

Fasaaerien  als  solche  gibt  es  jetzt  keine,  doch  sind  im  ganzen  Waldbesitze  Fasanen  wild. 
Forstreviere:  Domain eDobrowic:  Thiergarten, Pö£ic, Ledec, Dolänek. 
Domaine  Lanöfn- Wlkawa:  PatHn,  Wlkäwa  mit  Maxhof,  Vdejan. 
Domaine  Mcell:  Revier  Mcell. 

iBduatriallea :  Zuckerfabriken  in  Dobrowic  und  Wlkawa,  Melassenentznckernngsfabrik  nnd  Brauhaus 
in  Dobrowic^  Bräuhans  in  Wlkawa,  Ziegel-Ringofen  in  Dobrowic  nnd  DampfbrettsSge  in  Jabkenic ; 
sämmtlich  in  eigener  Regie. 

Domainen  und  Forstrenten  und  Patronatoamt  in  Lauöin,  P.  u.  T.-Si.  loco. 

Centralca  ssier: 

Nedbal  Ernst,  Herrschaftsvorstand,  Centralcassier  und  Patronatscommissär. 
Bayer  Johann,  Rentrechnungsführer.       Haupt  Julius,  Fondscassier. 

Guth,  MÜDr.  August  — ,  Herrschaftsarzt. 

Centralbuchhaltung  in  Wlkawa,  P.  u.  T.-8t  loco, 
WaS4tko  Gustav,  Gentralbnchhalter. 

Oekonomle-Yerwaltung  in  Dobrowlo,  P.  u.  T.-Si.  loco. 

Pelikan  Franz,  Oberverwalter. 
Feuerstein  Gonst.,  Verwalter.       Kratk]^  Emanuel,  Adjunkt. 

Fabriks-Oekonomle  In  Cetno,  P.  Unter»  Cetno, 
Schwarz  Gustav,  Verwalter. 

Fabriks-Oekonomle  In  Wlkawa,  P.  loco. 

Pokom^  Victor,  Verwalter. 
Slädecek  Garl,  A^nnkt. 

Gärtner : 

Peschek  Franz  in  WinaHc.       Macenka  Wenzel  in  Mcell. 

KoUf  Franz  in  Lauöin. 

Forstamt  in  Jabkenio,  P.  u.  T.-St.  Lawin. 
Schwarz  Josef,  Forstmeister. 

RevlerfSrster : 

Schanta  Johann  in  Laucfn.  Deschka  Michael  in  Ledec. 

Schmidt  Vincenz  in  Wlkawa.        RaknSan  Robert  in  Mcell. 

Podivfn  Franz  in  VSejan. 

Förster : 

Javiürek  Vincenz  in  Dol4nek.       Koci  Josef  in  PatHn. 
Hollan  Johann  in  Thiergarten.       RakuSan  Rudolf  in  Peöic. 

Forstadjunkt: 

Fischer  Josef  in  Ledec. 

0    Bei  der  Industfie: 

ft)  Zucker-Raffinerie  mit  Affinerie  in  Dobrowic: 

Technischer,  administrativer  und  commercieller  Leiter : 

Fischek  Franz,  Director. 

Administrative  Beamte: 

Schwippel  Adolf,  Buchhalter.        Segert  Franz,  Controlor. 
NedobitJ^  Anton,  Buchhalter.        Wolleschensk^^  Franz,  Comptoirist. 
Schleiffer  Franz,  Gassier.  Moc  Johann,  Gomptoirist. 

Magazineure: 

Schimon  Josef.        Horcicka  Josef. 
Hanke  Justus.       Tax  Johann, 
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Jansa  Vincenz. 
Eupka  Max. 


Herr  mann  Anton. 


Technische  Beamte: 
Öifiovsk]^  Anton,  Verwalter. 

Betriebsbeamte: 

Jun^rth  Eduard. 
Sillinger  Anton. 

Erster  Chemiker: 
Öech  Josef. 

Hilfschemiker : 
Kraus  Josef. 


Vacek  Johann. 
HUbner  Franz. 


Ryszka  Robert. 


Hynie  Carl,  Maschinen -Ingenieur. 
Mündl  Wenzel,  LocomotivfÜhrer. 

2r)  Zuckerfabrik  Wlkawa: 
Vondr^fiek  Wenzel,  Director. 

Administrative  Be  am t e : 

Franke  Rudolf,  Buchhalter.       Hübner  Josef,  Magazineur. 
Pejfiek  Franz,  Cassier.  Lidauer  Wilhelm,  Magazineur. 

Ponec  Johann,  Controlor.  MarjankoZdenko,  Comptoirist. 

Technische  Beamte: 

BUha  Eduard,  Zuckermeister.  Stojan  Cyrill,  techn.  Assistent. 

Rum  ml  Bohuslay,  techn.  Adj  unkt.        Hampej  s  Ottokar,  techn.  Assistent. 
F&fl  Stanislaus,  techn.  Adjunkt.        Krejdfk  Josef,  Chemiker. 


c)  Bierbrauerei  Dobrowic: 
Schneiberg  Josef,  Br&uer. 


d)  Bierbrauerei  Wlkawa: 
Spfrek  Anton,  Bräuer. 

e)  Dampfbrettsäge  Jabkenic: 
Schauta  Josef,  Rechnungsführer. 

f)  Ziegelei-Ringofen  Dobrowic: 
Havränek  Josef,  WerkfUhrer. 


Melerhof8«Päohter : 


Mayer  Heinrich  in  WinaHc. 
Horißek  Josef  in  Sejcfn. 
Eu£era  Josef  in  Nepfewaz. 
Soußek  Josef  in  EosoHc 
Schick  Leopold  in  Charwatec 
Skoödopol  Josef  in  Ov£&rna. 
Urbünek  Wenzel  in  P$6ic. 


Liska  Carl  in  Semöic. 

Funda  Josef  in  Hejkowic. 

Herrmann  Grottlieb  in  Mcell. 

Rosenbaum  Eduard  in  Studec. 

PolUk  Moritz  in  Laucin. 

Funda  Franz  in  VSechlap. 

MojXifi  V.  und  V:^bomJ  Job.  in  ZerCic 


Vondr&gek  Wenzel  und  Jungwirth  Ernst  in  Oujezd-Strfth. 

Besitzer : 

Pensionsfond  der  FUrst  Hugo  Thurn  und  Taxis'schen  Beamten  und  Diener 

in  Dobrowic. 

Besitz : 
Meierhof  Podhräd  (Friedrichshof). 

Oer.-Bes«:  Jungbanzlaa« 

Lage  und  Boden :  Lehmiger  Sandboden. 

Connunicationsmittel :  Die  Aecker  liegen  rechts  und  links  der  Aerarialstrasse ;  der  Bahnhof  der 
Böhm.  Nordbahn  ist  ca  10  Min.  vom  Meierhofe  entfernt. 

Die  Stadt  Jungbunzlau  grenzt  unmittelbar  an  den  Meierhof. 
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Area:  Aecker  163-70  ha, Wiesen  2067  ha, Gärten  0-05  ha,Hntweiden  2-59  ha,  Bauarea  9-74  ha, 

ZnsABimeB  187*75  ha. 

Jährl.  Grnndsteuer  1.130  fl.  Katastral-Reinertrag  3.112  fl. 

Die  Oekonomie-Area  ist  auf  12  Jahre  verpachtet. 
Bodenprodttctlon:  Alle  Getreidearten,  Rüben  und  Kartoffeln. 

OekODomle-Päohter : 

6alaö  Josef  in  Podhrdd. 


Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Vincenz  Graf  Thurn-Valsasina, 

Grossgrundbesitzer  etc.  etc. 

Besitz : 
Allodiai-Herrschaft  Waltsch  mit  dem  Gute  Skytal. 

Ger.-Bez. :    Bnchau  and  Podersam. 

Lage  und  Boden :  Lie^  in  den  östl.  Ausläufern  des  Dupauer  Gebirges  gegen  West  und  Nord 
durch  bewaldete  Höhen  geschützt,  mildes  Klima;  mineralisch  kräftiger  Basaltboden. 

CommHniGationsmittel :  Eisenbahn,  E.-B.-St.  Rudig  der  Pilsner-Priesner  Bahn,  Bezirkssirassen 
nach  Buchan-Luditz  und  nach  Pomdsl-Kaaden.  Nächste  Städte:  Rudig  10  und  Podersam  16  Kim. 
von  Waltsch  entfernt. 

Schloss  mit  Schlosskirohe,  Kaplanei,  Garten  und  Directionswohnhans  und  Amtslocalitäten,  dann 
Beamtenwohnhans  im  Bräuhanshofe  in  Waltsch;   Schlösschen  in  Skytal. 

Borornine:    „Neuhaus''  oberhalb  Waltsch,  „Lina*  oberhalb  KleinfQrwitx  imd  nSchlössel**. 

Patronatskirohen  und  Pfarren:  Waltsch  und  Lochotin;  Filialkirche  in  Skytal. 

Area :  Aecker  693*17  ha,  Wiesen  140-63  ha,  Gärten  2704  ha,  Hopfensrärten  8*89  ha,  Wei- 
den 181-27  ha,  Teiche  2*73  ha,  Wald  1.63067  ha,  unprod.  Boden  12*80  ha.    Zosainineii  8. 69 7 '20  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  ü,  5.741.         Katastralreinertrag  fl.  25.196. 

Einlagßwerth  v  J.  1890  fl.  1,225.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  folgende  verpachtete  Meierhöfe: 

Girsehen  mit  186-43  ha,  Klein-Fflrwltz  mit  207*35  ha,  Biela(Gde.  Gross-Lubigau)  mit  213*26  ha. 
Kendorf  mit:i62  86  ha  und  Skytal  mit  196'78  ha. 

Parzellenweise  verpachtet  25*28  ha  Area. 

Bodenproduction :  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Raps,  Zucker-  und  Futterrübe,  dann  Kartoffeln 
und  Klee. 

Schäfereien  bei  jedem  Meierhofe.    Rindvieh-Ra9e :  Egerer  Landschlag. 

Obotbau  bedeutend  ftir  Export  und  Hausbedarf.    Obetbaumscliule  in  Waltsch. 

Hopfenbau  :  8*89  ha  Hopfengärten. 

Telchwirtbachaft :  9  Teiche  mit  2*73  ha  Area. 

Die  Waldungen  bestehen  ans  3  Hauptcomplexen. 

Holzarten:  Fichte,  Tanne,  Kiefer,  Lärche,  Buche,  Eiche  und  Ahorn. 

Liefern  bis  90Vo  Nutz-  und  107,  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :   Rehe,  Hasen,  Rebhühner,  Birkwild  und  Schnepfen. 

Forstreviere:   Waltsch,  Worschka,  Skytal  und  Lochotin. 

Industrialien:  Bräuhaus  auf  44  hl.  Guss  in  Waltsch  verpachtet;  Dampfsäge  mit  1  Bund-  und 
2  Saumgattem,  1  Circularsäge  und  1  Hobelmaschine  in  Regie. 

Forst-  und  Herrschafks-Direction  In  Waltsch,  P.-  ti.  T.-St  loco. 

Wiehl  Julius,  Forstmeister  und  Herrsch afts-Director. 
Hübl  Carl,  Rentmeister.  Weigl  Emerich,  Directionsadjunkt. 

Gnan  Leopold,  Schlossgärtnen 
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Fortt-Admiolstration  In  Waltsoh. 


Wei^l  Alois,  Oberförster. 
Laufke  Alois,  Forstamtsadjunkt       "Weigl  Jnlins,  IngeDienradjnnkt. 

Revlerffirster: 

Mendl  Josef  m  Worscbka.  Wischo  Wenzel  in  Skytal.  Müller  Franz  in  Lochotin. 


Besitzer : 
Seine  >Vohlge boren 

Herr  Franz  Toman, 

Grossgrundbesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Mseno  bei  Budin. 

Gor.-Bes. :    LibocUowic. 

Lage  und  Boden :  Theilweise  Hochebene ;  mit  Lehm  n.  Sand  gemischter  Boden.  Plänerkalknnterlage. 

CoHinunicatlonsmlttel :    Eisenbahn,  n&chste  E.-B.-St.  Zlonic  1  St.  entfernt.    Strassen.    Nächste 
Stadt:  Libochowlc. 

Schlots  mit  Ziergarten,  dann  Beamtenwohnnng  in  MSeno. 

Area:  Aecker  260  ha,   Wiesen  18  ha,  Gärten  9  ha,  Weiden  24  ha,  Wald  160  ha,  nnprod. 
Boden  4  ha,  Banarea  1*5  ha.    ZasammeB  476'6  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  1.834  fl.  Eatastral-Reinertrag  5.876  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1881    fl.  290.000. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  die  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhöfe  Mseno  nnd  Zahaj. 

Bodenproduction :  Gewöhnliche  Getreidearten,  Rübe  nnd  Klee. 

Obstbau:  Gewöhnliche  Obstsorten  kommen  vor. 

Die  Waldungen  sind  theils  zusammenhängend,  theils  getrennt ;  liefern  Nutz-  und  Brennholz   und 
bilden  das  Revier  Mfieno. 

Wild :  Hasen  und  Rebhühner. 

Industriallen :  Mühle  und  Ziegelei  in  Regie. 

Gutsverwaltung  In  Mseno  bei  Budin  a.  d.  Eger. 

Das  Gut  wird  von  dem  P.  T.  Besitzer  selbst  verwaltet. 
Karfik  Anton,  Oekonomieadjunkt. 

Forstpersonale : 

SalaS  Anton,  Förster. 


Besitzer : 
Ihre  Wohlgeboren 

Herr  Franz  und  Frau  Maria  Tomäifi, 

Grossgrundbesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Ober-Krc  (Krc  Horni)  mit  Hodkovicka  und  Häring. 

Oer.-Bec:    Königl.  Weinberge. 

Lage  und  Boden:  Vorwiegend  Flachland;  Alluvialboden,  kalkhaltiger  und  sandiger  Thonboden. 

Communloationsmlttel :    Eisenbahn,    £.-B.-St.  Joco,    Ararial-  und  Bezirkstrassen.    Moldanfluss 
Nächste  Stadt  Prag. 

Eine  Villa  mit  Ziergarten  in  Ober-Kr(5. 
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Area:    Aecker  174*93  ha,  Wiesen  21*72  ha,  Gärten  1*76  ha,  Weiden  23*58  ha,  Teiche  0*25  ha 
Wald  50*05  ha,  unprod.  Boden  nnd  Banarea  616  ha.    Znaammen  278*45  ha. 

Jährliche  Gnindstener  998  fl.  Katastral-Reinertrag  4.397  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1876  fl.  89.912. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  die  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhöfe  Ober«Krd^  Hodko' 
TÜka  nnd  Httring. 

Bodenproductioo:  Getreide*,  Hülsen-  nnd  Hackfrüchte. 

ladustrlalien :  Bränhans  in  Ober-Kr5  verpachtet. 

Gutsverwaltung  ia  Ober-Krö. 

Das  Gnt  wird  von  den»  P.  T.  Besitzer  selbst  verwaltet. 


Herlinger  Wenzel,  Branhanspächter  in  Ober-Kr5. 


Besitzer : 
Löbliche 

Stadtgemeinde  Trautenau. 

Besitz : 
Herrschaft  Trautenau. 

Oer.-Bez.:    Trautenau. 

Lage  uad  Bodea:  Bergig. 

ComnuBioatlOBSmlttel :  Oesterr.  Nordwestbahn  nnd  Südnorddeutsche  Verbindungsbahn. 

Patroaatskirchea  uad  Pfarrea :  Trautenau,  Golden-Oels  und  Ober-Altstadt. 

Gesammtarea  981*60  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  1.358.  Katastralreinertrag  fl.  5.982. 

Ohne  Einlagswerth« 

BodeaproductlOB :  Getreide  nnd  Hackfrüchte. 

Die  Walduagea  sind  in  grösseren  Complexen,   gebirgig    mit  Nadel*  nnd  Laubholzbeständen; 
liefern  meist  Nutzholz. 

Wild:  Rehe,  Hasen,  Birk-  nnd  Haselwild,  Schnepfen,  Rebhtthner,  Wachteln  etc. 
Forstreviere:  Trautenau  und  Königreich. 

Herrscbafts-AdniaistratlOB,  BOrgernelateraBit  ia  Traateaan,  P.-,  T.-  u.  ErBrSt.  loco, 

Rauch  Theodor,  Rentmeister. 

Forstperaoaale : 

Vogelsang  Franz,  Oberförster.       Erousk]^  Johann,  Revierförster. 

Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Ferdinand  Graf  Trauttmansdorff-Weinsberg, 

Se.  k.  u.  k.  apost   Mcgestät  vsrirkl.  Geheimrath  u.  Oberstkämmerer,  Präsident 
des  Herrenhauses,  Ritter  des  Ordens  vom  goldenen  Vliesse  etc.  etc. 

Palais:  Wien,  Elisabethstrasse  Nr.  18. 

GeBeral-lBspectloB:  Wien,  Elisabethstrasse  Nr.  18. 

Besitz : 

1. 

AModial-Herrschaft  Lipnic  mit  Budikau  und  Laukau. 

Ger.-Bez.:    Deat8Ch*Brod,  Humpolec  und  LedeS. 

Lape  uad  Bodea :   Die  Domaine  liegt  im  Mittelgebirge ;  grösstentheils  tiefgründiger  prodnctiver 
Boden  mit  Granitnnterlage. 

CoBiaiBBioatioBsnlttei :    Eisenbahn,  E.-B.-St.  Okronhlio  nnd  SwStU,  Strassen.    Nächste  Städte: 
Deutsch-Brod  3  nnd  Hnmpolec  2  St.  von  Lipnic  entfernt- 
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Alterthümliches  Sohloss  mit  Schlosskapelle  und  Amtsgebäude  in  Lipnic. 

Familieogruft  in  Bischof-Teinitz. 

Burgruine  in  Lipnio,  (19.  September  1869  abgebrannt.) 

Patronatsidrche  und  Pfarre :  Lipnic  mit  den  Filialkirchen  Unterstadt,  Lankau  und  ßetschitz. 

Area:  Aecker  176  ha,  Wiesen  63ha,  Gärten  2ha,  Weiden  31ha,  Teiche  25ha,  Wald  1.396  ha, 
iinprod.  Boden  3  ha.    Zasammen  1.696  ha. 

Jäbrl.  Grundsteuer  1.745  fl.  Eatastralreinertrag  7.689  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1842    fl.  181.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  den  auf  12  Jahren  parzellenweise  verpachteten  Meierhof  Laakao 
(Ode.  Meziklas)  mit  207  ha  Area  \ 

Parzellenweise  verpachtet  bis  1894  sind  noch  84  ha  Area. 

Bodenproduotion :  Eom,  Hafer,  Gerste,  Hülsenfrüchte  und  Kartoffeln. 

Rindvieh-Rafe :  Landschlag. 

Teichwirthechaft:   Der  grösste  Teich  ^Kamennd  tronba"  mit  Karpfen,  Hechten  u.  Aalen  besetzt. 

Torflager  vorhanden,  wird  nicht  ausgenützt. 

Die  Waldungen  sind  theils  zusammenhängend,  theils  durch  andere  Culturen  getrennt,  mit  Nadel- 
und  Laubholzbeständen;  liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :    Rehe,    Hasen,  Birkhähne,  Rebhühner,  Wald-  und  Moosschnepfen  und 
Wildenten. 

Forstreviere:  Worlow,  Wobora,  Roholla. 

Industriallen :  Stärkeerzeugung  in  Laukau  verpachtet. 

Oekonomle-  und  Forst-Verwaltung  in  Lipnic,  P.  locoy  T.-  u.  E.'B.-St 
Maly  Engelbert,  Oberförster  i^nd  leitender  Beamte  der  Herrschaft  in  Lipnic. 

Forster : 

NovotnJ  Anton  in  Worlow,  P.  Humpolec.         Schlegel  Rudolf  in  Roholla,  P.  Swetla. 

Forstadjunkten : 

Holetz  Josef  in  Lipnic,  P.  loco.  Jefdbek  Wenzel  in  Roholla. 

2. 

Allodial-Herrschaft  Obfistvi. 

Ger.-Bez. :    Earolinentbal  u.  Melnik. 

Lage  und  Boden:   Ebene;  Alluvialboden  sandiger  Lehm  und  stark  humoser  Thon. 
Communlcatlonsmittel :  Böhm.  Nordbahn,  E.-B.-St.  Neratowic,  Aerarialstrasse.    Elbefluss  und  in 
der  nächsten  Nähe  Moldau.    Nächste  Stadt  Melnik  7  Kim.  entfernt. 
Schloss  mit  Garten  in  ObHstvi. 
Patronatskirche  und  Pfarre  in  Obiristvi,  Filialkirche  in  LibiS  und  Set.  Adalbert -Kapelle. 

Area  2  Aecker  770  ha;  Wiesen  178*50  ha,  Obstgärten  23  ha,  Weingärten  6  ha,  W^eiden  27  ha, 
Teich  1  ha,  Wald  285  ha,  unprod.  Boden  7  ha,  Bauarea  16  ha.    Zasammen  1.818*50  ha. 

Jährliche  Grandsteuer  fl.  6.590.  Katastral-Reinertrag  fl.  28.959. 

Einlagswerth  v.  J.  1848  C.-M.  fl.  535.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  folgende  in  eigener  Regie  bewirthschaftete  Meierhöfe: 

ObristTl  mit  202  ha,    Blikowie  mit  275*60  ha,    Hornatek  mit  190*18  ha  und   Koritzan 
mit  13818  ha. 

Parzellenweise  verpachtet  134-31  ha  Area. 

Bodenproduotion :  Weizen,  Gerste,  Korn  und  Rübe. 

Schäferei  in  Bischkowitz.    Schafvleh-Raye :  Fleischschafe. 

Rindvleh-Ra9e :  Schwyzer,  Holländer  und  Kreuzung  mit  Simmenthaler. 

Obstbau  bedeutend  alle  Obstsorten.    Obstbaumschule  in  Obh'stvi  und  Hornatek. 

Weinbau:  6  ha  Weingärten  meist  Roth- Burgunder  Rebe. 

Die  Waldungen  sind  zusammenhängend  in  der  Elbeniederung. 

Holzarten:   Laubholz:  Eiche,  Ulme,  Erle,  Linde,  Pappel;  liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Wild:  Hasen,  Fasanen  und  Rebhühner.    Forstreviere:   Kell  und  Obfistvf. 

Industriallen :   Walzmühle  in  Obfistvi  verpachtet. 
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Donaine-DirectiOB  in  ObrUtvf,  P.  loco. 

WiskoSil  Lndwig,  Domaine-Director. 
Stransk]^,  Johann  Ritter  von  — ,  KentmeiBter.  Bodenstein  Siegmiind,  Adiiinkt. 

Alle  in  ObHatvi. 

Hofb^Mrger: 

Liitzbaner  Josef  in  Hornatek.       Khiessl  Alexander  in  Bischkowitz. 


Schwinger  Josef,  Schlossgärtner  in  Obirfstvl. 

Forstpersonale : 

Kamml  Franz,  Revierfbrster.       Straschik  Josef,  Forstadjnnkt. 

Beide  in  Kell,  P.  Melnik. 

P&ohter : 

Poliyka  Johann,  Mühlpächter  in  ObHstvi. 


Besitzer : 
Seine  Durchlaucht 

Herr  Carl  Fürst  TrauttmannsdorfT-Weinsberg, 

k.  u.  k.  Kämmerer^   erbliches  Mitglied  des  Reichsrathes^  Ritter  des  souver. 

Johannlter-Ordens  eto.  etc. 

Palais :  Wien,  Herrengasse  Nr.  21. 

Central-DIrectIon  li  Wien,  Herrengasse  Nr.  21. 

Dolleisch,  JUDr.  Franz  — ,  Wirthsohaftsrath. 
Mayer  Johann,  Cassadirector.       Knapp  Mathias,  Revident. 

Besitz : 

1. 

Fideicommiss-Herrschaft   Bischof- Teinitz   (Horsuv   Tyn),   Hostau   (Hostoun)   und 

Putzlitz  (Puclice),  dann  Allodial-Gut  Schlewitz  mit  Wobrowa  und  Freisassenliof 

Potzowitz. 

Oer.-Bet:  Bischof-Teinits,  HoiUu,  Mies,  Bonsporg,  Ffranmberg,  Prettic  and  Staab. 

Lage  und  Boden :  Eben  und  hügelig.    Lehm-,  Sand-,  Thonschiefer-  und  Granit -Boden. 

Communicatlonsmittel :  Eisenbahn,  E.-B.-St.  Bliso\^'a.  Aerarialstrasse  Bischof-Teinitz— Tans  nnd 
Bezirksstrassen.    Nächste  Städte :  Tans,  Staab  nnd  Ronsperg. 

Schloss  mit  Schlosskapelle,  Ziergarten  und  ausgedehnten  Parkanlagen  dann  Am tslok alitäten  und 
Beamtenwohnungen  in  Bischof-Teinitz.  Schloss  mit  Ziergarten  und  Park  in  Hostau;  ferner  Schlösser  in 
Zetsohowitz  und  Putzlitz. 

Familiengruft  in  der  Set.  Anna-Kirche  bei  Bischof-Teinitz. 

Burgruine  „Hirsohstein"  bei  Frohnau. 

Patronatski rohen  und  Pfarren :  Bischof-Teinitz  (2  Kirchen),  Stankau,  Mogolzen,  Hoehsemlowitz, 
Kfakau,  Tfebnitz,  Sirb,  Schüttarzen,  Hostau,  Berg  nnd  Melmitz.  Filialkirchen:  Horschau,  MiHkau 
und  Zetschowitz. 

Area:  Aecker  2.949*66  ha,  Wiesen773-40ha,Gärten62-37ha,Weiden568-73ha,  Wald 6.239-51  ha, 
unprod.  Boden  54*58  ha,  Bauarea  23*73  ha.    Zasammen  10.671*98  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  16.928  fl.  Katastral -Reinertrag  74.575  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1841,  1865  u.  1868    fl.  1,400.969. 

Die  Oekonomie-Area  ist  auf  folgende  Art  vertheilt : 
a)  Meierhöfe  in  Re^ie:  HorsehaH  (Gde.  B.-Teinitz,  Horschau,  Kotzonra,  Maschowitz,  Pollschitz, 
Sirb  und  Trohatm)  mit  408*53  ha,  Nenhof  und  Med  eisen  (Gde.  Unter-Medelzen,  Kfakau,  Webrowa 
und  Mifikau)  mit  301*43  ha,  K^enoira  (Gde.  ^fenowa,  Lohowa,  Franowa  und  Seneschitz) 
mit  53*23  ha,  Zetschowitz  (Gde.  Zetschowitz,  Carlowitz,  Mogolzen,  Unter-Kamenzen,  Ober- 
Kamenzen  und  Schlitz)  mit  17763  ha  und  Zwlersehen  (Gde. Zwierschen, Gramatin, Schlattin, 
Melmitz,  Dobraben,  Cema  Hora  und  Hostau)  mit  228*98  ha ; 

40 
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b)  anf  12  Jahre  verpachtete  Meierhöfe:  Taflehlowttz  mit  Hassatitz  (Gde.  Taschlowitz,  Witama, 
Melmitz,  PFesB,  SchUttarzen,  Amplatz  n.  Zwierschen)  mit  276*36  ha,  Dinffkowitz  (Gde.  Dingkowitz, 
WoBtirschen,  Raschnitz,  B.-Teinitz,  Murohowa  nnd  Lohowa)  mit  119  77  ha,  Waldowa  (Gde. 
Tfebnitz,  Pirk  und  Wostirsohen)  mit  116*85  ha,  MiHkan  und  Nassatitz  (Gde.MiHkau,  Amplatz 
und  Kfebfam)  mit  273*29  ha  nnd  Hlirowitz  mit  105*57  ha ; 

c)  parzellenweise  verpachtet  1.891*71  ha  Area. 

BodtnprodiiCtfOD :  Raps,  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Kartofifeln,  Klee,  etwas  Zuckerrübe 
und  Hopfen. 

Sohftferei  in  Neuhof.    Rlndvieh-Ra9e :  Simmenthaler.    Schafvieh-Rafe :  Southdown-Erenzung. 
Obat-  und  GemOsebao  in  Gärten.    Obatbaumschule  in  Horschau. 
Hopfenban:  1*43  ha  Area  Hopfengärten  mit  Saazer  Setzlingen. 

Die  Waldnagen  sind  durch  andere  Gultnren  getrennt;  mehr  hügeliges  als  ebenes  Terrain,  vor- 
herrschend Thonschiefer  und  Granit. 

Holzarten :  Kiefer,  Fichte,  Buche,  Tanne,  Lärche,  Birke  und  Eiche ;  liefern  507o  ^ntz-  und  507« 
Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:  Dam-  und  Rehwild,  Hasen,  Auer-  und  Birkwild,  Fasanen,  Rebhühner 
und  Schnepfen. 

Thlergarten  in  Podrassnitz  mit  Hochwild.    Fasanerie  in  Horschan. 

Forstreviere:  Podrassnitz.  Putzlitz,  Waldowa,  Mifikau,  Radistein,  Kamenzen,Gotschan,  Hochwald, 
Zwirschen,  Schlattin,  Weissmtihl  und  Hirschstein. 

Indiiotriallen :  Dampfbrauerei  in  Stankau,  Ziegeleien  in  Hostau  und  Kotzaura  in  Regie. 

Donalne-DIreotlon  in  BIschof-TelnItz,  P.  und  T^St.  loeo,  E.-B.-St  Blisowa. 

Jost  Franz,  Director. 
Nachtmann  Friedrich,  Rentmeister.       Möhner  Mariin,  Rentcontrolor. 

LiSka  Wenzel,  Directions-Sekretär. 

Oekonomie-Verwalter : 

Hellriegel  Ernst  in  Horschau,  P.  Bischof-Teinitz-       Rabas  Josef  in  Zetschowitz,  P.  Stankan. 

WIrthsohaftsberelter : 

Weinmann  Alfred  in  Hostau,  P.  loco. 

Thier-Arzt : 

Ryska  Mathias  in  Bischof-Teinitz. 

Beim  Gartenbau : 

Jiräsek  Anton,  Schlossgärtner  in  Bischof-Teinitz. 

Forstamt  In  Bisobof-Teinitz. 

Hadwiger  Oswald,  Forstmeister. 
Jaksch  Hugo,  Forstcontrolor.  Blumenstein  Carl,. Forstgeometer. 

Kroj  Josef,  Forstamtsadjunkt.       Maydl  Wenzel,  Forstassistent. 


ijunKt. 
liehe  in 


Sämmtllche  in  Bischof-Teimtz. 

FSreter: 

JanonSek  Johann  in  Horschau,  P.  Bischof-Teinitz  Bauer  Josef  in  Mirschikan,  P.  Bischof-Teinitz. 

Eckert  Franz  in  Podrapnitz,  P.  Bischof-Teinitz.  Rontschka  Max  in  Zwirschen,  P.  Hostan. 

Havelka  Franz  in  Kamenzen,  P.  Stankan.  Rontschka  Johann  in  Schlattin,  P.  Hostau. 

Weisshar  Anton  in  Radistein,  P.  Stankau.  Mach  Franz  in  Hochwald,  P.  Eisendorf. 

Gerstenkorn  Carl  in  Putzlitz,  P.  Stankau.  Fiala  Josef  in  Hirschstein,  P.  Ronsperg. 

Forstadjnnkten : 

Will  Carl  in  Podrapnitz,  P.  Bischof-Teinitz.       Mahal  Josef  in  Bischof-Teinitz,  P.  loco. 
Opaw»  Johann  in  Hochwald,  P.  Eisendorf.         Ströbl  Josef  in  Mirschikan,  P.  Bischof-Teinitz. 

Bei  der  Industrie: 

Kepler  Adalbert,  Bräuer.        Beer  Carl,  Brauhaus- Verwalter. 
Beide  in  Stankau,  P.  loco. 

Melerhofspächter : 

Schmied  Andreas  in  Taschlowitz,  P.  Hostau.  Steidl,  MUDr.  Anton  — ,  in  Waldowa,  P.  Taus. 

Engl  Johann  und  Rudofisk^  Anton  in  Mirschikan,        JiHk  Georg  in  Mirschowitz,  wohnhaft  in  Bischof- 
wohnhaft in  Bischof-Teinitz.  Teinitz. 

Gill  Josef  in  Dingkowitz,  P.  Bischof-Teinitz. 
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2. 

Fideicommiss-Herrschaft  Kumburg  mit  Radim,  dann  den  incorporirten  GQtern  Pecka, 

ChoteCi  Sobiic  und  Wostromef. 

Ger.-Bez.:  Nenbydiow,  JlSin,  Neapaka  LomnIO|  6«mU  and  SiarkenbACh. 

Lage  und  Boden:  Eben  und  gebirgig;  tiefgründiger,  schwerer,  schwarzer  Thon-  mit  gebundenem 
Lehm-  und  losem  Lehmboden.    Unterlage  theils  undnrcblassender  Letten,  theils  milder  Thon. 

Conmuoicationsnittel:  Eisenbahnen  nnd  Strassen.    Nächste  Stadt  Jißin« 

Sohloss  mit  Schlosskapelle,  Ziergarten  und  Parkanlagen  in  Kamenic,  Schloss  mit  Garten  in  Jiöin, 
(gegenwärtig  vermiethet  an  das  h.  L  k  Aerar),  Schlösser  m  Radim,  Ohotei^  nnd  SobSic,  dann  in  Lust- 
garten Pavillon  mit  Ziergarten  und  Park. 

BurgrulneD:  „Kumburg',  „Bradlec"  und  .Pecka". 

Patronatskirohen  und  Pfarrea :  Ji^fn  (Dechantei),  Radim,  Luzan,  Liebstadtl,  Nenpaka  u.  Pecka. 
Filialkirchen:  Zebin,  Robous,  Konecchlum,  Onlibic,  Altpaka,  EoStialow  und  Klosterkirche  in  Neupaka. 
Kapellen  in  Proschwits,  Staw,  Sobefaz,  Stupna  und  Widonic. 

Area: 

Landwirthschaft  2.462*8S  ha.  Forstwirthschaft  3.938*81  ha. 

Zasammen  6.401*68  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  18.685  fl.  Katastralreinertrag  82.311  fl. 

Einlagswerth  y.  J.  1868  fl.  1,033.95a 

Die  OekOBonie-Area  besteht  aus  folgenden  Meierhöfen : 

a)  in  Regte:  Zebin  (Gde.  Kbelnic)  mit  826'45  ha,  Dfeirente  mit  175-22  ha,  B#boas  mit  137*01  ha, 
Onlibic  mit  270*78  ha  nnd  KoBecchlnm  mit  26*15  ha. 

b)  verpachtet:  Laian  mit  87*24  ha,  Kowad  undCbomotie  mit  31916  ha.  Pachtdauer  12  Jahre. 

Bodenprodnctlon :  Alle  Getreidearten,  HfUsenfrüchte,  Rfibe,  Hopfen  und  Kartoffeln. 

Oiwt-  und  QemGsebau  bedeutend  in  Gärten  und  Alleen ;  Kern-  und  Steinobst. 

Obstbaumachule  in  DFewenic. 

Hopfenban :  3*53  ha  Area  Hopfengärten  mit  Saazer  Setzlingen. 

Die  Waldungen  sind  theils  zusammenhängend,  theils  getrennt  mit  Nadel-  und  Lanbholzbestä  nden 
Liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Rehe,  Hasen,  Rebhühner  und  Fasanen. 

Fasanerlen  in  Waldic,  Onlibic  und  Kamenic. 

Forstreviere:  Waldic,  Onlibic,  Kamenic,  SobSic,  ProSwic,  Pecka,  KoStialow  und  SyFenow. 

Induatrialien :  Maschinenbrauerei  in  Dfewenic,  Dampfbrettsftge  in  Oulibic  in  Regie  und  Brauhaus 
in  Pecka  verpachtet 

Donaine-Dlreetion  in  Dfewenio,  P.  Jicin, 

LiSka  Josef,  Director. 
Wurm  Josef,  Directions-Sekret&r. 

Rentverwaltuag  In  Drewenio,  P.  Jiöin. 

Herzl  Franz,  Rentmeister  in  Dfewenic,  P.  Ji6in. 
PraSil  Josef,  Rentkontrolor  in  Jiöin,  P.  loco.       StrObl  Jos.,  Rentamtspraktikant  in  Dfewenia 

Oekonomleverwalter : 

Protlvensky  Wilhelm  in  Thiergarten,P.Jiöfn.        Hartl  Franz  in  Oulibic,  P.  Jiein. 

OelconomieadjQnkten : 

Rabas  Josef  in  Thiergarten.       Zupfer  Josef  in  Oulibic. 

Beim  6arteniiau: 
Sekad  Josef,  Gärtner  in  Lustgarten,  P.  Ji£in. 

Foratamt  In  JlSfn,  P.  loco. 

Will  Alois,  Forstmeister. 
Mach  Franz,  Forstgeometer.       Morawek  Wenzel,  Forstkontrolor. 
Wiesner  Alois,  Forstamtsadjunkt 

Bodenstein  Adalbert,  Forstgeometer  und  Revierbesorger  in  Kowa6. 

RevierfSrster : 

rhierl  Franz  in  Waldic.  Grossmann  Max  in  Studynka. 

Wiesner  Vincenz  in  Oulibic.       MtUler  Ignaz  in  Syfenow. 

Petru  Carl  in  Pecka. 

40* 
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Förster : 

Rnckensteiner  Frans  in  SobSio.       Melchers  Franz  in  KoStialow. 

Forstwart : 

Steinbach  Wilhelm  in  Tnzin. 

Forstadjuaktea : 

Will  Norbert  in  Oulibic.  Reif  Franz  in  Kowaß. 

Panli  Franz  in  Kowaö.  Kubfn  Adolf  in  Wüst-Profiwio. 

Woknrka  Josef  in  Syf  enow. 

Bei  der  Industrie: 

a)  Bränhans  in  Dfewenic: 

Zischka  Johann,  Bräuhangrechnnngsführer. 
Killmaier  Friedrich,  Brauer. 

h)  Dampfbrettsäge  in  Oulibic. 

Müttermüller  Franz,  Dampfbrettsfige-Reohnungsführer. 

JanouBchek  Joeef,  Brettschneider. 

Besitzer : 
Ihre  Wohlgeboren 

Herr  Carl  und  Frau  Fritze  Trzebitzky. 

CroBsgrundbesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodiai-Gut  Prosetsch-Poschna. 

Oer.-Bex. ;    Fatzaa. 

Lage  und  Boden:  Hochplateau;  wenig  linder  Lehmboden. 

Communicatlonsmittei :  Böhm.-mähr.  Transversalbahn,  E.-B.-St.  Fatzau  7,  Stunde  von  Prosetsch 
entfernt.    Strasse  von  Ober-Gerekwe  nach  Tabor. 

Schloss  mit  Garten,  Beamtenwohnungen  und  Kanzlei  in  Prosetsch.   Patronatskirche  in  Poschna. 
Area:  Aecker  191-68  ha,  Wiesen  2244  ha,  Garten  1-73  ha,  Weiden  10'92  ha,  Teiche  2-30  ha, 
Wald  223*28  ha,    unproductiver  Boden  1*73  ha,    Eisenbahnservitut  115  ha,    Bauarea  1*73  ha. 

Zasammeii  456*97  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  641.  Eatastral-Reinertrag  fl.  2.823. 

Einlagswerth  v.  J.  1870  fl.  120.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  die  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhöfe:  Prosetsch  und 
Fosebna  mit  233*64  ha. 

Parzellenweise  verpachtet  sind  noch  20*72  ha  Area. 

Bodenproductlon :  Raps,  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Klee  und  Kartoffeln. 

Rindvleh-Ra9e:  Landschlag. 

Oiistbaunisohule  in  Prosetsch. 

Teich wirthsehafi:  4  Karpfenteiche. 

Die  Waldungen  sind  in  grösseren  Complexen,  haben  ebene  Lage  und  gemischten  Boden. 

Holzarten:  Fichte,  Tanne  und  Kiefer;  liefern  grösstentheils  Nutz-  und  auch  Brennholz. 

I  Haar-  und  Federwild :  Rehe,  Hasen,  Birkhähne,  Schnepfen  und  Rebhühner. 

Forstreviere:  Wobora  und  Dol. 

^  Industriallen:   Spiritusfabrik  verbunden   mit  Schindelerzeugung  und  Schrottmühle  in  Prosetsch 

in  Regie. 

Gutsadninistration  In  Prosetsch,  P.-,  7.-  u.  E.'B.-St.  Patzau. 

Das  Gut  wird  von  dem  P.  T.  Besitzer  selbst  administrirt. 

Nowatschek  Johann,  Verwalter. 

Toufar  Adalbert,  Brennereileiter. 

Swoboda  J.  Gärtner. 

Forstpersonale : 

Hawelka  Josef,  Förster. 
Sämmtliche  in  Prosetsch. 
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Besitzer : 
Ihre  >Vohlgeboren 

Herr  Carl  und  Frau  Anna  UbI, 

Grossgrundbesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Cholin. 

Ger.-Bes.:    BobASL 

Lage  und  Boden :  Sadöstliohe  und  südweetliche  Abdachung,  gegen  die  Moldan  steil  abfallend ; 
zwei  Drittel  Lehmboden,  ein  Drittel  steriler  Boden. 

Commonicatlonsmittel :  Strasse  von  Sel6an  nacbDobHS;  Moldanfluss  mit  gntsherrlicher  Ueberfuhr. 
Nächste  Städte:  Sel6an  IVa  nnd  DobHS  IV«  St.  von  Cholin  entfernt. 

SchlSssolieo  mif  Ziergarten  in  einem  reizenden  Thale  an  der  Moldan  in  Cholin.  Herrlicher. 
Sommeranfenthalt  wird  von  Ansflüglem  stark  besncht. 

Area :  Aecker  47*67  ha,  Wiesen  0*57  ha.  Gärten  1*54  ha,  Weiden  mit  Obstbäumen  5*S9  ha, 
Wald  15*75  ha,  Wege  1*29  ha,  unprod.  Boden  0*15  ha,  Bauarea  0-74  ha.    Zvaammen  78*10  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  69  fl.  Katastralreinertrag  380  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1886    fl.  80.000. 

Die  Oekononle-Area  bildet  den  in  eigener  Regie  bewirthsohafteten  Meierhof  Cholin* 

Bodenprodaotion :   Alle  Cerealien,  Hülsen-  und  HackfrOchte  und  Futterpflanzen. 

Rindvleh-Ra9e :   Bemer  und  Schwyzer  und  Berner  Kreuzung. 

Obstbau:  Zwetschken,  Birnen,  Aepfel  und  Kirschen. 

Die  Waidungeo  sind  theils  zusammenhängend,  theils  getrennt  mit  Nadelholzbeständen;  liefern 
Bau-  und  Brennholz. 

Haar*  und  Federwild:  Rehe,  Hasen,  Kaninchen,  Fasanen,  Rebhühner, Schnepfen u. Krametsvögel. 

Outsverwaltung  In  Cholin,  P.-  BoroUtz,  T.-  u,  E.'B.-St  Selöan. 
Das  Gut  wird  von  dem  P.  T.  Besitzer  selbst  verwaltet. 


Besitzer : 
Seine  Hoeh\vohlgeboren 

Herr  CarlEdler  von  Unger, 

Grossgrundbesitser  eto. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Klein-Rohosec  (Rohosec  maly). 

Ger.-BeK.:   Turnaa. 

Lage  und  Boden :  Hügelig  mit  Abdachungen.    Plänerkalk  und  Quadersandstein. 
Comnunloatlonsmittel :  Eisenbahnen,  nächste  E.*B.-St.  Turnau.    Strassen.    Nächste  Stadt :  TnmaU. 
Schlosa  mit  Schlossgarten  in  Klein-Rohosec. 
Famllleooruft  in  Liebenau. 

Area :  Aecker  150*52  ha,  Wiesen  0*77  ha,  Gärten  1-20  ha,  Weiden  3'64  ha,  Teiche  0*36  ha, 
Wald  37-34  ha,  Flüsse  u.  Bäche  0*72  ha,  unprod.  Boden  1*88  ha,  Bauarea  0*66  ha.  Znsammen  167.09  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  609  fl.  Katastral-Reinertrag  2.682  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1850    C.-M.  fl.  125.000. 

Die  ganze  Oekonomle*Area  wird  in  eigener  Regie  bewirthschaftet. 

Bodenproduction :  Getreide,  vorherrschend  Zuckerrübenbau. 

Obstbau  in  Gärten  mit  edlen  Obsorten. 

iBdustrlallOD :  Bierbrauerei  mit  Maschinenbetrieb  in  Klein-Rohosec  in  Regie. 
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GvtsverwaltiiBg  In  KleiD-Rohoaec,  P*.,  T-.  u.  E.'B.-8U  Turnau. 

Das  Gut  wird  von  dem  P.  T.  Besitzer  selbst  verwaltet 

Holub  Alois,  Braumeister. 
ZveHna  Anton,  Unterbräner.       Pietschmann  Josef,  Rechnungsführer. 

Langer  Johann,  Gärtner. 


Besitzer : 

K.  k.  Prager  Universitätsfond. 

Besitz : 
Stiftungs-Gut  Michle  mit  üaleiic  und  Stirbohoi. 

Qor.-Bes.:    Königl.  Weinberge  n.  EarolinentbaL 

Lage  und  Boden:  Theils  Ebene,  theils  mit  Abhängen;  sandiger  Lehm  mit  theilweiser  Schotter- 
unterläge  mitunter  auch  Thonschiefer. 

ConnittBloationsniittel :  Eisenbahn,  E.-B.-St.  Nnsle-YrSovic,  Strassen.  Nächste  Stadt  Prag. 

Sohl9ssoben  mit  Garten  in  Michle  nnd  MaleSic. 

Patronatsklrchen  und  Pfarren :  In  Michle  und  Podol. 

Area :    Aecker  301-01  ha.  Wiesen  19-99  ha,  Gärten  1*83  ha,  Weiden  10*96  ha,  Teiche  0.94  ha, 
Wald  67*35  ha,  nnprod.  Boden  1*61  ha,  Banarea  1*68  ha.    Zusammen  404*1 7  ha. 

Jährl.  Gnmdsteuer  2.327  fl.  Eatastralreinertrag  10.251  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1727  fl.  66.000. 

Die  Oekonomie-Area  bestehen  ans  den  verpachteten  Meierhöfen  Michle,  Maleslc  n.  StirbohoL 

Bodenproduütion :  Halm-,  Hülsen-  und  Hackfrüchte. 

Indnstrialien :  Brauhaus  und  Ziegelei  in  Michle  verpachtet. 

Gemelnsohafll.  Gutsverwaltung  mit  TuohomeMc  In  TuchomiHc. 

Oekottomle-PIchter: 

Reitler  Carl. 


Besitzerin : 
Ihre  Hoch^wohlgeboren 

Frau  Anna  Baronin  Voith  von  Sterbez, 

Grossgrundbesitzerin  eto. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Woseöan. 

Ocr.-Bes.:    SelSan. 

Laos  und  Boden:  Hügeliges  Terrain  mitunter  recht  hübsch  und  fruchtbar;  sandiger  Lehmboden 
übergeht  hie  und  da  in  Lehm. 

Connunloatlonsnittel :    Strassen  von  Sel5an  nach  NeweklaiL    Nächste  Stadt  SeUan  Vi  St  von 
WoseSan  entfernt. 

Sohloss  mit  Garten,  Beamtenwohnnngen  und  Amtslocalitäten  in  Woseöan.  —  Bei  dem  Schlosse 
ist  eine  Kapelle,  woselbst  der  Gottesdienst  von  dem  Schlosskaplan  verrichtet  wird. 

Familiengruft  in  der  Pfarrkirche  zu  Kfeöovic 

Area :    Aecker  288  ha,    Wiesen  36  ha,  Gärten  7'30  ha,    Weiden  35  ha,    Teiche  34*50  ha, 
Wald  205*56  ha,  unprod.  Boden  3*64  ha.    Zusammen  610  ha« 
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Jährl.  Grandstener  1.072  fl.  Katastralreinertrag  4.740  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1832  C.-M.  fl.  82.800. 

Die  Oekononie-Area  ist  auf  folgende  Art  vertheilt : 
a)  Meierhöfe  in  Regie :  Iff osecan  mit  115  ha,  WelbÄch  (Gde.  Woseßan)  mit  44  ha  und  Prosenlts 

(Gde.  Lhota-Proeenitz)  mit  64  ha; 
h)  verpachteter  Meierhof  Badejowlts  (Gde.  Lhota-Prosenitz)  mit  110  ha; 
c)  pansellenweise  verpachtet  13*60  ha  Area. 

Bodenproduotion :  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Erbsen,  Wicken,  Fntterrttben,  Kartoffeln,  Klee- 
und  Rubensamen. 

Rindvleh-Ra^e :  Algauer  Vollblut  gekreuzt  mit  Bemer  (Freiburger)  Molkerei  und  Aufzucht  Stand 
ca  180  Stack. 

Obstbau  in  den  Gärten  und  in  Alleen  bei  Feldern.    Obstbaumschule  in  Woseöan. 

Teichwirthschaft :  17  Teiche,  die  grösste  sind :  Jelito,  Polici,  Jamsb^,  Silnißn:^,  Kobldro. 

FisohgattUDgen :   Karpfen  und  Hechte. 

Die  Waldungen  bestehen  aus  6  getrennten  Parzellen. 

Holzarten:   Fichte,  Kiefer,  Tanne,  Lärche;  liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Rehe,  Hasen,  Rebhühner,  Birkhähne  und  Fasanen  (nur  in  wilder  Zucht). 

Forstrevier  Woseöaner. 

indnstrialien :  Bräuhaus  in  Woseöan  ausser  Betrieb,  Ziegelei  in  Prosenitz  in  Regie;  Mahlmühle 
mit  amerikan.  Mahlgängen  verpachtet. 

Domalnen-Verwaltung  in  Wosedan,   F.-  u.  T.-Si.  SeUan,  E.'BrSt.  WoUc. 

Urban  Alois,  Domaineverwalter. 

Janiura  Johann,  Oekonomieadjunkt. 

Benda  Franz,  Gärtner. 


iä&TBkf  Leopold,  Förster  in  BFiäejev,  P.  Seiefan. 

Pächter : 

Pollak  Leopold,  Grossgrnndbesitzer  in  §tStkovic,  hat  in  Pacht  den  Meierhof  Radejovic. 

Mrskofi  Wenzel,  Kunstmühle -Pachter  in  W^ose^an. 


Besitzer : 
Ihre  Hoeh  geboren 

Frau  Marie  Constance  Gräfin  von  Vrints  zu  Falkenstein, 


Grossgrundbesitzerin  eto.  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Milicowes. 

Oer.-Bes. :    JiSin. 

Lage  und  Boden :  Ebene  und  guter  productiver  Boden. 

Communioatlonsmlttel :  Strasse  und  Eisenbahn,  E.-B.-St.  Butowes-TuF.  NSchste  Stadt  Jidin. 

Schloss  mit  Ziergarten,  Parkanlagen,  Beamtenwohnnngen  und  Kanzleien  in  Milißowes. 

Areas  Aecker  9070  ha,  Wiesen  45*61  ha,  Gärten  11*67  ha,  Weiden  0*55  ha,  Teiche  4*24  ha, 
Wald  250*47  ha,  Banarea  2*16  ha.  Zusammen  406*40  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  1.651  fl.        Eatastral-Reinertrag  7.272  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1871    fl.  200.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  den  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  Milicowes« 

BodenprodBCtlOD:  Alle  Getreidearten,  Hülsenfrüchte  und  Rübe. 

Obstbau  bedeutend  mit  allen  Obstsorten. 

Teichwirthschaft:  4*24  ha  Area  Karpfenteicha 

Die  Waldungen  sind  theils  zusammenhängend,  theils  getrennt  mit  vorherrschend  Lanbbeständen, 
liefern  Nutz-  und  Brennholz,  Lohrinde. 
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Wild:  Hasen,  Fasanen  und  Rebhühner.    Fasanerle  in  Mili^owes. 

Waidrevier  MiHowes. 

iadustrlalleo :  Brauhaus  in  Milidowes  verpachtet. 

Gutsverwaltung  in  Miliöowes,  P.  loco. 
MikulaSek  Josef,  Gutsverwalter. 

Forstpersonale: 

VojtSch  Josef,  Förster  in  Mili^owes.. 

Pfichter: 

Eokogka  Friedrich,  Bräuhauspächter  in  Mili^owes. 


Besitzer : 
Seine  Hochwohlgeboren 

Herr  Arthur  Waagner  Edler  von  Wallernstädt, 

Gro  SS  g  rundb  es  1  tz  er  etc.  eto. 

Besitz : 
Allodial-6ut  Gross-Hluschitz. 

Qer.-BeE. :    Nca-Byd2ow. 

Lage  und  Boden:  Wellenförmige  Ebene,  tiefgründiger,  kalkhaltiger  milder  Lehmboden,  Va  guter, 
schwarzer  Thonboden. 

Communicationsmittel :  Hluschitz  durchkreuzen  zwei  Bezirksstrassen  in  4  Richtungen,  Eisenbahn, 
nächste  E.-B.-St.  Keubydiow.  Nächste  Städte :  Neubydzow?,  Smidar7-2,  Königstadtl8*4und  Jiöinl5Klm. 
von  Hluschitz  entfernt. 

Schloss  mit  Sohlossgarten,  Beamtenwohnungen  und  Amtslocalitäten  in  Hluschitz.  Im  Schloss 
befindet  sich  eine  orientalische  Sammlung. 

Familiengruft  in  Smidar. 

Patronatskirche  und  Pfarre  in  Gross-Hluschitz. 

Area :  Aecker  66462  ha,  Wiesen  9313  ha,  Gärten  33 09  ha.  Weiden  12 50  ha,  Teiche  4*88  ha, 
Wald  217*29  ha,  Bäche,  Wege,  Weidenanlagen  25*54  ha,  Bauarea  4*85  ha.    Zasammen  1.055.90  ha. 

Jähriiche  Grundsteuer  fl.  5.673.  Katastral -Reinertrag  fl.  25.000. 

Einlagswerth  v.  J.  1834    C.-M.  fl.  525.000. 

Die  Oel(onomio*Area  bildet  folgende  in  eigener  Regie  bewirthschaftete  Meierhöfe : 

Hlnsehitz  mit  430*57  ha,  Janowle  mit  153*88  ha  und  Skirendr  (Gde.  Altskfenef;  mit  499*96  ha. 

Parzellenweise  verpachtete  25  ha  Area. 

Bodenproductlon :  HauptfrUchte:  Rüben,  Weizen  und  Gerste. 

Schäfereien  in  Hluschitz  und  Skfengf. 

RIndvIeh-Rafe :  Landschlag.    Sohafvieh-Raye :  Kreuzung  Rambonillet*Negreti. 

Obst-  und  Gemüsebau  wird  bedeutend  cultivirt. 

Die  Waldungen  sind  meistens  zusammenhängende  Eichenbestände  als  Niederwald.  Schälwirtschaft. 

Haar-  und  Federwild :  Hirsche,  Rehe,  Hasen,  Rebhühner  und  Fasanen. 

Fasanerle  in  Hluschitz.    Forstrevier:  AltskfenSf. 

Domaineverwaltung  In  Hluschitz,  P.-,  T.-  u.  E.-B.-St  Neubydiow. 

Hohl  mann  Josef,  Oekonomieverwalter. 
Matys  Franz,  Buchhalter.       Havlik  Johann,  Oekonomieadjunkt. 

Pilz  Franz,  Gärtner. 

Revlerfürster : 

Halik  Albert  in  Altskifen^h 
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Besitzerin : 

I 

Ihre  Hoch^vohlgeboren 

Frau  Rosalie  Waagner  Edle  von  Wallernstädt, 

Grossgrundbesitzerin  etc.  etc. 

Besitz : 

1. 
Allodial-Herrschaft  Smidar. 

Ger.-Bex. :    Nea-Byd£ow. 

Lage  und  Boden :  Yorhenrechend  ebene,  theilweise  auch  wellenförmige  Lage,  tiefgründiger  Lehmboden. 

CommunicatlOBenilttel :  Eisenbahn,  £.-B.-St.  Smidar,  dann  Strassen.    Nächste  Stadt  Nen-Bydzow. 

Sohloss  mit  Garten  in  Smidar. 

FamilleDgruft  in  Smidar. 

Patronatskirchen  und  Pfarren:  In  Smidar  und  Alt-Bydiow;  Filialkirche  inLouönÄHora  und  eine 
Kapelle  in  Lhota. 

Area:  Aecker  727-12  ha.  Wiesen  234-48  ha,  Gärten  31-33  ha,  Weiden  25-18  ha,  Teiche  0-65  ha, 
Wald  375*41  ha,  Flüsse,  Bäche  13'01  ha,  Bauarea  9*64  ha.    Zosammen  1.416*81  ba. 

Jährliche  Grundsteuer  8.265  fl.  Katastralreinertrag  36.491  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1834  C.-M.  fl.  625.000., 

Die  Oekonomie-Area  bildet  folgende  Meierhöfe: 

a)  in  Regie:  Smidar  (Gde.  Smidar,  Louönd  Hora  und  ^aplava)  mit  722  ha. 

b)  verpachtet:   Ceryenowes  (Gde.  Öervenowes  und  Lou6n4  Hora)  mit  186  ha,  KHcow  mit  151  ha 
und  Alt-Bydiow  mit  213  ha  Area. 

c)  parzellenweise  verpachtet  sind  144  ha  Area. 

Bodenproduction :   Raps,  Weizen,  Korn,   Gerste,  Hafer,  Rübe,  Kartoffeln,  Pferdebohnen,  Rüben- 
nnd  Kleesamen. 

Schäfereien  drei. 

Rindvleh-Ra9e :  Schwyzer,  Kreuzung  mit  Holländer  und  Simmenthaler.    Schafvleh-Ra9e:  Merino. 

Obstban:  Aepfel,  Birnen,  Zwetschken  und  Nüsse. 

Die  Waldungen  sind  theils  zusammenhängend,  theils  getrennt. 

Holzarten :  Stein-  und  Stieleiche,  Fichte  und  Birke,  liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:  Rehe,  Hasen,  Rebhühner,  Wildenten,  Schnepfen  und  Fasanen. 

Forstrevier:  Lou^nä  Hora. 

Induetrialien :  Zuckerfabrik  (Rohzucker)  und  Ziegelei  in  Smidar  in  Regle. 

Oekonomleverwaliung  in  Smidar,  P-.,  T-,  u,E.'B.-St  loco. 

Kaftan  Anton,  Oekonomieverwalter. 
Prochaska  Ferdinand,  Oekonomieadjnnkt. 

Forstpersonale : 

N^mec  Johann,  Förster.       feehdcek  Alois,  Forstadjunkt. 

Beide  in  Loucna  Hora. 

Zuckerfabrik  Smidar. 

Eigenthümer:  Rosalia  und  Heinrich  Waagner  Edle  von  Wallemstädt. 

Dirigent  und  Firm  a  Zeichner: 
Heinrich  Waagner  Edler  von  Wallernstädt. 

Person  al: 

StoXeck;^  Anton,  tech.  Verwalter. 
Marek  Edward,  Buchhalter.  Librcajt  Anton,  teohn.  Adjunkt. 

Bab&k  Wenzel,  techn.  Adjunkt.        Cisaf*  Josef,  adm.  Adjunkt. 

N5meo  Edward,  Magazineur. 
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Pächter : 

Benda  Ignatz,  Pächter  der  Meierhöfe  Öervenowes  und  Kfiöow. 

r  Dessen  Verwalter: 

Marä^lek  Anton. 

Steiner  Benjamin,  Pächter  des  Meierhofes  Alt-Bydiow. 
Schreiber  Ernst,  Bräuhanspächter  in  Smidar. 

2. 

Allodial-Gut  Wostredek. 

Gor.-BeE. :    Benesohan. 

Lage  und  Boden :  Hügelig,  ein  guter  Kornboden. 

Communlcationsmittel :  Strasse  von  Beneschau  nach  Sazan*  Nächste  Städte :  Beneschau  3,  Sazau  1  Va 
und  Divischan  1  St.  von  Wostredek  entfernt. 

Schloss  mit  Schlosskapelle,  Garten  und  Parkanlagen,  dann  Beamtenwohnungen  in  Wostl^edek. 

Area: 

Landwirthschaft  172  ha.  Forstwirthsehaft  361*6  ha. 

Zasammen  586*0  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  746  fl.  Eatastralreinertrag  3.281  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1883    fl.  87.281. 

Die  OekonomieoArea  bildet  den  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  Jawor. 

Parzellenweise  verpachtet  10  ha  Area. 

Bodenproduetion :  Weizen,   Korn,    Gerste,  Hafer,   Hülsenfrüchte,  Flachs,  Futterrübe,  Klee   und 
Kartoffeln. 

Rindvieh-Ra(e :  Landschlag. 

Obst-  und  Gemüsebau:  Obstalleen  in  Feldern  angelegt.  Gemüsebau  nur  im  Schlossgarten. 

Teichwlrthsohafl :  3  Teiche  mit  Spiegelkarpfen. 

Die  Waldungen  bestehen  aus  7  Parzellen. 

Holzarten :   Vorherrschend  Fichte,   dann  Kiefer,  Lärche,  Tanne,  eingesprengt  Buche  und  Erle ; 
liefert  Nutz-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Rehe  als  Wechselwild,  Hasen,  Fasanen,  Rebhühner,  und  Schnepfen. 

Fasanen  werden  wild  gezüchtet.    Reviere:  WostFedek  und  Öestin. 

Industriallen :  Eine  Glasiiütte  ausser  Betrieb. 

6ut8verwaltung  in  Wostredek,  P.  DiwiscJuiu. 

Homik  Franz,  Verwalter  in  Wostfedek. 
Hnyk  Eduard,  Wirthschaftsleiter  in  Jawor. 
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Besitzerin : 
Ihre  Hochgeboren 

Frau  Antonia  ßeichsgräfin  von  Waldstein-Wartenberg, 

Grossgrundbesitzerin  etc.  etc. 

Besitz : 

AI lodial- Herrschaft  Lieblitz  mit  den  Gutern  Hostin,  Bosin  und  Schemanowitz,  dann 

den  zugekauften  Rusticalg runden. 

Ger.-Bex.:  Melnik. 

Lage  und  Boden:  Wellenförmig  und  gebirgig;  sandiger  Lehm  und  Lehmboden. 

Communicationsmittel :  Eisenbahnen, E. -B.- St.  Lieblitz-Bj^ic,  WSetat-Ph'worundMelnik.  Strassen: 
Melnik-Prag,  Itfelnik-Jungbunzlau,  Melnik-Mseno  und  Melnik-Dauba.    Elbeflnss. 

Schlösser:  Schloss  mit  Ziergarten  und  Park  in  Lieblitz.  Schloss  in  Stefan.   Beamtenwohnungen 
und  Amtslocalitäten  in  Lieblitz. 


» 

—  685  — 

Famlllengraft  in  Dax. 

Patronatskirohen  und  Pfarren  in  Lieblitz  und  Schemanowltz. 

Area :  Aecker  721*26  ha,  Wiesen  147*12  ha,  Gärten  17*22  ha,  Weiden  43*95  ha,  Teiche  5*70  ha, 
Wald  1.007*42  ha,  nnprod.  Boden  33*55  ha,  Banarea  3*41  ha.   Zaiammen  1.97 9«68  ha. 

Jährliche  Grnndstener  4.025  fl.  Katastral -Reinertrag  17.730  fl. 

Einlagswerth  fl.  1,000.000. 

Die  OekODomle-Area  ist  anf  folgende  Art  vertheilt : 

a)  Meierhof  Jellenle  mit  200*21  ha  in  Regie. 

b)  Meierhof  Lfebllti  mit  258*57  ha  bis  15./6.  1901,  Hostin  mit  71*93  ha  bis  30./6.  1901,   Boain 
mit  70*97  ha  bis  31./12.  1891  und  LIbis  mit  165.16  bis  1./3.  1895  im  Ganzen  verpachtet. 

c)  Parzellenweise  verpachtet  188*13  ha  Area. 

Bodenprodvotion:  Rübe,  Weizen,  Gerste,  Korn,  Hafer,  Raps,  Kartoffeln  und  Futterkräuter. 

Eine  Schäferei,  4--500  Stück  Schafe.    RiBdvieh-Ra9e :  Schwyzer. 

Obst-  und  Gemüsebau :  Grosse  Weichselanlagen,  Gemüse  nur  für  eigenen  Bedarf. 

Teicbwirthschaft :  Der  grösste  Teich  ist  der  Boeiner  Karpfenteich. 

Die  WalduDoen   sind  in  3  Complexe   getheilt  u.  z.  in  627*59  ha,  276*24  ha  und  103*59  ha  mit 
gebirgiger  und  wellenförmiger  Lage,  Lehm  und  lehmiger  Sandboden. 

Holzarten:  807o  Kiefer,  12%  Fichte  und  87o  Lärche,  Eiche  und  Buche;  liefern  307«  Nutzholz 
und  707o  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:  Rehe,  Hasen,   Kaninchen,  Fasanen,  Rebhühner,  Birkwild  und  Schnepfen. 
Fasanerie  in  Lieblitz;  Stand  600  St.  Fasanen.    Forstreviere:   Hostin,  Bosin  und  Schemanowltz. 

Industriallen:  Brauerei  in  Lieblitz  ausser  Betrieb-  Eine  Mahlmühle.  Ziegelei  in  Bosin  in  Regie. 
Elbeüberfuhr  in  Stefan  an  der  ärarischen  Strasse. 

Forst-  und  Domalne-Dlreotlon  In  Lieblitz,  P.  ByHc,  E.-B.-St  Liehlitg'ByHc. 

Weisser  Josef,  Oberförster,  Patronatscpmmissär  und  Domaineleiter  in  Lieblitz. 

Rosenkranz  Wenzel.  Revierförster  in  Bosin,  P.  Wysoka. 

Riedl  Yilibald,  Schlossgärtner  in  Lieblitz. 


Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Emanuel  Graf  Waldstein-Wartenberg, 

k.  u.  k.  Kämmerer  u.  Mojor  a.  D.  etc.  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Öestic  mit  DMinIco. 

Ger.-Bes.:  Wolin. 

Lage  und  Boden:  Massige  Gebirgslage;  sandiger  Lehmboden. 

Communlcatlonsmittel :    Elsenbahn,  E.-B  -St.  Strakonic,  Bezirksstrasse  Strakonic- Winterberg  und 
nach  Wollin. 

Nächste  Städte:  Strakonic  "A  und  Wollin  V«  st.  von  Öestic  entfernt. 

Schloss  in  Öestic  als  Beamtenwohnnng  und  Amtslocalitäten  und  in  Dfedinko  als  Försterei. 

Patrooatskirohe  und  Pfarre  mit  Calvarienkapelle  in  Öestic. 

Area :    Aecker  219-68  ha.  Wiesen  38-58  ha,  Gärten  5-24  ha,  Weiden  13-73  ha,  Teiche  304  ha, 
Wald  19601  ha,  nnprod.  Boden  1*15  ha.    Zasammen  477*48  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  980  fl.  Katastralreinertrag  4.312  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1861    fl.  130.000. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  folgende  Meierhöfe: 

a)  in  Begie:    Öestic   mit  73*60  ha,  Donbrawie    (Gde.  Öestic)  mit  7250  ha    und  Jetesehaa 
mit  67-88  ha. 

l)  verpachtet :  IMreiinko  (Gde.  Dobrg)  mit  43*73  ha. 

c)  parzellenweise  verpachtet  68*29  ha  Area. 


4 

—  636  — 

Bodenproduotioa:  Weizen»  Korn,  Gerste,  Hafer,  Erbse,  Wicke,  Rübe,  Mais,  Kartoffeln,  Flachs 
und  Mobn. 

Rindvieh-Ra9eii :  Bemer. 

Obstbau :  Folgende  Obstsorten  werden  knltivirt :  Aepfel,  Birnen,  Zwetschken,  Kirschen,  Weichsel, 
Ringlos  etc. 

Obstbaumschute  in  Öestic. 

Teich wirthsohaft:  4  Teiche,  der  grösste  Jetischaner  Teich.  Flschgattuagen :  Karpfen  nnd  Hechte. 

Die  Waldungen  sind  theilweise  durch  andere  Cnlturen  getrennt  mit  Fichten-,  Lärchen-,  Tannen- 
nnd  Kieferbeständen.  Liefern  Nutsfi-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Hasen,  RebhOhner  und  Schnepfen.    Forstreviere :  Öestic,  DfeSinko. 

Domaine-Yerwaltung  In  Gestio,  P.  loeo. 

ZÄmecnik  Wenzel,  Wirthschaftsverwalter  in  Öestic. 

KokeS  Emanuel,  Wirthschaftsadjnnkt  in  DfeSinko. 

BvoHi  Josef,  Gärtner  in  Öestic 


Besitzer : 
Seine  Excellenz  der  Hochgeborene 

Herr  Ernest  Franz  Reichsgraf  von  Waldstein,  Herr  von  Wartenberg, 

Oberst-Erblandvorsehnelder  des    Königreiches   Bölimen,   erbliches  Mitglied 

des  Herrenhauses^  Seinerk.  u.  k  Apostol.  Majestät  >A^irklicher  geheimer  Rath 

und  Kämmerer,   Major  a.  D.,   Ritter  des  Ordens  vom  goldenen  VUesse, 

etc.,  etc.,  etc. 

Central-KanzJei  in  Prag,  Kleinselte,  Waldsteinliaus. 

Ermer  Josef,  Cassadirector.       Beranek  Eduard,  Central  kanzleidirector. 

Sigmund  Martin,  Haupte assier.       Schnlz  Josef,  Registrator. 

Yyskodil  Jakob,  Expedits-Eanzelist. 

Reohnungs-Revision. 

Placb;^  Wenzel,  Revisionsleiter. 
Finke  Alfred,  Kanzelist.  Stransk]?'  Vinzenz,  Revident. 

Dimter  Hngo,  Kanzelist.  Schubert  Carl,  prov.  Wirthschaftsadjunkt. 

Besitz : 

1. 

Fideicommiss-Herrschaft  MOnchengrätz  (Hradiste  Mnichovo)  und  zugekaufte  Allooial- 
GrQnde  mit  den  incorporirten  Gütern:  Munchengrätz,  Kloster,  Studenka,  Zweretic, 
Kocnovic,  Zäsadka,  Ober-  und  Unter-Malobratfic,  Solec,  Walecov  und  Fflrstenbruck. 

Gcr.-Bez.:    MQnchcngrätz,  Böhm. -Aicha,  Jungbunslau  und  Sobotka. 

Lage  und  Boden :  Die  Fideicommissherrschaft  Münchengrätz  liegt  im  nordöstlichen  Tlieile  Böhmens 
und  zw.  zwischen  32"  32' 45''  und  32»  45' 15"  östlicher  Länge,  und  50"  27' 10"  und  50"  37' 50"  nördlicher 
Breite.  Dieselbe  hat  meist  eine  ebene  Lage,  beim  vorherrschend  sandigem  Lehmboden  iftd  Plänerkalk 
als  Unterlage,  dann  schweren  Lettenböden.  Anhöhen  von  Bedeutung  sind  die  Berge  Mnisk^,  Baba  Brejlov, 
Lhoticer,  Horka  und  Kaöov,  welche  als  Basal terhebungen  den  Sandstein  durchbrochen' haben. 

Communicationsmittel :  K.  k.  priv.  böhm.  Nordbahn  durchschneidet  die  Herrschaft  Münchengrätz 
in  der  Richtong  von  S.-W.  nach  N.-O.;  Bahnhofe  bestehen  in  Müchen^ätz  und  Bakov.  Vom  letzteren 
Bahnhofe  lenkt  ein  Zweig  der  böhm.  Nordbahn  westlich  gegen  Weiss-Wasser  ab. 

Commercialbahn  Bakov- Libai).  Dieselbe  zweigt  von  der  böhm.  Nordbahn  in  Bakov  in  östlicher 
Richtung  gegen  Unterbauzen   ab  und  hat  den  Bahnhof  Fürstenbrnck  in  der  Nähe  des  Dorfes  Koprnik. 

Die  Herrschaft  Münchengrätz  wird  von  nachstehenden  k.  k.  ärarischen  Strassen  durchzogen: 
Aerarialstrasse  von  Prag  nach  Reichenberg,  mähr.-schlesische  (Zittauer)  Strasse  von  Sobotka  über 
Hühner^vasser  nach  Gabel. 
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Bezirksfitrassen  durchziehen  das  Herrschaftsgebiet^  und  zw.:  Von  Strakov  über  Bakov  nach 
WeiflS-WaBser,  von  Münchengrätz  über  Mohelnic  nach  Böhm.-Aicha  mit  Abzweigungen  nach  Ober- 
Mohelnic  und  Eocfiovic;  von  Kloster  über  Jivina,  Neveklovic,  Straiifi  und  Kosmic  nach  Hlavic  gegen 
Böhm.-Aicha  mit  Abzweigungen  nach  Borovic  und  Gablonz ;  von  Mohelnic  gegen  Koryt ;  von  Fürsten- 
bmck  über  Srbsko  nach  Zdi4r ;  von  Wesela  über  Lhotic  nach  Bosin ;  von  Kloster— Haber  nach  Klein- 
weisel ;  von  Kloster—Haber  über  Mankowic  nach  Keökov.  , 

Ausserdem  bestehen  noch  mehrere  chauss6eartig  angelegte  Wege,  die  zu  den  Meiereien  führen. 

Der  FlusB  Iser  durchströmt  die  Herrschaft  Mtinchengrfitz  in  der  Richtung  von  N.-O.  nach  S.-W. 
ist  jedoch  zum  Verkehre  nicht  geeignet,  da  er  wegen  der  bestehenden  Wasserwerke,  Untiefen  und 
zeitweiligen  Wassermangel,  weder  floss-  noch  schiffbar  ist.  Das  Gleiche  gilt  von  den  Bächen:  Grosse 
und  kleine  Mohelka,  Zabrdka,  Biela  und  Fürstenbrucker-FrenSiner  Bache. 

Die  nächsten  bedeutenderen  Städte  sind:  Jungbunzlau  16,  Turnau  15*5,  Sobotka  17-5  Kim.  von 
Münchengrätz  entfernt. 

Das  Resldeozschlosa  des  Excellenz  gräfl.  Herrn  Herrschaftsbesitzers  befindet  sich  zu  Münchengrätz 
und  enthält  ein  geräumiges  Theater,  52  Wohsimmer  und  Salons,  9  Kammern  und  Speisegewölbe, 
2  Küchen,  8  Keller.  In  zwei  Nebengebäuden  befinden  sich  die  Marstallnngen  mit  einem  Fassungsraum 
für  46  Pferde.  Auserdem  besteht  daselbst  eine  geräumige  gedeckte  Reitschule  und  Wagenremise. 
Sämmtliche  Gebäude  sind  von  einem  gutgepflegten  Parke  umgeben,  in  dessen  Mitte  sich  ein  Pavilion 
befindet,  dessen  Deckengemälde  die  Scene  darstellt,  als  im  Jahre  1254  Heinrich  Baron  Waldstein 
dem  Könige  Pfemysl  Ottokar  H.  seine  24  Söhne  zum  Zuge  gegen  die  heidnischen  Preussen  zuführte. 
Historisch  merkwürdig  ist  das  Münchenrntzer  Schloss  als  friiherer  Wohnsitz  des  durch  sein  tragisches 
Ende  bekannten  Wenzel  Budovec  von  Budova,  Herrn  von  Münchengrätz,  Kloster  und  Zasadka.  Eine 
im  inneren  Schlosshofraume  angebrachte  Marmortafel  mit  dem  Budovec'schen  Wappen  und  der 
Jahreszahl  1606  enthält  nachstehendes  Distichon  in  lateinischer  und  böhmischer  Sprache: 

„Straxernnt  alii  nobis  nos  et  posteritati** 
„Terrea  praeterunt,  coelica  Cnriste  dabis" 

Zur  Zeit  des  Congresses  1813  residirten  hier  vom  3.  bis  zum  21.  September  Se.  k.  u.  k.  Majestät 
Kaiser  Franzi,  von  Oesterreich  und  Ihre  k.n.k. Majestät  die  Kaiserin  Karoline,  Se. Majestät  Nikolaus I. 
Kaiser  von  Russland,  Se.  köngl.  Boheit  Friedrich  Wilhelm,  Kronprinz  und  nachmaliger  König  von 
Preussen,  Carl  Friedrich,  Grossherzog  von  Sachsen- Weimar  und  dessen  Gemahlin  Maria  Paulowna, 
Schwester  des  Kaiser  Nikolaus  und  Wilhelm  Herzog  von  Nassau. 

Im  Jahre  1866  beherbergte  das  Schloss  Münchensrätz  Seine  k.  u  k.  Majestät  den  regierenden 
Kaiser  Franz  Josef  L,  sowie  in  späteren  Jahren  wiederholt  Seine  k.  u.  k.  Hoheit  den  Herrn  Kron- 
prinzen Rudolf  und  Se.  k.  u.  k.  Hoheit  Erzherzorg  Franz  Ferdinand  d'Este. 

Jagdschlösser :  Mankowitz,  Klokotschka  mit  Kapelle  luid  Radechow. 

Beamtenwohnungen  und  Amtslocalitäten  befinden  sich  in  mehreren  Häusern  in  der  Stadt  München- 
grätz, u.  zw.:  Nr.  152,  157  und  in  den  betreffenden  Meiereien,  Forsthäusern  und  Indiistrialgebäuden. 

Familiengruft :  Diese  befindet  sich  unterhalb  des  Hauptaltares  der  Set.  Anna-Kapelle  in  München- 
grätz mit  einer  Vorhalle,  welche  als  Eingang  von  Aussen  dient.  In  einer  Nische  eben  dieser  Kapelle 
m  einem  zinnernen  Sarge  (Urne)  ruhen  die  Gebeine  des  Albrecht  Euseb.  von  Waldstein  Herzogs  von 
Friedland. 

Burgruinen:  „Z4sadka  und  Zweretio",  dann  das  Felsensohloss  „Waleöov". 

Patronatsklrohen:  Decanalkirche  in  Münchengrätz  mit  den  Filialkirchen  in  Kloster  und  Mohelnic, 
Pfarrkirchen  in  Bakov  und  Bosin  mit  der  Filialkirche  in  Solec,  Pfarrkirchen  in  Hlavic,  MukaFov  und 
Fürstenbruck. 

Pfarren :  Dechantei  in  Münchengrätz,  Pfarren  in  Bakov,  Bosin,  Hlavic,  Mukafov,  Fürstenbnick, 
Schlosskaplanei  in  Kloster,  Pfründlerspital  in  Münchengrätz. 

Area:  Aecker  2.647-70  ha.  Wiesen  636*18  ha,  Gärten  (Obst,  Gemüse)  143-03  ha,  Weiden  46289  ha, 
Gestrippe  (Weiden)  603  ha,  Teiche  79-16  ha.  Waldungen  3.277-30  ha,  Flüsse  106*43  ha,  unprod. 
Boden  %0-77  ha,  Bauarea  22*20.  Zasammeii  7.461«68  ha. 

Jährliche  Gnmdstener  17.982  fl.  Katastralreinertrag  79.215  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1798  fl.  1,436.885. 

Die  Oekonomie-Area  ist  wie  folgt  vertbeilt : 

aJMeierhöfeiuRegie:  Kloster  mit  239*18  ha,  Faehann  (Gde.  Jivina  u.  MukaFov)  mit  16226  ha, 
ChriBtlanhof  (Gde.  Bukovin,  Weissleim,  Kloster)  mit  220-50  ha,  Nensitz  (Gde.  Sichrov  und 
Mohelnic)  mit  343-92  ha.  Ernestln  (GWe.  Podoll)  mit  14690  ha,  PirestaTlk  (Ode.  Hoskovi) 
mit  144-77  ha,  Waled«T  (Gde.  Bosin)  mit  24905  ha,  Lhotic  mit  258*14  ha,  Soleo  (Gde.  Solec 
und  Lhotic)  mit  279*84  ha,  Malobratirle  mit  165*77  ha,  Hasilnie  mit  349-09  ha,  Stodenka 
(Gde.  Ndsilnic)  mit  435*38  ha,  Zweretio  (Gde.  DaleSic)  mit  262-11  ha.  Zusammen  mit  3.256*90  ha, 

h)  Auf  12  Jahre  verpachteter  Meierbof  Koenovio  mit  111-67  ha. 

c)  Area  der  parzellenweise  verpachteten  Grundstücke  485*18  ha. 
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Bodenproduction :  Kaps,  Weizen,  Korn,  Gerste,  Erbsen,  Hafer,  Zuckerrübe,  Kartoffeln,  Bohnen, 
Mais,  Möhren,  Senf,  Bfibensamen. 

Schäfereien:  Kloster,  Pachaiin,  Christianhof,  Neusitz,  Wale£ov,  Lhotic,  Solec,  Malobratric, 
Nasilnic  und  Zweretic. 

Rindvleh-Rafe :  Holländer  und  Simenthaler.    Schafvieh-Ra9e :  Merinos  und  Southdown. 

Obst-  and  Gemüsebau:  Auf  der  Herrschaft  Münchengrätz  bestehen  bedeutende  Obstanlagen  und 
sind  bei  den  Meierhöfen  über  60.000  Obstbäume  ausgepÄanzt.  Vorzugsweise  werden  edle  Aepfelsorten 
gepflegt,  deren  Obst  einen  guten  Absatz  ßnden.  Gernttsebau  ist  nur  auf  den  Hausbedarf  beschränkt 

Obstbaumsohulen :  in  Neusitz  und  Walecov. 

Telchwirthsohaft  wird  in  47  Teichen  betrieben  auf  einem  Areale  von  7916  ha.  Grössere  Teiche 
sind:  Neuteich  mit  11*01  ha,  Re^kover  mit  7*78  ha,  Drhlener  mit  6*76  ha,  P4teker  mit  6*75  ha. 

Fischgattungen :  Vorherrschend  sind  Karpfen,  Hechte,  Schleien ;  Barsche  kommen  nur  in  ganz 
geringer  Anzahl  vor. 

An  Wassergeflügel  nisten  hier  blos  die  Stock-  und  Blasenten  jedoch  in  geringer  Anzahl. 

Die  Waldungen  kommen  zwar  in  grösseren  aber  meistentheils  von  einander  getrennten  Complexen 
vor.  Der  grössere  Theil  hievon  hat  eine  ebene  Lage,  der  geringere  befindet  sich  auf  Anhöhen  und  in 
Berglehnen.  Die  BodenbeschafTenheit  wechselt  sehr  ab,  und  ist  Lehm-,Letteu-  und  Sandboden  vorherrschend. 

Holzarten :  Vorrherschend  ist  die  Kiefer,  sodann  Fichte,  Eiche,  Birke  und  Buche. 

In  den  Schlägen  werden  vorzugsweise  Bauholz,  Bahnschwellen,  Telegrafenstangen,  Dachschindeln, 
Binderholz,  Brettklötzer  und  anderes  Nutzholz  erzeugt,  das  mindere  Holz  zu  Brennholz  aufgearbeitet. 
Die  Eichenbestände  liefern  eine  gesuchte  Lohrinde.  Eichen  und  Buchen  geben  ein  gutes  vVerk-  und 
Wagnerholz,  Fassdauben.  Durchforstungsweise  werden  Latten,  Hopfenstangen  und  Baumpfahle  erzeugt 
Eine  namhafte  Verwendung  findet  auch  das  Holz  in  den  Holzschleifereien,  wo  dasselbe  zu  Holzwolle, 
Papier-  und  Dachpapperzeugung  verwendet  wird. 

Haar-  und  Federwild:  Auer-  und  Birkwild  kommt  in  grösseren  Mengen  vor  und  bildet  den 
Gegenstand  eines  beliebten  Jagdsportes;  minder  zahlreich  erscheint  das  Haselhuhn.  Die  Schnepfe  erscheint 
nur  als  Zugvogel  in  unbedeutender  Anzahl. 

Thiergarten:  In  dem  Mankovicer  Wildnarke  wird  Edel-  und  Damwild  im  gesperrten  Zustande 
gehegt.  Der  Mankovicer  Thiergarten  nimmt  aas  Klokodkaer  und  einen  Theil  des  Grnppaier  Revieres 
ein.  Als  Seltenheit  kommt  weisses  Hochwild  vor.  Das  Damwild  ist  meistens  braunrother  u.  schwarzer  Farbe. 

» 

Fasanerien :  Auf  der  Herrschaft  Mttnchengrätz  bestehen  zwei  Fasanerien,  u.  zw. :  in  Kaöov  und 
Studenka.  Der  Stand  bezififert  sich  mit  75  Hähnen  und  750  Hennen. 

Forstreviere;  Klokoöka,  Mukafov,  Gruppai,  Wordafi,  Pribislavic,  Studenka.  Feldreviere  Kaöov 
und  Wesela. 

Industrialien : 

Bierbrauerei  in  Kloster  wird  in  eigener  Regie  verwaltet.  Durchschnittliche  Erzeugung 
über  70.000  hl.  Bier,  welches  meistens  nach  Nordböhmen  versendet  wird.  Ausserdem  wird  ein  grosses 
Quantum  ins  Ausland  exportit. 

Zuckerfabrik  in  Münchengrätz  in  eigener  Regie.  Verarbeitet  alljährlich  130.000—160.000  q 
Zuckerrübe,  deren  Rohproduct  noch  mit  Zukauf  von  5.000— 15.000  q  fremden  Rohzucker  zu  Brodwaare, 
Würfelzucker  verarbeitet  (raffinirt)  wird. 

Ziegeleien  in  Kloster  und  Zweretic  in  eigener  Regie,  in  Malobratric  verpachtet. 

Brettsäge  in  Reökov  bei  Kleinweisel  in  eigener  Regie. 

Holzschleiferei  an  der  Iser  in  Unter-Neusitz  mit  3  Turbinen  von  60  Pferdekräften  verpachtet 

Mahlmühlen:  In  Kloster  in  eigener  Regie,  dient  bloss  als  Schrottmühle  zu  landwirtschaft- 
lichen Zwecken,  in  Trenöin  verpachtet,  Kopmik  und  Fisek  gegenwärtig  ausser  Betrieb. 

Steinbrüche:  Am  Berge  MuSskt  Quadersandsteinbrnch  und  am  Berge  Ka^ov  bei  Sichrov 
Basaltsteinbruch  in  Eigenregie. 

Herrschafts-DIrection  in  MQnchengräti,  F.,  T.-  u.  E.-BrSt.  loco, 

KropaiEek  Johann,  Herrschafts- Director, 
Besitzer  des  gold.  Verdienstkreuzes  mit  der  Krone. 
Barth  Friedrich,  Oberverwalter.  Brodek  Johann,  Rcntverwalter. 

Knizek  Johann,  Thierarzt.  Jndl  Josef,  Directionsadjunkt. 

Knesch  Heinrich,  prov.  Wirtschaftsadjunkt.  Peukert  Ernst,  prov.  Wirtschaftsadjunkt. 

Gärtner  Friedrich,  Rentamtsadjunkt. 

SchlossperdODaie: 

Handl  Franz,  Zimmerwärter.  Dittrich  Franz,  Schlossgärtner. 
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Wlrthschaftspereonale : 

Verwalter : 

Neme^ek  Norbert  in  Lhotie,  P.  Münchengrätz.  'Sovf  Alois  in  Kloster,  P.  loco. 

Kmch  Franz  in  Waledov,  P.  Münchengrätz.  Secnter  Carl  in  Solec,  P.  Flirstenbnick. 

Teichl  Carl  in  Nensitz,  P.  Münchengrätz.  Cibnika  Josef  in  Zweretic,  P.  Bakov. 

Hofbaiier  Franz  in  Stndenka,  P.  Kosmanos. 

Otto  Carl,  Wirthschaftsbereiter  in  Nasilnic,  P.  Bakov. 

Wirthschaftsadjunkten : 

Campe,  Carl  von  — ,  in  Christianhof,  P.  Kloster.        Hübner  Carl  in  Kleinbratric,  P.  Fürstenbriick. 

Hampe  Franz,  Praktikant  in  Emestin,  P.  Münchengrätz. 

Baumgärtner: 

2itn^  Eduard  in  Nensitz,  P.  Münchengrätz. 

Baudlrectlon: 

Wender  Anton,  Bandirector  in  Kloster,  P.  loco. 

Bei  der  Indttstrle : 

Bierbrauerei  in  Kloster : 

Brejcha  Mathias,  Brauereidirector. 
Rys  Ednard,  Cassaadjnnkt.        Mündl  Ludwig,  Braneroicassier. 

Kopecky  Adolf,  Praktikant. 

Zuckerfabrik  in  Münchengrätz: 

Mys]^k  Carl,  Director. 
Kugler  Josef,  Fabriksbuchhalter.  StKbrn^  Anton,  Fabrikscassier. 

Schulz  Johann,  Naturalrechnungsftihrer.        Schwerak,  Zuckermeister. 

Zmitko  Franz,  Assistent. 

Forstamt,  Oberleitung  in  Welsewasser. 

Forstbezirk   Münchengrätz: 
Frengl  Johann,  Forstmeister  in  KlokoÖka,  P.  Münchengrätz. 

Förster: 

Faustus  Johann  in  Gmppai,  P.  Hühnerwasser.  Weber  Josef  in  Mukafov,  P.  Kloster. 

Rössler  Franz  in  Studenka,  P.  Bakov.  Goll  Josef  in  Wordafi,  P.  Münchengrätz. 

HoHce  Josef  in  PHbislavic,  P.  Böhm -Aicha. 

Steigerwald,  Fasanjäger  in  Kaöov.  Pietschmann  Eduard,  Revierjäger  in  Wcsela. 

Bei  beiden  P.  Münchengrätz. 

Unterföreter: 

Bfehovsk:^  Rudolf  in  Reßkov,  P.  Bakov.  Kopecky  Johann  in  Radechov,   P.  Hühnerwasscr. 

Mastn^  Franz  in  Mankovio,  P.  Münchengrätz.  Ostadal  Eduard  in  der  DFob,  P.  Hühnerwasscr. 

Foretadjunkten: 

Kudma  Stefan  in  Gmppai,  P.  Hühnerwasser.  Schindler  Carl  in  Klokodka,  P.  Münchengrätz. 

Karlik  Jaroslav  in  Mukafov,  P.  Kloster.  Ludwig  Michael  in  Wordaö,  P.  Münchengrätz. 

Pächter: 

Brechler  Eduard,  Pächter  des  Meierhofes  Kocöovic,  P.  Münchengrätz. 
Menzel  K.  C  Papierfabrikant,  Pächter  der  Holzschleiferei  in  Unter-Neusitz,  P.  Münchengrätz. 

2. 

Fideicommiss-Herrschaft  Weisswasser  (Belä)  und  Huhnerwasser  (Kurivody). 

Qer.'Bez.:  WolRswasscr  und  Nicmcs. 

Lage  und  Boden:  Das  Terrain  ist  meist  hügelig,  mit  fast  durchwegs  sandigem  Lehmboden. 

Communicatlonsmittel :  Die  Herrschaft  wird  von  der  Böhm.  Nordbahn  in  der  Richtung  von  Bakov 
ge^en  Böhm.-Leipa,  ferner  von  mehreren  Bezirksstrassen  u.  zw.:  Münchengrätz— W^eisswasser,  BOhm.- 
Leipa— Weisswasser— Hühnerwasser— Niemes,  Hühnerwasser— Münchengrätz  diu*chBchnitten. 

Nächste  Städte :  Weisswasser,  Hühnerwasser,  Niemes,  Hirschberg  und  Bakov. 
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Schlösser:  Schloss  mit  Schlosskapellei  Schlosspark,  BeamtenwohnuDgen,  Amtslocalitäten  in 
Wcisswasser  und  Schloss  in  Hühnerwasser. 

Jagdschlösser:  Waldsteinruh   mit   Kapelle,  und  Strassdorf. 

Patronatskirchen  und  Pfarrep :  Weisswasser,  Niedergrnppai,  Hühnerwasser  und  Kadlin.  Local- 
kirchc  in  Woken.    Filialkirche  in  Gista-Sudomgf.    Kapellen :  HeidemQhl,  Waldsteinruh. 

Area: 

Landwirthschaft  1.176  ha.  Forstwirthschaft  9.735  ha. 

Zasammen  11  «086  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  13.036  fl.  Katastralreinertrag  50.446  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1798  C.-M.  fl.  1,211.107. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  die  verpachteten  Meierhöfe : 

Franentaof  mit  233*64  ha  und  Kommer  mit  4704  ha  auf  6  Jahre,  Obergmppal  mit  16867  ha 
und  Walowic  mit  23806  ha  auf  12  Jahre  verpachtet. 

Parzellenweise  verpachtete  Grundstacke  mit  199  69  ha  Area. 

Bodenproduction:  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Erbsen,  Wicken,  Raps,  Kartofifeln,  Zuckerrübe 
und  Hopfen. 

Obstbau  bei  den  Pachtmeiereien. 

Teich wirthsohaft:  6  Teiche;  die  grösstcn  hievon  sind:  Neudörfer, Niederrokytaier, Dimstiger  und 
Plauschnitzer. 

Fischgattungen :  Karpfen,  Hechte  und  Aale.    Wassergeflügel :  Wildenten  und  einige  Schnepfenarten. 

Die  Waldungen  sind  vorherrschend  in  grossen  zusammenhängenden  Complexen;  gebirgiges  Terrain , 
meist  Sandboden,  mit  Kiefern    und  Fichtenbeständen;  liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Wild:  Auer-  und  Birkhähne,  Schnepfen. 

ThIergartBn  in  W^aldsteinruh  mit  Hoch-  und  Damwild. 

Forstreviere :  Waldsteinruh,  Weisswasser-Pila,  Strassdorf,  Plauschnitz,  Nenbrück  und  Dörrholz. 

Industrialien:  Bierbrauerei  in  W^eisswasser-Podol  (derzeit  ausser  Betrieb);  Brettsäge  in  Nenbrück 
und  Ziegelei  in  Walowic  in  eigener  Regie. 

Oberforstamt  Im  Schlosse  zu  Welsswasser,  P.,  T.  u,  E.'B^-St  loco. 

Für  die  Forste  auf  den  Herrschaften  Münchengrätz,  Weiss-  u.  Hühnerwasser,  Hirschberg,  Neuperslein,  Dauba. 

(Woselbst  auch  die  Forstlehranstalt  untergebracht  ist). 

Fiscali,  Ferdinand  Ritter  von  — ,  Oberforstrath, 
Ritter  der  eisernen  Krone  III.  Classe  und  des  Franz  Josefs-Ordens  etc.  etc. 

Liebus  Johann,  Waldbereiter.       Weigel  Franz,  Forstingenieur. 
Iliersche  Johann,  Forstcassier.       Kn^  Carl,  MaterialrechnungsfÜhrer. 

Forstadjunkten : 

Fikar  Emanuel.  Baronek  Franz.  Baumann  Rudolf. 

Forstpersonale : 

Skrdle  Ferdinand,  Oberförster  in  Hühnerwasser. 

FSrster : 

Renner  Josef  sen.  in  Plauschnitz.  Kamml  Christian  in  Neubrück. 

Pietschmann  Josef  in  Waldsteinruh.        PHbfk  Johann  in  Strassdorf. 
Sprotz  Carl  in  Dörrholz.  Renner  Josef  jun.  in  Weisswasser. 

Unterförster : 

Fcchtner  Franz  in  Hühnerwasser.        Lamml  Carl  in  Strassteich. 
Multerer  Carl  in  Färberbrunn.  Pelikan  Friedrich  in  Eierbrunn. 

Forstadjunkten: 

Masck  Johann  in  Dürrholz.  forsch  Josef  in  Waldsteinruh. 

Merker   Carl   in    Plauschnitz.        ('ekal  Wenzel  in  Hühnerwasser. 

Jungnicki  Anton  in  Pila. 

Melerhofs-Pächter: 

Edelmann  Franz  in  Obergmppal.       Nenmann   Josef  in   Frauenhof. 

Brzybohat^  Franz  in  Walowic. 
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3. 

Fideicommiss-Herrschaft  Hirschberg  (Doksy). 

Oer.-Bes. :    Ansoha,  Bauba,  Niemes  and  Woisswasaor. 

Lage  und  Boden:  Liegt  im  nördlichen  Böhmen,  das  Terrain  ist  meist  hügelig,  das  Klima  rauh, 
znm  grössten  Theile  sandiger  Lehmboden,  stellenweise  schwerer  Lehmboden. 

CommuRicatlOBSmittel :  Die  böhmische  Nordbahn  durchschneidet  dieselbe  von  Bösig  gegen 
Böhm.-Leipa,  femer  führen  Strassen  in  der  Richtung  von  Bakov— Böhm.-Leipa,  Hirschberg— Melnik, 
Wobem— -Zdiar  und  Hirschberg— Heidemühl. 

Nächste  Städte:   Böhm.-Leipa,  Dauba,  Weisswasser  und  HQhnerwasser. 

Schlösser:  Residenzschloss  in  Hirschberg  mit  Schlosskapelle,  Ziergarten  und  Parkanlagen.  Jagd- 
schloss  in  Wobrok. 

Burgruinen  am  Bösig. 

Patronatsklrchen  und  Pfarren:  Hirachberg,  Schlossbösig,  Kleinbösig,  Kroh,  Töschen,  Tnhan; 
Spital  kaplanei  Hirschberg. 

Kapellen:  Hirschberg  im  Herrenspital,  Kleinbösig. 

Herrenapital  in  Hirschberg. 

Area: 

Landwirthschaft  1.487  ha.  Forstwirthsohaft  6.886  ha. 

Gesammtarea  8.864  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  6.883  fl.  Katastralreinertrag  45.279  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1798  C.-M  fl.  1,211.042. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  folgende  in  eigener  Regie  bewirthschaftete  Meierhöfe : 
Hlrsehberg  mit  197*2  ha,  Bösig  mit  206  ha,  Theln  mit  93*8  ha  und  Kossadl  mit  118-2  ha. 
Parzellen  weise  verpachtet  212*35  ha  Area. 

Bodenproductlon :  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Erbsen,  Wicke,  Linse,  Raps,  Kartoffeln, 'Zucker- 
rübe, Cichorienwurzel,  Hopfen  und  Mohn. 

Schäferelen  in  Bösig,  Thein  und  Nossadl.  Schaf vieh-Ra9e :  Kreuzung  von  Southdown  mit  Merino. 

Rlndvleh-Ra^e:   Kreuzung  von  Schwyzer  und  Holländer. 

Obstbau  wird  bei  den  Regiemeiereien  betrieben. 

Hopfenbau  auf  einer  Area  per  3*6  ha  u.  zw. :  244  Schock  Grünhopfen  n.  37  Schock  Rothhopfen. 

Teich  wirthsohaft:  Wird  betrieben  in  9  Teichen,  hievon  sind  die  grössten:  Grossteich,  Heide - 
teich,  Tschöpelteich,  Kummerteich  und  Neuteich. 

Fischgattungen:  Karpfen,  Hechte,  Barsche,  Schleien,  Aale,  Schille,  Maränen,  Blähen  und 
Weissfische. 

Wassergeflügel :  Wilde  Gänse,  Enten,  Blassenten,  Haubenlancher,  Möven,  Schnepfen,  Seeschwalben, 
Rohrdrommeln,  Bekassinen  und  Kiebitze. 

Waldungen  sind  vorherrschend  in  grossen  zusammenhängenden  Complexen,  meist  gebirgiges  Terrain 
mit  Sandboden. 

Holzarten :  Vorwiegend  Kieferbestände,  neben  Fichten,  Tannen  imd  Buchenbeständen ;  dieselben 
liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Wild:   Auer-  und  Birkhähne,  Schnepfen,  Hasen,  Rebhühner. 

Thiergarten  in  Hirschberg  mit  Hoch-,  Dam-  und  Schwarzwild. 

Forstreviere :   Heidemühl,  Thamühl,  Kummer,  Bösig,  ^diar,  Wobrok  und  Tö&chen. 

Industrialien :  Spiritnsbrennerei  in  Hirschberg  (derzeit  ausser  Betrieb),  dann  Ziegelei  in  Hirsch- 
berg in  eigener  Regie  und  Mahlmühle  in  Heidemühl  verpachtet. 

Herrsohafts-DIrection  In  Hirschberg,  E.-B.-St  loco. 

6e§atko  Franz,  Oberverwalter. 
Koconrek  Josef,  Rentrechnjingsführer.  Scholz  Augustin,  Wirthschaftsbereiter. 

Fischer  Franz,  Wirthschaftsadjunkt.  Glanz  Friedrich,  prov.  Wirthschaftsadjunkt. 

Sämmtliche  in  Hirschberg. 
Hellwig  Julius,  Wirthschaftsadjunkt  in  Nossadl. 

Eine  Carl,  Schlossgärtner  in  Hirschberg. 

Forstpersonale : 

Kamml  Ernst,  Oberförster  in  Hirschberg, 
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Förster : 

Ratzkft  Franz  in  2diar.  Fechtner  Josef  in  BöBig. 

Wächa  Josef  in  Heidemühl.  Hajek  Wenzel  in  Kummer. 

Walter  Johann  in  Wobrok.  Mal;^  Josef  in  Thamtthl. 


Gnimmich  Friedrich,  Revierjäger  in  Hirschberg. 

UnterfSrster: 

Fron  Josef  in  Töschen.  &ha  Franz  in  Neuperstein. 

Forstadjunkten: 

Richter  Franz  in  Nennerstein.        Schiller  Angnst  in  Busig. 
Marterer  Johann  in  Wobrok.  Baumann  Wenzel  in  Poselmilhle. 

Fähnrich  Carl  in  Thamühl.  Vojtech  Friedrich  in  Kummer. 

Pächter: 

Transelt  Leopold  in  Heidemühl. 

4. 

Ffdeicommiss-Herrschaft  Neuperstein. 

Oer.'Bez. :  Dauba  nnd  Anscha. 

Lage  und  Boden:  Die  Herrschaft  bildet  im  grossen  Ganzen  ein  von  zahlreichen  Thälern  durch- 
zogenes Hochland.  Die  Flächenform  zeigt  in  ihren  Höbenverhältnissen  viele  Verschiedenheiten.  Im 
Durchschnitte  beträgt  die  Seehühe  250—650  Meter.  Das  Klima  ist  rauh.  Die  Ernte  fallt  hier  um  14  Tage 
später  gegenüber  jener  in  der  Umgebung  von  Melnik. 

Die  Bodenbeschaffenheit  ist  mittelgut  mit  vorherrschend  sandigem  Lehmboden.  Auch  geringe 
Sandböden  finden  sich  vor  und  zwar  in  den  Gemeinden:  Sattai,  Wellhütta,  Tuhan,  Tuhansel  und 
Domaschitz. 

ConiRiunIcationsmittei :  Die  Communication  vermittelt  eine  Aerarialstrasse  von  Danba  Über 
Habstein  nach  Leina;  ferner  eine  Aerarialstrasse  von  Dauba  nach  Liboch.  Bezirksstrassen  führen 
nach  Hirschberg,  Mscheno  und  Auscha. 

Die  nächsten  £.-B.-St.  sind:  Station  Hirschberg  der  böhm. Nordbahn,  Station  Liboch  der  österr. 
Nordwestbahn. 

Sohioss:  Neuperstein  mit  Parkanlagen.  Im  Amtshanse  sind  die  Kanzleien  untergebracht,  dieses 
Gebäude  dient  auch  als  Beamtenwohnung. 

Burgruinen:  „Alt-Perstein**  bei  Wrchaben,  „Wüstes  Schloss*^  bei  Sakschen,  »Storcbbnrg" 
(Tschapkeule)  bei  Sattai. 

Patronatskirohe  nnd  Pfarre  in  Dauba.    Kapelle  in  Gross- Wosnalitz. 

Area:  Aecker  601-50  ha,  Wiesen  59*90  ha,  Gärten  51*20  ha,  Weiden  98*16  ha,  Teiche  2*91  ha, 
Wälder  2.020*96  ha,  unprod.  Boden  35*81  ha,  Banarea  3*72  ha.    Zusammen  8.874*16  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  3.868  fl.  Katastral-Reinertrag  16.908  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1825  fl.  C.-M.  170.091. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  folgende  in  eigener  Kegie  bewirthschaftete  Meierhöfe: 

Kenperstein  mit  Nenhof  (Gde.  Dauba)  mit  199-89  ha,  Breaslnka  (Ode.  Nedam)  mit  48*71  ha, 
Toseben  mit  97*81  ha,  Wobrok  (Gde.  Tuhan,  Tuhansel,  Domaschitz)  mit  91*29  ha. 

Parzellenweise  verpachtete  Grundstücke  295*19  ha  Area. 

Bodenproduction:  Korn,  Gerste,  Hafer,  in  besseren  Lagen  Weizen,  Erbse,  Wicke  und  Kartoffeln. 

Dem  Anbaue  der  Zuckerrübe  sind  weder  Bodenbeschaffenheit  noch  Klima  günstig.  Auch  mangelt 
es  beim  Hackfruchtbau  an  den  nöthigen  Arbeitern.  Raps  gedeiht  sehr  gut.  Mais  wird  zur  Grün- 
fütterung  gebaut.    Obemdorfer  Futterrübe  und  Kleegrasmischungen  geben  gute  Erfolge. 

Schäferelen:  Neuperstein,  Wobrok.    Schafvleh-Ra9e :  Merino. 

Rindvieh-Rafe :  Schwyzer  Krenzungen. 

Obstbau :  Obstbänme  sind  in  Alleen  und  Gärten  gepflanzt.  Der  gegenwärtige  Stand  beträgt 
8260  Stück. 

Obstbaunscliule :  Die  Aufzucht  der  Obstbäumchen  geschieht  in  einer  Baumschule  beim  Meierhofe 
Neuperstein,  welche  eine  Area  von  1-94  ha  umfasst. 

Hopfenbau:  Rothhopfen  von  bester  Qualität  wird  bei  den  MeierhOfen  Wobrok  und  Töschen  prodncirt. 
Die  Area  des  Hopfenbaues  beträgt  gegenwärtig  4  ha. 
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Die  Waldungen:    Die  Bewirthscbafttmg  der   ausgedehnten   Waldungen  leitet   das  Oberforstamt 
in  WeisBwasser. 

Indnstrialien:  Bierbrauerei  in  Neupcrstcin  auf  einen  Gnss  von  36  hl  eingerichtet,  ist  verpachtet; 
Ziegelei  in  Nenperstein  in  eigener  Ecgie. 

Herrschafis-Verwaltung  in  Neuperstein  bei  Dauba. 

Rimon  Otto,  Oberverwalter. 

AVobomik  Wenzel,  Rentrechnnngsführer. 

Scherbanm  Josef,  prov.  Wirtbechafts- Adjunkt  in  Töschen. 

Heysek  Franz,  Banmgärtner. 

Bräuhauspächter: 

ZweHna  Franz  in  Nenperstein. 

5. 

Fideicommiss-Herrschaft  Stiahlau*Nebilau  (Sf&hlavy),  Gut  Wesely. 

Ger.-Bez. :    Fllseo,  Blowic  nnd  Bokycan. 

Lage  und  Boden:  Das  Terrain  ist  theils  eben,  theils  hügelig.  Sandiger  Lehm,  Untergrund  Lehm 
mit  Letten. 

Comnunicationsmittel :  Die  Staatsbabn  nnd  Commercialbahn  Nezw^stic-Miröschan,  femer  die 
Bezirksstrassen  Blowic,  Pilsenec,  Nezw^stic.    Flüsse :  Uslawa  und  Angelfluss. 

Schlösser:  Waldschloss  mit  Schlosskapelle,  Ziergarten  u.  Park.  Schloss  Stiahlan,  in  welchem  sich 
die  Herrschafts- Direction  und  Beamtenwohnungen  befinden;  femer  Nebilau  mit  Park. 

Burgruinen :   Lopata  und  Radina. 

Patronatskirchen  und  Pfarren :  Stiahlau,  Pilsenec,  Prusin,  Chwdlenic ;  Filialkirchen :  Pilsenec, 
Zakau,  Nezwestic,  dann  Kapelle  Planin. 

Prundlerspital  in  Pilscnetz. 

Gesammtarea  5.790  ha. 

Jährliche  Gmndßteuer  fl.  7.880.  Katastralreinertrag  34.700  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1711  C.-M.  fl.  260.000. 

Die  OelconoHile-Area  ist  auf  folgende  in  eigener  Regie  bewirthschaftete  Mciorhöfe  vertheilt : 

Stiahlan,  Sedlec,  Pilsenec^  NezTföstic«  Rakcyä,  iikau,  KamiBka^  Kornatle,  Nebilao, 
Netonitz  Borek  and  WeseU«    Gesammtarea  2.490  ha. 

Parzellenweise  verpachtete  Grundstücke  250  ha  Area. 

Bodenproduction :   Raps,  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Klee,  Rüben  nnd  Kartoffeln. 

Schäferelen  in  Stiahlan,  Sedlec,  2akau,  Kaminka,  Komatic,  Nebilau,  Nctolic  und  Borek. 

Rindvieii-Ra9e :   Holländer  und  Schwyzer.    Schafvieh-Ra9e :  Merino  und  Rambouillet. 

Obstbau  in  sämmtlichen  Regiemeiereien.    Gemiisebau  in  Stiahlau. 

Obstbaumschulen  in  Stiahlau  und  Nebilau. 

Telchwlrthschaft  wird  in  17  Teichen  betrieben,  von  denen  die  grössten  sind:  Lopacker-  und  der 
Sedlecerteich. 

Fischgattungen :  Karpfen,  Hechte,  Schleien  und  Aale. 

Die  Waldungen  mit  3.300  ha  Area,  hievon  zusammenhängend  2.130  ha,  der  Rest  in  10  getrennten 
kleineren  Complexen.  Das  Terrain  ist  theils  eben,  theils  hügelig,  der  Boden  ist  frischer  sandiger  Lehm 
aus  der  Sylnrformation. 

Holzarten:   Fichte,   einzeln  Tanne,  Kiefer  und  Eiche.    Liefern  80Vo  Ntitz-  und  20%  Brennholz 

Haar-  und  Federwild:  Dam-  und  Rehwild,  Hasen,  Kaninchen,  Auer-  nnd  Birkwild,  Fasanen, 
Rebhühner  und  Schnepfen. 

Thiergarten:   Revier  Waldschloss  172  ha.  Stand  150  Stück  Damwild. 

Fasanerle :   Wilde  Fasanenzucht  im  Reviere  Waldschloss  nnd  Fasanengarten.    Stand  1100  Stück. 

Forstreviere :  Waldschloss,  Hadka,  Kaminka,  Planin,  2a kau -Fasanengarten. 

industrialien:  Bierbrauerei  in  Stiahlan  verpachtet;  Spiritusbrennerei  in  Stiahlan,  Brettsäge  und 
Zünddrathhobelei  im  Reviere  Hadka,  Ziegeleien  in  Stiahlau,  Nezwestic  und  Nebilau,  Eisenwerke  in 
Sedlec,  alles  in  eigener  Regie. 
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Herrschafts-DIreotloD  In  Stlahlau,  P.-,  T.-  ti.  E.-B.-St  loco. 

Platzer  Josef,  Oberverwalter. 
Schaferling  Vincenz,  BauiDgenienr. 

Bayer  Franz,  Rentverwalter. 
Bernard  Carl,  Wir tb seh aftsadj  unkt. 

Bei  der  Oekonomle: 

Verwalter: 

Hoffmann  Rudolf  in  Nebilan.         Snske  Bernard  in  ^dkaii. 

WIrthsohafls-Bereiter : 

JiHmsk^  Wenzel  in  Stiablan.        Hor4k  Wenzel  in  Kaminka. 

Wlrthschafls-Adjunkteii : 

Kallsch  Heinrieb  in  Sedlec.  Beniscb  Albrecbt  in  WeselJ'. 

Kodl  Franz  in  Nebilau. 

Beim  Gartenbau : 

Franc  Franz,  Scblossgartner  in  Waldscbloss.       Reindl  Josef,  Banmgärtner  in  Stiablan. 

Forstamt  In  Stiahlau. 

Dittricb  Herrmann,  Forstmeister. 
Votruba  Iwo,  Forstreobnnngsfilbrer.         Zykmnnd  Georg,  Forstadjnnkt. 
Frengl  Jobann,  Forstadjnnkt  Jakobe  Josef,  prov.  Forstadjnnki 

F5r8ter: 

Herdegen  Franz  in  Stiablan.  Dinebicr  Carl  in  Kaminka. 

Macbarovsk^  Josef  in  Planin.  Novotn^^  Friedrieb  in  Waldscbloss 

Placbt  Josef  in  Hadka. 

Forstadjunkten: 

Pracb  Josef  in  Waldscbloss.  Stt^pan  Jobann  in  Hadka. 

Berg-  und  Hütten-Di rection  in  Sedleo,  E.'B.-St  PiUenec. 

Merlet  Carl,  Berg-  nnd  HUttcn-Director. 
Kellermann  Friedrieb,  Markscheider.        Baumrukr  Josef,  Recbnnngsfübrer. 

Bräuhauspäohter : 

Sekyrka  Daniel  in  Stiablan. 

6. 

Fideicommiss-Herrschaft  Kotzenitz  (Kocenice). 

Ger.-Boc:    Blowio. 

Lage  und  Boden :  Terrain  ist  bügelig  mit  seicbtem,  lebmigen,  tbeilweise  sohotterigem  Boden, 
mittleres  Klima. 

Schloss:  Kotzenitz  woselbst  sieb  die  Herrscbaftsverwaltang  nnd  das  Rentamt  befindet. 

Area:  Aecker  727'99  ba,  Wiesen  210'30ba,  Gärten  10*05  ba,  Weiden  72-08  ba,  Wald  882-54 ha, 
Teicbe  431 5  ba,  nnprod.  Boden  12-53  ba,  Banarea  4'99  ba.    Zasammen  1.968*€8  ba. 

Jäbrlicbe  Grnndstener  2.630  fl.  Katastral-Reinertrag  15.586  fl. 

Einlagswertb  v.  J.  1840  C.-M.  fl.  195.000. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  folgende  in  eigener  Regie  bcwirtbscbaftete  Meierböfe : 

Kotsenits  (Ode.  Kotzenic,  Kotousov,  Zliur  n.  Jarov)  mit  325*33  ba,  Bzi  (Gde.  Bzi,  Zbnf,  Jarov 
lind  Dracbkau)  mit  16970  ba,  Komorno  mit  102-67  ba,  Oojeid  (Gde.  Onjezd,  Lbotta  nnd  Onnetic) 
mit  230*80  ba,  Urachkan  mit  169*23  ba  nnd  HlabokA  (Gde.  Onnetic)  mit  83-86  ba. 

Parzellenweise  verpacbtct  sind  162*57  ba  Area. 

Forstreviere:   Bzi  mit  472*40  ba  nnd  Suscb  419*44  ba  Waldfläcbc. 

Industriaiien :   Spiritnsbrennerei  in  Kotzenitz  und  Brettsäge  in  Onjezd  in  eigener  Regle. 
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Herrschafts- Verwaltung  in  Kotzenitz,  K-B^-SU  Blofßk. 

Lukas  Adalbert,  Oberverwalter. 
EuiSera  Franz,  Rentamts-Adjunkt. 

WIrthschafls-AdJ  unkten : 

Langhans  Wilhelm  in  Kotzenitz.       Luh  Heinrich  in  Oujezd. 


Dousek  Anton,  Baumgärtner  in  Kotzenitz. 

Forstpersonale : 

Frengl  Wenzel,  Oberförster  in  Bzi. 
Pietsch  Franz,  Förster  in  Susch.       Födisch  Franz,  Forstadjunkt  in  Bzf. 


Besitzer: 
Seiner  Hochgeboren 

des  Herrn  Georg  Wilhelm  Grafen  von  Waldstein-Wartenberg -Nachfolger, 

Herrschaftsbesitzer  etc.  etc. 

Gräflicher  Privatsekretär : 

Pelikan  Carl. 

Besitz : 

Fideicommiss-Herrschaft  Dux  und  Oberleutensdorf  (Duchoov  a  Horni  Litvinov) 

sammt  2  Rustikaihöfen  und  Allodial-Gut  Maltheuern. 

6er. -Bez.:  Brttx  and  Duz. 

Lage  und  Boden:  Dieser  Grossgnindbesitz  liegt  im  nordwestlichen  Theile  des  Königreiches 
Böhmen  zwischen  50*  32'  —  50»  42'  nördl.  Breite  und  31"  10'  —  31"  28'  östl.  Lange  und  umschliesst 
in  ihrem  südwestl.  Theile  das  Allodial-Gnt  Maltheuern  von  Süden  und  Norden. 

Der  ganze  Grundbesitz  mit  kleiner  Ausnahme  bildet  ein  zusammenhängendes  Ganze ;  zwischen 
dem  Bielaflusse  und  der  Landesgrenze  des  Königreiches  Sachsen  sich  hinzieh end,  wird  im  Norden  von 
den  sächsischen  Staatsforsten,  im  Osten  von  den  Herrschaften  Kosten,  Ossegg,  Teplitz,  Kfemusch  und 
Schwatz,  im  Süden  von  Bilin,  Ossegg,  Kopitz,  endlich  im  Westen  von  den  Herrschaften  Eisenberg  und 
Johnsdorf  begrenzt. 

Was  den  Boden  im  Allgemeinen  anbelangt,  gehört  die  herrschende  Gebirgsart  der  Niederung 
zur  Braunkohlenformation,  während  das  Höhenland  zumeist  der  primären  Formation  (krystallinischer 
Schiefer  u.  zw.  vorherrschend  Gneis)  angehört. 

In  der  Duxer  Oekonomie-Abtheilnng  kommen  Verwitternngsprodncte  des  Pläner kalksteines,  des 
eisenhaltigen  Schieferthones,  des  Gneises,  des  Basaltes  und  des  meist  aus  Porphyr  und  Gneis  entstandenen 
Alluviums  vor. 

Der  Boden  ist  ein  milder  tiefgründiger  humoser  sandiger  Thon  und  Lehm. 

In  der  Oberleutensdorfer  Oekonomie- Abtheilung  entstand  der  Boden  einer  jüngeren  Aufschwemmung 
verwitterter  Trümmer  von  Granit  und  Gneis.  Die  mitunter  ziemlich  mächtige  Dammerde  des  Fluth- 
schnttes  ruht  auf  einer  mit  Sand  und  Blöcken  gemengten  Schotter-  und  Lettenbank  des  Dilluviuma, 
welches  die  Braunkohlenformation  überdeckt. 

Communicatlonsmittel :  Dux— Bodenbacher,  Prag— Duxer  und  Aussig— Teplitzer  Eisenbahn. 
Teplitz— Brüxer  Aerarialstrasse. 

Bezirksstrassen :  Ossegg— Langewiese— Georgensdorf,  Dux— Ossegg— Oberleutensdorf,  Brüx—Nieder- 
leutensdorf— Oberleutensdorf. 

Die  wichtigsten  Gewässer  innerhalb  dieser  Herrschaft  sind :  der  Fleyhbach,  Neuwernsdorfer  Bach, 
der  Goldfluss,  der  Ratscher  Grundbach,  der  Riesenberger  Grundbach  und  Ladunger  Grundbach. 

Das  ganze  Gebiet  der  Herrschaft  ist  von  einem  Privat-Telefonnetz  durchzogen,  dessen  Central- 
Btelle  in  der  Kanzlei  der  Forst-  und  Domainen-Direction  sich  befindet.  Die  Leitung  verbindet  10  Stationen 
mit-  und  untereinander  und  hat  eine  Gesammtlänge  von  rund  56  Kim. 

Schlösser :  Schloss  Dux,  der  regelmässige  Wohnsitz  der  gräflichen  Familie,  mit  Schlosskapelle. 

Eine  Sehenswürdigkeit  des  Schlosses  ist  der  grosse,  durch  2  Stockwerke  reichende  Saal  mit 
170  w'  Fläche;  er  enthält  die  Familiengalerie  des  gräflichen  Hauses  und  historische  Bilder  atu  dem 
Leben  hervorragender  Familienglieder. 


i»>c; 


'f 


1 


:k.' 


-  646  - 


Von  besonderem   Interesse  ist  das  grosse  Deckenc^emälde :   Heinrich   von 
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Waldstein  stellt  im 
Rosse,    mit    ihren 


Jahre  1224  dem   Könige   Pfemysl   Otokar  II.   seine  24  Söhne,     sämmtlicb 
24  Knappen  vor. 

Die  Bibliothek  umfasst  über  20.000  Bände ;  die  Bildergalerie  nnd  Kupferstich  Sammlungen  weisen 
viele  Werke  berühmter  Meister  auf;  der  Waffensaal  enthält  eine  reiche  Sammlung  alter  Waffen  nnd 
Rüstungen;  das  Museum  nebst  einer  reichen  ausserordentlich  werthvollen  Porzellan-,  Antiken-,  Natu- 
ralien- und  Münzensammlung  viele  historisch  interessante  Gegenstände,  von  Herzog  von  Friedland 
herrührend. 

An  der  Westseite  des  Schlosses  breitet  sich  der  Schloss-Park  über  eine  Fläche  von  rund  25  ha 
ans.  Ursprünglich  im  altfranzösischen  Style  angelegt,  mit  zahlreichen  Terrassen,  Lusthäusem,  kolossalen 
Statuen  und  künstlichen  Wasserwerken,  wurde  er  zu  Beginn  dieses  Jahrhunderts  in  eine  englische 
Anlage  umgewandelt. 

Das  Schloss  in  Oberlentensdorf  mit  an  dasselbe  anschliessendem  engl.  Park  von  rund 
8  ha  Area.  Ein  Theil  des  Schlosses  ist  den  Kanzleien  der  gräfl.  Forst-  und  Domainen-Direction 
zugewiesen. 

Das  Jagdschloss  Lichtenwald  (878  %  über  der  Nordsee)  in  tiefster  Einsamkeit  mitten 
im  Hochwalde  gelegen,  ist  dasselbe  während  der  Hochwildjagden  für  die  Aufnahme  der  gräfl^  Familie 
und  Jagdgäste  bestimmt. 

Familiengruft  in  der  Dechanteikirche  zu  Dux. 

Bargruine:  In  Riesenberg  befindet  sich  die  „Riesenburg^  (5i2  Meter  über  der  Nordsee)  eine  gnt 
erhaltene  interessante  Ruine  aus  dem  13.  Jahrhundert  in  landschaftlich  schöner  romantischer  Lage. 

PatronatskI rohen  und  Pfarren :  Dekanalkirche  und  Pfarre  in  Dnx,  Kirche  und  Pfarre  in  Ober- 
lentensdorf, Obergeorgenthal,  Niedergeorgenthal,  Fleyh  und  Georgensdorf. 

Kapellen  in  Ladowitz,  Lindau,  Riesenberg  und  Wiesa. 

Area:  Aecker  1.452-99  ha,  Wiesen  527-38  ha,  Gärten  46  03  ha,  Weiden 71-82  ha, Teiche  84-98 ha, 
Wald  7.534-42  ha,  Sümpfe  mit  Rohr  362ha,  unprod.  Boden  11-08  ha,  Ortsried 009 ha,Bauarea  14-10  ha. 

Zasammen  9.746*51  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  17.891  fl.  Katastral-Reinertrag  79.863  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1816    fl.  1,069.342. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  die  verpachteten  Meierhöfe : 

Ihix  mit  78-75  ha,  Liptitz  mit  233*14  ha,  Schellenken  mit  11805  ha,  Sobrnsan  mit  8089  ha, 
WBetae6hlabmitl53  36ha,  Oberleatensdorf  mit  101*42  ha,  Niederleatensdorf  mit  147*27  ha,  Wiesa 
mit  38-26  ha,  Malthenern  mit  154*51  ha  und  Niedergreorgeuthal  mit  24233  ha. 

Parzellenweise  verpachtet  490*82  ha  Area. 

Bodenproduction :  Winter-  und  Sommerweizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Rübe,  Hülsengemenge, 
Kartoffeln  und  Klee. 

Rindvieh-Ra9en:  Kreuzungen  der  Shorthorn-HoUänder,  der  Shorthorn-Berner  und  Shorthorn- 
Sohwyzer  Raye  und  dann  reine  Schwyzer. 

Sohafvieh-Ra(e :  Southdown-Merino-Kreuzung. 

Obstbau:  12.000  Obstbäume  u.  zw.  in  Gärten,  an  Wegen,  Feldrändern,  Dämmen  u.  s.  w.  (Aepfel-, 
Kirsch-,  Weichsel-,  Zwetschken-  und  Nuss-Bäume,  dann  120  reine  Claudes-Bäume.) 


Bim- 


Ausserdem  sind  1310  Weinstöcke  als  Spalier-Obst  und  an  Häusern  gezogen. 
Obstbaumsohulen  in  Dux  und  Oberleutensdorf. 

Teich wirthschaft:  40  Teiche  mit  84*98  ha  Area  u.  zw.  31  Teiche  (davon  29  mit  Karpfeneinsaiz) 
im  niederen  Lande  und  9  Gebirgsteiche  (Forellenzucht).  Die  grössten  sind :  Barbarateich,  Liplitzer, 
und  Sobrusaner  Teich. 

Torflager :  Grosse,  jedoch  nicht  aufgeschlossene  Torflager. 

Die  Waldungen  liegen  zwischen  30"  10'  -  31'»  28'  östl.  Länge  und  50«  36'  -  50"  42'  nördl.  Breite, 
bilden  grösstentheils  einen  zusammenhängenden  Complex  im  Ausmasse  von 7.881*36 ha.  Dazukommen 
mehrere  isolirte  Waldparzellen  im  Ausmasse  von  81*07  ha. 

Der  Boden  ist  verschiedenartig,  zumeist  sandiger,  hnmoser  Lehmboden. 

Holzarten:  86Vo  Nadelhölzer  (807«  Fichte)  und  147«  Laubhölzer  (lOV«  Rothbuche). 

Nutzung:  Bei  hartem  Holze  35Vo  Nutzholz,  657o  Brennholz;  bei  weichem  Holze  877«  Nutz- 
und  137o  Brennholz. 

Die  Waldarea  ist  in  folgende  4  Forst vorwaltungäbezirke  ein^etheilt :  R  i  e  s  e  n  b  e  r  g  mit  1 .879'8  ha, 
Schönbach  mit  1,329-95  ha,  Fleyh  mit  2.85259  ha  und  Göhren  mit  1.78304  ha. 

Thiergärten : 

Ein  Edelwildgarten  mit  einer  Fläche  von  2.050  ha  und  einem  Wildstande  von  270  Stück 
Edelwild  (80  Hirsche  und  190  Stück  Kahlwild). 

Ein  Da  m  wildgart  en  mit  45  ha  Area  und  einem  Wildstande  von  100  Stück  Damwild 
(80  Hirsche  und  70  St.  Kahlwild). 
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Ein  Kehwildgarten  mit  einer  Fläche  von  540  ha  und  einem  Wildstande  von  120  Stück 
Rehwild  (30  Böcke,  90  Gatsen  nnd  Kitze). 

Ein  Schwarzwildgarten  mit  einer  Fläche  von  30  ha  und  einem  Wildstande  von  70  St. 
Schwarzwild  (8  Keiler,  22  Bachen  und  40  Frischlinge. 

In  den  Gebirgswaldnngen,  im  Freien  210  St.  Edelwild,  20  St.  Damwild  und  560  StQck  Rehwild. 

Fasanerien  in  Dux  nnd  Sobmsan  mit  einem  Flächeninhalt  von  40  ha  Area  und  einem  Stande 
von  560  St.  Fasanen. 

Haar-  und  Federwild:  Edel-,  Dam-,  Reh-  und  Schwarzwild;  Auer-  und  Birkhähne,  Haselhühner, 
Fasanen,  Hasen,  Kaninchen,  Rebhühner,  Stock-  und  Blasenton,  Wald-  und  Sumpf-Schnepfen. 

induatrfalien :  Ziegeleien  in  Ladowitz  und  Liohtenwald  in  Regie ;  Bräuhaus  in  Dux  verpachtet, 
Bräuhaus  in  Oberleutensdorf  rekonstruirt  nnd  zur  Verpachtung  bestimmt;  Gasthof  in  Dux  und  Gasthaus 
in  Sandl  verpachtet.  Je  eine  Schmiede  in  Oberleutensdorf  und  Dux  und  eine  Holzstofiffabrik  in 
Georgensdorf  verpachtet. 

Forst-  und  Domainen-Direotion  in  Oberleutensdorf,  P.,  T.  u.  E.-B.-St  loco. 

Weinelt  Josef,  Oberforstmeister  und  Domainendirector,'  beh.  aut.  u.  beeid.  Civil-Geometer. 
Kleidorfer  Gustav,  Domainen- Verwalter.       Popper,  JUDr.  Michael  Ottokar —,  Rechtsconsulent. 

Kanilelbeamte : 

Böhm  Georg.  Ulbrich  Friedrich.  Kubat  Adolf. 

Alle  drei  in  Oberleutensdorf. 

Rentamt  In  Oberleutensdorf. 

Kaiina  Franz,  Haujptkassier. 
Petrovsky  Franz,  Rentamtscontrolor.       Schindler  Carl,  Buchhalter. 

Lippmann  Klemens,  Rentamtsassistent. 

Forstverwatfung  In  Oberleutensdorf. 

Fritsch  Gustav,  Forstmeister. 
Schuhmann  Anton,  Forst controlor,  zugleich  Forstrechnungsführer. 

Oberförster; 

Sax  Carl  in  Göhren,  P.  Oberleutensdorf.       Thomas  Walther  in  Fleyh,  P.  loco. 
Daehne  Paul  Waldemar  im  Forsthaus  Kaulanger,  P.  Oberleutensdorf. 

Oberjäger: 

Walde  Josef  in  Sandl,  P.  Oberleutensdorf. 

FSrster  : 

Müller  Carl  in  Schönbach,  P.  Oberleutensdorf.  Schindler  Anton  in  Lichtenwald,  P.  Georgensdorf. 

Gruss  Adolf  in  Dux,  P.  loco.  Hoyer  Ferdinand  in  Georgshöhe,  P.  Fleyh. 

Karasek  Franz.  Lan^wiese  (Adelsgrund),  P.Ossegg.       Homa  Anton  in  Sobmsan,  P.  Dux. 
Borjan  Wenzel  in  Riesenberg,  P.  Ossegg.  Homa  Josef  in  Langewiese,  P.  Ossegg. 

Sobula  Nikolaus  in  Flösshaus,  P.  Oberleutensdorf. 

Forstassistent : 

Jilek  Fritz  in  Oberleutensdorf. 

Forstadjunkten  : 

Homa  Gustav  in  Schönbach,  P.  Oberleutensdorf.       Walin  Ludwig  in  Lichtenwald,  P.  Georgensdorf. 

Karasek  Franz  in  Fleyh,  P.  loco. 

Forstgehllfen : 

Schöttner  Richard  in  Schönbach.       Homa  Richard  (prov.)  in  Dnx. 

Kral  Ottomar  in  Oberleutensdorf. 

Forstpraktikanten : 

Kuzmann  Ernst  in  Fleyh.  P.  loco.  Czech  Franz  in  Riesenberg,  P.  Ossegg. 

Homa  Leopold  in  Georgsnöhe,  P.  Fleyh.       Albrecht  Johann  in  Oberleutensdorf,  F.  loco. 

Schnöcker  Anton  in  Schönbach,  P.  Oberleutensdorf. 

Mapplrung  In  Oberleutensdorf. 

Fritsch  Gustav,  Forstingenieur  (zugleich  Forstverwalter). 
Holtsche  Josef,  Forstgeoraeter.        Neuwingcr  Franz,  Forstgeometer. 
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Bauamt  Id  Oberleutensdorf. 

Petrovsky  Franz,  Baucontrolor  (gegenwärtig  zugleich  Rentamtscontrolor). 

Bergverwaltung  in  Oberleutensdorf. 

Tobisch  Vincenz,  beb.  ant  Ber^ngenienr. 
Handscbke  Anton,  Bnchhalter.       Bartl  Wilhelm,  Rechnungsführer. 

Bei  der  Telohwirthschafl: 
Himmel  Carl,  Teicbmeister  in  Dax. 

Schloesverwaltung  In  Dux. 

Geiger  Bohnslav,  SchlosBverwalter. 

Beim  Gartenbau: 

Koedl  Carl,  SchlosBgSrtner  in  Dux. 
fiiedl  Carly  Gartengehilfe  in  Oberleutensdorf.       Tomischek  Josef,  Gartengehilfe  in  Dax. 

Patronatsant  In  Oberleutensdorf« 

Weinelt  Josef,  Patronatscommissär. 
Ealina  Franz,  Kirchenrechnungsführer,  zugleich  Hauptcassier. 

Pächter: 

Duxer  Zuckerfabriks-Gesellsohaft, 
Pächterin  der  Meierhofe  Dux,  Liptitz,  Schellenken,  Sobrusan  und  Wschechlab. 

Fiedler  Richard  in  Oberleutensdorf 
Pächter  der  Meierhöfe  Oberleutensdorf,  Niederleutensdorf,  Wiesa,  M.altheuem  und  Niedergeorgenthal. 


Besitzerin : 
Ihre  Hochgeboren 

Frau  Maria  Leopoldine  Gräfin  von  Waldstein-Wartenberg  geb.  Fürstin 

Schwarzenberg, 

Grossgrundbesitzerin  etc.  etc. 
Palais  Prag,  Kleinseite  Nro.  17. 

Besitz : 
Allodial  -  Herrschaft  Stranow. 

Ger.-Bes. :  Bcnatok  und  Jnngbanslau. 

Lafle  ttDd  Bodea :  Hochebene ;  znm  grOsten  Theil  tiefgründiger  Lössacker. 

CommunioatioDsmittel :    Böhm.  Nordbahn,  E.-B.-St.  Stranow-Kmsko.    Aerarial Strasse  Prag- Jung- 
bnnzlan,  Bezirksstrasse  nach  Melnik.    Iserflnss. 

Nächste  Städte :  Jnngbnnzlan  1,  und  Benatek  2  Stunden  von  Stranow  entfernt. 

Sohloss  mit  Schlosskirche,  Garten,  Beamtenwohnnngen  nnd  Amtslocalitäten  in  Stranow. 

Familiengruft  in  Münchengrätz. 

Burgruine:  „Alt-Stranow**  in  der  Gde.  Sand-Lhota. 

Patronataklrche :  Schlosskirche  mit  fnndirtem  Schlosikaplan  in  Stranow. 

Area:  Aecker  322-72  ha.  Wiesen  34-09  ha,  Gärten  15-17  ha,  Weiden  21-46 ha,  Teiche  1*15  hat 
Wald  317*05  ha,  nnprod.  Boden  1001  ha,  Banarea  3*88  ha.    Znsammen  725*58  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  3.310  fl.  Katastral-Reinertrag  14.584  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1872  fl.  340.000. 
Die  Oekonomle-Area  vertheilt  sich  auf  die  in  Regie  bewirthschafteten  Meierhöfe : 
Stranow  mit  Wawlarow  und  Mladatow  (Gde.  Iser-Wtelno)  mit  308  88  ha  nnd  Sand'-Lbota 
mit  7473  ha. 

Bodenproduction :  Raps,  Rilbe,  Weizen,  Gerste. 

Schäferei  in  Mladatow. 

Rindvieh-Ra9en :  Reine  Montafonor,  Kreuzung  Iloländcr  mit  Berner.    Schafvleh-Ra(e :   Merino. 


L 
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Obstbau:  13.911  ObBtbäume  edler  Sorten.    Obstbaumaohule  in  Stranow. 

Hopfenbau:  0.78  ha  Area.    Hopfengarten  mit  5.107  Setzlingen  Rothhopfen. 

Teicbwlrthsohaft :  Teich-  und  Flussfischerei  verpachtet. 

Die  Waldttogen  sind  grOsstentheils  zusammenhängend   mit  gemischten  Beständen;  liefern  Nutz 
und  Brennholz. 

Haar-  uod  Federwild :  Rehe,  Hasen,  Fasanen,  Rebhühner,  Birkhühner  nnd  Schnepfen, 

Forstrevier  Sand-Lhota. 

Induotrlalien :  Bränhans  in  Zamost  ansser  Betrieb,  Ziegelei  in  Iser^Ytelno  in  Regie. 

Herroohafis-yerwaltuno  in  Stranow»  P.  Krnsko,  T.-  ti.  E,'B.'8t.  Siranow-Ernsh), 

Fechtner  Severin,  Herrschaftsverwalter. 
Welat  Josef,  Controlor.  Herda  Jakob,  Wirthschafter. 

Fiedler  Anton,  Gärtner. 

Foretpersonaie : 

Ujmann  Johann,  Revierförster  in  Sand-Lhota,  P.  Ernsko. 


Besitzer: 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Zdenko  Graf  Waldstein, 

Grossgrundbesitzer  etc.  etc. 

Besitz : 
Allodial-6ut  Auholicek. 

Qer.-Bos. :    ßmichow. 

Lage  und  Boden:  Coupirtes  Hügelland  am  Platean  ziemlich  eben;  branner  tiefgründiger  Thon- 
Und  Lehmboden. 

Comnittnicationsmittel :  Strassen  und  Eisenbahn,  £.-B.St.  Roztok  1  St.  entfernt.  Nächste  Stadt  Prag. 

Area:  Aecker  110-17 ha,  Gärten  4-42 ha,  Weiden  37-83 ha,  Wald  1-53 ha,  iinprod.  Boden  0'54 ha, 
Banarea  0*48  ha.    Zusammen  155*02  ha. 

Jährliche  Grnndstener  576  fl.  Katastral-Reinertrag  2.537  ü. 

Einlagswerth  v.  J.  1873  fl.  110.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  den  verpachteten  Meierhof  Aataoliiek. 

Bodenproduotion :  Weizen,  Gerste,  Rübe  nnd  Klee. 

Gutsverwaltung  in  Auholiöek,  P.  Pfilep,  E.-BrSt  Roziok, 


Besitzer: 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Ernst  Graf  von  Wallis,  Freiherr  auf  Carrighmain. 

k.  u.  k.  Kämmerer  etc.  etc. 

Besitz : 
Allodial-Herrschaft  Planitz  mit  Nemöic  und  Lovcic. 

Oor.-Bex.:    Planitz,  Ncporauk  uml  Klattau. 

Lage  und  Boden :   Hagelig;  sandiger  Lehmboden  und  in  höheren  Lagen  Sandboden. 
Communicationsmittel :  Eisenbahn.  Strassen.  Planitz  ist  von  der  E.-B.-St.  Wolsan  IV,  St.  und  von 
Rlattan  2  St.  entfernt. 

SchlSsser :   Schlossgebände  in  Planitz,  Jagdsc bloss  in  Lovcic. 
FamllieDgruft  in  Mährisch-Bndwitz. 


} 
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Paironatskirchen  und  Pfarre:  In  Planic,  NSmMc,  Mysliv  und  Nitzau;  Ellialkirobe  in  Zborov; 
Kapelle  in  NSmÖic. 

Area :  Aecker  855*27  ha,  Wiesen  265'85  ha,  Gärten  11*55  ha,  Weiden  148-58  ha,  Teiche  284  78  ha, 
Wald  1.624*20  ha,  nnprod.  Boden  1503  ha,  Banarea  6 02  ha.    Znsaramen  8.206*28  ha. 

Jährliche  Gmndstener  fl.  7.565.  Katastralreinertrag  fl.  18.581. 

Einlagswerth  v.  J.  1795  für  Planitz  mit  Nem^^ic  196.000  fl.  und  für  Lovcic  18.000  fl. 

Die  Oekonomle-Area  ist  auf  folgende  Art  vertheilt: 
a;  Meierhöfe  in  Regie:  Planitis  (Ode.  Planitz  und  Zborov)  mit  224*68  ha,  Kratie  (Gde. 
Kvasetic)   mit  148*55  ha,  Nömiie  (Ode.  Nem5io  und  Petrovicky)   mit  108*06  ha,  Stipoklas 
mit  129*85  ha  und  LoTÖie  mit  9794  ha ; 

5)  verpachtete  Meierhöfe:    MlyoAfoTlc  mit  80*21  ha,  Tohoi  mit  80'92  ha,  Looin& 
mit  116*17  ha  nnd  Neuhof  mit  6107  ha. 

Parzellenweise  verpachtete  Grundstücke  250*85  ha  Area. 

Bodenproduotion :  Halm-,  Hülsen-,  Hack-  und  Futterfrachte,  Handelspflanzen. 

Grosse  Obstbaunsohule  in  NSmöic,  liefert  jährl.  8.000  Stück  der  besten  Obstbaumsorten. 

Teichwirthschaft:   38  Teichen  mit  284*78  ha  Area;  Hauptteiohe:  Kovöfn  mit  116*22  ha,  Mysliv 
mit  69*06  ha,  Hnadöov  mit  68*88  ha. 

Fisohgattungen :  Spiegelkarpfen,  jährl.  130  ^  Wagfische. 

Die  Waldungen  bilden  zusammenhängende  grosse  Gomplexe,  Lage  hügelig,  Sandboden,  Granit 
nnd  Gneis. 

Holzarten:   Nadelhölzer  und  Buchen.  Jährige  Holznutzung  10.000  F.-M. 

Haar-  und  Federwild:  Rehwild,  Hasen  und  Rebhühner. 

Forstreviere :  Lovöic  mit  497*10  ha,  Polanka   mit  612*70  ha;  Anjezd  mit  255*60  ha,   Vr&oov 
mit  154*90  ha,  Neuhof  mit  103*90  ha.    Zusammen  1.624*20  ha  Area. 

Industrialien:  Brauhaus  in  Planitz  und  Mühle  in  Mlynafovic  verpachtet;  Käserei  in  Planitz  in 
Regie  (jährl.  Production  250  q  Laibkäse).  : 

Administration  und  Rentverwaltung  In  Planitz,  P.  loeo, 
Pössel  Johann,  Rentmeister. 

Oekonomle- Verwaltung  In  Planitz,  E,'B.'St  WoUan  oder  Khtiau 

Sturm  Franz,  Oekonomie- Verwalter  in  Planitz. 
Jirovec  Franz,  Kastner  in  Stipoklas.  Springer  Dominik,  Wirthschaftsbereiter  in  Kratic 

Pokom^p  Josef,  Oekonomie- Adjunkt  in  Planitz. 

Mafias  Josef,  Gärtner  in  Nemöic 

Bei  Allen  P.  Planitz. 

Foretverwaltung  in  Lovilc,  P.  Planitz. 
Keil  Robert,  Oberförster  in  LovSic. 

Förster: 

Kadrnozka  Johann  in  Polanka,  P.  Nepomuk.  Zoder  Wilhelm  in  Anjezd,  P.  Planitz. 

Rumler  Carl  in  Wracov,  P.  Planitz. 


Havlik  Friedrich,  Forstingenienr.       Otec  Josef,  Forstamts- Adjunkt 

Beide  in  Lovcic,  P.  Planitz. 


Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Carl  Olivier  Graf  von  Wallis,  Freiherr  auf  Carrighmain, 

k.  u.  k.  Kämmerer,  Rittmeister  a.  D.  etc.  etc. 

Besitz : 
Fideicommiss-Herrschaft  Koleschowitz. 

Oer.-Bcx. :    Jechnite. 

Lage  und  Boden:    Vorwiegend  Hügelland  mit  vorherrschend  rothen  Lehm-,  Letten-  und  grauem 
Sandboden. 

Comnunicationsmittel :  Strassen  und  Eisenbahn,  K.-B.-St.  Koleschowitz.    Nächste  Städte  Jechnits 
und  RakonitK. 
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Schloss  mit  Park,  Beamtenwohnnngen  imd  Am tslocali täten  in  Eoleschowitz. 

Patronatskirchen  und  Pfarren:  Eoleschowitz,  Woratschen  und  Dekan. 

Familiengruft  in  der  Koleschowitzer  Pfarrkirche. 

Area:  Aecker  1.130-02  ha,  Wiesen  74-76  ha,  Obst-Gärten  6-68  ha,  Hopfengärten  7*07  lia, 
Weiden  93-86  ha,  Teiche  2024  ha,  Hochwald  689*29  ha,  Niederwald  403  ha,  nnprod.  Boden  7-07  ha, 
Banarea  773  ha.    Zngammen  2100*20  ha. 

Jährliche  Gnindsteuer  6.616  fl.  Katastr&lreinertrag  29.145  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1843  C.  M.  fl.  532.840. 

Die  Oelconomie-Area  ist  auf  folgende  in  Regie  bewirthschaftete  Meierhöfe  vertheilt: 

Koleschowitz  mit  268*24  ha,  Hermannsdorf  mit  166*12  ha,  Tgcalsehkahof  mit  217  85  ha, 
Horosedl  mit  253-16  ha,  Dekan  mit  198*21  ha  nnd  Hokan  mit  140*42  ha. 

In  den  Gemeinden  Koleschowitz,  Horosedl,  Dekan,  Wilkau,  Hokan,  Woratschen,  Waclaw,  Schanowa 
nnd  Nonzowa,  zerstrent  liegende  135*09  ha  Area  sind  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenproducf ion :  Sämmtliche  Halm-  nnd  Hülsenfrüchte,  Rübe,  Hopfen  und  Kartoffeln. 

Scliäfereien  in  Geblan  nnd  Tschischkahol    Rindvieh-Ra9e :  Hemer,  Landschlag-Kreuznng. 

Schafvieh-Rafe :  Negreti  Merino  mit  Soutlidown  gekrenzt. 

Obstbaumechuien  in  Koleschowitz. 

Hopfenbau :  66  52  ha  Area  Hopfengärten.  Saazer  Rothhopfen. 

Teicbwirthechaft :  Teiche  sind  bei  jedem  Meierhofe,  der  grösste  Tschischka  nnd  Park-Teich. 
Fischgattungen:  Schupfen-  und  Spiegelkarpfen. 

Die  Waldungen  sind  theils  zusammenhängend,  theils  getrennt  nnd  werden  bloss  Nadelhölzer  als 
Nutz-  und  Brennholz  knltivirt. 

Haar-  und  Federwild :  Rehe,  Hasen,  Birk-  nnd  Rebhühner. 
Forstreviere:  W^oratscben  nnd  AVilkau.  - 

industrialien :  Zuckerfabrik,  Bierbrauerei  in  Koleschowitz  und  Ziegelei  in  Hermannsdorf  in  Regie. 

Domaine-Direction  in  Koleschowitz,  P.-,  T.-  ti.  E.-B.-Si.  loco, 

Sekerka  Johann,  Domaine-Direktor. 
Lwowsky  Bohnslav,  Rentmeister.  Süssner  Emil,  Rentamtsassistent. 

Pleiner  Johann,  Controlor.  Madera  Josef,  Wirthschaftsadjunkt. 

Süssner  Wenzel,  Baumgärtner. 

Alle  in  Koleschowitz. 

Uhlif  Josef,  Oekonomieverwalter  in  Horosedl.         IMch  Franz,  Wirthschaftsadjunkt  in  Hokau. 

Nachtigall  Anton,  Wirthschaftsadjunkt  in  Dekau. 

Forstant  in  Woratschen. 

Heyn  Moritz,  Forstmeister. 

Förster : 

Giesel  Wilhelm  in  Nendorf  (Wilkau).  Schuldes  Josef  in  Hinterwald  (Woratschen). 

Zuckerfabrliis-Direlition  in  Koleschowitz. 

Pokorn]^  Johann,  Zuckerfabriks  -  Direktor. 
Horak  Johann,  Buchhalter.  Treschl  Vincenz,  I.  Chemiker. 

Woratschek  Johann,  techn.  Adjunkt  Paträk  Anton,  H.  Chemiker. 

Petele  Johann,  techn.  Adjunkt.  Palkoska  Wenzel,  Adm.-Adjunkt. 

Peter  Franz,  Maschinenmeister. 

Sämmtliche  in  Koleschowitz. 

Bräuhaus  in  Koleschowitz. 

Kraus  Johann,  Brauer. 

Sanitätspersonale : 

Hermann,  MDr.  Eduard  — ,  in  Koleschowitz.      Leysert  Vincenz,  Thierarzt  in  Rakonitz. 
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Besitzer : 
Seine  "Wohlgeboren 

Herr  Wenzel  Walter, 

Gutsbesitzer  eto. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Döllitschen  (Telice). 

Oer.-Bez«:  Mies. 

Lage  and  Boden:  Ebene;  guter  Weizenboden. 

ConnuDicatlonsnittel:  Strassen.  NSobste  Stadt  Mies. 

Schlosschen  mit  Garten  und  Kapelle  in  DöUitschen, 

Area:  Aecker  97*84  ha,  Wiesen  22*44  ha,  Garton  088  ha,  Weiden  2*41  ha,  Tdche  1*09  ha, 
Wald  46-04  ha,  nnprod.  Boden  0*16  ha,  Banarea  010  ha.  Zasammon  170'96  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  250  fl.  Eatastralreinertrag  1.100  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1854    fl.  43.000. 

Die  OekODOBiie-Area  wird  in  eigener  Regie  bewirthschaftet. 

Bodeaproduction :  Getreidearten,  Eaisenfrüchte,  Rübe  und  Kartoffeln. 

Die  Waldungen  sind  theils  zusammenhängend,  theils  getrennt  mit  Nadel-  und  Laubholzbeständ^i, 
liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Wild:  Hasen  und  Rebhahner.    Revier  Döllitschen. 

Gutsverwaitung  In  DSilitschen,  P.  Kladrau^ 
Das  Gut  wird  vom  P.  T.  Besitzer  selbst  verwaltet. 

Besitzer : 
Ihre  Wohlgeboren 

Herr  Josef  und  Fräulein  Marie  Wang, 

Grossgrundbesttzer  eto. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Kniowitz  (Knoviz). 

Oer.-Bct.:    Sel£an. 

Lage  and  Boden:   Wellenförmig  und  hügelig-,   Alluvial-    und  sandiger  Lehmboden  mit  Humns, 
Unterlage  Granit  und  Gneis. 

Connunicatlonamittel :  Eisenbahn,  E.-B.-St.  Wotic.  Strassen  nach  allen  Richtungen.  Moldauflnas. 
Nächste  Städte:  Beneschau,  Pribram  und  Tabor  je  4  Stunden  entfernt. 

Scbloss  mit  Ziergarten,  Park,   Beamtenwohnnngen  und  Amtslokalitäten,  dann  einer  öffentlichen 
Set  Josefi-Kapelle  in  Kniowitz. 

Area:  Aecker  194*69 ha,  Wiesen  27*53 ha,  Gärten 8*72 ha,  Hopfengärten  0*49 ha,  Weiden  16*35 ha, 
Teiche  4*05  ha,  Wald  260*33  ha,  unprod.  Boden,  Bäche,  Wege  n.  Bauarea  14*78  ha.  Zasammen  521*94  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  936.  Katastralrelnertrag  fl.  4.125. 

Einlagswerth  v.  J.  1819  C.-M.  fl.  101*500. 

r  Regi 
Par zeilenweise  verpachtete  Grundstücke  6*90  ha  Area. 

Bodenproduction :   Weizen,   Korn,   Gerste,   Hafer,  Erbsen,  Wicke,  Hanf,  Kartoffeln,  Futterrübe, 
Mais,  Senf  etc. 

Rlndvleh-Rape:   Eger-Schlag  mit  Simmenthaler  gekreuzt. 

Obst-  und  Gemüsebau:   Alle  Sorten  von  Kern-  und  Steinobst  und  verschiedenes  Gemüse. 

Obstbaumschule  in  Kniowitz. 

Hopfenbau  :   0*49  Hopfengärten  ;   Uothhopfen. 

Teichwirthscbaft:  6  Karpfenteiche,  der  grösste  HradiSker. 

Die  Waldungen  sind  in  2  grossen  und  4  kleinen  Complcxen  theils  eben,  theils  hügelig,  Alluvial- 
boden  auf  Gneisgestein,  bündiger  und  sandiger  Lehm. 

Holzarten:   Tanne,   Fichte,   Kiefer,   Birke,   L'irche,   Erle  und  Eiche;  liefern  Bau-,  Werk-  und 
Brennholz. 


Die  Oekonomle-Area  bildet  den  in  eigener  lieble  bewirthschafleten  Meierhof  Knlovrlti, 
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Haar-  and  Federwild:  Rehe,  Hasen,  Birkhähne,  Rebhühner,  Wildenten  und  Schnepfen. 

Forstreviere :  Sestranner  and  Kniowitzer. 

industriaileo :    Brauerei,  Mälzerei,  Ziegel-   und  Kalkbrennerei,   Steinbrüche   auf  schwärzlichen 
Syenit  in  Eniowitz  in  Regie. 

Gutsverwaltung  In  Kalowltz,  P.-  u.  T.-St  Selcan. 

"Wesely  Johann,   Forst-  und  Oekonomie- Verwalter. 
Rezck  Johann,  Forstadjnnkt. 


Besitzer : 

Seine  Wohlgeboren 

Herr  Franz  Wanka, 

Gutsbesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Wermeritz  (Hh'mSzdice)  mit  den  zugekauften  Rustical-Wirthschaften. 

Lage  und  Bodea :  Gebirg  und  eben  mit  südl.  Abdachung ;  grobsandiger  Boden,  stellenweise  leichtor 
kalkhaltiger  Lehmboden. 

Connunloationsfliittel :  Strassen  und  Eisenbahn,  nächste  E.-B.-St.  PFibram  7  Elm.  entfernt. 

Nächste  Städte :  DobHS  und  Pfibram. 

Soblosa  mit  Schlossgarten  und  Beamtenwohnnng  in  Werm^Htz. 

Area  i    Aecker  185-87  ha.  Wiesen  20*14  ha,  Garten  17-26  ha,  Weiden  8*95  ha,  Teiche  0*85  ha, 
Wald  126-60  ha,  Flüsse,  Bäche  und  unprod.  Boden  40*28  ha.    Zasammen  299*95  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  545  fl.  Katastralreinertrag  2.400  il. 

Einlagswerth  v.  J.  1869  fl.  42.931. 

Die  OekoDomie-Area  bildet  den  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  Wermefitz. 

Bodenproduction :  Alle  Getreidearten,  Hack-  und  Hülsenfrüchte. 

Die  Walduagea  sind  theils  zusammenhängend,  theils  getrennt.  Liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:  Hasen  und  Rebhühner.    Forstrevier:  Haj. 

6at8verwaltung  In  Wermeritz,  P.  loco. 

Iwan  Rosa,  Verwalterin. 
Zimmermann  Josef,  Förster. 


Besitzer : 
Ihre   Wohlgeboren 

Frau  Marie  Wawak, 

Kaufmanns-Gattin  in  Prag  lOOl— IL 

Frau  Josefine  Freiin  von  Dobriensicy, 

Gutsbesitzerin  in  Nejepin. 

Frau  Emilie  Soupper, 

k.  u.  k.  OberHeutenants-Gattin  in  Prachatltz. 

Herr  Carl  Prochasica. 
Herr  Richard  Prochaska. 

Besitz. 
Allodial-Gut  Nusle-Wrschowitz  mit  Podol. 

Oer.-Bez. :    Koni  gl.  Weinberge. 

Lage  und  Boden:  Theils  hügelig,  theils  eben;  vorherrschend  sandiger  Boden  mit  einer  Unterlage 
von  Steingerölle. 

CoBinnnIcatlonsmIttel :  Eisenbahn,  £.-B.-St.  Nusle,  und  Aerarialstrasse.  Nächste  Stadt  Prag. 
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Schloss  mit  Garten  in  Nusle.    Patronatskirche  und  Pfarre  in  Wrschowitz. 

Gesammt-Area  838*99  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  1.044  fl.  Katastral -Reinertrag  4.596  fl. 

Die  Oekottomie-Area  besteht  ans  den  verpachteten  Meierhöfen  Wrschowitz-Nusle  and   Beit- 
knechtka« 

Ausser  diesen  Meierhöfen  sind  noch  einige  Grundstücke  in  Podol  verpachtet. 
Bodeoproduction :  Getreide,  Hülsen-  nnd  Hackfrüchte. 
Industrialien:   Bräuhaus  in  Wrschowitz  verpachtet. 

Die  AdminietratloB  des  Gutes 
fuhren  die  P.  T.  Besitzer  selbst. 

Pächter: 

Reitler  Carl,  Grossgnindbesitzer  nnd  Pächter  .des       Polak  Julius,  Pächter  der  Meierhöfe   Nusle  und 
Meierhofes  und  Bräuhauses  in  Wrschowitz.  Reitknecht ka. 


Besitzer: 
Seine  ^A^ohlgeboren 

Herr  Josef  Wazatsch, 

Gutsbesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Kleinwaiten. 

Ger.-Bez.:    Qabel. 

Lage  und  Boden:  Ebene  Lage;  Lehm-  nnd  Thonboden. 

Communicaflonemittel:    Eisenbahn,  E.-B.-St.  Zwickau,  Aerarial-  und  Bezirksstrasse.    Nächste 
Städte:  Zwickau  1  und  Reichstadt  IVa  St.  von  Kleinwalten  entfernt. 

Herrenwohnung  im  Meierhofe  Kleinwaiten. 

Area :   Aecker  67*54  ha,  Wiesen  44-96  ha,  Weiden  424  ha,  Teiche  13-74  ha,  Wald  139-73  ha, 
Flilsse,  Bäche  und  nnprod.  Boden  1*54  ha,  Bauarea  044  ha.    Zusammen  272*10  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  437  fl.  Katastralreinertrag  1.926  fl. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  den  zur  Hälfte  in   eigener  Regie  bewirthschafteten  und  zur  Hälfte 
verpachteten  Meierhof  Kleinwaiten. 

Bodenproducf ion :  Weizen,  Korn,  Hafer,  Kartoffeln,  etwas  Gerste,  Futterrübe  und  Klee. 

Rindvleh-Ra9e :  Landschlag. 

Teichwirthschaft:   8  Karpfenteiche. 

Torflager  ca  5*75  ha  Wiesen  mit  gutem  Torf,  noch  nicht  ausgenützt. 

Die  Waldungen  sind  in  3  Complexen.  Hugeland. 

Holzarten :  Fichte,  Kiefer,  Lärche  und  Erle ;  liefern  707„  Nutz-  und  307«  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:    Hasen,  Rebhühner,  Wildenten  nnd  sehr  viel  Birkwild. 

Forstrevier:  Kleinwaiten. 

Gutsverwaltung  In  Kleinwaiten  P.  ti.  T.-St  Gabel, 
Das  Gut  wird  von  dem  P.  T.  Besitzer  selbst  verwaltet. 

Forstpersonale : 

Machat  Franz,  Forstwart  in  Kleinwaiten. 
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Besitzer : 
Ihre   Wohlgeboren 

Herr  Wenzel  und  Frau  Karoline  Weber, 

Gutsbesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Podol. 

Qer.'Bes.:  KJatUu. 

Lage  und  Boden:  Ilügelig;  Sand-  und  Lehmboden. 

CommaiiiciitioDsmittel :   Böhm.-mähr.  Transversalbahn;  Bczirksstrasse  Schüttenhofen  —  Klattau. 
Nächste  Städte :  Schattenhofen  nnd  Klattan. 

Beeitzerswohnang  in  Podol. 

Area :    Aecker  54*66  ha.    Wiesen  12*18  ha,    Gärten  nnd  Teiche  0'C7  ha,    Weiden  401  ha, 
Wald  28*83  ha,  nnprod.  Boden  0*14  ha.    Zasammen  100*49  ha. 

Jährliche  Gmndstener  93  fl.  Eatastral-Reinertrag  405  fl. 

Schätzungswerth  v.  J.  1872  fl.  52.000. 

Die  OekODOmfe-Area  wird  in  eigener  Regle  bewirthschaftet. 

Parzellenweise  verpachtet  sind  8*45  ha  Area. 

BodenproductiOD :  Korn,  Hafer,  Kartoffeln  und  etwas  Sommer>veizen. 

Rindvleh*Ra9e:  Landschlag. 

Obst-  und  Gemüsebau,  dann  Obstbaumschule  in  Podol. 

Weinbau :  2  Weinstöcke  geben  alle  Jahre  2—8000  Trauben. 

Telchwlrthschafl:    1  Karpfen-  und  1  Forellenteich. 

Der  Wald  besteht  ans  8  Parzellen  mit  Nadelholzbeständen ;  liefert  Nutz-  und  Brennholz. 

Wild :  Hasen  nnd  Rebhühner. 

Industrialiea:  Ein  Bräuhans  auf  12  hl  Gnss  in  Podol  verpachtet. 

Gutsverwaltung  in  Podol,  P.  ti.  T.-St  Klatiau,  KB-St  Malonic. 
Das  Gnt  wird  von  dem  P.  T.  Besitzer  selbst  verwaltet. 

Pächter : 

Blaha  Emanuel,  Bränhanspächter  in  Podol. 


Besitzerin : 
Ihre   Hoehwohlgeboren 

Frau  Gabriele  Weinrich,  geb.  Freiin  von  Liebig  in  Dob^enic. 

Grossgrundbesitzerin  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Svety  mit  Nadelisf  und  Lipa. 

Oer.*Bez. :    Königgrätz. 

Lage  und  Boden:  Ebene  mit  siidl.  und  nördl.  Abdachungen;  tiefgründiger,  guter  Lehmboden. 

Communicationsmittel:   S.-N.-D.-V.-Bahn,  E.-B.-St.  Königgrätz  nnd  PfedmeHc;  Gommercialbahn 
Königgrätz— HoHc,  B.-St.  WSestar.    Strassen.    Nächste  Stadt  Königgrätz. 

SchlSsschen  mit  Garten,  Beamtenwohnnngen  und  Kanzlei  in  Svety. 

Patronatskirche  in  Svety. 

Gesammt-Area  iilAB  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  3.890  fl.  Katastralreinertrag  17119  fl. 
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Die  Oekonomie-Area  bildet  folgende  in  eigener  Regie  bewirthschaftete  Meierhöfe: 

Sröty  mit  315-28  ha  und  Gabrielenbof  mit  12616  ha. 

Bodenproducf iOD :  Als  Hauptfrüchte :  Bube,  Weizen,  Gerste  und  Klee. 

Der  Wald  ist  vollkommen  arrondirt,  liefert  Brennholz  und  bildet  das  Revier  Swib. 

Wild :  Hasen  und  Rebhühner. 

Domaineverwaltung  in  DobFenitz. 

GutsverwaltuQg  in  Svety,  P.  Wiestar. 

Vogel  Ernst,  Verwalter  in  Svety. 
Grögler  Alois,  Adjunkt  in  Svety.       Balzar  Ernst,  Adjunkt  in  Gabrielenhof. 


Besitzer : 
Seine  Hoehwohlgeboren 

Herr    Carl    Weinrich, 

Grossgrundbesitzer  etc. 

Besitz : 

Allodial-Guter  Dobrenic  u.  Syrowatka,  dann  zugekaufte  Grunde  von  der  Herrschaft 

Pardubic  und  15  Rusticalwirthschaften. 

Ger.-BeE«:    Kochanlc. 

Lage  und  Boden:  Wellenförmig)  schwerer  Lehm  mit  Thon-  und  Thonmergelunterlage. 

CommunicatiGDsnIttel :  Oest.  N.-W.-Bahn,  E.-B  -St.  Dobfenic-Syrowatka. 

Schloss  mit  Park   in  Dobrenic,   Beamtenwohnnngen  und  Kanzleien  in  Dobrenic  und  Syrowatka. 

Pafroaatsklrche  in  Dobfenic. 

Landwirthschaft  678-55  ha.  Forstwirthschaft  258'09  ha. 

Gesammt-Area  986*64  ha. 

Jährliche  Gnmdstener  fl.  3.255.  Eatastralreinertrag  fl.  14.333. 

Die  Oekonomie*Area  bildet  den    in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  Dobfenie    mi 
678-55  ha  Area. 

Bodenproductlon:  Rabe,  Weizen,  Gerste,  Klee  als  Hanptfeldfrncht. 

Schäfereie  in  Dobfenic. 

Rlndvieh-Ra9e :  Simmenthaler  Vollblut.    Schafvieh-Ra9e :  Sheopshiredown  Vollblut. 

(Die  Hauptviehhaltung  bassirt  ausser  auf  Zugviehhaltung  auf  Ochsenmast.) 

Obstbau  wird  im  Schlossgarten  und  in  Obstalloen  cultivirt. 

Obsthaumschule  im  Schlossgarten  in  Dobfenic. 

Teichwirtbschaft:  3  Teiche  mit  2*59  ha  Area.  Fischgattungen :  Karpfen  und  Hechte. 

Die  Walduogen  mit  258*09  ha  Area  sind  vollkommen  arrondirt,  liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:  Damwild,  Hasen,  Fasanen,  Rebhühner,  wilde  Truthühner,  Wildenten. 

Damwildgarfea  mit  oa  80  Stück  Stand  in  Dobfenic. 

Fasanengarten  in  Stranny  und  Wino  mit  ca  200  Stück  Fasanen. 

Forstrevier  Dobrenic. 

Industrialien:  Zuckerfabrik  in  Syrowatka  in  eigener  Regie. 

Domainen-Verwaltung  In  DobFenic,  P.  loco^  T.  u.  E,-B.-St  Syrowatka. 

Bredenkamp  Maximilian,  Verwalter. 
Warmuza  Josef,  Oeconomieadjunkt.  Mettenheimer  Alexander,  Oeconomieadjunki 

F5rster: 

Vodiöka  Emanuel  in  Dobfenic. 

Zuckerfabriks-Direction  In  Dobrenic. 

Rojar  Jaroslav,  Zuckerfabriks-Directon 
Vdcha  Carl,  Fabriksbuchhalter.         Barefi  Josef,  techn.  Adjunkt. 
Siegel  Franz,  techn.  Adjunkt.  Sakaf  Wenzel,  adm.  Adjunkt. 
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Besitzer : 
Seine  Hochwohlgeboren 

Herr  JUDr.  Adolf  Weiss,  Ritter  von  Tessbacii, 

einer«  Hof-  und  Gerichtsadvokat  etc.  etc. 

Palais:  Wien,  L,  NibelnngengasBe  Nr.  1. 

6Qter-Dlrection  In  Patzau. 

Besitz : 

1. 
Aliodial-Gut  Budisiav  mit  Zäluzi. 

Ger.-Bes. :  SobSaUa. 

Lage  nad  Boden :  Hügelig ;  mit  schwerem  nnd  anch  sandigem  Lehmboden. 

Comnunlcationsmlttel :  Bezirksstrasse ;  Eisenbahn,  E.-B.-St.  SobSslan  27«  St.  entfernt. 

Sohlosa  mit  Schlossgarten  in  Budislan,  Beamtenwohnnng  und  Kanzlei  im  Hofe  dortselbst. 

Patronatsklrche  und  Pfarre  in  Bndislan. 

Area:  Aecker  169*01  ha,  Wiesen  4441  ha,  Obstanlagen  nnd  Banmsohnle  6-61  ha,  Weiden  und 
nnprod.  Boden  18*02  ha,  Teiche  12-64  ha,  Wald  95*45  ha.    Zasammen  845*14  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  562  fl.  Katastral-Reinertrag  2.472  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1872  fl.  150.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  die  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhöfe  Badislan 
mit  106*92  ha  nnd  Z41aif  mit  100  ha. 

Parzellenwoise  verpachtet  38*60  ha  Area. 

Bodenprodnotlon:  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Erbsen  und  Kartoffeln. 

Rindvieh-Rafen:  Bemer  und  Simmenthaler. 

Obstbau  in  Anlagen  an  den  Hutweiden  nnd  in  Obstalleen  zwischen  den  Feldern. 

Obstbaumschttie  in  Zdlnii. 

Teich wirthschaft:  7  kleinere  Karpfenteiche. 

Die  Waldungen  sind  in  einem  Complexe  mit  Nadelholzbeständen,  liefern  meist  Nutz-  nnd  weniger 
Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:  Hasen  und  Rebhühner.    Forstrevier:  Budislan  mit  ZiiniL 

Indnstrialien:  Spiritnsbrennerei  in  Budislan  in  eigener  Regie. 

Outsverwaltung  In  Budislan,  P.  TuSap^  E.-B.-St  SobMau. 

Ro5ek  Franz,  Gutsverwalter. 

2. 

Allodial-Herrscliaft  Patzau  (Pacov). 

Ger.-Bez. :    Patzau. 

Lage  und  Boden:  Hügeliges,  auch  bergiges  Terrain;  durchgehends  lehmiger  Boden. 

Communlcatlonsmittel :  Böbm.-mähr.  Transversalbahn,  E.-B.-St  loco.  Aerarial-  und  Bezirksstrassen. 
(Alle  Meierhöfe  sind  durch  Strassen  in  Verbindung.)  Nächste  Städte:  Hofepnik,  Pillgram,  Chejnow 
nnd  Tabor. 

Sehloss,  ehem.  Karmelitaner-Kloster  mit  Kirche,  in  Patzau. 

Patroaatskirchen  und  Pfarren :  Patzau  (Dechantei),  Cetoraz  und  Zhoh  Filialkirche  Set.  Barbara 
in  Patzau. 

Area :  Aecker  386*62  ha.  Wiesen  75*44  ha,  Gärten  9*50  ha,  Weiden  1912  ha,  Teiche  25*35  ha , 
Wald  60228  ha,  unprod.  Boden  0*86  ha,  Bauarea  3'6i  ha.    Zasammon  1.122*78  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  1.920  fl.  Katastral-Reinertrag  8.460  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1878    fl.  350.000. 

Die  Oekonomie-Area  ist  auf  folgende  Art  vertheilt : 

a)  In  Regie:  Meierhof  Althof  (Gde.  Patzau)  mit  141*01  ha,  Hr4dek (Gde.  LouSkowic)  mit  168 IL  ha 
und  Hladan  (Gde.  Zhorec)  mit  68  ha. 
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^\ '  ()  Meierbof  Cetoras  mit  85*36  ha  ist  bis  81./12.  1894  Terpftohtet 

;  ^  c)  Parzellenweifle  verpachtet  40*68  ha  Area. 

BodenprodttotlOD :  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  HülsenMohte,  Fntterrttbe  nnd  Kartoffeln. 

Rindvieh-Rafe:  Landschla^. 

Obstbau  wegen  der  hohen  Lage  nnbedeutend.    Obstbaumsohule  in  Patzan. 

Teichwirthschaft:  20  Teiche,  der  grOsste:  Bezrack;^  in  der  Gde.  Getoraz  mit  7*98  ha. 

Fisehgattungea :  Spiegel-  nnd  Schnppenkarpfen,  dann  Hechte. 

Die  Waldungen  bestehen  ans  4  Haupttheilen  nnd  4  isolirten  Parzellen,  haben  grOsstentheils  eine 
nördl.  Abdachung  nnd  fast  dnrchgehends  lehmartigen  Boden. 

f'f'  Holzarten:  Fichte,  weniger  Kiefer,  Lärche  nnd  seltener  Tanne.    liefern  Nntz-  nnd  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :    Rehe,  Hasen  und  Rebhahner,  anch  Fasanen,  Schnepfen,  Birkwild  und 
j».  .  Wildenten. 

Forstreviere :  Getoraz,  Hr^dek  nnd  Wobora. 

Industriallen :  Nen  eingerichtete  Brauerei  mit  Handbetrieb  in  Patzau ;  Ziegelbrennerei  in  Hr4dek 
bd  Kouökowic  in  Regie;  eine  Dampfbrettsfige  und  Schindelmasohine  befindet  sich  im  Baue. 

Gitter-Di reotion  in  Patzau,  P.,  T.  u.  E..'B,'Si.  loeo. 

Steinbach  Ferdinand,  Gaterdirector. 
Moos  Alois,  Ingenieur  u.  Gontrolor.       Filsak  Jakob,  Rentmeister. 

Panser  Johann,  Gfirtner. 

Bei  der  Oekononle ; 

Klain  Franz,  Oekonomieverwalter  in  Hr^dek  bei  Patzau. 
Bartufiek  Otokar,  Oekonomiepraktikant  in  Patzau. 

Forstpersonale : 

Waitzer  Johann,  Förster  in  Getoraz.       Wybiral  Franz,  Förster  in  Patzau. 

Bei  der  Industrie : 

Mazanek  Johann,  Deputatbr&uer  in  Patzau. 

8. 

Allodial-Gut  Tichobuz  mit  dem  Hofe  Tallenbei^. 

Ger.-Bes.:  Patt  an. 

Lage  und  Boden:  HOgellg;  lehmartiger  Boden. 

Comnunloatlonsmittel :    Bezirksstrasse;    Eisenbahn,  E.-B.-St  Patzau  6*5  Kim.    von  TSchobnz 
entfernt.    Nächste  Stadt:  Patzau. 

Schloss  mit  Ziergarten  und  Park  in  TSchobuz. 
Patronatsflllalkirolie  in  T^chobuz  und  eine  Kapelle. 

Area :  Aecker  160'45  ha.  Wiesen  32*90  ha,  Gärten  3*06  ha,  Weiden  5*65  ha,  Teiche  11*62  ha, 
Wald  237'80  ha,  unprod.  Boden  0-99  ha,  Bauarea  1*72  ha.    Zasammen  454*19  ha. 

J&hrl.  Grundsteuer  710  fl.  Katastralreinertrag  3.134  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1879    fl.  160.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  folgende  verpachtete  Meierhöfe: 

TiehobttB  mit  138*79  ha,  Tallenberg  mit  47*88  ha  nnd  Gross- Jeiow  mit  26*86  ha  Area. 

Parzellenweise  verpachtet  0*47  ha  Area. 

Bodenproduotlon :  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Hülsenfrachte,  Futterrübe  und  Kartoffeln. 

Rindvieli-Ra9e :  Böhm.  Landschlag. 

Obstbau  wegen  der  hohen  Lage  unbedeutend.    Obstbaunschule  in  Tichobuz. 

Teich wirthsohaft:  bei  TSchobnz  8  und  bei  Tallenberg  2  Teiche  mit  der  Oekonomie  verpachtet. 

Fischgattungen:  Spiegel-  und  Schnppenkarpfen  nnd  Hechte. 

Die  Waldungen  bilden  zwei  grössere  Abtheilungen  und  eine  kleinere  isolirte  Parzelle  mit  nördl. 
Abdachung. 

Holzarten :  Fichte,  weniger  Kiefer,  Lärche  nnd  Buche  und  seltener  Tanne ;   liefern  Nutz-  nnd 
Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:  Rehe,  Hasen,  Rebhühner,  selten  Schnepfen  und  Birkwild. 

Forstrevier:  TSchobuz. 

Industrialien :  Eine  landw.  Spiritnsbrennerei  in  TSchobuz  verpachtet. 


-  659  — 

Beide  Güter  werden  von  der  Oomainen-DIrection  in  Patzau  verwaltet. 

Foretperaonale : 

Peikert  Franz,  Förster  in  Teohobnz. 

Pachter : 

Heller  Ednard,  Meierhofs-  nnd  Spiritnsbrennerei-Pächter  in  TSchobnz. 


Besitzer : 
Seine  Wohlgeboren 

Herr   Franz   Wellner, 

Ober-Ingenieur  in  Pilsen. 

Besitz : 
Allodlal-Gut  Wojnic. 

Oer.-Bes. :    Str akonio. 

Lage  und  Boden:  Wellenförmig,  Anslänfer  des  Böhmerwaldes ;  im  Thale  lehmiger  Sand,  in  höheren 
Lagen  sandiger  Lehm,  tbeilweise  mit  Schottemnterlage. 

Cömnunlcationanittel :  Eisenbahnen,  E.-B.-St.  Eatowic  IV2  Stnnden  Entfernung.    Strassen  nach 
Strakonic,  Wolin,  Bergreichenstein  nnd  Schüttenhofen. 

Nächste  Städte :  Strakonic  nnd  Schüttenhofen  je  2  Meilen  von  Wojnic  entfernt. 

Schloss  mit  Park,  dann  eine  Beamtenwohnnng  sammt  Amtslooalität  in  Wojnio. 

Patronatakirehe  and  Pfarre  in  Bnkovnfk. 

Area:  AeckerllS  ha,  Wiesen  15  ha,  Gärten  3*5 ha,  Weiden 3*5  ha,  Teiche 0*5  ha,  Wald  137  ha, 
unprod.  Boden  0*5  ha,  Banarea  1*5  ha.    Zasammen  272*6  ha. 

Jährliche  Grundstener  300  fl.  Eatastral-Reinertrag  1.300  fl. 

Einlagswerth  fl.  100.000. 

Die  Oekonomle-Area    besteht  ans  dem  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhofe   Wojnic 
mit  127  ha  Area. 

Parzellen  weise  verpachtet  15  ha  Area. 

Bodenproductlon :  Halm-  nnd  Hülsenfrüchte;  Rübe,  Kartoffeln  nnd  Klee. 

Rindvieii-Ra9e:  Berner  Rothschecken. 

Obstbau:  Obstanlagen  erst  im  Werden,  früher  nur  Weichsein. 

Obstbaumschule  0*34  ha  gross  in  Wojnic. 

Die  Waldungen  sind  zusammenhängend;  meist  nördl.  Abdachung,  Vemntterungsproduct  von  Gneis 
nnd  Granit. 

Holzarten :  Lärche,  Fichte,  Kiefer ;  liefern  Nntz-  nnd  Brennholz. 
Haar-  und  Federwild:  Hasen,  Rebhühner  nnd  Fasanen. 
Fasanerie  in  dem  einen  Forstrevier  Bloudim. 

Gutsverwaltung  In  Wojnic,  P.  Wolenic,  E.-BrSt  Kaiomc. 

NovJ'  Wenzel,  Verwalter. 


Besitzer : 
Seine  Wohlgeboren 

Herr  Alois  Welz, 

Grosagrundbesltzer  etc. 

Besitz : 

1. 

Aliodial-Gut  Indio. 

Ger.-Bez. :  Eohlijanowic. 

Lage  und  Boden:  Vorherrschend  Ebene;  gnter  Kornboden. 

Communlcationsmlttel :   Eisenbahn,  nächste  E.-B.-St.  Kolin.    Strassen.    Nächste  Städte:   Kohl- 
janowic,  Knttenberg,  Kolin  nnd  Kanrim. 
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SohlOM  mit  Ziergarten  und  Beamtenwohnnng  in  Indio. 

Patronats-Filialkirchen  in  Indio  und  RaSowio. 

Area :  Aecker  337*73  ha,  Wiesen  65*92  ba,  Gärten  5  77  ha,  Weiden  8'92  ha,  Teiche  0*86  ha, 
Wald  233*78  ha,  Flusse  n.  Bäche  0*32  ha,  unprod.  Boden  4*39  ha,  Banarea  1*99  ha.  Zasammen  654*68  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  1.365  fl.  Katastral-Reinertrag  6.015  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1890  fl.  300.000. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  die  Meierhöfe:    Indle  in  Regie  und  Kfeiowie  verpachtet. 
BodeDproduotion :  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Rübe  und  Kartoffeln. 
ip^  Die  Waldungen  sind  theils  zusammenhängend,  theils  getrennt  mit  Nadel-  und  Laubholzbeständen. 

i'  Liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:  Hasen  und  Rebhühner.    Forstreviere:  LiSfan,  RaSowic  und  Miletin. 
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Gutsverwaltung  in  Indio,  P.  Kohijanotok. 

^^;  Bartofi  Josef,  Gutsverwalter. 

^^:  Vyskoöii  N.,  Oekonomieassistent. 

fy  Pacovsk]^  Thomas,  Gärtner. 

FSrater : 

SmetdSek  Josef  in  LiSfan.       Kfehla  Johann  in  RaSowic. 

Meierhofspäohter: 
Öepek  Josef  in  Kfeöowic. 
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2. 

Allodial-Gut  Podhofan. 

:^'  Ger.-Bes.:  Öaslan. 

Lage  und  Boden:  Ebene  mit  sanfter  Abdachung;  schwerer  Lettenboden  mitPlänerkalkunterlage. 

Communlcatlonsnlttel :  Eisenbahn,  E.-B.-St.  Öaslan.    Strassen.    Nächste  Stadt :  Öaslan. 

Sohloss  mit  Schlosskapelle  und  Garten  in  Podhofan. 

A  Area:  Aecker  28909  ha,  Wiesen  69'69ha,  Gärten  706  ha,  Weiden  u.  Weiden  mit  Obstbäumen  81*01  ha, 

Teiche  4*95  ha,  Wald  290*83  ha,  unprod.  Boden  8*53  ha,  Bauarea  2*85  ha.  Zasammen  698*01  ha. 

f  Jährliche  Grundsteuer  1.412  ü.  Katastral-Reinertrag  6.222  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1859  C.-M.  fl.  177.000. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  die  in  Regie  bewirthschafteten  Meierhöfe:  Podhofan  und  Heahof 
mit  288-4  ha  Area ;  Meierhof  Tnrkowie  ist  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenproduction :  Getreide  und  Hackfrüchte. 

Obstbau  bedeutend  mit  edlen  Obstsorten. 

Die  Waldungen  sind  theils  zusammenhängend,  theils  getrennt  mit  Nadel-  und  Laubholzbeständen ; 
liefern  Nutz-  und  Brennholz  und  bilden  das  Revier  Bfezinka. 

Industriallen :  Bräuhaus  in  Podhofan  verpachtet. 

Gutsverwaltung  In  PodholFan,  P.  loeo. 

Picek  Johann,  Gutsverwalter. 
Cervenka  N.,  Oekonomieadjunkt.       Pavlik  N.,  Förster. 

Pächter : 

Horak  Anton,  Bräuhauspächter  in  Podhofan.  • 

Besitzer : 
Seine  Wohlgeboren 

Herr  Franz  Welz, 

Glasfabrikant  und  Gutsbesitzer  in  Klostergrab  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Gutenbrunn. 

Oer.-Bes. :    Habern. 

Lage  und  Boden:  Hügelig;  Boden  lehmig  und  sandig  aus  Granit-  und  Gneisformationen. 

Connunicationsmittel:  Eisenbahn,  E.-B.-St.  SyUH,  Strassen.  Nächste  Stadt  SvStla  5  Kim.  von 
Gutenbrunn  entfernt. 


; 
' 

} 
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Area: 

LandwirthBohaft  38*05  ha.  Forstwirthsohaft  286-26  ha. 

Znaammen  824*81  ha. 

Jährl.  Grnndstener  446  fl.  Katastral-Relnertrag  1.952  fl. 

Etnlagswerth  v.  J.  1890  fl.  60.000. 

Die  ganze  OekoiOMle-Area  wird  in  eigener  Regie  bewirthschaftet. 

BodenproduGtiOB :  Kartoffeln,  Korn,  Hafer  und  Hanf. 

Die  Walduagea  sind  in  einem  Complez  mit  Nadelholzbestanden  and  liefern  Nutz-  nnd  Brennholz. 

Forstant  ia  OuteabraaD»  P.  «.  T.'SU  Sviild. 
Pekirek  Vincenzi  Förster. 


Besitzer : 
Ihre  Wohlgeboren 

Herr  Thomas  und  Frau  Emma  Welz, 

Grossgrundbesitzer  etc. 

Besitz : 
Aliodial-Gut  Unter-Krc  mit  Karlshof. 

Qer.-Bes.:   Konigl.  Weinberge. 

Lage  und  Boden:  Ein  Thal  gegen  Nord-  nnd  Ostwinde  hinlänglich  geschQtzt,  in  der  Niederung 
angeschwemmter  an  den  Abhängen  sandiger  Lehmboden. 

ConnuBicatlonsinittel :  Eisenbahn,  E.-B.-St.  loco,  Aerarialstrasse  Prag—Tabor,   Bezirksstrassen. 
Moldaufluss.  Nächste  Stadt  Prag. 

Sohiosa  mit  Garten  und  Park,  dann  Beamtenhaus  in  Unter-Krö* 

Fanilieaerufl  in  Wobchan  bei  Prag. 

Area  x  Aecker  203*71  ha.  Wiesen  14*06  ha,  Gärten  6*48  ha,   Hopfengärten  0*96  ha,  Weiden  mit 
Obstbäumen  7*25  ha,  Teiche  1*25  ha,  Wald  28*98  ha,  Bäche  0*64  ha,  Weg,  0*67  ha.  Bauarea  1*72  ha. 

Zasammen  256*67  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  1.438  fl. .         Katastral-Reinertrag  5.174  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1880  fl.  243.285. 

Die  OekoBOBiie-Area  bilden  die  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhöfe  Kri  nnd  Karlshof. 
Parzelleuweise  verpachtete  Grundstücke  16  ha  Area. 

Bodeaprodttction :  Rübe,  Raps,  Weizen,  Gerste,  Korn,  Kartoffeln,  Hopfen,  Klee-  und  Rübensamen. 

Rindvieh-Rafe :  Pinzgauer  und  Landschlag. 

Hopfeabau  0*96  ha  Area  Hopfengarten. 

Telehwirtbsohaft :  1  Spiegelkarpfenteich. 

Die  Walduagea  sind  in  3  Parzellen  zum  grössten  Theile  Eichen-Schalwirthschafl,  Weissbnche  und 
Eichenwerkholz. 

Wild:  Hasen,  Rebhühner  nnd  Fasanen. 

Fasanerie  in  KrS  40  Stück  Stammwild. 

ladastriallea:  Bräahaus  in  Kr5  verpachtet,  Ziegelei  und  Schmiede  in  Kr6  in  Regie. 

Qutsverwaltung  in  Unter-Krd,  P-.,  T-.  u.  E.-B.-St  heo^ 

Rezek  Franz,  Wirthschaftsverwalter. 
Böhm  Josef,  Forstaufseher. 


6kvan  Carl,  Bränhauspächter. 
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Besitzer: 
Ihre  Wohlgeboren 

Herr  Wenzel  und  Frau  Agnes  Weltz, 

Gutsbesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Hohen-Hrädek  (Bfezi  Hradek). 

Oer.-Bez. :  Moldautein. 

Lage  und  Boden:  Ebenes  Terrain  mit  massigem  Gefälle ;  fruchtbarer  Lehmboden  als  Verwitternngs-' 
prodnct  des  Gneises. 

Commanlcationemittel :  Eisenbahn,  E.'>B.-St.  Nakfi-Netolitz.    Bezirksstrasse  von   Bndweis  nach 
Moldautein.    Moldauflass. 

Nächste  Städte:  Moldautein  and  Netolitz  je  1  St.  von  Hohen-Hradek  entfernt. 

Schloes  mit  Park  in  Hohen-Hr&dek. 

Area:  Aecker  149-16  ha,  Wiesen  17-98  ha,   Gärten  2-87  ha,  Weiden  7-40  ha,  Teiche  10  35  ha, 
Wald  142*56  ha,  Wege  und  Bauarea  6  90  ha.    Zasaromen  387*22  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  631  fl.  Katastralreinertrag  2.719  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1882  fl.  148.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  den  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  Hohen-HrAdek. 
Bodenproductlon :  Weizen,  Gerste,  Hafer,  Hülsenfrachte,  Kaps,  Mohn,  Rübe,  Kartoffeln  und  Klee. 
Schäferei  in  Hohen-Hrädek. 

Rindvieh-Ra9e :  Landschlag  —  Mastvieh.    Sohafvieh-Ra9eD :  Merino  und  Negreti. 
Obstbau  bedeutend.    Obetbaumechule  in  Hohen-Hradek. 

Teich wirthschaft:  7  Teiche;  der  grösste  ist  der  Hureker  Teich.    Karpfenzucht. 
Die  WaldUDgen  sind  in  einem   Complex   mit  Fichten-  und  Kiefernbeständen  und  liefern  Nutz- 
und  Brennholz. 

Foretrevler :  Velk^  les. 

iDduetrialien :  Bräuhaus  ausser  Betrieb;  landw.  Spiritusbrennerei  in  Hohen-Hr4dek  in  Re^e. 

Gutsverwaitung  io  Hohen-Hradeii,  P.  Moldautein* 

(Die  Oberleitung  führt  der  P.  T.  Besitzer  selbst.) 

Lenk  Eduard,  Gutsverwalter. 

Prokopetz  Anton,  Gärtner. 

Forstpersooale : 

Tomka  Johann,  Förster  in  Hohen-Hradek. 

Bei  der  Industrie: 
Witowetz  Wenzel,  Brennereileiter  in  Hohen-Hradek. 


Besitzer  t 
Seine  Wohlgeboren 

Herr  Josef  Wenisch^ 

Gutsbesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Liebkowitz. 

Gher.^Bes.:   Laditc. 

(Siehe  Nachtrag.) 
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Besitzer : 
Ihre  "Wohlgeboren 

Herr  Carl  und  Frau  Elise  Weseel]^, 

Grosshändler  und  Grossgrundbesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Stechowitz. 

Ger.-Bes.  t  Strakonic  und  Horal^fowio. 

Lage  und  Boden :  Meist  ebene  sehr  angenehme  Lage ;  frachtbarer  Boden. 

Connanioationsmfttel :  Eisenbahn,  E.-B.-St  Eatowic,  Strasse  ron  Strakonic  nach  Schfittenhofen, 
Flnss  Wotawa.    Nächste  Städte :  Strakonic  und  Horaidowic. 

Schloss  mit  Ziergarten,  Park,  Beamtenwohnnng  und  Kanzleien  in  Stechowitz. 

Area :    Aecker  141*0  ha,    Wiesen  41*4  ha,    Gärten  1*4  ha,    Weiden  22*0  ha,    Teiche  0*6  ha, 
Wald  128*0  ha.    Zusammen  884*4  ha. 

Jährliche  Gmndstener  535  fl.  Katastral -Reinertrag  2.357  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1890    fl.  118.500. 

Die  OekoBomie-Area  bildet  den  in  eigener  Regte  bewirthschafteten  Meierhof  Stechowits. 

Bodenproduotion :  Rübe,  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Kartoffeln,  Erbsen,  Wicke  und  Klee. 

Sehiferei  in  Stechowitz.    Rindvleh-Rafe:   Schwedischer  und  Bemer  Schlag  und  Wilstermarsoh. 

Obstbau  bedeutend,  alle  Obstsorten  vertreten.    Obstbaumschule  in  Stechowitz. 

Telohwirthsohaft :  2  Karpfenteiche. 

Die  Waldungen  bestehen  aus  3  Gomplexen  mit  Nadel*  nnd  Laubholzbeständen;  liefern  Bau* 
und  Brennholz. 

Wild :  Hasen,  Rebhühner,  Auerwild  und  Schnepfen. 

Gutsverwaltung  in  Stechowitz»  P.  WoleniU- 

Angestellte : 
Ein  Verwalter,  ein  Wlrthschafter  und  ein  Gärtner  in  Stechowitz. 


Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Friedrich  Reichsgraf  von  Weetphaien  zu  FUrstenberg, 

lebenslängl.  Mitglied  des  Herrenhauses^ 
Herrschaftsbesitzer  etc.  etc. 

Besitz : 
AI lodiai- Herrschaft  Kulm  (Chlumec). 

'Ger.-Bes.:  Aassig  nnd  Karbits. 

Lage  uad  Boden:  Eben  und  gebirgig;  Basaltboden. 

CommunicationsRilttel :    Die  Domaine  liegt  an  der  Aerarialstrasse  Aussig— Teplitz  und  an  der 
Aussig-Teplitzer  und  Dnx-Bodenbacher  Bahn»  £.-B.-St.  in  Karbitz  und  Kulm. 

Sohloss  mit  SchloBskapelle  und  Park,  dann  Beamtenwohnungen  und  Amtslocalitäten  in  Kulm. 

Familiengruft  unter  der  Horkakapelle  bei  Kulm. 

Patronatskirohen  und  Pfarren:    Kulm»  Karbitz  und  Bbersdorf,  dann  Filialkirche  in  Böhmisch- 
Neudörfel. 

Area :  Aecker  1.004*00 ha,  Wiesen  158*70 ha,  Gärten  14-12 ha»  Weiden  68*40  ha,  Teiche  909  ha, 
Wald  1.062-20  ha,    Flüsse  nnd  Bäche  439  ha,    unproductivdr  Boden  6*00  ha,   Banarea  9'40  ha. 

Zusammen  2.886-80  ha. 

JährL  Grundsteuer  7.670  fl.  Katastralreinertrag  33.776  fl« 

Einlagswerth  y.  J.  1862    fl.  474.725. 
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Die  OekoDomle-Area  bildet  folgende  Meierhöfe: 
a)  in  Regie:  Kolm^  PrUten  und  Rabeney^ 
h)  verpachtet:  Hottowltz5  Wlkllts^  Herbitz^  BSbm.-Nead9rfel  und  Kleiscbe. 

BodeDpraduotlon :  Rübe  und  alle  Gerealien. 

Riadvieh-Rafe :  Holländer  und  Algäuer. 

Teiohwlrthsohafl :  3  grössere  und  4  kleinere  Teiche  mit  Karpfen  besetzt. 

Die  Waldunoen  sind  theils  zusammenhängend,  theils  getrennt  mit  Nadel-  und  Laubholzbestanden; 
liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Haar-  uod  Federwild:  Rehe,  Hasen  und  Rebhühner.    Forstreviere:  Kulm  und  Rabeney. 

laduatrlaiieo :  Brauerei  in  Kulm  in  Regie,  Dampfmühle  und  Eisengiesserei  in  Kulm  verpachtet. 

Domafae-Dlreotion  In  Kulm  bei  Karbltz. 

Decker  Otto,  Domaine-Director. 
Graf  Franz,  Kanzleibeamte.       Pritsche  Ignatz,  Kanzleibeamte. 

Verwalter: 

Moselage  Clemens  in  Kulm.       Kollmann  Heinrich  in  Fristen. 

Reatverwaltung  In  Kalm  bei  Karbltz. 

Heyn  Heinrich,  Rentverwalter. 

Forstperaonale: 

Horitzky  N.,  Forstrechnungführer. 
Ernst  N.,  Förster.  Evers  Gonstantin,  Förster. 

Klaus  K.,  Adjtmkt. 

Bei  der  ladustrle: 

Reissl  Josef,  Brauer  in  Kulm. 

Melerhofep&chteriD: 
Die  Herrschaft  TOrmitz. 


r^'^- 


Besitzer : 
Seine  Hoeh\vohlgeboren 

Herr  MUDr.  Gustav  Ritter  von  Wiedersperg, 

ic.  k.  Obersanitätsrath,  Relchsraths-  und  Landtagsabgeordneter  etc.  etc. 

Besitz : 
X  Allodial-Gut  Woditz, 

Gcr.-Bes,:  Patzau. 

^i       Lage  and  Boden :  Httgelig;  theils  Schiefer-  theils  Granitboden. 

CommuDicatlonsnlttel :  Eisenbahn,  E.-B.'St.  Kladrub-PoHn.    Bezirksstrasse  nach  Tabor. 
Schloes  in  Woditz.    FamilleDgrufl  in  Cetoraz. 

"^      ,/  Area :  Aecker 345-28 ha,  Garten 2*88 ha,  Teiche 2302 ha, Wald  129*48 ha.  Zosammeii  500*66 ha. 

Jährlicher  Grundsteuer  774  fl.  Katastral reinertrag  3.322  fl.        -<— «i^"*"" 

Die  OekODOmie-Area   bildet  die  parzellenweise   verpachteten  Meierhöfe  Wodits  und  Rowna 
mit  140  ha  Area. 

Schäferei  in  Woditz.    Rladvleh-Rafe :  Böhm.  Landschlag. 

Telchwirthschaft:    12  Karpfenteiche,  der  grösste  Brettsägeteich  und  Kozlower. 

Die  Walduagen  sind  durch   andere  Gultnren   getrennt   mit  Fichtenbeständen.    Liefern  Nutz-  und 
Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:  Hehe,  Hasen  und  Rebhühner. 

Foretrevlere :  „Za  Domamificf*,  „u  MaleSina'*  und  „u  Eovn^ho"« 

lodattrlalleD :  Spiritusbrennerei,  BrettsSge,  Mühle  und  Ziegelei. 


l 
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Forstverwaltuog  In  Woditz. 

Sohäffer  Joaef,  Forstverwalter. 
Ascher  Alois,  Rentverwalter. 

Pftohter : 

Ascher  Hermann- Witwe,  Oekopomiepächterin.     Mafiek  Wenzel,  Mühle*  nnd  SSgepächter. 


Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Hugo  Freiherr  Wiedersperger  von  Wiedersperg, 

k.  u.  k.  Kämmerer,  Landtagsabgeordneter  ete.  etc. 

Besitz : 
Allodiai-6ut  Medlesic-Mezilesic. 

Oer.-Bei. :    Chradim. 

Lage  nDd  Boden :  Ebene ;  tiefgründiger  AUavialboden. 

CommuiiicatiODSiBittel :    Eisenbahn,  E.-B.-St.  in  loco,  Aerarial-   und  Bezirksstrasse.    Nächste 
Städte :  Chrudim  Va  und  Pardnbic  IV«  Stunde  von  Medleäie  entfernt. 

Schloss  mit  Park,  Beamtenwohnnng  und  Amtslocalitat  in  MedleSic 

Area :    Aeeker  166  ha,  Wiesen  15  ha,   Obstgarten  8  ha,   Hopfengarten  8  ha,   Teiche  2  ha, 
Wald  60  ha,  unprod.  Boden  und  Bauarea  7  ha.    Znsammen  261  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  1.417  fl.  Eatastralreinertrag  7.828  fl. 

Schätzungswerth  v.  J.  1886  fl.  605.161. 

Die  OekOBOmie-Area  bildet  den  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  Medlesle  mit  Yorhof 

Parzellenweise  verpachtete  Grundstücke  6  ha  Area. 

Rindvieh-Ra9en :  Holländer-  und  Holländer-Schwyzer  Kreuzung  und  Enhländer. 

Obst-  uad  Gemüsebau:  Obst  in  Alleen  nnd  ein  grosser  rentabler  Gemüsegarten. 

Obstbaumaohttle  in  MedleSic. 

Hopfenbau:  3  ha  Hopfengarten.    Saazerbezirkshopfen. 

Teichwlrthschaft :  1  Karpfenteich.    Zucht  von  wilden  Stockenten,  jährl.  Abschnss  200  Stück. 

Die  Waldungen  sind  als  Thiergarten  arrondirt  mit  Fichtenbeständen.  Liefern  Bau-  und  Nutzholz. 

Haar*  und  Federwild :  Damwild,  Qasen  und  Rebhühner.    Forstrevier :  Holicek  bei  Janowic. 

lodustrlallen :    Dampfbrauerei  und  Mälzerei  auf  60  hl  Gnss,  jährl.  Erzeugung  bis  25.000  hl  Bier 
nnd  40  Waggons  Prima-Malz.    Ziegelei  in  MedleSic  in  Regie. 

Guts-DIrection  In  Medleiic,  P.-,  T.-  u.  K-B-St  loco. 

^  Bemard  Friedrich,  Gutsdirector. 

Stepanek  Anton,  Rechnungsführer.       Brabec  Josef,  Brauer. 

Wan^k  Carl,  Gärtner. 


Besitzer : 
Seine  Wohlgeboren 

Herr  Hugo  Wihard, 

königl.  preuss.  Premier-Lieutenant  utid  Fabriksbesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodial-Herrschaft  Wiltschitz. 

Oer.-Be«. :    Trautenau,  Arnaa  u.  Marsohendorf. 

Lage  und  Boden :   Liegt  im  Mittelgebirge  Nordböhmens ;  Boden  mild  und  fruchtbar. 
Comnunloatlonsmlttel:    Eisenbahn,  E.-B.-St.  Pilnikan,  Aerarial-  und  Bezirksstrassen.    Nächste 
Städte:  Pilnikan  4,  Trautenan  7  und  Aman  8  Kim.  von  Wildschitz  entfernt. 
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SohlOM  mit  Garten,  Beamtenwohnnngen  und  Amtalocftlit&ten  in  Wiltschitz. 

Famlllengrafl  am  Friedhofe  in  WiltBohitz, 

Burgruine:  „Silbentein". 

PatrouatekircheD  und  Pfarren :  Wilteohitz,  Jungbuch,  Pilnikau  und  Freiheit. 

Clesammtarea  748*52  ha. 

Jährliche  GrnndBteuer  1.650  fl.  KataBtral-Reinertrag  8*753  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1879  fl.  300.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  die  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhöfe : 

Wiltsehltz  mit  115  ha,  Pilgdorf  mit  52  ha  nnd  JohanBlsh^f  (Gde.  Wiltschitz)  mit  53  ha. 

Parzellenweise  verpachtet  9-75  ha  Area. 

Bodenproduotfon :   Eom,  Weizen,  Gerste,  Hafer,  Erbsen,  Kartoffeln,  Klee  und  Futterrübe. 

Rindvleh-Ra^e :   HoU&nder,  Simenthaler  und  Rnzgauer. 

Obstbau  in  Alleen. 

Obstbaunsohule  in  Wiltschitz. 

Die  Waldungen  sind  zerstOckelt ;  guter  Boden. 

Holzarten:   Fichte,  Tanne,  Kiefer,  Buche;  liefern  Klotz-,  Bau-,  Schleif-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Reh-  und  Damwild,  Hasen,  Rebhahner,  Birkhähne  und  Schnepfen. 

Thiergarten  in  Wiltschitzer  Revier  mit  52  Stück  Dam-  und  Rehwild. 

Forstreviere :  Wiltschitz,  Pilsdorf,  Silberstein,  Thalseifen  und  Johannisbad. 

Industriaiien :   Brauhaus  und  Ziegelei  in  Wiltschitz  in  Regie ;  2  Mühlen,  1  Brettsäge  in  Wilt< 
schitz  und  Kalksteinbruch  in  Johannisbad  verpachtet. 

Domaine-Verwaltung  in  Wiltschitz,  P.-,  T.-  u.  E.'B.'St  Trauienau, 

Bartoschowsk^  Wenzel,  Gutsdlrector. 

Raymond  Andree,  Oekonomie-Yerwalter. 

Grand  Franz,  Bräuer. 

Schneider  Eduard,  Gärtner. 

Revierffirster: 

ZieriS  Yincenz  in  Wiltschitz. 


Besitzer : 
Seine    Hoch^wohlgeboren 

Herr  Friedrich  Wilhelm  Edler  von  Helmfeld, 

Grossgrundbesitzer  etc. 

Besitz : 

1. 

Allodial-Gut  Altenteich. 

Ger.-Bez.:  Wllditeln. 

Lage  und  Boden :  Gegen  Südost  mit  Abdachungen ;  milder  feldspathreicher  Granitboden. 

Communlcationsmittel :  Strassen.  Nächste  Stadt  Wildstein  und  Eger. 

Schloss  mit  Garten  und  Beamtenwohnung  in  Altenteich. 

Burgruine:  Altenteich  in  Mitte  des  Gartens  und  zwischen  Teichen  gelegen. 

Area :  Aecker  134-84  ha.  Wiesen  5010  ha,  Gärten  1*08  ha,  Weiden  2406  ha,  Teiche  4-81  ha, 
Wald  218*10  ha,  nnprod.  Boden  5*19,  Banarea  1*40  ha.    Zusammen  489*68  ha. 

Jahrliche  Grundsteuer  918  ü.  Eatastralreinertrag  4.045  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1834  fl.  60,000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  folgende  Meierhöfe  u.  zw:  lltenteloh  in  Regie  und  Grottenteich 
verpachtet. 

BodenproductioD :  Alle  Getreidearten,  Kartoffeln  und  Klee. 

Teichwirthsohaft :  4*81  ha  Teicharea  mit  bedeutender  Rschzucht. 

Fisohgattangeo :  Karpfen,  Hechte  und  Schleien. 
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Die  Waldangen  sind  theils  znsammenh&ngend,  theils  getrennt;  liefern  Nutz-  und  Brennholz. 
Haar-  ond  Federwild :  Hasen,  Rehe,  Rebhühner  nnd  Birkwild. 
Forstreviere :  Hirschberg  nnd  Bnchberg. 
iDdustrialien :  Bränhans  in  Altentelch  verpachtet. 

Gufsverwaltuno  in  Altentelch,  P.-  u.  T.-St  Wildstein. 

Hein  Josef,  Verwalter. 
Low  Christoph,  Förster. 

Pächter: 

Biedermann  Lorenz,  Bräuhauspächter  in  Altenteicb. 
Vogelgsang  Michael,  Meierhofspächter  in  Grossenteich,  P.  Wildstein. 

2. 

Aliodial-Gut  Haslau  (Haziov)  mit  Steingrfln. 

Oer.-Bez. :    Asch. 

Lage  und  Boden:  Starke  Abdachung  g^en  Süden  nnd  milder  Granitboden. 

CommaDlcationsmittel:  Eisenbahn,  E.-B.-St.  loco.  Strassen.  Nächste  Städte :  Franzensbad  u.  Asch. 

Schloss^mit  Garten  und  Beamtenwohnungen  in  Haslau.    Patronatskirche  und  Pfarre  in  Haslan. 

Area:  AeokerlUha,  Wiesen 58 ha, Gärten 0'50 ha, Weiden 4021  ha, Teiche 2 ha,  Wald 226-86 ha, 
unprod.  Boden  10*50  ha.    Zngammen  652*07  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  885  fi.  Eatastral-Reinertrag  3.899  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1855  fl.  83.600. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  die  verpachteten  Meierhöfe  Haslaa  und  Steingrttn« 

Bodenprodoction :  Korn,  Gerste,  Hafer  und  Eartofifeln. 

Die  Waldungen  sind  theils  zusammenhängend,  theils  getrennt;  liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Rehe,  Hasen,  Rebhühner  und  Birkwild. 

Forstreviere :  Kronberg  und  Elster. 

Industriallen :  Bräuhaus  in  Haslau  verpachtet. 

Gutsverwaltung  In  Haslau,  ^.,  T.-  u.  E.'B.-St  loco, 
Streitberger  Franz,  Verwalter. 

Forstpeirsonale: 

Taubennest  Lorenz,  Förster  in  Steingrün. 
Thürmer  Franz,  Forstadjunkt. 

Pächter: 

Btingl  Maria,  Bräuhanspächterin  in  Haslau.  Yoglgsang  Kiklas,  Meierhofspächter  in  Haslau. 

Wolf  Adam,  Meierhofspächter  in  Steingrün,  P.  Hadlau. 

8. 

Allodial-Gut  Set  Clara  mit  Ober-  und  Unter-Schossenreuth. 

Ger.-Bez. :    Eger. 

Lage  and  Boden :  Theils  eben,  theils  hügelig;  milder  feldspatreicher  Granitboden. 

Communicatlonsmittel :  Eisenbahnen,  £.-B.-St.  Eger.  Strassen. 

Das  ehem.  secularisirte  Clarissinen -Kloster  Set.  Clara  in  Eger  mit  angebauter  Kirche ;  im  ersteren 
befinden  sich  Beamten-  und  Miethwohnnngen,  letztere  wird  als  Magazin  benützt. 

Area :  Aecker  74  ha.   Wiesen  30  ha,   Gärten  1  ha,   Weiden  7  ha,   Teiche  27  ha,  Wald  66  ha, 
Flüsse,  Bäche,  Sümpfe  6  ha,  Bauarea  3  ha.    Zusammen  214  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  769.  Katastralreinertrag  fl.  3.389. 

Einlagswerth  v.  J.  1879    fl.  80.000. 

Die  Oekonomle-Area  ist  auf  folgende  Art  vertheilt: 

Meierhof  Nonnenhof  mit  75  ha  im  Ganzen  und  73  ha  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenproduction :  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Kartoffeln  nnd  Klee. 

Rlndvieh-Ra9e :  Egerländer. 

Telchwirthsohaft:  27  ha  Teiche.    FIsohgattungen :  Spiegelkarpfen. 


1 
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Die  Waldungen  bestehen  ans  2  Complexen  zu  13  und  53  ha  Area. 

Holzarten:  Fichte  und  Kiefer,  liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Rehe,  Hasen,  Birkwild,  Wildenten  und  Becassinen. 

Foretrevlere :  Bnrgholz  und  Bnohwald. 

Induatrlallen :  Bierbrauerei  in  Set.  Clara  in  Eger  verpachtet. 

Guteverwaitung  In  Sot.  Clara  in  Eger. 

Pontz  Alois,  Verwalter. 

P&obter: 

Bänml  Leopold,  Pächter  des  Meierhofes  Konnenhof       Wildner  Michael,  Bräuhauspächter  von  Sei  Clara 
bei  Eger.  in  Eger. 


Besitzer : 
Seine  Durchlaucht 

Herr  Alfred  Fürst  zu  Windisch-Grätz, 

Ritter   des  gold.  Vliesses,   Ehrenritter  des   deutschen   Ritter-Ordens,   JUDr., 
erbl   Mitglied  des  Herrenhauses,  k.  u.  k.  Oberlieutenant  d.  n.  a.  L.  eto.  eto. 

Palais : 
Wien,  L,  Renngasse  12. 

Prag,  IlL,  Belvederegasse  8. 
Central-Kanzlel :  Wien,  L,  Renngasse  12. 

Secretarlat  io  Tachau. 

Gamringer  Josef,  Sekretär. 
Halma  Ernest,  Archivar. 

Besitz : 

1. 
Fideicommiss-Herrschaft  Kladrau  (Kladruby)  mit  Gibian. 

Ger.-BeB.:    Mies,  Pfraamberg  und  Staab. 

Lage  und  Boden :   Hfigelig,  grösstentheils  nördl.  Abdachung ;  Lehm-  und  Sandboden. 

Communioationsmittel :  Eisenbahn,  E.-B.-Si  Mies-Eladrau  %  St.  von  Kladrau  entfernt,  Bezirks- 
Btrassen.    Nächste  Städte :  Mies  1,  Bischof-Teinitz  3  und  Pilsen  4  St.  von  Kladrau  entfernt. 

Schloss  (ehem.  Benedictiner- Abtei)  mit  Parkanlagen,  Beamtenwohnungen  und  Amtslocalitäten 
in  Kladrau. 

Familiengruft  in  der  Schlosskirche  in  Kladrau. 

Patrenatskirclien  und  Pfarren :  Kladrau  (Schloss),  Kladrau  (Stadt),  Holetzrieb,  Kapsch,  Kostelzen 
lind  Damnan;  Filialkirche  in  Hniemitz  und  Kapellen  in  Ostrau  und  Nedraüic. 

Area: 

Landwirthschafi  1.370  ha.  Forstwirthächaft  2.216  ha. 

Zasammen  8*686  ha. 

Jährliche  (Grundsteuer  4.777  fl.  Katastral-Reinertrag  20.857  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1864  fl.  769.912. 

Die  Oekonomie-Area  ist  wie  folgt  Tertheilt: 

a)  Meierhöfe  in  Regie:  Sehlosshof  nnd  iUr  mit  327*5  ha: 

h)  Meier höfe:  Alfredhof  mit  121*36  ha  bis  1892,  Wleran  und  Benesehan   mit  213*6   ha 
bis  1895,  Salesl  mit  12942 ha  bis  1895  nnd  Gibian  mit79'50ha  bis  1892 im  Ganzen  verpachtet. 

Ausser  diesen  Meierhöfen  sind  noch  317*50  ha  Area  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenproduction :  Sämmtliche  Halm*  und  Hülsenfrüchte,  Futterpflanzen,  Kartoffeln  u.  Futterrabe. 

Schäfereien  in  Petershütte  und  2dar.    Sohafvieh-Raoe:  Cotswold  mit  Rambouillet  Kreuzung. 

Rindvieh-Raf e :  Berner,  Algäuer  und  Laudschlag. 
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ObatbaUMMhule  in  Eladran. 

Teichwirthschaft:   39  Teiche  mit  88  ha;  die  grössten  siod:  Hndelmühl  und  Zwnischaker. 

Flscbgattungen :  Karpfen,  Hechte,  Schleien  und  Barsche 

Wassergeflfigel :  Wildenten,  Wildgänse  (sporadisch)  Fischreiher  etc. 

Die  Walduogeo  mit  2.216  ha  Area  sind  in  ziemlich  grossen  Complexenjedoch  durch  andere  Onltnren 
getrennt;  hQgelig;   Hfilfte  Thonschiefer-Lehmboden,  Hälfte  grobkörniger  Granit,  desshalb  Sandboden. 

Holzartei :   Kiefer  und  Fichte ;  liefern  757«  Nntz-  und  257,  Brennholz. 

Haar-  ond  Federwild :  Bebe,  Hasen,  Birkwild,  Fasanen,  Rebhühner  und  Schnepfen« 

Forstreviere :  Schloss,  Gima,  Gibian  und  Wierau. 

ladustrlallen :  Dampfbierbrauerei  und  Malzfabrik  im  Schloss  Kladrau  (jährl.  Erzeugung  35.000  hl. 
Bier),  Brett^ge  mit  Schindelmasohine  in  Brod,  Dampfmühle  in  Ober-Sekr2an,  Mahlmühle  in  Wierau, 
Ziegelei  in  Zdf4r  und  Käserei  in  Gibacbt,  sämmtlich  in  Regie. 

Herrsohafts-DirectIOD  in  Kladrau  (Sehloss),  P.  ti.  T.-St.  Kladrau  (Stadt). 

Spitznagel  Anton,  Director. 
Gürtler  Josef,  Geometer.       Krzepinsky  Hans,  Wirthschafts- Verwalter. 

Reotverwaltong  la  Kladrau. 

Opaleck^  Adalbert,  Rentverwalter. 

Forstverwaltnag  In  Kladrau. 

Gzemitzkt  Ferdinand,  Oberförster. 
Hollmann  Josef,  Forstamts- Adjunkt. 

RevlerfSrster : 

Svoboda  Franz  in  Wierau.       Rumpier  Beno  in  Washorsch. 

Bei  beiden  P.  Klaarau. 

Brauhaus-Verwaltung  in  Kladrau. 

Mattusch  Wilhelm,  Braumeister. 
Rumpier  Carl,  Cassier.       Randa  Andreas,  Buchhalter. 

Hofti&chter : 

Bettmann  Adam  in  Salesl.       Manner  Andreas  in  Alfredohof. 

Eberl  Burghart  in  Wierau. 
Bei  allen  P.  Kladrau. 

2. 

Allodial-Herrschaft  Stekna  mit  Cehnic,  Repic  und  Rowna,  dann  das  Allodial-Gut 

MIadejowic. 

Ger.-Bes. :    Simkoolo. 

Lage  und  Boden:  Zumeist  eben;  Kalkstein-  und  Schieferboden. 

Communlcatlonsmittel :  Kaiser  Franz- Josef  Bahn  durchschneidet  die  Domaine,  E.-B.-St.  Cejtic 
ca  1  Meile  von  Stekna  entfernt.    Wotawaflnss. 

SchlBsser:  Schloss  mit  Park  und  Glashäusern  in  Stekna.  Altes  Schloss  in  Cehnic  als  Pächters- 
wohnung.   Beamtenwohnungen  in  Stekna,  Mladgjowic  und  6epic. 

Patronatsklrchen  und  Pfarren:  Stekna  und  Para(3ow;  Filialkirchen:  6epic,  Cechtic  und  Mla- 
dSjowic 

Area:  Aecker  1.072*75 ha.  Wiesen 285*29 ha,  Gärten 31*69 ha,  Weiden  146*63 ha, Teiche  219*1 8 ha, 
Wald  1.217*01  ha,  nnprod.  Boden  20*64  ha.    Zusammeo  2.998*86  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  5.888  fl.  Katastral-Reinertrag  25915  (1. 

Einlagswerth  v.  J.  1809  C.-M.  fl.  497*995. 

Die  Oekonomie-Area  ist  wie  folgt  verthcilt: 

a)]|![eierhöfe  in  Regie:  Stekna  und  Cejtle  mit  386  ha,  Mlad§Jowie   mit  249*42  ha  und 
RepiCy  Bowna  und  Dronietie  mit  357*64  ha; 

b)  Meierhof  Cebnle  mit  110*96  ha  ist  auf  12  Jahre  verpachtet; 

c)  Heierhöfe:  Kwaskowle  nnd  Faroioir  mit  413*77  ha  Area  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenproduction:  Raps,  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Erbse,  Wicke,  Kartoffeln,  Zuckerrübe  und 
Futterpflanzen, 
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Schäfereien  in  Stekna,  Öejtio  nnd  Mladejowic    Schafvieh-Ra9e :  Rambouillet. 

Riadvleii*Raf e :  Schwyzer,  Berner  nnd  Pinzganer. 

Obst-  und  GenOeebau  in  Stekna  nnd  bei  allen  Meierhöfen. 

Obstbaumscholen  in  Stekna,  6epic  nnd  Mladejowic 

Teicbwirthschafi :  21918  ha  Teicharea,  grösster  Teich  Markowec  35  ha. 

Fischgattirngen :  Karpfen,  Hechte,  Schille  nnd  Maränen. 

Die  Waldungen  sind  theils  in  grossen  Complexen,  theils  getrennt. 

Holzarten :   Fichte,  Kiefer  nnd  Eiche ;  liefern  Brenn-  nnd  Nutzholz. 

Haar-  und  Federwild:  Behe,  Hasen,  Bebhühner,  Blrkwild  und  Schnepfen. 

Fasanerie  in  Mladljowic  jährl.  Absohuss  ca  500  Stück. 

Forstreviere:  Mladejowic,  Kwaskowic,  Stekna  und  Bowna. 

Industrialien:  Spiritnsbrennerei  in  Stekna  und  feepic,  Kalk-  und  Ziegelofen  in  Äepic,  und 
Mälzerei  in  Stekna  in  Regie ;  Brauerei  in  Stekna  verpachtet. 

Domaine-Direction  In  Stekna,  P.  loeo,  T.-  u.  E.-B.-St  Ößjtk. 

Wehle  Vincenz,  Director. 
Doppler  Herrmann,   Revident. 
Srb  W.,  Hofverwalter  in  Repic.  Hollmann  F.,  Hofbesorger  in  Mladejowic. 

Leipelt  J.,  Brennereileiter  in  Stekna.  Klaubauf  S.,  Brennereileiter  in  fiepic 

Spilka  Fr.,  Obergärtner  in  Stekna. 

Rentamt  in  Stekna. 

Sandera  Friedrich,  Rechnungsführer. 

Forstamt  In  INiadeJowie,  P.  Cehnie. 

Almesberger  J.,  Oberförster. 
Pitra  J.,  Revierförster.       Zita  J.,  Fasanenjäger. 

Pankräc  R,  Adjunkt. 

3. 

Allodial-Herrschaft  Tachau  (Tachov)  mit  den  incorporirten  GQtern  Purschau,  Uschau, 

Tissen,  Schlössen reith,  Langendorflas  und  Schönbrunn. 

Ger.-Bez«:    Königswart,  Plan  n.  Tachau. 

Lage  und  Boden:  Hügelland  mit  tiefen  Thälern  durchschnitten;  Lehm-  und  sandiger  Lehmboden 
mit  schotterigem  und  felsigem  Untergrunde. 

Communloationsmittel :  Strassen  nnd  Eisenbahn,  nächste  E  -B.-St.  Tachau-Plan.  Nächste  Städte 
Haid  IVa  nnd  Plan  l*/*  Meile. 

Sciiiösser:  Schloes  mit  Schlosskapelle  umgeben  von  einem  Ziergarten,  nebst  Parkanlage  nnd 
Glashäusern,  dann  Amtslocalitäten  und  Beamtenwohnnngen  in  Tachau. 

Schloss  mit  Schlosskapelle,  einer  grossen  Winterreitschule,  Anlagen  und  Spaziergängen  im  sog. 
Aglaienthale  in  Heiligen. 

Jagdschloss  im  Inselthale.  Schlösser  in  Schossenreith,  Tissa  und  Vogelsang  sind  von  Pächtern 
bewohnt. 

PatronatskI rohen  und  Pfarren:  Pnrschau  und  Tissa;  Filialkirche  in  Schossenreith  u.  Set.  Anna- 
Kapelle  in  Bemetzreith. 

Gesammt-Area  18.840  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  16.749  fl.  Katastralreinertrag  78.785  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1826  W.  W.  fl.  528.895. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  folgende  Meierhöfe  und  zw.: 

a)  in  Regie:  Taehaa  mit  154*6  ha,  Wilhelmshof  mit  164*3  ha  und  Dreihöfen  (Gde.  Langendorflas 
und  Grossgropitzreith)  mit  125*4  ha.; 

h)  verpachtet:   Bemetxreith  (Gde.  Bemetzreith  und  Tissa)  mit  536  ha,  Tissa  (Gde.  Tissa  nnd 
Bemetzreith)  mit  148*6  ha,  Schossenreith  mit  81  ha  und  Yogrelsang  (Grde  Gumplitz)  mit  111*3  ha. 

c)  parzellenweise  verpachtet  zusammen  11-20  ha  Area. 

Bodenproduction :  Alle  Halm-  und  Hülsenfrüchte,  Eartofifeln,  Futterübe  und  Raps. 

Schäfereien  in  VVilhelmshof  und  Dreihöfen. 

Rindvieh-Ra9e :  Pinzganer,  Alganer  und  Egercr.    Sohafvieh-Race :  Cotswolds  mit  Rambouillet. 

Obstbaumsohule  in  Tachau. 


; 
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Telohwlrthsohaft :  156  ha  Teicharea;  die  grössten  Teiche  sind:  Pirkauer,  Wittingreither,  Haider, 
Galtenhöfer,  Georgmühlteich. 

Fleobgattanieii:  Karpfen,  Hechte,  Schleien. 

Die  Waldaogea  sind  theils  zusammenhSngend  in  groesen  Complexen,  theils  getrennt. 

Holzarten:  Fichte,  Kiefer,  Lärche,  Birke  nnd  liefern  hauptsächlich  Nntzholz. 

Haar-  and  Federwild:  Rehe,  Ha^en,  Auer-,  Birk-  nnd  Rebhühner,  Schnepfen,  viele  Gattungen 
Wild-Enten. 

Thiergarten  mit  Hoch-  und  Damwild. 

Foratreviere:  In8eltha],Petlambrand,  Brand,  Rendezvous,  Goldbach,  Pttrschau,  Holnstein,  Galtenhof, 
Tirna,  Thiergarten,  Heiligen,  Lohhäuser  und  Ringlberg. 

Herreohafta-Dlrectloa  In  Taohao,  P.-,  T.-  u.  E.-B.-St.  loco. 

Böttger,  JUDr.  Josef  — ,  Herrschafts- Director. 
Czapek  Franz,  Oekonomieverwalter. 
»Uma  Friedrich,  Ingenieur. 
Wolfram  Emil,  Oekonomieadjunkt.  Wehmeyer  Josef,  Oekonomiepraktikant. 

Gärtner : 

Schmidt  Julius,  Obergärtner.  Schmidt  Christof,  Schlossgärtner. 

Beide  in  Tachau. 

Rentverwaltnng  in  Tachau. 

§pinka  Joeef,  Rentverwalter. 

Oberforetant  In  Helligen  bei  Taohan. 

Heyrovsk^  Adolf,  Oberforstmeister. 
Helm  Johann,  Forstcontrolor.  Hansa  F.  Forstamtsadjunkt. 

Grimm  Ottomar,  Forstoassier.  Zigmond  Rudolf,  Forstamtsadjunki 

Chertek  Bohumil,  Forstingenieur.  Proskoöil  N.,  Forstadjunkt. 

Sämmtliche  in  Heiligen. 

Schober  Johann,  Oberförster  in  Petlambrand. 
Korn  Bnrghart,  Waldbereiter  in  Rendezvous       Nickerl  Wenzel,  Oberjäger  in  Goldbach. 

RevlerfSreter : 

Topitsch  in  Inselthal.  Sieber  Ferdinand  in  Ringelberg 

Schwestka  in  Pflrschau.  Pimpel  J.  in  Lohhäuser. 

Buta  in  Brand.  Kämpf  Gustav  in  Holnstein. 

Kraus  Wilhelm  in  Galtenhof.  Stamm  Josef  in  Thiergarten. 

Schönauer  in  Tirna 


Besitzer : 
Seine  Wohlgeboren 

Herr  Friedrich  August  Winicler, 

Gutsbesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  GrOnthal. 

Ger.-Bes. :  K&thftrlii*berg. 

Lifle  und  Boden:  Gebirgig;  leichter  Kornboden. 
ConnnnlcatiODsnittel :  Strassen. 

Area:  Aecker  37-41  ha,  Wiesen  17-26 ha,  Wald  2-88  ha,  unprod. Boden  2  76ha,  Banarea  1-40 ha. 

Zasammen  61' 71  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  165  fi.  Katastral-Reinertrag  729  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1869  fl.  22.600. 
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Die  ganze  Oekooonie  bildet  den  in  eigener  Regte  bewirthechafteten  Meierbof  GrOnthal, 
Bodenproduction :  Getreide  und  Kartoffeln. 
Der  Wald  bildet  eine  Parzelle. 

Gutsverwaltuno  In  6riintlial. 

Das  6nt  wird  von  dem  P.  T.  Besitzer  selbst  verwaltet. 


Besitzer  : 
Löbliche 

Stadtgemeinde  Wittingau  (TFeboA.) 

Besitz : 
Landtäflicher  Gemeindebesitz  Wittingau. 

Oer.-Bes. :  Llschaa  and  Wittingau. 

(Stehe  Nachtrag.) 


Besitzer: 
Seine   "Wohlgeboren 

Herr  Ferdinand  Vitäielc, 

Ingenieur,   Grossgrundbesitzer  etc. 

Besitz : 
Ailodial-Gut  Neu-Cestin. 

Qer.-Boz. :    Klattaa. 

Lage  und  Boden:  Thalebene  und  sanfle  Abhänge  gegen  Süden;  sandiger  Lehmboden. 

Communioatlonsnittel :    Böhm.-mähr.  Transversalbahn,    E.-B.-St  Klattau,    Aerarialstrasse   von 
Horazdowic  nach  Klattau.  Nächste  Städte  Klattau  und  Horaidowic 

Neu  erbautes  SohloM  mit  Schlosskirche  (aus  dem  17.  Jahrhdt.)  und  Garten,   dann  Amts-  und 
ForsthauB  in  Neu-Gestin. 

Landwirthschaft  114*10  ha.  Forstwirthschaft  46*44  ha. 

C4esammt-Area  150*54  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fi.  328.  Katastralreinertrag  fl.  1.444. 

Schätzungswerth  v.  J.  1875  fl.  124-591. 

Die  ganze  Gekonomle-Area  wird  in  eigener  Regie  bewirthschaftet. 

Bodenproduction  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Raps,  Kartoffeln  und  Kraut. 

Rindvleh-Ra9e:  Pinzgauer. 

Obatbau:    Die  edelsten   Aepfd-  und  Birnensorten  werden  hier  cultivirt.    Gemüsebau  auf  den 
Feldern :  Kraut,  Kohl,  Möhre,  Runkelrübe  etc. 

Grosse  Obstbaumschule  in  Neu-Öestin. 

Die  Waldungen  sind  zusammenhängend  mit  Nadel-  u.  Laubholzbeständen,  liefern  meistens  Bauholz. 

Wild:  Hasen  und  Rebhühner. 

Industriallen:  Landwirthschaftliche  Spiritnsbrenncrci  in  Neu-Öcstin  ausser  Betrieb. 

Gutsverwaltung  In  Neu-Cestln  bei  Klattau. 

Chudacek  J.  Verwalter. 

Förster: 
Moravec  A.  in  Neu-Öestin. 
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Besitzer : 
Seine  Wohlgeboren 

Herr  Johann  Th.  Wojäöek, 

Grossgrundbesitzer  etc. 

Besitz : 
Aliodial-Gut  Tetin. 

Oer.-Bec:    Beraun. 

Lage  und  Boden:    Hochebene;   Weizenboden. 

Comnunloatioiisiiiittel :  Eisenbahn,  nächste  £.-B.-St.  Berann ;  Strasse.  Nächste  Stadt  Berann. 

Area:    Aecker  9912  ha,  Wiesen  611  ha,  Gärten  304  ha,  Weiden   5*82  ha,  Wald   5*57  ha, 
nnprod.  Boden  imd  Bauarea  2*66  ha.    Zusammen  122*82  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  380.  Eatastral-Reinertrag  fl.  1.673. 

Einlagswerth  v.  J.  1861  fl.  50.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  ded  in  eigener  R^e  bewirthschafteten  Meierhof  Tetln. 
Bodenproduotion :   Getreide,  HackMohte  nnd  Futterpflanzen. 

Gutsverwaltung  In  Tetfn,  P.  Beraun. 
Das  Gut  wird  von  dem  P.  T.  Besitzer  selbst  verwaltet. 


-1 
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Besitzer: 
Seine  Wohlgeboren 

Herr  Emanuel  Volavka, 

behördl.  autor.  Civil-Geometer^  Grossgrundbdsltzer  etc. 

Besitz : 
ANodiai-Gut  Kiein-Chyska. 


Ger.-Bez.:  Htthlhaasen  a.  Bedleo. 

Lage  und  Boden :  Hochebene ;  guter  Lehmboden. 

Communlcatlonamlttel :  Bezirkstrassen  nach  MUblhausen,  Sedlec,  Sel^an  und  Jistebnic.   Nächsie 
Städte :  Jistebnic  17,,  Mühlhansen  2,   Sedleo  2,  Sedlcan  4  und  Tabor  4  St.  von  Klein-Ch:^gka  entfernt. 

Schloss  mit  Garten  in  Klein-Ch:^Ska. 

Gesammt-Area  196*88  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  245.  Eatastralreinertrag  fl.  1.080. 

Einlagswerth  v.  J.  1871    fl.  75.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  die  Meierhöfe  Klein-Ch^ika  und  Hrachow^   welche  in  eigener 
Regie  bewirthschaftet  werden. 

Bodenproduotion:  Weizen,  Korn,  Gerste  Hafer,  Raps,  Erbsen,  Kraut,  Mohn,  Flachs  nnd  Kartoffeln. 

RIndvieh-Rafe :  Schwyzer  und  Landschlag. 

Obst-  und  Gemüsebau  in  Gärten. 

Die  Waldungen  sind   zusammenhängend  mit  Nadel-   und  Laubholzbeständen;  liefern  Nutz-  und 
Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:  Rehe,  Hasen,  Rebhülmer  und  KrammetsvOgel.  Forstrevier  BranSov. 

Gutsverwaltung  in  Kleln-Chyika,  P.-,  T.-  u.  E,'B,-St  Jistebnie. 
Das  Gut  wird  von  dem  P.  T.  Besitzer  selbst  verwaltet. 
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Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Engelhardt  Graf  Wolkenstein-Trostburg, 

k.  u.  k.   Kämmerer,   Landtagsabgeordneter   etc.  etc. 

Besitz : 
Allodial-Guter  Ober-  und  Unter-Wildstein. 

Ger.-Bez. :  Wildstein. 

Lage  und  Boden:  Theils  eben,  theils  hllgelig;  lehmiger  mit  Sand  gemischter  Boden  mit  schwer 
durchlassendem  Untergrund. 

Communioationarnfttel :   Strasse  von  Eger  nach  Schönbach.    Nächste  St&dte:    Franzensbad  4, 
Eger  lind  Schönbach  je  9  Kim.  von  Wildstein  entfernt. 

Schloss  mit  Garten,  Beamtenwohnung  und  Amtslokalitäten  in  Wildstein. 

Patronatskirche  und  Pfarre  in  Wildstein. 

Area :  Aecker  287-23  ha,  Wiesen  102-42  ha,  Gärten  2-26  ha,  Weiden  2291  ha,  Teiche  12-38  ha, 
Wald  878-35  ha,  unprod.  Boden  1-64  ha,  Bauarea  2-58  ha.    Zusammen  1.809*72  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  1.878  fl.  Katastralreinertrag  8.656  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1884  fl.  400.000. 

Die  Gekonomle-Area  bildet  die  im  Ganzen  bis  1./4.   1893  verpachteten   Meierhöfe  Ober-    und 
Untcrsebloss  (Gde.  W^ildstein,  Klinghart,  Neudorf  und  Grossloch)  mit  375-91  ha  Area. 

Ausserdem  sind  parzellenweisie  verpachtet  6  ha  Area. 

Bodenproduction :  Korn,  W^eizen,  Gerste,  Hafer,  Kartoffeln  und  Futterrüben. 

Schäferei  am  Störlberg  und  Wetterhatte. 

Rlndvleh-Ra9en :  Berner,  Algauer  und  Egerländer.    Schafvleh-Ra9eD :  Englische  und  Landschlag. 

Teich  wlrthschaft:   10  Teiche;  die  grössten  sind:  Weissmühlteich,  Föhresteich,  Grossloherund 
Schneckenteich. 

Fischgattungen :  Karpfen  und  Hechte. 

Torflager  —  sog.  Moostefoh  —  jährl.  Erzeugung  blos  60—60.000  Torfziegel. 

Die  Waldungen  sind  zusammenhängend;  hügelige  Lage,  Granit-  und  Sandboden. 

Holzarten:    Kiefer,  Fichte  vorherrschend,  eingesprengt  Birke,  Erle,   Eiche;  liefern  Nutz-  und 
Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Hasen,  Rebhühner,  Haselwild  und  Schnepfen. 

Forstreviere:  Störlberg,  Schnecken  und  Grossloch. 

Industriallen:  Chamottewaarenfabrik  in  Wildstein  in  Regie;  Bräuhaus  in  Wildstein  verpachtet. 

Oekonomie-,  Forst-  und  Renten-Verwaltung  In  Wlldetein,  P.  u.  T,'^U  loco. 

Schwalb  Anton,  Forstverwalter. 

Foretpersonale :  / 

Müller  Georg,  Förster  in  Schnecken. 
Hoyer  Anton,  Local -Adjunkt  in  Grossloch. 

Bei  der  Industrie : 

Kiese  Carl,  Director  der  Chamottewaarenfabrik. 
Eisner  Anton,  AVerkführer.        Hanisch  J.,  Buchhalter. 

Nowak  A.,  Comptoirist 

Sämmtlicho  in  Wildstein. 

Pächter : 

liJwy,  Salomon  und  Emanuel  Brüder  — ,  Gutspächter. 
Rössler  Adam,  Bräuhauspächter. 

Sämmtlich  in  Wildstein. 
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Besitzer : 
Ihre  Wohlgeboren 

Herr  Franz  und  Frau  Anna  Vondroui, 

Grossgrundbesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Woddrad. 

Oer.-Bez. :    JnngbnnsUa. 

Lage  und  Boden:  Das  Gut  liegt  am  Flusse  Doubrawka,  hat  ebene  Lage,  schwarzen  und 
schweren  Boden. 

Communloationsmittel :  Eisenbahn,  E.-B.-St.  Dobrowic  Vi  St.  entfernt.  Aerarialstrasse  Jung- 
bunzlan— Nimburg  und  Bezirksstrasse*  Nächste  Städte:  Jungbunzlau  IV2  und  Nimbnrg  2Va  Stunden 
von  Wod^rad  entfernt. 

Villa  mit  Garten  und  Park  in  Woderad. 

Area :  Aecker  91*6  ha,  Wiesen  3*8  ha,  Gärten  2*8  ha,  Teiche  1-8  ha,  Park  0*3  ha. 

Zngammen  100*3  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  760  fl.  Katastral-Reinertrag  2.260  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1890  fl.  90.000. 

Die  OekoDomie-Area  bildet  den  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  Woddrad. 

Bodenproductlon :  Hauptsächlich  Weizen  und  Rabe ;  dann  Gerste,  Korn  und  Klee. 

Rindvleh-Ra9e :  Berner  Kreuzung. 

Obstbau  bedeutend;  es  werden  hier  verschiedene  edle  Obstsorten  cultivirt. 

Teiohwirthsohaft :  18  ha  Area  Karpfenteiche. 

Gutsverwaltuag  Id  Woderad  bei  JungbuBZlau. 

Das  Gut  wird  von  dem  P.  T.  Besitzer  selbst  verwaltet. 


Besitzer : 
Ihre  Hochgeboren 

Herr  Josef  und  Frau  Franciska  Wrany, 

Grossgrundbesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Hodecin  und  Jezkovic. 

Qer.-Bex« :    Adlerkosteletz. 

Lage  und  Boden:  Theils  eben,  theils  hügelig;  guter  Lehmboden. 

Communloationsmittel:  Eisenbahn,  E.-B.-St.  Öastalowic  und  T^niät;  Strassen.    Nächste  Städte: 
Adlerkosteletz  Va»  Reichenau  1,  Königgrätz  2*/«  und  Chotzen  2  Stunden  von  Hod^Öin  entfernt. 

Schloos  mit  Garten  und  grossen  Park  in  Hodeßin. 

Area:  Aecker  82*86  ha,  Wiesen  12  ha,  Wald  63*30  ha.    Zasammen  168*16  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  439.  Katastralreinertrag  fl.  1.979. 

Einlagswerth  v.  J.  1887  fl.  92.600. 

Die  Oekonomle-Area  wird  in  eigener  Regie  bewirthschaftet. 

Parzellenweise  verpachtete  Grundstücke  19  ha  bei  Jei^kowic. 

Bodenproductlon:   Raps,  Zuckerrübe,  Weizen,  Gerste,  Korn,  Hafer,  Kartoffeln  und  Kraut. 

Rindvleh-Ra9e :   Berner. 

Obstbau  in  Alleen  zwischen  den  Feldern. 

Die  Waldungen   sind  in  einem  Gomplex  mit  Fichten-,  Tannen-  und  Kieferbeetänden ;   liefern 
Nutz-  und  Brennholz. 

Wild :  Rehe,  Hasen  und  Rebhühner. 

Industriallen :  Eine  Käserei  in  Hodeöin. 

Gutsverwaltung  in  Hodecin,  P.  Öastalowic. 
Das  Gut  wird  von  dem  P.  T.  Besitzer  selbst  verwaltet. 
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Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Eugen  Graf  Wratislaw-Mitrowsk]^-Schönfeid, 

Grossgrundbesitzer  etc.  etc. 

Besitz : 
Allodiai-Gut  Kaladey  (Koloddje). 

Qer.-Bes. :    Holdaniheln. 

Lage  and  Boden  i  Hügelig ;  lehmiger  nnd  sandiger  Boden. 
CoBimunlcationemittel :   Strassen.    Nächste  Stadt  Moldantein. 
Schloes  mit  Sohlosskapelle  nnd  Garten  in  Ealadey. 

Area :  Aecker  269  ha,  Wiesen  37  ha,  Gärten  5  ha,  Weiden  63  ha,  Teiche  1  ha,  Wald  303  ha, 
nnprod.  Boden  nnd  Banarea  40  ha.     Zasammeii  718  ha. 

Jährliche  Gmndstener  1.162  fl.       Katastralreinertrag  5.122  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1843  C.-M.  fl.  191.334. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  die  im  Ganzen  verpachteten  Meierhofe  Kaladey  mit   Cabrow^ 
Homole,  Ketöcbowio  und  Rudolf sliof« 

Bodenproduction :  Weizen,  Eom,  Gerste,  Hafer,  Hülsen-  nnd  Hackfrüchte. 

Die  Waldungen  sind  theils  zusammenhängend,  theils  getrennt ;  liefern  Nutz-  nnd  Brennholz. 

Wild:  Hasen  nnd  Rebhühner.    Forstreviere:  Ealadey  nnd  Donbrawa. 

Industrialien :   Brauerei  nnd  Branntweinbrennerei,  Ziegelei  nnd  Ealkbrennerei  in  Ealadey. 

Gutsverwaltung  In  Kaladey,  P.  loco. 
HantSl  Rudolf,  Revierförster  und  zugleich  Gntsverwalter. 


Besitzer: 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Eugen  Graf  Wratislaw  von  Mitrowitz, 

ErblandkUchenmeister,  k.  u.  k.  Kämmerer,  Landtagsabgeordneter  etc.  etc. 

Palais :  Prag,  Eleinseite  Nr.  366. 

Central-DIreotlon  in  Prag,  Eleinseite  Nr.  366. 
Hais,  JUDr.  Franz  — ,  Wirthschaftsrath. 

Besitz : 

1. 
Fideicommiss-Herrschaft  Dirna. 

Ger.-Bes. :    SobSslan. 

Lage  und  Boden :  Theils  eben,  theils  hügelig ;  vom  Sand-  und  sandigem  Lehm-  bis  zum  schweren 
Lettenboden. 

CoHimunicationsmittel :  5  Bezirksstrassen  und  Eisenbahn,  nächste  £.-B.-St.  Sobeslau.    Nächste 
Städte:  Sobeslau,  Eardaä-l^eöic  und  Nenbaus. 

Schloss,  dem  sich  ein  grosser  Teich  und  schöner  Park  anschliesst,  in  Dirna.   Beamtenwohnnngen 
und  Amtslocalitäten  ebendort. 

Familiengruft  in  der  Eirche  zu  Dirna. 

Patronatskirche  und  Pfarre  in  Dirna. 

Areat  Aecker  580*29  ha.  Wiesen  104*65  ha,  Gärten  4*55  ha,  Weiden  29*24  ha,  Teiche  164*17  ha, 
Wald  583*66  ha,  unprod.  Boden  2*33  ha,  Bauarea  3  80  ha.  Zusammen  1.172'69  ha. 
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Jährliche  Grundsteuer  1.946  fl.  Katastralreinertrag  8.572  fl« 

Gemeinschamioher  Binlagswerth  mit  ZalSi  y.  J.  1805    fl.  245.272. 

Die  Oekonomle-Area  ist  wie  folgt  vertheilt: 

a)  Meierhöfe  in  Regie:  Z&Tsf  mit  144*03  ha  nnd  Bisebofghof  (Ode.  Wischenan)  mit  67*80  ha. 

b)  Verpachtete  Meierhöfe :  Dirna  mit  91*88  ha,  Mesna  mit  122*52  ha,  Ifeadorf  mit  115*16  ha  und 
Chotösnlo  mit  79*01  ha  Area. 

BodenproduotloD :  Die  gewöhnl.  Feldfrüchte,  verbunden  mit  Bapsbau  und  wegen  der  Spiritusfabrik 
starker  Eartoffelbau. 

RIndvleh-Ra9eii :  Landschlag  gekreuzt  mit  Schwyzer  nnd  Bemer. 

Obst-  and  GemQsebau  blos  in  den  Schlossgfirten. 

Teiohwirthschaft :  44  Teiche;  die  grössten  sind:  Zavser  mit  24*71  ha,  Schlossteich  mit  20*71  ha 
K^mel  mit  20*71  ha. 

Fisohgattungen:  Karpfen  und  Hechte. 

DieWaldttDgen  sind  theils  zusammenhängend,  theils  getrennt  mit  Nadel*  nnd  Laubholzbeständen, 
liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Rehe,  Hasen,  Birkwild,  Schnepfen,  Rebhühner  und  Wildenten. 

Forstreviere :  Dima,  Mezna  und  ChotSmic. 

industriallen :  Brauhaus  in  Dima  fn  Regie,  Spiritusfabrik  verpachtet. 

Domalne^Verwaltung  In  DIrna,  P.  loeo,  E.-B.-St.  Sohislau. 

Dobrovsk^  Franz,  Dom  aine- Verwalter. 
Förster  Wenzel,  Rechnungsführer.       Ondfej  Adalbert,  Fischmeister. 
Petfi^ek  Josef,  Kästner.  Konrad  Emanuel,  Schlossgärtner. 

Forstverwaltong  In  DIrna. 

Nov4k  HierönymuB,  Waldbereiter. 
MaSek  Johann,  Forstamtsadjunkt.       Dobrovsk^  Franz,  Forstpraktikant. 

Bei  der  Industrie: 

VanSk  Franz,  Deputatbräuer  in  Dima. 

Pächter: 

Schuck  Ludwig,  Pächter  der  Meierhöfe  und  der  Spiritusfabrik. 

2. 
AllodiaUGut  Krnsko  und  itehnia 

Gter.-Bes.:  JangbunxUa. 

Lage  und  Boden :  Theils  hagelig,  theils  eben ;  lehmiger  Sand-  und  Allnvialboden. 
Conmunicatlonsmittel :  Eisenbahn,  E.-B.-St.  Stranov-Krasko.    Bezirksstrassen. 
Schloss  mit  Schlosskapelle  und  Parkanlagen  in  Kmsko. 
Patronatskirohe  und  Pfarre  in  Unter-Krasko. 

Area :   Aecker  210  ha.  Wiesen  22*24  ha,  Gärten  7*96  ha.  Weiden  23*37  ha,  Wald  81*35  ha, 
Flüsse  und  Bäche  9*46  ha,  nnprod.  Boden  1*77  ha,  Bauarea  224  ha.    Zusammeii  858*29  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  1.551  fl.  Katastral-Reinertrag  6.834  fl. 

Einlagswerth  y.  J.  1874  fl.  330.000. 

Die  Oekonomls-Area  bildet  die  verpachteten  Meierhöfe :  Ernsko  und  ftehnic. 
Bodenproduction :  Alle  Getreidearten,  Zuckerrabe,  Kartoffeln  etc. 

Die  Waldungen  sind  theils  zusammenhängend,  theils  getrennt ;  liefern  Kutz-  und  Brennholz. 
Wild:  Hasen  und  Rebhühner.    Forstrevier  6ehnic. 

Gntsverwaltnng  In  Krnsko,  P.  loco* 

Forstpersonale: 

Fähnrich  Johann,  Förster. 

MelerhofspSohter : 

Biäick;^  Wilhelm  in  Krasko, 
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3. 
Allodial-Gut  Miskowic  und  Raudna. 

Ger.-Bei. :   SobSslau. 

Lage  und  Boden:  Eben  und  auch  hügelig;  guter  Lehmboden. 

Commttnlcationsmittel :  Eisenbahn,  Haltestelle  Raudna  und  £.-B.-St.  Sobeslau  und  Plan.  Strassen. 
Nfichste  Städte :  SobSslau  und  Tabor. 

Schloss  mit  Kapelle  und  kleiner  Parkanlage  in  Miskowic. 

Patronatsklrche  und  Pfarre  in  Janow. 

Area :  Aecker  263-68  ha,  Wiesen  64-38  ha,   Gärten  713  ha,  Weiden  18-44  ha,   Teiche  8-77  ha, 
Wald  158-70  ha,  Flüsse  n.  Bäche  0*06  ha,  unprod.  Boden  0*61  ha,  Bauarea  2*06  ha.  Znsammeu  628*83  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  964  fl.  Eatastralreinertrag  3.851  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1869    ü.  191.000. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  die  verpachteten  Meierhöfe:    Hlskowlc  und  Raudna. 

I  Bodenproduotion :  Getreidearten  und  Hackfrüchte. 

TelGhwirthschaft :  8*77  ha  Area  Teiche.    Fischgattuagen :  Karpfen  und  Hechte. 

Die  Waldungen  sind  theils  zusammenhängend,  theils  getrennt  und  bilden  das  Revier  Miskowic. 
fi'^.  Liefern  Brenn-  und  Nutzholz.  # 

Wild:  Hasen  und  Rebhühner. 

Industriallen :  Spirittisfabrik  in  Miskowic  verpachtet« 

Gtttsverwaltung  In  Miskowic,  P.  loeo. 
'^ovf  Alois,  Gutsverwalter. 

Forstpersonale : 

Sourek  Carl,  Förster  in  Miskowic. 

P&Ghter : 

Priester  Alexander,  Pächter  der  Spiritusfabrik  und  der  Meierhöfe  in  Miskowic. 
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4. 
Fideicommi88-Gut  Zaisi. 

6er -Bes. :  Weseli  a.  d.  L. 

Lage  und  Boden:  Ebene;  meistens  schwerer  Lehmboden. 

^y/  Communicationsmittel :  Eisenbahn,  nächste  E.-B.-St.  Sobeslau  1  St.  oder  Weself  IVi  St.  von 

^^  ZalSi  entfernt.    Strassen. 

Schloss  in  Zalfif,  Beamtenwohnungen  und  Amtslocalitäten  daselbst. 

Patronatsklrche  und  Pfarre  in  Zaläl  und  Filialkirche  in  Horny. 

Area :  Aecker  370*48  ha.  Wiesen  74*74  ha,   Gärten  3*80  ha,   Weiden  28*38  ha,  Teiche  4*90  ha, 
^  Wald  63-31  ha,  Flüsse  und  Bäche  0*27  ha,  unprod.  Boden  0*39  ha,  Bauarea  2*49  ha.  Zasammen  548*76  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  1.801  fl.  Katastral-Reinertrag  7.518  fl. 

Gemeinschaftlicher    Einlagswerth   mit  Dima   v.  J.   1805    fl.  245.272. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  folgende  in  eigener  Regie  bewirthschaftete  Meierhöfe : 
i;-,  Zalii  mit  105  ha,  lla2ie  mit  83  ha  und  Hornf  (Gde.  Zaläi)  mit  360  ha  Area. 

•^'  Ausserdem  sind  noch  vom  Hofe  Hom^  36  ha  Area  parzellenweise  verpachtet. 

^  Bodenproduotion:  Getreide,  Hackfrüchte  und  Futter. 

("^  Rindvleh-Ra9e :  Hemer. 

fi.   .  Obstbau:  Ein  Obstgarten  im  Ausmasse  von  5  ha  Area.    Gewöhnliche  Obstsorten. 

%  :  TelGhwirthschaft:  6  Teiche  mit  12  ha  Area.    Fischgattungen:  Spiegelkarpfen. 

Torflager  beim  Hofe  Zaläi  mit  15  ha  Flächeumass;  Erzeugung  60—200.000  Torfziegeln. 

Die  Waldangen  bilden  nur  einen  Complex  am  massigen  Thalabhange;  Lehmboden.    Liefern  blos 
Brennholz. 

Wild:  Hasen  und  Rebhühner  und  selten  Rehwild.    Forstrevier;  Wokowanec. 


Gutsverwaltung  In  Zaiii,  P.  ti.  T.-St  Weseli  a.  d.  X.,  E.-B.-St  Sobeslau. 

KerauS  Anton,  Gutsterwalter. 
Kov^  Anton,  Wirthschaftsbereiter  in  Horn]^.        Borovansk^  Ernst,  Wirthschaftsadj unkt  in  Zal5i. 


^ 
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Besitzerin : 
Ih r e H o eh g eboren 

Frau  Rosalie  Gräfin  von  Wratislaw,  geb.  Gräfin  von  Sporck 

und 

Frau  Anna  Baronin  von  Neuhof,  geb.  Gräfin  von  Sporck. 

Besitz : 
Atlodiai-Gut  Gross-Wschelis  (Vselisy). 

Ger.-Bez. :  Jangbunelaa,  Melnik  u.  Weisfwasser. 

Lage  und  Boden :  Hochplateau,  lehmiger  Boden. 

Commuoicationmittei:  Böhm.  Nordbahn,  E.-B.-St.  Enitenthal   1  Stande  von  Wschelis  entfernt. 
Bezirkstrassen  und  Fahrweg.    Nächste  Städte:  Jnngbnnzlan  3  nnd  Melnik  4  Stunden  Entfernung. 

Sohloss  mit  Schlosserten,  Beamtenwohnungen  und  Amtslocalitäten  in  Gross- Wschelis. 

CompatroDat  in  Bezno. 

Gesammtarea  485  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  2.766  fl.       Eatastralreinertrag  12.203  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1853  C  -M,  fl.  182.000. 

Die  OekODomie'Area  bildet  die  in  eigener  Eegie  bewirthschafteten  Meierhöfe:    GroiB-Wscbells 
(Gde.  Wschelis,  Zamach  nnd  Bezno)  und  Skiriwan  (Gde.  Wschelis  und  Zamach)  mit  364  ha. 

Ausserdem  sind  58  ha  Area  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenprodaction :  Znckerrabe,  Kaps,  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Erbsen,  Linsen,  Mohn  etc. 

Schäfereien  in  Gross- Wschelis  nnd  SkHwan.    Rindvieh-Ragen:  Opoöner  nnd  Bemer. 

Obst-  and  Gemüsebau :  1*3  ha  Obst-  n.  Gemüsegarten.    Obstbanmschule  0*3  ha  in  Gross- Wschelis. 

Die  Waldungen  sind  theils  zusammenhängend,    theils  getrennt,   als    Nieder-    und    Hochwald. 
Liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Hasen  und  Rebhühner.    Forstreviere :  Gross- Wschelis  und  Nosadl. 
Industrialien:  Ziegelei  in  Gross- Wschelis  in  Regie. 

Donaine-Verwaltuag  in  Gross-Wschelis,  P.  Vtelnoy  T.  u.  E.-B.-St  Kuttenthal 

Jnnek  Johann,  Gutsverwalter. 
Fester  Josef,  Wirthschaftsadjnnkt 

Beim  Gartenbau: 

Jankovsk]^  Josef,  Baum-  nnd  Gemüsegärtner. 


Besitzer : 
Seine    ^Wohlgeboren 

Herr  JUDr.  Alois  Wurzel, 

Landesadvokat,  Ritter  des  Franz  Josef-Ordens,  Grossgrundbesitzer  etc. 

tn  Prag. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Skalsko  mit  Kowanetz  und  Kluky. 

Ger.-Bes.:    Weiss WMser. 

Lage  und  Boden:  Hochplateau;  fruchtbarer  Lehmboden. 

Communicatlonsmittel:   Eisenbahn,  E.-B.-St.  Stranow-Ernsko,  Bezirksstrassen  nach  Jnngbnnzlan, 
Melnik  und  Mdeno.  Nächste  Städte :  MSeno  1,  Jnngbnnzlan  2  nnd  Melnik  3  St.  von  Skalsko  entfernt. 

Schloss  mit  Ziergarten,  Park  in  Skalsko.    Patronatskirche  und  Pfarre  in  Skalsko. 

Gesammt-lrea  260*22  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  1.154  fl.  Eatastral-Reinertrag  4.218  fl.  j 

Einlagswerth  v.  J.  1876    fl.  146.000.  j 

i 
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Die  Oekonomle-Area  bilden  die  Meierhofe:  SkaUko  und  Konolna.    Skalsko  auf  10  Jahre  und 
EonÖina  anf  8  Jahre  verpachtet. 

Parzellenweise  verpachtet  8  ha  Area. 

Bodenproduction:  Hanptsächlioh  Zuckerrübe,  Weizen,  Raps,  Gerste  und  Futterkräuter. 

RiDdvleh-Ra9e :  Schwyzer  und  Landsohlag. 

Obstbau  ca  4000  Obstbaume.    Obstbaumschule  in  Skalska 

Die  Waldnogen  bestehen  aus  mehreren  Complexen,  meist  auf  Abhängen. 

Holzarten:  Eichen,  Buchen,  Birken,  Fichten,  Lärchen;  liefern  l^utz-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:  Hasen,  Rebhühner,  etwas  wilde  Fasanen  und  Rehwild. 

Forstreviere:  Skalsko,  Eowanetz  und  Eluky. 

Industrlalieo :  Bräuhans  in  Skalsko   auf  24  hl  Guss  ausser  Betrieb,  2  Mahlmühlen   in  Skalsko 
verpachtet,  Ziegelei  in  Skalsko  in  Regie. 

Gutsverwaltung  in  Skalsko,  P.  loco,  T.-  u.  E.'B.-St.  Stranow-Krnsko. 
Das  Gut  wird  von  dem  P.  T.  Besitzer  selbst  verwaltet. 

Melerhofspftobter: 

Sedl&öek  Josef  in  Skalsko.       Seidl  Carl  in  Konöina. 


Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  August  Graf  Wydenbruck, 

Grossgrundbesitzer  etc.  etc. 

Besitz : 
Allodial-Herrschaft  Trpist  mit  Mariafeis  und  Triebl. 

Qer.-Bez.:    Hiea,  Plan  und  Weseritt.. 

Nähere  Dat^  sind  nicht  bekannt. 


Besitzer : 
Ihre  Wohlgeboren 

Herr  Josef  und  Frau  Johanna  Vydra, 

Grossgrundbesitzer  etc. 

Besitz : 
Aliodiai-Gut  Safranov. 

Qer.-Bez«:  XTnhoXt. 

Lage  und  Boden :  Coupirtes  Terrain;  Plänerkalkformation,   an  manchen  Stellen  Dilnvialboden 
und  rother  Ziegellehm  mit  sandigem  Untergronda 

Communicationsmfttel :  Bnscht^hrader  Eisenbahn,  E.*B.-St.  JenÖ  und  der  Staatseisenbahn  EnSzeves ; 
BezirksBtrassen  nach  allen  Richtungen. 

Kfichste  Städte :  Eladno  V2,  Unhofit  ^4  Standen  von  Safranov  entfernt. 

Area:  Aecker  62'88  ha,  Wiesen  8*59  ha,  Garten  0*46  ha,  Weiden  0-32  ha,  Bauarea  048  ha. 

Zusammen  72-78  ha. 

Jährl.  Gmndstener  237  fl.  Eatastralreinertrag  981  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1871    fl.  65.000. 

Die  Oekonomle*Area  wird  in  eigener  Regie  bewirthschaftei 

Bodenproduction :  Weizen,  Rübe,  Gerste,  Hafer,  Eom  und  Earto£feln. 

laduetriallen :  Landwirthschaftliche  Spiritnsbrennerei  derzeit  ansser  Betrieb. 

Gutsverwaltung  In  Safranovi  P.  StfedoUuky, 
Das  Gnt  wird  von  dem  P.  T.  Besitzer  selbst  verwaltet. 
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Besitzer : 
Seine  Wohlgeboren 

Herr  Alois  Vincenz  Zahn, 

Grossgrundbesltzep  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Soutic. 

Ger.-Bes.:  WlaSim  u.  TJntcr-Kralowio. 

Lage  und  Boden:  Hfigelig;  sandiger  Lehm-  nnd  Allnvialboden. 

Communicationsnittel :  K.  Franz  Josef-Bahn,  E.-B.-St.  Beneschan,  Bezirkstrassse  WlaSim —Unter - 
Kralowic.  Flosse:  Sazawa  und  2elivka.  Nächste  Städte:  Beneschau,  WlaSim  und  Ünter-Kralowic. 

Schloss  mit  Schlossgarien,  Beamtenwohnung  und  Kanzlei  in  Soutic. 
Familiengruft  in  Soutic 

Wälle  nach  alten  Burgen  in  Soutic  und  bei  ÖemejS. 
Patronatskirclie  und  Pfarre  in  Soutic. 

Area :   Aecker  280*80  ha,   Wiesen  21*46  ha,   Gärten  510  ha,   Weiden  9*97  ha,  Teiche  0*34  ha, 
Wald  230-98  ha,  Flüsse,  Bäche  26*33  ha,  unprod.  Boden  4*70  ha,  Bauarea  208  ha. 

Znsammen  549*76  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  989  fl.  Katastralreinertrag  4.357  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1866    fl.  120.000. 

Die  Oeiconomlearea  bidet  den  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  Sontle. 

Bodenproduotion :  Halmfrüchte,  Raps,  Kartoffeln,  Futterrübe. 

Obstbau  unbedeutend.    Obstbaumschule  in  Soutic. 

Rlndvieh-Ra9e :  Finzgauer. 

Die  Waldungen  bilden  fünf  Reviere:  Lousic,  Luha,  Borka,  Häj  und  Klouöov.' 

Holzarten:  Vorwiegend  Fichte,  nebstdem   Kiefer,  Tanne  und  Weissbuche;  liefern  Nutz-  und 
Brennholz. 

Wild:  Hasen  und  Rebhühner. 

Indttstriallen:  Brauhaus  in  Soutic  verpachtet;  Spiritusbrennerei  ausser  Betrieb,  Stärkeerzeugung, 
Ziegelbrennerei  und  Kalkofen  in  Regie. 

Gutsverwaltung  In  Soutio,  P.  loco^  T.-St  Wlasim^  JE.-B.-BU  Beneschau» 

Fischer  V.,  Gutsverwalter. 
Kopeck:^  Carl,  Gärtner. 

Pächter : 

Kaba  Carl,  Bräuhauspächter  in  Soutic. 


.Besitzer: 
Ihre  Hochgeboren 

Herren  Hugo  und  Franz  Grafen  Zedtwitz, 

Gutsbesitzer  etc. 

Besitz : 
Aliodial-Gut  Oberneuberg  (Neuberg-Oberthal,  Grün  und  Unter-Schön bach). 

Ger.-BeK. :    Asch. 

Lage  und  Boden:  Gebirgig;  Thonschieferboden. 

Bodenproduotion :  Strassen  und  Eisenbahn,  E.-B.-St.  Asch. 

Schloss  mit  Ziergarten,  Glas-  nnd  Gartenhaus,   dann  einem  Park  in  Neuberg-Oberthal.    Schloss 
mit  Gemüse*  und  Obstgarten,  dann  einer  Gartenvilla  in  Grün. 

Familiengruft  zu  Neuberg  und  Asch. 

Burgruine:  Nenberg  mit  einem  noch  wohl  erhaltenem  Thurme,  auf  einem  steilen  vorspringenden 
Felsen,  vom  Ahnen-Besitzer  der  Familie  bereits  1390  erworben. 
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Area :  Aecker  65*74  ha,  Wiesen   22-65  ha,  Gärten  1-94  ha,   Weiden   7*32  ha,  Teiche  068  ha, 
Wald  307*49  ha,  Bauarea  0*58  ha.    Znsammen  406-89  ha. 

Jährl.  Grnndstener  654  fl.  Eatastral-Reinertrag  2.879  fl. 

Die  ganze  Oekonomie-Area  ist  verpachtet. 

Die  Waldangen  sind  theils  zusammenhängend,  theils  getrennt  mit  Nadel-  ned  La  abholzbeständen, 
liefern  Nutz-  nnd  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:  Rehe,  Hasen  und  Rebhühner. 

Industrialien :  Bierbrauerei  in  Ober-Keuberg  verpachtet. 

Gutsadministration  in  Ober-Neuberg,  P.  Asch, 
Das  Gut  wird  von  den  P.  T.  Besitzern  selbst  administrirt 

Pächter : 

Sommer  Carl,  Bräuhauspächter  in  Ober-Neuberg. 
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Besitzer : 
Ihre  Hochgeboren 

Herren  Johann,  Erdmann,  Carl,  Thadeus  und  Carl  Max  Grafen  Zedtwitz. 

Besitz : 
Aliodial-Gut  Schönbach. 

Ger. -Bez.:    Asch. 

Lage  und  Boden:  Gebirgig;  verwitterter  Thonschieferboden. 

Communlcationamittel :  Strassen  und  Eisenbahn,  £.-B.-St.  Asch.  Nächste  Stadt  Asch. 

SchloSB  mit  Schlossgarten  in  SchOnbach. 

Area:   Aecker  121-85  ha.  Wiesen  4992  ha,  Gärten  164  ha,   Weiden  29-35  ha,  Teiche  0*49  ha, 
Wald  577*74  ha,  unprod.  Boden  3*77  ha,  Bauarea  0*76  ha.    Zusammen  785*72  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  1.291.        Katastralreinertrag  fl.  5.686 

Die  ganze  Oekonomie-Area  ist  verpachtet. 

Die  Waldungen  sind  theils  zusammenhängend,  theils  getrennt  mit  Nadel-  und  Laubholzbeständen, 
liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Wild:  Hasen  und  Kebhühner. 

Gutsadministration  In  Schonbach,  P.  Asch. 
Das  Gut  wird  von  den  P.  T.  Besitzern  selbst  administrirt. 
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Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Carl  Moritz  Graf  Zedtwitz. 

Grossgpundbesitzer  ete.  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Unterneuberg. 

Qer.-Bez. :    Asch. 

Lage  und  Boden :  Gebirgig,  548  Seehöbe ;  Thonschiefer. 

Communicatlonsmittel :    Localbahn  Asch -Rossbach,  Strasse.    Nächste  Stadt :  Asch,  6  Kim.  von 
ünterneuberg  entfernt. 

Schloss  mit  Garten  in  Untemenberg. 
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Famllieigrafl  am  Friedhofe  zu  Nenberg. 

Bnrgruiae:  Thnrm  Neydberg. 

Area :    Aecker  59*12  ha,  Wiesen  22*22  ha.  Gärten  0*35  ha,  Weiden  5*28  ha,   Teiche  1'61  ha, 
Wald  346*82  ha,  Banarea  0*40  ha.    Zasammeii  485*80  ha. 

Die  Oekonomie-Area  ist  verpachtet. 

BodenprodHOtiOB :  Eom,  Hafer,  Kartoffeln,  Flachs,  Futterrüben  nnd  Klee. 

RlDdvIeh-Rape :  Egerländer  nnd  baierische  Ra^e. 

Teichwirthaohaft:  2  Forellenteiche. 

Die  WalduDgen  sind  darch  andere  Culturen  getrennt,  liegen  an  Bergen  von  560—700  Meter  Höhe. 
Thonschiefer. 

Holzarten :  Kiefer,  Fichten ;  liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:  Rehe,  Hasen,  Rebhühner,  Aner-  und  Birkhähne,  Haselhühner. 

Forstreviere:  Neuberg,  Wemersreuth,  Friedersreuth  und  Mähring. 

Indnstriallen:  Bräuhaus  in  Untemeuberg  verpachtet. 

Gatsverwaltung  In  Untemeuberg,  P.-,  T.  und  E.-B.'St  Asch. 
Schneider  Ferdinand,  Revierförster. 

Bräuhauspächter : 

Krader  Georg  in  Untemeuberg. 


Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Clemens  Graf  von  Zedtwitz-Liebenstein, 

k.  u.  k.  Kämmerer  und  Comthur  des  Franz  Josef-Ordens  etc.  etc. 

Besitz : 
Allodial-Herrschaft  Liebenstein. 

Oer.-Bez.:   Aach  and  Eger. 

Lage  und  Boden:  Die  Domaine  ist  an  den  Ausläufern  des  Fichtengebirges  gelegen,  gegen  Ost 
Und  Süden  eben,  gegen  West  und  Nord  gebirgig.  Sandsteinformation. 

GommUDlcatiOBSmittel :  Eisenbahn,  nächste  E-B.-St.  Haslau,  1  St.  entfernt.  Bezirksstrasse  nach 
Eger  und  Gemeindestrassen.    Nächste  Stadt:  Eger  272  St.  von  Liebenstein  entfernt. 

Schloss  mit  Zier-  und  Gemüsegarten  und  Park,  dann  Beamtenwohnungen  und  Amtslocalitäten 
in  Liebenstein. 

Patronatskirche  und  Pfarre  dann  eine  Kapelle  in  Liebenstein. 

Familiengruft  in  Liebenstein. 

Area:  Aecker  245*77  ha,  Wiesen  103'o6  ha,  Garten  296  ha,  Weiden  138-42  ha,  Teiche 64-73 ha, 
Wald  2.210-69  ha,  Wege  15-75  ha,  nnprod.  Boden  3*81  ha,  Bauarea  1  91  ha.  Zusammen  2.787*60  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  5.780  fl.  Eatastral-Reinertrag  22.762  fl. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  die  verpachteten  Meierhofe :  Sorghof  u.  Klausenbof  mit  261-90  ha  Area. 

Parzellenweise  verpachtet  sind  115-3  Area. 

Bodenproductlon :  Eom,  Hafer,  etwas  Gerste,  KartolTeln  nnd  Klee. 

Schäfereien  in  Sorghof  und  Elausenhof. 

Rindvleh-Ra9e :  Engländer.    Sohafvleh-Race:  Landschlag  gekreuzt  und  Negreti. 

Eine  kleine  Obstbaumschule  in  Liebenstein. 

Telchwlrthschafl :  6473  ha  Teicharea.  Die  grössten  Teiche  sind:  Flacher,  Rohdecker,  Ilammer- 
telch  etc.    Fischgattungen :  Earpfen,  Hechte,  Forellen. 

Torflager:  Mehrere  Torflager  sind  verpachtet. 

Die  Waldungen  a  zw.:  3  Keviere  mit  1854  ha  sind  zusammenhängend,  ein  Revier  mit  355  ha 
ca.  1  St.  vom  Hauptcomplexe  entfernt.  Der  Haupttheil  ist  Granitgebirge  von  5^700  Meter  Seehöhe. 
Das  4.  Revier  ist  in  der  Ebene  des  Egerlandes. 
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Holzarten :  Fichte,  Kiefer,  Tanne,  Lärche,  Eiche,  Buche,  Birke  und  Erle.  liefern  bis  70*/«  Nntz- 
nnd  30V«  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:  Rehe  (ca.  250  Stück),  Hasen,  Aner-,  Birk-  und  Haselwild,  Rebhfihner, 
Wald-  und  Sumpfschnepfen  mit  Wildenten. 

Forstreviere :  Kenenbrand,  Hirschfeld,  Liebenstein  nnd  Kammer. 

Industrialien:  Bräuhaus  in  Liebensten  auf  22  hl.  Guss  und  jährl.  Erzeugung  von  2.500  hl.  ist 
verpachtet. 

Forst-  und  Rentamt  In  Liebenstein,  P.  loco,  T.-  und  E.-B.-St  Haalau. 

Czech  Josef,  Oberförster. 
Stocklas  Emil,  Rentverwalter.  Forstamtsassistentenstelle  unbesetzt. 

Puchant  Johann,  Schlossgärtner. 

RevlerfSrster : 

§palek  Josef  in  Nenenbrand.  Siegel  Josef  in  Liebenstein. 

Schuster  Christof  in  Halbgebäu.  Werner  Michel  in  Kammerdorf. 

Pächter : 

Wilhelm  Georg,  Bräuhauspächter  in  Liebenstein. 


Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Curt  Graf  von  Zedtwitz, 

k.  u.  k.  Känimerer,  Oberlieutenant  a.  D.  und  Mitglied  des  Herrenhauses  auf 

Lebensdauer  etc.  etc. 
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Besitz : 
Allodial- Herrschaft  Duppau  (Doupov)  mit  Sachsengrun. 

Oer.-Bei. :    Dappaa. 

Lage  und  Boden:  Gebirgig,  550—760  Meter  Seehöhe.  Basalt-Boden. 

CommuDioatlonsmittel :    Bezirksstrassen  nach  Maschan  10,  Radonitz  14,  Kaaden  22,  Carlsbad  24, 
Bnchan  15  nnd  nach  Pomeisl  17  Elm.  Eisenbahn,  £.-B.-St.  Radonitz. 

Sohlosa  mit  Thnrm  und  Schlossgarten  in  Duppan. 

Patronatsicirche  und  Pfarre :  Dnppan,  Sachsengrttn  und  Totzan  und  eine  Filialkirohe. 

Familiengruft  auf  einem  Hügel  bei  Dnppan  im  gothischen  Styl  erbaut. 

Area :    Aecker  387*23  ha.  Wiesen  206*24  ha,  Garten  1*41  ha,  Weiden  80*38  ha,  Teiche  0*91  ha, 
Wald  874*06  ha,  unprod.  Boden  9  27  ha,  Bauarea  3*19  ha.    Zasammen  1.562*69  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  2.680  6.  Katastral-Reinertrag  11.799  fl. 

Einlagswerth  y.  J.  1858  fl.  295.000. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  die  Meierhöfe :  Dnppan,  Galdhof  und  Diinkelsberir  in  Regie  und 
den  parzellenweise  verpachteten  Meierhof  Senhof. 

Bodenproduotion :    Raps,  Winter-  und  Sommerweizen,  Winterkorn,  Gerste,  Duppauer  Original- 
Hafer,  Erbsen,  Wicken,  Kartoffeln,  Futterrübe  und  Klee. 

Schäfereien :  Duppau,  Galdhof  und  Dunkelsberg. 

RIndvieh-Race :  Pinzganer.    Sctiafvieh-Race :  Merino. 

Die  Waldungen  sind  vollstfindig  zusammenhängend  in  gebirgiger  Lage;  der  Boden  besteht   ans 
den  Verwittemngsprodncten  des  Basaltes  mit  reicher  Humusschichte. 

Holzarten :    Fichte,  Tanne,  Lärche,  Rothbuche  mit  eingesprengten  Eschen,  Ulmen  und  Ahorn. 
Liefern  vorzügliches  Nutz-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :    Rehe,  Hasen,  Birkwild,  Waldschnepfen  nnd  Rebhühner. 

Forstrevier :  Duppau,  Neuhof,  Paldhof  und  Dunkelsberg. 

Industrialien :    Brauerei  mit  Maizdörre  in   Duppau  verpachtet    DampfsSgewerk  mit  Schindel- 
maschine  und  Schrottmühle  bei  Sachsengrün  in  Regie. 
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Domaine-Verwaltung  und  Rentant  In  Dappau,  P.  und  T.-SU  loeo,  E.-B.-St  BadomU. 

Jelinek  Josef  Ed.,  Domaine-Rentmeister. 

Hoffer  Ignaz,  Oekonomieverwalter. 

Beide  in  Duppan. 

Grimm  Wenzel,  DampfaSgerechnnngsfÜhrer  in  Sachsengriin. 

F5r8ter : 
Zarda  Leopold  in  Duppan. 

Pftohter : 
Domaine  Klösterle,  Pächterin  des  Bränbanses  in  Dnppan. 


Besitzerin : 
Ihre  Wohlgeboren 

Frau  Josefa  Zeiner, 

Gutsbesitzerin  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Kaschitz. 

Oer.-Bes. :    FoderiAm. 

Lage  uail  Boden:  Ebene  Lage;  Schieferthon,  Basalt  dann  Allnvinm  nnd  Glimmerschiefer. 
ComnuniGationsmlttel :  Eisenbahn,  E.-B.-St.  Easohitz.    Bezirksstrassen.    Nächste  Stadt  Saaz. 
$0hl08S  mit  Schlossgarten  in  Kaschitz. 

Gesammt-Area  144*15  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  1.225  fl.  Katastral-Beinertrag  5.400  fl. 

Einlagswerth  t.  J.  1876    fl.  94000. 

Die  OekonoHile-Area  bildet  den  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  Kasehltz. 
Bodenproduotlon :  Weizen,  Rübe,  Korn,  Gerste,  Httlsenfrüchte. 
Rindvleh-Ra9en :  Landschlag  und  Kreuzung  Bemer  mit  Algäuer. 

Gutsverwaltung  in  Kasohitz,  P.  Poderaamt  JE.'BrSi»  loco. 
Stanka  Edmund,  Oekonomieleiter. 

Wondrasch  Wenzel,  Gärtner. 


Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Heinrich  Freiherr  von  Zessner  -  Spitzenberg, 

k.  u.  k.  Kämmerer,  Landtagsabgeordneter  etc.  etc. 

Besitz : 
AJIodial-Herrschaft  Dobritschan  mit  Welletitz  und  Liebeschitz. 

Oer.-Bez. :    Saas. 

Lage  und  Boden :  Hügelig ;  rother  sandiger  Lehmboden,  dann  guter  Sandboden  mit  grauen  Letten 
und  Kies  gemengt 

Communicationsmittel :  Eisenbahn,  nächste  E.-B.-St.   Tmowan  Vi  St.,  Strassen.    Nächste  Stadt 
Saaz  IVa  St.  von  Dobritschan  entfernt.    Fluss  Eger. 

$ch|0S8   mit  Ziergarten,  Parkanlagen  und  Amtslocalitäten  in  Dobritschan;  Beamtenwohnungen 
im  Meierhofe  Dobritschan. 
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Familiengruft  In  Libesohitz. 

Pairooatsicirciie  und  Pfarre  in  Libeschitz,  dann  Filialkirche  in  Dobritscban. 

Area:  Aecker  263*98  ha,  Wiesen  0*68  ha,  Obst-  und  Gemüsegärten  705  ha,  Hopfen- 
Charten  22*79  ha,  Weiden  mit  Obstbäumen  43*53  ha,  Teiche  028  ha,  Wald  402*87  ha,  nnprodnctiver 
Boden  5*16  ha,  Bauarea  2*69  ha.    Zasaminen  749*08  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  2.503  fl.  Eatastral-Reinertrag  10.808  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1884    fl.  350.000. 

Die  Oeicönomie-Area  bildet  folgende  Meierhöfe : 

Dobritsohan  (Gde.  Elutschkau  und  Dobritschan)  mit  187*16  ha  und  Welletitz  mit  120*37  ha 
in  Regie  und  Meierhof  Ltbesetaltz  mit  50*71  ha  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenproduction :   Hopfen,  Rübe,  Kartoffeln,  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Erbsen  etc. 

Schäferei  „Wiese**  bei  Dobritschan. 

Rindvieh-Race :  Kreuzung  Shorthorn  mit  Holländer.    Sohafvieh-Race :  Southdown  u.  Rambouillet. 

Obst-  und  Gemüsebau:  Obstbäume  in  Alleen  und  auf  Weiden;  Gemüsebau  im  Schlossgarten. 

Obstbaumechule  in  Welletitz. 

Hopfenbau:  22*79  ha  Hopfengärten,  Rothhopfen  feinster  Qualität. 

Teich wirthschaft:   3  Teiche,  der  grösste  Dobritschaner  Schlossteich  mit  Karpfen  besetzt. 

Die  Waldungen  sind  zusammenhängend,  hügelige  und  bergige  Lage. 

Holzarten :  Fichte,  Kiefer,  Eiche  und  Buche ;  liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:  Rehe,  Hasen,  Rebhühner,  einzeln  Auerhähne  und  Schnepfen. 

Forstrevier:  Hohe  Kuck. 

Industrialien:  Ziegelei  in  eigener  Regie  in  Welletitz. 

Gutsverwaltung  in  Dobritschan,  P.-,  T.-  u.  E.-B.-St  Trnowan. 

Martins  Rudolf,  Gutsverwalter  imd  Rentverweser. 
Müller  Ludwig,  Assistent 

Kutzer  Adolf,  Gärtner. 

Forstpersonale: 

Schmalfuss  Adolf,  Forstverwalter  in  Kuck,  P.  Teschnitz. 


Besitzer : 
Seine  Hoch^wohlgeboren 

Herr  Wladimir  Zhorsky,  Ritter  von  Zhorie, 

Grossgrundbesitzer  etc.,  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Petrowitz  sammt  Kraschowitz. 

Qer.-Bcs.:  SelSan  n.  Mtihlhau8en. 

Lage  und  Boden :  Hügelland ;  sandiger  Boden. 

Communlcatlonsmittel:  Eisenbahn,  E.-B.-St.  Mühlhausen  1  St.  Entfernung.    Kreuzungspunkt  von 
5  Bezirksstrassen.    Nächste  Stadt  MUhlhausen. 

Schloss  mit  Schlossgarten  und  Park,  dann  Amtshaus  mit  Beamtenwohnungen  und  Amtslocalität 
in  Petrowitz. 

Patronaiskirche  und  Pfarre  in  Petrowitz. 

Area :   Aecker  63  ha.   Wiesen   14  ha,   Gärten  4  ha,  Teiche  6  ba,   Wald  433  ha,  nnproduotiver 
Boden  und  Bauarea  3  ha.  Znsammen  523  ha. 

Jährliche  Gnmdsteuer  560  fl.  Katastral-Reinertrag  2.454  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1883  fl.  148.000. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  den  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  Petrowitz. 

Bodenproduction:  Korn,  Weizen,  Gerste,  Hafer,  Erbsen,  Linsen  und  Kartoffeln. 

Rlndvieli-Ra9en :  Schwyzer  und  Kreuzung  mit  derselben. 

Telohwirthsohafl:  8  Teiche  von  6  ha  Area.  Karpfen-  und  Hechtenzucht. 
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Die  Waldungen  sind  meistens  dnroh  andere  Culturen  getrennt,  mit  Nadel-  nnd  Lanbholzbestanden. 
Liefern  Nntz-  nnd  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Rehe,  Hasen,  Rebhahner,  Fasanen,  Waldschnepfen  und  Birkwild. 

Forstreviere :  Klisinec  und  Kraschowitz. 

iDdustrlalien :  Bränbans  und  Schmiede  in  Petro^nitz  verpachtet,  Ziegelei  in  Petrowitz  in  Regie. 

Gtttsverwaltuog  in  Petrowitz,  P.  loco,  T.-  u.  E.'B.-St  MüKlhausen. 

Hora  Josef,  Verwalter. 
Borth  Carl,  Gärtner. 

Forstpersonale: 

Pansk;^  Johann,  Förster  in  Kraschowitz,  P.  Schönberg. 
Försterpoeten  in  Klisinec  unbesetzt. 

Pächter: 

Zeman  Fr.,  Bränhauspächter  in  Petrowitz. 


Besitzer: 
Ihre  Wohlgeboren 

Herren  Andreas  und  Alfred  Ziegler, 

Glasfabrikanten,   Berk^^erksbesUzer   etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Wostratschin  (Osvracin). 

Qer.-BeE.:  BisehofteinlU. 

Lage  uod  Bodea:  Hügelig;  lehmiger  Sand  nnd  sandiger  Lehm. 

ComauDicatlonemittel :   Böhm.  Westbahn,  E.-B.-St.  Stankau.    Bezirksstrassen.    Nächste  Städte : 
Bischofteinitz  1,  Taus  3,  Klattau  6  und  Pilsen  7  St.  von  Wostratschin  entfernt. 

Schloss  mit  Garten,  Beamten  Wohnungen  nnd  Kanzlei  in  Wostratschin. 

Familiengruft  in  Wostratschin. 

Burgruine  am  Schlossberg. 

Area:  Aecker  145-09  ha,  Wiesen  32*97  ha,  Gärten  1-47 ha,  Weiden  11-51  ha,  Teiche  undunprod. 
Boden  0*69  ha,  Bauarea  1*22  ha.    Zusammen  869*97  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  848  fl.  Eatastralreinertrag  3.786  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1841  C.-M.  fl.  81.500. 

Die  Oekononile*Area  bildet  den  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  Wostratschin. 

'         Bodenproducilon :  Weizen,  Gerste,  Korn,  Hafer,  Raps,  Wicke,  Erbsen,  Futterrüben,  Kartoffeln, 
Klee  und  Bohne. 

Schäferei  in  Wostratschin. 

Rindvieh-Ra^en:  Wüster,  Berner  und  Landschlag.    Schafvieh-Rage:  Negreti  200  Stück. 

Obstbau :  Aepfel,  Birnen,  Zwetschken,  Kirschen,  Weichsein. 

Telchwirthschaft:  1  Teich  mit  0*19  ha  Area.    Fischgattungen:  Karpfen  und  Schleien. 

Die  Waldungen  sind  zusammenhängend   mit  Kiefern-,   Fichten-  und  Lärchenbeständen.    Liefern 
Nutz-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Rehe,  Hasen,  Rebhühner,  Schnepfen  und  Birkwild. 

Industriallen:  Spiegelglasfabriken  in  Stankau,   Wittuna,   Münchsdorf  und  Stockau;  Kohlenberg- 
werke in  Wittuna,  Nürschan  und  Blatnitz, 

Gutsverwaltung  In  Wostratschin,  P.,  T.  u.  E^-B.-St  Stankau. 

Grnndholz  Franz,  Verwalter. 
Vondrafi  Josef,  Gärtner. 

Forstpersonale : 

Mally  Georg,  Förster  in  Wostratschin. 
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Besitzer : 
Seine  ^Wohlgeboren 

Herr  August  Ziegier, 

Grossgrundbesitzer  etc.    . 

Besitz : 
Allodiai-GOter  Ober-Teschau  und  Unter-Teschau. 

Qer.-Bez.:  Hartmanlts  und  SchUttenhofen. 

Lage  and  Boden:  Hügelig;  lehmiger  Sand  und  sandiger  Lehmboden. 

Communicatlonsmlttel :  Strassen  u.  Eisenbahn,  E.-B.-St.  Horazdowic.  Nächste  Städte:  Horaidowic 
nnd  Schüttenhofen. 

Area:  Aecker  143*66  ha,  Wiesen  42*43  ha,  Gärten  1*33  ha,  Weiden  13*72  ha,  Teiche  0*30  ha, 
Wald  256*40  ha,  nnprod.  Boden  nnd  Banarea  7*11  ha.    Kasammen  464*95  ha. 

Jährliche  Grondstener  526  fl.  Eatastralreinertrag  2.317  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1868  n.  1873  fl.  151.000. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  folgende  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhöfe :  Ober-Tesclian, 
Unter-Tesehaii  und  Mochan. 

Bodenproductlon :  Alle  Getreidearten,  Hülsenfrüchte,  Kartoffeln  nnd  Fntterpflanzen. 

Die  Waldungen  sind  theils  zusammenhängend,  theils  getrennt ;   liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:  Hasen  nnd  Rebhühner.  Forstreviere:  Mochauer  Feld-  nnd  Schwarzwald. 

Industrialien :  Zündholzdrahtfabrik. 

Gutsverwaltung  In  Unter-Teechau,  P.  Harimamte. 
Heinz  Anton,  Verwalter. 


Breicha  Josef,  Wirthschafter  in  Ober-Teschau,  P.  Hartmanitz. 

Foretpersonale : 

EUsek  Josef,  Förster. 

Bei  der  Industrie: 

Wrhel  Anton,  Werkleiter  der  Zündholzdrahtfabrik. 


Besitzer : 
Seine  Hochwohlgeboren 

Herr  Josef  Ritter  von  Zitek, 

k.  k.  Regierungsrath,  k.  k.  Professor  an  der  deutschen  technischen  Hochschule 

In  Prag,  Architekt  etc.  etc. 

Besitz : 
Allodial-Güt  Elcowic  mit  ZaIezI. 

Qer.-Bez.:   Wolin  u  Winterberg. 

Lage  und  Boden:  Gebirgig;  Verwitterungsproduct  des  Gneises  und  Granits,   stellenweise  Lehm- 
und  Lettenboden. 

Communicatlonsmlttel:  Eisenbahn,  £.-B.-St.  Strakonic.    Aerarialstrasse  von  Wolin  nach  Winter- 
berg.   Nächste  Stadt :  Wolin  1  St.  von  Elcowic  entfernt. 

Sohloss  mit  Schloeskapelle,  schönen  Parkanlagen,  dann  ein  Beamtenhaas  nnd  Kanzlei  in  Elcowic 

Patronatskirchen  und  Pfarren :  Malenic  und  Set.  Mafa. 

Area:  Aecker  111-31  ha,  Wiesen  1765  ha,  Gärten  1-91  ha,   Weiden  15-71  ha,  Teiche  0*50  ha, 
Wald  253*37  ha,  nnprod.  Boden  2-30  ha,  Banarea  1*72  ha.    Znsammeii  404*47  ha. 
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J&hrliche  Grnndsteuer  561  fl.  Eaiastralreinertrag  2.475  fl, 

Einlagswerth  v.  J.  1883    fl.  80.000. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  die  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhöfe :  Eliowie  mit  102*29  Iia 
und  Str&Äowle  mit  4507  ba. 

BodenproduotlOB :  Gerste,  Weizen,  Korn,  Hafer,  Kartoffeln,  Erbsen,  Mohn,  Kümmel,  Fatterrübe, 
Klee,  Rfibensamen. 

Rlndvleh-Raf e :  Schwyzer. 

Die  Waldmgea  sind  in  2  Complexen ;  Gebirgslage,  Granit-  and  Gneisboden,  mit  Nadel  •  nnd  Laub- 
holzbeständen;  liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Wild:  Rebhahner  nnd  Birkhähne.    Forstreviere:  „PrSmo**  nnd  Hij. 
Indusf rialieo :  Ziegelei  und  Käserei  in  Regie. 

eutsverwaltung  In  Efdowic,  P.  Ökyii,  T.-St  Wolin,  E.-B.'Si.  Stralonic. 

Zeman  Wenzel,  Gutsverwalter. 
Mikei  Anton,  Gärtner. 

Forstpersonale : 

Fiala  Franz,  Förster. 


Besitzer : 
Seine  Wohlgeboren 

Herr  Carl  Zuleger, 

Hopfenhändler  und  Gutsbesitzer  in  Saaz. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Prohlig  mit  Klein-Straupitz. 

Oer.-Bex. :    Bsaz. 

Lage  and  Boden:  Eben  in  der  Euerer  Mulde  sitnirt;  Lehmboden,  lehmiger  Sand  und  Sandboden. 

Communlcationsmlttel :  Eisenbahn,  K-B.-St.  Horatitz  1  Si  entfernt    Bezirksstrassen.    Egerfluss. 
Nächste  Stadt  Saaz  17,  Si  von  Pröhlig  entfernt. 

Schloss  mit  Schlossgarten  in  Elein-Stranpitz,  Beamtenwoknnngen  in  Pröhlig. 

Familiengruft  anf  dem  Friedhofe  in  Saaz. 

irea:  Aecker  112  ha,  Wiesen  5  ha,  Garten  6  ha,  Hopfengarten  14  ha,  Weiden  46  ha,  Flüsse 
nnd  Bäche  9  ha,  Wege,  Lehmgruben  nnd  Bauarea  18  ha.    Zosaramen  810  ha. 

Jährliche  Grnndsteuer  fl.  663.  Eatastralreinertrag  fl.  2.920. 

Einlagswerth  v.  J.  1875    fl.  180.000 

Die  OekODomle-Area  bildet  die  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhöfe  PrOblig  nnd  Klein- 
Stranplts» 

Bodenprodnotion:  Hopfen,  RQbe  und  alle  Getreidesorten.  "^ 

Schäferei  in  PrOhlig. 

Rlndvieh-Ra^ :  Kreuzung  mit  'Shorthorn.    Sehafvleh-Rafe :  Kreuzung  mit  Southdown. 
Obstbau  gut  entwickelt.    Obstbaumsohule  in  PrOhlig  und  Klein-Straupitz. 
Hopfenbau:  14  ha  Hopfengärten,  Saazer  Hopfen. 
indastriallen:  Ziegelei  in  eigener  Regie. 

Gutsverwaltung  in  Pröhlig,  P.-,  T.-  u.  E.'B.'8t  Saat. 
Ferlick  Anton  Gustav,  Gutsverwalter. 
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Besitzer : 
Seine  Wohlgeboren 

Herr  Christof  Zuleger, 

Grossgrundbesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Welmschloss  b.  Saaz  mit  dem  Hofe  Wischitz. 

Oer.-Bes,:    Kaaden  und  Saas. 

Lage  und  Boden:  Ebenes  Terrain  mit  kleinen  Abhängen;  lehmiger  Boden  mit  etwas  Eiea  gemengt. 

Communloationemlttel:  Strassen  und  Eisenbahn,  £.-B.-St.  Saaz. 

Sohlossohen  mit  kleiner  Parkanlage  in  Welmschloss. 

irea:  Aecker  154-.^3ha,  Wiesen  7-8^  ha,  Gärten  0-87  ha,  Hopfengärten  17-45  ha,  Weiden  35  77  ha, 
Wald  15*33 ba,  FiQsse,  Bäche  8*46 ha,  unprod.  Boden  084 ha,  Baiiarea  1*36 ha.  Zneammeii  241*97  ha« 

Jährl.  Grundsteuer  977  fl.  Rat  astral  reinertrag  4.303  fl. 

Gutsverwaltung  In  Welmschloss  bei  Saaz. 


Besitzerin : 
Ihre   W ohlgeboren 

Frau  Anna  Zunterer, 

Advooatenwitwe,  Grossgrundbesitzerin  in  Prag. 

Besitz : 
Allodial*Gut  Kinsberg  sammt  zugehörigen  Rusticalgrunden. 

Q er. •Bes.:    Egor. 

Lage  and  Boden:  Hügelig;  Sand-  und  Lehmboden. 

Communicatlonsmittel :  Strassen.  Nächste  Stadt  Eger. 

Scbloss  mit  dem  alten  ^schwarzen  Thnrme"  und  Schlosskirche,  dann  Amtsiocale  und  Forstkanzlei 
in  Altkinsberg. 

Familiengruft  bei  der  Patronatskirche  in  Kinsberg. 

Patronatskirehe  und  Pfarre :  Set.  Maria  di  Loretto  in  Kinsberg. 

Gesammtarea  264*71  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  575  fl.  Katastral-Reinertrag  fl.  2.529. 

Einlagswerth  v.  J.  1888    fl.  92.000. 

Die  Oekonomle-Area  ist  parzellenweise  verpachtet. 

Telchwirthschaft :  Karpfen-  und  Forellenteiche. 

Die  Waldungen  sind  in  einem  Oomplex  mit  vorwiegend  Fichten-  und  Kieferculturen.    Liefern 
Bau-,  Nutz-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:  Reh-  und  Birkwild,  Hasen  und  Rebhühner. 

Industriallen:  Bräuhaus  in  Kinsberg 

Forstverwaltung  In  Kinsberg  bei  Eger. 

Besitzer : 
Seine  Wohlgeboren 

Herr  Carl  Zw6Mna  in  Prag, 

Grossgrundbesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Jirna. 

Ger.*Bez.:    Brandela  a.  d.  Elbe. 

Lage  und  Boden:  Ebene  günstige  Lage,  gute  Bodenbeschaffenheit. 

Gommunicationsmittel :    Oesterr.  Kordwestbahn,  E.-B,-St  MstStic.  Aerarialstrasse.  Nächste  Stadt: 
Brandeis  a.  d.  E,  und  Prag. 
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Schloas  mit  groBsen  Parkanlageni   reiohar  Bibliothek  nnd  BilderB&mmlung  in  Jirna.    Beamten- 
wohnungen  und  Kanzlei  ebenda  im  separaten  Gebäude. 

Patronatakirche  und  Pfarre  in  Gross-Jima. 

Area :    Aecker  35103  ha,    Wiesen  6*33  ha,    Gärten  13*81  ha,    Weiden  2  ha,    Teiche   2  ha, 
Wald  136-96  ha,  Wege,  Steinbrüche  n.  Sandgruben  3*45  ha,  Bauarea  2-88  ha.  Zasammen  (08*46  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  1.855.  Eatastral-Reinertrag  fl.  8.172. 

Einlagswerth  y.  J.  1890    fi.  480.000. 

Die  OeiionoRile-Area  bildet  die  in  eigener  Regie  bewirthsohafteten  Meierhöfe: 

Jirna  mit  212*92  ha  nnd  Zelene«  mit  81*72  ha. 

Parzellenweise  sind  verpachtet  53*52  ha  Area. 

Bodenproduction :  Rübe,  Gerste,  Weizen,  Raps,  Rothklee  und  Esparsette. 

RIndvieh-Raf e :  Kreuzung  yon  Schwyzer  mit  Holländer. 

Obstbau  in  Alleen  längs  sämmtlichen  Strassen  und  Wegen. 

GemQsegarten  1*50  ha  gross  in  Jirna.    Obatbaumschulen  in  Jirna  und  Zeleneö. 

Teich  Wirtbschaft :  Ein  Karpfenteich  2  ha  gross. 

Die  Waldungen  sind  in  einem  Complex  vollkommen  arrondirt,  eben,  mit  Kieferbeständen ;  liefern* 
Bau-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:  Rehe,  Hasen,  Rebhühner  und  Fasanen. 

Fasanerle  im  Park  zu  Jirna.  Forstrevier:  Bor. 

Gutsverwaltung  In  Jirna,  P.  Nekwied,  T.-  u  E,'B,'Sl  MsUiie, 

Havranek  Rudolf,  Gutsverwalter. 
Laifr  Eduard,  Wirthschaftsadjunki 

Fans  Yincenz,  Obergärtner. 

i 

Forstpersonale : 

Kautzk;^  Wilhelm,  Förster  in  Jirna. 

Besitzer : 
Seine  W^ohlgeboren 

Herr  Theodor  Zw6Mna, 

Grossgrundbesitzer    eto. 

Besitz : 
Allodiaheut  Unter-  und  Mittel-Körnsaiz  (Dolni  Krusec). 

Oer.-Bez. :  HartmanStz. 

Lage  und  Boden:  Hügelig;  gute  Kornböden. 

Communicationsmittel :  Eisenbahn,  £.-B.-St.  Sohüttenhofen  5V4  Kim.  Entfernung.    Strassen  nach 
Schüttenhofen,  über  Hartmanitz  nach  Eisenstein.    Nächste  Stadt  Schüttenhofen. 

Schioss  mit  Schlosskapelle  und  Schlossgarten  in  Kömsalz. 

Area:    Aecker  77*3  ha,  Wiesen  29*9  ha,  Gärten  2*4  ha,  Weiden  95   ha,    Wald  92-6  ha, 
unprod.  Boden  0'6  ha,  Bauarea  0*9  ha.    Zusammen  218*2  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  197  fl.  Katastralreinertrag  850  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1869  fl  60.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  den  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  Körnsals. 

Ausserdem  sind  12*5  ha  Area  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenproduction:  Gerste,  Korn,  Hafer,  Kartoffeln,  wenig  Weizen. 

Rindvieh-Ra9e :  Bemer  Halbblut. 

Die  Waldungen  sind  zusammenhängend,  meist  mit  Fichten-  und  Tannen-,  weniger  mit  Kiefern- 
bestanden.    Liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Forstrevier:  Kömsalz. 

Gutsverwaltung  in  KSrnsalz. 

Pas  Gut  wird  von  dem  P.  T.  Besitzer  selbst  verwaltet. 


■ 
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Äf  Besitzer : 


*^: 


Ihre  "Wohlgeboren 

Erben  nach  Carl  2idlick]^. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Troja. 

Oer.-Bes. :    EftroIInenthal. 

Lage  und  Boden :  Das  Gut  liegt  am  rechten  Moldannfer,  bildet  eine  Hochebene  nnd  an  der  Moldan 
p  eine  Thalebene;  grösstentheils  »andiger  mit  Kies  gemengter  und  theils  lehmiger  Boden,   in  der  Thal- 

^  ebene  Alluvialboden  mit  sandigem  Untergmnd. 

^r'  Communioatfonemittel :  Eisenbahnen,  £.-B.-St.  Buben5,  Lieben.  Moldanfluss.  Nächste  Stadt  Prag. 

\\r  ,>  Alterthamllches  Sohloss  mit  Schlosskapelle,  Ziergarten  nnd  ausgedehnten  Parkanlagen  (ca20ha) 

t^'.  •in  Troja. 

h-  Area:  Aecker  192-21  ha,  Wiesen  8-08 ha,  GSrten  18-70 ha,  Weingärten  14-41  ha,  Weiden  39*99 ha, 

^-  Wald  1-73  ha,  Flüsse,  Bäche  31*20  ha,  unprod.  Boden  1'90  ha,  Bauarea  119  ha. 

Znsammen  809*89  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  1.268.  Katastralreinertrag  fl.  5*562. 

Einlagswerth  v.  J.  1873    fl.  365.000. 

^V  Die  Oekonomie-Area  ist  parzellenweise  verpachtet. 

Obstbau  bedeutend  (Obst-  und  Gemüsegärten  verpachtet.) 

Weinbau :  14*41  ha,  Weingärten  mit  verschiedenen  Traubensorten  mit  Weinkellern  in  Troja  sind 

verpachtet. 

Industrialien:  Bräuhans  in  Troja  verpachtet. 

Domaine-Directlon  In  Troja  bei  Prag. 

Öermäk  Emanuel,  Director. 

Pächter : 

Heller  Ludwig^  Bränhauspächter  in  Troja. 
Kafka  Angelus,  Weingarten-  und  Weinkeller-Fächter. 
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NACHTRAG. 


Besitzerin  : 
Ihre  Hochgeboren 

Frau  Gräfin  Odone  Bofek  Dohalsky  von  Dohalic, 

Gutsbesitzerin  etc.  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Dobrohosf. 

Ger.*Bez.:    SelSan. 

Lage  und  Boden:  Bergig;  mittelmässiger  Kornboden. 

CommunlcatiOBenittel :   Strassen  und  Eisenbahn,  E.*B.-Si.  Wotitz  2  St.  von  Dobrohofit  entfernt 

Area :  Aecker  112*68  ha,  Wiesen  26*60  ha,  Gärten  1-47  ha,  Weiden  530  ha,  Teiche  1*30  ha, 
Wald  97'87  ha,  Wege  und  nnprod.  Boden  5-84  ha.    Zusammeii  850*79  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  249  fl. 

Die  OekOBomie-Area  bildet  den  Meierhof  Dobrohost  in  Regie  und  den  verpachteten  Meierhof 
LoTGie. 

Bodenprodttction :  Alle  Getreidearten,  Hack-  und  Hülsenfrüchte. 

Die  Waldungen  sind  theils  zusammenhängend,  theils  getrennt;  liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Wild :  Hasen  und  Rebhühner. 

Gtttsverwaltung  in  Dobrohoit  P-  Ämsehelherg* 

Melerhofapächter: 

Fischl  Heinrich  in  Lovöic* 


Besitzeriil  t 
Ihre  Wohlgeboren 

Frau  Caroline  Bosch  geb.  Bayer^ 

Grossgrundbeslta&erin  eto. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Döberney. 

Ger.-Bds.:    Könlglnhof. 

Lage  und  Boden :   Hügelland ;  Quadersandstein  und  Rothli^endes. 

Communicationsmlttel :    Süd-Norddeutsche  Verbindungsbahn,  £.-B.-St.  Mastig    und    Königinhof, 
Strassen.    Elbefluss.    Nächste  Städte :   Aman  und  Königinhof. 

Forstamtsicanzlei  in  Altbuch-Dobemeyer  Meierhöfe. 

Area:  Aecker  74*33  ha.  Wiesen  4-82  ha,  Garten  0*33  ha,  Wald  1.925*60 ha,  Fluss (Elbe) 4*52 ha, 
Wege  28*75  ha,    Steinbrüche   1*07  ha,    unproductiver   Boden   1*24  ha,    Bauarea   0*97  ha. 

ZnsammeD  2.041*68  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  3.072  fl.  Katastralreinertrag  11.978  iL 

Einlags^erth  v.  J.  1886    fl.  820.000. 

Die  Oelconomie-Area  ist  parzellenweise  verpachtet. 
Die  Waldungen  bestehen  aus  2  Hauptcomplezen. 

Holzarten :  Fichte,  Tanne,  Kiefer,  eingesprengt  Buche,  Eiche,  Erle,  Birke.    Liefern  707»  Nutz^ 
und  30<^yo  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:  Rehe,  Hasen,  Rebhühner,  Birk-  und  Haselwild. 
Forstreviere:  Koken,  Ober-  und  Nieder-Döbemey  und  Mastig. 
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Forstverwaltung  in  Alibuch-Oöberney,  P.  Ketzelsäorf  hei  Königinhof.  ^ 

Bayer  Adolf,  Chef  der  Forstverwaltimg. 

Revierverwaltung  In  Neukoken  bei  KSniglnhof. 

Fonsek  Florian,  Oberförster. 

Revlerfdreter : 

Hainz  Wilhelm  in  Ober-Döbemey,  P.  Neustadtl       Kholl  Adolf  in  Hinterm  ästig,  P.  Böhm.- Pranss- 
bei  Aman.  nitz  bei  Eöniginhof. 

Prochdska  Ignatz  in  Nemans  bei  Eöniginhof. 


Kuhn  Ernst,  Forstamtsadjnnkt  in  AUbnch-Döbemey,  P.  Eetzelsdorf. 


^  Besitzer: 

Ihre  Wohlgeboren 

Herr  Friedrich  und  Frau  Johanna  BrabecJc, 

Grodsgrundbesitzer  eto. 

Besitz : 
^.\  AModiaUGut  Hoi^akow. 

E^,  '  Ger.'Bez.:  Elattaa. 


Lage  und  Boden:  Südliche  und  südöstliche  Abdachungen;  tiefgründig  mit   Unterlage  von  durch- 
lassendem Lehm. 


Communlcationemlttel:    Böhm.-mähr.  Transversalbahn,  E.-B.-St.   B^schin;   Aerarialstrasse  von 
Klattau  nach  Eisenstein.    Nächste  Stadt  Elattau  V«  St.  Fahrweg. 

ft> '  Villa  mit  Ziergarten  nnd  Park  in  Hofakow. 

Area :  Aecker  3409  ha,  Wiesen  6-19  ha,  Garten  420  ha,  Weiden   0'82  ha,  Wald  23-45  ha, 
nnprod.  Boden  0*39  ha,  Banarea  0*84  ha.    Zasammen  68*98  ha. 

Jährliche  Gnmdsteuer  117  fl.  Eatastralreinertrag  588  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1890    fl.  54,000. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  den  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  Hof  akow. 

Bodenproduotlon :   Weizen,  Gerste,  Eom,   Hafer,  Erbsen,  Eartofifeln  und  Rothklee. 
^-  Rindvleh-Rafe :  Berner. 

Obstbau :  Alle  edleren  Obstsorten  werden  kultivirt.    Obstbaumschule  in  Hofakow. 

Die  Waldungen  sind  in  2  Oomplexen  mit  Fichtenbeständen;   liefern  Nutz-  und  Brennholz. 
^■.  Haar-  und  Federwild:  Hasen,  Rebhühner  und  Schnepfen. 

Forstreviere:  „U  kaplicky**  und  Hij. 

Gutsverwaltung  in  Horakow,  JP.  Öachrau,  T,  u.  E»-BrSt  JBischin, 
Das  Gut  wird  vom  P.  T.  Besitzer  selbst  verwaltet. 


p  Seite  83. 

|:  Besitzer ! 

|v^  Seine  Wohlgeboren 

f  Herr  Josef  Öern^, 

I  Grossgrundbesitzer  eto. 

Besitz : 

r' .  Allodial-Herrsohaft  Ober-Bei^kowic.  (Horni  Berkovice.) 

^-  Ger.-Bes. :    Baudnio. 

'< 

^  Lage  und  Boden:  Meist  ebene  Lage;  sehr  gute  Rüben«  und  Weizenböden. 

'•'  Communloationsmlttel :  Staatsbahn  Prag^Bodenbach,  E.-B.-St.   Jenäowio,  Strasse  nach  Meld k 

l  tiüd  Raudnic.  Nächste  Städte:  Melnik  und  Randnic  je  2  Si  entfernt. 
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Sohloss:  Nach  Verkanf  des  alten  SchlosBes  sammtPark  an  das  Könif^^eich  Böhmen  ein  schloss- 
artiges Gebfiade  neuaufgebaut,  wo  sich  auch  Beamtenwohnungen  befinden,  in  Ober-Befkowic. 

Patronatsklrohe  uid  Pfarre  in  Öernoafiek,  Filialkirche  in  Eostomlat 

Landwirthschaft  872*67  ha.  Forstwirthschaft  268*13  ha. 

Gesamintarea  680*80  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  2.306  fl.  Eatastralreinertrag  10.160  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1881    fl.  550.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  folgende  Meierhöfe: 

Ober-Befkowlo  (Gde.  Ober-Befkowic  und  Kostenblat)  mit  225*68  ha  in  Regie  und  KosUmlat 
mit  146*99  ha  verpachtet. 

BodenproductioD:  Rabe,  Weizen,  Korn,  Hafer,  Gerste  etc. 

Rlndvieh-Rafe:  Euhländer. 

Die  WaldttBgen  bilden  einen  Complex,   meist  gegen  Osten  geneigte  Lehnen,   theils  Lehmboden, 
theils  sandiger  Lehm  mit  Schotter. 

Holzarten:  Kiefer  etwas  Fichte;  liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Wild:  Hasen,  Blrkwiid,  Schnepfen  und  Fasanen.    Fasanerie  in  Ober-Befkowic 

Forstrevier:  Ober-Befkowic. 

Industrialien :  Dampfbrauerei  mit  9000  hl  jährl.  Erzengang  in  Ober-Befkowic  in  Regie. 

Herrschafls-Verwaltung  in  Ober^BelFkowic,  P.  u.  T.-St.  Lmec. 

Die  Oberleitung  der  Herrschaft  führt  der  P.  T.  Besitzer  selbst. 

Mata  Franz,  Rechnungsführer. 
Prochazka  Wenzel,  Bräuer. 

Svoboda  Franz,   Gärtner. 

Foretpersonale : 

Profeld  Wilhelm,  Revierförster  in  Ober-Beikowic 

Meierhofs^Päohter : 

Svoboda  Franz  in  Kostomlat. 


Seite  137  und  138. 

Herrschaft  Tloakau. 

Meierhofspächter : 

Steiner  Josef  in  Tloskau,  P.  Keweklau.  Milner  Fritz  in  ßezejowic,  P.  Bystfic,  P.-J.-B. 

Fischel  Dawid  in  Kfecowic,  P.  Neweklau.  Bondy  Moritz  in  Petrowic,  P.  Bystfic,  F.-J.-B. 

Hei-vnk  Wenzel  in  Herontic,  P.  Keweklau.  Budlovsky  Ferdinand  InLiSna,  P.  Bystfic,  F.-J.-B. 

Roubiöek  Josef  in  Mlikowic,  P.  Neweklau.  Lüftschitz  Jakob  in  Pecinow,  P.  Beneschau  b.  Prag. 

Steiner  Jakob  in  Marfiowic,  P.  loco.  Pollak  Moritz  in  Semtin,  P.  Wotic. 


Seite  138. 

(Richtig  gestellte  Daten.)  ^     . 

Besitzer: 
Seine  Hochwohlgeboren 

Herr  Eduard  Ritter  von  Daubek, 

Grossgrundbesitzer  eto. 
Besitzer  von  „Platteis"  in  Prag,  Nro  416  und  der  Villa  ,Sontu5ka"  in  Smichow. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Wossek  mit  Gbelnic  und  Rusticai-Besitz  in  Kaletic,  Klein-  und  Gross- 

Turna,  Brioh  und  Rohozna. 

Qer.-Bez.:    Strakonic  und  Fisek. 

Lage    und  Boden:    Theils  eben,    theils    httgelig;    kalkhaltiger  Lehmboden)    theilweise    auch 
Granitboden. 

COmmunloationsmittel :    Gemeindestrassen.   Nächste  Städte:  Strakonic  IVi  und  Pisek  3  Stunden 
von  Wossek  entfernt. 


^  696  - 

Schloss  mit  Sohlossgftrten,  Beamtenwohnangea  nnd  Amtslocalitäten  in  WoBsek. 

Familiengruft  in  Wolschan  bei  Prag. 

Area:  Aecker  490*69  ha,  Wiesen  61*24  ha,  Gärten  17*18  ha,  Weiden  21*79  ha,  Teiche  10'96ha, 
Wald  307-87  ha,  unprod.  Boden  6'08  ha,  Banarea  4*65  ha.    Zusammen  920*i6  ha. 

Jfihrl.  Grundsteuer  1.910  fi.  Eatastral-Reinertrag  a416  fl. 

Einlagswerth  fl.  250.000. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  die  in  eigener  Begie  bewirthsohafteten  Meierhöfe : 

Wossek  mit  dem  Vorwerk  Kleln-Tnrna   mit  229*99  ha,  Gbelnitz   mit  143*17  ha,  GrQnde  in 
Rohoina  mit  65*35  ha  nnd  in  Kaletio  mit  94  29  ha  Area. 

Parzellenweise  verpachtete  Grundstücke  mit  40*93  ha  Area. 

BodeDproductIOD :   Weizen,  Gerste,  Kartoffeln,  Klee,  Raps  vorwiegend,  dann  Korn  nnd  Hafer. 

Schäferei  in  Gbelnitz.    Schafvieh ;  Rambouillet. 

RIndvIeh-Rafe :    Schwyzer,  Pinzgauer,  Mariahofer  und  Landschlag. 

Obstbau  ca  9000  Obstbäume.    ObstbaumschuleD  in  Wossek,  Gbelnitz  und  Kaletitz. 

Teichwirthsohaft:   14  Karpfenteiche. 

Die  Waldungen  sind  in  4  Complexen  mit  Kiefer-  u.  Fichtenbeständen ;  liefern  Bau-  u.  Brennholz. 

Wild:    Hasen,  Reb-  nnd  Birkhühner  und  im  Freien  Fasanen. 

Forstrevier:  Wossek. 

Induatriallen :   Spiritnsbrennerei  und  Ziegelei  in  Wossek  in  Regie ;  Mahlmühle  in  Klein-Tuma 
verpachtet. 

Gutsverwaltung  In  Wossek,  P.  Radomyil^  T.-  u.  ErB.'St.  Sirakonk. 

Fischkandl  Hugo,  Gutsverwalter. 
Brynda  Wenzl,  Assistent.        Mertlfk  Franz,  Brennereiwerkführer. 
Kenberi  Franz,  Schlossbeschliesser. 

Mayer  Franz,  Gärtner. 

Förster : 

§eyhar  Wenzel  in  Wossek. 


Seite  165  und  166. 


Allodial-Herrschaft  Pardubic. 


Es  werden  noch  nachstehende  Regie-Wirthschaften  angeführt :  Wirthschafts-Realitäten  Nro.  2  und 
Kro.  26  in  Brozan  mit  76*90  ha  Area. 

Statt  dem    aus    dem    Dienste    ausgetretenen    Wirthschafts-Oontrolor    Sommer  Carl    ist  jetzt 
Sim^k  Josef,  Wirthschafts-Oontrolor. 


Seite  161  und  162. 

Allodial-Güt  Strahlhostio  und  Waldheim. 

Weitere  Daten  wurden  nicht  mitgetheilt. 


Seite  164. 

(Richtig  gestellte  Daten.) 

Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  JUDr  Carl  Ritter  von  und  zu  Eisenstein  und  Frau  Elise  von  und  zu 

Eisenstein, 

Grossgrundbesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodlal-Gut0r  B^ezina  und  Zahrädka  mit  zugekauften  Rustioalgrunden. 

G«rfBei. :    Patzau. 

Lage  und  Boden:   Hochliegendes  Hügelland,  620  ly.  Seehöhe;  fruchtbarer  Sandboden. 

CommuBicationsnIttel :  Eisenbahn,  £.-B.-St.  Patzan,  Aerarialstrasse  Patzau— Kfelowic    Nächste 
Städte:  Hofepnik  V4  und  Patzau  %  St.  von  Bfezina  entfernt« 


M 
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Sobl088  mit  SchloBskapelle,  Schlossgarten,  Beamtenwohnnngen  nnd  Amtslokalitäten  in  Bfezina. 

Area:   Aecker  227*03  ha,   Wiesen  39*63  ha,   Gärten  4*28  ha,  Weiden  15*29  ha,  Teiche  1*79  ha, 
Wald  206*38  ha,  Flüsse,  Bäche  9*03  ha,  nnprod.  Boden  0*46  ha,  Banarea  2-14  ha. 

Zugammen  506*05  ha 

Jährliche  Gmndstener  968  fl.  Katastral-Reinertrag  4.254  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1877    fl.  131.460. 

Die  Oekononle-Area  vertheilt  sich  anf  die  in  Regte  bewirtschafteten  Meierhöfe: 
Bfesina  mit  Oberbof  mit  227*67  ha  und  ZahrAdka  mit  72  ha  Area. 

Bodenproduction :  Alle  Getreidearten  (spezielle  Samenzucht  von  Gebirgssorten)  Zuckerrübe,  Kar- 
toffeln nnd  Futterkränter. 

Soh&ferei  in  Oberhof.    Schaf vleh :  Ostfriesische  Milchschafe. 

Rlndvleh-Ra9e :  Freibnrger-  und  Knhländer-YoUblat. 

Otetbaumschttle  in  Bfezina. 

Die  Walduogeo   sind  ziemlich   zusammenhängend  mit  Kiefer-,   Fichten-  und  Lärchenbeständen, 
liefern  Nutzholz. 

Haar-  und  Federwild:   Hasen,   Rebhühner,  Birkwild,  Fasanen  als  Stand-,  Rehe  und  Schnepfen 
als  Wechselwild. 

Forstreviere:  Bfezina  und  Zahrddka. 

Industriallen:  Sägemühle  mit  Holzwolle  und  Schindelerzeugnng,  Mahlmühle  in  Bfezina  in  Regie. 

Gutsverwaltung  In  BFezIna,  P.  Eofepnik, 

Das  Gut  wird  von  dem  P.  T.  Besitzer  selbst  verwaltet. 
Kubesch  Alfred,  Wirthsohaftsadjunkt.        Hndtek  Wilhelm,  WerkfÜhrer. 

Förster: 

Matza  Herrmann  in  Brezina. 


Seite  186. 


Allodial-6ut  GrodS-  und  Klein-Becwar. 

Weitere  Daten  wurden  nicht  mitgetheilt. 


Seite  19a 

Allodial-Herrschaft  Cerekwic  mit  Ti^ebowetic. 

Qer.-Bes. :    Hofio  and  JaromSr. 

Lage  und  Boden:  Zumeist  Ebene;  tiefgründiger  Lehmboden. 

Communloatlonsmittel :  Strassen  und  Eisenbahn,  E.-B.-St.  Wostromef.  Nächste  Städte :  HoHc 
und  Jaromgjr. 

Schloss  mit  Schlosskapelle  und  Park,  dann  Beamtenwohnungen  und  Amtslocalitäten  in  Cerekwic 
bei  HoHc. 

Patronatskirohe  und  Pfarre  in  HnSwSowes. 

Area  t  Aecker  436  ha,  Wiesen  106  ha,  Gärten  12  ha,  Teiche  4  ha,  Wald  205  ha,  Flüsse  und 
Bäche  2  ha.    Zasammen  765  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  A422  £.  Katastral-Reinertrag  19.481  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1873    fl.  128.000. 

Oekononieverwaltung  In  Cerekwic  bei  HoHo. 


Seite  212. 

Allodial-Güt  Gross-Jefic. 

W^eitere  Daten  wurden  nicht  mitgetheilt. 
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Seite  231. 

Besitzer : 

Seine  Excellenz 

Herr  Dr.  Eduard  und  Amalie  Herbst, 

k.  u.  k.  vsrirkl.  Geheim path,   Besitzer  mehrerer  hohen  Orden  etc.,  etc. 


1^  Besitz : 

i^x  Allodial-Gut  Kundratitz. 

Oer.-Bez.:   Hartmanic« 

Lage  und  Boden:  Das  Gnt  liegt  am  Fusse  des  Böhmerwaldes;  leichter  Gneisboden. 

Communioatlonsmittel :  Strassen. 

Sohloss  mit  Schlosskapelle,  Garten  und  Park  in  Enndratitz. 

Area:  Aecker  63-30 ha,  Wiesen  17*26 ha,  Gärten 0*97 ha,  Wald  18005ha,  unprod.  Boden 3*06 ha, 
Bauarea  0*58  ha.    Zusammen  215*22  ha 

Jährliche  Gnmdstener  260  fl.  Katastral-Reinertrag  1.147  fi. 

Einlagswerth  v.  J.  1875  fl.  75.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  den  in  eigener  Eegie  bewirthschafteten  Meierhof  Kandratits. 

Bodenproduotion :  Die  gewöhnlichen  Getreidearten  nnd  Hackfrüchte. 

Die  Waldungen  sind  theils  znsammenhängend,  theils  getrennt;  liefern  Nntz-  nnd  Brennholz. 

Wild:  Rehe,  Hasen  nnd  Rebhahner.    Forstreviere:  Set.  Günther  und  Erisenitz. 

Industrlalien :  Bierbrauerei  und  Mahlmühle  in  Enndratitz  verpachtet. 

Gut8*Adniinl8tration  In  Kundratitz. 

Herbst  Ernst,  Gntsadministrator. 

Forstperoonale : 

Fritsching  Carl,  Förster. 

Pächter : 

Jnngbäck  Easpar,  Bräuhanspächter  in  Enndratitz.       Hasenohr!  Q.,  Mühlpächter  in  Eundratitz. 


Seite  234. 

Allodial-Gut  Bestwin  mit  Chuchl,  Podhoi^ic,  Hojesin,  Klokocow,  Öeckowic  und  Lhotka. 

Ger.-BcE.:    Chotfbof. 

Lage  und  Boden:   Die  Domaine  liegt  zwischen  den  Flüssen  Doubrawka  nnd  Ghrndimka;  Pläner- 
kalk,  in  den  Thalebenen  guter  humoser  Boden. 

Communioatlonsmittel :  Strassen  und  Eisenbahn,  E.-B.-St.  Goltsch-Jenikau. 

Sohloss  mit  Parkanlage  in  Bestwin;  Schloss  mit  Schlosskapelle  in  HojeSin  undSchloss  Elokoöow. 

Beamtenwohnungen  und  Amtslocalitäten  in  Bestwin. 

Patronatskirche  und  Pfarre  in  Bestwin. 

Area:  Aecker  62545  ha,  Wiesen  132-13 ha,  Gärten  15-23  ha,  Weiden  164-31  ha,  Teiche  1*76 ha, 
Wald  660*88  ha,  unprod.  Boden  und  Bauarea  47'78  ha.    Zasammen  1.647*64  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  8.761.  Eatastral-Reinertrag  fl.  16.669. 

Einlagswerth  v.  J.  1845  fl.  290.000. 

Gilter-Dlreotion  In  Bestvin,  P.  loco. 


Seite  240. 

Gemeinde-Besitz  Hohenmauth. 

Weitere  Daten  nicht  bekannt. 
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Seite  249. 

Besitzer: 
Ihre  Wohlgeboren 

Herr  Franz  und  Frau  Theresia  Hustoles, 

Grossgrundbesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Kurschin  (Kräin). 

Ger.-Bez.:    Weserlts. 

Lage  und  Boden:  Bergig;  Lehm-  and  Schieferboden. 

Communicationsmittel :  Strassen  und  Eisenbahn,  £.-B.-St  Plan  2  St.  und  Sohwessing  l'/a  Stnnde 
von  Enrsohin  entfernt. 

Sohloas  mit  Garten  in  Kurschin.    Patronatskapelle  in  Kurschin. 

Area :    Aecker  54*26  ha,    Wiesen  6*08  ha,  Gärten  3*57  ha,  Weiden   3*23  ha,    Teich   014  ha, 
Wald  46-08  ha.    Zasammen  118*81  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  263  fl.  Katastral-Reinertrag  525  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1886  fl.  65.000. 

Die  OekODOmio-Area  bildet  den  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  Korsehin. 

Bodenproduction :  Getreide  und  Hackfrüchte. 

Rindvieh*Ra9e :  Berner. 

Obstbau :  Kern-  und  Steinobst.    Obstbau msohule  in  Kurschin. 

Die  Waldungen   bestehen   aus  2  Complexen  mit  Laub-   und  Kadel holzbeständen;  liefern  Bau- 
und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Rehe^  Hasen,  Rebhühner  und  Auerhähne. 

Forstreviere :  Vogelhert  nnd  Goskosteig. 

Gutsverwaltung  In  Kurschin,  P.  k.  T,-St  Schweasing. 
Das  Gut  wird  von  dem  P.  T.  Besitzer  selbst  verwaltet. 


Seite  260. 

Allodial-Gut  ßakolus  mit  Dollana  und  TichodilL 

Gcr.-Bex. :    Mios  nnd  Tuschkau. 

Lage  und  Boden :  Hochplateau ;  Lehm-,  theilweise  Sandboden. 

Communicationsmittel :  Strasse  und  Eisenbahn,  E.-B.St.  Ulitz-Pleschnitz  0*1  Kim.  entfernt. 

Area:   Aecker  229-27  ha,   Wiesen  16*74  ha,   Garten  716  ha,  Weiden  51*63  ha,  Wald  3515  ha, 
nnprod.  Boden  2*39  ha,  Bauarea  1*79  ha.    Zasammen  844*18  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  612  fl.  Katastralreinertrag  2.698  H. 

Einlagswerth  v.  J.  1879    fl.  121.000. 

Nähere  Daten  wurden  nicht  mitgetheilt. 


Seite  253. 

Allodial-Gut  Kokorin. 

Ger.-Bes. :    Dauba  und  Melnik. 

Lage  und  Boden:    Ebene  Lage.    Die  Waldungen  sind  an  felsigen  Lehnen  'gelegen;  der  Boden 
eine  gute  mergelhaltige  und  auch  sandige  Thonerde. 

Communicationsmittel :  Eisenbahn,  nächste  E-B.-St.  Melnik  2  Stunden  entfernt.    Elbeflnss. 

Schloss  mit  Garten  in  Kokoh'n. 

Burgruine:  Alt-KokoHn  sehr  romantisch  gelegen. 

Area:  Aecker  245*66  ha.  Wiesen  11'07  ha,  Obst-  nnd  Hopfengärten  36*75 ;ha,  Weiden  11*82  ha, 
Teiche  3*09  ha,   Wald  566*79  ha,   unprod.  Boden  125  ha,  Bauarea   1'51  ha.    Zasammen  877*94  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  2.009  fl.  Katastralreinertrag  8.888  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1873  fl.  217.000. 
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Die  Oekononie-Area  bildet  die  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhö  fe : 
Kdkoirfii  mit  153*53  ha  nnd  ITeDhof  mit  5214  ha. 
Parzellenweise  verpachtete  Grnndstücke  mit  102*57  ha  Area. 

Bodenproduction :   Alle  Getreidearten,  Raps  nnd  Zuckerrübe. 

RindvIeh-RafB :  Schwyzer. 

Obst-  und  Gemüsebau  bedeutend.    Obstbaumschule  in  KokoHn. 

Hopfenbau  :   Grün-  und  Rothhopfen. 

Die  Waldungen  sind  in  grossen  Complexen ;  liefern  meistentheils  Bauholz. 

Holzarten :  Fichte,  Tanne  und  Kiefer. 

Wild:  Hasen,  Rebhühner,  Fasanen  und  Birkhähne.    Forstreviere:   Jestfebitz  und  KokoHn. 

Industrlallen :  Eine  Ziegelei  in  KokoHn  in  Regie. 

Gutsverwaltung  In  KokoHn,  P.  Melmk. 
Das  Gut  wird  von  dem  P.  T.  Besitzer  selbst  verwaltet. 

Forstpersonale : 

Löschner  Eustach,  Revierfbrster  in  Jestfebitz,  P.  Mfieno. 


Seite  256. 


Allodiai-Gut  Littengran. 

Weitere  Daten  wurden  nicht  mitgetheilt. 


Seite  257. 


Allodial-Gut  Widowic. 

Weitere  Daten  wurden  nicht  mitgetheilt. 


Seite  262. 

Allodial-Gut  Präc.    * 

Ger.-Bez.:    KSnigl.  Weinberge. 

Lage  und  Boden :   Muldenförmig  mit  sanften  Abhängen ;  in  den  Niedeningen  Alluvialböden  mit 
Sandunterlage,  in  höheren  Lagen  Lehm-  und  Thonboden. 

Communicationsmittel :  Strasse  und  Eisenbahn,  E.-B.St.  Hostiwaf.    Nächste  Stadt  Prag. 

Sohloss  mit  Schlossgarten  in  Prac. 

Area :  Aecker  116  ha,  Wiesen  3  ha,  Gärten  0*2  ha,  Weiden  1  ha,  Teiche  0*2  ha,  Flüsse,  Bäche, 
unprod.  Boden  und  Bauarea  6*6  ha.    Zasammen  127  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  780.  Katastralreinertrag  fl.  3.436. 

Einlagswerth  v.  J.  1867  fl.  155.000. 

Die  Oekonomio-Area  bildet  den  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  Pr&i. 

Bodenproduction:   Alle  Getreidearten  und  Hackfrüchte. 

Industrialien:   Mahlmühle  und  Ziegelei  in  Prdö. 

Gutsadminlstratbn  In  Pri5. 

Das  Gut  wird  von  dem  P.  T.  Besitzer  selbst  verwaltet. 


t 


Seite  266. 

Besitzer : 
Seine  Wo  hlgeboren 

Herr  Josef  Keller, 

Herrschaftsbesitzer  eto. 
Palais:   Brunn,  Keugasse  Nr.  86  und  38. 

Besitz : 
Ailodial-Herrschafl  Pfestawlk  mit  Stican. 

Qer.-Bex. :    Ghrudim,  Kasaaberg  und  Hlinsko. 

Lage  und  Boden:   Vorherrschend  ebene  Lage;  theils  humoser  Thon  mit  durchlassendem  Unter' 
gründe,  thoniger  Lehm  mit  strengem  Untergrund. 


J 
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Communioationsnlttel :  BezirksBirftsse  an  die  Hohenmanth-Chrndimer  Aerarialstrasse  anschliessend, 
Elsenbahn,  E.-B.-St.  Chrast  V,  Si  und  E.-B.-St.  Dafiic  1  St.  von  Pfestawlk  entfernt.  Nächste  Städte: 
Chrudim  IVai  Hrochov-Teinic  Va  und  Chrast  Va  St.  Entfernung. 

Sohloss  mit  Schlossgarteui  dann  Beamtenwohnungen  und  Amtslocalitäten  in  Pfestawlk. 

FanilieBgruft  in  Brunn. 

Areat  Aecker  822*58  ha,  Wiesen  50*41  ha,  Obst-  und  Gemflsegarten  und  Park  ll'll  ba,  Wei- 
den 16'41  ha,  Teiche  9*19  ha,  Wald  42389  ha,  Flüsse,  Bäche  und  Sümpfe  4*05  ha,  unproductiver 
Boden  5*15  ha,  Bauarea  2*31  ha.    ZaBammen  845*10  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  2.934.         Eatastralreinertrag  fl.  12.923. 

Einlagswerth  v.  J.  1860    fl.  300.000. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  folgende  Meierhofe: 

a)  in  Regie :  Plrestawlk  mit  144  ha  Area ; 

h)  Meierhöfen  Stli^an   mit  60*73  ha  und  Mifetie   mit  97*97  ha   von  6  zu  6  Jahren  im  Ganzen 
verpachtet ; 

c)  parzellenweise  verpachtet  vom  Meierhofe  Mifetlc  53-32  ha  und  Meierhofe  Smy  49*77  ha  Area. 

Bodenproductlon :  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Zuckerrübe,  Hülsenfrüchte  und  Kartoffeln. 

Obstbau:  Verschiedene  Gattungen  von  Obstbänmen  ca  4.200  Stück  sind  auf  dem  Gate  ausgesetzt. 

Obstbaunschttle  im  Schlossparke  zu  Pfestawlk. 

Teich wirthsohaft:  4  Teiche.    Fischgattungen:  Karpfen  und  Hechte. 

Die  Waldungen  bestehen  aus  7  Parzellen  und  sind  durch  fremde  Grundstücke  getrennt. 

Holzarten :  Fichte,  Tanne,  Buche ;  liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

In  den  letzten  Decennien  wurde  hauptsächlich  die  Fichte  und  im  untergeordneten  Grade  die 
L&rche  und  Kiefer  als  bleibender  Bestand  kultivtrt. 

Haar-  und  Federwild :  Rehe,  Hasen,  Kaninchen,  Rebhühner,  Schnepfen,  Wild-  und  Blass-Enten 
und  seltener  Birkwild. 

Forstreviere :  Mifetie  und  Smy. 
Industriallen:   Brauhaus  in  Mifetie  verpachtet. 

Rechnungs-Revision  In  Prestawik,  P.-  u.  T.-St.  Erochow-Teinic. 

Keller  jun.,  Josef  — ,  Revident. 

Gutsdirection  In  Prosta wik. 

DrSmfSek  Robert  Gutsdirector  und  RentrechnungsfÜhrer. 

Sterba  Franz,  Adjunkt. 
Heemerle  Johann,  Gärtner. 

Forstverwaltung  In  Mlfetio,  P.-  u,  T.-St.  Chrast  hei  Chrudim, 
Trsek  Johann,  Revierförster  und  ForsirechnungsfÜhrer. 

Pächter : 

Jirsik  Franz,  Meierhofspächter  in  Mifetie.        Dolak  Johann,  Bräuhauspächter  in  Mifetie. 
Vyskodil  Josef,  Meierhofspächter  in  StiÖan,  P.  Hrochow-Teinic. 


Seite  266. 

Allodial-Gut  Vy$oki. 

Srom  Benedikt,  Förster  in  Vysok4,  ist  gestorben.    Der  Posten  wurde  mit  einem  Heger  besetzt. 


Seite  28a 

Allodial-Gut  Lochkow. 

Weitere  Daten  wurden  nicht  mitgetheilt. 
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Seite  285, 

Besitzerin : 
Ihre  Hoch-wohlgeboren 

^:'        Frau  Maria  von  Klei$t  und  deren  Kinder  Frledricli,  Therese  und  Maria 

von  Kleist 
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.    Besitz : 
Allodial-Guter  MIazow,  Borikau-Bernatitz  und  Hradischtl. 


g>-  Ger.-Bes. :  Planic  und  Klattan. 


Lage  und  Boden:  Hügelland;  milder  humoeer  Sandboden. 

Communioatlonemlttel :  BezirksBirasse  Schüttenhofen-Elattaii  von  beiden  lV4St.  entfernt.    Böhm. 
S5, '  Transversalbahn,  E.-B.-St.  Kolinetz  Va  St.  von  Mlazow  entfernt. 

Schloss  mit  Garten  und  separat.  Beamtenhanse  in  Mlazow,  eine  Villa  in  Hradiätl. 

Patronatskirche  und  Pfarre  in  Mlazow. 

^v'  •  Area:  Aecker  236*84  ha,  Wiesen  116'06  ha,  Obst-  nnd  Gemüsegärten  3*13  ha,  Weiden  52*87  ha, 

Teiche  3*87  ha,  Wald  188*28  ha,  nnprod.  Boden  5  03  ha.    Zasammen  606*08  ha. 

vr  Jährl.  Grnndstener  773  fl.  Katastralreinertrag  3.349  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1828    fl.  76.000. 

Die  Oekottonle-Area   vertheilt    sich    auf   die  in    eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhöfe : 
i^-  Mlaiow,  Lakowiity  Bofikan  und  HradlstL 

^^f''  Bodenproduotlon :    Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Erbsen  und  Kartoffeln, 

^;  Rindvleh-Ra9e :  Landschlag  mit  Holländer  nnd  Bemer  Kreuzung. 

Obstiian  in  G&rten  und  Alleen.    Obstbaumschule  in  Mlazow. 

Teich wirthschaft:  8  kleine  Karpfenteiche. 

Torflager  wird  als  Streu  für  eigenen  Bedarf  ausgenützt. 

Die  Waldungen  sind  getrennt ;  liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Hasen,  Rebhühner,  Wachteln,  Krametsvögel  und  etwas  Birkwild. 

Industrialien:  Spiritusbrennerei  nnd  Mahlmühle  in  Mlazow  in  eigener  Regie. 

Guts-  und  Brennerei-Verwaltung  In  Mlazow,  P.,  T.  u,  E^-B,-St  KoUneU. 

^.  Devl  Johann,  Gutsverwalter  in  Mlazow. 

y  •Seubert  Adolf,  Gutsverwalter  in  BoHkau, 


|;  Seite  293. 

'^  Besitzer 


Seine  Hochgeboren 

Herr  Leopold  Graf  Kolowrat-Krakowsk]^, 

k.  u.  k.  Reserve-Lieutenant  etc.  etc. 

Besitz : 
Fideicommiss-Domaine  Teinitzl  mit  Besin. 


j '  Ger.-Bec. :    Klatt&ti,  Planitz  a.  Schttttenhofcn. 

Lage  und  Boden:  W^ellenförmig,  im  Mittelgebirge  des  Böhmerwaldes;  sandiger  Lehmboden  mit 
^  Lehm-  und  I^ttenunterlage. 

Communicatlonsmittel :   Die  Domaine   liegt  nord-östlich,   1  St.  von   Klattau  an  der  böhm.-mShr. 
'  Transversalbahn  und  berührt  die  Domaine  nachstehende  E.-B.-St.  Teinitzl  und  B^schin. 

Schlosser:  In  Teinitzl  nnd  eines  in  B^schin.  Beamtenwohnungen  und  Amtslocalitäten  in  Teinitzl 
nnd  B^schin. 

^  Familiengruft  in  Teinitzl. 

\  Burgruine:  Set.  Johann  in  Teinitzl. 

Patronatskirchen  und  Pfarren :  Pfarrkirche  in  Teinitzel  mit  der  Filialkirche  in  Kfiätin,  Pfarr- 
I  kirchen  in  Beschin  und  StoboHc.    Maria-Kapelle  in  Loretta  bei  Teinitzl  als  Wallfahrtsort, 
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Area :  Aeoker  1.142*64  ha,  Wiesen  407-06  h»,  G&rten  13*74  ha,  Weiden  141*37  ha,  Teiche  22*49  ha, 
Wälder  1.088*86  ha,  Strassen  11*56  ha,  Flüsse  5-25  ha,  nnprod.  Boden  0*29  ha,  Bauarea  10*46  ha. 

Zttsammen  288  8«  7  2  ha. 

J&hrl.  GrnndBtener  5.623  fl.  Eatastral-Retnertrag  24.864  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1876    fl.  470.160. 

Die  Oekononie-Area  ist  wie  folgt  vertheit : 

a)  Meierhöfe  in  Rede:  Loneo  mit  154*91  ha,  8obötio  mit  164*26  ha,  Srbie  mit  118*62  ha  und 
Tdietln  mit  81*24  ha  Area. 

5}  Verpachtete  Meierhöfe:  Teinltzl  mit  Ober  Lhota  mit  340*42  ha,  Beseliln  mit  Hobenan 
mit  26892  ha,  Aoloh  84*80  ha,  Wrhaweö  9919  ha,  Sobwarzküb  7664  ha,  Ciban  mit  Nenbof 
mit  179*64  ha  und  Stresmif  95*27  ha  Area. 

e)  Parzellenweise  verpachtet  2*69  ha  Area. 

Bodenproduotioo :  Gerste,  Roggen,  Hafer,  Lein,  Zucker-  und  Futterrübe  und  Kartoffeln. 

Rindvieh-Ra^e :  Simmenthaler  Rein-  und  Halblnt-Zucht. 

Obst-  und  Genttsebau :  Aepfel,  Birnen,  Zwetschken,  hauptsächlich  Kirschen. 

Obstbaumschule  in  Teinitzl. 

Teiohwirthschaft :  15  Karpfenteiche  mit  22*22  ha  Area. 

Die  Waldungen   sind  in  kleinen  Complexen.    Lage  zwischen  400—690  Meter  Höhe.  Fichtennutz- 
holz. Gneisboden  vorwiegend. 

Wild:  Hasen  und  Rebhühner. 

Forstreviere:  Teinitzl,  Boschin,  Srbic  und  T^Setin. 

Industrialien :  Brauhaus  in  Teinitzl,  Brennerei  in  Beschin  verpachtet ;  Kalkwerke  in  Teinitzl  und 
Ziegel-Ringofen  in  Watzau  in  eigener  Regie. 

Domainen-Direktion  In  Teinitzl,  E.-B.-St  loco,  P.  Klatiau, 

Die  Administration  leitet  der  gräfliche  Besitzer  selbst. 

Unger  Josef,  Oberverwalter. 
Sandtner  Franz,  Kanzleiadjunkt. 

Stuna  Eduard,  Schloss-  und  Baumgärtner. 

OberfSrster: 

Nebesk^  Carl  in  Teinitzl. 

Forster : 

Kndma  Carl  in  Srbic.  Sto(^ek  Josef  in  TSSetin. 

Ha  kl  Johann  in  Aul  oh. 
Bei  Allen  P.  Klattau. 

Forstadjunkt : 

Kndma  Josef  in  Teinitzl. 

Pächter : 

Krön  Gottlieb  in  Beschin,  P.  Klattau. 

Dessen  Wirthsc  haftspersonale: 

Munk  Rudolf,  Wirthschaftsadjunkt.  'Sovf  Franz,  Wirthschaftspraktikant. 


Miif  Franz  in  Teinitzl. 
Walzel,  Ritter  von  Wiesentren  Maxm.  — ,  in  Cihan,  P.  Zamlekau. 

Kazda  Wenzel  in  Stfesmer,  P.  Klattau. 

Dessen  Beamten: 
Rippl  Martin,  Verwalter  in  Cihan. 


Seite  303. 

Allodial-Gut  Slap  und  Davie. 

Brätthauspäohter: 

Plass  Franz  in  Slap.  MareS  Franz  in  Dawle. 
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Seite  326  und  327. 

Herrschaft  Chiesch. 

Forster : 

Hurtig  Beniard  in  Chiesch.  KoXfSek  Anton  in  Tisa. 

Hübsch  Vincenz  in  Neuhof.  Lohwasser  Alfred  in  Struhaf. 


Seite  332 

Besitzer : 
Ihre  Hochgeboren 

Herr  Adolf  Freiherr  von  Leonard!  und  Katharina  Freifrau  von  Leonardi, 

Grossgrundbesitzer  etc.  etc. 

Besitz : 
AllodiaNHerrschaft  Platz  (Sträi). 

Gor.-Bes.:    Neahaas  and  Wittingan. 

Lage  und  Boden :  Coupirtes  Terrain,  die  Domaine  liegt  an  den  Flüssen  „Neiarka«  und  „Neubaoh" ; 
sandiger  Lehmboden,  Granitformation  mit  bedeutender  Torfbildung. 

Comniunicatlonsmlttel :  Aerarialstrasse  Wittingan— Neuhaus.  Eisenbahn,  nächste  E.-B.-St.  Nenhaus 
und  Wittingau  je  1'/,  Meile  von  Platz  entfernt. 

Der  Fluss  Neubach  (flössbar)  umfliesst  zum  grossen  Theil  die  herrschaftlichen  Waldungen. 
Sohloss  mit  Schlosskapelle  und  Ziergarten,  dann  Beamtenwohnungen  u.  Amtslocalitäten  in  Platz. 
Faniiiengruft  in  Platz. 

xKT  ,^  fo"??^'  Aecker  151-56  ha,  Wiesen  65-69  ha,  Gärten  416  ha,  Weiden  11-63,  Teiche  154-58  ha, 
Wald  485-89  ha,  Torflager  8246  ha,  unprodnetiver  Boden  7-74  ha,    Banarea  2-92  ha. 

Zasammeii  965*82  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  758.  Eatastral-Reinertrag  fl.  3.338. 

Einlagswerth  v.  J.  1870    fl.  130.000. 
Die  Oekonomie-Area  vertheilt  sich  auf  die  in  Regie  bewirthschafteten  Meierhöfe : 
Platserhof,  Nenhof^  Erdrelcbstlial  und  Karlsbof. 
Bodenproduetion :  Sämmtliche  Getreidearten,  Hülsen-  und  Hackfrüchte. 
Rindvieh-Rapen:  Üeberwiegend  Pinzgauer,  dann  Montafoner. 
Obstbaumschüle  in  Platz. 

Teicbwirthsohaft:  21  eigene  Teiche,  ausserdem  noch  Zupachtungen. 
Fischgattungen :  Karpfen  und  Hechte. 
Torflager:  82*45  ha  Area.    Production:  Brenn-  und  Fasertorf  zur  Torlstreufabrikation. 

Die  Waldungen  bilden  zwei  zusammenhängende  Complexe,  die  Lage  ist  eben:  liefern  weiches 
Nutz-  und  Brennholz. 

,,rM.   Haar- und   Federwild:    Hirsche,  Rehe,  Hasen,  Auer-   und  Birkhähne,  Schnepfen,  Rebhühner, 
Wildenten,  Bekassinen  u.  s.  w. 

Reviere :  BaSta  und  Erdreichsthal. 

Industrialien :  Bräuhaus  in  Platz  verpachtet,  Torfstreufabrik  in  Erdreichsthal  (protokoU.  unter  der 
Firma :  „Erste  böhm.  Torfstreu-  und  Torfmull-Fabrik  bei  Platz")  in  Regie.  Papiermühle  derzeit  ausser 
Betrieb. 

Domains-Verwaltung  in  Platz,  P.  u.  T.-St  loco. 

Fechter  Josef,  Director. 
Rysav^  Josef,  Rentamtsadjunkt  in  Platz.       HoSek  Wenzel,  Oekonomieadjunkt  in  Neuhof. 
Oehm  Franz,  Adjunkt  bei  der  Torfwirthschafk  in  Erdreichsthal. 

Struska  W.,  Gärtner  in  Platz. 

Forstperaonale : 
Kithier  Franz,  Förster  in  BaSta,  P.  Platz. 

Pächter: 

Zahradnik  Georg,  Bränhauspächter  in  Platz. 
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Seite  349. 


Allodial-Herrschaft  Unter-Befkowic. 


iJAg  gmArn^ft^-HirPfffion  igt  in  Unter-Bcfkowic  gegenwärtig  bloss  eine  D 
'   me  vice  ff ez  jrmre"  upiAttiAi^v/v-i^»»^  ^,. .«w.^  w .^ .  ^ . 


Domainedireciion. 
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cely  Organismus  misi  se  8  organismetn  oelöho  td- 
lesa  narodnfho,  6fmi  rozmnotuje  se  a  näsobi  jeho 
poöetnf  velikost  i  vnitfnf  sila.  V  pomöru  vzrü- 
st&nf  naif  närodnf  sily  vnitfnf  nutnd 
pak  mvLBi  rüsti  takä  vnöjäi  moc.  Teprve 
tehdy  budeme  mooi  fici:  vzkffdeni  jest  dokon&no, 
teprve  tehdy  takö  bude  se  moci  klidnö  rozvfjeti 
mohutnöjdfmi  rozmachy  celek  närodni  bez  obav 
o  patla6ovän(  8v6  ex46teff^e  a  potla^ovikni  svych  präv. 
Nejsme   dosud    u   toho    eile,   aflak  Tt* 

Hme  T  Bit  a  dovedeme  aa  tak«  bohdi  k  aima 
dopracoTatf  pte«  Yieeky  pfekatty  a  aitaace  ae}- 

lepttXBiTAjii.  Pfi  tom  oväem  tfeba  jest  postüpovati 
svurnö  jednfm  smörem  za  jednim  eifern,  nikoli 
vSak,  jak  se  Nkä,  tähnouti  za  jeden  provaz,  ale 
kaidy  jinam  a  proti  sob^:  tin>  se  darmo  mrhA 
silami,  ktere  se  tinn  neznasobfiuji,  n;^bri  ruii.  Tim 
zpAsobem  musi  kaj^dy  dosp^ti  k  pfesvödöeni  poia- 

davku:  price  Birodai,  md-Ii  ae  ?akatkii  za  takoToi 

Eokiddat,  mni  btti  proYddtaa  a  oaoho  fyfeUko 
lediaka,  jinit  je  proapicb  adrodai.    Pfed  timto 

Besitz : 
1. 


setzt. 


ti\z  ernannt. 

1 

i 

I 

( 

J 

))der  Rochefort 


Fideicommiss-Herrschaften  Haid  und  Pernartitz,  dann  Fideicommiss-Gut  Darmschlag 

und  Allodial-Gut  Kopetzen. 

Ger.-BeK.:  Pfrauraberg,  Hostau,  Bischof-Teinitz  und  Mies. 

Lage  und  Boden:  (Siehe  Waldungen). 

Communicatlonsinittel :  Strassen.    Nächste  Städte:  Nördlich  Plan  19  Kim.,  östlich  Mies  18  Kim., 
siullich  Bischofteinitz  26  Kim.  nnd  westlich  Pfraumberg  8'/,  Kim.  Entfernung. 

Schloss  (derz.  Wohnsitz  der  hochfürstl.  Familie)  mit  Schlosskapelle,  Parkanlagen   nnd   Oemüse- 
garten  in  Haid.  —  Schloss  in  Kopetzen  —  jetzt  Pächterswohnnng. 

Familiengruft  im  Kloster  Engelsberg  bei  Miltenberg  in  Unterfranken,  Baiern. 

Patronatskirchen  und  Pfarren:  Haid,  Neustadtl,  Pernartitz,  'Intz,  Prostibor  nnd  Altsattl 

Filialkirchen  in  Godrnsch  (Pfarre  Neustadtl),  Ratzan  (Pfarre  Pernartitz),  Wiedlitz  (Pfarre  Malm itz). 

Kapellen  in  Elsch  (Pfarre  Altsattl),   Lorettokapelle  nnd  Spitalkapelle  in  Haid,   hl.  Geist-Kapelle 
in  Neustadtl. 

Area:  Aecker  1.983'61  ha,  Wiesen  60678ha,  Obst- u.  Gemüsegarten  48*4.5 ha,  W-eiden  4301U  ha, 
Teiche  205-83  ha,  Wald  2.511-31  ha,  unprod.  Boden  36-05  ha.    Zasammen  5.822-94  ha. 

Jährliche  Gnmdsteuer  10.658  fl.  Katastral-Reinertrag  47.020  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1858-59  C.-M.  fl.  683.009. 

Die  Dekonomie-Area  ist  wie  folgt  vertheilt : 
a)  Meierhöfe  in  Regie:  Grossliof  in  Haid  ioolt  160*67  ha,  Neuhof  (Gde.  Woschnitz)  mit  207.56  ha, 
Spelerling  mit  185*83  ha,  Esohowitz  mit  205-37  ha,  Matzken  (Gde.  Weschekun)  mit  186*49  ha, 
Zummem    mit  134*04  ha,  Elsch    mit   129*46   ha,    Batiaa   mit   154*04  ha,   Klein- >ronetitz 
mit  94*75  ha,  Wledowits  (Gde.  Strachowitz)  mit  59*62  ha  nnd  Halkowitz  mit  122*99  ha  Area. 
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5)  Meierhöfe :  Darmsehlag  mit  185*80  ha  bis  1./6.  1895,  Altsattl  mit  108'47  ha  bis  1./6.  1895, 
PernartitB  mit  148*75  ha  bis  1./6.  1901,  Warken  mit  107*78  ha  and  Dehenten  mit  91*47  ha 
bis  15./6.  1898,  Wiedlits  mit  123  61  ha  bis  1./6.  1901,  Ltebeswar  mit  46*79  ha  bis  1./6.  1898, 
Kopetsen  (Gde.  Prostibor)  mit  90*66  ha  bis  1./6.  1902  im  Ganzen  verpachtet. 

c)  Meierhofe  Gossaa  nnd  Godrnsch  mit  anderen  zerstreut  liegenden  Grundstücken,  zusammen 
mit  379*16  ha  Area  sind  parzellenweise  verpachtet. 

BodenproduotiOB :  Vorherrschend  Korn  und  Hafer;  Weizen,  Gerste,  Raps,  Kartoffeln,  Klee, 
Futterpflanzen  etc. 

Schäfereien  in  Neuhof,  Speierling,  Eschowitz,  Malkowitz,  Mutzken,  Zummem,  Elsch,  Ratsan, 
Klein-Wonetitz  und  Wiedowitz. 

Rindvieh-Ra9eD :  Reinzucht  der  grossen  Pinzgauer  Rindvieh-Ra^e,  theils  Landschtag. 

Schaf vieh-Ra9en :  Theils  Merino-Negreti,  theils  Rambonillet-Erenzung. 

Obst-  und  Gemüsebau:  In  Obstg&rten  und  Alleen  in  Ratzau;  Gemüsebau  im  Haider  Schlossgarten. 

Obstbaumschule  in  Haid. 

Teichwirthschaft:  57  Teiche;  die  grössten  darunter  sind:  Sicherer- und  Hurtofteich bei  Dehenten, 
Krnmmteich  bei  Eschowitz,  Schlepkateich  bei  Haid,  Nenteich  bei  Speierling,  Medenzenteich  bei  Tutz, 
Wonetitzer  Teich  bei  Gr.-Wonetitz  und  Woschenteich  bei  Woschnitz. 

Fisohgattungen :  Karpfen,  Hechte,  Aale  und  Schule. 

Wassergeflügel:  Enten,  Blasshflhner,  Lappentaucher,  MOven,  Fischreiher. 

Die  Waldungen  sind  getrennt  und  in  16  Gemeindegemarkungen  vertheilt,  theils  durch  Wald,  theils 
durch  OekonomiegrUnde  begrenzt. 

Theilweise  ebene,  theilweise  bergige  Lage  zwischen  440  und  590  Meter  Erhebung  über  der 
Meeresfläche. 

Der  Boden  ist  das  Produot  des  verwitterten  Thonschiefers  und  des  Granits  von  grOsstentheils 
mittlerer  Bonität. 

Holzarten :  Vorherrschend  Kiefer  und  Fichte,  denen  etwas  Weisstannen  und  Lärchen  beigemischt 
sind.    Eichen,  Birken,  Espen  und  Erlen  kommen  nur  einzeln  vor. 
Liefern  ca  60Vo  Nutz-  und  40Vo  Brennholz. 

Haar*  und  Federwild :  Rehe  und  Hasen,  dann  Füchse,  Marder,  Iltise,  Wiesel  nnd  Dachse. 

An  Federwild  kommen  vor:  Birkwild.  Rebhühner,  Schnepfen,  Bekassinen,  Wildtauben  (Ringel-, 
Hohl-  nnd  Turteltaube),  dann  sämmtliche  einheimische  Singvögel. 

Von  Raubvögeln  sind  Habichte,  Bnssarten,  Falken,  Sperber,  Krähen,  Elstern  und  Eulen,  dann 
die  verschiedenen  Würgerarten  vertreten. 

Thiergarten :  Ein  Rehgarten  bei  Mutzken  in  der  Gemeindegemarkung  Weschekun  mit  ca  45  St. 
Rehen  besetzt. 

Forstreviere :  Mallowitz,  Neuhof,  Godrusch,  Elsch  und  Siebenberge. 

Industrialien:  Bierbrauerei,  Lehm-  und  Cementziegelei  in  Haid,  Brettsäge  in  Speierling,  Mahl- 
möhle  und  Brettsäge  in  Gross- Wonetitz,  Lehmziegelei  in  Elsch  und  Thongruben  in  der  Waldstrecke 
Dollana  bei  Eschowitz;  sämmtlich  in  eigener  Regie. 

Rentamt  in  Haid,  P.  ti.  T.St.  loco. 

Leyerer  Josef,  Rentmeister. 
Dürr  Johann,  Kanzelist. 

Oekonomie-inspection  und  Verwaltung  in  Haid. 

Bindewald  Robert,  Oekonomie-Inspector. 

Coppenrath  Wilhelm.,  Oekonomie- Verwalter. 

Brüxa  Martin.  Bierbrauer. 

Träger  Wenzel,  Gärtner. 

Forstamt  in  Haid. 

Richter  Philipp,  Forstrath. 
Passbach  Ferdinand,  Forstassistent. 

FSrster: 

Richter  Ferdinand  in  Mallowitz,  P.  Haid.        Leiner  Josef  in  Godrusch,  P.  Nenstadtl. 
Haas  Franz  in  Nenhof,  P.  Haid.  Seitscheck  Martin  in  Elsch,  P.  Nenstadtl. 

Heller  Josef  in  Siebenbergen,  P.  NeuStadtl. 

Bauamt  In  Haid. 

Hilgenreiner  Ludwig,  Baumeister. 
EbertiMelchior,  Bauoontrolor.       Som  Johann,  Bauadjunkt 
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Oekottomle-Inspection  In  Elsoh,  P.  Neusiadil, 
Coppenrath  JnlioB,  Oekonomie-Inspector. 

Melerhofspäohter : 

Achilles  Heinrieb  in  Darmschlag.        Doberaner  Josef  in  Wiirken. 
GniBs  Carl  in  Pernartitz.  Steiner  Matbias  in  Liebeswar. 

Bei  allen  P.  Kenstadtl. 

Heinemann  Egon  in  Kopetzen,  P.  Kladrau. 

2. 

Fideicommiss- Herrschaft  Weseritz. 

Ger.-Bez.:  Weseritz  u.  Mies. 

Lage  und  Boden:  (Siehe  Waldungen). 

Communicationsmittel :  Strassen.  Nordwestlich  von  Weseritz  liegt  Tepl  14  Kim.,  nordöstlich 
Neumarkt  4  Kim.  und  sQdlich  Mies  IQVj  Kim.  entfernt 

Schloss  mit  Garten  in  Weseritz  (dient  z.  Z.  als  Gerichtsgebäude,  Steneramt  etc.)  Schloss  mit 
Kapelle  und  Garten  in  Zebus. 

Burgruinen:  Schwannberg  (ehem.  Sitz  der  Herrn  v.  Krasykow)  und  Gnttenstein  (ehem.  Sitz  der 
Herrn  v.  Gnttenstein). 

Patronatsklrchen  und  Pfarren :  Weseritz,  Tschelief,  Böhm.-Domaschlag,  Leskan,  Ober-Gosolup, 
Scheiben-Radisch,  Girsch  und  Unter-Jamny. 

Fiiialkirche  in  EisenhQttl  (Pfarre  Gosolup),  Set.  Magdalenakapelle  und  Todesangst  Christi-Kapelle 
in  Schwannberg  (Pfarre  Tschelief). 

Area:  Aecker  1.617  90  ha,  Wiesen  425*34  ha,  Obst- u.  Gemüsegärten  32*54 ha,  Weiden  576*82 ba, 
Teiche  41*94  ha,  Wald  3.598*67  ha,  unprod.  Boden  102*71  ha.    Zusammen  6.895*92  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  8.782  fl.  Katastralreinertrag  88.686  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1863    C.  M.  fl.  758.427. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  die  Meierhöfe : 

a)  In  Regie:  Schwannberg  (Gde.  Hokaschitz)  mit 282 23  ha,  Pollsehlts  mit  116*19  ha, und  Gntten- 
stein (Gde.  Scheiben-Radisch)  mit  162*14  ha  Area. 

b)  MeierhSfe:  Weseritz  mit  130*67  ha  bis  1./6.  1896,  Sadnba  mit  8803  ha  bis  l.AO.  1891, 
Sknpseh  mit  Kitschowa  (Gde.  Sknpsch-Malkowitz)  mit  282*29  ha  bis  1./6.  1902,  Leehowa 
(Gde.  Girsch)  mit  164*54  ha  bis  1./12.  1895,  Sescliowa  mit  33*39  ha  bis  l./U.  1891,  Unter- 
Jamnjr  mit  74  ha  bis  1./12.  1896,  Scliirniek  mit  22*46  ha  bis  I./IO.  1896,  Zeban  mit  180*56  ha 
bis  I./IO.  1895,  Macharzen  (Gde.  Strahof  und  Wesamin)  mit  152*85  ha  bis  1.A0.  1902  und 
Eisenhttttl  mit  191*91  ha  bis  1./6.  19u2  verpachtet. 

Parzellenweise  verpachtet  486*73  ha  Area. 

Bodenproduction :  Weizen,  Gerste,  Korn,  Hafer,  Erbsen,  Kartoffeln,  Klee  und  Futterpflanzen. 

Schäfereien  in  Schwannberg,  Pollschitz  und  Gnttenstein. 

Rindvieh-Ra9e :  Landschlag.    Sohafvleh-Ra9e:  Rambouillet-Kreuzung  mit  Negreti. 

Obstbau :  Grössere  Obstanlagen  befinden  sich  bei  Schwannberg,  Eisenhüttl  und  Sknpseh. 

Obstbaumschule  in  Nitschowa. 

Teichwirthschaft :  23  Teiche;  die  grössten  darunter  sind:  Hasenteich  bei  Rössin  und  Wie  kauer 
Teich  bei  Wickau. 

Fischgattungen :  Karpfen,  Hechte,  Forellen. 

WassergeflOgel :  Enten,  Möven,  Blasshühner  und  Fischreiher. 

Die  Waldungen  liegen  in  den  Gemeindegemarkungen  Weseritz,  Pottin,  Girschowa,  Langeradisch, 
Scheibenradisch,  Wesamies,  Strahof.  Eisenhüttl,  Zeban,  Wickau,  (Gosolup,  Sadnba,  Gstom,  Hohenjamny, 
Böhm.- Dom aschlag,  Kokaschitz,  Kahndowo,  Hurz,  Rössin,  Unterjamny,  Trahona,  Sknpseh,  Scnimick, 
Leskau,  Girsch,  Pollischken  und  Wostkowa  und  sind  theils  durch  Oekonomiegrünae,  theils  durch 
Wald  begrenzt. 

Theils  eben,  theils  bergig  mit  steilen  Bergabhängen  und  abwechselnd  geschützter  und  üreier  Lage, 
mit  440  bis  695  Meter  über  der  Meeresfläche. 

Der  Boden  ist  das  Prodnct  des  verwitteHen  Thonschiefers,  doch  kommen  auch  bei  Schwannberg 
und  Sknpseh  Basaltkegel,  bei  Rössin  Glimmerschiefer  vor. 

Die  vorkommenden  Basaltböden  sind  kräftig,  wogegen  die  Thonschieferböden  mittlerer  Bonit&t; 
die  Lage  ist  wenig  geschützt. 

Holzarten :  Kiefer  und  Fichte  vorherrschend,  dann  kommen  auch  Lärchen,  Tannen  in  Unier- 
mischung  vor,  sowie  auch  etwas  Birken,  Eispen  Erlen  und  in  den  Verjüngungen  Eichen. 

Vom  jährlichen  Hiebsergebniss  werden  ca  65Vt  als  Nutzholz  imd  357t  als  Brennholz  verwerthet. 
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Haar-  und  Federwild :  Rehwild  nnd  Hasen,  dann  Faohse,  Marder,  Iltisse,  Wiesel  und  Dachse. 
Ferner  Aner-  nnd  Birkwild,  Fasanen  im  Freien,    Feldhühner   nnd   Schnepfen,    sowie   sämmtliche 
einheimische  Singvögel,  dann  Habichte,  Falken,  Sperber,  Krähen  und  Elstern. 

Thiergarten,  mit  oa  120  Stück  Damwild  besetzt,  in  Guttenstein  in  der  Gemeindegemarknng 
Scheibenradisch. 

Forstreviere:  Guttenstein,  Libitzen,  Drahowitz,  Schwannberg,  Neuhof,  Ziscbkagnmd  (Weseritz), 
Karlshof  mit  Schirnick. 

Industrialien:  Bierbrauerei  in  Schwannberg,  Brettsäge  in  Thuthakenmühle,  Ziegeleien  in  Tschelicf 
und  Wesamin ;  sämmtlich  in  eigener  Regie. 

Oelionomie-inspection  und  Rentamt  in  Schwannberg,  P.  u.  T.-St  Weseritz,  E.-B.-St  Mies. 

Schreiber  Alexander,  Oekonomie-Inspector. 
Zöller  Carl  Theodor,  Rentmeister. 
Wilka  Ferdinand,  Bierbrauer.        Hüttl  Josef,  Oekonomie- Assistent. 

Forstamt  in  Scheiben-Radisch,  P.  u.  T.-St  Weseritz,  K'B.-St.  Mies. 

Schelver,  Ferdinand  Freiherr  von  — ,  Forstrath. 
Thumerer  Adalbert,  Forstassistent. 

F5r8ter : 

Zöhrer  Friedrich  in  Guttenstein,  P.  Weseritz.        Richter  Josef  in  Zischkagrund,  P.  Weseritz. 
Leiner  Carl  in  Nenhof,  P.  Weseritz.  Watzka  Anton  in  Libitzen,  P,  Tschernoschin. 

Przibul  Wenzel  in  Schwannberg,  P.  Weseritz.        Heller  Josef  in  Drahowitz,  P.  Tschernoschin. 

Linhart  Franz  in  Karlshof,  P.  Girsch. 

Meierhofs-Pächter: 

Dürr  Josef  in  Weseritz,  P.  loco.  Schmidt  Wenzel  in  Zebau,  P.  loco. 

Lucha  Wenzel  in  Saduba,  P.  Leskau.  Langendörfer  Martin  in  Macharzen,  P.  Zebau. 

Fiedler  Ignaz  in  Skupsch,  P.  Czihana.  Lassmann  Ferdinand  in  Eiaenhüttl,  P.  Mies. 

Egerer  Carl  in  Lechowa,  P.  Girsch.  Heller  Josef  in  Unter- Jamny,  P.Nen-Sazawa. 

Stingl  Johann  in  Neschowa,  P.  Czihana.  Worschech  Josef  in  Schirnick,  P.  Neumarkt. 

3. 

Allodial-Herrschaft  Lichtenstein  mit  dem  Gute  Lippna.  : 

Ger.-Bez.:    Tuachkau. 

Lage  und  Boden :  Der  ganze  Besitz  liegt  zwischen  340  und  507  Meter  über  der  Meeresflächo, 
dabei  ist  die  Lage  ziemlich  frei  und  besteht  der  Boden  aus  dem  Product  des  verwitterten  Thon  nnd 
Stein kohlenschiefers,  ferner  ist  die  Bodenbeschaffenheit  eine  günstige  zu  nennen. 

Communicationsmittei :  Strassen.  Die  nächste  Eisenbahnstation  ist  Tnschknu  und  von  Lichtenstein 
mehr  südlich  ca  11  Kim.  entfernt.    Die  Stadt  Pilsen  liegt  südöstlich  und  ist  16  Kim.  entfernt. 

Schloss  mit  Ziergarten  in  Lichtenstein,  Schloss  mit  Garten  in  Lippna. 

Patronatsicirche  und  Pfarre  in  Lichtenstein. 

Area:  Aecker  650-92  ha,  Wiesen  77-61  ha,  Obst-  und  Gemüsegärten  819 ha,  Weiden  103-46  ha, 
Teiche  2-30  ha,  Wald  85801  ha,  nnprod.  Boden  6*83  ha.    Zusammen  1.707*32  lia. 

Jährl.  Grundsteuer  3.219  fl.  Katastral-Reinertrag  14.179  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1862    fl.  450.000. 

Die  Oeiconomle-Area  besteht  aus  folgenden  verpachteten  Meierhöfen  : 

Lichtenstein  mit  185*81  ha,  HnndflchltK  mit  131'73  ha,  Popploirlts  mit88'7.iha,  Radlowitx 
mit  62-40  ha  und  Dohalitz  (Gde.  Radiowitz)  86  36  ha;  diese  Meierhöfe  sind  bis  1/6.  1902  und  der 
Meierhof  Lippna  mit  162-27  ha  bis  1./4.  1902  im  Ganzen  verpachtet. 

Parzellen  weise  verpachtet  88*70  ha  Area. 

Bodenproduction;  Getreide,  Hackfrüchte. 

Teichwirthschaft :  Bestehen  nur  wenige  kleine  Teiche,  welche  verpachtet  sind. 

Die  Waldungen  liegen  in  den  Gemeindegemarkungen  Lichtenstein,  Popplowitz,  Kadlowitz,  Hnndsohitz, 
Koschowitz,  Lippna  und  Tichedill  in  19  Parzellen  vertheilt  und  werden  theils  von  Oekonomiegründen, 
theils  durch  Waldungen  begrenzt. 

Lage  nnd  Boden  wie  Eingangs  angegeben,  doch  sind  die  Bodenverhältnisse  im  Allgemeinen 
weniger  günstig. 

Holzarten:  Vorherrschend  Kiefer;  bei  Verjüngnngen  wird  auf  Erzielnng  gemischter  Bestände, 
bestehend  ans  Kiefer,  Fichte,  Lärche  nnd  etwas  Weisstanne  hingewirthsohaftet.  Eiciien,  Birken,  Erlen 
nnd  Espen  kommen  nur  einzeln  vor. 

Aus  den  jährlichen  Holzhieben  wird  ca  70Vo  Nutz-  und  307«  Brennholz  gewounen. 
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Wild :  (Wie  bei  Haid  angegeben.) 

Fasanerie  in  Hundachitz  mit  ca  60  Stück  Fasanen.    Forat re viere :  Friebns  nnd  Lippna. 

Induatrialien:  BrettsSge  und  Mahlmiihle  in  Hobelmiihle  bei  Lippen    nnd   Ziegelei    in  Kosohowitz 
in  eigener  Regie. 

DomalBe-Verwaltung  in  Haid. 

Foratperaonaie : 

(Dem  Forstamte  in  Haid  zngetheilt.) 
Plaschka  Johann,  Förster  in  Friebus,  P.  Wscheran.        Kleisinger  Wenzel,  Förster  in  Lippna,  P.  Tnschkan. 

üeieriiofspäcliter : 

Achilles  Josef  in  Lichtenstein,  P.  Wscheran.        Mal^  Josef  in  Badlowitz,  P.  Wseheran. 

Lisy  Josef  in  Lippna,  P.  Tusch kan. 


Seite  370. 


Allodiai  Gut  Alt-  und  Neu-Skalic. 

Weitere  Daten  nicht  erhalten. 


Seite  370-371. 


Allodial-Gut  Mallonitz. 

Weitere  Daten  wnrden  nicht  mitgetheilt. 


Seile  380. 

Allodial-Gut  Suchomast. 

Oer.-Bez.:    Bcraan. 

Aroa:  Aecker  32;-27  ha,  Wiesen  21-72  ha,   Gärten  1399  ha,  Weiden  42*09  ha.  Teiche  2-85  ha, 
Wald  205-66  ha,  nnprod.  Boden  3*10  ha,  Banarea  283  ha.    /iasamnicn  610'4<i  ha. 

Jährliche  Grnndstener  1.262  fl.  Katastralreinertrag  5.562  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1864  fl.  180.000. 

Weitere  Daten  wurden  nicht  mitgetheilt. 


Seite  403. 

Allodial-Gut  Watetic,  Pawinow  und  Stepanic. 

Gor. -Bei.:    Hartmanlu. 

Schlösser:   Schloss  mit  Schlosskapelle  nnd   Garten  in  Pawinow  und  in  Watetic. 

Area:   Aecker  1^617  ha,  Wiesen  56*76  ha,   Gärten  1*61  ha,  Weiden  28*85  ha,  Teiche  0*48  ha, 
Wald  232-91  ha,  unprod.  Boden  8*02  ha,  Banarea  1*72  ha.    Znsammen  607*59  ha. 

Jährliche  Gnmdstener  674  fl.  Katastralreinertrag  2.531  fl. 

Einlagswerth  ▼.  J.  1874  fl.  79.030. 

Gutsverwaltung  in  Pawinow,  P.  Hartmanitz, 
Nähere  Daten  wnrden  nicht  mitgetheilt. 


Seite  406. 

Besitzer: 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Johann  Freiherr  Nädherny  von  Borutin, 

k.  u.  k.  Llnienschiffs-Lieutenant  a.  D.,  Hitler  des  Eisernen  Kronenordens, 

Reiebsrathsabgeordneter  etc.  etc. 

Palais  Prag  IL,  Wassergasse  Nro.  38. 

Besitz : 
Allodial-Herrschaft  Chotowin  und  Allodial-Gut  Mesic. 

Ger.-Bex.  Tabor. 

Lage  und  Boden:  Hügelig;  sandiger  Lehmboden. 

Communicationsmittel:  Eisenbahnen,  E.-B.-St  in  loco.  Aerarialstrasse  von  Prag  nach  Tabor  und 
nach  Iglan.    Bezirksstrassen.    Nächste  Stadt:  Tabor  V2  St.  von  Chotowin  entfernt. 
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SohiM«  mit  SchloBSgarten,   Parkanlageiii   Beamtenwohnnngen  und  AmtBlooalitSten  in  ChotowiD, 
dann  SchlÖBBer  in  MSSic  und  Jeni^kowa  Lhota. 

Familiengruft  in  Ghotowin. 

Patronatsklrobe  und  Pfarre:  Chotowin. 

Area :  Aecker  1.293*40  ha,  Wiesen  285-25  ha,  Obst-  und  Gemüsegärten  38-82  ha,  Weiden  2-08  ha, 
Teiche  36  00  ha,  Wald  954*65  ha,  unprod.  Boden  und  Bauarea  22*30  ha.    Znsammen  2.626  ha. 

J&hrliche  Grundsteuer  4.745  fl.        Katastral-Beinertrag  21050  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1876  fl.  530.000. 

Die  OekODomle-Area  bildet  folgende  Meierhofe : 

ä)  in  Regie :  Chotowin  mit  134*4  ha  nnd  I2ow  (Gde.  Jedlan)  mit  80*6  ha ; 

b)  verpachtet:  Both-Zahof  (Gde.  Roth-Zahof,  Lidrowic  und  Chotowin)  mit  146'2  ha,  Andüow 
(Gde.  Lhota  Bramborowa)  mit  98*6  ha,  Lhota  JenickoTfa  (2  Höfe)  mit  114*2  ha,  Hlinic 
mit  85-2  ha,  Wrain6  mit  150*0  ha,  Liderowlo  mit  102*6  ha,  Morawec  mit  51*8  ha,  Paseka 
((Me.  Radkow)  mit  1200  ha,  Wejreft  (Gde.  Lhota  Balkowa)  mit  161*2  ha,  Misie  mit  1970  ha 
nnd  ZAlttii  (Gde.  MSSic)  mit  115*2  ha. 

c)  Parzellenweise  verpachtet  sind  85  ha  Area. 

Bodeaproductlon :  Alle  Gerealien,  Hülsen-  nnd  Hackfrüchte. 

Riodvieh-Raf^ea :  Schwyzer,  Knhländer,  Holländer  nnd  böhm.  Landschlag. 

Obstbau  findet  ein  gntes  Fortkommen.    Obstbau msohule  in  Chotowin. 

TelChwirthsohaft:   39  Teiche;  die  grössten  sind:   Balkowa  Lhota,  „Homolka"  nnd  „Dlaiden^^". 

FIsohgattuDgen :  Karpfen,  Hechte  und  Schleien. 

Die  Waldungeu  sind  grösstentheils  zusammenhängend. 

Holzarten:  Fichte,  Kiefer,  Lärche  und  Eiche;  liefern  757^  Nutz-  und  25'/,  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Rehe,  Hasen,  Rebhühner,  Fasanen,  Birkwild,  Wald-  und  Moosschnepfen, 
Wachteln  nnd  Wildenten. 

Fasanerie  in  Chotowiner  Park.    Forstreviere:  Hlinic^  Ostrow,  Chotowin,  Paseka  und  MeSic. 

Industriallen:   Brauhäuser  in  Zahof  und  MeSic  und  3  Spiritosbrennereien  in  Zdhof,   Wejrec  und 
MeSic  verpachtet,  3  Ziegeleien  in  Regie. 

Domalne-Admlnlstration  und  Forstdireotlon  in  Chotowin,  P.-,  T.-  u.  E.-B.-St  loco, 

HofejSi  Josef,  Domaine- Administrator  und  Oberförster. 
Smekal  Ignatz,  Buchhalter.  Kasaliclr^  Josef,  Wirthschaftsverwalter. 

Skopec  Josef,  Obergärtner. 

Forstpersonale: 

Heber  Josef,  Förster  in  Hlinic,  P.  Tabor.       Heber  A.,  Förster  in  Osfrow,  P.  Chotowin. 

Kruchina  Boh.,  Forstadjunkt. 

Localadjunkten : 

Schwindhammer  Wenzel.        Dan^k  Josef. 

Melerhofspäohter: 

Pollak  Adolf  in  Paseka.  Reinisch  Carl  in  Hlinic. 

Metzl  Aron  in  JeSow.  Braun  Victor  in  Wrazna.  < 

Barzel  Leopold  in  Jeniökowa  Lhota.  Robitschek  Moriz  in  Liderowic.  Ä 

Kohn  Max  in  Moraweö.  Friedmann  Jonas  in  M^dic.  * 

Brennerelpäohter : 
Teml  Josef,  Pollak  Joachim  und  Adolf.  \ 

BrStahauspächter :  \ 

Kodl  Franz  in  Zahof. 


Seite  408. 

Allodial-Herrschaft  Nawarow  mit  Lastibof. 

Ger.-fiez.:  Eisenbrod  und  Hochstadt. 

I 

Lage  und  Boden :  Hochebene ;  sandiger  Lehmboden.  | 

ComniunloatlonsHilttel :  Strassen  nnd  Eisenbahn,  E.-B.-St.  Nawarow. 
Sohlota  mit  Schloeskapelle  und  Park,  dann  Beamtenwohnungen  in  Nawarow. 


f 


j 
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BurgruiRO:  Altes  Schloes  in  Naw^row. 

Patronatsklrcheo  und  Pfarren :  Dr2kow  und  WoleSnic 

Area:  Aecker  123*73  ha,    Wiesen  711  ha,   Gfirten  2*41  ha,  Weiden  3*51  ha,   Wald  247*94  ha, 
FlflBse  nnd  Bäche  9*60  ha,  nnprod.  Boden  0*12  ha,  Banarea  125  ha.    Zasammen  895*67  ha. 

Jährliche  Gmndstener  625  fl.  Katastral-Reinertrag  2.747  fl. 

Einlagswerth  ▼.  J.  1873  fl.  325.000. 

Die  OekonOMle-Area  bildet  folgende  in  eigener  Regie  bewirthschaftete  Meferhöfe:  Kawarow 
nnd  Lastibof. 

BodeoproductlOB :   Alle  Getreidearten  und  HackfrQohte. 

Die  Waldangen  Bind  theils  zusammenhängend,  theils  getrennt;  liefern  Nutz-  nnd  Brennholz. 
Wild:  Hasen  und  Rebhühner.    Forstreviere:  Stanow,  Nawarow,  Wlkow  nnd  Lastibof. 
Indastrialisn :  Bierbrauerei,  Kalkbrennerei  nnd  Schieferbmch. 

Domalne-Verwaltuno  in  Nawarow,  P.  Brzkow. 
Remisch  Wilhelm,  Dom aine- Verwalter. 

Bei  der  Industrie: 

Kleteöka  Emannel,  Bräuer. 


Seite  427  und  428. 

Znokerfabrik  in  Hoch-Wesseli,  P.  loco. 

Fesl  Arthur,  Zuckerfabriks-Director. 
Seemann  Josef,  Rechnungsführer.  Materna  Wenzel,  Chemiker. 

§karyan  Emannel,  I.  teohn.  Adiunkt.        Ludwig  Josef,  Administrations- Adjunkt. 
Matäjka  Emannel,  IL  techn.A<$unkt.       Mudra  Wenzel,  Praktikant. 


Seite  443. 

Landtäflicher  Besitz  der  königl.  Stadt  Pilgram. 

Qer.-Bes. :    Pilgram  und  Fofi&tek. 

Lage  und  Boden:  Der  Grundbesitz  liegt  in  dem  Böhm. -mähr.  Grenzgebirge;  guter  lehmiger  Boden. 

Comnunicatlonsmittel :   Aerarial-  und  Bezirksstrassen,  Böhm.-m&hr.   Transversalbahn,   E.-B.-3t. 
loco.  Nächste  Städte:  Kamenic,  Poditek,  Gemowio,  Roth-fie6ic  nnd  Iglau. 

Sohloss  der  ehem.  Besitzer  Herrn  von  6iöan,  gegenwärtig  als  Rathhans  in  Pilgram. 

PatronatskI rohen  und  Pfarren :  Pilgfam  (Dechantei),  Chwojnow,  Yyskitna  und  Expositur  Kfe- 
meinik;  Filialkirchen:  Pilgram  nnd  Alt-Pilgram. 

Area:  Aecker  219*39  ha,  Wiesen  169  83  ha,  Gärten  4*07  ha,  Weiden  44*18  ha,  Teiche  17*12  ha, 
Wald  1.614*97  ha,  nnprod.  Boden  13*85  ha,  Banarea  3*57  ha.    Zusammen  2.086*98  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  2.268.  Katastralreiuertrag  fl.  9.992 

Die  ganze  Oekonomle-Area  besteht  aus  den  Meierhofen  Gross-Outöeliowle  imd  Kojele^  dann 
zerstreut  liegenden  Grundstücken  nnd  ist  verpachtet. 

Bodenproduotlon :  Alle  Getreidearten,  Hülsen-  und  Hackfrüchte. 

Die  Waldungen  sind  theils  zusammenhängend,  theils  getrennt;  liefern  Bau-,  Nutz-  und  Brennholz. 

Waldreviere :   Barowic,  Öihaka,  Korec,  Vjskitna  und  Rohozna. 

Administration :  Stadtrath  In  Pilgram. 


Seite  444. 

Besitzer : 
Löbliche 

Königl.  Stadtgemeinde  Pilsen. 

Besitz : 
Landtäflicher  Besitz  der  königl.  Stadt  Pilsen  (PIzen). 

Qer.-Bez.:   Pilsen  und  Rokycftn. 

Lage  und  Boden :    Hügelland ;  auf  dem   Kohlensandstein  Sandboden,  und  anf  dem  Thonschiefer 
Lehmboden. 

Conmunloationemittel :  Böhm.  Westbahn,  Kaiser  Franz  Josef-Bahn,   Priesen— Pilsen—Eisenstein. 
E.-B.-St.  loco. 
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Aerarialstrassen  Prag— Pilsen  und  Pilsen— Wodfian.  Bezirksstrassen  von  Pilsen  nach  Plan, 
Manetin,  Radnic  nnd  CtSnowic.    Flüsse:  Mies,  Radbnza  und  Angel. 

Nächste  Städte:  Rokycan,  Blowic,  Pfestic  nnd  Staab. 

Patronatskirchen  und  Pfarren:  Pilsen  (Erzdechantei),  Dejsina  nnd  Drasdan.  Filialkirchen  in 
Danbraken  nnd  BuSowic 

Are« :  Aecker  403-17  ha,  Wiesen  63-67  ha,  Gärten  1-94  ha,  Weiden  94-51  ha,  Teiche  107-54  ha, 
Hochwald  3.207  70  ha,  nnprod.  Boden  48*44  ha,  Banarea  4*99  ha.    Znsammen  8  981*96  ha. 

Jährl.  Grnndstener  6.400  fl.  Kataslralreinertrag  28.192  fl. 

Ohne  Einlagswerth. 

Die  Oekonomle-Area  besteht  ans  den  verpachteten  Meierhöfen  n.  z. : 

Donbrawsky  bis  31./10.  1890  nnd  Horomysl  bis  31./10.  1894. 

Bodenproduction ;  Getreide,  Hülsen-  nnd  Hackfrüchte. 

Telchwirthschaft :  Die  grössten  Teiche  sind:  Gross-Teich  Sraecickf,  Driizdovskf,  Kanienn^-, 
Koginaf,  Novak,  Sidlovsk^,  TfcmoSensk^  Drahotin,  ZriicskJ'  nnd  Vitinka. 

Fischgattungen :  Karpfen  nnd  Flechte. 

Die  Waldungen  sind  bis  anf  einen  kleinen  Theil  in  3  Complexen  zusammenhängend. 

Holzarten:  Fichte,  Kiefer,  Eiche;  liefern  theils  Bau-  und  Nutzholz,  theils  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Rehe,  Hasen,  Rebhühner,  Auerhähne  nnd  Schnepfen. 

Forstreviere:  Zruc,  Hradek,  Bor  und  BuSowic. 

Industrialien :  Eisenbergwerke  in  Eipowlc  nnd  Kischitz  verpachtet. 

Domalne-Administration :  Stadtrath  Pilsen. 

Forstverwaltung  In  Pilsen. 

Zelenka  Emanuel,  Forstmeister. 

Förster: 

Sigmund  Josef  in  Hradek.        W-aldek  Eduard  in  Bor. 


Klotz  Eduard  in  Zruc. 


Zelenka  Eduard  in  Bufiowic. 


Seite  445. 

Landtäflicher  Communal-Besitz  Pisek  mit  Buda  und  Schwantierhof. 

Ger.-Bez.:    Pisek  und  Mlrowic. 

Patronatskirchen  und  Pfarren:   Dekanalkirchc,   2  Filialkirchen    und  Yogtei  heil.  „Ereuzkirche^ 
in  Pisek  und  Pfarrkirche  in  Putim. 

Burgruine:  Der  königl.  Burg  zu  Pisek. 

Area:  Aecker  846-34  ha,  Wiesen  150-47  ha,  Gärten  8'66  ha,  Weiden  101-87  ha,  Teiche  9*48  ha, 
Wald  5.762-55  ha,  Flüsse,  Bäche  73-76  ha,  unprod.  Boden  65  86  ha,  Banarea  7  91  ha. 

Zngammen  7.026*92  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  9.846.  Katastralreinertra?  fl.  43.876. 

Administration:  Stadtrath  in  Pisek. 

Weitere  Daten  wurden  nicht  mitgetheilt. 


Seite  469. 

Besitzer: 
Ihre  Wohlgeboren 

Herr  Carl  und  Frau  Franziska  fieitler, 

Gutsbesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Lobkowic  mit  Tisic. 

Ger.-Bex.:   Bran<iels  a.  d.  K. 

Lage  und  Boden :  Grösstentheils  Ebene ;  Alluvialboden  mit  Sand-  und  Kiesel  Schieferunterlage. 

Comnunicationsmittel :    Eisenbahn,  E.-B.-St.   Neratowic.    Strassen.    Elbefluss.    Nächste  Städte: 
Brandeis  nnd  Prag. 
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-  713  — 

Schlosv  mit  Schlodsgarten  in  Lobkowic. 

Patronatskirohe  und  Pfarre  in  Lobkowic.    Gruft  der  Familie  Palack^. 

Area:  Aecker  145-12  ha,  Wiesen  lß-99  ha,   Gärten  1-39  ha,  Weiden  1402   ha,  Wald  81*90  ha, 
Flüsse  und  Buche  2824  ha,  Banarea  l'lö  ha.    Znsammen  288*N1  ha. 

Jährliche  Grnndstener  804  fl.  Katastralreinertrag  3.500  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1883    fl.  250.000. 

Gutsverwaltung  in  Lobkowic,  E.-B.^  P.  m.  T^-St  Neratowic. 


Seite  479. 

Besitzerin : 
Ihre  Hoehwohlgeboren 

Frau  Emilie  Reichsritterin  von  Ritterstein, 

Grossgrundbesitzerin  etc. 

Besitz  : 
Allodial-Gut  üble. 

Ger.-Beü. :    Chot?bor. 

Lage  und  Boden:   Der  Besitz  liegt  am  Flnsse  der  Donbravka  nnd  hat  vorherrschend  ebene  Lage. 
Mergel-  und  Thonboden  überwiegend. 

Communloationsmittel :  Eisenbahn,  E.-B.-St.  Chotebof.  Strassen  nach  Ghotebor,  Jenikan,  Bechwin, 
Caslan,  Stndenec  nnd  Kamenic.    Nächste  Stadt  Ghotebof  4  Kim.  von  Libic  entfernt.    Donbravka fluss. 

Schloss  mit  Garten  in  Libic.    Schloss  mit  Beamtenwohnnngen  nnd  Amtslokalitäten  in  Kromnschin. 

Familiengruft  am  Friedhofe  bei  Caslan. 

Patronatskirohe  und  Pfarre  in  Libic. 

Area:  Aecker  182-17  ha,  Wiesen  4751  ha,  Gärten  4*53  ha,  Hntweiden  6*68  ha,  Teiche  1-65  ha, 
W^ald  283*56  ha,  nnprod.  Boden  2*39  ha.    Zasammen  528*49  ha. 

Jährliche  Gnindstener  1.261  fl.  Katastralreinertrag  5.554  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1873    fl.  188.000. 

Die  Oekonomle-Area  ist  wie  folgt  vertheilt: 
d)  Meierhöfe  LIbie  nnd  Korrnntebin  werden  in  eigener  Kegie  bewirthschaftet. 
b)  Meierhof  8okolowec  nnd  ausserdem  43  ha  Grundstücke  sind  parzelleaweise  verpachtet. 

Bodenproduction :  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Raps,  Klee  nnd  Kartoffeln. 

Rindvieh-Ra9e :  Landschlag. 

Die  Waldungen   sind  in  2  Complexen   mit   meist    steinigem    Boden    und  Nadelholzbeständen, 
liefern  Nntz-  nnd  Brennholz. 

Wild:  Hasen  nnd  Eebhnhner.    Forstreviere:  Lhotka  nnd  Sokolowec. 

Industriallen :  Spiritnsfabrik  nnd  Bräuhans  in  Libic  verpachtet. 

Gutsverwaltung  in  Libic,  P.  loco,  T-,  u.  E.-B.-St.  Chotibor. 

Bobek  Josef,  Verwalter. 
Leo  Jonai,  Adjunkt. 

Forstamt  in  Sokolowec. 

Janßarek  Franz,  Förster. 

Bräuhauspächter : 

öerny  Carl  in  Libic. 


Seite  486. 

Landtäfllcher  Besitz  Rokycan  mit  Cizkau  und  Pfesin. 

Ger.*Bez.:    Blowic  u.  Bokyc&n. 

Lage  und  Boden:   Sanft  geneigte  ebene    Lage;   fetter   Lehm    mit  Kies   gemischt,  dann   Gran- 
wackenform  ation. 

Communicationsmittel :  Strassen  nnd  Eisenbahn,  £.-B.-St.  loco.    Nächste  Stadt  Pilsen. 
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Patronatsklrohen  und  Pfarren :  Rokycan  (Dechaniei),  Öi^kan. 

Area:  Aecker  23210  ha.  Wiesen  7616  ha,  Gärten  8*89  ha,  Weiden  77*26  ha,  Teiche  22*03  ha, 
Wald  2.480*86  ha,  FlQBse  und  Bache   3010  ha,    nnprodnctiver  Boden  31*87  ha,  Banarea   3*44  ha. 

Zusammeii  2.962*69  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  6.297  fl.  Katastralreinertrag  18.832  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1822  fl.  304,016. 

Die  ganze  Oekoaonle-Area  ist  parzellenweise  verpachtet. 

Die  Waldungen  bilden  folgende  Reviere :  ^ar,  Kotel,  Ghaohow,  Öilina,  Bergl,  Öiikan  und  PfeSin. 

Induetrialien :  Eisenwerk  in  Elabawa  und  Gaswerk  in  Rokycan  in  Regie. 

Administration :  Stadtrath  in  Rokycan. 


Seite  491. 

Bei  der  Gutsverwaltnng  in  Öisowic  wurde  das  Beamtenpersonale  nicht  angegeben. 


Seite  496. 


Aliodial-Herrschaft  Zruc  mit  Zbraslawic  und  Ostrow. 


Bei  der  Domainen-Direction  und  Administration  InHodkow,  statt  DatelJohann,  Domainendirector 
und  Administrator,  jetzt  Gentner  Carl,  Domainendirector  und  Administrator. 
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Seite  501. 

Besitzer : 
Löbliche 

königl.  Stadtgemeinde  Tabor. 

Besitz : 
Landtäfliclier  Gemeinde-Besitz  Tabor. 

Ger.-Bex. :    Tabor. 

Lage  und  Boden :   Hochplateau ;  Granit-  und  Gneisboden. 

Conmunicationsnittel :   Kaiser  Franz  Josef-Bahn,  Böhm.-mähr.  Transversalbahn,  £  -B.-St.  loco, 
Aerarial-  und  Bezirksstrassen. 

Patronatsklrohen  und  Pfarren:  Tabor  (Dechantei,  Angustianer-  und  FriedhofsRirche),   Drazic 
und  Wallfahrtsort  Klokoi 

Area:   Aecker  63908  ha.  Wiesen  118-22  ha,   Gärten  3*13  ha.  Park  2*73  ha,  Weiden  49*66  ha, 
Teiche  73*18  ha,  Wald  1.68412  ha,  Wege  15*54  ha,  Bauarea  5*06  ha.    Zasammen  2.590*67  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  4.533  fl.  Katastral-Reinertrag  19.971  fl. 

Ohne  Einlagswerth. 
Die  Oekononle-Area  ist  auf  folgende  Meierhöfe  vertheilt : 

HeJlOT  mit  148*54  ha,  Yelkf  drAr  mit  15773  ha.   G&pAr   dTÜr  mit  118*23  ha  und  Cerrenj 
dTAr  mit  78*27  ha  sind  verpachtet,  Pachtdauer  von  6-12  Jahren; 

Meierhof  auf  der  Vorstadt  ist  der  landwirth.  höheren  Lehranstalt  zur  Benützung  überlassen 
mit  100*73  ha  Area. 

Parzellenweise  verpachtet  sind  261*40  ha  Area. 

Bodenproduotion :  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Erbsen,  Wicke,  Kartoffeln,  Zucker-  u.  Fntterrflbe 

OilstliannischHie  bei  der  höheren  landwirth.  Lehranstalt  in  Tabor. 

Teich wirthschaft:  SSmmtliche  Teiche  sind  verpachtet;  die  grössten  sind:  Jordan  mit  56  97  ha, 
Zavadilsk^,  Gekansk^,  Badimovsk^  und  U8dk. 

Fisciigattnnoen :  Karpfen,  Schule,  Hechte  etc. 

Die  Waldungen  sind  in  mehreren  nicht  zusammenhängenden  Complexen. 

Holzarten:  Kiefer,  Tanne,  Erle,  Eiche  und  Buche;  liefern  Bau-  und  Brennholz. 
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Hlav&öek  Adolf,  Foretkontrolor. 

Förster : 

Gregor  Emannel  in  Nechyba.  Melnzin  Josef  in  Bor. 

Formdnek  Franz  in  Plana. 

Melerhofe-Päohier : 

Mansfeld  Josef  in  Hejlow.  Nenmann  Johann  in  Öapäv  dvör. 

König  Carl  in  Velk}^  dv&r.  Hacker  Carl  in  Corven^  dvftr. 

Bei  Allen  P.  Tabor. 


Seite  511  nnd  512. 
(Richtig  gestellte  Daten.) 

Aliodial-Herrschaft  Miletin. 

Die  OekODonle-Area  ist  auf  folgende  Art  vertheilt : 

a)  Meierhöfe  in  Regie:  Gross-Mlletln  mit  204*33  ha,  Klein-Hiletia  (Gde.  Roth-Tfemeina) 
mit  197*09  ha,  Jenkow  (Gde.  Roth-TfemeSna)  mit  120*74  ha  nnd  Doleiiee  (Gde.  Rohoznio) 
mit  98*62  ha ; 

b)  Meferhof  Dworee  mit  36*83  ha  Area  ist  auf  12  Jahre  verpachtet ; 

c)  parzellenweise  verpachtet  816  ha  Area. 
RIndvIeh-Raoe :  Böhm.  Landschlag. 

Obstbau :  Obstanlagen  in  Feldern.    Obstbau nsohule  in  Miletin. 
Fasanerie  in  Miletin. 

Industrlalien:    Bränhaus  verpachtet,   Ziegelei  in  Regie,  dann  Waldbäder  mit   Dampfkessel   am 
Bistritz-Bach  mit  eisenhaltigen  Qnellen. 

Bei  der  Domalna-Yerwaltung. 

Ptdcek  Josef,  Verwalter  der  Höfe  Elein-Miletin,  Jenkow  nnd  Dolenec. 
Bartoniöek   Carl,  Forstadjnnkt  nnd   Verweser    des   Hofes   Falgenhof. 
Koneiny  Job  ,Oekonomieadj unkt  fllrKlein-Miletin.        Ptäßek  Franz,  Hofaiifseher  in  Dolenec. 

Dagegen  kommen, wegzulassen: 

Hofbesorger : 

Fliöek  Josef  in  Jenkow.        Hrdliöka  Jnlins  in  Falgenhof. 

Hrdliöka  Jnlins,  Waldmeister  nnd  Forstverwalter  in  Falgenhof. 


Seite  516. 

Aliodial-Herrschaft  Liebeschitz  (Libisice)  mit  Auscha,  Pokratitz,  Wedlitz,  Cernischt 

und  Nutschitz. 

Qer.-Bec:    Aasoha,  Bensen  und  Leltmeritz. 

Lage  und  Boden:  Gebirgig;  theils  reiner  Sand,  theils  Lehm-,  Kalk-,  Letten-  und  Thonboden. 
Communicatlonsmittel :  Strassen  nnd  Eisenbahnen. 
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Haar-  und  Federwild :  Rehe,   Hasen,  Aner-  nnd  Birkhähne,  Rebhühner,  Wachteln,  wilde  Gänse 
nnd  Enten,  Bekasinen  nnd  Schnepfen.  ;:|i 

Forstreviere:   Smolin,  Bor  nnd  Plana. 

Industrialiea:   Ziegelofen  in  Tabor  in  Regie. 


^r. 
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Guts-Administration :  Stadtrath  Tabor. 

Seik  Alexander,  BOrgermeister.  ;   ^^; 

Forstamt  In  Tabor. 


Janoysk:^^  Franz,  Waldmeister  nnd  ant.  Givil-Geometer.  '>%}. 

— —  _      .  -  j^|. 


r 

1  ' 


'T 


;^i 


V 


^' 


-    r  '  i 


-  716  — 

Schloss  mit  Schlossgarten  und  Beamtenwohnnngen  in  Liebeschitz. 

Patronatskirohen  und  Pfarren :  Anscha,  Lewin,  Liebeschitz  und  Wernstadt. 

Aren:    Aecker  104-35  hii,  Wiesen   0-83  ha,   Gärten  963  ha,   Weiden   0-16  ha,   Teiche  O'U  ha, 
Wald   1.498-43  ha,    Flüsse   nnd  Bäche  005  ha,    nnprodnctiver   Boden   32-94  ha,    Banarea   2-88  ha. 

Zasammen  1*649*41  ha. 

Jährliche  Grnndstener  2.591  fl.  Katastralreinertrag  11.261  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1871    fl.  600.000 

Domalnen-Direction  in  Liebeschitz  bei  Auecha. 


FV/ 


Seile  619. 

Landtäflicher  Gemeindebesitz  der  königl.  Stadt  Schuttenhofen. 

">  Ger.'Bez.:  SchlUtonbofen. 

Lage  und  Boden :  Der  Besitz  liegt  in  einem  weit  ausgedehnten  Kessel  an  dem   Flusse   Wotawa ; 
lehmiger  und  sandiger  Boden. 

Communicationemittel :  Eisenbahn,  E.-B.-St.  loco.    Strassen.   VVotawafluss.  Nächste  Städte :  Berg- 
reichenstein, Uorazdowic  und  Klattau. 

Patronateicirchen  und  Pfarren :  Schuttenhofen  nnd  Hartmanitz. 

Area :    Aecker  8-92  ha.   Wiesen   310  ha,   Gärten  0-12  ha,  AVeiden  12172  ha,  Teiche  0-18  ha, 
Wald  660*06   ha,    Flüsse   und   Bäche   19*82   ha,    unproductiver   Boden  69-73  ha,    Bauarea   0*10  ha. 

Zusammen  883*75  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  325  fl.  Katastralreinertrag  1.433  fl 

Die  Oelconomie-Area  ist  parzellenweise  verpachtet. 

Administration:  Stadtrath  Schuttenhofen. 


Seite  586. 


Bei  dem  Stiftungs-Gute  Tuchomei^ic: 


Statt  Louise  von  Strassern,  Pächterin  des  Meierhofes  Stfedokluk  —   jetzt:   Pick  Ignaz,   Pächter 
dieses  Meierhofes. 
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Seite  593. 


Landtäflicher  Gemeindebesitz  Taus  (Oomaziice). 


Ger.-Bcx. :    Taus. 


Lage  und  Boden:  Hügelig;  vorherrschend  Lehmboden. 

Communicationsmittel :    Strassen  und  Eisenbahnen,  E.B.-St.  loco.    Nächste  Städte :   Neugedein 
nnd  Bischofteinitz. 

Patronateicirche  und  Pfarre  iu  Taus. 

Aren:  Aecker  85*84  ha,  Wiesen  7450   ha,  Gärten   3*38  ha»  Weiden   81*32  ha,   Teiche  810ha 
Wald  1.985*50  ha,  Flüsse   u.  unprod.  Boden  5*47  ha,  Bauarea  2*16  ha.    /iOsammeii  2.2-(ti*37  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  3.215  fl.  Katastralreinertrag  14.162  fl. 

Die  Oel(onomie-Area  ist  parzellenweise  verpachtet. 

Forstreviere :  PaSnic  und  Vollmaul. 

Industrialien:  Dampfbräuhaus  in  Taus. 

Administration:  Stadtrath  in  Taus. 
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Seite  632. 

Bei  dem  Allodial-Gute  Miiicowes. 

Statt  MikulaSek  Josef,  Verwalter,  richtig:  MikolaSek  Josef,  Verwalter. 

Statt  Vojtech  Josef,  Förster  in  Milißowes,  richtig:  Svat^  Josef,  Förster  in  Miiicowes. 

Seite  662. 

Besitzer: 
Seine  Wohlgeboren 

Herr  Josef  Wenisch, 

Gutsbesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Liebkowitz. 

Ger.-Bcr. :    XiadUx. 

Lage  und  Boden:  HQgelig;  vorherrschend  Lehmboden. 

Communicationsmittel :   Das  Gnt  liegt  an  der  Carlsbader  Aerarialstrasse,  Eisenbahnen,  E.-B.'St. 
Rndig  und  Petersburg.  Nächste  Städte:  Luditz  und  Podersam  3  St.  von  Liebkowitz  entfernt. 

Schloss  mit  Garten  und  Beamtenwohnungen  in  Liebkowitz. 

Patronatskirche  und  Pfarre  in  Nahoretitz. 

Area:  Aecker  149-71  ha,  Wiesen  15-11  ha,  Gärten 815 ha,  Hopfengärten  350 ha,  Weiden  1498 ha, 
Teiche  0  57  ha,  Wald  142-49  ha,  Flüsse,  Bäche  1*62  ha,  unprod.  Boden  i  47  ha,  Bauarea  1*24  ha. 

Zusammen  338*84  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  841  fl.  Eatastralrelnertrag  3.707  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1840  C.-M.  fl.  31.000. 

Die  Oekonoinie-Area  bildet  den  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  Liebkowitz  und 
einige  iLleine  verpachtete  Parzellen. 

Bodenproduetion :  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hiilsenfrilchte,  Rübe,  Hopfen,  Hafer  und  Kartoffeln. 

Rindvieh-Race:  Algäner.    Schafvieh:  Rambouillet.    Schäferei  in  Liebkowitz. 

Obst-  und  Gemiisebau  wird  stark  betrieben,  besondei-s  Aepfel  und  Zwetschken. 

Obstbaumschule  in  Liebkowitz. 

Hopfenbau:  3*5  ha  Hopfengärten  mit  Saazer  Hopfen. 

Teichwirthschaft:  3  Karpfenteiche. 

Die  Waldungen  sind  theils  zusammenhängend,  theils  getrennt. 

Holzarten:  Tanne  und  Fichte;  liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Wild:  Hasen  und  Rebhühner.    Forstrevier:  Liebkowitz. 

Industrialien'  Brauhaus  ausser  Betrieb,  Ziegelei  in  eigener  Regie  in  Liebkowitz. 

Gutsverwaltung  In  Liebkowitz,  P.  Lnbene. 

Pontz  Alois,  Gutsverwalter. 

Zelenka  Franz,  Gärtner. 

Forstpersonale : 

Srb  Josef,   Förster. 


Seite  672. 

Landtäflicher  Gemeinde-Besitz  Wittingau. 

Ger.'Bez. :    Lischau  und  Wittingau. 

Lage  und  Boden:  Hochebene;  theils  schwerer  lehmiger,  theils  sandiger  Boden. 

Communlcatlonsmlttel :   Strassen  und  K.  Franz-Josef  Bahn,   E.-B.-St.   in   loco.    Nächste  Städte  : 
Lischau,  Lomnic,  Neuhaus,  Wesseli  und  Budweis.  Luznicfluss. 
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Area:  Aecker  46*50  ha,  Wiesen  172*60  ha,  Gärten  1*15  ha,  Weiden  53  50  ha,  Teiche  208*60 ba, 
Wald  315*30  ha,  miprod.  Boden  3610  ha,  Banarea  1*43  ha.    Zasammen  880*68  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  1.067  fl.  Katastralreinertrag  4'702  fi. 

Administration:  Stadtrath  in  Wittingau. 


Seite  673. 


Allodial-Gut  Tetin. 


Ger.-Bez. :   Beraun. 

Lage  und  Boden:  Hochebene;  Weizenboden. 

Commnnicationsnittel :    Strassen  und  Eisenbahn,  nächste  E.-B  -St.  Beraun. 

Area :  Aecker  99-12  ha.  Wiesen  6*11  ha,  Gärten  3  04  ha,  Weiden  5'82  ha,  Wald  557  ha,  unprod. 
Boden  und  Bauarea  2*66  ha.    Zusammen  122*82  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  380  fl.  Katastralreinertrag  1.673  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1861    fl.  50.000. 

Die  Oelionomie-Area  wird  in  eigener  Regie  bewirthschaftet. 

Gutsverwaltung  in  Tetin,  P.  Beraun, 
Das  Gut  wird  von  dem  P.  T.  Besitzer  selbst  verwaltet. 


Seite  63. 


Von  der  Herrschaft  Woeseletz 

kommt  A 1  t-S  m  o  1  i  w  e  t  z  weg,  gehört  zn  der  Herrschaft  Schlüsselburg. 


Seite  466. 

Besitzer : 
Löbliche 

königl.  Stadt  Rakonitz  (Rakovnik). 

Besitz : 
Landtäfl.  Gemeindebesitz  mit  dem  Gute  Senomat. 

Ger.'Bez.:   Bakonitx. 

Lage  und  Boden :  Hügelig  and  fruchtbarer  Boden. 

Communicationsmittel :  Eisenbahnen,  E.-B.-St.  Rakonitz.  Strassen.  Nächste  Städte :  Schlan,  Laun, 
Saaz,  Kralowic,  Badnic,  Beraun  und  Nenstraschic. 

Patronatski rohen  und  Pfarren :  Rakonitz  und  Senomat. 

Area:  Aecker  406*42  ha,  Wiesen  5507 ha,  Obstgärten  1*72 ha,  AVeiden 5535 ha,  Wald 80355 ha, 
nnprod.  Boden  79*98  ha,  Bauarea  103  ha.    Zusammen  878*12  ha. 

Jährliche  Gmndstener  2.473  fl.  Katastral-Reinertrag  11.049  fl. 

Die  Ganze  Oekonomle-Area  mit  468*53  ha  ist  parzellenweise  verpachtet    Pachtdaner  9  Jahre. 
Bodenproduotion:  Sämmtliche  Getreidearten,  Hülsen-  nnd  Hackfrüchte. 
Die  Waldungen  sind  getrennt  mit  Fichtenbeständen;  liefern  Ban-  und  Brennholz. 
Wild :  Hasen  und  Rebhühner. 

Administration:  Stadtrath  in  Rakonitz,  P.  loco. 
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Alphabetisches  Yerzeichniss 

der 

P.  T.  Herren  Besitzer. 


Seine  kaiserliche  und  königlich-Apostolische  Majestät 

FRANZ  JOSEF  L 

•  

von  Gottes  Gnaden  Kaiser  von  Oesterreioh,  König  von  Ungarn  und  Böhmen 

etc.  etc.  etc. 

Seite  3. 


Seine  kaiserliche  und  königliche  Hoheit 
FERDINAND  IV. 

GroBBherzog  von  Toscana 
etc.  etc.  etc 

Seite  13. 

Seine  kaiserliche  und  königliche  Hoheit 

FRANZ  FERDINAND 

Erzherzog  von  Oesterr elch-Este 

etc.  etc.  etc. 

Seite  15. 


Seine  kaiserliche  und  königliche  Hoheit 
CARL  jSALVATOR 

Erzherzog  von  Oesterrelch 
etc.  etc.  etc. 

Seite  17. 

Seine  kaiserliche  und  königliche  Hoheit 

LUDWIG  8AITAT0R 

Erzherzog  von  Oesterrelch 
etc.  etc.  etc. 

Seite  18. 
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Seite 


Aehrenthal,  Jobann  Freiherr  von  — ,    .   .  .   .  18& 

Aichelbnrg,  Alfred  Graf  — , 19 

Albert,  Maria  von  — , 19 

Althann,  Michael  Robert  Graf  — ,     20 

Alumnat,  Erzbischöfliches  Prag  —, 21 

Appeltaner  Bohnmil 22 

Apt-Kanka,  Wilhelmine  — , 

Assebnrg,  Anna  Gräfin  von  der  —,.... 

Anersperg,  Carl  Fürst  von  — ,        

Auersperg,  Franz  Josef  Fürst  von  —,.... 

Auersperg,  Franziska  Gräfin  von  — , 

Auersperg,  Wilhelm  ine  Fürstin  — , 

Augustiner,  Convent  in  Böhm  -Leipa  — , .  .  . 
Augustiner,  Convent  zu  Set  Thomas  Prag  — , 
Augustiner,  Convent  in  Unter-RoCov  — ,  .  .  . 
Augustiner,  Convent  in  Weisswasser  — ,  .   .   . 


23 
23 
32 
24 
30 
33 
36 
35 
36 
37 


B 


Bachofen  von  Echt,  Erben  nach  Clemens  — ,    38 

Bacik  Mathias 38 

Bacrenreither,  Alfons  Maria  —,.......    40 

Baerenreither,  Georg  Maria  —,      40 

Baerenreither,  JüDr.  Josef  Maria  — ,    .  ^   .    .    40 

Bakula,  P.  Johann  — , 451 

Balle  Carl  Franz 476 

Balle  Wilhelm,  Erben  — , 475 

Balthazar,  Wladik  Hugo  de  ~, 89 

Battaglia  di  Sopramonte,  e  Ponte  alto,  Josef 

Freiherr  von  — , 41 

Beanfori  Spontin,  Friedrich  Herzog  und  Fürst 
^  von  ■-, 41 

Beanfort    Spontin,    Maria  Melanie   Herzogin 
von  — , 48 


Seite 

Bechinie  von   Laian,   Erben  des   Freiherren 

Adolf-, 43 

Bees  Chrostin,  Bertha  Baronin  — ,    .....    44 

Beilot  Alfred 44 

Bellet  Aline 45 

Bellet  Camill       45 

Benediotiner  Stifte  Bfevnov  (Set.  Margareth) 

und  Braunan 46 

Benedictiner-Stifl  Em  ans  in  Prag 51 

Beneschau  bei  Prag,  Stadtgemeinde  — ,  .       .52 

Bensen,  Stadtsemeinde  — , 52 

Beraun,  köni^I.  Stadtgemeinde  — , 53 

Berchem-Haimhausen,  Ernst  Graf  von  — ,  .  •    53 

Berchthold,  Ottokar  Graf  — ,      54 

Bergenthal,  Carl  Ritter  von  —, 55 

Berger,  JUDr.  Emannel  Stephan  — , i)6 

Bersreichenstein,  königl.  Stadtgemeinde  — ,    •    57 

Berlepisch,  Hans  Baron  — , •  245 
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Zatopil  Jobann 121 

Zastdra  Wenzel 578 

Zitka  Wenzel 526 

Z4yesk]^  Jobann 282 

ZdenSkN 183 

Zedniöek  Franz 372 

Zedni^ek  Ignaz 617 

Zednicek  Jaromir 613 

Zedniöek  Jobann 617 

Zednföek  Josef 512 

Zeidler  Ednard 245 

Zelenka  Josef 302 

Zeman  Franz 361 

Zeman  Fr. 687 

Zentzytzky,  Pobi  &  Co.  .  .  281 
Zieglers  Sobn  Andreas  ...  569 
Zieglers Söbne  Johann,  Anton  569 

Zima  Franz 277 

Zimmermann  Anton  ....  610 

Zlonick^  Anton 483 

Znber  Adam ^ .   .    67 


2ilka 

Seite 

Znber  Georg    .• 67 

Znckerfabriks-Oekonomie  BrOz  99 
Znckerfabriks-Oekonomie  In- 

spection  in  Kopitz,    Erste 

Braxer    470 

Znckerfabriks-Untemebm  nng 

in  BrlU 67 

Znckerfabrik  in  Dnz  ....  330 
Zuckerfabrik  -  Aktiengesell- 

scbaft,  Duxer  —,....  604 
Znckerfabriks  -  Gesellschaft 

Düxer  -  , 648 

Znckerfabriks-Oekonomie  Dnx  99 
Znckerraifinerie  Actiengesell- 

Schaft    in   Modfan,  Erste 

bOhm.     .   .  18a,  301,  304,  588 

Zvelebil  Franz 518 

ZwSfina  Franz 643 

2 

2ilka  Rudolf 148 
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VERZEICHNISS 

der 

Bierbrauereien   in   Böhmen. 


Standort:         Bezirk: 

A 

Absdorf     .   .   .  Leitomyschl 
Adler-Kostelec  Adler-Kostelec 

Aich Garlsbad 

Aicha  Böhm.   .  Böhm.-Aicha 

,  Danba 
Schüttenhofen 
Trantenan 
Brandeis 
Liban 
Wildstein 


AlbrecbtBthal 
Albrechtsried 
Altbnch     .   . 
Altbunzlan    . 
Altenbnrg     . 
Altenteioh    . 
Altstattl  Hradek  Bfeznic 
Aitskalitz  .   .   .  Winterberg 
Altstadt     .   .       ■ 
Amschelberg 
Arbelowic 
Amau    .   .   . 
Aman    .  .  . 
Asch  (ob.  Br&n 
bans.) 


Nenbistritz 
Seidan 

Unterkral  owic 
Aman 
Aman 


Anjezd  Gross 
Anjezd  Hoch 
Anjezd  Pra- 

schno .  .  . 
Anjezdl .  .  , 
Ann^titz  .  . 
Anfinowee  . 
Anscha  .  .  . 
Aussig   .   .   . 


Asch 

Leitmeritz 

Beraun 

Zbirow 

Klattan 

Smiohow 

6i£an 

Anscha 

Aussig 


Barohow  Gross 
Barchow  Klein 
Bäringen    .  .   . 
Bechin  Stadt    . 
Bechin  Schloss 
BeÖwar  Gross  . 

BMa 

BMa  Deutsch  . 
BMohrad  .  .  . 
Benatek  Alt  . 
Beneschau  .  . 
Beneschan  D. . 
Bensen  .  .  .  . 
Berann  .  •  .  . 
Bergreichen- 
stein .  .  .  . 
Bergstadtl  .  . 
Befkowio  Ober 
Bef  kowic  Unter 
Bezd^kan  .  .  . 
BMa  deutsch  . 
Bilin  .  .  .  . 
Binsdorf  .  .  . 
Birkau  .  .  .  . 
Bischofstein  . 
Bischofteinitz  . 


B 

Neubydiow 

Neubjrdiow 

Platten 

Bechin 

Bechin 

Eanfim 

Deutschbrod 

Poliöka 

Nenpaka 

Benatek 

Beneschau 

Gratzen 

Bensen 

Berann 

Bergreichen - 

stein 
Schüttenhofen 
Raudnic 
Melnik 
Klattau 
Poliöka 
Bilin 
Tetschen 
Klattan 
Bolitz 
Bischofteinitz 


Standort:        Bezirk: 


■   •   •   • 


•   •   • 


Bistrau  . 
Blatna 
Blatna  . 
Bleistadt 
Blowic  .  .  .  . 
Bodenbach  .  . 
Bohdanetscli  . 
Bohnmilic  .  . 
BOhm.-Brod  . 
Bolechowitz  .  . 
Borau  .  .  .  • 
Borohradek  .  . 
Brabschow  . 
Brandeis  a.  d.  E. 
Brandeis   Schi. 

a.  d.  A. 
Brandeis  Stadt 
Branik  .   .   .   . 
Branna  .   •  .   . 
Bratronitz     • 
Brannan    .   .   . 
Brenporitschen 
Bfewnow  .   .  . 
Bfezan  Unter  . 
Bfezina  .   .   .   . 
Bfeznic  . 
Bi^eznic  . 
BHz  Deutsch 
Brannersdorf 
Brflx 
Bubna    . 
Buchan .   .   . 
Buchers    .   . 
Bustehrad     . 
Bnda  Schwarz 
Buda  .... 
Budin 
Budweis 


.  •   • 


•   ■  • 


.   •   • 


.   •   • 


.   *   . 


Polidka 

Blatna 

Blatna 

Falkenan 

Blowic 

Tetschen 

Pardubic 

Winterberg 

Böhm.-Brod 

Selöan 

Pfibislan 

Adlerkostelec 

Schattenhofen 

Hohen  m  au  th 

Brandeis 

Brandeis 

Weinberge 

Starkenbach 

Blatna 

Brannan 

Blowic 

Smichow 

Eule 

Patzan 

Bfeznic 

Bfeznic 

PUsen 

Kaaden 

Brflx 

Karolinenthal 

Buchan 

Kaplitz 

Kladno 

Kohljanowie 

Mirowic 

Libochowic 

Bndweis 


)achran    .  . 

'aslau   .   .  . 

)astalowic  . 

Cejkowitz  .  . 

Ceitic    .   .  . 

Gelakowio  . 

Celin      .   .  . 
Cerekwe  Ober 

Cerekwic  .  . 

Cerhenitz  .  . 

Gerhowitz  .  . 

CernStitz   .  . 

Öemowic  .  . 

Öestitz   .  .  . 

Ghanowic  .  . 

Ghejnow    .  . 

Ghiesch     .  . 

Ghiesch     .  . 


.  Klattan 

.  Oaslan 

.  Adlerkostelec 

.  Wlaäim 

.  Jungbunzlan 

.  Brandeis 

.  DobHS 

.  Poöatek 

.  HoHo 

.  KauHm 

.  Zbirov 

.  Wolfn 

.  Kamenic  a  L. 

.  Wolin 

.  HofaSdowic 

.  Tabor 

.  Luditz 

.  Lnditz 


Standort:        Bezirk: 


Ghlum    .   .   .  . 

Ghlum    .   .   .  . 

Ghlum  Vorder  . 

Ghlumetz  .   .  . 

Gblumetz  .   .  . 
Ghlumetz  Hoch 

Ghodenshloss  . 

Ghotöbof  .   .  . 

Ghotetsch  .  .  . 

Ghot^schan  .  . 

Ghotimif    .   .  . 

Ghotzen     .   .  . 

Ghoustnik  .   .  . 

Ghrndim    .   .  . 

Ghuchel     .   .  . 

Ghudenitz  .  .  . 

Ghumo  .   .   .  . 

Ghwala  .   .   .  . 

Ghwalkowitz  . 
Ghyfika  Gross- 
,  dto.     Klein- 
Gimelic  . 

Hrkwic  . 

)ista  .  . 

;ista  .   . 

Hs^kow  . 

Jkyft  .   . 


Hlfnsko 

Seitschan 

Seitschan 

Ghlumetz 

Wittingau 

Selöan 

Tans 

Ghot^bof 

Smichov 

Staab 

Bischofteinitz 

Hohenmanth 

SobSslau 

Ghrndim 

Ghotgbof 

Klattan 

Hartmanitz 

Karolinenthal 

JaromSf* 

Patzan 

Mühlhansen 

Minowic 

Kanfim 

Nenpaka 

Krafowitz 

Pilgram 

Winterberg 


D 


•  .  . 


Dallwitz 
Daschitz 
Dawle  . 
Dehlan  . 
Dejwitz 
Deschenitz  . 
DetSnitz  .  . 
Deutschbrod 
Dirna  .  .  . 
Dobfan  .  .  . 
Dobrowitz  . 
Dobfichowitz 
Dobfisch  .  . 
Dobrndka  .  . 
DöUitschen  . 
Domansnitz  . 
Domoraditz  . 
Doxan 
Do2itz 
Drahenitz  .  .  . 
Dreihöfen  .  .  . 
Dfewenitz  .  .  . 
Drhowel    ,  . ' . 

Dram 

Duppan  .   .   .   . 
Dufinik  Trhovy 

Dux 

Dymoknr  .  .  . 


.   •  > 


«   •   •   . 


Karlsbad 

Holic 

Königssaal 

Kaaden 

Smiohow 

Neuem 

Libaü 

Deutschbrod 

Sobeslan 

Staab 

Jungbunzlan 

Konica  al 

Dobfisch 

Opoöno 

Mies 

Sobotka 

Hohenmanth 

Raudnic 

Blatna 

Bfeznic 

Lnditz 

Jiöin 

Pisek 

Anscha 

Duppan 

Pfibram 

Dux 

Königstadtl 


Üpfc     .* 
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r..^-     - 


y^ 


Standort:         Bezirk 

E 

.  Eger 
.  Tepl 
.  Eipel 

.  Hartmanit» 
.  Neuem 
.  Kolin 
.  Elbogen 
.  Leitmeritz 
.  Woliti 
.  Planic 
.  Karlsbad 
.  Leitmeritz 
.  Pf'ibram 
.  Enle 

F 

.  Falkenan 

dto. 
.  Karlsbad 
.  Podersam 
.  Schwcinitz 
.  Aman 
.  Frauenberg 
.  Hohenfnrtii 
.  Fricdland 
Kokitnic 
.  Nendek 


Eger  (11  Bräu 

ereien)    . 
Einsiedel   . 
Eipel  .   .   . 
Eisenstein 
EisenstrasB 
Elbeteinitz 
Elbogen     . 
Elbschloss 
Elcowic  .   . 
Ellischan   . 
Engelhaiis 
Enzowan    . 
Erlischowitz 
Eule    .   .   . 


Falkenau   . 

dto. 
Fischern 
Flöh  an   .    . 
Forbes    .   . 
Forst  .   .   . 
Frauenberg 
Friedberg  . 
Friedland  . 
Fricdricbswald 
FrühbuBS   .   . 


Crabel  .  . 
Gabersdorf 
Gabhorn  . 
Gablonz  . 
Gbell  .  .  . 
Geiersberg 
Gcorgenthal 

Set.-    .   . 
Giesshübl  . 

dto. 
Glosau  .  . 
Görkau  .  . 
Gossengrün 
Gottesgab  . 
Gradlitz  . 
Grafenried 
Grafenstein 
Graslitz 

dto. 
Gratzen  . 
Graupen 
Gnilich  . 

dto. 
Grünberg 


Habern  .  . 
Haberspirk 
HabFi  .  . 
üaid  .  .  . 
Hainspach 
Hals  .  .  . 
Hareth  .  . 
Hartenberg 


G 

.  Gabel 
.  Trautenan 
.  Petscbau 
.  Gablonz 
.  Karolinenthal 
.  Senftenberg 

.  Warnsdorf 
.  Biichau 
.  Neustadtl  a.  M. 
.  Neugedein 
.  G^irkau 
.  Falkenau 
.  Joachimsthal 
.  Königinhof 
.  Uonsperg 
.  Kratzau 
.  Graslitz 

dto. 
.  Gratzen 
.  Teplitz 
.  Gnilich 

dto. 
.  Nepomuk 

H 

.  Habem 
.  Falkenau 
.  Bndweis 
.  Pfraumberg 
.  Hainspach 
.  Tachau 
.  Briix 
.  Falkenau 


Standort:         Bezirk: 


Haslau   .   .   .  . 

HeinrichsgrQn  . 

dto. 
Hermannschlag 

Hermanseifen  . 

Hlubocep  .   .  . 

Hohenbrnck  .  . 

Hohenelbe     .  . 

llohenfurth   .  . 

dto.         .  . 

llohenhradek  . 

Hohenmauth  . 
Horazdowic 

dto. 

Horic      .   .    .  . 

Horka  a.  L  .  . 

dto.        .   .  . 
Hof  kau      .   . 

Hofovic     .   .  . 

Hostau  .   .   .  . 

dto 

Hostitz  •   .   .  . 

Hostauii     .    .  . 

Hostomic       .  . 

Ilradek  .   .   .  . 

Hradischtko  .  . 

Hrdly     .    .   .  . 

Hrochowteinic  . 

Hfiskow     .    .  . 

Hnmpolee      .  . 


Asch 
Graslitz 

dto. 
Gratzen 
Aman 
Smichow 
Königgrätz 
Hohenelbe 
Hohen  fürt 

dto. 
Moldauthein 
Hohenmauth 
Horazdowic 

dto. 
llofic 
Benatek 
U.  Kralowitz 
Rakonic 
Hofowic 
HoBtan 

dto. 
Volin 
Unhoscht 
Hofowic 
Schüttcnhofen 
Eule 

Leitmeritz 
Chrudim 
Laun 
Humpolec 


Jankan  .  .  .  . 
Janowitz  Roth 
Jaromer  .  .  . 
Jeleni  Ober  .  . 
Jenikau  Geltsch 
Jenikan  A^  indig 
.Jenö  Gross  .  . 
Jesseney  .  .  . 
Jetfichowitz  .  . 
Jinec  .  .  .  . 
Jinonic  .    . 

Jistebnic  .  .  . 
Juditz  .  .  .  . 
Joachimsthal  . 
Johann  Set. .  . 
Josefstadt .  .  . 
Jungbunzlau     • 

dto. 
Jungferteinitz 

Stadt      .  •   . 
Jungferteinitz 

Schloss  .   .   . 
Jungwozitz    . 


Wotitz 
Kuttenberg 
Jaromef* 
Hohenmauth 
Habem 
Humpolec 
Unhoscht 
Hemil 
Sedletz 
Hofowic 
Smichow 
Sedletz 
Kohljanowitz 
Joacnimsthal 
Beraun 
Jaromef* 
Jungbunzlau 
dto. 


Laun 

Laun 
Jungwozitz 


Kaaden  .  .   . 

dto. 
Kacow  .  . 
Kahn  Deutsch 
Kalladey  .  . 
Kamaik  .  . 
Karaena  .  . 
Kamenic  .  . 
Kammerburg 


K 

Kaaden 
dto. 
.  Kohljanowitz 
.  Aussig 

Moldauthein 
.  Selcan 
.  PHbram 
.  Kamenic   a.  L. 
.  Seh.  Kosteletz 


Standort:         Bezirk: 


Kamnitz-Böhm. 

dto. 
Kanitz    .   . 
Kaplitz  .    . 

dto.     .   . 
Karlsbad   . 
Katzengrün 
Kaunitz 
KauHm  .   . 
Kauth    .    . 
Kingsberg  Alt 
Kircbenbirk 
Kitlitz    .   . 
Kladrau  Schloss 
Kladrau     . 
Klattan  .   . 

dto.     .   . 
Klecan  .   . 
Klobuk  .   . 
Kloster  .  . 
Klostergrab 
Klösterle   . 
Klncenitz 
Knciic  .   • 
Knin  Alt  . 
dto.   Neu  . 
Kfiowitz     . 
Köhlendorf 
Kolin  Schloss 
dto.    Stadt 
Kolleschowitz 
Kolinetz    . 
KomaHtz  . 
Komotau   . 
Königgrätz 
Königin  hof 
Königsaal  . 
Königsberg 
Königswart 

dto. 
Konojed  . 
Konopischt 
Körnsalz  Ober  . 
dto.  Unter 
Koschatek  .  . 
Ko§etic  .... 
Koschumberg 
Koschif  .... 

Kost 

Kosteletz  a.  E. 
Kostenblatt  .  . 
Kotzenitz  •  .  . 
Kozlan  .  .  .  . 
Kozlau  .  .  .  . 
Kralowitz  .  . 
Kralowitz  Ober 
dto.  Unter 
Kralup  . 
Kramitz 
Kvasnei 
KraSovic 
Kratenau 
Krc  Ober 
dto.  Unter 
Kreibitz 
KfemuBch 


Böhro.-Kamnitz 

dto. 
Neugedein 
Kapiitz 

dto. 
Karlsbad 
Falkenau 
Böhm.-Brod 
Kaufim 
Neugedein 
Eger 
Falkenan 
Haida 
Mies 
Mies 
Klattau 

dto. 
Karolinenthal 
Schlau 
MUnchengrätz 
Dux 
Kaaden 
Mühlhausen 
Schüttenhofen 
Dobrisch 

dto. 
Seitschan 
Schüttenhofen 
Kolin 
dto. 

Jechnitz 
Planitz 
Schweinitz 
Komotau 
Königgrätz 
Königinhof 
Königsaal 
Falkenan 
Königswart 

dto. 
Auscha 
Beneschan 
Hartman!  tz 

dto. 
Benatek 
U.  Kralowitz 
Skutc 
Smichov 
Sobotka 
Brandeis 
Bilin 
Blowic 
Kralowitz 
Dnppan 
Kralowitz 
U.  Kralowitz 

dto. 
Welwam 
Bilin 

Nassaberg 
Manetin 
Nechanitz 
Weinberge 

dto. 
Warnsdorf 
Bilin 
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Standort 

Kfesetitz 
Kfic       . 
Kriegern 
Kfimitz  . 
Kmsko  . 
Kroöehlav 
Krombach 
Krnkanitz 
Kniman     . 

dto. 

dto. 
Krnschowitz 
Kulm  .   .   . 
Knlm-Bdaria 
Knndratic  . 
Knnratitz  . 
Knttenplan 


!        Bezirk: 

.  Knttenberg 
.  Kralowitz 
.  Podorsam 
.  Pilsen 
.  Jnngbnnzlan 
.  Unhoßcht 
.  Zwickau 
.  Tnschkan 
.  Rrnman 

dto. 

dto. 
.  Rakonitz 
.  Karbitz 
.  Falkenau 
.  Weinberge 
.  Ilartmanitz 
.  Plan 


•   •   •   • 


.   •   * 


Labant   .   .   .  . 

liämberg    ■    .  . 

Landskron     .  . 

dto.           .  . 

Landstein  .   .  . 

Langendorf  .  . 

Lann 

Laui^owic      .  . 

Lanterbach   .  . 

Lautkaii     .   .  . 

Lazan  Enis  .  . 

Ledetsch    .   .  . 

Lobiij     .   .   .  . 

Leipa  Böhm.  . 

Leitmeritz     .  . 

dto. 
Leitomyschl 

Leschkau  .   .  . 
Lhota     .   . 

dto.     Kamena 

Liebich  Ober  . 
Libcan 
Libitz 
Liblin     .   . 
Libotschan 
Liboch 

Liboohowan  .  . 

Lichtenstein  .  . 

Lieben  Alt    .  . 

Lieben  Alt    .  . 

dto.     Hoch  . 

Lieben an  .   .  . 

Liebenstein  .  . 

Liebeschitz  .  . 

Liebkowitz    .  . 

Liebich  Ober  . 

Liboritz  .   .   .  . 

Liebshansen  .  . 

Lipnitz  .   .   .  . 

Lischan .   .   .  . 

Lischnitz  .   .  . 

Lissa 

Litten     .  .    .  . 

Littengrün     .  . 

Litmitz  .   .   .  . 

Lobes     .   .   .  . 

Lobkowic      .  . 


•   •   • 


Pfränmberg 

Gabel 

Landskron 

dto. 
Neubistritz 
Schütten  hofen 
Lann 

Wlaschim 
Elbogen 
Patzan 
Blatna 
Ledetsch 
Politz 

Böhm. -Lei  pa 
Leitmeritz 

dto. 
Leitomyschl 
Podersam 
Seh  litten  hofen 
Tabor 

Böhm.  Leipa 
Nechanic 
Chotebof 
Kralowitz 
Saaz 

Wegstädtl 
Leitmeritz 
Tnschkan 
Karolinen  thal 
Karolinenthal 
Melnik 
Keichenberg 
Eger 
Anscha 
Lnditz 

Böhm.-Leipa 
Podersam 
Bilin 

Dentsch-Brod 
Lisch  au 
Brüx 
Benatek 
Beraun 

Falkenau  a.  E. 
Elbogen 
Weisswasser 
Brandeis 


Standort:         Bezirk: 

Lobositz  .  .  .  Lobositz 
Lochowic  .  .  Hofowic 
Lomnitz   (Bnd-  Lomnitz 

weis    .       .    . 
Lomnic  (Jicfn)      dto. 

Lorec Kuttenberg 

Loschan     .   .   .  Kolin 
Luditz    ....  Lnditz 

dto dto. 

Lnck  .....  Buchau 
Lnckau  ....  Schüttenhofen 
Lukawetz  .   .   .  Patzan 
Lukawitz  Unter  Pfestic 

n 

Maöic     ....  Schüttenhofen 
Maflfersdorf    .   .  Keichenberg 
Maierhöfen 

Gross      .   .   .  Pfränmberg 
Malcc     ....  Chotebof 
Maleschau    .      Knttenberg 
Malesitz     .  .     Tusch  kau 
Mallonitz  .   .   .  Klattau 
Manderscheid   .  Eule 
Manetin  Schloss  Manctin 

dto.     Stadt  .     dto. 
Mariaschein  .   .  Karbitz 
Marschendorf    .  Marschendorf 
Maschau    .   .   .  Podersam 
Mauth     ....  Zbirow 
Mecholnp  .   .   .  Saaz 
Medleschitz  .    .  Chrudlm 
Merklin  ....  Prestitz 
Meschic     .   .    .  Tabor 
MeSetic      .   .   .  Sedlec 
Mezimosly     .   .  Weseli 
Michle    ....  Weinberge 
Michelob    .   .   .  Saaz 
Mies       ....  Mies 
Mileschan  •   .   .  Lobositz 
Miletin  .   .   .     Aman 
Miliöowes  .    .   .  Jicfn 

Milin Pfibram 

Mifetic  ....  Nassaberg 
Mirotic  ....  Mirowitz 
Mirowic      .   .   .      dto. 
Mifowic     .   .   .  Welwam 
Miröschau     .   .  Rokycan 
Mnichowic    .   .  äiÖan 
Mniäek  ....  Königsaal 
Modletitz  .   .   .  flican 
Moldauthein  .   .  Moldauthein 
Moran     ....  Dobflsoh 
Morohenstern    .  Tannwald 

Motol Smichov 

Mühl  bansen 

Stadt  ....  Mühlhausen 
Mühlhausen 

Kloster      .  .        dto. 
Mnttersdorf  .   .  Hostau 

N 

Naceradec     .   ,  Wlaschim 
Nachod  ....  Nachod 
Nadejkau  .   .   .  Sedlec 
Nassaberg     .  .  Nassaberg 


Standort: 

Bezirk: 

Nawarow  .   .   . 

.  Eisenbrod 

Nedelischt    .   . 

.  Königgrätz 

Nedraschitz  . 

.  Mies 

Nekmir-  .  .   . 

.  Pilsen 

Nemöic  .   .   . 

.  Wolin 

Nemelkau     . 

.  Brüx 

Nemischl  .   . 

.  Jungwozitz 

Nepomuk  Nr.  64  Nepomnk 
dto.      Nr.  70      dto. 

Netolic  .  '.   . 

.  Netolic 

Netschetin     . 

.  Manetin 

Neuberg     .   . 

.  Jnngbnnzlan 

Neuberg  (Ober- 

theil)  .   .  . 

.  Asch 

Neuberg  (ünter- 

theil)  .   .   . 

.    dto. 

Neuberg   (Neu- 

schlois)  .   . 

.    dto. 

Neubistritz    .  , 

Neubistritz 

Neubydzow   . 

.  Neubydzow 

Nenhaus    .  . 

.  Neuhaus 

dto.        .   .  . 

dto. 

Nenhof  (Ovcan] 

)  Knttenberg 

dto. 

Unhost 

Nenmarkt  .    . 

.  Weseritz 

Neundorf   .   . 

,  Gör  kau 

dto.     .   .   . 

.  Kratzau 

Neupaka    .   .   . 

.  Neupaka 

Nenperstein  . 

.  Dauba 

Nenschloss     . 

.  B.-Leipa 

dto.            .   . 

Skuc 

Neusorge    .   . 

.  Rumburg 

Neustadt  a.  .M. 

Neustadt 

Nenstadtl  .   . 

B.  Leipa 

dto.         .  . 

.  Pfränmberg 

Nenstupov     . 

.  Wotic 

Nezdasow  .    . 

.  Moldauthein 

Niedertbal     . 

.  Gratzen 

Niemes  . 

.  Niemes 

Niclasberg     . 

.  Teplitz 

Nimburg    .   . 

.  Nimburg 

Nusle  .... 

.  W^  einborge 

0 

Oberdorf    .   . 

.  Komotau 

Oberhaid   .   . 

.  Hohenfurth 

Oberleiitensdorf 

Brüx 

Obitz  .... 

.  Klattau 

Obora     .    .   . 

. Neubydiow 

Oelberg  .   .   . 

.  Braunau 

Okrouhlic  .   . 

.  Dentschbrod 

Opalka  .   .    . 

.  Klattau 

Opocno  , 

.  Opoöno 

Oschelin    .   . 

.Mies 

Osseg  .... 

.  Dux 

Ouhrow .   .   . 

.  Chotebof 

P 

Pakom^Htz   . 

.  Karolinenthal 

Pardubic    .   . 

.  Pardubic 

dto.         .   . 

dto. 

Patek     .   .   . 

.  Lann 

Patzan   .    .   . 

.  Patzan 

Paulen  .   .    , 

.Tepl 

Pecka     .   ;   . 

.  Neupaka 

Perutz    .   .   . 

.  Laun 
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Standort:        Bezirk: 


Peterhof  , 
Petersburg 
Petrowitz 

dta 

dto. 
PetBchan 

dto. 
Petsohkan 
Pihl    .   . 
Pilgram 
Pilsen     . 

dto.     . 
Pisek  •   . 

dto.     . 
Plan   .    . 

dto.  '. 
Plana     . 
Planic    . 
Plaas  .   . 
Platten  . 
Platz  .  . 
Plawnic 
Plzenec 
Pod4tek 
Pocemio    Unt. 
Podibrad  Stadt 

dto.  SchloBS . 
Poderaam 
Podhofan 
Podhür  . 
Podkowan 
Podlaiitz 
Podmokl 
Podol     . 

dto.     . 

dto.     . 

dto.  . 
Pograth 
Politz  . 
Polidan  . 
Policka  . 
Politz.  Ober 
Polna-Katha 

rinaberg 
Polna  .  .  . 
Pomeial  . 
Popowic  . 
Popowic  . 
Popowic  Gross  . 
Porte .  .  . 
Poritsclien 

Krön-     . 
Postelberg 
Postupic    . 
Pottenstein 
Ponönik     . 
Pr4ö  .   .   . 
Prachatitz 
Prawonin  . 
Pfedslav    . 
Pfehofow  . 
Preitenhof 
Preitenstein 
Pfelanc  .   . 

dto.     .   . 
Pferow  Alt 


Netolio 

Jechnitz 

Jnngwozic 

Kiöan 

Selöan 

Petschan 

dto. 
Eolin 
Haida 
Pilgram 
Pilsen 

dto. 
Pisek 

dto. 
Plan 

dto. 
Pilsen 
Planic 
Kralowitz 
Platten 
Nenhans' 
Bndweis 
Pilsen 
PoÖatek 
Karolinenthal 
PodSbrad 

dto. 
Podersam 
Caslan 
Nepomnk 
Weisswasser 
Ghnidim 
Zbirow 
Klattan 
Melnik 
WeisBwasser 
'WlaSim 
Eger 
Politz 
Hoi'ic 
Poliöka 
B.-Leipa 

Polna 

Polna 

Podersam 

Berann 

Jiöin 

Knie 

Hndweis 

Pfestic 

Postelberg 

Beneschan 

Adlerkostelec 

Berann 

Weinberge 

Prachatitz 

Unter- Kralowitz 

Klattan 

Soböslan 

Polna 

Manetin 

Pfelanß 

dto. 
B.-Brod 


Standort:        Bezirk: 


Pressnitz   . 

dto. 
Pfestic  .  . 
PHbram  . 
PHbyslan  . 
Priesen  .  . 
Priesen  Gross 
PHm  .  .  . 
PHwosten  . 
Prosetsch-Vo 

boHscht 
Protiwin    . 
Pnihonic    . 
Pntim     .   . 
Pürglitz.    . 


Pressnitz 

dto. 
Pfestic 
PHbram 
Pfibyslan 
Komotaa 
Aussig 
Nechanic 
Bischofteinitz 


.  Pilgram 
.  Wodflan 
.  ßrican 
.  Pisek 
.  Pürglitz 

R-ft 

.  Manetin 
.  Tabor 
.  Selöan 
.  Rokycan 
dto. 

Kadwanow    .   .  Jnngwoi^ic 
Rakonic     •    .   .  Rakonic 
Rattai    ....  KohUanowio 
Randnic     .   .   .  Randnic 
fteöic  Kardasch  Wesely 
fte6i6  Roth   .   .  Pilgram 
Reichen     .   .   .  Bensen 
Reichenan     .   .  Reiclenan 

dto.  .   .  Kaplitz 

Reichenan  Nen   Pilgram 
Reichenberg     .  Reichenberg 


Rabenslein 
R adenin 
Raditsch    . 
Radnitz  .   . 
dto.     .   . 


Reichstadt 
Rent  Nieder 
Richenbnrg 
Kidka     .  • 
ftiman    .   . 
Rochlitz    . 
Rochiowa  . 
Rohosec  Gross  .  Tnman 
dto.     Klein  .     dto. 


Niemes 

Asch 

Sku6 

Königsaal 

Bndweis 

Rochlitz 

Mies 


Rockendorf 

Rokytnic 

Rokycan 

dto. 
Ronow  . 
Ronow  . 
Ronsperg 
Rosenberg 
Rosenberg 
Rosenthal  . 


Königswarth 

Rokytnic 

Rokycan 

dto. 
Nimbnrg 
Caslan 
Ronsperg 
Hohenfnrth 
Hohenfnrth 
Kaplitz 


Rosic Ghnidim 

Rostok    ....  Smichow 
Rothenhans  .   .  Görkan 
Rothenhof(Mar- 

kersdorf    .   .  B.-Kamnitz 
Rotschow  Unter  Lann 
Roidalowic  .   .  Liban 
Roimital   .   .   .  Bfeznlc 
Rndig     ....  Podersam 


Rnmburg 


Saaz  . 
Sadowa 


.  Riimbnrg 

s-s 

.  Saaz 
.  Nechanic 


Standort:        Bezirk: 

Sandan  ....  Königswart 
Santic    .   .   .   .  Wlafiim 
Sazan     ....  Kohljanowic 
Schatzlar  •   .   .  Schatzlar 
Schieb owitz  .    .  Schüttenhofen 
Schlaggenwald  Elbogen 
Schlackenwerth  Karlsbad 

dto.  dto. 

Schlan  ....  Schlan 
Schlnckenan    .  Schlnckenan 


dto. 
Blatna 
Aussig 
Wildstein 

dto. 
Elbogen 
Falkenan 
Rnmbnrg 
Aussig 
Karbitz 
Tachau 
Melnik 
Polna 
Königinhof 
Schattenhofen 
Leitmeritz 
Zbirow 


dto. 
Schlüsselbnrg 
Schöbritz  . 
Schönbach 
Schönbach 

Ober-  .  . 
Schönfeld  . 
Schönlind  . 
Schönlinde 
Schönpriesen 
Schönwald 

dto. 
Schopka    . 
Schrittens 
Schurz  .   . 
Schüttenhofen 
Schüttenitz   . 
Schw4bin  .   . 
Schwamberg    .  Weseritz 
Schwar^baoh    .  Oberplan 
Schwarzkostelec  Schwarzkosteleo 
Schwatz    .   •  .  Bilin 
Schweinitz    .   .  Schweinitz 
Sebastiansberg   Sebastiansberg 
Sedlec    ....  Knttenberg 
Sedmpan   •   •   .  Wla§im 
Seelan    ....  Hnmpolec 
Sehuschitz    .     Öaslau 
Seidenschwanz   Gablonz 


Seifen  .  .  . 
Seifertshaus  . 
Seltsch  .  .  . 
Semil  .  .  . 
Semin  •  .  . 
Senftenberg  . 
Serowitz  .  . 
Sezemitz  .  . 
Skal  Gross  . 
dto.  Klein  . 
Skalic  Böhm. 
Skalken  .  • 
Skalsko  .  . 
Skworetz   .   . 

Slap Königsaal 

Slatifian    .   .   .  Chrndim 


.  Joachimsthal 

.  Podersam 
.  Semil 
.  Pfelanß 
.  Senftenberg 
.  Poöatek 
.  Pardnbic 
.  Tumau 
.  Eisenbrod 
.  Böhm.-Skalic 
.  Lobositz 
.  Weisswasser 
.  B.-Brod 


Slavoftow 
Sloupno 
Sme^na  . 
Smichow 

dto. 

dto. 
Smidar  . 
SmiHc    . 
Smolotel 
Sob^slan 


.  Mühl hausen 
.  Nenbydiow 
.  Schlan 
.  Smichow 
.     dto. 
dto. 
.  Neubydlow 
.  Jaromef 
.  Pfibram 
Sobislan 


Sobochleben     .  Karbitz 
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Standort 


Bezirk : 


Sonnenberg  .   .  Sebastiansberg 

Sorg Asch 

NenstraSic 
Staab 
dto 

Rokycan 
Tabor 

Bischofteinitz 
Starkenbach 
PoHc 
Smichow 
Poliöka 
Postelberg 
Strakonic 
Blowic 
Selcan 
Königgrätz 
Ronsperg 


Srbetsch 
Staab     . 
.  dto. 
Stab] an  . 
Stahleo  , 
Stankan 
Starkenbach 
Starkstadt 
Statenic 
Steindorf   . 
Sterkowitz 
|tekna   .   . 
Stenowitz  . 
ätetkowitz 
Stezer     .   . 
Stockau 


Strahl-IIoschtio  Horazdowic 
Strakonic  .   .   .  Strakonic 

dto.  .  .  •  dto. 
Stranschitz  .  .  6ican 
Straschitz  Neu  Nenstrascbitz 


Strenic       .  . 

StHzkow    .  . 

Strobnitz   .  . 

Ströbl     .   .  . 

Stnbenbach  . 

Stadenec    .  . 
Sucbomast 

Swijan  •   .  . 
Swojanow 

SwojBchitz  . 

Tabor     .   . 

Tachau .   .  . 

dto.     .   .  . 

Tannwald  .  . 
Taschenberg 

Tans  .   .   .  . 

dto.  .   .   .  , 

Tanschetin  . 

Teinitzl  .   .  . 

Teltsch  .   .  , 

Tepl    .   .   .  . 

Tepl  Stift  , 


.  Jungbnnzlau 
.  Beneschan 
.  Gratzen 
.  Pfiranmberg 
.  Hartman! tz 
.  Chotöbof 
.  Berann 
.  Turn  au 
.  Policka 
.  Kaufim 

T 

Tabor 
.  Tachau 
.     dto. 
.  Tannwald 
.  Brüz 
.  Taus 
.    dto. 
.  Lann 
•  Klattau 
.  Buchau 
.Tepl 
.    dto. 
,  Zbirow 


Tereschan    . 

Tetin Berann 

Tetschen   .   .   .  Tetschen 
Theresienstadt   Leitmeritz 


Thensing   . 

dto. 
Tloskan     . 
Tmain    .   . 
Tocnik  .   . 
Trantenau 
Tfebautitz 
Tfebeschic 


Petschan 

dto. 
Neweklau 
ßeraun 
Hofowic 
Trantenau 
Leitmeritz 
Wlaiim 


Standort:        Bezirk: 


Tfebnic  .   . 
Trebnic  .  . 
Tremles 
Triebl    .   . 
Trnowa  .   . 
Troja  Unter 
Trübau  Böhm 
Tschemin  .   . 


Sel6an 

liObositz 

Neuhaus 

Plan 

Königsaal 

Karolinenthal 

VVildenschwert 

Tuschkau 


Tschischkowitz  Lobositz 


Tsohochan 
Tucap    .   . 
Tuchomeritz 
TuchoHtz 
Tupadl  .   . 
Tüppelsgrün 
Törmitz      . 


.  Aussig 
.  Sobeslan 
.  Smichow 
.  §aaz 

Caslau 
.  Karlsbad 

Aussig 


Tum Teplitz 

Tnmau      .   .  .  Turnau 


dto.     .   .   . 
Tusch kau  . 
Tworschowitz 


Üdritsch  . 
Ühersko  . 
UhHtz  .  . 
üllitz.  .  . 
Unhoscht  . 

dto. 
Unterhaid  . 
Unterreichen 

stein   .   . 


dto. 
,  Tusch  kau 
.  Beneschan 

ü 

.  Lnditz 

.  Hohenmauth 

.  Sedlec 

.Mies 

.  Unhoscht 

dto. 
.  Kaplitz 
Bergreichen  • 
stein 


Waldheim  . 
Wallern  .  . 
Wällischbirken  Prachatic 


w 

.  Tachau 
.  Wallern 


dto. 
Walten  .   .    . 
Waltsch 
Wartenberg  . 
WattStitz  .   . 
Wegstädtl  .   . 
Weigsdorf     . 
Weipert     .   . 
Weissensulz 
Weckelsdorf 

Mittel     .   . 

dto.  Unter 
Welch  au  .  . 
Welchow  .  . 
Well  eschin  . 
Welmschloss 
Wermßfitz  . 
Wernsdorf  . 
Wemstadtl  . 
Wiesel  icko  . 
Wesely  •   .  , 


dto. 
Gabel 
Buchau 
Niemes 
Hartmanitz 
Wegstädtl 
Friedland 
Pressnitz 
Hostau 

Politz 
dto. 
Karlsbad 
Jaromef 
Krumau 
Saaz 
DobH§ 
Kaaden 
Bensen 
Mühlhausen 
Wesely 


Standort:        Bezirk: 


Widim  Ober 

Wiesenthal  . 

Wildstein  .  . 

Wilkischen  . 

Willimow  .  . 

Wiltschitz  . 

Winterberg  . 

dto. 

Winteritz  .  . 

Wittingan  .  . 

dto.       .  . 

Wlaschim  .  . 

Wlkawa     .  . 

Woderad   .  . 

Wodic    .   .  . 
Wodlochowic 

Wodfian    .  . 
Wohrazenitz 

Woikau     .  . 

Wokschitz  . 
Wolin  Stadt 
dto     Schloss 

Wolowitz  .  . 

Woseöan    .  . 

Woselec    .  . 

Wossek  .   .  . 

WOBSOW      .  . 

Wostfedek  . 

Wotitz  .    .  . 

Wrschowic  . 

Wsoherau  .  . 

Wschenor .  . 

Wysocan   .  . 

dto.      .  . 


Zabehlic 
Zahof*     . 
Zahofan 
Zahradka 
Zamrsk  . 
Zasmuk  . 
Zbraslawic 
Zdechowitz 
Zdiby     .   . 
Zdikau  Gross 
Zeltsch  .   . 
Zetlisch  Alt 
dto.    Neu 
Zettwing 
Zlonitz    . 
Zrnc    .    . 
Znklin 
Zwestow 
Zwickau 
Zwikowec 
^ampach 
Aebrak   . 
^inkau   . 


.  Dauba 

.  Joachimsthal 

.  Wildstein 

.Mies 

.  Habern 

.  Trantenau 

.  Winterberg 

dto. 
.  Kaaden 
.  Wittingan 
.     dto. 
.  Wlaschim 
.  Nimburg 
.  KauHm 
.  Patzau 
.  Wotic 
.  Wodftan 
.  Strakonic 
.  Wotic 
.  Jiöin 
.  Wolin 
.    dto. 
.  Welwam 
.  Seidan 
.  Horazddovic 
.  Strakonic 
.  Hofowic 
.  Beneschan 
.  Wotic 
.  Weinberge 
.  Tuschkau 
.  Königsaal 
.  Nenbldzow 
.  Karolinenthal 

z-2 

,  Weinberge 

.  Tabor 

.  Leitmeritz 

.  Selcan 

.  Hohenmauth 

.  KauHm 

.  Kuttenberg 

.  Pfelaud 

.  Karolinenthal 

.  Winterberg 

.  Sobeslan 

.  Tachau 

.    dto. 

.  Kaplitz 

.  Schlau 

.  Unter  Kralowitz 

.  Bergreichenstein 

.  Wotic 

.  Zwickau 

.  Zbirow 

.  Se'^tenberg 

.  Hofowic 

.  Nepomuk 


Bierbrauereien  in  Prag. 

U  Bachorü,    Bnbna,    u  Buckü,    u  Öecelicktch,    Öern^^  pjvovar,    u  Dobfansk:?cb,    u  Fäfö,    u  Flekn, 

u  Hermanö,  n  Kasalick^ch,  n  Klonzaru,  n  Kleeblatü,  u  Kobyly,  u  Kornelii,  n  KHzovnikü,  n  Labute, 

na  LibuSince,    u  Modre  fitiky,    u  Myslikfi,    u  OStfipu,    u  Palmu,   n  Primasii,    n  Rozvanlfi,    u  Sediert, 

u  Sladk^ch,   Na  Slovanech,  Na'Strahove,  u  Senflokü,  n  Staygrö,   u  sv.  TomaSe,  u  Zlate  Stiky. 
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VERZEICHNISS 


der 


Spiritusbrennereien  in    Böhmen. 


■♦j« 


Standort:        Bezirk*. 


Anjezd  .   .   .   .  Moldauthein 
Anjezd  Gross  .  Rakonic 


Babdic    . 
Bankov  . 
Banmgarten 
EM    .   . 
Beueschau 
Begin  .   . 
Bezd^Öin 
Bezdekan 
BvBtric  . 
Bianic    . 
Blatna    . 

dto.     . 

dto.     . 
Bohnaii  . 
Bolechovic 
Bofenitz 
Brandlin 
Brau  seh  an 
Braunschlag 
Bfewnic 
Bieznic  . 

dta 
Brüx   .   . 
Bndislau 


Öachrau 
Oaslan  .  . 
Chhimetz  . 
Chotebof  . 
Chotesshau 
Chotydan  . 
Chrndim  . 
Chwalkov  . 
Chysten 
CeKanic  .   . 

Jerekve  Ober 
^ernowitz  . 

'estin     .   . 

Hrkwitz     . 
Dizkow  .   . 

Ikyn  .   .   . 


Dima  .   .   . 
Dobkan  .   . 
Dobranzen 
Dobrnitz    . 
DobHn   .   . 


B 

.  Jnngwozitz 

.  Humpolec 

.  Policka 

.  DentBcbbrod 

.  Benescbau 

.  Klattan 

.  Patzan 

.  Klattan 

.  Benescban 

.  Jnngwozitz 

.  Blatna 

.    dto. 

.    dto. 

.  Polißka 

.  Selcan 

.  Unter-Kralowitz 

.  Sob^slan 

.  Humpolec 

.  Neubystritz 

.  Dentschbrod 

.  Bfeznic 

dto. 
.Brüx 
.  Soböslau 

cd 

.  Klattan 
.  Caslau 
.  Wittingan 
.  Cbotebor 
.  Staab 
.  WlaSim 
.  Chrndim 
.  Kamenic  a.  L. 
.  Dentschbrod 
.  Klattan 
.  .  Pocitek 
.  Kamenic  a.  L. 
.  Klattan 
.  KanHm 
.  Pilgram 
.  Winterberg 

D 

.  Sobeslan 
,  Chotebof 
.  Tnschkan 
.  Habern 
.  Randnic 


Sta  ndort 

DobHS  .  . 
Drazic  .  . 
Draziöka  . 
Dub  ... 
DubSjovic  . 
Dvoffet  .   . 


Bezirk: 

DobfiS 

Bechyn 

Tabor 

Wolin 

Wlaschim 

Patzan 


Ebergersch 
Ellischan  . 


Franenhof . 
Franenthal 


G0I6  Jenikau 
Grünber^  .  . 
Grünthal    .   . 


Hlavnowitz 

Hnßwkowic 

Hochlieblin 

Hodetic  .   . 

Hodkow     . 

HodnSin 

Hohen- Hradek  Moldauthein 

Hory-Smilovy  .  Jnngwozitz 

Hofkan  ....  Rakonic 

Hostonfi     .   .   .  UnhoSt 

Hrobic-Öiperka  Pardnbitz 

Hfebeßnik     .   .  Pürglitz 

J 

.  Wotic 

.  Senftenberg 

.  Jnngbnnzlau 

K 


E 

.  Neubystritz 
.  Planic 

p 

.  Jungwoiitz 
.  Dentschbrod 

6 

.  Habern 
.  Nepomuk 
.  TuBchkan 

H 

.  Schüttenhofen 
.  Humpolec 
.  Jechnitz 
.  Neweklan 
.  Unterkralowitz 
.  Mühlhansen 


Janovic  .  . 
Jedlina  .  . 
Jnngbnnzlau 


Kacow  .  .  . 
Kaiserdorf  . 
Kaladaj  .  . 
Kaiigt  .  .  . 
Kamberg  .  . 
Karlshof  .  . 
Karolinenhof 
Kanth  .  .  . 
Kocenic  .  . 
Kohlj  anowitz 
Kolin  .  .  . 
Konopifit  .  . 
Kratenau  .  . 
Krtwsoudow  . 


.  Kohlj  anowitz 

.  Kolin 

.  Moldauthein 

.  Leitomyschl 

.  Jnngwozitz 

.  Pür^itz 

.  Reichenau  a.  K. 

.  Neugedein 

.  Blowic 

.  Kohlj  anowitz 

.  Kolin 

.  Beneschau 

."  Nechanic 

.  Unterkralowitz 


Sta  ndort:        B  ezirk  : 


KrnSovic 
KvStinau 


LacJian  . 
Lana  .  . 
Lonftowic 
Leeenhof 
Lerchenhof 
Letin  .  . 
Lhota  Roth 
Lhotic  . 
dto. 

Lhotkft  . 
Libic  .  . 
Lieben  Alt 
Linden   . 
Lisna 
Litkowic 
Litten     . 
Lukavec 
L£in    .   . 


Maxhof  . 
Merklfn  . 
Miröschan 
Mlazov   . 
Myskovic 


Rakonic 
Dentschbrod 


.  Policka 

.  Nenstraschitz 

.  WlaSim 

• 

.  Dentschbrod 
.  Pfestic 
.  Kamenic  a.  L. 
.  Unterkralowitz 
.  Humpolec 
.  Jnngwozitz 
.  Chotebof 
.  Karolinenthal 
.  Dentschbrod 
.  Beneschan 
.  Poöatek 
.  Berann 
.  Patzan 
.  Sobeslau 

AI 

.  Pürglitz 
.  Pfestic 
.  Pilgram 
.  Klattan 
.  Sobeslan 

N 


Naöeradec  PodolWlafiim 
Nadejkau  .   .   .  Sedlec 


Nechyba 
Nekmif  .  , 
Nemcic  .    . 
Nemcic  .   . 
Nemelkan 
NemySl  .   . 
Neubistritz 
Nenersdorf 
Neuhaus 
Neilhof  . 
Nenhof  .   . 
Niederthal 
Nyfec     .   . 
Nischburg  . 


Oberdorf 


.  Kohlj  anowitz 
.  Pilsen 
.  Klattan 
.  Wolin 

.  Schüttenhofen 
.  Jnngwozic 
.  Neubystritz 
.  Chotiibof 
.  Neuhaus 
.  Beneschan 
.  Jechnitz 
.  Gratzen 
.  Blatna 
.  Pürglitz 

o 

.  PoÖatek 


Ober-Kralowitz  ü.  Kralowitz 
Ober-Stndenec    Chotebof 
OpÄlka  ....  Neuem 
Oulehle  ....  Selöan 
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Standort:       Bezirk: 

P 

.  .  Pilgram 

.  .  Pilgram 

.  .  Deutschbrod 

.  .  Beneschau 


Pawlow .  .  . 
Peklo  .  .  . 
Peterkau  .  . 
Petrowio  .  . 
Petrowic  bei 
Jungwozitz 
Pilsen  .  .  . 
dto.  •  •  . 
PiBchely  .  . 
Piwana  .  .  . 
Podseditz  .  . 
Podhofan  .  . 


.  Jnngwoiitz 
.  Pilsen 
.    dto. 
.  Eule 
.  Tnschkau 
.  Lobositz 
.  Caslau 


Pollerskirchen  .  Dentschbrod 
Popowio    .  .  .  Beneschau 
Popovic  Gross  .  Eule 
Pradio   ....  Nepomuk 
Prag  Neustadt 


Pfedbof     .  . 

.  ChotSbof 

Preitenstein  . 

.  Manetin 

Pfehofow  .   . 

.  Sob^slan 

Pfestic  .   .  . 

.  Pf  estic 

PHbyslan  .   . 

.  PKbyslau 

Proseö-PoSna 

.  Patzau 

Prosec-Wobo- 

Hfit.  .   .   . 

.  Pilgram 

B 

Babin 

.  Netolic 

Radostna  .   . 

.  Patzan 

Radwafiov    . 

.  Jungwozitz 

RaSowic    .   . 

.  Jungwozitz 

Re6ic-Roth    . 

.  Pilgram 

Reichen  an  Nen  Pilgram 

Repic     .   .   . 

.  Strakonlc 

Richenburg   . 

.  Sku6 

Rosochatec    . 

.  Chotebof 

Rothneiistift  . 

.  Humpolee 

Rnda  .... 

.  Neustraschitz 

Rü^kolhotic  . 

.  U.-Kralowitz 

Standort : 

8 

Sebifov  .  . 
^edliSt  .  . 
Sekofitz  . 
Semtin  .  . 
Semtin  .  . 
Serowitz  . 
Slawoüow 
Smific  .  . 
Spitalhof  . 
Sßhichowitz 
Schönpriesen  . 
ScblüBselburg  . 
Schwach  ah  of  . 
SlawStin 
Sfahlau  . 
Stalec  . 
Steken  . 
Stekna  . 
StJnovic 
Stetkowic 
Stemhof 
Stfftez,  Hinter 
Strkov    .   .   . 


Bezirk : 

Jnngwoiitz 

Poliöka 

U.-Kralowitz 

Sobotka 

Wotio 

Poßatek 

Mühlhausen 

Jaromef 

Dentschbrod 

Schüttenhofen 

Aussig 

Blatna 

Schweinitz 

Patzau 

Rokycan 

Tabor 

Steken 

Strakonic 

Blowic 

Selcan 

Wlagim 

Jungwozitz 

Tabor 


TSchobuz  .  .  . 
TSmic  .  .  .  . 
Teplitz  .  .  .  . 
Tereschau  .  . 
Termeshof  •  Ju- 
lienhof 
Tisov  .  .  . 
Tloskau  . 
Tmain  .  . 
Tfebeäic  . 
Trpist  .  . 
Tuöap  .  . 
Tupadl  .   . 


Patzau 
Jungwozitz 
Teplitz 
Zbirow 

Deutsch -Brod 

Blatna 

Neweklau 

Beraun 

Wlaäim 

Mies 

Sob^slau 

Öaslau 


Standort:       Bezirk: 

u 

Uhersko    .   .   .  Hohenmanth 

UhHc Sedleö 

Ullic Mies 

Urtinowitz    .   .  Lischau 


w 


Watietitz  .  .  . 
Wejrec  .  .  .  . 
vv  esioc  •  •  •  • 
Wezetz  .   .  .   . 

WSi 

Wildstein  .  .  . 
Wla§im  .  .  .  . 
WUsenic-Drbo- 
hlaw  .  .  .  . 
Wlcowes  .  .  . 
Wlksic  .  .  .  . 
Wodic  .  .  .  . 
WoleSna  .  .  . 
Woltyn  .  .  .  . 
Vorh abschen  . 
Wosek  .  .  .  . 
Wotic  .  .  .  . 
Wotrnb  .  .  .  . 
WFesna  .  .  .  . 
WSetat  .   .   .   . 


ZahoH  . 
Z^lesi  . 
Zbraslawitz 
Zdanic  . 
^ichowitz 
Zinkowic 
Zleb  .  . 
Zlichov  . 
Zruß  .  . 
Zwestov 


Schüttenhofen 

Tabor 

Öaslau 

Sob^slau 

Deutschbrod 

"Wildstein 

Wlafiim 

Pilgram 

Tabor 

Mühl  hausen 

Patzan 

Rakonic 

Tabor 

Mies 

Strakonic 

Wotic 

Eohljanowitz 

Wesell 

Rakonic 


Z.2 

.  Jungwozitz 
.  Beneschau 
.  Kuttenberg 
.  Pardubic 
.  Kohljano^itz 
.  Nepomuk 
.  Oaslau 
.  Smichow 
.  U.-Xralowitz 
.  Wotic 
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VERZEICHNISS 

der 

Zuckerfabriken   in    Böhmen. 


Standort: 


Bezirk 


Firma: 

A 

Adlerkostelelz  .  .   .  Piiedrich  Graf  Kinsky Adler koBte letz 


AuHAoweB     ....  Landw.  Actien-ZuckererzeugangBStdtte 6i6an 

Anssig    .       ....  Anssiger  Zncker-Raflinerie  von  Fieber  &  Erobshofer AnBsif^ 

Anwal Victor  Riedel  von  Riedenatein Böhm.-Brod 

Aiiiitz Svyan  Atiiitzer  Zuckerfabrik Kohljanowitz 

B 

BaBchnitz Adolf  Müllers  Erben Königgratz 

Banschowitz     .   .  .  Bräan-BauBchowitzer  Zuckerfabrik Leitmeritz 

Bautzen  Unter  .    .   .  Erate  bürgerliche  VorBchusBcassa  in  Prag Sobotka 

Bedwar Actien-Gesellscbaft KauHm 

Beronn Seligmann  Elbogen      Berann 

Befkowitz  Unter     .  Fürat  Ferdinand  Lobkowitz Melnik 

Brod,  Böhm.  — , .  .  Landw.  Actien- Zuckerfabrik Böhm.-Brod 

Brüx  II Brüxer  Zuckerfabrik Brüx 

Brüx  III.  bei  — , .  .Landw.  Actien -Zuckerfabrik     dto. 

Buöitz ActiengeaellBchaft Liban 

Bndweis Purst  Schwarzenberg Budweis 

Byschitz Fürst  Georg  Lobkowitz Melnik 

Cerhenitz A.  B.  Kohn KauHm 

Cerekwitz Dr.  Franz  Kadlcik Hofitz 

Chlumcan Fürst  Schwarzenberg ^^^ 

Choltitz KlimeS,  Sedlaöek,  Horky  Commandit-Gesellschaft Pfelau6 

Chrudim Akciovi  tovdma  na  oukr Chrudim 

Oakowitz Schöller  &  Cie Karolinenthal 

QmXw Ritter  Schöller  &  Cie CaBlau 

CernoSitz Öeryoh  a  spolecnost Königsaal 

D 

DaBcbitz Rolniok]^  akciov]^  cukrovar Holic 

Doudleb Carl  Stummer AdlerkoBteletz 

Doxan Baron  Aehrenthal Raudnio 

Bux Zuckerfabriks-Gesellschaft Dux 

E 

Eidlitz K.  k.  priv.  Roh  Zuckerfabrik Komatau 

F 

Fünfhunden  ....  Gustav  Hodek Kaaden 

H 

Hawran Hielle  &  Dietrich  • Brüx 

Hoheumauth        .   .  Akciova  tovirna  na  cnkr Hohenmauth 

Holientrebetitsch     .  Altgraf  Salm  Reiferscheid     Podersam 

Holic     Franz  St^panek Holic 

Horka Landw.  Actien-Zuckerfabriks- Gesellschaft Jungbunzlau 

HoromSHc    .   .  .   .  J.  D.  Bnnzl Smichow 

Hospozin    ....     Fürst  Kinski Welwarn 

Ilostaöow Arthur  Ritter  von  Clanov Habern 

Hrochov  Teinitz  .   .  Spoleöenßky  cukrovar  rolnickj' Chrudim 


i 
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Standort:  Firma:  Bezirk: 

J 

Jiöin Actien-Znckerfabriks-Gesellflchaft Jiöin 

K 

Eaaden Actien-Znckerfabiik Kaaden 

Elobuk Landw.  Actien-GresellBohaft Schlan 

Koleschowitz    .  .   .  Friedrich  Carl  Graf  Wallis Jechnitz 

Kolin Actien-GeBellsohaft Eolin 

dto Bitter  von  Horsk^s  Erben     dto. 

Eopidlno   .....  Graf  Erwein  Schlick Liban 

EoBteletz  an  d.  Elbe  David  Bloch  . Brandeis  a  d  E. 

Kanrim Actien-Gesellschaft EauHm 

Eöniggrätz    ....  Komasek  &  Cie Eöniggrätz 

Eönigstadtl   ....  Böhm.  Znckerindustrie-Gesellschaft Eönigstadtl 

Eralup  I Erste  Actien-Zackerfabrik Welwam 

dto.     II Landw.  Actien-Zuckerfabrik dto. 

Eriegem Actien-Rübenznckerfabrik     Podersam 

Enttenberg    .   .   .   .  M.  B.  Teller Euttenberg 

dto.  .   .   .  .  M.  B.  Teller .       dto. 

L 

Lann Waltera  &  Cie. Laun 

Leipa  Böhm.    .   .   .  H.  Altschul  &  Cie Böhm.-Leipa 

Leneschitz    ....  Landw.  Actien-Zuckerfabrik Lann 

libafi     David  Block LibaÄ 

Libitz J.  Wiesner  &  Cie.  Zuckerfabrik  Mocovic-Iibic Podebrad 

liblitz Fürst  Ferdinand  Lobkowitz Melnik 

Libnowes H.  E.  Hesz  Nachfolger Eönigstidtl 

Libocbowitz  ....  Gräfin  Herberstein Libochowitz 

lissa-Litol    ....  Gebrüder  Bennies Benatek 

Lobosltz Actien-Gedellschaffc  der  Lobositzer  Zuckerfabriken     Lobositz 

Luian Erste  Aotien-Rübenzuckerfabrik  im  Pfesticer  Bezirk Pfestic 

Lui^etz Landw.  Actien- Zuckerfabrik Chlumec 

BI 

Melnik    ......  Landw.  Actien-Zuokerfabrik Melnik 

Mezifitsch     .    .   .   .  N.  Hellmann  .       .   .  .   • Opodno 

Milditz Milßice  Zuckerfabrik  W.  Wawak  öflf.  Gesellschaft Podebrad 

Mochow Erste  böhmische  Znckerindustrie-Gesellschaft Böhm.  Brod 

Mo^owitz F.  Wiesner  &  Cie Öaslau 

Modfan Ertsie  böhmische  Znckerraffinerie-Actien-Gesellschaft Königsaal 

Morawan Rolnick^  cukrovar  Holic-Moravansk;^ Holic 

Mratin Graf  Erwein  Nostitz Brandeis  a.  d.  E. 

Msoheno Landw.  Actien-Zuckerfabrik Libochowitz 

Münchengrätz  .   .   .  Graf  Ernst  Waldstein- Wartenberg Münchengrätz 

Neubyd£ow   ....  Landw.  Actien-Znckerfabriks-Gesellschaft Neubyd2ow 

Kimburg Zuckerfabriks-Gesellschaft Nimburg 

O 

Obora     ......  Zuckerfabriks-Actien-Gesellschaft Neubydzow 

Opoöno Werther,  Fiedler  und  Gimbel Opoßno 

Ovßir ML  Taussig Euttenberg 

P 

Pardubitz Akciov4  tovama  na  cukr Pardnbitz 

Peöek  I Actien-Gesellschaft  der  Pe^eker  Zuokerraffinerie Podebrad 

dto.  II     ....  .'Actien-Gesellschaft  der  Peöeker  Zuckerfabrik PodSbrad 

Pemtz Graf  Thun-Hohenstein Laun 

Philipsdorf    ....  Emilie  Freiin  von  Ritterstein Hlinsko 

Plaüan Aetien- Gesellschaft Hlinsko 

Podgbrad Commandit-Gesellschaft  Dostal  a  spol Podebrad 

50 
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Postelberg    ....  Fürst  Schwarzenberg Postelberg 

PredmSHtz    ....  Spole^enslr^  akeiov^  cukrovar Eöniggrätz 

Pfelanö Akciovy  cukrovar Pfelauc 

■'  B 

Radbof Therese  Freiin  von  Birnitz Kolin 

Badonitz    .....  Actien-Rttbenznekerfabrik Earolinenthal 

Radotin WenzeJ  Mnzik Königsaal 

Rakonic Joeef  Cerm4k Rakonic 

Randnic Podfipaner  Actien-Znckerfabrik  .  • Randnic 

Ronow Adolf  Bär .  Nimburg 

Rositz Ferdinand  Fürst  Kinsky  und  Josef  Keller Gbradim 

Ro^alowitz  ....  Fürst  Georg  von  Lobkowitz liban 

Rnzin Hugo  und  Lucie  von  Strassern Smichow 

S 

Saaz Actien-Rübenzuckerfabrik Saaz 

Sadowa Johann  Graf  Harrach .  Nechanic 

Sadska Zuckerfabriks-Actien-GesellBchaft Podebrad 

Schönhof Graf  Cernin Podersam 

Schönpriesen    .   .    .  Schönpriesner  Zncker-Rafifinerie  des  S.  Elbogen      Aussig 

Skfivan Skfivaner  Znckerfabriks-Gesellschaft  Ritter  &  Cie. Neubydzow 

Slatinan Franz  Josef  Fürst  Anersperg Chmdim 

Slibowitz Zentzytzky,  Pohl  &  Cie Königstadtl 

Smidar Martin  Wagner's  Erben .•    •   •  Neubydiow 

SmiHtz Heinrich  Benies *.    .   .  Jarom^f 

Studfiowes     ....  Graf  Clam-Martinitz Schlan 

Snllowitz Fürst  Adolf  Josef  Schwarzenberg Lobositz 

Swojschitz    ....  Carl  Graf  Althan KauHm 

Swolenowes  .   .   .   .  R.  Bennies Schlan 

Syrowatka    ....  Carl  Weinrich  &  Cie Nechanic 

T 

Taus Böhm.  Zucker-Industrie-Gesellschaft Taus 

Tauschim Jakob  Passer Brandeis  a.  E. 

Türmitz Zuckerfabrik  der  Gräfin  Sylva-Tarouoa-Nostitz  .   , Aussig 

v-w 

Vinof Landw.  Actien- Zuckerfabrik Karlin 

Wegstädtl Winterberg  &  Heller Wegstädtl 

Welboth Znckerfabriks-Actien-Gesellschaft Tewitz 

W  elim Actiengesellschaft Kolin 

Welwam Landw.  Actien-Znckerfabrik Welwam 

Wlkawa Fürst  Hugo  Thurn-Taxis Nimburg 

Wodolka Graf  Riese- Stahlburg Karolinenthal 

Wrdy Ritter  von  Schöller  &  Cie Öaslau 

Wrutitz Brüder  Faltis Melnik 

Wysocan Friedrich  Frey  Ritter  von  Freyenfels  Söhne Karolinenthal 

z-2 

Zabof Actien- Gesellschaft Knttenberg 

Zakolan A.  Heller Welwam 

Zasmnk Leopold  Graf  Stemberg \  Kaorim 

Zdic N.  Hellmann !   .   .   !  Hofowic 

Zidowitz Fürst  Moritz  Lobkowitz '   .   i  Randnic 

Zleb Franz  Josef  Fürst  Anersperg Öaslau. 


*^^ 


INSERATE. 


"^N§)@?^" 


Väem  prätelüm  dejin  krälovstvi  Ceskeho 
drzitelüm  Ceskych  hradüv  a  zäraküv 

dopomCujeme  cd  neiTfel^I 

velikö,  monumentälni,  skYOstnö  illustrovanö  dllo 

HRADY,ZÄMKYaTVRZE 

KRÄLOVSTVI  CESKEHO, 

JQi  popisuje  prof.  August  Sedlä£6k,   c.  k.  konservator,  a  illustruji  pfedni 

eesti   umelci   Kare!  a  Adolf  Lieb8cherov6  a  Ed.  Brachler,  däle  V.  Kr&l 

z  Dobrjvody  a  B.  Kutina. 


Hrady,  ziniky  a  tvrie  krülovstvi  Öesk^ho  jsou  dilo,  jei  je»t  a  lii- 
stane  pravou  kronikou  cel6ho  näroda  pro  celj  nftrod.  Pilo  to  jest  pravyin 
pamitnikem  minulosti  kaid^ho  hradu  a  z&mku  pro  sebe  prAvi  tak  ]ako 
celeho  tohoto  ataroslavneho  krAlovatvi  vflbec  Jest  to  dilo,  jei  by  nsmile 
achizeti  u  lAdneho  verneho  syna  t6to  zeme,  jinenovitä  pak  ne  u  nynij- 
iich  driitelu  jednotllvych  hradiiv  a  z&mkfiv  ceskych! 


L= 


-^  Dosud  ukon£eno  Kchto  VII  dilü :  ^ 


I.  Chrudimsko.  Sc 
24  kartony,  pres  130 
illustracemi  v  textu 
a  velkou  mapou  Chru- 
dimska.  Krämskäcena 
zl.  9.45,  ve  skv.  vazbö 

V  plätne  zl.    11.10,  s 
koä.htbetemzl.  11.40. 

II.  Hradecko.  Se  32 
kartony,  pfes  200  illu- 
stracemi V  textu  avel- 
kou  mapou  Hradccka. 
Erätnskä  cena  zl. 
10.40,   ve    skv.  vazbf; 

V  platnö   zl.    12.05,  s 
kot.  hfbetem  zl.  12.35. 

III.  Budejovicko.  Se 
26  kartony,  pfes  230 
illustr.  V  textu  a  vel- 
kou mapou  Budtjovi- 
cka.  Krämska  cena 
zl.  11.35,  VC  skv.vazbc 

V  platn^  zl.  13.—,  s 
ko2.  hfbetem  zl.  13.30. 

IV.  JittdHcho-Hrade- 
cko  a  TAfaorako.  Se 
42  kartony,  pres  400 
illustr.  V  textu  a  yia- 
pou  Jindficho-Hradc- 
cka  a  Täborska  Krdm- 

skä  cena  zl.  13.65,  ve  skv,  vazbi 
V.  Podkrkonoii.    Se  4i  kar 
mapou   PodkrkonoSi.    Kräniskä 
zl,  16.05,  s  koü.  htbetera  zl.  16. 


v  pldtnö  zl.  15.30,  s  koä.hfbotom  zl.  15.60. 
toncin,  pfes  400  illustr.  v  textu  a  velkou 
cena  zl.  14.40,  ve  skv.  vazbfi  v  plätne 
i5. 

VI.  PodbrdskO.  Se  32  kartony,  pfes 
300  illustr.  V  textu  a  velkou  mapou 
Podbrdska.  Kräniskd  cena  zl.  11.40,  ve 
skv.  vazbe  v  plätn^  zl,  13.05,  s  koi. 
hfbetem  zl.  13.35. 

VII.  Pisecko.  Sc  33  kartony,  pfes 
330  illusir.  a  velkou  mapou  Pisecka. 
Kramskä  cena  zl.  12.40,  ve  skv,  vazbC- 
V  plätne  zl.  14.05,  s  ko2,  hfbetem 
zl.  14,35. 

—  Ve  vydävanl  se  pokraeujc.  — 

OI)jc<In:tvky  ni^  Hrady,  zämky  a 
tvrze  krälovstvi  Ceskähopiijiniä  ka- 

zde  iadne  knihkupectvi,jnienovitepak 


'  Praha,^Jerusalemsl(ä  ul.  II. 


Hugo  H.  Hitschmann's  Journalverlag,  Wien,  I.,  Dominikanerbastei  5. 

Land-  und  forStwirthSChaftliche  Ausstellungs-Zeitung.  Officlellcs  Organ  des  GeneralftomitiSs  der  allgemeinen 
land-  und  foritwirthsehaftlichcn  Ausstellaug  in  Wien  1890.  Orosse,  reich  illustrirte  Zeitung.  Bedacteur:  Hugo 
H.  Hitscbmann.  Ör.-Polio.  i5  Nummern.  VI  und  3W  Seiten  mit  440  Abbildungen.  Preis  eines  completon,  elegant 
gebundenen  Ezemplares  loeo  Wien  A.  6.  —  Einbanddecken  apart  fl.  1. — 

Wiener  LandwirthSChaftliChe  Zeitung.  Gegründet  ISSl.  Allgemeine  illustrlrte  Zeitung  fUr  die  gcsammte  Land- 
wirtschaft. Oiösste  landw.  Zeitung  Oeaterreich-Ungams.  Bedacieur:  Hugo  H.  Hitschmann.  Erscheint  Mittwoch 
und  Samstag  In  Qr.-Folio.  Vierteljährig  fl.  3.—,  fdr  Deutschland  fl.  3.25,  für  das  ttbrigo  Ausland  fl.  3.50.  Annoncen 
6  kr.  pro  Millimeter.  Beilagen  billigst.  Einbanddecken  fl.  1. 

OeSterreichiSChe  Forst-Zeitung.  Gegründet  ISSS.  Allgemeine  illustnrteZeitungfUrForstwirthschaft,  Holzhandel 
und  Holzindustrie,  Jagd  und  Fischerei.  GrÖsstes  focstliches  Wochenblatt.  Bedacteur:  Piof.  Ernst  Gustav  Hempl. 
Erscheint  Preitag  in  Gr.-FoUo.  Vierteljährig  fl.  2,  für  Deutschland  fl.  2.15,  für  das  übrige  Ausland  fl.  2.3». 
Annoncen  4  kr.  pro  Millimeter.  Beilagen  billigst.  Einbanddecken  fl.  1.—. 

Allgemeine  Weinzeitung.  Gegründet  1884.  Illustrlrte  Zeltung  für  Weinbau  und  Weinberoitung.  Internationales 
Weinhandelsblatt.  Journal  für  Weinconsumenton.  Hotel-  und  Gasthof-Zeitung.  Bedacteur:  Prof.  Dr.  Josef 
Bersch.  Erscheint  Donnerstag  in  Gr.-Quart.  Vierteljährig  fl.  1.50,  für  Deutschland  fl.  1.65,  fdr  das  übrige  Aus- 
land fl.  1.80.  Annoncen  3  kr.  pro  Millimeter.  Beilagen  billigst.  Einbanddecken  75  kr. 

Der  PrailtiSChe  Landwirth.  Gegründet  I8O4.  lUustHrtc  landw.  Zeitung  für  Jedermann.  Billigstes,  reichhaltigstes, 
populäres  landw.  Wochenblatt.  Bedacteur:  Adolf  Lül.  Erscheint  Dienstag  in  gr.  Lex.-Pormat.  Vlertclj.  fl.  1.—, 
für  Deutschland  fl.  1.15,  für  das  übrige  Ausland  fl.  1.30.  Annoncen  4  kr.  pro  Miliim.  Beilagen  billigst.  Einband- 
decken 50  kr. 

Der  OekOnOn.  Gegründet  1878.  Landw.  Volksblatt.  Illustrirte  landw.  Zeitung  für  den  kleinen  Landwiith.  Billigste, 

populäre  landw.  Zeitschrift  der  Welt.  Organ  zahlreicher  landw.  Vereine   Oestorreich-TJngarns,  Bedacteur:  Aug. 

WohU    Erscheint  den  X.  und  16.  jeden   Monats   in  gr.  L0x.-Format.    Ganrj.  fl.  1.—,  für  Deutschland  fl    1.25,  für 

das  übrige  Ausland  fl.  1.50.    Kann   nur  ganzjährig  abounirt  werden.    Annoncen  4  kr.  pro  Millimeter.    Beilagen 

-     billigst.  Einbanddecken  50  kr. 

TaSChenIcai ender  fiir  den  Landwirttl.     Gegr.  187d.    Bed.:  Hugo  H.  nitschmann.     ig.    in  Lein.  geb.  fl.  1.20,  in 

Leder  fl.  1.60.  Annoncen  pro  Seite  (136/74  mni)  fl.  32,  pro  Vii  Seite  fl.  2.—. 
TaSClienkalender  für  den  ForStwirtll.    Gegr.  I882.  Bed.:  Prof.  Emst  G.  Hempel.  10.  in  Lein.  geb.  fl.  1.60,  mit 

Ledertasche  fl.  2.50.  Annoncen  pro  Seite  (136/74  mm}  fl.  24,  pio  Vi«  Seite  fl.  1.50. 

Taschenkalender  für  Weinbau  und  Kellerwirthscliaft.  Gegr.  1884.  Bed.:  Prof.  Dr.  josef  Bersch.  lu.  in  Lein. 

geb.  fl.  160,  lu  Led.  fl.  2.20.  Annoncen  pro  Seite  (136/74  mm)  fl.  23,  pro  Vu  Seite  fl.  1.25. 

Jagdkalender.  Gegr.  1878.  Bed.:  Baoul  Bitter  von  DombroTslci.  16.  In  Lein.  geb.  fl.  1.60,  in  Leder  fl.  2.20.  Annoncen 
pro  Seite  (136/74  mm)  fl.  20,  pro  Vi«  Seite  fl.  1.25. 

VademeCUBI  fiir  den  Landwirth.  Land-  nnd  forstw.  Handbibliothek.  Bathgeber  in  Stempel-,  Post-,  MÜuz-, 
Maas-,  Gewichts-  und  anderen  Geschäftsangelegenheiten.  Auskunftsbuch  über  alle  Vorkommnisse  im  land-  und 
forstw.  Wlrtbschaftsbctrlebe.  Baurathgeber.  Statistisches  Handbüchlein.  Alle  Zweige  der  Land-  u.  Forstwirth- 
schaft  beachtet:  Dünger  und  Düngung,  Arbeit,  Pflanzenproductlcn,  Thierzucht  und  Fütterung,  Wein-  und 
Mllchwirthschaft,  Zucker-,  Spiritus-, Kartoffelstärke-  und  Essigfabrikation,  Köhlerei,  Thecr-,  Harz-  u.  Pottaschc- 
erzeugung,  Viehhandel  u.  Viehipärkte,  Jagd,  Fischerei  etc.  etc.  Completer  Thierarzt.  Bed. :  Hugo  H.  Hltschmanu. 
8.  Aufl.,  gr.  8.  XVI  a   738  6.  In  Lein.  fl.  4.50. 


Bathgeber  für  Gtttcrrerkäufer,  gr.  8.  XIV  u.  325  S.  Geb.  fl.  6. 
Die  Schätzung   von  Landgütern   mit  besonderer  Berücksichtigung  ihrer  Anwendung  auf  Landgüter  Oestcrrcloh- 

Ungarns.  Von  Dr.  Victor  Bitter  von  Malinkowski.  8.  VIII  und  217  S,  Geb.  fl.  2.80. 
Der  Grossgrundbesitzer  als  PatronatSherr.     von  Jullus  Schockherr.    Handbuch    fUr   Grossgrundbesltzor  als 

Patronattfhcrren,  fttr'Domainenbeamte  und  KirchenrechnungsfUhrer,  gr.  8.  VI  und  163  8.  Geh«  fl.  2. 

Die  Registratur  auf  GrOSSgiitern.  Vou  Josef  ScMmäk.  Die  Einrichtung  und  die  Behandlung  der  Begistraturcn 
auf  Grossgrundbesitzungen,  gr.  8.  21  S.  Broch.  30  kr. 

DIenstinstruction  fiir  Wlrthschafts-  und  Forstbeamte  und  sonstige  Bedienstete  auf  Grossbesitzungen. 

Von  Josef  Schim&k.  DIenstinstruction  und  populäres  Handbuch  der  Land-  und  Forstwirthschaft  in  einem  Buche. 
Kurz  und  bündig.  2.  Aufl.  8.  XV  u.  379  S.  Geb.  fl.  3.20. 

Die  rechtliche  Stellung  der  land-  und  forstw.  Privatbeamten  in  Oesterreich.  von  Prof.  Dr.  g.  Marcuet. 

Die  Bechtsbezlehungen  zwischen  Gutsherren  nnd  Beamten.  Gr.  8.  73  S.  Broch.  80  kr. 

Die  Verstaatlichung  der  Grundrente,  von  Ludwig  Frankl.  Eine  Sklzze  der  Beformbewcgung  im  deutschen 
Beiche.  gr.  8.  67  B.  Broch.  fl.  1.—  •  * 

Die.  Heimstätte   mit  besonderer  Bücksicht  auf  die   Verhältnisse  des   bäuerlichen    Grundbesitzes  In  Qesterreicli. 

Ein  Wort  fün  den  Bauernstand.  Von  H.  V.  Pospischil.  gr.  8.  V.  u   141  S.  Broch.  fl    1.50. 
Der  Krebs  und  seine  Zucht,  von  Fritz   Püchner.    Beschreibung,   Leben   und   künstliche  Zucht  des  Krebses  in 

unseren  Gewässern,  gr.  8   34  S.  Mit  14  Abb.  Brochirt  fl.  1.-  - 

Die   Bereitung   süsser  Silage  von  GrUnfutter,    insbesondere    Grünmais.    Von  Alois  Postclt.  gr.  8.  IIL  und  35  S. 

Mit  14  Abb.  Broch.  65  kr. 

Der  Weinbau  und  die  Weine  Oesterreich-Ungarns.  v«n  Bobert  sohr»er.  Die  weine,  die  wcinproduction 

und  die  Weinproductlonsgebiete  Oesterreich-Ungarns,  gr.  8.  60  S.  Broch.  80  kr. 

Die  wichtigsten  der  direct  tragenden  amerikanischen  Reben  nebst  einer  Anweisung  für  ihre  cuitur.  von 

Nicolaus  Freiherrn  v.  Thümen.  Die  Beschreibung  und  Gultnr  derselben,  gr.  8.  56  S.  Broch.  70  kr. 

Erziehung  amerikanischer  Reben  aus  Samen  zu  Veredlungsunterlagen,   von  Hermann  Goethe,  ki.  s. 

16.  S«  Mit  11  Abb.  Broch.  30  kr. 

Die  Stassfurter  Kali-Industrie,    von  e.  Licrke  8*.  si  s.  Broch.  so  kr. 

Verbrauchte  Waffen.  Argrarroman  von  Piiilipp  Bogler.  3   Ausg.  8.  IV.  u.  475  S.  Broch.  fl.  1.60. 

Die   Ritter   von   der  Scholle.   Agrarroman  von  PhlUpp  Bogler.  2.  Ausg.  8  IV.  u.  414  S.  Broch.  fl.  1.50. 

Musterstatuten  landw.  Vereine  und  Genossenschaften.  FUr  österreichische  Verhältnisse  bearbeitet.  Landw. 
Verein  10  kr.,  Landw.  Ortsverein  (Casino)  10  kr.,  Darlehens-  u.  Sparcassaverein  10  kr.,  Bindviehzuchtverein 
10  kr.,  Drainagegeliossonschaft  10  kr.,  Genossenschaftsschlächtercl  10  kr.,  Landwirthsch.  Ankaufsverein  10  kr., 
Anpflanzungs-  und  Verschöncruugsverein  10  kr.  (Alle  acht  Statutenentwürfe  80  kr.) 

Adressen  der  land-  und  forstwirthschaftiichen  Vereine  Oesterrelchs.  in  Form  von  schleifen  gedruckt  fln. 

Alles,  iBlt  AnsBalinie  der  EuHtanddetkeD,  der  Ansstellnngs-Zeitnüg  md  des  Yademecmn  wird  frasco  Terseidet. 


Musikalien 

EU  ermässigften 
Preisen 

für  Glavier,  1  oder  2  Violinen,  Violin 
und  Piano,  Harmonium,  Zither,  für 
SammermiiBlk,  sowie  auch  die 
neuesten  Opern  mit  and  ohne  Text 
hält  in  grösster  Auswahl  vorrälhig 

ISAK  TAUSSIG, 

BRCti-,  Kaust-  u,  Jmsitalien-HanfiliiiiE, 

Prag,  Carlsg.  160. 

stetes  Lager  aller  gangbaren  01a- 
vler-  und   TloUiuiobtil«ii. 


Die  nngajrtsoh-fruixBxliohe 

Versicherang^B-Actien-Oesellsohaft 

Bf^  6»rantle-F«nde  6.6AS.84T  «mKea  "VI 

1.  Gegen  Feuer-,  Bllti-,  Danpf-  und  Gas- Exploslo nasch  Kden. 

2.  Gegen  Hagelschlas. 

ä.  Gegen  Bruch  voD  Spiegelglas. 

4.  Auf  Valoren,  d.  h.  Sendungen  von  Werthpaplsren  aller  Art  and  Baargeld  p«  PmI 
r.u  Laad  und  ta  Wasser. 

5  Auf  das  Leben  des  Menschen  in  >ilen  Combinatlonen,  auf  CapitaileR  mit  oder  obns 
aatlclpatlve  Zablnng  der  veriicherten  Summe,  auf  Renten,  Pensionen  nnd  AuMtattMSSI  mit 
o  er  ohne  Theilnahme  an  den  Jährlichen  VerloBungen;  Leb«IUT«TSloh*nuiK«n  mit 
wBohsntllahsr  10  kr.  FrlLmleiuaitliiiii:. 

6.  Gegen  körperliche  UnfSlle  jeder  Ar. 

VeraicbeniDgen  werden  eu  den  billigsten  Prämien  und  coulantestan  Bedingungen  Über- 
nommen, TorkommendB  Schilden  in  coiilanler  Weise  geordnet  nnd  sofort  lur  AnwahlnnK 
(gebracht  Seit  ibror  Gründung  hat  die  Franco-Hongroiie  fUr  Schaden  die  Soame  von  46 
Millionen  Gulden  auBbezahtt 


srte  Samine  uib«*)!».  S 


•owla  all»  B»spt-  nnd  Spaalal-Arentnran  dei  OaaeliaelMft. 


Obehodnieke  ueilistö, 

Jei  fUl 

Karel  Petr  Kheil, 

V  Praze,  na  Senoväinem  näm.,  L  978  st.,  23  n., 

(v  domo  banky  nSlavie''). 

V  mim  obchndnickim  n6ililti,    vjg.  c.  k.  zemnkou  Skolnf    radoa    povolenim    yyuSiyd    se : 

kupeckym  podtum,  podvojnömu  a  Jednoduchimu  ücetnictvf,  obchodnf  korrespondenci,  smineö- 
nemu  prävu  a  kaligrafil. 

Do  miho  obchodnickiho  ndiliStS  Ize  vstoupiti  kier^hokoli  dne.  YyaSovAnf  co  do  Saan  Hdi 
se  podle  pilnosti,  pfedchozich  vSdomosti  a  schopnosti  posluchaiovjch,  U6ebni  plia  napoÜdini 
zaile  a  na  dotazy  dAvi  ochotn$  zprivu 

Karel  Petr  Kheil, 

fiditel  a  mfljttnik  obchodnickiho  uSiliStS,  bonoroTan^  docent  üSetnictvi  pH  c.  k.  cetk6  vy^oki 
fikole  technick6,  prisein^  znalec  ücetnictvf  pK  c.  k.  soudö  zemskim,  trestnfm  a  obchodnim  atd. 

Y  Praze,  na  Senoväinem  näm.,  5.  978  st.,  23  n., 

(v  doiii£  banky  nSlavie^'). 

y  kaSd^m  knihoskladu  jakoi  i  u  spisovatele  Ize  dostati: 

Jednoduche  ucetnictvi  s  ohledem  na  ustanovenf  zäkonni.    Sepsal    Karel  Petr  Kheil. 

V  Praze.     Drubö  TydÄni  nalezA  se  v  tiRku. 

Nemecko-cesky  alovnik  nazvu  zbozi  obchodniho  spoln  s  ohledem  na  nizvoslovi  latinski.  Sestavil 

Karel  Petr  Kheil.  V  Praze   1^77.  (421   str.)     Cena  2  zl.  50  kr.    Vis.  exempl&f  sl.  8.-. 
EmiladeLaveleye     Zäkladove  politicki    ekonomie.     Z    dmhiho    francouzskiho    vyditd 
pfeit2U  KarelPetrKheil.     V  Praze,  1887.     (242  str.)     Cena  2  zl.  40  kr. 

Obchodn(  korrespondenoe  v  reöi  öeskö  a  nemecki.    Supiial  Karel  Petr  Kheil.   Y  Praze, 

1891.  Do»<ud  yyilo  10  seSltu.  (528  str.)  Cena  8  zl.  60  kr.,  poStou  8  zl.  70  kr.  PHStfm  seiitem 
bade  celi  dilo  nkonöeno. 


Commercielles  Lehrinstitut 

de. 

Carl  Peter  Kheil, 

PRAG,  Heuwagsplatz  Nr.  978  alt|  28  neU| 

(im  Hause  der  Bank  „Slavia^'}* 

Tn  meiner  vom  hohen  k.  k.  Landesschnlrathe  genehmigten  Handels-Lehranstalt  wird  Unter- 
richt ertheilt  in  folgenden  Lehrgegenständen :  Kaufmännisches  Rechnen,  doppelte  und  einfache 
Buchhaltung,  Handels-Correspondenz,  Wechsel  recht  u.Kallioraphie.  Der  Eintritt  kann  täglich 

stattfinden.  Die  Unterrichts dauer  richtet  sich  je  nach  dem  Fleiss,  den  Vorkenntnissen  upd 
Fähigkeiten  des  Eleven.  Der  Lehrplan  wird  über  Verlangen  franko  zugesandt  und  jede  ge- 
wünschte Auskunft  ertheilt  von 

Oa.rl  Feter  Kbeil, 

Direktor  und  Inhaber  des  commerciellen  Lehrinstitutes,  hon.  Docent  der  Buchhaltung  an  der 
k.  k.  böhm.  technischen  Hochschule,  beeid.  Sachverständige    der   Buchhaltung   bei    dem  k.  k. 

Landes-,  ötraf-   und  Handelsgerichte  etc. 

PRAG,  Heuwagsplatz,  Mr.  978  alt,  23  neu. 

In  alten  Buchhandlungen,  sowie  auch  beim  Verfasser  ist  zu  haben : 

Deutsch-böhmisches  Wörterbuch  der  Waarenbenennungen  mit  Berücksichtigung  der  lateinischen 

Terminologie  von  Carl  Peter  Kheil.  Prag  1877.  i421  Seiten).  Preis  fl. 2.50,  geb.  fl.  8. - 
Die  Handels-Correspondenz  in  deutscher  und  böhmischer  Sprache  von  Carl  Peter  Kheil. 

Prag  1891.    Bisher  erschienen  10  Hefte.     (528  (leiten.)     Preis  fl.  3.60  kr.,  mit  Postzosendung 
fl.  3.70  kr.  —  Mit  dem  nächsten  Hefte  wird  das  ganze  Werk  beendet  sein. 


rm-raielt  sc  Ooro-p., 

tBMUMhniMl  -  B«*1UMT, 

bwd*lacbtn*r,  Suttanhandltutr 
rnriiaa>  BSbrnea, 

re  grosseD  Vorräthe  best  assor- 
iBrbaime  und  Sträucher,  Raten, 
,  sowie  reiche  Auswahl  in  Kalt>< 
id  Orappen- Pflanz  an,  Knollen-  und 
Bhsen,  dessgleichen  ihr  reichhal- 
m  Gemüae-,  Feld-,  Wald-  u.  Bli- 
len.  Boiiqueti,  Kränze  etc. 


int«lulni  lif  gtflU.  Tnlut»  (ritli  ml 


S^ozselt  SL  epol., 

mijlt«»    ikolak,    obohodoilio    >   nrnUacUha 
■alirUlBlatTl  a  oliohodn  ▼  ■enaiii 

V  Tornorä  (t  Cee1i<efa), 

udpoi'ucujl  sve  hojne  zasoby  ovecn^oh  I  okras- 
nych  stromü  a  kern,  räif,  RtroMÜjehlicMtych,  (i 
jako2  i  bohatjv^l)er  bylln  pro  Btudeny  i  teply 
Bklennik,  bylln  na  skuplny  a  koberoe.  rostlln 
hKzovItych  a  kvetlnovych  cibul,  rovnei  velkf 
aklad  zeleninovjcb,  polnich,  lesnlch  a  Itvili- 
novj'ch  semen.  Kytioe,  vence,  galrlandy  atd. 
zliotovujl  SR  7  Ceratvjch.  jakol  i  auSenJch  kvätin 

V  kald^m  flase  co  nejvkusnfji   a  nejlevneji 
nisittOTu^  Ulli  iiniB  1  ittaW  uifU  ■•  DI 


BaRTA  £  TICHt  V  PRAZE. 

ÜBtredni  kancelär:  Senoväzne  näm.  i.  17  n. 

Sepste  mmx-%  toräroy  na  staTiTo,  cemut,  cltaiiioltove  a  bUSue  ztio^i 

V&penioe  a  umfili  oihl&fstri  v  ftepor^jL 

jna  na  cemeritove  dlazdice  a  cementove  zbo^i  na  Sinicliove 

laltoh  tovirnich  na stavivo  v  Hlaboaepfch,  ReporeJI  a  na  Snictiovg  vyräbime : 


\ 


toyi  ta\<ni  Tipno,  bilj  Tipnü  iHluikKnl 

do  .aluralnfoh  poci   ve  rtoch  ruimürrcli  ■  J.  r. 

vieeh  barer, 

pro  ohodniky,  pf*d«in»,  nildvoH, 

.mottovi  clhly  obySeJpJch  rotmSrfl, 

1  V-äii  yollkoslt 



-««JH  tov4nii  oany.                            a 

».»  w [t  IN  PRA«. 

Comptoir:  Heuwagsplatz  Nr.  17  neu. 

ler  Mbreanerei,  Baiifliaterialien-,  Ceffient-,  Ctiamotte-  ftTtionw 

Kalkbrennerei    ft  Xanitxiegelei    in  &epor 

eraentplatten-  und  Cementwaaren-Fabrik  am  Sn 

leren  Baumaterial len-Fabrlken  In  Hlubocep,  Repora  tind  Snfchov  ei 


«ulUchen  Bauknlk,  Cement- Kalk, 
Weisabalk,  Dunf^kalk, 
Prim»  PortUnd  -  Cement, 
lentplatten,   Cement-D*chtiiHcheD, 
eng^waaren  (bsidecseiti  gl-sirt)  ah; 
-    ond   Wa«SBrteitun ^röhren,   Ans- 
M,  Piaaoi Irinnen,  Kamin aaf»Ktze, 
Ste  und  OefiMe  für  chemiiche  und 
tecfiniaahe  Zwecke  u.  a,  m., 
}tte-Zieg«bi  gewObnl.  Dimensionen, 


CiiamottakeiIciefTeln  d 

in  allen  Dimennion 

CLamotln-MHrtel,    DinaBkry»! 

Chamo Iteplatten   l^ir  Hausflai 

DexBinB. 

Trottoirplatten, 

PCasteraiacketn  fQr  Ein 

Klinkerplatteti, 

Terra- Cotta-Waari 

aU:  Figuren.  VaBan,  Bauorr 


ind  liefern  diaselban  cn  bllllgltait  Fabllkriprelien. 


f 


Das 

Wechsiergeschäft 

der  Adiniuistration   des 

Prag,  Graben  Nr.  17 

widmet  nachfolgend  benannten 
Geachäftcu  die  grösate  Auf- 
mci-ksamkeit  a.  empfiehlt  seine 
Vermittlung  zur  coulantusten 
DarchfUhrang  derselben: 

Böreenordres. 
Gapitalsanlagen. 

Kine  besondere  Sorgfalt  wird 
dem  An- und  Verkauf  aller  Oat- 
tungcnAnlagcpapiei'e  gewidmet. 

Dem  Losgeschäfte 

Hchenkeu    wir    eine    besondere 
Aufmerksamkeit. 

Lose  in  Theilzahlimgen 

überlassen  wir  sowohl   einzeln 
wie  auch  in   beliebigen    Grup- 
pen  und  Combinationen   gegen 
massige  Baten. 

Los-Treffer 

eticomptiren  wir  vor  Verfall 
unter  Abzug  der  entsprechen- 
den, dem  geltenden  Zlnsfusse 
angemessenen  Zinsen;  fällige 
LostreiTcr  werden  coulantest 
eingelöst,  gezog.  Obligationen 
sofort  ausbezahlt. 

Couponseinlösungen. 

FttUige  Coupons  sammtlicher 
Staats-  u.  ölTentl.  Standesanle- 
hen  nehmen  wir  bei  Effecten- 
käufen  ohne  jeden  Abzug  in 
Zahlung,  lösen  solche  auch  sonst 
coulant  ein. 


Ein  Malinwort   an  die  Be- 
sitzer von  Losen  und  ver- 
losbaren Obligationen. 

Die  Verwaltung  von  Werth- 
papieren  orfordert  eine  un- 
ermüdliche   Controle   der   Vsr- 

iMungen,  KOmUganotn  und  Cob- 

Versionen.   Ein  Bück  auf  unsere 

RettantenbOeher  zeigt,  weiche 
Unsummen  von  Treffer* Gewise- 
Sten  (darunter  viele  Htttpt- 
ffrefftr)  noch  nn  ein  gelöst  sind, 
weil  die  betreffenden  Losbe- 
sitzer davon  daas  ihre  Lose  ge- 
zogen sind,  nichts  wissen.  Die 
ihnen  hieraus  erwachsenden 
Verluste  sind  bedeutend  a.  zwar 
entstehen  : 

a)  Zinsenverluste. 
b;  Verlust  des  Capitais  zu- 
folge Verjährung: 

Gezogene  Lose  und  Obligatio- 
nen verjähren  (verfallen)  ganz 
und  gar,  wenn  sie  innerhalb 
der  vorgeschriebenen  Frist,  die 
bei  einzelnen  Kategorien  knapp 
bemessen  ist,  zur  Einlösung 
nicht  vorgebracht  werden. 

c)  Verlust  des  Treffers 
durcli  Amortisation: 

Auch  ein  rechtmässig  erworbe- 
nes Los  oder  verlosbare  Obli- 
gation können,  sofern  sie  amor« 
tislrt  sind,  werthlos  wcwlen, 
wenn  «io  nicht  sofort  nach  der 
Verlosung  zur  Einlösung  beige- 
bracht werden. 
Solchen  Verlusten  kann  durch 
Abonnement  des  „MERCUR" 
(Administration  Prag,  Graben 
Nr.  17),  vorgebeugt  werden. 


Ei 
Ei 
Ei 
Ei 
Ei 
Ei 
E 


Mrlicli 


22  Ziehungen  jährlich 

bietet  die  nachstehende  Losgruppe: 

n  3"|o  Serb.  i?..  Los 
n  österr.  Kreuz-Los 
n  ital.  Kreuz-Los 
n  Ungar.  Kreuz-Los 
n  Jösziv-Los 
n  Basilika-Los 
n  Serb.  f'o«.  Los 


Haupttreffer : 

250.000  Fc8 

150.000 

100.000 
75.000 

40.000  „ 

25.000  fl. 

15.000  „ 

10.000  „ 
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11 


u.  s.  w. 


Wir  überlassen 


alle  7  ZJose 


Mmonatl.  B  MM    oder  AQ  monatl.  A  JCI  ' 
Raten  k  9  ¥ ■■     In     ifiO  Raten  k  O  ¥■■ 


Bei  Aufträgen  erbitten  wir  die  erste  Rate  u.  20  kr.  auf  Franca- 
tur  des  Bezagscheines  mittelst  Postanweisang.  Die  ferneren  EittZalllnnBen 
liönnon  portofrei  bei  allen  k.  k.  Postämtern  für  uns  geleistet  werden. 

Weelislercrcscliftft  der  Ailmiiiistratleii  des 

^^  1VE  S  R  CS  IT  R"    <^i»»  17 

Graben  17       » «»  *■  *!•  V    «    *!•  n.  j.  guTH. 

CrrAfflieh  Kolowrat*8e]ie8  Palmls« 


Xil. 
Jalirgang. 


MERCUR 


Xil. 
Jalirgang. 


authentisches  Vei^losungsblattg 

erscheint  unmittelbar  nach    Jeder  grösseren  Ziehung    und  veröffentlicht 
in  übersichtlicher  Ordnung  die  vollständigen 

Ziehungs-,  Hestanten-,  und  Amortisationslisten 

sammtlicher  in-  u.  ausländischen  Lose  n.  verlosbaren  Obligationen. 

In  der  Gratis-Beiiage : 

„i^Z3sr-A.a^Tz;-:B3ii-A-TT« 

besprechen  wir  alle  Erscheinungen  auf  dem  Qebiete  des  BSrSOn*,  Bank-, 

Versicherungs-  und  Eisenbahnwesens.    Durch  seine  Coupons-  und  Divi- 
denden Auszahiungs-Tabellen,    Coursbiätter,    General versammlungs-Be- 

richte  etc.  bildet  der  ,, MERCUR"    gleichzeitig    das  vollständigste  Nach- 
schlagewerk für  alle  Worthpapierbesitzer  und  Capitalisten. 

Unsere  Abonnenten  erhalten  gratis  das  alljährlich  erscheinende 

yiLose-Restanten-Buoh^^ 

enthaltend  die  Serien  resp.  Kümmern  sammtlicher  bisher 

gezogenen  Lose  resp.  nicht  eingelösten  (unbehobenen)  in- 

und  ausländischen  TrefTer, 

in  welchem  Jedermann  seine  Lose  bequem  selbst  revidiren  kann. 

C^anijährlre  PrAniuieratl^n  sammt  ZHSteiinng : 

Für  Prag  .....       .  fl.  2.—      1       Für  Deutschland  u.  Serb.  fl.  3.40 

Für  Oesterreich-Ungarn  .  fl.  2.60     |       Für  d.  intern.  Postvrkhr.  fl.  4.— 

Die  Administration  des 

„IMERCUR" 


Prag 

Graben 


Nr.  17. 


John  Fowler  &  €^ 

in  Prag^-l^itkov, 

:H:a.ilss:asae  32. 


»'S«*»"8U»''»£»3J^t.3'»E.5i'aii*3S"«*Ä'W 


K.  k.  Buuchl.  ^<^  Prlvlleglam. 

HITZ,  PRAG. 


J. 


Tuchmachergasse  Nr.  g  n. 

Fichtenpech-  u.  OelrafRnerie,  Fett- 
waaren-  und  chemische  Producten- 
Fabrik 

BmpfiehU  bitllgat; 

combinirten  Patent-Raupenleim 

(Patent  Hit«) 
beut    bevrähites    Scbutzmittel     gegen     alle 
Baumr&upan    und    Insecten    auf  Obat-  and 

Wfadbfiomen. 
Prima  Oekonomie-Wiigenfott,  conslBtentei 
Maschinenfett  fllr  Scbmierbllrhien,  Vase- 
line, Hof-  and  Lederfett,  CarboHnenni, 
Imprägnirungs  •  Oelftnstriiihfarbe,  doppnit 
»chwefligsaares  Kalk,  CarbolHKure  eti^. 


CiB.  kral.  ^  privlle]. 

J.H1TZ,PRAHA. 


V  Soukenicke  ul.  tis.  q  n. 

Raffinerie  smrkov6  smoly  a  olejü, 
tovärna  na  mazadio  na  vozy,  tuky 

a  luöebne  vyrotaky 

odporonäf  neJIoTnSji 


(Patent  Hilü) 

N^lepif  üspomä  maz&dlo  na  voiy,  ihu- 
JStin£  mazadio  na  stroja  pro  minnice.  V^. 
selin,  mazadio  ni  kopyU  kofiBk&ann  kfiie, 

iinpregnai'.ni  oiejovä  bacva,  karbotin,  dvon- 
»irU'an  vApenitJ,    kftrbolovou  ky.elLnu  aid. 

S  k  I  s  d   veikerych  potfeb  pro  pivovary 
a  prümyslove  podnlky. 


^SB£5-"gS83i 


AKT.  WEIDLER, 

Epste  bOhmisohe  ' 

Drahtgewete-,  Drahtgeflechte-  u.  Siebwaarea-Fabrik 

und  Fabrik  für  gelochte  Bleche 

IN  PRAG  UND  BUBNA 

Niederlage  u.  Comptoir:  Prag,  am  Briickel  Nr.  i, 

Complete  zierliche  Gartenzäune  „„„,  «um.ii..,. 
Zierliche  Einfahrts-  und  Eingangsthore  und 
Thiiren. 

MaSChln-DrahtgelleOnte     TbiergärteD,Voge1bltiueni,  Hühner.' 
hsfen,  Eaninchen-ZUchtereieD,  in  beliebiger  DtibtaUrbe  und  ÜMcbenweite. 
ni*0  htfiaufnha     ^''b  Messini^,   Kapfer,    Eisen,    Terxinnten,  verainliten 
UrallLyUWUUC     and  gelyamsirten  Drähten. 

Sand-,  Erde-  und  Kohlen-Durchwurfgiüer, 

Sand-,  Getreide-  und  Kleeelebe,  Tärblge  Draht-Fllegengltter,  Spelte nstürze. 
Rolnohta  RInphn  ""'  ^*°*'''  Mea»:ng,  Kupfer  und  Zink  in  jeder 
UClUülllU      DICbllD     stärke,  LocbgrSsBe  und  Fa^on. 

Patent-Stachelzaundraht. 


^ 


# 


C.  a  kl  dvopni  ^m  tovArna  kodftrA 

finiiy 

Fetr   IESZI-ulIdslI  su  sp. 

na  Väclavskem  nämesti  cislo  802 

doponiöuje  k  letiii  dobö 

Bv6  nejlepii  souBtavy  koö&ru  vieho  dmha 

niustr.  cennfky  na  poiidini  zdarma  a  franko.    Opravy    se    co  nejpe£livÖji  a  fidn£  provedou. 


.iil.iäil! 


i!8giam@ii@ii.ii.aiiii;agiii@j.giiigg?ag^^^ 


Frvnl  olDöaiiskä  zäloSna  v  Fraze, 

zapsane  spoiecenstvo  s  rucenim  obmezenym, 

pHjimä  vklady, 


TT 


poskytuje  püjöky  a  zälohy 

L  ▼  odddleni  spoHtelnim : 
a)  na  smenky  pri  kazdodenni  censufe;  b)  na  hypotekv  a  uver  hrazeny;  c)  na  üver 

Stavebnl;    d)  na  Cenni  PApiry  na  burse  znamenan^,  jako  statni  dlnSnf  äpisy,  hypoteöni  zi> 
stavni  listj,  veiker6  drilhy    lOSUV  a  na    akcie    akcion&iFak^ho    pivorara   na   SmfehovS  a  j. : 

fli^  vSe  za  podmfnek  ne]vyhodneJ$fch  a  Apok  velmi  nifm#.  "W 

2.  ve  sv^oIl  zastavirn&olL : 

a)  na  akVOSty,  jako  brillantov^  a  perlov6  klenoty,  prsteny,  n^nSnice,  nilramky,  fetfzky, 
hodiny  z1at£  a  BiHhmi  a  j.  p.  ^  b)  na  zbozi  vfieho  druhu,  Satstvo,  pridlo,  obuy,  tkan6  latky, 
tSci  mSdSnö,  mosazn^  aneb  z  lin^ho  kovu  a  pod. 

Pri  z&stavach,  na  kterez  se  nejmene  100  zl.  puiöi,  poskytujf  se  zvlaitnl   vyhody. 
Y  oddgleni  spoHtel»im  obstarÄvigf  se  koupe  losuv  a  oennyoh  papirii   CO  nejievnejj 

kazdimu,    kdOZ  Je  ^hned    U  zilozny    zastavi,    kterfmi    zpusobem  jest   ku  zaopatfeni    loBU 
a  cenn^ch  papiru  vubec  naponejprv  pom^rnß  v^lmi    raa)Ä  hotovost  zapotfebi,    na  kteroozto 

vyhodu  se  obecenstvo  zvläif  upozornuje.    f(^  Spusob  ten  Jest  naproti  zakupovänl  losu 
na  splitky  v  obohodech  splitkovyoh  nepomerne  laoiny  a  vyhodny.  "Va 

Z&loxna  obstarAvü  t&i  Wplatu  lotA  koapeii>^oh  na  Ibatni  liaty  smen&ren  (spUtkovych  x&vodA), 
kdyS  na  nS  doRtate£n&  S&itka  byla  uplacena  a  prejimA  na  to  vyplacenö  losy  sama  v  sAstava. 

ZÄleXitosti  tuto  uvedend  obstaraji  «e  I  na  pisemn»  pos&ddm  poStoa  Kas^lane. 

TakUJ^  «&iitavy  yReho  druhu  jakoiE  i  2&doati  xa  vyplaceni  aneb  obnoveni  (prolongaci)  s48tav  mohou 
b<'tl  poSton  xas;^l&ny  a  vSe  se  obratem  polty  vyHdi. 


9^vmiMiMiMs^mmWs^Ws^!^&^iS«msmmwwm 


mmsMs!  Dettlmr  uaüsuflliclitiir  Segticli-MTieM 

KRATOCHVIL  &  SMOLA 

Fabrik;  Lieben  bei  Prag.  Comptoir  und  Lager:  Prag,  PoHö  1062—11. 

Empfehlen  wasserdichte  Decktücher:  für  Schöber,   Dreschgarnituren,  Heu-  and  Strohtrans- 
porte etc.  Raps-  und  Getreideplachen  ans  Flachs  und  JuUestoff.  Getreldesäcks.  Wasserdichte 

Pferdedecken  für  Sommer  und  Winter.    FeuerlÖSChkSrbe   gefirnisst  und  naturell  imprägnirte, 

zusammenlegbare  (Klapper).    Hanfschläuche.    Wasserdichte  Regenmäntel   aus  naturell   im- 

pregnirten  StoflF. 

FOr  Dreschgarnituren  empfehlen  wir  ganz  besonders  unsere  wasserdichten,  Jeder 
Witterung  voiikomnen  wIderstandsAhigen  Segeltuch-Treibriemen. 


SohwefeUänre- 
tL  KnzMtdüngerfabriken 

A.  8CHRAM 

in  Lundenburg-Themenau, 

LIsMk  bei  Roatok-Prag, 

Central- Bureau 

PRA«,  HelulebacMM  Nr.  a>, 

cm,' fehle  a 

Schwefelsäure 

Spodium-  und  Knochenmeht- 

Superphosphate 

Guano-Superphosphate 

Knochenmehle 

Chili  Salpeter 

Schwefelsaures  Ammoniak 

Kalisalze 

Zuckerrüben-.  Kaps-,  Flachs-,  Hopfen-, 

'  '  Wieseci-.    Wein-    wie    Compo- 

sitionsdUiiger  aller  Arl. 


^jSa^äSjjAajIaZ^^ 


^oilötön-i  na.   ÄlTrot 

levnöho  a  vhcdneho 

dosici  Ize  iiejlepe  u  (^esk^ho  üstavu  domaciho,  jakymZ    jest  spolek 

„P  R  A  H  A", 

kapitäly  a  dÜGhody  vzäjemnä  pojlötujlcl  v  Praze, 

jeiii  za  iAS  svüho   trvani    vypiatil  pojistenfcl)  a  splatnfch    kapitälä   2,282.955  z). 

87  kr.  a  jenl  kaldi'ho  roku  oely  clsty  zlak  svjm  pp,  pojist^ncäm  rozdeluje 

Z-v-141tA  deperevLäi  ■•: 

PoJiitSni  pro  pripad  ümrti.  Otec  30Iet^  platt  sa  knUf  poiiitinf  1000  il 
ftvrtletne  G  zl.  29  kr.  a  pajiiltiii^  kapilil.  necU  xemFe  kdykoliv,  vypUÜ  se  jebo  rudin«. 

Pojliteni  pro  prfpad  limrtf  zaroveh  doiltl.  JesUiie  t^l  otec  ijlxtf  ätvrtietne  8  zl 
27  kr.,  obdrfi  pojiitSnJ  hapildl  on  gim  ts  sväm  60.  rooe  ;  lidyby  dfi'va  kdjkoli 
temfel,  obdrll  Jej  je)io  rodina  hned  po  jeho  Bmrti. 

Pojliteni  na  Zivot  adruieny  (dvon  manlelA).  Je-U  manielo  30  a  imiiitelce 
U  tet,  plati  na  kald^  pojiSt«n^  1000  Zl.  etvrletni  9  Zl.J8  kf.  a  poJUtSn^  kapuAl 
se  Tjplatl  V  pNpadS  ämrtf  jednoho  tomn.  jeni  na  ütd  zastane. 

Pojiiteni  vena  dftku.  Otec  30tet^  plati  la  kild^  pojiJt£nj  1000  zl.  na  roim 
dftko  etvrtletnS  8  zl.  76  kr.  a  kaplUl  ae  vjplatf  t  pinoletoati  dftka.  Kdjb;  tento 
otec  zemFel  kdykali,  CFeba  po  laplacenf  Jen  jedn^  IhSty  pojintniho,  nemnäl  se  dAle 
Hdai  pojislnÄ  vice  platiii,  avi&k  di'lko  pojiätSnJ  kapital  pfece  pln/  o'idrll.  Kdjby 
ale  dftko  V  case  v^plity  na  üva  nebylo,  vrati  se  veikeri  mplacenj  polUtn^. 
Viecky  podle  uvsdflaycli  prikladii  pojläteni  kapjtily  vyplatf  poJIäfDvna  „PRAHA" 
I  tenkräte,  padne-ll  poJIiteDa  osoba  vs  väice. 


„a  6ern6ho  psa" 

V  PRAZE, 
V  Huso«6  ulici  6islo  18 

iK*  otodx±«-tl ; 
Andiläv  lämohk]^  priiek  k  dükladnimu  vy- 

linbHni  N  Eiiieenl  vSelik^ho  hmjEO. 
Andeliiv  praeservatlv  proti  molüm,  jeul  poalt;- 

tnje  nB|iipolelillv*jif  ochrunn  proti  Kabm'zdSni 
se  molu  do  Sateva,  koieiin,  nibytku  atd. 
Andelovo  tekutt  leitldlo  na  podlahy,  jel  jeai 
KvlAi«    v^hodni,    ponevadl    »yyodt    trralj, 
lüvnj  a  ircadlov^  le»k. 

H.  Nettlera  nou£ka  pro  deti,  Jei  poskytnje 
'Jbornou.    doBtat«£nou    a  vjiiivnon  potravu 

Sro  mal«  dftkjr,  a  Uht^l 
keri  2boi(  a  ipeoiality  z  obchodu  »  dro- 
gnaml  a  matarialleMl  vidy  dobre  Jakosll  za 
ceny  ■>]leviiS|i(. 


ZBLl  LÜFTM, 

PRAHA, 
Pfikopy  -  Havifskä  ulice. 

kuchyfiske  a  zahradni 

näfadi. 

Nästpoje  pro  dum, 

hospod^tTi  a  leenictTi. 

Näöini  jizdni,  jezdeckä, 

do  stajü, 

na  oestu  atd. 

Velk#  vtMr, 


Iis  liiili,  IDIüiK,  W  licltnle  ml  ilttile 

Dnnsrmittel 

fflr  Kaekerrflben,  HopfentWeln,  KartoffelD, 
LelB,   Oemllu,    irle    Oberbaopt    fOr    alle 

Veldfrflcht«, 
BO  aach  fUr  jede  BodenbeaehafienbeEC  daaernd 
wirkend,  mit  Nachweis  tablrei eher  Atteste  be- 
währter landwirttaschaniloherAutaritSteii,  lit 
der  mit  streng  garatitlrteni  Gehalt  an  organ. 
Sttck-,  und  SauerstofTeo  von  PhasphorsSure  uDd 
Kall,  neben  60"/,  O'g«"-  Substinien 

concentrirte  Hinderdünger 

(mgvBiM  de  boenf), 

in  jeaem  (juantum   lieferbar    ans    den    ersten 

k.  k.  auischl.  priv,  u.  pat.  flst.-ung.  Fabriken 

für  ooncentrlrteo  RinderdUnger  In  Tenesvar 

und  Arad. 

Proben  vai  BroohueQ  gratis  und  irtnoo.  = 

D.  BERL 

General-Vertretung  fUr  das  Königreich 
Bijhmen  In  Prag,  Reitergasse  Nr.  13. 
Repr  M«Bt»«t : 

Ingeiiicui'  ALOIS  KKAÜSS. 


Nelleiil,  neilaciiH  ^  ulllitilil  i  lelHarll 

bnojivo 

pro   cnkroTkn,   ehmel,  Tino,    branborr» 

len,  lelenlnB  a  vtbec  pro  Ti«okr  polni 

plodlnjr 

MktJi  pro  kaid^  druh  püdy  i  trval/ni  riSinkem, 
B     dükaiy     detn^rh    vysvedüenf      osvSdäen^cb 

hoBpodi^ekych  autorlt,  Jest  s  vellce  prisng 
zaru5enym  obsahem  organ.  dusiku,  kyseliny 
fosforecni  a  drasla  vedle  60%   ofg^".  Utek 

sousttedSne  Imojivo  ho7^zi 

(en^ai»  de  boenf), 

joi  V  kaidem  mnoEstvf  «e  dodivi  Z  prvnfch 
c.  k.  vyhr.  priv.  a  pat.  rak.-uher.  toviren 
na  aotistredeni  hnojivo  hovizi  v  Temeivaru 

a  Aradu. 
=  Tsorkj  a  teoiurky  sdarsu  a  franko.  = 

D.  BERL 

^sti^dni  zastupitelstvj  pro  krälovstvi 
Ceske  v  Praze  t  Jezdecke  utici  i.  13. 

PliiOH»eiiilE : 

Ingenieur  ALOIS  KRAÜSS 


£^ij^^iXiA*3 


PRAG. 


Durch  centrale  Kreuzung  der 
Tramwiiy  mit  allen  Tlieileii  der 
Stadt   verhuiiiloii. 

Einzelne  Zimmer  von  I  fl. 

aufwärts   inclusive    Beleuch- 
tung und  Bedienung. 

Altreiiommirle  Küctie  u,  Keller. 
Vorzügliche  Bedienung  bei  soliden 
Preisen. 

BsdezlMMsr,  g  roaaer  6arteR,Leae- 
ilnmer,  Wtlnstobs  etc. 

Vom  1.  October  bisl.  iMai  Pen- 
sions- und  Monatszimmer  bei  sehr 
ermfl  SS  igten  Preisen. 

flV  tm  LoglspreiM  ist  Bedie- 
nung (uiniit  Kletderputzen)  uadBe- 
leuolitung  inbegriffen. 


^^^^ViHiKW  WWIK^tf^V  I 


Zind  &  Herglotz 

clieiiiiscl]cFabriUassiEaJ.El))e 


Alt  Specialitst ;  OentrUngeiiBl,  voll- 
komroenstar  Ersati  für  BaamSI.  Dy- 
auBolH,  ooniliL  Hiiotalaenlett  fQr 

•  Apparate    ■SninitL  Sjateii 


oanSl,  Sntnratloiultl,  Ubäilonilett 

fdr  Treibriemen,  OarbeUlWIIIll,  Ou- 
boUKsra  roh  &1ier  Oradh&ltigkeiten 
(sarantirt),  Cnrboliiim-Dasliifeat' 
Pnlfar,  pbenylunren  Kalk,  Haettk- 
DachUok,  MasUk-DaoIipappe,  Perr* 
ozyd  (rother  Eisen  lack],  Hoate- 
■olmilen  com.  und  flüMig,  Wagen- 
lett  hochpritna,   Ranpeoleim  comi- 

Btnnt  und  KilB'ig  etc.  etc.  etc. 

FKINSTR  REFERB:VKEN. 

AutUrllchi  Prvapcete  gntli  nol  truet. 


If ^5 ^ 


E        -f|  Elgenea  EriBugnIea.  M-  -»^  Begrandet  Im  J.  1834.  gf»  -f^VBrkaufuntBrGaraitie.|(* 

1  '  Pelzwaaren-Handlung 

^  der  Firma 

jr.&o. 


PRAG,  Altstädter  Kleiner  Ring  Nr.  459-t 

empfehlen 
Herrea-  und  Saaten  -  Sladlpelze,  Danea-Raad-KriBen,  Daaien- 
JaqaetB,  Herren- ii.  Danen-Relsepelie,  Menäikov-Pelze,  Oecononie- 
Pelze,  lagd-Pfllze,  Fabriks-Pelze,  Kutsche r-Pelzs,  WSohter-Pelze, 
Fiuse&oke,  Fuiakörbe,  Relse-Pelzstlefeln,  Pelzeohuhe,  Pelz-Hand- 
aehohe,    Relse-Pelzdeoken,    SohlitteD-Decken,    Kutsoher-Kragea, 

Manchetten  zub  AnknBpfen. 

Das  Neueste  in   Damen-Muffe,  Krigen,  Boa-Peierlnen,  Damen-, 

Herren-  und  Kinder-Pelzkappen,  Herren-   und  Kinder- JagdmutRi, 

Herren-Pelzkragen  auf  WlnterrBoke   anzuknüpfen,  Pelz-Verbrl- 

mungen  in  jeder  Breite  nach  Meter. 


Aufbewahrungsanstalt  über  den  Sommer. 

Telefon- Nr.  641. 


Mwmmmmmmmmmmmm 


\jf-*  M  &  M  U 


f  c.  a  k.  dvorni  dodavatele 

V  Praze,  Ferdinandova  tfida  eis.  19. 


TovärnI  aklad 

krbü  slaroiitnjcji,  jemnjch  a  blljoli    poree- 

lunovjch  kactilov^ch  kamen,   sporäkfl,    kou- 

pacfch  van  atd. 

Connlky  a  viorniky  na  poiidftni  franko. 


IV 

Hoxpobtw  m  oeniifky  sdapma. 

• 

!■ 

s 
•t 

f 

1 

■f 

1 

i 
1 

HeWeGlmlrt}  mi 
Josef  Wejtruba 

V  PRAZE, 

Male  nämesti  c.  459-1. 

n>ibkf 
nejUpii,  OBTJSdÖenö  souitaTy. 

Telegrafy 

pro  tovirny,  domy,  hotely  a  ]. 

Telefony 

i  dionh*  tr»ti. 

Elektricke  sv&tio 

iirovfi  i  obloukoT*  j»koi  i  veiker* 

alektrick^ch  vadenf. 

Sklad  optickych  vyrobkö  a  mSfioioh 

pfistrojü. 

1 

1 

1 
1 
1 

* 

• 

Riupo«tr  ■  «Mimiikv  xdspma. 

• 

JL               iLSHBA. 

Ö^       HOF -HüT- FABRIK 
^^                 Prag, 

ende.                   Ob.tga..e  14. 

ante  gratis  und  franco.  "•• 

,  ff>fc,f  rf^ , 


..ii,i. l..L.i...^.i i 


KREIS-IIQEIITUII 

dtr  k.  k.  pil?. 

ersten  bShm.  weoheels.  Brand-  u,  Hagel- 
eohadett-Versioheriuigsanetalt  in  Prag. 


ERRICHTET  ANNO  DOMINt  1841. 

HAUPT-AQEHTUR 


dM  k.  k.  prlT. 

„RIUNIONE  ADRIATICA  DI  SICURTA" 

i&  TllNt. 


ADOLF  FEIERFEIL  IN  PILSEN 


ufTerirt : 


Kunstdünger 

besonders 


Petroleum 


stand  white»  waseerliellee  galizlsoliee,  llu- 
Chili-Salpeter»  Superfoefat,  aufgeacliloese-     maner,  kaukaeischea  Kaieeroei  bester  Qua- 
nes  und  gedämpftes  Knochenmetil.  Iltät,  unentzOndbar. 


^^^ 


: 


<-^  Zmioämno  rokii  1841.  ■%  * 

KRAJSKE  JEPNATELSTI  HLAVNi  JEDNATaSTVl 
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pnr&iko  ^Mkike 

c.  k.  priv.  littavn  kn  vz4J.  poiiitinf  proti 
skodam  z  obni  a  knipoblti  v  Praze. 


oSi.  krU.  prlT. 

„RIUNIOXE  ADRIATICA  DI  SICURTA" 

T  Ttnta. 


ADOLF  FEIERFEIL  V  PLZNI 


oferiye 


Umölib  hnojiva 


Petrolej 


6ii8ky  iedek,  snperfoefat,  roziozenou  a  pa- 
renou  koatn(  nouöku. 


Stand  white,    vodojasny    hallöekj,    rje- 
cky,  kavkazsky  oiea^sky,  zarudeni 
Jakoeti. 


SIEGFRIED  JEITELES,  PRAG, 

Pr*  OBSTHAIIKT  MR.  12  URO  16.  1« 

Teppiche-,  Bettwaaren-  und  Eisenmöbel  -  Fabriks  -  Niederlage. 

in  wei88undcr6nie.      ^SsLjT^         1^'        BETTDECKEN. 


Sevest«  /tf^^^y^^^^  Speclalitäten 

__  II    nx  Ä.  Ti  -xj  fr"/       '**T»fc.^^^.—       ^" Seide,  WoU-Atlas,  Cachemir 

Marocco-  &  Stoff-Portieren.       i—    ^^^  ^^        und  Eonge-cotton. 

Reiche  Auewahi  in  allen  Sorten  Bettwaaren,  als : 

ICatratsen,  Soliafwolldecken,  Diener-Sotzen,  Pferde-Decken,  Bettwäsche, 

XjH'Q.iteppicla.e,  Sett-^orlegrer, 
Balontepploli«,  Plftlds  und  Setsedeokeo,  Bohlafrdoke. 

Jute-Vorhänge  nebst  passenden   Couvert-Decken-Garnituren.    Stets   das^  Neueste   zu    billigst 

festgesetzten  §^  Orlgliial*Fallpito-Pretoeii. 


— •  Warnmis  vor  Rraobahmangen.  • — 

Wie  alles  Gule,  so  wird  aucii  das  altbewährte  Hauimittel 

Richter's  Anker-Pain-Expeller 

vielfach  nachgeahmt.  Da  wir  nur  für  die  Güte  unseres  echten,  unter 
ärztlicher  Aufsicht  bereiteten  Pain-Expellers  garantieren  können,  so 
wolle  man  beim  Einkauf  nur  Flaschen  mit  der  Fabrikmarke  „Anker" 
annehmen  und  Verpackungen  ohne  rothen  Anker  als  unecht  scharf 
zurückweisen.  Zum  Preise  von  40  und  70  kr.  vorräthig  in  allen  Apo- 
theken. ~  Aerztliche  Urtheile  über  den  Pain-Expeller  findet  man  in 
dem  illustrirten  Buche  .Guter  Rath  ist  Goldes  werth*.  Dasselbe  wird 
auf  Verlangen  gratis  und  franco  versandt  durch  Richter's  Verlags-Anstalt 
in  Leipzig;  man  schreibe  eine  Co rrespondenz -Karte. 


F.  Ad.  Richier  9t  Cie. 


Des  Kindes  liebstes  Spiel! 


So  lautet  der  Titel  eines  mit  vie- 
len färben prScbli gen  Abbildungen 
versehenen  Bucb es,  das  auf  Ver- 
langen von  der  unleraeichneten 
Firma  gratis  und  franko  Dberaandt 
wird.  Aufl  den bei|;edruckten zahl- 
reichen Dankschreiben  geht  her- 
vor, das  die  berühmten 

•  AlMiMjlUp« 


in  der  Thai  das  beste  Spiel-  und 
Besehäftigungsmittel  für  Kinder 
in  jedem  Älter  sind.  &äiisagu 
Der  Frfolg  ist  ein  Über-  ^1^ 
rawheider,  nie  jeder  ^^^^ 
bestätigen  wird,  der  ge-  BEgHE^ 
sehen  bat,  mit  welchem  B^*Kp 
Eifer  die  Kinder  Inner  unil  Inner 
wieder  nit  dti  farbigei  Stelsei 
bauen.  Man  bDte  sich  vor  wertk- 
luan  Naohahmungen  und  acht« 
auf  nebenstehende  Fabrikmarke. 
Die  Anker-Steinbaukasten  sind 
von  70  kr.  bis  fi.  5  — uudhflher 
in  allen  feineren  Spielwaaren- 
Geschslten  der  Welt  Torräthig. 

F.  AD.  RICHTER  &  C'E. 

Snt*  MMNlAlHk-nwlMbt  t,  i.  k   frir. 


WIEN,   I.  NlfaelMgeniute  Nr.  4, 

liloIlMt   (THUoanXiniibw,   Utai 

(HüiiwdiL  tMittim,  Utia  SC.» 

Fudfannk-StiMt,  Kt«-roik,  li« 


^wn»mftnwwfwn^f!»mymmmtffwmfwwt^ 
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